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a 0 Jachtum, die insgemein, und zwar 
ny auch aus Verdienſt, dem Gedaͤcht⸗ 
ge nif 
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| nig de derer, Die Stanten sesetnet ober fi 


ein Volck Durch: Verordnung loblicher Geſetze, 


die er in Der Welt gluͤdlich und betraͤchtlich 


gemachet, verbunden haben, erwieſen zu werden 
—* Sp ik doch, der. Geſetzgeber der Ara- 

von allen, Die feinen angemaßten Beruf ei- 
ner göttlichen Sendung nicht zugeftchen, infon- 
derheit aber den Chriſten, auf eine fo fehe un- 
terſchiedene geſchildert worden, Daß, wenn 


Sure Ber rlichleit durcdringender 











Verſtand und م‎ Urtheil nicht fattfam be⸗ 
kannt wares. id) mid) gendthiat ſehen muͤrde, 

wæegen Ucherreidhung der folgenden Beefion ’ or 
eine Schutz⸗Schrifft abzufaſſen. 


Die Erinnerung bed durch bie Eroberungen der 


Araber fo vielen Nationen zugezogenen mancher⸗ 





Ends, mag vielleicht wide Hen, der‏ رام 
wei du citer Reichs - Som gebracht, gingen Un⸗‏ 
willen‏ | 
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willen er wedden. Da ſich aber dicks chen fo 
wohl auf alle andere Ueberwinder appticiren 
laͤſet, fo hat 26 ben Abſcheu, womit des Mo⸗ 
hammeds Nahme angeſehen wird, ver ſich 
086 nicht allein verurſachen loͤnnen. Er * 
ein neu Religions⸗Syſtema eingefuͤhret, und 
ſich, au Beſhtiguna dieſer Religion, eines Be⸗ 
trugs bedienet; Und aus dieſer Urſache wird 
darfuͤrgehalten, daß er nohtwendig der aller — 
عقو‎ Boͤſcwicht geweſen ſeyn muß, und fein 
Andenden it zu einem rechten Scheuſal wor⸗ 
den. Gleichwie aber Mohammed ſeinen 
Arabern ſo wohl die beſte Religion, als auch 
die beſten Geſetze, die ihm moͤglich, und zum 
wenigſten der alben Heidniſchen Eieſetz⸗ Geber ih⸗ 
ren vorzuziehen waren, mittheilte; So geſtehe 
ich, daß ich nicht ſehen kan, warum er nicht, 
when keineswegs mit Moſe ode JEſu 
Shiite dheren Geſetze wirckich von Himmel — 
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kamen, jedennoch aber mit dem Minos, oder 
Mumg /gleiche Ehrerbietung verdienen foltte Des 
von einem gelehrten Scribeuten gemachten Un: 
terrſcheids ungeachtet, bee es vor ein gubfferct 
Unrecht zu halten ſcheinet, ſich zu Cinführug 
einer NEUEN, auf die Erkenntniß des einigen 





wahren GOttes und auf Ausrottung des 
Gotzen⸗Dienſts gegruͤndeten Religion, eins 


Betrugs zu bedienen, als eben daſſelbe Mittel, 


zum Aufnehmen beſonderer, zu deſto ordentli⸗ 


cher Fortſetzung des bereits eingefuͤhrten Heiden⸗ 
thums dienlicher te und ع‎ zu ger 
00 braun. 


Die: many Beebe ‘uth Berfafingen 
aefitteter Voͤlcker, inſonderheit aber ſolcher, Die 


zu unſrer Zeit in Flor find, wohl verſte⸗ 





ben, a vinlleicht eins von den. naczlich⸗ 
fen Stüden Der iat  WBerinnen 









Sure Berrtigteit, bir fey ber fuͤr⸗ 
trefllchſtenn Verſammlung in der Welt mit fo vies 
km Glautz hervorleuchtet, beſonders erfahren iſt; 
وذ‎ aber Des Mohammeds Geſetz, wegen 
des Haſſes, dem es unterworffen, und der Selt- 
ſamkeit Der Sprache, in welcher es abgefaſſet iſt, 
fo ſehr hintenangeſetzt worden, ſo ſchmeichle ich 


mir, daß auch einer Perſon von VDwrer 
rrlichleit ungemeinen Selehrfamfeit, ip 


den folgenden Bittern einige Dinge neu feyn wer⸗ 
Dens Und wenn dasjenige, was id) geſchrieben 7 


Ssswrer KHerrlichleit auf einige were 
ergoͤtzlich oder angenehm ſeyn fan, fo werde ich 
mich Die Mühe, die ed mid gefofiet | gat nicht 
dauren laſſen. 


Ich ſumm von م‎ dem allgemeinen Su 
ruff 


























wrer Verrlich⸗‏ وهم ,م م 

keit alle die Ehre und Gluͤcheligteit, welder — 

Dero Sefannte Tugenden und Verdienſte wuͤrdi 
find, und Gin mit vollkommener Hochachtung, 


My LORD, 





Demuͤthigſter und 2000161115616 
Diciener 


Georg Sale 1 
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WY ‘pe | , 
Pain” © ch Halte es faſt vor unndthig wegen Heraudgebung ber folgenden 
عا"‎ > Ueberſetzung, eine Sug died⸗ abzufaſſen, ober erſt weitlaͤufftig 
J darzuthun, daß dieſes ein Werck voller nuͤtzlicher ſo woll, als un 
MD gemeiner und ſeltener Sachen fey. Diejenigen muͤſſen eine ſchlechte 
2 von der Epriftlichen Religion haben, oder doch febr 
übel darinnen gegründet feyn, die einige Gefahr von einer fo offenbahren Teu⸗ 
ſcherey befürchten fönnen. Und wenn die zur Religion gehörigen und bürgerli« 
then ——— — Nationen unſerer Kenntniß wuͤrdig ſind, ſo muͤſſen 
ل‎ ee * قم‎ der Araber, 24 سيف‎ —— be we in 
weniger Zeit, als einem Jahrhundert, ü grifjern Theil der Welt, 
als die Romer Beherefihten, ausbreitete, ich meine des Mohammeds feis 
ne, feon: Wir mögen nun den ungemeinen groffen Eingang, den fie weit und 
breit gefunden, oder unfern äfftern Umgang mit.denen, die dadurch vegieret 
werden , betrachten. Ich will die Ucfachen althier nicht unterfüchen; wie es - 
zugegangen, dab das Geſetz Mohammeds eine ſolche unerhörte Aufnabm in . 
der Welt gefunden, (denn diejenigen betrugen ſich fehr, die fich einbilden 
e8 fen einig und allein durch dad Schwerdt fortgepflanger worden) oder darch 
was voor Mittel ed von Voͤlckern angenommen worden, welche die Gewalt 
ter Mohammedaniſchen Waffen niemals empfunden, ja, auch von denen, 
weiche Die Araber ihrer Conqueten beraubet, und der Souverainität und dem 
4 canfen Weſen iheer Khalife ein Ende gemachet. Jedoch fcheinet etwas mehr, 
'. 38 pas man fich indgemem einbildet, bey einer Religion, die einen folchen ere 
Taunlichen Fortgang gewonnen , im Spiel gewelen yu ſeyn. Was aber citte 
apartheid Verfion ded Koräns aud) immer vor Nugen, in andern Bes 
 sachteragen, haben mag, fo ift folche infonderheit unumgänglich ndthig, den: 
augen, Die wegen dee ungeſchickten oder unvedlichen Lieberfegungen, welche im 
“uch erfchienen , eine allzugeneigte Meinung von dem Original geheeget ha⸗ 
*, fo wohl iheen Irrthum zu benehmen, als auch und vermögend zu Mas 
ia. Des Betrug wirklich und nach dev Wahrheit vor Augen za legen: Da 
fee von benen, bie foldye Arbeit bisher auf fih genommen, den D. Pri- 
1 fax fefbt nicht ausgeſchloſſen, aus Mangel vollkommener Inhabung ber 
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on Ann den Leſer. 


Controvers, fo gluͤcklich geweſen, dem Verlangen der Verſtaͤndigen ein Ge 
nüge zu thun. Den Scribenten von der Romikhen Gemeinſchafft infor 
derheit, hat es fo weit gefehlet, mit ihren Widerlegungen der Mohamme⸗ 
danifchen Kegerer, dem Publico einen twindlichen Dienft zu leiten, deb 
fie Durch Befliefjentliche Vertheydigung ihrer Abgötteren und abergläubifihen - 
Mipbraucde , zu Vermehrung desjenigen Abfcheus, den die Mehammedaner 
Ansgemein gor der Chriftlichen Religion haben, vielmehr ſelbſt beygetragen 
und ihnen in diefer Streitigfeit nicht wenig Vortheile gegeben. Die Brote 
flanten allein find vermoͤgend, den Korän mit glücklichen Erfolg anzugreif: 
fen; Und für Sie, wie ich die Zuverſicht heege, Gat die göttliche 9 
die Ehre von defer Umſtuͤrtz vorbehalten. Immittefft, wenn ich mich er: 
Fühnen dürffte, denen, welche die Bekehrung der Mohammedaner unterneh⸗ 
men, einige von ihnen zu beobachtende Megeln zu geben, fo folten e8 eben dies 
felben ſeyn welche der gelehrte und wuͤrdige Bifchoff Kidder *) zu Belch- 
rung der Hiden vorgefchrieben hat, und die, mutatis mutandis, gleicherge: 
ſtalt auf jene appficirt werden moͤgen: Der verächtlichen Memungen , fo die 
fer Scribent von diefen Voͤlckern, aus Mangel befierer Bekanntſchafft mit ih⸗ 
nen, geheeget, ungeachtet; Geftalt er fie Baum vor gefchicft gehalten, daß 
man mit ihnen difputiren follte, . Die erſte von diefen Regeln ift, allen 
Zwang zu vermeiden; Und 06 es ſchon nicht in unferer Gewalt ficher, 
ſolchen amegt zu gebrauchen, fo hoffe ich Doch, man werde fich diefer Regel zu 
Bedienen wiffeh, wenn fich Gelegenheit darzu ereignet. Die andere Regel tif, 
dag man vermeide, Lehren zu behaupten, Die wider den aefunden 
Derftand find. Maſſen die Mohammedaner (mir mögen von ihnen den- 
dien, was wir wollen) Feine folche Narren find, daB fie fic) dadurch gewin⸗ 
nen laffen. Die Verehrung der Bilder, und die Lehre von der Transfub- 
flantiation, gereichen den Mohammedanert zu groffen Anftoß, und die Kirche, 
. Die folche behauptet, ift fehr ungefchickt, diefe Leute zu überzeugen. Die dvit- 
te Megel heift, vermeidet ſchwache Bemeiß-Bründe. Denn die Mo- 
Bammedaner find mit Diefen, und mit harten Worten, nicht zu befehren. Man 
muß ihnen mit Ceutfeligfeit begegnen, und mit Gründen, die tüchtig und drin⸗ 
‚gend find, wider fie dilputiren. G8 ift gewiß, daß viele Chriften, die wi⸗ 
ber fie geſchrieben, gar fehr barinnen verftoffen haben, Diele haben Beweiß⸗ 
gründe gebrauchet, die ohne Nachdruck geweſen, und Säge behauptet, fo der 
Wahrheit verfehlt. Diefe Methode iſt keineswegs gran , fie zu uͤberzeu⸗ 
gen; fondern Dienet vielmehr zu ihrer Berhärtung. Die Mohammedaner pfle- 


*) In feiner Demenfr, bed Meffias ,, Part, II, cap. 2» 


An den Leſer. u, 
gen auf die Gedancken u gerathen, als ob wir wenig gruͤndliches er 
, 
ſchen Sen en. ir vertieven nur Grund, wenn wir Dies thun; 
tind an fat fie Ar en, geben toir und und unfere Sache vielmehr da: 
burch Bloß. fen ‘twit ihnen auch feine Se = Bort orte pecans 

—— "Die pat male git السو نيما‎ — der Canbel noch 
gethan, von 
uc in Schriften. Die fanffteften Worte werden den tiefiten Cindruc! ma: 
den; Und da wir 8 ines verargen, wenn ie mit Schimf-Peabinen um fich- 
iwerffen, fo ſtehen wir nicht zu entſchuldigen, wenn wir ihnen darinn 
ahmen. ‘Die vierte Kegel i Dae man feinen Articul deg Cheiktichen 
—— —— ange, die Mobammedaner zu gewinnen. > ift eine 


gte wenn die Socimianes vorgeben , Daß wir die Mohamme⸗ 
daner nach ihren —— — am allererſten eintreiben wuͤrden. Es iſt in 
ber That, berm niche nicht af, 0 muͤſſen, fie se zu —A— keinen Rice 
Articul aufgehen. Hingegen aber muß die R oil he 
manche Geheäude , wie auch einige chee te laſſen. len nicht 
fuchen, den Mohainmedanern ein befonberes Syftema HH 
Naningen, fonder den alten, erfien pot liſchen Glauben benzubrin - 


Ich hoffe , 28 werde niemand Iäugnen koͤnnen, daB die allhier vorges 
Klagen Regeln ihre Richtigkeit haben. Der legte Punct der Dritten, web 
de mir mein Vorhaben, allein in Acht zu —5 5 te gegeben ha 
ſcheinet mir fo billig zu ey bon, daß id) mir, bey ond des Spare 
ober feines Koräns 5 mich erlaubet habe, * hſuͤchtigen Benen⸗ 
1031061 und unanitan digen Ausdrucke zu gebrauchen —3 — bey verſchiedenen, 
die wider ſolche geſchrieben haben, die ſtaͤrckſten Argumente abgeben follen, 
Vielmehr Habe mich vor verbunden geachtet, beyden mit gemeinem Wohlſtand 
zi begegnen, und auch folchen Umſtaͤnden, die mir —— zu verdienen ge⸗ 
ſchienen, ohne Widerſpruch beyzupflichten. Denn fo ſtraͤflich auch Moham⸗ 
wo gewefen ſeyn mag, baß er den Menſchen eine neue Religion aufgedrun: 

wn, fo foll ihm doch das feinen wahren Tugenden gebuͤhrende Lob nicht vers 
‘ut werden. Go kan id) auch die Aufrichtigkeit des gottfeligen und يديد دن‎ 
ims nicht ander& alé mit dem geöften Lobfprud) rühmen; 

S er Ihn zwar ſchon vor. einen gottlofen Betrüger erfennet, Ihm 
der stehe Dag er von Natur mit teefflichen Cigenfthaffen be- 
* geweſen, von einer anſehnlichen Geſtalt, ein verſchlagener 
,أو‎ eines angenehmen Weſens, und Freygebigkeit gegen die 
Armen, Hoͤfli keit دا‎ jederman Tapferfeit gegen die einde, 
atte 


MW ا‎ An den Lefer, 


ghobrdert aber eine tiefe Ehrerbietung vor. dem Rahenen GSOttes 
begzeiget. — aan Die Meineidigen, Chebrecher, Mörder, 
Verleumder, Verſchwender, Geißigen, falſchen Zeugen, rc. Ein 
groffer Prediger der Gedult, Mildigkeit, Barmbertzigkeit, Wohl 
thätigkeit, Dandbarkeit, Ehre gegen die Eltern und Obern, und 
ein fleiffiger Berfündiger des göttlichen-Lobed. 9 - 
Unter den verfchiedenen Ueberſetzungen des Korans ; bie vorhanden find, 
findet fich nur eine einige, die den Sinn des Originals einigermaffen vorfiel- 
let; Lind da diefe Qateinifch war, fo wurde eine nene Verfion, zum wenig⸗ 
ften vor einen Englifchen Lefer, ndthig. Was Bibliander vor eine Lateis 
nifche Ucberfegung ſolches Buchs ausgegeben, verdienet den Nahmen einer 
Leberfegung nicht einmahl. Die unverantwortlichen Freyheiten, die er fich 
_ „darinnen herausgenommen, und die ungehlichen Fehler, fo wohl Omiffionis 
aig Commiffionis, laffen von dem Original faum einige Aehnlichkeit übrig. 
Es bey nahe ſchon ſechs Hundert Jahre, da ſolche gemacht worden; In⸗ 
dem ſie 1143 von Roberto Retenenfi, einem Engelaͤnder, mit Beyſtand des 
Hermanmus Dalmata, auf Berlangen Petri, Abts von Clugny, der fe für 
‚ihre Mühe wohl bezahlte, vollendet murbe: u 
. . Bon diefer Lateinifchen Verfion ift die Jtaliäntfche des Andrea Ar- 
_ rivabene, ungeachtet er in feiner Dedication vorgiebet, daß fülche unmittel⸗ 
Bar aus dem Arabifchen +) überfeget wäre, genommen. Daher ift fein 
١ Wunder, daß die Abfchrifft noch verfälfchter, und noch ungereimter ift, als 
die Copie, ”*( a oo 
Unm bad Ende bes funfjehenden Sahréhundert überfegte Johannes An- 
dreas, von Xativa in dem Königreich Valencia gebürtig, der erft ein Moham⸗ 
medaniſcher Lehrer war, und hernach ein Cheiftlicher Priefter wurde, auf Be: _ 
fehl bed Martin Garcia, +4) Bifchoff zu Barcelona und loquifitors von 
‚Arragonien, nicht mur den Koran, fondern auch defien Gloffen, und die fie 
Ä 1 | 0 n 


ا 


*) Id certum, naturalibus egregie dotibus inftrudum Mahsmmedem, forma præſtanti, 
ingenio callido, moribus facetis, ac pra fe ferentem-liberalisarem in egenos, comitatem in fin- 
gulos, fortitudinem ‘in hoftes, ac pra cateris reverentiam divininominis - Severus fuit in perju- 
ros, adulteros; homicidas, obtredtatores, prodigos, auaros, falfos teftes &c. Magnus idem 
patientiz , charitatis, mifericordiae, beneficentie, gratitudinis, honoris in parentes ac fuperie- 
268 praco, at & divinarum Jaudum. Hiffer, Ecclef. Sed.7.c.7. lem. §,.8 7 

t) Seine Worte find: ~ Quelto libra, che gid havevo & commune utilitd di molec farte 
dal proprio tefto Arabo tradurre nella noftra volgar lingua Italiana, &c, Und hernach: Queſto 
e PAlcorano di Macometto, il quale, come ko gia detto, ho fatto dal ſuo idioma tradurre, 8cc. 

**) vid. Jof. Scalig. Epift. 361. & 362, Et Selden. de Succefl, ad leges Ebrzor. pag. 9. 

TT) J. Andscas in Pref. ad Tractat. fuum de Conſuſione Sectæ Mahometane, 





Au den Leſꝛͤht. v 
ما‎ Bicher der Sonne, oud der Arabiſhen in bie Arragoniſche Speedie, SO | 
deſe Ueberſetzung jemalls Herausgegeben worden ober nicht, iſt mir unbewuſt. 
ee fol a OT daß ſolche defto beſſer gerathen feyn müfte, weil 
fe von einem ,. der in der Diohammedanifchen Religion und Gelehrfamfeit Aufe 
eogen geroefen , abgefaflet worden. Wiewohl feine Wieberlegung folder 
Religion , davon man verfchiebene —— hat, einem eben keinen 
ea nn م‎ 

inner 20160 5 du - 
Ryer , welcher Conful der frangöfiichen he in Eonpten piel 
und in ber Zürdikhen . und Arabiſchen Spe —— ja ahren 
war, die Muͤhe auf ſich ben Korän in feine Lande: zu über: 
Alein, ob ſchon fein Werck des Retenenlis feinem weit vor wi 
if, ſo Tan es doch keineswegs vor eine richtige Leberfegung pafli en; 3 a 
auf jedem Blatt Jerungen vorkommen; der dfftern Ver Band gon bie 
— — ls Fehler, die bey einem ben Di — 
ner machet iß bcs , Saf feine. ‚Anmerkungen de babey find, . 3 viele 
Stellen zu erklären, Darunter einige ſchwehr, und andere, ohne ge Er: 
es 

, da 

fermen Lefer mama | zu den Arabifihen Commentatoribus verweiſet. 


—— 





Die Engliſche Verſion ff weiter nichts als eine Ueberſetzung des du: 


Ryers feiner, umd zwar noch darzu eine fehr ſchlechte. Dem da Alexander 
* der ſoche وه‎ hat, gar kein Arabiſch verſtanden, und auch kein 
x Meier be der Kinn Sprache geweten, fo hat er ded du Ryers 
neue bengefaiget; Seiner Eriechenden Schreiß-Art, die auch 

an 3 befieres ee Buch licher machen würde, nicht zugedencken. 

Sn eb Jahr 1698, wurde von Pater Lews Marracci, der des Pabſts In- 
socentii XIten Beicht⸗Vater gewefen war , ju Padua eine Lateinifihe - 
Ueber ſetzung des Korans, nebft dem Original-Tert, wie aud) Erklaͤ⸗ 
—— — und einer —— , beraudgegeben Dieſe Ueberſe⸗ 
tag Des Marracci iſt, überhaupt davon reden, gar accurat; 
er Dem Arabiſchen Idiomati allzu ſehr nach dem Buchſtaben an, daß fie, 
anne Beduͤnckens, von denen, die in der Mohammedanithen Gelehrfam: _ 
tet gicht wohl اموا‎ me 7 leichtlich فسان‎ werden كلام‎ Die ie Roten 


f 


*) vid. Winder. de vita —— Sate, Sed 9. 


— 





ke beygeflge hat, ſind in ber That von groſſen Nutzen. Seine Widerle 
gingen aber, welche bad Werck fehr-dick — 52 haben wenig oder eg Ä 
Bar ae ‚ indem fie dffters unhinlanglid), und zumeilen vecht un 

find. Immittelſt iff dad Werd, mig allen feinen Gehen dennoch ſehr 
bar; Und ich wuͤrde mich der Undanckbarkeit ſchuldig machen, wenn ich mich 
en nicht in vielen Stücken vor verbunden erkennen wollte. Da 8 aber 

in Inteinifcher Sprache geſchrieben iff, fo Fan ed denen, die 4 Ev. 
— cht verſtehen, auch zu keinen Nutzen dienen. 
5 تام‎ ich —— cine neue — — u ni. 
emühet, dem Original unpartheni echtigkeit wi 

fen; Geffalt ich es nicht in einem eingigen Erempel , mi i a ne 
sve Der beſſer ſchlimmer vorgeſtellet, als es wirchlich ur —— 
zwar vor verbunden erachtet, bey einem Werck, welches das Wort 

In ſeyn prætendiret, mi pig ja, gewiſſer Maſſen recht —— — 


— Den Sere gu Halten: W fon, daß die Sprache das م9010‎ 
Be ci cn On gu u Ruf — "veh Date eben en, dor 
‚Berl Engliſch paffiren auf offe, daB diefed ‘eben fo gar 


t geſchehen fey; Und ich ‘eomeisite nha bag die Schreib: Art, beren 
id ia hedienet, nicht nur einen eigentlichen Begriff von dem Original geben 
Fals wenn ich mir mehrere Freyheit herausgenommen haͤtte, (welches 
weit mehr su meiner Erleichterung geweſen ſeyn wuͤrde) fondern daß man 26 
vo auch bald werde gewohnt werden. Denn man muß nicht meinen, 
“i mon ein get un Yun nt fo aufersrdentien Buh, mi * 
| und Annebmlichkeit, als wie eine ger 
. fafite Schrift, Lefer koͤnne. 

- Bey den Roten ift mein Abfehen geivefen, den Lert, infonberfeit aber 
die ſchwerſten und dunckelſten Stellen aus den bewaͤhrteſten Commentatori- 
bus, und zwar mehren Theil mit ihren eigenen Worten, zu erklären: Dee 
ven Meinungen ober Ausdruͤcke, wo folche zu fadein find, ich nicht zu verant⸗ 
worten auf mich nehme, Meine Pflicht erfordert nur, ihre Auslegung auf 
eine redliche Weiſe vo uftellen; und bad wenige, fo id) aus اد مي‎ 
Scribenten beugefligt habe, ift "leicht davon. ju unterkheiden. 

Umftand dorgekommen, den wee curds und angenehm gehalten, Gabe pr 

folchen nicht leichtlich vorbey 
Die Borie Eine tung, (Preliminary Difeaurfe) wird dem Lefer 
die widhtigften Umſtaͤnde, die zu hung ded Koräns felbft, zu willen nd“ 
ia fie, und nicht fo bequem in bie Roten gebracht acht werben können, zu erken⸗ 
nen 


وه 


nen geben. Wie ich bent, ſo wohl bey der Borläuffigen Einleitung ald den 
Roten Gorge getragen habe, meine Zeugniffe und die Seribenten, denen ich 
dafin verbunden geweſen, beſtaͤndig anzuführen. Ich habe aber wohl keinem 
mehr zu dancken, als dem gelehrten D. Pocock , bdeffen Specimen Hiftoriz 
Arabum قوط‎ nüßlichfte und aceuratefte Werck ift, welches bis hieher von den 
Alterthuͤmern diefer Nation and Licht geftellet worden, und billig von einem jes 
den neugierigen Unterſucher derſelben gelefen zu werden verdienet. 

Sleichwie ich Feine Gelegenheit gehabt , Öffentliche Bibliothecken zu Rah⸗ 
te ju sehen; Alſo find Die Manufcripte, deren ich mich durch bas gange 
Wer bebienet habe, folche gewefen, die id) auf meiner eigenen Studier Stu⸗ 
be gehabt ; Den Commentarium 266 al Beidäwi, und das Evangelium St. Bar- 
mabas allein ausgenommen. Das erfte gehöret zu der Bibliothek der Hol⸗ 
laͤndiſchen Kirche im Augnftiner-Kiofter. (in Aufin Fryars) Und vor. 
den erlaubten Gebrauch deffelben Bin ich vo fid) dem Ehrwuͤrdigen D. Bol- 
ton, einem von ben Kirchen: Dienern folcher Gemeine verbunden geweſen; 
lind dad andere iff mir von dem Chrivurdigen D. Holme, Rector zu Hedle 
m Hampfhire,, auf eine fehr verpflichtende Weiſe geliehen worden ; Daher i 
nicht umhin Fan, dieſen Herren allen bepden vor ihre Gefaͤlligkeit hierdurch offents 
lichen Danck abguftatten. Der Werth von des al Beidäwis Commentario wird 
aus den Hffters Daraus angesegenen Stellen erhellen. Bon dem Lvangelio des 
St. Barnabas aber, (welded ich noch nicht gefehen hatte, alé dad wenige, fohch in 
der vorläuffigen BR davon gemeldet ,. und Der Auszug, den id) dem 
Mr. de ia Monnoye und Mr. Toland, }) abgeborget habe, bereits gedruckt war) 
muß ich nod einige ferneve Nachricht zugeben. um Erlaubniß bitten. u 

Das Bud) ift ein mittelmäflger Quart-Band in Spanifiber Sprache, in 

einer gar leferlichen Hand gefehrieben, gegen das Ende aber ein wenig beſchaͤdigt 

¢ 222 Capitel, von ungleicher Länge, und 420 Blaͤtter in 505 Und auf 
dem Titul ſtehet, bag es von einem Artagonifchen Moslem, Nahmens Muftafa — 
de Aranda aus dem Italiaͤniſchen tberfebt fey. Es ift demfelben eine Vorrede 
Ingefügt, worinnen der Entdeofer des Original-Manufcripts, der ein Chriftlidver 
Mönch , Fra Marino genannt, gervefen, meldet, Daf, als ibm (unter andern) ohne 
zefehr eine Schrift des Irenzus zu Händen Fommen, worinnen er St. Paulo wi⸗ 
\efpricht , und zu feinem Beweiß das Evangelium St. Barnabas anziehet, er unge» 
arm begierig worden, diefed Evangelium anzutreffen; Und da ihn GOtt fo gluͤck⸗ 
ih gemacht, fehr vertraulich mit dem Pabſt Sixto V. umzugehen, und fie eines 
Janes mie einander auf diefes Pabſts Bibliotheck geweſen, fo wäre Seine Heilige. 
tengefchlaffen. Weiter nun, sum Zeit Vertreib, ein Buch, woriunen ot le 

fa möchte , herab gelanget , (ey Das erfte, fo er ergriffen, eben das Coangelian 
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es von einem Renegaden du - 
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weſen, welches er gerne 2068051 hatte, Ueber diefer Entdeckung fen er voller 
Freuden geivefen; ‘Daher er fic Bein Bedencfen genommen, feinen Schaß in fer 
nem Ermel zu verbergen. Und قله‎ der Pabft erwachet, habe er fich von demſel⸗ 
ben beutlaubet und folches himmliſche Kleinod mit fich hinweggenommen, durch 
odeſſen £efung er zur Mohammedanifchen Religion bekehres worden wäre. 
> Diefes Evangelium der Barnabas hält eine völlftändige Hiftorie von JEſu 
Chriffo, von feiner Geburt an bis zu feiner Himmelfarth, in fich; Und die meis . 
sten Umftände, fo im den vier wahren Evangeliften ftehen, find darinnen anju: 
tveffen, jedoch viele Darunter verdrehet, und zwar einige kuͤnſtlich genug, damit 
fie d ammedanifchen Lehr⸗Gebaͤude au en ſcheinen mögen. Bus dem 
Abſehen des gangen Wercks, den Öfftern Sinfehattunges ſolcher Hiftorien 
und Stellen, worinnen Dev Mohammed bey dem. n gevennet, und ale der 
GOttes und geoffe Prophet, der die Ordnung (Difpenfatien) JEſu vollen» 
den follte, vorherverkuͤndiget wird, exhellet Härlich, 208 es eine recht unverſchaͤm⸗ 
tt Verfälfhung fey. (amoft barefaced Forgery.) . Ein Umftand, den ic) dating 
ven bemercfe, bringet mich auf die Bedancten, dag . 
. @bgefallenen Ehriften, der in feiner neuen Religion noch gar fehlecht unterrichtet 
und nicht in dee Mohammedaniſchen geboren und erzogen gewkſen, zufammen ges 
ſchmiedet worden, (e6 müfte denn die Schuld Vem Spaniſchen, oder vieleicht 
dein Italiaͤniſchen Ueberfeßer; und nicht dem erften Verfaſſer ſelbſt, bengamerfen 
feyn.) Ich meine diefes , daß er dem Mohammed den Titul 866 Meſſiah, und 
par nicht etma nue ein oder zweymahl, fondern an verfchiedenen Drten beoleget 5 
a dod) Hingegen der Titul des Meffiah, oder, wie es die Araber fehreiben, al 
Masih, das ijt, Cheifti , dem HErrn IEſu in dem Koran zugeeignet, und von 
den Mohammedanern niemals auf ihren Propheten, fondern beftändig auf aon 
 gedentet wisd. “Die Stellen, fo von Mr. de laMonnoye aus dem Italiaͤniſchen 
Manufcript angeogen werden, find in dieſer Spani Ucherfeoung faft von 
Wort zu Wort zu fehen. | 
- Aber wieder auf dag folgende Werck zukommen. Ob ich {don die voriges 
Ueberſetzungen dee Koräns freymüthig beurtheilet habe , fe tvolle Doth niemand 
meinen, al$ ob ich meine desiwegen von allen Sehtern auszunehmen gedichte. Ich 
weiß gar wohl, Dag fie nicht gänglich feey Davon ift; Und trage keinen Zweiffel, 
die twenigen Lefer, welche vermögend find, folche anzumercken und die Schwie⸗ 
tigkeit Des Unternehmens Eennen, werden mich geneigten Pardon finden tafe 
. fen. So fihmeichle ich mir gleichfalls, es werden mich alle verfländigen Leute 
wegen Des Verzugs, der fic) ben Herausgebung dieſes Wercks ereignet, ghtig fk 
entidufdigen, wenn ich Ihnen zu erkennen gebe, Daf es nur bey gelegenen Beie 
ten und mitten unter den unumgänglichen Verhinderungen einer beſchwerlichen 
Veruffs⸗Arbeit ausgefähret worden, 
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TE S Wer zu erinnern it, in feiner Vorrede und Einleitung, 
VEzZeaa alles bereits ſelbſt fo gründlich aus einander geſetzet, Daß es 
ظ‎ überflüffig feyn mwürde, wenn ich der von Ihm angezuͤndeten 
hellen — mit meinem Pfenng-£ichtlein vorleuchten woll⸗ 
te. ch werde daher als Introducteur, den Lefer nicht 
lange in dem äuferfien Vorgemach dieſes Arabiſchen Bücher: 


daals, mit meinen eigenen Worten aufhalten, Sondern will nur fo we 
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2) Gon dem ich weiter teine puverlaſtge Nachricht geben tan, als daß ich in ber س‎ Balle 
great yong 


en neinen Welt⸗Hiſtorie, im erſten in einer Anmerckung geleſen/ daß Er. 
Ser von ben Hi 04 Dep. 


affern folder Hiſtorie geweſen (ey, und ber Natur die Schu 
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wehnen, daß gleichwie die caren Anmerckungen, fattfam von ihres Urhebers 
Belefenheit in den Arabiſchen Scribenten, und folglich groffen Erfahrung in 
folcher Sprache zeugen; Alſo man an der Nichtigkeit feiner Ueberſetzung fei- 
nes Wegs zu zweiffeln habe. Bnfonderheit, da er in der Worrede verfichet, 
wie ferupelhafft Er fic) an das Original gehalten. Ich bin demnach feinem 
rühmlichen Beyfpielhierinnen auch nachgefolget ; Go, Daß man Feine fremde Ges 
dancken, fondern den Sinn des Herrn Sale allbier lefen wad.a) Es iſt wahr, 
esift nur wieder die Ueberſetzung einer Lieberfegung. Alleine, da der Koran zumahl 
wor eine göttliche Offenbarung ausgegeben wird, fo bin ich mit der grofter 
Behutſamkeit und Gemwiffenhafftigfeit beflieffen gewefen, dem Eng ifchen 
Original aufs genaufte zu folgen, und fein Wort (dem Verſtand nach) 
weder hinzu, noch Davon zu thun. Ja, two ich eine befondere Emphafin', 
oder Medens-Art, nicht eigentlich genug auszudrucken vermeinet, da habe die 
Worte des Englilchen Originals felbft bengefüget: Welches den Gelehrten und 
denen, fo Englifch verfiehen , hoffentlich nicht unangenchm feyn wird. Tur 
wollte wuͤnſchen, Daß ſolche nicht in ben Text mit cingefthoben, fondern , wie 
ich e8 in meinem Manufcript gehalten, mit einem Sterngen in Margine , oder 
unten, bengefüget worden, weil es im Tert den Lefer einiger Maffen turbiret. 
Da aber (weiches nicht zu ändern geweſen) das Were? in Weſtphalen ges 
druckt worden, undic in Leipzig lebe; So wird man mir diefes, wie auch, 
wenn vielleicht einige Druckfehler oder Ungleichheit in-der Orthographie zu bes 
ſeyn folften, nicht zurechnen. Wie ich denn anch den Accent der 
Arabiſchen Nahmen durchs gange Manufcript mit groffer Mühe daruͤberge⸗ 
zeichnet, fo aber im Druck auch nicht allemahl in Acht genommen zu ſeyn ſchei⸗ 
net. Die Deutlich: und Reinigfeit bes Deutichen habe mir in ſoweit anges 
legen ſeyn laffen, ald es den Verſtand des Originals nicht verfehret. Dafer⸗ 
ne aber einige Redens-Arten nach dem Englifthen oder Arabifchen, oder gare 
Hach benden ſchmecken follten, Babe ich aus einem Tuͤrckiſchen Sherbet Feine £eip- 
jiger Marmelade und Mandel:Miich-machen koͤnnen. Wenn man erwaͤ⸗ 
get, daß 28 ſchon viel länger als taufend Jahre i(t, da der Koran, und zwar 1. 


a) Bon bes Sear duRyer Tradubtion heiſt of in der Stolliſchen Biblische im جد‎ 
er waren: Auſſ | en ni 
geben, x FA Saseinifitye Neb —— — —* an het Arabien Redense 
es | arden werben, x. Bg infche, da man dieſe Febler all» 
De antrefferr möge; zum wenigſten nice auf eine folche Dele, die Feine Entſchuldigu 
- Bier, 3 Wie audi . herausgenomment Frepheit. G. Kor, sap. 66. 9.6 
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des Webeefipers. 0 Ww 


in Arab, Sprache, chmack, | 
prophetifchen, Halb — her a arg abgerafiet a —* ſo 5 inst 
ber; a une Spe ee wenig fremd lautet. Was and, wegen 









Am übrigen fon ich dem geneigten Lefer von dem Ihait bes gegen 
Wercks keinen beſſern Vorſchmack geben, als —— — in ne ne 
Ausyug of the present State of Literature in the R &c, 
oder des Gegenwcktigen kann der Etiehrfamet In in Engetand, 
— for January 1735. Art. V. p. 41. . feq. — for February 1734. Art. | 


p38. AG) ai Nuce, und zwar, weil diefe gelehrte Monate 
Stet auch Engliſ⸗ غ00‎ iſt, und noch einige beſondere Reflectiones 
benfirget gleichergeſtalt ind uͤberſetzt mittheile; 
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ArticleV.— 

The KORAN, commonly ealled the Alcoran of Mobamined, translated into 

Engkfb immediately from the Original Arabic ; with explanatory 

' Notes, taken from the moft approved Commentatars. - To which is 

prefixed a Preliminary Difcourfe. By George Sale, Gent. Londm: 

_ Printed by C Ackers in Ss. Jobn’s-Street, for J. Wilcox in the Strand, 
2734. in 4to Pages 508. Befides the Preliminary Ditcourle of 187. 

das iſt: | 

Der RXORAN, ingemein der ALCORAN de8 Mohamineds genannt x, 

.. 200000, gedructt von C. Ackers in der St. Johannis ©0006 , auf Be: 

in dem Strand. 1734. it 4to. Pag. 508. mebft der vor:‏ , مد ا 

aͤuffigen Einleitung von 187. pag.  . 0 


pe Przliminar-Di(cuss , oder die vorläuffige Einleitung iR in acht Sedio- 
nes eingetheitet. In der erften haben wir die Hiftorie der Arabier vor des 
Wiobam Beit , nebft einer Nachricht von Arex Religion , Gelehrſamkeit und ih⸗ 
ren Gewonheiten, Was eigentlich Arabia genennet wird, davon wir eine Land « Carte 
haben , wird von den alten Seribenten gemeiniglich ins Provingen abgetheilt, nemlich 
‘Yaman, Hejaz, Tehäma, Najd und Yamama, Unter welchen die andern wegen 
dee zwey vornehmften Städte, Mecca und Medina beruͤhmt it: Jene wegen ihres 
, Tempels, und weil der Mohammed. dafelbft geboren worden; und diefe, weil fie, die 
-  feßten geben le feine’ Sebens, der Ore. feines Aufendhalts und feiner Begräbnig ge⸗ 
weſen iſt; Obſchon verſchiedene neuere Scribenten fein Grab irrig nach Mecca verlegen. 
‚ Die Giwohner dieſes Landes werden von ihren eigenen Autoeibus in zwo Claſſen, 
nemlich die alten, ſich verlohrnen Arabier und die ietzigen, eingetheilet. Herr Sale 
giebet uns eine Furge- Nachricht von den Staͤmmen der alten Arabier, fo aus verſchiede⸗ 
nen Scribenten, die Er anziehet, genommen iff; wodurch er denen, die Ihm bey die- 
fem Wer hHauptfächlich zu Statten gefommen, die gebührende Gerechtigkeit erweifet, 
und die gelehrte Wels zugleich uͤberzeuget, daf er fich zu Abfaffung deffelben aller mög- 
lichen Hülffe- Mittel bedienet hat, . Diefer Methode folget Er durch die gange vorläuf- 
fige Einleitung, wie aud) in feinen Noten ober Anmerckungen über Ben Koran; und 
erfennet fih vornemlich bem gelehrten D. Pocock höchft verbunden, beflen Specimen 
Hiftoriz Arabum, als bas von den Alterchümern foldyer Nation bisher ans Liche 
geftellte accuratefte Werck, befonders geruͤhmet wird. u 
Die iegigen Arabier find von Kahtän, welches fein anderer als Joan, ter 
Sohn Eber, ift, und Adnan, der in gerader sinie von Sfinacl, dem Sohn Abra- 
hams und der Hagar herſtammten, entfprungen. Die Nachkommen bes erftern wer. 
den عام‎ Achsen Arabier ; und, deg lehtern feine nur narssealifirte Arabier genenner, 
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des Ueberſegero. ١ xul | 


De Here Gale wohl unge, wie miglich die Arabiſche Genealegie pir Erlaͤuterung 
der Hiſtorie foldes Volcks ſeyn würbe, fo hat Er fid) die Mühe genommen , aus ihren 

Saibenten, drey Tabellen abzufaffen. Er wendet fic) hierauf zu ihrer 
alten Negiments-Gerfaffung, und verweifet uns zu des D, Pococks bereits gedachten 
Tractat, wegen eines Derzeichnifles ihrer Roͤnige. Nad) des Mohammeds-Seit ſiun⸗ 
de Arabien über drey hundert Sabre unter feinen Nachfolgern den Khaliffen, Aber in 


dem 325ſten Jahr ber Hejra, a) befande fich ein groffes Theil folches Landes in den _ 


die fie ihnen ertheilten, Die _ 


Händen der Karmatianer , einer neuen Gecte, weldje, auch zu Mecca, groffe Unordnung 
aurichtere, und den Khaliffen, wegen der Erlaubniß, 

Balfahet wach folder Stadt zu halten, Tribut auferlegt. Nachgehends wurde Ya- 
man von dem Haufe Thabateba, fo von Ali, bes Mohammeds Schwieger Sohn abs 
ſtammte, vegieret; Und unfer Hioricus hält vor wahrſcheinlich, daß die jetzt regieren- 
be Familie des Ayubs feine fey. Die Crone folder Proving folget niche ordentlich 
von einem anf den andern, fondern wird dem Pringen vom Gebluͤt aufgefege, der dem 
farditen Anhang von den Öroflen, oder die vornehmſten Haupter auf feiner Seite hat. 


Die fürnebmften von Mecca und Medina, die ieberzeit von Mohammeds Stamm ger 


nen, find den Khaliffen nicht unterworffen; und wir werben verfichert, daß weber fie, 
mh auch Die Könige von Yaman, unter des Tirden Gehorfam fiehen, wie fich einige, 
auch nech unter den neuern Scribenten , eingebilbet haben.’ u 1 
Die Religion der Arabier vor bes Mohammeds Zeit beftunde mehrentheils 
a grober Abgotterey, die fie von ben Sabianern, welche die Fir-Sterne und Planeten, 
die Engel und deren Bilder, als'getingere Götter, die unter dem hoͤchſten GOtt, 
dem Schepffer und HErrn Himmels und ber Erben flünden, anbetheren, empfangen 
hatten. Seder Stamm hatte einen ibm befonders eigenen Abgott; Davon die vornehm- 
fen allhier befchrieben werben. Dit Magianifche Religion wurde unter ben Arabiern 
von ben Perfianern eingeführt; wegen deren Lehr⸗Saͤtze wir zu des Hydes Hiſtorie, 
md den erften Theil von D. Prideaux Verknüpfung der Befcbichte des Alten 
und Neuen Teitamente verwiefen werden. Die Juͤden, ſo in groffer Anzahl 
sch Arabien flohen, als ihr fand von den Römern verheeret wurde, erlangten Neus 
bekehrte in verfchiebenen Stämmen; Und das Chriſtenthum hatte, vor bes Moe 
kuumebs Erfcheinung , einen beträchtlichen Fortgang in diefer Nation gewonnen, 
Die Arabier brüfteten fich hauptfächlich mit der Beredfamfeit, Poeterey, Crs 
Hung im Gebrauch der Waffen, Reit-Kunft und Gaſt-Freyheit. Ste wurden 
geichfalls von den Alten wegen treulicher Vollſtreckung ihres Worts, und liebreicher 


Esrerbietung gegen ihre Anverwandten geruͤhmet. Es geftehen aber auch ihre eigenen - 

&x-ibenten , 508 fie von einer graufamen und radgicrigen Art finds welches von eini. 

ga Medicis bem Cameels⸗Fleiſch, welches fie fo gerne effen, zugeſchrieben würde, Ä 
ل لل‎ © 3 | 0 


a) Die Meira, inggemein die Hegia geram, db. ‘gre eine ln ober اا‎ 


ber“Religions wegen bebeutet, ). nabm ihren r Chri | | 
Jabr- nach der Chrifttichen richtig einzurichten, 4 zu mercken, Daß die Rahometa⸗ 
ee opens ee ade so 
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tafe Air set fe, ba. biefed eine gute Urſache u sang سيم‎ 
eines genauen Unterſcheids der Speifen an die Hand gäͤbe. 
Jn der andern Section finden wir den Zuftand’ der Chriſtenheit um bes 
Juͤdenthums in Often, zur Zeit der Erſcheinung Mohammeds, nebft den Mitteln, 
wodurch er feine neue Religion beftatiget, abgefchildert, Here Sale berichtet uns, daß 
alsbald nach dem dritten Jahrhundert, die Verehrung ber Heiligen und Bilder zu einem 
fo ärgerlichen Gipfel geftiegen geweſen, daß es auch Safe dasjenige noch übertroffen, mas 
- eGt in der Römifchen Kirche damit getrieben werde; und werfichert ung, totber bie 
GSlaubwuͤrdigkeit aller Geſchicht. Schreiber, a) ٠ 8 die Ketzereyen der Noſtorlaner 
und Eutychianer mehr in Worten als Lehren beſtanden. Jedoch mnifferr'rete Ihm das 
Hecht wieberfahren laſſen, daß wir unfern Leſern zu erkennen geben, welcher geftalt Eo 
den Vater Simon, einen frangöfifchen Geiftfichen vom Orden des Oratorii, wegen ſei⸗ 
nes Vorgebens, anziehet; aber auch zugkeich anmercken, daß dieſes Herrn feinem Benge 
58 ven نفدي‎ chen und unetgenemimenen geuten , b) fie mögen ſeyn von’ wa⸗ سيدا‎ 


Ne. 
89 Die ie اينيد مد‎ haben oh foft — ke ac اله‎ Ip le, tote d) — 


m sten 
.431, ad 0 Done Kom —8 Mr, * Bin, der P. Marraccius und £) Richard Simon 

Ken Neftorium von ber ReGerey fall gan und gar lof. Lucas Ofiander, D. Kortholt md / N 
Petrus Poirer haben ie ar gaint 3 Meinmg von feinen am.‘ Joh. Hoornbeck m 
meinet, ber Synodus, fo ercbmmunlciret. fich übereilet. Joan.-Clericus #), Joh. Lu- 
dolphus ,(ه‎ Mr, la Croze und Herr Chr, Aug. Salig machen iy dent Neftorianifmo einen Wort⸗ 
©treit, Herr Prof. Jablonsky zu Franckfutt um ne des Hn. Sch. Rache Bag: Gedancien 
louffen ea iF 6 8 

6) die Gundlingians im XXXV. Gt. §. 1. 0+ 

£) 6, die Hid, crite de la Creance et —ES des Nations du Levant, pat te Sicue 


Moni, (di. R. Simen) conf. die Sentimens de fguelques Theolgg. de Holland far 
+ . PHiR.crie. du V. T. par P. Simon, p.m.58. 


I) Im Cogitat, Ratibn, de Deo, Anima & Malo p.m, 268. 

a) vid. Hoornb. Summam Controverf Relig, .م‎ 22, 870. 

») in feiner Biblioch, univerfelle tom, XXI. p. 39. 20. 

©) Grotius, Mr.Ludolf, et d’ autrés Savans ont deja remarqué, que les difputes des Eu- 
tychiens et des Neftoricas n’ étoient pas auſſi reclles 7 on fe'l’et Imagine durant 
plulieurs Gecless Mr. du Pix u’ eft pas fort Uoigné de ce fentiment, 44. Keblioth, ani- 

. verfel, tom VII, p.3 


40. 
Sie Mc. Matur, Veyfl. la C or. re, oes aftands der 
Chriftt tn in Etbiopien und ärmenin, 1 ee 5 % L. V. 


5 «296.297. fq. 0:318.10. Go viel ift und bleibt Ha ‘he seta ame 
"fie Sic 
Herrn Sele — in der Borläuff. Gita. Pir دنجم‎ ac Che see ps re Prien ies * 


! iff eine Sophiſtiſche, bas Si, Bap ifft erzdummer 
und babep eröboßbefftzr 1d 


bia * Weit ot te lautet aber auch 37 Superiatend. Reismans Judicium von dem P. 54- 


Bibliethec ı3ter il‏ بمناسينت bey eben dieſer pairs a Levan Siebe‏ اده 
§.a. —— ibid, 15. Sheil, p- Norm. Do koͤmmet bieten in einigen St‏ .386.» 











des Ueberſetzers. XV 


cnet Demeinſchafft fie wollen, eben nicht gar viel Gewicht beygeleget werde: Wir 
werden berichtet, daß Arabien vormahls wegen ber Ketzereyen, infonderheit bes Ebio- 
ais md BeryBi, ber Rajarener und Coffyridier (oder Küchler) ihrer überaus bes 
richtiger geweſen; darunter bie legten die Jungfrau Maria als eine Gottheit ange 
bethet. Da ve Jen y nach Zerftöhrung ber Stadt Jeruſalem, in folchem Lande ſehr 
zaareich waren, fo erwiefé ihnen Mohammed eine befondere Hochachtung, und fuchse 
dirfelben , pans —— * von En —— ‚auf fine Set 
bringen; Alleine gewöhnli arrigkeit hatte, ſpricht ere 
Bemuͤhungen, , fie zu gewinnen, vergeblich gemachet. 
Machiavellus, wie er von unferm Autore angeführet wird, hat bemercket, dag 
es einem faft unmöglich fer , fich, ohne bequeme Gelegenheiten , zu einem Fürften aufzu⸗ 
werffen und einen nenen Staat zu gründen. Diefes ift in heit eine withtige Ent 
dedung, und die Behauptung eines Sages, welche ein viel ſchwaͤcherer Staats-Mann a)" 
würbe auf fid) zu nehmen gewagt haben. Aber laffet uns hod) fehen, wie (ich folder an - 
dieſem Ort zu Mus gemachet wird. Der zerrüttete Zuftanb ver Religion, und bie: 
Schwäche der Römifchen und Perfianifeben Monarchien, famen des Moham⸗ 
meds Abfichten Hauptfachlid) zu Statten, Das evfte diefer Reiche nahm von bes Cone 
Santini Zeit nad) und nad) ab, Als diefer Prophet auf den Schauplag trat, war der 
weſtliche Theil deflelhen von ben Gothen, und der Deftliche von den Hunnen und. 
Derfianeen uͤberſchwemmet. Junerliche Empörungen und Uneinigfeiten hatten das. 
legigemelbte Golf aufeine ſehr niebrige Chbe gebracht; und die Griechen waren in 
eine allgemeine Schwelgerey und Verderbniß verfuncfen. Die Arabier waren damahls 
ein ſtarckes und bluͤhendes Bold‘, dem die weibifchen Laffer. ber Grtechen und. Per⸗ 
fianer unbefante Dinge waren , “und welches ber Befchiverlichfeiten gewohnt war, : 
Wlobammed, fpricht unfer Autor, fam unter einigen Nachtheilen in. die Welt, 
Nie er aber bald überwande, Sein Vater war ein jüngerer Bruder, und da ev noch bey 
tmes Waters tebzeit ftarb, fo hinterließ er feine Witwe und feinen kleinen Sohn in 
fbr Umſtaͤnden. Gein Better hielte ihn zur Kauffmannſchafft an, nahm ihn 
hep dem Alter vow 13 {Jahren mit nach Syrien, und recommandirte ihn an Khagija,. 
eine reiche Wittwe, welcher er als FaCtor biente, und führte fich in folcher Station fo 
wohl auf, daß fe علد ين تراك‎ Da er nun alfo fein gutes Ausfommen hatte ſo ents 
vorff er den Grund⸗Riß zu einer neuen Religion, oder, wie er fid) in bem Koran ſelbſt 
acdrucket, fo unt er, bie eingige wahre und alte, von Adam, Noah, Abra⸗ 
kam, Moſe, TEfu und allen Propheten befante Religion wieder herzuftellen. Und de 
a fich einbifdete, daß bie Einheit GOttes nicht nur von den Gigendienern , fonderte 
ach won den “Juden und Chriften geſchaͤndet wäre, fo machte er diefen Bar on 
net 
den etrnad näber , wad der feel. Herr Geolle in feiner Hiſtor. der Philoſ. Gelahrheit, erſten 
Deal. 216و‎ ff. VIL. *) von diefem P. Simon faget. . 5 1: eb 
; Diefe bequemen Gelegenheiten genas zu kennen, recht zu unterſcheiden 
mit —* —— kaa tel —X Pe als ein Machiavellus ober Mo⸗ 
بوعل يس سا اين اد‎ 


- . 


xvi | Vorbericht 2 


Punct zu dem Haupe · Vorwurf feiner Aufmerckſamkeit. ere Gale Ht fo gufßerkig, a) 
daß er uns vermeldet, feine andern Lebren und ECinfegungen waren meht 
zufällig und unvermeidlich, als vorbedache und mie Fleiß befcbtoffen gee 
wefen; Und daß es fchiene, der Ciachebeil ; den ex der Chriftenheit 1 
fey mebr feiner Unwiffenbeit als Boßheit zusufchreiben geweſen. Ob 
wohl Die Mohammedanifihen Seribenten, wenn fie das sob ihres Propheten heraus 
ftreichen , billig der Parcheyligkeit verdächtig gehalten werden mögen, fo will dod unſer 
Autor feineswegs einraͤumen, daß er ein folches Ungeheur ber Gottloſigkeit gewefen fey, 
wie er von den Chriften inégemein vorgeftellet wird. Ä 

ESs iſt gemäß, ſpriche er, Daß er von Natur fehr gute Eigenfchafften an ſich ge- 
habt; Und fein Mangel erlangter Gelehrſamkeit gereichte ihm fo wenig zum Nachcheil, 
baß er folchen vielmehr als einen Beweiß urgirte, daß der Korän von ihm nicht geſchmie. 
ber feyn koͤnte. Go bald als er Mehler war, fid) vor einen Propheten ‚aufsumerf- 
fin, bielte er es vor pi , mit der Belehrung feiner eigenen Familie den Anfang zu 
machen. In diefem Ableben erzehlte er feiner Frau, 508 ihm der Engel Gabriel ers 
ſchienen wäre, und ihm verfichert hätte, daß er zum 1 OOttes verordnet fey, Dies 


. fe entdeckte das Geheimniß ihrem r, ber ein Ehrift war, welcher ber Meinmg 


von Mohammeds gottlicher Sendung, ohne langes Bedencken beypflichtete. Er ge- 


- wanne bald hernach afle, die unter feinem eigenen Dach wohnten, und machte ſechs 


betvaͤchtliche Neubekehrte, befam auch, in der Zeit von drey Jahren nod) verfchiebene 
andere von geringerm Anfehen. Da er denn anfing öffentlich zu prebigen; Aber bey 
den Koreish, als er ihnen ihre Abgoͤtterey vorruͤckte, nachbrüdlichen Widerftand an 
tof; Diefer Stamm begegnete ihm und feinen Anhängern fo übel, daß in dem fünfften 
Jake feiner Sendung, ihrer fechszehen davon nach Ethiopien flohen , allwo fie, nebſt 
noch hundert und einem mehr, die ihnen folgten, fehr wohl aufgenommen انين‎ * 

| | erhiten 


a) good natured, gutartig. 3% nehme diefe Worte im Ernſt, und nicht als einen 

Sale Tieber fo bößbergig oder unartig ſeyn follen, niche 

nach der Liebe, auch von einem Feind und Unglaubigen zu urtbeilen? Auf eben jolche Weife ha⸗ 
be. ich in meiner Vorlduff. Nachricht zu Ockleys Geſchichten der Garacenen von dem Moham⸗ 
med geurtheilet. Die Worte .م‎ 13. Cf) daſelbſt find nicht meine, fondern des fener Berfafz 
fers der Senifchen Vlachrichten, der ibn aber eben fo wenig ald ich vor ein Werdseug GOte 
tes (anbers al$ der Straf-Gerechtigieit) Halt, und deffen gangen umpartyepißthen Recenfion i‘? 


4 


‚von Hergen unterfchreite. Was ich von Weibern beygefüget,, ftebet im Sale, in ber Borlauff. 


Einleit. — —ãA P.54.55. und له‎ ben daſelbſt citirten Ort des Boulaiovilliers. Daft 
fie aber er der Gläubigen genennet worden, faget der Kosan Cap. IV. felbft ausdruͤcklich 
die Bläubigen find dem Propbeten als feine Kinder; und feine (des Pro⸗ 
pheten) Weiber , find ibre (der Gläubigen) Muͤtter. Und es wird in bem Koran 
an mehr ald einem Ove eingeſchaͤrfet, daß man mit Ehresbietung von folchen reden folle. Siebe 
C. IV. p.82. Der gelebrte Verfaffer des Articuls von den Febleen einiger neueren Schrift 
Stelle: in den Muhammedaniſchen Belchichten, in ben wöchenel, Haͤlli⸗ 
feben Anzeigen, Montags den 19 Jul. 1745. Num. XXIX, Not, (63) hat mid) nicht reche 
verſtanden, und die obigen Worte der Jeniſchen Nachrichten vor meine gehalten. 


“= 


| Sarcafmum an, Denn, hatte Herr 


— — - - — — —— — — — 





des Ueberftgers. 7 . XVE 


ſechſten wurbe · leine Partcheh burch die Belehrung feines Vecters Manıza, eines 66+ 
—— verdienten Mannes, wie auch noch eines andern anſehnlichen Arabers, der 
bes neuen Propheten geweſen war, werflärden Seiner Sendung einen 


bee groͤſſern Schem dee Heiligkeit benzulegen, gab er in bem zwoͤlfften Jahr vor, 


hätte eine Reife nach dem Himmel gethans, und brachte unterfciebliche zu Medina dahin, | 


def fie ihm einen Eid ablegten, wodureh fie ſich verbindlich machten, ihm in allen bide 


gen Dingen Gehorſam zu leiſten. Da er nun alfo mit einem ireichen Spauften Pace 


folger verfehen war , fo gab er vor, daß ihm Gre erlaubet habe, fich gegen die Unglaͤu⸗ 
bigen, feine Seinbe, zu verbeßigen, u , und * auch ſelbſt anzugreifen. Nachdem er num 
mit einigen von ben vornefinfien ern pe De Medina einen Trutz⸗ und Schug-Bunb 
—— ber Slam Karel ber in Harnifh, und macheen einen 
Anſchlag, ihn uns de Weg zu raͤumen. Allein es ſchlug ihnen fehl ,.und Mohammed 
begab دا‎ Di, aa in Dot ut a Im Cate fe ‚der 
Koreifh eg j nöthigte fie, einen au Jahre mit 
ben pu fchlieflen. Von. dieſer Zeit an nimmet bie Hejra ibeen a 


In bem fiebenden Jahr ſolcher —— ,ſandte er Abgeordnete an die be. 
Printzen, ſie zu Annehmung ſeiner Religion zu bewegen, gewann auch 


Badhän , den König von Yaman, nebft einigen feiner Unterthanen, Im achten Jahr ١ 


ſchlug fein Volt das Griechiſche Kriegs: Deer ‚ ungeachtet es ihnen an Anzahl weit übers 
legen war, nahm Mecca ein, und zerftöhrte die Bögen in und auſſerhalb folder Stadt. 
Das folgende Jahr wurde er durch den Beytritt aller Arabifchen Stämme gewaltig ver. 
ند‎ 3 Lebte aber nur noth givey Sabre nach biefer widhtigen Begebenbeit. 


Section enthält eine Nachricht von dem Korän felbft; Auf was Yes 


sab Barge —— und öffentlich bekannt geinacht worden, und worinnen der Haupt⸗ 
poet oder bas allgemeine Abſehen ſolches Buchs beſtanden habe. Deſſen Benennung 
pon Karaa, leſen, hergeleitet, und bebeutet alfo Das Lefer, ober vielmehr, was 
gelefers woerden Snibe Al, welche folchem Wort gemeiniglich vorgefeget 
wad, iff der Arabifche Articul, fo mit dem Engfifchen the (und dem teutfchen der! 





ibereinfomme. Er wird ih 124 Capitel ober Haupt⸗Stuͤcke abgetheilet, darun. 





tee eine jebes feinen Titul entweder von der dazinnen abgehanbdelten Materie, oder den 
Yerinnen erwehnten Perfonen, ober auch dem erften- mercfwirdigen Wort; das wor 
nme, — ونيم جات‎ ٠ Es finden ſich fieben Haupt⸗Editionen, oder fo viele unterfchiebene 





de Copeyen biefer Prophezeyungen: Bwepe, die zu Medina herausgegeben worden 


werden; Die dritte zu Mecca, bie vierte zu Cufa, die fünfte zu Bafra, 


be سيراه‎ in Syrien, wid bie fiebende , fo bie gemeine Herausgabe genennet wird, 


Diefes Buch, wie unfer geleheter Autor anmercket, if, nad) einhelligem Geftandnif dec 
— mit der goͤſten Zierlichkeit und Reinigkeit, in der Heblichften Mund⸗Art ohne 
ung mit andern, gefchrieben und vor die Stanbarte Ser Arabifchen 


er zu Halten. Deſſen Schreibs Act ift insgemein (don, flieffend, prächtig, und — 


— 


Figuren, nach dem Morgenlaͤndiſchen Geſchmack, ausge اليد‎ Der Haupt⸗ 
ا‎ beffelben gebet dahin, das Bekaͤnntniß der drey, damahls in Arabien aufge« 
d- tose: 


9 
* ~ 
5 6. 1 


. | 
m Vorbericht 


nornmenen Dfeigiomen, in der ErfenntniG und Anbethung bes eigen wd unfditto- 
ven GOttes, unter ber Dererbuung gewiſſer Geſetze und : ا‎ Dyker amd Ceres 

monien, theils von alter, und theils von neuer Erfindung, zu vereinigen, und fie ole 
je zu verpflichten, den Mohammed vor den Propheten und Gefandten GOtes zu 


Die Mohammedaner halten ben Koran ver eine göttliche Offenbarung, die ihrem 
| — in einem Zeitlauff von 23 Jahren, zu verſchiedenen Zeiten, nachdem es die 
othourffc der Umſtande erfordert, durch den Dienft des Engels Gabriel überliefert, 
und von feinem Nachfolger, dem Abu Becr, ohne babey auf die Zeit zu fehen, in bie 
jehige Ordnung gebracht worden, Als in dem dritten Jahr ber Hejra, der Khaliff Oth- 
man bemerdte, daß die Copeyen diefes Buchs in ben meiften Provingen des Reichs 
nicht mit einander übereinfli , fo ließ er eine geoffe Menge derſelben von des 
Abu Becrs feiner abfchreiben, welche vertheilet und die alten verbrannt wurden; Es find 
: aber dec noch einige variantes LeGiones übrig geblieben, Obſchon diejenigen , bie ore 
thodox heiffen wollen , behaupten, 008 der Koran unerſchaffen und ewig fey, indem et 
in dem Wefen GOttes ſelbſt beftehe , fo ift Doch mit folcher Hide über dieſen Punct ge 
fteitten werden, und die Controvers mit fo unglüdlichen Folgen begleitet gewefen, daß 
indem 218, Jahr der Hejra, der Khaliff Al Mamiim diefcs Buch burch ein Öffentliches 
Edi vor gefchaffen erklärte; welches von zween feiner Machfolger befrdfftiget, abet 
von dem dritten, der einem jeden Davon zu glauben erlaubte was. ihm befiebte, wieder⸗ 
euffen wurde. Here Gale mercket an, Safi diefe unterfchiebene Meinungen durd) die _ 
Erläuterung verglicheh worden, ber Koran werde von der Zunge gelefen und ausge 
fprochen, in Büchern gefchrieben, und im Gedaͤchtniß aufbehalten; fey aber bennoch 
ewig, weil er in GOttes Wefen befleherc. Wodurch, feiner Meinung nach, verftanden . 
werde, daß die urfprüngliche 106 beffliben wirdlid) in GOtt und folglich jualeid we⸗ 
fear und ewig mit Ihm fey ; Ole Copepen aber erſchaffen und Menfchen 
en. 


Yn der vierten und fünften Section dieſer Einleitung handele der Verfaſſer von 
den 1 مان‎ Geboten und Verboten des Korans, De nehme Srund-SaG 
der Mobanmedanifchen Religion ift, daß von Anfang her nur ein wahrer Glande, 

und ein ewiges und unveränberliches Gefeg, wornach man fein eben und Wandel an- 
fteften ſoll, gewefen fey, und bis ans Ende der Welt ſeyn werde ; daf aber einige andere 
Gebote und Eeremonien, nach den verfchiedenen Umſtaͤnden und Gelegenheiten der Zei⸗ 
ten von OOtt gegeben und verordnet worden, welche, wenn fie alfo uͤberliefert 
würden, verbindliche und wirdliche Gebote wären, Weil nun Mohammed. vor“ 
b, Saf diefe ewige Religion zu feiner Zeit von feiner. Gecte der Wen- 
—* in ie Sauterfeit befanne würde, fo erflärte er ſich göttlich befehlige | 
m fenn, folcbe, mit DBeyfügung befenteren Gefege und Ceremonien wieder zu 
ihrer erfien Einfate zu bringen. Die Mohammedaner ımterfiheiden ihre Religion 
‚in Glauben und fitrliche Uebung, und gruͤnden folche auf fünf Haupt-Punete. 
Einer, Der zu dem erflen gehöret, und fechs Stüde in fich begreift: Nemlich, 
erſtlich, Glauben an GOre, 20090018 , an fine Engel. Drittens —* an 


bad 





—— لسعو منت‎ und Das as Sheet درا‎ 5 und fechftens | 
bedingeen Kathſchluß und Worbherverordnung Bes Euren und Boͤ⸗ 
fess, gum letziern gehörige Pflichten finds Erftlih, Das BGebeeh, welches 
das vor —2 erforderte Waſchen und Reinigungen mit in ſich مال‎ 
Alm Drittens, Gaffes, und viertens Die Wallfarth dee 
i er .eine curidfe und umftändliche rg 
Fat von einem jeden diefer Puncte; Gleichwie fichs aber nicht gar wohl chun Läffer 
burch einen Auszug diefes Theils feines Werde, —— سايق‎ * 
derſahren zu ; Alſo wollen wir unſere Sefer zu der Abhandlung ) 
fen haben, wo fie diefe Materie mit grofler Gefliffenheie und — بودي‎ 
belt finden werden. Nur fo viel koͤnnen wir nicht mit سيت‎ 1 
baf Here Sale, nach guter Gewafe, verfichert, daß die im erften Arti 
gedachte Wallfarth, ein fo nothwendiges Stuͤck der fittlichen Uebung iff, daß, * 
aner Tradition bes “Rohammeds y derjenige, ber fie in finer | teben nicht zum 
wenig(ten cama vollziehet, eben fo gut als ein Jůde oder ben und» 
d 8 pies im لبيك‎ ne ‚geboten iR. Er den et ane De 
reibung des hmten Tempels fol tabt , und eine ober Dore - 
fieflung Defieiben, nebft der bey Defuchung folctes heiligen Bebiudes Mie Ceres 


Die Derbore bes Korans betreffend , ift ber Gebrauch des Weine, 

worunter alle ſtarcke und trundenmadhende Getrände begriffen find, an verfchiebe- 

am Orten ſolches Gude, worauf ich unten am عمال‎ bezogen wird, verboten. 

De bie Arinfle des Coffees einige Wirdung über die Einbildungs-Krafft haben, 
ift die Frage gemein, ob fich das Becbot euch mit auf Diefs Getränd erſtre⸗ 

—— fo, wm en auch bes mache mie wo überall ge 

tußber, obſchon einige ſcrupelha den gu rauchen, nicht tegen 
namnmadenden Cig 


fondern auch aus Ehrerbietung gegen 
—— Ses 


, in welcher biefes Krauts Meg 

Spielen ift im Koran verboten, weil es 7 erre⸗ 
yt, und ساو‎ üble Folgen nach fi siehe. Here Gale merde an, 

bas bey diefer Gelegenheit gebrauchte Wort * n ſeinem —* 2‏ وها 
eine ine befonbere Act des Loofens mit, Pfeilen bebeute; Die Arabifchen Ausleger aber‏ 
übereinflimmen, daß es alle andere Arten Spiele, die dem Gilck oder bin‏ 

ben — unterworfien find, in fich ſchlieſſe. 

folget dem Juͤdiſchen panes re im Werboe bes Vis, 
6 und alles deffen, was von 80 ſeibſt ftirbt,2. و‎ er aber shee 
m von ihm. ab er feinen Nachfoigern Camel. Fleiſch zu eflen ‘Er 
danmet ben Bu ec ohne Ausnahme, und قلي‎ bie, bhai roa mig. 

mine in Hnfehung des Biehs ab, dovon unfer Autor. eine furge Nachricht er 
Die Hepdnifihen tabier Batten die barbeeifche und unmenfchliche Se 
t, ihre Töchter icbentig zu — يعد‎ ae durch deren Verforgung mid 
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xx Vorbericht 


in Armuch verſetzet, ober dus Hesgeletd erleben moͤchten, daß fie zu gefangenen! 
Selavinnen gemacht würden, oder ihre Tugend verfchergten. - Dieſes wird in ver⸗ 
. fhiebenen Stellen des Mohammebanifchen Gefeges verbammet, —— 
Da ſich das Mohammedaniſche Buͤrgerliche Geſetz auf den Koran gründet, 
fo ift bie fechfte SeAion eine Summarifche Erjehlung der vernehmften Berordnun: 
gen folcher Dinge.  Unfer Autor merdet an, daß verfchiedene gelehrte Leute in, 
den gemeinen Irthum verfallen, als ob Mohammed eine unbegrengte Vielheit der! 
Weiber und Kebs-Weiber erlaubes hätte; Da doch die ausbrüdlichen Worte des 
Korans .folche ‘nur bis auf viere einkhränden. Es erlaubet die Eheſcheidungen, 
und laͤſſet· zu, daß ein Mann fein Weib wieder nehmen möge ; Aber nicht eher, 
als bis: fie von einem andern gehenrathet und ins Bette aufgenommen merben, 
Ehebruch, wenn er von einer Freyen begangen wird, i am Leben zu ftraffen; Wenn: 
es aber nur eine Sclavin ift, mit-funfgig Staupen - Schlägen ‚ und ſechs nionatlicher- 
Sanbes-Vetweifung. Hurerey bringet hundert Staupen-Schläge mit (id. . . 
' - Mohammed ug Sorge, fid) etlicher befonderer Freybeiten, in Anſehung 
des Heyrachens, zu verſichern, Dies hurd) göttliche Vollmacht erhalten haben 
wollte. Unter dem Vorwand ſolches runs, mochte er fo viele Weiber und Kebs⸗ 
Weiber nehmen, als ihm beliebte; Und es war niemand erlaubt, eine von feinen 
binterfaffenen Wittwen zu heyrachen. eine Gefege wegen des Erbtheild find in 
vielen Stücken der Süden ihren gemäß; Aber mit diefem merckwuͤrdigen Unterfcheid, 
daß bey den Mohammedanern die Kinder ihrer Kebs Weiber und Scfavinnen eben . 
fo ehrlich find, als ihrer rechten Weiber ihre. Der Koran läffet,. wegen vorfeß- 
lichen Morbs, einen Vertrag zu; Anbey aber dem nechflen Anverwandten bie Greys 
beit, folche Befriedigung auszuſchlagen, und den Verbrecher hinzurichten. Dieb⸗ 
ſtahl iſt durch den Verluſt einer Hand zu beſtraffen, wenn das Geſtohlene von einem 
gewiſſen Werth iff. Jedoch meldet Herr Sale, daß den Entſcheidungen und Cre 
klaͤrungen der Mohammedaniſchen Lehrer von den weltlichen Gerichten; nicht allezeit 
gefolget werde, ſondern ſolche mach der Billigkeit oͤffters gemaͤſſiget oder auch wohl 
gar verworffen wuͤrden. Krieg mit den Unglaͤubigen zu fuͤhren, wird vor hoͤchſt 
verdienſtlich gehalten, und denjenigen, die in Vertheidigumg des Glaubens erſchla⸗ 
gen werden, wird als Mörtgrern die augenblicliche Aufnebmung in das Paradieß 
Csi Dieſe Section wird mit einigen Anmerckungen über’ die Gleichförmigfeit 
zwifchen ihren Kriege» Befegen und denen bey ben- Jüben beſtaͤtigten Rechten bes 
fe | ve 


m der fiebenden Section werben wir berichtet, daß die alten Arabier vier 
Monathe im Jahr als heilig beobachtet, ih melchen ſie vor umerlaubt gehalten, 
Krieg, ‚zu fuͤhren, ober bie Ermordung auch bes nechften. Anverwandten zu rächen. 
Der Koran befräfftiget dieſe Ovowung, jedoch mit Berftattung ار‎ diejenigen anzu 
greiffen, die Leinen foldjen Uncerſcheld machen. Der Freytag, oder’ der ſechſte 
Tag in der Woche, iſt zu befonderer Abwartung des Gottesdienſts ausgefondert ; 
Wesmegen verfchiedene Urlacher angeführes werben. . Der Ramadan wird als eine 
ffenclich feſtgeſtellte Faſten berbachtet; und dee erſte Tag des Shawäls als 

ot ols 
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anderes iäfeliches Belk wird an‏ هاف Neil inskeb als ein eft Sefangen. ١‏ كاجو 
den 10, des Dhti'thajjah. wean bie Opfer auf der Wallfart zu Mecca geſchlachtet were‏ 


ben, . F a 
In der letzten Section haben wir ein Verzeichniß der voruehmften Secten bey ben 
Rohammedanern, und eine Nachriche von denen, bie (id), zu oder feit Mohammeds 
Zt, der Sirophezeyung unter den Arabisen angemaffet. Unfer Autor beſchreibet zu— 
firderft ihre Schotaftifihe and pracuiſche Theologie. Die erfte wird als eine. zwittere 
Wifenfyefft , die eus-legicalifchen ‚‚metapbuficalifchen , tpeolagifchen und pfiofephifchen 
Unterfangen yp vougeftellet; Mind Die legte aus den Entfcheidungen bes Gefes 
hes, die auf bie ſiccliche Uebung gehen, und aus verfthiedenen Beweißthuͤmern geſam⸗ 
let find , zusfanımen geföpen Die bee Entſcheidung der ſcholaſtiſchen Gottesgelehrten 
rn Blaubens Puycté , werden in viere zuſammen gefaflt. 1. Die Cigens 
ie: Worherverorhdnung. 3. Die-Verheiffungen und Dreuungen. 
, das it, das billige Gewicht, fo fie in Glaubens und Reli 
- fared . EN 


aner find in zwo Claffen unterfchieben , nemlich indie, fo vor or- 
en, und in die Ketzer. ‘Die orthodoxen werden Sonniten oder 
amet, ‚Ip die Sotina oder ‘Eanmhing der Reden und Handlungen. 
if Pre, Dieſte find wieder in 4. Secten unterfchieden, die in eini- 
1 Somethin Auslegung’ des Koräris und in Sachen, die bas Thun, 
‚und Want Weiteffen ‚von den andern abgehen, aber doch in fundamen- 
talibus var orthodox etfannt werden. Sie befommen dire Namen von ihren Stiffe ' 
teen, deren Andencken in geoffen Ehren gehalten wird, Pach einer“ Furgen Nachricht 


. von Dei DEKAN Sr Ans unfer Ancor su den ketzeriſchen Gecten der Moe: 
— 


menſeßungen der Meinmgen der’ vier erſten Ver⸗ 

qgedarunter laͤugneten bie abſolute Præadeſtination; 

md den Unterſchied der Perſonen in GOtt zu vermeiden, verwarffen fie alle feine ewigen 
Aributa; - ve flataitien cit duf emander folgende Transmigration ‚ber Seelen, 
md daß ber fegte 4b, den (le Bewebne, die einer jeden Seele gebüßrende Belohnung 
mpfangen , odet deren Strafe leide werde. Wir finden einen von biefen Gectivern, 
. zecher behauptet, 535 Chrifttis Das ewige Wore fey, fo Sleifch worden: 
١ tab Er einen miltftidyen Leib an ſich genommen, und deveinf® alle Menfchen richten 
verde. 2160614 aber fiel er auf die Erifteng zweyer Goͤtter oder Schöpfer; Darunser 
irr eel der allerhoͤchſte GOtt, der andere aber, nemlich Chriftus, nicht GOtt 
te Gime Meinung, die von dev Arrianer und Socinianer ihrer nicht viel unterfchieden iff. 
Herr Salererzdhiet une in etlichen · Paginis bie Meinmgen aller, die bey den Mo⸗ 
Immebasiern vor heterodox gehalten werden; und koͤmmet alsbenn auf diejenigen, die 
Gf wont in Mehammeds Zeit, als feit derfelben, der Gabe des Weiffagens anger — 
nat. ing beträchtlichften Mitwerber waren der Mofeilama und Al Afwad, ine _ 

gen Die 3zWey ie اليد‎ Der erfte verlangte, im in fei Celardicale | 
ع‎ Ierhefferung Ser Me | gt zu werden, und gab verfchiebene gefchriebene 
Neaharıngen heraus? Seine Parthey würde p des Mohammeds Leb⸗eit fee bes 
| 3 hr 
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ecraͤchtlich, aber von feinem Nachfolger, dem Abi Becr, ‘im 017021 Jahr dee Hejre 
wertiiget. Der andere erſchiene gleichfals als ein Comet (Prophet wolte Ich fagen) in 
eben dem Jahr, da Mohammed feinen Lauff in diefer Welt vollendet hatte; umd würde 
ewiß recht fürdhterfich worden feyn, wenn er nicht vier Monate, nach -feiner ausgege- 
en Sendung, durch eine meuchelmörberifihe Hand auf einmahl in Often untergan- 
‚gen wäre. Die Vorläuffige Einleitung beſchlieſſet mit einer furgen Erzehlung berje 
sfigen Sir» Sterne, bie (id) von folcher Zeit an, eines vertraulichen Uhmgangs mit den. 
Himmel gerühmet ; beren sehen ander Zahl find. Gere Sale varſichert, daß er noch 
verfchiebene andere von gleichem Afpect und Gegenfchein anfuͤhren Einnte, wenn er nicht 
bes Leſers fo wohl, ale feine eigene Ermübung beforgen müßte: Aber 
Sonder allem Zweiffel wird man begierig ſeyn, auch eine kurtze Nachricht von 
ben ungemein artigen, taren, und mit groffem Fleiß, mit geofler Geſchicklichkeit 
und Belefenheit abgefaflten Anmerckungen über den Koränihisrnebft‘ zu leſen. 
Gleichwie die vorgegebene Verfällhung beydes ber Juͤdiſchen und Chriſt⸗ 
SHiifften , des Mohammeds hauptſaͤchlichſter Vorwand wegen Einfuͤh⸗ 
eung einer neuen Offenbarung war; Alſo verbande ihn die Art ſeines Unternehmens 
felbften, ben weſentlichſten Inhalt beyder zu begalten. Ein jeder, der den Korän fie. 
fet, wird fehen, wie erbärnalic) diefe Bücher von bem Arabifchen Propheten verſtuͤm⸗ 
mielt worden find, und was vor einen Hauffen abgeſchmackter Mährgen feine higige und 
fruchtbare Cinbildung , denen in dem Alten. und neuen Teflament geoffenbarten heiligen 
Warheiten unter bem Schein einer nötbigen Reformation , beygefiiget hat, Ihre Tra- 
Witiones oder fortgepflangte Exjehlungen des Mohammebifchen Aberglaubens, darune 
ter einige als bas ungelchriebene, folhem Betrüger überlieferte Wort GOttes aufge» 
nommen werben, vermehren die —— auf eine noch ausſchweiffendere Weiſe: 
Wie unfere Ler aus dem folgenden fleinen Auszug aus Heren Gales Noten obew 
Anmerdungen felbft abnehmen werben, Ä 


Cap. II. Bird GOtt der HEw eingeführt, wie Er von einem Torfas rede, emen 


Seatthalter auf Erden einzufegen. Gleichwie fich diefe Worte auf nichts anders bezie- 


ben, als auf tre Erfchaffung Adams, fe nimmer ber gelehrte Verfaffer Gelegenheit , 
angumerden ,. daß die Mohamnredaner allerhand befonbere Traditionen davon haben. 
(Hier werben bie Umflande erzehlet,, wie fie in dieſer deutſchen Leberfegung p. 6. Not. c. 
unt p. 7. Not. 2. gu fefen find.) | 

In eben biefem Cap, meldet der Koran, 506 der Satan unfere erften Eltern vers 
feitet, das Paradieß zu verfchergen. Hier berichtet Herr Sale (p.-g. im 
Not, a. b.)_ daf fie eine Tradition haben, welchergeftalt der Teufel ins Paradieg hinein 
geroft, den Adam zuverſuchen, aber von der Wache nicht ware eingelaflen worden, 
Woraufer ein Thier nach dem andern barum erfuchet, Sie hätten es ihm aber alle abgefchia- 
gen, bis auf die Schlange, die ihn zwiſchen ihre Zähne genommen und hinein getragen. Sie 
fügen hinzu, die Schlange hätte damahls eine ſchoͤne Beſtalt gehabt, x. Auf eben deme 
felben Blat wird ber. verbottenen Frucht gedacht. Unfer Autor meldet, dag die Mo- 


bammedaner über diefen Punct nicht weniger mißhellig find ole bie Chriſten; Indem 


— 


fame, fic vor andern ا‎ 


den die Mohanimedaner diefem Patriarchen belegen. Welchem von eis 


cnige fprächen, és 69 cine Achee Seen ; Andere, eine Seige, und wieder andere, es 
— يدمو‎ 
Die Umftände von Moſis Sendung‘ werden Cap. XX. eriehlet, und 


Hirinen von benen im 2, inh Dol, Überhaups nicht bie unterfchieden ju . & 


wid vorgeſtellt, wie er GOtt erfuchet, das Gand feiner Bungen ju her nk | 


foriche Herr Sale, hatte eine ſchwere Zunge, welches, nach der M 
Beferung, durch folgenden Zufall verurfachet worden; (Siehe Cap, XX. p. 361, Not. e.) 
| Wein, diefes iff * nice 6 bie lächexfichfle Tradition von biefem groffen Ban, 

I Der Sale made ( m Net ) de Mustege 
» (P. of, © eget 
| cher Defchmigung ni ſpraͤhen, Moſes 
gu beden pflegen, da hätten gewiſſe boßhafe Seute ausgefprenget, daff 
5 — entweder ein Ausſaͤtiger ober 






on in er 
, 0 a 
hrengten Berüchts öffentlich zu Schanden g 

Cap. IV. wird Abraham ein Freund GOttes genennt. Dieſes fey ber gewoͤhnli⸗ 


7 


he Titus 

aem ihrer Mocleoe die folgende curidfe Hiſtorie beygefuͤget wird. (S. folche p.106.N, 4.) 
Des — foe fraeliten in ber BWilften angeberhet, wird Cap, II. gedacht. 

Die Schrifft eigwet diefen dienft ausdrücflich ben Auron zu, aber die Mohamme: 

daner , bie felten unterlaffen, etwas an ber heiligen Hiftorie zu verändern, und das 

wunderbare feber , machen einen andern, nemlich Al Sameri, zum Gieffer folches 


Kalbes , raed fügen hinzu, daß er einigen Staub von ben Fußſtapfen des Pferdes, auf 


wechem der Engel Gabriel an der Spige des Volcks geritten, genommen und folchen in 
bes Railbes Maul geworffen, weldhes davon haven belebet worden, und alsbald an zu bloͤcken 
*—* (p. 10. Not. a.) 

Die Traditionen von dem Golomo find von gleichem Gepraͤge. Wie Cap, XXXI. 
ws der Erzehlung von dem Engel des Todes erhellet. (S. p. 471.Not.b.) 

Cap. XXXVHL finden wir diefe Worte: Auch prüften wir den Solomon 
und Euren einen vettielicen Leib anf feinen Theon, Hernach wandte 
@ (ich ae GoOrt, 24. Herr Sale berichtet, die gemeinfle Auslegung dieſer Stelle, 
von der folgenden Talnmbdifchen Fabel hergenommen. (©. ſolche p. 520. Not. a.) 

Cap. HI. leſen :عام‎ Und die Juͤden erdachten eine Life wider Ihn 
Xſumj aber ج502‎ erdachre eine Lift wider fie. Obfcon die Mohammeda- 

we Yafııen Chriſtum vor einen geoffen Propheten und von GOre gefandten Gefesgeber 

* ‚ fo geben fie dod) nicht gu, daß er gecreugiget worden, ſondern ſprechen, Er ſey 

in Himmel aufgenommen worden, und einer, der Ihm ee ge gefeben, babe den 

te den Jůden beſchloſſenen Tod gelitten. Dieſes fey, wie unfer Ansleger anmercket, 
١ be urn gemeince Lift. (©, p. st Nowbc) | 


— 


xxv Vorbericht des Ueberſttzers. 


Nachdem ber Koran Cap. LXVI. der A ic, Pharaohs Ehſtan und dei Gocheziäbte 
Jungfrau Maria, die er die Tochter des Imräns nennet, mit befonderer Chrerbierung 


erwehnet, fo führet Herr Sale (p. 629. Not.e.) bie merckwuͤrdigen Worte an, welche 


die Ausleger ihrem Propheten über diefen Ort zueignen. Ä 
Cap, II. p.17. Not. a. geiget Hert Sale, was die Mohammedaner durch den Heil. 
Griff. veritepen, 5 
In ſeiner Anmerckung uͤber Cap, LX allwo FP fus eingefuhree wird, als ob er 


die Zukunft eines Propheten, deſſen Rahme Ahmed heiſſen werde, vorbergefager, mer- 


det er (p. 618. Not. b.) an, daß diefes Wort und Mohammed von einerley Radice 
hergeleitet, und faft auch von einerley Bebentung find; Und daß der Perfianifche Pa 
aphraft, gu Unterflüßung ber angejogenen Stelle, die. folgenden Worte Chrifti anfiipee 


Ich gebe zu meinem Vater, und der Tröfter wird u euch ; In⸗ 

bem die Mohammedaniſchen Lehrer einhellig behaupten, Vas: i twit ber 

Paracletes, ober wie fie es lefen, Periclytes, ‘ber Dore 7 weldjes bie 
| Bedeutung des Arabifchen Mohammed oder Ahmed iff, 


Der tefer wird bemerken, daß rir ins bey diefem Auszug nicht ¢ an bie Ordnung 


. gebunden , in’ welcher die Capitel des Koräns ießt erfcheinen; Sendern ber — Chro⸗ 


nologie nachgegangen find; Welche Freyheit uns deſto eher zu verzeihen feyn wird, weil 
gar wohl befannt ‚ daß ber Koran auf-feine orbentliche Weiſe abgefaffet iſt. 

Rachdem wir diefe angeführten Proben von folchen Mohammedenien —— 
nen, die ſich auf die Geſchichte des A. und N. T. beziehen, hergenommen haben, 
wollen tir diefen Articul mit etlichen beſchlieſſen, bie-nic)t allzuwohl unser ſolche du 
gebracht werben fönnen. 

Cap. VI, wird gefagt, daß alle Thiere und Voͤgel wieder zu ihrem 
Errn Echren fallen, Aus welchen Worten (p. 145. Not.d.) angemerdt wird, 
daß, nad) dem Mohammedanifchen Glauben, die unvernünfftigen Thiere bey der Auf. 
erftehbung auch wieder zum $eben follen hergeftettet werden, auf daG fie vor Gericht ge. 
bracht, und weger der Beleidigungen, die fie einander in biefer Welt zugefüget, ges 
ſtrafft roetden mögen. 

Da die Genii in dem Koran fehr offt erwehmet werden, fo berichtet Here Gale 
(Cap. VI. .م‎ 155. Not.a;) daß diefes Wort eigentlid) das Genus verminfftiger unficht- 
barer Wefert fey, fe mögen Enget oder, Teufel ſeyn, oder diejenige Mittel Gattung, fo 
Genii genannt werden, Alſo halten einige dafuͤr, wie er bey Cap, XVI. (pag. 343, 
Not, b.)-bemercfet, daß die Genii eine Species ber Engel waren: Andere bilden fich 
ein, der Teufel fey Anfangs cin Genius gewefen, welches Gelegenheit zu feiner Empd- 
rung gegeben; und nennen ihn den Vater ber Geniorum, die er nach feinem Fall ge 
zeuget; Maflen der Mohammebdaner beftändige Meinung wäre, daß die Grae! ihre 


١ 


Speciem. weber. fortpflangen, noch auch fündigen können. 









gen der Borktufigen Einleitung, | 


Erſte Mörbeilung. V ben tsar woe bes Mohammech 
1 en — 


a Bon dem Zuſtand ber Cheifenbes, ييا‎ | 
dee des Juͤde 6,108 Zeit der Erfcheinung Mobamımeds ; 
Und was Er fich zu Ei einer Beligion vot listed and Wee 
Son ben Kr den darzu Lomumenden — ee 
, ee Korte Sits en Da (oo — — 0 
—E nebſt der —— ſicht deffelben upt. "pa. 
4 Von den Lehren und ausdrüclichen Geboren des Koring, foden Saw 
ben und die geiftfichen Pflichten. befieden betreffen. TE - 
3 Ven gewiſſen Verbooes انا‎ dem Karin, 0 perry 
6, Bou den Verordaungett des Korätıs Mm ringettishen Cates, * Pag. 167 
+, Bon den im Korin heilig zuhalten gebotenen Monated; Und on n det A 0 





- fonderung des ——— zum en Dh GOttes. is .186 
Mohammedanern; Und 
1 —— denen, „ die fic) unter een —— set — und at gp Fi Der Zeii des 
Mohammeds, day, اد‎ Be 2%. 190 
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00 1 
Erſte Abtheilung. 


Bon den Arabiern vor des Mohammeds Zeit, oder, 
bie fe es ausdrucken, zur Zeit der Unwiſſenheit; 
Idhrer Hiſtorie — Gelehrſamkeit und Gewon⸗ 





3 Arabier, und das Fand, welches fie bewohnen, 58 fie Arabia 
ſelbſt Jezirat al Arab, oder Die Halb; Inful der Arabier, vei 
üf wir aber Arabien nennen, wurden Soon Araba, einem Pleis men bot 
nen Stich Landes in der Proving Tehama 2) allo ges 
„ nennets Welchen Yarab, der Sohn Kahtan, der Vater 
* — — u ee und 00 > 

, der von gar, wohnte. 

| Ontichen Saibenten gedenken Ihrer verfihiedene Japrd-Hunderknicht an: 
‘be 59-995 ber ————— — Die alli 


A Decade سور‎ Hd, Arab 1 “ge? So weet ee * Bex 


— ل‎ — — p —'re— Zu. « لق‎ 


* > Verläuffige Einleirung ULAbth. 


Wore iſt von gharck, dem Oſten oder Mittag, wohin die 20 
ge bes Joctan, des Kahtans der Arabier von Mofe x) verlegt werden, and 
in in welcher Gegend fie in Anfehung der 000011 2) ihre Wohnung Hatten, 

ee ' Der Name Arabia (in einem etwas weitläuftigern Verſtand genom⸗ 
dung men) begreifft bisweilen —— — groſſen Strich Lands in ſich, der 
von dem Fluß Euphrat, dem iſchen Meerbuſen, dem للد يي‎ 
dem Sindianifchen und rothen Beer, und einem Theil des Mittellaͤndiſchen 
Meers begrenget wird: Bon weichem Lande, das it, dem eigentlich fo ع0‎ 
‘nannten Arabien, die Avabier faft feit der Sindfluth über zwey Drittheile 
“ innen gehabt, und fic des übrigen entweder durch haͤusliches Niederlaſſen 
oder beſtaͤndige Einfälle bemeiſtert haben; Daher. die Tuͤrcken und Perſia⸗ 
ner noch auf dieſen Tag das gante Land Arabiltan , oder das Land der 
Arabier nennen. . 


Allein die Grentzen von Arabien find, in deffen oewohalichern und ei⸗ 


gentlichern Verſtand, viel enger, und erſtrecken ſich Nordwaͤrts nicht weiter 
als der Ifthmus (oder die Erd-Enge) fo von Aila bis aft Die Spike ded Per: 
fj! .١ fianifchen Meerbufend und die Grenger des Gebietes hinlaufft; welchen 
. Strich Landed die Griechen in genauern Verſtand unter dem Namen des’ 
gluͤckſeligen Arabiens begreiffen. Die Morgenloͤndiſchen Geographi redjs 
nen Arabia Petrza, oder das ſteinigte Arabien theilé mit yu Egppten, und 
iheils mit zu Sham ‘oder Syrien; und das wuͤſte Arabien wird von ihnen die 
Wuͤſten von Syrien 3) genennet. 


Po te Das eigentliche Arabien wird von ben Orientaifhen Seribenten indge- 
“اليا‎ mein in fünf Provingen 4) eingetheilet: Nemlich in Yaman, Hejez, Teha- 
" ma, Najd, und Yamama: Meme einige aud) Bahrein, alé dig. fechfte, noch 
benfügen; > ie accurateften aber halten diefe Proving vor einen Cheik von 


Irak. 5) Andere machen tur zwey Provingen aud allen, neinlich Yaman und . 


Hejaz, davon die legte die drey andern, nemlich Tehama, Najd ama- 
ma in {id fchlieffet. 


Die Pro⸗ Die Proving Yaman, entiveder wegen ihrer ‘Lage zur, rechten and 

1 0 TA oder Südlichen Gegend bed panne u Mecca, oder auch von der Gluͤck 
feligfedt und grimenden Eigenfchaft ihres Erdreichs, alfo genannt , ers 
Reet fid) langt des Indianiſchen Oceans, von Aden bis an has Cape Rafal— 


1 gat 

») 6 2) ©. Pocock Specie 4: Golius ad Alfragan. 98. 79. 
) Strabo وريب‎ Arabia —* twäre ira bate reiche engepee —* 
8 1,16. 92129, 5) Golius 


- m مهس‎ _ oo 


der über das rothe Meer getrieben tours : 


L Mtb. 22011 









gat bin; Cin Teil ens dene rothen Veer Gegrenget ſolche ‘an ber ١ 
und Siokihen Seite Seite, und die sping haa gi an Sem Morden, 1) Sie wird 

wieder in verfhiebene — —— u als Hadramaut, Shihr, 

Oman , Najran'&c, affein den Weyrauch herfürhringet 2) 


Die ayant cr Yanan t * 9 — Sha in in um S 
, THD wegen ihrer gen Deg 

—* aber anjetzt ohngefaͤhr fuͤnf Meilen Nordw — — 

hem Set, ber nicht fo angenchtn ,]ا‎ Hiln Hiln almawaheb, ober das Seles 


des Vergnuͤgens 3) gesanut. | 
Dieſes Land ift — — her wegen der Slichucret ſeines8s 

Climatis, es N ) eweſen; 

— und feines Reichthums 4 ... 9 5 





fom ein Theil der Reichchimer, twelche die Miter aus Arabia. itt ملعت‎ 
ten vermeinten, > afer aay ei und von den Küften von Africa, Dent 


re sn — | 
mate verheeleten die Warheit der Sache mit 
Gio te Helten ei verfperret, damit die Fremden nicht in dieſe 
einige Nachricht Daher empfangen möchten: Und diefe 
سايق ةبوت‎ an ber einen Seite, und die den Fremden zur Meife gang — 
unbequemen Wuͤſten an. der andern, waren die Ur ade, 508 Arabien den 
Griechen und Kömern fo wenig befannt geweſen. Die Annehmlichkeit und 
Fruchtbarkeit der roving | Yaman {ft ihren Gebuͤrgen 0 zufchreiben. Denn 
derjenige game Theil, der laͤngſt bem sothen Meer hinlieget, iſt an einigem 
Osten Über sehn bis zwoͤlf Meilen, eine dürre und unfruchtbare Wirte, hin: 
gegen aber — umgeben, welche, wenn fie wohl geal 
ert werden, igen Fruͤhling genieſſen, und nebſt dem Coffee, 
nz — eh Frl leberfluß an allerhand gu: 
unb 
ve. 











“Ss sae panel wre 
giebt eine nderli in bi atts 
— = — pte getvifjen Fahre = Zeiten von den Bergen 
See; — ſie in dem breit: 

3 2 stents 








— — 9) Golius ad Alf Vers 
der. wich 52 — * z 
Fu Anl 


0 Vorläufige Einleituug. ظ‎ IN 
اياي‎ Sa fer ise 1) aufgetrocknet werden, und fi Sarin ven 


. Das Erdreich der andern Provingen iſt viel unfruchtbarer ald dad it 
der Proving Jaman; Weil der groͤſte Theil ihrer Gebiete mit duͤrrem Sand 
becdecket ift, — ليد‎ enge fa rt , die hier und Dr on einigen 
fruchtbaren n untermendget ie ihre wrnchmſte von 
chreim Wafer und ihren Palm: Baumen empfangen. Es * 


Dic Hee Die Proving Hejaz, die alfo genannt wird, weil fie Najd oon Tehama 
ving He- abtheilet iſt am Sitden durch Yaman- und Tehama, an. Weiten durch das 

jas. tothe Meer, on Norden Dusch bie Wien vow Syrien, und an Often durch 
die Proving Najd 2) begrentzet. Diefe Proving iff wegen ihres zwey vor⸗ 
nehmſten Stddte, Mecca und Medina berühmt‘, davon eine wegen fred 
Tempeld, und teil der Mohammed daſeibſt zur Welt gebohren werden : 
Diee andere aber , weil fie, die letzten sehen Jahre feines Lebens ber Ort fir 

wee Sitzes und ſeiner Beerdigung geweſen, geprieſen iſt. 


NMecca, Bidweilen aud) Becca, melde Worte steals find‏ اا 
einen Det von groffen Zulauff Beveuten, i gewiß eine der ‘teen‏ | 
aͤdte in der Welt, 6 wird 3) don einigen darfür 9 , 508 es dad Du‏ 

fen, deffen in der Schrift 4) gedacht wird, welcher Name den Ara. 
| bien ete unbefant und, ihrer Meinung nach, von einem von Iſmaels 

hen 5) genommen if. Es lieget in einem fteinigten und 

Thal, fo auf allen Seiten mit Bergen 6) umringet if. Die Lange. von 
Mecca pon Süden bis nad) Norden beträgt —* zwey Meilen, und 
26 Breite von dem Fuß des Bergs Aiyad bis zu der Spike eines andern, 
| aikaan genaunt, ift ohngefähr eine Meile, 7). Dfitten in diefem Raum 
Gee die Stadt, 6 aus Stein gebauet it, der ans den benachbarten Bere 
‚gen 8) gehauen thorden, Weil Feine Brunn⸗Quellen zu Mecca 9) find, 

| u weniafien , feine andere, قله‎ die bitter und untauglich ae pone inten 10) 
0 ausgenommen alleit der Brunn Zemzem, deſſen Waſſer welt bet 
1 Kama es, mil le ——— denen, ne 
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de p Arabtheut, 121. 123. 1 3 2) V. Golius ad Alfragan. 98. Abalfeda 
* : 5 3) R تفده‎ ER Verbone Arab. Pentat, Sefer efer Jüchs shafın 135, b, 
35 Golius ad Alfrag, 82, [3 Fee ter 15. 6) Coline ad 41- 

ra LA . Piers ‘then ner ion it’ tert Wohamuase er, 
, m —— 4 3) ibid, 9). —— 


Shasif al EdriG wbi supra, 134,‏ م 





ernommen tourde, ind 


in’ dem Koran Ermehnung gethan. Die von ihnen ' | 
ich ra bed sais —— mahl, nemlich in 1 


von dein anliegenden Lande mit Dar, Sr 
a fehr wenige machen. Die Sin. Sa 


~ 


gemacht tuorden, .‏ ا 
Makuder 4) vob‏ له cbt oom Dea Khali‏ —— 


& Pit و‎ wt none ott 
; mig bi ns 10115 










y Hei et os —— Salven da es a en einer 

ed vie bon ia 3) une vf Saf 
اللا‎ ſchon lange vorher eine andere 6 
Sg —— 


Pk ift fü uf, daß 0 feine Seine, 
te doch ‘hat der Sharif 

zu BR oer ei mn moßlecnfiänteten Garten, 

rté on ber Gabe, wo er gemeiniglich fein 
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3 1 Ur GroßVater. Stans 
Mmue , fle * kraͤftiger wit LeGené Mitteln zu verſorgen, zwo Ca⸗ 
rada , * u ſolchem Ende, die eine im Sommer und die andere 
m Wr, — Diefer Caravanen der. Proviant: Meifter 







Pigrime , -andgetheilet, 
| etwa ſechzig Meilen entlegen iff, 


Bs obi fapr. 3) dem Bid, Of Dom 


RO ee SC 





ö— — 





0 | Dede فطاعت‎ 1. 1 


Muten + Sie haben. ete. Menge , Os 
ſonderlich Cameele. van, deftoweniger * das ara ent, an bicker 
Ort, 100 faft alle Nothdurft des Lebens £ vor Gelb — werden: muß, Tich 
fehr fihlecht behelffen. Diefer groſſen Unfruchtbarkeit um Mecca aber unge: 
ita a an 
> fe vielen Odkten um gebancten Sanbfchaften 1) an, 


Von dem Tempel yu Mecca und ber bermeinten elgeit diefes Be⸗ 
Hide, wird an einem bequemern Dre gehandelt werden, 


Medina, „ Medina, welches; Bid pur des Mohammeds Fluche dahin, Yathreb: ge: 
nennet wurde, Reine mit Mauren umgebene Stadt, oboe ie halb fo groß 
قله‎ Mecca, 2) auf einer Ebene esbauet, an manchen: Orten. (a! سد مان‎ 
no —5 uchtbar, beſonders an Datteln , vornemlich aber neben 

greene, nemlid) Ohod gegen Norden, und Air an ibn. soe. 
Br — ‚en von einander find. Allhier lieget Mohammed begraben, 3). 
in einem prächtigen Gebaude, fo mit einer Cupola, oder einem Finden Dache, 
gedeckt i ean a an der Oft- Seite des sroffen Tempel, der mitten in der 

١ Stadt 4) "gebauet ift , fiehet. 


Die Me Die Proving. Tehama. wurde von de heftigen res ſandigen 
— Sröreiche = انيس‎ und wird, wegen ihrer ish auch Gaur 


"1 Sharif al نماك‎ abi 598 a) 14 Vul 2010001 y tinges 
tet die Mei Degen Me rlängft- ausgemers 
pr Morde, ci o find do Be neue pita m , —* ar ’ mob au Unwiſſen⸗ 
ft be fäfligkeit, darau — ch wil allbier nur zwever Meldung chur. 


er 
eine Beh D, Smith, welcher, ba er ige Zeit in ber € ey ni 
gu entfipuldigen gu fegn plat, Dice * ebendtet in feinen Epifteln de apribus 
ac infticucis Turcarum über d {, daß die Mohammedaner dad Grab ibres Prophe⸗ 


ten zu Mecca en Die 4 a einmahl, Daß er zu Medina’ geboren | fey. Daven das 
(G. Ep. 1. pag. 2 22. . 59,2. pag.63.unb 64.) Der andere iff bee 
bet bee a ein bes J. Mandevile , welcher, be fant ليو‎ 0 
gang recht pemlbet bat , daß befagtes Grab yu Methone (i, ب‎ Medina auf fid 
nimmet Ramen ber Stadt, der ein weni —— لقي‎ 0 indem er 
unten om Babe bed Biot Mes ‚fe: Det Ai Gori bed 
0. ed, 8.) biefe an einander سين‎ 


a wenn er Er meldet * ein Stuͤck der اليد‎ 2 wohl der 

che, قوط‎ Grab dei fatal bres beyders 

ra been pm 43* ſten —A — Sha a 
Paseo darzu ieee a erachten. "WW “Goll أ‎ ad. 


8 
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Labth. u Vorläufige Einleitaung 7 


benahent. Sie iſt an Welten von dem rothen tind an den andern Cee 
rp Aden om“ Yaman begrenget , und erſtreckt ſich ei von Mecca )0 Bis 
Die Proving Najd, welded Wort eine Anhöhe oder Berg as gehen⸗ Dei, 
be Gegend bedeutet, lieget رايد‎ ben Provingen Yamama, Yaman und | 
Hejaz, und wird an Often von Irak 2) ne 
Die Proving Yamama, von ihrer fchefen en Situation, Die Pros 
in Ankhung Yamans, alfo benenngt Ot von ben Srna No wen No a, ee 
Bahrein, Oman, Shihr, Hadramaut und Saba umgeben vormeßinfe Ota Stadt 
#Tamama, das davon. bie ganke Proving den Namen hat. Sie if vor Alters Jaw 
طق دجو‎ und ift —— deswegen bekannt, weil fie der Gig 
bed يي‎ Propheten, Mofeilama, 3) Mohammeds Competenten, geweſen. 










Die aß Die Guben Def ايت ايده سويب‎ weiches Di u 

af we ela, nen I a ten fab veelobe em Heber er Sie 
nem a verlohrnen Aradier 

mo. ba bea eget tert, | ile 


Die vormahligen find ſehr zahlreich, und in verſchiedene Staͤmme ‚einge: Die alten 
filet — welche nun alle wetge vertilget, Aus von den andern Sa Arabier. 
worden. man eine getoiffen Na 
: —* 3 4): Da dod) das Gedaͤchtniß 
t Begebenheiten und Der traurige Ausgang einige 
, Durch die Tradition, aufbehalten , und fit dem, Durch Das Zeugmiß 









des Koran, befräftiget worden. 
Vie beruͤhmteſten Stämme unter dieſen alten Mrabiern waren: ad, “Dever be 
Thagpad, Tasm; Jadis, der vorige Jorhamynd Amalek . 8 








Stamm Ad war von Ad; dem m Sohn Aws, 5) beit Soft A: ar 
bem Sale Sem, dem Sohn Noah entfproffen, welcher fic) nach Stamm 
Dersahrung der Epeachen in al Ahkaf, ober. auf Den frumm⸗lauffenden Ad. | 
Gass Binden in bes ting Hadramatt niedergelaffen 1 woſeibſt fich 
ine 1 unge Bret haben. Ihr erſter König war She- 
بن‎ ga Ad, Pag ait die Morgenlanziſchen Seribenten viele fabel- 
haße Ange erzgehlen. Inſonderheit berichten doaß er die praͤchtige Stadt 


3 


Rn wi . 95. ?. ay all $4. 7 fag. 159. 
9 he ١ th ne 
5 nas on ms Dab andere 21 ايان‎ 
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8 Votlaͤuffige Einleitung. :1. م95‎ 
die fein Vater I Bauen. angefangen, vollendet, worinnen er einen fchönen 
Pallaſt, mit luſtigen Garten , gebauet, zu deren Auszierung er weber Unkolten 
noch Arbeit gefparet, bed Vorſatzes fich ben feinen Unterthanen dadurch De _ 
abergläubifche Berehrung eines irdiſchen Gottes 1) zuwege zu bringen, Die: 
fed Luſt Revier wurde der Garten Ivem genennet, und es geſchiehet 3 
nicht nur im Koran 2) Meldung, fondern die Orientalifchen Seribenten pfles 
gen auch in ihren Schriften öfters. barauf gu alludiren. Sie geben vor, Die 
Stadt ſtimde noch in der Wüflen Aden, allwo fie ald ein Denchmahl der 
und fe eb mine, afer fe tn, wenn ف‎ Gt julien wo, (ee 
und laffe fh niemals, a , wenn Ott zulaſſen wolte, 

Dieſer Gnade wolte einer, Namens Colabah, unter der Regierung des 


Kcalifs Moawiyah, gewuͤrdigt worden ſeyn. Und ald ihn dieſer zu ſich holen 


die Wahrheit ſolches Abentheuers aus feinem ei Munde ⸗ 
لي يدا‎ Dafelbe mh allen Uufkäimen كسس‎ > babe 
neinlich ein Cameel, bad ex verlohren- gehabt, gefüchet, da er fich denn plöglich 
bor den Thesen biefee Stadt befunden, und als er hinein gegangen, babe ex 


. nicht einen eingigen Eimvohner darinnen Hieruͤber fey ihm eine 


angefommen, daß er nicht länger daſeibſt gewartet, قله‎ er. Zeit ge- 
سم‎ iu | fehöne ‚Steine , die © dem Khali 3) gepeiget, mit ſich zu 





Als die Nachkommen bed Ad mit der Zeit von ber Verehrung bes 


een GOttes abgewichen und in Abgotterey verfallen wären, Habe GOtt den 


‘Propheten Hud, (der indgemein or den Heber 4) gehalten wird) geſandt, 
ihnen gu predigen und fie wieder sar ben rechten Weg zu Bringen. Da fie aber 
ausgeſchlagen, feine Sendung 1 erfennen und ihm zu gehorchen, habe, GOtt 
einen heiſſen und exftidienden Wind kommen lafjen, der fieben Nächte und 


- acht Tage an einander geblafen; und teil er ihnen zu ihren Nafenlöchern hin⸗ 

ein gegangen „fen er Durch ihre Leiber 5) "gebrusigen und habe fle alle ver⸗ 

tilget, bid auf etliche wenige, welche dem Hud geglaubet und (id) mit ihm am 
Ort 6) _Diefer Prophet fey 








X) Df Hebel 408. 8) Cap: 99. 3). D’Herbel, St. 4) Die Yen gee 


Prophet 6009 fp GS. Olam, pag. 2 %) Al Bein 
35.60 ||| an EN » 


انك 


صر 


*— —— ——— سيت 
Vergeung das wahren‏ 


— اعطاق[‎ din — y9 Ree. <9. 0ه‎ er 
jr FE 2 DH ehe. BAL Orient. 740; >) Becart. Geogr See, 
: 8 Tin Shakes — — 







—— der fe 






tes, weſche Bern in 2 

©1907 Ansleger Ves Kenna — verichten, er 
200 ⸗ Statur darunt يا‎ —— 
— men + 0 mele. —— 


Senge bes Kerang 3) pt Bemeilr 6157‏ ليج 


— IR 
Sof Een, 4) tes Col 









Seich:gefantt,, ther soe 


meinet. 5) ‚gelchet‏ عاك 
Wahrfeheinlichfeit yor den Phaleg. "Ein gow Meines Sonden‏ 
Thamud geforce ben oe ungen ded Saleh ı 241‏ —— 
nm, flatt eines Beweiſes‏ 








aber 2 
ichtiges Cameel in ihrer Gegenwart un an ee 
tine 
en ale Af erhielte er folches auch von GOtt; und das Cameel wurde ei: 





1 en fen, vor Diejem Verberben —— Der Prophet abe 


ae Paleftinam , und — 8) wo. fen ‚Leben 
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V G Merkel. 

en Gg, 24 3 
5 7 3 1 ١ 
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in da Bes 

Biete Hejr in der Proving Hejaz nieder, ve | fen gehauene 

WBohnungen, Deren im Koran.d) Meidung ber Riß des 

‘Bein Meet wo das Cameel Heraus gefominat, weet 7 Mugen Zeus 

veri St, يبيد‎ Elm a. md pe Da diefe. 

—* von. ber sebenslichen F "fo عم‎ fie 

00 ihres gt Ihe 

Bea — daß. dice Leute voy ner Rieſen Statur gewe⸗ 

en De  Unsftände dar jÄnnneslichen Wextilgung ‚Diefer chemahis 
Stämme, ‚werben in dem Koran, alo Epempel der 


sven mörhtigen 
.- © —— gufige und Binder ers mit N 
eat eingehen ا‎ Sunder, di ad 


De Ch. Tai mon Ke Rctenmenfäi et Lind vet x 





dad Yadıfer bic se éteag roti, dewanden ‘fie إن‎ 


اه 
mit einander, und luden ben Koͤnig und + des Stamms Taftre‏ 


zu einem Gaſtmahl ein, Hatten aber Ihre Schwerdter Beimlich in dent Sand 

en en, un und fielen mitten im ihrer beiten Frotichteit über fie her und erwuͤr⸗ 
i de a dafs ber gröffe Theil ches Samed vaburch ansgerettet 

—A | dennoch) die wenigen, fo davon’ famen ; Beyſtand ows 

dem ehe 8 سامت‎ (welches, wie vorgegeben wird, damahls كنا‎ 

Habshaa Ebrr Akran 7( 7 Sian griffen fie Jadis an, wid vertil. 

geten fie gaͤntzlich, indem von an folcher zwey يسك‎ 8) kaum je⸗ 


ee Meldung geſchehen iſt. 
Cong 1. Dat vorhergehende Stamm 15 Coeff Vorfahre, nach einer 
Jorkam . . 
= .- 8 Spec gt $) -Abu- Males Acari 


) Pac Spec.ig7. 3) Kor ا‎ . Spec.37 
5} Abulicd, 6) Eine gle * م"‎ fol auf einig Bee in gel EL 
wi | , wad Ne Calli 1 
ةراد‎ en Drau 2 ch : genennet . on Go ven k rn digen Fi 


7) Poe. Spesim. 60, fae ~ = 


Die Oe Durch dieſe Sut . 


ots 
> er. 


bed ا‎ der feruſie 









3. Und 
meinen, wel die Egyptiſchen Geſchicht 
erm 14 3 نب‎ fie während ink 
er den. Thron von ©9611 Befeilen Halter, wur⸗ 
kandes venrichen, mb ekblid) von den Send 





EN) nach dem Bericht ihrer — — 

v nmen, nemlich Kahtan, der eben fo viel bedeutet als Joctan 

— 9. und Adnan, der im gerader Linie von Iſmael, dem 
موا ايه‎ —— ‚‚eutiprungen: Die Nacho 
eee, بوهم‎ fie al Arab al Ariba, 1) dad iff, Die achten oder 

—— ; und bie andern al Arab al fnoftireba, das iſt, 








de engepfrop te Mrabier, ¶ Wiewohl einige die alten ver: 
imme oficin gor die debten unvermifhten Mrabier Halten, und 
J ft des Kahtan auch Motareba, welches 









ind ence ‘pore‏ سا تاودا * م 


FEED: feine ächten und puren Ara= 
- اي يي‎ 





wat) د رسيي‎ 2 Ebn Shohnah. ) Gene XXXVL12" 4)v.D Her 
bd. وعسم‎ 


6) v. Nom, XXIV, 20. 9) Min Chan 8) ” 


1 Agen ا‎ wv. ¥aod, XVIL 18. 6c. ı Sam, XV. 2, &c. jbid, LER 

1 Chen IV. 43. Saad. in verf, Arab, Pentat, Gen. X.25. Einige Gcribenten mas 
enn — eae or ee 
e oc. n) Eine ' : 
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gewaget hat. “(د‎ Die Rbmer haben nie ein Stͤck von dem eigentlich ath 
genannten Arabia erobert, Sie haben 8 niemahls weiter bringen Fönnen, als 
daß fie ſich einige Stämme in Syrien zinßbar machten, wie Pompejus einen, 
Ber. von Sampliceramus odey Shams’alkeram ; ber zu Hems oder Emela 2) 
zegierte, beherrichet wurde, mit Tribut belegte, Feine aber von den Römern 
über irgendé einer andern Nation, Davon wir "teiffen , it jemahls fo weit in 


١ Arabien eingedrungen, - ald Ailius Gallus unter dem Auguftus Czfär; 3) 


Sedoch unterwarff er 4 ſich keineswegs, wie einige Scribenten vorgeben, 4) 
daß er fic vielmehr zu vechter Zeit gendthigt fahe, ohne Verrichtung einer 
eingigen Beträchtlichen That, nachdem er den-griften Theil feiner Armee durch 
Krankheiten und andere Zufétte 5) eingebüffet Hatte, wieder zuruͤcke gu keh⸗ 
ven. Dieſer üble Ausgang ſchreckte die Römer, fonder allen. Zweiffel ab, Die: 
felßen fernertveit anzugeeiffen. Denn Trajanus hat, ungeachtet der Schmei 
heleyen der GeſchichtSchreiber und Medner feiner Zeit, und der von ihm 
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‚Und wir werben von einem gersiffen Autor 6) deifichert,. daß 


Eurer ns Da, ' "als mogegen bie Agarener, welche aufrührifch worden waren, 
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Eder Sabianer von dem obberegten Sabi hekonuen beefed‏ 
Bort vielmehr von 82% Saba 1) oder Dem Heer des Himmels, wel:‏ 


Hes fic anbethen, 2) Hergeleiter fheinet-. Die Biene Heifjen fie gemeinig; 
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er Dieſes it eine von ben Reiigiohen AR bung Mohemmed, Conf 
Bezahlung eines gemiffen Tributs) duldete, und die Bekenner derſelben wer: 
den oͤfters in dieſen Ausdruck des Korans eingefthlofjen : ' Diejenigen, der 
nen die Schrift peaches woe worden, oder, wie es dem Buchſtaben د‎ 
heiſſet: Das Vole des Buchs. 

Die Abgoͤtterey ber damahligen Arabier, ald Sabtemer. betrachtet, bee 
ftunde vornemlich in Verehrung der Fir-Sterne und Planeten,. und der Ene 
gel und — Bilder die fie ais untere Gottheiten verehrten, und te, 









8. hve Mittler ben. GOI, um ihre Vorbitte anriefen. Deeme die Arabier 
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ig Allah Taala, den Werhodfen Gore nennten, ihre andern 

, die unter Ihm Runden, ا‎ 7 e nur fehlecht weg al Ilahat, die Bits 
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ändige —— war, die Religion einer jeglichen andern Nation nach ih⸗ 
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— Arabien auferzogenen Goͤttern, und anf die audere wegen ber Verchrung, 
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pon, des Gotzen Theil auf GOttes feinen. fielen 
©; Wenn aber von GOttes Theil einige auf ded 

jaten fie Feit Wiedererftattung. Alo auch, wenn fe b bes سد‎ Grund 
fferten : und das Wafjer über die zu folchem Ende gemachten Candle her: 
‚brach, und auf GOttes Theil flofje, fo daͤmmeten fie es wieder auf; 
Renn ſich abe das Gegentheil ereignete, liefen fie rte gy flieſſen, und 
age. f ee was GOtt GOtt aber 
nich anti gleichen, wenn das für GOtt beftimmte Opffer etwa 
* den ððhen beſtimmte, tauſchten fie ſolches aus, ſonſt 
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mmen pflege 0 hte Mohammed feine Lands: Lente durch Beſtaͤti 
P Anbetung des eingigen wahren GOES unter: ihnen, abzuziehen, 
‘mi nach Een die Mohammedaner in andern Puneten zu tadlen find, 
och } Feinestoegs Gößen: Diener, Wie einige unwiſſende Ser ben⸗ 


rerun, des Heers am Himmel mögen Die Meabier feichtfich 
Hr, weil fie angemerkt, DAB fid) die Weränderung des 
en oa oder Untergang gewiſſer Geſtirne ereigne, 4) welches 
er langen Erfahrung veranlaſſet, ſolchen Sternen eine goͤttliche 
ufchreiben, und auf die Gedanken gebracht, als ob fie ihnen ihren 
hrem verfengten Land zu einer fehr groſſen Wohithat und Erfri- 
gereichet, zudancken Hatten. Diefer Superflition thut der Koran. uf 
— * Weiſe Erwehnung. 5) 
Di alten Arabien und Indianer, مقي‎ welchen zwo Netianen is 
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: Obſchon biefe Götter von der gangen Ration gnc verehret tour: 
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ao bethete, bey ben Sternen und Planeten, der Stamm NHamyar 
gornemlich die Sonne an; : Der Stamm Mifam, 4) al Debaran, Oculum 
Tauri oder 2058 01 ‚Auge: Lakhm und J » al Moshtari oder 
ven Junker: Tay, Sohail oder das Geftirn Canopus: Kais, dex Sirius 
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den Werehrern bes Sirius war einer, Namens Abu Cabsha, fehr Berühmt. 
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ther Seite, machen; Andere aber melden, ex fey von Dem Stamm Khozaala 
geweſen. Diefer Pann wandte alle duferfte Mühe an, die Koreish zu über= 
veden, ihre Bilder fahren zu laffen, und biefen Stern zu verehren. Aus Die- 
fer Lirfache wurde Mohammed, der fich auch —* ſie zu Verlaſſung ihrer 
Bilder zu bewegen, der Sohn Abu Cabsha, 6) von ihnen zugenahmet. Die 
Anbetung diefes Sterns wird in dem. Korat 7) befonders bereget. 


"Bon Den Engeln لاي مس تيه‎ ١: Die fie verehret, thut der 
Koran 8) nur dreger Meldung, welche unter Weiblichen Namen 9) 
bethet wurden, nemlich Allat, al Uzza und Manah. Diefe wurden me 
 ginnen und Töchter GOttes von ihnen genenmetz Cine Benennung, die 
fie nicht nur den Engeln, fondern auch ihren Bildern beylegten, oon welchen fie 
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gen dec Engel waͤren, UNE — ee fie ewicen gee 


— 


1 Shahreftani, By) al — 7 » Shahreftani, 4) Dicker Dame being 
ſcht zu ſeyn, weil fich fein folcher unter ben Mradifthen Stämmen findet. Poc, Spceim. 
| Pd 5) Abul tarag. p.160, 63 Boc. Specion: فحن 13% .م‎ Oi. 


— ١ 





ai‏ يسان | سد 
وتيت woh fr Sem‏ نيدايم Hatten, Tel Fe‏ 


— Kap Tashan bed Stamms Thakif; f su Mef wohnese 
ain da ساس تياب‎ m em et Nakbleh 1) genannt, Bat! 
— Def Sige id بقاع‎ al Mogheirah auf Nofammas at 
ber ha AD den Abu . Softan, im nennten Safe der Hejra, 2) mit biefer - . 
Comshiffron-abfaibie. OR Einmohner zu Tayef, infonberheit die Weiber, 
beklag nuit lien eal te ih die fie mit folcher aber: 
اديب ظ‎ lien, De oon dem —— al ei Bei 
Rund Kun wenigſten in drey Jahren nicht zu. 
Ä —— mst ae, Baten fie mır um einen Donat 
Br Ching 06. Huen aber génGlich ab. 3) 8 find ekhiedene Derive: 
- we — man bap dew D. Pocock 4) finden und nachfer 
Sie XVX 68 bon eben ber Radice Bergeletet fee, 
; ma mode © dem in Komm A, 























i 
















bation tas 


Mar , wie einige berichten, dad en Bild der Stͤmme Ko- 
5 u. en wie and di bf Osten uw € Salim. 6) 
01 —8 fey ein Baum, Acacia ber ber Egpptifhe Schlehen-Dort 
—“ a, fo pon dem Stamm Ghatfan verehret, und zuerſt don ci- 
, ya heiligem Sebranch gewiedinet worden, Dir eine 
gebsuet, Bots genart te fees vu, daß fie; 
2 — einen Laut On hen achten 
Soße ae Ebn in Walid —— 3* 1 
—— siete 7 Se nt 


—7— r كسد‎ der poe, em jur gen | 
' 2 اسه يي‎ und Dhalem felbft von 
ax gong — Weil er dieſe Capelle in dem 

TR : Bert, die Deore von Blea babi | 





ه 






٠ 3 60.0 a) D. Prideaus gedencket Diefe Expedition, nennet aber nur 
er den Namen des Goͤtzen⸗Bilds zu einen Nomen Mativern machet, 
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den Stuer der Caba in vermiudern Der Pink tier Cite 
een Murgel azza hergeleitet = bedeutet der Allerboͤchſte. 


Manah war die Abgöttin der Stämme Hodkail und Khozaah, 1) welche 
zwiſchen Mecca und Medina mohneten ; Und, wie einige melden, 2) ‘ber Cum 
me Aws, Khazraj und "Thakif gleichfalls: Diefes Gidgen-Bilb war ein groffer 
Stein, 3) fo in dem achten Jahr der Hejra, als einem den Gdgen in Arabia 
fehr faralen Seit-Punct , von einem , Saad benaßmt, wiebergeriffen > 

er Name jcheinet von mana, flieffen ‚wegen ded flieffenden Blutes, dee 
Diefer Gidttin. gefchlachteten Opfer, مادعا ياوا‎ st ſeyn; woher Das Thal Mi 
na.4) neben Mecca, allio die Silgrime auf dieſem Tag ihre Opies 
fHladhten, 5) gleichfalls feinen Nomen hatte, 


Ehe wir weiter gehen und bie andern Gager Betrachten, laſſet uns erſt 
noch fünf anderer Meloung thun , welche es, mit den vorigen dreyen, alle 
find, deren der Koran mit Namen gedencket, und diefe find. Wadd, Sawa, 
Yaghuth, Yauk und Nalr. Dieſes follen fchon Goͤtzen vor der Suͤndfiuth ge» 
weſen en, darwider Noah geprediget, und waͤren hernach von den Arabiern 

vor Gbtter angenommen worden, indem es Männer oon groſſem Verdienft 

and Gottesfurcht zu ihrer Zeit geivefen, deren Statuen fie zuerft nur buͤrgerli⸗ 

er welche mit der Beit bis zu einem vdttlichen Dienſt ge⸗ 
egen. 6) 

Wadd wurde vor den Himmel ‘oehalten und von bent Stamm Calb int 
Daumat al Jandal, 7) unter der Geftalt eined Mannes verehret. 

Sawa wurde don dem Stamm Hamadan, oder, wie andere ſchreiben, 8) 
pon Hodhail in Rohat, unter der Geftalt eine’ Weibes angebethet. foe 
dem diefer Gdse nach der age einige Zeit unter Waſſer — 
endlich von dem Teufel entdecket worden; und wurde Son denen 
Wallfahrten dahin anftellten, 9) verehrer. 


Yaghuth war ein Göge in der Geſtalt eines Shiver, und der Gott 
des Stammsé Madhai und anderer, die in Yaman wohnten. 10) Sein Ras 
me feheinet vou ghatha, weiches Helffen Sebeutet, hergeleitet ya ſeyn. 

١ ' . Yauk, wurde von dem Stamm Morad , oder, wad) anderer Bericht, 
don dem Stamm Hamadan, 11) unter der مواق‎ ch eines oer verehret. = 
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xj 0001 zu viele Zeit hinweg nehmen wuͤrden then” 
PERC vavon geben token ١1 va ne dem Korati nidie® 
{ sen fle auch nicht $4 unferm gegemvärtis- 
eben. Dein * dieſem, Daß jeder Daub ling feinen Daub: 
Oe, Mite Dauß-Eögen hatte, von dem (oder denen) er, wenn er aude. 
Kin nahm, und den Coder Die) er bey feiner Wiederkunft zu⸗ 
Rene Wirt hod Wer 360 Gögen,6) die det Tagen ihres Jahre am 
monet, in —* ber Caaba bon Mecca, De Pormepenfe, 
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“N Vorlaͤuffige Einleirung 1. 91009: 
ملاوع‎ mde: Nobal 2 older: don. Amira Bbo Lohai thott Bela in Ep: 
rien nach Arabien getracht worden, mit dem وود‎ baß er ihnen Regen 
verſchaffen wuͤrde wenn fie deflen nothig Hätten 2) 88 war dis Statue er. 
wes 51000111166 ; fo aus rothen Agat gemacht war; lind da foicher durch einen 
Zufall eine Hand verlohren, ſo erfeßten die Koreish folche.mit einer von Gold. 
Er hieite ſieben Pfetle ohne Spige.oder Gefieder, wie fic) die Arabier bey ifs 
rer. Divination ober. Weiffagung bedienten, 3) ) fas feiner Sant. Gs wird dare 
füs-gehalten ;. bieſes 1Molum fey niches anders gemefen ais das Bild Abra 
jones) 4) melchied von Mohammed bey feinem Eintritt in die Caaba, in dem 
adsen Jahr der Heira, als er — 5) umd zwar mit einer groß 

Er Anzahl Engel. und tern Göttern umgeben ,. worunter 
ſich auch, wie einige Sti ie Iſmael, ‘ber auch einen Weiſſage Pfeil in feiner- 
Hond gehabt, 6), mit Betunben , dqrinnen angetroffen und zerftöhret. worden. 
> AlaE und Nayelah, bas: erſte das Bildniß eines Mannes, und Dad au⸗ 
— a 

rien By BRO; CUI QU 

| Mexwa geftellet hatte, Sie. gaben vor, ABE fo fen der Sohn Amma, und 

Na: bes Sabal, und beyde von dem Stamm .Jorham gewe- 

weiche, 018 fie in der Cauba Hurereh mit einander getrieben, von GOtt 
in Stein verwandelt, 7) und — von bes Koreish mit. ſolchem Eifer 
verehret worden, bef. ungeach tet dieſe Superſtition von Mohammed ver- 

+ say wane, es Dennoch gendthigt ward, ihnen zu erlauben, daß fie dieſe 
2 —E ichen Gerechtigkeit beſuchen durften. 8) 


Ich mit nur noch eines eingigen Goͤtzen dieſer Nation Meldung chur 
wa cfs ee cin pen Zig, Bon oe dem ——— et 
murde; ف‎ we erbieteng egegneten 
— 1 fie fich aiht hun erfunden, davon: ju effin, Biß-fie D 
auſiſten Hunger darzu gezwungen wurden. 9): | 
| Verſchiedene von ihren Ghgen, ald Manah infonderheit, -waren weiter - 
| nichts ald. groffe unausgearbeitete Steine, deren Verehrung die Nachkommen 
SHmaels zuerſt eingeführet Haben. Denn als fie fich fehr vermehrten und ih⸗ 
en das "Territorium Mecca 31 enge werden wolte, ſahen fid) nicht wenige 
von (nen: gendihigh, neue Wohn⸗ Maͤtze zu fichen, Da fie denn bey ibren 
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nahmen, und folche an den Orten, we fie fh nieberlieffen, aufrichteten; 
fie bie Caabe 


biefe Steine umgingen fre anfangs nur aus Andacht, wie 
zu umgehen pflegten. Dieſes endete fich aber endlich in wuͤrcklicher recht gro⸗ 
ب سبد‎ 
nen on j 
fen, ghee Eee erie 1) 


Einige der heidniſchen Arabier glaubten weder eine chemahlige Schoͤbf. Imre Be 
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fung, noch auch‘ لع ام‎ Auferſtehung. Geſtalt fie den — aller 
Dinge der Natur, und deren Aufidſung der Zeit zuſchrieben. Andere hinge sis 


gen glaubten beydes; worunter Diejenigen zurechnen, Die, wenn ie flachen, ag 





Ihe Eameel bey ihrem Geabe anbinbden , und alfo ohne Futter und Trandung 
verderben lieſſen, damit es fie in jene Welt begleiten, und fie Gen der Auferſte⸗ 
fang nicht gendthigt ſeyn möchten, zm Fuſſe Ju gehen, weiches vor etwas Abel 
Randiges amgefehen wurde..2) Cinige glaubten eine Metempfycholin 204 
anberung der Seelen aud einem Pelle inden andern, und daß 

dem Sebluͤte neben des en Gehirn ein Vogel, Hamah genannt, 
formiret ibe, der in hundert Jahren das Grab einmahl —— Se 
boch Socechon-anbere, diefer Vogel werde von dec Seele desienigen, der 
ſchuldiger Weile erfehlagen worden, تدب جيف را ائيس‎ Unteriab, —* 
fon Zu gelten; wer و‎ DR Moͤrders Bit, 46 

gerächet worden; und alsdenn fliege er hinweg. Dieſes zu aie 
war von Mohammed ausdrücklich verboten, -3) 

Ich Cente allhier verihiedener abergläubifiher Gebräuche und 009 
beiten, deren einige von Mohammed abgeſchaffet, ‘anbere aber - Behalten wer: 
den, Deckung than; erachte aber, @ werde hernach fuͤglicher nmd:gelegentl- 
cher geitheben Fonnen, mern event die ausdeiicflichen Verbote eder Gebote ded Ko- 

> Die bergen Gebräuche wterfagen ober erlauben ,- zu betrachten aid 


uns min von den tti Arabiern, 
wnt unter ساسك‎ elie cer ——2*— 


Die Perſianer hatten durch i Nachbarſ t und 6 Umgang 
bea Arabiern, die Nagiſhe — * ur an threr ma 


x et 
ل‎ AMAA. لذ‎ eae "ay Rbdifang,p. 165, - Perser a 
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heit dein: ‚Stamm Tamim, Ty ſchon lange cor mohamneds Seit, ei 


eingeführt: 
Dem folche Religion feinestvege unbefanmt , fondern vielmehr. fo. gelduffig 
war, daß er viele von feinen Einſetzungen Daraus entlehnte, wie im Folgen 
den dieſes Wercks zu bemercken feyn wird. Ich wil Diejenigen, bie gerne ei- 
‚nen. rechten Begriff vor. dem Magismo zu haben verlangen, zu 848 D. Hydes 
euribfen Nachrichten por demſelben, 2) verwieſen haben, davon man einen 
Pa لدت‎ mi mit vielen Vergnügen, in einen: nern geleheten Bed, le⸗ 


ne Juͤden, welche wegen der Khrectichen von den Hebntern in theem‏ ع 


verusfachten Berheerung, in groffer Anzahl nach Arabien flohen, mach⸗ 

ten ımterfchiebliche Stämme , infonderheit. aber. Kenanah, al Hareth Ebn 
Caaba und Kendah, 4) zu Neubekehrten, und wurden mit ‘ber Zeit ſehr mac: 
tig, daß fie auch serpin Städte und Veſtungen dafelbft in Betis beka⸗ 
men. Fahre die se Religion Ne Abe Arabien: ar wenigften über 
Fundert Sabre vorher t annt; r ad, deſſen im Koran 
Erwehnung 9 ‚5) und der- ohngefähe 700 Jahre vor des Moham. 
neds. Zeit, ebnig von Yaman war, fo das Juͤdenthum unter den abgoͤtti⸗ 
‘fer Hamyariten eingeführt haben. Einige feiner Radhfoloer nahmen diefe 
‘Religion: geichfals an, darunter: —— einer Yulef, dem Zunaßmen 
Dhku Nowas, 6) wegen feines Eifer. und. feiner eriredBlichen Verfolgung 
‘alles ‘die. eine Maden werden: woltenn, bekannt war: Indem er: fie ‘durch 
‘Marte: ums Leben: beachte,: Darunter dieſes die gemeinſte wer, 


| per: er fie in eine alühende Feuer-Grube werffen lieſſe, wovon er den Himpf 


Damen bekam/ dah er der Herr der Grube genennet wurde. Dieſer 
Verfolgung geſchiehet auch in Koran 7), Erwehmung. 00 


Die Sprifttiche Religion hatte gleichfals ſchon dor des’ sofia 
‘iter, einen ſehr groſſen Fortgang unter diefer Nation ‘gewonnen. - OS 
Pars in einem Theil des eigentlich alfo genannten Mvabiens,8) gepredige 

Babe, eft: winger Aber die Berfolgungen und Verwirrungen, die fich als⸗ 
Bald - nach. bem. Anfang bes. dutten Jahrs hundert in dew, 


de der Frenheit م سود‎ und ee su ſuchen; Lind teil 


Morgenländifchere 
„Kirche hervorthaten noͤthigten eine groſſe Menge Chriſten, —E 
~ Shells won der Jacobiten Gemeinſchaft waren, م8‎ war biefe Secte ايا‎ | 


1. 5 AlMoftatnf, 2 Fr feiner يت‎ Reli. ver, Perfo, 3) D. Pridenuxs Connexiom 
der Befchichte 9. und R. T. PL 4 4) Al: Mofatsa& 9 Cap. $0. 6( GS. عجوت‎ 
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Werthapfige Sinleiummg. 14‏ | يمن 
er Pring lie in einem Reales, ween ſeiner vertrauteſtex Compagnions,‏ 

* fs Pei eh uͤberwinden laſſen und in Schlaff ee en: A | 
Garda, ‘DS ex wieder zur fich felbft kam war ee uͤber Dasienige, mas er 
gethan hatte, ungemein und richtete ; zu ee are feiner Miß⸗ 
: handlung nicht nur zum Gedaͤchtuiß feiner Freunde cin Grabmahl auf, ſon⸗ 
dern ſette auch zwey befondere Tage, Davo er einen den um (often, 
und den andern den glücklichen Tag n * Wobe 
beſtaͤndigen Regel machte, daß, wer ihm an dem erſten Tay : 
tet und fein Blut auf das Grabmahl gi t werden folte; Wer ihm aber 
an dem atidern Tag begegnete, ee it, mit veicher Beſchen⸗ 
cfung , wieder von ihm gelaffen ‘Del einem folcher tit | 
ge nun, Eamohngefähr ein. Arabier von t m Stamm Tay vor ihn, der dies 
IH song einesmahls, als er von. ber 2 000 ermi ne — 
abgekommen geweſen سو‎ ndlich 5001 hatte, Der Honig, welcher ihn, 
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ng, daß er, wegen * ee nft zu Ende des Jahrs, Buͤrgſchaft 
3 und alsdenn den Top Leiden fol Emer vont des; ingen Hoffteer bo⸗ 

ſich, aus , zu feinen Buͤrgen att, er Ardbier wurde loßge⸗ 


ty ‘ib von dem Arabier 
t war, feines Wohl⸗ 
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Pe rene lec Hirt’, Note 06 die Syrier nennen „deſſen 
Er Wy Bie Refioetaner haften nur einen Bifehoff, Der über” 
Intentiete, nenilich Hira und Akula, bie Aufficht Hatte, und 
oer man 6) 


dlchgichen Se i tbe era u 
Ar. N alae heit der ايت وجوج مع نق)‎ > ‘ 
= Bier, Stn MA fielen einige Darunter 
F pene Meiningen. Die Koreich inſonderheit, 
—— 7) einem Sirthum, der ſehr nahe Verwand⸗ | 
— * —— ciaak » ben den ben Juden hatte. und vielleicht nicht gar weit 
Fe ee Htoar; drigetectet. Denn fanden fich, auch, 
Re aes Hier, geckhichene von dieſem Stamm, die einen 
je > * ont? ‘féey waren, 8) und dennoch feine 
Es —— — | 
' 8 —“ “ Mohannneds Zeit in zwo Gattungen, wie Dersive 
| Cte * | 1 Dicimniget, fo in Stäbten und 40 wohnen, Diet der 
— Fibs Saag nur Suter Zeitern aufſchlagen. ene. lebten. som * 
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Viehes, und: von: Treibung allerhand Gewerbes1) 


Kauffmannſchaft, 2) rd fie auch ſchon zu orgs Zeiten fehe beruͤhmt 
waren, Der Stamm Koreish mar dem Commercio überaus ergebe, und. 
Mohammed ward in feinen jüngern Jahren gleichfold yu der Handelichaft an 
gehalten; Weil es bey den Arabiern geröhnlich war, daB die Kinder gemei- د‎ 
en. 3)... Die Acabier 
‘oder Weide-Land,, 






fo in Zelten wohnten بر‎ häftigten fi ch mit Wiest 


8 bisweilen auch mit Pluͤnderung der Reifenden, Sie lebten — 


Milch und EFI Wohn: Pl t öfters, jie 
sae rg eae ee Fe! = 





je währeten, und hernach fortzogen, andere zu fucen. 4) , Sie i 
meiniglich in Irak; und. auf den Örängen von. Sprien. beng 
3 hat fi ae der, geöfte Theil von ** —— * einer folder, 
et Neigung, und Gewonheit aterd am gem , bebienet;: 
Und diefe bat oe neuerer Scvibent 5) fo nett befchrieben , bab id nicht, befjer, 


weiſen. 
Die Arabiſche لت‎ if unitreitig, eine — ttefter i in der Brel, u 
wo ja nicht gleich bey der Verivirrung zu Babel, doch zum wenigſten Bald. 
hernach entftanden. Es fanden fich verfchiedene, Dialecti oder Mund: Arten 
derfelben , die alle ziemlich von ein ander abwichen: Die Befonderfte war die . 


, jenige, fo von dem Stamm Hamyar und den andern.:achten Arabiern und 
Dent Koreish geredet wurde. Der Hamyaritiche Stamm fcheinet der Reis 


nigfeit des Sprifehen Dialects näher, als eines andern Stammes feinem, :ge=. 
Fommen zu feyn. Denn die Arabier erfannten ihren Vater, Yarab oor den 


٠: eriten, deſſen Sprache. von der Sprifchen (welches ſeine Mutter-Sprache 
‚war, und die von den Afiern fait insgemein vor die alleraltefte gehalten wird 
abgewichen, und fic) auf die Arabifche geneiget. Die Mund-Art der Korei 
wird indgemein dad reineſte Arabiſche, oder wie es der Koran, der in die⸗ 
ſenm Dialect geſchrieben iſt, ausdruͤcket, Dad deutlichſte und kiaͤrfie Ara⸗ 
biſche genennet: Deswegen نكا‎ ſpricht Di Pocock, weil thr Vater 
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5 Diefes feheinen “whee 8 04 — ‚ welche Mc. La Roque “Atebeen nenuet. Vayage 0 
dans la Paleftine, .م‎ 200, Pridosux int Leben 560 Mohammeds p.6, 9 Sene- 
boul. 16, pag. .ه313‎ :... 4). 2 ibid, 3 1086 9 — Voyage dans ja Palelien 
pag. 109. &c. — iR. 2. m. 


- niglid) ihrer Eltern Profeffion und Gewerbe erwoͤhlt 


- verändern, nachdem. fie die Ä 
ag ihe Vieh era Mafien fie nicht länger an einen Orte ogee 8 Die, 


* fan, als den Lefer ام‎ defien davon ertheilten —* الم‎ DR 
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den Eufikden 1) fehr gfeich waren, welcher Character noch auf den Inferi- 
ptioneit und in einigen alten Bucher gefunden wird; So waren es dennoch 
biejenigen/ deren ſich die Arabier viele Jahre bedienten, maſſen der Koran 
اع‎ anfangs darinnen geſchrieben war: Denn der ſchoͤne Character, den fe 
peat chen, wurde von Ebn Moklah, Wazir. (oder Vezier) der Khalife 
al Moktader, al Kaher und al Radi, der ohngefaͤhr hundert Jahre nach 
Bem Wichammeb lebte, zuerft aus dem Eufifchen gem t, und oon Ali Ebn 
Bowab, 2). der im folgenden Jahrhundert bekannt war, und deſſen Tame 
Bey: ihnen. daher noch berühmt if , th gröfferer Wolltommeuheit gebracht; 
Biewohl man. meldet, derjenige, dex ſolchen vollendet, und zu feiner jegigen 
| Gorn gebracht, fe fey Yakut al Moftéfemi, ‚&ecretär bes al Molläfem;, legten 

apr pani Abbas; aus diefer Urfache waͤre er al Khattat, 
—— — zugenahmt worden. 


Die Eigenſchaften oder Vollfommenheiten , woraus fi ch die Arabier 
vdornemlich eine Ehre machten, waren, 1. die Beredfamtcit und eine völlige 
Bemeifterimg. ihrer Lands-Sprade, 2. Erfahrenheit in dem Gebrauch und 
nd Uebung der Waffen, und in’ der Reit-Kunſt; und 3. die Gaftfrenheit. 3) 
der: a übten fie fich durch Abfaffung zierlicher Reden und Gedichte, 
Ihre ordentlichen Reden waren von zweyerley Arten, metrice oder profäice, 
in gebunbdener ober ungebundener Schreib: Wt; Jene wurden einer Perlen: 
Schnur, diefe aber nur unangereiheten Perlen vergHiechen, Sie ffrebten in 
Benden nach einer Fürtreflichfeit; Und wer in einer م‎ die Ges 
ſchicklichkeit befaß, bas Vole zu einem widhtigen Unternehmen zu überreden, 
oder. ſolchem von einem gefährlichen absurathen, oder demfelben fonft einen 
heilſamen Einfchlag zu geben toute, der wurde mit dem Titul eines Khateb 
oder Redners herhret, der jegt. mur den Mohammediſchen Predigern beyge⸗ 
feget wirt, € folgten einer gang andern Methode daͤrinnen als die: iechi⸗ 
und Romiſchen Redner; Indem ihre Sententzen gleich uneingefaſſten E⸗ 
delſteinen ohne ordentliche Connexion und Verknuͤpfung waren, fo, daß و‎ 
dergleichen Zufammenfegung die Zuhörer hHauptfächlihWwurch” den Nachdr 
der völligen Periodorum oder Neb-Abfäße , die Zierlichfeit des tee 
und ibis — der ———— geriicet wurden... Und fie 


— ve 
ا ا‎ — — 5 | —— r⸗ 





9» = — von dem Coñſchen Character fan in Sr. 3 — Reifen, Vol. W. — 
gefeben werden. a) Ebn Khalican, Jedoch eignen andere die Ehre diefer Erfindun 

Ebn Moklale Seater, Abdallel-al Hafin, unddie Beeabung deffelben dan: Bis Amid al = 
gu, nachdem er von Abd’alhamid bey - as ber jeGigen Form gebracht gewefen. v. D’ Herbed. 
Bib), Orient, p. $90, 108. & م194‎ 2 en ance Carmen Tograi, p.10. 






















goſſer Thaten, und die rechte eigentliche Met ihrer 
‚ein guter Poet feinem Stamm zu befonberer Ehre grec er 
etwa einer wegen feiner MeiſterStuͤcke von diefer Art iv 
bert wurde, die andern Stämme zu ihm fandten, und 
beötvegen wuͤnſchen liefen; Da fie denn ‚Gaftereyen au: 
20 RH die Weiber in ihrem Hochzeit Schmuck einfanden, und 
N der Trommeln und Paucken die Gluͤckſeligkeit ihres Stammes 
*8* einen hätte, der ihre Ehre befchirmte, ihre Geſchlechts⸗ 
if — ihrer Sprache erhielte, und ihre Thaten auf die Nady. 
Belt. Atplag Denn dieſes alles wurde von ihrem Dichtern — 
د‎ für A Ti moraliſche als dronomiſche ſchaft und 
انك .اما اا‎ Bein. verbunden waren, und gu welchen fie, er 
لقان مفض.:‎ allen zweiffelhaften Fallen und Streitigkeiten ihre Zufl 
Ben. 33 Ss tft Daher nicht zu verwundern, daß fie deswegen einen dffent- 
ناج )6 وم‎ abgeſtattet. Und mit diefer Chre wanen fie nicht etwa 
ا اج‎ fe erieen fle me ben ben folgenden drey Ge⸗ 
907001 ; Be e vor Städte befonberer Sriekfeligkei hielten; 
——— ااا‎ Mr me ehe ee ‘ees 
n en von treflicher Art oder Zucht nen 
وماك‎ sheen Dichtern zu erhalten, Hatten die Stämme jaͤhrlich eine alb 
genie: Berfamnlung zu Ocadh, 4) tmelcher Ort deswegen berühmt war, 


wh W Sonntag, 5) © ntli 
Smee Galen, "ick ———— En 
Bet Ten and ا‎ ee und Wandel, Kauff und 

s. ممم‎ auch mit Deefagung ihrer poagpen Einfälle, ند‎ 
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2) Bor. 164." 2( Ebn Rashik, 4 Pec, 506.166. Poe, Orat. prefix, Cm. 
Tograi, Siege * Memes Sees 2.159. 5) Geogr. 3 . 5% 


| 


er. Vorläuffige Eialeung. =. Wh 


mit einander um bie Wette und ber Woher / 
Ped wird, der Ort feinen Namen سدق‎ itn: oh scr Chins, ſo 


vor bie fürtreflichiten en, wurden in die Königliche & Schag-Kammer ge: 


legt , wie auch mit den — Gedichten geſchahe, die vielmehr da⸗ 
der, als weil fie in der Caaba aufgehangen waren, al Moallakat genennet 
oes a eae poe ck ee — wiederfuhr “= 
Er a ie cecal ia ober der güldenen Bers 


eo — Marckt und die jaͤhrliche Verſammlung zu Ocadh, 
wurden von dem Nohammed aufgehoben, zu deſſen Zeit, und einige Sabre 
Hernach , die Poefie von den Arabien, die damahls mit ihren Eroberungen 





| Ei un hatten, ziemlicher maffen Hintangefegt worden zu fen fcheinet. 


aber folche hinausgeführet waren, und fie wieder Friede genoflen, 

wurde nicht nur diefes Studium wieder hervorgefucht, 3) fondern auch faft 

= andere Kinite und Wiſſenſchafften von ihnen aufgeinuntert, deheeget 

und befoͤrdert. Immittelſt verurfachte diefe Unterbrechung den Verluſt ihrer 

meiffen alten poetifchen Meiſter⸗Stuͤcke, die damahls mehrentheils durch das 

he mer erhalten wurden, weil die Kunſt zu me fcbreiben, in den Zeiten ih⸗ 
n 


Menheit 2 ) ‚nicht gar — unter ihnen An feyn pflegte. Obſchon 
den en die. en en bereits bekannt war, 
fo pflegten fie doch anfangs feine in richtiger Cline abgemefiene Gedicht — 

ſchreiben, ſondern fich nur bey Gelegenheit in Keinen auszudrucken. 
an auch ihre Profodie oder ungebundene Schreib: Art in — يا‎ Re 
geln gebracht, bis einige Zeit nach des era Denn 
diefes gefchahe, mie man meldet, von Ahmed al — m un⸗ 
ter der Regierung des Khalif Harun 0 Rashid lebte, 6) 


Die Hebun Waffen und in der Reit: Kunſt fahen fie fich, we 
ber - ihrer ERROR, deren — Miphelligferten ft 


= Pec. و عو عنمو‎ 9), ibid, & p 3a. Ze in alet Notas. a Camen To 
» Je —2 al Soynti, ap, Poe, م‎ 2,150. >. 4) ib. 160 En 
— ff Safadı be feige durch eine Ge Bay cies Grammatici, Abu Jaafar ae 
welcher ist einen hm niche au fetner ——— Hoͤhe ſtie ſo, 
eine — ⸗Noht en — , bey dem Mikyas ober Riem ometer in Egypten fa un er a 
— uͤck in ſeine gehoͤrige Pedes rigs ited um folche nach den Regeln ber 
al ace Beil nm eittige, Me verbey gi nig 3 — unden, und ſich Dicpe: Stunt 
fe ion I a uberßorte, die 4 ب نبي‎ uſſes zu 0 a ausſpraͤche, ſtieſſe 
ind Waſſer hinein, wo er erſauffen — aa ¥, Clerseam dc Profod. Arab. p. Ze 


\ 


f 
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nol مني‎ —— re aie anf * 
wor, ARE der Herr den Arabiern vier beſondere ore Gitte verliehen 
tat — an der —— ihre Zelten an ee in, 


em ‘wee Dd ftatt der S 
er er —* نستي سوام‎ Geege en لانويسان‎ 


1 ee. © 0 ابوب‎ war eine fo alt-hergebrachte Gewonheit 

RL. ff Sabie — die * von bier — * 
ationen irgends darvon 

— En vn Den Ola Tay, 2) und mom berg: 

waren We infonder Belobt‏ ل 

4 ora loſen Undienfitodligtcit twar Bi ست‎ Debt, 

per — Sinwopnen bon, Water zur griften Bes 


von ihren Maͤnnern ·bas haͤtte 
57 Een ** 



























x — 
auh bie Arabier, mach de bed Mohanmeds 
200 * 1 —— alg be en geweien imaren, 
ae 97 Eigenfipaft viele unter ihnen befannte were? 





wil ed aber nur bey etlichen wenigen, und‏ )5 زعي سال 
ee —— ae Se Caan bee‏ * 2 1 
wept a obithdter en Ara:‏ 
peat uae aye von Aral ven 34 :‏ 






hn Jaafar bes Moham 






we Cone zu fleigen 


5 


| se Notar, 7 Carmen Tog oe . s) v. 5285 Notas ; in Goliftan Sheikh 
* Per, 353 Ei 5 6 33 Ebn 57 hi —F Net ad 

scheite Erem men in Oe er 
—2 dem Sohn Al, Maso, Fadbel uud 


8 
naan Viele e mr, 


| 


iN 


a Dorläige —— ا‎ a 


verr und. redete i $ des Apo⸗ 
| auf der Ar اسيم مدع ظ‎ mich in Noth. 
X alla ‚und ihn Das لجار‎ nit allem, wad dar: 


My she abftieg, 

auf. war De en hiefe, erfuchte ihn aber, bas Schwerdt , fo am Sattel hing 
nicht oon fic) zu laſſen, weil ed Ali, dem Sohn Ab butaleb, sugehöret. hatte, 
Pt nahm er das Cameel ,.und fande nicht nur einige Seibene Kleider , on 
dern auch vier taufend Stücken Goldes darauf, Die Sache. vom geöften Werth 
‘aber , war daB Sevens | er ande ing hin gum Kais Ebn Saad, 0 
wat — vermelbete, daß (ei : rae und. begehrte fein Anbringen zu 

Ber Kais um feinen Beyſtand zu‏ 1110ل لا يذ 
je und im Mangel wäre. Worauf der Sclawe‏ 
th lieber ausheiffen, a8 ‚feinen Herrn aufwe⸗‏ 

















en 1 : eutel 0 ſieben taufend Stüden Goldes 
verfichernde, daß es das Gelb alles fey, dag im Haufe wäre. Er wet 
ihn auch anben hik, zu, denjer ige N ete die Aufſicht über Die Cameele hats 
ten, mit einem gewiſſen Zeichen, Daß, er ein San: ameel und eine Sclaven neh⸗ 
men, und damit nac Hane ay te, Kais erwachte, und ihm (ein 


- Sklave vermeldete, was er get hätte, gab er ihm feine Freyheit, und fagte, 
warum ern ie uffen a 01167 i 


| ch wolte, fprach er, ihm nod 
mehr gegeben ha ١ dritte Mann ging hin hn Du dem Arabah, und 
begegnete thin, da er eben aus Einem Haufe ‘fam, und zum Gebeth gehen 


wol ‚um a wey — lehnte, weil er nicht wohl fehen konnte. 


en Zuſtand nicht fo Bald ‘befannt, قله‎ Arabah die 
Sclaven Por fiefe; —* ine Hände zufammen, und beflagte fein Unglück, 
daß er fein Geld hätte: Erfuchte thn aber, die zween Sclaven anzunehmen ; 
deffen fich jener weigerte, big -Arabah betheurte, daß er ihnen, twenn er fie 


nicht nehme, ihre Freyheit ertheilte. Hiermit verließ er die Schon, und 


fuchte, indem er mit den Staͤben um fich tappte, feinen Weg an der Mauer 
bin. Bey der Ruͤckkunft der drey örgegebenen Relfenden , fiel von allen, 
die zugegen waren, das Lirtheil einhellig, und gwar auch mit der gr 


Billigkeit, dahinaus, daB fic) Arabah, unter allen dreyen, art sropmdchierten 


und frengebigften ertviefen hätte. 
| Lind diefed find nicht etwa die eintzigen guten Eigenſchaften, fo die Ara⸗ 


' Bier an fich haben, Sie werden von den Alten gerühmt, dag fle febr gee 
nau liber ihrem Worthalten, 1) und ebrerbietig gegen ihre Anver⸗ 


— 


wandten gu ſeyn pflegen, 2) . “Und wegen ihrer gehproinden Jaſung ae 


| 9 Herodot. —* | » Stabe, 16 p. 11293 


—— a 


3 
ل —— —— — — 








Vor lauffige Einleitung. 39 


1 Weis. 
1 ين‎ "und 0 Wied dirnchdringenden —— e 
aen die in der Wuͤſten wohnen, jederzeit gepriefen w f 
e Mer die Arabier fürtseffliche Tugenden an ſich 24 
bob, Pr air sen Rationen, dire Gebrechen نا‎ Pafter. * 
chen, daß fie von Natur ai Krieg, zum ee 
fa, J —— und sur Sauber > 3a, thren Beleidigern 
Feet —— — 500 gen, ro fe einen alten Groll kaum 
mi ‘perc rachgierige atur⸗Kuͤndiger und Aertz⸗ 
m Genuß des — (als be der. ordentlichen Roft der Ara⸗ 
ante 01164 angemercket wird, Daß fle zu folchen 
a —2 : indem dieſes Thier überaus bef. 
ity N und jefe Tange Zorn hält; 3) Welche Radıri 
Mich 4 1 eu os eines. vernuͤnftigen Unterſheid 


san Kaufleusen anb — et 
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13 — Ciessijen, fo gut'alé fie then nicht: iron den 
ieheuen Maacs ,. fondern aud fonft an jeoeraman ı Ihres Schadens wieder 
ia ten ا‎ wiſchen id): die fie pfündem, jederzeit cine . 
230 = ba. Erzehlun 


repbetrtes 
19; theinen fie, 






rider Od 26 ſey Geng. Wenns. fie. snr DIE 
: * وس مسق‎ el ib عه‎ den ind don aenkändern . 








ty ſagen, b eS erbeutet oder. gewon⸗ 
90 pe ‘ans ni einbiben, daß fie deswegen unter dint 
ienig | han, weniger 

tigkeit in era 

able bag. geringfie ohlen oder 





1, ج11‎ 4). ı * ee 


PR ايه‎ He 578 vor 75 








1 ——— Mann 5910 BR, —IXVXR c.i, 
ا‎ 220. x ————— bs ter. ru VE 





vVoeonrlduffige Riinteteung. - La. 


Mohammedaniſchen Religion vornemlich legten, waren dteperier + Cine Ber - 
flifjenheit auf ihre Geſchlechts⸗Regiſter und die Hiſtorie; eine — | 
niß —** Sternen, daß ſie die Veraͤnderungen des Wetters vorherſa⸗ 
gen Eunten, und die Auslegung der Träume, i) Sie pflegten ſich auf 
ben Adel ihrer Gefchlechter ungemein viel einzubilden; Und 66 entfunden fo - 
viele Streitigfeiten darüber, daß fie daher billig bemuͤhet waren, ihre Delcen- 
denten feft zuftellen, Die Wiffenfchaft, welche fie von den Sternen agen 
war aus langer Erfahrung, und aus feiner ordentlichen .Gefliffengeit oder 
Beobachtung aftronomifcher Kegeln gefanunlet, 2). Die Arabier legten (icy 
. wie aud) die Indianer i ws ara, beh fies twieder den Gee 
Brauch anderer Nationen, deren Obfervationes faft nur allein auf die Plane: 
ten gingen, die Fir-Sterne beobachteten ; Und fie — ihre Wirckungen 
aus ihren Einflüffen, und nicht aus ihrer Natur, vorher. Und daher ents 
ftunde, wie eet: ber Linterfcheid zw 0 der Mbgötteren der Grieder 
und Shaldder, welche — شري‎ und der Indianer ih⸗ 
nen Ds Aue sore ng Mae zen cs 
meini . Ru ejenigen; a, 
؛‎ des: Monde nemiew. Diefer find acht unb zwantzig an der Zahl, 
upd theilen den Zodiacum oder den Sonnen Kreiß in fo viele Theile, durd 
been einen ber Ton u has: Da pr geriimgse Des: — 
und andere hingegen gegen eder aufgehen, 
دام سي‎ Scabice burt Lange rung, mad vor Veraͤndernugen in dee 
Luft vorgingen; und amen. endlich fo weit, daß fie folchen eine ‚göttliche 
ieben, und vorgaben, ihr Megen rührte von dem ober: dem Ge: 
‘Girn ber; twelchen Ausdruc Mohammed: verdammte, und ihnen burchaus 
vesbote, foldicn in dem alten. — su gebrauchen; es fen deun, daß fie 
mehr nicht dadurch verſtunden, als daß Gtt der her اا‎ die بلع‎ euen alfo 
georbnet, daß tenn der Pond in dem oder. dem Hauſe, oder. bey: dem 9 
oder Untergang diefes oder jenes Stand wäre, es reghen wuinduet. vs oder 














kalt ſeyn werde. 4) 
Die alten Arabier denmadh in der Aftronomie ober Steenfeher« 
Bunt; Wider Sears kn Dem in Alumni nr Seen 


| mac nicht — als den Einfluß der Sterne Sey der 
bop oer 1 ويك‎ rt os" und ihnen Namen zugeben; Und dies fiel ihnen 
als Hirten die Tay’ und Rocht in ee. la 

gen, 


1: i) Aktuliiehlagi ; dp Record Orel, bi ) جما‎ 164. 
Dr. Hyde, in Not. ad T —E sp 0: oP 00 47% 














gur‏ , بم 
ar fee, a‏ —— بونجب wt‏ تنو — 


feinies Biden Bs Bent‏ واد 


— x —*— 
Em ber 


—— hen a ie m en wd لاب‎ ——— 
3 | ni i Ban au —— eine u 
BL 20 tg 00 7 


Bee WO ji bie Ravens -Sefhichte, auch. ſchon von dem d ا‎ € , 
TE. —1— —— befinden, daß es ett fone 

97. ZBE NS a Anfehen gehabt, als wie ſie einige fat er 

Tiefe vorgeftele haben ; Lind on flatt deffen, daß! fie mit wircklicher beit t nalp 

Rede, Eifer und andacht! baat, und bs ibe elbſt mie Reiigkeit ber Leh لسن شين‎ 
If J 6. 5 3 Og ‚ وبمك عدا‎ 
ل — مم سويت‎ wide at, ot 














nberfi bee 

















| Trennungen in unendliche Si 
njenige — — سس‎ 
garen 


worden / Dergeftak zerftöße 
— 00# , Fein 
| Comrover- 

maſſen gauß 


> Bde ie, die wir be der 
euen, nicht nur anges 







da a ef EN —* Tree 1 pfla Ru der Mo⸗ 

yen Religion groſſe Be elle ant. Han ab... Die § erehrung 

„ der Heil igen. nd Bilder war damahk inf re te fo — 
chen Sine ae ste —* ie auch noch alle —— jetzt unter den 


\ Hömifchen Chriſten — wird, weit übertraffe, 3) 
Nach dem Nicenifhen Gancllio,’ var, die. Nor —— Side in 
Br Controveifen verwickelt, und durch die itigfeiten ber Aria- 
lianet, Neftorignat und Eutycbianer gang. zerriſſen und yerciittet: 
5 doch die Fetzerehen der sien letzten mehr in Worten und Nedend- Arten, 
vis in den wefentlichen Lehren ſelbſt Beftanden, 4) und mehr die Vorwande, 
alé wircklichen Bewegungs: Gruͤnde der. dftern Concilien und Bifchdflichere 
Berfammlungen waren „‚wesiwegen die ftreitfüchtigen. Prelaten, continuirlich 
auf der Poſt hin und her damit ſie nur alles und jedes nach ihrem eige⸗ 
nen Willen und and Sexe fehfichten tind richten möchten, 5) . Und ſich 
durch Dependenten und Beftechung zu unferftügen, nahm die bey Hof eint- 
= germaffen in Credit ſtehende Geifttichteit auf fic), ein oder den andern Ofk- 
0 cier bey der Armee zu beſchirmen; Unter der Beſchoͤnigung deffen bie Such, 
ْ , fates öffentlich eat und ae ويه‎ angehriſchet ناما‎ Ä 


— 1 | — اي ا ا‎ oS 

3 » — Yufland bef Ditomanifihen eich „p. 558 2) —S Pref, gum & 

ben bes Mahomets. 3) vid, La Vie de Mahomed, par Boulsinvillivrs, pag. 219. Bx 

4) v. Simon, Hift. Crit, de le Creance &e, des nations du Levant, 5) Asian. Marcel: 

1. 2ı. v. etiam Enfebsi Hi, Eccleſ. 1. Sur. 1. en abe. نا‎ Sule. Seser. in Hi 
Se, pag, 112.66, 3 j 


اساي 


+ hie a eh nn zu ناا‎ wegen be ae te 


to mato { bay |‏ لسالس 
fie einander TA: * 33 I big‏ بلس Lond ob‏ ; 
G8 wird berichtet, daß bey bie Gelegenpei re‏ , 
inipus 137 an einen Tag getdotet gefunden toosben, Und‏ 
ven ben Geſcheucken ber Matronen bereichert wurden, und in ihe‏ سداد 
gofjen und Säuften in groffem Staat einher prangeten, ja, an koſthoe‏ 

*F SEE pie ol au hat: De 
T 777709 an fich zu haben fehienen. 1) 

a rigen waren ein Zei den fern nberheit aber 
DR s zu zuſchreiben, welcher, —— — 
eal aioe: “suit fF Superititiong und ſolche mit 
— Ko — ل‎ ee 

* 1 Wort-Rriegen hegte, ervegete. 2) 


Amie Zeit des Jaftidianus immer ärger, welcher, um del 
Ki und ſechſten لوقا :يوقم‎ ir seed nachgeben 
hielte, emen Menfihen, der cine andere. Ueberzeugung, قله‎ 
* Tode zu verdammen. 3) 

— der Lehre und Sitten bey den Bringen und 





























Ly, 8 ver 


Beast, mufte nohtwendig eine allgemeine Unart ded 8 nah £6 
obese we Trachten -r a 
: 0 سسا‎ Bar 
| —— — nate ies sero 9 
po 
— — 6 wi mer Babe oer Bl Sand be — 


Sopp fate ve Sip, 6) ER Brie Ie fo 


3 Procap ; in Aneed, peg, 60. 
Füßen der Gare Keni, for hen 
wo: cenen 5, P.2 5) v 
د‎ 6) ١ سمو‎ Hid, Botte, ب سي 6 با‎ 





07 lem. lo 
t dr C 





| } oe 
4 Vorlauffige Einleituug TE. Whe: 


ber Stämme geroifeemaffen 4 uzufchreißen ſeyn mochte. Einige von den 
ديك‎ er Staton — Seele ſtuͤrbe mit dem Leibe, md wuͤr⸗ 

am King Tag mit demfelben wieder auferwecket werden. i). Diefe fol 
Origenes ihres فسان‎ überjeuget haben. 2) Unter den Arablein wurden 


auch die Regerenen des Ebionis, Berylli und ber Nazaräner, 3) ingleichen 
der Coline Na —— يقلي‎ auf die Wahn gebracht, oder dod) 
zum wenigſten fortgepflanget: tern fuͤhrten die ا س2‎ Maria 

ie:ihe, eine Art 


an GOttes ſtatt on thes verehrten te doch göttlich, indem 
eines gmlatitenen oder - gemiſchten Kuchens / Collyris genamnt, opferten 
Davon bie Sette chren — befommen. 4) — - 

. Diefe Meinung von der Gottheit dei Jungfrau Maria wurde aud 

von einigen auf dem Nicenifhen Concilio geglaubet, welche fagten, ed waͤ 

gen noch zwey Götter auffer bem Water, nemlid) Chrifius und die Jung 

frau Maria, und wurden daher Mariamites genennet. 5) Audere bilde 

ken ſiech ein, fie fen von der Menfchheit ausgenommen und vergbttert worden 

Welches wide viel ärger iſt قله‎ die Romiſche Superftition , da fie 5 

Complimentum Trinitatis, die Vollendung der Dreyeinigkeit nennen 

als 0b folche ofne thr امس‎ tare, Diefe thörigte Einbildung wird i 

Dem Koran 6) mit Recht als abgdetifeh verbammer, und gab bem Moham 
HED Anlaß, die Dreyeinigkeit ſelbſt anzutaſten. 


Es gad auch noch andere Gecten von mancherfen Benennungen 9 

halh der Graͤntzen von Arabien, welche ihre Zuflucht vor den: Acht: ا‎ 
Ä gen der Ranferiidhen Edicte dahin nahmen: Bon beren Meinungen Mohan 
verfhiedene feiner Religion mit einserleißte , wie hernach fol angemerc 





Die Fie n de ident in andern Theilen: der Welt ein unbetedchtlich 
ein he m vere tliches Voſck waren, fo wurden fle doch in Arabien, wohin vie 
nach Zerflöhrung der Stadt ولسوا حي‎ flohen, ſchr maͤchtig; indem verſchi 
dene Staͤmme und Bringen ihre Religion annahmen. Daher ihnen Mohar 
Hochachtung enwice, und viele von Ihren Meinunge 
ee} te Rie mac, ارس رس ارس‎ 

: | ) 0 

Bit nad), fo weit Davon en feine sheubehehrten zu werden, 206‏ ا 
Ä welmehe eiuigr der et Feinde waren die er mee 7 und RB a‏ 











(0 en Ed. 1. ae 4 ‚de Her 
ee ay RE Flag م‎ ere 
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ep ae 
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fhe aa ehrt jedes, waͤren fie no, nen Sl 


a aber wegen — —— und Graufambeit , Oe 
Su des Drohanunebt war die Weſtliche Hälfte des Neiche - 





Eh 
nt ihn onfingen: ali, a tn dee 




















Beyvingumg unanoſprechtiche 
un Gefahr, und gar ſein Leben koſtete. Diefer ibe Abſcheu, 
eben ‚Day in gegen fie; fo, Daß er Bren in عا‎ 
سد‎ 2004 begegnete ais den Chriften, une 
os See eat ns wer eve a 
{ é au 
Zag; Geßalt Ei en ne bad allerverwocffenſte und verächtlich- 


















eg angemercfet worden worden, daB es 
—TXXX ———— 
tania, r re ule bequeme Gelegenheiten Au 
— — go ——— den Abſich⸗ 








5 Wer سن‎ ibe Cre 4 Sonden pa jedem ie 
7 7 efemast Bes ny er Reiche mit kei 


ſchen soe the cae لس اي‎ Gti. web 5 
ti alé dag gute Gluͤck, we 
en denen aise: 
e ihrer neuen Religion, un ¢ 
—— zuzuſchreiben, nicht ermangelten. wi 
— ſich ) nad des Conftantini Bel merckuch 
mein wegen ihrer uͤbeln Eigen. 





—* die Oeftliche burch die Hunnen auf der 
cto  Perfianer auf der andern , fo mitgenominen , daß 
ade ems Stroker eines gewaltſamen Cinfalls zu wider: 
z Mauritius bezahlte dem Khagan oder Koͤnig der Hunnen 
a 1 Phacas feinen Seren ermordet hatte, war ein folcher 
pyre 1 4 Suftand unter den Soldaten,. daB قله‎ Heraclius 
Bahr herndch fain, und die. Armee muftern twolte, von allen 
we fen gett Ahr „gie? Phoces a) ch ded Reichs zuerft angema(fet 
Em —9 > eben wären. Und obo Hera- 
000 —— um عا‎ 


ال 
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laſſen hatte der Kriegezucht Ben: der Armee 
hig ſch te : ae —* eo — — 
aß er fie nicht feinen en , fondern auch aus einem Theil ih⸗ 
| hinausgetrieben; So fhienen doch (AGE die Lebens-Theile (Vitals)’ 
| — töblich verwundet zu ſeyn, daß fic) keine vor daſſelbe unglücklichere, 
ober den Unternehmungen der Arabier guͤnſtigere Zeit ereignen koͤnnen: Die 
mit Fleiß von GOtt ſcheinen erweckt worden zu ſeyn, der Chriſtlichen Kir⸗ 
che, daß ſie dem allerheiligſten Slauben, den fie empfangen, nicht gemäß ges 






3 lebet, zur Geiſſel gu dienen. 1) - 


Die allgemeine Schwelgerey und Werderbniß der Sitten worein die 
Griechen verſuncken waren, trug zu Entkraͤftung ihrer Staͤrcke auch nicht 
‚ wenig ben, die von den gwen Ertz- Verderbern, der Möncherey und der 


. , ١ Berfolgung, noc) mehr ausgefogen und mitgenommen worden. 


Die Perfianer Hatten fid aud, einige Zeit vor ded Mohammeds 
Aufteit , 5 einem abnehmenden Bee befunden, fo vornemlich durch. ihre 
innerliche Beriirrungen und Diphell igkeiten verurfacht wurden, bie groſſen 
pe mit don den keuflifen £ehren ded Manes und Mazdak entfprangen. 
Die Meinungen des erftern find eben nichts a Der andere lebte 
unter des 3 Khofru Kobad Ste — ‚ und gab ſich vor einen Propheten aus, 
der von GOtt gefandt ware, d zemeinfchaft der Weiber und Güter 

ju predigen, weil alle. Menſche —8 unter einander waͤren, und von ei⸗ 
nierley gemeinen Stamm⸗Eitern herkaͤmen. Dieſes, bildete er ſich ein, ſolte 
allen لمحل‎ Fi und Zaͤnckereyen, die gemeimiglich 1000611: eines von die: 
- fen zweyen entſtuͤnden, unter den Menfchen ein Ende machen, Kobad fiel 
| oe den Meynungen diefed Betruͤgers bey, dem er auch, feiner neuen Lehre 
| Eelaubnif gab, bey der Königin, jeiner Gemahli in zu ſchlaffen; Und 
2. Sohn Anushirwan, vermochte den Mazdak mit vieler Schwierigkeit da⸗ 


Bin; fich Diefer Wergönftigumg- nicht zu gebrauchen. — Diefe Secte wäre ge- 


wißlich der m... Untergang des Perfiichen Reichs geivefen, wenn gi 
١:  Anushirwan, fo Bald alé er feinem Vater im Reich folgte, den den Mazdak mi 
allen feinen — — und den Manicheern darzu, aus dem Wege gerät 
met und die alte: Tragithe Religion wieder Hergeftellt hatte, 2) 
Unter der Megierung dieſes mit Recht der. Berechte beygenahmten 
ngené, wurde Moha a mmed gebofren. Er war der lebte Comp von Per⸗ 
, ber bes Thron würdig vos, um den man fi 9 hernach beftindig jane 


D Okkley's HER, ber Garacenen, Vol. 1. p. 1. | "a ‘Pos. Spec. 2.70. 0 


مده 
























enn DER tpiedate | Untergang su. Denn 06 fie ſchon mehr wegen 
} n, als Durch ihre eigene Macht, Syrien verheerten und 
8 Samaſche unter Khosru Parviz zerſtoͤhrten; und die Arabier, 
phot end niemand unterwürffig waren, einige Gewalt in der Pro. 
تدم‎ hätte, 100 fie Die vier legten Könige vor ed Mohammeds Zeit 
ms Se Bee fie Doch, ald fie unter ein Heraclius von ben Grite 
ae wurden t nur ihre neuen Sroberungen, fondern auch 
i Shi 1 thvert eigenen He en; Und. die Arabier hate 
| aniſchen Abergl nicht fo bald vereiniget 
Blutigen —* prt! wieſen, und (ich 
gar bemaͤchtigten. 


Reiche ſchwach waren mb and zum Untergang neigten; „Der 
nee . 2 بارال وري‎ ded meds Auftritt in einem in 
oe wvſftaut Ohne es Durch Entstbflng des Grie⸗ 
seo then, allwo das geivaltfame Werfahren der herr: 
فار ظ‎ Sette viele rane in ein freyes Land, wie Arabien damahls 
| De sete نضا‎ jenigen, fo zu Hauſe Feine Ruhe 
ee , (übern Aufenthalt fanden.  $ 
: ht, aur 8 Ration, fonderk auch. von der 
| مساو‎ und i Zärtlichkeit der Griechen und 2 ianer ent بي‎ und 
| Nain Befchtverlichkeiten angewoͤhnet; Geftalt fie auf eine fehr fparfame 
he igen, ممالل‎ einges Fleiſch genoſſen, keinen Wein trancken und أله‎ 


و 


1) Tehirine , Relaciones » dbo Re de Paria, p. 195, &c. 
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“Dost فت سامت‎ EU, 
per 51 weltliches Regiment var beſchaf 
“fen, tet if. uit Regie Dem ae Se 








fung und Independenz. ifeer Stämme, war ber erften Fortpflonfung fine 
Religion fo nbthig und der vornehmfbe Grund feiner Made, daß ei 
0 haverlid) wide möglich feun, fo wohl bad eine als das andere un 
Werck zu richten, wenn ſich die Arabier pereinigt-gehabt, und mas eine Ge 
feld ا‎ hätten. Als fie Fe Ei ——— 22 
¢ 50111101001+ Vereinigung tan Erebemmgen ı 
“three Grbffe nicht weniger ndehig und zutrüglich. 


Diefe Beſchaffenheit der Mfentlichen Angeles enheiten in dem Oetiche 
Welt Theil, fo wohl nach deſſen geiſtlichen als weltlichen Zuſtand, war der 
Mohammed. fonder allem Zweiffel, me r als zu wohl bekannt. Angeſehe 
er cin feinen jungern Jahren, auf feinen, Relfen ald ein Kauffmann, fottfam 
-  „Belegenheit gehabt, von allen ſolchen Umftänden Kundſchaft zu erlangen 
‚Und obſchon nicht zu vermuuthen ſtehet, daß feine Abfichten. Aufangs fo we 
hinaus gegangen, ald fie fich hernach ausbreiteten, da fie Durch fein gute 
Gite eriweitert wurden; Go mochte er fid) doch nicht ohne Grund, gleich be 
feinen erſten Unternehmungen erwuͤuſchten Fortgang daher berfprechen 
Gleichwie er ein Mann wow auſſerordentlichen Gaben und keiner Suite 
4 mar; Alſo wuſte er füch jeden Zufall aufs beſte zu Nutze 
. ‚machen, und was einem andern gefäßrlich fheinen mögen, au fine fn 
Vortheil anzuwenden. | 
Reden: Mohammed fam unter entigen Rachebeil oder cher Widemwaͤrtigkeiten int 
رمم‎ De er aber —— Sein Voter Abd’alah war ein jünger 
fic zum Sohn.r) Bes Abd’almptalleb, und da er fehr jung, vud noch Ben feines 0 
. Vpopbeten ters Eehyeit hinweg ſtarb, fo fieß er fee Wittiwe und feinen Heinen Sohn 
un ſehr geringen Umſtaͤnden: Weil fein ganged Bermdgen hur in fünf Cameel 
ibe ber —* nd einer Ethiopiſchen Sclavin beſtunde. ) 
Abd almotalleb war demnach سيدا‎ wur fener Enckel — — 
Berge zu tragen, welches er auch nicht aur حت‎ Lebens thate, ſc 
ممه‎ er Dahl toh مصاع‎ Gch Soke Take, لد د م‎ 
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2 Er wer niche fein A Som, wie und: D, Prideaex berichte, beffen sf fo 
rund gebaute Betrachtungen nothwendig feblen mie. 5 fein eben des Mahomets © 
Auch nicht fein يا‎ Sepa, oi M, de Benlatavillicr de Mahommed, p. 182) fe 
Denn Hamza und al Ab ger olf Abd ll, 2 Abuffedes ve. 1 
ham, Pag. 2 | “ 
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Bruder von eben derfelben Mutter war, bey feinem Code an, Ger indFhnftige 
juverforgen. Welches er fehr liebreich auf (id) nahm, und ihe in dem Gewerbe — 
eined Kauffmanns, dem er nachfolgte, unterrichtete. Qu diefem Ende nahm © 
thn, alg er nur dreyzehn Fahr alt war, mit fic) nach Syrien, und recommen 
dirte ihn hernach an Khadijah, eine edle und reiche Witte, ju ihrem Factor, 
3 * Dienſt er N * wohl ——— ſie ihn ihrem Mann ermählte, 
n dadurch gar bald aus de ub erhube er es den reichſten 
Mecca gleich thun konnte. En u 


Rachdem er durch dieſe vortheilhafte Heyrath Gelegenheit bekam, nach 
Einer Gemächtichkeit zu leben, fo geſchahe ed, Daß er den Anfchlag faffte, eine 
neue Religion einzuführen, oder, wie er es ausdruckte, die einkige wahre 
und afte, die von Adam, Noah, Abraham, Mofe, Jefu und alten Prophes 
ten Defermet worden, ) bürch Vertilgung der groben Abgdtterey , in welche 
feine Lands - Leute faft insgefamt verfallen waren, und durch Ausrottung deg. 
Berderbniffe und Superftitionen ,. welche die legten Juͤden und Shr 4 
feiner Meinung nach, in ihre Religion eingeführet hätten, und durch Zurints 
beingung folcher zu ihrer erften دم سند‎ Reinigkeit, welche صاخ‎ 011 tte 
Anbetimg des einigen und nur eingigen wahren OOttes beſtuͤnde 
wieder fortzupflantzen. — or 
Ob dies die Würdung der Enthuſiaſterey und verrückten inp 
bung, ober mur ein Anfehlag , fich zu der Oberherrſchaft oder hoͤchſten Gewalt 
feines Landes zu erheben, geweſen ten, wil ich zu enticheiden nicht auf mig 
nehmen. Das letztere ift die gemeine Meinung der Chriſtlichen Scribenten, 
welche aͤbereinſtimmen, daß Chrocig und das Berlangen feine. Hleifthes-Cujte 
zu befriedigen, die Bewegungs-Grinde feines. Unternehmens geweſen. Ca 
mag Jedoch waren feine erften, Abfichten nicht fo intereffirt, 
Sein erfler Vorſatz, die Beibnifchen Arabier zu der Erkenntniß des wahren 
GOttes gu Bringen, war gewiß edel und Höchlich zu rühmen. Denn ich fan 
dem Vorgeben eines gelehrten neuern Scribenten 2) nicht beyſtimmen, daß 
er die Ration bewogen, ihre Abgdtterey oor eine andere Neligion, die eben 9 
ſchlimm, zu verwechſeln. Mohammed war fonder Zweifel in feinem Gewiſſen 
megen der Wahrheit feines Haupt: Puncts, nemlich der Einheit GOttes, 
völlig uͤberzeuget; Lind diefes war ed, worauf er fein Abfehen Haupfächlich ge- 
achtet hatte: Maffen feine andern Lehren und Einfegungen alle vielmehr zu⸗ 
fülig und unvermeidlich, als vorbedacht und ausdrücklich beſchlogen waren | 
nn [| | | a 
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- Da nun Mohammed gewißlich feined vornehmſten Glaubheno⸗ Articuls, 
der, nach ſeiner Meinung, von der gantzen übrigen Welt, nicht nur von ben 
Goͤtzen Dienern, fondern auch von den Chriſten, fo wohl denen, die JE⸗ 
ſum, nad) der Wahrheit, als GOtt verehrten, ald denen, welche die 
nofrau Maria, ingleichen die Heiligen und Bilder auf eine aberglaͤubiſche 
Meife anbeteten; wie aud) den Yuden, "die iat Koran befchuldiget werden, 
daß ſie den Ezra gor den Sohn GOttes gehalten, 1) verfaͤlſchet ware, ſelbſt 
überzeuget war; So ftehet leicht zu erachten, daß er es vor ein verbienfiliches 
‘Were angefehen, die Welt aus folcher Unwiffenheit und Superftition heraus⸗ 
jureiffén: Und Daß er, vermittelft einer higigen Eimbildungs- Kraft, woran 
es einem Arabier felten fehlet, 2) nach und nach auf die Gedancken gerabten, 
als ob er zu Bewerckſtelligung ſolcher wichtigen Reformation von der gättli- 
chen Vorſehung beſtimmet ware, Und diefe feine Fantafie mochte wehrender 
Einſamkeit, die er Darauf erfiefte und ſuchte, indem er fich des Jahrs einen 
Monatlang zu einer Höhle auf dem Berg Hara, ‚neben Mecca, begab, in 
Rinem Gemuͤthe immer tiefere Wurtzel faſſen. Ein Umſtand, der vielleicht 
wider bie Enthuſiaftiſthe Verruͤckung der gefunden Cinbitoungs-Kraft dieſes 
— Arabier eingewendet werden dürfte, iſt die vernuͤnftige Auf 
uͤhrung und beſondere Klugheit, die er ben Fortſetzung feines Änſchlags 
Keftindig von (ich Blicken laſſen, welches mit den wunderlichen Grillen eines 
im Kopf: ten ehigten Schwaͤrmers nicht zu beftchen ſcheinet. Alleine 
ob (ich ſchon nicht alle Enthuſiaſten und Aberwitzigen mit ſolcher Ernſthaftigkeit 
und Fuͤrſichtigkeit aufführen, wie en, fo wird er dod) nicht das erſte Erempel 
eines Menfchen ſeyn, der in andern Stücken mit groſſer Wohlanſtaͤudigkeit 
Hind Behutſamleit gehandelt, und nur-quoad hoc, oder allein in dieſem Punce 
nicht vecht zu Haufe geweſen iſt. u | j 
. Die erſchreckliche Zerſtoͤhrung der ehemahls fo herrlichen ‘und bluͤhenden 
Morgenlaͤndiſchen FR durch die fo groffe Ausbreitung ded Dtehame 
medaniſchen Aberglaubens und den glücklichen Fortgang der Waffen feiner 
Anhaͤnger gegen die Chriften, muß nothwendig diejenigen, denen folche Reli 
gion fo nachtheilig geweſen, zu einem Abſcheu vor derſelben bewegen; Und es 
if nicht. zu verwundern, Daß fie den Character ihres Stifters und ihrer Lehren, 
in Das aller infamfte Licht zu ſeten ſuchen. Allein der Nachtheil, den die 
Chriſtenheit durch Mohammed erlitten, ſcheinet mehr feiner. Unwiſſenheit 
ald Boßheit zuzuſchreiben gervefen fenn. Denn fein gröftes Ungluͤck war , 
daß er Feine genugfame Erkenntniß von den wahren and reinen سين‎ * 
ania ” Chr 


ı "28: 









3) Koraa,eg. > 3) & نمق‎ dom Eachuliafmer p. 148. u 
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ae سمت ]ني عو ناعوج‎ m 
athe ; Die gu ſeiver it fo abſcheulich derderbet wer, 
— wenn er GB Wenig zuweit gegangen, und Des 
us ‚abe obpniatien, was er ber Vabeſſerung untdbig bal 


Es if wohl Baum. daran zu 5-959 taf Mehammed nicht ein Seit 
geb Verlangen gehabt, vor etivad aufferorbentliches gehalten zu werben, wel: 
Im Sued ee aAcht Seiler erseichen fonte ; ald daß er fic) vor einen Bropbes 
ten ontge6,. der von GOit geſandt worden, die Menſchen in feinem Willey _ 
— mochte ſeine Ambition — wohl nicht gehen; 
58 Slots * سال عاد سد‎ ** 
2000 ! f 
ſeiner Bertheidigun en und mie ber five on sant ee 


































j ) Armee 
den: Gort ga na nee ii Waffen angefriſchet fobe,- fo verfiel 8 
** die er ſich zuvor wohl nie hatte in Die: Sedonelen kom 





Rot ammed, wie die meiſten Arabier bor Natur 1) find, fein Feind‏ اليه 
Sri 8 geweſen, werden wir Durch feine eigene Bekenntniß vers‏ اا 
N — ſich ſolches von den polemiſchen Seribenten beſtaͤndig vor!‏ 
folate vweche nicht ermangeln, bie Vielheit der Weiber, mit denen er‏ 
oor einen unfehloaren Beweiß der Befriedigung feiner Sins‏ ر الله 7 
Beben, meiches, ihrem Beduͤncken nach, fattfam zu erfennen 96‏ 
yy em und folglich ein Betruͤger servefen | Allei‏ 
bie Polygamia oder Bielwetheren e {bon bey‏ 
ا Be en ift, zu des Mohammeds Oe weiter in Mrabieg‏ 
heres Def i Ländern gar ſehr im Brauch wae und or fein Laffer‏ 
rchalten Metter, nod auch einem Mann desivegen an feiner Ehre etwas ab-‏ 
pone ty Daher Mohammed die Vielheit der Weiber mit gewiffen Bee‏ 
en Sey feinen Nachfolgern erlaubte, welche bie Zulaͤſſigkeit derſel⸗‏ 
fen wie A —— — Gruͤnde, inſonderheit aber die Erempel beren,‏ 
man zugeſtehet/ daß es wircklich fromme Lemte geweſen, und‏ هامر | 
ſeibſt des göttlichen Umgangs gewuͤrdiget werben, gu behaup⸗‏ **5 | 
Die verkhiedene die Sem uud Cheſcheidungen‏ ايساد 
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betceffente Gefete und dic bem Mehanm⸗d in ſeinem Koran derfichene be- 
fondere Frepheiten, wurben fat le von ihm aus den Juͤdiſchen Entfchei- 
_ Rangen hergenammen, wie hernad) erhellen wird; Und derohalben mochte er 
foie Verordnungen vor defto gerechter und vernünftiger halten: Da er fie 
on DE Bekennern cingy Religion , die oon unſtreitigen oouuchen Urſprung 

war, eobadtet und gebilliget fande, 0 
um kr - > Bad aber feine Bewegungs „Gründe and). immer geweſen ſeyn mögen, 
—2 fo beſaß Doch Mohammed gewislich die perſonlichen Eigenſchaften, welche zu 
= 2 Vollendung ſeines Unternehmens erſordert winden. Die Mohammedaniſchen 
GScribenten find in ihren Lobes Erhebungen, wenn fle feiner gedencken, recht 
fin Gonna und wiſſen feine geiftlichen und bürgerlichen Tugenden , als, 





Gottfetigkeit, Wahrhaftigkeit, Gerechtigkeit, Frengebigfeit, Gittigteit, 
uth und Enthaltung, nicht gnug Heraussuftreichen. Seine Mildigkeit 
feo, ihrem Bericht nach, infonderheit fo bekaunt und offenbar gewefen, daß ex 
felten einiges Geld in feinem Saute gehabt hätte, indem ev zu feinem eigenen 
Bebrauch nicht mehr Behalten, قله‎ zu Erhaltung feiner Familie gerade hin⸗ 
aͤnglich geween; - Ja, er habe öfters einen Theil von feinem eigenen Borat 
abgefparet,, der Nothdurft der Armen zu Huͤlffe zu kommen: So, daß er vor 
ag des Jahre insgemein wenig oder nichts uͤbrig gehabt. 1) ott botbe 
h (ori Bokhari) 6 Schlüfel zu den Schägen der Erden dar, 
er. wolte aber folche nicht annehmen. O65 nun fchon die Lob⸗Spruͤche 
richer Scribenten billig der Partheylichfeit verdächtig zu Halten find, fo mag 
doch, meines Erachtens, fo viel daraus gefchloffen werden, daß er wenigſtens 
einen Arabier, der im Heidenthum erzogen worden, und eine nur unvoll⸗ 
Bre Erkenntniß von feiner Pflicht gehabt , ein noch ziemlich gefitteter 
ant, und fein foldjed Ungefeur der ry: gfeit geweſen fen, wie er ind. 
mein vorgeftellet wird. Und gewiß, <8 ift (ich kaum einzubilden, daß ein 
fewicht von ſolcher ertzlaſterhaften Befchaffenheit in einem dergleichen wich⸗ 
tigen Unternehmen jemals ſolte Fortgang gefunden haben: Ein wenig Heu⸗ 
cheley und Erhaltung des aͤuſerlichen Scheins muß zum wenigſten unumgaͤng⸗ 
lich noͤthig geweſen ſeyn; Und die Lauterkeit ſeiner Sonciten iff eine Cache, 
die ich zus rechtfertigen nicht auf inich zu nehmen Begehre. 
15 Er — — einen ſehr durchdringenden und ſcharffen Berftand, 
und mar in allen Kuͤnſten, ſich in ber Menſchen Gemüther einzuſchleichen 
aufs volliugiumenfe. ونه‎ 2) Die Morgenländihen دعست‎ 











2) v.Abulfeda Vis, Moham. p.144 Sas, 2) vuPoid. ben bed Mahomets, 9. 105. 
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beſchreiben Gn قله‎ einen Mami, ber. mit einer vortreſtichen Beurtheilungs 
Kraft und mit einem ungemein guten Gedaͤchtniß begabt geweſen; Und di 
ihm von Ber guͤtigen Natur verliehenen Eigenſchaften wurden durch eine 
Erfahrung und Kermtniß der Menſchen, und demjenigen, was er auf feinen 


Reifen angemerdet hatte, verbeffert. Sie Berichten, ex fen ein Mann von 


wenig Morten, von einem gleichen, frölichen Gemuͤth, angenehm und vers 
traulich im Umgang, .von einer unftröflichen Aufführung gegen feine Freunde, 
und einer ungemeinen- Sesablaffung gegen geringere Perionen geweſen. ı) 
Zu diefem allen Fam auch nod) eine wohigeftalte und angenehme Perfon, und 
eine fehe höfliche und gefihickte Anrede: Herrliche Eigenfchaften, dieje⸗ 
uigen einzunehmen j bie man zu überreden , oder auf keine Seite zu 
bringen ſuchet! 


Was die erlangte Gelehrlameit betrifft, ſo wird nugeſtanden, daß er gar 


Peine beſeſſen; Indem er Feine andere Auferziehung gehabt, als die bey fei- 
nem Stamm gewöhnlich war, ber alles verabſaͤumte, oder wohl gar verach⸗ 
tete, maß wir Literatur und Gelehrſamkeit nennen. Maſſen fie ihrer eigenen 
Sorache feine gleich achteten, melche fie aud dem bloſſen Gebrauch, und nicht 
aus Büchern lernten, und damit zu frieben waren, daß fie ihre Privat. ⸗Er⸗ 
ſahrung dadurch vermehrten, wenn fie ſolche Stellen دنا‎ chen, davon fie 
fih im gemeinen Leben einigen Nutzen derſprachen, ins Gedaͤchtniß faffeten. 
Diefer Mangel war feinem Vornehmen fo wenig nachteilig oder: verhinderlich, 
daß er vielmehr den groͤſten Nutzen Daraus zog. Indem er daranf Beharvete ter 
bab Die Schriften, welde er als Offenbahrungen von GOtt vorjeigte, uns 

möglich von ihm ſeibſt gefümichet oder erdichtet ſeyn Fonten. Weil nicht zu 
vermuthen , 508 ein Menſch, der weder ſchreiben noch leſen konte, 
dermoͤgend ſeyn fon fle ein Buch mit folcher vortrefliden Lehre und in einer 
ſo zerlichen Schreib. Art abzufaſſen. Wodurch er einem Einwurff begegnete, 


der ein groſſes Gewicht duͤrfte mit م‎ geführet Haben. 2) or daher ſchaͤmen 


1 


uch feine Nachfolger ihres Meiſters Unwiſſenheit keineswe en ruͤhmen 

th deren vielmehr ل‎ als eines offenbaren Beweiſes feiner: tie @ Sendung, 
md ragen fein Bedenken ihn (mie er in dem Koran 3) ſelbſt genennet mir) 
the illiterate Prophet, den ungelehrten Bropbeter zu nennen, 


Der Plan oder 6561110-28 , den Mohammed au feiner neuen Religion Das ab erffe, — 


entwarff, und die Abſicht und kuͤnſtliche Erfindung derjenigen geſchribenen OF © 
—2 Gewer er ße ausgab) weiche | 9 Koran ausmachen, | 1 ſoll i E72 


EZ 


1) مفكلطة.؟‎ obi fp, - 9) O.Kerie 0g. Bid een bet Ssh . 7 si 55 or 7, vernabm. 


7 Vorläufige Binfeinsmg: LE. 


die Mäkebio der Folgenden Abtheiluug ſeyn. Ich seit: demnach in dem uͤbrigen 
Dicer gegenmabtigen die Stuffen, die er zu Ausführung ‚feines Unternehmens 
nach und nad) betreten, und die Zufälte, welche zu feinem glücklichen Fort⸗ 


gang darinnen meht wenig bepgetragen, fo Furg, als möglich ift, erzehlen. 


Ehe er aufferhalb etwas vornahm, erachtete er Billig oor nbthig, mit 


der Bekehrung feines eigenen Haufes den Anfang zu machen. Nad): 


dem er fich derohaiben mit feiner == su ber obgedachten Höhfe auf dem 
Verge Hara, wie er fchon yu derſchiedenen mahlen vorher gethan, begeben 
Hatte, fo entdeckte er daſelbſt dad Geheimniß feiner Sendung feinem Weibr 
Khadijah, und gab ihr zu erfenen, daß ihm der Engel Gabriel nur kurtz vor 

erſchienen waͤre, und ihm verineldet hätte, daß er zum Apoſtel GHrtei 
verordnet fen. Er wiederholte ihr and einen Spruch, D der ihm, wie ¢ 
worgab , dus) den Dienft des Engels geoffenbahrt worden, . 446] den ander 
Umſtaͤnden diefer erften Erfcheimng , welche von den Mohammedaniſchel 
Scribenten ergeht werben, Khadijah nahin diefe Nachricht mit befondere 
— auf, 2) und ſchwur Sey dem, im deſſen Haͤnden ihre Seele ware, wi 

das Vertrauen hätte, daß er der Prophet feiner Ration ſeyn wuͤrde; Un 
wachte dasienige, mas fie gehört hätte, aldbald ihrem Better Waraka 


- 


Ebn Näwfal bekannt, welcher, weil er ein Chriſt war, die Ebraͤiſche Spr 


che ſchrejben konte, und ziemlicher maffen in der Schrift Gelefen war, 3) Di 
fer fiel ihrer Meymung auch gar bald bey, und verficherte fie, es mare nid 
anders, ald daß eben derfelbe Engel, der ehemahls Moli erfihienen, jetzt 
dem Mohammed gefandt worden. 4) Diele erſte Eroffnung feines Geheu 
niffed machte ber Prophet im Monat Ramadan, in dem viergigften Jahr fi 
u zn welded daher gememiglich bad Jahr feiner Sendung gene 
nel wir | 
Ein ſo guter Anfang feifchte ihn an, Daß + beſchloß, bartımen forts 
fohren , und eine Zeitlang-gu verfichen, sad er durch Privat - Ueberred 
ausrichten fönte, weil er ed nicht wohl wagen durfte, die gange Sache al 


ploͤtzlich indie Welt auszubreiten. Er machte gar bald Neubelehrte aus | 


nen, die water feinem eigenen Dach wohnten, nemlich feinem Weibe Kha 
> * ae — 


er: & xbelligem Vorgeben der Mobammebaner in ben erſten 
fen 09 and ie ar — od tfinne gi رع‎ in ir ir ei 
Bifchen x baden, 


2) en , in 
orgenlan Autore gelefen bag Khadijah ifres Mannes VBorgeben jemabls 


| Beihörungen verworffen, oder ihn eined Setrugs verdachti Iten batt doc) ©. 
deauxs —A a 5 ee oe 


| Vie. Mghqps. p.16, .olfve. ber gelehete lcherfüger bed Wenflaube-Difer 


v. Poc. Specim. p 157. 4) v. Abu 
Gere ilchles Dot 


~ 


- 


r e 


a 


oo, 4 
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١ ْ | | . 
jah, feinen Knecht Zeid Ebn Haretha, (dem er feine renheit 1) bey bier % °°" 7°" 
Gelegenheit — welches hernach bey feinen Nachfolgern zur Regel wur.. 3— 


rt‏ م 
C. Aveo‏ 
J‏ 


be) und feinem Getter und Pupilfen Ali, dem Sohn Abu Taleb, der. gwar 
damahls noch fehr jung war: Weil aber diefer legtere aus den andern zweyen 
nicht viel machte , fo pflegte © fich den evften unter den Bldubigen zu 


nemen, Die nechjte Perfon an die fich Mohammed hierauf machte, war 
Abdallah Ebn Abi Kohafa, Abu 


Beer beygenahmt, ein Mann von groſſem 


Anſchen bey den Koreish, und einer, von beffen. guten Credit und Vorſpra- 
che er fich groffen Dienft und Nutzen verfprechen konte; Wie and) gar bald 


den Saad .. 


echellete. Denn nachdem Abu Betr auf die Seite gebracht mar, übermochte 
er auch den Othman Ebn Affan, den Abd’alrahman Ebn Auf. 5 

Ebn Abi Wakkas, den al Zobeir Ebn al Awam, und ben TelhaEbn O. 
beid’allah, welched alled haupt-vornehme Leute in Mecca waren, feinem 
Erempel nachzufolgen. Diefe Manner waren die feds vornehmſten Glaus 
hens: Benofjert, (C nions)* die nebft noch etlichen andern, in einer 
Zeit don Drenen Jahren Befehret worden. Dieweil nun Mohammed hierauf 
einen gnugſamen Anhang zu feiner Unterſtuͤttzung zu haben vermeinte, machte 
er fein Geheimniß mehr aus feiner Sendung; Sondern gab Öffentlich zu eve 
fmen, daß er Befehl von GOtt erhalten, feine nechften Anverwandten zu 
dermahnen. 2) Diefes nun mit defto mehrerer Bequemlichfeit und "DBerfpres 
hung eines gluͤcklichen Fortgangs zu thun, gab er dem Ali Antwelfung, ein 
Gaſtmahl anzuftellen, und die Söhne und Nachkommen ded Abd’almotalleb 
darzu einzuladen, da er gefonnen war, ihnen feines Hertzens Meinung zu ers 
ren, Diefes gefihahe, und es fteliten fich über vierzig derfelben ein. Dies 
weil aber Abu Laheb, einer von feinen Vettern, machte, daß die Gefelle 
ſchafft aufbrach , ehe Mohammed eine bequeme Gelegenheit forde, mit 


Snen gu reden, Beredete er ihn, fie des folgenden Tages noch einmahl zu fich 


u bittet: Da er denn, ald fie beyfammen tbaren, folgende Rede an fie 
udte: „Ich weiß niemand in gank Arabien, der feinen Mnvers 
„wandten etwas vortrefflichers Darbieten fan, als ich jetzt thun 
‚fan: Ich biete euch Gluͤckſeligkeit fo wohl in Diefem als dem zu» 
finftigen Leben dar: GOtt, der Allmaͤchtige, bat mir gebosen, 
uch zu Ihm zu beruffen; Wer mir deinnad unter euch hierin⸗ 
„nen Beftandig feyn, mein Bruder werden, und meine Sache 
„vertreten wil, Dev fage eS! Weil ſie nun alle mit bee Sprache i 
| EEE oo. 5 


x) Denn er war fein erfauffter Sclave, wie Abulfeda ansdruͤckich نير اد‎ un nit 
G~ 


Er leitlicher Getter, wie Mr. de Boulainvill, vorgiebet, (Vie de Mak. p. 273. 2 
Ac, 74. Giche die dazu beygefugte Rote: 


> - 





© oblige لالد نادي‎ 1 Both. 


recht heraus wolten, ſondern muckten und folded abzulehnen ſuchten, ſtunde 
Ali endlich auf, und erklaͤrte ſich, daß er ihm beyſtaͤndig ſeyn wolte, und be⸗ 
drohete Diejenigen heftig, die ſich ihm wiederſetzen wuͤrden. Mohammed um: 
aaarmete hierauf den Ali aufs zaͤrtlichſte, und vermahnte alle, die zugegen wa⸗ 
rer Bet, ihm als feinen Ab eten zu gehorchen und zu folgen; Worüber die 
rf, 4 Geſellſchaft in ein groſſes Gelächter ausbrach, und dem Abu Taleb ver: 
Kee a 0 1 " a he meldete, daß er nun feinem Sohn gehorfam leiſten muſte 6” — .متبط لس لال‎ nn 
u. YieKe- , Mohammed liefe ſich dieſen Repuls keineswegs abſchrecken. Er fing viel 
N wie mehr om, dem Volck dfferktlich zu prebigen, welches ihn eine Weile mit Ges 
kb im. bult anhörte, Bid er darauf fam, daß et ihnen den Gögendienft, die Hals: 
| ſtartigkeit und Unart, ſo wohl ihrer ſelbſt ald ihrer- Vaͤter, vorruͤckte; welches 
en. fie fo heftig verdroffe, daß fie fich öffentlich vor feine Feinde erflärten; und 
2 würden ihm, went er nicht von Abu Taleb befchirmet worden wäre, gar 
Bald feinen Untergang bereitet haben. Die vornehinften unter den Koreisk 
Sagen diefem Mans eifrigft an, feinen Better zu verlaflen, und thaten ihm 
weitlaͤufftige Vorſtellung megen der Neuerungen, bie er vomähme. . Als die: 
ſes nichts verfangen wolte, deofeten fie ihm endlich mit einem öffentlichen Auf: 
Hand, mwofern er den Mohammed nicht Dahin sermdgen würde, daß er Davon 
Hieruͤber ward Abu Taleb auch in fo weit bemeget, daß er feinen 
Better ernftlich abriethe, der Sache länger nachzuhängen; und ftellte thm die 
groffe Gefahr für Augen, in welche fo wohl er. قله‎ feine Freunde fonft ge- 
vathen würden. Allein Mohammed lieſe fich nicht ſchrecken. Er fagte feinens 
Better rund heraus, wenn fle auch Die Sonne zu feiner rechten Hand, 
und den Mond gti feiner Linden fiellten, fo wolte er D6 von Denis 
 fenigen, wag er fic) vorgenommen hätte, nicht ablaffen. . Da Abu 
Taleb ihn fo feit entfchloffen fahe, thate er ihm Feine weitere Vorftellun- 
gen, Sondern gab ihm dad Verfprechen, daß er ihm wider alle feine Feinde 

Bepftehen wollte, 1) - En Ze u 


abs, «MLB Die Koreish fahen, daft fie weder mit guten Morten noch au 


folgen feis Drohungen etwas ausrichten koͤnten, verfuchten fie, tie weit fie es Dur 
— Gewalt und Verfolgung bringen 


bringen moͤchten. Daher begegneten (ie des Mo⸗ 
hammeds Nachfolgern fo empfindlich, ak es nicht ficher für fle war, laͤnger 
_ yu Mecca zu bleiben. Worauf Mohammed frien, die feine Freunde 
Hatten, bie fie beſchuͤzten, Etlaubuiß gab, ihre Zuflucht anberdwohin. zu ſu⸗ 
chen. Dieſemnach flohen in dem fünften Jahr von des 0 Sendra 
. ihrei 

3)  Abuifeds ubi ,جم‎ 


9 ا ا امم KR:‏ 


ſechzehen derſelben, worunter vierd Weiber waren, und darunter ſich‏ ا 
auch Othman Ebn Affan 1084 cd Rakiah, Mohammeds Tochter,‏ 
befanden, nach Ethiopien. Dieſes war die erfte Flucht. Hernachmahls aber‏ 
folgeten ihnen auch noch viele andere, bis gu einer Anzahl von 83 Maͤnnern‏ 
und Weibern, ohne ben Rindern, die fich immer eins nach dent andern‏ 
ans dem Staube machten. 1) Diefe Flüchtlinge tourden von dem Najashi 2)‏ 
oder König von Ethiopien geneigt aufgenommen, welcher ed abjchluge, fie‏ 
denen, twelche bie Koreish deswegen abgefandt Hatten, auszuliefern; Und‏ 
der fic, wie die Arabiſchen Scribenten einhellig bezeugen, auch felb(t zur‏ 
Mohammedanifchen Religion bekannte.‏ 
In dem ſechſten Jahr feiner Sendung, 3) hatte Mohammed das‏ 
Vergnuͤgen, feine Parthey durch die Bekehrung feines Vetters Hamza, eines‏ 
ſehr tapfern mtd wohlverdienten Mannes, wie auch des Omar Ebn al Khattab,‏ 
eines in groſſer Hochachtung ſtehenden Arabiers, und ehemahls hefftigen Geg⸗‏ 
ners ded Propheten, verſtaͤrckt zuſehen. Gleichwie nun die Verſolgung, die‏ 
Ausbreitung einer Religion, gemeiniglich mehr befördert als verhindert, alſo‏ 
giffe bey Islamism unter den Arabiſchen Stämmen dergeſtalt um ſich, daß‏ 
die Koreich, um ſolchen, wo möglich, mit Nachdruck zu daͤmpfen, in dens —‏ 
fiebenden Safe der Sendung 4) Mohammeds, ein öffentliches Buͤndniß wie‏ 
der Die Hashemiten unb die Familie des Almotalleb ſchloſſen, vermöge deſſen‏ 
fie fich verbindlich.machten, Feine Heprathen mit jemand aus denfelbert zu (tife‏ 


ten, und fich aller Gemeinſchaft mit ihnen zu enthalten; Lind folchem vie 


griffere Kraft zu geben, faflten fie es fchriftlich ab, undlegten ed in der Caaba 
bey. Hierauf wurden die Stamme in zwey Partheyen sertheilets- Und die 
gunge Familie ded.Hashem begab (ich zu Abu Taleb, 018 ihrem Haupte; 
bis auf Abd’al Uzza, Abu Laheb 54006090114, der aus feinem alten einges 
wurgelten Haß gegen feinen Vetter und defjen Lehre, zu der Gegen: Parthey 
überging, deren Haupt Abu Sofian Ebn Harb, aus dem Gefchlecht dB 
3672, War, - a, 
In diefer feindfeligen Zertrennung beharreten die Gefchlechter drey Jah⸗ 
te, Mber in dem zehenden Jahr feiner Sendung, gab Mohammed feinem 
Better Abu Taleb zu erkennen, daß ihm GOtt fein Mißfallen, an dem wider 
عم‎ von ben Koreish gemachten nem, offenbarih angejeiget, indem e 
rept Sah 2, Mie tS ri Nove 
en; ' er einem nig bi 
—— — ©. fein Sehen des Mahom, p. 55. & — 4) ا وم‎ 


te 


yp. Vorlaͤuffige Einleitung Abth. 
rinen Wurm geſandt Hätte, jedes Bert in dem Anftrument, Bi auf dew 
Namen 6900408 , auszufreſſen. Wor dieſem Zufall ‚hatte. Mohan med 
vermutlich einige heimliche Nachricht. Denn Abu Taleb verfügte ſich alsbald 
. hin zu den Koreish und berichtete ihnen folches, mit dem Erbieten, ihnen, wenn 
es falſch befunden würde, feinen Vetter ausguliefern ; woferne es fich aber alfo 
, verhielte, fo verlange er, daß fie ihre Feindfeligheit bey Seite legen und das 
wider die Hashemiten gefchloffene Buͤndniß vernichten folten. Dieſes waren 
fie zu frieden; Lind da fte hingingen, die Schrift nachzuſehen, befanden fie, zu 
ihrem geöften Erftaunen , daB 8 alfo wäre, wie Abu Taleb gefast hatte; 
Worauf das Bundnif vor nichtig erklaͤret wurde. | 


"Wohn ¶ In eben demſelben Jahr ſtarb Abu Taleb in einem Alter yon mehr ald 
' medvers acheig Jahren; Und es iff die allgemeine Meynung, daß er قله‎ ein Unglaͤubi⸗ 
era — ger geftorben fey; Wiewohl andere melden, Daß er die Mohammedanifche 
er. amd Religion noch angenommen habe, قله‎ er in den legten Zügen gelegen, und 
fein Weib. führen einige Stellen aus feinen poetifchen Schriften, yu Bekraͤftigung ihres 

22  WBorgebens.an. Ohngefaͤhr einen Monat, oder, wie andere fehreiben, drey 
Rage nad) dems Tod 5468 groſſen Wohlthäterd und Patrons, hatte Moham- 
med aud) dad Ungluͤck, zu feiner griften Betruͤbniß, fein Weib Khadijah , die 
fein Stück auf eine fo großmuͤthige Weife gemachet hatte, zu verlieren. Da 
Her dieſes Jahr Das Jahr des Traurens genennet wird. ) - 

Rach dem Hintritt diefer zwey Beträchtlichen Perfonen, Beaunten die 
Koreish , infonderheit aber einige, die ehemahls feine vertrauteften Freunde 
geweſen waren, ihrem Propheten mehr VerdruB als jemahls zu verurfachen. 
ء‎ Und zwar dergeffalt, daß er fidy gendthigt fande, irgends fonft an einem Ort 
% Schutz und Schirm gu fuchen. Er fiel erſt auf Tayef, ohngefähr fechzig 

Meilen Oftiverts von Mecca, und gedachte es zum Ort feiner Zuflucht gu 
erwählen. Er begab fich demnach, in Begleitung feines Knechts Zeid, da: 
hin, tind wandte ſich zu zweyen der Vornehmſten von dem Stamm Thakif, 
welche die Eimvohner folches Orts waren... Allein fie empfingen ihn gar Falt- 
- finnig. Deffen ungeachtet blieb ex einen Monat dafelöft ; Wie ihn denn auch 
einige verftdndigere und gefittetere Leute mit ein wenig. mehrer Eheerbietigkeit be- 
geöneten. Aber die Sclaven und der gemeine Pobel ftunden endlich wider ihn auf; 
Ä brachten ihn Did zu der Seadt-Mayer, und noͤthigten ihn, ſich hinweg zu Be: 
geben und wieder nach Mecca zuruͤck zu kehren; Allwo er ſich unter des al 
Motaam Ebn Adi Schutz begabe. 2) 0 ug 





جه 


i? 


u 


sh . 2 ra ten 
1) Abulfed.p.2; Ebn Shohnah, 12) Ebn Shoknak: 


Vorläufige Cinleieewe, 3# 27‏ | ينيك 


a vergaß Mohammed sicht was er عق‎ re ka ee get aot ey den ee hee 
ofentlchen Verſammlungen bey der Wallfohrt zu predigen, und befam ver. dina bee 
ſhedene Neubelehrte, und unter andern auch fechs Einwohner von Yathreb‘ kehret. Kid 
von dem Juͤdiſchen Stamm Khazrai, die auf ihrer Heim-Reife nicht ermate ¥ m كله‎ Oo 
ae bie Nichtigkeit ihrer neuen Religion zu re u und vermahnten ihre 
De Dürger, derſelben gleichfalls Bepjupfichten, Ä | 
68 war in dem zwölften Saher feiner Sendung, da Mohammed fürgab, Moham- 
ag er feine Nacht: Reife, von welcher alle, die von ihm fehreißen, fo vid — 
machen, don Mecca nach Yerufalem , und von Dar nad) den Hit cine Reise 
me gethan Hatte.1) D. Prideaux 2) mieinet , er habe foldhe entweder bed- In ben 
gen abichtet, bamit er denen, die zum Beweiß feiner Sendung, ein Wun⸗ 32 
* Det von ihm zu fehen begehrten , ein Gniige leiſten koͤmen; Oder, durch 
Bergebung eines gepflogenen Umgangs mit GOtt, allem demjenigen, was 
evermöge muͤndlicher Tradition hinter ſich zu 0 por gut befinden folte, 
tn mverwerfliches Anfehen bengulegen, und feine Ausſpruͤche Sergeftalt pu be. 
Rätigen, daß — eben fo viel, aͤls dad muͤndliche Geſetz der Juͤden, gelten 
Allein ich fine nirgendé, Daß Mohammed ſelbſt jemahls verlan: .. 
Bi 006 man feinen Worten eine 7 aufferorbentliche Hochachtung , wie fn 
Rachfolger feit der Zeit gethan haben, eriveifen folte ; Und da er ft 0 des Ber: 
wögend, Wunder zu thun, niemahls angemaffet, fondern folches vielmehr bes 
findig von fich abgelehnt, fo feheinet es mehr ein Staats⸗Streich 87 
info, fein Anfehen Dadurch zu vergroͤſſern, wenn er vorgabe, daß er, wie 
Nokes auf dent Berg Sinai, wirdliden Umgang mit GOtt gepflogen, und 
bicle Verordnungen ال‎ von ihm felbft empfangen hätte, da er fich 
hingegen vorher Bloß damit begnügte, wenn er fie zu bereden fuchte, daß er 
alles durch den Dienſt des Engels Gabriel erhielte, 


Mein diefe Geſchicht fehiene fo ungereimt und unglaublich, daß ihn der: 
Yietene feiner Rachfolger deswegen verlieffen; Und ed würde vermuthlich ben 
ungen Anfchlag über den Hauffen geworffen Haber, wenn nicht Abu Becr 
Xen der Wahrhaftigkeit beffetben —** geleiſtet und ſich dergeſtalt 
taret hatte, Daß, weil es Mohammed als eine Gewißheit bekräftigte, er 
km sangen Verlauff völligen Glauben beymaͤſſe. Welcher gluͤckliche Zufall 
الك‎ nur des Propheten Credit wieder herftellte, fondern denfelben auch now 
da in einem folgen € Grad vermehrte, يبلي‎ verfichert war, feine Singer 


VE Da Noten Über bob 57 Gap. deb Komm. w 00 | 


— 


0 Br Vorläufige Einleitung. _ Id. 


muntiehro dahin gebracht zu Haben, daß fie alles verfihfuchten, was ihm, ders 
ſelben indkimftige anfjuheften , nur belieben wuͤrde. Lind ich bin der Menu 
tt: 


daß diefes Gedicht, fo ausſchweiffend es auch war, eine der kuͤnſtli 


bungen —** 3 die fich aha ie * den ا‎ Foren Iofkn, und 

‘Dad meifte dazu Sengetragen er fein An hernach bis gu einem fo er. 

ftaunfichen Gipfel hinauf geſchwungen hat. | م‎ 
In diefen Jahr, von den Mohammedanern das angenehme Vahey 


aon Mag. Henannt, Famer zwoͤlf Maͤnner von Yathreb oder Medina , darunter jehen 

feiffen von dem Stamm Khazrai, und die andern zween von dem Stamm Aws va:‏ جد 

Bobam= ven, nach Mecca, und leifteten zu al Akaba, oder auf einem Berg, der fol 

mein cher Stadt am Nordenliegt, einen Eid der Treue. Diefer Gib wurde der 

١ Weiber⸗Eid genennet; Nicht daß einige Weiber dabey antvefend waren 

fondern weil dadurch cin Mann nicht verbunden war, zu Vertheidigung dei 

Mohammeds oder feiner Religion, die Waffen zu ergreiffen » Indem es eber 

derſelbe Eid wor, det hernach den Weibern auferlegt wurde, davon wir dir 

Sormul im Koran haben, 1) und welche folgenden Inhaled it: Daß fie aller 

Abgötteren abjagen, nicht ftehlen oder Hurerey treiben , noch auch (mie dic 

Heidnifchen Arabier , wenn fie beforgten, nicht vermögend zu ſeyn, folche zu 

erhalten, zu thun pflegten,2) ihre Kinder umbringen, oder durch ehrenrühri 

ge Verleumdungen andere an ihrem guten Namen angreiffen ; Sondern den 

Propheter it allen billigen und rechtmaffigen Dingen Gehorfam leiften folten 

Als fie dtefem allen trenlich nachzukommen verfprochen, fandte Mohammed ei 

nen feiner Schüler, Mafab Ebn Omair beriahmt, mit ihnen nach Haufe, fi 

Grinden und Ceremonien feiner neuen Religion noch völliger zu unter‏ بيات 

richten, ' | | 

Der Als Mafab zu Medina angelanget war, gewann er duch den Beyſtam 

berer , bie vorher befehret worden, verfihiedene Neubekehrte, infonderheit abe‏ يا ايليل 

2 س«ممصط‎ Ofaid Ebn Hodeira, einen vornehmen Mann der Stadt, und Saad Eby 

cies zu Moadh, Bringen des Stamms Aws; Und die Mohammedifche Lehre fs 

an , fich dermaſſen ſchnell auszubreiten, daß faum ein Haus wer, worinne 

sets nicht einige wohntert, die folche angenommen fatter, | 

Dad nechfitelgende Nahe, fo das dreyzehende von Mohammeds 4‏ 2 ناك 
eee dung war, kehrte Mafab nach Mecca zurück, in Begleitung einer Reiſe⸗‏ 
ſellſchaft von 73 Männern und zwey Weibern von Medina, die ſich 3‏ نمم 

5* Aslamifin Befannt hatter, nebſt einigen anders, die zur Zeit noch Ungläut 

cue. . 


t) Cap. 60,  - 2) ¥,Korm. €6. 
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haben, 
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wen, Bey ihrer Ankunft fandter fie alébald dem Mohanmed und bo 

a i ier Benftand an, deffen er nun nde Bendthiget war; Denn 
fine waren immittel(t in Mecca fo mächtig worden, 7 er fich, 
she die augenſcheinlichſte Gefahr, nicht länger dafelbft Blicken Taffen durfte, 
Daher nahin ex ihe Anerbieten willig an, und Fam in einer darzu beſtimmten 
Rode auf dem obbemeldeten Berg al Akaba , in Begleitung feines Wetters 
al Abbas zw tihnen; tind of oh diefer Ießtere damahis noch Fein Gläubiger 
war, fo wiinfehte er doch feinem Wetter alles Gute, und hielte an die von 
Veh eine Rebe, een er ihnen zu erfennen gab, daß, weil fid) Mos 
hammed gendthigt feine Geburté-Stadt nasi verlaffen, und feine Zu⸗ 
ſucht wo anders zu fi en, und fie ihm ihre Befhirmung angeboten hatten, 
—*5 — wuͤrden, wenn ſie ihn nicht betrdgen, Daher wenn fie nicht 
kit eniſchioſſen waͤren, ihn gu vertheidigen und nicht zu verrathen, fo wuͤrden 

fie beffer thun, ihres Hertzens Meynung heraus zu ſagen, und ibn auf eine 
عجن‎ Weiſe vor feine Sicherheit forgen zu laſſen. Als -fie nun ihre Aufrich- 
tigfeit betheureten, ſchwuhr ihnen Mohammed, gleichfals tren zu feyn ‚mit der 
Adingung, Daß fie ihn gegen alle Gewaltthaͤtigkeiten auf eine eben eifrige 
Ait, als ob es ihre Weiber und Kinder betraͤffe, beſchirmen ſolten. Sie fragten 
hierauf, was vor Kohn fie davor zu erwarten hatten, wenn ſie vielleicht in Verthei⸗ 
digung ſeiner Sache umkommen ſolten; Er antwortete, daß ſie das Para⸗ 
dieß sur Belohnung davon tragen wirden. Worauf fie ihm ihre Treue ane 
elobeten und wieder nach Haufe fefrten : 1) Nachdem Mohammed zwoͤlffe 
aus ihrer Anzahl ertvählet hatte, die eben daſſelbe Anfehen, unter ihnen haben 
Alten سا‎ bie 3 Uportel Chrifti ben feinen Juͤngern gehabt hät- 


hatte Mohammed feine Religion durch gefinde Mittel fortge: 

son, A ‚ ee der gange glückliche Fortgang feines Unternehmens, vor ? 
lucht nach Medina, bloß der Ueberredung, und feinem Zwang muß 
ageſchrieben werden. Denn vor dieſem andern Cid ber Treue oder Huldi⸗ 
jung zu al Akaba, hatte er Feine Erlaubniß, einige Gewalt zu gebrauchen ; 
lind an untertchiedenen Orten bed Korans , die ihm wehrend feines Anfenthalts 
jt Mecca follten feyn offenbahret worden, erflavet ex fich, fein Beruf fey nur, 
fioredigen Und zu ermahnen, und daß er Feine Macht hatte, jemand gu 
Annehmung feiner Religion zu zwingen; ihm auch nichts Daran gelegen fen, 

th die Leute glaubten oder nicht glaubten‘, fondern GOtt allein angehörte, 


Um es fehlte fo weit, Daß er feinen ee erlauben follen, Gewalt zu 
3 9 


1) Sulfoda, Wis. Moham, pag م4‎ 8>. 2) Ebn Ishak, 


& Vorläufige Einleitung | I. Whig. 
gebrauchen daß er fie vielmehr hertzlich vermahnte, die ihnen ihres Gtaubent 


halber zugefügten Beleidigungen gebultig zu ertragen ; und, da er felbit ver: 
folgt wurde, verlicfe er lieber den Ort feiner Geburt und entzog fic nad) Me- 
diha, als daß er einigen Widerſtand thun follen, Allein diefe groffe Leidſam 
Feit und Gemuͤths Maͤſſigung feheinet nur den Mangel der Getwalt und de 


. Meberlegenheit oder ftärckern Anzahl feiner Gegner die erften zwoͤlf Jahre fei 


ner Sendung zugufchreiben gu ſeyn. Denn fo bald er fich durch den. Beytrit 
derer Hort Medina in den Stand gefegt fahe, feinen Feinden die Spige zu bie 
ten, {6 gab er vor, daf 621 ihm und feinen Nachfolgern erlaubet hätte, fid 
wider die Linglaubigen zu vertheidigen; Und endlich, als feine Macht zunahm 
wolfe er auch die göttliche Erlaubniß Haben, diefelben gar anzugreiffen, die Ab 
gdtterey und den Gdtzen⸗Dienſt auszurotten, und den wahren Glauben durd 
das Schwerdt fortzupflangen : weil er aus Erfahrung wuſte, 208 feine An 

Age fonft einen fehr fangfamen Fortgang haben wuͤrden, wenn er fie nich 
gaͤntzlich hber den Hauffen winffe. Und da ihm gleichfals nicht unbefann 
war, daß diejenigen, fo Neuerungen ftiften, wenn fie (ich eingig und allein au 
ihre eigene Stärche verlaffen und Zwang brauchen koͤnnen, folten Gefahr faut 
fen. Woraus, wie ein groffer StaatsMann anmerctet, folget, daß all 


. bewaffnete Propheten Hindurch gedrungen , die unbewaffneten aber 1 


Fur Fommen find,... Mofes, Cyrus, Thefeus und Romulus würden nid 
lange vermögend gewefen ſeyn, die Beobachtung ihrer Verordnungen zu beſtẽ 

Fret aufgezogen waren. 1) Die erfte Stelle de 
Korans, welche dem Mohammed die Erlaubniß gegeben; fich durch Waffen 


dertheidigen, fol diejenige im zwey und zwantzigſten Capitel gewefer ſeyn 


Mad) welcher eine groffe Anzahl gleiches Inhalts geoffenbahret worden, 


"Daß Mohammed ein Meche gehabt zu feiner eigenen Vertheidigung 9 
gen feine ungerechten Verfolger die Waffen zu ergreiffen, mag vielleicht zug 


ſtanden werden. Ob er ſich aber hernachmahls zu Beſtaͤtigung feiner Rel 


gion ſolcher Mittel gebrauchen ſollen, iff eine Frage, die ich allhier nicht en 
scheiden wil. Wie weit fich der weltliche Arm in dergleihen Sachen is 


> Mittel fehlagen mag, oder feine Gewalt gebrauchen fol, darüber Haben fi 
, die Menfchen noch nicht vergleichen formen. Der Weg, die Leute durch di 


Schwerdt zu befehren, giebet Feine gar zu geneigte Meinung oon de 
Blauben, der alfo fortgepflanset wird, und pfleget von jederman bey den 


von einer andern Religion gemipbilliget zu werden, obfchort eben REG 
| | | | 1 


1) Madhiayelli Priac, c. G. 


- 


tigen, wenn fie nicht bewa 


2 
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ner bald fertig find, fol zu Befdrderung chrer eigenen, gut zu Belfer, 
Indem fie dafürhaften, ” lei eine fale Religion nicht mit Ges 
walt eingeführt werden fol, piches Doch gar wohl bey- einer wahren geſche⸗ 

hen koͤme; Und derohalben wird denn in ſolchen Faͤllen von denen, ſo die 
— in in ibeen ae haben, der Zwang fa fo beftändig gebrauchet, 

Bedruckung erdulterr müffen, dariiber gePlagt wird. 

8 iſt سسا‎ einer * den ſtaͤrckſten Gruͤnden, ſo uns uͤberzeugen, daß 

die Mohammedaniſche Religion nichts anders als eine menſchliche Er⸗ 
findung geweſen, weil fie ihren Fortgang und ihre Befeſti ung faft eintzig 
und allein bem Schwerdt zu dancken hats And es ift auch einer von den 
Härften und umwiderfprechlichften Beweißthuͤmern des göttlichen Ur⸗ 
ſprungs des Shriftlichen Glaubens, daß er durch die bloffe Gewalt ſei⸗ 

ner eigenen Wahrheit , nachdem er die Anfälle und Beſtuͤrmun—⸗ 
gen, fo wohl aller erfinnlihen Arten. ber Verfolgungen , als auch 
anderer Heftigen Widerfegungen, ganger dren hundert Jahre an .· 
einander auegehalten nnd endlich die Roͤmifſchen Kaͤhfer ſelbſt, 
fc) ihm zu unterwerffen bewogen, 1) gegen alle Kraͤfte und Machten bet 
Welt ſo مسارم‎ und beharrlich obgefteget hat; Nach welcher Zeit war dieſer 
Beweiß zu ſcheinet weil das Chriſtenthum alsdenn beſtaͤtiget, und 
das Heidenthum durch Sffentiche Gewalt abgefchaffet worden, welche felt der 
Zeit beftandig einen geoffen Einfluß in Die Fertpflangung des einen, und Ber: _ 
tilgung des andern gehabt hat. 2). Aber wieder auf meine Erzehlung zu 


= 


Mohammed, durch die mit benen zu Medina nummehro gee mebam—-‏ د 
ſchoſſene Offenſiv- und Defenfiv-Alliance, vor die Sicherheit feiner Freunde Moe‏ 
fo moßl als vor feine eigene geforget hatte, fo seo er Hm © De fe) Sabin ef 2‏ 
In os verfügen, weiches fie denn auch thaten, ben nach‏ 

und Ali zurück, weil er, tote er. vorgab, bie ghttliche سنسدا‎ —* und die 
* noch wicht erhalten hätte. Weil nun die Koreish wegen der Fol: Koreish - 
gent neu au teten Buͤndniſſes in Furchten ſtunden, fo. hielten fie © verbinden 
ver ereumgänglich udthig, bes Mohammeds Flucht nad) Medina zu. verhine N mi 
tens Lind nachdem fte ie eine Berathfchlagung Darüber gehalten, und verſchiede⸗ iin a 
ne gelindere Mittel und Vorſchlaͤge verworffen worden , kamen fie endlich zu robten. 
ten Entſchtuß daß er getödket werden folte: Und bekhioffen; daß von jedem | 
E:amm ein Mann, zu Volſtrecung wes mina erwaͤhlet werden on | 
01 
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ihm ein jeder mit feinem Schwerdt einen Hieb verfegen folte, damit die Schulb 
feines Bluts auf alle Stämme zugleich fallen möchte, Die der vereinigten 
Macht der Hashemiten weit überlegen waren, daß fie fich- Daher nicht unter: 
winden durften, ihres Anverwandten Tod gu rächen. | 


Diefe Zuſammenſchwoͤrung war faum gemacht, fo befam Mohammed 
Nachricht Davon, und gab vor, daß ihm folches duch den Engel Gabriel 


gu begeben, Woraufer, feinen Feinden ein Blendwerck vorzumachen, dem 
Ali den Einſchlag geb, ſich an feine Statt'niederzulegen und in feinen grünen 
Meit-Rock einzuhuͤllen. Diefes thate Ali, und Mohammed entfam, wie 


Erentges · 


bet aber. 
geoffenbaret worden, der ihm mun Befehl ertheilet Hätte, fic) mach Medins 


ſie vorgeben, auf eine miraculife Weife, 1) ohne daß er von ben Zufam: 


menverſchwornen, die fich bereits vor ded Propheten Khir verfammlet Hatten, 
ware bemersket worden, glücklich bis zu Ded Abu Becrs Behaufung. Wei 


ſie nun mittlertveile durch eine Rise hinein guckten, und den Ali, den fie vor 


den Mohammed ſelbſt hielten, feblaffen fahen, blieben fie daſelbſt auf der 
ee bis an den Morgen, bo Ali auffunde und fie fich betro. 
gen ein, 


Won des Abu Becrs Haufe begab (ich Mohammed, nebſt ihm, zu ei. 
ner Höhle indem Berg Thur, gegen Sub: Often von Mecca, in Beglet: 
tung meiter niemandés als des Abu Becrs Knechts Amer Ebn Foheirah, 
und des Abd’allah Ebn Oreikat eines Gbgendieners, den fie zum Wegwei. 
fer hatten. In dieſer Höhle lagen fie dren Tage. verborgen, der Nachfor: 
hung ihrer Feinde pt entgehen,. weicher fie mit genauer Noht, und nicht 
ohne Beyſtand mehr als eines Mivacule, entronnen. Denn einige melden, 
die Koreish wären mit Blindheit gefchlagen worden, daß fie die Höhle nich! 
finden Fönnen; Andere berichten, Daß, nachbem Mobammed und feine 

eglelter hinein gelangt geweſen, zwo Tauben ihre Cyer vor dem Eingang 
Bingeleget, workber eine Spinne, gleich vor dem Loche ber Hoͤhle, ih 
Gewebe gezogen, 2) welches fie veranlaſſet, nicht weiter nachzuſehen. 3 
Mis Abu Becr den Propheten in folcher augenſcheinlichen Gefaße fahe, wurd: 
| ei 


و 


. die Anmerckungen dei’ Bien und itelß, Die 9 
gleiche س0‎ Dams Dawid, als Leo ben Oat * Höhle وم‎ iio bad Targus 
gen folder Errettung 









paraphrafiret dieſe Worte des 3 Berfed des 57 Pſalms, (der we 
shen,) 


gemach 
wo Ich wil vor dem allerhoͤchſten GOre bethen, der alle Dinge dieſe Weiſo 
für mich thut: Ich wil wor dem allerhochſten GOre berben, der einer Spinne rief 
ein Gewebe ts das Lod des Höhle, um meinet willen, zu weden. > Ai Beidew 
in Koran c.9 vid, BD’ Mepbol, Bibl, Orient. P.445  - 


— — — — -—- - — 
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War puis gehörte. 3) Wider diefe That -eifert der. D, Prideaux _ | 0 
iy * Df Bell fie als ein Erempel offenbahren Bagerechtigteit für, daB ex - | 
biele to, el My als Die Söhne eines geringen Handiwerd’smonttes, (dem - 
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06 eben, und alfo das erſte Gebäude feiner Anbetung, Mo a 
** | —— womit er ſeine ae a — 5) Sr | 
bet Ha shit ‚der Untvahrfcheinlichkeit, dab Mo ed | 

ner ¢ 0 t auf eine fo unpolitifche Weiſe Handeln. filer yu zu ge 


nmedaniſchen Scribenten deefe Sache in ein gang ande‏ 6 بك 
Ei Serie uns , daß er mit den Juͤngingen wegen ded Preis‏ 08 
vor den Ge Sspund.gefyant habe, fie Hatten aber werlgnget, daß er folchen‏ 3 
ein men möchte, 6) Alleine, wie uns beglaubte Hiftes‏ 13 
n Schreiber ve übern ‚ bat er folchen wircklich gekaufft; 7) und das Gelb‏ 
nen BOE — der n Abu Beer bezahlen lafjen. 8) Ueber dieſes, wenn ed gleich‏ 
Mohame * 1018 ein Gefchend angenommen hätte, ſo — ſich Er‏ نه 
KR | I Umſtaͤnden, daß fie es gar wohl hätten. verwinden‏ 
Waren von einem ſehr guten Geſchlecht, von dem Stamm‏ * > 5 


‘var, ein em | "+ beruhmteften bey den Arabiern‘, und nicht die Söhne eines 

emanns wie des D. لسك‎ Autor fi Kasse 5 Wort سين‎ 
— aie 5 0 ame 

ay Mnlfeda Vit, Mob p. — Ee. 55 Shohnah. 3) طم‎ 
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« Voꝛlachige Eipleiag en ae 


weites einen Finterennerchentet doc in سين‎ gehen, da 6 

Bingegen ein Nomen proprium iff, 1) - 

Nachdem fi) Mohammed jn Medina feft eſetzet Hatte, u nicht nur 
== im Stande war, fich gegen die Anfälle feiner Feine zu Baste, nb , fondern 
| fen gegen fie auch felb anzugreifen, fandte ex kleine ar Partheyen aus, Repref- 

faliew gegen Die Koreish zu gebrauchen. .. Die erfte Parthen, fo aus nicht 

mehr هله‎ aud neun Mann beftunde, fing eine ديد‎ sen Stamm zugehörige 

Caravane auf, pliinderte foldje , und nahm zween Mann davon gefangen. 

, Bas aber feiner 2 e am meiften aufhalff, und den Grund zu aller feiner 

bee man fegte, war die Schlacht, fo er bey Bedr gewann, 

(che —— ben ber Hejræ gehalten wurde, und in Ser Mohammeda⸗ 

uͤhmt ft. 2) Da mein Zweck nicht iff, das eben Mo- 

piles ker auszuführen, fondern bu — u beſchreten auf 

Art —— ſein mike Erf an er f gefebee Bat; 3 Ulf‏ يدنه 
wif ich mi eine a nee en en Schuhen un‏ 

| Bet, — bie fich auf ct Prien a Seifen, da dalton. Einige 

fier 27 Feldzuͤge her, ben eee m Mohammed- perſonlich zugegen 

* — end me عقيف‎ m det. 9) 
edenen m t f 92 4 3 

— jedennoch Henn —X العا انين‎ — a bund 
angemerckt zu werden nöfdig (ind. eine Völker unt ot dur 

bie Beyſteurn feiner Anhänger, die er Zacat, oder Wmefers, neue, und 

Deren Bezahlung er ſehr kuͤnſtlich zu einen een Hotpt Std fer اام‎ mach 
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Gand-auf Hejra brad) er mit 1400 Mann auf, den Kent ju a Meo zu be 
el nicht Bor ai mit dem Vorſatz, Feindfeligfeiten zu veruͤben, fondern auf ein 
Ga. friedliche Mzeife. Mein, als er bis nach al Hodeibiya fam, welches sung 

Theil innerhalb, und zum Theil aufferhal des Heitigen Tertitorif lag, fa 

— fen Die Koreich an in, und Beten iin wiſen, daß u ihm uche erlau 


2) Gepwier, Nouiniäbaifed. de Vit. Moh 9.03, © G bie Noten Boer ben x 
888 5 6.3. 2.49, New h. 3) v. Abulfeda, Vit, Moh, 9.158. | 
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—— ſo liefen fie zu, und fingen das Waſſer au 
deſen en Lind wenn er ausſpiehe, fo leckten fie es au 
* paar, bie oe ihm fiel, mit der gröften Superftition auf. 1) _ 
ebetiben Nabe der Hejra, gedachte Mohammed feine Religion *57 
“— سي انيسن‎ und fandte Bothſchaffter am wet Iabet 







0 efen, worinnen er fie zu Annehmung be Er 
ER 00 —— — Dice os auch an son 
it re ru Parviz, damahliger König in efiet ame 

"e ا‎ it سا1 نديد‎ wieder ie 

: thie —— * mit rtigung - wt 

: وي‎ Mohammed dieſes hörte, fagte er: G tt | 
Re geeldd serve » Und nicht lange darauf fom ein 
een Badhan , dem König von Yaman, der unter den Perfianern 

pa Mohammed, ihm zu berichten daß er Befehl erhalten Hätte, 

feine Antwort bis auf ben 





rll FL me u ſenden. 
— er dem ben Beta su erkennen gab es ware ihm diefelbe 
Rabe ¢ den, daß Khofru von feinem Sohn Shiruyeh ermordet 2 
worden : Und fügte hing, wasmaſſen er gewiß verfichert ware, 8 
fix nen Deetigion u und fein Reich zu einer ين‎ fo groffen Hohe gelangen me 
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de, alt ded Khulra ſins, und daher geübte er Gan, Finem Herre su athe 


Daß er den Mohammedaniſchen Glauben annehmen ſolte. Als der Bothſcha 
ter wieder zuruͤck gekommen war, bekam Badhan in wenig Tagen einen Bris 
ber —e—— er ihm Hips Bakers Todt —* und ihm G 
76 € Propheten Beine fernere Beumruhigung zu verimjache 
Borauf Badhan ‚und die Perfianer nebft ihm, Mohammedaner 10170611. x) 
Der Kanfer Heraclius, nahm, wie uns die Arabifchen Gefchich 
Schreiber verfichern, des Mohammeds-Brief mit groffer Hochachtung au 
Regte ſolchen auf fein —— ließ den Ueberbringer mit aller Ehrb 
zeigung wieder von ſich. Und einige. geben var, daß er ſich zu dieſen neu 


Blauben hekannt haber wirde, wenn er ſich nicht befürchten muͤſſen, feit 


Crone zuverliamn. 2) 0 1 | 

Einen Brief gleichen Inhalts ſchrieb Mohammed guch am ben Koni 
son Ethiophien, ob er ſchon, nach der Gewaͤhr der Arabiſchen Scribente 
bereits vorher bekehret worden: Ingleichen an Mokawkas, den Gouvernei 
von Egypten, welcher den Bothſchaffter ſehr geneigt aufnahm, und dem M 
hammed berſchiedene koſtbare Geſchenke, und unter andern auch zwey Maͤg 
fein, davon eins, Mariya genanut, 3) in groſſe Gunſt ben ifm Pam, uͤberſan 
te’ Er ſchickte auch Briefe gleichen Inhalts on unterſchiedliche Arabifd 
ringen, infonderheit aber einen art al Hareth Ebn Abi Shamer, 4) Mon: 


. von Ghafları ; Ind weil diefer zur Antwort. gab, 208 er felbft zum Mohan 


١ meb gehen welte, fo fagte Der Proͤrhet: EF muͤſſe fein Koͤnigreich unter 


you: Einen ander Brief fandte er an Hawdha Ebn Ali, den König ve 
amama, dex ein Chriſte wars ımd da er fich einige Zeit vorher zu 


_ Islamifin Sefannt , fich nur erſt neulich wieder zu feinem vorigen Glauben g 


wendet hatte, بلاغلا لست‎ fandte eine ſehr rauhe Antwort zurück. Wo 
anf ihn Mohammed verfiiuchte, bas er Bald hernoch den Geift aufgab. De 


dritten Brief fertigte er an al Mondar Ebn Sawa, der Konig von Bahrei: 


ab, der dent Mehammedifchen Aberglauben benfiel, and Erempel al 
Acabier ſolches Landes nachfolgten. 


Das achte Jahr der Hejra war dem Mohammed ein ſehr glücklich 
Safir. Usbal Dep Defer Anfang munben Kale Eben at Walid und Amn 
1) Abalfed Vit. Mok. p 92. 8 2) AF Jannabi. ( 


| / 00 3) Es iff aber fet 1 
anderer Rame als der Jungfrau Maria ihrer, welchen die Orientaliſchen Scribenten allem 
Maryam oder Miriam fihreiben ; Da biefer: hingegen Mariya geſchrieben wird. 4) Die 


pet iff im des D. Pococks Verzeichniß der Könige von Challar , Spec. p.77- auffengelaffi 


> wb, {ap P. 94. our, 
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nnten 1 Peine 
, dom einem. 


— eig die — mit einer cre 1 
Shlaht, 7, 1 viele reiche Beute hinweg | 
—— bees tapfer ben Cfren-itul, Seif 

min fayaf Allah, eines von den Schmerdtern Sorte ‚ beylegte, 2). 


In diefem Jahr abe: Mohammed auch die Stadt Meeca ein, bern Cr nines 
— pi Sabre juvoe gefthloffenen. Waffen: Stilftand gebrochen wet Mesos 
hatten, - Menn der Becr, f mit den ‘Koreish in. Binden ſtunde, ** 
sf bs oom Khozaakı سن‎ — Mlirten waren, an, und töDtete 
berſchicbene Davon ; indent fie bey Diefer Action von einer Parthey der Koreish 
اه‎ wurden. ا‎ üblen Folgen diefes — Bruchs wurden 
Babb ampfusben ;. Und Abu Sofian thate ſelbſt ane —— Medina, 
eB ae un ben Sila ye eu * Es war aber 
‘Dam Mohammed, dent dieſe Gelegenheit fied war, wolte ihn. nicht vor 
ur FHorauf ex fi. ju dem Abu Becr und dem Ali wandte. Weil fie \ 
bes aber: Seine Antwort ertheileten, fo muſte ex wieder nach Mecez zuruck Fee 
x, wire war. 
Piohawmd gab alsbalb Behr alle gehbeigen Vorberritumgen zu Mar 
Ger, damic er bie meineidigen Meccan er unverſehens, und ehe fie ſich in Ver⸗ 
| 33 - falls 
Idenr ib. «TOO Re. aj AE Bokhäri in So ad 
Mar Beweiß, 5-3 Koreish Ser Elan wircklich sore Log yi blofe | 
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foffung gefegt, ihn zu empfchen Werrumpein midehte. Es waͤhrete nicht Lang 
ſo trat er feinen March dahin an; Und unter der a, da er [ich ve ota 
näherte, war feine Armee bereits fiber tooo Wants a ngeisuchfen. Da nu 
Die zu Mecca nicht im Stande waren, fich gegen eine fo —— Mad 
Soflan emetee, Durch Uebermerung ارا‎ Darcy u Sen 

n e, di u einun⸗ 
fein Leben, Leder acht. und ek von: ben GotzenDienern wurden von € 


ner Anzahl Mannſchaft, unter oes Khaleds Commando, erfehlagen. Allei 
dieſes geſchahe sider M Orore, der, als er in die Stadt einzo 

gllen Koreish das Leben (che —— fecha Mannern und vier Weibern, D 
fich überaus hartnaͤckigt erw Theil angefallen, | , und I aber Re 
Dem en ſelbſt en in die —A waren. 


dieſen nicht — — Frau A ban ib 
* DaB Leben geſchenckt nachdem fie den Weg des Mohammedan 
Paradieſes erwaͤhlet hatten; und eine von den Weibern haste einen a 
Schlupf· Winckel zu entrinnen gefunden. 1) 
Air Die Übrige Zeit diefes Jahrs brachte Mohanimed mit Berftöhrung d 
تكد‎ . ©0601 fo wohl inner فاه‎ aufferhalß der Stadt Mecca zu; Indem er unte 
Gb. fihiebliche von feinen Generals zu ſoichem Ende ausſandte, und die Arabi 
ag. zum Islamilm einladen leiß; Worinnen fie munmehro, ohne übernatlr 
che Mivacul, —— Fortgang fauden. Ay 


or Das fo , © dad neunte der Hehe ar, nennen bie 7 

© Sammedaner Das sabe er Sefandfehafter. Denn die Arabier hatt 

ten * bishero mit ungedultiger Erwartung zugeſehen, was der Krieg zwiſchen de 

bey. med und den Koreish gor einen Ausgang gewinnen wide. So ba 
als ſich aber dieſer Stamm, ald der vornehmſte von der 61 Ration, rw 





en re a8 die Achten Nachkoͤmmlinge des Iſmaels, deren Borzüge niemand frei 


zu machen begehrte, unterworffen hatte, fo waeren fie bey ſich uͤberzeugt d 


ren nicht ها‎ ihrer Gewatt ſtuͤnde ſich dem Mohammed zu widerfeger, und 


gen demnach an in groſſer Anzahl auf ſeine Seite zu treten, und won 


rd On ihn abyufenten, Die span, م‎ yu Mecca, als: er fich ned a 


a alg edina, 1 k | 
i ‘nee ehdnigtet 2 enthiether — —— لاد‎ —* 
fünf nf Könige oon dem Stamm Hamyar zur Mohammebanifhen Sch: 
merep , um liefen ſolches durch اناه‎ Mbgefandten befar 
machen. 3 


— 1) v. Abulfed. ,وو كه‎ c. inst, a) >: 21011011 12, ادق‎ 
fea, ub. fap. p. 223. ش‎ 
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waren, und fies 


u ci, und die Abgbtteren , auch 
er fiarb bad folgende Jahr) durch 
—— allwe Moleilama , der ich 
eve Mittoerber, vor einen aufwarf eis 
Pad erft unter Dein Khalifat des Abu Beers unter 
8 oe es Da nun die Peabier ae i 
01 — haben 








— ten Stücken Buche: 
11 ‘tie es obgefaffet und Shentlid heraus 
7 find was das allgemeine —* dabey 


geweſen iſt. 


= —— سد‎ Mrabier- m 


me Ze sith itt fine dem 1111 beygelegt ; Nehem, Vill v. Lime. 
KR Cus. da views Feit, h1, 


> | Nerlänfiige Einleitung: — — LM 


zuſteſſen, weiche haben wollen der Koran werde Al, gerundet, wei er au 
einer Sammlung beſonderer Capitel ober ungehefter 2 beftehet-; Mei 
.قوم‎ Verbum 'Karas anch colligere doer ſammlen Bedeutet: .1) ind fa 


anbey auch denen flatt einer Antwort dienen, welche den Cinreurf machen, 2 


. Dev Koran mufte cia Buch ſeyn, das anf eimmahl ziſannnen geſchmiedet wor 


den, and founte unmdglich zu derſchiedenen Zeiten Stuͤckweiſe, während e 
nem —— sieler Jahre, nie die Mohammedaner behanpten, geoffenbahre 
worden fern; Weil der Koran in dem Buch ſelbſt öfters. Bey. ſolchen Name 
angeführt and genennet geerbe.- Es iſt zu mercken. daß Die Sylbe Al in der 


| Wort Alkozan , mir dee Arabiſche Articul iſt und Der Sedeutet, and fol den 


wad, wenn der —— Articui she (oder der Teutſche Articul der) borg 


| ya wird, aufiengelafien svesbsi. 


Auſſer diefen beſondern Romen wird der Korah auch noch 7 verſchied 
nen Tituln beehret, bie anders Buͤchern der Schrift gemein find; alg, al Fo 


kon, von-bem verbo faraka, dividere, theilen ober unterfheiden. Nic 
. Darum, weil diefe Bücher, tie die Mobanmedenifühen Lehrer ſagen, in Cay 
‘tel ober Sectiones abgetheilt ſind, oder dad Gute amd Boͤſe von einander unte 


ſcheiden; Sondern in eben derfelben Bedeutung, in welcher die Juͤden de 


1 


Wort Perck, ober Pirka, von eben verfelben Radice, eine SecFion, Ubthe 


fung un anderes Seid der Schrift angudenten, 3) gebrauchen. “Er wi 
auch al Moshaf oshaf, Des Volumen, und al Kitab, b, da Dad, E enainentia 
genennet, weiche⸗ init dem Wort Biblia der Griehen; u ; Dhikr, adm 
nitio, die Erinnerung, welcher Name auch bem Peneteucho und 0 
Epangelio beygelegt wird, uͤbereinkommet. 


Der Koran if in u4 Abſaͤtze von fbr —— Lange, die wir eu 
tel oder — die Arubier aber Sowar nennen, 





eingetheht. 
_ fed Wort hat he Singulari Sura, sand oid font fetter —— امع‎ | 


dentet eigentlich eine Meihe, Drdnung: oder gleiche Series, nig Sine De auf ¢ 


Seile o 
Reihe Ziegel im Bauen, oder ein Glied Soldaten in einer Armee, und 
dem Gebrauch und der سيت‎ na, —— mit dem Sura oder Tora | 
Juͤden, welche auch die 33 Sectiones oder Abſchnitte ded Pentateu 
Sedarim nennen, welches Wort chen dieſelbe Bedeutung hat. 4) 7 


WE Mor, af tik. * p. 3. 2) Sterracc, de Alcor. ©. 4% 3)*. 
pend. ad Gram, Arab. Byers Ein tor oder eine —*& Maffictoth 
Me na wird aud) Pesek genennet. Atesoren, Procf.in Seder Zesaim, p 4) v. Gel, ub. 


2 35 van ben (ehe groffen Einspellungen b bet Mishaa wisdaus &  sodes genemet. Aasmor 


PP? 


" ander folgende Linie, Zeile, Streiffe sder Strich; als 


den Situl —— fo bas Anfänge. opt oder die Ein· 
(tes Epteinifchen 


Weichen: einige & I Benermetäi ind, ſehr moet tegen die Mi, nn 


Verſiculn ergehlet werden; Darimter viele auch wie: - 
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—— uͤrdigen neun ed, كانه‎ 
* bie den Ihr Sedarim genennet haben: Wi 208 








gegen Das ( | et 
— rt bee aie 1 —* ann v0 


Retin, ‘aber die Sage in de jekige Oronrrtig, nebranit gefbefet 
Saf ber Berftcul den ‘etcfem fatter ital Dergehonnmen tot. 


—J * 0 : 
- roca: ‚alfegeit angefanget ige Kapitel haben, Hoe 
— *— ie 1 nei ug) ae der Eopien er 


— Moeæa, und andere a: Medina —— 
erckuug Dies Unterſcheidg ein Sth 

| Hts 2-0 يب سب اسع‎ wise 

١ ع ان‎ he * inter > en 

| 7 ie i ١ pen Ausg, ee weicher Ort puter 
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—— in 5580 Stile oder Übfäge von ungkei- 
: — ct 
und bedeutet. Zeichen Sundern ; 

‚fin a * ante, Gerichte un Der 
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74 Vorlauffige اسم امم‎ Bl. Abth 
Umgeachtet diefe Eintheilung gemein und too fmt iſt, ſo Habe id 
bed e— الكل‎ 01 abgezeh 
ل‎ Ob in coe Tech die لاتيم‎ Verſicul in jedem Capite 
nach dem Titul gefeßt iſt, welche wir Daher in der Tabelle ber Eapitel Senge 
Faget Haben. Und die Mohammedaner (Heinen ſich fiber die Beobaenn 
eines wirdflichen Linte in ihren Eopien ein Gewiſſen zu 
Die Um — hren verſchiedenen —ã des Krane 
in der Eintheifung und det Werfieul beſtehet; Und aus diefer Urſach 
mee me unbetfangen, eine ſolche Eintheilung zu machen. 
Wiek Da ich der — Sditionen oder Herausgebungen de 
| Korané Meldung gethan habe an ich nicht umbin, Bem Lefer allhie 

Sollen su laffen, 3 es ficben لاسا‎ ditionen oder alte Kopien fol 

Buchs giebet; Swene daven wurden zu Medina herausgegeben und 1 

, bie Dritte ju Mecca, die vierte zu Cufa, die fimfte zu Baſra, 

fech{te in Syrien, und die fiebende, fo die gemeine oder. ordentliche Citi 
genennet wird, Unter diefen Editionen machet die erſte von Mcdina die gan 
von Gooo Berfen aus: Die andere und fünfte Garg; Die Mitte 6219 
vierte 6236: Die ſechſte 6226, wad die legte Gans Verſicul. Man wi 
aber, daß fie alle eben diefelbe Anzahl Worte, nemlich 27039, ) und auc 
chen dieſelbe Anzahl Barbitabert , nemlich 323025 is fich enthalten. 2} Den 
bie Dohammebanet ha es den Jiben In Diefem auch nachgethan, daß fü 
ſelbſt die bloſſen Worte und Buchſtaben heed Gefeges., auf eine —— 

Welfe gezehiet; Ja, fie haben ſich ſo gar de — außjured 


(wie wie 
nen am di —— i ham) eft jeter Befonberer كد07‎ 


eget € Fand V ; d 
ae * 2 Bi te 


Ahzab nennen, in Singulari Hizb, dadon jeder at wieder im vier gleid 
Theile ibe Pe iff. Welches gieichfal⸗ eine ا‎ iff, worinnen 
ben Jüben en‘, Die eine alte Diviſion ihrer Mishoa haben, vermöge 8 
ten forthe in 6o-Xheile, Maffitotk gerammt, 4) abgethellet. wird. insg 
wein aber wird der. Koran wur ts 90:Sectiones, Aizx, won Singular; 102, ¢ 
ws itil wen Boat wih fang if قله‎ die vorige, a 
{ 
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De —* lt bach, ah. 7 
: ا‎ Ea = 0 Gok ubi füpr. ام‎ 78. D’ Herkel, Bibl. Ori 


Ay Gel. للا‎ 
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Della |امسسسسيس م‎ | a 
ESiiare abgetheilt Dicle Wirheitungen: dienen 
Koran in den Koͤniglichen Tempeln, oder den ange 
9 die Käfer amd Groffen ded Reichs ‚begraben die 
Refer, die zu einer jeden Capelle gehören, und ‚oh 
—— oder Abtheilung, fo, daß der gautze Koran 
wird. 2) 5 habe verſchiedene Copien 
=. Diele Botbeilunae —e—— 
ie 
4 duch Zahlen en zu bezeichnen. 
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Ich glaube aber vielmehr, Mohammed FR dieſe 
بوم‎ * — er, cn on von den Perſianiſchen Magis, 
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—— — iger als der Text 
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we WJ and nicht das wirdliche 7 
>| = ie :, FR Dr. ٠ ا‎ De 
nin yang Capi 8 عدم‎ welche diefe — 
errs mit gewiſſen Buchſtaben ded Aihabets, einige mie 
toy ‘amibere aber mit mehrern, zeufengen. Dice Buchſtaben 
kobe سيار‎ a Merckʒeichen von Becton Posen 
‚außer hrem en, le er 
fie die eae Benes 9 4 1 
| en 









mesic. Se Ed be Tue تب اراد‎ ve ek لت ل شل‎ 
3( ٠, Smich „de morib, & hate. ور . جو ج23‎ :.- we Sp طنه ذا يلوك‎ vet. Perf .ايع‎ 9 





um 


deren Mei ming durch dieſenige Met dex تمطح‎ 6 von den اعطق‎ Notarikor 
— wird, 1) herauszubringen, und glauben, daß die Buchflaben veo 
viele Worte da ſtehen, weiche die Namen und Eigenſchaften GoOttes, fein 
WWercke, Verordnungen und Rathſchluͤſſe auedrutken; “tind derohalben (hemes 
dieſe 0 sten Buchſtaben, fo wohl als die Berle ſelbſt, im dem Korar 
Zeichen genennet zu werden. Andere erklaͤren den Inhalt diefer Buchſtaben 
nach einer andern Gattung der Yübifchen Cabbala, Gematria genannt, 2) aut 
ihrer natlirlichen Art, Eigenkchafft und Organo, oder aus demjenigen, twas fi 
In Zahlen gelten; Die Ungewißheit viefer Muthmaſſungen aber erhellet fatrfan 
aus ihrer Mishellighcit, das fe darinnen nicht uͤhereinkommen 9 fangen fid) 
rempel, fünf Eapitel, — — Bas andere it, mit dieſen Buch 

en at, A. L. M. weiche, wie fi einbilden, an ftatt Allah lati 

a, Gott iſ gnaͤdig und in an; oder, Ana: E minnt, mit 

un as mir, gebüfwet neanticd) all Vollfommenheit und koͤmmet alles Gu 
ter oder audy ar figtt Ana Allah. aa, ich bin der. allweiſe GOre 
fie dere erſten Barhftabers alſo nehmen, daß. ex den Anfang des erfter 
iD der andere die mittlern des andern Worts, und der dritte Dew lester 
tten Worts amgeige; oder an Ratt Allah, Gabriel, Mohammed, de 
tre heber 7 Offeubabrer wd Prediger dea Koranis. | Andere fagen, daf 
ichwie der Buchſtabe A dem unsern Theil des Halles, als dens erſten vor 

ra fen Spe agen mee se ae 
dad letzte Organon e; Ali dieſe Buchſtaben be 

hg —— Gon i ad beg mi gid , oder. Bex den 
Anfang, Mittel und aller > orte und Sten e geprieſen werder 
folte. der, gleichwie der gantze Betrag. dieſer drey 9 art aber, wenn fi 
als Zahlen gebraucht werden, ein und ſiebzig ift; Alfo Bedenteten, daß it 
dem Zeitlauff fo or Jahre, die int Koran ran سيمع‎ Religion völlig beſtaͤti 
get werden Die Muthmaſſung > Ehriſten 3) if — 
dafür hält, -diefe Buch 
finden wären on onen , vor Amar نا‎ Mohammed, ie. au 
Befebl des. Mehammeds f Dahn gefeget worden glekhtvie bie fünf Buch 


nd, 
Circo wor Cobras, 28 —— — tig 


Es wird durchgehende zugeſtanden daß. — mit der groͤſten Zierlich 
ليلد‎ road detn Dialect oder der Mund-Art des Stamm: 
De 













2) Bestorf. Lexic. Rabbig, 2) Ibid, ©. auch — Bechinat * 
£0.06, » —XRX ege LIT 19 


N 





. «4 


nad auf dieſes لمش‎ Berief ſch Mohammed, zu Befräftigung ſen 


Pp. 43. 
Bat ich) demmach ein vornehmer wud ſonſt fuͤrtr ibent in der ei oad Frage ger. 
igret „ wenn er feget: Diefe Storpentqnbither Kine tone: Verwandten Fieflen ,- —æ 
wahren Gelehrſamkeit Ihre Chrift a 


IE, bg. ” Vortiuffige Minleisung, 77 
ter Koreich, aid ded ebeiffen un politeſten unter allen Arabiern, jedoch mit ei 
niger, aber gar feltenen Bermifchung anderer Dialerte gefchrieben fen. Er iff 
nach einhelligem Geſtaͤndniß die Kegel und Richtſchnur der Arabiſchen Spras- 
de, und far, wie die orthodoxen glauben nnd von dent Bach ſelbſt gelch- 
ret werden, (obſchon einige Sectirer anderer Meynung geweſen find, ı) 8 
kined Menſchen Feder nachgeahmet werden; Und derofalben erfechten fie 
28 als ein immerwaͤhrendes Miracal , dad geöffer fey, alé Todte auferwecken 2) 
und allein zureichend, Die Welt wegen [eines goͤttichen Urſprungs zu üben. 
zeugen. 





ner Geſandſchafft uptſaͤchlich; Geſtalt er dem gröffen Reduer in Ara 
ben, welches zu folcher Zeit mit viel Laufenden angefüllt war, deren eingiger 
Feiß und Ehrgeitz dahin ging ‚andere in Zierlichkeit der Schreib⸗Art, und ded 
Vortrags 3) ju übertreffen, Trotz bote, ein eintziges Capitel, fo damit in 
Vergleichung kommen möchte, vorzuzeigen. 4) Ich mil nur eines eintzigen 
Erempeld Meldung thun, um dadurch zu zeigen, daß dieſes Buch, wegen 
der Schönheit feined Stili, socimen es abgefaffet, auch von denen, fo die 
vollfommeniten Kenner, und am m fühiften davon zu urtheilen gewefer , wird: 

lich bewundert worden. Gin Gedicht des Labid Ebn Rabia, eines der vot: 


trefflichſten Köpffe zu Mohammeds Zeit in Arabierr, wurde am Das Thor pes - 


Tempels zu Mecca an eſchlagen, welches eine Ehre war, die nur ſolchen 
Schriften, die vor Mei e gehalten wurden, erlaubet ward, und keiner 
von den andern Dichtern binfte fich unterftehen, demfelben ettund von feiner 
eigenen Arbeit entgegen zur ffellen. Als aber bag andere Capitel de8 Korans 
bald Darauf angeſchlagen wurde, geriethe Labid ſelbſt (der damahls ein Gi 
ten- Diener war) alé ex mur die aften Berficul lafe, in füldhe Verwunderung, 
daß er ſich 01887 zu der datinnen arigepricferen Religion bekannte; Weil 

Worte nur vow einen infpirirten Propheten hervorgebracht wer⸗ 
das fiemen. Diefer Labid erwieß hernach bem Mohammed gute Dienfte, 
vornemlich in Beantwortung ber Sores und Stachel-&Schkiften,, die bon ben 


> Gihe hernach 4)-Bhaned Abd Paka apud Maratx, de 


der Die eintzige Gtandarte (Regel und Richt 
ſchaur) geichrter Arbeit geften. Denn ob es —8 ſchon an demjenigen, was wir Gelehrſam⸗ 
Feit nennen, feblte, fo waren fee Doch 0 fo umpiffend oder angefchickt,, dag fie F in 
ري‎ a A ey 5 
N cc * 

Konan <.17. wie emt) 6.2. 74 und ©. a2, 


Hiegläubigen, und inforsberheit von Ami di Kais, ı) Furſten des Stamm 
Alad, 2) aa Verfaſſer Eines von venjenigen ſieben Herühmten Gedichten 
- _ siMoallakat 3) genannt, auf ihn und feine Religion gemacht wurden, | 
. Die Schreib-Art des Korang ift insgemein ſchoͤn und flieſſend, inforen 
heit, wo er der’ Prophetiſchen Weife und den Redens-Acten der Schrift nad 
ahmet. Sie ift kurg und bisweilen ziemlich dunckel, nach dem Morgenlaͤnd 
ſchen Geſchmack mit Fühnen Figuren ausgeſchmuͤckt, voller lebhafter , ver 
bluͤmter und Spruchreicher Ansdricfungen, wid an vielen Orten; abjonde: 

١ Lid), mo die Majeftät snd die Eigenſchaften 6068 beſchrieben werden, hoc 
tb prächtig; Wie der ‘Lefer fetbft aus mehr als” einem Exempel bemercke 
wird. Doch muß er nicht meinen, daß die Ueberſetzung dem Original gleich 
komme, ob ich mir fshon Anferft angelegen ſeyn laſſen, den Sinn desſelbe 
aufs richtigfte auszudrucken. a 0 | 
Ungeachtet er in Profa ober ungebundener Schreib.Art abgefaſſet iſt 

P beſchlieſſen doch die Seutentzen gemeiniglich in einem ا‎ 
Reim, um deſſen Willen der Verſtand oft unterbrochen wird, und allzu d 
tere unnoͤthige Wiederhohlungen gemacht werben, die ben einer Ueberſetzun 
wo die Zierrath, ſo wie ſie iſt, von denen, um deren Willen ſolche angebrach 
worden, wicht wahrgenommen werden Fan, noch laͤcherlicher herauskommer 
Immittelſt haben die Arabier ein fo ungemeines Vergnügen of defen Finger 
ven Woct⸗Spielen, daß ſie ſolche in ihren mit groͤſtem Fleiß ausgearbeitete 
Schriften gebrauchen, welche fie gleichfals mit dftern dus dew Koran herg 
nommenes oder barauf zieleuden Stellen ausſchmuͤcken, fo, dab 8 fall unmös 
lid i , olde, wenn man nicht in dieſem Buch wohl beichlagen iſt, verſtehe 
zu koͤnnen. Er = ظ‎ 
' 8 ch mag bie Harmonie ded Ausdrucks, welche die Arabie 

ta bem Koran finden, sicht wenig beygetragen haben, Daß ifmen bie darinne 
bargebotene Lehre fo wohl .gefullen, une Schluͤſſen einen Nachdruck Seng 
fegt hat, welche, wenn fie nackend, ohne dieſen redneriſchen Aufbus oorg 
tragen worden, nicht fo leicht Beyfall gefunden haben wurden, Es werde 
fehr auflerordentlihe Wuͤrckungen von der Gewalt wohl erfiefter und red 

-  Simfllich gefegter snd angebradeer Worte erzehlet; Weil fie fat eben fo en 
slictend und einnehmend, ald die Muſic feföft, zu ſeyn pflegen. Daher di 

٠ fen Theil der Rede-Knuſt von ew beiten R jebergeit fo viel, als irgent 
. . 1 ١ | 
37 1) D’ Herbel. Bibl. Orient, p. ؟‎ S&¢. 2) Poe. Specim. 25%: 3) Gibe ve 
vet, Pp. 36, م امالك ا‎ ar - 
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eben worben. 1) 

— nur durch Die bloſſe Cadence oder 
einer arti 
* —— — 
vor oder vielmehr enthuſi urckungen bie ret, 

Gefhruäsigkeit und Aiskinftlung über der Menihen Gemirther zu‏ متمد 
Pov sak er — — aͤuſerſte Kuuſt —— —‏ — 
ac an niin Wichtigkeit und‏ 
en der M desjenigen Weſens, welches er vor‏ 
ausgab, nicht unanfkindig ſheinen möchte, su erhalten,‏ 2 
Art des Alten Teflaments deffo genauer nachzuah⸗‏ 
eo ber andern Kuͤnſte geubrer und ausbündiger Ned:‏ 



















7 Et che 1 —— — ماده‎ emeé bom Lucifer in- 
ا‎ pio auögegeben , worüber © ſich bisweilen bee 


Saupe Ye Kora (isch ber Worte eines ſche guͤndlech 


Bedienen) Reg ei feyn, Die Befenner‏ جلو 
wn 25 lckreichen Arabien Damals herrſcheuden‏ مات „det‏ 
y we vermifcht unter einander in Dm Tag hinein leb⸗‏ 






——— entweder den oder CTheiten eines hoͤchſt 
- —— waren, in der Erkenntniß und Verehrung 
ken, ewigen und unfichtbaren GOttes, durch deſſen Allmacht alle 
ise 0 لوؤيس لد ال‎ 0 geſchaffen werden koͤnnen, 
000 HrevrGhe aller Herren: Unter der 
Bee und den —— Zeichen gewiſſer Ceremo⸗ 
uhren alter und theils ven neuer Einfegang, und die dard) Borffek- 
up, Xwohi قله‎ ewiger Belohnungen und Straffen eimgefchärfier 
‚wurden, ‚zu vereinigen, und fie alle zu dem Gehorfam bed Mohammeds, als 
x —— — und Gefandten GOites Bringer , der nach den wiederhol 
gerungen, Berheiffungen und Drohungen der — Zeiten, end: 
GSOttes wahre Religion auf Erden durch Gewalt ffen fo Sich 
an und beiätigen, itn ſo wohl. vor den Hoheuprieſter, obriſten Soff 





2 Cie Orden. zen رده ليمك‎ 4 . 2) Bora. <ap. my. ze &. 


‘9 
ge Vorlaͤuffige Cinlelrung. — IL. Abth. 
poder Pabſt, in geiſtlichen, ald auch hoͤchſten Pringer in weltlichen “Dinge 
p ttfaunt pu werden. 1) 6 J 
Dreie wichtigſte Lehre Des Korans Ht demnach tie Einheit GOttes 
(Unity) - Dicken Haupt⸗Punct sviederherjuftellen; war, nad) Mohan 
meds Worgeben, der oomsehmfte Endzweck feiner Sendung. Indem er ¢ 
als eine Grund⸗ Wahrheit voranzfeute, daß niemahls mehr als eine sah 
orthodoxe und rechtglaubige Religion gewefen , noch auch jemahls ſeyn werd 
Denn obwohl die nenn Gefege amd Ceremonien nur auf eine geroife Ze 
verordnet, und, tach der goͤttlichen Antoeifung, gewiſſen Veraͤnderungen wi 
terworffen find; fo ft doch dad Weſen verfelben, als eine ewige” unwande 
Bare Wahrheit, Feines MWechfels fähig, fondern Hleibet einmahl sie Das and 
re unveränderlich. Lind er Jehiete , Daß, wenn diefe Religion Hintangefel 
oder in weſentlichen Sthchen-verfälfcht winde, GOtt, nach feiner unendl 
chen Gütigkeit, die Menſchen defen durch verfchiedene Propheten wieder 5 
lehren und erinnern liefje, darunter Mofes und JEſus die griften waͤrer 
bis zu bes Mohammeds Crfcheinung, der ibe Siegel wäre, weil nach ih! 
am Fein anderer mehr zu erwarten ſtuͤnde. Und damit er Das Volck defi 
- nachbrügklicher verpflichtete, ihm zu geherchen, fo iff ein groſſer Theil ded Ke 
rang mit Erzehlung merckwuͤrdiger Cranped erſchrecklicher Straffen, welck 
GOtt in vorigen Zeiten über 21019611 , die ſeine Bothen varworffen au 
2610196] haben, n laſſen, angefuͤllet. Verſchiebene dieſer Geſchichte us 
anderer Umſtaͤnde find aus den Alten and Reuen Teſtament, Die mi 
ſten aber aus den apocryphifchen Büchern und. Tradiciones der Juͤden ur 
Sbriften det felber Zeit hergenommen, welche in dem Koran der Schrifft, d 
Hos den Juͤden and Chriſten verfaͤlſeht worden waͤre, entgegen geſtellet sve 
den; Und id) halte faſt dafür, daß wenige ober Feine son den Erzehlungen u⸗ 
Umftänden in Koran von dem Mohanımed, wie inägemein geglaubet wir 
erdichtet worden, weil es ſehr leicht iſt, dem groſten Theil derfelben viel weit 
und höher hinaus nachzuſpuͤren, als bey den übrigen angehen mörhte, wei 
mehrere von folchen Büchern vorhanden wären, und es (ich der Mühe 6 
me, dergleichen Unterfuchung anzufellen. :° -. °  . W 
Der andere Theil des Korans handelt von Ettheilung nothiger Geſe 
und Anweiſungen, wie auch dfterer Vermahnungen yu ſittlichen und göti 
chen Tugenden, zudodrderſt aber gu der Verehrung und Anbethung des eter 
gen wahren GOrtes, und der Ergebung in feine heiligen Willen: WB 
j wm 





» Geiser id sppenh, ed Gram, Gop. p. rp? so. ° St eet pS A 
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miter viele vortrefliche Sachen miſchet, bie nicht uuwuͤrdi 0 | 
von Chriſten gelefen zu werden. mat cite wi au | | 

Auſſer diefem aber finden fich auch nicht wenig Stellen, die zufaͤlliger 
Peife und bey ee be Gelegenheit veranlaffet worden, und fic) auf befondere 
Begebenheiten be; Denn & fo oft fich etwas ereignete, welches den Mo- 
hammed in —A und Zweiffelmüthigfeit fegte, und toe er ſich nicht an⸗ 
ders hinaus an wickeln wuſte, nahm er ig feine Zuflucht jue einer neuen 
Offenbarung, als einem unfehlbaren Mittel in allen Einglichen und ſchwehren 
Galles; Und er befande auch, Daß der sale Erfolg dieſes Experiments 
nit ner gehegten Boffung | übereintraff. war gewiß eine undergleich⸗ 
iche und politifche Erfindung, den gangen لاك‎ auf einmahl nur bid zu den 
niebrigfien Himmel, und nicht Bid gar Exden, wie ein Prophet, der ein 
Himpter geweſen, und fein Handwerck nicht recht verſtanden, vielleicht ge⸗ 
than Haben titre herabzubringen. Dem wenn der gange Koran auf einmahl 
mire herausgegeben worden fo duͤrfften ge Einwuͤrffe dawider 
worden ſeyn, die fehr ſchwehr, ja ——— aufiulbfen geweſen ven سي‎ 
Da er aber dorgab, daß er folchen mur Stuͤckweiſe entpfangen, weil ed GOtt 
bor gut Befunden, daß fi ie zur Bekchung und. Iinterweifung ded Volcks her: 
ausgegeben werden (often, fo hatte er einen ſichern Weg ver fich, allen Am 
ſtoͤſſen zu begegnen, tnd Sent vane jeder Schwierigkeit, die vorfallen möchte, _ 
—— — Wenn daher ein Einwurff wider bie Ervigfeit des Korans, . 
welche die Mohammedaner zu glauben gelehret werden, gemacht wird, fo 
wiffen fie folchen durch ihre Lehre der abfoluten Predeilinstion Oder ums 

gänglichen. Vorherbeſtimmung, leichtl ich beantworten: als nach welcher alle 
die Ye Aufälle , am deren toilfen diefe Stucle bey Gelegenheit geoffenbahret wor⸗ 
den, von afer Ewigkeit her von Git beſchloſſen und verosbnet geweſen. | 


Dab Mohammed wircklich der Urheber ‘und vornehmfte Erfinder des Deffen 
Korans geivefen, Daran ift wohl Fein Zweiffel. Delton 50 — mnt Bene 
, daß er Peinen geringen Beyſtand in feinem Anfthlag von andern gehabt, — 
bie ihre feine. Landé-Leute vorzuwerffen nicht vergeſſen haben. 1) Alleine fie sung. 
traffen in ihren M imgen wegen ber beſondern Perſonen, die ihm ft 
fen Beyſtand geieifter, ſo ‘tee mit einander überein, 2) daß fie, die Be 
—— un, nicht vermogend waren: Weil Mohammed, vertu: 
lib, feine Maaßregeln viel zu ſchlau genommen Hatte, als daß er entdeckt wer⸗ 

den 


ib m4 


t) v, Korn, ىا : وهب‎ ne. 9 Roten ſolcher Sten. | 
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- 82 ١ Workäuffige Einleitumg. AS. 
den konnen. D. Prideaux x) feat die wahefiheinlichfte Nachricht Hiervon. ge 
geben, wiewohl vornehmlich aus Ehriftlichen Scribenten , welds gemseimiglid 
Gre Erzehlungen mit folchen lächerlichen Mährgen. vermifchen „ daß fie wen: 
Glouden| verdienen. — — | | 
Dens fey num, wie ihm wolle, folaugnen die Mohammedaner (dled) 
terdings, daß der Koran von ihrem Propheten ſelbſt, ober von jemand an 
ders Hor ihm, abgefaffet ſey. Indem es der allgemeine und orthadoxe Glau 
Be ift, daß er eines göttlichen Urſprungs, ja, Daß er ewig und ungelhaffer 
fen; maffen er, twie 68 einige ausdrucken, felbft in bem Weſen GOttes ge 
blieben : Daß die erfte Copie von Ewigkeit vor GOttes Throw auf eine Tafe 
von ungemeiner Groͤſſe, die erhaltene Tafel (che preferved Table} genannt 
geſchrieben gemefen; auf welcher auch Die öttlichen ath ſchluͤſſe, fo wohl dei 
vergangenen als Fimftigen Zeiten mufgegeichnet.geftanden.: Und dab eine Ab 
. + 650106 von dieſer Tafel in einem Volunaing ober Buch durch den Dienſt der 
Engels Gobrief, in dem Monat Ramadat, in dee Rade der Gewalt, 2: 
Bid zu dem.niebrigften Himmel Herabdgefandt morben: Bon daraus habe i 
Gabriel dem Mohammed Stückweiſe, einige zn Mecca, und einige zu Medi 
na, su unteridiedenen Zeiten, im einem. Zeit: Lauff von dren und zwantzi 
Jahren, nachdem es die 6 t der Sachen: und Umſtaͤnde erforvert 
geoffenbahret : Wobey er ihm jedennoch den Trot ertheilet, ihm des Jahr 
- ein mahl das gange Bud) (welches in Seide eingebunden und. mit Gold un! 


عه 


edſtlichen Eelgetteinen ded Paradieſes gezieret geweſen) zu zeigen; Ju den 


etten Jahr feines Lebens aber م‎ habe-er bie Gnade gehabt, folded zwey mab 
zu fehen. Cie ſprechen, daß wenig Eapitel gang überliefert worden , ſondern 
der meifte Zeil ig Eleinen Stuͤckgen geoffenbahret , und von Zeit zu Zeit oor 
des Propheten Geheim⸗chreibern in. dem aber dem Theil, oder in dem. un! 
dem Capitel „biö-fie nach Den Antweifitagen. ded Engels, 3) vollendet gemefen 
aufgezeichnet. worden. Das erſte Stuck, ſo geoffenbahret worden, fol, nac 
einhelligem Geſtaͤndniß, in, den erſten fünf, Verſiculn des ſechs and neunzigſte 


. Capitels beſtanden haben. 4) 


Nachdem die nett geoffe wbahrten Stlicke ober Sprüche aud bes Prophe 
ten Munde von ſeinem Schreiber aufgezeichnet worden, ſo wurden ſie feine: 


000g ob tht. - Nack 


: : Leben bes Mabomets, p. 31. se, 2) v:Kor.e. 97. & Not. ixic. 3) Daber ii 
ع‎ ein Irthum, men 8: Prideaux meldet, er fen ihm nach ben Sapizetn oder cin Fete Mac 
dem andern überbracht worden. Leben bed Modam. p. 6. Die Süden fagen auch, das Sefe 
fey den Mofes Stuckweiſe gegeben ودر‎ ‚Y.,Mölliem, de Mohsumgdifine sate Mohan 
1.365 4) Nicht dem gangen apitel , sete Golius ſchreibet. Append, au Gr. Erp. p. 380. 


121.21 Doeliuffige Ginleicang. 3 
Nachfelgern dfentlich mitgecheilet, welche Theil, zu ihrem privat Ge. 
brauch, Abfchrifften davon nahmen , bie inten aber lerneten folche austen: 
big und Sehielten fie im Gerächtiiß, Die Originalien wurden, wenn fie 
wieder zuruͤck gegeben waren, ohne Unterſcheid, und ohne Beobachtung einer 
Ordnung der Zeit, in eine Stifte gelegt, aus welcher Urſache ungewiß iff, 
wean viele Stuͤcke oder Stellen geoffenbahrt worden. 

As Mohammed ſtarb, hinterließ er ine Dffenbahrung in derſelben Un Dem 
erbmung, Die ich bereits erwehnet babe, und nicht in x ordentlichen Berfaf MRD oH 
fmg, —— wir ſie jetzt Dieſes war das Werck ſeines Nachfol⸗ ‘die gegen: 
gerd bes Abu Becrs, Denn da biefer erwog, daß fehr viele Stuͤcke von Mo⸗ Psa 
كسمم‎ Meubekehrten dent bloſſen Gedaͤchtniß anvertrauct worden, davon Kae 
viele in ihren Kriegen umgefommen mares, fo befohl er, bas gange Werd, werten, 
sicht nur von den Palm Blättern und Hauten, auf melde die Stücke ge- 

Khrieben worden, und bie zwifchen zwey Brettern, Oeckeln oder Schalen vers 
wahret werden; ſondern aud) aus dem Munde folcher, die fie auswendig ge: 
lernet und ind Gedaͤchtniß gefaffet hätten, zu fammdéen und zufammen zu tragen. 
lind dieſe Abſchriſt, als fie fertig war, befahl er der Auflicht und Verwah⸗ 
rung der Hafla, die Omars Tochter, und eine vow ded Propheten hinterlaſſe⸗ 





nad den erzehlten Umſtaͤnden, gemeiniglich —— 

wird, ve fer Bear wits) der Werfafke des Korans geuefen (ep 
bod im Gegeutheil klaͤrlich erhellet Mohammed die Capitel 00 
dig, wie wir fie jest haben, Sinterlaffen,, foldje Paflagen ausgenommen, bie 

' fein Nachfolger aus Dem Munde derer, die. (te im Gedaͤchtniß behalten gehabt, 
bengefiigt oder verbeſſert haben. mag. So, daß dasjenige, mas Abu Beer ger 
than, vielleicht weiter in nichts beſtanden, ald Daf er die Capitel in ihre jegige - 
Ordnung gebracht, welches er ohne alle Betrachtung der Zeit gethan zu ba: 

ben ſcheinet, weil er die längften gemeiniglich zuerft gefehet hat. . 

Allein, in dem drepfigften Jahr der Hejra, da Othman Khalif war und 
bemerckte, wie fehr die Copepen bed Korans in Deu Provintzen des Reichs von 
cmander abtwichen, indem zum Erempel, die von Irak der Led-Art des Abu 
Mufa al Ashari, und die Sprier * Macdad Ebn Afwad feiner folgten, fo _ 
lieg لقي‎ auf Einrathen der Companions, eine groffe Anzahl Copeyen von ded 

Abu Becr feiner, welche die Hafla in Verwahrung hatte, unter der Auflicht 
des Zeid Ebn Thabet, Ab@allah Eben Zobair, Said Ebn.al As, und Abd’al- 


1 


١ 1) Kies aes, in Vite An Beer, Auifede 


١ 
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-rahman Ebn al Hareth des Makhzumiten abſchreiben, denen er Bie Anweiſun 


gab, daß, wenn fiefich ertoa wegen eines ober bed andern Worte nicht vergle 
chen koͤnnten, fie folches in dem Dialect der Koreish, in welchem es juer 
überliefert worden, 1) fehreiben folten. Diefe Abfchriften wurden , ale fie fe 
tig. waren, in den Propingen des Reichs herum ausgeſtreuet, und die alte 
verbrannt oder fonft. ausgentetst, Ob aber fihon viele Dinge in der Hail 
Eopey von den vorherbemeldten darzu verordneten Auffehern verbeffert wo 
den ; So fommen doch noch etliche wenige varia Lectiones oder verfchieber 


— 


- £e8:Arten vor, deren (zum wenigſten der wichtigſten) an ihren gehorigen O 


ten Meldung geſchehen ſol. | 


Banden Ä 


- Der Mangel der Vocakn 2) in dem Arabiſchen Character Coder in di 
Schrift und Zeichnung der Arabifchen Buchftaben) machte Mokri’s, oder Li 
fer, deren befondere Gefliffenheit und Profeffion es war, den Koran m 
feinen gehörigen Vocalen zu Iefen, unumganglich ndthig und unentbehrlic 
Aber dieſe Werfchiedenheit in ihrer Les-Art, verurfachte noch fernere Verdnd 
rungen bey den Copenen des Korans, tie fie jest mit den Vocalen gefchriebe 
werden; Und hierinnen beftehet faft der 'gröfte Theil dee manderley Les. Art 


Arten. 


durch das gange Buch. Der Lefer, deren Autorität die Ausleger in Beyb 


haltung oder Zulaffung, diefér verſchiedenen Leſungen, vornehmlich anführe 
ſind ſieben an der Bah, — 0 | 

Heil 8 einige Stellen im Koran giebet, die einander wiberfprechen, 

wiſſen die Mohammedanifchen Doctores oder Lehrer einem jeden Daher geno: 

menen Einwurf, durch die Lehre der Abrogation oder 08 i 1 

in 

geboten, gehabt, welche hernach, aus gewiſſen Ucfachen wiederruffen und at 


gegnen. Denn fie fprechen, DAB GOtt in dem Koran unterfchiedliche 


, gehoben | orden. | N 


Die abgefchafften Stellen werden in drey Gattungen unterfchieden, T 
erſte ift, wo der Buchſtabe und der Verftand zugleich abgeſchaffet. Die ai 
dere, wo nur der Buchſtabe abgefchaffet ft, der Verſtand aber Kleider: w 
die dritte, wo der Verftand abgefdhaffet iff, obſchon ber Buchftabe bleibet. 
Gon der erften Gattung waren unterfhiedene Verficul, welche nach 1 


~ 


° 1) Abulfeda, in Vitis Abubecr & Othman. 2) Die Eharactern der Zeichen 1 
Arabifthen Vocalen murden nicht eber als bis verſchiedene Fahre nach Mohammeds Tod | 
Brauchet. (Einige fhreiben bie Erfindung derfeleen dem Yahya Ebn Yamer, einige bein N 
EbnAfam, und andere dem Abu'lafwad al Dili gu; Die alle drepe Lehrer von Bafra gewefen, 1 
den Companions (oder vertrauten Freunden des Mohammeds) unmittelbar gefolget ſind. 
D’ Herbel, Bibl, oricns, p. 87. | 8 1 ١1 


Vorläufige link 5 


Tradition bed Ans Ebn Malec, zu des Propheten 26: Felt in dem Kapitel - 
von der Buſſe gelefen worden, ießt aber nicht vorhanden fird. Eine davort 

auch alles war , toad er bavon behalten hatte, toa ie bie folgende : „Wenn‏ م 
„an Sohn Adams zwey Fluͤſſe voll Gold hatte, 6 würde ee bod) noch einen,‏ 
„nehmlich den dritten begehren ; Lind went er den dritten hätte, fo würde er‏ 
„den vierten begehren ; Es fol aber ber Bauch eines Sohnes Adams mit‏ 
nichts anders als mit "Staub gefüllt werden. GOtt wil fish zu dem wenden,‏ 
„ver fich bekehret, Ein anderes Erempel von diefer Art Bat man von der‏ 
Tradition des Abd’allah Ebn Mafud, welcher berichtete, daß ifm der Pro:‏ 
phet einen Verſicul zu lefen gegeben, den er niebergefchrieben; Als er aber des‏ 
fen er verſchwunden gewefen und has‏ م folgenden Morgens in fein Buch gefehen‏ 

be nichts mehr auf dem Blatt geftanden. Dieſes habe er dem Mohammed - 
angezeiget, der ihn verfichert, ber Berficul waͤre dieſelbe Mache wieder puri. 
beruffen worden. 

Bon der andern Gattung ift ein Verſicul, der Vers der Eteinigung 
genannt, welcher nach der Tradition des Omars, hernachmahligen Khalifs, 
bey Leb⸗Zeit vorhanden geweſen, ob on jegt nicht zu finbauift, 
Die Morte finddiefe: —— eure Eltern nicht; denn dieſes wuͤrde eine 
„Undanckbarkeit von euch ſeyn. Wenn cin Mann oder eine Frau von guten Na⸗ 
„men und Anſehen Ehebruch begehet, fo ſolt ie fie fie Gende fteinigen. Es ift eine 
„Strafe, die von GOtt verordnet worden. Denn Gort ift mächtig und weife.,, * 

Bon der legten Gattung werden verfchiedene Vere in 63 verfchiebenen 
Capiteln, ud zwar auf 225 angemercket. Dergleichen find, daß man’ fich 
im Seheth gegen Jeruſalem ehren folle. Das Falten nach der alten Gewon⸗ 
keit. Verſchonung gegen die Gdsen-Diener. Vermeidung der Unwiſſenheit, 
und dergleichen. 1) Die Stellen von diefer Art find von verſchiedenen Cris 
benten forgfältig gefammlet worden, und die meiften an ihren gehörigen Orten 


/ 


Ob 8 ſchon ein Stück von dem Glaubens. Bekentniß der Sonniten oder ببست‎ 
Orthodoxen iſt, daß der Koran unerfihaffen und ewig fey, indem er in dem. Beitenmwe: 
Befen Gites felbft Seffehe, und der Mohammed ſelbſt Denjenigen vor einen gen ber 
Ingläubigen erfläret hat, der bad Gegentheil behaupte, 2) fo find Doch ver. Heh, 
ſhiedene anderer Meynung geweſen; Inſonderheit die Secte der Motazalites 3)’ K Korans, 
ذه‎ die Anhänger des Ifa Ebn Sobeih Abu Mufa, al Mozdar jugenafint, 
der fich Fein Bedencken nahın, diejenigen ومو"‎ 6 Darfürhielten, daß ber Koran 

uner⸗ 


1 . 
3) Aba:Hashem Hebstaliah, Marsch de Alc, 3) Agud Pee. Spec. 220. 
DG. bernard in Er جوم‎ . OA 0 
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unerſchaffen ſey des Unglaubens zu beſchuldigen, weil ſie وا‎ 0101961 Wefcs 
behaupteten. 1) 


- Ueber diefent Punt wurde mit folcher Hige geftritten, daß es unter ei 
nigen Khalifen pon der Familie Des Abbas manches Elend verurfachte; inden 
al Mamun 2) ein Öffentliches Edi abfaffte, und barinnen erflarte, daß dei 
Koran ee fen, welches von feisen Nachfolger al Motafem 3) uni 
al Wa aftiget tourde, welche سس‎ —J der andern Meynun 
— —* ins Gefaͤngniß legten und zum Tod verurtheilten 
Endlich aber machte at Motawakkel, 5) ber al Wathek ſuccedirte, dieſet 
Verfolgungen eis Ende; Inder er die.vorigen Edicte wiederrief, diejenigen 
fo deswegen im Gefaͤngniß lagen, loßgab, und einem jeglichen fine ويل‎ 
ließ, in dieſem Stuck yu glauben, wad ex wolte. 6) 


Al Ghazali ſchiene bende Mennungen ziemlicher eo vergüechen it 
Gaben, Da er gefagt,daß der Koran mit der Zunge 001668 und ausgeſprochen 
in. Büchern gefhrieben, und im Gedaͤchtniß behalten werde; und dennod 
emig fen, indem er in GOrtes Weſen beftimde, und auf keinerley Weife 
durch Verſetzung iv der ا‎ Gepedenié. oder auf die Blätter eines 
Buchs, davon abgefonpert werden Fonte. 7) Wodurch er mehr nicht zi 
derſtehen fheinet, als daß die Original Idé oder her erfte Begriff des Koranı 
nate wircklich in GOtt, und folglich co-effentiel (mit-wefentlich) und co-eter. 
nel (mitsewig) fey, die Copayen und Mbfchriten aber geſchaffen und vor 

Menſchen gemacht wren. 

Die Meynung ved al Jahedh , Haupt einer See , bie fei 
nen Namen führe, von dem Koran. iſt zu merckwuͤrdig, daß ih fi 
mit Schweigen vorbeylaſſen folte. Er pflegte zu fagen, der Ko 

ran wire cin Leib, der bold in eines Menſchen, 8) und bald — — 
e 


Poc. Spec. p. 219. &e. a) Anes Hej, 278. 55 500 vid, etiam Elmacia‏ و 
in Vse, al Mamun. 3) Sur Sekt: des al Motafem —— ein Seber, Abu Harun Ebn al Bac‏ 
benahmt , cine Diftin&ion, dahinter er ſich vs verſtecken ſuchte. Denn er behaustete, Daß de‏ 
Koran verordnet wise, weil in ſolchem Buch gefagt wate: | m nd id | , den K‏ 
war ZU, ch 8*‏ سير vor, verordnet. Gr ginge noch weiter, und and‏ 

detfen waͤre; د‎ feugnete doch, bag Daran" folge, ‚ ‘eas —* Kıran ran اند‎ 
p. 253. 4) bid, p. 257. ) Apso Hei, 242. —— 
) Nr 01 الس‎ in peof 64 Der Kbelif al Watid Bou Kanid, —8* ber dilfte vex 
cht bed Omme Zu nat von den Mohammiebanern als ein Verworffener, und al 
ein ميل‎ , ber Feine sion gehabt ‚ angeteben wird, net diefes Buch wie eine verniin 


tige Creatur tractirt Denn als ex eined —— — a erſten نولك‎ elber 
dieſe Verſe ergriff’? —— — ices we nie ا‎ 





HL, Abth : Vorläuffige Linleicung. $7 


Cher 1}. verwandelt werden koͤnte. Welches mit der Meynung derer uͤber⸗ 
eimukommen ſcheinet, welche vorgeben, der Koran Babe poe Gefichter „ eines 
gleich einem en, und Das andere gleich einem Thiere: 2) Wodurch 
‚fe, meines Beduͤnckens, die Doppelte Auslegung, fo er zulaſſen wil , nemlich, 
entweder nach dem. Geitt oder Buchſtaben, verſtehen. 

Sleichwie einige davorgehalten, dag der Koran gefiafen (9; Alſo hat 
eb auch wit amfolchen gefehlet, fo ba behauptet, DaB weder Die Anfehung 

Ber Schreib⸗Art, noch auch ber Abfaffung, etwas miraculöfes Be biefem Suc 

au finden fen, ausgenommen die prophetifchen Erzehlungen-vesgan Dinge 
an Borherfagungen zukünftiger Begebenheiten; Und daß, wenn 6206 die 
Menfchen in ihrer natürlichen Freyhelt gelaſſen, and fie in Diefem Stück nicht 
gezwungen hätte, Die Arabier dermoͤgend geweſen fehn wilden, etwas abzü⸗ 
fallen, dem Koran an Beredfamfeit , Ordnung. und Reinigkeit der 
Sprache nicht nur gleich gefommen: fepn , fondern. foldjen noch ubertroffen has 
ben wirde, Diefes war eine andere Diennung der. Motazaliten , und infon:' 
Derheit des. obbeſagten al Mozdar, und al Nodham. 3) 

Da der Koran der Mohanmedangs Glaubens⸗ und Lebens-Regel iff, fo 
iſt es nicht zu — bern a هذ نج‎ Commentatores oder Ausleger fo zahl⸗ د‎ 
reich ſind. werden nicht Unrecht thun, ber Regein, Die fie bey deſſen 
Erflärung: beobachte, كل‎ estochnen. . 

Einer von den gelehrteſten Audleger 4) unterfeheldet den Inhalt bed 
Korans in allegoricum und literalem, oder in verbluͤmten und in: buch; 
ſtaͤblichen Verſtand. Dev erſte Gegreifft die duncklern, parabolifchen und 
znigmatifchen (Gleichniß- und Rabel-vollen) Stellen und felche بر‎ die wieder⸗ 
paffers over aufgehoben find ;. Der andere aber diejenigen ,. die deutlich, flac, 
fenam Graft سس‎ und noch in. voller Kraft. und Guͤltigkeit find, 

u : 

Diefe bepde Arten auf eine vichtige Weiſe zu etklaͤen maß man au 
dee Tradition und Belefenheit wiſſen, zu was vor einer Zeit. jede Stelle ge 
fenbahrt worden „ nebfl den- Umftönden i dem Suitand,. der. Geſchicht, und 

den 


ben; Ache > 707 vine —* 5 ft mie See darnach wobey er diefe Berke, 

verkhiebeme mabien wiederholte: Befira mole aufr —* verfebreen , 

MNenfhem? one = bite folder ote her, en ebrter Mor 3. Wenn du am 

, Cage der wor deinem SErrn erfdpeineft, ) fp (prid: . er. al Walid, 
bet mid fo 3 ‘Shohnab. vid, Pec Specim. p. 223. 1) Poc. Specim. p.222, | 

3; D’ Herbelet. A Abulfeda, Shabreſtani, &c, apud Per, Specim, p. 222. & Mar- 


rag, 4 Kes, p- ne . Mi Al Zamaphsbari; vid, Koran, PRESS p. 49.2 Hota. 








— 


| 
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den 8 oder befondern Begebenheiten, um deren Willen ſolche geoffen 
Bahrt worden. 1) Oder noch ausdrücklicher und deutlicher, ob die Stelle z 
Mecca ober zu Medina geöffenbahret; OB fie aßgeichafft worden, oder felby 
dine andere Stelle vor ungültig erfläret ; Ob foldhe der Ordnung ber 26 
nach, voraus oder hinten, nachzufegen fen; Ob fie von dem Context titer 
khieden fen, oder mit darzu 9 : Ob fie particular oder general (Befonder 
oder allgemein) und endlich, 06 fi te implicite per. intentionem (dem Gin 
fet pari begriffen) oder explicite und mit klaren Worten, ausgedre 
et 


Aus beregten Umſtaͤnden iſt leichtlich oßguneßmen, daß diefes Buch be 


Die Eh⸗ 


re, fo bers ben Mohammedanern in der gröften Chrerdietigfeit und Hochachtung fey. © 


duͤrffen es nicht einmahl anrühren, wenn fie gicht erſt vorher nach dem Gefe 
gewaſchen und gereiniget find; 3) Und damit fie dieſes nicht wielleicht aud tr 
achtſamkeit thun möchten, fehreiben fie auf den Deckel oder dag ausroeng 
Pergament: Laffer ed niemand anrühren, alg die, fo da rel 


, fetben er 
wieſen 
wird. 


find. Sie leſen ſolchen mit gröfter Sorgfalt und Ehrerbietung, und halte 


ihn niemahls unter ihren Gürteln hinab. Sie ſchwoͤren dabey, ziehen ihn be 
allen twichtigen Gelegenheiten zu Rath, 4) führen folgen in ihren Kriege 
ben fich, ſchreiben Gentensen daraus in ihre Fahnen, zieren ihn mit Gold un 
Edelgefteinen, und laſſen es mit Wiſſen und Willers wcht zu, daß ihn jeman 
von einer andern Geſinnung im Beſitz habe. 

Die Mohammedaner dencken mit nichten, daß der Koran eit 
Heberfegung entheiliget werden folte, wie einige Autores geſchrieben; 5) Gor 
bern haben vielmehr Sorge getragen, daß ihre Schrift nicht nur in bi Perfi 
niſche Sprache, fonbern auch noch in verſchiedene andere, inſonderheit aber d 
Javanifche und Malayanifche 6) überfegt werde, obſchon aus Hochachtung 9 
gen das — Original, diefe Verfiones foft indgemein interlineares find. 


Ä WB U Viet 


ea 


1) Ahmed Ebn Mob, al Thalcht, in Prigcip, exp 2) Yahya. Ebo al 
al Bafti, ia princip, expof, علش‎ abe tia wt leiche Venesation vor ihrem 
ſed, und duͤrffen es niemabls w mit —— ja, ah algdenn nicht einmahl o 
einer Decke, anrübren. vid. Milliam, de Mchemmctione —* p. 4) Di 
thun ſie, indem —— S— einen B , uud von den Work 
bie ihnen zuerſt vorkommen din Onsen ober cine Morbeben — Bele Cononbeit 
gteidfals von den Juͤden gelernet; gee ed eben alfo mit “ber 


Miliam, ubi {a Sjonite de arb, oriant, 1 meee ل‎ , 650 
ind de Rl ih 9. 205 m om. ©) 
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Vorauf 
Satz, auf welchen Mohammed fein Religions -Gebdude aufgefuͤhret, bie Me- 

diefer geweſen, daß vom Anbeginn bis aris Ende der Welt, nur ein ape te 
wahrer orthodoxer glaube jederzeit getvefen, und auch immerdar ſeyn wer⸗ figion 
de; Der. mas den Glauber anbetrifft, in Erkenntniß bed eingigen wahren bauet 


* 


Pd 


IV. m Vorläufige Einleitung, " | © 


Vierte Abtheilung 


Bon den Lehren und ausdruͤcklichen Geboten des Korans, 
fo den Glauben und gottfelige Pflichten betreffen, 





8 ift bereits mehr قله‎ einmahl angemerckt worden, daß ber Grund⸗ 


GOttes beftehet, und daß man foldhen Boten ober en, Die er von 
Zeit su Zeit mit tüchtigen Zeugniffen den Menfchen feinen Willen zu offen: 
bofren, abjenden folte, zu glauben und Ri gehorchen habe Und was die 
Ausuͤbung in Beobachtung der unseränderlichen und ewigen Gefese des 
Rechts und. Unreches, nebſt andern folchen Geboten und Eeremonien, die 
GOtt nach ben verſchiedenen Austheilungen feiner Wohlthaten zu umterfchies 
denen Zeiten der Belt, auf eine geivifle Zeit zu verordnen oor gut befinden 





folte, anbelanget; Go räumte er bey diefem legten ein, daß es indifferente 


Dnge, die an {ich feIDfE weber gut nod) bbfe maven, foudern nur durch GOt⸗ 
tes ausdruckliches Gebot verbindlich würden, und daher nur auf eine gewi 
Zeit währeten, und nach feinem Willen und Wohlgefallen veränberlich w 
ten, gabe. Und diefer Religion leget er. den Namen Islam bey, welches 
Wort Refignation, Lnterwerffung oder Erachung in den Willen, 
Dienft und Befehl GOttes bedeuret, und alg dad Nomen proprium oder 
Mame der Mohammedanifchen Religion gebraucht. wird, die 
ee, iheem Grund nach bor eben dieſelbe ausgeben, die alle Propheten von 
Adam an gehabt haften. 


Unter dem Vorwand, daß biefe ewige Keligion zu feiner Zeit verfälfcht \ 


ware, und oon feiner eingigen Secte der Menfchen in ive Lauterfeit befannt 


würde, gab Mohammed vor, 508 er von GOtt alé ein Brophet gefendt — 


fey, Diejenigen Mißbraͤuche, welche fic in diefelbe, eingefchlichen , fen 
en 


1) Die Radix Selma, woraus Islam formirt if, bedeutet in ber erffen und Din Cone 
jagaion auch ach felis werden, ober in einen Stand der Seligkeit treten: Stach wei 

Islana überfegt werden mag: Die Religion oder der Grand der Ge * 
andere Verftand findet aber bey.ben Mohammebanern: mehr Beyfall, und es wird, in dem, ke 
tan feibf darauf guielet. ©. ¢.2: ع‎ 23+ um «350. 2 


N; 


— 
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beſſern und fie wieder iss ihrer erfien Einfallt herzuſtellen; Jedoch mit Der 

fuͤgung befonderer Gefese und -Cevemonien, davon einige ſchon in vorige 

Zeiten gebräuchlich gewefen, andere aber es jegt. eingefeget worden twaret 

And den 00/1601 Inhalt feiner Lehre, begriff er unter diefen ar Sägen od 

Glaubens Articuln, nemlich, daß nur ein GOtt, und er ſelbſt der Apoſtt 

. GOttes fey. Diefem legtern Articul zu Folge, muften alle folche BVerort 

mungen und Einfegungen, die er einzuführen und zu beſtaͤtigen vor gut anfah 

als verbindlich und al8 folde, die von GOtt felbft angepriefen und befraftige 

waͤren, angenommen erden. | . nn 

20 سناع‎ . Die Mohammedaner theilen ihre Neligion, welche fie, wie ich nur Fur 

ee porher gefagt habe, Islam nennen * zwey unterfehiedene Seite ein; I 

bamental Iman, dad ift Glaube oder Theorie, und in Din, dadift, Religion oder Pre 

Funde xis; und lehren, daß folche auf fünf Fundamental-Puncte gegründet fey, de 

kerſelben. on einer zum Chauben, und dis andern viere zur Praxi, Austbung, zur 
Thun, Leben oder Wandel gehörten, 

Das erſte iſt diejenige Bekenntniß ded Glaubens, deren id) bereits Me 
dung gethan habe: Daß fein GOtt iſt, als der wahre GOtt; und da 
Mohammed fein Apoftel fey. Worunter fie nieder ſechs unterſchieder 
Puncte begreiffen; nemlich 1, Glaube an GOtt. _2. Seine Enge 
3. Seine Schrift. 4. Seine Bropheten. 5. Die Auferſtehun 
und den Tag des Gerichts, ud 6. GOttes unwiedertreibliche 

Ä Def und Vorherbeſtimmung fo wohl 266 Outen al 
€ dient. 


Die vier pur Ausübung gehbrigen Puncte find, 1. das Gebeth, wo 
unter dasjenige Wafchen oder diejenige Reinigungen mit begriffen, we 
ches nöthige Borbereitungen find, die vor dem Gebeth erfordert werde: 

, 2% Allmoſen; 3. 50640115 und 4. die Wallfarth der Pilgrim nach Me: 
ca, Davon ich nach der Ordnung handeln wil, 


Bor ie _ Daß ſowohl Mohammed als biejertigen von feinen Nachfolgern od 
com Blau Anhängern, die vor Orthodox gehalten twerdent , richtige und wahre Begrif 
398 ( bi mit vorbedingter beftändigen Ausnahme ihrer halsſtarrigen und gort! 
. fen Ververffung der Dreyeinigfeit) non GOtt und feinen Attributis od 
Eigenfchaften gehabt, und noch haben, erfellet aus dem Koran ſelbſt und at 

allen Mohammedanifchen Gottesgeleheten fo Deutlich, daß es ein Zeitverde 

| en wurde, wenn ich Diejenigen widerlegen wolte, welche dafür Halten, d 

u Ott bes Mohammeds fey von dem wahren GOtt unterfhieden, und n 

| 6 
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LV. Moth: Doelduffige Cinketoungy . x 


ee erdcchtete Gottheit ober Gaée feines eigenen Gemaͤchtes. 1} So toil ich 
mich auch alibier ut feine von ben Mohammedanifchen Controverfen, Die 
göttliche Natur und göttlichen Eigenfchaften betreffend, einlaſſen, teil ich Gee 
kgenheit haben werte, an einem andern Ort davon gu reden. 2) 

Die Exiftenz der Engel und ihrer Reinigheit , werden in dem Koran u fie 
unumgänglich ju glauben erfordert, und berjenige wird oor einen Ungläubi: En, in 
gen gehalten, der da [dugnet, daß es folche 01 —8 oder eis davon glauben. 
haſſet, 3) ober einen Unterſcheid des Geſchlechts bey denſelben behauptet. 

Sie glauben ; ; 508 folche reine fubtile und aus Feuer geſchaffene Leiber, aud 

mancherley Geftalten und Aemter haben; Darumter einige GOtt in verſchie 
denen Stellungen anbetheten, andere ihn nit Pfalmen und Lob-Gefangen 
preifeten, oder für die Menſchen Firbitte einlegten. Sie halten dafür, daß 
einige darunter befchäftiget find; der Menschen Handlungen aufzufchreiben, 
andere mit Tragung des Throns GOttes und mit andern Dienften. 


Die vier Engel, die fie ale folche anfehen, die bey GOtt vor andern in 
Befondern Gnaden fichen, und deren fie, in Betrachtung der thnent 3 jugerignes 
ten Aemter, bfters سد‎ Dun, , tind folgende, Erſtlich Gabriel, dem 
fie allerhand T des heiligen Geiftes, 4) und deg 
Engels der Ofensahrung, rung) beylegen; Von dem fie glauben, ba ® 
merbe, nr mie ننه ب انس‎ der gehen Rathi Getafe 3 0 
werde, und mit ung der 9 at iget 
Michael, der Freund und Beſchirmer der Juͤden. 7) Azräel, der 
Engel des Todes, welcher der Menſchen Seelen von ihren Leibern cbſon 
bert; 8) Und Irañl, deſſen Amt ſeyn wird, ben der Auferſtehung die Pofan: 
we zu blafen. 9) Die Mahammedaner glauben auch, 508 jeden-Menfchen . 
een Schutz⸗Engel begleiten, feine Handlungen anzumerden und auf 
ſchreiben, 10) die alle Tage verändert würden, und bafer al‘ Moakkibat, oder 
bie Engel, fo beſtaͤndig auf einander folgen, gertennet werden. 


Dieſe gange Lehre von Engeln hat Mohammed, nebſt feinen Singer, 


1) Marracé.ia Al. p.10% 2) Suber achten ليت‎ 1 Koran.c.2.p.18. M Ko- 


ta, c. 2, p.17. Not a. 5) ibid, pag.18. Not. d ) vid. Myde, Hiftor. Rdig, vee. 
Perf, pag. 262. 7) vid. ois * 271, 261605. c, 2. 2.18. Not, ri 8) Koran,c.2. p.6. Not.c, 
9( Koz. c, 6. 13. und 86. Die Hemter biefer vier Engel werden, in dem apocryphiſchen Evans 


fon bes Barnabas , faft auf gleiche Weiſe befchrieben, allmo gefaget wird, bag Gabriel die Ge 

babre, Michael wider feine Feinde fritte, Raphael die Seelen derer‘, Dir 
Haben, aufnahme, und Uriel am jüngflen Tag jederman zum Gericht ruffen werbe, Gihe bie 
—— Tom. 4. P. 33}; 10) Ker.:c.10, 
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94 
den zen abgeborget, welche die amen und Aemter dieſer Weſen von de 
erſianern, wie (te felb(t befennen, 1) gelernet haben. Die alten Ber 
aner glaubten den Dienft der Engel und ihre Aufficht. über die Geſchaͤf 
Diefer Welt (wie bie Magi nod) thun) feftighch; und eigneten ihnen demna 
unterfchiedene Verrichtungen und Pflichten zu; gaben auch ihre Namen ihre 
Monaten tind den Tagen ihrer Dionate. Den Gabriel nennten fie Sorush ur 
Revan bakhsh, oder den Geber der Seelen, um folches Amt des Engel 
bes Todes feinem entgegen zu-fegen, dem fie unter andern Nanten, den WM 
men Mordad, oder Bes Gebers des Todes, beplesten Den Micha 
nennten fie Beshter, der, nach ihrem Worgeben „ den Menfchen +0 


: verfehaffel. 2) Die Juͤden lehren, daß die Engel aus Feuer gefchaffe 


worden; 3) Daß fie verfchicdene Aemter haben; 4) Daß fie fir die Mer 
ſchen bitten, 5) und ihnen dienen oder auf fie Acht Haben. 6) Den Eng 
des Todes Heiffen fie Duma, und fagen, er ruffe die Todten, in. ihrer letzte 
Stunde, bey ihren Namen. 7) 

Der Teufel, welchen Mohammed Eblis, vow feiner Verzweifflun 
nennet, war ehemahls einer von denjenigen Engeln , die der’ Gegentom 


Gottes am nächften find, Azazil genannt, 8) und fiel nach der Lehre de 


Korans , teil er fich geweigert, dem Adam , auf GOttes Befehl Ehrerbi 

Reb den Engeln und Teufel: werden die Mohammedaner von dei 
Alkoran aud) eine mittlere Gattung Creaturen zu glauben gelehret, die fi 
Jin oder Genios nennnen, die auch aus Feuer geſchaffen, 10) aber von eine 
grödern Subftanz (Fabric) als Engel, wären. Sintemahl fie dfien un 


truͤncken und ihr Gefchlecht oder Gattungen-fortpflangten und dem Tod un 
_ Serworffen wären. 1) Einige unter Diefen werben vor gute und andere vo 


boͤſe Geifter, und der Fünftigen Seligfeit oder Verdammniß, wie die Men 
ſchen, fähig. gehalten. 12) Die Morgenländer geben vor, daß diefe Genii vie 
fe Secula vorher, ehe Adam gefchaffen worden, die Welt unter der Regierun 
Herfchiedener auf einander folgender Bringen, die alle den gemeinen Name: 
Solomon geführet, bewohnet hätten; Nachdem fie aber endlich in eine fat 
Allgemeine Verderbniß verfallen, ware Eblis abgefandt worden, ‘fie in eine: 


wei 

1) Talmud Hierefol, ia Rosh hashanz, 2) vid, Hyde, ‘abi fapra 80.19. & 2¢ 

3) Gemas, in Hagig, & Beresfit rabbgh &c. v. Pl, CIV. 4, 4) Yalkut hadash, 5) 6 
,تدصر‎ in Shebee, & Bava Bathra &c, 6) Midsash, Yalkuc Shemuni, 7) Gemar Be 
rachoth. D vid, Reland, عل‎ Rel, Moh, p. 189. &c. 9) Koran, cap. 2p. 7. S. auc 
KR 38 &c, 10) Kor, c.55. G. die Noten daſelbſt. 1) Jallalo’ddin in Kor. >, 2 


ER) vid, Kos, c. 55.72, & 74. 


٠ (ung (to pay Homage to Adam) yu erweiſen. 9) 


PSP Eu 
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meit entlegenen Theil der Erde hineinzutreiben, daß fie daſelbſt eingeſchloſſen 
fern folten. Weil aber noch einige von folchem Gefchlecht übrig geblieben, fo 
wären fie von Tahmurath, einem der alten Könige in Perfiem, der- fie bes 
frieget, in die berüßinten Geblirge von Kaf zu entweichen gestoungen worden. 
Don twelchen Succefionen und Kriegen fie viele Fabel-und Romanhafte A; 
bentheur ergehlen. Sie machen auc verſchiedene Ovdnungen und Staffeln 
unter biefen Weſen, (wenn fie nicht vielmehr oor verfchiedene Gattungen zu 
Balten find) davon einige bloß Jin, einige Peri oder Zwerg⸗Geiſter (Pig- 
mzi und Gnomi) einige Div oder Rieſen, und andere ‘Tacwins oder Fata 
(Beifter des Schickſahls oder Gluͤckes) genennet werden. ı) 


Die Mohammedanifthen Einbildungen von diefen Geniis, kommen mit 
demjenigen, twas die Jüden von einer Gattung der Dzmonum, Shedim _ 
genannt, fehreiben, faft aufs genauefte uͤberein: Bon welchen einige fabuli- 
ven, daß fie vor der Simdfluth oon zween Engeln, Aza und Azael be 
nahmt, mit Naamah , der Tochter des Lamechs , erjeuget’ worden. 2) 
Jedoch ſprechen fie: Die Shedim famen in dren Stücken mit den dienſtbaren 
Engeln überein. Sie hätten Flügel wie diefe, und fldgen von einem Ende 
der Welt bis ans andere, und hätten einige Wiſſenſchaft von zukuͤnftigen 
Dingen; Und in drey Stücken kaͤmen fie mit den Menſchen überein: Sie 
aͤſen und truͤncken, wuͤrden fortgepflanget und ſtuͤtrben, mie Diefelben. 3) 
Sie geben ferner vor, daB einige Darunter dad Geſetz Moftd glaubten, und 
folglich * Geiſter wären, andere aber wären Unglaͤubige und Vere 

Rene. 4 wey OS 


In Anſchung der Schrifft, werden die Mohammedaner von dem Ko- Ben der 
ran gelefret, dab GOtt zu verfchiedenen Zeiten dev Welt die Offenbahrun Sori. 
gen feines Willens unterichiedenen Propheten fehriftlich mitgetheilet habe, 
davon ein wahrer Muſelmann auch ein jedes Wort zu glauben unumgänglich 
verbunden fey, Die Anzahl diefer heiligen Bucher habe in 104 beſtanden. 

Davon sehen dem Adam, bem Seth, dreyſſig dem Edris oder Enoch, 
schen dem Abraham, und die übrigen viere, fo der Pentateuchus, die Pfal- 
men, das Evangelium und der Koran geivefen, dem Mofi, David, Eſu 
md Mohammed nad) und nach überliefert worden wären; Und da dieſer 
ste Das Siegel der Propheten fen, fo hatten ſolche Offenbahrungen nun⸗ 
che aufgehöret, daß feine meht zu erwarten ſtuͤnden. 
M 3 Alle 

D’ Herbed, Bibl. Orient. p 360. 286, 8. 2) InlikioZche, 3). Ge 

006 4) Igsat Baale hayyim,s.Ig.. م اء‎ * > gle » 
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Ale dieſe göttlichen Bücher, Gis auf die vier letzten, waͤren nun gang 
lich verlohren gegangen, und ihr Inhalt ware unbekannt. Wiexwohl die Sa 
bianer verfchiedene Bücher haben, welche fie einigen Propheten, die nod) vor de 
Suͤndfluth gelebet;zueignen. Und von den Befagten vieren , fprechen fie, war 
der Pentateuchus, die Plalmen und فوط‎ Evangelium fo vielen Veraͤnderunge 
und Berfälfchungen unterworffen geweſen, Daß, obfehon vielleicht ein Theil vo 
dent wahren Wort GHites davinnen enthalten fey möchte, dennoch ben eG 
gen Eopeyen, in den Händen der Juͤden und Chriſten, Fein Glaube از‎ 
meffen waͤre. Die Juden iverben infonderheit in dem’ Koran öfters beſchu 
digt, daß fie die Copenen ihres Geſetzes verfälfchet und verftummelt Hatter 
Lind e8 tuerden oon den Mohammedanifchen Scribenten einige Erempel fc 
cher vorgegebenen Berfälfchungen, ſowohl aus dem Geſetz-Buch, als aus de 
sven andern angeführet; Worinnen fie Bloß ihren eigenen Vorurtheilen ur 
den fabelhaften Nachrichten unterfchobener Legenden folgen. Ob fie eimi 
Eopey von dem Pentateucho (oder dex: fünf Buͤchern Mofis). haben, t 
von den Jüden ihrer abweichet, bin ich nicht völlig uͤberzeuget. Sintema 
ein Reifender in Diorgenland berichtet worden, Daß fie zwar die Bücher M 
fis hätten, 1) die aber fehr verfälfcht. wären. 68 if mir aber niemand | 
Eonnt, ber folche jemahls gefehen hätte. Jedoch haben fie gewiß ein Buch 
Mrabifcher und Perfianifcher Sprache, und lefen es heimlich, weldys fie ' 
Pfalmen Davids nennen, deme einige Gehethe, des Mofis, Jonas u 
anderer bengefitget find; 2) Diefes halt Herr Reland vor eine Leben 
gung aus unfern Copeyen (obſchon auffer allem Ziveiffel, an mehr Or 
_ قله‎ einem, verfällcht.) Mr. D’Herbelot aber.faget, es halte diejenige °P 
men nicht in fich, die in unfern Pfalter flehen; Maſſen es weiter nicht als 
ausjug Daran, der mit gang andern Stücken vermifchet fey. 3) Der Ie 
tefte Weg, dieſe zween gelehrten Herren mit einander zu vergleichen, | 
menn wir muthmaffen, daG fie. oon zwo verfchiedenen Copenen reden. ° 

Mohammedaner haben and ein Evangelium in Arabifcher Sprache , 1 

ches dem St. Barnabas zugeeignet wird, worinnen die Hifforte’ von I 

Chriſto auf eine gang andere Art, ald in dem wahren Evangelio , erze 
wird, und ftimmet mit denjenigen Traditionen überein, welchen Mohamr 

in feinem Koran gefolget ift. Von diefem Coangelio haben Die Morilcoe: 

Africa eine Ueberſetzung in Spanifiher Sprache; 4) ‘Und es ift a 

1 ١ ‘ ‘ Os ° v6 ١ N { 


4) Terry's Reife Oſt⸗ bien; 18..277=_ 2) De Relig. Moham. pa 
1 0 Copie ادر جم في‎ "8 bed VFatog⸗ eat Tofcana Bibliochec gus | 
ey. Bibl, Oriem, p. 924, 4) Relaed,; whi fapra © 3 ١ | 


Bon den 
ophe⸗ 


9 ب | 7 2 


Printert Eugenii gor 65 ein Magufcript son eine | 


ger Antiquität, welches eine — He ساس‎ eben dieſes Evan- 
geli enthält, x Avermußlic ار‎ Gebrauch der Renegaden gemacht wor: 
ven Dé jeinet urſpruͤnglich nicht von den Mohammedanert ge: 
ſchmieder zu fon, © ie 28 ſchon feit der Zeit, fonder Zweifel, verfälfcht 


und cc te damit es ſich defto Belfer zu ihrem Abfehen ſchicke; Und 
fie in diefem apocryphifchen Evangelio an ftatt Paracletis 

bas Wort Periclytes, 8 7 der berubmte und 

— tet, wodurch , wie fe vorgeben , ihe Prophet bey 


undigt worden ware , weil diefed die Bedeutung des 
Ramen secon im Arabifchen fey. 3) - Und sce, fprechen fie, rechtfer: 
et bes Korans, 4) allivo ausbrücklic behauptet wird, 8 


rn Au Zukunft, ünter feinem andern Namen Ahmed, 
fen Radice, wi Mohammed hergeleitet , und von, 


1 Bedeutung iſt 7 safer os 96 tee 6 er ie ‚Und an: 
Ffckereyen gleichen 08 richret ed Ber, 506 die Moham- 
— verſchiedene Stellen anfuͤhren, davon in: dein Neuen Teſtament 
ek geringiten Fußftapffen anzutreffen find. Deswegen muͤſſen wie aber 
(hlieffen, als 06 die Mohammedaner alle darfür hielten, 8 
die alte und eigentliche Schrift ſelbſt wären. Wenn jee 
——— die ihrem Betrieb nach, dem Pentateucho u 
Coangelin begegnet fenn fol, behauptet, dof Der. Koran vielleicht auch vet: 
foͤſcht fer fon, fo antworten fie, daB GOtt verfprochen ‚habe, er wolle: 
Gorge ner dieſen legtern tragen, und folchen vor ellen Zufägen und Schmah⸗ 
lerungen bewahren 5) Die zwey andern aber habe er der Sorgfalt der 
Menſchen uͤberlaſſen. —*5 geſtehen fie; daR einige veraͤnderliche Leß⸗ 
Arten ‚im Koran ناز‎ bemercken find, 6) wie bereits erinnert worden. 
Mſſer den vorher angezeigten Buͤchern, thun die Mohammedaner 
ach VER Schriften Danield und verſchledener Anderer Propheten Meldung, 
ud gichert “auch Stellen daraus an. Allein fie glauben nicht, Daß dieſes göft: 
ihe Eehriſten, oder daß folche in Glaubens: Sachen bor eine unfehlbare 
م‎ find, 2 
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DIE Anal der Pronpet ta welche von GOtt pon Beit zu Seit in 
bie Welt geſandt worden, Selauff —** einer Mohammedaniichen 1 Tras * 
tion, 


ay — —— 8) Joh, XIV. 16, 26. 100,26. mb XVL7. mit L 
V. 40 ‘+f 3) ©. Tolends Nazaren, die erften 8 6 ile | * ar 2 
9 Dt 15 6) Roland, — DP. 24.27.7 Idem, ik 1. ig 
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dition, auf mehr als 224000 , oder nach einer‘ andern, auf 124000 
Worunter 313 Apoftel geivefen, die mit Sefendern لمهي‎ — ausgefant 
worden , die Menfchen vom Unglauben und abgoͤttiſchen Weſen "abzuziehen 
Und fechfe darunter hätten neue Gefege oder Verordnungen uͤberbracht, we 
che die. vorhergehenden nach und nach gufgehoben hätten. Dieſe wäre 
Adam; Noah, Abraham, Mofes, JEfus und Mohammed gemwefen. D 


Propheten alle inögemein find, nach der Mohammedaner Glauben, fren vo 


. groben Sünden und. wichtigen Irrthuͤmern, und Befermer-einer und eine 
. fen Religion, bas ift islain, er verfchiebenen Gefegen und Dilpenfatic 
nen, bie fie beobachtet, undeſchadet, geweſen. Sie geben verſchiedene Sto 
feln unter ihnen zu, und halten einige لويد‎ vor fürtegfflicher und 2 
ehrensmürdiger als ander 1) Die erfte Stelle räumen fie denen, d 
fat Verordnungen geoffenbahret und beſtaͤtiget, und bie nechſte den Ap 
ein ein. 


Unter Diefe groſe Anghl der Propheten rechnen ſi e nicht nur verſchiet 
ne Patriarchen und andere in der Schrift, nahmhaft gemachte Perfonen, ı 
fle {chon Feine Propheten geweſen (morinnen ihnen. die, Juͤdiſchen und Chri 
chen Scribenten bisweilen den Weg gebahnet, a) alg Adam, Seth, Lo 
“ Hinael, Nun, Jofua, &c. ‚und führen einige mit. gang andern Ramen an, a 
noch, Heber und Jethro, welche in bem Koran, Edris, Hud und Shoai 
gengnnet werden; Sondern "auch verfehiedene mehr, deren. Namen nicht ei 
mahl in der Schrift vorfommen (ob fie (hor folche. einigen Perfonen daſel 
aufzußeften fuchen) قله‎ Salch, Khedr, Dhu'lkefl, &c. Won, diefen thr 
fabelhaften Traditionen werben mir ‘perfchiedenee , i bep Selegenbet ‚no 
. Roten über den Koran Erwehnung thun, 


Gleichtbie Mohammed: die Gdttlichkeit des Peutateuchi , bee Pat 
und des Evangelii erkannte; fe ge ſich öfters ou die Ueberein(ti 
mung des Korans mit folchen Schrifften, und auf die Prop ezeyungen, wel 
von ihm, old Beweife feiner Sendung darinnen anjutreffer wären; Und 
.  Befchulbiget die. üben und Chriſten öfferd, daß fie die Stellen, die von il 

zeugeten unterdruckten. 3) eine Hfolger wiſſen auch verſchiedene Tey 
. und zwar auch aus unfern jeßigen. Copeyen d uch und Neuen Teſtamen 
nates ihres Meifters Sache ليله‎ vet. 4) : 


. 1) Kor.c. asp, 42. &e, Alſo ird Heber von den Juden (Seder Olam, 
Adam yon Epipbanse (ady, Hæreſ. ae. 6) y de Prophet gem Ga Ah —— 1. ca 
2) bed Send ih .17. 25. me Sec, 4) Einige diefer Steflen werden von D, سينيد‎ zu 

nec) mehrere aber yon 5632340 if Alcoran, و‎ 26. &e, angefuͤhre 


IV. Abth. 53001 — * 


Der flinffte Glaubens. Articul, den der Koran e ferent ' fe eine ange Bon dene 
meine Aufern gung der Todten und ein zukuͤnfftiges Bericht. Che Hand mach 
wir aber die Meynungen in diefen Puncten Betrachten, ™ 
wird niet nbienlih ep ſeyn, desſenigen Sather Meldung pu thun, was fie von 
nem mittiern Suffand, fo wohl ded Leibes als der Seelen, nach bent 
Lode, zu glauben gelehret werben. 


Wenn ein Leichnam ind Grab geleget wird, fo fprechen fie / er werde von eis „on dembel 
nem Engel aufgenommen, der ihm Nachricht oor der der zween Exami⸗ Auferfehung. 
natoren giebet, welches zween ſchwartzgelbe Teufel von graͤßlicher Geſtalt ſind, Zn 
Monker und Nakir genannt. Diefe Heilfen den 1 Derftorbener aufrecht ſitzen und x / = 1 
fragert ihn wegen feines Glaubens aus, als, ber ليت‎ es und ber Sendung ., ابن‎ 

. Wenn er nan ridtige Antwort giebet if ie fie den Leib in Fries / ; 
den ruhen; Da er denn von der Luft ded Paradiefes wird. Wenner - 
aber mit der Berantwortung nicht fort Fan, — ie ihn mit eiſernen 
Sceptern an die اميت‎ bis er bor not 6 faut an zu bruͤllen fanget, daß er 
son Often Bis Welten, jedoch von den Menfchen und Genüs nicht, welche aus: 
genommen, gehoͤret wird. Alsdenn preffen fie Die Erde auf den todten Cdeper 
ber von. وو‎ “Drachen mit fieben Köpfen genaget und geftochen wird bis au 
ben jungften Tag. Andere fagen, ihre Sinden würden zu gifftigen Thieren 
werden, Darunter einige wie Drachen, andere wie Scorpionen und andere 
wie Schlangen beiffen und ftechen würden: Welche Umitdnde einige in einem 
fi Verſtande nehmen. 1) 


Diefe Eraminirung ded Grabes it nicht nur anf eine ausdruͤckliche Tra: 
dition des Mohammeds gegründet, fondern wird auch, wie bie Ausleger ein: 
)د‎ geftehen, in dem Koran nicht undeutlich bereget, obſchon nicht aus: 

, 2) Sie wird daher von den orthodoren Mohammedanertt 
— außer , telche ihre Graber mit Fleiß Hohl machen faffer, ' 8 
fe, indem fie von den Engeln eraminivet werden, deſto bequemer au — 
fen mögen: 3) €8 wird aber diefe Griffe von der Secte der Motazaliiin, 
wd vielleicht auch nod) von andern mehr, gänslich verworffen. 

Dieſe Meynungen hat Mohammed gantz gewiß von den Juͤden entleh⸗ 
net, unter welchen fie ſchon vor alten Zeiten aufgenommen geweſen. 4) Sie 
' wenn Der Engel des. Lobes romme und ſich auf das Grab fege,,. fo 
Gitte 


Al Ghezäli, vid, Por. Not, in Port, Mofs, pag. 241: &c. 2) Cap. 8. und 47. dco‏ و 


3 }teieh, de marib, & inſtit. Tursas. Ep. P. 97 4) vid, Fide. in Not, ad Babor, ds 

Via, mgrot. P.19. 5 | — 
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, ٠١. ىم‎ / ,.. , , Don Eifen und halb von Feuer. Bey dem. erften Streich würden alle fei 
EEE: Glieder aufgeldft, bey dem andern feine Gebeine zerſtreuet, die von Engel 
np wieder zufanımen gelefen wuͤrden, und der dritte Streich verwandle den Lei 
in Staub und Afchen, da er denn wieder ind Grab zuruͤckkehre. Diele To 
om tur oder Folter nennen fie Hibbüt hakkeber, oder das Schlagen des Gri 
} 1 ey ats» bes, und Bilden fich ein, Daß flche alle Men ſchen insgemein auf fich nehm 
EI ANZ” Mühlen, nur diejenigen ausgenommen, die am Abend des Sabbaths fterber 

Lede tat DR im Lande Sfrael gewohnet Haben. 1) | 
a FL ا‎ Wenn den Mohammedanern der Cinwurff gemacht wird, daß das G 
ya: Ep ne AcKfeey der alfo ausgefragten und gefolterten Perfonen niemahls gehöret we 
mops 7 fs Bens ober werm fle gefragt werden, mie Diejenigen folches Examen ausſteh 
27, N, Üebnnen, deren Leiber verbrannt oder von wilden Thieren, oder Raub⸗Voͤge 
alver Va Y= « <Biifgefrefien, oder fonft auf andere Weiſe, ohne Begräbniß verzehret mordeı 
⸗ Go antworten fie, Daß es nichts deſtoweniger moͤglich fen; Weil man nic 
ewahr werden Finnte, twas jenfeit ded Grabes varginge; Und daß es gem 
, einen Theil bes Leibes, der vermögend iſt, die von den Engeln vorgelegt 

Fragen zu verftehen 2) lebendig darzuſtellen. 


Bon der Vraon der Seele flatuiren fie, wenn folche durch den Engel des Ton 
Seele. der ſein Amit gegen die Frommen mit Gemaͤchlichkeit und Gelindigkeit, geo 
: die Gottloſen aber mit Hefftigheit verrichtet, 3) von dem 265+ 
werde, fo gehe fie in den Zuftand ein, den fie al Berzakh 4) oder dag Int: 

vallum und den mittlern aufand siwifchen dem ‘Tod und der Auferſtehu 

nennen, Wenn der Abgefchiedene ein Gläubiger gewefen, fo fommen, fp 

shen fie, ihm zween Engel entgegen und führen ihn in den Himmel ein, b 

ihm, nach feinem Verdienſt und Grad, fein Ort dafelbfi möge angetwiefen w 

- Den, Denn fie theilen die Seelen der Ghaubigen in drey Claffen ein. % 

Frei der Propheten, deren Seelen alsbald in das Paradieß aufgenomn 

werden, Die andere der Märtyrer, deren Geiſt, nach der Tradition Mohe 

meds in den Leibern grüner Vogel ruhen, die von den Früchten und Wein | 

Paradieſes effen und trincken; Und die dritte anderer Gläubigen, von de 

Seelen: Zuſtaud vor ber Auferftehung manderley Meynungen find. D 

a. fagen einige, fie blieben neben Den Gräbern, jedoch mit der Freyheit, hir 


= -%) R Bias, in Tishbi. Sicheauch Bower. Synag, Juduic. & Lexic, Talmud. 2) 
Pec, nbifipra, 3) Koran, c 79, Die Hiden fagen eben baffelbe, in Nishmathayim 4 
4) vid. Koran, cap. 23, & Not, ibid, — | oo 


wi 
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fen wohin es ihnen beliebte. Welches fie mit des Mohammeds Gebrauch‏ 
bea er hatte, fie bey ihren Gräbern zu griffen, und dabey zu verfichern, Da‏ 
Wegriiflung fo wohl als die Eebendigen hörten, ob fie khon‏ كام odten‏ نا 

antworten Ebunten, bekraͤfftigen. Daher vielleicht Die Gewohnheit ges 
fonmet, der Anverwandten Graber gu befüchen, die bey den Mohammedas 
bem fo gemein iff. 1) a. Andere bilden fich ein, fie find init Adam in 0 
لقا‎ Soänmniel, und unterflügen thee Meynung auch mir dem Zeugniß ibs 
red Propheten, welder vorgab, daß er auf feiner Ruͤckkehr von dem oberften 
Himmel bey feiner vorgegebenen Racht-Reife, die Seelen derer, die zum Par 
tadieß verordnet wären, zur rechten Hand Adams, und derer, die jur Hoͤl⸗ 
len verdammet wären, zu feiner Lincken daſelbſt geiehen Hätte. 2) 3. Andere - 
famaſiren die Seelen der Gläubigen blieben in dem Brunn Zemzem, und 
de lingldubigen ihre in einem gewiffen Brunn in ber Proving Hadramaut, 
Borhue genaunt; Diefe Meynung wird aber als Fegeriich ausgeſchriehen. 
4. Andere 109001 , fie blieben fieben Tage neben den Gräbern, wo fie fic) abes 
hanach Hinbegeben, iſt ungewiß. 5. Wieder andere fprechen, daß fie alle in 
ber Pofaune waren, deren Schall die Todten auferivecfen werde. Und 6. noch 
andere, daß Die Seelen der Frommen in den Geftalten weiſſer Vögel, unter 
ben Thron GOttes wohnten 3) Wad die Seelen der Gottlofen und ihren 
Zuftand anlanıget, fo halten, nebft den bereits erjehlten Mennungen, die ore 
Hetoreflen Dafür, daB fie von Engeln dem Himmel dargebother werden; 
term fie aber als ſtinckend und unvein Daraus verftoffen würden ,. fo wuͤrden 
fe der Erde dargeboten, meil ihnen aber daſelbſt auch Fein Plog verftattet 
wurde, wirden fie hinunter zu der fiebenden Erde geführer, und in 6116 Grube, 
de fie Sajin nermen, unter einem grünen Felfen, oder nach einer Tradition 
des ds, unter bed Teufels Rachen, 4) geworffen, daſelbſt gequaͤ⸗ 
tu mgben 616 fi Beranf gerufen und wieder mit Den Leibern dereiniget 

ait. 


Obſchon einige unter den Mohammedanern baflırgehalten haben, daß Won dee Naf 
We Auferſtehung bloß geiftlid), und weiter nichts als die Zuruͤckkehrung der erfiehung. 
Rule an ben Ort, von welchem fie zuerft hergefommen, ſeyn werde (eine 
Femung, fo von Ebn Sina 5) vertheidigt worden, und von einigen Die — - 
Reonung der Philofophen 6) genennet wit.) Und andere die Beha 

2 pten, 


| a) Peet whi fapr.'p.2g7; _ 2) Tbid.p.248. Hiermit feinen bie Ihdiſthen Dep 
Siterein, daß Di Orden ber Berchten pote ites bem Thron der Herrlichkeit wären. 
| “ibid, pag, 156. ) Bid pag. 290. 4) Al Beblawi, vid. Por, ubi fupe. peg,252 
| 9 Die mie wir igen verfälfät nennen Aviccanı. © 6) Keaz al aftdr, 01 
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pten, ber Dienfch beſtehe nur allein aus dem Leibe, daß folche 5108 leibli 
ſeyn werde; So ift dod) die aufgenommene Meynung, Daß 660068 Leib u 
Seel wird auferivedtet werden , und ihre Lehrer flreiten eifrig fir die Mo 
lichfett der Auferfiehung, und difputiven mit geoffer Spigfindigfeit v 
der Art und Weiſe, wie folches zugehen werde. 1) Aber Mohammed | 
Sorge getragen, einen Theil von dem Leibe zu erhalten, ber übrige mag h 
kommen wohin er will, daß & dem finfftigen Bau (tatt einer Bali oder cir 


- . Brandes oder: vielmehr der Maffa, die ihm bengefügt: werden foll, jt 
. Sauerteig diene. - Denn er Ichrete, daß des Menſchen Leib gaͤntzlich v 


der Erde verzehret würde, ausgenommen das Bein, al Ajb genannt, weld 


. ir os Coccygis, oder dad Rumpf Bein nennen; Und daß, gleicht 


baffelbe in dem menfchlichen Leibe zuerft formirt werde; Alſo es aud) bis 
den jungften Tag , als ein Saame, woraus der 801166 ١ Leib wieder ernev 


١ werben follte, unverweßlich übrig bleiben sverde; Und diefes, fagte er, wuͤ 


Durch einen 40 tägigen Regen, ben GOtt fenden, und der die Erbe zwi 


‚Eliten hoch bedecfen, und verurfachen werde, Daß die Leiber wie Pflani 


herfuͤrſproſſen wuͤrden, 2) zuwege gebracht werden. Hierinnen ft Mtohe 


med den "üben gleichfalls verbunden, welche eben Dies von dem Br 


Luz 3) fagen, auffer Daß dasjenige, was er einem groffen Hegen zuſchreil 
nach ihrem Vorgeben, durch einen Thau, der den Staub der Erden imp 
gniren und anſchwaͤngern werde, Bewerchftelliget werben wuͤrde. 


Die Zeit der Auferfichung erklären die Mohammedaner vor ein t 
kommenes Geheimmiß, daB niemand als nur GOtt allein bekannt fey, ؟‎ 
Engel Gabriel ſelbſt Habe feine Unwiſſenheit in diefem Stück erfannt , als 

Mohammed darum | et. Jedoch fagen fie, daB die Herannahung fol 
Tages aus .gewifien Zeichen, die vorbergehen wurden, abzunehmen | 
werde. Dieje Zeichen unterfcheiden fie in zweyerley Arten, nemlich Me ge 


Die Zeichen _ 


‚deren Heran⸗ 
nahung. 


gern und die groͤſſern; Welche ich, nach des D. Pocoks Eintheilung, 4) F 
lich erzehlen will, | 


Die geringern oder Fleinern Zeichen find, erſtlich der Verfall bes G 
Bend unter den Menfchen. 5) Zweytens, die Erhebung der geringften ' 
te ju den höchften Winden. Drittens, daß cine Dienſt Magd die 1 
ihrer Frau werden wird, (womit gemeinet wird) entweder, daB gegen 


Ende der Welt die Menſchen den fleifchlichen Luͤſten fehr ergeben ſeyn wer 
m . . . 


2) vid, Porack, ubi fupr. p. 254. 2) Iden, ibid, رع‎ 20. &e, | 3) Bereshit 


, bab, es, vid. Pocock, ubi Sapte p,327, &c, 4) ibid, 2.258. &c, 9 6.Luc, ZV. 
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ober, daß bie Mohentimedaner: aldbenn viele Gefangene. machen follen. 
Viertens, Tumulte und Empbeungen. Fumftens, ein Krieg mit den 
Tuͤrcken. Sechſtens, groffe Roth und Elend in der Welt, fo, daß ein 
Menſch, wenn er eines andern Grabe = ehet, fprechen wird, wollte 
GOtt, ich ware an feiner Stelle! Siebtend, daß Me Provinéen Irak 
und Syria ausſchlagen —ãA— — rn ku —E Und achten, daß 
die Gebäude von Medina his nad) Ahab, ober Ya 


Die groͤſſern Zeichen find, erſtlich der Sonnen Safe in tn ber Wee 

ſten. Wie fle, nach einiger ihrer Einbildung, anfangs foll gethan haben. 1) 
Zweytens, die Erfcheinung des Thiers, welches in dem Tempel zu 
Mecca, oder auf dem Berg Sala, oder in dem Gebiete Tayef, oder an eini- 
nigem andern Ort; aus der Erden auffteigen fol, Dieſes Thier, fprechen fie, 
40 Ellen Hoch ſeyn. Wiewohl andere , die mit einer fo fleinern Gröfle 
noch och nicht zufrieden find, haben wollen, es verde Bis an die Wolcken und His 
an den Himmel reichen, wenn nur fein Kopf heraus iff; Und daß es drey Ta 
ge erſcheinen, abet nur den dritten Theil feines Leibes zeigen 10606. Sie bes 
—*— dieſes Ungeheur, daß es, ſeiner Seſtalt aus einer Zuſammen⸗ 
ſetung mancherley Gattungen beftehen werde. ١ Es werde haben den Kopf eis 
nes —— , bie Augen eines Schweins, die Ohren eines Elephanten, die 
Hoͤrner eines —3 den Hals eines Strauſſes, die Bruſt eines Lowen, 
die Farbe ein Tygers, den Richer einer Kase, den Schwan eines Mid: 
wi die cee eines Cameels, und die Stimme eines Eſels. Einige (ager, 
dieſes Thier follte an verfchiedenen Orten dreymahl erfiheinen, und werde Die 
Ruthe Mofis und das Siegel Solomons mit. bringen; Und weil ed ſo 
Khnell ſeyn werde, Daß es niemand einholen nod) aud) jemand ihm entrinnen 
fan, fo wuͤrde ق‎ mit der erften alle Gläubigen über dad Geficht bauen una 
fle mit Dem Wort Mümen, das tft, Gldubiger zeichnen; und mit dem + 

ten die Lingläubigen gleich falls auf das Geficht mit dem Wort Cäfer, dag 
tin dubiger brandmahlen, auf daß ein jeder Menfch vor dasjenige erkannt 
werben möge, was er wirklich iff, Sie fegen hinzu, Daß eben diefed Thier 
die Eitelfeit aller Religionen, aufjer Islam, vor Augen ftellen, und Arabiſch 
teden werde. Dieſes Zeug alles mit einander, ſcheinet die. Ausgeburt eines 
in Sinn gefafften vertuosrenen Bildes des Thiers in der Offenbahrung Jo⸗ 

hauis zu ſeyn. 2) 

Drittens, Krieg mit den Grice, » und bie Ennehmung der سلب‎ 
23 


1( 6. Whifen’s Theorie ber. Erben, 1.2, 2.98.56 3) Cap, XU, 
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antinopel 0000 von den Rachkommen Iſaacs weite bie Sia 
SE opel Wd 7000 werden, fondern bie Mauren ‘ollen emnfaller, | 


ET, Id fie ausruffen Es iſt fein Gott auffer GOtt! GHtt iff de 
ee, 07 لا‎ Und mbes fie Die Beute theilen werden, wird die Zeitun 
Dir... von ber Erſcheintiug be Anti-Efrißs bep ihnen einfauffen: Worauf fie all 
BER fan 3 fießen und 1 und ا‎ werben, 
kin fer . . Viertens, die Zukunfft des Anti-Chrifts, den die an 
7 7 ee A Masih al Dajäl, de den falſchen ve verlogenen m, ur 


chlechtweg al Dajiäl nennen. Er foll eindugigt, und an ber Stirn mit de 

eo 7 te CR FR. fo Cäfer oder ung ubig Debeuten-, gegeichnet fen 
7 _ Len fagert, daß ihm bie Juͤden den Nahmen des Mefliah Ben David be 

/ / gen, und vorgeben, © follte in den legten Tagen fommen, und fo sob! : 


rn", Land ald zur See Herr ſeyn, und dad Koͤnigreich bey ihnen wieder beit 
pn Nah ben Trabitionen des Mohammeds, foll er erftlic) zwiſchen Irak 

rien, ober, nach anderer Borgeben, in der Proving Khorasän, erin 

pee Sie fügen hinzu, daß er auf einem Efel reiten fol, und daß thm 70000 9 


’ den von Ipahän nachfolgen werden, und werbe viergig Tage uf 6 es 
"Bleiben, davon einer an Lange einem Jahr, der andere einer Woche, und 

_ Übrigen gemeinen Tagen gleich ſeyn wuͤrden. Daß er alles verwüften, 0 
nicht in Mecca und Medina Bineinfommen werde, welche von Engeln bew 
vet werden follten; Und endlich werde er von JEſu, der ihn bey dem TE 
Lud antreffen werde, erfchlagen werden. Es wird berichtet, dab Mtohamn 
verſchiedene Anti-Epriften, und zwar bis auf die dreyſig, Darunter eben inf 

derheit einer das gröfte Auffehen machen würde, vorhergefagt habe. 


Fünftens, JEſu Wiederfunfft auf Erden. Sie geben vor, 5 
neben dem weiſſen Thurm, der Damafcus gegen Often liegt, hernieberftei 
werde, wenn das Volk von Einnehmung dee Stadt Conftantinopel zuri 
gekommen iſt. Daß er die Mohammedaniſche Religion annehmen, eine Fi 

, Kinder zeugen, den Anti-Chrift umbringen, und endlich n 
vierzig, oder, wie andere wollen, nach 24 Jahren, die er auf Erben’ ال‎ 
—5— 1) ſterben werde. Es erde unter Shin gro gill Sie: Sicher! 

und Ueberfluß, Dnaegen offer ee a8: ‚und alle اليد‎ bern Seite gethan fe 

Da Chwen und en und Schafe a Eintracht Ichen, und FI 
Bites wn mi angen irn 2) 

Sedfte 


2) Al Thalabi, ie Kot. cp.4. 2 6 Je. 2516. 
} 


IV. Abch ee en cos 


Sechſtens Krieg mit den Juͤden; Unter die Mohanmeda⸗ 
ner ein greuliches Mord: und Blut» Bar antichten ال‎ weil aud) die 
Baume und ‚ bie fich au verbergen fuchten, entdedien wuͤr⸗ 
den, den Baum, —— welches der Juͤden Baum ift, allein 
mögenommen. 


Siebtens , der Ausbruch de8 Gog und Magog, oder, wie ſie in Oſten 
genennet werben, Yapaj und Majũj; Vor welchen viele Dinge im Koran 1) 
und in den Traditionen bes Mohammeds erjehlet werden. Dieſe Barbaren 
winden, (faduliven fie) wenn fie den See Tiberias poffiret wares, 

Bortrab ihrer zahlreichen Armee austrincken würbe, bis aufs 

Jeruſalem kommen, und daſelbſt JEſu and feinen Mit-Gliedern, viele’ m 
gemach zufügen, bid fie GOtt, auf fem Bitten, vertilgen 2 die Erde mit 
ren todten Edrpern, anfüllen wuͤrde, welche tt nach einiger Zeit 
durch Voͤgel, die er auf das Gebeth JEſu und feiner Nachfolger 

solle, werde hinwegtragen laſſen. An ihren Bogen, Pfeifen und — 
werden die Moslems gantzer ſieben Jahre an einander zu —* haben, 2) 
bis endlich Sot, die Erde gu reinigen und fruchtbar zu machen einen Megers 
fenden wird, 


Achtens, ein Rauch und Dampf, der die gange Welt erfüllen wird. 3( 


Reuntenß, eine Berfinfterung des Monde. Mohammed foll geſagt 
haben, daß drey Finfterniffen vor dem Juͤngſten Tag hergehen würden. Cine 
ine in Often, die andere in Weſten, und die dritte in Arabien geſehen 


ntens, die Zurucktehe der Arabier zur Verehrung bed Allat und 

al es ber übrigen ihrer alten Gigen; Und zwar nad) dem Abſterben 

jebtueden, in in deffen Hertzen noch ein —— — groß Glaube gewe⸗‏ م 

fen, weil niemand als nur die allerſchlimmſten Menfchen iebendia gelaffen wor⸗ 

Denn GOtt würde einen Falten, flarerüchenden Wind fenden, der‏ ,ها 

von Syria Damafcena her Blafen werde, der die Seelen aller Gläubigen und 

ten Koran ſelbſt hinwegraffen werde, ſo, die die Menſchen auf ein hundert 
Sabre in der groͤbſten Unwiſſenheit bleiben 

Eifftens, die Eudeckung ened cohen —* Goldes und Silbers 

bey Zuruͤcktretung des Euyhrats, welches vieler Verderben on wird | 


1) en 6 Euch, XXXIX, 9, Apocal. X. 8. 9) 6. Kosan, 
«44. und die Boren darzu. Vergleiche auch Jod N. 30. —— "1 


١ 
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Zwoͤlſtens, die Nieberreiſſung ber Caaba, ober bed Tepes zu Mecc 


| Durch die Ethiopier. ı) 


Dreyzehntens, das Wunder-Seidhen , ba Thiere und lebloſe Din 


reden werben. 


Vierzehntens, die Ausörechung des Feurs in der Proving Hei 
ober nad) andrer Vorgeben, in Yaman. 


١ ١ 511110011116118 , die Erſcheinung eines Manns von den Nachkomm: 
bed Kahtän, der die Menfchen mit einem Stab vor fich hintreiben. wird. 
Sechzehntens, die Zufunfft des Mohdi oder Directors, von welche 
Mohammed prophezenet og daß Die Welt nicht eher ein Ende nehmen wirt 
bis einer aus feinem Gefchlecht die Arabier vegieret haben wuͤrde, deſſen Nar 
feinem eigenen, und deffen Baters Namen feines Vaters Name gleich ſeyn wer! 


‚ Und der die Welt mit Gerechtigfeitertlillenwürde. Diefer Mann, wie die Shit: 


glauben, foll ießt am Leben und an einem heimlichen Ort verborgen fepn, bis! 
Zeit feiner Offenbahrung herbey nahet. ‘Denn fie Halten ihn vor Feinen ¢ 
den, ala den letzten von ben zmwölff Imäms, Mohammed Abu’lkafem | 
nahme, wie ihr Prophet war, und der Sohn Haflan al Askeri,' der elffte v 
Diefer Succeflion. Er war in 50162551101 Jahr der Hejra, zu Serman 
gebohren. 2) Won diefer Tradition hat vermuthlich eine unter den Chrif 
ſehr gangbare Meynung, daß die Dtohanunedaner ihres Propheten Wiet 
Funfft erwarteten, ihren Urfprung genommen. 
Siebzehntens, ein Wind, der’ die Seelen aller, die nur ned) 

Senff-Korn Glauben in ihren HerGer haben, hinwegraffen wird: Wie ur 
dem sehenden Zeichen bereits gemeldet worden. 


Diefes find die gröffern Zeichen, die nach ihrer Lehre, vor der Mufer 

hung hergehen follen, deren Zeit und Stunde fie aber noch in der Linger 
it laſen. Denn das unmittelbare Zeichen ihrer Herbenfunfft wird das ı 
laſen der Pofaune fepn; Welche, wie fie glauben, dreymahl erfchallen w 
Das erfte nennen fie das Blaſen der Be urkung 3 Ben deſſen Erfchall 
alle Gerchöpfe im Himmel und auf Erden in. Furcht und Entfegen gera 
werden, diejenigen ausgenommen, denen GOtt, aad feinem Wohlgefa 
aufferordentliche Gnade verleihen wird. Die Wirkungen, fo diefem © 
١ ber Pofaune zugefchrieben werden, find fehr wunderdbahr. Den 


1) S. pesmacd In dieſer Scion, 9) vid, 2’ Herbel, Bibl, Orient, p. gar. 


— 


m 


Das drey⸗ 
mablige Bla; 
fer. der Ießten 


Poſaune und 


deren Wire 
ckungen. 


WW. © Vochduffige Mndeirung, . ws 
eechen, bie Erbe werde erbehent, und nicht nur alle Gebaͤude erſthuttert fit 


dern auch Die Berge ſelbſt umgeſtuͤrtzt und eben gemacht werden, (Die Diinmek 
een Die Sonne wird verfinitert werden. Die 


Sterne werden auf den Tod der Engel, die foldhe, wie ich einige einbilden, 
allen. Dad 


wiſchen Himmel und Erden Haugend erhalten, auf bie Erbe 
Meer wit beweget und ansgere net, coer wie here wollen, in Flammen 
verwandelt werben , nachdem | und Sterne hineingeworffen ا‎ 
den. Die Gräfe des an ſolchem Tage allgemeinen Schreckens auszudruck 


füget der Koran hinzu, dab Weiber, die Säuglinge haben, ihre muͤtterliche 
Sorgfalt 


1 und fo wohl Seren ald Knechte, auch die- geben Monat 
troͤchti Cameelinnen (ei Stuͤck von der Habſelig · 
ker Man) Cein ſehr ſchaͤrbares on De hi 





und an einem Ort sufammenlauffen. 


Die Mohammebaner nn auf Des erſte Blaſen ein anderes 


folgen werde, welches fie das Blafen der Exanimation oder Entſeelung 
nennen, =) da alle Creaturen fo wohl im Himmel als auf Giden, Bid a 
diejenigen, bie GOtt von dem allgemeinen Schickſal auszunehmen geruhen 
wird, 3) flerben oder vernichtet werben follen; Lind diefes, fpsechen fie, werde 
fid) in einem Angenblick, ia, in emem Huy ereignen: Da nichts Ichendig und 
abrig bleiben werde, ald GOtt allen, nebſt dem Paradieß und ber Hölle, 
und den Ei  Diefer zwey Derter, und dem Thron der Herrlichkeit. 4) 
Der 1696+ ; fo flerben werde, werde der Engel Sed Todes ſeyn. | 


Bierzig Jahre nach diefem werde Das Blafen der Auferfiehung 
hört werden, wenn die Poſaune das britte mahl von Urafil werde geblafen 
ا"‎ ' Ä _ wæer⸗ 





1) Cap. di. 2) WBerfthiedene machen zwiſchen biefem Blaſen und bens 
tren Einen i ib, fondern Halten , die Trompete werde nur zwey Ball evthénen. 
Eiche bie Noten bes Korans, cap. 39. P Koran, cap.39. 4) Diefen fügen e 
bea 9411] bey, der die Waffer traget, auf welche der Thron geftellet iff, die erhaltene 1 
worinnen bie Aathſchlieſſe GOttes regiſtriret, und die Feder, womit fie geſchrieben find, wel 
Ge Dinge alle, wie die Rohammedaner träumen, Be Belt gefchaffen worden. | 
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| werben, welder, nebſt dem Gabriel und Michael zuetſt wieder lebendig sar 


ſtellt werden foll: Da er auf dem Felſen des Tempels zu Jeruſalem ftehen 
And auf GOttes Befehl alle duͤrren Knochen und verweſte Beine, nebſt ander 
fireueten Theilen des Leibes, daß auch nicht ein Margen zuruͤck Bleiber, im 
icht ruffen und verfammlen wird.  Diefer Engel, wenn er, 
Hettliches Geheiß, die Pofaune an feinem Mund angefege und die Seelen i 
aller Welt Enden werde zufammen geruffen haben, werde fie in feine Pofa 
ne iverffen, aus welcher fie, wenn ec auf GOttes Befehl, den Iegten He 
giebet, wie Biene herfür fliegen und den gangen Raum swifher Himn 
und Erden erfiillen, und alsdenn wieder zu ihren Leibern, . weiche bie ſich 
offnende Erde würde herfuͤrſteigen laſſen, kommen werden. Da denn, 1 
einer Tradition bed Mohammeds, der erfte, ver alfo auferfichet, er fell 
fen werde. Zu diefer Gebaͤhrung werde die Erde: durd) den obgedachten 9 
gen vorbereitet werden, der 40 Jahre an einander ohne Aufhören fallen 
und dem Saamen eines. Menfchen gleichen, und vor dem Waffer unter d 
Tiron GOttes, welches dad tebendige. Waffer. genennet wird, unterhal 
“ werben würde; Krafft deffen die codten Leichname aus ihren Gräbern, + 
chemehls aus ihrer Mutter Leibe herfürfpringen , ober wie das Korn vom 
meinen Regen herfürfproffet, bid fie vollkommen werden; Worauf Hnen ne 
m eingeblafen werden wird; und fie werden in ihren Gräbern fchlaff 
is fie bey ber legten Pofgune zum Leben auferwecket werden. 


Die Länge des legten Gerichte-Tages betreffend, fo melbet der Ko 
an einem Ort, Daß er. 1000 Fabre, 3) und an einem andern, daß er 500 
Fahre 4) dauren werde. Dielen offenbahren لمن عطي‎ zu نوم‎ 

‚Einige fprechen, fie wit 

' picht was vor Sian oder Lange der Zeit GOtt in folgen Stellen anzei 
wolle. Andere ſagen, daß es fighrlidhe Redens Arten, die nicht in fo gar 
nauem Verſtand zu nehmen, fondern wur, bie: Erfhrecklichfeit folches ور‎ 
الو‎ ‚ gebraucht wären: ; Weil es bey den Arabiern etwas gemöhnli 
Wäre, Dasjenige,. wad ihnen me iſt, von langer Daur, und Hinge 
was ihnen gefallt und —S nut don kurtzer Währung zu beſchreil 
Und andere meynen, ſie شنا‎ fi * mur out das fone كد‎ fol 





LE 


1% ein fear folge 5 17701710080 den ص‎ melche auch bar 


Nirchen die Ansleger allerhand Beheif herfür. 


وده 


| Sbereirfemmen, daß B pe ef Pofaurte mehr fg cinmabl erſchallen werde, V. R. Bechai in Biu 


torah, & Otioth Ihe andern Ort wird gefagt , (6. verber 
diefr- Reger werde nur 4 a7 —— حك‎ feheinet vielm 2 er die Ban 
jwifchen dent ander and Iren Bilafen, ohne , rfag fallen, werde,” 3) Kozan, ca 

4) ibid, cap. 7% 
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Tages, daß, wenn es GOtt einer oot ميدكا وا‎ Creatur ا‎ 
nee, fie nicht fähig ſeyn würde, in vielen taufend Jahren damit zu Stau⸗ 

zu kommen: Anderer Meymmangen, bie wir vielleicht fonft 450 mit Tesi 
—* zu geſchweigen 

Dieſes war don der Zeit der Auferſtehung; Nun laſſet uns Umflaa⸗ 
Wer oder welche von den —— erden ſollen HE — 
Set und Set en wed wo, al سد‎ an was بن يمن‎ SNe. 

vor efie,n Mohammedane 
ke verſammlet —* follen. ree 
Daß die Auferſtehun allgemein und ſich über alle’ Creaturen A 
wohl Engel, ( Genios. und Gei m über Menfchen und Thiere erſtrecken 
werde, iff Die aufgenommene Meynung, welche fie durch bas Zeugnif des 
Korans unterffügen; Wiewohl folche Stelle, die einige anführen, die Auf 
erſtehung der Thiere zu beweiſen, von andern anders ausgeleget wird. 1) 


Die Art und Weife ihrer Auferftehung wird febe unter unterſchieden Pop. 
Diejenigen, fo zur ewigen Ghickfeligheit verordnet find, werden in Ehre und 
Sicherheit, die zum Elend Verurtheilten de mi Schmach und Schande, - 
Sure Zittern uw. no Bagen auferfichen. Die Menſchen, ſprechen fie, بعد‎ 

mmen nad allen ihren Theilen und Gliedern, und in eben demfelben Zus 

fant, wie mwie fi ie aus Mutter⸗Leibe gefommen, das if, barfuß, nackend und un: 

auferwedt werden. As Mohammed dicfe Umſtaͤnde feiner Frau 
Ayesha ergehlte, und fie befürchtete, die Schrancken der Ehrbarkeit duͤrfften da⸗ 
durch uͤ itten werben, fo wandte fie ein, daß es ſehr unanftändig heraus: 
kommen würde, wenn Männer und Weiber einander in ſolchem Zuſtand anfe: 1 
hen follten; Mein ex antıvortete ihr, Daß Die Angelegenheiten dejjelben Tages 
cin wenig allzu wichtig und ernfthafft feyn würden, alé ihnen zu Gebrauchung 
folcher Freyheit Erlaubsiß zu verflatten. Andere hingegen führen das Zeugniß 
ihres Propheten zum Beweiß des geraden Gegentheils an, und wollen, er he 
be behauptet, dab die Todten nicht nackend, fondern in eben denjenigen Klei⸗ 
dern, iat welchen fie geſtorben 2). auferſtehen wuͤrden: Mir mister denn mit 
einigen Diefe Worte nicht fo wohl por die duferlichen Reider des Leibes als ك0‎ - ' 
imerlichen Schmuck des Gemuͤths erklaͤen, dadurch vertehen, ee 


Siebe bie Rote sunt Koran, cap. gt. und bie vorbergehende Pagiaam. 3) Hierin: 
Ren eigen fie gleichfalls Ihren alten Vorgängern den Jaden, welche fagen, da ber Waptzen, 
ter natigt gefact wird, bekleidet aufgebe, (0 fey ed kein Wunder, wenn bie Gromer bie is 
ipren Sicidern begraben würden, auch damit wieder auferſtuͤnden. Gemar, Sanhetr, fol, go. 


+ 
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jeder Menſch, nach, feinem Glauben oder tinglauben, feiner Erkenntutß oder 
Unwiſſenheit feinen guten ober boͤſen Werden, in eben bemfelben Zuftand 
wieder auferftehen werde. Es ſoll ber Mohammed ‘auch, nach einer andern Tra⸗ 
bition, gelehret haben, Daß die Menfchen am Juͤngſten Tage, in drey Claffen 
watexfchicben, vesfammletmserden winden. De ote Cla we werde beſtehen aus de: 
sen, die zu Fuß gingen. Die andere aus benen, Dieritten; Lind dle dritte außenen, 
‚ bie mit ihren Angeſichtern auf dev Erden —— =n der erſten Claffe follen 
fich di Gläubigen befinden ‚Deren guter Werke nur wenig geweſen. In 
- der andern Diejenigen , dig Bey GOtt in geöffern Gaaden und ihm angenehm 
wären, Daher A et hat, dab die Frommen, wenn fie aus ihren 
‚Gräbern Bervorfämen, weiffe geflügelte Cameele mit güldenen Sätteln für 
‚Sich Beteiset finden wirden: Worinnen einige Spuren von ber Lefre der alten 
Arabier zu bemercken find. x) Und in der dritten Elaffe türden, forechen fie, 
‘die Ungläubigen ſeyn, welche GOrt mit ihren ‚Angefichtern auf der Erden 
blind, ſtumm und taub werde erfcheinen laſſen. werben aber Die Gottlo- 


—— اما مسق‎ See or arr Sate be: Got — eke a biden m 
en an m Tage 
‚zum Borfchein fommen,. denen GOtt gewi Zeichen einprägen 


‚werde, ie erie rerben in Geta ber Sen men.  Diefes find dic 
Bekenner des Zendicismi. Die andern in Geftalt der Schweine. Diefed 
nd diejenigen, die Segierig nach ſchaͤndlichen, Gewinſt geftrebet, und fick 
duch - Öffentliche Unterdrinfung , auf unrechtmaͤſſige Bereicher 
‘oben Die dritte Sorte wird mit umgefebrten Sintligen und verdreh 
ten Süffen hervorgebracht werben. Diefes find die Wucherer. Die viert 
| biind herum tappen. Diefed find ungerechte Richter. Die fünfte wir! 
Land, Kumm ond blind feyn, und weder Bernunfft noch Berftand Haben 
Diefes find diejenigen, die (ich in ihren eigenen Werden rühmen. Die fechft 
wird an ihren Zungen nagen, die über Here Bruſt herabhangen werden 
und aus ifwen Mäulern wird faules Blut, wie Geifer flieffen, fo daß fie jeder 
—— wird. Dieſes find die Gelehrten und Echrer,, deren Wer 
‘ren Worten wiberfprechen. Der fiebenden werben die Haͤnde und Zuͤff 
2 61 rn Dieſes find diejenigen, die ihrem 5 Unrecht 9 
‚ Shan haben. Die achte wird an die 6006 von Palm Bäumen oder a 
Diten Prähle angeſchmiedet fey. Dieſes find die falfchen Ankläger ur 
Die neunte wird ärger flinden als ein verfaultes Aaß. “Dick 
Py Diejenigen , die m Leidenſchaften und wolluͤſtigen Begierden nachaeha 








YV Eiche vorder‘, erfte Abtheilung, p. 27. 
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en, GOK aber denjenigen Theil ihres Reichthums — ve 


get haben. Die zehende wird mit ten ben ber 
ieh Dochmttbigen, die —— — 


Was den Ort betrifft, wo ſie um 2050 werden ſollen, Be ie Muh 
pea De Sei we Te um bes Mohammeds darinnen überein, —— vers — 
taf ed anf ةير درن رسيتي‎ werte, | in weichem Theil der Melt aber iſt nicht A 

Einige ſagen, ihr Panay habe Sprien bor den Ort angeges 
ben; Andere, einen weiſſen und Strid) Landes, ohne Einwohner und 
dem geringften Zeichen eined Gebäudes. Al Ghazäli bißdet fich ein, es merde 
ae andere Erde ſeyn, die, feiner Muthmaffimg nach, von Silber, oder, — | 
wie andere wollen, eine Erde, die mit unferer nichts gemein habe, 418 dem 
Rahmen, ſeyn werde. Vernuchlich haben ſie von dem neuen immel und 
der neuen Erde, deren in der Schrift gedacht wird, etwas gehöret. 
er Koran diefen Ausdruck hat: An dern Tage, woran die Erde in ele 
ne andere Erde verwandelt werden wird. 1( 


Den End der Auferſtehung erflä هي‎ ae | Bou dem 
daß diejenigen ——— ere eae Ta fant ف‎ 
vn und den ‚Lohn berfelben empfangen mga fie Di fe Hauer, daß nicht - 
pli groſſen —EE üben: Da das —— — Pr 
pan oem gehoͤrnten rächen, und dem Beleidigten wbllige Senugthuung ges. 


Ae 3) 
Menkhen-Kinder anlangend , fie darfuͤr fie 
wane find, fie nicht achald mane Gericht —— ديج بساك موسي‎ 
“03 ‚Son. ge = 
ben fel. 


Kor, cap.6. vid, Maimonid. More. N, 
» * 2) 21 9 — vn reihe verflanbenen 
Propheten Ezechielis genommen : ct zu meine Heexde, . 
Pride der Herr HErr alfo: Ciche, ich will richten zwiſchen Sieh und Biel, 
Widdern und Bocken -- Siehe, ich will richten zroifchen dew fetten 
zwiſchen dem magen Dich, arım, daß ide Se habt 
nb mi Suites umd ae bie Sean en mit eaten 5k bern 
مجر‎ alle von euch zerfireuet habt. Daher to meiner Heerde 
bag fie ht mehr follen sum Raub werden, und will „Köten zwiſchen 
X. Enechiel, XXXIV, 17-20,21,22. Es koͤnnte wie ebracht wer⸗ 
die Basen oder Tiere künftige Belohnung odes Giraffe وسار‎ Bayle DIR. 








ae - . 31 Einleieung WY, M6. 
Sondern bie Engel winden fie; dle Zeit Uber, ba fie alfo warten und auflau⸗ 
ven müften, in ihren Claſſen und in ihrer Ordnung erhalten. Und diefed War⸗ 
ten foll 40 Jahre währen, wie einige vorgeben; 20196 ſprechen 70; Wieder 
- andere 300; Ja, einige gar 50000 Jahres und beruffen fich alle mit einan⸗ 
der aufihees Propheten Autoritat und Zeugnif. Während diefer Zeit wuͤr⸗ 
- den fie flehen, und hinauf gen Himinel fehen, aber one die geringfte Nach 
richt oder. Befehl daher zu empfangen; fondern wurden graufame Marter lei⸗ 
ben, beydes die Gerechten und Ungerechten, jedoch mit offenbahrem Unten 
(hed. Denn die Gliedmaſſen der erftern, infonderheit diejenigen, die fie vor 
Werrichtung ihres Gebeths bey der Eeremonialifchen Ablution oder Reini 
gung zu waſchen pflegen, würden einen herrlichen Schein und. Gang von fi 
geben, und ihre Leiden, in Bergleichung der andern, wie nichts ſeyn, au 
‚nicht länger währen als die gu Herfagung ded verorbneten Gebeths nöthige Zeit. 
Den andern aber würden ihre Angelichter Eohlfchtwarg, und vor Angft, Schmer: 
‚gen und Kuͤmmerniß, aufs gräßlichfte verftellet fon. Was ihnen fo dann 
Feine geringe Pein verurfachen werde, würde ein wunderbarer Schweiß ſeyn, 
der ihnen auch ihre Maͤuler verftopfen werde, und in melchem fie, auf man⸗ 
cherley Weife , nachdem fie es verdienet, einige bis nur an die Knoͤchel, einige 
bis an die Sinie, einige bid an die Mitte, einige Bis an ihren Mund, und an⸗ 
‘Deve gar bis über die Ohren, wie eingetaucht fen würden. Und diefer 
Schweiß würde, fprechen fie, nicht nur durch die. grofe Verſammlung fo vies 
ler Ereaturen, die einander Drengeten und auf die Füfle treten, fonberg aud — 
durch die nahe und ungewöhnliche Hige der Sonnen, Die alédenn nicht wetter als 
eine Meile oder (wie einige das Wort, deſſen Bedeutung dunckei it, überfe- 
gen) als eined Pfriemen lang, von ihnen entfernet ſeyn werde, alfo, daß ihre 
Schedel wie cin Topf 1) fieden, und fie gang in Schweiß gebadet jenn mwür- 
Den, Wor diefer Ungelegenhett aber werden die Frommen durch 201 
von dem Thron GHOttes beichirmet werden. Die Gottlofen aber werden 
fo iämmerlich damit, wie aud) mit Hunger und Durft, „und einer, erftifendere 
Lufft gequalet werden, daß fie audruffen werden: err, erfdfe uns von 
Diefer Angk, und wenn Du ung auch ins höllifche Feuer fendefl. 2) 
Was fie vow der aufferordentlichen Hige der Sonnen zu folcher Zeit fabuliren, 
das haben fie gewiß den Juͤden wieder abgeborget, weiche vorgeben, 206 dies 
‘fer Planet an jenem Tage, zur Straffe der Gortlofen, aus feiner: Gcheide , 
“in welcher er jegt eingeſteckt iſt, sweil er durch feine unmaͤſſige Hige fonft alle 
Dinge verbrennen würde, gegogen werden ſoll. 3) ET u 


3) AlGhenali, 2) Idem, 3) vid. Ferork, Bot, in Port, Male, p29... 
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Wenn diej ejenigen, fo auferſtanden find, die beſtimmte Zeit werden er wad ver 
wartet haben, fo wird GOte endlich erfeheineh,, fie mt Khem + Da denn ‘Me. * t Re gece 
hammed das Amt eines Mittierd, nachdem es von M Noch, Abraham roger, 
nnd Seht abgelehnet worden, weiche fur um Errettung ihrer eigenen Seelen 
hitten wuͤrden, auf fich nehmen werde. An folchent groſſen Tage werde GOtt, 
mit Engeln umgeben, in den Wolfen kommen, und die Bacher vorzeigen 
woriunen eines jeden Handfungen von ſeinem Schutz Engel 1) aufgejeichnet. 
tworden, und den Propheten befehlen, wider Diejenigen zu zeugen gu melchen fie 
allen gefandt worden· Alsdenn wird ein jedet wegen aller ſeiner Worte und Wercke 
bie er in ſeinem Leben vorgebracht und gechan Bat, ausgefragt werden. - Nicht 
mar, als ob GOtt hierinnen eines "Unterrichts" ndehig hätte, fondern den 
Cinder nur zu verbinden; eine Öffentliche Bekenntniß der Gerechtigkeit GOs 
13 abzulegen. Die befündern Umſtaͤnde, von welchen fie Mechenfchafft "geben 
him, find, wie fie Mehammed ſelbſt erzehlet folgende. Erſtlich ſollen fie 

Kechenkhafft ben von ibret Zeit, ‘wie fre ſolche zugebracht; Zweytens von 
them Reichthum, wie fit Hichen erlanget und angewandt: Drittens von ihe 
ren Leibern, worinnen fie folche geuͤbet; wad viertens von ihrer Wiffens 
—* md Gelehrſamkeit, wie ie e (olde gebraucht habeit.: Jedoch wird 
gaat, 865 nk pan verfichert Habe, es würden uͤber 70000 von feinen 
; ern shne vorhergegangene Examination, in dad 
pea einzugehen : —5— demjenigen zu widerſprechen ſcheinet, wad 
chen gemeldet worden. Auf die dorgelegten Fragen werde ſich alsdenn ein je⸗ 
der verantworten en ba gut aléer fon: fe yn zu entidhubigen fuchen und die Schuld 
einer Uebelthaten auf andere ſchieben. Go 0 ‚auch ein Streit zwiſchen 
der Seele und —28 Leibe 3 made, 1 1 Byte. e Schuh 
heygemeſſen ele wer ا‎ meinen 
Leib babe. ich von Die empfa 


0 
fie tine Sand. mit der ich, Sen: apne ohne einem Fuß, — 
chen; obste einem Auge, womit ich fever, and obne einem - Ders 
rand, mom be ee fennel, bis ich kam und in dieſen Leib 
tninge. nia fe chen e088 Ay ie nur facta one 
ich hingegen wird die ede halten: res Du mi 
sd) einem mena 1 Ich hatte weder Hand; —* mit ich 
reiten, noch auch Fuß, — ich geben fonte, big diefe Seele, 
lid) einem Lidt Strahl, in mich eindrunge: Oa fing meine 
Zunge an zur reden, weine Wager zu ſeben, فنا‎ meine bia male 


aye, — wields 


) Sehe vorbis, عو‎ TE Ate aad Gon ak 


~ 


mo Vorläufige اانا ال‎ 7‘ 


mandeln; Da e ewig, und erläfenun nuch! Alein GOu 
werde ihnen die pee eae ie son? nd rife ae mb! Mann erzeh⸗ 
fen, welche fo wohl قله‎ der vorhergehende Streit, von ben Juͤden 1( entleh⸗ 
net iſt, mit deren Kalhe dic Mohammedaner Hier abermahl gepfluͤget haben. 
Ein gewiſſer Kdnig hatte einen — Garten, in welchem reife Fruͤchte wa⸗ 
ren, daruͤber ——n Mönner, die ſolchen bewahren ſollten. Der eine 
davon tar lahm, und der andere . 85 | 





Beumen Buben, Oi in جد‎ Sg Befai, ben lac Roan auf den 


ſeyn, wenn jemand feine &bfen <haten —* wolte. 
Menſchen und Engel, nebſi ſeinen eigenen Gliedenaſſen, ja, die Cie eon | 
bereit ſeyn wuͤrden, wider ihn zu zeugen. 
Obſchon die Mohammedaner fir das Harren ber diuferweckten, vor ih⸗ 

—— ak gy cine fo lange Zeit Beinen ee © ind dod), daß 
bas Gericht in ote! Fürßerer Zeit vorüber feyn Dirt, Dam Aa os bas us- 
druck des Mohammeds, der 57 den Arabien fehr. gemein ft, und mehr als 
Ju gemein heraͤuskommet, tried es sticht Länger mähren, 0 ae man ein Schaf 
milckt, ober ber an ‘sifchen dem zweymahligen Melden einer Ca⸗ 

meelin 2) Einige fagen bey Erklaͤrung dieſer im Koran fo oft - 
Worte: GOtt ried fa 33 ſeyn in sobering tinee Rechenthafft s 
Er werde alle Creaturen in einem halben Tag richten, and andere geben vor, 
ed werde in nod toeniger Zeit قله‎ einem Augendlict geſchehen. 3) 


1. it. كماو‎ dy oh mie Mg, مامه‎ S4 


€ 
& . 







t) Gen ** ‚Abe, Serm. IV. 3 in ao 
eat. Seit. 86, En fie cigs 9 ete ant ppb, in nce 
en haben, Din Wal ans orfogen hat, damit dad 4 te ben 
andermahligen Wt D-Pocock, — 
يسوم سم‎ mi > 00 


dem 
Melis, p.578- اولع‎ 


IV. aba4. Vorläuffige Kinleirumg, . 


Buch, worinnen alles, was er Zeit feines Lebens gethan hat, eingefchrieben 
eher, uͤberkommen werde. Dieſes Buch würden die Gerechten in ihre rech⸗ 
te Hand nehmen, und mit Luft und Vergnuͤgen darinnen lefen; Die Gottlo⸗ 
ſen wuͤrden es aber wider ihren Willen in ihre lincke Hand nehmen muͤſſen 52 
welche ihnen hinten auf ben Rüden, und Die rechte hinauf an bem N Raden, 
gebunden ſeyn wird, 2) 
— genaue Gerechtigkeit swede an dieſem Gerichts Tag wid Bor der 
beobachtet werden , zu zeigen, wiffen fie Die Wang: Schale, worinnen alle Baag-Sıhei 
follen en werden, auf eine fonderbahre Art zu befchreiben. Sie Idee 
ſprechen, es werde (che vow dein Engel Gabriel gehalten werden, und fo ue den gewogen. 
geheuer groß ſeyn, Daß ihre zwo Schalen, Savon eine uber das Paradies, und , werden. 
die andere über bie Hölle hinge, groß und weit genug fen wirden Ammd 
mm Erden in (ich gu faſſen. Wiewohl einige dadjenige, toad im Koran von” — 
* وعدت‎ gemeldet fier ah tt OD und jon * eine ا‎ * 
ung اموس‎ en 4 tte wollen; Oo iſt 
dod) bie difefte und orthodoxefte Meynung, folche Stellen dem: Buchftaben 
angimehinen: Und da Worte und Werde, als bloſſe Zufälligfeiten, 
icht fais find, felöft abgervogen zu werden, fo fprechen fie, die Bucher, wor: > 
innen fie gefihrieben find, witrden in bie Schanlen geworfen werden, und 
—* mun diejenigen, worinnen bie guten ober boͤſen Handlungen aufge: 
beichnet find, einander IBertviegen würden, darnach werbe auch das 
werden. Diejenigen, deren Schaale mit den guten Wercken ſchweht 
En , werden feclig werden; Diejenigen aber, deren Gewicht leicht ſeyn 
wird, werden verdammet werben. 3) Und es wird niemand Lirfache fich zu 
beflagen haben, قله‎ 06 GOtt ein eingiges gutes Werck umbelohnt Jaffe; Die | 
weil Die Gottloſen vor bad Gute, fo fie hun, ihre Belohnung in 0 Erben 
Baden, und alfo in jenem Feine Gnade erwarten koͤnnen. 


Die alten Juͤdiſchen Scribenten gedencken ſo wohl der Buͤcher , die ane 
jüngften Tagefollen vorgezeiget werden, worinnen ber Menſchen Thaten regi: 
بيجا‎ find, 4) als auch der Waage, worinnen fie gewogen werden füllen: 5) 
هنا‎ die Schrifft ſelbſt ſcheinet den erſten Begriff von beyden beygebracht zus 
haben. 6) Alleine wad die Perfianifche Magi don der Waage glauben, thin | 


Hr 





ext der Mohammedani hauumedaniſchen Meynung am naͤchſten. Sie pales bef, bag 
1) Koran, cap. 17.18. 69. und 84. 3) Jallalo’ddin, ل‎ Koran, 22 7. &e. 
4) Midrash , Yalkut Shemuni, f, 153. c. 3, 5) Gemar, Saoheds, £. 91. &c. ) Exod, 


TOM, 32.37. Dan, VII, 10, Apocal XX, 12, &¢, und Dan. V. 27, 


9 


24 Veorlaͤuffige Einleitung. TV. Abth. 


am Tage ded Gerichts zween Engel, nemlich Mihr und Sorüsh, auf der 
Brücke, die wir gleich befchreiben wollen, flehen werden, einen jeden zu exa- 
miniren, der Darüber paffivet. Der erſte, der die göttliche Barmhertzigkeit vor: 
ſtellet, werde eine Waage in feiner Hand halten, die Handlungen der Miers 
hen abzuwaͤgen. Da deint nach dem Bericht, den er GOtt davon abſtat⸗ 
- ten werde, dad Lirtheil gefprochen werden follte, und denen, Deren guten Were 
Fe-wichtiger befunden werben, wenn fie die Schaale auch nur um ein Haar 
überfchlagen, werden Erlaubniß befommen, ungehindert in das Paradieß ein⸗ 
zugehen. Diejenigen aber , deren guten Wercke gu leicht befunden wuͤrden, 
wuͤrden von. dem andern Engel, der GOttes Gerechtigheit vorgeftellet, ven der 
Bruͤcke hinab in die Hölle geſtuͤrtzet werden: 1) So 
| Wert diefe Unterfuchung gefchehen iff, und eines jeden Wercke in einer 
richtigen Waagſchale abgewogen find, fo wird diejenige Wiedervergeltung 
folgen, mad) weicher eine jede Creatur fich an der andern rächen, oder Genug- 
thuung wegen der Beleidigungen ober ded Unrecht, fo fie erdultet hat, erlan⸗ 
gen wird. Und da nun 018001111 fein anderer Meg fey wird, gleiches mit 
‚gleichem zu vergelten, fo wird diefe Genugthuung dadurch gefchehen, daß ein 
Hleichmäffiger Theil von den guten Wercken deffen, der das Unrecht zugefliget 
hat, hinweggenommen, und desjenigen feinen, der folches erlitten, beygefuͤ⸗ 
get werde, Wenn diefes gefchehen ift, und bie Engel Churd) deren Dienft fol- 
Hes ausgerichtet worden) fagen werden: HErr, wir haben einem jeglis 
chen gegeben, was ihm gebiifret, und es bleibet von Diefer Perfon 
ihren guten Werden fo viel ubrig, als dem Gewicht einer Ameife 
gleichet; fo wird ihm GOtt, nach feiner Barmhergigfeit, ſolche + 1 
laſſen, daß er in dad Paradieß aufgenommen werde. Wenn aber -hingeger 
feine guten Wercke erfchöpfer find, und nur böfe Werde übrig Bleiben, und 
noch einige da find, die noch Feine Vergnuͤgung von ihm erhalten haben, fo 
wird GOtt befehlen, daß ein gleiches Gewicht von ihren Sünden feinen bey- 
gefüget werde, Daß er an ihre Statt darvor geftrafft merbe., und er wird mit 
beyden beladen zur Hollen gefandt werden. Dieſes wird dad Gericht 118 
welches GOtt über die Menfchen halten wird. Was die unvernimfftigen 
Thiere betrifft , werden ſolche, nachdem fie gleichfalls, wie wir oben gemel- 
det, Mache an einander ausgeuͤb 606 Befehl in Staub ver- 





bt haben, auf | | 
wandelt werden; 2) Geftalt die Gottloſen weit ſchrecklichern Straffen vorbe⸗ 


Wiederver: 


. —— 


u halten 


~ 


1) Hyde deRelig. vet, Perf, p.245,401.&e. 2) Jeboch fagen, fle, der Hund der 
Sieben: Golaffer und des Efras Eel, der wieder lebendig gemacht würde, würden aus Befon- 
dern Gnaden ind Paradies gelaffen werben. ©. Kor.c. 18. und c. 3. p.43. Not, ¢, 


/ 


| Setup iin, 14 


ae fi بج‎ daß fic, wenn Urtheil über die Thiere ſyrechen 
eh wolte. ag wir auch in sae ver⸗ 
— Und was die اللي‎ oder Geifter anlanget, A fa vk: 
der Memung, daß-folche Darunter, die wahre G 
ie ' 53 St. fo die unvernuͤufftigen Thiere betroffen, ‘re 
fen, andere mibere Delong su gewarten haben, 018 die Gnade, in 
beetebet i werben Und hierben beziehen fie ſich auf das Zeugniß ihres 
sone. ine dies heiſt eben nicht fo gar vernünftig und bulig geur- 
theilet, Deng wenn die Genii fähig find, eben fo wohl als die Menſchen, 
id in den Stand dee Gläubigen zu fesen; fo müffen fie ja folglich auch aller- 
dings verbienen, fo wohl regen i res Glaubens belohnet, als wegen ihres Un⸗ 
auhens beffeafft werden, Daher hegen einige eine geneigtere Meynung, 
und weiſen den igen Geniis einen Ort neben den Granger des Paradie- 
i an, wo fie zwar gnugſame Glůͤckſeligkeit genieffen, obſchon nicht in folche 
, Hg aufgenontmen werden. Die anglaubigen Genii aber, 
werdet nach einhefligem Geftänbniß, ewig geftrafft und mit den Ungläubigen 
des Geſchlechts in die Hoͤlle geworffen werden. Es iſt anbey zu 
— die Mohammedaner, unter den unglaͤubigen Geniis, auch den 
Zeufel und ſeinen Anhang mit begreiffen. 1) 

Banker Gerichts: Tag vorüber und- die Verfammtung aufgelbfet iſt, 
* * der Mohammedaner Maßgebung, diejenigen, fo in 8 Pa: “ 
rat BERN sur rechten Hand, Diejenigen aber, fo une | 

NARBEN * ie سب‎ ne zur Lincken gehen, bende aber erft die Brücke, 
anf Arabiſch al Sirdt gemamt, paffiren muͤſſen, welche, tole foie fie vorgeben, 
mitten ier bie Hölle gelegt, und nod) viel fubtiler قله‎ ein Haar, und ſchaͤrfer 
als bie Schneide eines Schwerdts iſt: Daf 8 alfo fehr ſchwer zu begreiffen 
ſtehet, ele einer vermögend ſeyn wird, Fuſſung darauf zu halten. Daher 
auch bie meiſten von der Secte der Motäzaliten, folches als eine Fabel ver: 
werfen, ob es ſchon die Orthodoxen vor einen hinlänglichen Beweiß dee 
Vahrheit dieſes Articuls anfehen, daß ed von dem, der niemahls eine Un⸗ 
t, wo fie ihren Propheten meynen, bekraͤfftiget worden: 

die Schwi ‘ded Hinlibergehens zu vergroͤſſern, zugleich verfi⸗ 

det bat, Daß bee De auf jeder Seite mit Dornen und ftachlichten Hecken . 
beſchet ſey. Welches aber den Frommen zu Feiner Hinderniß gereichen wird, 
Denn fie foffen init wunderbarer Leichtigkeit und Geisuvindigteit, gleich dem 

Dig oder Wind bie fahren. Boten Mobonmer u und feine —* 
2 OF: 








IV. Moths 









a) vid. Koran, 5 | 


ew, Sad ممح‎ ort «a ie AL wa > = > - - —— 


⸗ عام‎ 
a A — — Tl 


ne  Verläuffige inlining. IV. Moth. 


bora 1 und den ‘Weg jeigen werden, De ingegen bie Sottloſen, ives 
feit und ungemein ſchmalen irffe des Pads, imglei- 
‘pen m wegen der Verwickelung in den Dornen, und Ausloſchung des £ichts, fo. 
jenen nach dein ParadkeB geleuchtet, gar Bald ausglitſchen und indie ihren Ra⸗ 
eben) ihnen auffperrende Hoͤlle mit geb und Seel Binabflürsen 

- wer 


3 


Diefen Umſtand fHeinet Mohammed auch von den Magis entlehnet zu 
Saber ‚ ee lehren, daß an dem legten Tag alle Menfthen werden’ uber die 
Zruͤcke Hinder müfen, die fie Pül Chinavad oder Chinavar, das ift, Die 
female Bride nennen, die gerade in das Paradieß leitet. Mitten auf 
derfelben ſollen zween hierzu verordnete Engel fliehen, die von jederman eine 
‚genaue Rechenidhafft wegen feiner Wercke fordern und foldye auf die bereite 
erwehnte Weiſe abwaͤgen werden. 2) Zwar reden die يل‎ gleichfalls 
von einer Brücke über die Hölle, und fagen, ſolche fey nicht gröffer قله‎ ein 
‘Faden; Sie melden aber micht, ob jemand werde gezwungen feyn, dariber 
u a auffer die Goͤtzen Diener, die von’ dar ind Berderben falter 
winder, 3 


te Die Straffen der Gottloſen betreffend, werden bie Mohammedaner ge 
medoner جعزم‎ , daß die Hölle in ſieben Stockwercke oder-Befondere Gemaͤcher, da im: 
Sake un bee be. Mer cind unter dem andern, und zu Aufnehmung fo vieler unteridhiedener 
sat موسا‎ . Claffen des Verdammten Seftinumet ft, eingetheilet key. 4) Das eıfte, wel- 
es fie Jehennam nennen, wird der Aufenthalt deret fen, , a einen GOtt 
مت‎ haben, das ift, der gottloſen Mohammedaner; welche, wenn fie Das 
ſelbſt nad) ihren Verdienſten geftraffet worden, endlich —* werden ſoll⸗ 
ten. Das andere, Ladhä genannt, weiſen fie den Juͤden an; Das Dad bitte, 

Hotama genannt, gehdret vor die Chrijten; Das vierte, Sai genannt 

die Sabianer: Das fünfte, Sakar benahmt, ‚vor die M : Das "baße, , 
al Jahim genannt, vor die Ghgen-Diener; und dad fi , welches Das 
niedrigſte und ſchlimmſte unter allen iff, und al Häwiyat 9 genennet wird, bor 
‚die Heudhler ober diejenigen, die duferlich gwar eine Religion befennen, aber 
‚m vn feine baden, 2 Leber jebes von dieſen Seaton امج‎ ein 
| uß- 


V Pocock, ubi fopr, 2.2 2) Myde, de بأل‎ vet, Perf. pag. 245. 402. &xc. 

2 ) Midrash „ Yalkur Se nom. / ) Koran, 5 15. J 5 ändere fülffen 
bieſe Apatements mit verſchiebeuer ſenchog 46 ellen m bas andere Die Ahgötti- 
fiben. In das dritte ri und Magog’, x. bas vierte d Senf, In dag Einf diejeni⸗ 


gen, bie das Almoſen und Gebeth unterlaflen; Und die Juͤden, Chriſten und Bugs ſtecken fie 
mit einander in dag fechite hinein zuſammen. Wieder andere wollen ‚haben, das safe fey new 
oe 4 IT . © 


= 


' / , 
VA Vorlaͤuffige Einleitung. . ry 
Schutz. Engel geſtellet fey, 1) die 10 an der Zahl ausmachen wuͤrden; 2) 
Gegen welche die Verdammten dad gerechte Gericht GOrtes erkennen, und fie 
bitten mwinden, Ihn um Einderung ihrer Pein oder um gängliche Bernichtung 
Hees Weſens anjuflehen. 3) | | | 
Mobanımed it in feinem Koran und in feinen Traditionen in Beſchrei⸗ 
bung der mancherley Quuaalen —3 — ſehr umſtaͤndlich geweſen, welche, 
ſeinem Bericht nach, die Gottloſen fo wohl von euſerſter Hitze als Kälte lei- 
den wuͤrden. Wir wollen ung aber allhier in Feine umftändliche Erzehlung 
derfelben einlaffen,, fondern mur fo viel anmercken, daB die Grade nad) Gröfle 
der Simbden und nach dem Ort, zu welchem einer verdammet ,أ‎ 
feyn werben; Und daß derjenige, fo die leichteſte Straffe auszuftehen hat, 
feurige Schuhe anhaben wird, deren Hie verurfachen wird, daB fein Hirn: 
Schedel wie ein Keffel fiedet, der Zuftand diefer unglückfeeligen fan, wie eben 
diefer Prophet lehret, eigentlich weder Tod noch Leben genenmet werden; Lind 
ihr Elend wird durch die Verzweifflung niemahliger Erlöfung aus folhem Ort, - 
nicht wenig vermehret werden. Sintemahl nach dem öfftern Ausdruc des 
Korans, fie ewig darinnen bleiben müflen.. Jedoch ift zu mercken, daß 
nur die Unglaͤubigen allein der ewigen Verdammniß untertworffen feyn mer: 
den. Denn die Moslem oder diejenigen, fo die wahre Religion angenommen 
und Doch grober Sünden schuldig geweſen, füllen, nachdem fie ihre Later durch 
Hee Sehmertzen gebuͤſſet und ausgefdhnet, daraus erldfet werden. Was ei⸗ 
ner von dieſen Meynungen zuwider it, wird vor Peßerifch gehalten. Denn e8 
it die beſtaͤndige orthodoxe. Mennung der Mohammebaner, daß fein Unglaͤu⸗ 
biger oder abgittifther jemahls erlöfer, noch aud) eine eingige Seele, die in 
ihrem Leben die Einheit GOrtes befannt und gegläubet, zu etviger Straffe 
verdammt werden foll. Was die Zeit und Art der Befreyung derjenigen 
Gläubiger, deren 556 Wercke ihre guten uͤberwaͤgen werden, anlanget, fo 
ſindet ſich eine Tradition des Mohammeds, daß fie fellen Ioßgelaffen werden, 
nachdem fie fo lange gebrannt worden, Bis ihnen die Haut ſchwartz worden 
a; Worauf fie ind Paradieß gelaffen werden follten; Und wen die Einwoh⸗ 
ner folches Orts, fie, aus Verachtung p Höllen: Brände nennen ſolten 
3 


die Dahrianer, ober diejenigen, fo bie — laͤugnen und die Ewigkeit der Welt glau⸗ 
Bau, ꝓibereitet: Das andere vor die Dualiften oder Manichier und die abgöttifchen Arabier. 
Das briste vor bie Beaminen ober Brachmannen der Indianer. Das vierte vor die “Tuben, 
Das fünffte vor die Chriffen, und bag fechfte vor die Mages oder Pricfter und Weltweifen der 
Perfianer, dariunen aber fommen alle überein, Daß fie das fiebende den Heuchlern aliweiſen. 
vid. MsHium, de Mohanımedisso ante Mohammed, p, 412, D’ Herbel, Bibl. Oricat. 8.368. &e. 
زد‎ Koran, cap. 40. 43:74. Ke, 2) ibid, ctp.74.'° 3) ibid, cap 40.43. 


- 
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fo will GOtt, auf He Gebeth diefen Schmäh-Nahmen von ihnen nehmen, 
| Andere fagen, er habe gelehret, daß fie, fo lange fie in der Hbife Bleiben wuͤr⸗ 
den, des Lebens beraubt, oder (mie feine Worte auf andere Weife erflaret 
erden) in einen tiefen Schlaf verfeget werden follten, damit fie ihre Quaal 
defto weniger empfinden mögen. Hernach follten fie in das Paradieß aufge» 
nommen und daſelbſt wieder lebendig werben, wenn fie mit dem Waffer des 
Lebens geivafchen worden, Wiewohl einige glauben, fie wuͤrden wieder 
auferivectet werden, ehe fie aus ihrem Ort der Quaal herfuͤrkommen, damit fie 
zu guter legt doch noch etwas davon empfinden mbchten. Die Zeit, welche die 
Gläubigen daſelbſt aushalten follten, werde, nach einer von ihren Propheten 
Bergeeieen Tradition, weder unter goo Sabre, noch aud) Über 7000 Jah⸗ 
re ſeyn. Und wad bie Art und Weiſe ihrer Befrenung betrifft, fo fprechen 
fie, daß fie durch die Merckmahle der Niederwerffung oder Ausſtreckung der: - 
jenigen Theile ihrer Leiber, womit fie im Gebeth die Erde zu berühren pflegen, 
und uber welche dad Feuer ans diefer Urfache Feine Gewalt haben wird, un⸗ 
terfchieden werden follen; Lind wenn fie an diefem Unterſcheids⸗ eichen 
erkannt werden, ſo werden ſie durch die Barmhertzigkeit GOttes, auf Fuͤr⸗ 
bitte des Mohammeds und der Auserwaͤhlten, loßgelaſſen werden. Worauf 
die, fo tod geweſen, wieder auferweckt; Und diejenigen, die einige Beruſſung 
oder Unreinigkeit von den Flammen und Rauch der Hoͤllen an ſich genommen, 
in einen Fluß des Paradieſes, der Fluß des Lebens genannt, eingetauchet 
werden ſollen, der fie weiſſer waſchen wird als Perlen. ı) Ä 
Ä Die mieiften von diefert die Hölle, und den Zuſtand den Verdammten be- 
treffenden Umſtaͤnden, hat Mohammed vermuthlich auch den Juͤden, und zum 
Theil den Magis, zu dancken gehabt; welche beyde darinnen uͤbereinkommen, Daß 
fieben unterfchiebene Befondere Behaͤitniße in der Hölle waren, 2) ob fie ſchon in 
andern Umſtaͤnden nicht fo genau mit einander uͤbereintreffen. Die erfteren (teller 
einen Engel, als Wache, über ein jedes von dieſen hoͤlliſchen Behältniffen, und 
halten darvor, er werde für die armen und clenden Gefangenen dafelbft; wel⸗ 
che die Gevechtigfcit GOttes in Ihrer Verdammniß öffentlich erfennen werden, - 
ürbitte einlegen. 3) Sie Ichren aud, daß die Verdammten unterſchiedene 
traffen, und gwar durch unerträgliche Hike und Kälte auöftchen werden, 4) 
und daß fie kohlſchwartz im Geficht würden; 5) Und glauben, 508 diejenigen — 
Hon ihrer eigenen Meligion gleichfalls, nach ihren Verbrechen in der or * 
| ha 1 | 
Ä | 


„X Poe. Not, in Pore, MoGs, p.289-291; 3) Nishmat hayim, f. 32. Gemar, in Aru— 
bin. £19, Zohar, ad Exod. XKVI, 2. cc. & Hyde de Relig, ver, Perf, p: 245. ) Midrash, | 
roe عدت‎ pact. u. £16, 4) Zohar, ad Exed, XIX, 4 Yalkut shemuni. iba | 
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frafft werben foflen, (denn fie halten dafür, daß wenige ober Feine fü gerecht 
efmden werben würden; daß fie gar Feine Straffe verdienten) Sie folften 
aber bald wieder Daraus erldfet werden, wenn fie von ihrem Vater Abraham, 
der auf deffen oder eines andern Propheten Fürbitte, gnugſam von ihren 
Sinden. gereiniget worden wären. ı) Die Magi flätuiren nur einen Engel, 
ber über alle fieben Hoͤllen geſetzt ſeyn werde, der von ihnen Vanänd Yezäd 
genennet wird, und die den Sünden eines jeden gemaffe Straffen anweiſet, 
ad die Torannen und uͤbermaͤſſige Grauſamkeit des Teufels zuruͤckhaͤlt, der, 
wenn es ihm gugelaffen tare, die Werbammten nod) ärger quälen wuͤrde, als 
the Urtheil mit fich bringet.2) Diejenigen von diefer Neligion gedencken 
aud) verfchiedener Arten der Straffen, und befchreiben folche, womit die 
Gottloſen in jenem Leben gepeiniget werden füllen; Und ob fie wohl eine eu: 
ſaſte Kalte mit darunter rechnen, fo-laffen fie Doch Fein Feuer dabey zu, und 
mar, wie es fcheinet, aus Ehrerbietung gegen dices Element, welches fie vor 
die Vorſtellung der göttlichen Ratur halten, und wollen demnach die Quaal - 
der verdammte Seelen lieber auf andere Art befchreiben.  Dergleichen if, 
an unesträglicher Geſtanck, dad Stechen und Beiſſen graufamer Schlangen 
md wilder. Thiere, bas Hauen und Zerren der Teufel, die ihnen dad Fleiſch 
im _ reifen werden, erfchresflicher Hunger und Durft, und dergleis 
3 | | Ä 
Ehe wir zu einer Befchreibung ded Mohammebanifhen Baradiefes Bon der 
(freiten, müffen wit nicht vergeffen, erſtlich etwas von der Mauer oder Phen bea ae 
Scheide⸗Wand, die fie fich zwiſchen folchem Ort und der Hoͤllen einbilden, vadieg and der 
moon der groſſen Klufft, deren in der Schrifft Meldung gefthiehet, 4) Hele 0 
bergeholt zu ſehn fcheinet, zu erwehnen. Sie nennen folche al Orf, und noch öfter 
ها‎ Plurali,. al-Araf,; welches Wort von dem verbo arafa hergeleitet ift, fo uns 
lerſcheiden oder von einander abfondern bedeutet. Wiewohi einige 
Ausleger eine andere Urfache Diefer Benennung anführen, und fagen, weil 
kuienigen, fo auf diefer Scheide Mauer ftünben, die Seefigen von den Ver: 
kaumten burch thre verfchiedene Kennzeichen zu unterfcheiden wiſſen wuͤr⸗ 
bn. 5) Lind andere fprechen, Das Wort zeige eigentlich etwas an, das how 
haben oder aufgeführet fen, wie eine folche Scheide Mauer nothwendig 
nade ſeyn muſſen: 6) Die Mohammedanifchen Seribenten ſtimmen wegen 
da Perſonen, Die auf. al Aräf zu finden feyn werben, nicht überein. - Einige 
| en 


/ 


1) Nishanat Bayi, f. 82. Gemar Arnbin, f, 19. vid, Kor, »2, 2.26, & c. 3. p. 51. 8 
in Rofen daſelbſt 2) Hyde, de Relig. vet. Perf. p.182- 3) v. Bund, ib, 2. 399 &e. 
4 Luc, XV1, 26, 5) Jallalo’ddin, vid. Kor, cap, 7, © Al Beidäni, - 
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‚Bilden fich ein, es werde ein gewiffer Limbus oder Ort fi die Patriarchen 
und Propheten, oder fuͤr die Maͤrtyrer und diejenigen ſeyn, die wegen ihrer 
a am berühmteften geweſen, worunter fich aud) Engel in Menſchen 
alt befinden würden. Andere lociren folche hieher, deren gute und 6 
Werke einander fo gleich fommen, daß fie accurat einander dad Gewicht hal⸗ 
ten, und daher meder Belohnung nod) Straffe verdienen; Und diefe wuͤrden, 
ſprechen fie, am Füngften Tage in das Paradieß eingelaffen werden, wenn fie” 
erft vorher eine Demistige Anbethung verrichtet, bie Ihnen als ein Verdienſt zu⸗ 
gerechnet, und machen wird, daß die Waagſchale ihrer guten Wercke ubers 
ſchlaͤgt. Andere meynen, biefer Zwifchen: Raum werde ein Receptaculum 
. vor diejenigen feyn, Die ohne ihree Eltern Erlaubniß in den Krieg gegangen, 
und das Maͤrtyrthum darinnen erlitten haben. Da fie, ies Lingeborfams 
wegen, vom Paradieß ausgefHlofien, und alg Märtyrer der Hölle 
worden. Die Breite diefer Schieds-Mauer fan fo gar auferordentlid) groß 
nicht ſeyn. Sintemahl nicht nur Diejenigen, bie Darauf ſtehen follen, mit den 
Cinwohnern, fo wohl ded Paradieſes al der Holle, Gefprad halten werben, 
fonbern Ey die Seeligen und Verdanunten reift werben mit einander reden 
nen. 1 


Wenn der Mohammed feine Begriffe von der beſchriebenen Scheide⸗ 
Band nicht aus der Schrifft hergeholet hat, fo muß er fie gum wenigſten von 
- Derr Yüden erborget haben, ole einer en Mauer genden, weiche bas 
Paradieß von der Hölle abfondert. 2) 
Bon Wenn bie Gerechten, wie die Mohammedaner zu glauben gelehret wer⸗ 
mend 3 den, die Schwierigkeiten uͤberwunden, und die obbemeldte ſcharfe Brücke über- 
fliegen Haben, fo werden fie erfriſchet werden, und aus dem Teich Ihres Bros 
pheten trincfen , der ihn قله‎ eine vollkommene Vier⸗Eck, von einer monats- 
‚langen Reiſe im Umfang befchreibet: Deffen لديم‎ welches burch s1v0 Roͤh⸗ 
"ren pon al Cawthar, einen von den Fh 26 Parabiefes hergeleitet wird, 
weiſſer alé Milch oder Silber, und —— als Moſch iſt, um welded 
fo viele Becher peru ftehen, als Sterne am Himmel find. Wer von dieferve 
-  Paffee trincket , den wird in Ewigkeit nicht mehr dürften, 3) Diefer iſt der 
- erfte Vorſchmack, dey die Seeligen von ihrer kuͤnfftigen und nun bald herbey⸗ 
nahenden Gluͤckſeeligkeit haben werden. 


een are Obdſchon das Paradieß fo ger J in dem Koran gedacht wird, Go 


1) Koras, ubi fupes, vid, D' Herbelet, Bibl, Orient p. 125, &e, 2) Midrash, Yell | 
5168. © mm. 3) Al Ghaaili. 05 
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IV. Art. Vorläufige einai, 


sor ent ار يج انيدو مستا‎ roan *5 Motazaliten und. citi, 
andere. Sectiver behaupten, bap ay noch Fein folder Ort in des Natur ſey; 
und daß das Paradieß, weiches Soereräken in jenem Leben betvopnen wer 
den, —— gen — us weichem Adam vertrieben worden, unterſchieden 
werde. 


fet 
—— oor ber Belt Anfang gefhalfen worden, un beheben 
ben Traditionen ihres Propheten, auf folgende 
Sie fprechen, 8 läge über den ſieben mn (oder in dem fließenden’ 
Himmel) und zu nechſt unter dem Thron GOttes; am die Annehmlichkeit 
des Orts auszudrücken, Betichten fie und, daß die Erde deffelben and dent 
feinſten Weitzen Mehl ober dem reineften Moſch oder Biefani, oder, wie ans 
dere Haben wollen, aus Saffran Beftehe: Daß deffen Steine ‘Perlen und: 
, die Mauren der —— mit Gold und Silber gezieret, und die 
aller Baͤume von Gold find; Werunter der Baum Taba oder 
der Gluͤckſeligkeit, am —— iſt. Bon dieſem Baum fabu⸗ 
liren fie, Dai er in dem Palit bes Mohammeds fiche, doch werde ein Aſt 
davon Bid an bad ALS cines jenen wahren دن سي‎ reihen. ) Daß ee: 
mit Gronat-Mepfen , W einen, Datteln und andern Früchten von er⸗ 
ſtaunlicher Griffe und menſchlichen Gaumen anbefanten Geſchmack beladen’ 
fy. Se, daß, were Ct Se an net Cefonbern Set OFF رن‎ bes’ 
get, fe Im Den اا‎ barge; oder ibm Fleiſch gelits- 
gehratene Vigel und zugerichtete Speifen,, nach ſeinem Wunſch, 
si ie en Sie fegen hinzu, daß fich die Aeſte dieſes Baums freye- 
wend Deren bos ber Hand deſſen, der einige von den Früchten abbrechen 
دس سيفمم‎ und 208 er die Seeligen nicht nur mit Speifen verfors 
gen, ſondern auch mit feidenen Kleidern und mit bereits gefattelten und ge⸗ 
— auch mit متخي يل‎ — und io gegierten Roſſen und: 
Camecien, Die aus en berfürbrechen wuͤrden, 
derſehen werde: Lind fe Ban 0 rape 0 groß, eer einer auf dem ſchnellſten 
we üchti vermoͤgend ſeyn wuͤrde, in hundert Jahren von eis 
feines Schattens bis ans andere zu ſpringen. 2) 
Sleichwie — an Wafer eins von den vornehmſten Stuten iſt, 
fo die Anmuth eines Orts vermehren; Alſo redet der Koran oͤffters ari 


will, 








2) Yahya, ia Kot, ¢. 13 2) Jellafo’ddin, * 


aa Vorläufige Sinleitimg. 
Fluͤſſen des Paradiefts, aßs einer der groͤſten Zerrathen beſſichen. €i 
00 ——— fen; 1 1 mit Wafer, einige mit mis, 
يدانا‎ Wen; und andere mit Honig; bie alle ihren Urſprung aus | 
Wurtzel des Baums Tuba nähen; Rte wir dem Iweer dieſer Sine, a 
Cawthar ımd der Flug Des Lebens genannt , bereits Meldung gethan has 
Bers. Und wenn etwa dieſe noch nicht zureichen follten, fo wird gemeldet, daß 
Ricfer Garten auch noch durch eine groſſe Menge kleinerer Quellen und Brun: 
nen gewaͤſſert werde, die an flatt des Kieſes und Sandes, Mubinen und 
Schmaragden ep fich führen, und deren Erde aus  Campher, ihr Grund 
aus Moſch, wad ihre Seiten aus Saffran beffehen würden: Morunter Sal- 
~ fabil und Taſnim bie merckwurdigſten ſeyn würden. 


Aber alle diefe Herrlichkeit wird’ durch bie hellglangenden and eutzuckenden 
Engels Kinder, die (ohne en ded Paradieſes, von ihrer groß 
fen ſchwarten Augen, Hur al oyün genannt, verdundelt werben; in derete 
Genus und Umgang ein Stick der vornehmſien Gluͤckſeeligkeit der Blaͤubigen 
beſtehen werde. Dieſe Engels⸗Bilder find nicht, wie ſterbliche Weiber aus 
Leimen oder Erden, ſondern aus den reinſten Noſch oder Bieſam erſchaffen: 
Wie the Prophet in reinigen mes befräfftiget , und Deufüget, daß fie 

von allen ——— Ung 4* 


IV. Ah. 











det fir 
tem Bon hoffe yet deren jede, ie 
einige —— ofen. Pa aa ver Fa ihe Meilen) 
oder ,. wie andere moles GO Veuen fang und Ne viele breit von werde, 
eingefchlofen ſeyn widen. : 

Diefe gluͤckſeelige Wohnung nennen die Mohammedaner gemeinighth 
al Jannat oder ben Garten’ und bisweilen auch mit einem Zuſatz Jannat ak 
Ferdaws, Den Garter des Paradieſes; Jannat Aden, den Garters 
Eden (wiewohl fie gemeiniglich das Wort Eden, wicht: nach feinem Ge- 
Brauch im Hebraͤiſchen, fondern nach deſſen Verſtand in ihrer Sprache , werin⸗ 
nen es eine تك‎ 00 beftdudige Wohnung bedeutet, erflären) Jannas : 
al'Mäwa, d arten der an (oder 5 Anfenthates ind 
Bleibens) —* al Naim, den Garten des Dergniigens (oder Dew - 
Wolluſt) und bergleichen. Durch welche verfthiedene Bengrnungen einige 
ا‎ viel beſondere Gaͤrten, aber pan wenigſten Oerter von. unterſchiedeuen Grae 
Bert Der Gluͤckſeligkeit —— Denn ſie rechnen deren in allen viel * 
al& hundert) darunter auch der allergeringſte feinen Einwohnern fo mancher! 

kuſt und Ergtzlichkeit berſchaſfen tebe’, bef wan ſchliegen ملام‎ fie. nite 


Vorläufige Binleiumm, | ‚8‏ | نكا 


darunter erlegen, wenn nicht Mohammed beseuget hätte, daß 007921 4 
den bon ben Gläubigen, um fie zum völligen Genuß derſelben ir ees pe 
machen, die Vermöglichfeit von hundert Drönnern verteiben 
esse ende Zeid, aus —— die. m che 
fie in Diefen Sig der Wolluft aufgenommen werden, trincken follen, bereits 
befchrieben. Hiernebſt gedencken einige Autores 1) auch nod zwoer Quellen, 
te unter einem gewiſſen Baum neben der Pforte des hep! entſpringen, 
und melden, daß bie Seeligen auch aus einem derfelben trincken werden, ihre 
Leiber gu reinigen und alle annoch anflebende Unſauberkeit abzuführen; —* 
in dem andern ſich waſchen titrden. tags forte angelanget ſi 
fo werden einem jeden die Ichönen Singlinge, die Bedienung 
beſtimmet fir ‚entgegen kommen und ) —— da immit 
telſi einer von ihnen vorhinläufft, und denen ihm zugedachten Weibern dig 
Poft von feiner Ankunfft Gringet ; leihen zween Engel u. welche die ihm 
von GOtt überfandten Gelhencte tr agen, Einer wird ihm das Paradiefi ite | 
Hochzeit: Kleid an ae; und der andere: an jeden Finger einen Hing 
mit gewiſſen die cligfeit feines Zuſtandes andeutenden Ueberfcheifften. 
Durch weldhes von den acht Thoren (denn fo viele Pforten foll das Parade 
aie Lt alle eingehen werden , it Feiner fo genauen Unterfuchung werth; 
aber müffen wir nicht mit Stillſchweigen Abergehen, daß Mohammed 
— Hat, wasmaſſen niemands guten Werke ihm Aufnahme verſchaffen 
wuͤrden, ‘rnd auch er ſelbſt nicht durch feine Verdienſte, fondern bloß und al: 
دما‎ Durch die Zarmhertzigkeit GOttes feelig werden winde. Cs ft aber 
jedermod bie beſtaͤndige Lehre des Korans, daß die Gluͤckſeligkeit eines jeghts 
si nach feinen Berdienften grbffer oper geringer fepn, und es Wohnungen 
Graden der Seeligfeit dafelOft geben werde, Der hoͤchſt⸗ 
Grab fey den ‘Propheten, der andere den Lehrern ded Gottesdienſts, der drits 
te der Maͤrtyrern, und der niedrigfte den übrigen Gerechten,. nad) ihren ‘ver: 
id Idenen Verdienften vorbehalten, Es wird auch einiger Unterſcheid der 
Self, in Anſehung ihrer Aufnahme, Beobachtet werden. Maffen der Mohanes 
me (deme, wenn man es ihm auf fein Wort glauben will, die Thore duet 
—— — ſollen) bekraͤfftiget hat, daß die Armen undert Jahre 
den Reichen ins Paradies eingehen werden; Und diefes ift nicht etiva das 
einige Privilegium, welches fie in jenem Leben zu genieffen haben werben; 
Cintemahl eben diefer Prophet verfichert hat, daß, als ihm 5058 6 ge 
deiget worden, ev . gefehen, daß der meifte Ani feiner Einmopner aus 0 


= 


® Al Ghazili, Keos al Afris, 
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Bremen Gefanden und als er einen Bliek hinunter in gechan, Habe © 
arme, ba bes bh rhe Hanif, der —— 0 


Ele fabuliren, vas Bey ber erffert Bewirthung der Seetigen, nach ihrer 
Aufnehmung , die gauge Erde wie ein Brod feyn werde, welches GOti ihnen 
mit eigener Hand darreichen, und ¢8, wie einen Kuchen Halten wird; hy 
ffatt des Fleifches tulrden fie den Schfen Balam, und den m 
bs Leber allein yoooo Menfchen zu eichen werde. Sie 7 
— Snsabl — das P — re am, mie bs 

nzahl o 18631019 in das Paradieß einge — 
den; 1) Wiewohl andere dafuͤrhalten, dab 001 eine gewiſſe Zahl vor ihe 





| angeroiffe set; und mehr نا‎ als eine ſehr sre Menge Volcks, damit 


angedeutet werde 


Von اا‎ Feſt toied cn jeber u ber für ihn beſtimmiten Wohnung ge- 
wiefen werden , allwo er (befagter ler — eine, {riven 2 Berdienfien gee 
maͤſſe, aber auch alfen ‚menfchlichen Bear weit übertreffende 
Gluͤckſeeligkeit genieffen wire,  Sintemahl — der — im Para⸗ 
dich (mie devjenige,. dex es am beſten hat wiſſen muͤſſen, bezeuget hat) 
achtzig tauſend Diener, zwey und ſi iebzig Weiber aus den fein des 
rabieſes nebſt den, Weibern,, die er in Diefer Welt gehabt, und ein vow Pere 
len, Hiacinthen und Schmaragben für ihn aufgeſchlagenes Ri grof 
fed, Zelt haben werde. - Und nach Maßgebung einer andern "Trabitigif, wird 

er, weil er fi —— von drey hundert Aufwaͤrtern bedienet werden, d altes in 

10 en üffeln auftragen, da jeder Gang aus drey Hundert auf einmahl 
—— — Gerichten beſtehen werde, davon der letzte 

© angenehm. und fhmackhafft als der erfte ſeyn ſoll. Auch wird er mit 

sen fo mancheslep Arten der Getränke, in Gefäflen von.chen fülchem koſtbaren 










" Metall verfehen feyn, Und damit dem Wolleden nichts 060696, auch 

Fein Mangel an Wein daſelbſt fon. Deun obfehen folcher in diefem Leben 

verboten geweſen, fo wird er doch in dem andern völlig erlaubet feyn, und 
e Gefahr, mit defto grifferer Freyheit, aetrundien werben. il der 


des Pavadiefes nicht truncien machen wird, ihie derjenige, wir 

Pr zu trincken pflegen. Die Lieblichfeit dieſes Weins fan man fi, ohne 
itlaͤufftige — leichtlich einbilden. Sintemahl das Waſſer des 
ra und ber audern Quellen Ry Wels a8 deſſen Miſchung — — 


V Siehe vorher p uz. 


- 


ER Vorläuffige Rinleitung. or 


ben ie, als ungemein annchmich und 001 ا‎ tok, Da 
ferne jemamb wider a ersehen (ie in unvesfehämter Jude dem 
sorhieite) dienten fe, وده‎ Die Een un Zen ni 
mendig gehörig € Ausleesungen oder Erleichterungen erfordern müfte, denen 
ben wir mit dem Propheten zur Autwort, daß die He Einwohner des 
wiht bth haben tucrben, كن‎ ihren Leib ju exieichter, noch aud) ihre Na⸗ 
—— cn rain Eon a8 ca a 
, einen fo wohlr Bieſam, 
gedaͤmpfft und abgefuͤhrt werden ſollen; rauf ſich der Appetit oder die 
Eu zu Eifen und rind, Don neuen ا‎ ve W 


ct —ãSùà́——— ever MaMa er So 
tung mit ber Niedlichkeit ihrer 
Doc. Dame fle 1S ber ste ene 


berftest an Ä | 
werden mit gäldenen unp fülßernen Yrm-Bänbern gezieret fegn, und mit gen 
ku von : Glang beſetzte Crouen auf ihrem - 

haben, eichen ig er Teppichte, ungeheur groffer 

weichſten Kuͤſſen und Polfter, und derer koͤſtlichen mit Gold und Epelice 
nen geflüchtet Zierr athen bedienen 


Und damit wir wie badjenige, ORE don Der anferordentfichen Bermöglich- 
des Bolltommenheit 
 Remacten, game more, de —— Wolluͤſte mc 


aͤndigen بحص‎ Eenhen 
gen fieren in toad vor einem Alter fie wollen , fo werben fie Dennoch in der 
* De ihrer Jahre und Kräfte, das 81 سي‎ in einem dk Alter von 
dreyffig Jahren, auferſtehen, auch niemahls älter werben (und eben, biefes 
pam fre sober Berdammeen) und wenn ſie in bas Paradicß eingehen wer 

den, fo werden fie von chen ber Statur feyn, Sie Adam gehabt, welcher wie 

fie en, nicht weniger als Go Ellen hod) (Cubirus) getvefen. Und zu 
diem Miter und diefer Statur follen ihre Kinder, wenn fie einige begehren, 
(denn font werden ihre اتسنا‎ nicht empfährgen): alsbald gelangen? Dem 
Austpruch ihres Prophet 8: Wenn jemand von den Glaubigen int 
Paradies Kinder begehrt, A (oll die Frucht in einer Stunde empfans 
Gen, gebohren und erwachſen ſeyn. Ingleichen, wenn jemand Luft und Be 
Beben zum Feldbau haben follte, (iuekches —— vielleicht der “om 
| an⸗ 


.. “= » ge we +: 
a wed ye» », i 


. a #7 q . . . لذ‎ — u 17 
ee 1 * * . , 8 „ 1 1 
1 . . 
® هله‎ 0 7 ‘, > 
. a ~~ : = 0 7 J * 
3 35 ماه‎ u 7 
2 fi 1 . 0 0 - 
3 . 3- é 
e eo 7 a . 
٠. r . لو‎ J 
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Sete niger موده‎ mb) fe Pine, wot Get سايكا‎ 1 


nn Shick aufgehen und auch: pir Reiſung gel magen. 


Und damit es nicht etwa einem einigen bon bert Sinnen an feinent bes 


ſondern Vergniigen mangeln moͤge ‚fo terden’ tir berich Stet, bab daß bas Ohr 
nicht nur mit den entzuͤckenden Bele | 
. fte Stimme unter allen Creaturen 68 hat, umd der ‘Td chter des Pas 


ngen bed Engels Ifrafil, der die lieblich⸗ 
radieſes beluſtiget werben fol; Sondern auch die Baume felt werden das 
ee Lob mit einer Harmone die alles, was menſchliche Ohren jemahls 

übertreffen wird, Ruhmpreiſende chatler faffen . Wozu ouch noch 


der lang der an den Bdunren bangenden Glocker: fonimen wird, “die pure 


siren von dem Thron GOttes Mind, ſo offt als vie Geeligen 


| herwehenden 
Muſic wuͤnſchen, beweget werden ſollen. Ja, 08 bas Aneinanderſchlagen 


Der mit Gold uͤberzogenen Baume, deren Früchte Perlen und Sschmaragden 
find, wird alle menſchliche Einbildung übertreffen; Daß demnach die Belufti- 
gung dieſes Sinnes mit nichten bie geringfte unter den Ergüglichleiten des Pa⸗ 


radieſes ſeyn wird. 


Die beſagten Vergnůgůcheiten werden, wie man Genfiiget allen Em. 


‚wohnen des Paradiefes; ja, auch denen oon der niedrigflen Ordnung gemeint 
ſeyn. Was müflen denntach nicht Diejenigen 'genieflen, bie einen hoͤhern, 


erft 
ja, den höchften Grad der und Gtichfehigfeit erhaltenr werben? Werden 
fie nicht mit Wolluſt getr et werben, wie mit einem Stroßaa?, Denn die⸗ 
fer waren, fprechen fie, noch هنا‎ diefed alles, folche Dinge bereitet, die 
ein Buge ben , Fein Ohr gehört, und auch in Feines Menſchen 
Herg 60111011011 find, Ein Ausdruck, der gang gewiß aus der Schrift ent- 


lehnei iſt! 1) Und damit wie wiffen mögen, worinnen die Gluͤckſeligkeit derer, 


Be den set Böden ¢ Grad eslangen, befiehen werde, fo foll ber Mohamed gefagt 

bie oa von ben Einwohnern bes Pavadicled ſehen 
— ebene ne Gärten, Weiber, Bedienten, Ausſtaffierungen 
und andere —— s eine Reiſe von tauſend Jahren (denn fo weit, und 
uoch weiter, werden die Auserwaͤhlten in jenem Leben fehen können) erfor⸗ 


derten und hinwegnaͤhmen. Und nicht nur dieſes, fondern fie würden auch 


fehen, dab er bey GOtt in hoͤchſten Ehen feyn Grave’ gx bes in Angeſicht 
Morgend und Abends ſchauen würde: se Belopnu Ghazali vor 
Diejenige beygefuͤgte oder überfemenglibe — bie in ven Ko~ 
ran 2) ee it, welche ein folded Vergeigen am werde, doß ae Alte 


dere 


|p ee Lavy. Core 39 Cap. 10, te, 


j ا‎ 


~ 


3 9 . — 5 - 
* ‘es . 
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ال 105512100 00200 


ke Welluͤfe des Payaddefed: dargegen vergeſſen 55 wor miches zu * 
دم‎ würden, Und عمط‎ aucht ohne Grund. ante, tote eben derſelbe 
Autor hiczuſetzet, eis jedes anderes Ergoͤtzen / auch vor 70011 
Veh, das auf einer fetten Weide gehet, geſchmaͤcket wird. 1) Der Left 


N 





ui Binden anmercken, daß dieſes Diejenigen vollig widerleget, welche vorge 
wolle fein neiteliches Vergnügen in jenem Leben. suge 


der Mohammed 
In, er te — en nur e g und 
— ا‎ 
Wo Mohammebd den groͤſten Tei feines Yarkdifs Bengenonmn 


11 ki zeigen sicht not Fn en. Die Juͤden veſchteiben die — | 


Vohnung der Ger andig als einen fehönen und angenehmen Luft 


ee und fagen gfeichfalts, daß er bis an 540111466061 Himmel reiche, 3). - 


Cie fprechen auch, Daß er drey There, 4) oder, wie andere wollen, zw 
ahere 5) und vier Fluͤſſe Habe , (roeleber köten Umſtand fie auffer tet 
auc von den Fluͤſſen ta Garter Eden hergehofet,. 6) die. mit Milch t 
Bein, Balam und Hornig flöffen. 2) Ihr Behemoth und Leviathan, , 
* ندا‎ a nach , auf dad Feſt der Auserwählten gefchlachtet wer⸗ 


d augenfiheinlich der Balam und Niin des Mohammeds, 


| Nik Be [ger felbft —— — er fen ihnen vor beyde verbunden, 9) 
Le Rabbinen samen eichfalls eben ني اتويات هد‎ Grade der ©] |, 
fet, 10) und fügen, 504 der hoͤchſte Grad dever f —5 — be GOttes 


Ingeficht immerdar bauen. 11( Die Perſiauiſchen Magi hattar auch eis 


von bem jufünfftigen (Feigen Suftande ber Frommen, fü von ded‏ يناعنك 


Irhammed feinem wenig unterſchieden war. Dad Parabieß nenuen fie Be- ' 


ksht ind Minn, weiches Cryſtall bedeutet, allwo, wit fie glauben , die &e- 
ꝛechten alle esfinmliche Arten des Bergmügend , infonderheit aber die Geſellſchafft 
جا‎ Hufäni behisht, oder —— — Nymphen des Paradie⸗ 
fi, 12) genieffen werden deren: Serge dem Engel Zamiyad, tie fie vorge 
‘i, anbertranet ſey; n? Unb daher ſcheinet Mohammed das erfte e Mufe- 
5 Einer Paradieſiſchen Fraͤulein genommen zu haben, u 


Sr iſt es nicht ee, bafk er auch dev Ehriſten oe 


1) vid, Poseck, inNor.ad Fort, Mofis , p. 309. 2 wid Relend. de Relig. Hoban 0 


La fry. 3( vid. Gemas. Tänitlt, f 25. 3 f, 34. & Midrash rabborhi, 6 37“ 
4 Mepdlalr, AmBotkr, pap: 78, 2 ‘Midrasis, YalkurShemini, > 6) Genefi II Fo, dre 
~ Mirash, Yalkur Shemuni- ©) Gems. Bava Balıra. f. 78. Rashi, mm Job: 1, nd. Te. vid) 
ht, Non in Pe. Mobs, م‎ 298. . 50) —— » £32. 2) Mid 

tus, fim, 32) Sedder, portas. 32) Hyde, rdeRelig. vor Porn a 0 


nf . | Workäuffige يوسن اذكه‎ Le 





Schatten DBidern wan hee See ل‎ in enum Beben, in einiges 
Sticken mag nachcopiret Haben. Glieichwie es sof mene mbglich if, dex 


men —— ie fie insgemein einen rech⸗ 
—— وياد امرسية يد لين د‎ 0 0 funiiher Ce 

ande, beyzubringen; Go hat -die iffe nothwendig die himmliſchen 
| je Wohnungen der Gees 


Koͤnigreich, wo fie an feinen Tiſch eſſen und trinket wuͤrden. 2) Alleine 
diefe Befchreibungen haben keine von denjenigen Kindifchen Einbildungen bey. 
ſich, 3) _ welche in des Mohammeds Paradieß durch und durch. herrſchen 
und noch vielweniger die geringfte , auch allerdunckelſte Anzeige finnlicher Wol- 
luͤſte, denen ex fo hefftig ergeben war: Im Gegentheil werben wir verfichert, 


daß in der Auferfiehung fle weder freuen, nocd ſich freven laſſen 


ſondern wie die Engel GOttes im Himmel ſeyn werden. 4) 


doch Mohammed, die Schaͤtbarkeit bes Parabiefes bey feinen Arabiern zu er⸗ 


höhen, wollte lieber der Linanftänbigfeit der Magorum., als der Exbarfeit der 
Epriften in dieſem Stück nachahmen; ind Damit fich feine Befeligten Moslem 
nicht etwa beſchwehren möchten, alé 06 etwas mangle, fü Gedencft er fie fo 
wohl mit Weibern, als andern Gemaͤchlichkeiten bed Lebens: Weil er vers 
muthlich nach ſeinen eigenen Neigungen, geurtheilet, daß ſie, wie des Pa- 


nurgus | 


H Apocal XI fo, &c. mubXEU.r,2. ° -2) Lac. XXI. aſ 30, 


wollte | 
dennoch nicht auf mich nehmen, die chrifklichen Scribenten in biefom Stück 4 ehe | 


‚ger. Die eingige Stelle dei Irenzi, wo er eine Tradition von Ge. zepanne anführet, bezeu⸗ 
get diefes fartfam , ba unfer Hepland gefagt haben follte: Die Tage werden fommen, 
in weichen Wein⸗Stoͤcke ſeyn perder , die jeder gehen faufend Neben, und jeder 
Rebe zehen taufend Bleinere Reben, und jeder von diefen Fleinern Reben zehen 
taufend Zweige, und jeder von Diefen Zroeigen sehen taufend Trauben, und jeder 
von diefen Trauben sehen taufend Träubgen , und jedes von diefen Trräubgen yee 





ben taufend Beere haben werden; Und jedes von diefen Sedubgen, wenn 6 ge⸗ 
peefft wird, fol hundert und fünff und ſiebenzig Gallons (oder Maaß) Wein ges 
ben; Und wenn jemand ‘nad einer von Diefen heiligen Trauben Hreiffet, fo wird | 


eine andere Traube ruffen; Ich bin eine beflere Traube, nimm mich..und preife 
den HErrn, ⁊c. Ira. 1.5. c. 33. 4) Mah, AXU.30, u oe 


— get, daß daghenige, | 
Mohammed feinen Nachfolgern angeseiget Daf hashenige, I 


IV. Abn Vorläuffige Einleitung. - - 129 


+3) Alle andere Ergoͤtlichkeiten ihrer A 
— fie dieſer beraubt اك‎ "nebenan nicht wertz achter 


Haͤtte 
er ihnen bon Wie nn ae Bee dem —— — — 
einem metaphorifhen und figuͤrli erſtand anzunehmen wie agi 
des Zoroaftres Befdeeibung erflären follen, 2): fo möchte vielleicht dieſes noch 
zu einiger Entſchuldigung gereichen. Allein das Gegentheil erhellet aud dem 
gangen Inhalt des Korans fo Far und offenbahr, daß, obfchon einige Mohams 





meaner, deren Verſtand zu aufgeräumt ift, folche. grobe Begriffe zu "0 


ihtes Propheten - gen als parabolifch anfehen, und geneigt find, 
foie m einem allegorifchen oder geiftfichen Verſtand gu nehmen, 3) fo it dow 
bie allgemeine und orthodoxe Lefwe, daß alles nach der gemeinen und buch. 
fblihen Bedeutung der Worte aufs genauefte zu ‘glauben fen. Dieſes zu 
heweiſen Darff ich mich nur auf den Eid begiehen, ben fie von den Chri 
fen (welche, wie fie gar wohl wiſſen, folche Grillen verabfeheuen) wenn fie 
Velden auf die ſtaͤrckſte und fenerlichfte Weife verbinden wollen, erfordern. 
Denn in ſolchem Fall laſſen fie Diefelben fehrudren, daß, wenn fie ihrem Ber: 
freien nicht nachkommen, fie befräfftigen wollen, daß ſchwartzaͤugigte 
Raghtein und Teibliche Ergößlichkeiten in jener Welt feyn werden. 4) 


Ehe wir Diefe Materie verlaffen, Fan ich nicht umhin die Falſchheit eis 06 die Bei 
ner gemeinen Beſchuldigung, die den Mohammedanert, aufgebiurdet wird, zu ber vom yo 


en find? 


Üchtiget werden, قله‎ 2 


hemercken, gpelche von verfchiedenen Scribenten 5) 
fie dafür Hielten, daß die Weiber Feine Seelen hätten, oder doch folche, 
bie der undernuͤnfftigen Thiere ihre, zum wenigſten vergingen, und in jenem 
leben nicht belohnet wrden. Mas auch etiva die Meynung einiger umwif 
iden Lente unter ihnen fepn mag, fo iff doch gewiß, Dak Mohammed eine 
vel ناز‎ groffe Hochachtung vor das fchdne Gefchlecht geheget, daß er eine fol 
be £ehre vortragen follen; Und es find verſchiedene Stellen in dem Koran, 
we 


I) vid, Rebelais, Pantsgr. 1.5. c.7. Eine beſſere Stelle als dieſe moͤchte jedennoch pea 
Sf des Nohammeds feines Judieii in diefem angeführet werden. Ich meine den Ore 
Facet, wo er im feiner eingebifdeten Hirn-Republic bie Küffe junger Knaben und 
Mein, als die Belohnung tapferer Manner und vollfommener Soldaten fol vorgefchlagen 
lubes. vid. لامج‎ No. Att. 1.18. c.2. 2) vid. Hyde, de Relig. vet, Perfar p. 226, 3) vid, 
Bad ia Nor, ad Bobov. Lit. Turcar. p. 21. 4) Poc, ad Port. Mofis, p 305. 5) Herne 
_ kt, Som. Coutr. p. 16, Grelot, Voyage de Conftant. p. 275, Ricaut’s, Prefent State of the 0116© 
m Empire (oder, artigen Sutton des Detomannifthen Reichs) 1.2. at. 


R 
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welche befräfftigen, daß die Weiber in jenem Leben nicht nme ihrer: BSfer Thre 
ten halber geftrafft, fondern auch vor ihre guten Wertke belohnt werden fol 
tent, fo wohbals die Manner, und dab GHtt. in diefens Stuͤck keinen Unters 
ſcheid des Gefchlechts machen werde. 1). Es i wahr, der allgemeine Wahn 
gehet dahin, daß fie nicht in eben denfelben Wohn. Platz, wo die Männer find, 
werden aufgenommen werden, weil Die Paradielifcben Sraulein am ihre 
Statt pe fee follen, (wiewohl einige zugeben, daß ein Mann daſelbſt aud 
die Gefellichafft derjenigen, die feine Weiber in diefer Welt geivefen, oder zum 
wenigſten folche Darunter, die er verlanget, 2) haben werde) Sondern daß 


ſromme Weiber an einen befondern Ort der Glürckfeligkeit eingehen merden, 


109 fie alle Acten ded Vergnuͤgens genieffen. 3) Ob aber eine von diefen 
Vergmüglichkeiten in dem Genuß angenehmer für fie gefchaffener Liebhaber, 
die Deconomie ded MohammebanifchenSyftematis vollfländig zu machen , beite: 
ben würde, Babe ich noch nirgends entfihieden gefunden, Einen dieſen befes 
fisten Fraulein betreffenden und demjenigen, twas er von den Männern ges 
fagt, gemaͤſſen Umſtand, gab er feinen Rachfolgern in der Antwort, die er 
einer alten Frau ertheilte, zu erkennen. Denn قله‎ ihm dieſe erſuchte, GOtt 
für. fie zu Bitten, daß fie in Das Paradieß aufgenommen werden möchte, fo 
vermeldet er ihr, daß Feine alten Weiber an folchen Ort kommen wurden ; 
Und weil die alte Fran darüber an gu heulen und fehreyen fing, fo erklärte er 
fich mit diefem Zuſatz, Daß fie GOtt alddenn wieder jung machen 
wurde. 4) e ' Ht 
Der ſechſte wichtige Glaubens-Punct , den die Mohammedaner in dent 
Koran gelehret werden, iff GOttes unmiedertreiblicher Rathſchluß 
und Vorherverordnung fo wohl des Guten als Böfen. Derin die ortho- — 
doxe £ehre it, daß alles, was in diefer Welt gefchehen ift, „noch. gefchieher, 
oder gefchehen wird, es fey gut oder boͤſe, das.rühre eintzig und allein gon dem 
örtlichen Willen her, und fey auf der. erhaltenen Tafel 5) von aller 
igfeit unwiederrufflich feftgeftellt und aufgezeichnet. Maffen Gort nicht 
fur das Gluͤck und Unglück eines jeglichen Menfchen in diefer Welt nach den — 
ellergeringiten Umſtaͤnden, fondern auch feinen Glauben oder Unglauben, fei- — 
nen Gehorſam oder Ungehorſam, und folglich. feine ewige Gluͤckſeligkeit oder 
Verdammniß nach dens Tod, auf eine verborgene Weiſe vorherverordnet ba: | 
oo. 0 | bez 
, Kor. €, 3. p.$1. e. 4. p 106. wi ‘cap, 13.16.40. 48. 67, &c. vid, etigm Relend, 
ae nei, GOEL EO SER IOS, seam. 136-048 اس‎ 
vorher p. 124. J) vid, Chardin, Voyag, Tom.2. p. 3.428. & Bayle Did, Hiftor, Art, Ma- 
homer. Rem. Q 4) Siehe Koran, >. 56, und die Noten daſelbſt, & Gægnier. Not. in Abul- 
fed, Vin, Moham, p. 145 5) Giebe vorher, p. 82. So | 


> 
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mgangli⸗ 


chen 
ſehluß 


rad 
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k; Wehes Fatum, Verhaͤngniß, Predeftination oder Vorherverſe⸗ 
hang weber durch Fuͤrſichtigkeit noch -Flugbeit su vermeiden ſtehe. 

Dieſer Lehre machet fh Mohammed in feinem Koran, zu Beforde⸗ 
tung feiner Abfichten, beſonders zu Mug. Er frifcher feine Nachfolger 
an, ohne Furcht, ja, auf'eine vecht defperate Weife für die FortpAangung 
tires Glaubens zu fechten. Indem er ihnen vorftellet, Daß alle ihre Behnt: 
fanfet ihr unvermeidliches Verhaͤngniß dennoch nicht wuͤrde hintertreiben oder 
ihe Leben auch nur einen Augenblick verlängern önnen; 1) Und Damit fie ihm 
nidt ungehorfam ſeyn, ober ihn gar ald einen Betrüger vertverffen möchten, 
١ ſchreckte er ſie dadurch ab, daß er ihnen die Gefahr vorftellte, der fie fich 





dadurch ausfegen wuͤrden, Dusch Das gerechte Gericht GOttes der Verfuͤh⸗ 


ning, Verſtockung und Blindheit eines verkehrten Sinnes und verworffenen 
Gemiths, zu Betrachtung ihrer Haldftarrigheit, 2) uͤberlaſſen zu werden. 
Da diefe Lehre von der mbedingten Erivählung tnd Bertverffung, vielem 
Nehammedanifchen Gottesgelehrten der Guͤtigkeit und Gerechtigkeit 16 
gu nahe zu treten, und GOtt zum Urheber des Boͤſen zu machen gefchienen, 


b ind allerhand ſpitzfündige Diftinctiones erfunden und Streitigkeit erregt 


worden, ſolche zu erklären. und zu mäldern; Lind es find aud), nach ihren ver; 
ſhicdenen Meynungen oder Methoden, diefen Punct zu erklären, verfchiebe: 


m Secten entftanden, Darunter einige é weit Er find, daß fie den ge: . 
ey 


Gegen-Sag von dem: völligen freyen Willen ded Menſchen behan-‏ جد 


Net, wie mit hernach ſehen werden. 3) 


Bon den vier vom Koran erforberten Funbamental-Puncten der geiffie Bom Seherp 


und den vor: 
gergeheudes 


den ebung ft DAS Gebeth der erſte, unter welchem, wie bereits ertvehnet- 
derden, Diejenigen gefeglichen Waſchungen oder Reinigungen, als inde. 
عرلا‎ Vorbereitungen darzu, auch mit begriffen find. nd 

Diefer Reinigungen find zweyerley. Cine, Ghosl genannt, beſtehet is 
Iktetauchung oder Badung des gangen Leibes ii Waffer; lind bie andere, 
Wodu (oon ben Perfianern Abdeft) genannt, in Abmwafchung ihrer Gefich- 
,ما‎ Hinde und Fuͤſſe, nach einer gewiſſen Befondern Weife, Die erfte wird 
Ar einigen anferordentlichen Fallen gebraucht, als, wenn einer ber einem 


Vebe gelegen, oder wenn er durch Entgehung ded Saamens, oder Anrich⸗ 
Rang eines todten Corpers, beflecket Worden Wozu die Weiber nach Heer. 
_ 2 | mo⸗ 


1) Koran, c.3.9.72.ud 75. whe auch cap. 4. p. gy. &c. 3) Ibid, c. 4. p.93. und 2 


“62, p.3. 366. paflım, 2 achte Abepeilung. 
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menatlähen Reinigung oder nach Gebährung eines Minded, gleichfalls ver: 
bunden find, Die legte Ht die gewoͤhnliche Ablution oder- Abreatehang in 
gemeinen Fallen und var dem Gebcth, und muß won einem jeden, che er fol- 
che Pflicht antreten Fan, unumgänglich Beobachtet werden. 1). Sie wird 
mit geiwiffen befondern Ceremonien verrichtet, Die 2011 einigen auch befchrieben 
worden, fie laſſen fich aber durch das Auge, weun man fie verrichten -fichet, 
leichter als durch die befte Beſchreibung begreiffem 


. Diefe Meiniguagen: hat Mohammed vielleicht den Juͤden abgeborget, 
zum wernigfien fommen fie griften Theis mit denen, deren ſich ſolches Vole’ 
Bebienet, uͤberein 2) welches mit der Zeit des Moſis Gebothe in dieſem Stuͤck 
mit fo vielen nach und nad) bengefügten Ceremonies beſchwerete, daft ganse 
Bücher davon gefchrichen worden, und worüber es auch zu unfers 5 
Zeit, fo 00101 und aberglaͤubiſch hielte, daB ed von ihm äffters deswegen be: 
لام‎ wird. 3) Gleichivie 28 aber gewiß it, Daß die Heidnifehen Arabier, 

lange vor Mohammeds Zeiten , wie die meiften Vicker zu thun pflegten, und 
in Oſten nod) zu. thun pflegen, allwo die Hige des Climatis eine gröffere Mein: 
Hchfeit, als in diefen Falten Ländern erfordert, dergleichen Luftrationes oder 
Reinigungen gebraucht; 4) Alfo hat Mohammed vielleicht feine Lands⸗ 
Leute. nur zu einer genauern Beobachtung folcher Reinigungs: Gebräuche ans 
gehalten, welche vermufhlich von Ihnen gar unterlaffen, oder zum wenigften 
nur oben hin und auf eine fehr nachlaͤſſige Weife vesrichtet worden. Jedoch 
wollen die Mohammedaner haben, daß foldje (chon zu WAbrahaths Zeit üblich 
gewefen, 5) dem Gott folche zu beobachten anbefohlen, und der Engel Ga: — 
briel, in der Geſtalt eines fehönen Juͤnglings, die Art und Weiſe, wie er die — 
Abwaſchung verrichten follte, gezeiget habe. 6) Ja einige wollen Die Sache 
noch weiter erholen, und flehen in den Gedancken, daß diefe Ceremonien un- 
fern eriten Eltern oon den Engeln geleßret worden. 7) - — 8 
:: Dathit ded Mohammeds Nachfolger in diefer Pflicht deſto pümctlicher ‘ 
fon möchten, fo foll er (id) erklärt haben, daß die Uebung der Reigen ؤ‎ 


>.  %) Kosgn, cap. 4. pag. 92. 1115 cap. 5. pag. 1 27. vid, Reland, de Relig. Mohem |, 1. cap. ©. 

Pecock, Not, in Port, Mol, p. 356: &e.  - 3) Marc, VIE 3. &c. 4) Herodor. |, 3. c. 198. 

Al Fannabi in Vita Abrah, vid, Poc, Specim. .م‎ 30 6) Hiermit koͤmmt dag unterge= 

adium des St. Barnabas ubercin, allwo die Spaniſche Verfion, Gap. 29. dtefe | 

Worte bat: Dixo Abrabam, Que hart yo para fervir al Dios de los ſanctos y Prophetas? Re- 

Spondid el angel, Ve a aquella fuente y lavate, porque Dios quiere bablar contigo. Dixe sbrabums, 

Como tengo de lavarme! Lucgo 1 angel ¢ le apparccid come uno bello mancebo, y fe Iavo | 

en-le fuent®, y le dixo, Abraham. haz como yo. Y Abrabam Se lavd dee. 9) Al KeAai. 
vid, Relgnd, de Relig. Mobamm, p. 81. a, . po 
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auf beruhe, die Datfite Ded Slaubens und 
der dam 6 i, fee ban 0 vn BR mie a 
wae Redvens-Arten defto befler verfichen möge, fo 18 





Anenden, bap a al. Ghazäli wies Grabe der —— rechnet. Die erſte 1# 
des Leibes von⸗: aller nreinigkeit und Auswuͤrf⸗ 
Die andere, die Reinigung der Slieder des Peibes von aller: Gottlo- 
الوا‎ und ungerechten Wercken. Die dritte, die Meinigung ded Hertzens 
— en Neigungen und verhaſſten Laſtern; in die vierte, die 
—— en Gedancken von allen innerlichen Bewegungen, 
er das Aufmerckſamkeit auf GOtt abkehren mögen; mi 
0 ¢, daß der Leib, in einfehung ded Hertzens, 
des dor den zu دا ايم‎ nur die äuferliche Schale fey. And aus bie 
Made beak er fich hefftig über diejenigen, die fich in Auferlichen Reinigun⸗ 
gn auf cine recht —— he Weife forgfaltig ertweifen,, und diejenigen, als 
or yay ti die. vich upelhafft und genau dartmen-find, wie fie 191647 
da doch iher Ham wuͤfte liegen, und mit dem Unkraut 
des amd Heucheley überzogen find. 2) Woraus 
Deutlich eißelfet, , mit was vor ساس‎ Grund die Mohammedaner von ein 
gen Scribenten 3) * worden, als ob ſie lehreten, oder in dem eitlen 
o_o daß dieſes Auferliche Waſchen allein fie von heen Suͤnden 


tin Book ae ober wenn i tee Mare, we nachtheii en 

ie ¢, nicht unteriafen möchte, ſo ift ihnen erlaubt, fic feines Gane 
nee Sa ran م‎ 
Im Cau khlagen amb eh eben tide Weife damit uber die Theile des Let: 














an aucht waͤren. AHein-diefed Mittel‏ سان ob fir ind‏ قله faßeen,‏ نما 


& 


١ nie fo wohl feiner Verſchlagenheit, 6)" als vem Exempel! 
br Juden, oder dielleicht auch der Perſianiſchen Magorum, Nie faft fo 
welhafft als die he Sie | feißR, ih ihren Neinigungen find, welche bende diefe 
Rode kn ce genen, 7) Wu ie Eind 8 findet ſich dn * 
ar . on 
Al GhazAli, Ebn al Achi id, Poe, Specim, & Ba bot, 
** agence» —* san? : ري‎ in vu, a & “2: re 
يخم سا‎ ubienf <.15. Du-Ryex, dans le Sommaise de la Relig. des Turcs, mis à. la téte 
ee e P Alcor, St Olen Deſer du Royaume de Mazoe. ¢; 2, Hyde, in Not, ad Bobov, 
Prec. Moham- pil. Smish, de mosib & inflict: Turcas. Ep.1. p. 32, .4( vid. Reland. de 
جتنا‎ Mohamaa. J. 2. c. 11. Kor cap. 3. P.92. & c.5.p.117.. 6) vid Swath, whi fap. 
N Gemma, Besachoth, cap. 2. vid, Poc, Not. ad Port, Molis, 9.389. Sader, porta 84. 
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fanntes Erempel in ber Kirchen Hiſtorie, daß aus eben dieſer Urſache, Sand, 
an Statt‘ des Waſſers bey der. Adminiſtration des Chriſtlichen Sacraments 
der heiligen Tauffe, ſchon viele Jahre vor des Mohammeds Zeit, gebraucht 


worden. 1) 


So laſſen es auch die Mohammedaner bey dem bloſſen Waſchen nicht 
bewenden, ſondern halten ſich verbunden, noch vetſchiedene andere noͤthige 
Stuͤcke der Reinlichkeit, die fie auch mit-darunter rechnen, in acht. zu neh⸗ 
men. Dergleichen find, daß fie die 52001 ausfammen, ven Baart abneh⸗ 
men, die Nägel abfchneiden, die Haare unter den Achfel-Gruben ausrupfert, 

bie geheimen Theile des Leibes befcheeren, nnd die Beſchneidung; 2) Bor 
welcher feßtern ich etliche wenige Worte, weil ich pielleicht ſonſt feinen fo be- 
quemen Ort dazu finden möchte, Seyfiigen will, 


Border Be . ‚Die Befehneidung, obfchen-deren in bem Koran nicht einmahl Er: 
ſchneidung. wehnung gefchiehet, wird von den Mohammedanern nichts deſtoweniger vor 
eine göttliche und durch die Religion Islam bekraͤfftigte Einfegung, die zwar 
hoͤchſt ألمي‎ und erfprießlich, aber doch nicht fo unumgänglich nothwendig fen, 
Daß fie, in einigen Fallen, 3) nicht follte unterlaffen werden können. Die 
Arabier beobachteten diefen Gebrauch viele hundert Jahre vor des Moham⸗ 
meds Zeit , wud hatten folchen vermuthlich von ˖Iſmael gelernet; wiewohl nicht 
nur feine Nachkommen , fondern auc) die Hamyariten, 4) nebſt andern 
St denſelben nachkommen, ‘Die. Iſmaeliten pflegten ihre Finder 5) 
nicht an dem achten Tage, wie die Gewonhe der Juͤden it, fondern wenn 
fie 12 618 13 Jahre alt waren, zu befchneiden, zu welcher Zeit ihr Water folche 
Operation auf (id) nahm; 6) Und die Mohammedaner ahmen ihnen darinnes 
it fo weit nach, daß fie ihre Kinder nicht cher heſchneiden, قله‎ bid fie zum we⸗ 
nigften das Bekenntniß ihres Glaubens: Es iff nur ein GOtt, und Mo- 
bammed der Apoſtel GOttes, 7), deutlich — vermoͤgend 
find; Erwaͤhlen aber zwiſchen dem ſechſten und ſechzehenden Jahr, 8) 
ein Alter wie ق‎ ihnen beliebet. Wiewohl die Moslem. Lehrer gemei⸗ 

niglich der Schrifftmaͤſſigen Meynung ſind, daß dieſes Geboth zuerſt dem 
Abraham seg worden; So haben fich dennoch einige eingebildct, der Cn: 
2 Gabriel habe folches den Adam gelehret, einen Eid, den er gethan, das: 
enige Fleiſch abzuſchneiden, weiches nach feinem Fall wider feinen 

4 0 He ش‎ : et 


٠ 


9) Cedren, pag. 250.° 2) vid. Pec, Specim, p. 303. 3) vid, Bobow,deCircumcif, | 
p. 22. 4 re Hift, Ecclef, 1.7. 5) Fo/epb. Ant, ſ. 1. c. 23. . 6) Gene, 
XVI1. 25. . 7) vid, Bobow; ubi fupr. & Puc, Specim.p.319. ° 8) vid. Relewd. de Relig. | 
Wiokamm. 1.1. 5.75. | ln | E 
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Unterthäntgfeit 
init Verſagung der veronbneten: Gebethe verſchenet ‚bleiben möchten, - 


sae pepe سسب‎ ore 











ben Mohammie 
ne hie سبي‎ 5 umgewme: glauben, 0 von 064 vor⸗ 
——— th anton dem Abraham wircklich nicht Befchnitten 
nn, waͤven verſchiedene darunte wie auch einige 
عمد‎ die ac. feiner Sekt gelebet, bereits en, oder ohne: 
* iaſonderhen aber Adam · alſo geſchaffen worden, 2) Daher 
ile ore on ss on 
eth wiurde bon dem' Mohammed vor eine fo -nothivertdige 
en, Bei er es den Pfeiler der Religion, und den Schlüfs ° 
1 Ms ati zu nennen pflegte; Und als die-Thakifiten, die zu 
ahr der. Hejra, zu Mele Propheten ſandten, 
in يسم سد‎ Ionen bie Behaltuny ihres. kebſten Gotzen abgefehlagen mer. 
um) | ine: ju bezeugen, und ihn zu erſuchen, daß ſie gum: 


gob er uF Antwort, Daß au derjenigen Religion nichts: Gutes ſeyn 
سيان‎ merken fein Gebeth Beobachtet wüede. 5) |. . 

‚eine fo wvichti Pflicht nicht verabſaͤumet werben mbch⸗ 
t, ſo ey ed Fi Fine Nacfoiger, alle vier und zwan 
Stunden Iu gewiſſen gefegten Zeiten, fünffmabl 30-Bethen; 6} Nemlkh- 

vor der Somten Aufgang. Zweytens wenn der Mit: 
lag vorher #, und die Some vom Meridiano zu neigen beginnet. Brite 
ims, Nachmütag vor der Sonnen Untergang. Viertens, Abends nach der 
Lonnen Untergang. Und fimfftens, wenn der Tag befchioffen ift, vor der 
| . Zus dieſer Verordnung wollte er den. gästlichen. Befehl 
vn dem Khao Ortes ſelbſt, ben. feiner Reiſe nach dem Himmel, empfangen, 
ben; Und es wid in dem Koran offters auf die oeſchten Zeiten des Gebeths 








ge⸗ 


0 Dicks Dis if be Shalt der folgenden Stelle des Evangelit Barnadas (Cay. 23.) nem⸗ 

a Sh Adam, el primer hombre aviendo comido por engano del demenio 
— ——— Dies eg el paraylp, ſe le ذقنم‎ fe narnp.afu, efpirku; gor lo qual juro 
Gide, Por Dios —* yo te quiero cortar; y rompiendo una piedra tomo fu carne para cor- 
3 coo el corre de la piedra. Por loqual fae teprehendido del angel Gabriel, 7 elledixo; Yo 
le atado por Dios que lo he de costar, y mentirofo no lo- fert jamas, Ala hora el angel 1& 
eine دا‎ dad de fir came, ‘y 2 quella cored De manera que aufı como todo bombre 
جد"‎ carne de Adna , anfi cita obligado a eutmplir aquello que Adam con juramente promeuo, 


U Shalshel, bakkaBala. vid. Pea, Specim. p. 320. نمويه‎ s Not,. ig Abulfed. Vit. Moham, p, 2. 
/ Vid, Poc, Spesäns; ع‎ 304 4) Sich voher 5) Abu'lfes. Vit, Mohamm, p. 127... 


* wh bid. 38. 396 enge 
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gedrungen, 05 ſe (Gon wicht. nach: ber. Qrteneg daring dergeſthrieben fine, 
Dieſemnach machet zu den Befagten Zeiten, sage durch Die Muedhdhins oder 
Musruffer von den Thuͤrmen ihren. Moſcheen (deun fie. gebrauchen, Feine 
Glocker) ein dffentlidhes Zeichen "gegeben. wird, ein jeder Muſelmann die ge 
buͤhrende Bordercitung zum Gebeth, welches. er in der Moſchee oder an eis 
nem andert reinen Ort, nach einer vorgeſchriebenen Weiſe, und mit einer 

wiſſen Anzahl Lob-Sprüche oder Stoß · Gebethiein (welche. die Gewiſſenhaffte⸗ 
ſten ant einer Schar Paternoſter-Knöpfgen gaͤhlen) und mit Beobachtuug 
gewiſſer Stellungen oder Poſituren der Anbethung verrichtet. Welche alle 


+ امه‎ andern Seribenten, wiewohl mit einigen Irrthuͤmern umſtaͤndlich beſchrie⸗ 


Gen worden, ) und auſſer einigen befündern Fallen, als ben einer Meife, bey 
haſtiger Vorbereitung zu einer Schlacht nicht verflirät werben duͤrffen. | 
Zu ber ordentlichen Vottziehung dee SPflicht des Gebeths bey den Moham⸗ 
‘pce Oe Poe سيد —— يتويب‎ | auc) esforbert ' * 1” 
ihre r, weil fie bethen, nad) dem Tempel zu Mecea zu Tchren. 2) 
Die Gegend, 100 derfelbe fleget, if Daher in der Moſchee durc eine 6 
١ ber. Hole Wolbung, die fie al Mehräb nennen, und. aufferhalb burd) die 
Situation der Thuͤren, die fich in die Galletien der Thürme öffnen, augejeigek- 
Es find auch, zu deſto leichtere Andfindung ihrer Keblah oder Gegend, ge= 
gen welche fie bethen follen, an Orten, wo fie feine andere Anweiſung ha- 
Was aber ben Vollziehung viefer Pflicht, nad) dem Ermeſen der 
Moslem-£ehrer, dornenlich in Acht zu nehmen, ift die umerliche Beſhaffen- 
heit des Hertzens welde dad Leben und der Geift ved Gebeihs fey. 4) 
Mafien auch die-allerphinctlidjite Beobachtung, ber auferfichen Gebroude und, 
Gerenionien wenig nüige , wenn folche ohne gebührende Aufmerckſamkeit, Ehr⸗ 
erbietung, Andacht und Hoffnung verrichtet widen. 5) Daß wir demnach. 
‚nich meinen müffen, als ob die Diohammedaner , zum. wenigſten was bes — 
dachtſame Leute unter ihnen find, es bey bem bloſſen opere operato bewenders 
rile 36 fih einbildeten, als ob ihre gantze Religion darinnen zu fu- 
en ſey. ١ | 
Ich haͤtte bald zwey Umſtaͤnde uͤbergangen, welche allerbingé hierbey ange⸗ 
I) vid. Hotring, Miſtor. Eccleſ. Tom. p. 470-529. Bobeu. in Literg, Turcic, pag. 1 Sec, 
Orelet, Voyage de Conktant. .م‎ 269 - 264. Chardin. Voyage de Perle Tam. 1] 2.388 4. & Suzsrdp 
de morib, & inftit. Turc. Ep. 1. pag. 33. &c- 2) Koran, cap, 2. p.24 u die Noten Bas 


3 
bff. ) vid. Ayde , de Relig. vet. Rerfar. p. 8.9. & 146. 4) Al V wid, 
poll Speciea, 995. % 6) vid, Smith, ubi fupt, p. qo. 


TY. Hote, Varläuffige Einleirung . m 
— und ſech vielleicht. beſſer vertheldigen 1 
das gerade Wiederſpiel ( bey und gebräuchlich if. —S ib, 
bab ſich Die Moehammedaner u im Foflbaren Kleider⸗Schmuck zu GOR 
men, BE fie ſchon verbunden find, erbar und anſtandig gekleidet zu gebeng 
—— Algen, che und prächtigen: Zierrathen, wenn fie einige 
ehe fie in der göttlichen Gegenwart erfheien, damit 
nD dermefen د‎ ten möge. 1) Dev andere beſtehet 
* daß ſie Iren Weibern —— zulaſſen, in oͤffentlicher Gemeine mit 
—— $8 Sethen ; eatin abe ei Celceche a سينيد‎ Ein ميس‎ i" 
‚ oder, werm fie ja Die Moſchee be , fo mu | 
—— geſchehen, da die Männer nicht drinnen find. Dem bie Moslemg 
















' me ore se eine gang andere Devotion einflöfet, 
Werehrung GOttes gewiedmeten Ort, erfor 


en Sheil ber in der Mohanemed anifchen Einfetung des Ge 
nftände , Kheinet ihr Prophet von andern, Infonderheit 

pirt gu baden haben: Nur daß fie ihre, Sgungen in der An 
1 —— athe bie werk. 3) Den Jud sen toe tt bee 


ic Hb Cr 4 orgens, am Abend 
ats Sem Erempel des Abrahame, 5) bisa’, 6) und Jacobs; 7) 
diefe Gewonheit it zum wenigiten (hon zu Daniels Zeit getvefen. اد‎ 
—* rehhigpene Stellungen, deren ſich Die Mohammedaner bey ihrem Gebe 
dienen auch eben diefelben, fo von den Juͤdiſchen Nabbinen 2 
me od ı nforderbeit aber bie feyerlichſte Art der Anbethung, da (te 
de Relig, Mohamm, p.96. Siehe Kor. ca an «7. pag. 168. 2) Ein Mohr. 
Abdalla Benabınt, in einer lateimſchen Epiftel, die von iym an Mauritium, 1, Heinges 
Emanuel, Sringen von Portugal, riebert worden, und eine Beurs 
is ch Balt, (haven ein lar, fo ebemalé bem Mr, Sele 
‚ bes ein Erd Stick daraus in ſeinem Tractat de Synedrüs vett, Ebreor. I... 
et bat, j ber Bodlejanifthen Bibliotkec bent if findet unter andern, 
ER an ber unerbaulichen Weife, auf welche die Meffe bey hen Roͤmiſch⸗ 
icht wenig auszuſetzen. Beine Worte lauten: Ubicunque congre- 
viti & اساي يدم‎ mi ibi mens non eft intenta & devota: Nam inter celebrandum Mif« 
& Sscriicia, forming & viri mutuis afpe&tibus , fignis ac nutibus accendunt pravorum ap 
,مدنا‎ & defideriorum fuorum ignes: & quando hoc non fieret, faltem humana fragilitas dele~ 
—— & secigroco sfpeftu; & ia non poteſt eſſe mens quieta, attenta, & devota. 
Aol Gabianer — nach einiger Bericht, die Mohammedaner in — Cen 5* 


ee peers A ) Genel XXIV. 6} Eiche vonder, p. 18. Bast kn دان‎ 
| & 
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1106 zur Erden niederwerffen, und mit ihrer Stiene den Grund berühren, 1) 
Ungeachtet die leßtern vorgeben, die Gewonheit jener in diefem Stud, fey ein . 

Veberbteibfel ihrer alten Weiſe nach welcher fie ihre Andacht dem Baal-Peor 
abgeſtattet hatter, 2) Die Juͤden bethen gleichfalls-Beftändig alſo, daß fie 
ihre Gefichter nach dem Tempel zu Jeruſalem gefehret haben, 3) welches 
ihr Kebla von der Zeit an gemwefen, feit dem folcher vom Salomo eingeweyhet 
worden. 4) : Daher- Daniel, als er in Chaldda Bethete, die Fenfter feines 
1 Sommer Haufes:gegen folche Stadt offen hatte: 5) Und eben diefed war 
bie Kebla des Mohammeds und feiner Nachfolger ese bis fieben Monate, 6) 
und bis er ſich genöthiget ſahe, folche mit ber Caaba zu verwechſein. Die Fite 
Dent find vermöge der Gebothe ihrer Religion , über dieſes auch verbunden, 
 forgfaltig dahin zu fehen, daß der Ort, an welchem fie bethen, und die Klei⸗ 
der, die fie anhaben, wenn fie biefe Pflicht verrichter, rein fey mögen. 72 

Die Manner und Weiber bethen bey ihnen auch beſonders, (in welchem Stück . 
or ihnen bie Morgenlaͤndiſchen Chriſten nadahmeten, Und noch verſchie⸗ 
dene andere Erempel mehr oon folcher Gleichformigheit zwifchen dem Juͤdi⸗ 
(chen öffentlichen Gottesdienft , und des Mohammeds feinem: fonnten ange 

merckt werden. 8). | W | 

Bon An Ein anderes Stück dee Mohammedaniſchen Meligiont ift ferner die Mit- 
ken. theilung der Allmoſen; Die von zweyerley Arten find, gefegliche und frey⸗ 
| willige. Die gern Allmoſen find von unumgänglicyer Berbindlich- 
| Feit. Indem fie von dem Geſetz geboten (ind, welches fo wohl bie Portion, 
oder den Theil, fo gegeben werden foll, als die Sachen, wovon folded gege- 
ben toerben foll, anweifet und beftimmet. : Die freywilligen Allmofen aber 
werden in eines jeden Willkuͤhr geftellet, mehr oder meniger zu geben, nach⸗ 
dem er ed vor gut anfiehet. Die erfiere Art Allmofen iff, nach einiger Bedun⸗ 
> gen, eigentlich Zacät, und bie leßtere Sadakat zu nennen.  Wietvohl dieſer 
ahme auch oͤffters den gefeglichen Allmofen bengeleget wird: Entweder dare 
“um, weil fie eines Menfchen Borrath vermehren, indem fie einen Seeger Dae 
ben nach fich ziehen, und in feinem Gemuͤthe die Tugend der Frengebigfete 
herfirbringen, 9) ober weil fie den übrigen Theil von eines Bermdgen dose — 
ecfung , und bad Derg von dem Wuſt des Geitzes reinigen; 10) „Und 


Y) vid, Midian, de Mobammedismo ante Moham, p.427, &c. & Fiyde, de Relig, ver. Perf. 
p.§.&c, 2) Maimonid, in Epift, ad Profelyt. Relig. vid Pec. Specim. p. 306, 3( Ge 

. mars, Bava Bathra, & Berachotb. 4) ı König. 7111.29. &c. %) Dan, VI. io. 9 Sie 
wige fagen achtseben Donate. vid Aözifed. Vit.Moham,p.54. ~ 7) Maimmid. in Halachor by 
Zephilla, c. 9. 9.89. Metinra hammeor, fol, 28,-2. 8) vid. Milsum, ubi fupr. . ه22‎ 
ةا‎ & fgg. 9) Al Beidawi, ©. Koc, ©. 2,8 44. 10) Idem. Vergleiche mit diefem, wa 
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fie ein Beibeißi don eines 






weil Menken ١ 
| * Einige Seribenten haben die —**8* —2— * | 


feine eigentliche Art; einigen Fall Pr 
—* oo aber Cheated nicht gleich an en le rer 7 


Ausſpendung der Allmofen wird in dem Koran vielfältig angeprieſe 
und —* mit dem Gkbeth verknuͤpfft: Mra a jenes vet ‚Pflicht we 

t Krafft gehalten wird, daß fie serurf dieſes von Gott نج‎ 
re "Khalif Omar Ebn Abd’; aziz zu fogen pflegte 
iS Das في‎ Gebers! en halben Wea. Tr GOtt tire das Rai 
Thur feines Pallafis b tinge und bad om Selene 


——— Zugang verfchäffe. 1) ana chen | 
und Liebes Wercke vor hoͤchſt —— unt und "pele une 
Inen ſud weyen —— beſonders betihmt Inſon. 

herfeit shir von dem Sohn Ali, und Enifel Mohammebe ergehen; 
feined Vermögens dreymahl unter die Ars 
alles hinwe een was er sek babe = 
a) thin, op fich Hee M 


| Bug betr st Sere Seren d bie eimofen 
rear — u entrichten. a Bit als Canıre 
ers} EN اما‎ von Oi, von Porn nis 
Betrenöe, 29004, von Früchten, als Datteln un und > ofen: Lind 
ee von Bagren, die verfoufft werden. Von allen biefen Güthern Ä 
ein on Sheil in Altmofen gegeben werden, fo ge gem meiniglich ein Theil in viewü - 
peer und ein halber per Cent des Berths it. Es find aber 6# 
fin davon abzutragen, i ie en fic) denn auf gr ewiſſe Quanti? 
Anmahl Belauffen; Noch arich eher, als bis einer elff Mönht im Bee 
derſelben ae en; weilen er vor Anfang d des zwolfften Monats nicht ver: _ 
* iſt, Allmo en daraus zu entrichten; So duͤrffen aud) vot" Vieh, dab 
Erbe get und bor Thiere, fo Laften tragen, Feine Allmofen afoot 
n’eittigen Fällen wird cine viel gröffere Portion, als die vor 

ke, fir Allmofen gerechnet. Alſo foll von demjenigen, was aus —— 
oe Bee, ober ſonſt bur gine ve Se ober Profaion i über bajenige toa سن‎ 
























wis Spied fore, Lac, X 1 Beber 3 fen von dan 240 Ba Ht, Re fit 0 


a) 2 He ee Bibk. 2) ibid, p .‏ بانسب ا داب 
Smith, de —— 5 £6. dex, —— Bediel ‘att m‏ .128 م .3 lates Epil.‏ 


Bor, BIL 10, 
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sent nohtvinfftigen Unterhalt eines feiner Famitie zulanglich it, en oe 


infonderheit woran ein Verdacht ungerechten Seri hafftet, der 


- Theil als Allmoſen abgegeben werden. Ueber diefes iſt ferner am Ende der 


- Faften Ramadan, jeder Muſelmann verbunden, rfid, und für ein jedes 
aus feiner Familie, wenn er eine hat, Allmofen hu pee , nemlich ein Maaß 1) 


fee , Gerften ; Datteln , Hof inet, Reiß oder andere gemeine Che 


aaren. 2) 


Die geſetzlichen Allmoſen wurden zuerſt vom Mohammed 616] einge⸗ 
ا‎ ber folche, nach Gutbefinden, unter feine armen Anverwandten aus: 
Heilte, vornemlich aber zum Unterhalt derer anwandte, die in-feinen Kriegen 
dienten und in dem Weg GHttes (wie er ed nennte) en, Seine 
Nachfolger folgten feinem, Erempel hierinnen gleichfalls nach, bis fie nach der 
Beit, da andere Steuren und Tribute zu Umterflügung der Regierung auferle 
Tue ſcheinen übesbrüffig worden zu feyn, die Allmofen-Pfleger- ihrer 

i und die Entrichtung derſelben ihrem Gewiſſen uͤber⸗ 


Pr — — vorhergehenden Kegeln, die Allmofen Seren 
— Fußſtapfen von demjenigen, was bie. Juͤden in dieſem Sei 
Ban gethan Die Allmoſen ie auch Sedaka, das it, 
cei Nennen, 3) werden von ihnen Kabinen aufs höhe fer heraus 
jechen und den Opfern ſelbſt vorge Kiogen: 4) As eine Pflicht ر‎ deren fleif 
—— einen Menſchen wircklich vor dem hoͤlliſchen Feuer bewah⸗ 
15) ‚und das ewige Leben verdienen werde. 6) Daher denn auch, nebſt 
en Een des Felded und der Nachlefe ihrer Erndte und Weinberge, die von 
‚dem Geſetz Mofis den Armen und Fremblingen zu überlaffen gebothen find, 7) 
eine gewiſſe Portion von ihrem Korn und Früchten, auszufondern ‚angeiviefen 
iſt, welcher Theil der gehenden der Armen genennet wird. 8). Die Juden 
waren vormahls wegen Ihrer Mildigkeit gleichfalls in groſſem Kuff. m | 
gab die — e un Güther den Armen; 9) Und wir werden berichtet, Daß 
hinweg gegeben : So, daß ihre Lehrer endlich 
— uͤber den foͤnfften Theil fines, Sägen in En | 





hale boat 6 6 ober 7 — in fd. 3) Vid. Re-‏ با ‘es if ei sd.‏ يا 
clig. Mohammed, oe din, Voyag, de Perfe, T, I. pag. 4. =‏ 58 
im Teflament genennet Asxccsoourn. Mateh. V‏ ا Daher werden bie‏ 18 

Steph.) und 2 ee Gemar, itt Bava bathra, §) ibid, in Givin. u 
6): ibid in Rosh bashana, - Levit, XIX.9,10. Deut. XXIV. 19 &c, 8) vid. Ge 
= nn Be —R in Halechoth — Apiyyim, c. 6.'Conf, zune AN: | 
9 





ا ا 


NE Verliuffige تمد = اما‎ 


uößpenben fellte. 1 Es waren auch in jeder Synagoge Öffentliche Perſo⸗ 
ben —— die milden Veyſtenern des Volcks einzuſammlen und aus⸗ 
heilen. 2). 
Das dritte Stuͤck der geiſtihen Uebung in der Mohammebanifchen Re⸗ 
ii dad Faſten: Eine Pflicht oon fo groffer Wichtigkeit, daß Moham⸗ 
med su fagen pflegte, eS fen die Thur des Gottesdienſtes und der Gee 
ruch eines faftenden (oder m nüchternen) Mundes, fen GOtt angeneh⸗ 
mer als. des Biefams. - Daher auch al Ghazäli das Faſten, vor den 
—— des Glaubens hält. Nach Maaßgebung der Mohammeba- 
Settesgelehrcia find drey Grade des Faftens. Erſtlich, die Bake 
Leihes und der Gliedmaſſen deffelben, daß fie ihre Lifte nicht bee 
Swentend, die Zaͤumumg der Ohren, der. Augen, der 
On uͤſſe und anderer Glieder, daß ſie nicht ſuͤndig 
للك يد‎ , oder defen Entledigung von weltli⸗ 
: Ablehr der Gedancken von allen Dingen 














ne see bed ausdruͤcklichen Geboths des 
rn von Eintritt ded neuen Mon: 
cheinung des nechiten neuen Monden zu fasten 
Die "sen ‘ioe te muͤſſen fie fid) des Eſſen und —— 
ma leider, om anbrechenden Morgen bis an den Abend 4) oder 
Kur Gonnen⸗Untergang —— Und dieſes Geboth Beobachten fie fo 
| he Daß fie, weil fe fen, nichts in ihren Mund oder in ein anderes 
ums theres Lethes kommen laffen, und halten bie Faſten vor 0 
ad nichtig, wenn fie wohlruͤchende Sachen rlichen, bedienen fic) einer Ein- 
- Fig ab ucken 


den 
al I 





eichen, baben Sich, S I mit Flei 
2 I ein einige Find. su, Sub سك هدنت‎ Oeil 
29 4 wollen, Damit fie die Lufft nicht zu fren in fich hau 
phe ie oe ars, se cp 
| et. 
| Sas ter aan Untergang سدم ديات‎ fi erfrifchen, 
——— 6 fit et Babe Bien geniejfen, bis Er 






vid. iid, pr. ) 4 Al Gha-‏ )2 | 40. عا نج بن oi mark‏ ى 


| Meftzeraf, Daher | 
——* Dun ie e, warum fle "An Sind mie nad SEE 


oran, cap. 2. p.29, 30, 





ot , ob ‘Dem. jel gerathen worden, fie faite fich ftelle 
—* nicht reden. © ©. Koran, 6.19. nicht weit vont An fang. 


a, Vorläuffigekintkung‘ == VAD. 


anbrechendem Tag; 1) Wiewohl die firengern die Faſten um Mitternacht 
wieder anfangen. 2). Diefe Faften ift aus der Maaſſen ftveng und betäubend, 
wenn der Monat Ramadän im Sommer einfället (denn da das 4 
Jahr ein Lunar oder Mond- Jahr iſt, 3) fo gehet jeder Monat in dem. Lauff 
2011 brey und dreyſſig Jahren durch alle verfchiebene Fahed- Zeiten) teil die 
Länge und Hige der Tage die Beobachtung deffelben viel beſchwerlicher und 
ungemachlicher, als im Winter, machet. اه‎ 

Die Uiefache, To gegeben wird, wenn man fraget, warum eben der Dto- 
nat Ramadan hierzu erwaͤhlet worden, ift diefe, daß in folchem Monat der 
Koran vom Himmel herabgefandt worden. 4) Einige wollen haben, daß 
Braham, Moles. und FE (us ihre Offenbahrungen in eben diefem Mtonat em⸗ 
pfangen Hätten. 5) 1 

Bon der Faften Ramadan iſt niemand ausgenommen, als allein veifen. 
de und France Perfonen, (unter weldher lebten Benennung die Lehrer alle 
Diejenigen begteiffen, deren Gefundheit durch Haltung der Faften allzu ſehr 
geſchwaͤchet werden würde; als ſchwangere und ftillende Weiber, alte Leute 
und Meine Kinder.) Sie find aber verbunden, fo bald ald die Hinderniß vor: 
über if, eine gleiche Anzahl anderer Tage zu foften; Und die gebrochene Fa- 

ſten muß durch Allmofengeben und Pflege der Armen ausgefühnet werden. 6) — 

Mohammed fheinet ben feinen Verordnungen der Faften, dem Lette 
Faden der Juͤden nicht weniger, als in den vorigen Stücen gefolget zu 
ſeyn. Diele, wenn fie falten, enthalten ſich nicht nuc ded Effens und Trin⸗ 
ckens, ſondern auch der Weiber und des Salbens, 7) von der Morgen-Daͤm⸗ 

\ | Mee 


1) Die Porte bed Korans (cap. 2. p. 31.) heiffen: Bis ihr durd den anbrechinden 
Tag weiffen Zwirn vor (Hwargen Zwirn onter(Heden Pönner. Cine Redens⸗Art, fo 
die Mobammedaner ben Jaden abgeborget, welche bie Beit, da fie ihre Morgen-Andacht an- 
fangen müffen, fo frühe beftimmen, ale einer blau von wef, das iff, die blauen Faden vow 
den weiffen Fäden an den Fragen feiner Kleider erkennen Farr. Allein mit diefer Ertlaͤrung 
find die Liusleger nicht gu frieden; fondern wollen, dag burch den weiffen Zwirn und Den 
ſchwartzen Zwirn die lichten und duncklen Strahlen des anbrechenden Tags zu verſtehen firtd ; 
Und fagen, diefe Stelle rare نال‎ ohne den Worten, durd den anbredyenden Cag geof- 
fenbahrt worden; Da aber bes Mohammeds Nachfolger diefen Ausdruck im erſten Verſtand 

nommen, fo hatten fie ihre Uebung barnach eingerichtet, und gegeffen und getrunden, bis 

e weiſſen Zwirn vor ſchwartzen Swirn, wie er vor ihnen gelegen, unterſcheiden Fönnen; Die- 
fem inskuͤnfftige gen, waren bie Worte, durch den anbrechenden Tag, als cine Ere 
klaͤrung der erftern beugefiget worden. Al Beidawi, vid. Pec. Nor, in Carmen, Tograi, Pp. 89. Bcc. 
Chardin, Vayag, de Perfe, T. LU. p. 42 . 2) vid, Chardım, ibid, p.4.21.&c, Reland. dé Re- 
lig, Mohamm. p. 109. &. 3) Grebe bernach die fechfte Ubtheilung. ~ . 4) Koran, >. 2. 
p. 30. Giebe auch 2.97. §) Al Beidawi ex Trad, Mohammedis, | 6) Giehe Koran, 
Cap. 2. p. 29. 30. 1 729 Siphra, fol, 252. 2. ١ [|| .4 . EEE re | 


- 
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nauig an, Bid bie Sonne untergehet und die Sterne erfiheinen; 1) 01 
onen fie die gange Nacht hindurch fo viele Erfrifchungen zu fich als ihnen 
مانا‎ 2) Und fie erlauben ſchwangern und flillenden Weibern, alten Lew 
ia ımd Fleinen Kindern, mit Daltung der meiften Öffentlichen Faſten vere 
Bent zu Bleiben, 3) 7 | | 

Obſchon mein Vorſatz it, allhier nus Fürglich von denjenigen Puncten 
p handen, welche einen Moslem unumgänglich verbinden und von dem 
Koran ausdrůcklich erfordert werden, ohne mich in ihre Gewonheit, was tills 
livlidhe und überflüffige.gute Wercke betrifft, einzulaſſen; So will ich doch, 
anzu zeigen, wie genau Mohammed in feinen Einfegungen den Juͤdiſchen 
gfolget it, etwas weniges oon dem freywilligen 50/1011 der Mohammeda⸗ 
mr benfügen, Diefe Beftehen in folchen , die entweder burch dad Beyſpiel 
der die Genehmhaltung ihres Propheten, infonberheit aber gewiſſe Tage fol 
de Monate, die fie vor heilig, halten, angepriefen worden. Denn es findet 
id cine Tradition daß er zu fagen pflegen, das Faften eines Tages in einem 
keligen Monat fey Befler als ein Drenfigtägiges Faften in einem andern Mo: 


mt, und das Fasten eines Tages in Ramadan, weit verdienftlicher als ein 


Soften von drenfig Tagen in einem heiligen Monat, 4) Unter den Tagen it 
in Tag Ashüra, der zehende ded Moharram, der gepriefenfte. Und ob (chor - 
cnige Scrißenten berichten, es fen folcher von den Arabien, infonderheit aber 

indem Stamm ber Koreish, fihon vor Mtohammeds Zeit beobachtet wor: 
tm, 5) fo hat doch, wie und andere verfichern, Ddiejer Prophet beydes den 


Nahmen und bie Faften von den Juͤden entlehnet; indem es bey ihnen dev 


idende des fiebenden Monats, oder Tisti; und der im Geſetz Moſis gebote: 
x goſſe Tag der Verföhnung iff, 6) Al Kazwini erzehlet, daß als Moham- 
bb nach Medina gefommen und gefehen, daß die Juden am Tage Ashüra 
ما‎ gefaftet, er fie um die Lirfache Deffen gefraget ; Da fie ihm denn vers 
wider, es gefchähe deswegen, weil Pharao mit feinem Heer. an ſolchem Tas 
Fin rothen Meer arfoffen, Moſes mit feinem Boldt Hingegen entronven wd: 
k Worauf er gefaget, Daß er eine nähere Verwandſchafft mit Mofe hätte, 
Bie; ud habe alfo feinen Nachfolgern die Verordnung gegeben, an fok 
dm Tage zu fatten. Es fcheinet aber, er fey Bernach eben nicht recht damit 
B friedent geweſen, baß er den üben hierinnen nachgeahmet; Dahero 2 i 


Y) Tefepborb ad Gemat, Yome, f. 34. 2) vid. Gemar. Yoma, f, 40. & Maimenid. in 


Kixkoh Tinisıh, cap.5. §.§. 3) ‘vid. Gemar, Tanith, f. 12, &-Yoma, fol, 83. & Es 
win, Thani Al Ghazal, . §) Al Bärezi, im Comment. ad Orat, Ebn 


m, Tanith, cap. 1. 4) 
| Yebite. 6) Levit, XVI.29. und XXIU.27. — 
5 - ١ 
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erklaͤret, daß er wenn ihn GOtt noch ein Jahr Ben beim Leben erhielte, der 


Tag ändern, und am neunten fafien wolte: Well ihm eine. fo genaue Leben 


einkunfft mit denfelben zuwider gewefer. 1) 


Die Wallfarth der Pilgrim nach Mecca, ift ein 5 


gu haben, bahinftiebet, nach einer Tradition ded / fo gu 
als ein Juͤde oder Chriſt ſterben möchte; 2) Und es iſt diefelbe in dem Koran 
ausdrücklich geboten. 3) Ehe ich oon der Zeit und von ber Art und Wife, 


. wie diefe Wallfarth verrichtet wird, Handle, muß ich zundrderft eine Nach 


richt von dem Tempel zu Mecca, als dem vornehmften Schauplag des Mo 
hammedaniſchen Gottesbienftes, ertheilen. Ich Habe deffoweniger ndthig, 
hierinnen mweitläufftig zu ſeyn, weil dieſes Gebdude bereits. von verſchiedener 
Scribenten befehrieben worden, 4) wiewohl fie unterfchiedenen Erzehlungen 
gefolget, wodurch fie zu einigen Irrthuͤmern verleitet worden, daß fie in. vie 
fen Stücken nicht mit einander fbereintreffen; Wie denn auch die Arabifhen 
Autores sicht in allen Dingen mit einander uͤbereinkommen, Davon toh! di 
vornehmſte Urfache diefes feyn mag, daß fie von verfchiedenen Zeiten veden, 


Der Tempel su Mecca ftehet mitten in der Stadt, und wird mit den 


fürklich Gee Titul, Masjad al alharäm, das ift, Dev Beiline, oder unvorareifflich 
rel ’ IR Beilige, greiff 


Tempel, (inviolable) beehret. as an dieſem Ort hauptſaͤchlich verefre 
wird, und dem gantzen Bezirck eine Heiligkeit beygeleget hat, iſt ein vierckig 
tes ſteinernes Gebaͤude, die Caaba genannt, und zwar, wie einige meinen 
von deſſen Hoͤhe, welche alle andere Gebäude in Mecca übertrifft; 5) An 
5 nlichſten aber von defen vierecfigten Figur, und Beit Allah, Das ift 
Das Hauß GOttes, weil ed zu feinem Diente befonders geheifiget und ge 
wiedmet iff, Die Lange dieſes Gebäudes von Norden bis nad) Sider, if 
vier und zwantzig Ellen, die Breite von Often nach Welten drey und zwan 
Gig Ellen, und die Höhe deflelben fieben und zwantzig Ellen; Das Thor, wel 
ches an der OR-Seite iff, ftehet ohngefaͤhr vier Ellen von dem Grunde, unt 
ber Fuß⸗Boden iſt mit dem unterften an dem Thor gleich eben. 6) In de 
Ecke neben diefem Thor it der ſchwartze Stein, davon ich alsbald Te 

| . | un 


| Eba al Achir, vid. Pocock. Spec. p. 2o9. 3) AS Ghesal:. - ) Cap. 3. p. 65. 6¢ 
Eiche auch c. 22. p.276, & c. 2. p. eee, 39 4) Chardin; Yoyag. ع‎ KH p. 428 &ı 
Bremond, Defcrittioni dell’ Egitto &c, 1.1, c, 29. Pitt's Nachricht von der Religion x. der Dre 
hammetaner, 9.98 &c, und Boulaincifiers, Vie de Mahomed, p: 54. &c. welcher letzte Auta 
am umftänblihften iff. 5) Ahmed Eba Xulef. 6) Sharif al Edsifi, & Kitab Mafalc 
apud Pec, Specim, p. 125.00, | : . ٠ | 


~ 


Bon ber 
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Mie dieſe Gebäude fi, n eines gemtichen Entfernung, durch einen peäche 
lech derjenigen um be ine sce Diet in Londen, die aber viel orbffer | 


V. oe Vorläufige ولع‎ 34 


ng fen were, An. der Nord-Seite der Caaba, innerhalb eines halbzirck. 
igten Einfehluffes so Ellen lang, lieget der roeiffe Stein, der vor das 


"Grab des 14 amsgegeben wird, der durch eine Röhre die vorm 


bon Hols war, 1) mm aber bon Gold if, bas Regen Waſſer, fo von der 
Cuba viele »_ auffanget. ie” Caaba hat a, ee peltes Dad 7 fo مود‎ 
: 089 unterſtithet iſt, 
ween. as einem —— n ſilberne Kampen haͤngen. Die ares 
wendige Seite ift mit Foplichem ſchwarzen Damaft bedeckt, fo mit einem ges 
fiften Band ee Galt —* iſt, ‚welcher alle Jahr verwechſeit wird, und 
Sy bern von den Soltäns in Egypten gefandt wur: 





be, ist aber oon. ben, tünchiichen Kaͤrſern angefrhaffet wird, Yu einer Fleinen 


Entfernung 900 der Caaba, an der DOR-SSeite, ift die Station, oder Der Ort 
des Abrahams, wo ein anderer von ben Mohammedanern mit-groffer Chere 
ebiing angefehener Stein if, davon hernach etwas foll gemeldet tverben, . 
Die Caaba iſt in einiger Entfernung, aber nicht gänzlich, mit einer 
Aralruhben irſſung von Pfellern , ‘die gegen: den Boden durch ein nies 
ps اريت‎ und oben durch ein (ilberied , an einander gefuͤget find, umge 

Gleich aufferhalß Einfchlieffung,; an der Süd: Nord: und‏ بادا 


Veſt⸗Seiten der as a pe Cebdube whet die Beth-Häufer * 


Coellen find, wo ſich dreye oon den orthodoxen Secten verſammlen 


zu verrichten, (indem fid) die vierte Sece, nemlich des al —‏ لكر 
bed Abrahams darzu bedienct.) Und gegen. Suͤd QOſten‏ 5— 


kchet bäude, welches den Bruun Zemzem bedecket, die —— 
8+ tnd die Cupola ded al Abbas. 2) _ 


em offenen Platz oder eine viereckigte Collonade, 





gen mit 
wh mit kleinen Cupoln ober runden Dächern bedeckt iſt, eingefchloften; Won 


ken vier Ecken fo viele Minärets.oder hohe Thirme, mit doppelten Galler — 


ten, und mit verglildeten Pyramiden : Spigen und halben Monden, womit 


th die Cupoln, welche den Breiten offenen Pla und die andern Gebäude. - 


| Reden, geieret d, auffleigen. ifchen den Pfeilern 6 Einithli 
Inge haͤngen eine 9 groffe sos aan welte uw ERAHNEN ane 
| Rent nb. . Da we Grund zu diefer Einſchlieſſung wurde von Omar, 


1) Seprif al Edrifi, hid, | 3 tie, ibid, 
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bent andern Khalif; geleget, der nicht mehr als dine kleine Mauer baute, zu 
verhuͤten, daß der Hof: Dias der Caaba,. der zuvor ‚often fag, durch Feine 
Privat-Gebdude eingenommen wurde. Alleine Diefes Gebaude if feit der Zeit, 
durch die Freygebigkeit vieler hernachfolgenden Printzen und goſſer Männer 
zu feinem gegenmartigen- Giang erhdhet worden. 3( - 

. 2 Diefes if eigentlich alles dasjenige, - was der Tempel genennet wird, 
Da aber das gange Territorium von Mecca aud) Häram oder heilig ift, fo 
it noch eine dritte Einfehlieffung , in geroiffen'Entfernungen durch Feine Thür 
mie, Darunter einige fünff Meilen, einige fieben, und andere wohl sehen Mei: 
fen von der Stadt entlegen fi ind, unterfeßieden, 2) 953060616 diefed Um 
fange ift ed nicht erlaubt, einen Feind onjugrelffert, - ‘oder auch tur zu jagen 
odber Bbgel zu fangen, ober-einen Aft von einem Baum —— Welehee 
die wahre Urfache iff, warum die Tauben zu Mecca: vor heilig gehalten 
‚werben; Und nicht, daß man glaube, als vb fie oon 1 t'dergeniger 
eingebildeten Taube herrührten, welche, tie und einige even و‎ Die es 6 
men f ‘pie In bereben geſuchet, Mohammed. vor den beiligen Geiſt aus 
9 


Diieſer Tempel zu Mecea war von alten Zeiten fer, und viele under 
fre vor des Mohammeds Zeit, ein Ort der Anbethung und in befonderer 
eneration ben den Arabiern, * fon N zuerft mie" dem Go: 
gen Dienft gemiedmet geweſen, 4) fo Bereden fic doch die 54 mebanet 
—— daß die Caaba faſt tor eran ber Welt her gewefen Denn 
fle geben vor, "Adam hatte nach feiner Vertreibung aus dem Paradies GOtt 
gebethen, daß er cin Gebaͤud, gleich demjenigen, das er bafeisit gefehen hätte, Beit 
al Mamiir ober ad fleiffig befürchte Saud und al Doräh genannt, anf 
möchte, gegen welches er fein Gebeth richten, und welches er umgehen (¢ 
—— — ee ——— 
in Vorhaͤngen 5 in Mecca gera 
unter deſſen Original geſetzet, 6) und bem Patriarchen gchoten, ſich 5 


) Pee, Specim, p. 126. 2) Gel. Not, in In Altagıp. 09. 0 Gab. Stonita & Joh 
He efronita, de nonnullis Orient. usbib, ad calc. Geogr. Nub, Al Mogholtai, in ſeinem Lebe: 
—— — ragen di die aston des Tempels in eT Mecea a 37 der Art oder dem Gebruͤt 
derjenigen, die ihre Eingang ber. pile e legten wo لمان شيف‎ bee und ‘Abu Bec 
— Dielen, als fe at نوات‎ —* tadt gefl — en. ©. vorher, 4) ©. vor 
Ai en 8 ات‎ fagen ee Bee —* Be Cala ted geweſen fy 
welche ihm vom Simmel berab ge 0 bey er Sunbfluch wieder in immel aufge 
nommen worden, und bakit erhalten werbe, Al Zemakh, in Koranyc, 2, y-Al Tish, 2 
١ wa 


werben, und wenn er nach eines jeden Fantaſte 





















POG. Deka ils se 
Yard ‘ee Geshe, und es caus Andache zu um % 
—— —— a 









8 Gehaͤude zu herſchiedeuen mahl en ere 
nach bes | مسي‎ rg von de 5 
wufgebauet, 4). und hernach von Abd allah Eba 
« Khali zu Meoea, ausgebeffert, und enblich eon Yülof al Hejäi 
Mi vier: und ſiebemigten Jahr der Hejra, mit einigen, —— 
gem, — Kar wieder ) 69 
enc by Khali Harn al Rashid —ã ie ande: 
je Mohd oben Groß Water al Manfür) nieder 
—XX قمر انين‎ vonal’Hejäi verändert worden, und bie 
بين و77‎ | 2 du Bringen, in welcher fie von Abda'llab gin 
T 3 wurde ihr aber wiberrathen, damit ein fo heiliger Ort 








u Hebe» Die) —— die ihm mic Recht zukaͤhm 
1 Ba; Uber Older apncan bes يا‎ und ber ارم‎ | 
بم‎ el امسر‎ durch للم ندم‎ vom Mohammed, eine. 
سي‎ Seiten die Ethiopier kommen, und folded. 
rauf ed Mn Ervigkeit sicht wieder gebauet wer⸗ 


best Lenape! 5 Meoca verlaßen, verdienen ner oder drey 
mit. einger fernern Nachricht erbrtert gu werden. Das eine 
تت لاي‎ 7 ber “a eingefofet und “ete 





worden, taf di ie ehe eile Sige a ac 5 Dich 


| Sernfalens:, ia he bes 
—— — Buch der rungen St. Petri, (cap. — neben —8 vu 
وس عا‎ ber fieben Himmel (woraus erbellet, daß dieſe aigabl t der Himmel nicht vow 








worden) und gel anacgeinet, fo fangt er die Belkhreibung des‏ ييه 
Eber ben‏ بسنب سلا bas obere‏ ود ie Yertıie zum) mit. biegen W : Wir‏ 
Simmel find ſo gerade: Linterms‏ ماع Fon, die Bier dem‏ 





30 sagst 7. . vid ,حم مارج44‎ Mor, ad Abulfed, Vit, Nohamm, p, 28. 1 rey 
2 42) vid, Koran, ae en; 9) 4 Tea én Visa Abrah, 

Buff. Vie. Mohaui. p. 73. > in Hitt. Gee. Aklennäbi dc, . On —* 
N idem, Ahmed abo tal id Be Spin pats Ku ye, و‎ 














148 oo Verlduſſige Pinlchuug: IV. Moh. 
05: Oefllichen Ecke der‘ Caaba , wache bicenige i, — Bale ع‎ 
_ hngefähr yen Ellen unb- cin Dristpeil, oder (ieban. 

~ De, eingelegs: oder Befefliget iſt. Dieſer Stein wird von ‘den Diode 
nem ungemein veceßret, und vom ben. Pilgrimmen wit groffer- Andacht gefüf 
fet, ja, von’einigen gar Die vechte Hand.GOrted auf Evden genennet, 
Sie fabuliren, dab ed einer von den Edelſteinen des Paradiefes, und mit 
Adam herab auf die Erde gefallen fen; lind da er bey der Gimdfluth ‚wieder 
aufgehübeh ober forift erheaten worden, habe ihn ‘der Engel Gabriel hernach 
dem Abraham gebracht,’ ald er dte-Caaba erbauet. Er war juert 

weiffer als Milch, wurde aber ſchon Bor hanger Zeit, durch. das -‘ 
nes ungeheur en Baise, oder‘, wie andere melden, Durch bie Sünden ver 
Mentions) ‚ı) oder vielmehr burch dad Anruͤhren und Kuͤſſen fo vielen Volckes, 
fo —— Indem nur die aͤuſerliche Ober⸗Flaͤche ſchwartz ſey, die inwendige 
Seite aber. immer noch weiß Bleibe. 2): WS die Karmatianer, 3)’ unter ans 
‚derer Entheiligung, die fie an dam Lempel zu Mecca veruͤbten, bieſen Stein 
Bintoeg nahmen, Fountert fie weder in Liebe noch atch mit Gold dahingebracht 
folchen wieder herzuſtellen ungeachtet ihnen die zu Mecca mehr ald 
* Stine Goldes darvor anboten. 4) Nichte اميك‎ fandten fie fol: 
| en, nachdem fie ihn zwey und stoangig Jahre behalten Hatten, und fahen, 
١ Bes 6 fe die Pilgeimme dadurch von Mecca nicht zuruͤckziehen fonnten. » von 
ener Stücken wieder zuruͤck, und lieſen den abergläubifchen Verehrern def 
telden zugleich aus Berfpottung fagen, Daß ed der wahre Stein nicht ware. 
Allein, wie man meldet, wurde dirch deffen befondere Eigenfchafft, Daß er 
ناسين‎ Waller ſchwamme, bewieſen, daß es Fein verfälichter fey. 5) 
05 andere Merckwuͤrdigkeit in biefem Tempel ift der Stein 7 Abra⸗ 
Boris Splat worinnen fie feine Fußſtapfen zeigen wollen, und berichten, daß 
e a geftanden, alg قله‎ er die Caaba 90601064, 6) da ifm folder ftatt eines 
Serüftes gedienet, wefthes, nachdem. es die: Gelegenheit erfordert, ſich vow 
aufgerichtet und erniebriget hätte. 7( Wiewohl eine anbere Tra 
نود‎ nee A fer darauf geftanden, peti 8 apn feines hie) ee 5 

er Beſuch abgeſtattet gewaſchen tte. 8 

aus wegen bie Pioinme 3‏ ياي einen Kaſten‏ انين 























| 7 at Zammihkci itt Koren,’ Ahmed wba Yulck, 2) Pesch, Specim, pag, 217. 4 

Dieſe Carmatianer waren cme Gecte, welche im e and 

einungen bie Fanrdamentat-Buncte ber —2 — Religion u 

fet, Bibl. oriente. art, Carmath, und hernach bie Yebelung 4) D Herb 
P:40. ' '5) Ahmed Bon نادلا‎ Abulfed; Por. Specini, Bus 6) | 7) 


‚Hyde, —* vet, Perſa. p.35. . 2. اع جه‎ Shy X 
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11959 - Vorläufige Sinleitung 2. 


teimdken, x) und cd wird ihnen in beit Koran geboten, 





ale ل‎ 
ne pa Sethen, a) Die Bedienten bes Tempels trugen Sorge, diefen Stein 


in verbergen, als die Karmatianer den andern hinwegnahmen. 3) 


Das letzte in dem Tempel, Savon ich Meldung thun will, it der Bruns 
Zenzem an ber Of:eite der Caabe; und welcher mit einem Fleinen _ 
& ind einer Cupola bedecket iſt. Die Mohanwnedaner bereden fich, daß 8 


ber, er fe alfo worden weil fie ihm, ald fie folchen geroabe worden, 
—— —— ugeruffen: Zem! Zem! das ift, warte! wars 
fence fen, it, afer ben Z2apenet oon bem Haufen 
Bi an Babe Dad Wafler diefes Brunnen wird vor hei: 
| 359098 verehret. Indem es nicht ne mit befonberer An⸗ 
bat don ben Pilgri 2 ger fondern auch als eine groſe Kavitdt, 
ا‎ an Wie ا‎ Derter ber ) ver fen: 
windy AlPallah, suegen feines ſtarcken Gedichtniffes, Infonberdek toad 
—— — Mo anulangte al Häfedh beygenahmt, gab 
—— eet — por langer daß er —3 ند لس‎ 
zem getan Hatte; u wir vor - 
on feyn glaube, als dad Waſſer des —ã zu der Vegeiſterung 


Tempel der Mohammedaner, der Geſundheit 5‏ للدم 
gzuugſame Drittel dazu hat 8 einem Leben. zum menigften einmohl waltfare‏ 
gehen; 7) . So find auch die Weiber on Vollziehung tiefer Pflicht‏ 










mK ausgenommen. Die Pilgeimme kommen an verfchiedenen Orten neben 
 Mecca zufammen, nach Unterfcheid der Gegenden, von weichen f fie herkom⸗ 
3,8) und zwar währenber Monate Shawal und Dhu’lka 


Indem fie 
ع‎ find, bey Anfang des Dhu'lhajja daſelbſt zu ſeyn J welcher Monat, 
we fin Nahme anbeutet, zu Begehung diefer Solennitaͤt beſonders ange. 


4 
An den obgebachten Oertern fangen di e Pilgrimme folche eigentlich an; 
ti donee i ober be ligen abit anlegen, welcher nur aus 
os zwey 
و‎ Cams ta zeker ú— — 


tel XI. 29, J 
ee 2. am 66. unb die Roten Daran _ يه‎ vid, Bobo, de Peregs, 
PR. 


wo Vorläufige Einleitung, ١ W. Abch. 
zwey wollenen groben Tuͤchern beſtehet, eins um det BAS. getvidkelt ; ihre 
—** Glieder zu bedecken, und bas. andere über die Schultern getvorffen, 
indem fie ihre Haͤupter entblöfet, und eine Befondere Art Pantoffeln anhaben, 
die weder die noch den Fuß⸗Hacken bedecken, und alfo gehen fie auf if: 
vem Weg nad) Mecca in das heilige Territorium finein, Weil fie. diefer 
Habit anbaben, duͤrffen fie weder jagen noch Bagel ſchieſſen, 1) (edo) ift ih: 
nen zu fiſchen erlaubt, 2) welchem Gebot fo puͤnctlich nachgelebet wird, daß 
fie auch nicht eine Lauß pder einen Floh, wenn fie folche gleich an.ihrem ‚Leibe 
beramfriechen fehen, töbten.mollen. Sedennoc, giebt ted einige bäbliche © Thie⸗ 
re, die ſie waͤhrend ee Weallfarth gleichwohl علا ونا ميد‎ Geyer, 
Masher, Seorpienen, Maule und beiflige Sune 3) vibes Wallfahrt 
fieget dem Pilgrim ob, auf alle ie fie Worte ——— beftändig Acht 
su haben, und alles Zancken und Schmähen zu meiden, wie auch fich alles 
Umgangs mit Weibern und aller unplichtigen Reden zu enthalten, und fein 
ganges Gemitth auf dad gute Merk, worinnen er begrifen it, zu richten. 


17 Bern die Pilgrimme zu Mecca angelanget fiud, faumen fie ſich nicht 
einen Augenblick, den Tempel zu befuchen, und Die Wo Ihiehung der vorge: 
fehriebenen Eeremonien anzutreten, welche —— en beſtehen, 
daß fie in Proceſſion um bie Caaba herumgehen ſchen den Bergen Safa und 
Merwä hinfauffen, und die Station auf dem — Arafat halten; Die Opfer 
ſchlachten, und im Thal Mina ihre Haͤupter beſcheeren. Diefe Cevemonien 
find von andern fo weithinfftis beſchrieben worden, 4) daB man mich ent- 
ſchuldigen wird, nur die weſentlichſten Umſtaͤnde davon bereget zu haben. 


Bey Umgehung (in Compafing) der Casba, welches fie fieben mahl 
thun, und an der Ecke, wo wer ſchwartze Stein Befeftiget ift, anfangen, Be: 
dienen fie fich die erften drey mahle, wenn fie herumgehen, eines kurtzen 
ſchnellen Schritte, die vier legten mahle aber pflegen fie gang langſam unt 
gravitaͤtiſch zu gehen; Welches, tie man berichtet, von dem Mohammed an 
geordnet worden , damit ſich feine —A— der der Ungfäubigen ei ¢ oftmuns 
abzufhneiden, melde vorgaben, daß fie wide فالوس‎ Site ju edina ge 
ſchwaͤchet hatte, ſtarck und munter zeigen möcht vorbeſagten ge 
ſchwinden Schritt aber find fie eben nicht alle mal. —E fie dieſe Andacht.ver 
sichten , zu beobachten verbunden; Sondern nur zu einigen beſondern Zei 

ten 

Not, b.2 id: Word, ) Al Beiden. Bobew, de Pere 

Men pi be Pin ain, Voyag. 1 Perl. T.2.-p. BEL Giche. auch 2 nd) Bacheicht von ب‎ 


Retiaion der Mobammedaner p-92. &c. Gaguier, Vie de عد‎ T.2.p. 288. & Abnffed Vi 
Moham. 7.130.406, wn Aaland, de Relig, Kokaım pty. §) Ebn al Athir. 








VE Veortlaͤuffige Einleitung m 


2 ta, 1) So oft arf Gey berm Stein voruͤber . | 
واس‎ vder we wet oe Gen ud ae —* 


—n wien Safa und Merwä 2). wird auch ſieben mahl, 
fangfamen und theils mit einem fchnellen Schritt vollzogen. 3) 
Ste bis fie zu einem Ort zwiſchen zween Pfeilern 
kommen; da fangen fie ar zu I 1 fpagieren aber hernach wieder 
ſachte forts’ Bato ſehen ſie zuruck / bald ftehen fie flilfe, wie einer, der etwas 
berlohren Hat: Die vor ihren Sohn, Waffer fuchende Hagar vorzuſtellen. 4): 
ee die Eeramonien و‎ fo alt قله‎ die Zeit wworimen fie 
Bie Venen be Dhirthajjs, nach dem Morgen Gebeth , verlaffen die 
Pügilieine bas 2 al Mina, wohn Fish Tages oorher tom safes te 
me cn dhuſchende und rauſchende Mert nach dem Berg Ara 
" Andacht bis zu der Sonnen Untergang verrichten; Alde 
dahfa,, einem Beth Hauf pier Arafat und Mina, 
und mit Leung bes Korans zu. 
Zag; befischen fie al Masher’ 
hei ige — 7) Wo fie vor der Sonnen 
echen, und durch Batn Mohaffer dem Thal Mina. 
n n Sree 8) nach Dres Maaleseicben oder Pfei⸗ 
dem Abrahammachtäun, der, als er den Teufel an 
سان‎ 5011 Demfelben in feiner Andacht geſtoͤhret oder. 
م‎ ‘angeveiget worden, قله‎ er feinen Sohn opfern wollen, fül- 
BR Befehl, mit Steinen getoorffen und vertrieben; 9) Wie⸗ 
RER eorgebar, biefer Gebr Gebrauch fen fchon zu Adams Zeit aufgeomumen,. | 
.. نفس‎ mabe 10) Ort und durch eben dieſes Mittel in die 
١ نير عور ع‎ 10 
8 Ceremonie vorůͤber iſt, fi ſchlachten die Pilgrimme an chen 
2 zero ber Zehende des Dhu’ Ihajja 1 in den et chat Mi- Ä 

















1) vid. Pocock, Specion rae. 34. 2) Siehe vorher, pag. 26, 3) Al Ghazäli, 
4) لسقلعة‎ de Relig. Mohan. . :5( EbmalAthir, . jehe Koran, cap. 2 p. 32. 33. 
D Gih⸗ lũd ser. — * einen Irrthum begangen. em ع‎ dieſes Monument, > 
mit bop Tulligen Einfihlieffung ber Caaba aetna . vid Gagnier, in Not, ad Abulfed, Vit Mo- 
kam, . & Vie de Mabon. T.2, 1 المي‎ D,Pocock, =. Ghazili, Ad fi lebt, 
ايآ‎ ag p iebenen Eisen. Specim, ا‎ 
Sheed مع‎ ّْ 30) Bbn al Athir, د‎ 
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159 Vorlaͤuffige Einleicung. لمن‎ 
na na ie Dvr, beson don nif ee 9 وس‎ einen Theil —* um 
Opfer muͤſſen entweder Schafe 
Ziegen und ie 1 oder *Sauneele ri —— wenn fie von der 
—53 ل اد‎ find; Und Wei fein, wenn fie von einer der eter 
d, und von einem tüchtigen Alter, 1) Wenn die Opfer vorliber find, be 
fcheeren fie. ihre Hdupter, und ſchneiden ihre Nägel ab, und vergraben fold) 
. an eben demfelben Ort; Worauf zwar die. Wallfahrt vor vollendet gehalte 
wird, 2) fie befüchen aber doch die Caaba wieder, ihren Abſchied von ſolchen 
heiligen Gebaͤude zu nehmen. 


Die vorbeſagten Ceremonien (no, nach bes Mobammebaner ſelbſt eigı 
nem Geftändniß, faft alle von den —— Arabiern viele hundert Jahr 
vor ihres Propheten Erſcheinung, beobachtet worden; Juſonderheit aber ba 
hen um die Caaba, bas Lanffen zwiſchen Saf und Merwä, und da 
teinwerffen in Mina; Und find. von had —— mit einigen Veraͤr 
derungen in folchen Puncten, die am. veriverffli ſien geſchienen ‚ befräfftige 
tworden, ٠ Alfo verordnete er, zum Erempel, 8 en bekleidet ſeyn follten, 3 
wenn fie um die Caaba herumgingen; Da fie hingegen vor feiner Zeit, die 
andächtige Ceremonie naͤckend verrichteten,, und ihre Kleider zum Zeichen 
daß ſie ihre Sünden abgelegt 4) ader.alé die Zeichen ihres Unzehorſame 89 
| ed) bon fid wa . 
—— daß der groͤſte Teil biefer ‚Gebräuche ebe 
fein went ¥en Ce, indem fie weber Die Seele rit 
ren, noch auch mit der Vernunfft übereinfommen; Sondern gar 
Pe —— — tagt N der —— 
rſam, ohne alles fernere Abſehen, zu pruͤ 
ا‎ n Babe, nicht als ob fie Fe ſelbſt gut wären; fi fondern weil | 
0000+ alfo verordnet habe, 6) Jedoch haben einige verfchiebene Urſache 
wegen des Gebots dieſer يا ديدي ست‎ anzugeben gefuchet; 11 
ein gewiſſer Scribent , 7) der darfuͤr Menfchen follten den himmlifch 
Chern nicht nur in ihrer —5 — Di auch in ihrer Circular⸗Ben 
gung nachahmen, ſcheinet daher auch die Proceſſion um die Caaba herum 


cis 





t) vid. Rélend: ubi fupr. ». 17. 2 Siche Koren, cap. 2. 2  ° 
9 167.168. 4) gr de oa exis 0 Arabum apa — de 55 edit 
ante Moham, p.322, Bergletche Efe 0 pit. al Beid. Diefe Meynung tiene 
Adamiten ihrer fehe nahe, wenn es ide * dieſel 6) AI Ghazhit, vid. AuM 
Rift. Dyn. p. 171. 9) Abn Jiafar Ebn Toll, in Vic. Hai Hai Eba Yokdhin , P- 15% Siehe 


Ockleys Engliſche Ucberſetung Deep uy. 


IV, Abth. Dorlänffige inlefrungg: N 23 
einer gar dernuͤnfftigen Cer vettonte + thachen, Relaid 1) fat atigemerckt, 
mB die Roͤmer etwas dergleihen in ihrem Gortesdient gehabt Hatten, 
indent fie bon dem Numa befehfiget worden, Sen Anbethung der Götter eine 
Circular⸗ Bewegung zu Beobachten; Entweder die orbicular-Bervegung der 
runden Erd Kugel vorzuſtellen, oder die gauge Pflicht des Gebeths demjeni⸗ 
gen GOtt, welcher der groffe Schöpfer des gangen Weltgebaudes iſt, zu vol 
ſenden, oder auch in Abficht auf die Egyptifchen: Mäder, weiches Hierogly- 
phica 2 Sim: Bilder ber Unbeſtaͤndigkeit des menfhlichen Ohictes 
Maret. 2 


Die Wallfahrt nach Mecca, und die den Pilgrimmen, die. olde ver: 
richten, dabey vorgefchriebenen Eeremonien, find vielleicht mehrern Einwen⸗ 
dungen unterivorffen , als irgends eine andere von Mohammeds Cinfegungens 
Bell fie nicht nur an fi fi ch ſelbſt eiufaͤltig und lächerlich, fondern auch Lieber: 
bleibſet abadttifchen Aberglaubens find. 3) Wer aber gleichwohl erwaͤget, 

ti: ſchwehr es fen, die Leute dahin zu bringen, daß fie ſich der Abſchaffung 
alter, obſchon auch nod) fo unbilliger Gewonheiten unterwerffen, infonderheit , 
wo dad Interefle einer beträchtlichen Parthey daran liegets und daß man mit 
weniger Gefahr viele Mißbräuche, als einen eingigen groffen 4) abſchaffen 
wag; Der wird den Mohammed entichuldigen miffen, daß ex einige Puncte 
von geringerer Wichtigkeit, um den Haupt Zweck zu erlangen, nachgegeben 
bat, Der Tempel zu Mecca wurde von allen Arabiern überhaupt (wens 
pir nur Die. Stämme Tay und Khath3am, nebſt einigen von den 72009601912 .. 
men Des al Hareth Ebn Caab, 5) der nicht dahin wallfahrten zu gehen pflegen, 
auönehmen,) und infonderheif pon denen ju Mecca, bie einen befondern Nu⸗ 
fen dabey haffen, (olde Veneration zu unterftügen, in groffer Verehrung 
halten. Gleichwie nun die allereinfältigften und "nichtötwirdigften Dinge 
gemeiniglich die Gegenftände der gröffen Superitition find; Alfo fiel es dem 
Rohammed noch leichter, den denn el6(t abzuſchaffen , 018 die aber⸗ 
gaubifche يديد اجا‎ , twomit fie folchem Tempel, und dew 20616 gewoͤhn⸗ 
herr Gebraͤ ergeben waren, auszurotten. Daher ihm, nad) aller 
ford fruchtloſen Verſuch, fie davon abzatziehen, 6) am beiten fehiene, aie 


1) De Relig, Mohamm: 0 23 Phat arch. in Numa, Py Maimenilles Gn Epitt. 
ud Profel. ul) giebet vor, Verehrung des Mercuri durch Steins Werften, und die Bers 
rung des Ghemosh buech — des Haupts, und Anlegung ungenebeten] Gewandts 
voliogen werben. 4) De ايند‎ — gemäß: Tutius eft multa mutare quam unum 
aꝛgaum. 9 —E Giche-Kor.c.2. 2.23. 24 

| | U 
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Ne Vorläufige Einleitung. «Vb. 


Sache einzuräumen, und ihnen lieder zu erlauben, babi wallfahrten zu 96 
hen, und ihe Gebeth gegen denſelben zu richten, als feinen gantzen Haupt⸗ 
Zweck dadurch zunichte zu machen: Sich begnuͤgende, daß er die daſelbſt ab- 
geftattete Andacht von den Gögen auf den wahren GOTT lenckte, und fol 

. He Umſtaͤnde darinnen veränderte, die, feinem Urtheil nach, Aergerniß geben 
möchten. Und hierinnen it er dem Erempel der berühmteften Gefeggeber ‚ge: 
folget, welche nicht folche e verordnet, die an fich ſelbſt vollfommen gut 
aber auch die allerbeften getvefen, fondern die Beften, die ihe Volck anzuneh- 
men fähig war. Und wir finden, daß GOtt felöft dergjeichen Willfährig- 
keit gegen die Suden gehabt, denen Er, um ihres Hertzens Hartigfeit wil: 
len, viele Dinge nachfah, und fie daher in Statuten oder Lehren übergab, 
fo nicht gut waren, und in Rechte , darinnen fle Fein Leben 
konnten baben. 1) oe u 


I) Exech, XX.25. vid, Spencer. dc Urim & Thummim, ¢, 4. §. 7 


Fuͤnffte Abtheilung. 
Von gewiſſen Verboten in dem Koran. 





„Dad Sehen ¶ Ra dem ich in der vorhergehenden Abtheilung von den Fundamental 
folgenden Puncten. der Möhammedanifihen Religion, die fich fo wohl auf den 
 Sheilungen.. 97 Glauber, als die Vollſtreckung der von demfelben erforderten Pflich- 


- tem beziehen, gehandelt habe, fü will ich in diefer und den zwo folgenden Ab: 
theilungen , auf eben fo furbe Art, von einigen andern merckwuͤrdigen Gebo« 
hen und Verordnungen des Korans, und zwar erftlich oon gewiſſen Dingen, 
die. Dariunen verboten find, Meldung thun. 1 


١ Bom Verbot Das Wein⸗Trincken, worunter alle Arten des ſtarcken und Gera: 
bei Weins. chenden: Gieträndkes begriffen werden , iff in dem Koran an, mehr als einem 
| Ortrt verboten. 1). Es find gwar einige in den Gedancken geflanden, daß nin 
bie Uebermaſſe allein darinnen verboten, der mäffige Gebrauch des Weine 

‚aber. durch zwo Stellen in. demſelben Buch sugelaffen werde; 2) Allein dir 
aufgenommenſte Mennung ift , daß es ſchlechterdings unerlaubt fey, —* 


Gichec.2. ووم‎ Not. a. und .$.p.13% 2) Cap2. p.35. und cap.16, Bald in be 
Witte. a Kordel » Bibl, Orient, pn ) Cap. 2, 35 ip 


— 





V. Abth vorlaͤuffige Einleitunz = uss 
,ع3‎ ſo wohl in geringerer als gröfferer Quantität zu trincken; 
Ind و‎ d Freygeifter fich das Segenthei Record 
nehmen, 1) fo fib —— fo ſtreng, zumahl wer fie die 
Vallfahrt nad) Mecca volljogen haben, 2) daß fie es nicht nur vor unerlaubt 
halten, Wein sn Eoften, fondern auch Trauben zu beffen Kelterung zu preffen, 
سيت‎ handeln, — kauffen oder di berFauffen, oder aud) fid) nur 
dem Durch auff erlangten Ge zu er een Die Berfianer, 

—* als die rd trihcken aber jedennoch den Wein uͤheraus gern; 
—— fie fraget, wie ſie es wagen duͤrffen, da es doch bey ihrer Religion 
verboten iſt, fo antworten fie, daß es bey ihnen eben jo hergin⸗ 

wie we 5g 8a Chriften, deren Religion Trunckenheit und Hurerey aud) 
— —— an ae nn 
e , ser ern und N, oder zur Leber: 
maf trinefen firnten. 3) | 


de 








Es Kt die Frage , 06 ber Coffee unter dem vbgedadhten Verbot Ds Coffee. 
init begriffen fen, 4) weil Be Düne davon einige Wuͤrckung Aber das Gehirn Tabak und 
hätten: Dicks Getrind; weiches um die Mitte des neunten Hunderte der عم‎ ewe And. 
Hejra zuerſt öffentlich zu Aden in Arabia felici gebraucht, und nen dar nad 
und. nach in Mecca, Medina, Egnpten, Syrien und andern Gegenden der 
Levante eingeführet worden, Hat 9 grofien Streitigkeiten und Unordnungen 

Gelegenheit gegeben? ; 8 Bald oͤffentlich verdammet und verboten, 
bald aber wieder var re und erlaubt erflärt worben. 5) Aujetzt wird der 
Sebrauch des Coffees uͤberal gedultet, wo nicht zugelaffen, wie auch des 
Tabacks,wiewohl die andächtigern fid) einen Scrapel machen, dieſen zu rau 
den, Weil er nicht nur tumm machet, fordern auch einer’ Tradition ihres 
Propheten (welche, wenn dargethan werden fonnte, daß fie von ihm herruͤhr⸗ 

x, Beweifen müde, daß er wwürcklich ein Prophet deweſem zuwiederlaͤufft; 

r fae ſich deſſen aus Ehrerbietigkeit gegen ſolche enthalten. Die Prophe⸗ 

5 Beift, Daß in den ſetzten Fagen Leute ſeyn wuͤrden, Die den 
binen Der Moslems führen, in der That aber Peine folche feyn 
würden; Lind daß fle ein gemifles Kraut, Taback genannt, (mans 
en würden. Indeſſen {ind die Diorgenländihen جف‎ Heyden fo eu 









—R de morib, & inftic, Turcat, EM 2. . 2) vid, Chardsn, whi 
fpr. p- 262. 3) Chardin, abi fpr, p. 344 5 —X Mohammed al Aufiri 
bet einen Tractat vom Coffte er worinnen er deſſen Zulaͤſſigkeit bepanptet. cit 
لا‎ Besbelst, Ast. Cabvralt, Le Teaivé raité hiosique de V origine & du progres du 
tla fin du Voyag. det? —S ⸗ ia Rogur 


| Vorlauffige Einleitung: - van 


Ben, daß fie zu ſagen pflegen, ein Schälgen Coffde und eine Pfeiffe Tas 
tat fi che voneemente Beroittbun ; Und vie Perfianer haben cin- 
Sprächmwort, Dag Coffee ohne Tabak, Speife ohne Galg fey. 1) 


, Opium und Beng (welches letztere die Blatter oon Hanff in Fleinen 
Kügelgen oder Pillen and Conferve find) twerden oon den firengen Moham— 
medanern and) oor unerlaubt gehalten, obfchon indem Koran Feine Meldung 
Davon geſchiehet; Weil fie betduben und den Berftand, wie Wein, und zwar 
auf eine noch aufferordentlichere Welle verwirren. Und dennoch find dieſe Spe: 
cereyen anjegt in Often fehr gemein; Es werden aber diejenigen, die folden. 
ergeben zur ſeyn pflegen, vor lieberliche Leute gehalten. 2) . 


Man hat fich mit allerhand Hiftörgen, قله‎ der Lirfache, warum Mos 
hammed das Weintrincken verboten, getragen. 3) Allein die wahren Urſa⸗ 
chen dieſes Verbote werden in dem Koran angezeiget, weil, nemlich, die übe 
fen Eigenfchafften diefed Getranckes deſſen gute uͤbertreffen; Fudan die ge 
woͤhnlichen Wirckungen deffelben Sanckerey und Verſtoͤhrung in Geſellſchaff— 
ten, und Verabſaͤumung, oder zum wenigſten Unanftändigfeiten ben Vollzie 
i der Religions: Pflichten waren. 4) Aus diefen Urfachen war den Prie 

ern durch das Levitiſche Gefeg verboten, Wein und ſtarckes Getraͤncke zu trin 
cken, wenn fie in die Hütten des Suit hineingmgen; 5) Und daher geſchah 
es aud), DAB die Nazaraͤer 6) und Rechabiten, 7) mie. auch viele ander 
gottfelige Perfonen unter den Juden und erften Chriften fich gaͤntzlich davo 
enthielten, ja, einige von dem leßteren gingen fo weit, DaB fie den Gebrauc 
Des Weins gar, als ſuͤndlich, derdammeten. 8( Allein man berichtet, Mohan 
med Bade ein viel näheres Crempel, als diefer aller, an dew andaͤchtigen Ler 
ten feines eigenen Stammes gehabt. 9) | 


Spielen iſt von dem Koran 10) an eben denienige Orten, and ar 
eberrdenfelben Usfadhen , tie der Wein, verboten. Das Wort al Meilar, wı 


ches dafelft gebraucht wird, bedeutet eine fonderbare Art, das Look dur 
Pfeile zu werifen, weiches von den Heibnifchen Arabiern fee practicivet wi 
| | | . 


Y) Kelend. Diſſert. Micell. F. ay بم‎ 280, vid, Sardi, Voyag. de Perle, T. 2. p. 14. & 
2) vid; Chardin, ibid, p.68. &c. & D’Herbel. p. 200. 3) vid, Prideaux Leben des Or 
3:82. &c. Busbeg. Epiſt. 3. 8:26. und Maundevilles Reifen, p. 170. 4) Koran, €.2. p. 
€. 5. p: 132. 133; & ©: 4. pet, 92. G.Prov, XKHE29.&c, 5) Levit-X.9, „.KyNum. Vi 
7) jerem,XXXV,s. &c, 8) Diefed war die Kegerep derer, fo Encratiten und Aqu 

aſſertrincker) genennet wurden. Khwaf, ein Magifcher Reger, evNarte ben Wein auch 

smerlaubt; Allein biefes gefihahe nach Makammcbe Zeit. Hyde, de Relig, von Pesan p. 3 
90 Reland,‘de Relig, Mohägum 9.27. : WR) Cap 35. 5. —3 
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— 
ten. worden. 


Ben Verbot 
des Spielens. 


~ 


V. Abth Votlauſfige Einleitung. age 


maf folgende dele verrichten ried, 68 wurde cbt junges Conner! gekaufft 
und geſchlachtet, und in zehen oder zwantzig Achttheile Sethe. be Da die 

Perſonen, —— bid Wein an an der Zahl, zu dieſem Ende zuſam⸗ 
men famen, Sie hatten fich mit clff Pfeilar, ohne Spigen oder Federn, ver 
ſehen, darunter fieben gezeichnet waren, der erfte mit einer Kerbe, der andere 
mit zwey Serben, und ſo weiter; Und die andern viere hatten gar Beine Ker⸗ 
* PR, Diefe Pfeile wurden sufammen in exten Gack geſteckt, un’ alöbent 
en Mann gezogen, ber einen andern neben ſch batter 

pie auf aufzunehmen und zu fehen, 06 jener aufrichtig Handle. Diejenigen 
nen Die bezeichnesen Pfeile zufielar, gewonnen Theile nach —— Ta 
kooſes; und diejenigen, dene die schlechten —* raven he gre keinem 
—* a dan Cameel beveshtiget, fondern verbunden, den "völligen Preiß 
gen. “jedoch bekamen bie Gewinner fo wenig von ders Fleiſch 
u —— / ola bie Berfiele; ; Sonbern das Cameel wurde unter bie Armen 


anögetheilet ; Lind diefes thaten fie and Hochmumth und Prablecey: indem eb 


einem vor eine Schande augerechnet wurde, weun er bey dergleichen Gele: 
genheit hinaus trat, ind fein Geld nicht Dean tagte, 2) 
man, ob fie ſchon den Amen, einigermaſſen zum Ruß, Ri 

gereichte, wurde von ——— 3) als die Quelle nod) geſſe⸗ 






ser Ungelegenheiten weil fie Zanck und Groll verurfachte , ment bie Sewi⸗ | 


ner über die Berfpieler frohlockten, verboten. 


Die Musleger ſtimmen darinnen uͤberein, daß unter dem Nahmen ber 
Looſe alle andere 2 Spiele ‚ die auf das Blinde Gluͤck oder den ohmgefähren 
Zufall ankommen, als MWürffel, Sorten, Schach: oder Damen: Bret und’ 
— a bod Bent find, see fre en bi an fich ie vor fo’ 

gehalten, ugniß deſſen, rinnen fpielet, von ngen 

Ruleladsnerre i in einem Gerichte vor ungültig erflärer wird. Das Schach- 

Spiel iſt faſt das eingige Spiel, welches die Mohammedaniſchen Lehrer vor 

thane extennen, (wiewohl es von einigen auch noch in Ziveiffel gezogen wor⸗ 
4) weil es dabey Bloß auf die Kunſt und GefchicklichFeit anfömmt, un 


— ige Gluͤck faſt gar keinen Einfluß darinuen Bat. Es wird aber ie | 


Beſchraͤnckungen erlaubet. Erſtlich, daB es der Bolle 


democh unter gewi 
en Andacht nicht zur Pinder öereiches und DAB we 






.ꝰ Clee Saribenten 51211101008 5 t 
اد‎ Om. 2) Kader Nod al dor. & Noths al — فيو‎ Ste neuerer ne nd 

m Harisi ike, vid Por, Specin. at * a's 0. os 
4) 99 Hyde, de Ladis ملميوءن»‎ in Proleg, ad —E dr oF 


oro 


\ 


18 Vorläufige :فم امات‎ ١ V. Moth. 


der sim Geb noch um andere Sachen gefpielet ober derglechen aufgeſetzet 
werde. Welches letztere die Tuͤrcken und Somniten — beobachten, 
bie Perfianer und Mogolen ober nicht, 1) 1) Was aber dem Mohammed bey 
dem SchadySpiel hauptſaͤchlich ſoll mißfallen Haber, find die gefchnigten 
Steine oder Manner geimefen, womit die heidniſchen Arabier gefpielet, und 
bie ous Heinen Figuren der Dienfchen, Clephanten, Pferde und Cameelen bes 
den; 2) Und biefe werden von einigen Auslegern eigentlich durch die Wils 
er verflanden , bie in einer oben amgezogenen Stelle 0+8 Korans 3) verboten 
find. Daß die Araßier zu des Mohammeds Zeit (ich wuͤrcklich folcher Dilber 
ſtatt der Sdhach-Steine bedienet, erhellet aus demienigen, toad in der So 
von Ali erzehlet wird, welcher, als er von ohngefähr ben einigen, die im Bret 
gefpielet, vorbey gegangen gefraget, 1 na Diefes vor Bilder waren, auf 
Die fie fo aufımerdfam Acht hätten? 4) Dem fie waren ihmretepas gang 
neues. Weil diefes Spiel nur erft Nanas Aradia, und miht gar lange gus 
vor in defen wohin es unter ber Megierung des Khosru Nushirwan 5) 
aus Indien gebracht wurde, war eingeführt worden. Daher bie Mo⸗ 
Lehrer fchliefien, Daß diefes Spiel nur bloß um der Bilder wil 
en en gemißßiliger worden. Weswegen die Sonniten allegeit mit glatten Stee 
]6 oder Helfenbein ſpielen; Die Perfianer und Indianer aber, 
bie Ne nicht P ferupelbaft find, bedienen fi i, einmahl wie das andere, der aus⸗ 
—— oder geſchnitzten. 6) - | 


- DE Mohammedaner unteren fih dem Verbot des Spielend viel 
williger, als dem Verbot ded Weins. Denn obſchon das gemeine Bold bey 
ben Tuͤrcken dem Spielen Hduffiger ergeben iit, als ben den Perfianen, ſo 
pflegen doch erbare Leute diefes Gaiters gar felten ſchuldig su fenn. 7) 


Das Spielen, zum wenigſten ber Mißbrauch deſſelben ift in allen wohl⸗ 
geordneten Staaten jederzeit verboten geweſen. Bey den Griechen wurden 
Spiel⸗Haͤuſer vor ärgerliche Derter gehalten; Und von Ariftotele wird ein 
Spieler wi > Die efit alé einen Dieb erfläret. 8) Der Römifche 
Senat mach coke eGe wider die Spiele, fo aufs Gluͤck ankom⸗ 

ett, 9) —2 ſo lange die Saturnalia waͤhreten; Wiewohl das 
Bolt, ; ungeachtet des Verbots, auch offt zu anderer Zeit ſpielete. Pr 





) vid. 7 de, de 5 oriental, in ene ad d Shahiludium. 2) vid. Eund. ibid. & 
Modi. p. 135. &c. RUE he 4) Sokeiker al Dimishki, & Au- 

@or libri al Meftatraf, apud Fides ubi fupr, p. ad -Khondemir, apud eund, ibid. Se 

6) vid. Ade, ubi fupr.p.9. : +7) vid, Bund. in Prof & Chardin, Voyag. de Beric, 

P. 46. 8) Lib.g.ad Nicom, © 9) vid. Herat, 1.3.'Caranı Od, 24, 
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Bürgerliche Geſetz verbote alle Khäpliche Spiele; 1) Und obſchon ben Lanett 
in einigen Fallen um Geld zu fpielen erlaubet war, daferne fie fich in gebuͤh⸗ 
senden Schrancken hielten, fo war doch den Geffklichen verboten, im Scha 
Bret (welches ein Spiel iff, wobey es aufs Gluͤck ankoͤmmet) zu ſpielen, 
oder auch nur zu zufehen,. wenn andere fpielten. 2)  Accurfius iff zwar der 
Meynung, daß ſie, ungeachtet folches Verbote, tm Schach Bret fpielen moͤch⸗ 
ten, weil ed ein Spiel wt, ‘das dem ungefähren Gluͤcks⸗Fall nicht unterworf: 
fen zu ſeyn pfleget; 3) Und da es zudes Juſtiniani Zeit nur erft neulich erfunden 
worden, fo war es in den Weftlichen Gegenden damahis noch nicht- bekannt. 
tech wor auch das Bret-Spiel den Mönchen eine Zeitlang nicht eve 
. 4 | ee ee J 
Die Juͤden, des Mohammeds vornehmſte Wegweiſer, betreffend 
mißbilligen ſie das Spielen auch hoͤchlich: Maſſen die Spieler in dem Talmu 
ſcharff beſtraffet, und ihre Zeugniſſe vor ungültig erfläret werden, 5). 


Eine andere, in einer von den obbemelbten Stellen 6) gleichfalls Ser: Bem Berbur 
Gewonheit der abgöttifchen Arabier , war die Wahrfageren durch Pfei⸗ ki. 





Botene Een 
,عا‎ Die hierzu gebrauchten Pfeile, waren denen gleich, mit welchen fie das.” 
zu  pflegten, nemlich ohne Spigen und ohne Federn, und wur⸗ 
ben in dem Tempel eines Abgotts aufbehalten, in deſſen Gegenwarth fie su 
Rath gezogen wurden. Sieben folche Pfeile würden in dem Tempel ju Mec- 
ca vertvahret. 7) Sie bedienten fich aber bey dem Weiflagen gemeiniglich 
mir dreyer. Auf einem mar gefchrieben: Mein Herr hat mir geboten; 
Ind auf dem andern: Mein Herr hat mir verboten. Auf dem dritten 
aber ſtunde gar nichts. Wenn der erſte gegogen wurde, fo fahen fie ed als’ 
cine Billigung des vorhabenden linternehmens an; Erariffen fie aber den an⸗ 
dern, fo wurde das Gegentheil daraus geſchloſſen. Wenn ſichs aber begab, 
daß der dritte zum Vorſchein fam , fo mifchten fie folche wieder unter einander 
md sogen bom neuen, bis Durch einen von den zwey andern eine enticheidende 
Antwort ertheilet wurde. Dieſe Weiffagungs- Pfeile murben gemeiniglich 
vorher uum Rath gefragt, ehe etwas Wichtiges unternommen wurde. Als, 
wenn einer Henrahten, verreifen, oder ein dergleichen anderes 000 aft 


D ff. de aleatoribus. Novell, Jul, 123. &c. vide Hyde, ubi fupr. in Hiftes, Alew, pag. 119. 
2) Authent, inserdicimus, c. de epifcopis. 3) InCom, ad legem prad, 4) Da Frese, 
in Gloff, 5) Bava Mefia, 84.1. Resh hashana & Sanhedr. 24. 2. Vid. etiam Masmen, in 
Tra, Gezifa. Unter den nenern Civiliften, bielte Mafcardus bafiir, daß gemeine Spieler nicht . 
als Zeugen zugelaflen werden ſollten, weil fle ehrloſe Leute wären. v. Hyde, ubi ſupr. هذ‎ Proleg, 
kin Hiftos, Alea, §. Ui, 6) Kor. ¢. 5. p.133. 7) Siehe vorher,p.26, ~ 


a 


~ 


160 vorlaͤuffige Einleitung. V. Abth. 


ſchaͤffte wrnehmen wollte. 1) Dieſe aberglaͤubiſche Taͤndeley bed Weiſſagens 
durch Pfeile, war bey den alten Griechen 2) und andern Voͤlckern gebraͤuch⸗ 
Lid); Und es wird deren int der Scheifft befenders Meldung gethan , 3) 5 
‚von dem König zu Babylon ftehet, 268 er fic) an den Scheide- Weg 
Aefrellet, vorne an den zween Wegen, Weiffageren zu pflegen , Daß 
er feine Pfeile blanck gemachet, (oder nad) der Vulgatz Verlion, 4 
an biefem Ort andern vorzuziehen ſcheinet, die Pfeile untereinander ge⸗ 
miſchet oder gefchittelt) und die Bilder gefragt x. Da demt die Aus: 
. , Fegung des heiligen Hieronymi über Diefen Ort mit demjenigen, wad und von 
ber vorbefagten Gewonheit der alten Arabier berichtet wird, uͤberauswohl über: 
einftimmet: Ex wird ſtehen, fpricht er, dis dem been 2 (oder auf 
der Landfirafe) und das Oracul nach der Weite feiner Nation fras 
gen, dag er Pfeile in einen Köcher werffe und fle unter einander 
menge, auf weldsen die Rahmen eines jeglichen Voͤlcks gefchrieben 
oder bezeichnet find, Damit er fehen möge, weſſen Pfeile hervors 
20111111011 , und welche Stade zuerft angegriffen werden fol. 4) 


von verdo⸗ Ein gewiſſer Unterſcheid der Speiſen war Bey den morgenländifchen 
„Feten Speifen, Voͤlckern in ſolchem allgemeinen Gebrauch, "daß es Fein Wunder ift, 206 Mo 
. hammed auch in diefem Stücke eine richtige Ordnung zu treffen gefuchet, 

Der Koran verbeut demnach das Chen pes Bluts und Schweine⸗Fleiſches, 
and alles deffen, was entweder von fich ſelbſt draufgehet, oder in dem Nah: 
men oder zu Ehren eines Abgotts gefchlachtet, ober erſticket und ermurget 
‘Oder durch einen Schlag oder Fall, ober von einem andern Thier getddte 
wird. 5) In welchen Umftänden Mohammed den Juden hauptſaͤchlich nach 
gefolgt zu Haben ſcheinet, in deren Gefeg alle Diefe Dinge, wie befannt if 
verboten find: Jedoch erlaubte er einige, die Moſes unterfaget, 6) als, infon 
berheit Sameel-Fleifh. 7) Im Mothfall aber, wenn ein Dienich in Gefah 
iſt, Hungers zu erben, wird ihm von dem Mohammedanifchen Gefeg dermoc 
crlaubet, eine jebe von ben befagten Arten der verbotenen Speifen zu een; 8 
Und die Juͤdiſchen Lehrer verſtatten in dergleichen Faͤllen eben vorn 
| | | e 


1( Ebnal Achte, al zamakh, & al Beid, in Koran, ¢,§. al Moftatraf &c, wid, Pec. Speci 

2 8,327.86. & D’ Herbelet, Bibl,Orient.Arz.Acdah, , 2) vid. Potter, Antiq, DOR Griechenlar 

Vol. 1. p. 334 ) Ezechiel.XXI, 2x, (Lutheri Veriion heift: Der Rinig zu Babel wird fi 

an die Weg-Scheide fehlen vorne an ben zween Wegen, daß er ihm wahrſagen laffe, mit 5 

Pfeilen um tas Looß fihiefle,. feinen Abgott frage, nnd ſchaue die eher an) 4) vid. Pococ 

Sgecim, p. 329. &c. 5) Cap. 2. p. 28. cap. 5. p. 115. cap 6. p. 157. und 161.162. 0 eap.! 

bald am Ende. 6) Levir.Xl. 4. 7) ©.Kor.c.3.p.57. Not.d. 14065. Not.a. wie at 
cap. 6. ꝑ. 1625 8) Koras, «5. p.116, und in den andern letztens angeführten Stellen. 





v. سي ل يي يندا‎ ' —2 
)Obſchon der Abſcheu vor Blut urd erſtickten ober ven, was von 
0 a FAR gar natürlich fcheinen mag, fo pfleaten 7 die hadnſche 
Maher beydes, ohne Bedencken, zu eſſen. Es werden hernach etliche Erm: . -- ...- 
mi jum Beweiß des letztern borfanimen: und was dad erſte betrifft, fo wid - : 2 
berichtet, Daß fie Blut, weldhes fie bisweilen einem lebendigen Eameel abger -: | 
pofet, in einen Darm gefillet, es ein wenig and Feuer geist, folches zu fe ! 5... 
den oder zu braten, und 018506111 en batten 2) ice Wurſt nennten _ 
Pl Moswadd , von Aswad,. twelches ſchwartz bedeutet: Weil ‘olde, fo wohl 
dem Nahmen als dem Gefull⸗ oder der Zurichtung nach, unſern Blut⸗ 
Wuͤrſten ſehr nahe kommen. 3) Die Berzehrung des Gotzen Opfers, ل‎ 
mins Erachtens, bey den Gögen-Dienern gemeiniglich im Brauch geive 
weil 8 bey um — als cine Art der Communion. oder Gemein: 





ſhafftlichen Genuͤſſung angefehen, wud daher bey den Chriſten, mo pr“ 
ter gaͤntzlich unerlaußt, sum werigfien als eine Gelegenheit" zu groſſen 
Aergerniß geachtet worden. 4) Die Arabier waren aber beſonders Superfi- 


hos hierinnen/ indem fie dasjenige, was fie 0861, auf Steinen, die zu Die 
fem Ende um die Caaba, oder neben ihren Haͤuſern aufgerichtet Dart tote: 
teu, und zugleich ben Rahiment eines Abgotts anviefen, 5 eiſch 
ſcheinen zwar die alten Arabier nicht gegeſſen zu haben; finn be ‘Prophet I 
bey Berbietung deſſelben, wohl nar ben gemeinen Wb (cen: ber Nation’ Seb 

tigen wollen, Auswaͤrtige Seribenten berichten, die Arabier hätten fid dei 
Echweineſleiſches gänglich enthalten, 6) und davon zu eflen vor ‚ungaläffig er- 
füret..7) . Daher auch fehr wenige, und faft gar feine von dieſen Thleren ih 
Örem Lanbe gefunden wuͤrden, weil es keine bequeme Nahrung wor fie oe 
— 8( Welches einen gewiſſen Scribenten zu der Einbildung verleitet 
ein Schwein dahin rar würde, ‘felch alstald ſtaben 
Bade, 9) 


In dein Verbot des Wuchers 10) oder Zins: Gere, 17 سد‎ Gon Washer... 
ened Erachtens, auch den Juͤden gefolget, denen in ihrem Gefeg ſcharff 
raboten mird, dergleichen von einander zu nehmen ober unter ſich zu treiben; - Ä 
Da fie a Doch defen in. iret täglichen Denne! mit denen von einer — 0. 
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1) vid, Afesmend, ta Halachorh Meächim. 2.2. 0 7 fey 99 Nothe al dom, ai 55 
wa, al Zamakh., & cal Beid, & Poe. Specim. . .م‎ 320. 4) Vergleiche Ador, XV.29. 
it 1Cor, Will. 4% 5) - Giche bags 5 Capitel bes Korans, p. 16. und die Amnerckung 
يت‎ > Solin, de Arab, ¢, 33. 7) Hierenym, in Jovin, 1,3, “6. » Idem, 
9)9 Solin, whi سي‎ no) Koran, ور ل م ب م4 قاوس‎ 


fea vad د‎ 
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Meligion , auf fo ehrdergeſſeneWeiſe ſchuldig machen: Ich Fan aber nicht fs 
bert, daß der Avabier ihr Prophet einen Unterfeheid Hierinnen gemacht Habe. 


Abergläubi- Verſchiedene aberglänbifche Gewonheiten , das Vieh betreffend, welche 
Iche on bad Bey den heidniſchen Arabiern befonders eigen geweſen zu ſeyn feheinen, fü nd von 
betreffend, abe age dem Mohammed ach abachafft worden. Der Koran gedencket vier 

serdafft. - beſonderer Rahmen, die fie gewiſſn Cameelen oder Schafen gegeben, 
welche ans beſondern Urfachen in völliger Frepheit gelaffen, und nicht, wie ane 
der Vieh von ihrer Art, fu des Menfchen Nutz gebr aucht worden. Diefe 

amen {nd Bahira, Saiba, Wasila, und Himis davog wir nad) ber. Ord- 
ngs handeln wollen, 


nv Was den erſten betrifft, fo wird gemeldet, daß wens eine Cameelin, 
der Schaf Mutter schen mahf Junge zur Welt gebracht ‚ fie the Ohr zu ger 
* und ſolche loß zu pflegen, جا‎ voͤlliger Freyheit zu weiden; Und 
wenn fie draufginge, fo wurde das: Weit nur von den Männern ‚gegeften , 
den Weibern aber mar verboten, ſolches auch. mır zu koſten; Und ein folches 
Sane! nennten fie, von der Zerſchlitzung feines Opes, Bahira. Oder 
die Bahiramgr eine Cameelin, die 10896100101 und auf die Weide getrieben, 
"amd deren fuͤnfftes Nunges , ening ein Männlein war geſchlachtet und von 
Méanern und Weibern, ohne linterfcheid gegeffen wurde: Wenn es aber ein 
MWeiblein war ſo wurde ihm fein Ohr zerſchlitzt, und es alfo frey auf die 
Weide galaſſen, -da niemand vergbenet war ich feines Fleiſches oder feiner 
Milch per bedienen, oder Daraufzu reiten: Jedoch war den Weihern erlaubt, 
wenn es farb, deſſen Fleifch zu effen._ Oder es mer das weibliche Junge 
Dex daiba, mit welchem auf eben folche Weife, wie mit dem Alten, feine 
Mutter, verfahren wurde: Oder ed war eine Schaf- Matter ,. dic fünf 
mahl geldmmert hatte, 2) Immittelſt ſunmen die Scribenten in ihren Nach 
ichten von der Bahira, nicht alle fibeveit.. Denn einige meynen, dieſe 
rare afte fen einer Cameelin gegeben worden " welcher ‚ wenn fie fünff mah 
يطلا نا فج‎ — gehabt, und dad feste ein Mannlein gewefen, ihr Ohr 
Ä 5 Zeichen deſſelben ben zerſchlitzt, und fie looß, und anf die Weide gelaſſen wor 
pon welcher, thie aueh vom Waſſer, fie Fein Menſch hinweg getrieben 

noch auch folche zu Lafttragen gebrauchet habe. 3) Und andere melden, 6 

, wenn ein Cameel neulich geworffen gehabt, fie das Ohr feines va ny jet 
fhe, m abe in Damm: D eo, m nenne eben Mei, | 


_ 


rr wae 
etch u. . 
* cps mesh ay at rien, "ya Zamakh, a Beidin 
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E 
bf of nnfern St dienen; Mirbt ef aber, fo folk ed vor. ordents 
ih rloladhter dn nommen werden; Wenn ed nun Draufgegangen, - 
fo hatten fie es verzehret. ) 

Saiba Bedentet cine Cameelin, die loßgelaſſen iff, daß fie Hingehen 
ag, wohin fie rill. tind —— — aus mancherley Urſachen. Als, 
wein fie zchen mahl nach einander Weiblein herfuͤrgebracht Hatte; oder zu Er: 
filing eines Gelübdes: Oder, wenn ein Menſch von Kranckheit befreyet, 
eder von einer Reiſe glücklich zurüchgefommen, oder fein Cameel einer augen: 
Meinlihen Gefahr, in der Schlacht oder fonit ر‎ entgangen war, Cin alfa 
lohgelaſſenes Camel wurde vor eine Saiba erfläret, und alé ein Zeichen deffen, 
wurde eind von den Vertebris oder Wirbel: Beinen aus feinen ihe د‎ herausge- 
honimen, worauf es kein Menfch weder vonder Weide noch vom Waſſer hinweg 
feiben, noch auch Darauf reiten durfte, 2) Cinige fagen, Daß die Saiba, wenn fit 
hen mahl nach einander Weiblein herfuͤrgebracht gehabt, frepgelaffen worden, da 
fonem Menfchen erlaubt gewefen, auf ihr zureiten, und thre Milch Habe von nie: 
mand getruncken werben diuffen, als von iheem jungen, oder einen Gaft, 
bis fie geſtorben fey, alsdann ware ihr Fleifch von Männern fo wohl ale von | 
Veibern gegeffen, ihrem lesten weiblichen Sungen aber fein Ohr aufgeſchlitzt, 
ب‎ Pi genenmet, und wie feiner Mutter wiederfahren, frepgelaflen 
Worden, 3 . | 

Jedoch war diefe Benennung den weiblichen Cameelen nicht fo Hau 
عنما‎ eigen, daß fie nicht auch dem Männlein gegeben werden follen, 
ham fein Junges ein ander Junges gegeuget hatte. 4) Ya, ein in Frenheis 
كال‎ und von feinen Herrn entlafjener Knecht, wurde auch Saiba genen: 
M5) Unb einige find der Meymmg, 205 Diefes Wort ein jedes Thier ans 
“ute, welches die Arabier ihren Göttern zu ehren 10806160611, und niemand 
eimbet, fich Defien hernach zu Bedienen, die Weiber allein ausgenommen. 6) 
Waslla wird von einem Autore 7) alfo erfläret, daß «8 eine 4 
in bedeute, welche gehen mahl Zunge herfürgebracht, oder eine Schaf⸗ 
Mutter, die ſieben mah! gelämmert und allemahl Zwillinge gebracht hätte: 
Ind wenn fte Dad fiebende mahl ein Männlein und Meiblein Herfürgebracht, 

hitter fie gefagt, Wofilat akhäha, das ift, Sie iff gepaaret, oder mit 
m Bender hervorgebracht, worauf niemant der Alten Dich een 
Zn — ma. 2 








1( Eba al Athir, 2) Al Firauzab. al Zamakh. 3) AT Jawhari, Ebn al Athir. 
N Al Frama, - §) Edema, لع‎ Jawhari, &æ. 6) Noothr al doz, &-Nodkus akdere, 
! له‎ 111281 ١ 1 : 
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oa g/ . \ .. 8 . | 
- Dhaffen,; als nur die Maͤnner, und man fen mil he umgegangen; tote mit der 
. Salbe. Oder Wasila murde infonderßeit von Schafen verftanden. Me, 
wenn eine Schaf- Mutter ein weibliches Lamm hervorbrachte, fü behielten fie 

es fuͤr fih; Wenn fre aber ein Böcklein gebahr, wienmeten fie folches ihren 
" Göttern: Wenn fie aber ein Laͤmmlein und. Böcklein zugleich hatte, fo fagten 
fie, es iſt mit feinem Bruder gepaaret (oder vereiniget,) und opfe: 
ten folches Boͤcklein ihren Göttern niemahls. Oder Wasıla- war eine 
Schafs- Mutter, welche erſt ein Boͤcklein und hernach ein Laͤmmlein her- 
fürbrachte! Da denn um deffent willen, oder dieweil es feinem Bruder 
‘Cem Boͤcklein) gefolget, das Boͤcklein nicht gefchlachtet wurde: Brachte fie 
aber nur. ein Maͤnnlein (oder Boͤcklein) hervor, fo fagten fie, laſſt dieſes 
ein Opfer unferer Götter ſeyn. i) Ein anderer 2) ſchreibet, wenn eine 
Schaf: Mutter fieben mahl nach einander Zwillinge, und. das achte mahl ein 
Männlein hervorgebracht-, fo hatten fie ſoiches Männlein ihren Göttern- gee 
npfert; pee fie aber das achte mahl beydes cin, Männlein und Weiblein ge⸗ 
bracht, fo Hätten fie ju fagen pflegen, fie (ff ihres: Bruder zugepaaret; 
und um des Weibleins willen, des Mtannleins verfchoner, und nicht verſtat. 
tet, DAB der Schaf: Mutter oder Alten Mich von Weibern getruncken wore 
den. Wieder ein anderer berichtet, daß Wasila eine Schaf:-Mutter gewefen, 
und wenn folche fieben mahl gelanimert gehabt, und dasjenige, was fie das 
fiebende mahl hervorgebracht, ein Mannlein gewefen ware, fo hätten fie fül- : 
ches geopfert; Ware es aber ein Weiblein gewefen, habe matt es frey. gehen - 
Ioffen, und Hätten (id) deffen nar Weiber bebienet; Und wenn fie das fiebende 

| mahl fo wohl ein Männfein alg Weiblein geboren, fo hätten fie foldhe alle bey⸗ 
7 de vor heilig gehalten, fo, daß den Männern allein erlaubet geweſen, folche 
nutzen, oder Ded Weibleins Milch zu trinden. Roch ein anderer, und al: 

der vierte, 3) befchreibet fie als eine Schafs=Murter, die. zu fünff mahlen 
jehen Weiblein/ eins nach dem andern, das iſt, jeded mahl zwar zur Welt 
gebracht; und alles, was fie hernad) hervorgebracht, mare nur den Männern, 

und keinen Weibern erlaubt geweſen. 

ami war eis Cameel⸗Maͤnnlein, ſo als ein Spring Hengſt ge 
Brauchet wurde, welches, wenn dad Weiblein zehen mahl von ihm enpfan. 
gen hatte, hernach von Arbeit befreyet war; Cs wurde Ioßgelaffere, wad 
durftte es kein Menſch weder von der Weide noch oom Waſſer hinwegtreiben; 
| So 
2 5202020١ sg) Ab Firaus, ef ZeonelG,- 9) Al Jowhesl, © 95 AF Motareeal, . 00 | 
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Eo ſtande auch niemand frey, (6 سويد‎ in gerne ةا‎ ober u | 


mur feine Haare abzufcheeren. x) 

Defe Alfantzereyen wurden von den alten Arabiern, ihren falſchen Gbt- 
tern zu ehren, 2) und ald ein Stuͤck ded ihnen ſchuldigen Dienſtes, beobach⸗ 
fet, und vor eine. göttliche Einſetzung ausgegeben, Sind aber in dem Koran 
alle verdammet, und vor gottloſe und aberglanbifthe Gebräuche erfläret. 3) 


Das Geſetz des Mohammeds machte auch der unmenſchlichen Gewons Die 6 


fie ihnen zugichen dürfften, wenn: * zu ل‎ 


6) Al Meidini. 7) Ad ددم‎ | 


heit ein Ende, wide von den heidniſchen Arabiern lange Zeit getrieben wore beit, ibre 


Tech ter Ichens 


den, daß fie ihre Töchter lebendig begruben, damit fie nicht durch Foftbate ing 
Verſorgung derfelben in sabe. fe athen, oder and) dem Verdruß, new 
Mißvergnuͤgen und der Schande, Die 

gefangenen Sclavingen gemacht wuͤrden, oder dereinſt ein Argerliches Leben 
führten, 4) entgehen möchten. Die Geburt einer Tochter wurde daher vor 
ein grofjes Unglüd 5) und der Tod einer fokhen- Hingegen vor ein groffes 
Gluͤck 6) gehalten. Die Art, tote fle diefes gethan haben, wid auf unter: 
khiedene Weiſe erzehlet. Einige melden, wenn einem Arabier eine Tochter ger 
doren worden, und derfelbe gefonnen geweſen ſolche aufzuziehen fo habe er ſie in 
einem Gewand von e oder Haaren in die Wuͤſten geſandt, Cameele ober 


bſt zu huͤten. Wenn er aber den Vorſatz RR fie umgubrin« 
ee er fie leben laſſen, bis fie fechs De alt gemwefen,- and 018011 


—* Mutter gefagt, Serduchere fie, gieb ihr einen angenehmen wer 
— — und ſchmuͤcke He? daß ich fie zu ihren Müttern führen möge 
Wenn dieſes gefchehen gewweien, habe fie der Vater zu einen, i ſolchem 
de gegrabenen Brunnen oder Hs gefuͤhret, und nachdem er fie ban (eben 
In und Hinten ihr geftanden, habe er. fie Hineingeftoflen, Daß fie auf den 
opf hinabgeftingt , alsdann die Grube zugefüllt, und ſolche der Erbe gleich 


—2 Andere aber berichten wenn eine Frau ihren Geburts⸗Schmertzen 


babe —— (oir ware, fo hätten fie eine Grube gegraben, an deren Mand fie 
werden füllen; Und wenn fichs begeben ‚Daß das Kind cine Tochter 
geweſen, ليست‎ hätten fie foiche in die Grube getvorffen, wenn es aber ein Sohn 
, folchen febendaffen. 7) Dieſe Gewonheit , 05 fie fhen nicht dor 


alten Arabien überhaupt mitgehalten worden, war dennoch unter verſchiede⸗ 


an Stäsumen, mnſenderhei aber den on und Kendah fehr gemein: Def 
3 en 


7 Al Firsex. af Jawhari, 2) Jallal, is Koran, 3) Kor, cap. $. p. 135. und c. 6, 
nz 1.162. vid. Pec, Speeimm, m £330" 9 Al Beidawi, al Zamakh. al. Moftetraf, 
5 Giche Keran, c. 26.1 ae — 3 


366 Vorläufige Einleitung. Vnbch. 


en die ethers Hue Tochter, anf dent Berg Abu Dalnn, neben ‘Mecca, le⸗ 
Bendig zu begraben pflegen. 1) Zur Zeit der Unwiſſenheit, da fie, ihrer 
Locher loßzuwerden, Diefed, granfame Mittel gebrauchten, kauffte Sala, 
des berühmten Poeten al Farazdak Groß Bater ,. viele folche Magdlein 108 

> amd errettete fie dadurch vom Tobe; indem er vor ein jedes, jtoep trächtige Cae 
meele, und ein noch amderes männliche Cameel gab; Und Hierauf zielte 
al Farazdak, ala er fich gegen einen Khalif aus dem Gefchlecht Omeyya mit 
diefen Worten ruͤhmte: Fh bin der Sohn deſſen, Der den Todten dad 
‚Reben gab. Und als er diefer Hedend-Art wegen gefadele wurde, fo führte 
er, zu feiner Entfthuldigung folgeride Worte des Korans am: 2). Wer ein 
a Seele ber dem Leben erhält, der fol ſeyn, als ob er das Leber al 
7 fer Menfchen gerettet hatte, 3) en 0 ظ‎ 
= Die Arabier waren keineswegs die eingigen, welche ihre” Kinder law 

. 2 folche Art ermordeten. , Die Gewonheit, Minder hinwegzulegen und um— 
Leben gu bringen, war Gey dep Alten fo was gemeines, daß es als etwa 
auferordentliches bey den Canptern angemerckt wurde, Daß, fie alle ihr 
Kinder —5 — 4) Und nad) des Lycurgus Geſetzen 5) war nieman 
erlaubt, ein Kind, ohne Genehmbaltung Öffentlicher. Bedienten, großzuzi 
hen. Man fagt, 208 noch auf diefem Tag. in. China arme Leute ihre Bi 
Der ,. inſonderheit die Magdlein, oͤffters, uud swear ungeirofft , ums, Lebe 
Bringen, 6 ee ron. | 
Diefe gottlofe Gewonheit wird don dem Koran an perfchiebenen O 

fen 7) verdammet. Eine von diefen Stellen mag, nach einiger Ausleg 
Pirtheil, 8) auch wohl eine andere eben fo gottlofe Gewonheit dee Arabie 
die eben fo grauſam, und bisweilen andern Nationen unter den Alten eben 
gemein war, daß fie nemlich ihre Kinder den Abgoͤttern opferten, verbaı 

. tan J ١ ولو‎ rr, me 


! اث 


| ل . 

x) Al Moffarraf. 2) Cap. §, pag, 132. 9( Al Moftateaf, vid. Ebs Khalekin, 

wita al Farazdak, & Pec, Specim, -p, 334. « 4) Strabe, L. ,ج37‎ vid, Diedor, Sie. 1. 3. cap. | 
ره‎ vid. Plucarch. in Lycurgo, - 6) vid, Puffondorf, de lure nat, & gent, 1,6, cap. 7. 6 
Die Briechen trastirten much bie Töchter infonderHeit auf diefe Weife. Daher Pofidir 


faget - | 
pad rebobz ric nor whys له‎ FÜXH >. | 0 ا ا ل‎ . 

٠. © برقب إل عدم رورس‎ navy A wAgceos, das ift, . 

Ein Mann, ob er ſchon arm iſt, wird feinen Sohn nicht weglegen, 

. Benn er aber reid ift, wird er feine Tochter faum erhalten. —- | 
Giche Petters Antiq. von Briechenlanb, Vol.2. p. gy Cap. 6. pag.161. 163. > 
ide ruoht vom Anfang. und ——; 2 auth sap. Br. 590 al Zan 
ai 261 . 
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wu فاسع ساسح‎ 1er 
mn: Pie dfterd geſchahe, abſonderlich zu’ Sfůllung eines Geluͤbbs, wel⸗ 
hes fe zu tun pflegten, Daf, wenn ihnen cine gewiſſe Anzahl Söhne heboh⸗ 
اس‎ fie einen davon zum Opfer bringen wollten. 

Es find noch verſchiedene andere aberglaͤubiſche. Gewonheiten mehr von 
den Mohamed gleichfalls abgefchaffet worden; Dieweil aber diefelden von 
feiner gar zu groſſen Wichtigkeit, und in dem Koran sicht ausdrücklich bereget 
find, oder ben anderer Gelegenheit bereits angenenct worden; ® will ich mich 
an فشا‎ nicht dabey anfpalten. oy 


Scchſte Abteilung. 
55 den Brrordnungen, des Koriise: in Singen. 


‚lien Sachen, 





; Diemeif fie aber, nad) den unterfchiedenen Entfhulbigun. cur ben Retin - 


und Entſcheidungen des Korans gegründet, wie die Bürger 

ber Juͤden auf die Gebote und Ausfprüche des Pentateuchi —‏ سني 
Malec, al Shafer, und Ebn Hanbal, 1) auf mancherley Weis‏ 

ken werben, fo wuoͤrde es eiti-geoffed Werck erforder wenm ich auf eine 

humtandliche und ordentliche Weiſe, als die Seltenheit und Nutzbarkeit der 

Materie verdienet, davon handeln wollte. Daher man fich allhier, aufs mei- 

hk, mehr nicht ald eines ſummartſchen Entwurffs der vornehmſten Berordnun: 

gn oder Einfegimgen zu verſprechen hat, ohne uns. in eine meitläufftige Erzeh⸗ 


aller beſondern Limftände einlaſſen zu koͤmen. Wir wollen mit denen‏ وها 
oder eheliche Leben und die Ebe⸗Scheidung angehen,‏ —— 387 


os Dobammidanife Bürgetliche Geſetz it auf die Gebote Ded mo⸗ 
lichen Cit hammedani⸗ 
ie — , infonderfeit aber ihrer vier groſſen Lehrer, des gegründet, 


,_ Daß die Polyeamie oder Dielwerserery , tegen: Deren moraliſchen Zu⸗ 

higkeit die Mohammedaniſchen Lehrer allerhand Beweißthuͤmer und Gruͤnde Pr 
teufahren wiſſen, 2) von dem Koran erlaubet wird, if etwas bekanntes; ſtandes und 
Dbifon die wenigften von ben Einſchraͤnckungen, mit "welchen dieſelbe verſiat nn 

i in werden pica, unterrichtet ſeyn mögen, Verſchiedene gelehrte * 


1( Gehe علا‎ ac هسك ثلا‎ ~ DD, ‚Eike wrher, —E 2. 62 
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_ find indent gemeinen Irrthum gefiedfet, als 05 Rohammed epee Nachfol⸗ 
gern cine. unbegrangte Bielheit erlaubet.. Indem einige vorgegeben, baß emer 

fo viel Weiber, 1) Und andere, daß er fo viele Concubinen 2) haben moͤge, 
alg er erhalten fan. Da dod) nach den ausdruͤcklichen Morten des Korans, 3) 
fein Mann mehr als viere, fo wohl Weider als Beyſchlaͤfferin Baden 
darff; 4): Und wenn ein Mann auch Son folcher Anzahl rechter Weiber eini- 
. ge Ungelegenbeit. beforget, fo it, ftatt eined guten Maths (dem aud) von 
Bürgerlichen und gemeirien Leuten gemeiniglic) gefolget wird, 5). Hingugete 
get, 008 er nur eine heyrathen (oll, oder wenn er fich ja an einer nicht be- 

- 901210011 Fan, fo mag tr feine Sclavinnes bazu nehmen, jedoch bak er auch 
barinnen die beſtimmte Sahl nicht uͤberſchreitet; 6). Und Diefes iſt gewiß das 
euferfte besienigen, was nt feinen Nachfolgern in diefem Stud er⸗ 
laubte, Go konnen wir auch nicht bie verderbten Sitten feiner Nachfolger, 
darunter fid) viele, abſonderlich Manner. von Stand und V + in La- 


fterhafften Exceflen fehr viel herausnehmen; 7) vod) auch das Exempel der 


er 


شك 


— — # 


Prophen ſelbſt, der in dieſem und andern Puncten mehr, befondere Frey- 
en hatte ,. wie hernach angemerkt werden joll, al& einen Beweiß wider ein 
0 flares Geboth anführen, m beyfuͤgung obgebachter Einfchrändung, rich⸗ 


0 tete ſich Mohammed nach der Entſcheidung der Juͤdiſchen Lehrer, welche die 


Anzahl ber Weiber, aus wohlbedachtem Math, auf piere 8) beftimmen 
son ie eeu Feiner gn Ah enone. 9) 7 


: Dis Eheſcheidung it, bekannter maſſen, von bem Mohammebane ' 
fihen Geſetz, ſowohl قله‎ von-bem Mofailchen, mus mit diefem Unterſcheid —J— 


a 


1) Nic. Cufanus in Caibrat. Alcor, 1 2.0.29. UOdedrins ia Diners, P, Greg. Tholefanus im - 


— — — 


٠. 


Ss at, Jur.1.9.¢,2. 6.22, Sepsemcafrenfis (de morib, Turc. p. 24.) fprict, die Mohammedaner 
möchten zwoͤlff — — haben, und mehr nicht. Ricaut giebt faͤlſchlich für. Die be- 
ſchraͤnckte Zahl ihrer Weiber fey tein Geborh ibver Religion, fonbern eine aus polisifthen. Ur⸗ 


e 
babey eingeführte Stats-Mayim.: Pref, Stare, oder pegenwartiger Zuſtand bes 226292 - 


2 qannifthen Reichs. B. 3. cap, 21. 2) Marracc. in Prods, ad refuc, Alcor, P. 4. p.§2. & TI. 
Prideauxs Leben bes Mahom. p. 114. Chardin, Voyag. de Porſe, T.1. p.166. Du Rayer, Sem- 
muaire de la Rel. des Turcs, mis à la tgte de ſa V de!’ Alcor, Ricast,-ubi fupra, Puffen- 


"dorf. de Jur. Natur, & Gent. Lib. 6, cap. 1. §.18, 3) Cap. 4. pap.83- 20 4) »4. + 
Gagnicr, in notis ad Abulfedz Vit: Mohamm, pag. 150.1 Reland. de Religion, Mohammed, 

. pag.243.&c, & Selden, Ux, Hebr, dib,z. 9 $), vid. Reland. ubi {upr. pag. Sit: 
u TD= 


6) Koran, cap, 4.p.83. - 9) Sir]. Maundevitle (welcher , etliche wenige einfältige 


rien, bie er von Horenfagen erzehlet, quögenommen, mehr Glauben verdienet , ald einige Reis 


fenbe von noch gröffern Unfeben) merdet, menn er von dem Alcoran handelt, unter ver ſchiede⸗ 


nen andern Wahrbeiten, auch mit an, daß Mahomer dariunen geboten babe, ein Mann follte 
zwey brep ober vier Weiber haben; Obſchon die Mabometaner damahls neun Weider , und fo 
viel Bepfchläfferinnen, als fie erhalten fonten, nahmen. Maundev. Reifen, p. 164. 8) سمه‎ 


men, in Halachoth Isharh, c.14. - Ge Idea , ibid, vid, ,لايد‎ Uxor, Hebr. 1. 1.69%‘ 


ل 
يو 





VERDI: - Werläuffigesimleiing:: ibe 
laubet, daß nach dem Teeter ein Mann eine Frau, bie er Gott ſich geſtoſſen, 
mb dee mit einem andern verehliget oder vertrauet geweſen, nicht wieder neh. 
men الهم‎ 1) Dahingegen Mohanimed, feine Nachfolger abzuhalten, Daß 


ihre Meier nicht wegen einer feden fieberlichen und nichtigen Ur ber ' 
ang uns مويو‎ ——ã— verſtoſſen سسا يد‎ : Daf, 
mem Weibe fchiede (denn a 


2 











. geweſen, 
amdern Mann verſtoſſen worden. 2)Und dieſe einge 
bat cine faut gute —ã ja? Daß 28 die ‘Mohammebaner, der 
—— Freyheit ungeachtet ten 98 auf bad euferfie der Che 
جوج‎ kommen fallen; Weil د‎ ve Ned eine groſſe Schande gehalten wird. 
Und of gic ſehr wenige, auſſer ſolchen, bie wenig oder gar keine Empfindung 
der * mehr or bie under der سنن ل‎ 3) «ine * 





Es iſt hierbey gu mercken, daß, obſchon einem 
Gees, uͤdi laubet üb,” 
bed u wegen des geringften mt bt am, mond te 4 ri fe ec 


ift, fic) vowihren nm obj rer PK: Zu 
ge gegnung, Mangel gehbriger Verpflegung, Untere 
é ae | Unvermöglichkeit "oder einer andern begleichen’ 
MEME gefchehen; Alsdenn aber verlieret fie ihre Ausſteur, ) ie 
geſchiehet, wenn fe von ihrem Mann verſtoſſen te — | 
oer lie ober offenbahren Ungehorſams ſchuldig gervefen feyn عدا‎ 


Penn eine Fran geſchieden iſt, fo iſt fie, nach Antveifung des Korans, 

—D fe lange ju warten, Bis fie thre monatliche Reinigung drey mahl 
* كور‎ oder, wenn es zweiffelhafft, ob fie r, wegen Alters 

00 1 drey Monate, ehe fie einen andern heneathet. Wenn 

el ena und fie nicht ſchwanger Gefunden wird, fo bat fie. 

nad) Gefallen anderivett zu verheyrathen. Wenn fie ſich 

em Leibes befindet, fo muß fie warten, bid fie entbunden ift: un 





* 






—5 to 5 vid, Selden, abi fupea, 1.1, ¢.12, 2) Koran, 6. 

i Don nie Se pr.1.3.c.21. und Ricauts Staat de Ottomanniſchen Sich. 

Deut. XXLV.3, Leo Modena, Hiftor. de gli riti Hebr. Part. I. c. 

— (؟‎ vid, Basbe Ep, 3.8. 184 Smich, de morib, ac inflig, Turcar. Sea, 2.P- = 
a Koran, c, 4, p. 86. . 


Yoyag. de Perf, T.1, Pe 
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170 : Vorläufige Binleicunge VlI.Abth. 
dieſe ganke Zeit über, mag fie in bed Mannes Haus bleiben, und wird auf 


7 feine Unkoſten unterhalten; Maſſen vs verboten iſt, eine Feau vor Merflick 


füng der gefegten Freft; fie mite denn einer chrloſen That fchuldig fem, 1) 
hinauszuftoffen.: Wenn ein: Maunn eine Frau oor wircklicher Vollziehung der 
Ehe von fich laffet , fo tft fie nicht-gehalten, eine Defondere: Zeit zu warten; 2) 


So ift-auch er nicht verpflichtet, ihr mehr als die Hälfte ihres Heyrath-Guthe 


zurück zu geben. 3) Wenn die gefchiebene Fran ein eines: Kaw Bat, fo 
muß ſie ſolches füllen, bid es zwey Jahre alt it; Da fle: ber Vater mittler: 
weie in allen Stuͤcken verſorget. Eine Witte. it ach. verbu derglei⸗ 
chen zu thun, und vier Monate und zehen Tages arten y: ehe ſie wieder. 


.. 


Diefe Regeln find auch don der Juͤden ihren abcopiret, nach welchen 
eine geſchiedene Frau, ober eine Wittwe, keinen andern Mann cher heyra⸗ 
en fan, a8 Fis neuntzig Tage, nach der Scheidung oder dem Tod bed: 
Rammed ; vorbey find. 5) Und diejenige, ſo zu (Augen. gieBet, ſoll zwey 
Jahre, von des Kinds Gedurt an gerechnet , verforget werden; In welcher 
Zeit fle mo darff, bad ind müfte denn ſierben oder the die Milch 
neat. OY . 0 1 7 سسا‎ EZ 


..  Hurerey wurde fo wohl Bey Iedigen ald verheyratheten Weib Bildern, 
in Anfang der Mohammedanifchen Religion, ſehr ſcharff beſtraffet; Maſſen 
geboten svar, foldje bis an ihr Ende ind Gefaͤngniß einzufhlieffen.. . Her- 
nach aber wurde Durch die Sonna verordnet, Daß eine Chebrecherin gefteinigt, 7) 





x Und eine unverheyrathete Weibs Perſon, die fich durch Hurerey verſchuldet 


mit Hundert Streichen geſtaͤupet, und auf ein Jahr verwieſen werden ſoll⸗ 
te, 8) Eine Sdlavin, wenn fle des Ehebruchs uͤberzeugt wird, ſoll nur Die 
halbe Straffe einer freyen Perfor, 9) nemlich 50 Streiche leiden, und auf 
8 Monate verbannet ſeyn, aber nicht: zu tod geſteinigt werden. Eine 
au des Ehebruchs zu uͤberweiſen, fo daß es zu einer’ That wird, die den 
verdienet, werden ausdruͤcklich vier Zeugen darzu erfordert, 10) und Die- 


_ ſe 
V Koran, cap.2. pag. 38. & 39, und cap. '.؟6‎ 2) Ibidem, cap. 39. in der Mit⸗ 
0 3) Ibidem, cap.2, pag.39. 4) Ibid, cap. 2. pag. 38. und cap, 65. 5) Mish- 


wa, tit, Yabimoch, cap. 4. Gemar, Babyl. ad eund, tit, Maimen,, in Halach. Girushine Shylhaa 


Arsch, part.3. . 6) Mishna, & Gemara, & Maimon, pbißfups, Gem, Babyl. ad it, Ceru-. 


koch, c.5. & Joſ. Karo, in Shythan Aruch, c,50.$.2.. vid. Se/den. Ux, Hebr. }, 2. cap. ,1ش‎ & 1, 3» 
€. 10. in fin. 7). Und der Ebebrecher aug, nach einer ehemahls im Koran befindlichen 
und wie einige mebnen , noch Krafft babenden. Stelle. Siehe die Roten zum Koras 6,3. p. 5x. 
Not. c. und bie vorlauffige Einleitung p. 85. 8) Koran, cap. 4. p.86. Siehe die Noten dar 


ſelbſt. 9) ibid. p, 89. 10) ibid, .م‎ 86, 


| Deprathet 4) — 


\ 
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killen, nach Monfigebung der Ausleger Männer ſeyn. Und wenn ein 
Dann eine Frat von gutem Nahmen und Gerüchte der Hurerey oder Unzucht 
وطاقلا‎ beſchuldiget, und die Bezuͤchtigung nicht durch folche Anzahl Zeugen 
erweißlich machen fan, ſo foll.er adyig Streiche bekommen, und fein Zeugniß 
hiufuro oot ungidtig gehalten werben, ı) Hurerey ift, beydes an männlichen 
—— — nach ———— 2). un hundert 
Staupen Schlägen zu Seftraffen. 

Wem ein Dann feine Grau der | der Untreu befchufdigt, und 5 nicht: ver⸗ 
mögen® ſolches durch gnugſamen Beweiß darzuthun, und viermahl ſchwoͤren 
toil, daß es wahr fo, und das fünffte mahl fich GOttes Mache felbft auf den 
als fischer , wenn ſo ift fie قله‎ überzeugt anzuſehen; Sie mage 
dm einen. higen En zen und eben folche Verfludung uber fi) aus: 
brechen, ihre Unſchuld dadurch zu retten Und wenn fie dieſes thut, fo it pe. 
frey von Straffe, doch foll die eh aufgelöfft werden. 3) 


In den meiften von deft [eft gedachten Stacker: fommett die 55108 
gen des Korans auch mit ber 3110011 ihren wherein. Nach dem Geſetz Mofis 

wurde Ehebrutch, er mochte von einer Ehe⸗Frau oder 1 DJungfeauräg- 
Gangen werden, am Leben beftrafit, und der Mann, der fiefehwächte, my: 
ſte eben dieſelbe Straffe, auf fid neßmen. 4) Die 2504+ —* 
bar Staͤupung, als die allgemeine Zuͤchtigung in Fallen, two Feine beſondere 
beftimmer ft, Lind eine verlobte leiheigene Magd hatte, wenn fie des Ehe- 





fruche überzeuuget wurde , eben diefelbe Straffe zu gewarten , und wurde mit 


km Sod verfchonet, weil, fie nicht frey war. 5) Nach eben demfelben Geſez 
bite niemand auf ben Cid eines Zeugen fterben; 6) Und ein Mann, der fei- 
ue Frau. verleumbet, ober x was زان‎ 0 follte auch —2 


Koran, cap. sit met vom Anfang. 2) Korn, cap.24 gleich im Anfang. - 
Sefeg beziehe Ach auf verehlichte Leute, wie Selden. net, Ux. Hebe 1. 3.cap.12, . 
) Koran aoe 6 24. nicht wei ibe Pon Anfang und He Ainmering bafelb 4) Levit, XX. 10, 

XXII; 22." Ada die Art des Todes, fo € emeitten Fällen —* werben 
U, nicht ausbrocelich bemennet if, fo’ eg die eier inggemein bavor, baf es da 
ven oder Erwirgen fey: Welches, ibrer Meynung nach‘, allemahl angedeutet werde, 
hofft die Redens Art: ſon flerben, oder foll des des Todes fierben gebr aut wird. Gleich⸗ 
we fie bad Steinigen durch den Ausdrud: Gein Bine foll über sen fern eben. Und 
Wer haben einige gefchloffen, Daß bas: im Evangelio gedachte und im Cheb ergriffene 
Bcd (Yoh. 7111.( eine verfprodhene Zungfrau gewefen; weil eine fo folche, nebft ihren Mit⸗ 
pe (nach Deut. XXU_ 23.24.) geſteiniget werben follte. Alleine die Alten fcheinen ei> 
bee an gewefen zu feyn, und das GSteinigen von der Straffe der Ebebrecher 
den zu baben. vid. Se/den, Ux, Hebr, 1,3. coll. & 12, 5) Levis, XIX, 20 
Dew KIX a. —— & Num, XAXV.30, | 


و 


i 


ii 
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1 رعو‎ Basi, gefiduipet, und um hundert Seckel Silber geftrafft wer 


den. 1) Obſchon der Gebrauch ein bes Ehebruchs verbäachtiged Weib, two 
der Beweiß mangelte, dadurch zu preifen, daß man fie dad bittere Wate 
der Eiferfucht zu trincken swang, 2) bey den Jiden lange vor Mohammebe: 
Zeit abgefommen war; 3) fo Hat doch folcher, wegen des Eids der Verf 
‚hung, der dem Weibe auferleget wurde, und zu welchem fie Amen fagen — mu⸗ 
fie, mit dem von dieſem Propheten bey gleicher Gelegenheit erfundenen Tit 
tel, eine groſſe Gleichheit: 
Die Verordnungen des Mohammeds wegen der Befleckung der u 
> Ber während ihrer monatlichen Reiniguugen, 4) wegen der Frenheit, Sclas 
يوطني‎ zum Weibe zunehmen, 5) und ded Verbots der Che in gewiſſen Gro 
den, 6) haben gieichfalld einige Verwandſchafft mit den Ei Mtoe 
"#8; 7) Lind dieſe Uebereinſtimmung koͤnnte i in verſchiedenen andern Vaile : 
noch Weiter gezeiget werden, : 
| Was die verbotenen Grade betrifft, fo iſt zu mercken, daß ſich die: 
heydniſchen Atabier enthielten, re Mütter, Töchter nnd Mubmen, beydes 
Porn väterlicher und mütterlicher Seite zu heyrathen, und hielten es vor eine 
hoͤchſtaͤrgerliche Sade, zwo Schweſtern zur Ehe zu nehmen, oder wenn ein + 
Mann fetes Vaters ¢ ve nahin; 8) 83 ساد‎ 0 deſtoweniger 
"sur allzu offt geſchahe, 9) und in dem Koran ausdrücklich verbeten iſt. 10) 


Ehe ich diefe Materie von Che-Sachen verlaffe, wird nicht 989 


Ger den bee 
= foudern Privi⸗ 


hammeds, in 


— (in —— nc einiger befonderer hiehergehörigen Privilegien oder Frey⸗ : 
ten 


Mohammed, wie er vorgab, mit Ausſchlieſſung aller an- " 
dever Moslems, von GOtt verliehen worden, Meldung 101164. Eine daruns | 
ter war, Daß er rechtmäffi iger Weiſe fo viele Rebs Weiber, heyrathen moͤchte, 
als ihm beliebte, ohne dabey zu einer beſondern Anzahl eingeſchraͤnckt zu 
feyn; 1} Und dieſes vermaß er ſich die Freyheit der Propheten vor ihm ges 
weſen zu ſeyn. Eine andere war, daß ex feine Weiber veraͤndern, und fol 
in ſein Bett aufnehmen koͤnnte, wie er es dor gut befände, ofme an diejenige | 
Ordnung und Gleichheit, welche andere zu beobachten fhuldig waren, gebure | 
den uu ſchu. 12) Die dritte Freyheit war, 1 niemand eine von feinen Wet | 

bean. 


Zu 5 Deut. XEIT. 1171 . 2) Kom, V. a2, &e. 9) vid. Selden, wbi fapr. 1 3. €. 15. 
.& Leow, Modena, de’cic Flebraich, parte 4 c.6. 4) Koran, c. 2. p: 36. §) ibid. c. 4. 
-p. 83. and 88. See. 6) Cap. 4. p. 87.88. 7 © عنملو‎ 24. 259111. 30, und XK م22‎ 
2204, 111. 9-41. 27351.10 - 14. Levit. XVIH. und XX. 8) Abwifed Hift. Gen, al Shahre- 
fant, spud Poe, Spec, p. . 3318 9) vid, Pec, ibid, p eee po 30) Cap. 4 P- 37-28. 
21) Kor. 33 nicht weit vom Ende. Siebe auch «. 66 ub die oten bafelbif, 13) Kor, 

ib weit vom Ende, und dic Roten daſelbſt. | 
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hen heyrathen moͤchte x) weder bon benen, bie er ben feiner Pebjeit von ſich 
ſheiden noch auch von denen, die er als Wittwen nad) feinem Tod zuruͤcklaſſen 
folie, Welcher legte Umſtand mit demjenigen, was die Juͤdiſchen Lehrer wes 

gen der Werber ihrer Pringen. entfehieben haben, aufs genauefte übereinfüm: ' 
met, Indem fie es vor etwas ſehr unanltandiges, und daher auch unerlaute 

tes gehalten, daß ein anderer entweder ‚bie. gefchiedene Gemahlin oder die 
Wittwe eined Könige heyrathe; 3 lind Mohammed fcheinet in den Gedan << - 
den geflanden zu Haben, baß der Brophetifchen und Königlichen Wuͤr⸗ 

de zum wenigſten ‚eine gleiche Hochachtung gebufre, dahero er verordnet, daß 
fine hinterlaſſenen Weiber ihre uͤbrige Eebens-Zeit im beſtaͤndigen Wittwen⸗ 
Stande zubringen ſollten. ae 0 


.اه 5 . 


Die Geſetze des Korans wegen der Erbfchafften find. der Juͤden ihren _ Bou den Ge⸗ 
uud in unterfehreden Stiicken gemäß, ob fie khon hauptfachiid) auf behaf: Feten ber Erbe 
fung gewiſſer Getwonheiten ber heydniſchen Arabier angefehen ſeyn mögen, welche: ' ; 
Bitten und Waiſen mit. geofier, Ungerechtigkeit zu begegnen pflegten , indem 
fe folche فصق‎ gan Fein Antheil an dem Erbe ihrer Vater oder ihrer Maͤnner 
wveolten haben laſſen; Unter dem Borwand, Daß ſolches nur unter diejenigen 
auegetheilet werden muͤſte, die tuchtig waͤren, Waffen zu führen, und ſchal⸗ 
ten und walteten mit den Wittwen, ‚auch wider ihre Eintoilligung , al mit 
einen Theil von ihrer Manner Verlaffenfchafft. 3)  Dergleichen Benachthei⸗ 
lgungen insfünfftige zu verhüten, verordnete Mohammed, daß man den Weis 

hen die gebührende Ehre geben, und Wittwen und Weifen fein Unrecht thurs 
lie; Inſonderheit aber; daß die Weiber nicht wider ihren Willen, als ver 
nige eines Crb-Mechts, genommen werden, fondern vielmehr felbft zu einem 
Atheil deſſen, toad ihre Eltern, Männer und nahe Anveriwandten Binter (ich 
leſen, in einer gemiffen Gleichheit; Berechtigte ſeyn follten. 4) 

Die bey Austheilung des verftorbeneri Vermoͤgens zu ‚beobachtende all 
عاط‎ Segel it, Daß ein männlicher Erbe zwey mahl fo viel befommen fol 
dein weißlicher. .5) Alleine diefe Kegel hat einige, Ausnahmen, Eines 
Jannes Eltern, sum Cremnpel , wie auch feine Brider und Schweſtern, wens 
ke nicht zu dem gangen Erbe, fondern nur zu einem Fleinen Theil deffelben 
kehtiget find, follen bey Austheilung deffelben, ohne Unterſcheid des Ges 

| een II, QElechts, 
‚ 1) Koran, c. 33. nicht weit nom Anfang. 2) Misbna,tit, Sanheds. c. 2. & Gem 
١ Rand. عن‎ Maimon. Halachoth Melachime, c. 2, vid, Seiden. Ux. Hebr, 1. 1, ,ع‎ 10, Prideaux ing 
Maid Rahom. p.118. 3) Siehe cap.4.p. 84.85. & 87. und die Roten daſelbſt. vid. 
fim Pececk, Specim. pay.337. 4) Kotan, cap. 4, abi fupra, Sr ibid. PB4: &114. 
Ulbedie, Voyag, de Perle, T.2. p. 293, - on ٠ — 


= 
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ſchlechts 1) geiche Theile Haben. Die Befonbern Proportiones oder Giri: 
heiten geben in verfihiedenen Fallen das Abfehen des Mohammebs fatrfam zu 
erfennen; Defjen in dent Keran 2) ausgedruckte-Entfcheibungen, da er cines 
Mannes Kinder zuerft oorgichet, und dann feine nechiten Anverwandten nen- 
net, der Billigkeit ziemlich. gemäß ſcheinen. Doe, 8 
Wenn jemand einen Theil feines Vermoͤgens durch ein Teſtament 

vermachet,, fo werden zum menigften zween 501104611 erfordert, daſſelbe gel- 
tend zu machen; Und folde Zeugen müfjen.von feinem eigenen Stamm und 
‚von der Mohammedaniſchen Religion ſeyn, wenn fie zu haben find, 3)_ Ob 
fich fchon Fein ausdruͤckliches Gefeg findet, welches bas Gegenthell Befliehlet, 
fo Halten ق‎ doch die Mohammedanifchen Lehrer vor unrecht, wenn jemand 
feiner Familie don feinem Bermögen etwas vergiebet, es muͤſten denn Legata 
ad pias caulas oder milde Stiftungen feyn; Und auch in ſolchem Fall foll ei- 
ner nicht alles, was er hat, um der Liebe willen geben; ſondern nur einen 
billigen Theil nach Proportion feines Vermögens,  Hingegen, obſchon eirier 
fein Teftament machet, und nichts zu milden Vermaͤchtniſſen beſtimmet, ſo 
find die Erben, Gey der Theilung dennoch verbunden, meint es das Vermdgen 
zulaſſen will, den Armen, infonderheit! denen unter den 107611-71 
rei Perhhehenen, und den Waiſen, etwas auszumachen oder mitzu⸗ 
م"‎ 4 we | ae ae 


Jedoch war das erite Gefeh, welded Mohammed, in Anfehung ber 
Erbfchafften, abfafite, eben nicht Das billige. Denn ev verorbnefe, daB 
diejenigen, die mit ihm von Mecca geflohen wären, und bie ihn gu Mecca 
aufgenommen und ihm bepgefländen hätten, oor bie nechiten WAnverwandten, 
und folglich als Erben unter einander, mit Hintennachſetzung und Ausſchlieſ⸗ 
fing ihrer Bluts-Verwandten, geachtet werden follten. Ja, obfchon einer 
ein wahrer Gläubiger mare, wenn er aber der Religion halber nicht aus feinem 
Vaterland geflohen und dem Propheten bengetreten ware, fo follte er dennoch 
als ein Fremdling angefehen werden. 5) Allein dieſes Gefes Sliehe nicht lan⸗ 
ge m Krafft, und wurde bald wieder abgefthaffet. 6) | | 

Es iff zu mercken, daß bey deu Mhammedauern die Stinder von ihren 
Kebsweibern oder Sclavinnen vor eben fo vechtmäffige als die fie mit ihren or- 
١ bentlichen und sechten Chetweibern zeugen, geachtet, und Feine vor Baftarde 
rn ee ل ل‎ . a a مام‎ . oder 
. , ¥) Koran, om. 2. 89. 2) thid, & 0. Kor, ¢.§. p.1 Ke- 
fan, AA م2.84‎ * Pats 8. zu Gude, P 6) ibid & Re 4 nicht at se ” 
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der unehrliche Kinder gehalten werden, gid’ olen 68 bie von geweinen 
urn gebohren,: amd deren Barer انمومه‎ fads u | 


_ Privat-Contracte zwiſchen Mann und Mann betreffend, wird bie geivif: Bom Privar.. 
finfaffte Vollziehung derfelben in. dem Koran öffters‘ eingefehdrffet. I) Sw Contadten, 
Behitung aller Streitigkeiten, ift عاط‎ Verfuͤgung gethan, daß alle Verglei: . 
dy ver zween Zeugen gemasht- werben follen, 2). und fails, ſolche Bertrage 
uͤht «[وة ةله‎ vollzogen werden, fo fol. —5— in Gegenwart. zum wenigſten 
لينلل‎ zeugen, 3) die Mufelmänner und männlichen ات‎ ſeyn 
miſſen /ſchrifftlich aufgeſetzet werden; Wenn aber seen Männer nich bequem 
haben ſind, fo mag ein Mann und zwo Weiber genug ſeyn. Eben dieſe 
Ordnung wird wegen der Sicherheit der Schulden, die auf einen kuͤnfftigen 
ونه‎ zu bezahlen ſind, angewieſen; und wenn kein Schreiber su finden it, fo 
ماد‎ Bürgers geftellet werhert. 4) ‚Daher, wenn Leute einander ohne ſchrifft⸗ 
lide Berficherung , „Zeugen ober Bürgen trarien, fo wird die Perfort, an wel⸗ 
tk bie Forderung gemacht. wird, allemahl loBgefprochen, wenn fie die Anklage 
He einen Eid . Nee und (hiodret , daB fie dem Kläger nichts ſchuldig ſey, 
‘ يد‎ denn das roentheil durch ſehr Überzeugen Umftände bewieſen 


Teer Mord, 08 er ſchon von dem. Koran unten Ankundigung Bon Mord 
be ſchwehrſten Strafen, - bie in jenem Leben auferlegt werden follen, 6) - ver⸗ und Todſchlag. 
امنا‎ ift, 6 wird Boch von eben dieſem Buch erlaubet, ſolchen durch | 
my ne Diuplmanas vonder 
fung eines manns ‚von an ‚bey et 
ter in der Wahl des nechſten Anverwandten / ader Des —— Raͤchers, 
* it Dem Pentateueho genennet wird, feine Einwendungen wider eine. 
لنت‎ parat bag Im ‘oder fie gar auszuſchlagen. Dem er Pant; 
sy ber Mörder“ in. bie: Pande geliefert 
ie tue, ne er: 3 —* ‘ot befindet, Hingerichter ju wer⸗ 
3 7) "On — — betes ot 2 —— un. bem Sie ne 
a elet; eine Genugthuung 
Nit Ee coed RE للد‎ werben; 8) Ind ع‎ ° 
bo tet: 





{ ©. 
1 6 » 115. ca 17. ni weit vom م‎ c. 2.p 16.4 2) Cap.2 .2 
; Eben wine mo ie hdifchen Geſetz, auch in nen we es bas Leben nicht 2 
SH, fordert worden u fepn. iehe Deut, XIX. 1$. Match, XVIII 16, Joh. 7111.17, 2Corinthe 
Un 4) Koran, 2. p.46.47..,. , a5) vids Chardsm, Yoyag. dePerfe, T. 2; 9294. &. 
< Ne Roten zum Koran 5. * , 6) Kor. c. a. * 109%, 7) ‘Cap.2 p. pee 
| Un git weit Som Anfang. vi in ahi foo p. 299. ke, ~ ‘Susi, XIV. 21, 


Vorläufige Einleitung. VL Abth.‏ كمسر 
anf.bie Gawogheiton ver eufier yu fever Be gefeeii yu haben td‏ ومكمل 


che, weil fie don einem rachgi an eon) are dert Mord. auf. eine all: 


.. gt Bra Weiſe zu rächen —* 4) gantze Stämme daruͤber 


in blutige Kriege geriethen, welches die ب‎ —* we 
5 . 


Wenn die Mohan mmedaniſchen Gefetze im Fall des Mords gelinde ſchei 


war, und weil ſie feinen allgemeinen Richter oder 


| nen, fo mögen fie vielleicht im Fall eines ohngefaͤhren —— 1 abet wem 


jemand einen Menfihen ohne Vorſatz töbte vor zu fiveng gehalten werben: 

Welcher burch Gelb⸗Straffe —— erden . 2 (e8 müfte denn det ned) 
fte Anverwandte folche aus Mitbigfeit erlaſſen wollen) und durch Befreyun 
eines Gefangenen. Wenn aber einer dies zu thun nicht vermdgend it, fi 


muß er, ſtatt der Büff a wey Monate aneinander faſten. ) Die Gelb 


Buſſe wegen eines M Blut, it in der Sonna zu hundert Cameelen ge 
feßt; 3) Und fl nach dew Gefeger der Erbtheile, unter die Anverwandte! 
des Bervorbenert , omögetheiler werden, Es ift aber gu mercken, daß, of 
{hon der Erſchlagene ein Muſelmann it, jedennoc wenn er vow einer Natio 
oder Parthen iſt die mit be denen, 4 toelche der Todſchlag angefyet / in Feindfehaff 
oder nicht in Buͤndniß fi der Thäter gar nicht verbunden iſt einige Gell 

die Crp eines Gefangenen in ſolchem Fall oc 


\ 


Buße zu erlegen; we die 


eine zulängliche Straffe erffäret wird. 4) Ach Gilde mir ein, Mobamme 


, durch diefe Verordnung, darum eine fo ſcharffe Str unvorſetz 
en + للد يي‎ nicht —8 Dolce 6 Bold sau mathe ; جلدم‎ 


Sit june junehmen, Dab es nicht barein falle; . Gondern auch fich einiger maf 


Met feiner Lands-Leute richte, welche ſehr ſchwer dab 

fon en, eine geringere Giugthuung anzunehmen. Ben 5‏ مع 

| يام‎ ber ةم سيق بم‎ weniger expen zu ſeyn ſcheine 
war der Todtiſchlaͤger, der gu einer SrepePieadt fiohe, © 

ber Stadt gu atten, und Dalle Bleiben DiB om 


od be ‚ der ‚ da di 
mrt an, Di „ Ooberprieter Toten abe | 


Md ihre Indung niisbern möchte. s) Ao a fe Br 
cher Seit verliefe, un der Su Kächer fan iin, fo mochte er ‘oe 1 
Verantwortung söbten; 6) So Fowatte auch Feine از و5‎ * 


H Diefed Min tem Komm _ 2) Koran, cap. 4. p 
Sle Not 1 —— Kor. « 
rege a vet لنت و‎ . 3, 





و 


desientgen Bom Dict 
ee tt tees es 


4 


VM, Verkäufe tokio: 0 wT, 
pastors beheben, baf er der der in vorgefieichenen Zeit nach Lome, 
العا‎ ift, dee Berorbmung 


der Gerechtigfeit gar — ſcheinet: Allein des Juſtinia⸗‏ ,ا 
ni Geſetz —** verbiethet, daß ein Dieb lahm gemacht oder verſtuͤmmelt‏ 
werden ſoll, 2) iſt noch Billige. Dem da das Stehlen gemeiniglich die Wir⸗‏ 
dung der Dürfftigfeit ift, fo Biefe ihn die — ſolches Glieds der Mittel‏ 
berauben, feinen Unterhalt auf eine ehrliche Weiſe ce ji erlangen. 3) Die‏ 
Sonna verbietet Die. Auferlegung diefer Straffe, es müfte denn die geitohlne‏ 
Cade von einem gewiſſen Werth Ich Habe die fernern Straffen, tel:‏ 
de diejenigen auf fich fader, die dad "Diebe. Handwerck fortfeßen oder oͤffter‏ 


fehlen, und derer, welche die Leute auf der aſſe berauben oder anfallen, 
meinem andern Ort angeführt. 42 


Was Beleidigungen betrifft, die einem an ſeiner Perſon angethan wer⸗Von ber Re- 
den 6 wird Dad Gefeg der Retaliation ober Vergeltung gleiches mit Me - 
| : 000 , fo von dem Geſetz Mofis verordnet war, 5) von dem Koran gleiche 


alls gebilliget. 6) Da aber dieſes Geſetz, welches von Mohammed feinen 

Nebiern aus eben den Urſachen mag erlaubet worden ſeyn, aus welchen © 
ben Jiden verſtattet war, nemlich, Privat-Rache zu verhüten, wozu beyde 
We Nationen ungemein geneigt waren, 7). weder dem genauen Hecht gemäß, 


wd) aud) in vielen Fallen thulich ift, fo wird es gar felten vollſtrecket; fondern 


de Straffe gemeiniglich in eine Geld-⸗Buſſe verwandelt, welche der beleidigten 
Perfon ausgezahlt wird. 8) Ober es it Mohammeds Abfehen vielmehr ge 
min, daß die dahin ſich beziehenden Worte des. Korans auf ebeu ſolche Weis 


koerftanden werben follten , wie. diejenigen im Pentateucho vermufblich anjuy 
men find, Dad i(t, nicht oon einer wircklichen Retaliation, nad) dem ge: _ 
Bauen Suchftäblichen Berftand, ſondern oon einer Wiedervergeltuug, die dent _. 


Unrecht gemäß iff. Dem es wurden einem Verbrecher die Augen‏ دده 
FR aucgeſtochen, fo tourde auch, nad dein Gefeg Mofis, nieniand an fei-‏ 


un , 


1( Koran, ©. 5. p. 122. 12 2) Novell. 134. ©. vid, Pufende de fur. natue. 
Rem, 1g. c. 3. 6. 26, a Siehe die no cm bey 2 p 123. * Exod, XXI, 
4.&c, Levit, XXIV. 20. Deut, ix 21. 6) Cap.5.p.123 wot 7) vid, Grotium, de 
Ju belli Sc pacis, 1,3, 2. §.8. 99 vid. © erden. T.2.p Die Takio, fo bey ben als 


‘a Rimern dutch bie Belege der zwoͤlff zafein g ——— ls —* war, durffte ich Safer aufer⸗ 
ot 100 fich der Delinguene mis ber belebigten Sesfon nicht اسان‎ 


WAGeL Nod, ac, 1.20. مات‎ & * in voce بو د‎ 


سات — m‏ عا ام 


.= — — اهم ©4 


اد "مي u‏ دام - 


mt AST >: ,م‎ - °F «gs 2 


—⸗ ut 1 


“ur. 


حا" — صا 


ap مس‎ Fe ne” .- 


1 


1 


I Secte nebft den Erflärungen ihrer Eehret in gerichtlichen Ausfprüchen | 


ungen, die der Dilligheit und gefiens 
Und derohalben ift ein Unterſcheid zu 
machen zwiſchen dem gefchriebenen Civil-Gefes, ‚wie ed in geiftlichen Gerichten 


mM ornanfftge Einleltung VLE. 


nen Gliedern verſtuͤmmelt welches uͤberdiefes denen, die einen Menſchen ver⸗ 
wundet hatten, wo der Tod nicht erfolgte, nur eine Geld⸗Straffe zuerkann⸗ 
te. i) De Ausbruc Auge um Auge, und Zahn um Zahn, war nur 
“eine ir weiſe gebrauchte Medens:Art , deren Verſtand fih nur auf 
diefes be dag ein jeder von den Richtern nag der Grose ded 
Deeveesbens geſtrafft werden follte. 2) 


ean Belial Ber Beleidigungen und Berbrechen-von geringerer Art, to Feine beſon⸗ 


fing 9 eringes dere Straffe von dem Koran vorgefchrieben ift, und eg eine Geld: Buſſe nicht 


ausmachen will, nehmen die Mohanimedaner, nach der Gewonheit der Juͤden 
in dergleichen Fall 13) ihre Zuflucht zu Schlägen oder Abpruͤgeln (Drub- 
) (da eines Fuß-Sohlen mit einem Stecken oder Pruͤgel geftrichen were 
4 welches die allergemeinfte Züchtigung ift, deren man fich fo wohl auf die. 
fen Tag قله‎ oormahls in Often bedienet. Maſſen der Knuͤttel, welder, wie 
fe fe fagen, wegen feiner Krafft und Tugend, ibe Volck in guter Oronung uud 
pen Schrancken ſeiner Pflicht zu erhalten, vom Himmel herab gekommen, 
en iſt, womit ded Richters Urtheil ادو شايفا‎ vollſtre. 
et wir + 4 


Vungeachtet der Koran don den Mohammedanern indgemeit vor bas 
"der Sebrer Fundamental - Stine ihred Bürgerlichen Geſetzes gehalten, und den Entſchei⸗ 
Beige von von dungen der Sonna unter den Tuͤrcken, und der Imäms ben denen von ber 
ae ges einiglich gefolget wird; fo achten ftch doch die weltlichen Tribunalien 


stheit bfteré wider diejenigen Entſcheid 
I ern nicht allezeit gemäß 


bunden, biefelßen in allen a zu OO ater ondern forechen das . 


-adminitrirt wird, und zwiſchen dent 6 der Natur oder gemeinem G 


(menn ich €8 fo nennen darff) weiches in den weltlichen Gerichten Statt a | 


det, und die vollſtreckende Gewalt auf feiner Seite hat. 5) 


1 - Unter dem Haupt Stuͤck bed Buͤrgerlichen Gefeges, mag auch Das Ge 
Got des Krieges gegen die Lngläubigen mit begriffen werden, weiches an 


unter⸗ 


tom eg 
sidabiese 


00 


1) Glebe Brei 1 und 23 | 35 Earboyrac. in Orot. übi fatpra, id. 
4 Bod, RX! 24, & Deuter. —* zu, 3) er er, XXV, 23. 4) vid, — 


Woyag, de Conſiaut. pag. 220. & Chardin و‎ ubi Kap. ! 302 51 vid, يسنا‎ ‚ubi i fups, ١ 
1 | 


7. 290, &e, 


vw. Vortäuffige Binlenuing, ” m 


— Kita fies Korans 2) wiederholet und dor ein in den Ages 
BE hoͤchſt liches Merck erfläret wird; Geftalt Diejenigen , die zur 
Vathedigung ubend fechten und umkommen/ vor Maͤrthrer gehal- 
im, mo dee unmittelbahren Aufnehmung ins Paradieß verfichert werben. 2) 
Dake witty | von den Mohammedanifcher —— unge⸗ 
mein bet wilche dag Siomerds den Schlüffel des Himmels 
und. ie wen we und ihren Leuten wei machen, daß der geringfle Troe 
ven Bias’, "ber Cafe fie ed ausdrucken) in dem Weg Bote vergoffet 
ned, in —* als alles, und die Vertheidigung der Muſelmaͤnn. 
عدا‎ Gebiete, auch nue eine einGige Nacht, verdienftlicher, als eine Falters - 
von fen Nonaten fen. 3) mn Gegentheil wird das Delertiren oder Bet: 
wegen, in Diefen heiligen Kriegen zu dienen, oder folche führen zu helffen, 
— darzu iſt, vor ein abſcheuliches Laſter gehalten damider 
8 geeifert wird. - Eine folche Lehre, mi Mie - 
su tungen getraute, bis ihn feine Umftände nde vermä- 
cf sh feßen, 5) tar gewiß zu feinem Vorhaben 
ind kam ihm und feinen Machfolgern vortrefftich zu ſtatten. 
—* und Schwierigkeiten moͤgen durch die Hertzhafftig⸗ 
hafftigkeit, welche dieſe Meynungen wendig 
verocht and lberwunben: werden? So haben auch die Faden und 
REM olde Principia bey andern verabſcheuen, die Gewalt 
Mune Helden Muths gar wohl eingejehen, und baher nicht un⸗ 
مناه‎ ihre Partheyen und Anhänger durch dergleichen Argumente und 
Bafciengen auzufriichen. Laffet Denier en, der fich, zur Vertheidi- 
| ei des — * in die Rolle ſchreiben laͤſet, ſpricht Maimonides, 6) 
f beg Hc ver affen, der die Hoffnung Sfraels.und der. Heylan 
71361 zur Zeit er Anfechtun it, 7) und laffet ihn wiffen, 86 
Bekronntniß der goͤttli en Einheit fiveitet. . Derohalben 
ſein Leben in feine Hand legen, 8) und weder an Weib 
kinder gedenden ذ‎ n deren Gedaͤchtniß aus, feinem 
Verben verbännen, und fein ganges Gemuͤth auf den Krieg rich 
m. Denn foer in feinen Gedanden wanckelhafft werden follte, 
birde ee ni icht nur ſich ſelbſt in مسي‎ Set, ſondern auch | 
wid 
































t) Cap, 22. in yer Siitte. 03 Bagh es ont ntoe €.9. p. 213 und 28g. 


47. nicht weit von Anfang, & «G. 5 vom Anfarge 2) C.a. 5.25 20,c.3.9.71.'72 
170. 47. nicht weit vom Anfang, c. 61. nicht weit كنيد‎ nfang. 3) Reland, de jure * 
Mohan ؟ .م‎ Soe, —— 219. 3. p- 72. ke, 3) Sige 


. Gee, 
Ie,2.60.&e. 6) Halact! ims 7, — 


Se 


80 | Wicbufige Zinleiumg: VL Mk 
wider das Bele fandigets fa, dad Blut Ded sagen 596435 hia 
Ket an feinem Nacken. enw wenn fle ge ele — und er 
bat nicht tapfer ge ya aus 0 aller feiner Macht gefochten, fo ite 
fo viel, ‘ald oS er das Blut ihrer aller vergofien hatte; wie ger 
— ſtehet: Laſſet ihn لوس‎ auf daß er nicht auch ‚feiner. Bruder 
Hertz feig mache, wie fein eigenes iit..1) Auf eben diefen Helden Muth 
deutet die F la Di zur 4 ere rho 2) Berflucht ey, der ded HErrn 
Wed nachläffig der fein Schwert. aufhält, daß es 
د‎ 7* ic ing in der Schlacht tapfer pale, 
uferfier ‘Seftrebung, . Bingen u und mit dem Vorſatz 
of Rabmen j u verberrlicher ‚der foll den Sieg mit Zuverficht | 
— und Feine Gefahr oder Ungluͤck fürchten, ſondern vers 
fichert ſeyn, Dag € er en Haus in Afrael baer wird, dad ihm gee 
bauet, und ibm und feinen Kindeen auf emig zugeeignet it; wie 
geſchrieben fiebet: Der HErr wird meinem Deen ein.beitändig Hout ma⸗ 
Weil er die Kriege des HErrn gefuͤhret, und ſeine Seele wird einge⸗ 
Aunden ſeyn im Bundlein dev Lebendigen bey dem HErrn feinem GHOtt. 3) 


Es koͤnnten noch mehr derg : ees aud den Juͤdiſchen Saiben- 


gen angeführt werden, wenn es noͤthi ; Un die en geben ihnen 
nnen nicht gat viel nah. Wir find — ‚- ine 4) an die 
- tn dem heiligen Krieg begriffenen peandet, eter a © zu Sernebe 

‚men. Sintemahl einem reat chen (welches wir t Dae fasen, 


‘als of wir folches wirnfchten) der fein Leben in bitte Krie eine 
dudige Weife verlieren wird, dag Himmelreich Feines aa per: 
Kat werden foll. tind ein anderer 5) giebet die folgende Bermahnung, 
—* 17 gurcht und Zagheit bern Seite! beflrebt euch, gegen dt 
nde des heiligen Glaubens und die Widerfacher aller Religio 

En mit Rachdrud zu agiren! Denn der Allmaͤchtige weiß, went 

einer von euch umfdmmet , daß er für Die Wahrheit des Glauben 
r dag Heil feines Baterlandes und die Vertheidigung der Shr 
en flivbets Lind derohalben wird er von Ihm eine piminlifebe B 

lohnung erhalten. Die Juͤden Hatten gwar einen göttlichen, ſich we 

genug efleedenden und ausbrüdlichen Befehl, die Feinde ihrer- Religion © 
gugreiffen, zu übertoinden und zu vertilgen; Und Mohammed rühmte fitch, 
nen zum Behuf fein felbft und ine Moslems, in chen ſo klaren und لني‎ 


oy 3) Deut. XX.8. » - 2) Terem; XLVII. &. 1Sam.XXV, 28.2 
fear, im lard Cane, © omaium, 23,.quak.s. - §) 7 55 9 9 « 2 





Vorläufige Einleitung. 24:‏ 15 كن 
Morten empfangen zu haben; Daher es Fein Wander iſt, daß fie ihren bes‏ 
eine Lehre, die‏ لخد fannten Grunbfager gemäß verfahren: Daß aber‏ 

dem Geift und gangen Inhalt ded Coangelit fo ſchnur (tracks entgegen ift, Des 
faupten und in der That ausüben follen, fcheinet etwas fehr feltfames zu ſeyn. 
Und dennoch haben diefe leßtern die Sache nod) weiter getrieben, und einen 
wel hefftigerts Geift der Intoleranz und Abgeneigtheit, andere bey ihrer Gee 
mie Breoheit su dulten, von fich blicken laſſen, als cine Parthey vor. 

ern. | 


Die Rriegs-Gelehe, nach der Mohammedaner Reichs⸗Verfaſſung, find 
don dem gelehrten Reland 1) bereits fo genau Befchrieben worden , daß ich 
nicht nöthig Habe, mich weitldufftig dabey aufzuhalten. Ich will demnach 
nur einige Sleichformigkeit zwiſchen ihren militarifchen Gefegen, und der ie \ . 
den ihren bemercken. Ä | | | 

Als ber Mohammedismus noch in feinem erften Alter war, wurden Die- 
rigen, bie ſich derisfelben widerſetzten und in einer Schlacht gefangen wurden, oh⸗ 
neälle Barmhertzigkeit zum Tod verurtheilet; Alleine diefes fchiene zu ftreng und 


lſhwer zu ſeyn, ind Werck gefegt zu werden, als foldhe 0 


betaͤigt wurde, und nicht mehr zu befahren hatte, von Ihren Feinden über‘ - 
n geworffen zu werden. 2) Eben daffelbe Urtheil wurde nicht mur 
fier die ſeben Canaaniti(chen Voͤlcker, 3) deren Guͤther den Iſraeliten gege- 
bn wurden und ohne deren Vertilgung fie fich in dem ihnen beſtimmten 
£ande nicht würden Haben feft fegen kͤnnen; Sondern aud) über die Amale- 
fier 4) und Dridianiter, 5) die fich euſerſt bemühet hatten, fie auf ihrem 
March dahin abzufchneiden, gefprochen. Wenn die Mohammedaner einem 
Rol, dad einen andern Glauben hat, den Krieg ankündigen, fo geben fie - 
bon die Wahl, eins unter diefen drey Stuͤcken einzugehen. Entweder die 
Tohammedanifcdhe Religion anzunehmen, in welchem Fall fie nicht nur an ih⸗ 
im Leib und Leben, ihren Angehörigen und Habjeligfeiten ficher, fondern- 
uch zu allen Freyheiten anderer Mufelmanner berechtiget find: Oder fich zu 
merwerffen und Tribut zu bezahlen; 6) Wenn fie diefes thun, ift ihnen eve 
kubt, ben dem Bekenntniß ihrer Steigen 7 halten, daferne folche in Peiner 
geben Abgötteren beſtehet, oder dem fittlichen Gefeg nicht zuwider iſt, oder 
in Streit durch das Schwedt zu ودين‎ in welchem letztern Salt, 
' 3 wenn 


1) Fu feinem Traftat de Iure militari Mohammedanor, in dem dritten Vol, feiner Differta~ 
tum Michameaum, : 2) Giehe Koran, cap, 47..50 Anfang, und die Noten 
daſelbſt; ع طون‎ 4. P.101-8.5.p.123.&c. 3) Deut. XX, 16.17.18. 4) ibid, c. XXV, 17.18.19, 
رأ‎ Num, DOXL 17. Ä 6) Eiche c. 9. p. 216, und Bie Roten Sarge. 


-_ ٠ = 


"den Hauffen 
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wenn bie Muſelmaͤnner die Oberhand behalten, bie Weiber und Kinder, bie 
zu Gefangenen gemacht worden, leibeigene Sclaven werden; Und die in der 
Schlacht gefangene Manner, mögen entweber hingerichtet, oder , wenn fie ſich 
nicht zum Mohammedaniſchen Aberglauben bequemen wollen, nach des Prin: 
gen Gefallen, 1) auf andere Weiſe gebraucht werden. Hiermit ſtimmen die 
den Juͤden gegebene Kriegs: Gefege,, welche die Nationen betreffen, die nicht 
verbannet waren a) uͤberein; Lind man meldet, daß Joſua auch an die Einwoh 
her von Canaan, ehe er in das Land hinein gezogen, drei) Zettel gefandt, auf 
deren einem gefchrieben geweſen, Wer fliehen will, Der fliche. Auf dea 
‚subern, Wer fich ergeben will, der ergebe ſich; Und auf dem dritten 
. er fechten will, der fechte. 3) Wiewohl feins von dieſen Wäldern, 


mit den Iſraeliten Friede machte, ‘(die Gibeoniter allein ausgenommen, wel 


che durch Lift Bedingungen der Sicherheit erhielten, nachbem fie die ihnen vor 
ane angebotenen ausgefehlagen hatten;) maffen es alfo vom HErrn ge: 

abe, ihre 5206011 gu verfieden, auf daß fie verbannet und eu 
ſerſt vertilget wurden. 4) — 


Nach dem erſten betraͤchtlichen Fortgang ded Mohammeds feiner Waf 
fen im Krieg, machte es der unter feinen Nachfolgern, wegen Theilung de 
Beute, entitandene Streit für ihn ndthig, eine ordentliche Einrichtung darinnei 
gu treffen. Er gab demnach por, er habe den göttlichen Befehl empfangen 
die Beute, nach eigenem Gutduͤncken, unter feine Soldaten und Spißgefelle: 
auszutheilen, 3) nachdem er fich suodrderft den en Theil, 6) zu dem hei 
nad) bemeldten Gebrauch, Daraus vorbehalien Hätte, Weswegen er {ic 
folglich vor gevolfmächtiget hielte folche bey aufferordentlichen Gelegenheiter 
wie er ق2‎ vor gut befände, 6 Beobachtung einer gewiſſen Gleichheit, au: 
| zi 
V Siehe bi ti } Deuter. XX, 10 - | 
3) 536 0 read لاا‎ Pr a cap 6. §.5. ae “ex lib. Siph 
vid, Selden, de Jur, natur, & gent. fec, Hebr, 1,6. c,13.14. & Schickards, Jus Regium Hebr. c. 
Theor, 26, 4) Jof. XI. 20. Die Jůͤden fagen aber dennoch, daß die Birgafiten, weil 
eglaubet, fle würden der von GHet gedrobeten Vertilgung nicht entgehen, wenn fie auf ib: 
ertbeidigung beftünden, in groffer An nach Afric oben waren. (vid, Tam, Hiero! 
ubi fapr.) Und dieſes wird alé die Urfache angefibret , fiten unter ben and 
Tanaanitifchen Voͤlckern, bie fich wider Joſua zu fechten verfammlet, (lof IX. 1.) imd die 
gänglichen Ausrottung verurtbeilet waren Deut. XX. i7) keine Erwehnung gethan wird. Allei 
zu niercken, bad die Girgafiten von den feptuaginta.oder 70 Dollmetfchern, in keiner von | 

fen Stellen aufengelaffen worden, und daß me, in dem Samaritiſchen Pentateucho 

letztern darunter vorkönmt. Sie werden auch (Jef. XXIV. 11.) den andern Canaanitern 

innen — daß ſie wider Iſrael geſtritten haben. y LKocaa, cap. §. pag. 






6( ibid. 





NIL Hoth. © Votläuffige Einleitung. 193 
eller. 985 verfube ev, zum Crempel, mit der Bertie bed Starnes 
Hawazen, Die Ber der Schlacht zu Honein gemacht wurde, womit er mur die 
ton Mecca beſchenckte, und die von Medina überginge, auch die vornchmften 
Korashisen auf eine befondere Weife von andern unterfchiede,bamit er fich nachdem 
efihder Stadt bemeiltert hatte, 1) Bey ihnen in Gunſt fegen möchte. Es war 
im auch Ber dem Feldzug gegen-Bie von al Nadie erfaubet, die 0011646 Beute 
ju fich zu nehmen, und nach eigenem Gefallen damit zu halten und walten, 
mil man fich Ben folchen Feldzug weder Pferde noch Cameele bedient, 2) forte 
dern bie ganıge Armee aus Fup-Volek beſtanden hatte; Und diefes wurde here 
nachmahls zur einem Gefeg. 3) 00 
Die Urſache hiervon feheinet diefe zu fey, DaB die vom einer, nur aud 
Fuß Volck beſtehenden Parthey, gemachte Beute, ald ein unmittelbares Ges 
fiend GOttes betrachtet, 4) und daher eigentlich der willführlichen Aus— 
theilung eines Apoſtels uͤberlaſſen werden füllte. Bey den Juͤden mufte die. 
Beute in zwey gleiche Theile getheilet werden, davon ein Theil unter die, fo 
die Beute gemacht, vertheilet, und der andere von dem Pringen genom 
wa, 5) und von ihm fo wohl zu feinem eigenen Beyſtand, als zum Mus 
bes gemeinen Weſens angewandt wurde, Moſes theilte gwar die Half: 
teed bon den. Midianitern erlangten Raubes unter diejenigen, die ind Heer 
gungen waren und die Schlarht gethan.hatten, und die andre Halffte unter 
die Gemeine; 6). Alleine diefes ware, fpreihen fie, ein Befonderer Fall, and 
auf GOttes ausorücklichen Befehl geſchehen 3 Daher es vor Fein. Erempel 
bem man folgen müffe, anzufehen fen. 7) Immittelſt fiheinet aber dennoch 
aus den. Worten, die Joſua zu den zwey Stämmen und einem halben Stanım 
hate, als ex fie nach Cinnehmung und Austheilung des Landes Canaan heim 
Bad) Gilead fandte, zu fehlieffen zu ſeyn, daß fle den ihren Feinden abges- 
00111495611611 Raub, nach ihrer Wiederkunfft, mit ihren Brüdern theis 
kn follen. 8) Und die Hälfte, welche der König in den folgenden Zeiten - 
afich nahi, wurde, allem Vermuthen nach, von ihm, ale dem Ober-Haupt 
be Gemeine, und weil er dad gange Bold werftellte, genommen, Es if 
وام موجه‎ , Daß der Streit unter Mohammeds Leuten wegen Theilung der 
Beute zu Bedr, 9) aus eben derfelben Urfache entitanden, die unter — 
| | | . Sole 


1) Abaffed. in Vit. Mohamm, p.11$. &e. vid, Koran, cap. و2‎ 222, und die Noten daſelbſt. 

2) Kee. cap. 59, nicht weit vom Anfang, ſiehe bie Roten bafelbft. 3) vid, Abulfed, ubi 

wer, p. عو‎ 4) vid. Koran, c.59. ubi fupra, 5) Gemar. Babyl. ad tie, Sanhedr: c. 2, 

tid. Seldew, de Tur, nat, & gent, fec, Hebs. lib,6.¢.16. . 6) Numer.XXX1.27. - 7) vid. 

Maimenid. Halach. Melach, .,4,؟‎ —Ny. loſ. xxv. 8. 9) Siehe Koran, 6.8. p.197. und 
die Rosen bofelöß. ” | . “tee .. 
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Pr - Vorläufige æinlcicung. VE 
Soldaten, in Auſchung ded von den Amalekitern erlangten Raubes, dant 
Anlaß gab. 1( Diejenigen, fo mit bey dem Treffen geweſen, drungen dar- 


auf, daß die andern, fo bey dem Zeug oder Geraͤthe geblieben garen, fer - 


nen Theil an der Beute Habyr ſollten; Und 508 aud) eben vi En he 
dung in beyden Fällen geſchehen, daß es in zu einer Sitte und Recht 
worden, daß ſie nemlich gleich theilen ſo 


Der fuͤnffte Theil, ſo nach Anweiſung des Korans von dem Rouse, 
er unter die Beutemacher getheilet wird, genommen werben foll, wird 
ع‎ erfläret, daß er GO und dem Apoftel und feinen Anvers 
wandten, und den Waiſen, und den Armen, und den Reifenden 
gugehöre. 2) Welche Worte auf unteefolebene ane es € verſtanden werden. 
AL Shäfei tar der Meynung, 2065 das some Fl if) wieder in fünff 
Theile getheilet werden follte, Das efit, f er Sorte Shell nennet, nie 
in den gemeinen Schatz geleget, und zu Erbauung und تاس تلات‎ Ä 
ftungen, Brücken und anberer Öffentlichen Wercke, ingleichen zu fohrung 
der Obrigkeit, Civil-Bebienten , inte Lehrer gelehrter —— toed ' 

tind Diener des ffentlichen Gottesdienttes xc. angewendet; Der 
" aber unter die Anverwandten ded Mohammeds, Das ift, die Delcendeneen 
ned Groß Vaters Hashem, 11115 8 Petters al Motalleb, 3): fo wohl Reis 
che ald Arme, Erwachſene tind Kinder, Männer und Weiber, mit 
tung dieſes eintzigen Unterſcheids, daß einem weiblichen 



















| Yen, 1 | 
Fa Theil eines männlichen gegeben werde, ausgetheilet: Der Ice | 


den Waiſen, der vierte ben Armen, die nichts haben, womit ſie 
ganée Fahr hindurch erhalten firmen, und nicht vermbgend find, ifr 
dienen; Und der e Sheil den Keifenden , die auf der Strafe in Ma 
Gerathen , ungeachtet fe in ihrem Lande reiche Leute ſeyn mögen; 4 
werden. Nach ded Malec Ebn Ans Mafgebung, ſtehet das 9 
ber willührlichen Macht des Imams oder Fuͤrſten 1 —8 Sled 
te 





bas 


amt 
cit a. 
ner eigenen, Befcheidenheit und Klugheit, wie er ftehet, too es gen 
Noth that, ausfheilen mag. 5) Abu'l Aliya ging 2611 

tans nach, und erflärte fic), feine Meymung ware diefe, daß dad 9 


in ſechs Theile dividirt, und GOttes Theil zum Dienft der —— — 
det werden ſollte; Dahingegen andere GOttes Theil und des els 





Apoſtels feins 
nur vor eins etn, 6) Abu Hanifa dachte gar, daß 8 Nohanmede und 


rd 
> 


١ 2 1 Sam. XXX, 21-25. 2) Koran, © 8.8: 204. - وو‎ Al Shäfei ſelbſtſtammte vor 
diefem Teßsern 5 um,” 4) Mf Besdawi.- vid, Reland, de Tur. sailitar, Mobamm, Pag. 42. &c 
Dim | 
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ra 


un 0 ee واو‎ ney |: 





| Theil, ttach des Propheten Hintvitt den Wailer, Armen u | 


„und Jobeir Ebn Matäm (die von Abdshams und 























| allen, und oon det. Zeit an, unter diejelben auszus 
va i nige wollert haben, daß die zu einem Theil der Beute be: 
| ert des Mohammeds, nur Die Nachkommen des Hashena 
ca 3 jenigen aber, fo da meynen, die Nachkommen feines Bru- 
Habe ein Recht zu einem Theil davon, führen eine Trac 
Dehuf an, bie in fich Hält, daß Mohammed felbft den feinen 
zu fin igen Theil unter bende Geſchlechter ansgetheilet; Und 


der Mn Bridern des Hashem Berftammten) ihm zu erkennen ge 
| > den Häshemiten den Vorzug nicht ſtreitig machen toll. 
en, ü tte! a mite | “por auch unmöglich mit Gelafenheit anfehen, das 
hen der; € des al Mötalleb und ihnen, die im gleichen Grad mit ihm 
ipande 1 Mas لود‎ an der Beute hätten, ein folder Un— 
“hots der Prophet verfest, daß ihn die Delcen- — 
r Zeit der Unwiſſenheit, noch auch feit Offen- 
; Ru uf > und feine Finger, zum Zeichen der ‚ge: — 
19 zroiiche بم يدن‎ und den Häshemiten, zufannnen gefüget.2) 
je von he Stantmber Koreish ben Theilungder Beute aus 
n Linterfcheid unter den Reichen und Armen; Da doch 
of en Meynung nur folche darunter‘, die arm und duͤrfftig 
de3 Korans ae winden, wie im Fall des Fremd- 
: nd andere gehen fü weit, daß fie behaupten; dad 
het “fo. aitfSehal ufbehalten zu werden geboten ift, gehöre ihnen allein 
i, die Armen, und die Reiſenden waren von denen zu 
1Stamm wären. 3) Es iff zu mercer, daß unbe- 
‚als Lan x. fo im Krig weggenommen twerden, eben dew 
We 1 unterworffen finds. Sedoch mit diefer Ausnahme, 
bon jenent nicht wircklich ansgetheilet wird; fonder nur 
tnd 6 Eineünff Davon, Oder ber Werth deffelben ‚- wenn ed ver> 
>, gu ١ * — — tnd alle Safe 
| Abe ile ‚und Daf der — ——— den fünfften Then des 
| nt fünften. von den Einkuͤnfften und demjenigen, 
— weiches in feiner Wahl feet ei 5 


‚AlBeidä / <b. &c. 2) Idem. V Idem, 
— 27 4 | Aa 











Siebte th eilung. ” 


‚Born ben Monaten, welche vom Koran pelig gm 
geboten find; Lind von Ausſchzung des Kreps R 
zum befondern Dienft 3 . 5 


ne ab 1 8 war Bey den alten Arabi n die Gewonheit, 5 
—— — | Nr 1 sabe als heilig beoba شنب‎ während welchen fe — 
Monate old a5 Krieg zu führen, und nahmen die Spigen win 
beilig. ab, und 0 alle Einfälle , nebſt andern Feindfeli nr 
Bu Feinds wegen in Furcht ftunde , lebte diefe MRonate 1 en ne bot 225 it; 
Und weit auch einer den Mörder Fines Waters oder ل‎ 
ſo durffte ex mae اليس 0 3 ويلا‎ Be 5 
fen: ı)_ Ein ſtarcker Beweiß, ſprich re 
ade Neigung ſolcher Ration, mel eg 


udenten Regſments ihrer St 

te, oͤfftern Streitigkeiten 0ك جبنم‎ 
Demon er ge تلد‎ haste, ip e geht 2 
Clan wend 3 zu 


„Gemuͤthe * } = BR 
durch ge 1 J alle 
Diefe لاا‎ unter * Arobiſchen Sein — 
von Tay und Khathäam, me iy ساي‎ sch 
31 areth Ebn Caab (bie Feine Bet md fe سا‎ — 
‚allein ausgenommen; mb auf eine fo gewiſſenhaffte ie nie 9% 
ſehr wenig Evempel — د‎ vigre * w 


ie* 
in den Geſchichten any — — 




















Die alten A⸗ 































4 Kerotni, apud Golium in notis ad Alfrag. p. 4. &e. Al shabrefieni, د‎ apud Pee. Specim, | 

* 311. Al Jenbggi, al Firauxab. 2) Golss ubi fups.p. ¢. ) Al Shahreßäni , ubi 

2 اانا‎ e vorh 73 11. 40Mogholtai. 5) ad. Vik. shee ir. 6) Al 
Fisaus, ap. Poc.Spec, p.174, Al Magholai gebenstet beyder Mepnungen. 





VEL Asch Yortäuffige Kinieioung. 10. 


. Die Renate ; welche die Arabier vor hedig hielten, waren al Mohar- 
nn, Rajeb, Dhu’lkaada und Dhu’lhajja: Seren der fiebende, der elffte 
and der swolffte im Jahr. 1) -Da Dhu'lhajja der Monat war, worinnen fie 
die nach Mecca verrichteten ſo wurde aus dieſer Urfache nicht nur 

, fondern auch die vorhergehenden und folgenden vor unvers 
Brüchlich gehakten , auf daß jederman ficher und ohne Verhinderung Hin und 
wieder pafferen ©, 2( Man fagt, ber Rajeb fen noch genauer beobachtet 
worden als die brey andern, 3) vermuthlich, weil Die heydniſchen Arabier in 
ſolchem Monat zu faſten pflegten: 4) Weil der Ramadän, welcher hernad 
don dem Mohammed hierzu ausgefondert wurde, zur Zeit der Unwiſſenheit 
dem uͤbermaͤſſigen Trinken gewiedmet war. 5) Wegen des vollkommenen 
Srieden und ber Sicherheit, Deren man (ich in diefem Monat zu erfreuen bat: 
te, wurde ein Theil, von den Eebens: Mitteln, fo die Caravanen der Proviant⸗ 
Bieter, die von den Koreish zu Verforgung der Stadt Mecca jährlich ade 
geſandt wurden, herbenbrachten, 6) unter Das Bold! audgeipendet; Nach 
dem Der andere Zei , aus gleicher Urfache auf der Wallfahrt ausgerheis 
let worden. 7) 
Die Beobachtung der worheſagten Monate fehiene dem Mohammed 2 Beobachtung 
Billig, daß fie feinen Beyfall erhielte Daher denn folche durch verfihiedene Fe sree ri 
Stellen des Korans 8) bekraͤfftigt und eingeſchaͤrffet ift, welcher verbietet, rigten Monac 
wah نيدت‎ diefer Monate gegen folche, die fie vor Heilig erfermen, Krieg zu te. 
fahren; Zu gleicher Zeit aber völlige Erlaubniß- giebet Bee beh diejenigen, die der: 
gleichen Unterfcheib nicht mit Hatten, in den heiligen Dionaten -fo wohl ale »ا‎ 
den andern anjugreiffet. 9) 


Jedemoch befande Mohammed vor gut, eine Gewonheit der Senbii: Die Berle 
ſchen Arabier, in Anſehung dieſer Heiligen ona, zu verbeſſern. Dem einige fun ng eines hei⸗ 








en Monats 


> auf einen Pree 
oar 
Mr, Bayle (Did. Hil, 8 Crs Art, Le Mecque, Rem, 8 D. Prideaux, bag : 
er Gh tebe wider miberfpreche, indem er an einem. ST Ginn at fage die ie 2 Death teas 


gts Ronate wären ber erfle, der fiebende ber ehfte und bee oil —8 und an einem an⸗ 

ters Dirt bid. p. 33 ) iuverfleben 8 ebe, daß dreye فاوط‎ + ( (contigui) gleich an einander an ل‎ ce ; 

5eſen waren. ine Mr. Bayle uf 021 feine Ccbansen Sen niche recht المي ايند‎ gebabt Sonat, 
. fe ber zwoͤlffte und ber erft ce fi an ein ander an? Eonnen- : 

De yocen gelebrten Manner, Golius und Red. haben auch einen feinen Fehler be ange, ren —8 

von welchen fie melden, da bie zwep erſten tat‏ قله fie von dieſen Monaten handeln,‏ مه 

gory lebten im Jahr wären. vid. Gelis Lex, Arab. Col, 601. & Reland. he Iur, milit. Mohamm 

diner. p.5. 2) vid, Geiles sin Alfiag.P-9. 3) vid. bid. p. 6. 4) Al Makrizi, a. 

Pocock, whi fupra, A, Idem » & re Neshk.al Azkir, ibid, ) Giche Korany 

cp. 106, ) Al apud Pec, Specim, p. 127. 8) Cap. 9. .م‎ 219. Oc, cap. 2. p. te | 

SS p. 11g. 6. §. Ps Ds. &c. 9 Ca. 9.72.2192 & 2. P-31.3% 


et: | Worlauffine Sinleicung. Vill Ablh. 
darunter, denen bie Zeit zu lange wurde, wenn fie gantzer dren: Ronate ans 
einander fille figen follten , und die begierig waren, ihre gewoͤhniichen Ausfälle 
- und StreFerenen der Beute wegen zu thun, pflegten, wenn 68 ıhten Neigun⸗ 
gen oder ihrer Bequemlichkeit gemäß ſchiene, Die Beobachtung de8 al Moharram 
auf den folgenden Monat Safar zu verlegen, ı) um dadurch zu vermeiden, 
daß fie jenen nicht feyern dürfften, weiches fie vor erlaubt hielten,“ daferne fe 
einen andern Monat an Statt defielben Heiligten und bey der 2 
Hallfarr folches öffentlich bekannt machten. Diefe Verlegun Feyr ei: 
nes heiligen Monats auf einen Profan- Monat, wird — ع‎ das Ara: 
biſche Wort al Nasi verſtanden, und in einer Seelle des Korans 2) ſchlechter. 
dinge verdammt, und bor eine gottlofe Nenerung erfläret; von welcher fich 
D. — 3) dard) — des Golii, 4)einbildet, daß fie ſich au 


ung m Jahrs Benfügung eines intercalar odei 
Saat mn: joe 6 an ٠, Die Arabier, welche es den Sh 
den in der Art und ‚ nach Lamar: oder Monden-Iahren zu rechnen 


nachthaten,. hatten * ore Methode gelernet, durch Einfchaltung cine 

Monats bald in dem dritten und bald in dem andern Jahr, 5) Sonnen 

Fahre daraus zu machen; Wodurch fie die Wallfahrt nath Mecca (der © 

Berordmung entgegen) auf eine gewiffe -Zeit des Jahrs, nemlich dei 

, ald eine wegen Maͤſſgung des Wetters und Ueberſiuſſes an Provian 

bie Pilgrimm hequemſte Jahrs Zeit fefiftellten. 6). Es ift aber auch a 

dem, 0 Be folche Einfchaltung, durch eine Stelle in eben den 

Iben € pde@Miprans verboten. Allein es ift nicht bie obberegte Stelle 

Anterſaget, fondern eine andere. ein wenig 200196 , tori 

te im Jahr, nach ber Bersedmung GHttes 5 
we — erklaͤret wird; 7) Dahingegen, wenn die Einſchaltung eines M 

; nats erlaubt waͤre, jedes dritte oder andere Jahr, wider GOttes د‎ 

aus dreyzehen Monaten beftehen würde, 


Bon der An Die Ausfonderung eines Tages in der Woche zu deffo beſraderer 1 
des wartung des bei der. en und Chrfklichen Religion fo.fireng erfordert 
—* cgi en Bg — 5 


Gottesdienſts, 
daß er nicht umhin den nern — darinnen ور‎ 


er fi ſich ſchon, um des ————— vor verbunden halten mochte, * $a 
0 
















١‏ فى 


n LTE bie Noten ad cap; 9. nbi — a} Cap.9. ibid, 3) Leber bes 3 
» 66. 4) In Alfıag. p. 112. h Prideasz Prof. yum eeften Vol. 
onnexiom, م‎ 6,866. . gid, ; Gel, نطب‎ Supra, 7). Koran, cap. 9. 2,219. &c, 5 
auch c. 2. p. 31.32. 
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هم 


VIE: Sot: Vorläufige Einleiung ”* oy 


‘8 


⸗ 


werden; 4). End fie halten es vor eine beſondere Ehre der 
klarn , daß ق‎ GOrt gefallen hat, Diefen Tag gu einen Fefl-Tag der ‘ee | 


Nachſolgern tien anders Tag ald jene beyden fenertt; zu derordnen 
werden verſchiedene Urſachen angeführt » warum der fecbite Tag der, Woche 
darzu ertuählet worden. 1) Allein Mohammed fcheinet diefen Tag den ans 
dern vornemlich Deswegen vorgezogen zu Baben, weil ed der Tag war, an 


weichen fich dad Volck lange vor feiner Zeit zu verfammien pflegte, 2) wie⸗ 


woHl folche Berfammlungen vielleicht mehr aus weltlichen Abſichten, 018 der 
Andacht halber, gehalten worden, Dem fen nun wie ihm wolle, fo legen 


dach die Mohammedaniſchen Scribenten dieſem Tag gang auflerordentliche - 


fchen 
e uͤche bey. Denn ſie nennen ihn den Printzen der Tage, und den 
allerf —— an welchen Die Sonne aufgebet. 3) 
Auch geben fie vor, daß es der Tag ſeyn wird, an welchem das jüngfte Gee 
richt foll gehalten 


ju verordnen/ und ihnen den herrlichen Vortheil der erſten Beobachtung 

OG fich ſchon die Mohammedaner nicht oor verbunden erachten, dete 
Tag ihres dffentlichen Gottesdienſts fo Heilig zu Halter, als die Juden ihren 
Sabbath, und die Chriften ihren Sonntag zu feyren gewiß verbunden finde 
Mafien, wie insgemein harvor gehalten wird, ſich ein Ort im Koran findet, 6) 
der ihnen erlaubet, wenn der Gottesdienſt doruͤber Ak, zu ihren Gefchäfften 
Mer Ergöslichkeiten zuruͤckzukehren; So mißbilligen ed dod) die andächtigern, 
wem man einen Theil von ſolchem al teltliche Angelegenheiten wendert 
will, und erfordern hingegen, Daß folcher gang und gar den Vorbereitungen 
auf ein kimfftiges Leben gewiedmet foll werden. 7) 


I 


+ Da ich der Mohammedaner ihoes wöchentlichen Feſt Tage Meldung ge- ¶ on der وس‎ 


fan habe, fo wird mir erlaubt ſeyn, auch ihrer zwey Beirams, 8) oder vow 
nehmſten jährlichen Fefte, mit wenigen zu gedencken. Das erfte darunter 
mid auf Arabifh Id al fetr, dasift, Dad Feft der Saftenbrechung, ge 
pernet, und fängt fic den erſten des Shäwals an, ber geh auf die Faſten 
Ramadan folget; Und der andere wird Id al Korban, oder Id al adhä, ‘das 
#, dad Opfer: Feit, genennet, und fängt fich den sehenden des Dhu’lhajja, 
en, wenn die Opfer bey der alfa N Mecca Hefchlarhtet werben. 9) 
, 3 | 


Eiche cap. 63: ‚und bie Roten daſelbſt. 2) AlBeidbwi,  ) Ebn al A- 


dir, & al Gbazäli, apud Poc, Specim, pag. 317. 2 vid, ibidem), ) Al -Ghazali, . 
bid, 6) Cap. 63. abi fupr, 7) Al Ghazli, ubi fupr. p. 318. 8) Das Wort Bei-· 
tim if Tuͤrckiſch, und bedeutet eigentlich einen Seftsoder Feper⸗ 9) Giche cap.g, 


١.211.212 und vorher, vierte Abtheilung, p. 151. &c. 


190 Vorlaͤuffige Einleirung. 558 
Das erſte don dieſen Feſten WM eigendlich dat Heinere Bein, um 
bad letzte das groffere Beiräm. 1) Aber die gemeinen und weißen Au 
tores, die von den Mohammedaniſchen Bingelegenheiter gefchrieben ha⸗ 
bent, 2) verwechſeln die Epitheta oder Bey: Wörter, und nennen 001 
ge, welded auf den Ramadin folget, Das gröflere Beirim, teil 
es auf eine aufferordentliche Weife beoachtet und zu Conſtantinopel und on 
andern Orten der Tuͤrckey, dvey Tage nach einander, ja in Perſien, fünff 
bis ſechs Tage, an einander, zum menigften som gemeinen Volck, mit 
ungemeinen öffentlichen Freuden-Begeigungen, begangen wird, um fich gleich- 
fan auf die Eafteyung der vorhergehenden magern Monate nun etwas recht: 
ſchaffenes zu gute zu thun, 3) und wieder einzubringen, was fie dadurch verſaͤu⸗ 
met haben. Da Hingegen das Feft der Daler, ob es fon ou auch beep Tage 
Begangen wird, und der erfte Tag Def en der fenerlithfte von der ganger 
Wallfarth, ald dem vornehmften Were! der Andacht ben den Mohammeda 
nern iff, fo. third Doch bon dem gröften Theil ded Volcks lange nicht fo viel We 
— daraus — Monee nicht “ay dm gerühret ei ae Dr 
ecca, ald a دو‎ eingigen up an 
—* a es bollgogen werden 


1) wid, Relend, de. Relig, Motiame, pag. 109. & D’ Herbelor, Bibl, Orient, Act. 5 


4) Hyde in nötis ad Bobav. p.16, Chardin, Vorag. de Perfe, Tom. IE. p. 450, Ricants Staat d 
Detomannifipen Reichs, 1.2. c. 24. &e, 3» vid, Chardin, & Rica , ubi {upra, 


Achte Abtheilung. 


Von ben vornehmſten Secten unter den Mohammed. 
nern; Und von.denen, die fid bey den Arabiern zur Zei 
oder feit der Zeit. des 977010111111008 , der Prophe- 
: zeyung angemaſſet. 


Von der مم‎ | 5 wir die verfchiedenen Serten dee Mohammedaner zu betrach 








laſtiſchen 
bor uns nehmen, wird noͤthig ſeyn, vorher etwas von den given BD 
oe : jenichafften, an weiche alle fiveitigen ager bey ihnen entichie 
Mohammeda⸗ 
* werven, nemlich, ihrer ſcholaſtiſchen und practi Theologie, zu gebend 


Ihre ſcholaſtiſche Theologie iſt ein Miſchmaſch oder eine العامة‎ 


eligi 191‏ 1 مدع" 


die aus Iogkaliihen, metabhiſtollchen, 
pert Ünterfuchungen. Befighet, und auf Grund 
Sd rule gebauet iſt, die oor denjenigen, beren 
اتن هط‎ ſelbſt vor gruͤndlichere Gottesgelehr⸗ 

ev werden, 1) bedient, gar fehr unter: 
وري‎ iſſenſchafften, dieſe gemete 
iſt, darunter et —— auſſengelaſſen 
























rte Maimonides 3) Bat fich bie — Saͤtze 
8 — Siottedgelefyrten als forte, die dem-gatitrlt 
مرا‎ der Cömmg ber-Schißfung,-auf cine: un maͤgli⸗ 
00 —— — *t 
لعن‎ 7 22 ER itightiten abzuhandeln, war in hen erſten 
0 00 el — Lehre oe bekannt i wurde erft eirige: 


5 said 
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Rent OR Gavi, PR der eine Mitel⸗ Straſſe, 
dar su viel aus diefer Wiſenſchafft machen, und zwi⸗ 
je gar verwerffen, bemercket. Unter den legtern befande 
yal Shatei, welch) ansdrücklich ſahte daß ein Menſch, der ſich hierauf 
od m re it Dara an wendete, nach, feinem Urtheil verdiente, an einen 
Pra ie den = dt 0 ‚alle Stämme der en efuͤhrt zu werden, und 

jeftalt, Daß einer vor ihm her ausruffe: Diefes iff die Belohnung 

| —* oran. pe 1 — laͤſſet, und ſich auf das 
chen Theologie leget. 6) Al Ghazäli hingegen halt 
RE un, die 1 eberhandnehrmung der Keßerenen einge: 
nötig ſey zu-deren Dämpfung 1 beybehalten zu 





ae aber r erfordert. er von demjenigen, der fich auf diefe — 

jer, Speciin, 2) Apud Ebp Sina, in libello de divifione fCientiarum, & 

** TOG, i ue a ad 2, 3 More Nevoch. 1. 1. 57h & 730 4) AM 
ae 9 Poe. 3) فنا‎ IQR’: 
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fenſchafft befleiſſet, drey Brite, nemlich See, einen ſharfen Verftand 
me Sei tigen Lebens Wa ظ‎ 0 ar 50718 nicht pu 
bat bieelbe ffentfich — werden Bik 1) Dick Wi prune pan fl 

ee ch pey den Mehammed Controver n 0 ahandeln, 
eiden, DIE an 


wodurch fie ſtreitige Glaubent Pu eſitſch eae: 
der اا‎ GOrtes, und we Bedingung en allt hof 1 Dinge 
entiveder in Anfehung ihrer Schbpfiftg ober endlichen Diederbeingung * 
den —— — ظ ا ا 3 عب‎ 
5206 Sie andere © — Nr Mie 3 Pit. 
‘und beftehet i& den etna 
wirckliche der 0 . tu 
Gus deulichen B — thuͤmern geſchlo werden. 
icertlaͤrt dy, وه‎ er ie wt we. Dy T 5-5 bo 2 die 
| Be مس‎ weil al U a DEE We 
en gut gufebreiben fer; ee 
er nicht an Sich 06 fonder 
1 unorbentliche Cinbildunges 
auf | den * Sa; 
























he on 
nd this dev Menß 
werden. ) oe: 
und der andern die Entſcheidung 8 
— friedli dei Dias — — ped ع‎ | 
egel und Ric darch we RER Ag, Daß n 
mand den andern beleidigt, oder ‘fue u Fe wenn rhe ¢ anzeiget, w 
recht oder unrecht, erlaubt oder unerlaubt ifts Wenn fie die Gitugihugeg 
gegeben, oder die ‘Steatfe fo auferlegt werden foll, entfeheider , Werk 
anderer sufalichen Han loͤbliche — 5 mig © ٠ 
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nur diefes, fondern oud) in ions: A fo 
mündliche Berenntniß. jetrifft ; htsge 
nicht ift, das Hertz zu erforfchen 3) 0 zu thun. 0 
hat die Perderbuiß der menfchlichen Sitten, diefe MWiffenfchafft Deren 
unmmgänglich ndthig gemachet, daß fie — i exct Ile = 3 0 By | 


ihrer Fürtvefflichkeit wegen) Die Wi 
mand oor ‚gelehrt gehalten wird‘, 


ger hat. 4) 


ber fic) niche te” Sle 


— — K 7a | 
tere, 000 af? ers pa 
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tigensBuncte 


unter den 
Schul Leh: 
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VIN. Merb. Vorlaͤuffige Einleitung. ite 
De SlaiensPancte , fo der Unterſuchumg «aie Entſcheidung ber 
ſcholaſtiſchen Theologen unterworffen ſind, werden in vier allgemeine Falk: 
Cade, welche fe die vier. Ba/es oder groffen FundamentalArticul .nen: 
nen, 1) eingetbeilt. z : 0 
Die erſte Bafis Betrifft die Attributa oder Eigenfchafften GOttes, 
und feine damit befichende Einheit, Unter Diefem Haupi Stuͤck find die 
gragen wegen ber einigen Artributoram begriffen, die von einigen behauptet, 
und von andern gelaugnet werden; Wie auch die Erflärung der wefentlichen 
Attributorum und Attributorum actionis, was GOtt fhun fan, und was 
bon ihm befräfftiget werden mag, oder twas ihm zu thun unmoͤglich iſt. Dieſer 
= wegen wird roifchen den Ashärianern, den Kerämianern, den Mojaf- 
emianern ober Corporaliften, and den Mötazaliten geftritten. 2) 
Die andere Bafıs gehet auf die Pradeftination oder Vorherverord⸗ 
nung, und Die Gerechtigkeit Derfelben: Welche die Fragen von GOttes 
Vorſatz md Rathſchluß, des Menſchen Zwang oder Nothwendigkeit 


f and fo zu thun, ‚und feine Mit⸗Wirckung in Herfüchringung der Hand» - 


, Wobucch <x Tich Guted oder Biles zugiehen may; Wie aud) diejeni: 
gm, weiche GOttes Willen, oder daß er Gutes und Boͤſes will, und mas 
fine ade, und was feiner Wiſſenſchafft unterworfen iſt, in fich begreif⸗ 
ft; Indem (te einige bejahen, und andere verneinen. Diefe Puncte werder 


inter ben Kadarianern, den Najaciangen, dem Jabacianerit, den Ashärianern — 


Men Keränianern beftiitten. 3). 


Die dritte Bafis belanget die Berheiffungen und Drohungen an, 
“agentliche Bedeutung der in der Theologie und den göttlichen Entſchei⸗ 
men gebräuchlichen Nahmen, mie folche genommen werden; und be: 


IR Fragen in ſich, die den Glauben, die Buffe, die Verheiſſungen, 


"Drohungen, die Verſchonung, den Unglanben, und Jerthung 
oem Die hierüber ervegten Streitigkeiten find zwiſchen ben Morgianertt, 
© Waidianern, den Mötazaliten, den Ashärianern und den Kerämianern. 4) 


Die vierte Balis beziehet fich auf die Hifforie und die Vernunfft, - 


‘Sele eigentlich vor Gewicht in Glaubens und Religions: Sachen haben 

7١ Wie auch auf die Sendung der Propheten und dad Amt oes 

“ans oder Hohen Briefierg. Unter diefem Stück find alle cafuiftifchen 

om, fo GemiffensFalle und die Schönheit oder EIERN, = 
j { 


1) vid, Mbalfarag Hitt, Dynatt.p. 166. 2) Al Shabreflani, apud Pac, ubi fopr.p. 204. &e, 


Rice, ibid. p. نون‎ ° 4) Idem, ibid,-p, 206. 





14 ١ Vorläufige Einbeitumg. VIE. Sieh. 
idea Handiungen: cnlangen , Segriffen; Wo mat ʒweiffelhafft ik, ob eine 
oe an ſich felhft oder nad dei ausdruͤcklichen Gefeh erlaubt ober verboten 
ſey : Ingleichen Fragen, die den are „welche tung man der andern 
‚=. worziehen ſoll, die Gnade GOttes, die Unſchuld, mit weicher das Pro. 
phetiſche Amt zu führen, und was zu dem Amt eines Imams erfordert 
wird, Betreffen 5 Indem einige Behanpten, das ſetztere Berube anf 4 
Recht der Succeflion, andere, es komme dabey auf die Bewilligung der 
Slaͤubigen, wie aud) anf die Art und Weife an, ſolches mit. dem. erftern 
verleihen, und mit dem legtern zu Befräfftigen, Dieſes find bie Streit, 
—* „welche zwiſchen den Shiiten, den Mötazaliten, den. Keramianers 

und den: Ashärianern im 6085001196 gehen. 1) 7 . 

Die verfchiebene Gesten der Mohammedaner Fönnen in zwo Gaftungen 
ممح‎ find eingetheilet werben; Fn diejenigen, fü man oor orthodox,, und biejenigen, 


—— 








2 Pav (fer ae — DB — — — — m ae ee — — — um 
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wegen Beobachtung verſchiedener Dinge, die darinnen auſſengelaſſen find, 
Anweiſung geben, und fo wohl dem Rahmen als dem Abſehen nach, mit der 
Juͤden ihrer Mishna ibereinfommen. 2). - | J— 


— — 28 — F— 


in Grund⸗Wahrheiten oder Glaubens⸗Sachen gemeiniglich vor ortho- ; 
. dox, und ber Seeligkeit fähig. erklaͤrt werden; und es hat eine darunter ihre 
Befonbern: Stationes ober. Beth-Capellen in dem Tempel zu Mecca 3) Die ' 
Sriffter dieſer Secten werden: als die gröften Meifter in der Jurisprudenz | 
angefeherr, und geruͤhmt, DaB fie Lente von guoffer Andacht und Selbft - Were 
fäugaung geweſen, und in ber Erkenntniß derienigen Dinge, die das zukuͤnff⸗ 
tige Leben und der Menſchen richtigen Wandel in Diefem Betreffen, ungemeine | 
Erfahrung gehabt,. und alles ihr Willen auf die Ehre GOttes gerichtet Haben. 
Dieſes iff dad: Sob, ſo ihnen al Ghazäli bepleget ,. welder es ihrer Ehre vers 
kleinerlich Halt ,, daß ihre Nahmen von denen geführt werden follten, Die ءا‎ 
!/ 00 - 103 
|. a} Al ShubreBaah, ap, Por: Wht ره‎ 9.206. Vidi Pec. Spec. p. 299. Prideaux Seen 
pes aon wea — nt Hehe p. * ek لمن‎ an 
.368.369. 3) ©. vorber, 2.14% | | 


ماه هم 








Die Moham⸗ 
medaniſchen 
entweder om " (b man vor Ketzeriſch halt. oe 
—ã i "+ Die exftecn werden bey einem allgemeinen Nahmen, niten oder 
Die .مزين‎ Traditionarii genennet, weil fie die Antoriedt der Sonng, oder Sammlung 
down oder ber moralifchen Traditionen, fo die Reden und Handlungen ihres Propheten 
Somiten. hetreffen, erkennen, welche in eitem Supplement jum Koran beſtehen, und 


Merten: tir Die Sonniten werden Sornemlich in vier Serten eingetheilt, weiche, un⸗ 
vier Gesten: geachtet einiger Streitigkeiten wegen gefetzlicher Schluͤſſe bey ihrer Ausle⸗ 
angeht Zung bes Korans und anderer den ‚gemeinen Wandel betreffender Dinge, 





و اانا سمط © ME‏ 


— welche doch Ihre vernchmſte Wuͤrde ausmachen, nicht nachahmen, 
ar en an Kan laſſen, ihre Wiſſenſchafft zu "erlangen, und it 
Uebung ihren Meynungen zu folgen, 1) 
— bert bier مامه‎ Secten ift ‘ber Hanefitert ihre, die Bon der be م‎ 
von hrem Stifter Abu Hanifa, al Nom&n Ebn Thiabet, alfo.genennet wird, Het 
der zu Cufi, im achzigften Jahr der Hejra gebobrén war, und in dem ein 
and fangs en, der ———— Zeit Rechnung nad, dea Weg 
ales Feithe⸗ ginge. 2) Er beſchloſſe fein Leben im Gefaͤngniß zu Baghdad, — 
dito er.in Verwahrung gehalten worden, teil er ausge lagen, fi fich zum 
Kadi ober Richter machen ju laff, 3) Im ob ihm ſchon Desipegen 506 - 
fines Borgefegten fehr fart begegnet worden, fo habe er Doch nicht dahinge⸗ 
brat werden koͤnnen, ſolches Strut auf fic) zu nehmen, und Sieber erwaͤhlet, - 
bon nen efkrafft zu werden als von BORt, frricht al Ghazälis. welcher | 
, قله‎ ex ich wegen Ablehnung biefes Amts, dauch Vorſchuͤtzung 
—* Untichtigheit, entſchuldiget, und man ihn um عاط‎ Urfache folder Berivei- 
rung gefragt, er نيا‎ habe; Wenn ich die Wahrheit rede, fo bin ich 


/ 


| 


Inge idt Dazu; Und wenn ich eine Lüge fage, fo iff ein: Elgner‏ ظ 


geſchickt ein dichter gu fey. Man fagt, daß er den Koran, in 
bn Örfänguiß, wo er —* uͤber ſieben tanfertd mahl gelefen habe. 4) 


Die Hanefiten sverden pon einem Arabiſchen Scribenten 5) Die 


| ols . 
je ber Vernunfft, wid die vom dew drey andern Secten, Folger ber rer 


aditionen genennet; Beil fich pie erſtern bey ihren Entfcheiringen Haupte 
feild) von ihrem sigenen Berftand regieren laſſen, die legtery aber den Sa⸗ 
finger des MRohammeds hartnaͤckiger anhangen, | 
Die Secte des Abu Hanifa nahm damahls vormanfih in Wak über. 
ak 6) Deut zu Tag aber herrſcht fie gemeiniglich auster den Tuͤrcken und 
lator, Seine Lehre wurde von Abu Yafof, Obesrichter unter den Khali- 
ba al Hadi und Harlın al Rashid, 7) in grofes Aufnehmen geßracht 


Die andere, dubige Secte ift des Mälec Eom Ans feine der in Berrber une 
rechtglaͤubig ſt وو‎ 1 "habe bet Mae 





2.29%. - 2) Ebu Khalechn: Dieſes mar Die Wehen 11 

und feines Todes und-nicht, weil er ae geweigert eynung von bee‏ رك امسا 
Predeftination zu unterfihreiben, wie D' Herbelst ei ‘Orient .21,) tare Berlehe‏ 
er ⸗‏ 


weiffel hafften Kada, welches nicht nur © lug ins 

anh, als cin Bi er das Urtheil (pre bedeutet ſchreibet. Ge 
rt A Abu Hanifa ni t Yor orthodox fepR ge alten worden, on er nen den vor⸗ 
i, ibid, 
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3 ns Articuin gelauanet 4) Poc. Spe AlShab- 
Idem, é gre Hate ة‎ : 
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Jahr der Hejra 90,93, 94, 1) oder 95, 3) gu Medina gebofren war, 
und in dem 177, 3) 178, 4) Ober 179; 5) (dent fo fehr fine Autores von 
tinander unterfchieden) geſtorben iſt. Diefer Lehrer folk groſſe Hochachtung 
gegen des Mohammeds nachgelaffene Sagungen getragen haben. 6) "Als 
ihn Ber feiner letzten Rrauckheit ein Freund befuchet, habe er ihn gantz in 
Thranen gefunden, und als er ihn um die Urfache folder Betruͤbniß gefragt, fo 
Habe er geantwortet: Wie foll ich. nicht weinen, und wer hat wohl 
mehr Lirfache dazu alg ich? Wollte GOtt, dab 0 ‚wegen jeder 
nach meiner eigenen Meynung entfchledenen Frage, fo viele Stret: 
de befommen hätte! So würde meine Rechenfchafft leichter feyn 
Wollte GOrt, ich hatte niemahls eine eingige Entfcheidung vor 
mich gegeben! 7) Al Ghazali hält es. vor einen gnugſamen Beweiß oor 
Malecs aufrichtigen Entſchlieſſung, alle feine Wiffenfchafft auf die Ehre GOt 
ted zu richten, Daß, als er einſtens um feine Meynung auf 48 Fragen gefrag 
worden, feine Antwort auf 32 derfelben geweſen wäre, ex wuͤſte es nicht 
Maflen es für einen, der eine andere Abſicht als GOttes Ehre Habe, Fein 

leichte Sache ſey, ein fo frened Bekenntniß feiner Unwiſſenheit abzulegen. 8 
Der Lehre des Malecs wird vomemlich in dee Barbaren und: ander 
heilen von Africa gefolgt. ' 0 | 

Von ber Der Urheber der dritten orthodoxen Serte mar Mohammed Ebn Edr' 

. Secte deg AL al Shäfei, der entweder zu Gaza oder Afcalon in Paleftina, in dem Jahr de 
Shäfei,, Hejra ein hundert und funßzig an eben demſelben Tag (wie einige haben mc 
fen) da Abu Hanifa ſtarb, geboren, und ald er zwey Jahr alt geweſen, na 
Medina geführet worden, dafelbft auferzogen zu werden. 9) Er flarb in de 
wey hundert und vierten Jahr 10) in Eghpten, wohin er fich ohngefaͤhr fuͤr 
Jahre vorher begeben hatte...) Diefer Lehrer wird wegen feiner Fürtre 
lichkeit in allen Arten ber Gelehrſamkeit gepriefen, und wurde von Ehn Ha: 
bal , ber zu feiner Zeit lebte, feht hochgeſchaͤtzet, welcher n fagen pflegen, O¢ 
er fen, wads die Sonne der Welt, und die Geſuündheit dem Lei 
"wäre. Zwar hatte Eon Hanbal anfongs eine fo üble Diepnung van al Shaf 
daß er feinen Schuͤlern verbote, ihm zu nahe zu kommen. ld aber ein: 
Zeit hernach einer vor: ihnen feinen. Meiſter antraff, daß er dem al Shatei, 1 

. auf einem Maul⸗Thier ritte, zu Fuß nachlief, fo fragte er ihn, wie 68 Ear 


ı- 15 Abulfeda. 2) Ebn Khalecin... 3) Wem, - 4) Abulfeda. (؟‎ EI 
sinus, 6) Ebm Khalec, vid. Por. Speciur. pag. 294. 7) Idem, apud eundem, i 
9). Al Ghasili’,. ibid, 9) Ebo Khalecin, 10) Jedennoch ſpricht Abulfeda ey | 
58 Jahr geleben - _ 81). Ebn Khalecéa, er F 
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* er chaen derbdte, ihm nachzufolgen, da er es doch ſelbſt thate? Worauf 
Ebn Hanbal verfeßte: Halte 5 in Maul! wenn da nur feinen Maul 
Cel warten ,لاما‎ du würdet Rutzen Davon baben. 1) 
Es wird berichtet, al Shäfei ه68‎ der erfte gewefen, der von der Jurispru- 
ifcuri ieſe Wiſſenſchoft in eine —— baht gebrache has. 
Ov In bat fe gefagt, daß die Erzehler 
en Ded Mohammeds geſch د‎ bis al Shafei gefommen 
ave wad fi aufgensehet hätte. 3) & thar ein groffer Feind der- {cholafti- 
wie hereits 0110014666 worden, 4) Al Ghazali meldet, 
val al bie Nacht tis drey Theike einzutheilen pflegen. Em Theil have 
——— — bad andere dem Gebeth, und Das dritte dem نيت‎ 
Es wird auch von ihm ersehlet, Daß er memahls, ja, au 


























ein —“ geſchworen weder eine Wahrheit zu Befr; tigen 
dor dem wenn ecken; Und als er einſtens um feine Meynung 
gefragt trade be er * eine Weile (title. geſchwiegen, und als man 


bent Die — ſeines Schweigens gefragt, habe er geantwortet: Ich 
übe ie orf mir, ob ed beſſer ſey gu reden, oder mein Maul - 
GE folgenden Worte: es man lesa ı von A aufgezeich⸗ 
gieher, Daß er die Welt und ihren Sco قد‎ zugleich 
Phaner. 5). Diejenigen,. fo diefer Lehre folgen, dhe mae 
5G ie et, und hatten fich vormahls in Mawasa'Inahe 
| en ausgebreitet, fino aber min nomi in 
— Ebr Hanbal, der Stifter der hierten Sei / war in dei Jahr‘ Bon der 
* aon pobre. Was aber den Ort feiner Geburt betsifft , . finden ——ã— 
* * — fee ا‎ yt Mn Khe * 
Rn, tadt ſeine Etern reu, ihn⸗ 
an ihrer Bruſt nad) Baghdad gebracht. haͤtte. Dahin⸗ 
+ BB fie mit ſchwanger gegangen ,. als fie nach 
und daß er ven worden, 6( Dieſer Ebn 
| * Einer Tugend und Ti ſchafft wegen, einen 
ae ee int ben Traditionen Bed 8 infond fo. 
whe tar Daß mas melbet, er habe uber eine Million Verſelben 
teas ſehr vertraut. mit al — welchem er das 
en m 


afft in den Traditionen gu. dancken hatte, weil er 

OB 3 ſtets 

Khalecta, .. gid ' —* 05 ⸗‏ صاع 
dene 9 i Wy ve Spee. 296 ge‏ )3 


now a Speed Pn Sp: .29 م‎ 499. | 
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ftetd um ihn war, Bis er fich nach Egppten erhuße, 1) Weil er fich zu befen- 
_ Wen mweigerfe, daß der Kozan gefchaffen fey, 2) fo wurde er, auf Befehl bed 
Khalifs al Mötalgın feharff geftäupet.unb ind Gefaͤugniß gelegt.’ 3) Ebn Han- 
bal ſtarb zu Baghdad. im Jahr 241, und wurde won ‚acht hundert. tauſend 
Männern, und ſechzig taufend Weibern zu feinem Grabe begleitet, - 8 wird 
als etwas aufferordentliches snd miraculofed erzehlet, Daß an dem Tage feines 
Todes, mehr als swangig Sonfend Chriſten, Juden und Magi den Mohamme⸗ 
Paniichen. Glauben angenommen. . (١ Diefe.Secte vennehrte fich fo geſchwind 
guid wurde fo mächtig und Fühne, daß fie im Jahr 323, unter Dem Khalifar 
‘bed al Radi, ‚einen groſſn Aufruhr zu Baghdad exregten: In der Leute Hau: 
fer einfielen, ihren Wein, wenn fie civigas fanden, hinweggoſſen, und die 
Haͤngerinnen, die fie antraffen, fchlugen, amd ihre Inſtrumenten zerbrachen ; 
Und 8 wurde ein ſcharffes Edict wider fie herausgegeben, ehe ſie wieder zu 
ben Schuldigkeit gebracht werden fonnten. 5) Bein die Hanbaliten find 
heut zu Tage. nicht gar zohlreich. Maſſen fehr wewige bapon auffer den 

- Grangen Arabiens anzutrefken. find, | 
Bon den ts . Die fenerifihen Betten ben den Mohammedanern find diejenigen, fo 
eben Se tige Neon in Fusdamental-oder Glaubend:Sachen heegen. 
Mohammeba- ‚Die erſte Controvers wegen gewiſſer Grund:Lehren, nahm Ihren An 
fie oe sm fang, als bie meilten von Des Mohammeds Compagnons (oder vertrauter 
fang genom. Freunden) todt waren. 6) Denn gu sheer Zeit war feine Streitigheit, alt 
wen... über Dinge von fehlechter Wichtigkeit, wenn wir die Wueinigkeiten wegen de 
imams oder rechtmäffigen Nachfolger ihres Propheten ausnehmen, die aw 
Cigen- Rus amd Chrſucht erreget und geheeget warden. Dem da die Arabie 
zu folcher Zeit beſtaͤndig gu Felde lagen, fo erlaubten ihnen ihre Kriege Fein 
V ſſe, ſich in feigfindige Unterſuchumgen und fubtife Diſtinctiones einzulaſſet 
So bald aber die Hitze der Siege ein wenig abgekuͤhlet war, fo fingen fie ar 
bey: Koran etwas genauer su unterfüchen. Worauf Zwiſtigkeiten, der uste: 
ſchiedenen Meynungen halber, undermeiblich tourder, und endlich dergeſta 
überhand nahmen, daß (ich Die Anzahl ihrer Secten, nach.der gemeinen Aer 
nung.auf 73 beläuft. Es fiheinet , die Mohammedaner hielten fide vor ets 
Schande, wenn thre Religion andeve auch in dieſem Stuͤck nicht abertrefye 
ſollte. Denn fie ſprechen die Magi waͤren in 70 Secten, die Jaden ut 7 
جزم‎ Ehrifen in 7a, map bie وا مصعاعماة‎ 73 gerihullet, smie der سن‎ 


* 


4) Ebu Khalecka, 3) Eiche vorher, Sch. M. 2.95.66 Sa Kb alec 
Abe Farag. Hitt, Dyn, —88 ماع ايد‎ Khalochu,. ? : * Abu’ far, abi Si ‚p. 3091. 
6) Al Shabrofiäni, apad Bor, Species. p. 394, utter Shark. af Memahef, spud cad, 0 قلق‎ — 


[m 
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hätte; جر‎ Und unter if ec Sal ) alemahl cine Sot | 
er der te mae fabig.. 2) | 
Die erſte Ketzerey war der m Khörejten ire, weiche in dem Iſten | ١ 

da Hejra Bon Dens An an: ; Da derm nicht lange hernach te ee "1 
Ghailir غاز‎ Damafeus, mab Jonas al Afwärt, heterödoxe Dichnumgen wegen 
ir Predeftination: الاين‎ dem Coser | und aan r عاذ‎ ſolches GOtt zuzuſchrei⸗ | 
in, auf die Bahn brachten; Deven —— von Wäfel Ebn Ata verthei 
Ye nurden, 3) Diefer jetzteve tear der Gchitler des Hafan’ von Bath, 
Dem als in Defers Soule eine Frage aufgeworffen wurde, ob derjenige, der 
ant ſchwere Garde begangen, vor einen Unglaͤubigen pa halten fey, und die 
Mrejten (die dahin zu kommen und zu difputiren pflegtam)' die bejahende 
Reynung, Die orthodoxen aber. die verneinende behaupteten, 309 N Wael, 
ehn⸗ 60 Lehr: ee Entſcheidung zu erwarten, den Mugenbli ziruͤcke, 
und fing unter feinen Mit⸗ ern cine neue Meynung bekannt marhen 
1 daß nemilich ein‘ bape tn Mg an ene a Priel * 4 6 Wits 
auf er aus der Schu wurde, und feine en ſich von 
ber Zeit an: Mötazalites. oder Separatiſten heiſſen laſſen. 4): 49 

Die verichiebene Serten Die et bie felt der Zeit entſtanden, ا‎ von den 
VReymmgen deefer vier Haupt-Serten, nemlich der Motazaliten,, det Sefätia- Zu 
7 ber Khärejiten.und Shiiten, 5) ‘auf mancherley Weiſe znfonımen; gefegt: 


Erſtlich dic Motaralites waren die Nachfol⸗ er des vorbemeldten Bon —X 4 
Wael Ebır Atas. Ihre vornehmſten und gemeinften Meynungen betreffend, tesalieee 
b verwarffen ſie ch: Alle einigen Attribum GOttes, den: ben den‘ Chr ten 

er Perſonen ʒu vermeiden. Maflen fie en dag die 

eigfeip das eoentliche der formale attributunr feines Weſens 6 Und 
قا‎ GOtt vermoͤge feines Weſens, und nicht vermöge feiner Erkenntuiß 
tke wife, 6). Ind eher dieſes behaupteten‘ fie dort feinen andern Ihm bey⸗ 
رمو‎ Eigenſchafffen, 2 Coſchen de Motazaliten wich oe ingerhein ce 


tel, vid, Por. ifid, 2} Al Shabraßapi, aged cn ‘etind! tear. 1 Han, 8: Anion. * 
1ه‎ Maw ع4‎ » ubi fupe, 4) Tidem , ibi , Er Ebn Kbalectn, in Vita Wa» | 
3 5) Al أممقءءطمطد‎ 262 fie auch in vier Per te let, feet Die Kadarläner‘ 
@ Etatt ber Mdrazaliten, Abu’lfaragius (Hiftor, Dyn. 8.166.) rechnet fech Haupt Sesteit, 
Bm er. ‚bie Jebariänes und Moxgiane? na الس‎ Id ber;Aunor bed Shark al Mawäkef achte 
Mörawahiten bie enn big Khacchican, die Mergianer , Die Najariantr, —— 
— und bie Seete, weiche er al فاح‎ nennet, weil folche allein eli (eon will; fe 
Md ſeinem · Urtheil, ble Geteker Ashäelaner fey: vids Pac, Spec. ps 209, ) Maitorides: 
ذا‎ chen daffelbe:, “اليه‎ ald die Lehre der Mötazalkten,: fonbeun-ald-feime eigene. vid. Mare: 


Mr. La 6, x. >): Al ShahacQani — .يه‎ Spas, 8 244. م163 .م تسن‎ : 


~ 





| 


Worte in einerley Verſtande neimen.)- Lind daher wurden Diefe Sectiver auf 
die Moattaliten genennet, weil fie GOtt feiner Eigenfchafften entblöfiten. 1) 


Und fie gingen fo weit, daß fie behaupteten, wenn man GOtt diefe Eigen 


Ichafften zueignete, fo fey es eben fo viel, قله‎ OB man zu gteiher Zeit mehr 
ewige als einen machen woltes und die Einheit GOttes koͤnnte mit einer 
folhen Meynung unmdglich beitehen. 2) Und diefes war die eigenliche Lehre 
ihres Meifters des Wälels, welcher fagte, wer ein ewiges Attributum. be: 

haupte, der Behaupte, daß zwey Gotter sodren. 3) | Diefer ſpeculativiſche 
Punct von den götklichen Attributis, war nicht gleich auf einmahl reif, „ion: 

dern wurde erſt von bes Walels Nachfolgern, als fie der Philofophen Bi 
gelefen hatten, 4) gu ihrer Zeitigung gebracht. Zweytenoͤ, glaubten fie, das 
Wort GH tes fey (wie die Schulgelehrten reden) in Subjecto gefhaffen wore 
ben, und beftehe aus Buchſtaben und Laut, davon Copeyen in Bücher ge: 
fhrieben worden, das Original auszudrucken oder. abjubiiden. Die gingen — 
auch nod) weiter , und fehloffen alfo, daß alles, mas im Subjecto geſchaffen 
werden, aud) ein Accidens und dem Verderben unterworfen ie 5) 

Drittens leugneten fie die ablolute Pradeftination (oder ausdruͤckliche 


porberbeftimmung) und glaubten, daß GOtt nicht ber Uirheber des Be 


fem, fondern nur ded Guten ware, und der Menfchen fren wuͤrckendes Weſen 


feo. 6) Weil aber Diefes eigentlich die Meynung der Kadarianer war, fo ver: 


fparen wir, was weiter davon gefagt werden koͤnnte, bis wir von dieſer Se: 
cle gu 500611 Eommen.: In Betracheung diefer Meynung und ber erſten, fa- 
hen fic) die Métaraliten alé die Vertheidiger der Einheit und . Gerechtigkeit 
60168 an. 7) Biertens, hielten fie dafuͤr, daß, wenn ein Befenner der 
wahren Religion fich einer groben Sünde ſchuldig made, und ohne Buffe fter- 
Be, er ewig verdammt fenn werde, obſchon feine Straffe leichter” ſeyn wuͤrde 
als det Ungläubigen, 8) Zum fünften, I en fie ganglich, daß man 
Gott im Pasadieß mit dem leiblichen Au 1 werde, und verwarffen 
alle Gleidhniffe und Abbildungen, die auf GOtt gedeutet wurden, 9) | 


Diefe Sectirer werben vor bie erften Erfinder. der fcholaftifchen Theo⸗ 
logie ausgegeben, 10) und wieder in verſchiedene geringere Secten eingetheilt, 
die fich, nach einiger ihrer Rechnung, Wohl auf zwantzig belauffen, die im- 


ı) vid, Pec, Specim. p. 224. زه‎ Sharh of Mawikef, & al Shahreft, apud Poe. p. 216 
Maimonides (in| Prolog. ad Pike Abotla م‎ VILL.) behanptet ein gleiched. - 3) vid. Pocack 
abid, 4) AlShahrelk, ibid, p. 215. : .١ © Abu'ifarag. & al Shahreft, ubi fupra, p. 217 
Siehe vorber Sect. I, p.85... 6( vid, Pec, Specim, p. 240, 7) Al Shahreſt. & Shar 
al Mew akef, apud Pec, ubi fupr. p. 214. : 8) Marracc, Prodr, ad ref, Alcor, P, ILE, 


7 9) Idew, ibid, ' 10) vid. Pec, Specin. p. 253 66:2“ Herbelet , Att, Motazelah, Ps. 7 


~ 





‘ 1 ١ 

dot‏ اا 0ح 7 MG,‏ لسك 

na 2 De sieht ber. 
* لاوج‎ die Hiodeilianer ober Nachfolger des Hamdin Abu Hodeil, 


ind Mom sgifhen Echrers, der von dem genemen don diefer Secte ge: 
F 0 und fagte, vo OO nach fae 7س واه‎ | 
en 


— * 
Se aid Meany san a = 
1 


altigfeit , und ‘eine Attributa waren dem W 





















DS fie ettoad barzu Beperä , oder darinnen beſtuͤ Ns 

dem 0 ſeibſt: lind heiſten Diejenigen, 10 na, Dir 
Amterſcheide in der Gottheit machen, welches dasjenige. iſt, 
ds Chriſten berabfihenen, 2) Darimmen, daß der Koran: 


achte er einen Unterſcheid; Indem er fatuirte, dad Wort’ 
wary rit in Subjeto (und daher unerfchaffen) ale, ba er dad! 
مجو‎ ft, fit, Gey der Schöpfung gefprochen; And Al بلسي‎ Subs 
Ds 101 Be Sete, Verbote ic. 3) Marraccius 4) gedencket einer Mey: 
3 ee —— ate 30 Shen Gen 
| m gar zu dliche Weiſe von ansge 
8, ‘hie — L —— ميا‎ Abu Ali Mohanimed? 
khhäb , al Jobbäi heygenahint, deffen Meynung, da er Weta 
3 ber Motazaliten bediente, Daf GO GOtt, vermittel 
Be, dahin ging, daß. GOttee iflendfeyn Fein Attribu- 
in: daſſelbe, was die —2 — noch auch ein ſolcher 
86 era fendfeyn ndthig mache. 6) Ex hielte dafür, daß‘ 
— Dees Wort in Subjecto-gefchaffert fey, als zum Erempel, in der erhalten 
Me: ed Gebvaͤchtniß ded Gabriels, Mohammeds 7) Diek 
pe Biaraccius den wahren Sinn ſeines Autoris mitgeffeilet hat, 
"I | ohne Kißliche Augen gefehen werden koͤmte; 
- 07 9ن‎ feine Handlungen durch eine der Gefiindheit? 
Eile a enhelt feiner Glieder bengefligte Krafft hervorbraͤch⸗ 
ks Dab we, :[ einer Tod. Side ſchuldig würde, weder ein Gläubiger noc 
ein 





«3 لو عوجسة‎ Mawalef,, apud * Specim, p. 213. y) Af shee apud Poe. 9, 218, 
cr Idem, apud eund, p. 217. hee 4) In Prods. P ord 
8 7 idem, apud Por, wen p. 215.  Wldem,& andor Mawalif, wid. 


Ec, 






202 Votlaͤuffige Einleltung VIL. 
ein Unglaͤnbiger fondern ein Uebertreter waͤre (tucked bie erſte Meynung 
bee Wafels war) und wenn er in feinen Simben dahin ſtuͤrbe, ewig yor Hol⸗ 
eu verbannt werben würde; ‚Und bab GO nichts, toad er wiſſe/ dor feien 
—8 verberge. ) 
Drittens, die Hachemianer, welche von ihrem Meifter Abu Hashem 
Abd al Salam, dem Sohn Abu Ali al seo then ng ied wurden‘, ud ” 
"sen Lehren mit der vorhergehenden Secte 
Abu Hashem nafin der Métazaliten —— — daß RL nach fine 
Weſen wiſſe, in einem gang andern Verſtand als ſie andere zu nehmen 
pflegten, indem er fie alfo erflarte , daß GOtt mit einer Reigung. oder Art 
begabet fey , welches cine bekannte Eigenfebafft , die: feinem Ween 
(Proprietas offentie ejus pofterior five acceforia) nachſtehend oder anhängig 
wäre. 3) Seine Nachfolger waren ſo furchtfam, fie möchten GHet zum Ur⸗ 
Heber ded Boͤſen machen, daß fie aud) nicht einmahl leiden wollten, wenn 
. than fagte, Er habe einen Unglaͤubigen erfehaffen. 4) Abu Hashem, und 
fein Bater Abu Ali al yobbs و‎ waren beyde ihrer fet laftifchen Gelchrfam- 
Feit wegen beruͤhmt. 5) 


Biertens, die Nodhémianer oder Nachfolger des Ibrahim al Nodhim 5 
welcher, na nachbem er phitofophifche Bacher gelefen,. eine neue Secte anfing 
‚and weil er mennte, er könnte GOtt nicht weit genug don der Beymeflimg” | 
als 05 er der Licheber bed Boͤſen fey, entfernen, (wenn er Am nicht alles Ber, 0 

moͤgens darzu hintwegndfime, fo Ichtte er, 8 ott wegen böfer nnd unarti- 

15 لاسا د‎ gar Bein Vermigen oder Gewalt zugefchrieben werden fellte, 

eine Diefes behauptete er wider die mung feiner eigener Schüler, welche 
fasten, daß GOtt zwar Boͤſes thun Fünnte,. folded. aber, wegen deſſen 

Schändlichfeit; nicht thdte. 6) Von feiner Meynung, ob der Koran ers 

often fey, haben wir —8— Meldung gethan. 7) | 
Fuͤnfftens, die Häyetianer , von Ahmed Ebn Häyet fo Benafınt; , weis 
cher von der Secte ber Nodhämianer gewefen war, aber nach £efung der phi⸗ 
— Schrifften, ſelbſt einige nene Meyn aufs Tapet brachte. Die 
darunter waren, erſtlich, daß Chriſtus das ايد‎ Bort Wort, fo 
is worden, und einen wahren Leib att fid) genonunen, fey, und alle 
Treatur in dens zukuͤnfftigen Leben vichten werde. 8) & behauptete fernen, 





. 2) Merrac. bit fapr, 2.75. wt al Shaheed . 0 vid. cand, ibid, 9 Al ShabreR. 


Poe. p, 215. 4) Idem, ibid. ‘p. 242. 5) Ein chen. in vitis eorum. 6) 4 
leh 24 füpr, 9.241.242. vid, Marracc. Prod, P. 3. p. 1) Eiche vorher „driste ats 


theil ng, p. 35: 86. 8( 4 لك‎ ubi فنا‎ p. 44 “hw Ifarag, p. 367. 


— 


VII, Ay. Vorläufige Einleitung, ” 208 
bah zen Batter ober Schoͤpfer waͤren; Der-eine fey ewig, nemlich "Der 
lerhoͤchſte GOtt, der andere aber nicht cig, nemlich Chriftus; 1) Mie 
—— obſchon D. Pocock dieſelbe als einen Beweiß anfuͤhret, daß er Die 

Geinaniffe der Ehriftlichen Religion nicht vecht verftanden habe, 2) von der 

Arianer und Gocinianer wenig unterfehleden iſ. Zweytens, dab eine fuccef 
fre Transmigration oder nad und nach auf einander folgende Fortwande 
rung ber Seelen aus einem Leib in den andern fep; Lind daß der Icäte Leib die 
Belohnung empfangen, ober die Straffe leiden werde, die jeder Seele gebuͤh⸗ 
rt; 3) Und dritteng, ‚ daB man GOtt bey der Auferfichung nicht mit leibli⸗ 
den Augen, fondern mit den Augen deb Verſtandes fehen werde, 4) 


Sechftens , die Mhedhianer oder Nachfolger. des Amru Ebn Bahr, al 
Rhedh ugenahmt, ein grofjer Echrer der Mötazaliten, und wegen der Zier⸗ 
lichkeit feiner Schreib-Art ſehr beliebt; 5) Welder von feinen Brüdern daritts 

nen abginge , dafi er fich einbildete, Die Verdammten würden niche ewig it 
der , andern in das Weſen des Feuers verwandelt الس‎ oe und 
daß f bad Gener felbft an (ich jiehen werde, ohne erft hinein Ont kn bore 
fen. 6) Er lehrte auch, wenn ein Menſch glaubte, bab GOTT fein Grr, 
und Mohammed der Apoftel GOttes fey, fo wuͤrde er einer son den Gläubigen, 
und ware weiter zu nichts mehr verbunden. 7) Seiner. befondern Dreymung 
won Koran ift vorher Erwehnung geichehen. 8). . 

Siebtens, die Mozdirianer, weiche. den Meynungen ded Ha Bbn So- 
beith al Mozdar beyſielen, ſo recht ungereimt waren: Denn auffer feinen > 
een: ate er fich von bem Koran tadhte, 9) ging er der Meynung derer 

Res ys Kun, etjogen, fo frum ع‎ entgegen, 








——— es fay möglich, daß GOtt ein Luͤgner und ungerechte 


ſeyn Fünnte, 10) “Er erklärte auch denjenigen ,. dex ſich in die Regierung ein⸗ 
ming oe der oberſten mit Gewalt anmafte, vor einen Un⸗ 
gaͤubigen. 1). Ja, er ging fo weit, Daf er behauptete, Die eute wären Un⸗ 





gaͤubige, weil fie fasten, es iſt ein Gott. auffer GOtts und verdanmete > 
übrigen als 


7 ke des unglaubens fhuldig waren, D 
مق‎ Ibrahim Ebn.al Sendi feagte, "Oe bas Fe rate md 


mu Erden gleiche, mi vor ihn und ettche Ihe Sruͤbler⸗ bie. ee 8 u 


D Al Skahrel, al Mawkkef, & Eh Kell, apud Per, —E8 4h. 700 
aid. 3) Marracc. & al Shahreft, abi fupra, 4) Marrace ibid. p. 75. —* 
2" Herbelee, Bild. Orient, art. Gichedi. َه‎ Mt Shährefl. u bi fips. » 268. 9). Mirrace. 


ubi fapca. 9 Deite Abtpeilung, p - 85.86. : 9) vid, ibi Bid. 9. 05.06. 10) MN . 
. 1) armas, abi .ينا‎ p “FF. os 


Shabrefi, apud Poc. p. 1 


. 24 Verläuffige ا أ‎ ‚VER. Bir. 
‘ten, wie er, alice geſchaffen جاه‎ Worauf er nichts autworten 1801 1) 
‚Acchtens, die Bacharianer, welche die Neymmgen des Bashar Ebn Mo- 
tamer, ded Meifterd des al Mozdar 2) und eines der dornehmſten Noͤnner 
Bey den Moͤtaraliten, behaupteten. Er wieche in einigen Stuͤcken von der ge: 
een une f folcher Secte ab: indem er ded Menfchen freyes W 3 

—55 triebe, ja gar ‘independent machte, Und bermoch hielte © 

fen ae Gott foͤnnte ein kleimes Rind gue ewigen Straffe verdamimen, ge: 

Runde aber anbey zu, daß er ungerecht handeln wuͤrde, wenn er 8 thu 
alte Er lehrte, GOtt fey nicht verbunden, dasjenige allzeit zu thun, wad 

das Belke fen: Dem fonft Fonte er alle Dienfchen auf einmahl ju Haren Old 

bigen machen. Diefe SGectiver flatırirten auch, wenn (Den Sen von eis 

ner Tod-Simde befehrte, und folche hernady wieder beginge, ſo wuͤrde ex ber 

Siraffe, ſo dev. vorigen Uebertretung gebuͤhret, unterwuͤrffig und auch Damit 


belext (werden. ) 
Reuntens , bie Thamamianer, welche dem Thamama Ebn Bashar, 
cee voenehmen Métaaaliten folgen. Ihre befonderen Meynungen waren: 
i, daß die Suͤnder ewig in ber Hölle bleiben wuͤrden. Aweptens 
+. bal ach te —— all Imaldnbipn —e—— Arheiften fiber, | 
Gin, Mager — Stans vertounbeit warden ſollen. 4; a 
| :. Behutens, be Eurer, مات‎ lech ein vel Alfter Rahme 7 





wohl Ä 
foe mennen, ed icke ſich nicht recht, einer ete den Nahmen von ei⸗ 
wer Ei be fe ee, Ses legen» Baden wollen, 08 romme ven Kadr, 


' oder 
0" ٠ a 
By 520 ‚län a 9) Por. ech 1 —* BMirrscc. whi 
a a 0 3 2 ſt. a —E Vidk Pec. pecimm. Pp. 


oy 22. Unb 214. 2 di Shahreft. yalı Bos, Opec; ta apni i N 


Fi 


Se Bar fret 7 vf bie Kadarianer die Magi _ 


folchen den Moétazali- 


mn. هت‎ 


© it einander auf bieft 983014 Bi; 
| —— Du biſt Adam, den GOtt der 
um ihm einen lebendigen: DOthern-einbtiefe, and vow : 


Deines Gals tt md اين‎ Be © ene | 


ne Bie viele Jahre: meyne 14 ونيد‎ dng 
Ge + —— ehe in. todren worden? Moſes füge 


di mele 
Din Som det Menſchen gute Beet on et : | 
SER — 











wm ne 





mofMaBmen vor ih abe 


diefer -Kadarianer ju 
| 82 يي‎ ba ehr —— ———— ſprechen, 

welche die Pradeftination behaupten, und‏ 1 ع 
BR. * | 7 Bee * Sure wu Rofo machen, rg): ‚neınlich, bie Jabarianer,‏ 


35 
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— 
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— wa —— 
T | 4 ا‎ ** werden. Denk 


oa | م‎ 
















bh un fas ft tie fe nm 
und £a ؛‎ 
ce M Mh fe einen. سام‎ To 





—— —* m lieſe, und in das Paradies einſetzte, aus wel⸗ 
1 ee, " Geſchlecht 
— 3 Gay سي‎ rend u Hy 88 
Eater ai Hort anvertraut, ( , den er nit 
te, 


rid, ibid... aay ter 292, 





rece : Fait 


—— ibid. u un 


3) 
ied, p. 237. 


| سيا ظ الس‎ 
‚te, vierzig. Lind Bade Betr dare 


innen: Und Adam: et, me ‘een Be wen Seren, m Bs — 
Gsottes Geboth)? Da Adam ſort: 


delſt du mich nun ——* daß a i ad a = babe, 0 


١ a 

. 5 2 * 
بم‎ a 

~~ 









u — —— Jahre —7 — ehe ich gefcbaffen 5 — von د‎ he 
eit, da 6; egen Desjenigen, we n ig 
١ 2 abre ibe > dee —— — d der Erden uͤ 


mich, mit mie und von mie Trahanımeb 
„bey dem Befchluß diefes Difputats, den Aysiprugh thut, va — den Moſen 
_ad filentium: getrieben. 1) Hingegen wird gum Behuf der Motazaliten ur- 
„giret, daß als Mohammed gefagt, die Kadarianer und Dtorgianer mÄren 
‚bucch 70 Zeugen der Propheten verdammet morien, und man ihn gefragt, 
wer bie Radavianer waren? Er geantwortet: Diejenigen, welde behaus 
-pteten, daß fie 6206 zum Ungehorſam predeftinirt habe, und fie 
‚doch Deswegen fivaffe. Al’ Han foll auch gefagt Haben‘, daß, GOtt den 








0 ‚Moganımed zu den Arabiern gefandt hätte, weil Kodarianer oder Jaba⸗ 


riauer geweſen waren, und die Schuld ihrer Suͤnden GOtt beygemeſſen haͤt⸗ 
re Wobey , zu i امعد ينيب‎ — de 
vet wird: 2) Benn He eine anid: n, fo ſprechen 
J 6649 unſere Vaͤter auch * Fe t;. und 621+ bat 
“ al — Sage: Bapriih, Gott verordnet feine ſchaͤnd⸗ 


—8 seen die Sefatianer heegten, in Anfehung der ewigen Attributo- 


‚rum 06, die dert Motazaliten gerade entgegen gefegte Meynung. Maf: 


fen fle — den eg Attributis, unb den Attributis operationis 


nterſcheid machten; | ind daher wurden fie Sefitiener oder Artribati- 
Lehre war der erſten Mohammedaner ihre, denen 1 


—— 
‘foigfindigen Diftiné ianes noch nicht Sefannt waren. E hat aber diefi 


Seete hernach eine andere — der declarativiſchen Attributorum, ye 


0 * bie bey hiſtoriſchen Erzehiungen nothwendig 


gebraucht 
le, die fie fic) ni erkl —**— 
gy لانت‎ => bergenten | liefen, —55 — waͤren in den 
Gets , und fie nenuten foldhe Attributa declarativa. —* t8 deſtowenige 
بال‎ fie fich endlich, weil fie ai ae tt عرسيو تاي‎ übe 
biefe A Assibuta machten, a ا‎ a: 









on — —XRX watt 236. 2) Cap.7.p. * 9 dl Mota 


+ peek, ipud cund. 337. 238. 4) a Shabref, apud Poc, Specim. p. 


/ 


gende. Sie. . 


VIE Abih. Verlaͤuffige Einleitung. 207 
die Worte in dem buchftaͤblichen Verſtand nahmen , fielen darauf, daß fie 5 
pwiſchen GOtt und gefchaffenen Dingen, eine Gleichheit einbildeten: Wozu 
ihnen, wie man meldet, de Karaicen unter den Jiden, die bas Gefes Moſis 
aud) dem Buchſtaben nach erklaͤren, den Weg gezeiget haber. 1) Andere ers 
Harter fie aut eine andere Weiſe, und fagten, daß GOrt feiner Creatar 
eich wäre; Daß fie aber die eigentliche. Bedeutung der Worte, welche daſ⸗ 
Ä aie von benden ju befväfftigen ſcheinen, weder verftinden, noch auch vor 
nithig hielten, folche zu erklären: Inden‘ fchon genug mare, wenn man 
gaube, dab Girt feinen Nitgenoſſen (Compagnor) und auch Feine Gleich⸗ 
beit mit etwas habe. Diefer Meynung war Malec Ebn Ans, welcher fich 
ben det Medené- Mt, GOtt figet auf dems Thron feiner Herrlichkeit, 
alfo erflärte, daß die Bedeutung derfelben zwar bekannt, Die Art und. 
Weife aber unbefannt ey; Und dab ed ndshig fen, folches zu glauben, aber. 
Ketzerey daran zu zweiffeln oder vergebliche Fragen Deswegen aufsutmerffen. 2) 
Die SGecten der Sefätianer find,  _ _. 7 ١ 
قمع‎ die Ashärianer ,, die Nachfolger des Abwl Hafan al. 
Ashäri, der erfif ein Mötazalite, und des Abu Ali al Jobbäir- 
Schüler wor, da er aber von feines Meiſters Meynung, daß 16 
verbunden fer) (wie die Mötazaliten Behaupten) allezeit dasjenige zu Kan 
was am beffen oder nuͤtzlichſten iff, .abginge, fo verließ er ihn, und richtete 
ſebbſt eine neue Secte auf. Die Gelegenheit zu diefem Swift war fo 
föten den Fall mit drey Brüdern, darunter der erfte in Gehorſam gegen: 
GOtt gemändelt, der andere in Widerſpenſtigkeit gegen ihn gelebet, und. 
ber dritte als ein Fleines Kind gefforben fey, 28 mun al Jobbäi gefragt. 
wurde, wad feine Gedanden hierben wären, und wo er mennte, daß fol 
hin wide? So gab er zur Antwort, daß der erfte im Paradieß 
belohnt, der andere in der Hölle beſtrafft, und der Dritte weder bes: _ 
lohnt nach geſtrafft werden würde. . Wer aber nun der dritte (wendete 
d Ashäri Dagegen ein) fprähe: O HErr! wenn du mie längered Le 
ben verliehen hatte, Dag ich mit meinem gläubigen Bruder in das 
radieß eingeben mögen, fo wuͤrde es noch befier für mich 461962 - 
ſeyn! Al Jobbai verfegte, daß GOtt antworten wuͤrde: Ich wufte, 
aß Du, wenn Ou länger gelebet haͤtteſt, ein gottlofer Menſch geweſen 
ſeyn würdet, und darum hab ich Dich zur Hoͤllen verfichen. Da 
wird, ertwieberte al Ashäri, det andere fprechen: O HErr! Warum haft 
du mi nicht hinweggenommen, als ich no ein unmündige | 


1) vid, Por, Specim, 9.20% , 2 id, cond, شاط‎ 


208: Vorlauffige Minkicung. PUL, Wi. 
Kind war, wie meinen Bruder, daß ich nicht verdlenet 2 


meiner Sünden halber سس‎ und zur olen vee offen. 
Den? Worauf al Jobbai weite nichts zu antworten wuſt 
+ fein Leben verlängert, mn Och م‎ Erlangung bes ‘hier k are bee 
Vollkommenheit, 9 ‘at See f fr 9m geroefen, zu geben. Mid aber Al As 


'häri weiten fragte, warum er nitht aus eben der Urfache, dem anders eit 
fangeres Leben verlichen, dem es meen erſprießlich لذ وميد‎ fon wirde? 
١ Gabe fid) Al Jobbäi fo eingerieben, bo er fengte OF oe ee fel beſeß 
fen hätte? Mein, ſagte al Ashiri darauf, . aber de cifecd El soil 
nicht Aber die Brace hinüber, 1) das iſt, er fait nicht weite 2): - 
vWie Meynungen der Ashärianer waren, erfilich daß fie be an, 
" Die Attributa Gites waren oon feinem Tiefen unterſchieden; J alt, 
daß fie verboten, einige Derpleicoung zwiſchen eon i —* 
pfen su. machen. 3 war auch die Meynung des A — 
Hanbals und David 7 Baba Pr ub anperer mehr,. weiche dem Malec Ebu 
علد‎ 61 folgten, md Pita aes ; mer Hi Oft mit einem. 2 
Wefert zu verg ichen, da  fagten; ne by er 
dieſe Worte lafe, ich habe mit meine San e Samp Gea ae 












ey Wiederholung dieſes ee Ue كود سيك‎ The 
Susi en if — men Singer des Barmbergigen, cage 
¢;. e „Dem ote fine 9a * Gia Singer abgehauen — | 





—* welche ſie Ba paren ete ¢ foithe Worte erfideten, war dick 

daß es im Koran verboten fen, und daß fol واي ات‎ nothipenbdig auf. 
Muthmaſſung und Mienmung gegründet ſeyn müften, teil die Worte des 
Korans hierdurd) anders verftanden werben —5 — als oe e der Verfaſſer ge⸗ 
mennet hätte, Ya, einige find fo ſuperſtitios ſcrupe hierinnen fen, 
daß: fie auch nicht suger wollen, bi Sorte pad a —— 


wenn fie im K oran 


berſeten, fonbern bolen hab ie in den Orr 
| ——— folfen, und dieſes nennen fie den iets 
Zwentend, die Predeftination betreffend, hielten fie darfuͤr, d 
— 


nen ewigen Willen habe, der auf alles gerichtet werde, was a 9 
fen ſind/ mot aber fo Fave: te east ihnen erlanget oder erworben دم‎ 







bey einen eigenen Handlungen, als ber Tengen i ven, ferne fie son bin 


4). Außer له‎ Mewsbel cl Saud, apud Pec, abi fape. p. Sa Bh Ein Bale > in vita ı 
Jobbai, 9) (Dir Teutſchen mega: D Die — 22 Al Shai 
ct, apud Por, Specim, p, 2}0. 4) idem: Bere), vid: Pog. ibid, 


م 


oe Vorläufige Einleitung. ab⸗ 


ex beydes ihr Gated und ·hr Boͤſes weil Nutzen und Grew 
Sie: Lind gleichwie er ‘well und wifle; alte b+ ten bey dein 

ige , toad er wiſſe, mad Habe der Feder befohlen, daffelbe auf die erhal⸗ 

tene tthe Tafel ſchreihen: Und diefes fey ſein Rathſchluß und:ewiger un⸗ 

wandelbarer Kath und Borkag- 1) Paik singen auch Ae weit, Daß fie fags 





—— — dgend iſt. a) Indem fie aber bens Diem 
fon ein e8 Derimbgen ein aͤumen, , (Heinen fie es gu einem folchen Vermd⸗ 


aͤncken, das nichts الست‎ bringen een. GOtt ordnet , pres 
fen fier he, feine Bee alfo, daß er nach, unter und mit jedem anerfchafs 
fenen oder neuen Vermoͤgen, eine That oder Handlung (haffet , die in Bee. 
iv der Menſch will, ober tolche unten —F oder angreift, 
Und diefe dlung wird Casb, das ift, Acquiſition, (Fr langung ober 
werbung genennet. - Indem fie, in Betrachtumg ihrer Sha —5 
GOtt hret, in Betrachtung ihrer Herfuͤrbringung aber von dem 
Nenfchen erlanget, und gebraucht wird. 3) Und da diefes inégemein vor 
die orthodoxe Meynung gehalten wird, fo wird ro nicht überflüflig ſeyn, biefelbe 
mit den Worten einiger anderer Scribenten gu erklären. Die Handlungen der 
Menſchen, fo in ber zBabt be beſtehen, fpricht einer, fallen allein unter dic AG 
macht und ihr eigenes Vermögen trägt nichts dazu bey ; fondern raed 
laͤſet im Menihen Vermögen und Wahl exiftiren oder entitehens Und 
wemt feine Hinderniß da rzwiſchen koͤmmt, fo laͤſſet er feine. Handlung auch, 
ker Allmacht —— und mit fo wohl dieſer als ſeiner Walt verei⸗ 
entſtehen; Welche Handlung, als geſchaffen, GOtt zu zuſchreiben, alt 
— erlanget oder gebraucht, aber bem Menſchen beyzumef: 
Daß denmach durch die Acquifition einer Handlung, eigentlich eines 
— Bereinigung m und Det nüpfung decfelben, mit feinem Vermo⸗ 
verftanden wird; Jedoch ohne Impreflion, Eindruck oder 
tig bey ber Entftehung > derfelben, aufjer nur, daß fie feiner Demait oder 
ſenem Vermoͤgen unterworffen iff. 4) Andere aber,Die auch auf des al Asha- 
ri Seite find, und vor orthodox gehalten werden, erfläsen die Sache quf eine 
andere Art, und geben den Eindruck oder GCinflug des anerfchaffenen Vere 
migend des Menſchen Gey feinen Handlungen zu, und daß diefes 1 
taßienige fen, was Erlangung genennet wird. 5) Allein diefer Punct wird 
oxh klaͤrer werden, wenn wir ben britten Autorem anhören, der die mancher⸗ 





») Ml Shabreft. apın Por. p. 245. &c. 2} Idem, ibid, 246. 3 Idem ibid, 
9.245. &c. 4) Auftor Shark al Mawakef, ap. eund. p. 240. 5) Al Shahreft, ib. p. 248, 
| Dd. | 


- 


we. Doeläuffige .امامت‎ 71:04 7 


ley Beurtheilungen oder Erklaͤrungen der Neynung diefer Secte in den folgenden 

0 orten erzehlet, nerhlih: Abu’l Hafan al Ash4ri behauptet, daß alle Hand⸗ 
kungen der Menken GOttes Allmacht unterivorffen , weil ſie von ihm gefchaffen 
find , und des Menſchen Bermögen gar Feinen Einfluß bey demjenigen hat, worst 

er vermögend gemacht wird ſondern bended dad Vermögen, und was demſelben un⸗ 
terworffen iſt, fallen unter die Allmacht GOttes. Al Kadi Abu Becr faget, das 
Wefert oder die Subftanz der Adtion fey die Wirckung der Allmacht GOttes. 
Dak es aber entweder ein Were? des Gehorſams, als das Gebeth x: oder ein 

„ Weed! des Ungehorſams, ald Hurerey rc. wäre, fo waren ed Eigenſchafften der 
Action, fo von 568 Menfihen Vermögen herruͤhrten. Abd'almalec, der bey dem 
Kitul Imam al Haramein befannt ift, Abu Hofein yon Bafta, und andere 

١ Gelehrten, hielten darfuͤr, daß die Handlungen der Menfihen durch das Vers 
mögen, fo GOtt im Menſchen erfehaffen, gewircket widen, und daß GOtt 


beydes Vermögen und Willen im Menfchen entftehen laſſe, und diefes Ber: · 


mögen. und diefer Wille dasjenige nothwendiger Weife herfinbringen , wozu der 
Menfch vermögend gemacht wird. Und Abu Ishak al Isfaräyeni lehrte, dasjeni⸗ 
„ge, welches einen Eindruck mache, oder bey einer Handlung einen Einfluß habe, 
ſey ein Compolitum oder zuſammengeſetztes Werck aus der Allmacht GOttes 
und des Menfchen Bermögen, 1) Eben diefer Autor mercket an, daß ihre Bor: 
fahren, weil fie zwiſchen denjenigen Dingen, welche die WirFungen ber menſch⸗ 


fichen Bahl find, und denjenigen, fo die nothwendigen Wirckungen leblobſer 


bewegender oder wirckender Dinge find, die webder Wiffenfchafft noch Wahl be: 
fißen, eitten fo offenbahren Unterfcheid bemercfet, und zu gleicher Zeit durch die 
Grunde, welche beweiſen, daß GOtt der Schöpfer aller Dinge, und 


folglich auch. derjenigen Dinge ft, die von den Menfchen gefchehen oder ge: 
than werden, gedrungen worden, die Sache gu vergleichen, eine Mittel: 


Straſſe erwählet , und behauptet, dak die Handlungen von Der 4 
SGOttes und des Menfchen Ermerbung (Acquifition) herruͤhrten: Maſ⸗ 
fen GOttes Weg mit feinen Knechten zu handeln diefer wäre! Wenn der 
Menfch den Gehorſam zum Borfag habe, fo fehaffe GOtt ein Werck des Ges 
horfams in ihm, wenn er aber den Ungehorfam zum Vorſatz habe, fo fehaffe er 


ein Werd des Ungehorſams in ihm. Daß alfo der Menſch der wirdliche Her: 





fürdringer (effedive Producer) feiner Wercke oder Handlung zu fenn feheinet, 
قم‎ er es ſchon wircklich nicht ift. 2) Alleine diefes, fahret eben derfelbe Scri⸗ 
Bent fort, hat wieder feine Schivierigheiten, weil auch die Intention oder der 

: Morfag des Gemuths ſelbſt GOttes Were ift, fo, daß Fein Menſch einiges 
Antheil an der Herfürbringung feiner Wersfe oder Handlungen hat. ‘Daher 

| Die 


2) Außor Shark له‎ Tawiles, ap, eund, ibyp. 248. &. $2) Mem, ibid, p.249. 25% 





VEL. Vorlaͤuffige Einleitung. au 


We Sten cine allxeſpitzſindige Unterſuchung dieſes Panctd mißbilligten. Map 
fn der daruͤber erregte Streit gemeiniglich auf die Aufhebung aller Gebote und 
Verbote, oder Doch zum wenigſten Darauf hinausliefe, Daß man GOtt einen 
Compagnion ober itgen en efelle, weil man ein andere independen» 
tes agens, ober fren wirckendes Weſen nebit Ihm einführt. Dannenhero 
bisenigen , weldhe accurater veben wollen, diefe Formul gebrauchen: Es iff 
weder Zwang noch völlige Srenbeit, fondern der Weg lieget zwi⸗ 
iden Diefen arvenen (ober, der richtigſte Weg Beftehet in der Mittelftrafle,) 
deweil dad en und der Wille in Menſchen bende von GOtt geſchaffen 
ſud, obhſhon der Verdienſt oder die Schuld dem Menfchen bepgemeffeg 
ned. Jedennoch wird, über diefed alles, vor den ficherften Weg gehalten, 


tof man den HUE apfer der erften Moslems nadhfolge, und fpigfindige Streit: - 


Fragen und allzufürwigige und neugierige Unterfrchungen vermeibe, und die 
wahre Erkenntniß diefer Sache on allein und ganélich ibe ١ 
. 2 Orit⸗ 


1) Anctor Sharh af Tawälea, spud Por. p.250.251. Ich hoffe, es werde dem Lefer nicht sf 
wer feyn, wenn ich zu einer fernern Erläuterung deffen, was von biefer Materie (bey deren Bors 
felang mich mit Fleiß an die Mohammedanifthen Original Ausdruckungen gehalten angeführt 
Rorben, etliche Paflagen ans einem Poftkcript , fo ber oben (vierte Abtheilung p. 137.) angejoges 
her Eyiftef angehänget, und worinnen der Punct vom freyen Willen ex profetlo abgehandelt 
iß beyfüge Darinnen biefer Mohr, (the Moorish Author) nachdem er der zwo einander 09 
peste Meynungen der Kadarianer, die den freyen Willen zugeſtehen, und der Fabarfanet, 

ben § gu einem nothmendig-wirdenden Weſen machen Cunter welchen zwo Meynun⸗ 
gt, Ipricht er, bie erftere der mee unter den Chriften und 6 per am nachften zu 
hamen [cheine) Meldung gethan bat, pt ettennen giebet, daß die wahre nun der Gonnk 
iniine fey, weiche behaupten, daß der Menfih Dermögen und Willen habe, Gutes und Boſes zu 
muhlen, und über diefes wirfen Fönne, baß er werde belohnet werden, wenner Gutes thue, und 
tchafft, wenn ex Boles chue: Aber niches defforweniger von GOttes Almacht dependire, und 
hele, wenn GOtt wolle, und anders nicht. Alsdenn fährt er fort, die وطاق‎ euferft einander 
Ctiegenftebenben تود‎ en I widerlegen, und erftlich zu bemeifen, اك‎ Kadarianer ihre, 
he (hon GOttes et eit gemäß fen, dennoch mit feinen Eigenfthafften der Weishett 
ny nicht n 208/10, Sapientia enim Dei, ſchreibt er, comprehendit quicquid fuit 
kforum eft ab acternitate in finem usque mundi & poftes, Et ita nevit ab zterno omnia opera 
Raurarum, five bona, five mala, que fuerint creata cum potentia Dei, & ejus libera & determi- 
“a voluntate, ficut ipfi vilum fuit. Denique navit eum qui fururus erat malus, & tamen creavit 
fm, & fimiirer bonum , quem etiam creavit: neque negari poteft quin, fi ipfi libuiffer, poruiffer 
ars creare bonos : placuit tamen Deo creare bonos & malos, cum Deo fols fit abfolura & libera 

tat, & perfe&a electio, & non homini, Ita enim Salomon in fuis proverbiis dixit: Vitam & 
Seren, bonum & malum, divitias & paupertatem, effe & venire a Deo. Chriffiani eviam dicurie 
‘Peslem dixiffe in fuis epiftolis ; Dicet etiam lutum figulo, quare facis unum vas ad honorem, & 
urd vas ad contumeliam{ Cum igitur mfifer homo fucrit creatus a volantate Dei & ‘potentia, 
wal dind poceft tribui ipfi quam ipfe fenfus cognofcendi & fentiendi an bene vel male faciay 
uz unica caufa (id eft, fenfus cognofcendi) erit مدل‎ glorise vel pœnæ caufa: per telem enim 
سداد‎ novic quid boni vel mali 2 Dei pracepta fecerit. Die Mepnung der Fabarianer 


verwirfft ex als eine folche ‚die ded Menſchen Ueberzeugung ſeines Vermoͤgens und i‏ هونا ظ 





أ سخ ل — —— — 2 — —— ae‏ — — 


m. vorlauffige Einleicung v xd 


Drittens, von ber Tod-Simde lehrten die Asharianer/ daß, toes ein Gide 
Higer , der fich einer folchen Simbde ſchuldig gemacht , ohne ſe ſurbe fein Ur: 
Heit GOtt zu uberlafien fen, 06 er ihn aus feiner unendlichen eit 
vergeben molle ; oder ob der Prophet (nach denjenigen von ihm aufgezeichneten 
Worten: Meine Fuͤrbitte fol für diejenigen unter meinem Bold eins 
gelegt werden, die fich fehwerer Verbrechen ſchuldig gemacht haben) 

ihn bitten werde, oder ob er ihn nad) der Groͤſſe feines Verdienſts ſtraffen, 
und hernach zu Gnaden in dad Paradieß aufnehmen wolle: Immitteilſt feo 
nicht gu vermuthen, 508 er mit den Ungldubigen ewig in. der Hölle bleiben wer: 
de, weil gefchrieben ftche, wer Glauben in feinem Hertzen Haben wird, nur fo 


- wer Bahl zuwider fey, und mit GOttes Gerechtigheit unmöglich beſtehen Fonte, und auch eben 
fe mens damit, daß ex den Menfthen Geſetze gegeben, und ber Beobachtung oder Uebertretung 
rfelben, Belohnungen oder Straffen angebanget. Hernach faͤhrt er fort die dritte Meynung 
mit den folgenden Worten zu erflären: Tertia epinio Zunis (id eft, Sonnitarum) qu vera eft, af- 
Gsmat homini poteftatem eſſe, fed limitatam a ſua caufa, id eft, dependemem a Dei potentia & 
voluntate, & prepter illam cognitionem qua deliberat bene vel male facerc ; eſſe dignum poena vel 
przmio. Manifchhum eft in eternitate non fuiffe aliam potentiam preter Dei noftri omnipeten- 
ais, & cujus potentia pendebant omnia poffibilia, id ef, quz.poterant efle, cum ab ipfo fucriar 
areata, Sapientia vero Dei nevit etiam que non funt futura; & porentia cjus, etli nen creaverit 
ea, potuit tamen, & ita Deo placuiffet. Ita nevit fapientia Dei, que erant impofhbilia, id eft, 
quæ non poterant زعلاء‎ que samen nullo pa&o pendent ab ejus pocentia: ab ejus enim potentie 
nulla pendent nifi poffibilia, Dicimus enim a Dei potentia non pendere creare Deum alinm ipfi 
Gimilem, ner creare.aliquid quod moveatur & quieſcat fimul eodem tempore, cum hec fint ex 
‚mpoflibilibus; comprehendit tamen fua fapientia tale aliquid non pendere ab ejus potentia, — 
A potensia igitur Dei pendet folum, quod poteſt effe, & poſſibile eſt efle; qua femper parata ch 
ase efle pofübilibus, Et fi hoc penitus cognofcamus, cognofcemus pariter omne quod eft, feu 
fururum eft, five fint opera noftra, five quidvis aliud, pendere a fola potentia Dei. Et hoc non 
.privatim intelligitur, fed in genere de omni co quod eft & moverur, five in cœlis five in terra; 
A nec aliqua potentia poceft impediri Dei potentia, cum nulla alia potentia abfoluta fit, prater 
Dei; potentia vero nohra non eft a fe, nift a Dei porentia: & cum potentia noftrd dicitur effe 
ع‎ caula fua, ideo dicimus potentiam noftram eſſe Rraminis comparatam cum potentia Dei: co 
enim modo quo ftramen movetur amotu maris, itanoftra potentis & voluntas a Dei porentia, Iraque 
Dei potentia femper cit parata etiam ad accidendum aliquem;'ut fi quis hominem eccidat, non 
dicimus potentia hominis id fatum , fed zterna potentia Dei: error enim eft id tribuere porentiz 
hominis, Petentia enim Dei, cum femper fit parata, & ante ipfium-hominem, ad eccidendum ; 


& fola hominis potentia id factum diceremus, & wmoreretur, petentia fane Dei (que ante erat) < 


jam ibi eſſet fruftra: quia poft mortem non poteſt potentia Dei eum iterum oeccideres ex quo ſe- 


queretur potentiam Dei impediri a potentia hominis, & potentiam hominis antcire & antecelicre 
petenciam Dei; quod eft abfardum et impoffibile. Igitui Deus eft, qui operatur eterna fua po- 


aentia: fi vero hopin injjciacur culpa, five in tali homicidio, five in aliis, hoc eff quantum ad 


pæcepta & legem, 80 tribyieur folum opus externe, & ejuseledio, quz ef a volumrate 
cjus & porenna'; mon vero interne — Hoc eft punctum illud indivifibile & {ecretum, quod a pau- 
‚eifhmis capitur, wt fapientiffimus Sidi Abo Hamer Eigaccli, (rd رق‎ Dominus Abu Höbed 2ع‎ Gha- 
‚Sil) afhrmat (cujas fpiritas Deus concedat gloriam , Amen!) fequentibus verbis; Ita abditum & 

roſundum & äblkufum eft intelligere punctum illud Liberi Arbitri?, ut neque characteres ad feri- 
Ten, neque ulfe Vationes ad exprimendum fufhciant, & omnes, quotquot · de hac re locusi 
Wr, hæſctunt coufuG ia sipa tamti & tans fpaciofs maaris, | | 


- 
— 





72-7 | Voelauffige Cinleigney. 23 1 


Sever 056 eine: Ameiſe, der foll aud dem hoͤlliſchen Feuer 0-07 werden. 1) 
oe wird insgemein vor dic orthodoxe Lehre in dieſem Punct augenom⸗ 
nmen/ und iſt der Mituzaliten ihrer e diametro entgegen. 
waren die —— — weil aber der unwiſſende 
unter then die auf die d iviſchen Attributa ſich beziehenden Ex- 
one bed Korans 1 Ferd 6 tonften, fo verflelen fie auf die 
ا‎ un Eee ten GO einen Leib bey, und 
ET 1 affenen und ebrp ticben Wefen sleich.2) Solche waren 
EN bbehiter oder Aflimilatores , welche eine Gleichheit zwi⸗ 
Hy Mr ein Creaturen behaupteten, 3) und fich einbildeten, Er fen eine 
Bob te Sette ſo aus Theilen oder Gliedern, die entweder geiſt⸗ 
ich aber — Se cis wine wrt des Auf: und 
— und —— — 4) beſtehe. Einige von dieſer Secte in- 
ne der Folien, weiche glaubten, daß die göttliche 




















cher in einer Perfon vereiniget werden finnte. Denn _ 
—— daß GOrt in einer menſchlichen Geftalt; wie Gabriel 
Bente: ‚Und 5 Bekraͤfftigung diefer ihrer Mennung führen fie Mo⸗ 
re tates ha, 3 er feinen HERAN in einer unvergfeichlich 
wh hätte, und Moſes von Angeficht zu ngeſicht 


> aoe * 

an oder Nachfolger bes. Mohammed Etin Keräm, auc‏ اعد 
ot * aa Com raliften 57 ant, welche nicht mar eine Gletchbei‏ 

BSiee oder —— keit) zwiſchen GOtt whd geſchaffenen 
8 ‚ fonbern auch GOrt gar vor Coͤrperlich erklaͤrten. 5 | 
* دايا مد ايه‎ unter ihnen, wenn fie BOE einen Leib zur 
أ‎ viet badurch verfichen, daß Er ein Selbſtaͤndiges Weſen 
Den die Definition ober Befdweibung eines Corpers if. 
| Lehaupteten einige, daß er endlich, und auf allen Seiten oder 
ni, i. bei an einer (ats zum Erempel unten) 0 rn; 7) 
5*5 4 x 12 B er mit Haͤnden gefishlet und mit Augen gefehen werden koͤnn⸗ 
— gan David al Jawdri ging fo weit, daß er (agte, feine Gott: 
; der aud Fleiſch und Blut beftimde, und daß er Glieder als 
din رع‎ cme Zunge , Augen und Ohren Katte; Jo ein 
and geſchaffenen a nicht gleich Ware. | er 
no 


مه 


| Sbebrf.apud,PeuSpesiuc p. 2584. 3) sd, po, hi pay, fe, ا« اال‎ 
Pa Ir 7 en 3 5 4) >“ Shabreft apad runden , ibid, بع‎ 226, 
9 ad Mer cr, له )4 و‎ Shabrefevbi مهما‎ | .21( Idem, ib, مدن‎ 


ae Vrnahorlauffige linke. = WIL AM. 


‚noch ferner vorgegeben haben, daß er vom Haupt Bis gu Der Bruſt hohl, von 
der Brit hinab aber Dichte fey, und ſchwartze krauſſe Haare Habe. 1) Diet 
gotteslafterlichen und ungeheuren Begriffe entitunden daher , daß fie Diejenigen 
Stellen im Koran, welhe GOtt auf eine figürliche Weiſe cörperlihe Hand: 
lungen zufchreiben, und die Worte ded Mohammeds , wenn er faget, GOtt has 
be den Menfchen nach feinem Bilde gefehaffen, und daB ev die Singer 
GOttes, die er ihm auf den Rücken gelegt, fo 5016 gewefer waren, gefühlet 
hätte, den Buchſtaben nach annahmen. Cs wird auch dieſe Secte ferner 
beſchuldigt, daß fie, zu Unterflügung ihrer Meynung, ihrem Propheten fehr viele 
—8— und erdichtete Traditiones, die meiſtens von den Juͤden entlehnet gewe⸗ 
en, welche eben ſo geneigt ſind, GOtt mit den Dienfchen gu vergleichen, fo gar, 


daß fie auch fehreiben dürfen, Er Habe wegen der Suͤndfluth Noah geweint, 
Bis er Böfe Augen Befommen,2) aufgehefftet habe. Und ob wir zwar gern 
zugeftehen, daß die 3110011 den Mohammed und feine Nachfolger in vielen 
Stuͤcken betrogen, und ihnen Dinge, die fie felbft nicht geglaubt oder erfunden 
als gewiſſe Wahrheiten erzehlt Haben mögen, fo find doch viele dergleichen R 
dend-Arten in ihren Schrifften anzutreffen; als, wenn fie GOtt als einen sr 
fender Lower einführen, der bey jeder Nacht-Wache geruffen: Ach! dag id 
mein Haug verwuftet, und meinen Tempel verbrennen lagen, un 
meine Kinder ing Elend unter Die Heyden gefandt habe.r. 3) 
4.. Die Jabarianer; welche die geraden Gegner der Kadarianer find, i 
dem fie alles freye Thun und Wircken im Menſchen laugnert, und feine Han 
lungen GOtt gänglic) zufchreiben. 4) Sie haben ihren Nahmen von al Jat 
welches Rothwendigkeit oder Zwang bedeutet; Weil fie darfür Halten, d 
der Menſch, durch GOttes ewigen und unverdnderliden Rathſchluß auf ei 
nothwendige und unvermeidliche Weife darzu gezwungen fo, und mi 
anders handeln Fan, alé er thut. 5) Diefe Gecte iff in verfchiedene Parther 
sertheilet , weil einige in ihren Meynungen firenger find, und ſolche aufs euſe 


treiben, und daher pure Jabarianer genennet werden, andere aber gemäflis 


welche die mittleren Jabarianer heiffen. Jene wollen dem Menfchen gar | 
Shun, Wieden oder Vermögen weder operative nod) auch acquifis 
zuerfennen. Denn fie behaupten, daß der Menfch nichts thun Fbnne,, fon! 
alle feine Handlungen durch unvermeidliche Notpivendigfeit Herfürbrir 
muͤſſe weil er weber Bermodgen nod Willen, noch aud) Wahl Habe 
_ wenig ald ein agens inanimatum. Sie fagen auch, dab Belohnen und 1 


1) Alshabreß. apiad Poe, Spec.p. 226,221. @) Idem, tbid.p,227-098.. I 
Berachoth. c.1. vid. Poe, ubi fapr. p. 228. 4) vid Abulfarag. p.168. 59) Al Shi 
oa 3 .., 5 


al Mawakef, & Eba al Kolla, apud Pec, ibid 298, See. 
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VIEL. Abth. Vorlaͤuffige Einleitung. alg. 
ſtraffen, gleichfalls die Wuͤrckungen See Nothwendigkeit find: Lind chen 
diefes bejahen fie von Auferlegung der Gebothe. Dieſes war bie Lehre der Jah- 
miarıer , der Rachfolger des Jahm Ebn Safwäns, welche gleicher Weife dafür 
halten, Daß bas Paradieß und die Holle vergehen oder annihilirt und zemichtet 
werden würden, nachdem Diejenigen, bie darzu verorbnet gemefen, alle 
werden bafelbft einge en Eon, al, daß endlich fein Weſen, auffer GOtt, 
mehr: übrig ſeyn werde, 1) n fie Runden in den Gedancken, Daß Diejenigen 
Worte des Korans, welche bezeugen , daß bie Einwohner. des Paradiefes und 
der Hoͤllen, ervig Darinnen bleiben follten, mur hyperbolice zu verſtehen, 
und zur Beſtaͤrckung, nicht aber eben eine ewige Daur wircklich anzubeuten ge 
Braucht waren. 2) Die befcheibenern Jabarianer fchreiben sar dem Menfchen 
en Vermögen zu, aber ein ſolches Vermögen, welches feinen Einfluß in die 
Handlung hat. Denn diejenigen betreffend, welche zugeſtehen, Daß des Men⸗ 
Bermögen einen gewiffen Einfluß in das Thum habe, welcher Einfluß 
Acquifition oder Erlangung genennet wird, fo wollen einige 3) nieht zugeben, 
daß man fie Jabarianer nennen ſoll; Wiewohl andere Diejenigen auch unter die- 
mittleren Jabarianer rechnen, und fie als folche Betrachten, die für die mittlere 
Meynung zroifchen abfoluter Nothwendigkeit und abfoluter Freyheit ſtrei⸗ 
ten, welche dem Menfchen Acquifition oder Concurrence in Producirung der 
Action, wodurch er 206 ober [ verbdienct oder erwirbt, (jedoch ohne daß 
foldies einigen Einfluß uber die Action habe) zufchreiben, und machen‘ Daher. 
die Ashärianer zu einer Parthey von diefer Secte. 4) Da wir des Worts Ac- 
ihtion wiederum ermehnet haben, fü werden wit uns vielleicht einen Eldrern 
—* davon machen Finnen, was Die Mohammedaner eigentlich dadurch vers 
Rrhen, wenn tir wiſſen, DaB ed قله‎ eine Aion befchrieben wird, die auf Crs 
haltung eines Nugens oder auf Abwendung eines Schadens gerich⸗ 
tet fer 5 und wird Daher niemabls auf ein Werck GOttes applicirt , welcher 
ſih weder Nutzen noch Schaden erwerben Fan, 5). Vor den mittlern oder mo- 
deraten Jabarianem , waren die Najartaner, und die Derärianer, Die Naja 
عمد‎ waren die Anhänger ded al Hafan Ebn Mohammed al Najar, tmelcher 
kehrte, Daß GOtt bended die guten und bdfen Handlungen der Menfchen gefchaf: 
fen, und Dee Menfch folche acquirirt oder erlanget habe, wie auch, daß des 
Nenſhen Vermdgen einen Einfluß in die. Handlung oder eine gewiſſe Mits 
wirckung, Die er Acquifition nennte, habe; Und bierinnen fam er mit al As- 
bari überein. 6) Die Derärianer waren die Schüler des Derär Ebn Amru, 


) AlShahre, al Metarezai, & Ebn al Koffa, apud Poe, Spec, 230.243. 2) Herm, 
260. 3) Al Shahre@. 4) Ebn al Kofla, & al Mawakef, 5) Bena} Kef- 
£, ap. Poc, ubi ſupr. p. 240, 6) Al Shabreft, apud eund. p.245 | . 
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der auch darflur hielte, ber Menfehen Adtiones waͤren wircklich von GOtt ge 
fAaffen, und der Menfch erlange folche burch die Acquifition.1) Die Jaba- 
rianer fprechen auch, Daß GOtt unbefchrängkter HErr feiner Geſchoͤpfe fey, 
und nach feinem. eigenen Wohlgefallen ‘mit ihnen verfahren fan, ohne jemand 
deshalber Nechenfchaft geben zu dürffen ; Lind wenn er alle Menfchen, ohne Un: 
terſcheid, ind Paradieß aufnehmen, oder fie alle zur Hoͤllen verftofjen wollte, ſe 
‚ würde dennoch das erfte fo wenig eine Parthenlichfeit, قله‎ Das andere eine Un⸗ 
gerechtigfeit feyn. 2) Und Bierimmen ſtimmen fie gleichfalls mit den Ashäria- 
nern überein., die eben daſſelbe BeBaupten, 3) und fagen daß die Belohnung 
eine Gnade GOttes, und die Beſtraffung ein Werck der Gerechtigfeit 
ſey; Indem ver Gehorſam von ihnen mur alß ein Zeichen timfftiger Beloh- 
nung, und Hebertretung als ein Zeichen Fünfftiger Stra fe betrachtet wird. 4) - 


5. Die Morgianer, welche von den Jabarianern hergeleitet werden, 5) Dies 
fe Ichren,, daß dad Gericht eines jeden wahren Gläubigen‘, der fich einer groben 
Sünde ſchuldig gemachet, Fis zu der Auferftehung verfihoben werden foll. Das 
her fte in diefer Welt Fein Urtheil, weder der ——— noch auch der Verdam⸗ 

mung, über ihn fällen. Sie halten auch dafür, daß Ungeborſam bey Glaus 
ben michts fehade; Und Hürgegen Gehorſam bey Unglauben nichts nüge. 6) 
Wegen der Urfache ihres Nahmens find die Gelehrten nicht einig, weil deſſen 
Radix unterfchiedene Bedeutungen hat, davon fie einejede auf eine oder die art: 
dere Meynung der Secte appliciren. Einige mepnen, fie werden alfo genen⸗ 
nef, weil fie die Wercke dem Vorſatz oder der Intention nachfegen, dad ift, 
die Wercke im gewiſſen Grad vor geringer achten als den Vorſaß und die Bes 
Eenntniß des Glaubens, 7) Andere, teil fie die Hoffnung zugeben, wenn 
fic behaupten, daß Ungehorfam bey Glauben nichts (chade, x. Andere halten 


Diefes 


x) AlShahrefl, apud Por. Spec,p.245. ٠ 2) Abulfarag. p. 168. &c. 3) Al Shahrof, 
ubi fupr, 252. &c. 4) Sharh al Tawälea, ibid, Auf chen Diefen Schlag fipreiket ber oben. 
angesogene Mobren-Autor , aus welchen ich die folgende Stelle, womit er feinen Dikus von 
freyen Willen befchlieffet, abborgen will. Intelletus fere lumine naturali aovic Deum cflc سج‎ 
Gum judicem & juftum, qui aon aliter afficit creaturam quam julte: etiam Deum efle abfolurum 
Dominum, & hanc orbis machinam effe ejus, & ab eu creatam; Denn nullis debere rationerm 
seddere, cum quicquid agat, agat jure proprio fibi: & ita abſolute poterit afficere pramio ve) 
pocna quem vult, cum omais creatura fit ejus, nec facit cuiquam injuriam, etſi cam tormenris & 
penis sternis afficiat: plus enim boni & commodi accepit creatura quande accepit efle a fuo crea- 
sore, quam incommodi & demni quando ab co damnata eft, & afleta tormentis & penis. Hoc au 
tem jntelligitur, fi Deus abfolute id faceret, Quando enim Deus, pietate & milericordia motus 

eligit aliquos ut ipfi ferviant, Dominus Deus gratia fun id facit ex infinita bonitate; & Quand: 
aliquos derelinquit, & poenis & tormentis afficit, ex juftitia & re@itudine, Ee tandem dicimu 
emnes pcenas elle jultas; qua aDeo veniunt, & noltra tantum culpa, & ommia bona ele a pierar 
& لسار‎ ejus infinita, 5) Al Sabreff, ubi ſupt. p. 256. 69 Abulfarag. p. 6 
7) Haug, . : , - “4” u 1 | 
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VIE, Of, Deekkubfege Ehrung, ay 
ticks vor die Ueſache Gres Nahmens daß fie das Urtheil eines groben Sup 
bers Bis zur Auferſtehung verkbieben; 51) Und andere, daß fie den Ali ſeiner 
Birde entfegen, oder ihn von der erſten Staffel zu der vierten eutfernen: 2) ° 
Denn die Morgianer flimmen in gewiſſen bad Amt eines Imäms betreffendeg 
Puncen nit den Kharejiten überein, Dieſe Secte iſt in vier Gattungen sexe 
hhelet: Drep darunter werden, nachdem fie in befondern Lehr⸗Saͤtzen mit 
Rhärejiten, Dew Kadarianern, oder den Jabarianern uͤbereinkommen, von dieſen 
Eecten ald Morgianer unterſchieden, und die vierte ift die Secte der puren Mor- - 
Bun; : بوي‎ legte Gattung wieder in fünf andere eingetheilet wird. 3) Dig 

rungen 0 فق‎ Mokitel und Bashar , bende von einer Secte der Morgianer, 
r genannt, müffen auch nicht. gar mit Stillfchtveigen iGerganges 
Em. Die exftern behaupteten, daß der = Ungrfm dem nicht fade, der 

de Einigkeit GOttes beferme, und wit Shanben abet ift; Und dab fein 
wait Glaͤubiger ur Hdllen verftofien werde. Er lefrete auch, daß GO 

alle Stunden und Eafter, auffer dem Unglauben, vergeben werde; Und daß ein 
ungehorfamer Gläubiger, am Tage der Auferftehung, auf der mitten iber Die 
oul 4) bingehende Brücke geſtrafft werden wird, allwo ihn die Flammen 

Feuers ergreiffen, und ihn nach der Groͤſſe feines Ungehorſa ms pele 
* wuͤrden, hernach aber werbeerind Paradieß aufgenommen werden. Die 
andern hielten dafuͤr, wenn GOtt die Glaͤubigen, welche grobe Sünden bee 
gungen haben, zur Hollen verſtoſſe, fie dennoch, nachdem fie ſattſam geſtrafft 
order, daraus erldfet werden follten;. Maſſen ef weder möglich fen, noch auch — 
mit der Gerechtigkeit &Ottes beftehen koͤnnte, baß fie ewig darinnen bleiben fol: so 
(eu: Weiches , wie bereits angemerchet worden, des al Ashäri Meynung war. 

Drittend , die Khärejiten find diejenigen, welche von dem durch dffent⸗ Bon ver Gate 
in Beofail eingefegten rechtmaffigen Pringen revoltiren oder abfallen; Lind der Kedeciiten. 
ser kommt ify Nahe, weicher Abtruͤnnige oder Rebellen bedeutet. 6): 

De erften, welche alfo genennet wurden, toren 12000. Mann, die von Ali abe. 

iden, nachdem fie unter feinem Commando in der Schlacht von Seffein ge: 

köten haften. Sie waren. ungehalten, dab er die Entfheibung feines Rechts 

um Khalifat , welches ihm Moawiyah ftreitig machte, Schieds-Richtern waters 

maf; Da fie ناوا‎ doch ec 16) Daryu geudthiget Hatten, 7)  Diefe wurden 

tu} Mohakkemiten ober Iudiciarier genennet; weil die Urſache, die ſien Wegen 

Pie Aufruhrs vorſchuͤtzen, darkinen Beha, daß Ali eine dic Religion GO: : 
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— ende Sache bem Judicio ober Urtheil ber’ Menſchen Ibergehen, da 
das Urtheil in ſolchem Fall nur allein GOtt zukaͤme. 1) Die 9 
+ Khärejiten beftunde vornemlich in zwey Puncten, 1. Das fie behaupteten, 
3 thane € einer zu der Wurde eines Imam oder Fuͤrſten erhoben werden, wenn 
x gleich nicht aus dem Stamm ber Koraish , noch auch ein Frepgelaffener, Di 
ferne er nur gerecht und fromm, und mit den darzu erforberten Eigenfchafften. 
Begabet waͤre. Anden hielten fie Dafür, daß der Imäm, wenn er von der Wahr- 
Heit abmieche, Hingerichtet oder zum wenigſten abgefegt werden möchte; Ja, dab 
man gar nicht eininahi eines Imam in der Welt nöthig hatte. 2 Daß fie es 
beim Ali zur Sünde vechneten, daß er eine Sache dem Urtheil der Menfchen 
Berlaffen, welche von GOtt ale hätte entichieden werden follen; Und fie 
* fo weit, daß fie ihn deshalber vor einen Unglaͤubigen erflarten , und ver⸗ 
Ruchten. 2) In dem 38ften Jahr der Hejra, welches dad folgende Jahr nach 
der Empdrung war, wurden alle dieſe Khärejiten, die bey ihrer Widerſpenſtigkeit 
Beharreten, fiber 4000 an der Zahl, und wie verfchiedene Hiftorici 3) ſchreiben 
Bis auf einen Mann, von bem Ali in Stücken gehauen. Doch melden andere, 
daß neune Davon entronnen, und zween nach Oman, ztveen nach Kerman, 
en nach Sejeftän, ziveen nad) Mefopotamia und einer nad) Tel Mawrün 
oben wären, und + diefe ihre Ketzerey in 0 Orten fortgepflanget; allwo 
dieſelbe noch auf den heutigen Tag eingeftellt fe. 4) —— unter den 
Kharejiten find, auſſer den obgedachten Mohakkemiten, fechfe; Welche /ob fie ſchon 
in andern Sachen gar ſehr von einander abgehen, dennoch darinnen mit einander 
übereinfommert, daß 5 fe den Othman und Ali —Sæ — verwerffen, und 
dieſes dem groͤſten Gehorſam vorziehen, auch unter andern Bedingungen Hey⸗ 
| —— اهلاي‎ u ſchlieſſen verftatten; Do fie diejenigen, welche grober Suͤn⸗ 
den ſchuldig dig find vor Unglaubige halten, und 8 vor ndthig erachten, (ich deme 
_Imim, wem er bad Gefeg fibertrtt uwiderſeben „Eine Secte e darunter ver⸗ 
dienet vor andern angemerckt zu werben. 


Nemlich die Watdianer von al Waid fo genannt, welches die Drohun⸗ 
gen bedeutet, die GOtt den Ruchloſen angekuͤndiget hat. Diefe find die Wi⸗ 
Dderfacher der Morgianer, und behaupten , DaB derjenige, der einer gem Stine 
be König tf, vor einen Unglaͤubigen und Abtruͤnnigen zu erfldren fey, und 
ewig in Der Hölle geftrafft werden wuͤrde wenn er auch ein wahrer Glaͤu⸗ 

Biger gewefen wäre: 5) -Diefe ihre Meymng gad, wie bereits ‚gemelbet worden, 
die exite Gelegenheit zum Urſprung der Motaaliten. Jaafar E baMobashshar, 
© ب‎ | . .... W von 


TE 3 


4 Al sate ubi‘fupe. p.270. . 2) Idem, ibid, —E اه‎ Jans’. WL. 





— P.40. 4) Al Shahreftäni. Giebe Ockleps ات‎ der Gatacenen, ubi dupr., 
_ 1 | ظ‎ 


§) Abulfarag. p.169. Al Shahreft, apud Por, Speci, p. 256, 
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| ae د عي عد‎ * er ſtahl, vor einen Bermosffenen 

Arten 1). .- 

Biertens , die Shisten find die Gegner der Khärejiten, Rune Se: 8 Geste 
نالا‎ eigentlich Sectiver an fi Die Sigmar ee Kare ee aber Gefonbers det 

gorandt, bes AliEba Abi Täleb feine Parthey anzudenten, welche behaupten / 




















ein darinnen, Daß man den rechten Imäm wif: 
een Shiiten find fanffe, bie aber wieder in um⸗ 
Be eingecheilet werden, daß auch einige bed Mohammeds 
—— Shiiten allein berftehen, Ihre gemeinſten Meye 
A. daß die befondere Beſtimmung des Imams, und die Seugnifie. 
| ل‎ ٠ und Mohammedes,. von. demfelben, -nothwendige Pancte find.. 
—* die Imäns unftrdflich, und von Bleinen Enden fo twohl قله‎ von: 
| oes, fie تح‎ ſollten. _ 3. Daß ein jeder öffentlich befermen foll, west er ans. 
| tay! ta Some wen er fi ne abfonbert, es fey in Worten, Werden oder Bere 
| pn ih und diefed ohne alle Berftellung und Heucheley. . Aber in dieſem 
Pant flimmeten einige von den Zeidianern, eine Secte von Zeid, 8 
Gia AW, Zean al äbedin beugenahmt, und ur Encke des Ali, ماه‎ g 
ا ا‎ übeigen Shiiten wicht überein. 4) Andere Puncte, morliber fie 
tik vetgfeichen founten , betreffend, kamen einige Darunter ben Meynungen 
| rMükssaliten, andere der Moshabbehiter ihren, und andere der Sonniten ih⸗ 
ii vahe. ) Inter den Jegtern biefer Leute ſcheinet Mohammed al 
Baker „eig. amberer Sohn ded Zein al äbedins, einen Plas zu verdienen. Dem 
feng —— von dem Willen GOttes war, daß GOtt etwas In ung‘, und 
td von uns wolle, und Daß er dasjenige, was er von und vol, Im ung of 
melee Daher ihe ungereimt Bande, ba wir unfere Gedanken mie 
tts 













8 vid. Pec. M. p.257. ~ - 2) AlShahreft. ib. p. 261 Abulfar. p. 169. 3) Al Shahreft, ibid, 
pe, sg} Idem, ib, vid D’ Herbed, Bibl, Orient, Ast Schish, 5) vid, Pec ibid, - 
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2d د‎ MeeMMaffige Mnicienng, VERA 
| denjenigen Dingen beſchaͤfftigten, die GOtt in sind tolle, und Hingegen bie: 


nigen وساي لين‎ die Er von und solle. Und ben dem göttlichen Kathe 
ſchiuß war fein Erachten, daß hierinnen cine — dine arenes fey, 


and DAB 206 |, if 
— oa — noch auch waͤre. 1) 


“ge lafen fo ober Sehisher des eb Ba ——— daß fie a 
Diefe behaupt ra in nichts am 
den Er; slihfeiten Dieter Welt, und das hoͤlliſche Feuer in den Schiner- 
n beſtehe; und 506 die Welt niemahls vergehen werde. Mach die: 
_ fem vorausbebungenen Grund⸗Sagtz, iff ſich nicht yu derwumdern, daß fie. immer 
Kefer hineingefallen, und vor erlaubt erklärt Haben, dem Wein Trinken und 
der Hurerey, und andern ine Geleg verbotenen Dingen nachzuhangen, wie auch 
die im Geſetz gebotenen Pflichten zu unterlaſſen. 2) 
Viele von den بي‎ trieben ihre Hochachtung vor den Al und feine 
Nachkommen’ fo weit, 506 fie alle Granger der Vernunfft und bes Wohiſtan⸗ 
des dabey überfihwitten: Wiewohl einige ner waren als andere. Die 
Gnolaiten, welche ihren Namen von dem fi gen Eifer fir ihre Imäme 
mater dergeftalt davon im Kopf verruͤckt daß fie biefelben über alle er⸗ 
ge erhuben, und ihnen göttliche Figenfchafften beylegien: Worin⸗ 
nen fie 0 jeder Seite anftieffen, erſtlich, daß fie —— Senter. vergbtter- 
ten , und hernach GOtt vor chrperlich ausgaber. Denn bald vergliechen fie 
einen von ihren Iinämen GOtt dem HErrn, und bald machten fie GOtt wie: 
der einer Creatur gleich. 3} Die Secten diefer Leute find in mancheriy Par- 
theyen unterfihieben, und haben in verfihiedenen Laͤndern auch verfihiebene Be- 
nennungen. Abdallah Ebn Saba (der ein Slide getvefer tar, und eben daſſel⸗ 
be von Jſug dem Sohne Rum, behauptet hatte) war. der Raͤdelcfuͤhrer einer 
derſelben iy er Mant gab dem Ali folgende Begriffung: Du HE dir, 
das iff, Du diſt GOtt: Und Hierauf wurden die Gholaiten in verfihiedene 
Rotten zertheilet; Indem einige dergleichen voir Ali, und andere 201 
feiner Nachkommen behanpteten , und befräfftigten, daß er nicht-todt )6 م‎ fort 
dern in den Wolcken wiederfommen und die Erde mit Gerechtigkeit erfüllen 
werde. 4) Go ſehr fie aber in andern Dingen einander guider waren fo ein⸗ 
heilig vertheidigter fie die Metemplychofin oder Wanderung der Seelen aus 
ebiens Leib in den anderır, und was fie al Holt, oder bas Heradfeigers | 
Sorted auf feine Creaturen nennen; Wodurch fie verſtehen, bak GOtt ars 
jedem Ort gegenwarng fen, in jeder Sprache rede, und in-einer ner lee 
er 


MR, Al Shabreft, ibid. p. 263. 2) Idem, & Ebn al Roll, ibid. p26. &e, 3) Idem 
ibid, © 4) Idem, ibid, p. 264, Vide Marrace Prodt, P. 111, 2,80, & a. 












gefagt wird zu 980901: und anf dere AL zu deuten. Dieſe naͤr⸗‏ ماك كلد 

00000601 der Shiiten, da fie ihre Imäms der m Ratner cheilhafftig 

amid die Gotttoliaheit einiger Diefer Imänse., bie fich foldher 800 anges 
Diefer Serte Feineswegs alleine , fondern tie جه‎ 





Newpersulider Unterr Dung -0 ite Der Darzwifchenkellung einer 
00 اروس‎ bus ruͤhmen, indem fie foredben , adfo tf qu ar geſagt 
und alfo Haben wir geſprochen. Darinnen ſie den Hoftin ab: 
,me — ALTE تياد‎ er dergleichen von fine 
en Zöorte, fein Leben fa fie, indenter (wie 
a Suis dine Zeugen bewieſen wurde Ich Gar die ı7) 
age vont Abu Yazıd at Baftémi erzehlet wird, date cr ſich ber Res 
we Pain, das iſt Jreiß fey mie 8) Sffters gr bedienen pflegen- 
..... 622 | Allein 









* نيه‎ 
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Bens, ib,p.265. 29 vid, D’Herbei,Wibl.orient, Art, Hakem-Besmrilah, 9) Idem, 
% Mulfx. p69. 4) CichePrideauxfebernted Mabom. p:93- . 5) AlShahı ub, fup: p: 266, “ 7 
6. Py: Spec. p.267- . 7) vid..D' Herbei_Bibl Orient, Art, Hallage, D vids. ib, Arıı Baftham, 
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2 , | Doel aufpiage Binleitung, Yul. Whit. 
Allein dieſe Het zü reden iſt eine Urſache ف‎ reſes U unter dem 
gemeinen Bold; —A y dah Dauersveute, amit Hintanſetzu 
es oe ‚und Ader-Baus, ſich dergleichen ا‎ angense 
idem die natuͤrliche Reigung mit dergleichen Dilcurfen gekuͤ⸗ 
Belt wird, welche den we Entfihudigung an die Hand geben, uns 
ter den Vorwand, ihre Seelen zu reinigen, und ich weiß nicht zu 
was vor Graden und Cigentia en zu sea — ibre ordentlichen 
Gefchäffte zu verlaſſen. es findet fich nich — den allertumm⸗ 
ſten Kerl abhalten kan, 0 en Vorwendungen zu machen, oder 
folche eitle Redens⸗Arten aufgufangen. Denn — man dasjeni⸗ 
ge, was fie ſagen, nicht vor wahr aunehmen will, fo pflegen fie zu vers 
regen , Daß unfer Unglaube von der Gelehrſamkeit und Gernunffts 
Kunft herruͤhre, Daß die erfte eine Dede, und die andere das Werd 
_ Des Gemuͤths fey. - Da hingegen dasjenige, was fie und vorreden, 
nur innerlich erſcheine, und durch das Licht der eheit entdedet 
werde, Alleine diefes iſt diejenige — davon die Funcken in 
— etn Laͤnder geflogen ſind, und groſſen Unfug angerichtet 
lſo, daß es der wahren Religion Gottes zu groͤſſerm Vor: 
theif واكام‎ einen von denen, di Dinge Borgeben, hinzu⸗ 
richten, ald zehen andern das Lehen zu ſchencken. ) 
_ So sprit haben wir von dens vornehmſten Secten der erften Zeiten unter dent 
Mohammedanern, in md glichſter Kürge gehandelt... Bey den neuern Secten, 
weil derfelben von ihren eigenen Scribenten wenig oder Feine Meldung gethan 
wird, und folches auch zu unferm gegenwärtigen Vorhaben nicht viel nutzen 
mitde, haben wir und ee vor unnöthig erachtet. 2) Jedennoch wird — 
— ſeyn, etwas weniges von der groſſen Spaltung, die noch auf 
7 Zag zwiſchen den Sonniten und den Shiites oder Anhängern bed Ali be- 
| und auf jeder Seite mit unverfühnlichem Hab und grimmigem Eifer unter: — 
* wird, beyzufuͤgen. Obſchon der Streit zuerſt bey einer politi Ver⸗ 
anlaſſung entfhunde ſo tft 28 doch nichts deftomeniger durch andere Barju kom⸗ 
mende Umſtaͤnde, und die den Geift der Widerfprechung, fo weit damit gefom- 
men, def jede | Parthep Die andere قله‎ abſcheuliche Steger, die noch weiter ald 
Chriften oder Juͤden von ber Wahrheit entfernet wodren, haffet und verfluchet. 3) 
Die vornehmften Puncte, worinnen fie von einander abgehen, find, 1. ee = 
Shiiten den Abu Becr, den Omar und Othman, di¢ — erfien Khalife 
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9) Al Ghazkli, ap. Por.ubifipe. : - ;. 8) Derjßefer- Tan einige Rachricht.von denſelben in 
Rycauts Staat dee Oteomannijayen Reid 1. 2. cap. ı2. autreffen. 3) vid. ibid, cap. to. bas | 
Chardin. Voyag. de Perfe, T. Il. p. 169.170, &c. ee | 
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; | maͤffige Dſtter deb Khalifets verwerffen; da Hinge: 
1 Gen als rechtmaͤſſige Imame erfernen und verehren.. 
2, een DieBhiiten den Ali dem Mohammed noch vor, oder achten fie zum we 
riefen Feo Hebe einander gleich; De Sonniten aber wollen weder den Ak, 
anch inen andern dein Mohammed gleichgefchäget wiffen, 3. Ber 
ha hen bie Sonmiten die Shüten mit Verfaͤlſchung des Korans und Berach· 
ger Ciebote ; Und. die Shiiten fehieben eben diefelbe Beſchuldigung wieder 
maf DigBodniten: sure 4 Drehmen be Sonniten die Sonna, oder dad Buch 








































RUM iheed Propheten als cattonifth ober unbeträglich an Da es 
_— nt Shin al8 apocryphiſch und unglaubwürdig Und dies 
00 عت ات‎ andern bon noch geringerer fet, ift die 


2 1800+ 0 e zwiſchen den Türden , die Sonniten find 1 
Ferfianern, bie My i Secte ausmachen, geberrfchet, hauptſaͤchli 

eben. Gs ſcheinet —* ‚daß Spinola, wenn er auch von feinem 
* ise a ant beh DIchammedäunen gerout, dened bon ene fo öffent: ش‎ 
— Spaltung zwiſchen den Tieden und Perſla⸗ 

ret haben. dillein es ff gewiß, DaB ihm ſolches ver- 

de er ed nimmermehr als die ديا‎ —— ha⸗ 
— :der Mohammedaniſchen Kirche der Romiſchen ihrer 

4 ff re eiſten Urfprung feine Schismata vier zn 


id eye Umttrneßnen, bad einen. gluͤckuchen in Bon Yerfds 
an ne fehlet; Aiſo berleitete auch des Bo armed 611108 , Pee FI zu 
it ex ſich durch Rorftellung der Perfon eines Propheten, zu einem foichen mebg 0 | 
Eder Macht und des Anfehens geſchwungen, andere gu der Eimbildung, felt folcher, der 
DE Dah chen bebe Mittel zu gleicher Hoheit gelangen 1011061, Seine 
ee it-Werber ‘bey dem propfetighen Amt, waren Mofeilama : 
edie نيك يي‎ Prohammedaner 9 ofc Die zwey Lügner zu. 


ee ete € war vont dem Stamm Honeifa, 6 bie Proving Yamima Se "Bon Mefti- 
ars ate etfs ذا‎ deſſelben. Er ging als Hanpt meiner smi 
Pree wet, dic don feinem Stamm in Dem neunten Jahr ter Hejra an. 

+ agile is ليست‎ und betaimte ſich vor ‚een Duflmamn. 2} 





; Pre 9 1 
WS = . 


Die Worte des Spinoh Ordinem Romane Ecclefiz = politicum & plurimis meto⸗ 
aber nec ad’ Srna elf; On & hostin urn” Becieia = polen voimmobdiorem ite 


confieeem, ni ordo Mabtmedana Ecciehx effet, qui lor eundem antecellit. Nam a quote =~ ١ 
Byler incepit, —— a orte Sant, ٠ Opera Poth, Pag: Gig. 
Anilfcd, p.60, iad | 0 
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sine betr —5 — Parthey unter Denen 
von عند‎ ita 27 * vermeinte er nun mit Mohamined bald auf ci 
116101 Fuß pat ſtehen und foardte ihm einen Brief, worinnen ex fich, halbe Theis 
dung mit ihm gu treffen, in dieſen Worten erbote: 3) Bon Moleilama dem 
ed, 011 Mohammed den Apoſtel GOttes. Mun tafe 
bie Erde path mein and halb Dein fen. . Aber — der ſich kei⸗ 
wegs vor ſo unſtaͤt — eined — en fchrieb ihm 
Ä pe at Antwort: Vou Mohamed Dem VW tes, an 'Nofeilama 
Den Ligner. Die Erde aft GOttes. * ar betel be folgen von 
einen § echten, gun Erbe, Die som 0 Aus⸗ 
gong wir Diejenigen begleiten. Die N fir Mn. 4) Den wenigen 
ondten, die Mohammed nach di iefer Revolte sod) —*8 Moſcilama 
vielmehr Grund, 17 daß er weichen follen, um ome recht formidable “Of: 
Jeine fein Nachfolger, der Abu Becr, fanbte i im elften Jahr der Ficjra_ eine 
groſſe Armee, unter dem Commando des vorteefflichen Feld Herm Khaled Eba 
. al Walid, gegen ihn aus, welder bem Mofeilama eine Blutige Schlacht liefer: 
te, 100111111611 der fa cen Prophet oon Wahsha, dem Negro Sclaven, and Dar 
mit eben Derfelben Lange, womit er ben Hamza zu Ohod. getddtet, 5). € 
gen wurde, und die Muſelmaͤnner einen volllommenen Sieg erhielten. halt 
Zehen Sau end von den Abtruͤmnigen auf der Wahlſtatt bien, und die übrigen 
.  mitber u des Mohammeds Parthep zu treten gezwungen wurden. 6) 
Al Arad : .. Al Afırad, deifen Name Aihala Hie, war von dem Stamm Ans, un 
Anfı, ierte nicht ue Dielen Stamm, fondern auch noch andere vom Madhhai ent: 
— Stämme der Arabier. 7) Dieſer Mann war gleichfalls ein von des 
Mehammebs Parthey abgefatener Mammelude, und ſtunde eben daſſelbe “one 
auf, 
35 ix Mould, vo. —E fed, uh ال‎ 
RL in * 4 aba —— it ع‎ i 8 
pid te Behr Oder ie vie bet atts itl BEE... DM. — Gagrie 
m Det, ad Abulfed. 3 it, Moba 











wurden alsbald Briefe, mit einer Nachricht von dem, —— |‏ فعضا 


١ Bon Tolcihe, 
ها‎ it, nach Des تو‎ abe, wu fi) Tole مذ‎ Kbowaied | 


an 0 Sen wurde. ve folgenden Morgens liefen bie: 


groſſen 30 Betruͤger, —2 Mo- 
a pad al 2 Alwad , erſcheinen würden, und ein jeder Darunter fic) vor einen u 


man. Vie 
Er wurde Divfikemär, oe Dee © | 
| Gele اوس سسا‎ su fagen pflegte, der Ser Des Eſels en 
mit umir; 2) tino. vorgad bap er feine Po zwey Engeln, 
وو سام‎ Shoraik genannt, 3) 


wh Tafchen- Spieler Kunft ver 
اام‎ ve Dad Void durch dad بم با‎ 
we it feines Mania grata, 4) ‘recount nahen ine Macht 
unenein ya; und ba cc GH, riach dem To de Des Badhia, ber des Mohammeds 
su Yaman tar, Najrän und 0 Gebietes al Tayet bemeiftert hats 
4 7 man — —— hinweg, ir ben 1 
pa A legte fc. een عا‎ zum Weibe bey, deven Water, ben Vet⸗ 
5 عبايسة‎ Deilamiten, “er euch erfhlagen hatte: 6) als le ch Bei 
—— gehackt x wurde fattbte er zu feinen Freunden eon pen post 
Himdaa Davon fich eine Parthey mit Kais Ebn Abd’al Yaghteh der einen 
لزغو لم‎ Adwad Hatte, und mit Finds und al Alwads Weide verbande, and 
bey Re ann! allwo ihn Firuz übesrampelte, ı und i 
21 اماما‎ wie ein ne 
















lid) ausruffen: Wir geben Zenanif dag 
—— der ae GOtteds nnd Aihala eit h inner if! 





tx, at den Mohammed abgeſandt. Allein ein Bosse vom Himmel kam 


ion nd berichtete dem ten di fung, die er mur 
— —— — Grafen De Brei she: 


u feinen 

de antengten , als bis Abu Becr (chon zum Khalif ermählet war. Dan (ast, 

Aemmed habe bey dieſer Gelegenheit Denen, die um ihn getvefen, zu erfennen 
—2 Gerichts⸗Tag noch 












auftverfien wade Die gantze Zeit von des al Alwad Aufſtand an, 
Wm feinem Ableren, war ofngefdbe. vier Monate. 7) rt 
In eben_Densfelben elften Jahr der-Hejra, aber, wie am wahrſcheinlich⸗ 


Hin 


20 


ta), amet: p. 2 Abalfed. Pat —F ud, Al Sehdils, * — A) Abulfed, 


ub, 8 | 9) idem, ibid.‏ دسل Elmac. sbi ae‏ عق 
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28 V orlduftege Eioleienng ‘VELBA. 


gor einem Propheten” und Sejéj Bint al Mondar 1) Gov eine -Prophetin auf, 
Toleiha war von dem Stamm Afad, der ihm, nebft einer grofen Menge 
Gon den Stämmen Ghatfän und Tay anhinge. Gegen diefe wurde Kahled 
gleichfalls ausgefandt, derfieangeiff und in die Flucht fehfug, und den Tooleiha 
ndthigte, {ich mit feinen zerſtreueten Trouppen nach Syrien zu vetiriren, allwo 
er fich Bis nach des Abu Becrs Tod aufhielte. Alsdenn ftellte er fic) dem Omar 
Dar, und befandtefich in feiner Gegenwart sur Mohammedanifchen Lehre; lind 
nachdem er ihm den Eid der Treue geleiſtet hatte, kehrete er wieder in fein Land 
und zu feinem Bold gwud.2) - — 00: Eu | 
Bon Seil, SGejai, Omm Sader beygenahmt , war von dem Stamm Tamiin, undded 
° . Abu Cahdala, eines Wahrfagers von Yamama , Ehweib. Es folgten ihr nicht 
mniur diejenigen von ihrem Stamm, fondern auch andere mehr nach. Und weil 
fie dachte, 508 fich ein Prophet am füglichiten zu ihrem Ehgemahl fehichte, ſo 
machte fie fic) an den Mofeilama, und vermabite fich mit ihm. - Nachdem fie 
aber nicht länger als drey Tage bey ihm getvefen war, verkiefe fie ihn, um kehrte 
١ Wieder Heim. 3) Wo fie hernach Bingefommen , finde ich nirgends. Ebn Shoh- — 
nah fat uns von dem Geſpraͤch, fo zwiſchen Diefen geen angemaffter Infpiran- 

fen, bey ihrer. Zuſammenkunft vorgefallen, einige Nachricht ertheilet; Allein die: 
Ride iſt ein wenig zu unerbar,, in unferer Mutterſprache ausgedruckt zumerden. 

Sn den folgenden Zeiten ſtunden von Zeit zu Zeit allerhand Betrüger auf, 
darunter die meiften gar bald zu nichte warden: Einige aber auch ein ziemliches 
Auffehen machten, und Secten fortpflangten, die noch lange nach ihrem Hintritt 
im Schwange gingen. Ich twill von den merckwuͤrdigſten Darunter, nad) Orde — 
nung der Zeit, eine furge Nachricht ertheiſen. | | ظ‎ 
050559 Unter ded al Mohdi, dritten Khalifs von dem Stamm alAbbas Regierung, — 
denna, erhub (id) Hakem Ebr Hashem, 4)-feinems Urſprung nach von Merü in Kho- | 
raian, der ein Unter⸗Secretaͤr bey Abu Moslem, dem Stadthalter derſelben 

Proving , gewefen, und hernach ein Soldat morden, ging von Dar nad) Mawa- 
ra ’Inahr,, allwo er fich vor einen Propheten audsgad, Er wird von den Mrabi | 
Phen Scribenten gemeiniglich al Mokanna, und bidweilen auch al Borkai, Der 
Bedeckte, genennet, weil er fein Angeficht mit einer Hülle oder vergitideten Lar: 
we, feine Ungeftalt u verbergen, maffen er im Krieg cin Aug verlohren, und. 
anch fonft ein fehr fchlechtes Anſehen Hatte, zu bedecken pflegte. . Wiewohl fei- 
ne Nachfolger vorgaben, er thate es and eben-berfelben. Ucfache, aus welcher 
LE MOB fein 91616 bederft hätte, daß memmlich der Giang find Ange: 
- ſichts die Augen derer, die ihn anſchauten, nicht Blenden möchte... (Er mae 

' | 1 

V Bho Shohnab und Uimacinusnennen fie die Tochter def al Hank, ..2).Elmas. p.16. 
Shohnah, yid, Elmac, 2.16, 


ed باجا ات‎ 2 ba. » ober bn Ack, nach 








ber den Exhein des Ronds aus einem Brummen herfünfleigen liefe; “Daher er 
auch ia der Perfianifehen Sprache Skzendeh mah, der Monden- Mader, Ge 
nensiet wurde, Hinter das Sidhe führte. Es war dieſem gottlofen Betrüger nicht 
—— peasant ine fonbdern er matte fich auch © 
Ehre an, und gab vor, die Gottheit habe ihren Sie in Ihm. an 
Kae, worauf er dieſes srlinbete , rar feine.andere ald der obgedachten Gh ١ 
ites thee; welche cine Transmigration ober nad und nach auf einander * | 


ber Gottheit in 0 heiligen Manners, 
— Di dieſe letzte Zeiten, ee ونم‎ ate Mosier 
0 را م‎ 1) behaupteten. Doch Hutte a al Mokanna dieſes ers; 
de be Sera, in eldest Gott ba ie mal een Eig ge 
sags be Abu Moslem getvefen, nach. deſſen Tod dieſelbe ihres 
ota Ef ce ae —— toa 
“Hie Nachbarſchafft der obbeme unt 
er De, vn Zn a Br ma, ae er Kal 
wieder zum am gerecht DDR 
58 et, sich al Mokancn in eine inex Karten Ba , 
met. 2, die er zu enter Sern af eres Bar m abe 
ueichafiter aus —— yu überreden, daß ex Todte auferweckte und 
| je Dinge wile, O18 er aber von bed Khalifs Völdern genau belagert 
"ee feine — 
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bis die als 
euren 
my Be fin Rehab gemendt un (i) weet Ste, un be gam 
„darinnen antraffen, bergweiffelte Auſchlag hin 
ee ber Betrüger fein Pv pave 
1 يفاني‎ ba fie Seele nik: ash eyes Borfäpffigten mr 















bed تعد‎ Berl جب‎ GAR Voß" Atmmacinas‘; ‘wie fie 
Beira mn ei, —— —* 


Ye. 





ee — 


١ . Derläuffige Elnleitung ' WI. Soe.‏ همه 


we, 5 anf einäh grantichen Dhier eitte ; wandern ober übergehen wuͤrde; Da 
er denn rath fo und fo viel Jahren, nieder zu ihnen kommen und ihnen die Er: 
de zu ihrem Beſitz geben wollte, Die ffnüng, diefed Verſprechen erfuͤllt zu 
Rom. erhiehte Die Secte etliche hundert Jahre in ihrem Weſen, 1) und zwar bey 
en ber Mobeyyiditen, oder, wie fie die Perfianer neımen, Sefit j- 
mehghiin, bas if, Die in weiten Kleidern, weil fie Gewand von folder 
Farbe trugen, den Khalifen von der Familie des Abbas , deren Habit und Ba 
nen ſchwartz waren, wie man dafuͤr haͤlt, entgegen. Die Sethe 
al: Mokanna Tod in bad sözfte ober 163/te Jah der Hejra. 2) - . 
In dem Jahr der Hejra 201, fing Babec , al Khorremi und Khorremdin 
po) 000 ur (entweder weil er aus einem- gerviffen Vepirek neben Ardebil in Ad- 
rbijan, Khorrem geriannt, her war, oder weil er eine Inftige Religion einführ- 


We) auch.an, fich den Titul eines Propheten’ beyzulegen. Ich finde nicht, wor⸗ 


innen feine Lehre beftanden har; Man berichtet aber, baf er fich zu Feiner von 
Ber damahls in Afien bekanuten Meligionen bekennet habe, Er befam in Adher- 
bifin und dem Perfionifchen Intk grofjen Anhang, und wurde fo mächtig, Daß er 
mit dem Khalif al Mämün Krieg führte, defien Trouppen er mehr ald einmahl 
ſchlug, auch unterfchiedene von feinen Generalen, und einen Darunter mit eigener 
Hand todtete; und darch dieſe Siege wurde er © flicchterlich, daß al Motsfem, 
Bes al Mimüns Machtsiger, die obllige Macht des garden Reichs gegen ihn ges 
‚Branchen muſte: Der General: fo audgefandt wurde, ben Bäbec wieder zum 
SGehorfam zubringen, war Afshid, weicher ihn in einer Schlacht uͤberwande | 


und hernad) von feinen Beftungen immer eine nach der andern mit unermübeter 


SGedult, ungeachtet ihm die Rebellen viel zu Khaffen machten; einmahen ‚UND end⸗ 
Wchden Yertiger in feiner Haupt: Beftung einfoffe, Dep 0001 
Babec Gelegenheit fande , nebft einigen von feiner Familie und vorneßruften An- 
aͤngern in verſtellter Kleidung zu entrinnen; Da ex aber feine-Zuflucht in Die 
Gebiere der Griechen nahm, fo wurde er auf folgende Weife يي‎ Es er- 
eignete ſich, daß cin Stemenianifier Officier, mit Nahmen Sahel, den Babec 
Bannte; Dahero ec ihn durch Anerbietung nerietung feines عازه‎ und durch fine Loch 
achtung in feine" Gewalt lockte und ihn als einen mächtigen Printzen tractirte, bis 
or fick) — ef ‘Die Mrabiyet einzunehmen, da fic) Sahel dichte neben ihm an⸗ 
este. Bäbec verwunderte, und ihn fragte, 101+ er fich eine folche 
—— شب‎ dinffte? Es i wahr, Ben König, verfegte Sahel, 









babe einen groben Fehler begangen, —7— wer bin ich doch, da 
sad an Em. ديلت‎ za een fle! tn alsbald nach ‚daß 
Hmied, 
4 Sie. wara cine Gite pte اماع‎ bee Shar nach defer auf 


hund: lichen ebenkeie be * N eine 
br Havas. Widen n. pag. 226, fob obb re ae ao ic Shel * Tabari, & 7 
vid. D’ Hierbei, Bibi, Orient, Art, Habeas 





0 لد 7 


vm اط‎  Voorläuffigeseinieiung 2429 
Schmich , Sey Seffen Eintritt ind Zimmer biefer bittern vey an⸗ 
daß dieſer Meifter⸗ 


ich intritt ins Zimmer er ihn wit di 
redete: Strecket eure Beine aus, groffer Romig, 
Damsmerling, der Grob⸗Schmied, folche mit Seffeln belegen möge! 
erauf fondte ihn Sahel zu dem Afshid , ungeachtet er eine groffe Summe. vor 
ine Freyheit angeboten; nachdem er ihn vorher mit feiner eigenen Muͤntze bes 
pole aie feine Mutter, Schweftet und Frau vor feinen Augen fchdnden laſſen. 


pflegte Babec feine Gefangenen zu bedienen. Als Atshid den Erg — 


2 Bon Mahmid 
Ebn Faraj, 


Bon den Kar ° 


I ate-she acmer Gefelle, den einige Karmata nermen, von Khiiziftan auf 
ج100‎ Gey) Cufa gefommen , und daſelbſt geoffe Heiligfeit und Strengigheit 


Gabe ex fa fort getrieben, bis er fich eine fehr ſtarcke Parthey anhängig 


Retruger und Mebellen in feiner Gewalt hatte, führte er ihn zu al Motafem, 
auf Defjen Befehl Ihm ein fehmählicher und graufamer Tod angethan wurde, 
Didier Mann hatte, gegen die Macht der Khalife, dag Feldæo Jahre behauptet, 
ud über 200 und 50000 Menfchen aufs graufamfte umgebracht; Maſſen ſei⸗ 
به‎ Gewonheit war, feines Menſchen, ja auch nicht einmahl der Weiber und 
Kiuder, fie mochten von den Mohammebanern oder ihren Alliirten ſeyn, 1 Det: 
Khonen, 3). Die Sectirer ded Bäbecs, welche nach feiner Hinrichtung noch übrig 
geweſen find, ſchienen gänglich zerſtreuet worden u m, weil Deren wenig, 
und foft gar Beine Erwehnung von den Gefchicht:Schreibern gefchicher. 

Ln bas "jahr 235 gab einer, Nahmens Mahmüd Ebn Faraj vor, daß er 
der na Lode erſtandene Moſes fey, und fpielte feine Perfon fo meifterlich, 8 
dm vigle yom Volck glaubten, und ihm, alé er vor den Khalif al Motawakkel 
wurde, nachfolgten. Diefer Fuͤrſt, der feine frechen Reden mit eigenen 
Ohren gehört hatte, rad) Das Urtheil über ihn, Daß er von einem jeglichen ſei⸗ 
chfolger sehen Maulfchellen bekommen, und alsdenn mit einem Stecken 
auf den Fußſolen zu tode geprügelt werden follte. Welches denn auch aufs 
fee vollſtrecket wurde, und feine Jünger muften fo lange in das Tollhaus 
Patieress , 516 fie wieder zu ihrem rechten Verſtand gelangeten. 2) 

Dig Karmatiancr , eine Secte, fo einen alten eingewurtzelten Haß gegen die 
م م رييب‎ heegte, fingen um Jahr der Hejra 278, und gegen das. Ende 

pet bed al Mötamed zu erft an, allerhand Unruhe und Aufr U 
Füßen, * Urfprung iſt nicht eigentlich bekannt. Doch iſt Die gemeine Trabi. 













. 
‘ x 


veegegeben, unbigefagt, dab ihm GOtt geboten hätte des Tages 
Dj 6496001: aud) anbey das Volck zum Gehorfam gegen einen gewiffer 
dem Geſchlecht des Mohammeds zu beivegen gefischet; Und dieſe Les 


Seren mid feine Lehre Da aber der Gouverneur foldher Pro- 

0 2.803 viiintz 
5 Ew Abulfarag, 0.263. &e, | p. in. vid, 0 ١ 
3) Be x ترج‎ Fede pa Pa Re & Bhondand ve Parken Amber 


nn ٠ 


i’ aus welchen er zwoͤlffe zu feinen Apoſteln errmählet , die übrigen zu re- 


مس 


Kr 


8 


— — — er og — — 
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ging dahinter fam, daß die Lente ihre ordentliche Gelhalfte, infonderheit aber 
‚Ihren Feld: und Ackerbau verliefen, diefe 50 Gebethe deb Tages zu verrichten, 
ließ er den Verfuͤhrer beym Kopfe nehmen, und ſchwur, daß er nicht mit dem 
. £eben davon fommen füllte, Diefes hörte ein Mtagdgert des Gouverneurs, und 
weil 28 diefen Menfchen bedaurete, nahm es in der Nacht den Kercker⸗Schluͤſſel 
inter ihres Herrn Haupt, ald er fchlief, hinweg, Tiefe den Gefangenen heraus, 
‚ und legte den Schlüffel wieder an den Ort, wo es folchen hiniveg genommen fat: 
te. Des folgenden Morgend mufle der Gouverneur vernehmen, daß der Bogel 
_ ausgeflogen wäre, Und da diefer Vorfall dffentlich befannt wurde, verurfadte 
er groffe Bertvunderihg; Maſſen feine Anhänger ausſprengeten, daß ihn GOtt 
in den Himmel aufgenommen hatte, Er Fam Hernach in einer andern Proving 
zum Vorſchein, und liefe ſich gegen eine groffe Menge Volks, fo er an fich ge: 
sogen, vernehmen, daß es in Feines Menfches Vermoͤgen ware ,. fid an ihm zu 
vergreiffen oder ihm einiges Leid zugufügen. Deffen aber ungeachtet verliche 
ihn feine Herghafftigfeit, daß et fich in aller Stille nad) Syrien eutzog, und wei: 
ter nichts von ihm gehdret wurde. Seine Secte trieb aber nicht deftoweniger ihr 
Miefen fort und nahm zu. “Denn fie blieben dabey, daß fich ihnen ihr Meifter 
als ein wahrer Prophet geoffenbahret, und ihnen ein neues Geſetz gefaflen, wor · 
innen er die bey den Miufelmännern gebräuchliche Ceremonien und Gebeths For · 
muln verändert und eine neue Faften eingeführet, ihnen auch Wein zu trindden | 
erlaubt, und verfihiedene andere im Koran gebotene Dinge frey gelaffen Hätte. — 
Sie verwandelten auch ferner die Gebote folches Buchs in eine Allegorie, und 
kehrten, Daß das Gebeth das Symbolum des Gehorfams gegen ihren Imäm, und 
. Faften das Zeichen des Schweigens oder der Geheimhaltung ihrer Echr: Säge — 
vor Fremden ware, Sie glaubten auch, daß Hurerey eine Sünde des Iinglau: 
Bens fer, und fich Diejenigen einer folche Shinde ſchuldig machten, welche die Ge⸗ 
heimniſſe ihrer Religion offenbahrten oder ihrem Oberhaupt feinen blinden Ge: | 
horfam erwieſen. Man jagt , daß fie ein Buch oorgeseiget, worinnen unter 0112 | 
dern gefthrieben geftanden: Im Namen des allerbarmberkigfien GOts : 
tes. Al Farai Ebn Othman aug der Stadt Nafrana faget, DaB ihm Chri: : 
tus in menfchlicher Gefalt — fe, und gef gt babe: Du 00 
die Einladung: Du biſt das Zeugnis: u bift das 011601: Du biſt 
das Thier: Ou biſt Johannes dee Sohn Zachariz ; Du Sift der heilige ١ 
Geift. 1) Von dem obbemeldten Jahr an machten die Karmatianer , ımter ver: 
ſchiedeyen Anführern , den Khalifen und ihren Mohammebanifchen Unterthanen, | 
imterfchiedene Sabre, faft beitändige Unruhe; Begingen in Chaldza, Arabia, f 
Syria und Mefopotamia groffe Uhrordimmg und Gewalthatigfeiten , und richte: ‘ 
ten endlich ein Beträchtliches Firſtenthum auf, defien Macht unter der Regie: 
| | Ä rung 


1) Apud Abulfarag, p. 275, J | 
| 
| 


el 


2* 


t و‎ abeh. _ Vorliffige Rien gy 


mm des Albeı Dihäher, der Einnehmung dee Stabt Mecca, und feiner 
m den Tempel daſelbſt ten Gerunehrungen, berühmt mr am gedften 
wer, cher nach feiner Zeit bald abnahm, und a ae che. 1) 
Sen Karmatianern famen die iſmaelianer in Aften fe ales Do woe fe intemal 
nicht gar eine Brut oon ihnen waren. Denn diefe, die vas al 
be Gottlofers „ und von ben Gefchicht-Schreidern der heiligen Griese ane 
chelmorde r genenmet werden, ſtimmeten mit benfelben in vielen Stücken fibers 
m AB, in ihrem aoa n Hak. gegen bieiemigen von anderer Religion, 
uſnderheit aber bt ohanmnedaner : In ihrem unbegrängten Gehorfam gegen 
| een guͤrſten, au — ſie bereit لد‎ —— uud alle hals⸗ 
| Seechenbe essa gett auf fich zu nehmen: In ihrer angemaßten Er: 
und Treue gegen einen gewiffen-Imäm oon dem Haufe Alix. Diefe. 
nafpımen im Jahr 483, unter Anführung des Hafan Sabah, 6 
va cha in Dem ernie U Lind diefer Pring hatte folches 171 Jahre 
ates der ganze Stamm derſelben von Holagu, dem Tartar vertilget wurde, 2) 
Die Bateniten, welder Rahme von einigen Scribenten auch den Iimaelia- tad Barenisen. 
feichens den Karmatianern bengeleget wird, 3) waren eine Secte, wel- 
Eben ebfiheulichen Grundſaͤtze behauptete, und fich über verfchiedene 
Bin Sten ausgebreitet hatte. 4) Das Wort bedeutet eigentlich Efote- 
غنات‎ vom innerlichen oder verborgenen Licht und Erfenntniß. 
edi dey yeb Ahmed, von dem Stamm Jöfa, iſt in einer andern Bes Mona] Me 
79 allge زود‎ bekannt, Daß er fich hier nie eined Plages ammaflen ſollte. tanabbi. 
u ‚von den vortrefflichhten Poeten bey den Arabiern. Maſſen, auffer | 
kp: a Terndm, feine: war,der ihm den Preiß ſtreitig machen konnte. Seine - 
Wages Iofpiration war fe bis und erhoͤhet, daß er fie entweder ſelbſt ver- 
aan 2 wet Doc dachte, ex Fünnte andere überreden, folche vor prophetiſch 
1 Wie ner gab et ſich wircklich vor einen Propheten aus, und 
2 — Sadurd) feinen Zunahmen, bey weichem er insgemein bekannt iff. 
¥ 2 Yon der Matus verliehenen Gaben waren zu ausnchmend, dag ee ſich 
Sorte eines glücflichen Erfolgs verfprechen folten. . Denn unterſchie⸗ 
Böse Der Arabier aus der Wuͤſten, infonderheit aber der Stamm Ke- 
mm vor dasjenige, worvor er fi) ausgab. Allein Luli, 8 
١ von-Egupten und Sprien, abthalter in denfelben Begenden, 


m Gortgang diefer neuen Gecte zu rechter Zeit Einhalt ; Steckte 
at Wire 




























. eg! * ولع ا‎ und-nöthigte ibn, fein | 
Mage. Diefes thate er, und erlangte feine Freyheit wieder; Blied hiers 

D feiner Poeterey, und erlangte einen beträchtlichen Reichthum das 
X er an den Hoͤfen unterfdhicdenes Pringen in groflee Pan 





» Es Abelfar. ibid, Elmacino , 9.174. &c, Ebn Shohnah, Khondamis, vid, D’ Herlelot, Art, 
Canna, 2) wit Abulfarag. pag. 505. &c. ——— pa +f «$05. 620. & 784, 
. D vid. Bence; FEED P19 * 1.374 3801498, 
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232 | Vortäuffige Einleitung. VIL, Abb: 
fung ſtunde. Al Motanabbi buͤſſete fein Leben, nebſt feinem Sohn au dem Ufer des 
Tigris ein, indem erdas Geld, fo ihm von Adado’ddawla ; Sultan von Perficr, 


geichenchet worden, wider einige Arabifche Räuber, die ihm ſolches abforderten, yu 
vertheidigen fuchte ; Mit welchem Gad er nach Cüfa, feiner Geburtd-Stade zurück: 


>" Eebren wollte. Diefer Zufall ereignete fid) in dem Jahr 354- 1) 


Der {este Luͤgen⸗Prophet, deffen ich noch Meldung thun will, erfchiene in der 
Stadt Amafia in Natolien, im Jahr 638, und verführte Durch feine erdichteten 
Schein Wunder eine grofe Menge Volcks daſelbſt. Er war der Nation nad cin 
Turkmän , und neunte fid) Baba, und hatte einen Singer Ifaac benahmt, den er an 
diejenigen von feinem Dolce ausfandte, fie einzuladen, Daß fie ſich mit ihm vereis 
nigen möchten. Ifaac fam Demnad in Das Gebiete Someilat, verfündigte Die ihm 


aufgetragene Bothſchafft, und verleitete viele, infonderheit unter den Turkmänern, 


feines Meiſters Secte beyzufallen, fo 206 ex endlid) coco Mann gu Roß, ohne dem 
Se u feinem Gefolge hatte. Mit diefem He befriegte Baba und fein 


Juͤn ger diejenigen alle — die nicht gleich mit ihnen ausruffen wollten: Es 


kein GOtt auſſer GOtt! lad Baba iſt Der Apoſtel GOttes. Es muſten 
Daher eine groſſe Menge, fo wohl Mohammedaner als Chriſten, in dieſen Gegenden 


- Der Schärfe des Schwerdts herhalten, bis fid) endlich beydes Mohammedaner und 


Bott Babs, 


Chriſten zuſammenſchlugen, ihnen eine Schlacht Geferten, fie gänglich zerftreueten 


‘UND Dieübrigen alle, bis auf ihre zween Rädelsführer, ohne —— uͤber die 
Klinge ſpringen lieſſen. Denn die zwey ———— wurden lebendig gefan⸗ 
gen, und ihnen von deri Hencker die Köpfe vor die Fuͤſſe geleget. 2) 
Ich Ponte nod) verfchiedener anderer Betrüger mehr von gleichem Gepräge, 
welche felt ihres Propheten Zeit unter den Mohammedauern aufgeftanden, und die 
von ihmoorhergefagte Anzahl bey nahe vollmachen, Meldung thun, beforge Aber, Der 
Lefer werde, wie ich ſelbſt, hierdurch (chon ſattſam ermüdet fern; Daher ich Diefe 


Rachricht, die su einer vorlaͤuffigen Einleitung bereits fo mehr als gu lang (hanes 


duͤrffte, hiermit befchlieflen will. 


4) Pref.in Opera Metanabbis MS, vid, D’ Merbd. p.63g, 2) Abulfar.p, 479, Eba 
Shoknah, D’ Herbed, Art. Baba, 3 2 
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Das 1 Kapitel. 


Die Vorrede oder Einleitung” setitut; 
gu Mecca geoffenbahret. 
In dem Namen des allerbarmherzigſten GOttes. 


reis fey GOtt, dem HErren aller Creaturen, b) dem Allerbarm⸗ 
herzigſten, dem Koͤnig des Tages des Gerichts. 
und von dir bitten wir ae 
9 


Dich beten wir an, 
Leite und auf dem rechten Weg, 
; nicht Dever, auf die du jornig 


Das 


“trate wahre Religten einführen — wo⸗ 


durh die Mohammedan verſtanden wird, 
د‎ im Korda öftere Sap r De 
genganet , und auidiefem infonderbert pls 
der'Weg der | Bo ges 
weſen, das iff, ber Propheten usb | 
bigen, die vor dem Mohammed bergegangen 
find, befchrieben wird: Unter welchen Benens 
nungen auch die Jaden und Chriften, wie fie 
in den Zeiten ihrer erften Lauterfeit geweſen, 
ehe fie von den ihnen gegebenen Verordnungen 
und Gefesen abgewichen waren, mit begriffen 
find; Nicht der Deg der iden, 
deren Zrubfanlen und 
Merkmable des ihrer Halg — und ih⸗ 
res Ungehorſams wegen, uͤber ſie ergehenden 
ten Borns GOttes find; Noch auch der 
riſten der enigen Zeit, die von der wah⸗ 
Ph ausgefchritten und in ein Laby⸗ 
rinth de8 Irrthums hinein gerathen find. 4) 
Diefed iſt die gemeine Erklar diefer 
Stelle; obfchen al Zamakhshari, nebft einiger 
andern, durch eine verfchiedene Application | 
ber Verneinungs⸗ Worte, den ganzen 
auf die wahren Glaubigen deutet, und als 
denn wird diefer Verſtand berausfommen : 
Den Weg derer, tenen du gnivig gewe- 
fen , auf weldye du nicht erzürner gewefen 
ift, und die nicht geirret haben. FH 
Ueberfegung das Driginal gar wohl zuläffer. 


2) In Prodroma ad refur. Akorani 
3) De Religion, Mohammed, pag. 262, 





— — — > 





nd. 
. 8. e ein 
geweſen bift, noch auch derer, Die irre. gehen. 2 


ren Lehre IE 








auf dem Weg derer, denen du gnaͤdi 


a)ı Die Worrede oder Einleitung) Im 
Arabiſchen al Fatihat. Digfes\Capitel iff eilt 
Gebeth, amd bey den Mohammedanern in groß 
fer Berebruhg, die ihm woch unterſchiedene 
Adere ehrerbietige Titul beylegen, als, das 
see uͤck des Gebcths, des Robes , der 

anffagung, des Schatzes x. Sie halten 
ef vor den rechten Rern des ganzen Korans, 
and wiederholen ed in ihren, fo wohl öffent- 
lichen als privat Andachten öfter , wie die 
Ebriften ba Gebet des GErrn oder Dater 
unfer. 1 


b) MErrn aller Creaturen) Die Worte des 
Driginalg beiffen,, Rabbi ‘lamina, welche 
dem Buchflablichen Verſtand nach Herrn der 
Welten bedeuten; Aber alasnina zielet an dies 
fem Ort und an andern Orten deg Korans eis 

en 


tlich auf die beep Gattungen vernünftiger 


dpfe, nemlich der Menſchen, Geniorum 
ee, und Engel. Der Pater Mar- 
saccius hat aus diefer Stelle 1 behaupten ges 
fischer , daß Mohammed eine Vielheit der Wel: 
ten geglaubet, welches ev den Irrthum der 
Manichaer nennet: x. 2) Allein ber gelehrte 
Reland bat gezeiget, daß dieſe Beſchuldigung 
ganz ungegrundet iff. 3) 
c) Leite uns auf dem rechten Wea) Die: 
fe legte Sentenz enthält eine Bitte, Nyon 
biejenigen, die folche an ihn abgeben Laffer, 





1) Böbevinms de precib, Mohammed, pag. 3. & ſeq. 


Part. IV. pag. 76. & in Notis ad Alcoracap, ı, 


4) Jahaleddin, Al Beidawi Er, _ | 


MR م -_مو‎ ~ ٠ 
يرد‎ m — — eh 


em. A KORAN. 2 
Ä Das I. Capitel. 


Die Kuh 5 helitult; theiss zu Mecca, ım md 
theils zu Medina geoffenbahret. 


In dem Kamen beg Allerbaempergigfken Sorted. 


At LM. b) Gs 18 kein Zweifel in diefem Bud: Es iſt eine Unterrichtung 
der Frommen, welche bie Gcheimniſſe c) des Glaubens vor wahr halten, 
die deſtimmten Zeiten des Gebers. beobachten, und von demjenigen, twas wie - 
Amen — haben, Allmoſen austheilen; Und welche der Offenbahrung glaͤu⸗ 
den Propheten vor dit d) berabaefandt worden, und رودا‎ Bin er⸗ 
ساد‎ bes zukünftigen Lebens haben: e) Diefe werden von ihr 
leitet ud: follen — und gefegnet ſeyn. ie Ungläubigen betreffend, (wich 
0 ihnen gieichviel ſeyn, ob du fie vermahneft, oder nicht: vermahneft; Sie torte 
den Doch nicht glduben, GOtt hat ihre Herzen und Obren verfiegelt. 
Cine Dunkelheit bedecket ihr Sicht, und "As werden eine — — wes 





a) Ditia 1 Situf gründet fich — die Ge⸗ — oder {Biden Mel den Hat 
der rothen Rube, deren p. 14 und 15 men Davids und dem Evangelio FEfu, nod 
? einige von ia die wo — Per 
b) — Die Beheutung dieſer Buchs gangen vorhanden find: Gprechen a 
tußen füße it auch dicfelben vor bes Mohammeds Zeit vor 
ph يت‎ Pair FZüden und Chriften — int 
alfchet worden waren; und wollen baber 
fie). Das Yeabifche rec ift nicht zugeben, daß unfere jegigen Copeyen die 
. * | me ah tot “itt Achten und wahren find. | 
ung ~ bas Ze und die e) Des zukuͤnftigen Rebens) Das Dri: 
der Schrift-Sprache ginal-Wort al-äkherar bedeutet eigentlich den 
en Glauben « fo beſchrei⸗ letzten Theil von einer Sache, und zuvoͤrderſt 
rbeit der Dinge fey, das Fünftige Leben, den letzten oder zukuͤnf⸗ 
| tigen Zuftand nach bem Tode; und wird al- _ 
Dro ٠ donya, diefer Welt; und al-oula, dem vor 
—* 7 Mn) —*5* un x i gia ober 00 Panga ; —*— 
en geſetzet. as Hebraͤiſche Wort ahha- 
١ 2001+ ل‎ a Mohammed, fondern Fir —* eben derſelben Radice, wird von 
gtd? — andern zn 3 Mofe in dieſem Verſtand gebraucht und leg: 
ie Stas | cite 26 2 tem tes Ende iiberfeset. 3) 


— 




















1 Ebr. XI 1. 8 a, Rom. VIII. a 19. und 7. 2) vid. Reland, De Relig. 
el]. اكبيد 2 ب‎ ~~) Nemes, UY, 20, 1068.711. ı 


a N 
سه‎ 


| et, Dag | 
er nicht feben möge. Ble ober fagen wollen: | 


ſchet, 
durch die —5 — lichkeit mei⸗ | 





| 


RAN. Cay. 2, 


ie gaͤnben an GO, und den f 
١ Sie ſuchen GOtt , und —*— 





uͤbigen. 


Al K 0 





n, weldye gläuben , zu betrugen; Allein fie betrugen nur fich ſelbſt, und erken⸗ 
an (oltbes Mae! Es if-eine rankheit (Infrunssy) in ihren . en / und 6026 


ice Stra⸗ 
Wenn man zu line tage Manvel 


| So verſetzen fie, fürwahr, wir find Leute vols 
fer Aufrichtighsit.c) Sind fie nicht felbft verderbte Miſſethaͤ 


tee? Allein fie ers 


And wenn mau zu ihnen ſpricht: Glaͤubet Doch wie andere d) 
lauben; Go antworten fie: ‘follen wir 9 


ben, tole Narren glauben? Sind 


ſie diejenigen antref⸗ 


at ſolche Krankheit vermehret a); und fie werden eine bi 
ا‎ weil fie nicht gerubet ben veal 


verderblich b) anf 


rden ; 


kennen 26 nicht. - 


welche glauben , fo ſprechen fie, wir gläuben.. Wenu fie aber heimlich zu 


balten es wirklich mit 
HO wird ihrer fpotten, und fie in 
Sie werden in Verwirrung wandeln. 


en, ‚fo fprechen fe: wir. 
euch, und fporrens nur folcber Leute. 
er Gottloſigkeit dahin geben laflen ; 


ne felbft Narren? Cie wiffert 28 aber nicht. Wenn 


een Seufein e) zurinf 


jefes find Die Keuce, die Jerthum vor den Preif wahres Unterrichts erfauffet 
haben. Aber ihe Kandel if nicht gerinfam geweſen; Go find fie audy nicht 


Sie find gleich einem, der ein Feuer anzundet, £) 


bichtig angeführet worden. 


und wenn )6 alle, die. um ihn find, erleuchtet Hat g), fo nimmet GOtt ive dee 
0 , 58 . ‘ 0 ‘ , itis 


Freyheit, bie fich die Hiferer in alien Reli⸗ 
tonen durch das Dec der Prafcription ober 
Beriährung , herausnehmen , daß fie mit 
Schmähimgen um füch werfen, und belegt die 
Juͤbiſchen Rabbinen und Chriſtlichen Prieſter 
mt diefem Namen; — er vornemlich die 
erſtern zu mepnen et, gegen welche er 
ben gröflen Geo hegte, الس ا‎ 
H) In dlefer Stelle vergleſchet · Mobammed 
diejenigen, ‘to ihm nicht glauben wollen, ei⸗ 
nen, Der ein Feuer anin wil; So bald 


ed aber brenner, und bie Flamme ein Lichte 
von fich giebet, feine. Augen gu 


D-ipr Arabier! ihe habt laͤngſt einen Prophe⸗ 
ten von eurer eigenen Ration 

und num, da ich zu euch gefands bin, .asmb 
meine. Gendy 

ner Lehre und Difenbarung deutlich beiviefers 
abe, fb widerſtehet ihr ber "Uebergengrung 
und weigert euch, mir Glauber zu eben ; 
ion, wird euch GOtt in euer Imwifferrbeit 


2, 
50 606007 Der 9000 ان‎ 6 


4) Mohammed ahmet hier, und af andern 
Heten mebr, den wahren von 06106 erleuch- 
wach, dag er 6204 alfo ber 

reibet, alg ob er durch Wirkung in den 

muͤthern der Perworffenen, ihre Bekehrung 
werbindre. Diele Fatalitaͤt oder Ptædeſtina- 
sion, wie folche von den Mohammetanern ge: 
giaubes wird, ift in der vorläuffigen Ein⸗ 

tong fattam abgehandelt worden. 
"> Handele nicht verderblid) Dem 
Wort-Verftand nach: "Derderber nicht auf 
der Erden ,. wodurch einige Ausleger die 


Ausſtreuung falſcher Lehre uid Verderbniß 


der richtigen Grundſaͤtze verſtehen. 


c) Leute voller Aufrichtigkeit) Nach der 
erhimn in der vorhergehenden Stote, muß 
Hieled Wort Reformatores oder Ocrbefferer, 
Die durch fhre Lehre und iby Gyempel wahre 


—X beförbern /uͤberſehet werden. p 


U, Andere) Die erſten Companions, 
Anhänger, Nachfolger uud Bertraute deg 
Mohammeds. 1) - 0 


00 


| E⸗ nden e; welde 7 
oan — —ã 


geeten Seribenten 





7 


⸗ 


/ 


a 


Benn ihnen die Bet hei . 


a und; in Finſter Sweden ſehen. Ste 
535 tyr eh As —* ich nicht ws Oder, glei 
— Welle vom Himmel, die mit Finſterniß, Domer und bie 
t: Recess fie, tegen. des Prachenden Donners, aus 

Finger in ihre Ohren. &Dtt umgiebet die Ungtdudigen. 









a ee Mi ihe 











& fehlet wenig der Dlig ihr Geficht nicht 0 
ser m. —— —2 ſie — Wenn aber Finſterniß hee Re 
ا‎ ; Und wenn es GOtt alfo.gefcle, fo müzde er fie gen 
ri ürs: und een beranben. .- Dena © ift allmaͤchtig. 
Diesen, Diet em Aer, der Fs und: Die Bor euch gewe⸗ 
io —— Ihe ibn fit Der die Erde wie 
1 


und den Deane! wie eine Decke, vor. cxf a ausoebreitet, und Waſ⸗ 
fer vn — herab ide Dem taffen , end dadurch Grachte zu Juan are — 


















7 dena ¢ So wider eure 
سا ا‎ enbah ست‎ "ble wir be 
er de herab gefande oom Being chet, fo weiſet cin Capéted anf, 
1 Bericht teed iſt, und u et eure Zeigen, auflee GOtt cy, Mt, 
فح"‎ bie BB rheli faget. Wenn ihe es aber nicht thut, nod and) jes 
We و‎ thun vermogend feyn werdet; fo fürchtet end) ا‎ wet dem 
Tener 49 n Brennzeug ‘ enfchen und Steine find, fo fuͤr Die Ungläubigen 
ااه ل‎ i au aber gute Botfchaft denen, die da glauben, und gute 
Garten haben folen, Die mit Flüffen gewaͤſſert find; Go 


ote von bet t derfelben zum Unterhalt eſſen, fo werden fie fagen: 


m ر‎ davon wir ſchon vormahls gegeflen haben; Und fie ſollen 
“x Bhebant tren der Fruͤchte verforget roerden, Da immer eine der ane 

wre sa) aͤhnlich ينيدا‎ a) aida ſoben fie Weiber befigen , die feiner 
— 3 is 


5 an 
r ee ا‎ fey ein Borditd ‘bes Korkes 
0 x, جات‎ t pi Dar ſelbſt. Der Donner. bedeute: die barlınen 
j 7 — zB aise ber enthaltenen Drohungen: - SBlitz die Vers 
Er  heiffungen; und die Ginftermig die Geheim⸗ 
laubigen, Rifle. “Der Screen vor diefen Oreunngeis 
Brees en m Plurali mache, dad fie thee Doren verfiopften, meil 


beiten anzuhören. 
* —8* Di ig finger vorgeleſen würden, fo börten- fie hit 
Er 1 | Nennen, wided fn esa ec مالو لمن د‎ ben aber ets 
0 oft د‎ ver⸗ fo (hinder fie ſtockſtille, und wolten fich der 
| * 98 be. dH gläubigen rung nicht unterwerfen. . 4 
; En : nial gen befti c) Eure Zeugen, aufler GOrt) Dos 
m ae, oT ek iff, eure falſchen — fic Bögen. | 
* il, ل‎ u me 
pa: said Kr warn, Die Eulse ays ل‎ appeobigen bin 


2 9 
٠ 


J‏ 0 * م 
‘ay —— adie. Soe EY‏ 





6 A KORAN. Cap.2 


VUnreinigkeit umerworffen find, and in Ewigkeit dafelbſe bleiden. Ferner مود‎ 

met fidy GOtt nicht, eine Mücke, oder auch ein noc verächtlicheres Längeziefer, in 
eines Gleichniß vorzuftellen. a) “Dem Disenigent da glauben, werben wiſſen, 
daß es die Wahrheit von ihrem HErrn ift ¢ Unglaubigen aber werden fpres 
chen, was verſtehet GOtt durch diefe Parabel? Er wird abure viele verleiten und 
viele Dadurch zurecht weiſen. Wein er wird niemand Dadurch verleiten, alé nur die 
Uchertreter, die den Bund GOttes, nach deffen لياس يي ني‎ vernichten, und dase 
Kost zertrennen, was er zu vereinigen geboten | und verderbdlid) auf Erden 
ein. Diefe toerden umfommen. ie i 1 daß ibe nidt an GOtt 

et et? Sintemahl ihe fodt waret, und er euch das Leben gab. b) Er wird 
euch ch heemadı fteeben laſſen, und euch wieder zum Leben auferwecken. Alsdenn 
erdet ihr euch zu Ihm ehren. Er ift «8, Dev für euch alles ee bat, 

tas auf Erden ijt, und alsdenn femen Ginn auf die Erſchaffu ame te 

mes gerichtet, und folchen in fieben Himmel formiret hat. Er am 

inge. Als dein HErr zu -den Engeln fagte, ich wit einen Stadthalter auf 
Erden rinſetzen c), fo & fpraden fie, rie du einen Dafelbft einfegen , der. übels 
barinmen thun md lut vergieflen wird? Aber wir. verfündigen dein Lob, und 


preis 
95 und halten Dafür, bie Früchte bed aft wären, einer nach dem andern, vor 
abi اد‎ würden * von ve Ge 626 get worden, tw Ende fie: 
' Barhe und dem duferlie ben Hande voll Erde, aus unterſchiedenen 
chen Aufcher ‚ en eich ſeyn. An⸗ en und “von unterfchiebenen Farben zu 
aber glauben, ) die Meynung ung fey t dies warns einige die Urfache ber mak 
‚fe, daß die Einwohner foldyed Orts ids — ‘Con erion, —— ober Rar. are 
fe von eben bergleichen arten „oafelb of ar en der 1 ſchl دابيا اليلد‎ 4) eif 
treffen wuͤrden, role fie anf Er e wegen .be Heft t | 
" pec und fie 3 — ihre Furcht 
a) Dieſes wurde geoffenbabert, en Cine vorzuftellen, ne — fe er zu bil: 
wert —— — den نايت‎ wider rar und 
® von fo feist vier ra swe * waͤren 
Babe een, a ‚ ber Me iy je ohne Ottes 3 vol مني‎ F ماده‎ | 
en Sse — ber umgekehrt. لبيك‎ 
و‎ ee 
waret gab en r feine Commiffion ohne aus: 
Leben) Das iff, the waret code, et * gerichtet. يي‎ GOtt ودنع‎ Engel - 


den enden eurer Bi —5 — die Seelen von Leibern 
ns ee eurer Suter bate macet un abzufondern.  Dabhero er der re des 
sat bem “folie ihr يمام‎ ber Stsferichung 6 genennet werde. . Die Erde, fo er 


jeder genommen, fey nach Hrabien, au einen D 
“+ 0 Mecca und zayet getragen , 0 
3 den اسه‎ erſtlich von den etet 
ams, haben die Mobammedaner von GHre felbs in eine menfipliche Seftal 
Traditiones, Gie ger gebildet worden, worauf er fie vi is Zag 
ben vor, die Engel, Gabriel, Pichacl und oder, wie andere fagen, fo viele * 
ل‎ or Ba 
— — — — — — ⸗ 
V Al Zamalcushati. 3). Yahya. 3). Jallalo’ddin, 4) Al Termedi ang ei 
Tradition bed Abu-Mufe al Ashari r - 3 4 1 








Cys XORAN. 7 


er GOtt hastroortete, warlich, ich weiß datjenige, was 
Se nd er iebete den Adam Ye Ramen aller Dinge, und trug fol 
Sides wet und-fagte: Zeiget mir an die Namen diefer-Dinge, wenn | 

Sie anttoocteten Preiß fey die, wie haben Feine Erfenntnif, 
ais die, لتيب كد‎ Denn du bift allwiffend und weife. Da Brad ١ 
59 1 0 fage heen ihre Namen. Und als ex ihnen ihre Namen sefast hatte, 
GHt: babe ich auc aicht gefagt, daß ich Die Geheimnifle des Him⸗ 
au der Exden wife, und weiß das, was ihe entdecke, und das, was ibe 
a): Und als wir ud En aan, bethet b) Adam an, fo bethes 
alle an, ansgenommen Eblis, der fich deffen weigerte, und von 
aufgeblaten tad und einer von det Anzahl der Unglaubigen wurs 
De 8 O Adam, wohne du und dein Weid in dens Gars 
—8 —— be Sacro im Ueberfiug wo ihr wollet; دن‎ 


















gel und Bord Ramen gefraget worden, habe er 
von ganz richtig. ee und GOtt den Nas 

, | —e naͤ⸗ men ‘Jehovah 3) — Daß die Cut 
Ber, Hererache aber ber Ten: ten Adam angevet et, davon wird in dew 

wets Er aber habe ef nicht Salmud 4) glelchfals Melbung getßen. 

| bewendent ‚laffen,- 4) Berea) Das Original. Bore bedeu⸗ 

an geſtoſſen, bis cd ger eigentlich pro tern , ch zur Erben nies 

Y eouft, daß SOtt derwerffen bis die Stirne den Grund berübs 

I ret; Welches die —— af Stellung des An- 


Vor 8 ift, und eigentlich nur SOtt allei 
: de beten i wird aber auch bisweilen, nein 


ay WERE gene a on 1 Det —— — * 
DEE, MN 4 ietung, die man er⸗ 
ا‎ ie beat, and nachdem — bed 5 mag, gebrauchet. 5) ’ 
sl eingef / c) Diefe Urfache von des Zeufeld Fall hat 
— + ته‎ ner Utes اج‎ ſormiret. 2) cs Berd mit einer Diepnung , mt 
| unter ‘den Chriften Eat lich- kart Bebeger ‘ 
weiche —5 — ,6( daß nemlich, قله‎ die Engel von 
Ottes Vorſatz, den Menſchen nach ſeinem 
Bilde 1 (Cafes und die menfchliche Natur 
fu mi firdigen, daß Chriſtus folche annehmen 
Ite, Bericht erbalten, einige darımter ver- 
ubers meonet 5 Hae ihre ved SRenfiben ee 
aber fic. enſchen Gluͤckſelig⸗ 
Beil “fle * د‎ und waren alfo abgefallen. 5 
ل‎ Mo Dd, wie aud bem, was alsbald 
Polat erhellet, fehet diefen Garten, ‘oder bie: 
ſes Maradief nicht auf Erden fondern in deu 
und ‚ung flebenden Simmel. 7) 


— — — — ا اك 
oe 2) Kbond ser. Jalalo’ ddin. Comment, in Koran &c, 7. D’ Herbelos,‏ 
Sie 5 , Risin, — fedu&. 0,66: - ) R. Mofes Hadiarshan'?‏ 
Lad, Greg. Nyon, &. v‏ )6 *— 
. 2 7 —— 


23. ‘t ١ su uch: 














is 


0 diefem Baum a) nicht is nabe, daß ihr nicht unter Die Zahl der ueber⸗ 
treter gerathet. Aber Satan verketete te fk , 005 Paradies zu verſcherzen, b) 
und trieb fie aus dem Stande der Glickfeliakete; worinnen fle gewefen teas 
‚ten. Worauf wir (prachen: Geht, packet end) hinab, c) Das eine von euch 
ein ein Kind ded andern. und es foll ein Wohn⸗Platz vor euch auf Erden, und eis 
etforgung. auf eine Zeit fein. Unb Adam lernete Worte 066 Gebers von 

feinem 5 ren, und GOtt fe vn fi iw m Denn er ik leicht zu verföhnen 
and voller Barmherzigkeit, ie fprachen: Geht, paket eudy alle hinab von 
binnen, Hernach folk ihr eine Anweiſung von mir d) schalten, und alle, die 


| miei⸗ 
8 =} ten dem Baum und ber verbotenen und Ka tte der 
Brucht, haben (0 rwobl bie Mepamayebanes alg trae yi a itt, bier br ae 
fasen ed fy ce ا‎ ans md Eo rage ton 

oot wollen haben, es mare ch igens Patten, gine ihr Seſch —2* 


Baum ; und wieder andere, ef. ware ein wird nicht üb n, allhier 
Weinftodk geweſen. 1) Die Geſchicht von noch einer — er dm, fie 
dem Fall wird zu Anfang des 


Capitels mit unferer erfter Eltern Erwehnung zu thun. 
einigen ferneren Umflanden —* 6 Sibem اده‎ fo Dn دغ‎ Prop ——— 
b r adies gu och geweſen a {ms 
ver Caren ا‎ pee fe ‚be Darabic on bag a 4) basin biefes würde ein wenig gu 
ber Teufel fel pinein in Das Parabied gewolt, das groß fepn, wenn dasjenige wittlic ber Abdruck 

Adam verfuchen möchte, er fey ined Fuſſes ware, was auf der Gpige eines 
—* von der Wache nicht eingelaffen hes Berges auf der Inſul Ceplon, daher Pico de 
Worauf er bey dem Thieren, und Adam, und von den Arabifchen Geridenters 
einem — dem andern —— inc hinein Rahün ¢ t, davor m Bag wird, fe 
er mit dem Adam und feinen etwas uber 9 Spannen i (wies 
Seite —— ed Sie "hätten ق‎ ihm aber wobl andre melden, er o Ellen lang, © 
alle — * Bis auf die Schlange, mel: Mb als Adam einen Bug be eher at, babe 
ihn zwifchen zween Zähne genommen, amb &E, Pen an bern in ber eben gebabt ; © | 
4 alfo hinein partivt hatte. Sie fügen Hin: Hingegen — der Eindruck oder Fu 
Schlange Bunt w von einge és # a Fev, wenn ‘Die Eva von cnc wre | 
nen nicht von ber, die fie #عز‎ Groͤſſe gewefen ware , wie vergege= 
bat, * fe. 3) wird, daß wenn fie mit ihrem Haupt auf 
0) Gebe et eo) Die Mok einem Berg neben Mecon gelegen eget, ine Kenic | 
daner (agen, Rigen, op oan a8 fie fie aus dent Pas per منود‎ jeep Bien © ’e vate han —— 
rabies verſioſfen (ober vi ielmebr herabgewor⸗ اده‎ 7) Schuͤffe von si € 
fen) worden, auf die e Init 0 oder Se | 
gendib, und Eva n der Pforte 4) Line Anweiſun mir) GH 
a Deren) in aan oe gef wire Und dag verbeiffet dems Adam allpier, Bag fein Wi 
ned ¢ ner Ubfonderung von 200 saben, ce ifm und feinen Nachkommen folte offnbabr 
Sham ast af Bereuung feines Fehlers werden. Und die Mohammedaner glaube 
Gabriel gu einem Berg neben Dies ba biefe Verheiſſi ud enft 
ai worden, to er feine Grau angetrofs Propheten, von Adam Of ant, fo der rette 















0 7 Marracc, in Alc.p.22. 2) V. ibid. p. 16. ek D’ Herbel; Bibl, war 
Yabya, 5) Moncenys Voyage, P. 1. p. 372. &c. noxens Rachricht von 
Auciennes Relations da indes —* 1* a Monconys, ubi fop. 0 ° 
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meiner Anwelfung folgen twerden, über bie foll Beine Furcht kommen, fo füllen fle 
aud) nicht gepeiniget werden. Diejenigen-aber, die Unglaubige feyn werden, und 
unfexe Zeichen a) Der Se befehuldigen, die follen Die Geſellſchaft (Com- 
pansozes) Des hoͤlliſchen Feuers vermehven, darinnen follen fie ewig verbleiben, 
D ihe Kinder Sfrael! b) erinnert euch meiner Gnade, womit ich euch begnadi- 
get habe, und vollziehet euren Bund mit mir, fo wil id) meinen Bund mit 
ad vollziehen; und verehret mid, und glaubet Der Offenbabrung, die ich euch 
binabgefandt habe, welche diejenige, fo ihe bereits habt, bekräftigt; und ſeyd 
nicht Die erſten, die foldyer nicht glauben. So vertaufchet aud) nicht meine Reis 
den, um einen geringen Preis, und fürchtet mich. Bekleidet die Wahtheit 
nicht mit. Eitelkeit. Verberget auch nicht die Wahrheit wider euer eigenes 
Wiffen. Beobachtet Die gefeiten Zeiten des Gebeths, und entrichtet die euch 
im Gefes gebotenen Wlmofen, und-bücket cud) mit denen, die fich niederbuͤcken. 
Wollet ihr den Menſchen befehlen, Gerechtigkeit zu vollftvecten, und eure eigenen 
Seelen vergeffen? Dennoch) lefet ihr das Buch des Gefeges. Verſtehet ibe 
daher nicht? Bitter um Hilfe mit Beharrlichkeit und Gebeth. Diefes iſt 
zwar befehrerlich, aber nicht Den Demüthigen , welche ernftlich bak 
fe ihren HErrn finden, und endlich zu ihm kommen werden. O Kinder Kfeael, 
he meine Gnade, womit ich euch begnadigt, und daß 10 euch allen 
Altera vorgezogen habe, geht den Tag, an welchem Beine Seele vor die. 
andere genug thun wird. 0 wird auch Feine Sürbitte von ihnen angenom⸗ 
men, noch and) einige Vergeltung empfangen , oder ihnen geholfen werden, 
Erinnert euch, als wir euch von des Pharaohs Volk befreveten, die euch ers 
ſchrecklich unterdrückten , fo thdteten fie eure Kinder männlichen Geſchlechts, und 
hefen bie ,. fo weiblichen Gefchlechts waren, leben. Darinnen war eine groffe 
Profung von eurem Sören. Und als wie das Meer vor euch zertheilten, und 
eu etvetteten, und ded Pharaohs Golf erfäuffeten, weil ihe zuſthet. c) Und 
| | 0 





nein, HEB auf ben Mohammed, der den. letz Korn anzunchmen, ald welder ben Pence- 
‚ten abgegeben, zu unterfchiebenen Zeiten ers teuchum wahr e und beiräftige , infor 
filet werben. die le der. Bucher, fo berbeit was bie- Einheit Sons ‘and die 


bens Adam geoffen worden, babe, ihrem Sendung bed Mohammed anlange. 2) 9 
Suxden nach, in —— بسب تي‎ ' fle werben vermabnet, bie Stellen ihres Ges’ 


5 in den Ko- ſetzes, die folche Wahrheiten bezeugen, nicht 
Pay Cp got Dun نندت‎ bat in| Sipeilen, 0 لي‎ en & noch auch burch Herausge- 
wie au Diefem Ore, bebeutet 2ع‎ göttliche of bung falſcher Copeyert des Pentatcuchi, wore _ 
fababeung ober Schrift überhaupt; Bids Ver bie Ahfipreider nur ſchlecht bezahlt wus 

io Be Derficul bes arms infforbere ; den, 3) folche zu verfaͤlſchen. 
ع‎ andern mahlen ſichtbare Miracul. cy Siche die Geſchicht von Mole und Phas 

63 كبز‎ aber ber Verflanb aus dem Context و‎ 

lachtlich zu unterfipeiden. xx. „umftänblicper eo Cap. Vil, mb 
b) Den Füden wird bier geruffen, den oo | J 
NV. Hortinger. Hit, Orient, p11, Reland, de Relig. Mohammed, p.2i, 2) ‘Taba, . 


ظ 


Ein Scribent 
inder Iſtael dieſes Kalb alle, — 


Imfland ft rgeblung mit — 
Mofts feiner überein, welcher den Leviten ge⸗ 


ann) gefallen. 9( 


Ban 


Dennoch vergaben twit euch 


Nächte Unterredung pflogen, da nahmet ihe das 
,ع‎ und thatet uͤbels. 


iS 
als wie mit Mofe viersig 
Kalb a) vor euren ¢ 


N 


hernach, daß ihr vieleicht Dank fagen möchtet. Und als wir Mofi das Ge⸗ 


- eu» Buch gaben , und den Unterfcheid zwifchen Guren und Höfen (Iehrten) 


Und ale Mofes zu feinem Volk fagte: 


amit ihr euch möchtet regieren laſſen. 


O mein Volk, fuͤrwahr ihe Habe eure eigenen Seelen gefchändet, daß ihe dag 


Daher bekehret euch zu eurem 


Kalb vor euren GOre genommien habt. 


Schöpfer, und tödtet diejenigen unter euch, die fich folcher Gimde ſchul⸗ 


befes. wird beffer für euch feyn , in dem Angeſicht 
eures Schöpfers. Und darauf Eehrte er fich zu eud). 


Denn er ift leicht zu 


dig gemacht haben, b) 


verföhnen und voller Barmherzigkeit. Und als ihe fagtet, O Moles, wir mol 


Det offenbabriich fehen, da fam eine Straffe 
Alsdenn erweckten wir euch) wieder zum-Leben, als 


fen dir nicht glauben, bie wir 
über euch, meil ihr zuſahet. 


The todt gewefen waret, Damit ihr vieleicht Dank abflatten möchtet. c) Und 
sts | wit 


Kalb in das Manf geworfen, welches ald- 
bald angefangen zu blöden, und Seledet wore 
ben wäre.) Dent fo groß fep. die Tugend 
ſolches Staubes geneien, 5) 
meldet, daß die : 
bis etwa auf 12000 , angebethet hatten. 6) 


b) Toͤdtet · fchuldig gemacht bab 
dieſem اتن سي‎ De Pa) Zi 


bote, daß jederman feinen Bruder erwuͤr⸗ 


gen folte. 7) Unb die Schrift meldet, es 


waren deffelben Tages 
Vulgata fpritht 23000 


pore Mann (die 
+ 
Da hingegen die Wusleger des Koräns fegert, 


die Anzahl. der Erwuͤrgten hatte fich auf 


000 belauffen ; und fügen Bin: GOtt 
be eine fire Wolfe formen hoffen, Daß 


—— ants nk 
er Anblick die Vollſtrecker de eils zum 
Ritleiden bewegen möchte. 9) zum 


c) Die Perſonen, fo bier verſtanden mer- 


is, folleft 70 Mann gewefen feyn, die SMo- 


erwaͤhlt gebabt und die Stimme GOtte 


| 8 Wen fi 
aber damit noch nicht zufrieden gem: a fi 


ora 
| Su 
-a\ v, Exod. XXXII, 24, A) Ke 


9) Jallalo ddin &c. 


verſtanden, habe ſie zuſam⸗ 


gehöret, da Er mit ihm geredet. 


١ batten fie begebret GOtt zu fehen. 
fie alle vom Blitz erſchlagen, aber anf Moſi 


2) Koran,c.7. , 
9) ‘Fdllale ddin , vid, D’ Ferbetor, Bib), Orient. pag. 650 .. 
27 Exod, XXXIL 26, 27, 


a) Das Ralb) Die Mohammebaner (pre- 
chen, es fep nicht Aaron, fondern al Sämeri, 
einer von ben vornehmſten Haͤuptern unter 
den Kindern Iſrael, von beffen Nachkommen 
noch einige auf einer Inſul folched Namens 
in Dem Arabifchen Meertufen wohnten, gemes 
fer, der diefes Kalb gegeffen babe. 1) 
mar amd Ringen 2) und Armbandern von 
Bold, Silber und andern Metallen, fo die 
Kinder Iſrael den Egyptern abgeborge , ge 
machet. Denn Aaron, der in feined Bruders 
Mbwefenbeit bie Regierung geführet, babe 
dem al Samert Befehl ertheilet, diefe Sierra: 
shen von dem Volt, welches einen gottloſen 

andel damit getrichen, einzufammlen, . und 

[che bis anf des Moſis Surkkfunfe beyſam⸗ 
mer zu behalten. Al Sämeri aber der bie 
Schmelzer⸗Kun 
men in einen Ofen geworfen, ſie in einen 
Klumpen zu zerſchmelzen, welcher in der Ge⸗ 

alt eines Kalbes herausgekommen. 3) Die 

ſraeliter, die der Egyptiſchen Abgoͤtterey ge⸗ 
wohnt geweſen, haͤtten dieſem Bild andaͤch⸗ 
tige Verehrung erwieſen. Da fey al Sämeni 
noch weiter gegangen, und babe einigen 
Staub von den Tußftapfen des Pferde 
‘Engels Gabriel, der an der Spitze ded Volts 


 marfihierer, genommen, und felchen dem 





1) Geogr, Nubienfp 45. 
fan, cap. 7. 


8) ibid, 22. 


J 


m 





— 


eiſter Europaͤer nicht vid 


3) v. D’ Herbetes Bibl. orient. 


Cap. 2.. Al K 0 RAN. 


nie Tiefen euch Wolken überfehatten, und Manna und Wachteln a) auf euch 
berabfleigen; und fprachen: Effet von den guten Dingen, die wir euch zus 
Epeite geben. Und fie beleidigten nicht uns س‎ fondern ihre eigenen Ckelen. Und 
als wir fagten: Gehet in-diefe Stadt ein, 58 nnd effet von dem Vorrath 
derfelben, fo Biel als ibe wolet, und gebet zum Shee ein mit Anbethung, und 
ſorechet, Vergebung! c) Wir wollen euch eure Sünden vergeben, und denen, 
de Gutes thun, Gedeven ſchenken. Aber die Gottlofen verroandelten den Aus⸗ 
druck th einen gang andern, d) ald der zu ihnen gefprochen soorden. Und wis 
fandten auf die Sottlofen Zorn vom Himmel herab, e) weil fie übertreten hat 
tm. Und ale Mofes für fein Volck zu trincken farderte, ſo fprachen wir: Schlas 
ge den Helfen £) mit Deiner Ruthe; Und 1 fprungen zwoͤlf Quellen, رع‎ Bach 

8BB 2 2 


1 u 


Firditte wieder lebendig gemacht worden. )-  F) Den Selfen) Die Andleger fagen, die⸗ 


br hundert 


fed ware ein Stein geweſen, den Mofes mit 
vom Berg Sinai gebracht, und eben derſel⸗ 
be, der mit feinen Kleidern, die eined Tages 
darauf gelegen, als er fich gewaſchen, hinweg 
aeflogen. Sie feßen hinzu, Daf Mofed dem 
Stein nakend nachgelauften,, bis er fich, ebe 
er es gewahr worden , mitten unter dens 
Volk befunden, weiches bey diefem Zufall deg 
alfchen Geruchts, melched man von ihrem 
ropbeten audgefbrengt gebabt, als ob er 
geborften, 5) oder wie andere ſchreiben, ein 
Hermaphrodit, oder Qwitter wäre, uͤberzen⸗ 
get worden. 6) 92 | 
Sie beſchreiben ihn, dag es ein 5 
tes Stück weiffer Marmor, mie eines Men⸗ 
ſchen Daupe geftaltet fey. Worinnen fie von 
den Nachrichten ger 
abgeben, welche fagen, diefer Felß ſtehe ums 
ter verfchiedenen Fleinern, obngefa 
Schritte von dem Berg Hored, und fcheine 
von den benachbarten Bergen loßgebrochen 
u fepn, weil er mit den andern nirgends zus 
ammen binge. Er beſtehe aus einem groffes 
Klumpen vothen Granats, faft rund auf eis 


wolf 


ner, und platt anf ber andern Geite: 3 


boc, und auch fo viele Dick, aber breiten 


Höhe austragt, und obngefähr za‏ ماوع 
Zuß im Umfang. 7) 0‏ 


wölf Qnellen) Marraccius. meynet 1 
5 ١ * 


mſtand ſcheine einem Rabbiniſchen Ge⸗ 
dich⸗ 


‚> 





6) Jallalo’ddin , Yahya, 





2) &. Malm LXXVII. 26. 
§) i.e. einen Bruch babe. _ 
Bregdenbach, Itinerar, chatta m, p.t, -Sicard, dans les Memoies des Miflions, Vol, 7. p. 14 


a) Die Morgenlandifthen Geribenten fa 
gen: Diefe Wachtelen waren von einer befor: 
dern Art gewefen, fo nirgends zu finden als 
in Yaman, woher fle durch einen Suͤdwind 
in groſſer Menge nach dam Ifraelitifchen La- 
gr in Der Wuͤſten geführet worden. 2) Die 

rabies nennen diefe Vögel Salwa, welches 
fonder Zweifel chen fo viel als das Chraifche 
Salwims iff; und fie fprechen, fie batten Feine 
Beine, fondern würden ganz 96861161. 3) 

b) Diefe Stadt) Einige Ausleger mey- 
nen, es fey Jeriche; Andere, Jeruſalemn. 

Dergebung) Das Urabifthe Wort iff‏ ل 
Hhitaton, welches einige vor bie Bedeutung‏ 
ter bey den Mobammedanern fo oft gebrauch‏ 
lichen DBekenntnif der Einigfeit GOrted, La‏ 
iliha ila Maho; Es iſt Fein GOre, auffer‏ 
GOre, hatten.‏ 

4} Derwandelten den Ausdrud in ei 
nen ganz andern) Nach Jallalo’ddins Bes 
ridt, hätten fie an Hast Fittaton, Habbar fi 
tharat das M: i ak in on 
Gaffes Achre., geruffen; und zu Verfpots 
des göttlichen Befehls, daß fie in einer 
Stellung in die Stadt hinein ge- 
ben ſolten, waren fie auf eine unanftandige 
Art anf dem Hintern binein gerutfcht. 

e) Zorn vom Himmel herab) Eine Pe: 
, wa bey nahe 70000 davon binge: 






ل 





3) Ismae! Ebn Ali, 
#28. 477. 4) Jallalo’ddin. 
re 


١ 


a2 AL KORAN Cap. 3 


der Zahl See Staͤmme, heraus , und ſedermann wuſte feinen beſondern Ort, wo 
er trincken ſolte. Eſſet und trincket von der Guͤtigkeit GOttes, und begehet nicht 
Boͤſes auf Erden, da ihr ungerecht handelt. Undals ihr ſagtet, o Mofes, wie wollen 
keineswegs mit einerley Art Speiſe zufrieden ſeyn, bitte Deswegen den HEren für 
uns, 006 ex für uns oon demjenigen Hervorbringe, was die Erde heroorbringet; 
Kräuter, und Kukummern, und Knobloch, und Linfen, und Zwiebeln. a) 
. . Mofed antrwortete: Wollet ihe das , welches beffer ift, vor das, welches ſchlim⸗ 
mer iſt, vertauſchen? Gehet hinab in Egupten. Denn dafelbft werdet ihr fine 
den, was ihe verlanget. Und fie wurden mit Berachtung und Elend geſchlagen, 
und jogen Den Zorn GHttes über fic) herab. Dieſes litten fie, weil fie den 
Beichen GOttes nicht glaubten, und die Propheten auf eine ungerechte Weiſe 
todteten. Diefes, weil fie rebellirten und übertraten. Gewißlich, diejenigen, 
welche gläuben, und Diejenigen, welche Küdensen, und Chriſten und Sabia⸗ 








. at | 
gbeit bald 


ie 


der runden Seite gegen über, davon jedes ei⸗ 
nen Fuß tief, und einen Soll weit fey. Und 
er füget hinzu, daß die Löcher an einer Geite 
zuſammen gin⸗ 
gen. Wenn dieſes einer, der ſolches nicht ge⸗ 
nau betrachtete, nicht gewabr murbe, ( tt 
fle, innerhalb gwep Ruß von der Gpige bes 
tt, horizontal her einander lagen) fo 
möchte ev ſchlieſſen, daß fle gang durch den 
Felß hindurch gingen, und alfo deren nur 
gioölfevechnen. 7 


a) 6. Num. XL, 5.&c, 


"b) Jaden, Ehriften and Sabianer, wer 
an GOre -- ) Aus diefen Worten, 
welche in bem fen Capitel wieberholet rer: 


n, baden 2) Seribenten 5) irrig 
geſchloſſen, ald ob eS die Lehre des Propheten 
* daß jederman, daferne ers nur aufrichtig 

eyne und ett frommes Leben führe, in fei- 
ner Religion felig werden Finne. Swar geſte⸗ 
ben einige von ihren Lehrern auch zu, DAB Dies 
fed der Inhalt folcher Worte fey, 6) fpreche 
aber, baf bie Dadurch verlichene Fre 
widerruffen worben. Waffen die SteHe 


durch verfihiedene andere Stellen im Koran, | 


| 





0 wel 
2) Marrace. Prodr. P. 4. p. So. 2 Brey- 
5) Selden. de Jure nat, & gent. fec, Flebr. 


7 


. mit Denen an der andern nicht 


zu vermutben, daß. 
in dies Felſe 


ner, b) wee an GOtt, und den lebten Sag gläubet, und thut was recht if, 


Bichte gleich, oder daß Mohammed das Walz 
fer bes Felfen zu Hore, mit den zwölf Brun: 
wen zu Elim vermenge. 1) er faget, 
daß verfthiedene, die an demfelben Ort gewes 
, rten, es waͤren nur drey Loͤcher 
zu ſehen, wo das Waſſer herausgeſprungen 
ا‎ Gelegenheit gehabt, fi 
fem Stuͤck genauer zu evfundigen, als daß er 
einen folchen Irrthum begeben follen. Denn 
der FelG lieget in den Graͤntzen Arabiens , 
aid ed miffen ibn nobtwendig von feinen 
Sands-feuten einige gefeben babes, wenn er 
—— ane eee 
wicht n bat, er ſcheinet 
wircklich Recht zu haben. Denn ein Reifen 


der, der gu Ende ded 15 Seculi im denfele de 


ben Gegenden gemwefen, meldet ausbrücklich, 
Daß das Wafler an zwölf Orten des Felſen, 
nach ber Anzahl der Gtamme Ffrael, heraus⸗ 
gefloffen wäre. Egreſſæ ſunt aqux largifime 
in duodecim locis petre, juxta numerum duo- 
decim tribuum Ifrael, 3) Einer von den nene- 
fien Reife: Befhreibern 4) mercket an,- daß 
vier und zwangig Locher in bem Stein find, 
Die leichtlich zu geblen waren. Nembich, pt 
auf der flachen Seite, und eben fe viele auf 


1) Exod, XV,2%. Num. XXXII b, 
denbach,, ubi ſupr. 4) Sicard, ubi fupr, 


46. c.12. Angel, a S. Fofepb. Gazophylic, Perfic. p.365. Nic. Cufenas in Cribratione Akoranı 
6) ©. Chardin, Voyages, Vol. 2. p. 326.3 18 ' % 


13, 62, be, 


\e 
و‎ 


Ze - 2‏ 28 مغ اه 


Lobe: Ley hrem فت‎ haben; Ge fol. keine Jucht über ſie 
pile ed ‚acht Gepeiniget werden. SErinnert euch auch, 
X Re wien, a Huben den Berg Sinai über wo ue 
peat chen bas Geſetz an, das wir euch gegeben haben, 
wit einem Vorſuitz, folches 30 balten, und mercket, was dDarinnen enthalten 
5* ibe cut widget. Mach dieſem kehrlet ihe euch wieder zurück, fo, 
wel wens es vide BOttes Langmuth und | art hertzigkeit gen euch verbistes 


Ve he gewiß vertilget worden, — dieſes wiſſet ihr 
—— ging 9 vr an حفسيك‎ 0 
B 3 











* orauq 79 5 daß nies ren Haͤuptern geſchuͤttels haͤtte, um fie zu 
mu „ber nicht En moet feet un dadurch gum Schorfan iu bes 
mE vr. ore aed > / 
2 sec —— — b) Die. am Babe ag Übensraten) 
an eee ee eben ant: Die ودين‎ or i 2 di Ste Ar 
ee, iſt folgen Tagen D 
fol erst von Ihm ange Wointen einige 977 au كد‎ eber Eleth an 
1 Pa ie ver dem rothen Meer, allwo in der Nacht vor 
oben 0086 —— — dein Gabbath die Fiſehe in groffer Menge « 





















ang 
. Ufer zu kommen, und den gangen Sabbath 
1 aber be: „neo daſelbſt zu ſtehen pflegen, ¢ in Verfuchung 
kn bofie ber بيب ا‎ Die folgeride Rat aber waren fi 
3 niemand ee ein 704 wieder ind Meer zuruͤckgekehret. Endli 
ae vonder م‎ aus; Patten einige von ben Inmohnern, die GDes 
I: * er feine irrige Re te8 Gebot Fae der Acht er am nea ‘ 
angen , sugerichtet un 
a fe und ein Srufeinan würde, sarin und berttach Candle von bem Meer 


ie (each Bort it erfennen d- fe Schleiffen, Die fie am Gabe 
r non ven leuten ausgehauen, mit Schleiffen , Die fie am 
te wee ret ie” inp bi, ba bath gngemacht, damit bi Filthe niche wieder | 


uͤckkehren bönten. Die andern 

i oe "lpi tert —— welche GOttes Geboth genau 

Bi ais tes م‎ fine beob , batten beydes Meberredung und 

Gr rdeet Gewalt eu ‚ diefer Gottloſigkeit Ein 

angenehm. 2) balt ju thun. Es babe aber nichts verfangen 

1 muß, daß die mollenm Die Uebertreter waren nur immer 

eine dere oe paldfiarriger worden. Borauf David die 

Bw, 3) Gelisteit Sabkath- Schänder verfluchet und fie im 

* لوم‎ HE Selig Affen verwandelt. Man fagt, tag, als eis 

a 3 ner Dingegangen einen Freund zu befischen, 

u 1 .ا‎ nat über en 3 er folchen in der Geffalt eines I , der feine 
2 Fetish Tradition iff; Augen aufeine wilde Art im Kopf herumge 

Kom Geſetz 000 drehet, angetroffen; Und als er ihn gefragt, 

sehen , ‚ OMe den Berg 0 ob er nicht der und der wire, babe der Affe 

“a, und folchen uber i mit bem Ropf ein Zeichen gegeben , bag. * 


* 5 
*” 5 
- 5 
+ at 
38 — 
8 1 ong كي‎ 











. ما ". 
> & سه 
x‏ 


7 — Hebatallah de ee & abrogato, | 2) A&.X.35. 3D v. Rem 
fend; de! Relig Mohammed, p, 128. & 2 * alo’ddin. 1 
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لاك ادن 





Cap. 2. 


14 Al KORAN. 


Mir fprachen zu ihnen, "werdet in Affen verwandelt und aus der Geſell⸗ 


Und wir frafften fe denen zu ihrer Zeit, 


febaft der Menſchen vertrieben. 


und Denen, die nad) ihnen Fommen ‚sum Beyſpiel, und den Frommen zur War⸗ 
nung. Und ale Mofes zu feinem Dolce fagte: Warlich, GOtt befielet euch, ete 
ne Kuh zu opfern, a) fo antworteten fle: Macheſt du einen Schertz aus uns? 
Mofes ſprach: Da fey 62) für, daG ich einer von den Thörichten ſeyn folte. 


Eren für uns, Daß es ung zeigen wolle, mas 


Da fagten fie: Bitte deinen 


vor eine Rub 6 fey. Moles antwortete: Er faget, es ift weder eine alte Rub 
noch aud) eine junge Kuh, fondern von einem Mittel⸗Alter zwiſchen beyden. 
Thut ihr demnach dasjenige, was euch geboten ift. ie fprachen: - Bitte dei⸗ 
nen HErrn für uns, Daß er uns zeigen wolle, von was vor Garbe fie iſt. vn 


„Kinder Iſrael in kurtzer Zeit biefe Kuh von 
ihm Fauffen würben, fo.theuer ald ex fie nur 
bieten wolte. Dn fichs denn bald darauf er- 
eignete, daß ein Sffeneliter, Ramend Ham- 
mich, von einem feiner Unverwandten getöb- 
tet wurde, welcher, die Entdeckung au verhuͤ⸗ 
ten, ben Coͤrper an einen Ort, der von dents 
jenigen, wo Die That begangen worben, ziem⸗ 
lich weit entfernet war, hinſchleppte. Die 
Freunde des erfchlagenen befchufdigten einige 
andere Perfonen des Mords vor Mofe. Weil 
fie aber die That laugneten, und kein Beweiß, 
fie i ا‎ yorbanber. war, fo gebote 
GOtt eine Kuh, die fo und fo bezeichnet wü= 
ve, zu. tödten. Da nun Beine andere mit der 
Befchreibung ubereintraf, als dieſes Waifen 
feine, fo faben fie fich genöthiat, ſolche vor 
fo viel Geld zu Fauffen, als ihre Haut halten 
wolte, Einige melden, vor ihr villiges Ge⸗ 
wicht in Gold; und andere fagen, vor zehen 
mahl fo viel. Diefe Kub opferten fie; Und da, 
auf göttlichen Befehl, ber todte Corper mit 
einem Stück von diefer Rub geichlagen tours — 
be, fo ward er wieder Iebendig, ftunde auf, 
und nennete denjenigen, der ibn getöbtet bat: 
te: Worauf er aldbald wieder todt zur Erden 
fiel. 2) Die gane Gefchicht (Heinet yon ber 
rothen Rub hergebolt gu ſeyn, welche das Juͤ⸗ 
diſche Geſetz gu verbrennen, und die Aſche gare 
Reinigung derer, die einen tobten Cérper an⸗ 
gerubret, wh ean gebote: 3) Und von 
der jungen Rub, welcher zu Ausſoͤhnung einen 





ungewillen Mordtbat der Hals abgebanıe 
werben muſte. vid. Deut, XXI. 1-9. 






3) Num, XIX, 


fey. Worauf diefer Freund zu ihm gefaget : 
be ich euch nicht ena davon abzuſte⸗ 
‘Pen? Woruber der Aff an gu weinen gefan⸗ 
gen. Gie fegen hinzu, daß diefe ungluckielis 
gen Leute brey Tage in diefem Zuftand geblies 
en, und hernach durch einen Wind vertilget 
worden, der fie alle ind Meer hineingefuͤh⸗ 
ge. 1) - 


a) Line Buh gu opfern) Die Gelegen- 
heit zu Diefem Opfer wird alfo erzehlet. Cin 
ewitfer Mann binterliefe, ſeinem Sohn, der 
mahls noch ein Rind war, nach feinem Tod 
ein Kuh⸗Kalb, welches_in der Wuͤſten herum 
wanderte, bis er gu Sabres fam: Da ibm 
feine Mutter tagte, daß die junge Rub fein 
ware, und daß er folche holen und vor drey 
Stuͤcken Goldes verfauffer follte. Als der 
Singling mit feiner Rub anf den Marckt fans, 
redete ibn ein Engel in Menſchen Geflalt an, 
und Bote ibm ſechs Stuͤcken Goldes dafur. 
Er wolte aber das Geld nicht eher annehmen, 
bis er feine Mutter gefragt hatte, ob fie es 
Wis er nun ihre Bewilli⸗ 
gung erhalten, kehrte er wieder guruct auf 
den Mart, und traff den [ wieder an, 
ber ihm nun noch zweymahl fo viel vor die 
anbote, daferne er feiner. Mutter nichts 
Davon fagen wolte; Aber ber Fungling wei: 
gerte deffen, ſondern ging bin, und bes 
eichtete thr den zugeſetzten Unboth. Die 
Frau merckte, daß es ein Engel mare, und 
ef ihren Sohn zurückgeben, und ihn fragen, 
was man mit ber Rub thun ſolte. Worauf 
der Engel dem Sungling vermeldete, daß bie 


2 Abu'lfeds. 3) Abu'lfeda, ‘*— 


1 gufrieden ware. 


Kap > له‎ 2084 00 
les antworteter Er ſaget, ed HE eine rothe Rub, a) hoch⸗roth, ihre Barbe 1 


die fie anfeben. Sie fprachen: Bitte Deinm HEtrn für und, Daß er uns noch 


ferner zeigen wolle, was vor cine Kuh es ſey. Denn viele Kühe find bey une - 


ander gleich; und wir wollen, wenn ed GOtt gefällt, unterrichtet feyn. 
Mofes antwortete: Er faget, es ift eine Ruly, Die nicht unter das Yod) gebeu⸗ 
get ift, Die Erde zu pflügen, oder Das Feld zu mwäflern ; eine gefunde, an Der 
fein Fehl iff. Sie ſprachen: Nun haft du ung Die Wabhebeit Uberbracht. Da 
opferten fie folde. Jedotch fehlte nicht viel, fo hätten fie es unterlaflen.b) Und 
als ibe einen Mann erlchluget und feinet wegen unter einander ftrittet, fo brach⸗ 
te GOtt Dasjenige ane Licht, was ibe verheeltet. Denn wir fasten, fehlage 
den rodren Leichnam mit einem Theil ven der geopferren ©) Ale 
exweckte GOtt den Todten zum Leben, und zeigte euch feine Zeichen, daß ihe 
vieleicht verſtehen möchtet.” Da waren eure Hergen nad) dieſem verbartet, wie 
Steine, ia-fie uͤbertraffen folche nod) an Hartigheit. Denn aus einigen Steir 
nen find Ströhme hervergebrochen, andere find zerriffen, und es ift Waſſer hers 
ausgefloffen; Und andere find, aus Furcht oor GOtt, umgeſtuͤrtzet. Aber 


GOtt fiehet gar wohl, was ibe thut. Verlanset ihe Demnach, 206 euch die Sus. 


den glauben folten? Jedoch hörte ein Sheil von ihnen das Wort GHttes, und 
verkehrten ef alsdenn , nachdem fie e8 verftanden hatten, wider ihr eigenes Gee 
wiſſen. Und wenn fie die wahren Gldubigen antreffen, fo fprechen fie: Wir 
gläuben Wenn fie aber heimlich beyſammen find, fo fprechen fee, wollet ihr 
iänen befannt machen, was euch GOtt geoffenbabret hat, daß fie in der Ger 
genwart eures „ren deshalber mit euch ftreiten-mogen? Verſtehet ihr Daher. 


nihe? Wiffen fie nicht, daß GOtt Ne was fie verheeien, fo wohl 
afjen? 


weiß, als was fie öffentlich bekannt werden 2 Alleine, es giebt ungelehrte 
Leute inter ihnen, die das Much des Gefeges nicht Tennen, fondern nur vers 
logene Piftorien roiffen , ob fie (don anders dencfen. Und wehe denen, die das 
Buch des Gefeges d) . mit ihren Händen verfälfchr abfchreiben, und ales 
derm fagen: Diefes iff von GOtt; Auf daß fie es vor einen geringen Preiß vers 
Fauffen mögen. Daher wehe ihnen, wegen desjenigen, was ihre Hände ges 
Frieden haben; Und wehe ihnen , wegen desjenigen, toas fie. geroonnen haben. 

fpredyen: Das Zeuer der Hollen wird uns nicht als nur auf eine gewwiffe 





Cx 
Anzahl Tage berühren. e) Antwort: Habt ihr von GOtee eine Verein 
mie | d 


Pin Fine rothe Bub) Dad Bey-Wort heiſt 0 Mit einem Theil der Rah) das iſt, ihrer ١ 


inal gelbe: Alleine, diefes Wort gee Zunge oder dem Ende ihres Schwanzes. 1) 
Brander wir nicht, wenn mir von der 50196  d) Mohammed beſchuldigt die Juͤden wie⸗ 
eS Biehs reden. derum , daß fie die Schrift verfaͤlſchet Hätten. 

b) Fa feblete nicht viel, fo batten fiees <) Feuer der Höllen -- gewifle Anzahl 
muızerlaffen) Wegen des ungeheuren Preifed, Tage berühren) das iff, fpricht Jallalo’ddin, 
den fie vor bie hinge Rub bezablen en. vierzig. Welches die Anzahl der Tage iff, in 

. ° ~ weis 





Den 2 te - 
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6 A KORAN. Cap.2. 


Plches Inhalts empfangen? Dam GOtt wil feiner Verheifſung nicht entge⸗ 
gen handeln: Oder redet ihr. Dasjenige von GOtt, was ihr nicht wiſſet? Ges 
wißlich, wer alſo uͤbels thut, a) wad mit feiner Ungerechtigkeit umgeben iſt, Die 
werden Die Gefellfchaft (Companions) des Hoͤlliſchen Feuers ſeyn: Sie werden 
‘ewig Darinnen bleiben. Diejenigen aber, fo da glauben und gute Werckt 
shunt, Die werden Die Gefellfchaft des radiefes ſeyn: Sie werden ewiglich dare 
innen bleiben. Erinnert euch aud), als wir von den Kindern Iſrael den 
Bund anrabmen, und ſagen Ihr 0 nicht anbethen einigen andern auffet 
GOtt, und ihr follt euren Cltern und Anverwandten, und. den Waiſen und 
Armen Gutigheit erweiſen, und dasjenige, was gut iſt, mit Den Leuten veden, 
und beftändig im Gebeth anhalten, und Allmefen mittheilen. Hernach wiechet 
ihr zuruͤck bis auf etliche wenige unter. euch, und fchrittet weit aus. Und als 
feit euren Bund annahmen und. ſagten: Fhe ſollt eurer Bruͤder Blut nicht vers 
- giefler 1 Und einander nicht aus Dem Beſitz eurer Wohnungen vertreiben. Da 
ekraͤftigtet ihr ſolches und waret Zeugen hel es Hernach waret iby diejenigen, 
_ Bie einander umbradten, b) und ſtieſſet verfchiedene vor euren Bruͤdern aus ibe 
- ven Däufleen, und ftundet immer einer dem andern wider fie, mit Ungerechtig⸗ 
Beit und Seindfchaft, bey. Wenn fie aber als Gefangene zu uch gebradyt were 
. Ben, fo loͤſet ihr fie. Da es doch eben fo unrecht ift, . daß ihr fie aus ihrem 
Brit treibet. Gfäubet ihr Demnach einen Sheil von dem Bud) des Geſetzes, 
und verwerffet Den andern Theil deffelben? Wer aber Diefes unter euch thut, 
wird Feine andere Belohnung haben, als Schande in-Diefem Leben, und, cm | 
9 ne 1 0 ' age 
diejenige 
oſigkeit, 


‚ welchen ihre Vaͤter bas guͤldene Kalb anbe⸗ iff demnach, Ihrer De نسي ا‎ 
; Rach folchen würde ‚wie fie vorgaben, isremiffible 06 nner Gfliche Gottlofig 
ihre Straffe aufhören. Es iff noc jee eine. welche im Neuen Teftament die Sande wi: 
BUBEN en. eynung unter ben ide, der den Heiligen Geift genentiet wird. 
ein Menſch, wenn er auch noch fo gott: a: يه‎ 
we geleber, oder von was vor einer See er ari finenner umbradpten) Diele | 
auch gewefin fey, über elff Monate, oder aufs Gree wurde geoffenbapret bey Celegenpeit 
ingde ein Fabr, i ber Höße bleiben merbe; eines Streits, ber zwiſchen den Fuben vox 
Dathan und Abiram , und Yebeiften oder Per Stämmen Koreidha und denen von al Aws, | 
GOotesverkiuguer ausgenommen, tmelche in 0 —e— tal ie ok apes! fcr ua. 
alle Ewigkeit gequälet werden würben. D يواح‎ ibve Wohnungen zerflöhrten , und 
a) Wer alfo Liebels ehut) Durch übels einander von Haus und Hof verjagten; Wenn 
oder verfieben bie Commentatores an aber einige peienaes genommen wurden , ظ‎ 
diefem Ort gemeiniglich Polytheismum, Biel» loͤſeten fie fole. Wenn fle wm die | rine 
götterep oder Gigendienft. Weldye Sünde, gefraget wurden, warum fle diefes thaten, (9 
nach der Mohammedaner Glaubens⸗-Bekennt⸗ gaben fle zur Antwort: Es ware ihnen in ibe 
nig, wenn fie nicht in diefem Leben erkannt rem Befek geboten, bie Gefangenen zu ita 












und bereuet wird, irremiffible und ohne Verge: daß fie aber Schande Halber fechtere muͤſte 
bung iff, und mit der ewigen Verbanmniß damit ihre vorneharftey Haupter niche in 
geſtrafft werden wird; Alle andere Gunden ten in Verachtung 8689668. 2) 
aber wurden endlich vergeben werden. Diefed - ~ 


— 2 ار را ااا ااال‎ 
I) v. Barteleccii Biblioth, Rabbinic, Tom, 2 ,ع‎ 128. & 1.3. p. 421 2) Jdlslo’ddje, | 


1 ) 
_ . 
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| won تلم‎ SBE au bas 1008 ibe that. Diejenier 
zgegenwaͤrtige Leben um. den Preiß des 3 
Kb: ci ihre Sate nicht gemildert werden; fo wird Tem auch⸗ 
eas überlieferten vormahls das Buch oes Gefesce; 
u — Apoftel, die auf ihn folgten, und vetlichen eles 
babee Wanderroeesfe, und n ihn mit dem hei⸗ 

— ai eed ein rofl init demfenigen pa euch Cheer 
ا‎ 0 he tat ct tina 

1 م 21 اعفد‎ 04 gar e 

| I abe wt Aber GHet hat fie verfilade 


Daher —* ا‎ 
te, welded die Schrift, die fie batten, bekräfftigte, of 
| pevide 5 ,ر‎ fo nicht glaͤnbten, um Beuftand gebethen hate 
ui ay teeters oe fie gi) touften dag ag folchee von oo 
Bee einen nichtsroertben Drei haben fie ihre Serlen Mech daß 
a gegläubet haben, was GOtt ihnen herabgefandf hat: 09 
> Ir GOtt feine Gnaden⸗ Gaben folchen von feinen Knech⸗ 
Kin gefallen. Daher brachten fte Zorn über Zorn über 
3 igen werden eine fchmäbliche Straffe te feiden. enn man 
ubet an dasjenige, mas. GOtt herabgefande bat, fo antwor⸗ 
giauben. ا‎ be uns herabgefandt werden: d) Und fle 
me loa bahret worden, ob es ſchon die Wahr⸗ 
nige b fe was fie haben. - Gage, warum babt 
in GOttes in den vergangenen Zeiten getoͤdtet, wenn ihe 
— ae ليه‎ Mofes fam vormabls zu euch, und 902 Zeichen und 
| fe the Hieltet hernad das Kalb vor euren G und handeltet 
| 2 له‎ euren Bund annahmen, und den Berg Sinai ا‎ cud 
/ 07 de: Mehmet das Geſetz an, das wir euc gegeben habe 
N foldyes zu vollziehen, und au hoͤren. Da Bien 0 8 


























— 5 , Dieter at ore con ‚der in den leuten Zeiten 


briel geweſen de gefande werden fol. 
beflandig : Den Koran, 
d) Der Pentarenchus, oder die fat Bog 


geGethen batten) Die Sof 8. 
Ri er Zufunft deo Dior © ©. vorper 9.13, 


— ) ‘Idem, 


\ 
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"Ep. 


Sage , eine ſchwehre 


Hergen hinab trinchen. a) 


Al KORAN 


0599 gehhret, und Babe uns emporet; Ind fie mußten das Kalb, ihres 
Sate bat Patbee in. thre 


t euch euer Glaube 8 geboten, tue the wahre Glaͤubige fend. b) Gage, 


tt vor euch befonders zu gubeecte I, ift, und we 


fo wuͤnſchet den od, wenn ihr wale 


en nie wuͤnſchen / wegen beejenigen was Ihre 
e 


GOtt kennet die Uebelthaͤter; Und du 
llen Menſchen am liebſten zu leben wuͤn⸗ 
Es wuͤrde einer von ihnen 
ert werden moͤchte. Aber es 
ab fein Leben verlängert werde. 


ſie thun. Wer ein end des Gabriels ift, d) (dean er 
GOttes Zula 


, auf dein 


6 berab fleigen laſſen, 
ihret war, 4 


ein Unterriht und gute 


ind 


4 Wer ein find Yes Gabriels 16 
Ausleger melden, daß die Juͤden gefraget, 
was vor ein Engel ed gewefen, der dem Mor 
bammeb die göttlirhen Offendabrungen über- 
—* bite; pind foment Ei meen 1 

re, fo batten fie 
site er * er te ead und ber Bothe des 
und der Straffe ſey: Wenn 26 aber 


ichael efen ware, fo tohten fie ibm ge 


glauber , weil diefer Engel ihr Freund, 
und der Bot the des Fricdend und Ueberfluffes 

fey. ane ben diefer Gelegenheit ware, ſpre⸗ 
den fe biefe Credle geoffenbahret wors 


gr Michael niet ber er Be irmer u 
0 Sauer ef ber Sud * 
aus der Shrift; 2 ny —* fe — daß Ga⸗ 
briel der Engel der Offe ‚ wie 
tn bie er nennen, —— fo ; Beil 

er öfters in dergleichen Bot thftbaften abge: 


= worden. 6) Daher wahrftheinfich iff, 


—— vorgegeben, er ſey der 
يي‎ von dem er den Koran plane 


=i 








3) 1 Tim, 


5) Dan. XU. 4, 9 Dan. 7111. 26 
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2) Jallalo'ddin, Yahya, al Beddawi, 
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wenn die kuͤnftige Wohnung bey © 
‘Pbrigen Menfchen sigh ا‎ en find, 
dedet. Allein, fie werden fe 


Haͤnde vor ihmen hingefandt haben. c) 
wirft gewißlich befind 


en, Dag fie unter a 
aud noch mehr als die Goͤtzen⸗Diener. 

‚ daß fein Leben taufend Jahre vers 
wird fich feinee von der Straffe befreyen, 

+ GHDtt fiehet das, mas 
bat den Kotan, Durch 


Ri a 


er befräftiget,, was vorher geoffen 
Bot (haft an die Gläubigen) wer ein Zeind GOtses, oder feiner Engel, oder 


feiner rohe oder des Gabriels, oder Michaels iſt; war, GOtt A cin 


Bald -- dined trinden) Mofes 
saben bas Kalb, bas fle gemacht batten, und 
verbrannte of mit Feuer, und almete 8 


٠ 


a) Das 


Bal br it os ot — 
‚ der von e offe) un 
Aa od ben Rindern Head tin 


١ 2b) Bine ſchwere Gade se) — 
ieffet hieraus ihrer Baͤter Ungehorſam in 


rſam 
g des Kalbes, da a fe zu gleicher. Zeit 


es Moſis gu glauben vorgaben, ‚da 


— 






der oer laute ber Juͤden zu feiner. Zeit eben fo 


en; weil fie denice 


8 


erifch geweſe 


der darinnen vorher gefagt worden 
4 einen Betrüger —— 2 


Was ihre Hände vor ihnen binges‏ ى 


eitel und peut 


aa baben) Das ift, wegen der gottlo 


era kungen, deren fle fi ſi ‚ven der Schrift 
tia’ gemacht daben 
Die fofl mt Gx. rye feiner سه‎ mer, 


| rt, 


4) Jallalo'ddin, al Zamakh, Yahya, 


r- 
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Geribe ber 9 





4 Exod, XXXII. 20, Deut. IX. 21. 
qa. 25, Lac, 1, 59.26. 6, Hyde, ds rel. vet Perfar. p, 263. nn 


Feind der Unglaͤubigen. Und num Gaben wir die offendahre Zeichen 2) herab 
geſandt, und niemand: wird -folche in Zweifel stehen, ale She Uebelthaͤter. 
er e einen Bund maden, Ioerden folchen einige Darunter verrwerfien? Fa 

der groͤſte Shell gläubet nicht. Und wenn ein Apoftel von GOit pu ihnen Tan, 
und Die Schrift bekräftigte, bie fie hatten, ‚fo marffen einige von denen, wel⸗ 
hen Die Schrift gegeben war, das Bud 26 hinter ihren Rücken, ats ob 
fie es nicht Fenneten. Und fie folgten Sem Anfchlag, ben die Peufel wider 86 
Königreich des Golomons erfanden; b) Und Solomon war Fein. Ungläubigers 
Sondern die Teufel gläubeten nicht. Sie leheeten die Dienfchen Zauberep,, und 
dasjenige , was den zween Engeln iu Babel, Harut und Marut berabgefandt. 
var. c) Jedoch lehreten diefe nween “cn bis fie gefagt Satter, min 0 





ةا - \ 


2 Offendare za bas if die Offen⸗ dasjenige, was dem Harue arid Marat bene 







Bahrungen bi abgefi e war) Einige , biefed thie 
ee 1S Spade ee ae Sa tr eae ps, 
element 8 die Teufel, dur — zu Ichren und 8 chen. 3p 
bee —3— wich cores tif ndeve aber erzehlen ein fan er, Pi 

gen —— ما‎ ——ã— Die I Engel atten übe über de der Anderung — dee 
gabangen. Denn fe 1 ferien edle em (6 34 38 unberung لجرا‎ 


9 oheten mi gdttli 
Bucher von der Magie oder. nff, 
Be athe dear et, Die 
Und nach feinem dove, fagten fie zu den wore | en zu erwablen, Bin fie herab gelandet 
tmenn fie soiffen wolter, ” roinden, Richter auf Erdg abzugeben. Wor 
burch wad ver Bi a Solomon zu folcher un: auf fie ben Harut und Marat erforen, melde 
beſchrenckten Gewalt über Ben fee auch iby Mme eine seitlan wit —* — 
2 die Winde danget wäre, fo cen fi fe ‘Ge verwaltet, bie Zehen, 0 Nes 
feinem nachgra 5 , It eines 
biefeg erg fo batten fie Die borbefagten u. 4 اديه‎ ib cay 
fofe und age wider ihren Mann angebra 


opiate! it fin: | 
— 3 en Berlin Sistah EN fg 


1 


ag nffe verivo fen bad emeine In Re Dertiehet i 3 fin u 
parte foldye d bie ب‎ igang ice Bea auf in den den Himmel geflee 
er pace bie age ie | Cathie | bei * — — bie img Eid an wieder ji 
„welche u r nicht eingelaffen 
den gece Glauben m eaten, ‘bis ott die rind sch ehr ware ihnen, auf die Furs 
Mobammebaner Borges bitte eines frommen Mannes, erlaubet wors 
i انيب‎ ber Som ihres Propheten, den, daß fie bie le Baht haben flten, entweder 


der dezeuget, 6 Solomon | abgoͤttiſcher in d d 
Fring ‚gemein, dave ete Da “Ae "Denn ken bag erfiere —2 
2 und litsen nun auch in Babel ihre Sosa bs 


€) Die Teufel, lebrten Zauberey, and wo fle bleiben müften bis an ben Tag des 
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©) Yalya, Jallsio’ddin, u Jallalo’ddie; 


| 





2 - | Al KORAN | 6 3. 


wit Ad eine Verſachung. Daher fen nicht ein Unglaͤubiger. Bilfo ferneten bie 
Menſchen von .diefen zween eine Bezauberung, wodurch fie zwiſchen Mann 
und Weib eine Bettreanung anrichten möchten. Allein fie ſchadeten niemand 
damit, ohne nue durch GOttes Zulaflung. Und fielerneten dasjenige, was ihnen 
ſchaden, und nichts nutzen Eonte. Und dennoch wuſten fie, Daß der, fo folde 
Bunft fauffte, an dem zukünftigen Leben Feinen Sheil haben (oltes und woche 
Gem Preis , um welchen fie, wenn ſie es gewuſt, ihre Seelen verkaufft haben. 
Wenn fie aber g et und GOtt gefürchtet Hatten; fo würde der Lohn, den 
ie: von GOre gebabe haben würden, warlich beffer geweſen fen, wenn 
fie es gerouß hätten. O wahre Gläubige ! ſprecht nicht zu unferm Apofel, 
Maina; Sondern — Ontherna; a). Und hoͤret: Die Unglaͤubigen werden 
vine ſchwehre Straffeleiden. Es it Das Verlangen der Ungläubigen Feineswegs, 
weder ben denen, welchen die Schrift gegeben worden, noch aud) ben den Gis 
⸗Dienern, daß euch von eurem HErrn etwas Gutes berabgefandt werde. 
Boer HH wird (eine Gnade zueignen, wem er will. Denn GOtt it über die 
Maſſen woblihatig. Was wir auch immer oor einen Verfieul aufheben, oder 
Hen wir dich vergefien laſſen, an deffen flatt wollen wir einen beffern, oder eben 
Vergleichen tinen beybringen. Weiſt du.nicht, Daß GHDtt-allmächtig HE? Weiſt 
Du nicht, 0508 GOtt das Reid des Himmels und der Erden zugehöret? Go 
habt ite auch Beinen Beſchirmer oder Helfer als GOtt. Wollet ihr von euerm 
Apoftel dem gemäß erfordern, mas vormahls von Mofe erfordert wurde? b) 
Aber der, ſo den Glauben vor Unglauben vertaufchet hat, der ift bereits von dem 
‚geraden Weg tere gangen. Viele von denen, welchen bie Schrift gegeben 
‘worden, begehrten euch, nachdem ihr gegldubet habs, wieder zu Unglaͤubigen zu 
machen: Aus Meid ihrer Geelen, aud) nachdem ihnen die Wahrheit offenbahr 
soorden. Aber vergebet ihnen, wad meidet fie, bis GOit feinen Befehl fenden 


wird. 


richts. Sie fügen binze, wenn jemand Duft . a) Sprecht nicht zu unſerm Apoſtel 
harte, die Magie oder —E zu — Raina, ſondern Ondhorna) Dieſe مجاه‎ 
‘fo dürfte er nur hin zu ihnen geben, da er bifchen Wörter haben bepde cingrley Bedeus 
Je ihre Stimme hören, fle aber nicht fepen tung, nemlich, fiche uns an; und find eine 
Konten) Art der — Mohammed hatte einen 
1. Diefes Mabrgen bat Mohammed geraden geyſſen Abſcheu vor dem erflen, weil eF Die 
“Wegs von deu Perfianifthen Magis hergeho⸗ Juͤden fehr oft zur Verſpottung gebrauchten, 
"let, welche jroeet vebellf Engel eden dies indem es in ihrer Sprache ein chim rt 
“fed Namens erwehnen, die nun bey den war. 4) Es (Heinet, fe haben auf 

R mit den Köpfen nieberwärtd, im Ges bräifche Wore yor ذه‎ gegielet, weiches bdfe, 
‚biete von Babel, aufgehangen wären. 2) Und ſchaͤdlich oder heilloß bedeutet. 

“Die Juͤden haben aud etwas, fo biefem gleich 


' . ‘Gf, von dem Engel Shamhozai, der, nachdem b) Was vormabls von Moſe erfordert 


“er fich mit Weibern befledtet, ſolches bereuet, wurde) Remlich, GOtt pffenbahrlich zus fe- 
‚md ſich zwifchen Himmel und Erden ſelbſt "Yan. 9 
“aufgebangen babe. 3) 


| 
9 — Yahya &e, 2) v. Hyde, ubpdups,'c. 12, 3) Baseshit sabbih,, in Genef, VI. 2. 
4 9 3 Fi DE 


Dy 9 ©. vorher. p 9. 
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a 
re dein von m Erbe, wad gebet 
9 it a don fen ent a, - 
m wird niemand ins — الرببد ااا‎ 
* لحرن‎ Chriften find. a) Diefes ift ihr Rune. 
; vor, womit ihr Diefes Darthun formed, wenn ibe 
oy eet. ia GK. —— by und thut das, tas 


ae P-rlabtirigrbepfanem Aer ‚üben, Gs mid 
— * my fe kes fr nu might oe gepeiniget werden. Die 
Ayr tk Rigid gegründer; d) tnd: die 


— det,“ Und dennoch le⸗ 
fe Iprecben — 5 — 


gleichfalls, weiche die 

a. ennen. . Aber GOtt wir m zwiſchen 

on Day ‚gargen —8 wo ſie jetzt uneins 
1: Kun an welcher Die Tempel 5 vate 
= “4 were ‘ast ried 3 ge | 

era al veht hinein A: 

BAD in jener cite ſchwere Sti 

es. Daher, wo-ihr euch im 

t GOtte. Denn GDtt ift kr 

for en, GOtt hat Kinder gezeuget as ſey 

yeas Simmei und auf Erden if. wir, vo 

un cr Be 01 


* Da doch der Pentagch 
Ab m 


Dad. € empel م62‎ 
* die nts en 5 للد‎ agb) ihre 
igen Drten gu ers 


men. Sally me 3 a ma bet Sick fa 
i he Sekt > 


ten be ba fag tr se pel ai “Feats 
alem Mt, ober 619 ties mn De 
vabier den Mobannned verh —*Xx 
pel zu Mecca, be سيك‎ al. 200189 
* —— Jahr der 


0 Si foredien, GOt: bat Binder م‎ 
ie Diegs gebet ni enur auf die Chris 
00 meen beſchuldigt 
fie Osair ober Kara, vor ben en Sobn come 
alten)’ ſondern auch aw 
rabier, welche fo die. Ar irx 
GOttes einbi 
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a. ..AxXK OR. AN Em 
Ih fen, dem Schoͤpfer ١١ Yin | 

t, fo richt Er nur 1 Sp | Und diejeni 

if nicht Pennen, —— Benn it und gedet, oder Du Und ein 
chen laͤſſeſt, ſo wollen wit aläuben. —* —R die vor 
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| 
en waren, twie fie fapen- 01 Detben find einamder gleich. + ir faben 3 
Kun, ef ker * 






















en Dich in Wahrheit gefandt, ais Ueber 0 Ke fe, fru 
Did in Wahrheit gefandt, ale « eberbringer guter aye un 
n Prediger; und Du fol wegen der Ge ſchafft > e Höfen nicht in 
Zteeiffel gesonen werden. Allein die Fuden twoll en nie 11 "Dir yafeieden ſeyn, 
noch auch die Ehriften, bis du ihrer Religio sa Ate; die Regierung 
(Direction) 62119 iff die wahre br, fürn: 







der Grbenntnif, die dir geacb been Ver! bey oem Da, a 
er Erkenntniß, die dir gegeben wor i erlangen fola 6 0 
0 ube een oder 11 se en ODE fi Fre 3 






1 
ba Diejenigen, denen =: 
orans gegeben haben, und die es mitsdeffen toahren Er Art د‎ 






Ri gläuben demfelben; Und wer: demſelben nicht gldubet, Der =. ums‏ ظ 
nmen. D Kinder Krael, ge Denker an meine Gnade, womit icy euch begnas‏ 
od aß ich euch allen Voͤſckern re abe; und. et den Tag,‏ 1 

| Ing madyen wird,  ı 


ant m tte Scae bor eine : te. | 
fete, Ai Feine — Angenom * no auch wig — 
er den 








char 

be Bid) 8 nen gehol —— —— a on 
rabam Kit orte a e Er erfüllte, jo jag tt, wars =; 
lich, ich. will‘ enſchen mau Her de mb) vorftellen. ٠ 

Er anttortete: Ah auch meinen Machfonmen, “BDI ae mein Bund bes 
ا‎ die Gottlofen nicht i in fid) Und ale wir das beilige Haus c) zu Mecca 
eftimmten, daß es ein Ore der Verſammlung für die Menſchen, und ein Ort - 
der Sicherheit feyn folte, und fagten, himm den Stand Abrahams d) zu eis 
_ ‚wen Ort des Gebeths; und wir el einen "Bund mit — und ° — 
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= 4) Als der HErr den Abrebam م‎ —* chren welche das Gebeth 
te) GOtt prufte den Abraham —— da⸗ in ih — Bon a — eat denen bie \ 
durch, er ibm gebote, fein Vaterlan 4 nu sante . 
‘ble Allan Kr — —* ame eo) — —* «Hann Bi Den) 
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- te Prufung beziehe 44 nur delle eini welche — per eminentiam das Haus | 
ur re —— واعرف‎ als die Be bi — aad Bon der — en | 
“ fabrt nach ber Caaba, verfch ene 77: , un d andern daffelbe betreffenden‘ Um | 

der — und dergleichen. 2) —— ©. die — Einleitung, vier- 
| b) Zu einem Muſter der Religion) "Ich ee ae | 

babe lieber des Verſtand ausbruen, 0 bd d) Den Stand Abrahams) 9” هران‎ ge 

Mrabiftge Wort Imim, welches nti tannter. Ort in dem innern Einſchluß 

‚teinifchen Antittes idereintdmme , richtig ساد‎ Caaba, two fie den Eindruck von Gud ظ‎ 


wollen. Diefen Tieui geben bie Hohen: in einem Stein zeigen wollen. 2)‏ — 5 0 ظ 
Bu 2) Jlalotädin Sda vorläuffige Einleitung; vierte Abtheiluu.‏ 
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5 00 0 ears die es م‎ Be é berumgehen 5 um dof 
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un anbeth n worden, reinigen: (olltes.‏ 0 ا تقاض 

EN —— ache Diefes zu einem Land der Sicherheit, 

| Den العم ووو‎ Defielben mildiglid) Srüchte, ſolchen, die an SD 

GH tt gntwortete, und wer nicht gläubet, dem vill 

Hernag will ich thn zu der Straffe des Höllifchen Feuers 

BC ine مال عاط‎ Lf Und als Abraham und Iſmael den, 

Des Hauleslesten, und ſagten, HErr, nimin es von uns an. Denn 

ſt Da hoͤret und weiß. HErr, mache uns Dir auch gelaſſen, a) 

unſer Rach ommen ju einem Dir gelaffenen Vole, und zeige uns unfere 

igen C vemonien, “pee, | dich zu uns. Denn du bift leicht zu verſoh⸗ 
und 





» fende ihnen gleichfalls einen Apoftel aus ihnen, 

| made, und fie das Buch des Korans und Weiss 

reinige, Denn du bift mächtig und weile. Wer will der . 

8 abhold ſeyn auffer der, Deffen Gemuͤth bethdret it? Gee 

ihn in diefer Welt erwaͤhlet, und in dem, das zufünftig ift, 

bon den Gerechten feyn. Als fein Herr yn ihm fügte, uͤbergieb 

, die 10115 ؟‎ fo antiwortete er, ich habe mich dem BEren aller Creaturen uͤberge⸗ 

2. 012" Und Abraham befchiede diefe Religion feinen Kindern, und Facob 

there Desuleichen, fagende: Meine Kinder, warlid) GOtt hat diefe Religion 

it euch ettpablet, Darum fterbet nicht, ihr habt euch denn auch ergeben, 

t Waret ihr gegenn 1 , als Kacob fterben wollte? Als er zu feinen Söhnen 
re 














rare nach meinem Tod anbethen? Go antworteten fie: 
em Deinen GOtt anbethen, und Ihm wollen twit uns überlajlen. 
euite find nun hinweg , fie haben was fie germonnen haben, b) und ihr 
ben, as ihe gewinnet; und ihe werdet nicht beluga! werden wegen 
migen, was fie gethan haben. ie fprechen, werdet Biden oder Chriften, ' 
euch zurecht gebolifen werden möge. Gage, nein, wir folgen der Relis 
ehtglanbigen Abrahams, der Fein Gögendiener war. Sage, wir 
SD und dasjenige, was uns herabgefandt worden : und dasjenige, 
ns Dem Abraham ‚und Iſmael, und Iſagc, und Jacob, und den Stämmen Brtabe 
1لا"‎ 1010011: und dasjenige, was Mofi, FEfu und den Propheten von ihe 
um Seren überliefert worden. Wir machen Feinen Unterfeheid zwiſchen 
drunter, und wir überlaffen uns GOtte. Nun, wenn fie dem gemäß - 
mas ihr aläubet, fo find fie gewiflich vecht unterrichtet; Wenn fie . 
Hren, fo find fie in Spaltung. GOtt tvird dich gegen fie unterſtuͤ— 
Ben or Ben 
SRR 
“refignirt, ergeben, sc. Das h) Was fie gewonnen) oder verdiener 
ff Moslemüna, im Singular haben. Die Mobammedanifche Meynung, 
Aches bie Mohammedaner als et tas die Qurechrtung der fittlichen Handlungen 
men beionderd Sachin Ttul annehmen. betrifft, welches fie Gewinſt oder Acquifition 
er _fhreiben Wid prontnciren es und Erwerbung henmen, iff in der vorlänffi- 
iiman oder Muſelmann. gen Einleitung fattfom erfläret worden, 
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“Aether 
der unſer 
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m. Denn Se iſt der Hoͤret per 1 


Dit Sake Goes: 
wir empfangen , und wer ift gerhicktet — als GOtt? 
wir an. Sage, wollet ihr euch um te 5) mit uns zancken, 


Err und euer Here iſt? . Wir. haben unfete Wercke, und- ihe. habt curé 


Mollet ihe (agen, in Wahrs 
5 Jacob und die Stimme 






je gerwonnen haben, und ihr 


exe, und Ihm find. wit aufrich mM 
frit, Pig sa und Iſmael, und Bfaac, un 


n Hiden oder ——— , feid ihe Sie, alg GOtt ? Uy 
wer if ungerechter als der, wei Das: Zeug 21614007: ¢) fo ihr von Gi 
- empfangen habet ? Aber GOtt hat wohl Acht auf das, was ihr — Dies 
felben Leute find nun hinweg. Sie haben; twas fi 


toerdet haber, was ihe gewinnet; fo 56 ihr auch tegen besjenigen , teas fie 
gethan haben, nicht befragt werden. * Die naͤrriſchen Leute: werden (peerhery 
was hat fie vom ihrem Keblah —55 , A) gegen welches fie font} betheten? 
Gage, GOtt gehoͤret Often und Weſten. Er leitet, wen er will auf denn 









ays —— 












Ys, — vi 


d wenn vane er — * 538 
demnach Mohammed ein vrophet wäre, fo geflen konnten Derotünghe: 
miſie er von ihrer Ration oder aus ihrem Gebeth binführe gegen den she 

. 922012 gemefen feyn. 2) << oo follte. Diefe Ver 


rechten Weg. Afo haben wir euch, O Arabier,- at mittlere. ode Bit 


ſchen⸗Nation geftelet, e) daß ihr wider das übri 


i gen feyn moget, und daß der Apoſtel ein Zeuge wider euch ſeyn 


5258 das Keblah, gegen — ine vorm 


9 


_ هم‎ Die — Goues) Durch Taufe if en einen te 
bie Religion gu — welche GOtt im wenn ſie ai 1 wg 2 
Anfang eingelegt bat; Weil die Zeiihen ders indifferente * glei eg 
felben an ſonen, bie ti saree | .. worden. 3) He ages 
sea اسه سا‎ “und zu feben And bie nach Medina-flohe, fa dero 

3a eihen bed Wafferd fe den Kleidern deren fis gegen den Tempe 

t getaufft worden. 1) Lich , {ich den u 
b) Wolle ihr euch um GOtt mit uns fe kehren follt 
gancten) Diefe Worte wurden — nate ihre Ke blah bliebe. 


weil bie Juͤden darauf 


unben- ziert die Tider als . ; befau⸗ 
Schrifft — — sap ibe | Keb- de, na a oe Bel ae 


lah alter ware, und — kein Prophet unter winnen 
den Arabiern auf ufſtehen koͤnnte: Un 


c) Welder das Zeugniß verbirget x)! 


Die Hiden werben wieder Befchulbigt, fete “tide, von ihm . 
fle die im Pentateucho fic bel u — an feiner Unb | 
med. beziehenben Prophezeyungen verfaͤlſchet 5 Als eine mittlere oder Aroifiben 
und unterdructet. — Diefes ſcheinet der Berftand. ‘de 
ſeyn. oe ea — 





@ 


. .d) Was bat fie von ihrem-Keblah abge 
wandt) Anfangs bedbachtete en wollen, 6) die 


nebft feinen Rachfolgern „ feinen befon- affhier por cine — 23 
dern Ritum in Kehrung ibrer a gé- tion — wir ie 


1) Jallalo'ddin. — 2) Idem 3 6. 3, vorher 2 * TR, 


' Mokam. p. 54. 5) Jallalo' dein: 





٠ 
ام‎ 


, Was ihe nicht wuſtet, zu lexnen; fo ges: 


BOT Pi mit den Seduisgen ‘Pad faget nicht vormdenen Die 


— 
AMAMXORAM. 2 
tebe 5 Miler Folge, Tonnen, und ih von dem, bee auf Fin 
Ka), يد ديا‎ möchten. Obſchon diefe 
sffee denen nicht, die GOtt reaiewl bat. übe 
den die chtloß machen. (ط‎ Denn GHOtt ift gnddig 
en die Menfchen. Wir haben dich dein Angeſi —* 
den Himmel kehren fehen, ةايم‎ wir wollen dich gegen ein 
das gefallen wird, Kebre Hemnad dein Geficht gegen 
ta; Und ibe moͤget feyn wo ihr wollet, fo kehret eure 
Hei —** Diejenigen, benen die Scheifft gegeben werden, 
bubeit von ihrem Geren if. GEOtt hat wohl Acht 
ei. und wenn Du denen, welchen Die Schrift gege⸗ 
Pod ue Zeichen und ae x icigen follteft, fo werben fie Dod 
hr sicht felgen; Go fol aud) du ihren Keblah nicht folgen. And 
oe 32 wird ein Theil derfeiben Dem Kedah des anders folgen. Und 
iach Det Ct die Bir verliehen worden , ihrem gen fol» 
ينين‎ ‚einer von den Bettlofen werden ; Di enigen, Deve 
eben baben, Zennen unfeen Apoftel, wie den ibre eigenen 
* سارك‎ einem Seren verheelen Die Dobe fol poider 0 eigenes 
it iff pon dei Daber wei 
pe hat einen geroiffen Ian رتغ اله‎ gegen weichen fie fi 
Aber firebet ihr, dem Guten nachiujagen. 20 —F au 
و‎ ey De Auferfichung, alle zuruck dringen. Denn 
ap Bad Don 1 was opt einem Dirt du ud) Hecke Fisameft, fo 
ea eee dieſes ift —— poe 
Ou deffen nicht unsinged tout. 
1.8 I t koͤmmſt, fo Febre Dein nt paved den 
9 we ihe aud Immer feid, fo kehret ane Gefidter dahin, 
Rs Streit wider euch habe, Was aber diejenigen unter 
echt handeln , fo fuͤrchte Dich nicht für ihnen ; Sondern 
coe hai Ä weine Gnade an endy vollenden. möge, und ihe geleitet 
bir, 3 min atch einen Apoßel aus euch c) sefandt haben , euch 
ehle u und D ene reinigen, und euch das ‘Buch des Korans 
ren, 





Aaa 





























an rs 1 —ã euch gedencken, und dancket mit, und {eid 
un J Bläubige , bittet am Bepftand mit Gedult und 


x. “4. a 


2 im 
om Bel offen weil ibe gegen Sere 
ern grt Nj — eae 


be { aes end) Das iff, von 
1 an 5 —— ده‎ ana ca) De ie. 


D | 


vers | 
werffen / auffer dems der feine Seele be⸗ 
et bar? 2) taferalfo haben wil, die 


usteger | 
Pilgrim bep der Wallfahrt zwiſchen dieſen 





i} 
nett | 


-3) v.Marrae. im 


— 


. م 


- 


umkommen, =) daß-fie cod-find ; Ja, fle 
cht. - Wir wollen euch gewißlich prüfen, 


Furcht, und Hunger , und Abnahm dee 
und Seltfamteir der Früchte plagen. 


ALK ORAN 


26 | 
bin Streit für die Religion GOttes 


find lebendig. b) Aber ihe verftchet ni 
wenn wir end gewiſſer Maften mut 
und Verluſt des Lebens, 


Reichthums, 


Bringe aber gute Bothſchafft den Gedultigen , twelche , wenn fie ein Unglück 


zu Ahm werden wir gewiß wiederkeh⸗ 
ihrem HErrn und Barmbergigheit 
werden. Gerner find Safa und Merwa 


Wer Demnad) nach dem Tempel zu Mecca 
fotchen befuchet, der wird nicht unrecht fhun, wenn er 


betrifft, ſagen, wir find GHttes, und 
Leber fie witd der Segen von 
ſeyn; und fie find die, fü richtig geleitet 


ren. © 


zween von den Bergen © 
wallfahrten gehet, oder 


es. 


7 


um.bende (compass) herumgehet. d). Und den betreffend, der emails ein gutes 


Diejenigen, welche 
der Die Anwweifung, die wir 
der Schrift geoffendahs 


warlid) Gott ift -gnädig und wiffend. 
Zeichen verheelen 
» had) dem mas wir ihnen in 


Werck volziehet; 
einiges von den offenbahren 
ftinen herab gefandt haben 


set haben‘, die wird GOtt perfluchen; und Diejenigen, welche verfluchen,, twerden 


die fich bekehren und beffern, und 
nn e⸗ 


zween Berge neben Mecca, worauf vor Alters 
‚gen Sägen ſtunden, welchen bie Heidniſchen 
rabier eine aberglaubifche Verehrung zu er⸗ 
weiſen pflegten. Jallalo ddin faget, dieſe 
Stelle waͤre geoffenbahret worden, weil ſich 
die Nachfolger bes Mohammeds einen Scru⸗ 
pel gemacht , um dieſe Berge herumzugehen, 
wie die Gögen:Diener gethan KR Aber 
bie wahre Urfache, bap dieſe Reliquie der 
alten Superftitiga erlaubet, ſcheinet bie 
Schwierigkeit gewefer zu ſeyn, die er anges 
| Aby’l Kafem 


ten Borte find du 


dieſe andern abgeſcha 
fet: Wer will die 


eligion Abrahams 


epitung ſey gang anders, als der Wort⸗ 


Berftarid mit ſich bringet, als ob ed biefe, © 
ers 


wird nicht unrecht than, es wird Fein V 
brechen von ihm feyn, wenn er nidt um 
felche beriungeber. Alleine die 


di 
Bergen birlauffen, wid noch beabachtet. 4) 


Diejenigen, welde verfluchen „ wer: |‏ ره 


2) G. vorber p. 23. 


Diejenigen aber anlangend ; 


troffen, folche gu 


pen: etn fe in den Gedanctin, biefe let [ 


die vorlauff. Einkeit. vierte Abtheil. 


)© وساي 


١ رو‎ Die m Streit für die Religion Bot 
tes unmfommen) Die Original-Borte find 
dem نولل لل‎ en Verſtand nach, die in 
dem Weg GOrtes gerödter werden 
burg welchen Ausdruck, der im Koran igus 
وديس ةا يات بيد‎ i Bortphapr 

, der gegen bie 08 zu 50 
gung of tachacarnedanifinen Olaubend unters 
nommen wird. en 

by) Sie find lebendig) “Die. Geelen der 
Märty 1 rer bein vor folche bales 2 fe bier 

e in Schlachten gegen Un e ſter⸗ 
Bont j — ſind In ben 0 
gruͤner Vögel, welche beit haben, im Paz 
radieß hinzu fliegen, wo in fie wollen, und von 
den Kruchten deſſelben zu eſſen. 

t) Wir find GOrres, und zu Ihm wer: 
‚den wir. gewißlid wiederfehren) Cine 
Redens- Art, welche die Mohammedaner 
Sffters im Munbde führen, wenn fe unter. = 
ner groffen Anf g fteber, oder in einer 
augenfcheinlichen Gefahr find. 


4) Wer nad) Mecca wallfahrten gebet, 
der wird nicht unrecht than, wenn er nm 
Safa und|Merwa find 


‘ 


r) 6. die vorlaͤuff. Einleit. p. 26. 
Alcor, p.69. &c. 4) 6 


beyde herumgeher) 
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Cap. 2 


bekannt mädchen was ‘fie ver ede , fo till ich mich zu Ahnen Werden; Dene 
ich bin leicht zu BA und Bunde, GServiflich, Dicjenigen, fo nicht glaͤu⸗ 
er 


die wird dee Fluch) GOttes fer, 


gel, und aller Menſchen. Sie werden ewig darunter feyn , ihre 


ben, und in ihrem Unglauben fterben; 
und der En 


Straffe wird wicht gemidert fo ſolen fie aud) nicht angelehen werden. a) ve 


fein Bone als Er, der allerbarmbergiofe 
in dee Schöpfung des rat und der Erden, und d 
und des. Tages, und in den Schiffen die im Meer 
nuͤtzlich iſt fi die Menfchen, und in dem Regen⸗Waſſer, welches 
ſendet, umd Die todte Erde dadurch erqui 


m Wechfel dev Rade 
feegeln mit Demjenigen be⸗ 


t, und fle 


GOtt iſt cin GOtt. 


laden, was 
GOtt vom Himmel hera 


mit allen Arten des Viehs erfuͤllet, und in bee Veraͤnderung der Winde und 
Wolken, die —A werden, zwiſchen Himmel und Erden Diet zu than, b) 


das verftändig ift.: Und dennoch nehmen einige Men⸗ 
Ott, an, und lieben fie mit der Liebe, die GOre gebahe 


find Zeichen Dem Pr 
fen Bögen, auffer ©; 


Aber die wahren Glaͤubigen find brünftiger in der Liebe gegen GH. 
Oo! daf diejenigen, die ungerecht handeln, wahrnehmen möthten, c) wenn fle 
ihre bee Secale ſehen, daß alle Gewalt GOtt rx niet und 506 et firend it ins 


et worden, fic): von ihren: Rad 


Beſtraffen! Wenn diejenigen, denen nachgefo 


folgern abfondern, d) und die Straffe fehen, und die Bande der Verwand⸗ 


zwiſchen ihnen entzwey gefehnitten werden; fo werden die ‘Nad foiger 


cf kehren Fonnten, fe soollten wir uns 


ſchafft 


ſagen, wenn wir wieder zum Leben 


ſelbſt von ihnen abſondern, wie ſie ſich mer von und abgeſondert haben, wit 


oder Noͤthigens, ober walsfunen 
ب‎ seme Oe — 


> © daf gen’ Me 
bandeln; بمنا‎ a nA 4 
ng 
then wahrnehmen 


werden, 
Fr einige Copeyen fefen, an Gtatt Vara ix 


ee beitten erfon « in der’ nern a. and 
Da de — follteft , wenn Die Goulofen wee ihre 
Straffe betrachten ꝛe. 


a Wenn en ’ bie — ind, 
ch von ihre Yad re 
werden) Das itt, wenn 0 ‘Migett er ober 
ter neuer Gecten an jenem Tag 

er verlaffen, ober ihre Hände pot Sören 


F werben, als ob fie keinen Theil am 


ofan überfeßt werben, — ie 
| oder werden 


en-Pringen von ihren © 


1 


a emein 
Stee — — von den 
the über Pi: Gottlofen, wenn ſie — der 


von allen‏ لدم لخاد )2 جيني Pa‏ يت 


2 ae 24 Creaturen, 
— usgenommen, werden 
a) Augefe werden) Der, wie ef 
Jalialo’ddin ee am rit Buff 
nicht erwarten. - 0 

as Original — bes 


Di 
— su per — = 


—— يي‎ actorbert, und von ben 
Sriechen und 


Sateinern Angaria genennet ihrem Aberalauben genommen, ober fich defe 
amd. Die Echrifft gedencket Diefer Art des fen mit a mit ſchuldig gemacht haͤttn. 


pM Matth, Y: a. 


\ 


2) G. die vorlang. Einleit. vlerte Ihtheil. 


- 4) Jaflalo’ddin, 
de <> 


AMKORAN . das‏ 2-0222 هوا 


wird 62+ iguen j Wercke zeigen; Sie werben} , tnd aus 
Bem Teuer — n nicht heraus ec D § ‘hen, on dem, was 
erlaubt und gut WE auf Erden, und tretet nicht in des Teufels heitapfen. Derm 
ex ift euer o inst Heind. Fuͤrwahr, er beftelet uch Boles und Gottloſigkeit, 
and daG ihe Dasjenige von GOtt fagen —* was iby nicht wei Und wenn 
qu denen gefagt wird, Sie nicht glaͤuben, folget dem, was GOtt herab ges 
bat ; antworten fie, nein, fondesn wir wollen dem folgen, mas wit, 
als unjerer Vater Gewohnheit, gefunden haben. Was? Da dod) ihre Väter 
nichts —5 und nicht recht regieret wurden? Die Unglaͤubigen find wie 
einer, dev demjenigen laut zufchreyet, das dod) fein Ruffer oder. den Gchat an Die 
ner Stimme nicht einmahl hoͤret. Sie find taub, ſtumm und blind 
vernehmen fie nicht. O wahre Gläubige, ef Don von den n gute Bhf, be 
wir euch zur Speife gegeben haben, und faget GOtt Dance, wenn ihr ihm 
dienet: Warlich er hat euch verboten, dasjenige 33 eflen, welches von fd 
felbft ſtirbt, und Blut und Schweine⸗Fleiſch, und dasjenige , worhbes ein 
derer Rahme als GHttes angeruffen worden, a) Wer aber ans Moth 
gezwungen wird, daß ihm nicht gelüftet , nod) er aud) 38 uͤbertreten, um 
tet, dem ſoll es Feine Gunde feyn, wenn ee von diefen Dingen. iffet. Denn 
ظ‎ 84 gnaͤdig und barmhertzig. Ferner Diejenigen, die einigen Theil von der 
verbergen , die GOtt zu ihnen herab gefandt hat, und folden um einen 
- Preiß verFauffen, die werden in ihre Leiber nichts = ver h — 
GOtt wird.am Tage des Auferſtehung riot ol nen reden ; 
wider fe auch nicht reinigen, und fie werden erfchrecfliche Straffe leiden. 2 
. fed find diejenigen , welche Harve 95 vor Irrthum, = Bergeb 
. ©0017 verkauft ويه‎ Aber n tole sb ul io od بد‎ eon im React — 
ſes werden fie ausſtehen, well GoOtt 8 orans mit NN 
rab fandte 5 nd Diejenigen, Die tegen ki, —8 mißhelig find, irren 
en 


\ 


fich ſehr weit. 6614 Feine Ger eit dag ihr cure Angefichter im 3 : 
beth gegen den Often und den W ; fondern Gerechtigkeit iſts von 
dem, der an GOtt und den legten Fag, und bie Engel, und die Vebrifft, und 
_ die Propheten glaͤubet: Der um GHrted Widen feinen Anoeriwanden, und 
"den Waifen und den Rothleidenden, und dem Fremdling, und denen, die bitten, 
- End su Loͤſung des Gefangenen, Geld giebet : Dev beftämdig zum Gebeth iſt und 
Bens mittheifet; Und von denen, die ihren Bund halten, wenn fie einen 
— nnd. die ſich in —E und in Beſchwehrl — 
der Gewaltthaͤtigkeit gedultig erwei — 

and — und dieſes ſind Diejenigen die GOrt für wahre مسن‎ 
Dat Seles der (Retaliation) Wiedervergeltung ie — seh iſt euch wegen 
der Erſchlagenen verordnet. Der Sree PR Rab den Frenen, — 2 










a Ar? — ee 2 a Hat —E— 


I Dieſes e) Daß er feinen Eltern und Anver. 


وه er‏ 5 عابر 


17 N * vein Weib. a) Derjenige aber, dem 
past mag gerichtlich verfolgt und genoͤthiget werden, 
it, Geni chuung 30 leiften, und es fol ibis eine Geld» 
ligbeit „auferlegt toerden. Dieſes ift Erlaffung von eurem 
 Darmberkigkeit. Und nad) Diefem übertreten wird, daß er 
vote „der wird ſchwehre —* leiden. Und in ye’ See و‎ 
1 ihr Leben, 0 ihe Verftandigen , damit ihr euch 
“ee est wenn jemand unter euch ft rill, > 
11 he IG cy feinen El tn und Anverwandten, nad) dem was billig 
atam | che. Dieſes iff eine denen die GOtt fürchten oblies 
cit. We fiber das Le tum verändern wird, n er 25 
iter ١ wermachen böten, —* ae bie inde deſ⸗ 
3 die es verändern Dem fo da hoͤret und 
oc ‚einer bon Dem, der dad Sefkament moe 8 , einen Irthum 
ne Ur ac htig Aa t, und die Sache zwiſchen ihren beylegen wird, - 
inde gerechnet werden. Denn ©6204 ift gnadig 
ꝛe Gläubige, es ift euch eine Faſten —— 
A verordnet war, a ibe | 
1 Anzahl. Tage feller she fan Aber. 
inter euch‘, fend * “a —* > تدم + ارو‎ ie foe Be 
eich Ans zah ‚anderer age aften. iejenigen, Die folche 
konnen, d, und es wicht thun 00 ihre ارا‎ ae 
























wandten, nad dem was billig iſt ein - 
Legatum vermache) Das iff, das Bermacht- - 
niß follte nicht über ben dritten Theil von des 

sab de pgs = Dt ry ‚noch au 


nicht n 

| in — ir Be iff Durch das Ge: 
fg wegen Erbfchafften aufgehoben, 

d) Bic fol ar koͤnnen / und 8 


or tbun) 5 find wegen ber 
cette Se biefer tif foo = ee une 
ter + ema فد‎ 


ganglich 
I “Brey elle fi 35* Erb 
| t zu ten , wenn fie auf 
— darvor thiten, Jallalo’d- — 
din bale — die Particula nega 

i en وعد دياب‎ tiva nicht fey ter ju verffeben, und daf 
— an dieſes nur vor ei fey, die Alters oder. 
gefaͤhrlicher Kranckheit wegen, niche = 
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Osh Ey cs‏ ف 





7 alla waa — vorge — ip. — 
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done, age 
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Qt 1 1 0 / ١ 0 et‏ الأ 
pry 4 Ich‏ * 
werden‏ 
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58 zu Se 537 es 5 1Sfen, — 


en oder 


Durch tung eines armen M 
0 ot g cits 


D d) Das iſt, 
ed) —— net ft 





fon). Na gewoͤhnlichen Quantitaͤt 
was einem Tag iſſet 
—— — nt ed. ı * wie 


b) Siehe die vorlaͤuffige Eleven, عمنيدا‎ 


Accheilung, Pe م4؟‎ 


"zu Haufe, t in einem fremben Bart, | 
wo werden, 0 | 
9 cnet See + 1 ail 


Es ift end erlaube‘, am. Abend der 
hen ن‎ euern Welbern Bineinzugeben) 
5 Anfang des Mohammedismi , pflegten fie 
— ng weber "bey ibren. Weidern 
ch auch mach a) ber Abendmablzeit 

fen eg zur trinten. : Dusch. 


diefe Stelle 
aber wird beyde bed erlaube: 2). 


ee) Bie find end ein Gewand) Gin pro: 
betifther — den bepberfettigeit: Troſt, 
und ben Sane a an einander mar an: 


—XE 





u ee 
— 
en fragen, ! 

bethet, aye و3‎ mi 


ſie mi 1 und laͤuben 1 tu! ti leitet 4 
‘i card erlaubt, am "ae a an a. euren — zu gehe 


erftrectt ne fpricht er, diefe Auf 


Ebn Abbas mitgetbeilet, ber - 
I Hrabi- 


A et eines armen en Menfihen. aus 







gegen Den armen Were 
ird Be er 


fd 


we n Mo at en e) f 
ef oder.auf einer Reife feyn 
Zage falten: GHtt hat u pias 
ſchwehrung machen wollen: U 





GoOtt preifen moget, * er 
Wenn dich meine مه‎ te 
will ern — A vb 












find euch ei 


find 5 55 * 12 570 er, 
aß es ihnen Anfangs, in den erften Jahren f 


der Mobammebanifchen Religion frey geſtan— 
‘Den, ob fie entweder foften, oder einen armen 


enſchen erhalten wollten Melche Freybeit 
bald bertiach ab gethan, und biefe Stelle durch 
bie folgende ني اع‎ worden : Daber laf- 


fet den, der in diefen Monat gegenwär: 
9 g feyn wird, denfelben Monat faften. 

edo 
bebung nicht auf ba langere Weiber, ober die 


das Kind nicht darun- 
— nachdem er erſtlich eine 





nach einer andern Auslegun 
oe Does Yotykunaho , welche 
‘ober vermögend gend fint 


8 Fönnen 


Diejeni Shwie ate | 
| en, ſo gro wieris | 
لو لاي .زيند به‎ Colac temas tier fat 


aet feine eigene Yusleg binzu, um 
fie, daß etwas Be. verftebe : 
fey. denn der Verſtand herauskommen 
wird, diejenigen, fo PER Fönnen 

both eine recht maſſige tſchuldigung bie, be 


IP امامل‎ din, | 


fet) 
balt 





2) Jalleie die. ” 


ti 


1 او ا‎ geben, bam 


mn. 


fürchtet 


ana) und die heiligen Graͤn⸗ 
dD wer hierdurch gegen euch 


Gewonheit, daß, wenn fie zu nen den. alten Aradiern nicht erlaubet 1081 
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dasienige-ernfllich, was euch GHtt pecordyet, und effet und. teincket, bis the 
bey anbrechenden ea the a A von einem ſchwartzen Faden 
unterfiheiden Fonnet. Alsdenn haltet die Gaften bis an den Abend, und gehet 
aicht hinein zu ihnen, fondern feyd an den Orten der Anbethung beftändig ges 
enwaͤrtig. Diefes find die vorgefchriebenen Schrancken GHttes. aber 
ommet ihnen nicht zu nahe, folche zu uͤbertreten. Alſo thut GOtt den 
Menſchen feine Zeichen und, dag fie Ihn fürchten mögen. erzehret euern 
Reichthum unter euch felbft nicht vergeblich; Noch auch mit Beſchenckung der’ 
Richter, daß ibe einen Sheil von dee Leute Dermögen, wider. euer eigenes Gee 


tigen, unrechtmäfliger Weife verfchlingen möget. Sie werden dich tegen des - 
unterſchiedlichen Scheine des Monden fragen. Antworte: Es find Zeiten af die 


den Menfchen zu gut alfo geordnet find, und die JahrssZeie zur 4 
nad) Mecca anzuzeigen. 69 tft nicht recht, daß ihr in eure Häufer durd) die 
intertheile derfetben hineingehet. a) Aber Gerechtigkeit ift von dem, der GOtt 
chtet. Daher gehet yu ihren Thüren in eure Haͤuſer hinein; tind , 
GOtt, daß ihr gluͤcklich feyn modget. Und ftreitet fie die Religion GOttes gee 
sen Diejenigen, Die wider euch ftreiten. Aber übertretet nicht, daß ibe: fie 
. zuerft angreiffer. Denn GDtt liebet Die Uebertreter nicht. Und tödtet fie, 


wo ihe fie findet, und treibet fie aus demjenigen hinaus, woraus fie eudy vers — 


deanget haben. Denn Verfucdhung zur Abgoͤttered ift ſchrecklicher als Blutver⸗ 
geſſen. Zedoch fechtet nicht wider fie in dem heiligen Tempel, bis ſie euch 
darmmen angreiffen. Wenn fie euch aber anfallen, fo ſchlaget fie dafelbft.. 
Diefes fol der Ungläubigen Lohn ſeyn. Wenn fie aber abftehen, fo it GOtt 
gnadig und barmberbig. Fechtet daher gegen fie, bis Feine Berfuchung zur 
Ubgocterey mehr iſt, und die Religion, GOttes ſeyn möge. Wenn ‘fie aber 
abftehen » fo kaffet Feine Feindfeeligkeit feyn, ausgenommen wider die Gottlos 
fn. Ein heiliger Monat für einen heiligen WM 


Ammon Mecca. Wenn fie euch darinnen — 
Wiederberacitung, gleichfalls darinnen an; Un 
überttit 0 extveter ihr auf gleiche Welle gegen ihn, wie er gegen ud) übers, 

‚hat, und fürchtet GOtt, und wiſſet, daß GO mit denen ift, die Jon 
en. Traget aus eurem Vermögen: jur :Bertheidlgung der Relision: 
bey, und ftürket euch nicht mit euren eigenen Händen felbit ins. ers. 


en, fo greiffet fie, 













dabenz; ك‎ Und thut Gutes. Denn GO Hebet diejenigen, dle Guted = 
1 er دس‎ Be 


باكر جد de"‏ 
5-87 


Einige unter den Arabiern batten eine. 'b) Bon Nefen pi gen Monaten, worin⸗ 









im ibrer 


Ieee trite €8 febeinet ; mallfabrten) geweſen, einander angugreiffens Giebe die vorläufige. 
| | nfft nicht zu der alten Thuͤr Einleitung, fiebende Abthalung. u 
a ihr hineinzugehen, fondern ein Loch ey Und ع »روصن‎ euch nicht (elbft) Das جرلا‎ 


burt Hinter-HaugF zu einen Durchgang + nicht Hand an euch felbik- legen, trages 
—— Welcher Gehrauch allhier beſtra⸗ 5 — wos hi Brrderben | 


ſit — م‎ = — — rn 
5 oF RB 8 - . * مم‎ . . 
7 rei, هد‎ 4 «3 22 7 1 ws — 4 8 Air: ed gegen 


Be — Al KORAN. Cap. 2. 


Volʒiehet die Wakfabst nach Mecea und die Beſuchung GOttes. Und wenn 
iby belagert werdet, fo ſendet dasjenige Anerbiethen, welches das leichteſte ſeyn 
wird; Und beſcheeret eure Haͤupter nicht a) bis euer Opfer den Opfer⸗Platz 
erreiche. Wer aber unter ech Frans? , oder mit einer Schwachhelt des Haupts 
beladen it, der muß die Be(cheerung feines Haupts durch Gaften , oder Alls 
mofen oder einiges Opfer auslöfen. b) eng ihr vor Feinden ficher ſeyd, fo 





su Mecca bis, zur Wallfahrt 


Tempels 


foU der, welcher in der Befuchung des. 


verziehet, c) dasjenige Opfer bringen, welches am leichteſten fallen wird. 
Wer ‘abet gar nichts zu opfern findet R dex fol drey Tage auf Ber Wallfahrt 


und fieben, wenn ihe wieder guriidigePominen fends. Es follen schen Tage 


faften, 


vollſtaͤndig ſeyn. Diefes lieget dem ob, deſſen Familie in dem heiligen Tem⸗ 


et, DAG GHtt ftreng 
onaten d) vollzogen 
geben, Dex 
allfahrt uns 
Froͤmmigkeit. Und fürchtet mid), | 


tschet. 


UTTonaten) das if, 









pel niet hugegen feyn wird. ~ Und fürchtet GOit, und wi 
iſt afien. Die Wallfahrt muß in den bekannten 

werden. Wer fid) demnach vornimmet, darinnen wallfabrten 
fol kein Weib erfennen, weder übertreten, nod aud auf Der 
SD ans beiten. Verſehet euch auf eu⸗ 
erſehung aber if 
ihr tom Verſtand. Es foll fein Berbrechen von euch ſeyn, wenn ihr en 
Wallfahrt, dur Sandelfhafft.ein Zunehmen von ara: HErrn ſi | 
Arafat £) gebet, erinnert. euch GOttes ne⸗ 
wud crinbert cud) feiner, daß es euch. git 


im 
den. Das Gute, fo ihe thut, wei 
te Reife. Die befte ne ak 
Der 


Und wenn ibs in Proceffion e) vom 
ben dem heiligen Dench 1) 


Ste Hagldubigen imterlaffet wid Ihnen. 





—— — chet, ſich wider euch zl) Bn ben bee und Dhu’ikajia. ©. die 
wider. ver awil, و20‎ u . 0626 
Bären. 9 ١ ْ 2.  worlänffige Einleitung, wierts Abtheilung. 
thee war cin Beiden, taf He Ihr Oelde ge); Dr ل برها‎ gehen Das Originals 
filet and alle Geremonien bet Dakfahee sol —c wi unge eee of i 
6) let bie Bakecrang fence eases Ne vom Arfacnach Mondalin hen” 
Bord Soften -- aneläfen) Das ift, dag ex 0) Arafar). Ein Berg neben Mera, alle — 
entweder drey Tage falle, oder ſechs arme genannt, weil ee einer late 
Sense fpeife, oder du Schafiopfre n ofen a) 9 angetsoffen und ere 
Beben, Dick Geeks لصوام‎ = ben Abrabom in allen hei» 
00 م‎ Be cits Beib nimmer, und Nam 1 unterrichtet ‚ wed 
bie — bas folgende abe polit. en Me ites 
ne den, ber iu ben hatte, 09 © —— Soca tt oe 
Meiber, tes 9° werden 3 | 
eu zu vollenden, weiches * —** jeantmortet, bason ber erg finan Rabatce 

migend geweſen. " 0 |g Dem heiligen Dentmehb oder Mo- 
ot ’ on asment, 





i) Jin m) ©. ver her 9.3. Dore 3) Al Haan, 1 


د 


Cap. 2. MKORAN 3 


bat, da ihr vor Diefem von der Zahl derer waret, Die irre gehen. Daher gehet 
in Proceffon woher das Volck in Proceſſion gehet, und bittet GOre um Ste 
gourig. Denn GOtt ift gnddig und barmhertzig. Und wenn ibe eure heiligen 

emonien vollendet habt, fo erinnert euch GOttes, wie ihe euch eurer Vater 
— doch mit eiuer noch ehrerbietigern Erinnerung. Es ſind Leute, 


n: O Hre, gieb uns unſern Theil in dieſer Welt. Aber ſol⸗ 
che werden keinen Theil in — Leben haben. Und es find andere, welche far 
sn: O HErr, gieb. uns Gates in diefer Welt, und aud) Gutes in jener Wels 


und befreye uns von dee Quaal des höllifchen Geuers. Sie follen ein Theil 
von demjenigen haben , was fie. gewonnen haben, GOtt ift ſchnell Rechenfchafft 
u fordern. a) Erinnert end) GOttes die immte Anzahl der. Sage. b) 
Wenn aber jemand eilet, in zweh Tagen aus. dem Thal Wine abzureifen, 
fo wird es Fein Verbrechen von ibn feyn. Und wenn jemand länger verzichet, 
fo wird es Fein Verbrechen von ihm feyn, nemlich von dem, der GHtt farde 
tt. Daher fürchtet GOtt, und wiffet, daß ibe zu ihm gefammlet werden (ols 
let. Es iff ein Mann, der Did), was Diefed gegenwärtige Leben betrifft, durch 
ine Rede in — لعا‎ c) und ruffet GOtt zum Zeugen deſſen an, 
was in ſeinem Hertzen iſt. d dennoch iſt er am eifrigſten, ſich dir zu wider⸗ 
zen. Und wenn er ſich von dir hinwegwendet, ſo eilet er, verderblich auf 
Erden zu handeln, und dasjenige, mas geſaͤet iſt und aufgehet, d) zu verhee⸗ 
ven, Aber GOtt hat am verfuͤhriſchen Chun keinen Gefallen. Und wenn man 
in ſaget, fürchte GOtt, fo nimmet ihn Hodmutl und Gottlofigkeit ein. 
ber Die 2816 wird fein Lohn fepn,: und es wird cid unfeeliges Lager fenn. Es 
ift auch ein Mann, der feine Seele um desjenigen willen verFauffet, was GOtt 
:884و‎ e) und GOtt ift feinen Knechten gnddig. O wahre Oldubige, gehet 
— | — in 


i 


c) 66 ift.ein Mann -~ did in Derwun:. 
derung feget) Dicker Mann war al Akboas 
Ebn Shosaik, ein liebkofender Schwager und 
verſtellter Heuchler, weicher ſchwubr, daß ex 
dem Mohammed glaube und vor feined 
getreuen Freund ausgab, und vor einen Heili: 
gen, der dle Welt ge = , angefeben feys 
wollte. Aber GOre offenbabret bier dead 
ee feine Heucheley und Gottloſig⸗ 
cit. 


qh Derderblid zu Handein, und dasiec 

nige, was — iſt und aufgebet, 31 

verbeeren) Wenn er ſeines Nachbars Korit 
anzuͤndet und feine Efel bey Nacht toͤdtet. 4) 

e) Es ift ein Mann, der feine Geele 

verfanffer) Derjenige , fo Bier — 
wi 


aument, Im Urabiftben, al Masher, al مقط‎ 
cam, EB iff cin Berg in dem ra 
Shaul Yon Mozdalifa, wo Mohammed foll 

tauhen und gebetbet. und GOtt gepreifet * 
ben, be Untlitz ungemein geglaͤntzet. 4) 
Scheine merimet ibn Farkh, 2) Allein der 
mobre Rabınien ftheinet Kazah zu feyn. Indem 


u Variation nur durch die verfchiedene Puncti⸗ 


ber Arabifchen Buchitaben verurfache‏ نسم 
Morden.‏ 


) GHOer iff (nell, Kechenſchaft zu 
forten) Denn Er wird, fpricht Jallalo’ddin, 
en in der Zeit eines halben Tages 


b) Die beflimmte Anzahl der Tage) 
dss if, drey Tage nach Schlachtung 
Dofer, 


- 1( Jallalo’ddin, 2) Bebovins de peregrin. en 2.15. 3) Jallalo’ddia, . 4) Idem, 


— 


in die wahre Religion gdnglid) ein, und folget nicht den 56 Gas 
tans, Denn er ift eugr offenbabrer Feind. Wenn ihr, nadydem die Verkuͤn⸗ 
Pigung unfers Willens zu euch gekommen ff, gegkeitet habt, fo wiffet, daß 
GOtt mächtig und weife if. Erwarten die Ungläubigen wohl etwas wenigers, 
als Daf GOtt, mit Wolcken überfhattet, herab zu ihnen kommen follte, und 
Die Engel aud) mit ihm herab kommen follten? Alleine der Rath ift befchloffen; 
und zu GOtt folen alle Dinge wiederkehren. . Stage die Kinder Sfrael, wie 
diel offenbahre Zeichen wir fie haben fehen faffen. Und wer die Gnade GOttes 
verfdergen wird, nachdem er foldhe erhalten hat, warlid), in deſſen Beftrafs 
fung wird fid) GOtt fireng erweiſen. Das gegenwärtige Leben wurde vot Dies 
enigen berordnet , welche nicht gläuben, und x perlachen die Glaubigen mit 
DBerfpottung. Alein, Biegen welche GOtt fürchten, werden über fle fan 
am Tage der Auferfiehung. Denn GOtt ift gutig, wen er will, obne ‘alle 
Maaffe. Die Menfchen waren eines Glaubens , und GOs fandte Propheten, 
. die gute Bothſchafft brachten und Drohungen ankündigten, und- fandte die 
Schrifft mit ihnen in Wahrheit herab, dag fle zwiſchen den Menfchen wegen 
desjenigen, voorüber fie uneinig waren, richten möchte. Und niemand war 
Darinnen mißhellig als diejenigen, denen dieſelbe Schrifft überliefert werden, 
"nachdem die VerFindigungen des Willen GOttes an fie gelanget waren, 
‚aus Meid unter fich felbft. Und GOtt zeigte denen, welche glaubten, Dieenige 
Wahrheit, worüber fle uneind waren, durch feinen Wien. Denn GOtt lei⸗ 
tet, wen Ex will, auf den rechten Weg. Gedachtet ihr in das Paradieß einzu⸗ 
gehen, da eud) noch nichts dergleichen begegnet, was denen begegnet iff, Die 
vor cud) geweſen find? Sie exdulteten Ungemad) und Anfechtung , und wurden 
geplaget Alſo, daß der Apoftel, and die, fo mit ibm gläubten, fagten: - 
Wenn wird die Hulffe von GOtt fommen? ft nicht die Hulffe GOttes nahe ? 
Gie werden dic) fragen, was fie in Allmoſen mittheifen follen. Antwort: 
Das Gute, fo ihr mittheilet, das laffet Eitern, und Anverwandten, und Wai⸗ 
fen, und Armen, und dem Fremdling gegeben werden. Was ihr Gutes 
thut, das weiß GOrt al, Der Kriea gegen die Unglanbigen iff eud) ane 
befohlen. Allein diefer iſt euch verhafft. —28 haft thy vielleicht etwas, 
Das beffer für euch wäre. Und vieleicht liebet ihr etwas, welches ſchlimmer 
für euch iff. GOtt aber weiß, und ihr wiffet nicht. Sie werden did) weaen 
bes heiligen Monats fragen, ob fie darinnen Krieg führen mögen. Ant⸗ 
wort: Darinnen zu Kriegen ift erfchrecklich. Aber den Weg GHttes aufzuhal⸗ 
ten, und der Unglaube gegen: Ihn, und die Menschen von dem heiligen Tempel 
abzuhalten, und fein Volck von dannen hinnuszutreiben, tft noch erſchreckli⸗ 
cher in den Augen GOttes, und Die Verfuchung zur Abgoͤtterey ift vie ete 
| recks 


wird, war Soheib, der, alé ex ven den Goͤ⸗ verlieſe, was er hatte, und nach Medina 
enern zu Mecca verfolget wurde, alles . flobe. 1) | 
Qumskpeien - Lu 9 . “ 5 .. s . toe e 3 


: 7) Jalalo’ddin, . a- 7 fot. 4 en 2 
ail 
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dan. 2. 


Pheutüicher als in Ben begin 2110114691 yn tödten. Sie werden 5-5 abs 
laſſen wider euch ju aoe , dis wee euch Bon eurer Religion abwendig machen, 


Wer aber unter euch von feiner Religion zuruͤck⸗ 
lehren und ale ein gtr fterben wird, deffen 
Gie werden die Geſellſchafft 06 8 
und ewig darinnen bleiben. Diejenigen aber, die da stäuben, ue 
die um [Der Religion willen eee und in der Cache SH 


Wercke werden in diefer 


ttes fechten, 


wenn es ihnen mögli 


und —A ينلد‎ ener Welt vergeblich feyn. 
Feuers fern, 


Im auf die Barmhertzigbeit S Dites hoffen; Denn GOtt ift gnaͤdig nd —* 


Barmhertzigkeit. Sie werden did) wegen des Weins a) und der Looſe b) fra⸗ 
gem Antworte: In beyden iſt groſſe Sünde, und auch cin und ander Nuͤtz⸗ 
ides für die den. * * ihre Sindlichkeit iſt groͤſer als ihr Nutzen. 
Sie werden dich auch fra 33* ſie auf Allmoſen wenden ſollen. Antwor⸗ 
te, was ihr mbt 96 et cud) GOtt icine Zeichen fehen, Damit ily 
diel eicht ich an dieſe geg tige Welt, und an die zukuͤnfftige gedencken 


ie werden dich aud) der لام اين‎ halber fragen. ١ Antworte: Gereche 

mit ihnen: N ift am beſten; Und wenn ihr euch mit 

en anche vermenger, (> thut ihnen nicht unrecht, 

tt fennet den, der betruͤglich Handelt vor den Geo | 

Und wenns &HDtt gefällt, wird er euch gewißlich betrüben. d) Dew 

Deyrathet nicht Weber, 
Geœwißlich, Oar tcte 


e 

Weiber den Gotzen⸗Dienern Ai eh an oe 
ein Knecht, der ein wahrer Gläubiger i 
Dieser, wo er euch gleich mebe gefiele. 


Verwaltung 


be be a 


ke 
i i wien" 

ifk beffer als cin Goͤtzen⸗ 
ie ben jum Aöllifchen = 


möchtet. 


‚was ibn 

Sie find eure Brüder. Gi 

Tehten. 

61 iſt mächtig und weiſe. 
is fie 





an, aber SOtt ladet zum Dardis und ue Bergebung ein durch oie | 


been auch, ber mäflge Gebrauch bes Being 
يديا‎ Biete Bu Worte *3 der Dal ers 


— und der Den: Erauben erhal tet 
ihr trunckenmachende Getraͤncke 


—— 1 2 6 jel 

an nebſt allen Glu pielen,, die 

auf den ben ohngef all © mmen, (leche 

cerdings ver! 
d) Wird er 





wird, warum ihr die Wai 


—— rogen habt. * 


Nemlich durch feinen no 0 1 


Des Weins) Unter dem Bert Wein 
58 Beten 


uud Grumdbenmachens fey 
ber oder der Bettände begriffen. D 
by Der Loofe) Das Original » Wort 


a —— bedeutet eigentlich em beſonderes 
Spiel weiber mit ER ifen ——5 wurde, 
md bey Den Arabiern fehr im 
Braxh war. An Roofe haben wir 
alldier alle Arten ver abe 3 an 
welche bent Sixt ober يبي‎ Zufa 
ternorffen find, oS, ice Karten rc. 2). 


EZ peo fey. 2 





4) 5 ibid. 2) ‘vid, Jallale’s ddia, 


„ S.d Bort Einleitung, fünfte Morbeitung, 
al Zamakhshari, 2a km vorläuffige Einleitung, ubi 


„in 
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Willen, u b-effentaee 9 Menfchen feine Zeichen, daß fie: daran gedencken 
moͤgen. Gie werden did) audy fragen, avegen der monatlichen Reinigungen 
der Weiber. Antwerte: Sie find Befleckungen. Daher fondert euch von 
eibern ab, wenn fie‘ ihre monatliche Zeit haben, und gehet ihnen nicht iu 
nahe, bis fie, geeriniget find. Wem fie aber gereiniger find, fo gebet binein zu 
ihnen, wie GOtt ench geboten hat. a) Denn GOtt liebet die, fo ſich bekeh⸗ 
xen, und die, fo Da rein ſind. Eure Weider, find euer Feld⸗Bau, (Tillage, 
Ackerwerck.) Gehet denmad zu eurem Feld⸗Bau hinein, auf was. vor Art es 

auch gefaͤllet; b) verrichtet erſt einiges Werk, das euern Seelen nuͤ 
ſeyn mag, c).: and ſuͤrchtet GOit, und: wiſſet daß ihr fuͤr Soe ef erſcheinen 
wuͤſſet; Und bringet den "Gläubigen gute Bothſchafft. SD nicht 
zum Gegenftand eurer Eide, d) daß ihe gerecht handeln , and ig fepn ; und 
Friede unter den Menfden ſtifften wollet. e) Denn GOtt if. det ,- fo. da hoͤret 
nd weiß SH will euch toegen eines unbedachtſamen Worts f) m euren 
—8 nicht flraffen , wegen desjenigen aber will er euch ſtraffen, wor⸗ 
ein eure Hertzen geroillipes Baben. GoOtt ift -barmbersig und gnadenreih. Des 
nen, die ein Gelubde thun, fich ihrer. Weiber zu enthalten, iſt erlaubet, vier 
Monate in waren. 8). ‘Wenn ſie aber muruͤckgehen von ihrem Geluͤbde, "te 
.. U®, 


1 : + 
٠ - . 


gor tes bat) Aber ich ein 
sicht, 1, ai te cd ie En im ا‎ if so 37 


tea ce byes Die ork norbent 2 ) Dat ibe erecht handein c) Stine 

iebe — nd ver⸗ 86 

£ يهن‎ emus 0 0 Venery) 2) سبع اس‎ el den tpt vg, Oa —* 
b) Auf was vor Art es euch gefäller more Phare N) oftlofe waren, — 

Sa iſt, in eimer jeglichen Pofitur oder Stel= ſprechen fie, en en سيت‎ | 

kung, entweder flebend, figend oder Regend, nern su Drecca gebräuchlich gene Welches — 

ei oe ober rücfwärts. Und dieſe Selle b u dem folgenden Ausſpruch des Mopammedé Ä 





ret. worden, den. Juͤden zu su : Wenn ı | 

fworten , welche vorgegeben, daß wenn cin cine Or 3 berned vor 6ع‎ 
ann rüͤckwarte bey ſeiner Bean e, A tin fer befindes, 33 auf eine andere Art 
witzigeres Kind zeugen wuͤrde an iſt in zu verrichten, ſo thut dasjenige, welches 


den Gedancken geſtanden, daß dieſe Worte am beſten ift, und machei euren Eid un 
biejenie verkehrte Luft erlaube, welche, wie gültig fien ift, 3 | 


die Austeger 3 „durch bie vorhergehenden 
derboten iff. . ١ فنك‎ iffle aber, ob Siefed fan 1 we eines — [ 


orte) inet aug 
Kt 5 io * oe Sarl ——— — | 
euren Seelen nügli egn ma ſt erlaube vier Monate | 


men; ti fo eae. eines: uNvorfid | 

Eide) ©, baf i —* oom —* ‘i ieee kon A —‏ سا 
eu e aff ihr pon i u |‏ 
RT fhwöret. Das Bort, ‚welches Ben Hi | | |‏ 


1 en. 
u. موق(‎ Abb — 2) din. FW: Al Zamakhshari, me بعس مدق‎ de 
Ser, ns : X ts “3s lallalo ddin, - M 191 {yy a In 


2 


#9 
tsa) ind wenn Ante 
—— mn i tt 











Ct ا‎ A KORAN 


ei Barinher 
26 der. 

n find, ſolen warten bie fle ihre monatlide Reinigung dreymahl gehabt - 
) and es ſoll ihnen nicht erfanbetifegn., Dasienige zu verbergen, welches 






or im ihren Leibern geſchaffen hat, c) wenn fie an GOtt und den teten Tag 
gaͤrnhen. Und ihte M Time Zn geredster handeln, fie zu diefer ee zu 
bringen , wenn Re te Ausſoͤhnung verlangen. Die Weiber (olen fid) gegen 
* auf gleiche: ife bes , Wee thee» ner gegen 
Pollen , Bitligtett erfordert. Die Männer ah 

t 


GOtt ift mächtig und weiſe. 
febeiden , und alsdenn lie 


fo ihr ihnen gegeben habt, wieder vr 
echten, daß fie GOttes Verordnun⸗ 


ungen GOttes. | Dahet übertretet 


enn 


weh Betrügung ref Mannes, eine Abſon⸗ 
=. von en, 3 bie be gee Bi phi 
damit. nicht des 


ب auf den andern — ; wy‏ اليب 

au, wenn der erfle Mann todt ware, ihr 

ind vor feinen Erben einfegen, oder ihre Ber- 
forgung wabrender Zeit, dle fle mit fol- 

Kind > Roane ae gegangen, und Die 1110 - 

en ihres Innenliegens, unter dem Vorwand, 


daß ſie die ihr vor Sefehriebene iden nicht völlig 


fordern‏ )2 , و قله 


d Daf fie GOttes Derordnungen nide 
achten koͤnnen) Denn wenn ein fellge- 
wurtzelter Widerwille auf einer oder der au⸗ 


dern Seite iff, fo tan ihr Beyſammenbleiben 


ia üble, und vielleicht traurige Seigen 


Rid das Web 6166 1Sfers 

wi Ds — wenn ihren Mann dahin 

nl fie von fich laffet , wen 

fie 3 eines 1 —*— يولي دين‎ ber 
giebe | * 


sd f 





07 denn bende befü 
Tonnen. d) . Und wenn ihr Pe. tet , daß ſie die Vero 
‚beobachten Fonnen, fo fo es Peine "Sünde, weder 
nies — in rn deſſen ſeyn, wofür ſich das weil 
erordn 
ß die le ia GOttes übertreten, find ungeredys 
ig e aber der Mann zum dritten mabl von fich ſtoͤſſet, 
ihn ni wieder elqubet ſeyn meh fie einen andern Mann ig He 


se fan . 7 muͤſſen warten big 


1 de die ag fagen, ob fle ihre - verm 






see dach. zweymahl von ‘tures: Weibern: 
aweher init Leutſeligkeit behalten, oder mit Freundlichkeit von euch laffen. 





Manche Meer nicht erlaubt‘, ihnen etwas, 
ur — es 







rn) iR.) Di 
لحف ا‎ eg Wenn 


bernach , nie on OBeibern ausgefobnt aus 
eran, fo — felbige behalten, und 
Eides entlaſſen. 
a * nur von denen zu verſtehen 
5325 worden. Denn 
oer gewiffe Zeit beſtim⸗ 
noch nicht ganglich auffer 
zu gebähren (morvor eine 
ten wo * ihre monatliche 
a , und fie 55 Monden 









53 Sonnen “Sabre alt $e 


been noch zu jung find, Kinder 
d nur drey Donate erfaubet. 


zu was GOrt 
a © Das iff, 





tb obey ies nd fen mi, 
—— — — 
1) Jallalo’ddin. 


2) Yahya, 


> 
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fle aber auch von ſab AOAC, ſo ven ihnen ſeyn 
wenn fle wieder jus einander zurück Eobeen , مينسا‎ die Verordnungen SD 
fed zu beobachten gedenefen ; Und Dieles. ee die Verordnungen tee; Er 
tout fie den Verſtaͤndigen fund. Wenn ibe euch ober von Weibern fcheidet, 
haben. die vorgefchriebene Zeit erfuͤlet, fo behaltet fie entiveder mit Leutſe⸗ 
—* oder entlaſſet ſie mit Freundlichkeit; und haltet ſie nicht mit Gewalt zu⸗ 
wit, fo, daß ihr übertretet, 2) Denn mer dieſes thut, des ſchadet feiner eigen 
nen Seele. Und madet nicht die Zeichen GOttes au Schertz; Sondern evine 
nert euch der Gnade GOttes gegen euch, und daß Ex. euch das Bud) des -Ko- 
sans und Weisheit herab gefandt hat, modued ec euch vermahnet; Und fürchtet 
Gt, und wiſſet, daß Gtt abeviffend if. Wenn ihe eudy aber von euren, 
MWeibern gefchieden habt, und fle ihre dorgeſchriebene Zeit erfüllet haben, fe 
Yerbindert fie nick ihre Männer zu eblichen, wenn fie fich Deme ß, was 
ebslidy und redlich ift, unter einander vergliechen haben. - Diefes ift demjenigen 
unter cud zur Ermahnung gegeben, der an GOtt game und den يدا يليما‎ T 
icles ft am gerechteften und reinften für eu tt weiß, aber the wi 
ts Mütter, nachdem fie gefchieden fi ind , follen ihren Siudemm: ; ae 
voll 30016 zu fäugen geben! bey dem, der verlanget, Daß die Zeit der 
gung vollendet werde; Und der ates fol verbunden fenn, fie mittlerweile, 
Deme gemdß, was billig ift, zu unterhalten und gu Fleiden. Niemand fod über 
fein Rermögen verbunden feyn. Cine Mutter fol in Anfehung ihres Kindes 
wicht gezwungen werden 311 dem, mas unbillig ift, noch auch ein Vater in 
\ امنا اه‎ Kinded. Und der. Erbe des Vaters fol auf gleiche Weife zu 
| nden ſeyn. Wenn fie aber durch gemeine Beroilligung , und -auf bey» 
—X8 Ueberlegung, das Rind lieber vor Dem Ende zweyer “Jahre ents 
wehnen wollen, foll es kein Verbrechen von ihnen fey I Und wenn ibe Luft 
abt, eine Amme für eure Kinder anzunehmen, fo foll es fein Laſter von euch 
eyn, falls ihr völlig bezahlet, was F derſelben, deme, was billig iſt, gemaͤß, 
anbiethet. Und fürchtet GOtt, und wiflet, dag SH alles fichet, was ihr 
ut. Solche unter euch betreffend, die ma fterben und renters hinterlaſſen, ſo 
muͤſſen ihre Weiber vier Monate und zehen cone warten, b) - und wenn fie 
ihre beftimmte Zeit ausgewartet haben, fo fol es Fein Lafter von euch fepn, was — 
fie gh deme, was billig ift, gemäß, in Anfehung i Ree felbft, thun woffen.c) | 
ont wi wohl was ibe thut. Und es fol fein pon ent fon, ob ibe 
iche eibern, innerhalb befagrer Diet Monate und sehen Tage, . 
—* Antrag ber Ehe thut, ober ob ihr ſolchen euern Dorfag in_ een | 
ete 


a) U tet fie nicht mit Gewalt su halber, ſondern, ba auch wiſſen 
raed 9, mo be nee! sem He ibe ie, ob fie An bent — ſchwan⸗ 

t 
Pi jet oh wetage. مسي ا‎ 


x 





by So mäffen ihre Weiber vier Monate ween fe fie ‘poe Scan Srauer-Habit ata, ab und a 
and ff ’ l ' nd . 
sehen ew Sila Def sich nur MB ro nach andern Männern imſehen. 
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verberget. OOtt weiß, daß ihe deſſen eingedenck feun wollet. Allein 
chut ibeten Tein heimliches Besuchen ‚ * ef denn, Daf ts ehrlich mennet ; 
Und entfchliefit euch nicht zu den Knoten des Chftandes, bis die vorgefehriebene 
aus 16 ; Und wiffet, daß GOtt ee weiß, was in enven Herben if. 
Saber ſcheuet euch vor Ihm, und wiſſet, daß GOtt Gnadenreich und voller 
Du — iſt. Es ſoll fein De von euch 6 wenn ibe euch von 
Weibern fcheidet,, fo lange he fie nicht beruͤhret auch einiges Leib 
* fuͤr ſie ausgemacht habt. Lind verforget fle ach othdurfft. (Wer 
wohlhabend iſt, der muß ſie nach ſeinen Umſt —— und wer nicht 
vir bat, oder in Noht ſtecket, nach feinen Umftdnden) Nad) dem, was re 
und billig ift. Diefes ift eine den Gerichten سيد‎ Schufdigkeit. Wenn ibe 
* aber von ihnen Idee che ihr fie berühret habt, und bereits ein Leib⸗Ge⸗ 
dug für fie ausgemachet , fo follet ihe Ihnen die Halfite deffen, was ihr ihnen 
ausgeübt 5 bt, geben; fie muͤſten denn einen il davon erlaffen, ober 
derjenige muͤſte einen Theil Daran nachlaſſen, in defen Hand der Knoten des 
Eheſtands ift; a) Und wean iby das gange Aus emmadte erlaffet., ‘fo wird 06 - 
ber Sromuns beit nod) niet kommen. Und vergeiet Der Freygebigkeit nicht une 
Denn fichet Das, was ihr that. Beobachtet Die verordneren 
und das Mittel⸗Gebeth b) fleiffig, und laffet euch, mit Andacht gegen 
GDrt, beftändig dabey finden. Wenn ihe aber einige abe befücchter, 
fo bethet zu Fuß oder zu Pferde; Und wenn ibe ficher feid, fo erinnert eud 
GHites , wie Ce euch basieniae , was ihe noch nicht gewuſt, gelehret hat. 
Und foiche unter euch, voelche ese Weiber laffen, die follen ibren Weis 






bern ein Habe Unterhalt vermachen, ohne fie aus ihren Haͤuſern zu verftoffen. 
Wenn fie aber Dig ausziehen, fo (ol ed Fein Lafter von cu feyn, was fie 
Kidft thun, nad) Dem was recht und billig tft. GOtt if madtig und teile. 
Und denen, die gefchieden find, EA auch eine billige Verſorgung. Dies 
ſes ift eine den Gottesfuͤrchtigen ob iegende Pflicht. Alfo verkündiget euch GOtt 
feine ove DAB ibe verſtehen möget. Halt du nicht Diejenigen betrachtet, die 
Ihre huungen aus Furcht des Todes c) (und es wagen ‚he مستي‎ 
m 


2) لبت‎ oder der, in deffen Band der Abend-Gebech p von dem Propbeten Solo⸗ 
des Eheflande ift, mate ? denn eis mon ein efeßt worden. Aber Jallalo’ddin _ 
nen Theil daran nadlaffen) Das iff, es räumet folchem einen noch meitläufftigern 
mieſte es denn die Frau zufrieden raed weni⸗ Verſtand ein, und meynet, ed koͤnne dad 
5 , قله‎ ihr Leib: Stan u nehmen, oder der Nachmittags. Geberb r bas Morgen:Sebeth, 
m fo —— اد‎ Se er ibe mehr als ie Peete ولغود‎ oder bad Abend. Gebeth 
lffte oder 
hier als TER elle niet. 9 Die ihre Wohnungen aus Sur ae 
b) Das Mittel Gebeth) Yahys erfläret dea Todes verlaflen) Dieses waren einige 
eS aus ang einer Tradition on bed Mohammeds, von den Kindern Iſrael, bie ihre Wohnung, 
Den, welches bag einer Veftilens wegen, verliefen ;. Oder, wie 
—— ches Foe gaantwortet: Dog andere melden, damit fie in fine مدنا يديل‎ 


1 


— 
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laſſen? Und GHtt fagte zu ihnen: Sterbet. Alsdenw machte er fit wieder les 
bendig. Denn GOtt iſt gnadig gegen. die Menfden. Aber der groͤſte Theil 
der Menfchen dancklaget nicht. ~— SSteeitet fur Die Religion GOttes, 
und wiffet, daß Ott der iff, dee da höret und weiß... Wer if, der 
GOtt auf guten Wucher leiben wil ? a) Warlih, Er wird es 
ibm manchtältig verdoppeln. Denn GOtt ziehet feine Gand zuruͤck, und 
ſtrecket folche aus, wie es Ihm gefället; Und zu Ihm follet ihe wiederkehren. 
Haft du die Verfammlung der Kinder Iſtael, nad) der Zeit Mofis, nicht ber 
teachtet , als fie zu ihrem ‘Propheten Samuel fagten, feße einen König über 
ung, dag wir für Die Religion GOttes fteeiten mögen ? Der Prophet م‎ 
te : Wenn euch anbefohlen wird,: in Krieg zu ziehen, wollet ihr aledenn auss 
fehlagen zu fechten? Sie verfegten , und was follte und abhalten, Daß wir nicht 
für Die Religion GOttes fechten follten 3. Da wir aus dem 256116 unfrer Wobe 
nungen vertrieben und unferer Kinder berauber find? Als ihnen aber auferles 
get wurde, in Den Krieg zu ziehen, fo wiechen fie zurück, bIf auf etliche menige : 
nd GOrt kannte die Gottlofen. Und ibr Prophet fagte zu ibnen : Warlid, 
GOtt hat den Talue b) zum Kénig wher euch gefeet. Sie antworteten ; Wie 
fell er über und regieren, da wir des Koͤnigreichs wiediger find als er; So bes 
)هلا‎ er aud) Feinen groffen Neidhthum ? Samuel fagte : Warlich, GOte bat 
ihn vor euch erwaͤhlet, und ihn an 2Biflenfchafft und Statur zunehmen: laflen. 
Denn GOtt giebet fein Königreich , wem Er wil. GOtt iſt gitig und weife. 
Und ibe Prophet fagte zu ihnen, warlich, das Zeichen feines Ronlgreiche fo 
Krieg dienen dürfften. Als fle aber en, nigen,fo deren ant meiſten rechnen, fir ‚ed 
habe fie GHee in einem gewillen 4 iA —* ihrer ſiebenzig tauſend geweſen. Dieſe 
tödtet. Ohngefaͤhr ein acht Tage hernach, als Geſchicht ſcheinet von des Ezekiels Geſicht ber 
die Leiber ſchon in bie Verweſung eingegangen, Auferweckung verdorreter Beine 2) herge⸗ 
. ware der Prophet Ezekiel der Gobir Buzi, die⸗ nommen zu ſeyn. 


fen Beg vorbey paffıret , und hatte, bey Ers Einige von ben Mohammedaniſchen Scric 
blickung ihrer Gebeine ا م يليل 9 نيه خياد‎ wollen’ baben, Meliel Ry einer non 
Worauf GOtt au ihm gefagt hatte: Au den Richtern Iſrael gewefen und aufOrhoniel, 
ihnen, o Ejefiel, fo will ich fie wieder den Sohn Caled gefolget. Gie nennen biefen 
sum eben auferwecten. Da fie denn auch, Propheten auch Ebn al ajdz oder den Sohn 
auf de3 Propbeten Ruf, alle auf n, und deg alten 5700166. Weil ihe feine Mutter 
verſchiedene Fabre hernach gelebet ; Gie bate —3— Gebeth in ihrem hohen Alter erhal⸗ 
Geruch todter ten hätte. 3) 


Geyer behalten, fo lange al fie gelebet, und 

r behalten, fo lange alg fie gelebet, und | 

Die Rieiber, die fie getragen, wären fo (ebivard nae zer Bot au ten Wuder (reich. 

worden als Pech, welche Eigenfchafften fie he Vergeltung) Mi en wol) nemlich 
auch auf ihre RachEommen fortgepflangt bat: burch Beptragung williger Steuer zu Beſtaͤti⸗ 

_ tet. 2) Wegen der Anzahl diefer Firacliten, GUNG feiner wahren Religion. 

fr Die Commentasone mit einig cknigeny PTR) AIR nennen bie Mohammedaner 

wären ihrer drey taufend geroefen; und dieje⸗ ١ — 


1) lahalo daia, Yahya, Abulfeda. : 3) Back.ZEXVILırı6, )) Al Thalebdi 
Abu Ishak &c, | 





ton, daß die Bade des Bundes gu euch Fommen wird, a) darinnen! OR Rube 
n von eurem HErrn, b) und die Reliquien, c) die von den nen FOR ule 


md den Kindern Aarons übrig geblieben; Die Engel fever folche een Salt 


Warlich, picks os euch ein cue ſeyn, wenn ibe glaubet. Und alg Talur 
mit feinen Kriegs⸗Cnechten aufbrach, fo fügte er: Warlih, GOH wird euch 
pröten, bey dein Sum. Dein wer Daraus trinket, dev fol nicht auf meiner 
Seite ſeyn (ſondern wer nicht davon koſtet, der ſoll an meiner Seite ſeyn) a ميد‎ 

nommen Det , welder aus feiner Hand triucket. Und fie trancken Daraus, diß 
auf etliche wenige Darunter. d): Und als fie über den sus pinüber waren, nehme‘ 
licher und Die, fo mebft ihm —8 fo ſagten ſie: Wie haben heute Seine’ 
See ل ا‎ oh ks 

ebung vor einen wuͤrden, fpra 
vit off dm] ein Peiner Hauffen Volcks ein 970065 Krieges Heer , ‘nto den 


Dites , zerſtreuet? Und GOtt ift mit Denen, die gedultig aushalten. / 
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Und inn ale i a je toider Jalut und fein Volck im Streit auszogen, fo fagten fie 

berfcbütte uns mit Gedult, und farce unfere Title, und il a 
نفد‎ Das ungläubige Bol. Daher .zerftreueten fie Diefelben ‚due dem 
18011709 GOttes, und David ſchiug den Jatat, Um Cort verliehe ihm In 


) Die Rade des Bundes. zu cts sort Saklaat, welches R Sicher: 
n got) Dab Die | Diefe 9 ober دا‎ Beit des Sink Son unb von dex: 
nélegern verftanden wird, nicht 


oe Jallaio'ddin , “Hielten Bilder der 
Fropheten in fich , wid war ens Adam vom unenjentlich ® dr gi seli — ans 
Hack. barfanbe . worben, ad endlich derslidjFar 
af die Sfeneliter gekomsanen. welche groſſes erfchiene, und gr bie thee buch dur 
Sertrauen barauf ſetzten, und führten ſolche d tbe Wort Shechinch ten, —2 
—— an her. Spite ihrer Armee, dif fe Tan 
vum maletitern hinweggenommen murbe. 
Meine, bey biefer Bde egenbeit brachten fie Die —— en م د ردت‎ 
Engel wieder zuruͤck داز م‎ ne, vor den HORS, bes Aarond Bit Topf M 
agen des gangen Doles , zu bed Taluıs Fil: oy sen 101 Eike be — 
— welcher 5 bieraufe * — vor ihren 237 der zwo Geſet⸗ 
u... 
sig net von einer unwoll. di) tin fie trancten daraus biß auf etli⸗ 
der von den Bhi een de wenige) Die Anzahl derer, اسه‎ 
—— und wieder ييا‎ ande den tranden, waren KH 313. 
ten Bunded-Labe entſtauden gu feyn. 1) Gs inet , daß Mehammed 
mit Gideon der auf ile 


b) Derinnen foll „nahe feyn von eurem en Befehl , wur. Diejenigen von 


rm) Dasi en der groffen uver⸗ 

rl 
er ل‎ a - 

Gen Schlachten gewonnen batten. ch Hauben auflectten, deren 300 Maus war. 4) 

mir aber dennoch du, daf dad Arabi €) Jali) ober Goliah, 


Die une aber Demtuncn oe eee eee eS 
3د‎ ıSam, IV, V. und VI, . 2) Jallalo’dio, . 5 3) Idem, Yabya, 4) Judic. VI, 
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Edeigreſch nad Weisheit, und lehrete ihn feinen Willen; a) Und wenn BO 
nicht den Menfehen, und soar dem einem Durd) den a Pa widerRanden: sr 


wohlthaͤtig gegen 


fo. waͤre Dic Erde gewiß verderbet worden... Aber GOtt 


Sefchöpfe. Dieſes find die Zeichen GOttes. Wir erzehlen fe dir mit. 


ißlich eines von denen, die von GOtt gefandt wore 
Wir haben einige Darunter andern vorgeso«. 


ne 
Babbar. amd bir 
IH, fs find +A 


In 


el. 


gen. Mit einigen Derfelben bat GOtt geredet, und die Staffel-anderer davun⸗ 


Und wir gaben JESU, dem Sohn Mariaͤ .offenbahre Zeichen, 
und flärckten ihn mit dem heiligen Geiſt. b)- 


. Und wenn es GOtt gefallen-I bts 


ter erhoͤhet. 


16, fo würden Diejenigen, die nach diefen Bpo ein kamen nicht unter einander ſelhſt 


er fie 
er glaubten einige ‚yon ihnen; and -andere- 


gefteitten Haben, nachdem ihnen fo. offenbahre Zeichen bewieſen worden. ., Ab 


— 2* uneins unger einander. 


glaͤubten nicht; Und wenn es GOtt alls gefalten hätte, fie würden fidd aide 


unter einander felbft gegancft haben. Aber GOtt thue, was Fr wil. Dmahre 
läubige, gebet Allmofen von dem, was euch —— bat ehe der Sag 
Fommet, woran Fein Kauffs Handel, auch Feine Freundſchafft ody Firbiste 
ſeyn wird. Die Die Ungldubigen fi find ungerechte Hebelthäter. Ä 90% LE ift 
kein Gott als Er, ih Sir der انان‎ 4 Selbſtaͤndige. AB Schlummer 
noch Schlaff uber {3 hm gebörer zu. alles, was im Hlinmel und auf 
Erden ift. Ni , fo y Ihm Fuͤrbitte einfegen Tan, ohne Durd) feinen 
heiligen Sobiaefall n? & wale was vergangen, und was nod) zukünfftig ift, 
und fie follen von feiner Erfenntniß nichts begreiffen, als in fo tbeit es Shim gefäls 
kt... Gein Thron erſtreckt fid) üder Himmel und Erden, 0 und die Erhaltung 


och , des Maͤchtige. Laffer ‚Feine 
nmehro iſt Rae ند‎ som 


son denen Mohammedanern mit Recht bewun⸗ 
best, die folche bey ihrem Gebeth herſagen; 
und einige tragen folche bey fich, und gwar ge⸗ 
memiglich in einem Agat ober anderm Edelge- 
ſtein eingegraben. 1) 

.d) Sein Thron erftreckt ſich über Sim⸗ 
und Erden, Dieſer Thron, im Arabi⸗ 
ſchen Cork gerranne; wird von ben Mohamme⸗ 
Dasıern vor GOttes Tribunal oder Richter- 
Stuhl: gehalten, indem er unger dem anderu, 
al Arsh genannt, ſtehe, نح يبي‎ 


oder Neiche Thron fe Corfi bedeutet 


allegorice bie görtlic ” Borfehung, welche Sim | 
mel nnd Erben erhält und regicret, mb allen 


beg menfihlichen Begriff unendlich überffeiger. 2) 


. ). Raffet keine Gewalt bey der Religion | 
Starr 


Ore ais Ey 


bye t Ihm zu Feiner £ € 
Scalp Sig Sia 


ben dex. 


| م‎ Seiser Willen) oder was ‘36m ge⸗ 
was er Ihm lehren wollte. Yahya ver⸗ 


t gantz vernuͤnffti — die goͤttli⸗ 
Pie David Boxe 


MY VOR 
empfitges. Aber: Talafobicin bie Kunſt mag 


t Pager | (welche, wie die —— — 
es Propheten heſondere Handthie⸗ „ei 


rung gewefen) un die Diftenfpafit, die Spra⸗ 
che der: Wögel zu verſtehen. 9 
.b) ©: vorher fi 17. Nora, 
0) eae! Es hid Pen & 
ati wung 5 örtlich 
ee er saber 
23 3 5 


ft Dit 
—— ها‎ komme. Diefo Stelle —* 


له هي 


ant‏ لد 


nv Bebev. de Pree, Mohım, p. Su & Reland. Dilkers, de gemmis Ana p.235. 229 


/ 


2) v. D’Herbel. Bibl, Orient. Ass, Corf, 


bey 


ewefert was _ 


“ 
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bata unterfähisben. er demnach Tagut 2) verfäu 
— worden fer der wird ara einen ten ha eee en, Der —* 


Cape. - 
8* 





„ſo da hoͤret und fiehet: GOtt iſt 


iſt der 
تي‎ ,ْ die gläuben. Er wird fie aus der Finſterniß in bat نبي‎ 
rjenigen aber, die nicht gläuben, deren Sue been. find Ta x 


Bie werden die Oe 


antwortete ef, Ich gebe Leben und 


us niche berrachree, tole fich Dee 


+ 0 Orfagte, wie wird BOit diefe Seade, nachdem fie todt gewe⸗ 
machen? Und GOtt Itefe ihn hundert Jahre ferien, und erweckte 
09 wiedet zum Leben. Und GOtt faate , wie lange haft bu hier verwet⸗ 
PEs autwortete⸗ einen Tag oder ar von, in einem Tag. Mein, fagte 90H 


Derjenige, fo allbier herſtanden wird, war 
Qꝛair ober Ezra. welcher, als © au eineng 
bie Chaldaͤer zerſtoͤbrten 
Stadt Jeruſalem vorbep geritten, in ſeinem 
Gemuͤth 5 gepweiffelt hatte, dur was vor Rit⸗ 
tadt und ihre 
wieder Aſche aͤuferwecken koͤ 
Worauf ibn GOtt ſterben laffen, und in fo 
em Suffand ware er hundert Jahre geblie⸗ 
ach deren Verlauff ihn GOtt wieder 
—* gemachet. Da er denn befunden, daß 
fp Korb سيد‎ und ein Krug Wein, fo er 
nicht das gerinafte von jr 
bse lehren und weder verweiet n 
verdorben, fein Efel aber tobt, und mir bie 
Gebeine von folchem noch übrig. 
ren; Und diefe waren, indem fie de rie 
enpefeben, auferwedit wid mit 506 
und wieder ge einen Cio worden, dex, 


‘but سس‎ Ge —7 — Demos wel | 
prung von des N Belichtis - 
pass اا مامه‎ —* genommen | 


af spat aus dem Licht th die Finfterniß feiten. 
lli en oe oe — — ewig darimen bleiben. D 1 1 
, der mit Abraham feines Geren wegen zanckte, b) we 
no greich gegeben hatte? Da Abraham ſagte: Mein Pi 
ik ver, weiber södet und | endig machet, fo 
Bbeaham fa fagte , warlich, GOtt bringet die Sonne von Often, nun, 
e von Weſten. Worauf dee Ungläubige beſchaͤmet ftunde. Dens 


fe Gel bey der durch 
edaniſchen tel GHet diefe ) 


Bort bedeutet 
Bild; oder ber wav tone * 


pe a ben Teufel et einen je 7 


bringen ‚nachdem er mit Leben‘ befeet geweſen, 


01 










0 Feuers feyn. 

















ich Adee. 
bringe du fede) 


GO wesivtet die Gotttofen nicht. Und haſt d 
s der bey einer Stadt vovey paſſiret, die biß auf den Grand zerſtoͤp⸗ 


—* 


a 
* 
ee 

re) ET Stelle Bet ba t 


— weil 
١ Hatten , bie i im Heibentbum ober im 
يل‎ aufergogen m worden, folche mit Ges 
Mohamm 


— 3 1) 
— 


| | wird : Mofondert 
1 = 2 eo. Meccaner, Allät 


i Nörabam — sandte) Diefed 
3 "Der ‚ wie ‚die Commentatores 
* a en Beben er Todt 
ide Proven zu bemeifen, zu 

| 2 BAR ا‎ Maͤnner vor 
لور يق‎ er: vinen erfchlug in cn anbern 
a Zu ne on Die yrannen 
= ,تيون .© — لان‎ und 


9 Det « bey einer Stadt vorbey pafficer) - 


RPE  ينستسعل‎ — — —— 
a) Jalialo’ddin, Tahra kc. ©. D’ Herbel, Bibl, — Ast. ori. 


. )Jallalo’ddim, 
» Nehem, IL 13. &e, 


~ 
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Jahre hier verweilet. Nun fiche deine Swift, und deinen 
— انييس‎ find. noch nicht verdorben 3 Und fiche deinen: Efet an. Und 
dices haben wir gethan, auf daß wir dich den Menfchen zu einem Zeichen machen 
‚möchten; - Und. fiche Deines Eſels Gebeine an, wie wir fie auferwecken und 


‚bernacd). mit Ste bekfeiden. Und als ihm diefes gezeiget wurde, fo انها‎ 8 
Sich weiß, daß GOtt alle Dinge moͤglich find. Und als Abraham fagte, o H 
‚geige mir, wie du Die Toben auferwecken willſt. a) GDtt fagte: Giqͤubeſt 0 
1 nicht ? Er antwortete, Ja; aber ich frage diefes, 005 mein Hertz ruhig 
‚bleiben möge, - GOtt fagte, nimm dahero vier Bagel und. zertheile fie, b). alse 
| enn fege ein Theil davon auf jeglichen Berg. —— ruffe ſie, ſo werden ſie 
ſchnel zu dir kommen, und wiſſe, daß GOtt mächtig. und weiſe iſt. Das 
Sieichniß derer, Hie ihr Vermoͤgen yor Beförderung Der. Religion GOttes antes 
gen, iff wie cin —— welches ſieben Aehren und in jeder Aehre hundert 
Koͤrner herfuͤrdringet. Dam GOtt giedet der, der ihm gefällt, zweyfaͤltig. 
Wott iſt اانا لزنام‎ weiſe. Dieſenigen, fe ibe Vermoͤgen zus Religion GOttes 
anlegen, und been Dasienige, wad ſie alſo angelegt haben, nicht mit Vorruͤ⸗ 
وتيا‎ oder Unheil begkeiten;.c) die werden buen Lohn bey ihrem HErrn haben ; 
Es wird Feine Surche: Aber fie. kommen ſo follen ffe auch nicht betrüber werden. 
Eine freundliche Rede, und vergeben, ift deſſer als Altmofen, das. von Unheil 
begteitet wird. GArt if reich und barmhertzig. O wahre Gläubige, madyet 
acht ever AUmoſen durch Vorwurff oder Unheil. Prafftloß, wie Der,- welcher 
‚anleget was ex hat, um Fd mit feinen Allmoſen⸗Geben nor den Menfchen (es 
ف‎ iu olen und dech nicht an GOꝛt und den letten Tag glaͤubet. Cin fai 





niet und ‘foie auf vier Berge geleget, 
diz Köpfe aber behalten die er in feiner Hand 
mmverfehrt erbalten 


ai - 


0) BEr geige mir „..woie du die Todten 
‘anferweten willt) Die Urſache diefer Fra⸗ 


e des Abrahams, ſoll cin Zweiffel geweſen | 
, ben ihm dee Teufel, im lider Ge⸗ Einen u ben ander ep ee Sad 
allt vorgeleget, wie ed möglich ware, die an men geruffen ; Do dente alsbald ets Sheil aur 
| Deer-1 ufer bin und bet zerſtreueten, und — antes pha de » biß-fie. alle hve vorige 
1S vow wilden Thierew nufgefreffenen, . men, ‚mo. ſich güt ren 
eils von Voͤgeln und Fiſchen verſchlunge⸗ fen iat gebabe. 2 
‚went umgerfcbiedlichen Theile des todren Leiche _ = * ref ein ig © mat 
nams, bey de x erſtehung » wieder zuſam⸗Am 
an aw brüngen. 10 geln be 0 m nd ir von ف‎ gebach 
b) NVimm vier Döget rtBeile fie) wird 3) hergenommen gr ftptr- 
. ee ent Voͤgel find, I ber Stic er Botgis — c} Re 2 fe durch Dorrädimg oder Un- 
Ä Adler fan Hu nen, eine ‘Saubey ein heib alſo ben baden): Das iff, da fie 
au, ein Rabe And ein Habit gewefen; Welthe entweder Den, w fie geholffen 
raham ft Stuͤcken zerſchnitten, und ihr vorwerffen wad fie ſeintwegen getbatt ليده‎ 
ياي‎ und unter einander gemenget, oder ايدام‎ feinem . ich 
einige berichten, alles in einem Fund machen. A 
— مو‎ die Maſſa in vier Shele gen» ki .. 52 | 
2.65, 1901 — er 2 2 -Jellalolddiny- Gi .جل ملعفا م جقق اطق‎ ub, Sp. "Zen. XV- 


4) Jallale ddim, 


Em. 2: Al KORAN. | 4 


KE einem: Kie(elfiehs, mit „geben: u vergleiche. auf tu ein ge⸗ 
——— aie ap Peat bart hinterläffet. den könne Beinen 
Ding , das ſie gewonnen haben, glücklich feyn. Denn GOtt regieret die Uns 
gidubigen nicht. Und das Gleichmß derer, die ihe Vermögen aus einem Veev 
langen, GOtt zu gefallen, und zu einer Befeſtigung ihrer Sack anfegen , iff 
tin Garten, der auf einem Berg lieget , auf welchen ein heftigen Reger duet, 
ander bringe feine Früchte zrotefältig herfür ; und wenn Fein deftiger Regen darauf 
fillet, fo Faller dach der Shay darauf: und GOtt ſiehet das, was ibe thut. 
Pr لشن‎ jemand unter .euch einen Garten vol Palm⸗Baͤume und Wine 
haben » a) -Durd welchen Ströme flieſſen, worinnen ee alle Accent der. - 
bau; und daß er zu einem hoben Alter gelangen und ſchwache Nach⸗ 
milinge (e weak Of-/pring) haben möge. So wird ihn ein befftiger feuriger 
Wind. treffen, fo, Daß er verbrannt werden wird. Alſo offendahret end) GOK 
feine Gekhen , Daß ihr betrachten möge: O wahre Gläubigen, theilet Almo⸗ 
mit von dem Guten, Das ibe gewonnen, und von dem, das wir für euch 
bes. Erden hervorgebracht haben, und erwählet nicht das ſchlimmſte Davos 
n, — ihr iene nicht anders, als dusch Ueberſehung, b) 
annehmen toftdet: Mad wiffet, Dag 04 reich it, und würdig, ‚gepriefen gw 
werden. . Der Teuffel drohet euch mit Armuth,, und befielet euch. ſchaͤndlichen 
Gel. اللو‎ aber verheiftet cud) Vergebung und Ueberfluß. GOtt iſt gütig 
und weite. Er giebet Weisheit, wen Cr will: Und der, Dem Weisheit geger 
bes der hat viel Gutes empfangen, Aber niemand wirds betrachten; als dee, 
ct 
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* 6 Hertzens iſt. Und mas ibe nur vor Allmoſen geben, oder was vor 

de ihr aud) thun werdet, das weiß OOtt warlich. Aber die Gonio⸗ 

fen werden niemand haben, ihnen zu helffen. Wenn ihe euer Allmoſen ſehen 

later, iF es gut. Wenn ihr es aber verberget, und ſolches den Armen gebet, 

re A für euch fey, und eure Sünden ausfühnen: Und GOtt ift 
34 iget von dem, was ihr thut. Die 200100115 

ir micht guy Sondern GHit eignet ſolches zu, wem er wi. Bus 

ihr durch Alimoſengeben thut, wird zu eurem eigenen Nitzen ges 

End the follet nicht geden ohne aus Verlangen, GOttes Angeſicht zu 
And was ihe durch Allmoſengeben Gures thut, das wird euch wie⸗ 

eg werden, umd es ſoll euch nicht un t geſchehen? Den Armen, die 




















Bf jenrand unter euch einer bem Kduffer entweder durch einige Nachlak 
Beer.) Dieter Garter ift ein Sinn⸗Bild fing am Preiß, oder auf andere Welle, wies 
1 en ar, die entweder aus Heu⸗ der einigen Vortheil genieſſen laffet, und 1908 

RT, er * on pang : ben Schaden wirder einbringet. a 
00 70007 Jb, UI - - cy Aug Derlangen, GOttes Ang 

Bier لالد وديمو‎ niches Gulf wer- بعلي‎ Das it, um det bermcdinablinee 
ate durh Ueber ſrhangh Das iff, mk anit ot path —— sen | 

١ dung) Das iſt mit ع‎ ober weltlichen Betr 8.2 * 

ee‏ ا 


22 Rlialoddim 20 Idem, Pr 
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gänglich beichäfftiget. ſind, fire die Religion 62026 gm Fechten und wicht bin 
und ber sehen Fonnen auf Crden: Welche der Unwiſſende var reich hält, vor 
gen ibrer Beſcheidenheit. Du follft fie an Diefem Merckmahl fermen: Sie bit 
ten nicht mit Ungeftumm. Und was ihe Gutes Dusch Allmoſen thut , das 
weiß GOtt gewiß und wabhehafftig. Diejenigen, fo von ihrem Vermoͤgen Tag 
und Nacht, heimlich und dffentlich Almofen außtheilen, werden ihren Lohn beg 
ihrem HErrn haben. Es wird Feine Zurcht über fie Eommen, fo werden fle 
Gud nieht betrübet werden. Diejenigen, welche Wucher verfeplingen, werden 
nicht anders vom Tode auferftchen , als wie dev auferfichet,, den Satan durd 
eine Anruͤhrung vergiffter hat. a) Diefes ll ihnen begegnen, toeil fie (pre 
hen, fürmahr, Verkauff ift eben fo viel alé Wucher; Und dennoch hat 1 
das Berkauffen erlaubet, und den Wucher verboten. Wer demnach, da eine 
Erinnerung bon feinem HErrn an ihn gelanget, ins Fünfftige vom Wucher 
abſtehet, dem fol, was geſchehen iff, vergeben werden, und feine Sache ge 
het GOtt an. Wer aber wieder zum. Wucher zuruͤckkehret, follen die Ge 
Fellſchafft dee Aöllen fun: Gie Allen ewig Darinnen bleiben... GOtt wird fei- 
nen Seegen vom Wucher entziehen, und Allmoſen vermehren. Denn GOtt 
liebet feinen ungläubigen oder gottlofen Menfchen. Diejenigen aber, x 04 
gläuben, und thun was recht iff, und Die gefegten Zeiten des Gebeths 6 
ten, und ihr gefegliches Allmoſen entrichten , werden ihre ‘Belohnung bey ihrem 
HEren haben. Es wird Beine Furcht über fie kommen, fo werden fie auch 
widt-gequalet werden. O wahre Gläubigen, fürchtet GHit, und fendet das 
zuruͤck, was vom Bucher übrig bleibe, PR wenn ibe wiccklich gtdubet. 
Wenn ihe es aber nicht thut, fo horet- den Krieg, der von GOtt und feinem 
Apoftel wider euch erBlärer iff. Jedoch, wenn ihe Neue habt, fo follet ihe 
das Capital eures Geldes haben. Handelt nicht ungerecht mir andern, fo 
fell aud) nicht ungerecht mit euch gehandelt werden. Wenn ed einem Schuld | 
ner (ewer fallen folite , feine Schuld zu besablen, fo laffet feinen Glaͤubiger 
warten , bis es ihm möglich ift, foldje abzutragen. Wenn ihe aber. folche als 
·Almoſen erliefet,; fo würde es noch beffer für euch fenn , wenn ay >85 ‘toils 
- fet. - Und fürchtet auch vor[dem Tag, an welchen ibe zu GOtt kehren vorte 
det, aledenn wird einer jeden Seele besablet werden, mas fie gewonnen 204, 
und: 26 foll ihnen nicht Unrecht geſchehen. D wahre Gidubigen, wenm ˖ ihr enc 
bey einee Schuld einander auf eine gewille Zeit verbindet, fo ſchreibet es nie⸗ 
ber; und lafes einen Schreiber, Des Gerechtigkeit gemäß, folches ere 
| 1 6Wwiſchen 


a) Den Satan = geriet bath Sleich der Sbrig bleiben) Der bag Intereffe ober 
ben Demoniacis oder Befeffenen, das ift, mit Zinß⸗Geld, fo zu bezahlen war, ebe Der Wu⸗ 
5 of en Sipreden und —I bed Bes cher berboten ae Pei ee ebenen ch 

und zuckenden men Bewegun⸗ _ nige von Mobammeds Rachfolgeen vow ihren 
gen bed keibes. 0 ay Schulbnern, weil fie es mit Rehe gu chur 
_ b) Gendet das snré@, was vom Wns vermepntert. 1 


— nen ee eee! 
1) Jallalo ddia, - 
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wiſchen euch abfagen, und der Schreiber foll ſich nicht weigern, deme gemäß 
zu fchreiben, was thn GHtt gelehret hat; Sondern laffet ihn fchreiben, und 
den , der die Schuld zu besadlen verbunden iff, diétirens Und laffet ifn GOtt, 
finen. Caen’ fürchten und ja nicht ettvas daran verfürgen. enn aber der, 
fo die Schuld ſchuldig iſt, naͤrriſch, nder einfältig, oder nicht vermögend ware, 
ſelbſt zu dictiren, fo laffet feinen Antwalt,a) der Drei gemäß, dictiren, 
and ruffet zween von euren Nachbarn zu Zeugen an; Wenn liber nicht zween 
Männer vorhanden wären, fo faffet einen Mann und ywo Weiber ftatt deren 
ſeyn, die ihe zu Zeugen erwaͤhlet: Wenn eine von foldyen Weibern unrecht vere 
Bite, fo wird ihr Die andere cingelfen fannen, daß fie fidy nieder befins 

net. Unt die Zeugen follen es nicht abſchlagen, twenn fie dazu beruffen werden. 
Und euch nicht verdrieffen, -¢6 mag eine geoffe oder Beine Schu feyn, 
fothe n —— "dis gut Zeit ihrer Bezahlung. Dieſes wird gerechter 
ſeyn in den Augen 6218 und aud) ridtiger und Leichter Du bezeugen falten, 
da ihr nicht zweiffeln moget. Wenn es aber_ein gegenwartiger ‘Sandel ift, 
den ihe zwiſchen euch ſchlieſſet, ſo fol es Bein Laſter von euch ſeyn, wenn ibe ſol⸗ 
ches nicht niederſchreibet. Und nehmet Zeugen dazu, wenn ihr einander etwas 
bertauffet und laffet weder Dem Schreiber noch Dem Zeugen Nachtheil geſche⸗ 
ben. oferne ihr dieſes thut, fo wird es gewißlich eine Ungerechtigkeit von euch 
fun. Und fürchtet GOtt, fo wird euch GHit unterweilen. Denn GOit 
weiß alle Dinge. Und wenn ihr auf einer Reife feyd , two Fein Schreiber. zu 
12 , fo laſſet Pfander oder VBurgen genommen werden. Were abtr einen 

don euch dem andern tranet, fo laffet den, dem getrauet wird, „nieder aushaͤn⸗ 
digen, was ihm anvertrauet toordem und ihn GOtt feinen HErrn 3 ten. 
Und verheelet Das an nicht; -DOenn wer es verbeelet, der hat gewißlich cin 
ruchtofes Hertz GOtt weiß das, was ihr hut. Alles, was im Himmel und 
aut Erden iff, das iF GOttes. Und ihe möget dasjenige, was in euren Hergen 
it, offenbahren oder verbergen, fo wird euch GOtt destvegen zur 7 
fordern, und vergeben, wem er will, und ftraffen, wen er wil.. Denn GHet tft als 
mächtig. Apoftel gläubet an Das, was ihm berabgefande worden Don ftinens 
Errn, und die Öläubigen fallen ihmauch bey. Ein jeglicher uniter ihnen gläubet 
on GO, und feine Engel, und feine Schrifft, und feine Apoftel : Wir machen 
gar Leinen Unterſcheid wiſchen feinen Apoſteln. b) Und fie ſagen: Wir haben 
gehört und gehorchen. Wir flehen deine Barmhertzigkeit an, o Su; 
Ä Ä enn 


Semen Imwale) Bei, ber (ner Machen. Die Molen راسف‎ aber IE fen 
Caches ober 6898864: vorffcher, ed mag verwerffen; Gb mie. die EBtiflen , weiche 
fein Bater, fein Erbe, fein Bormund, Sehr: dieſe Propheten beyde annebmen, aber Dem 
meiſter oder Husleger feyit. 1) —ã vgwerſen ſprechen die Mies 
6) Wir maden feinen Un is hammedaner. 2) Ä | 
at, Da den kam Unten zu, Parma 


x) Jallalo’ddia, 0 2) Idem, . 
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Denn zu Dir möen sole wiederkehren. GO will Feine Seele wingen uͤber 
abe Beembgen ie wird das Gute haben, . welches fle gewimet; and fie 
wird Das Höfe leiden, 2081+ gewinne. O Here, ſtraffe uns nicht, tenn: 
wit vergeffen oder fiindlid) Handeln. O HErr, tege ums nicht eine Buͤrde auf, 
gleich Derjenigen, die Du Denen aufgelegt Haft, Die vor uns gewefen find. a) 
So laſſe und audy nicht tragen, was wir zu eraggen. Beine Staͤrcke haben; Sons 
dern fen uns gnddig und verfchone unfer, und erzeige ung Barmıbersigkeit. Ou 
bit unſer © utz⸗ HErr; Daber Hilff uns wider die ungläubigen نندت‎ 


on Ei ine Bhrde, gleich derjenigen, die rendes Glied abjukhmchen; 9 sch Dingegen 


aft, die vor uns verboten, Bett © —— tene 
—2 SH N “Jaden, 4 Klauen fat, اللي‎ de ee 
wie die دا‎ — —*— n, geboten war, waren, den Gat pat nebſt بام‎ befonbern 

Menſchen, ſtatt eines Ce pr-Dyfers, pi , ناخ‎ Umfländen , nnen den Mobammebaners 


ore den piergen Theil ihre enbeit elation u beobachten. 2) 
Allmoſen zu geben, snd on —** وات‎ bre dr Ra ف‎ 


3) Isle dain, 2) toby 


DaB ill. Kate 


Das 555 Imran ꝰ betitult; zu Medi- 
Ng geoffenbahret. 


In dem Namen des Alerbarmheracſter GoOttes. 


A. L M. i) Es 16 fein Gott als GOTT , der lebendige, der felbftän 
dige. Er hat dir das Buch des Korans —5— andt mit Wohrheie welches 
dasjenige bekraͤfftiget fo vor demſelben g ahret worden. Denn er 
datte bormahie den Menfehen das Seles and offre Evangelium zur Unterweifung 

| 5 erabgefandt; and Er hatte auch die Unterſcheidung zwiſchen Guten ˖ una 
ofen berabgefenbder. Warlid), diejenigen, fo den Zeichen ميان‎ nicht 
ben, werden eine ſchwehre Straffe leiden. Denn GHtt ift mactigs 
ar „Rache zu üben. Warlich, nichts ft vor GOtt vervorgen, weder 
von dem ı was auf Erden ift, noch aud von Dem, sas. im Himmel if 
8 








Imria) Dieſer Nahme wird in dem 6) ALM). Wegen der Beratung bi biefer‏ (ه 

Kotaa dem Gate ber aben wird d¢ ur 

——— Seas Matis Weve ts So 25-2 r Leſer A ln 
efen. 
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AKORAX. 49 
Er if رق‎ dex euch in Miter⸗Leibe bildet, wie es Ihm gefällt. Es iſt tein _ 
Gott als Er, der Madjtige, Der Weiſe. Er iſt es, der dir das Buch herabges 
{andt bat, worinnen einige Derfe Mar gu verftchen : Sie find der Grund des 
Buds; und andere find parabolifc, a) Aber Diejenigen, deren Hertzen vers 
Febrt find, werden dem folgen, mas parabolifch Darinnen ift, aus Lebe zur 
Trennung, und einem Verlangen nad) der Muegung defielben; Und doc) vers 
ftehet Die Auslegung deffelben niemand als GOtt. iejenigen aber, die wohl 
gegründes find in der Erkenntniß, fagen, wit gläuben Daran. Das gange 
(Bud) tft von unferm Been; und niemand wirds bedenken, als die Kius 
مي‎ gen, O HErr, laſſe unfere Hergen ja nicht von der Wahrheit abweichen, 
= naddem du uns geleitet haſt; und gieb uns von Dir Barmberkigkeit: Denn 

du biff Der, fo Da gicbet. O HErr, du wirft die Menfchen gewißlich verſamm⸗ 
len zu einen Tag der Auferſtehung. “Daran ift Fein Zweiffel. Denn GOtt 

will feiner Verheiſſung nicht zumider handeln. Den Ungläubigen wird ihe 
Reichthum nichts nügen, noch aud) ihren Kindern, wider 000066, ie were 
den dad Brennzeuch des Hoͤlliſchen Feuers feyn. Mad) der Gewohnheit des 
Soles Pharaoh und derer, die vor ihnen hergingen, beſchuldigten fie unſere 
Zeichen mit einer Lüge. Aber GDtt fing fie in ihrer Gottloſigkeit; Und tt 
ift ftreng im Straffen. Gage zu denen, die nicht glaͤuben, ihr ſollet ͤberwun⸗ 
den und mit einander in die Hoͤlle geworffen werden. &s wird ein unſeeliges 
Lager feyn. Ihr habt bereits ein Wunderwerck gehabt, fo euch in zwey Krieges 
Heeren, die einander angriffen, b) gezeiget worden. Cin Kriegs- Heer wie 
| ur 


Cap. 3, 


: 5) Ein Wanderwerd gehabt, fo euch 
gezeiger worden) Das Zeiten, Miracul. 
ober Wunder, fo bier verflanden wird, war 
ber Sieg, welcher von dem Dichammed im 
andern Jahr der. Heira, über die abgoͤttiſchen 
Meccaner, fo ten Abu Sofiin gum Heerfuͤh⸗ 
rer hatten, in bem Thal von Bedr, welches 
اق عرز‎ Mecca und Medina nelen den Dieer 
feget, gewonnen worden. Mohrmmehs Bil: 


Fer befunden aus mehr nicht als drey Hundert 


und neunzehen Mann, der Feinde Armee aber 
bey nahe aus taufend. Diefer Uncleichbeit 
obngeachtet,, ſchlug er fte in die Flucht; Nach⸗ 
dem er 70 der vornehmſten Koreish getddtet 
und auch fo viele gefangen genommen, von 
feinen eigenen Leuten aber mehr niche als 
14 Mann verlohren hatte. 2) 

Dieſes war der erfte von dem Propheten er- 


gar. 





2) ©. Elmacin. p, 5. Hottine 


( baltene Sieg ; Und ob ef fihon eben Feine fo 





a) Worinnen einige Berfe_Flar - nnd 
andere parabolifh) Diefe Stelle iff nach 
ber egung des al Zamakhshari und al Bei- 
dawi uberfegt , welche die richtigſte zu fepn 
net. 


Die Contents deg Korans werben bier in 
folde Stellen, die im Bubſtaͤblichen Verftand 
qt nehmen find, und In folche, die eine figür- 
liche Auslegung erfordern , ع‎ 
Die erſtern, fo Har und deutlich 15 
find, machen den Grund, oder wie es das Dri- 
ginal auSdritdet, die Mutter des Buch3 
and, und halten bie vornehmfen Lehren und 
Sebethe im ftch; Rach welchen, und denen 

iß oder uͤbereinſtinmig, diejenigen Stel⸗ 
ten, fo هم‎ Detapboren ober verblupmte Ver⸗ 


gh Meden eingebullet , und in einer 
rageibaften, allegorifchen Schreib-Art vorge: 
müffen. ı 


tragen find, jederzeit erklärt werden 


لط 





x) ©. bie vorlauffige Einleitung, dritte Abtheilung, p. 87. 


ger. Hid, Orient. 1.2.0 4, “bw lfed, Vit. Moham. p. 56. &c, بلطتت‎ im Leben Mahom. p. 71. &c. 
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Sie fas‏ مي 1 GOttes wahre Reliston. Die andern aberwaren‏ ع 
in Ihren‏ د في n die Glkubigen vor noch zweymahl fo ſtarck an,‏ 
Augen. Denn 68520 ftärcfer mit feiner Hülffe mer Er wil. ee (ich‏ 
innen war ein Erempel vor Leute von Verſtand. Die Liche und —* — Be‏ 
gee ie zu Weibern und Kindern, aufge afgchdufen Schaͤtzen des Silber und Gol-‏ 
and fürtreflichen Pferden und Vieh, und Land, ift für die Menſchen zus‏ 
bereitet. Diefes ift die Verforgung des gegennodittigen Lebens Bey GHtt‏ 
aber wird die vortreflichſte Vergeltung feyn- age, foll ich euch me beffere‏ 


Dinge, als dieſe, anzeigen? Kür diejenigen , SE andächtig erwerfen, find . 








Gärten zubereitet bep ihrem HErrn, durch welche Ströhme flieffen. Firmen ™ 

— e ewig bleiben. Und fie werden Weiber, die von Unreinigkeit frey + 
und die Gnade GOttes, beſitzen. Denn so tt fiehet auf feine Rnedhte, 

Sette fagen: O HErr, wit gläuben aufridtig. Daher vergieb uns unfere 

Srinven und errette und von Der Prin des Hollifchen Feuers: Die Gedultigen, 
Die Liebhaber Dee Wahrheit, und die Andächtigen , und die Allmofen geden, 
and die, fo frühe am Morgen um Vergebung bitten. GOtt hat bezeuget, 
daß kein GOtt iſt, euer hm; und die Engel, und diejenigen, welche mit 
zöeieheit begabet find, bekennen eben daffelbe: der Gerechtigkeit ausüber. 
Es if fein GOrt als ee, der Mächtige, der Weile. Wahrlich, die wahre 
Religion in den augen Bote, iſt Islam; a) Und diejenigen, fo "die Schrift 


¢ That av م0‎ nen fer me 1 
ger wie Sh eee bein Barthel ae dan * يننا‎ taubi a 


Ingte den Grund mußt P Be an ave 8 en a ene a 
walt und Gluͤckſe rg “Daher Ya hen e ſelb 
rabiſchen Hiſtorie febe لات‎ iff, und im Schrecken * "Barbe Oe — iu نشد‎ 


Koran 1) mehr als einmahl alg eine — der Mon be ak 

ded —2 wi beramögeflrichen fine Ye — Gabriels, der auf 

hdl Das Miracle, ſprechen fle, babe in izlm, ritt ‘ba bebad 5 ‘and nach 
 Stiieter beſtanden. 1. Habe Sobor | — the ten dieſe fi: 
‚ durch ak des. Engels Gabriel, oe — spe For n Sen mi wird er 

eine Gand voll Kieß oder groben Sande. oe 

2011111161 , und babe folded ben & em mean fe teres, es mi —— ابد‎ Bele 

shit Dieferr Horton ma dent Fe 3 


nr ihre Ungefidre Pane 
werden! Morauf le aldbald ben Racten > ) ik "Se eigentliche Nabe der Mo⸗ 
Sebret und bie wat ergriffen. Alleine ee hamme mebanifhen —— Uke welcher die Refigne~ 
ſchon der —*5 — allem Anſehen mach, be on B liche Licbergebung und 
Kieß ſelbſt na ch hiten eworffen, fo wird doch feiner felbft jum D und 
in dem Koran 2 t, daft nicht Er, Willen. GOttes bedeutet. Dicks bids ſpre⸗ 
fondern Get, Bas i, durch den Dienft fir chen —— ee, i Iren alle 
wed Engels, es geweſen, her folchen nach ih⸗ inbeit GOttes gegründet fey. 4) 








* 6 Einleit. neue rel 5 66. grad biefes Cap. unten, ub Cap. 8. und 32. 
2) Cap. 8. —— 4) Jallafo’ddin, Al Beidawi. 
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en, oiagee: Manne vide 
keuntni nn, ons i pe Damm hatten, aus Neid unter ande 
{dbft. Wer aber den Zeichen Pores nicht gldubet , toatl GHet wird ſchneü 
ſeyn, Shor zur Rechenſchaft zu em fie mit Dir zaucken, ſage. 
ih habe mich Bitte — or wer mir fig, Der thut De 
Und fare zu denen, die Die Schrifft —— وام‎ u iu 
den: a) —— — ke Islam: fie news 
un, نام‎ 2 as Dig al zu. “one SON firket anf 
Be Bed die nicht an die Zeichen 6292046 glauben, und die 
ohne Urſache eve und Diejenigen umbeingen Gerechtigkeit 
n eine peinliche —2 —* find Diejenigen, Deven 
as oa Welt und in dem —— Leben verlohren ſind; Und 
haben, سم‎ —28 aa du a Diejenigen b 
ean ein rer von Der @ Sie war 





pun Bi 
a ea —* 3) Dt Fehsen einige 
day 









vermieten w won ‚weiber Den Sub 

bee er daß fie, م‎ dem Geſetz Ir 
werden fo — haͤtten ſich 
0ك اسه د‎ , ſonderu 
نويد لام‎ es F kein folie | extn im Penta. 
teuc $ fic a —— auf das 
Buch darinnen 
gefunden —* Borauf de erbrecher, 
gam groffen Verdruß der Juͤden, geſteiniget 

Es iſt نودم‎ merckwuͤrdig, daß dieſes Ge 
Fra eon Steinigung p The Bo نقد‎ i 
ament Sereget witb, * ob 
mie vide % unbetant, 58 einige bi ie Unverwerffs 
I ende عمل وله‎ 
ir auch 

Samarit anifchen — Pi in ber 

offen nur ge 

> bad mt fen Reben aefirefft were * 

den > rollen, 3) Dicle —— wird von 

den ein Erempel der 

Serfalfen al, ل‎ Mofid von dew 


8 rchen, 
se aud doran en —— 


towards reſtorin 
wahnen ايم‎ def 






me 


1). cm, 2) J 5. 3) Ier. XX. 10. ©. Whistes’s E 
* nae Text of the Old Teftament (ober Verſuch au Dieterherpehkung 


Bits beruffen, 206 «6 zwi 


en 


„und so den U ) Dab if 


—— die Me von 


b) Denen fl von der 
— Da f re ge 


Gie waren som Bud GOttes be 
>) Diefe Stelle wurde geoffenbapet bey 
dagen So bat on von den —— 

unterſchiedene Weiſe erzehlet 


— سي‎ Ee 
in eine neingegange 
es ng Sr ang Hosea bbe 
Zeid —5 — von was vor Religion * wäre? 
twortet:. Bon ber abe 









— الك‎ ten verfegt, Abraham 

cil Beit ab er Soba mmed ben 3 
—Se— petion با‎ Pentateucbus 
Frage exrtfipeiben : ay hätten fie Feinege 
meas darein will 


Aber — 2* berichtet, ald zwey Berfos 
nen DON ri Juͤdiſchen Religion Ehebrach be 
sangen, fo fey ihre Str e an ben Dedham 


ob, VII. 
4.) 2-99. 109. 
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barunter Ihrem Ruͤcken und entgegen fich in weiter Entfernung. Diefes ebaren 
fie, weil fir fagten: Das Teuer dee Hollen wird uns keineswegs berühren, als 
. auf eine gerviffe Anzahl Tage: a) Und das, was fie fälfchlich erfunden hatten, 
bat fie in ihrer Religion betrogen. Wie wird es ihnen demnach ergeben, 
wenn wir fie verfammeln werden am Tage des Gerichte, b) moran Fein. Zweif⸗ 
fel ift, und da joe Seele bezahlt werden foll, was fie gewonnen hat? {oll 
shnen auch auf Feine ungerechte Weiſe begegnettwerden. e: O GOtt, de Du 
das Reich beſitzeſt, Du giebeit dag Königreid) wem du willſt; und dy nimmeft Das 
Königreich hinweg oon wem du will. Ou erhoͤheſt, wen du wikft, und des 
mühe, wen du wilt. Yn deiner Hand ift Gutes. Denn du bift allmaͤch⸗ 

- tig. lAffeft Die Nacht auf den Tag folgen. Du bringeft die Lebendigen 
aus den Todten, und die Todten aus den Lebendigen herfür; c) und verſchaf⸗ 
feft Speiſe für wen du willſt, ohne Maaſſe. Laflet nicht die Gläubigen die Une 
eigen zu ihren ‘Befchiemern annehmen, lieber als die Gidubigen. Wer dies 
thut, Ber wird von GOtt gar nicht befdhiemet werden: Ihr muftet denn eis 
nige Gefahr von ihnen befürchten. Aber GOtt warnet eu), daß iby euch vor 
Hn hüten follt. Dean zu GOtt müffet ihr wieder Lehren. Gage, She möget 
dasjenige, was in euren Herken ift, verbergen oder offenbabren, fo weiß ef 
GOtt. Denn es weiß was im Himmel und was auf Erden ft. GOrte ift alle 
mächtig. Am lebten Tage wird jede Seele Das Gute, fo fie gewircket bat, gee 
genwaͤrtig finden; Und bingegen wünfchen, daß swifchen dem Böfen, fo fie & 
wuͤrcket hat, und zwifchen the eine meite Entfernung feyn möchte Aber GOtt 
warnet euch, 508 ihr euch vor Ahm in Acht nehmen möge. Denn GOtt iſt 
feinen Knechten gnaͤdig. Gage, wenn ihr GOtt liebet, fo folget mix; So 

= 0 wir 











bY Wie wird es ihnen demnach erges 
n3e.) Die ate ie haben exe Tra⸗ 
ition, daß das erſte oe der Unglanbiger, 


. daß Ehebrecher gefleiniges werben follten; Und 

bie Uusleger fagen, die Worte waren nur abe 

efthaffet, aber ber Verſtand oder das 6 
bliebe noch immer in feiner Krafft. 1) 

wird, 

/ 


; &) Eine gewiffe Ungadl Tage) Nemli 
vierzig; Die Zeit, fo lange ie Vater 0 o> 
Kalb anbetheten. 2) Ab Beiddwi feget تنأ‎ 


fo am Tage des Berichtd anfgerithtet werben 
der Tuben ihres ſeyn werde: Da ihnen 
ع‎ eritlich ihre Gottloſcgkeit uber dem 
Häuptern derer,. Die gegenwärtig find, vor= 
ritcten, und Be alsdeun zur 08 201010 


werde. 3) 
c) Du bringeft die Kebendigen aus dem 
Todten, und die Todten aus den Lebende 
n berfür) Als einen Menfchen aud dese 
aamen, einen Gogel aus cinem Ep; und 


viee verfa, 4) 


2) Giche vorher pi Ne 0: 


1) ©. die Borläuffige Einleitung, dritte Abtheilung. 
- , 4) fatale’ ddén, Boe! . 


Daf einige unter ihnen vorgegeben , ihre 
Straffe werde nur fieben Tage wahren, das 
ot, einen Tag ver jede taufend Jahre, die 
ihrer Teyana nach, bie Belt fleben wurde; 
Und dag 0 eingebildet, es wuͤrde entwe⸗ 
der wegen der Fuͤrbitte ihrer Vaͤter, der Pro⸗ 
pheten ober weil GOtt dem Jacob verheiſſen, 
feine Nachkommen nav gnaͤdig zu zuͤchtigen, fo 
gelinde mit ihnen verfahren werden. 





3) Al Badawi, 
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hu 2 Kur, 
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wird GOtt euch lieben und euch. sure Sünden vergeben. Denn GOtt iſt gnd- 
dig und Barmbergig. Gage, gehorchet GOtt und feinem Apofiel. enn 
ie aber zurück weichet, OT Gott liebet die Ungläubigen nit. GOtt hat 


chlecht Abrahams , und das Geſchlecht Imräus, a) 


gewißlich vor der übrigen Welt erwählet: Fin Stamm, da Der eitte von dem 
andern enefproffen iſt. GOtt ift dev, fo da horet und weiß. Gedencket an 


folget nicht, weil zwey Herfongn einerley Nab⸗ 
men haben, und 


, Had jeder einen Bater und Bruder 


hat, ſo eben dieſelben Nahmen fuhren, daß fie 


deswegen einerley Perſon feyn müffen. Ueber 
dieſes kan ein ſolcher Irrthum mit vielen an⸗ 
dern Stellen in dem Koran nicht beſtehen, wor⸗ 
ang offenbabrlich erhellet, daß Mohammed 
gar wohl gewuſt und behauptet, daß Moſes 
ext Fahre vor If beuge: 
gangen fey. tnd. die Commentatores erman⸗ 
geln demnach — ung 2 fügen, Daß auf 
undert “jahre zwiſchen Am- 
ran, dein Vater Mofis, und Amrän , dem Vac 
ter der Tungfrauen Maria bingegangen wi 
ren. Sie machen folche auch zu Ben Soͤhnen 
verſchiedener Perſonen. Der erſte, ſprechen 
fie, war der Sohn Yeshar ober Izhar, (wie 
wohl ex mirdli fein Bruder war) 4) ber 
Sohn Kahath, der Sohn Levi; Und der ande 
ve-war der Sohn Machan, 5) beffen Genealo- 
ie fie bis auf David, und von dar bis auf 
am, aber auf eine ſehr verfalfchte und ane 
vollfommene Weife, nachfpuren. 6) 


Es iff zu mercfen, daß, obſchon die Yung: - 


frau Maria in dem Koran, 7) die Echmefter 
Aarons genennet wird, Sie doch nirgends die 
Schweſter Mois genennet werde. Indeſſen 
haben ſich einige Mohammedaniſche Scriben⸗ 
ten eingebildet, daß eben dieſelbe Maria, und 
keine andere, die Schweſter Mofis von feiner 
a en, anf eine miraculdfe Weife, bis auf die 


ufunft JEſu Chrifti lebendig erhalten wore | 


den, um feine Mutter gu twerden. 8) 


b) Des Weib Imran) Der Imrän, defen 


bier 


a 25237, 








3) vid. Reland, عل‎ Relig. Moham, 


‚verfchiedene hundert “Fahr 


ein tanfend acht 


2) Koran, c. 19. 


das Weib IMRAN, b) welches ſagte: Den, fuͤrwahr ich babe Dir dasjenige, 
| اع‎ = 3 0 was 


a) Imräns). Imrin, oder Amrän, fff, nach 
ber — — ‚Tradition, der Rab: 
me zweyer ner Perfonen. Einer 
mar der Bater des Moſis und des Aarons; 
und der andere war der Bater der Jungfrauen 
Maria. D. Allein er wird von einigen Chriff- 
liden Geribenten Joachim genennet. Die 
Commeneateres halten dafür, daß der erfte, 
oder vielmehr beyde an diefem Ort verftanden 


wirden. Immittelſt ijt man darinnen einig, . 


daß die in der folgenden Stelle gemeynte Ber: 
fon, ber leßtere en; der, auffer der Ma⸗ 
tia, der Mutter JEfu, auch einen Sohn fat 
fe, Maren 2) genannt, und eine Schweſter, 
ha (ober Elifabeth) benahmt, die den Zacha- 
riaS eblichte, und Johannis des Taufers Mur: 
ter war. Daber Diefer Prophet und JEſus, 
von Berm Mobammedanern gemeiniglih, die 
sonen Söhne der Bafe, oder die leiblichen 
Dettern , genennet werben. 

| —— der Gleichheit der Nahmen iſt von 
Ehriftlichen Stribenten 3) gemeiniglich dar: 
por gebalten worden, daß der Koran allhier 
Nariam , die Mutter JEſu, mit Maria oder 
Miriam, Mofis und Aarons Schweſter 
cern her unerträgliche Anachronis- 
ebler in der Zeit-Mepnung, an fich 
purcichend iff, die angemaßte Autorität 
bined Buches zu vernichten. Allein, obfchon 
ear wohl ju one ftehet, daß Diobammed 
in der Silke ¢ uid Chronologie der Alten un: 


wifend genug gewefen feyn mag, einen fo gro- 
ben Sariger * nt gu koͤnnen; Go ſehe ich 
Dach micht, wie es aus den Worten bes Ko- 
vans fan ermeiflich gemacht werden. Denn es 












1) Al Zamakhshari, al Beidawi, 


p. 211. Marracc. inAlc, pag. 115. &e, Pridcauxs Brief an einen Deifien. p. 185. 4) Exod. 


din, 


5) Al Zamakh, al Beidawi. 6) vid. Reland. ubi fup. D’ Herbelor, Bibl. Orient p 589, 
3. v. Guadaguol. Apolög, pro Rel, Chrifti contra Ahmed Eba Zein, al Abe 
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mai in meinem Leibe iff, angebbet, Dak es gi deinem Dienſt gewiedmet wer⸗ 
De. a) Nimm es demnach von mir an. Denn du biſt der, welcher hoͤret und 
wef. Und ald fie damit entbunden — faste fe: HErr, ich babe 
ein Maͤgdlein herfuͤrgebracht, (und GOt toute wohl mas fie herfürgebracht 
Hatte) und ein Kndblein ift nicht als ein get 0 & habe fie Mariam se 
gennet, und fie deiner Beichirmung empfohlen twas von ihe entſprieſ⸗ 

fen wird, gegen den Satan, der mit Steinen — getrieben wurde. c) 
nahm fie Der Here mit einer gnaͤdigen ung an, d) und liefe einen fuͤrtref⸗ 
lichen Zweig von De eutſprieſſen. Und Zacharias trug Gorge vor das Rind. 
So off Zacharias hinein gu =a die Kammer ginge, fande er fie allemahl 
berforget ©) mud er f fagte : oer ا‎ haft du لد‎ Sie — 
e: 


od Meoung geſchichet , war der J EIER sea Ay Seine nach dem Teufel 
aria Vater, und fein Weib Hannah, oder Anz 


na, bie Tochter Fakudh, Diefe Frau fey ale 3 if if ff miche u cheinlich , dag die vor- 
and unfruchtbar gewefen, fprechen die Ausle· gegebene ——— iB be der pect Sg: 
fa Da fie aus einen Vogel feine Jungen frauen Maria an diefem 

etzen — by fe ſehr Begicrig worden, Lei: nach einer Tradition 8 ee 


ben gu befommen = babe GOtt um wird jeglicher Menſch, der sur Welt fommet, 
nk gebetben , unt : dem gran bey —— vom Ten Teufel ] angerübrt, und 


| a u ſeinen Dienſt wiedmen; daher zum Schrepen bewogen: Die Maria 
Worauf fie A: ein N bt, <8 waͤre und ‘geen Sohn ale Olt On zwi⸗ 
aber eine Tochter geweſen | Ds welche und dem böfen Geiſt GOtt eine 

Das Ara⸗‏ نين 


) DeinemD ecke sna — fie x a Bape Auruͤhren nicht 
er ware we 
ie Bore bl fey ee aes 5 — noth ) Gabe einiger Sünde ſchuldig ge⸗ 
weltfichen Begierden und Geſchafften fofge: “Sn Fr wie bie an — nber Mams; 6) 
_ tiffen, und dem Dienſt Borted ganglich gewied- 5 Pee befondere Gnabe fle, teafft tiefer Bikes 
mi Sin a ea a 
b) ae nicht als ein M 1 


| aͤgdlein) 
. ein Maͤgdlein nicht im Tempel dienen konnte عاك‎ a fie der SErr — ag) Difibon — 
swig ein Rnablein ober Manne-Bild 3) : bs io kn — De eta Ari 
<) Mit Steinen hinweg getrieben wor: Priefern als ein 62 dmeted Unters 
de) Diefer Ausdruck zielet auf eine Tradition, pfanbd dar; Und — ſol حون‎ enom⸗ 
daß Abraham, als ihn der Teufel verſuchet, men hatten, 0 — 













ſoſl 
GOtt ungeborſam zu ſeyn und feinen Sohn angemerckt werden, ded — Sorgfalt 
nicht aufsnopfern, den Böfen Feind mit Stee übergeben, welder der lichen Heinen Maria — 
nen geworffen, und ge daburch vertrieben cine befonbere Celle erbaute, und fe mit allem 
Kane auf der بين‎ m Manta ne etn Mnterfalt vefngte. 7) 
auf der Wallfar ecca, | if: 
. Yen Ceremonien in dem Thal von Mina, 4) eine ©) Sande er fic allemahl verſorget) Die 
Come 
a 3ب‎ en 
٠ »( Al Beidawi, al Thalabi, 2) Jallalo ddin, al Zamakhshacd, - 3) Jallalo*ddin. 
A) ©. dieBorl. Einleit. vierte Abtheit. 5) Jallalo’ddfa, at Beidawi, 6) Kirada, 


7) Jallalo'ddin,al Beidawi, v, Led.de Diews in wot, ad Hift, Chritti Xavesii, P. 542 








we: MKORAN 2 وو‎ 


ete: Dieſes Ht von BON. Dam GOtt verſorget wer ev will, ohne 9775206 a) ٠. 
De rief Zacharias feinen HErrn an und fagte: HErr, lafle mir von div einer 
guten Zweig entfprieffen, Denn du bift der Exrbörer des Gebeths. Und. die 
Engel riefen ibn 5( weil er in der Kammer ffunde und bethete, und fagten : 
Zurich) GOet verheiffer dir einen Sohn, mis Nahmen Tobannes, der | 
km BBort c) Zeugniß geben wird, xvelches von GOre Eömmer : Cine vere 
edrenswürdige Perſon, keuſch, d) und einer Dom den. gerechter Propheter. Er 
antwortete: HErr, wie foll idy einen Sohn haben, ba mich hohes Alten erreichet 
bate) and mein Weid unfemhtbahr if ? Der Engel fagte : Aiſo thut GOtt 
bas, was Ihm gefället. . arias antwertete : HErr, gieb mir ein Zeichen: 
Dee Engel fagte: Dein Zeichen foll ſeyn, daß du in drey Tagen mit feinem 
Menſchen fF) anders, als durch Geberde reden wirft. Gedencke deines HErrn 
öfters, und preife Sir Abends und Morgens. Und als die Engel fagten: O 
Maria, warlich GOtt bat dich erwaͤhlet und did gereiniget, und Did) vor aller 
Weibern in der Welt erkohren. O Maria, fey andaͤchtig gegen deinen HErrn, 
und bethe an, und deuge Dich mit Denen, die fid) wieder beugen. Diefes If} eine 
geheime Geſchicht. Wir offenbahren dis ſolche, ob du fchon nicht gegenmärrig 
a“ | 4 


¢ 


Commestatores 1 1 مم‎ fe ber wefen fey. Eden biefed iff! in dei folgendes 
Varia Celle sats ste —— Sala wo ed vorkoͤmmt, zu 0ك‎ 
Rot, 000 daß er fie unter ſieben Derg) Dem Wort) Dns it Eli; Welcher 
—— ; und denned) babe. er befun⸗ alſo genennet werde, ſpricht alBeidawi; weil er 
dem, im Commer 1 Winter: Saree bad Bore oder Geboch GOttes, ohne 


gehabt hätte. 3} 

5 6) Bend) Das Original-Wert bebentet 
2 Es findet fid „eine fo haa Oa der ef einen, ber ſich nicht nur von Weibern, ſonderr 
بلدا‎ und eis Stück Kieifch zur ihren Md von alten andern wettfichen Bergnüglich» 
Brove t, der ihr folded te ge Feiten, Luͤſten and Beaterden euthalt. - Al Be 
Sater gebrach aad bo er fe + gerufferr und fie dawi gedencfet einer Tradition „ bof ihm in ſei⸗ 
nee fast ec wieder 9 folhe voller er Kindheit etliche Knaben angefegen, mit 
— Gh gay ML LEBE: De ست ا‎ 

c, . , 06 . : 6 

bomascd gefsagt, موده‎ fic of Paste? Habe fie Gen nag ee ا‎ fellte. 8 


1 


8 . 
Diefes ift von GOm; Denn GOrtverfor- cr De mich hohes Mter erreichet hat 
get zen Ee wir عون‎ Maffc. Worauf Sacharind war —2* 99 claus alt, an 
r Ses gepriefen, ber fle alſo —E felt Weib Bg. 3) Ä 
atte, mote Die vortreſtichſten von ben "N In drey Tagen mit keinen 


| fehen 2¢.) Ob er fehon fonft mic niemand re- 

db) Die ef riefen ibn) O6 (hon das den Fonnte , fo: mar doch feine Zunge frey, 
Wert im Plurali iff, fo fagen doch die Ausle- SOtt gu Toben; ‘wie er durch die folgenden 
ser, 568 ed nur der Engel Gabriel alleine ges Worte zu than ermahnet wird. \ 








5, Al Beldawi, v.de-Diewubi dup, p. 548 «2 MBedewi. 1.7). ee, . 
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Er AKORAN Say 


be Ihnen wareſt, als fie ihre Staͤbe einwarffen, a) $ voffe zu werffen, wer 
der Maria Auferziehung haben folte. Go wareft du aud) nicht bey ihnen, 0 
fie mit einander ftritten. Als die Engel fagten: D Maria, marlid), GOtt 
fendet-dir gute Botbichafft, Daß du Das Wort gebäbren follft, das 008 
Ihm felb ausgehet. Sein Nahme wird Chriftue JLjus , dee Sohn Was 
tia, wetebrenstolitdig in dieſer und in der zufünfftigen Belt, und einer - von 
denen feyn, Die fich der Gegenwart GOrres nahen ; Und Er wird zu den 
Dienfchen in dee Wiegen b) reden, und wenn er aufgetoachfen Ms en unt 
Cr wird einer von den Gerechten fon. Cie antwortete : 


fol id) cinen Sohn: ‚haben, f ſintemaht mich kein Dann bern wa 


Maria zu ſuchen (melche fih, Ehre Eutbin⸗ 
dung iu petbergen , bey Ra aus تخد‎ Crate 
begeben gehabt) und fo * gefunden , 
fle zur Rede geſetzt, fie babe ihm aber * 
darauf geantwortet. Worauf das Kind die⸗ 
ſe Worte —— * eee 
und fey guten Moths; Denn 
mich aus der ‘Gin termi an das Lidt de 
fer Welt berfar gebracht ; und jf oll su 
den Rindern Fr ‚und ‚fe * 


rſam verm 
Dieſes ſcheinet alles aus den Pabelpatten 
Trabitionen der Morgenlänbiihen Chriſten 
zu fepn, Savon uns in bem unter= 
obenen Frangelio von der- Rindbeit 
Strat noch eine aufbeholten worden. Allwo 
wir lefen, daß JEſus geredet, als Er noch in 
der Wiege nelegen, und gefagt : WDarlih, 
id bin IEſus der Sohn ttes, 
ort, weldes du barfür 1 batt, 
wie dir der Engel Gabri ¢ 
bat; Und mein Dater bat mid ee 
die Welt felig zu machen. 5) 


6) Und wenn er aufgewachfen iff) Das 


Mrabifthe Wort bedeucet eigentlich einen Dann 

in feinem völligen Alter, dad if, zwiſchen 

dreyfig Ke vier und dr ig und on and 

en, und die Stelle 98 au 

Gen beleben , wie er bier auf "Erden ge: 

prediget. Gleichwie Er aber ta kaum Dicfes Al⸗ 

ter erreichet hatte, als Er in den Himmel auf⸗ 
enommen wurde; Alſo verſteben es Die Aus⸗ 
ger lieber Yon feiner andern Zukunfft. 6) 





000 لإ‎ 
2) Cap. ı 1 JV. Stkei notas in Evang. Intanr, P. 5. 


_ 6) Jallalo’ddin, Al Beidawi. 


iehung über füch 
nehmen follte.e Bach 5 darauf ges 





9 
. 2( Ewang, Jafant, p $ 


a) Als fie ihre Stäbe einwarffen) Als 
Maria in den Tempel gebracht. worden, bat: 
ten die Prieſter, weil fie Die Tochter eines ber 
vornebmften unter ihnen een mit einan- 
der geſtritten, wer ihre 


drumgen, daß ihm der باع‎ gebuͤhre, weil 
er د‎ Rafe gebeprathet hätte. Weil aber 
die andern nicht darein willigen wollen, batten 


“Me fich verglichen, die Sache durch Looß⸗ 


Werffer zu entfcheiben, Worauf fieben und 
dwangig von nen bin an den Fluß Jordan 
gegangen und ihre Stäbe Coder Pfeile obne 

pfe oder Federn, wie die Arabier bierbep 


au 0 pflegen) auf welche fie einige geſch 


Stellen des Gefeßes geihrieben gehabt, bin: 
ein gemorffen hätten, fie waͤren aber alle unter 
gefunden, A auf des Sacharias feinen, der 
auf dem Waſſer geſchwummen.; Worauf ihm 


. bie Gorge fur. bes Sind überfaffen worden. 3) - 


b). In der Wiegen) *— einem Exem⸗ 
pel, bas in dein Koran fe Ion bi ervon angefuͤh⸗ 
ret wird, 2) welchem ich allbier nicht vom 

reiffen will, erzehlet ein 777 
ibent (gwar von eben keiner gar groffen 
Glaubmirdi it) swo Hifforien, cine, bag 


8 gene babe, ald er noch in feiner - 
— Leibe —* ibren Dbeim Joſeph fan 


en feines unbillig von ihr gefchöpfften Arg⸗ 
—8* zu beſtraffen; 3) Ind eine andere, daß 
Er eben bemfelben algbald eine Antwort gr 
ben, nachdem er gebobren geweſen. 
als ofeph von Zacharia gefandt worben, die 


1) Idem. Jahalo’ddin &c. 
4) Al Kefai, ap.cund, 





4 


١ 


© .هه‎ 7 / Al KORAN وح‎ 


Der Engel faste: Wo Maffet BON was Yon gefauet. Weun er etwas be⸗ 
ſhleuſt, ſo ſpricht Er nur? fey! fo 8 6. GOtt wird Fon die Schrift, هن‎ 
Weisheit ind Das Gefeg, und das Coangelium lehren; und Ihn zu feinen Apo» > 
ſtel an die Kinder Veael verordnen; und Er wird fagen: Warlich id. 
komme zu euch mit einem Zeichen von curen Brent. Denn ich will vor euern 
Augen von Leimen gleichfam. Die Figur eines Dog a) machen, alédann will - 
id) es anblafen, fa fell es, durch Die Sulaffung ttes, b) ein Vogel werden. 
Und id ill den heilen, der Hon ſeiner Geburth an blind gemefen iff; und dew 
Ausfeg : Und id) will, Dusch die Bulaffung GOttes, die Todten auferwecken: cp 
. Und ich will euch prophezeyen was ihr effet, und was ibe als Vorrath in euren 
Hadufeen aufhebet. Warlich bierinnen wird ein Zeichen für euch ſeyn, wenn ibe 
gldubet. _Und ich Comme, das 5 u bekraͤfftigen, weiches vor mir geoffene 
babret worden, und eud) einen rech fae Theil von dem zu erlauben, wel⸗ 
des euch verboten geweſen: d) Undid Fomme zueuch mit cinem ‚Zeichen oor 
0 euren 


a) Die Figur eines els) Einige fee 1b) Durd die Zu GOttes) Die 
gen, es —* —— 1) Mir: Ausleger eran ony Co Lich Bort bier, 
mob! andere dafür halten, JEſus Habe unter: und in ber nechflfolgenden Genteng bepgefuͤ⸗ 
Khiedfiche Bagel von verfthicdenen Arten ges get worden, damit man nicht mepnen möchte, 
machet. 2) | Bete Kur diefe Miracul und Wunder aud 

Dicker Hanfland iſt ancy and der fol einer eigenen Macht, oder fey GOtt. 4) 
ſabeihafften Tradition genommen, welche in <) Die Todten auferwecken) Jallale'ddim 
dene falfchen Evangelio zufinden ift. gedencket breyer Perfonen, weiche Chriſtus 
Ws JEſus fieben Jahr alt gewefen, und mit wieder lebendig gemachet, und die be 
verſchiedenen Kindern feined Alters gefpielet, noch unterſchie Jahre gelebet und Kinder: 
Zeit⸗Bertreib, allerhand Figu⸗ gezeuget, nehmlich La , der Witwen 
und Thiere aus Letmen.gemas Sohn, und des Boil itp glaube, er meynet 
Sarat Ca ae se. Mae he ap oes oss te eas 
axdern vorgezogen , fo babe ibnen JE⸗ u, n 
fe vermieibet, GF wel machen, ba fae —— pi weil er, wie cin 
sehen huͤpfen ſolbee. Welches a er fihreibet, 5) vermepnet, er we 
Gcheig auch wircklich geichehen. Er babe zum Bericht beruffen, mit Halo graven Kopf 
auch verfchiebene Figuren der finge und aus feinem Grabe berfür gefomaten; Da 

getuncht, welche geflo: doch die Leute zu feiner Zeit nicht grau zu wer⸗ 
der ſach auf feine Hände gefegt, wie er den pflegen: Worauf: er alsbald wieder vers 
gefveffen und gefoffen, ſchieden fep. Ä ' 


ihnen Kutt er oder er botben 
reine bie Kinder vices In Elke tt ech eles cud verboten gervefen) Mie 
xitet, wire ibnen verbothen worden öffentlich en der Be bie weet Flop-Federn 
sat GE fs zu fpielen, ben fle vor einen Bauder NOD Schuppen haben, Das Teg und Fete 
* 9 _ ber Thiere, und Cameel-Kleifch , und am Sab⸗ 
gehalten. - Gath zu arbeiten. Diefe Dinge, weil nit 
it 


— — — ا‎ — — — —— — 
1) Jallalo‘ddia. 2) Al Thalabi, 3) Evang. Infant, p. 1, &c. ' 4) AlBeidawi, 
§) Al Thalabi. . 9” . 1 . 
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Cap.3. 


MKORAN — 


8 


date HErrn. Darım fuͤrchtet OHet, und serie mie. Wartich Bott it mein 


m. Dleſes iſt der rechte Weg. Als aber 
v: Welche wollen meine Helffer ſeyn 
Wir. wollen die Helffer Gottes feyn. 
Gläubige 


und gieb du ung Zeugniß, daß wir wahre 


HEre und euer HErr. Darum diet: 


KEfus ihren Unglauben fahe, fo fante 


vor HD ? Die Apoftel a) antworteten: 


- Bir gläuben an GHtt, 


And. DO HErr, wir gläuben an das, was du uns herabgefandt haft, und wie 
haben deinem Apoftel gefolget. Schreibe uns daher nieder mit denen, die vom. 


Und die Juͤden erdachten eine Lift (Seratagem) wider Ihn. b) 
r GOtt erdachte eine gift wider fie; e) und GHtt ift der beſte 


Decker 
- biftiger 


einem andern einprägte, der gegriffen und an 
eine Statt gecrenGigt wurde. Denn cf if 
ie beftänbige Lebre der Mohammebanet. bap 
Eins nicht felbfE gewefen, der Meher 
fepmäplichen Sod auf fic) genommen; fonders 
jemand anders in feiner Geflalt und Bleich- 
beit. 4) Einige wollen haben, derjenige, fo 
ecreupigt worden, ware ein Aus gewe⸗ 
en, ber Ihn gu fangen gefuchet: Andere, daß 
einer, Nahmens Titan gewefen, der auf 
Einfchlag des Judas gum r hinein im, 
bes Hang geſtiegen, wo fich 


befunden, 
unzubringen; Und no r 
das ſelbſt gewefen, Der mit den Dbri 


andere , 568 ef 
en der 
den. eins worben, Ihn vor 


0 6) Irenaus, 1,1 6,33. &c, Epipban, Hæreſ. 24. mum. 3 


ed Nein 


20 hm zeugen. | 


kuͤhrliche Einfegungen in dem Seles Moſis 

, ee irene ‚(fagen die Commentatorcs) 

+ هه‎ is aufgehoben worden ; Gleichwie per; 
fihiebene vor glekcher Art, fo von diefem letz⸗ 
tern eingeſetzt gewefen, feit ber Zeit vom Mo⸗ 
hammed abgefchaffet worden. 1) 
a) Die Apoftel) Im Arabifihen, al Ha- 
wiriyin ; Welches Wort fie von Hire, weiß 
fegn, herleiten, und Halten dafür, die Apoſtel 
würden entmeder yon dem Candore und Der 
Aufcichtigkeit ihrer Gemuͤther, oder weil fie 
Fuͤrſten gemefen und weiffe Kleiber getragen, 
aber auch weil Ge ihrem Gewerbe nach Tuch: 

_ Walder geweien, 2) alfo genennet. u 
in legten —— ne Beruffung alfo 
erzehlet wird. JE 





in id Diejenigen, fo ule 
e zu von und bi 4 
us am Meer-lifer fant worden j na —— ? hätte. 
— habe ex etliche Walcker uber ie fügen hinzu, da nach feiner 
ree Urbeit gefeben ; und da er fich ihnen ges Creudigung in Efigie ober Bildnif‘, wieder 
nabet ; fle alfo angerebet : hr zeiniget die: Hint ant bic Erbegefandt worben, feine 
Rider, reiniget aber nicht eure Dernen; ; feine finger zu tröften, und ihnen bes 
Worauf fie aun J geglaͤubet. Deine, die Bann 40 nia , tote die Juͤden ogen 
wabre Brymologic fiheinet von dem Ethiopl> worden; Da Er denn yum andern mabl wie 
hex Verbo Hawyra, geben) berzufommen. per in den Himmel aufgenommen werden. 5) 
Daher Hawärya einen, der gefandt it, einen “Ey jebtiche barvor gehalten 
Boihſchaffter oder Apoftel bedeutet. 3) pa diefe Geſchicht von dem Moba e 
: _b) Die Fäden erdacheen eine Lift wider erionnen worden ; Alleine fie irren fir) gee 
2 Das it, fie machten einen Anſchiag, wiftich darinnen. Dem es ver e⸗ 
nr pad Seber au nehmen. -" we Sectirer eben dicfelbe بلي ع يويد‎ vor 
" ¢) Eine Rift wider fie) Dieſes Straragema hugneten f — der Ehefilichen 
——— war, af Er Ef Helintont, pag Chritus: DR gefitten babe; 
den Himmel aufnahm, und feine Gleichbeit Sondern fagten, Simon von Cyrene fep an | 
| . is 
“Sy AYBeidawi; Jallglo’ddis, : 2) Mem 2) v, Indelf Lenic. Ethiop. ل‎ 40. Se 
Geli notas ad cap. 63, Korani, p. 205. @ ©. Kore, 6 4. 2 n 3 2 Ale. 


p. 11> &6, 5 in Prodr, 2,3. p. 63, dec, 


t 


Mutter und die ' 


get efterben fey? 
—— ntwort erthei⸗ 
aube ede. 

„Cine wenn fie auch ned) fo Hen if, nit 


D Bere 


59 


AL KQRAN, 


Cap. 3. 0 


Giger Auſchlige. Bee GAH fagtı,o Bet, War, ييف‎ ft ae, a 
: u 


fie zu tröften. Da Ihn 

er fa hatte, wie ed a bie —E Gitte —— 

be zulaſſen Sb ras ra 4 5 
imger eines fo heiligen Propheten auch nur 

einen A ick landen 4 alg ob er dis 


:D لسسع‎ 


Marter Hr geftrafft wird: 
9 — — et. Beh 
„mich demnach meine Mutter und meine 
„treuen Sänger mit einer x Berimifpung ir —* 
„Biebe geliebet, ſo bat ef 
* dieſe ‘Piebe mit ihrer eBigen ae Betrühe 
„niß zu ſtraffen, Daf fie — hernach 
„in Slanmen be firafft werben 
"een, ‘nas mich ſelbſt 
vanbetrifft 7 wate ber Dat Semele 


„bin, da mich aber م‎ 
und ben Sohn Gottes 0 fo bat Bo Bot 
„damit 7 nicht von bem ae am Sage 
Seri et werben möchte 
„daß ich in, Diefer Welt von den Men en er 
be3 Judas verfpottet werben follte, 


mt ed, 
— 
ohamm 
ee wenn er im 
„bie —* —2 00 ber an bas Gefeg 
„GOttes ‚gläube, متمد‎ diefem Irrthum bes 
„freyen wird. 4) 


a) 3d will did fterben laffen) Es iff 
Die Mepnung fehr vieler en lffn), © dag 
JEſus, ohne zu (Ferber, in den Himmel aufge- 
nommen worden. Welche Meymung mit dents 
jenigen übereinflimmet, mas in 5611 
ten unächten Evangelio angeführet wird. Das 
Her verfchiedene von den fegern fagen, dof 
ein Hyfteron Proteron in dieſen Worten fen; 
ich will dich fterben Leffen - ‚und ich will 
Dich su mir aufnehmen ; Und daß die Parti- 


cula 


„er 
dA en ee nod 








„dei. 
mit „ba er jebermen glauben laff 
orben (ey. Un 


f: „ff $s aut die ren BO 


2) Toland’s Nazarcnus, P.77. &e, 
4) ©. die Menagiana, Tom, 4-326. &c, 


** i od vor a die ——— 
ريد‎ aii ehe تنيوب + مد 1 — انيما‎ 
be, dad Er ef ee) ln ——** 
feinen ata ne efee 


Igern, der 
ben, gewefen, der ecrentzigt werben ware. 
Pho , rein 


tius e 
Reifen. der Apoftel betitult, worimen pie Ge- 
Fides Sets, Sobemid, —2* 
und i et wurden; Da denn unter 
andern auch dieſes barinnen enthalten sewes 
feu, daß nicht u6, Bey ein andes 
= on feine Statt, gecreug ; Pac 
+: feine oh fe Sn gr * oder er — 


wa be at Andern الا‎ eines 
it bes Barnabas Mel- 


pea he 


Sere pow — 
ben worden ; 


le Die Cerin 


ae 






von einigen سوا ليان‎ 

efchmiedet, und feit der 
mar re 
icht SE fu ‘mit — die ſo 






bed Gabriele لدي‎ 
unels N سا‎ in ben d atest 


worden; * 
werde ans Enbe tee ae د‎ 


und 8 i 
Indas gewefün, der au Statt gecreu⸗ 


feine 
Siat worden ware. Brallen ميك ليا‎ 
daß diefer Berräther feinem — 


ta der Juͤden Augen fo oad 
nd dato ber! 
5 — ST — En oe 
2 8 babe sabe aber ti Sree et cena 


if von SH erhalten, binzuge 









_ 1) Photins Bibl. Cod. 114. col. 29. 
Linffige Ginicit. vierte Moepell-p. 94. 


& _ | ı ١ AIKORAN, Cap}. 
md will dich zu’ mie aufnehmen, a) und dich fon den Ungldubigen erld⸗ 

fens Und ich will Diejenigen, die Dir folgen, über die Ungläubigen fegen, bif an 
. . den Tag der Auferfiehung : b) Wlsdenn follt ihr wieder zu mit kehren, und ih 
roi dasjenige, worüber ihr mißhellig (eid, zwiſchen euch richten. Die Ungläus 


bigen aber, will ich, fo wohl in diefer. Welt als in der zufünfftigen, mit einer 


ſchweren لنت‎ heimfuchen 5. und es wird niemand feyn, des ihnen helffen 
Fan. Denen hingegen, die Da gläuben und thun was recht ift, wird Er ihre 
Belohnung geben. Denn GHet liebet nicht die. Boles thun Diefe Zeichen 
und diefe kluge Erinnerung ergehen wir Dir. Warlich, die. Gleichheit JEſu in 
Dem Angeficht Gottes, ift wie die Sleichheit Adams. c) S ſchuf ifn aus dem 
. Staube, und fagte alsdenn zu ihm: fey ! und er ward. Dieles ift die Wahr⸗ 
beit von dem HErrn. Daher fey niht einer von denen, die da zweiffeln. Und 
wer, nad) der Erkenntniß, die Die gegeben worden, ſeinetwegen d) mit Dix fleeiten 
MH, Su Denen füge : Kommetlafet uns unfere Söhne und eure Söhne, und unfere 
, Weiber und eure Weiber, und ung ſelbſt und euch felbft zuſammen ruffen ; Alsdenn 


| laffet ung ا‎ gebrauchen, und den Flud) Gottes auf diejenigen ler 
gen, fo da lägen. e) 





arlich Diefes ift eine wabhre Geſchicht: Und es ift on 
٠ | Of 


- 


den Dienſt Gabriels geſchehen; 


Andere aber, 
.208 ihn ein flarder Birbel- Bind von dem 


Berg Oliver aufgehoben Habe. 3) 
b) Biß an den Cag der A 
b) Biß.an den © uferftebureg) 


if, diejen 
(worum wep bie Be — rech⸗ 
nen) ſollen den beydes an Beweiß⸗ 


Gründen und an Waffen, ewig überlegen ſeyn. 
Und derohalben Haben bie Jüben, fpricht al Bei- 
dawi, bis auf biefen Tag, niemals, weder uber 


die Chriften, noch auch uber die Muſelmaͤnner 
ip die Oberhand behalten. 


Go haben fie au 
Königreich, noch auch ein > 


eder ein eigen 
| ** Regiment in der Welt. 


Die Gleichheit IE in dem Angeſicht 
Ortes, if ore die "Gleichheit Meare | 
Er war dem Adam gleich in Unfebung feiner — 
miraculdfen Herfürbringung durch die inmit= — 


‘telbare Allmacht GHetes. 4) 


4 Seinetwegen) nehmlich, JEſu. 


©) Lind den Fluch anf dicfenigen legen, 
ſo 7 lägen) De Stelle * erflären erbebe . 
x en 





| palTbelebs. 


odes geflorben fey, und drep gp 


eula copulativa nicht eben von einer Or 

gu verfteben ey, oder daß er vor feiner Auf⸗ 
nehmung geitorben ware: Indem die Mey⸗ 
aung diefe fey, daß GOtt IEſum erſt in den 
Himmel aufnehmen und von den-Unglaubiger 
erretten, und ihn dena ſterben faffes wolle. 


‚ihrem Beds nach, geſche 
‚wenn er vor dem Juͤngſten Tag wieder 
Welt kommen würde. 1) Einige, welche 


in die 
Bender, die Ordnung ber Worte fey niche zu 


verändern, erklaͤren ürlich, und glauben, 
thre Bedeutung fey, da Sens aufgenommen 
worden, weil er geſchlaffen, oder, daß _t 
OOtt eines geiftlichen Todes ſterben, das iſt, 
alles’ weltlichen ierden abflerben laſſen 
Andere aber geſtehen gu, daß er wircklich eines 
natuͤrlichen 


Stunden, oder, nach einer andern Tradition, 
Beben Stunden, in ſolchem Zuſtand beharret 
habe: Worauf er wieder lebendig gemachet, 
‚und alsdenn in den Himmel aufgenommen 
worden. 3 | | 


Und ich will ir ) 
Einige —— Fr or rey bene 





1) 6, die Borkänff. Ginfeit. vierte Abtheil p.10z. 2) AlBeidawi, 
‘ddim Oe, 


©. aRöwmig.ll.v.xın. + .4( Jallato’ddin, 


-> 


0060611 desis 


— 0 - Br 4 \ 





Exp. 3 AKORAN 


Gott als GOTT ; und © -allmddtig und weife. Wenn Me zuruͤcke 
kehren, Fennet GOit die Uebelthdter am been. Sage, o iby, die ihe Die Schrift 
mpfangen habt , Fommet zu einer richtigen Entſcheidung zwifchen uns und 
euch, a) dab wir nicht noch einen, aufjer GOtt, anbethen, und Ihm Feine 
Creatur beygefellen; Und daß einige von uns nicht die andern vor Herren, b) 
auffee GOtt, aunchmen. enn fie fidy aber zurüche kehren, fo face: Gebet 
Zeugniß, daß wir wahre Gläubige find. O ihr, denen Die Schrifft gegeben 
worden, warum zanchet ihr wegen Des Whrahams. c) Da das Gefek und 8 
Evangelium nidjt eher als bis nad) feiner Zeit herabgeſandt worden ? 4 
the demnach nicht ?. Sehet, ihe feid Diejenigen , die wegen desjenigen ftreiten, 
worinnen ihr einige Erkenntniß habt; Warum ftreitet ibe Demna 
nigen , davon ihr Feine Wiftenfchafft Habt? d) GOtt weiß, ihe aber wiſſet nichts. 
Abraham mar weder ein Sade, nod) ein Chriſte; Sondern er war von der wah⸗ 
ten Religion, einer, der fid) GOtt ergeben hatte, und nicht aus der Zahl der 
Gögen- Diener. Warlid) die Menſchen, fo dem Abraham am nädyften vers 
wands find, find Die, fo ihm nadfolgen; Und diefer Prophet, und die, fo ass 
Ihn glaͤuben. GOtt ift der Seug-DEre det Olaubigen. Einige von FR 
Ä 3 .. 


len DIE Commentarores folgende Geſchicht. find, und 5 0 
Canidae anne or لون لوو افا ةا يدن‎ 
Hareth benabme, ale Abgefandte von den Ein. b) Und daß einige von uns nicht de 


andern vor. sserren ic.) Nebft andern Wer: 
‘hen ber Abgdseterey, die Mohammed ben Jüben 
und Chriften beymaß, befchuldigte er le auch 
damit, daß ſie heen Pri und Mönchen 
einen allzu blinden Geborfam erwiefen, die auf 
fich nahmen, den Ausfpruch zu thun, welche 


, als den Furbeften Weg, zu ent(chei- 


wohnern git Najrän zu dem Mohammed gefom: 
men, und fich mit ibm in einige Wort:Gezan- 
x über die Religion und Geſchicht JEſu Chris 
Gi ¢ ; fie denn mit einander eing 

sen, den folgenden Morgen die hier gedadh- 
te Br 
bem, mer von ihnen unrecht hatte, auszuhalten. 


Dinge erlaubt oder nicht erlaubt wären, und ' 






Mohammed habe fich demnach in Geſellſchafft 
= — Pat hacia — Gens tees verboten, zuzu⸗ 
[Aly MND fettten zween Enckeln, dent Ha- | a. 
fn und Hofein, bey ibnen cingefundett, und fie _ ©) Warum santet Hr wegen des abre 
ارم‎ , fo lange zu verziehen, biger fein Ge- dams) Mebmlich, daß the vorgebet, Er fep 
seiswerrichtet batte. ALS fie ihn aber nieder YOM enter Religion geweſen. u 

‚ wäre ihnen aller Muth entfallen, 4) Davon ihr eine Wiſſenſchafft 


Inder feben i 
bali fie eS nicht wager bürffen, ihm zu fluchen, 
fonbern: fich mit dem Beding, ihm Tribut zu bee 
pablea, unterworffen hätten. 1) 
a) Baffer es zu einer gerechten Ent(dei- 
ſchen uns und euch Fomimnen) 
iE, zu folchen Bedingungen eines Bere 


Das iff, ihe zancket auf eine verkehrte 
auch 5 We Aber Dinge, die ihr in dem Ger 
(es und dem Evangelio findet, woraus erbel- 
et, daß fie beyde lange nach Abrahams Zeit 
berabgefondt worden; Warum wollt ihr 
euch denn unterftehen, ſolche Puncte von Horas 


* * * igion ſtreitig zu machen, Davon eure 
Bachs, die auf eine unftreitige Weife der Leh⸗ bee ee the اا ياك‎ — davon ihr 
م‎ ber-Propheten und der Schrifft gemaͤß folglich Seine Wiſfenſchafft haben koͤnnet. 4) 








» jallalo'ddis, Al Beidavi. 2) Idem 3) Idem, 4) Al Beidavi. 


62 Ä : AIKORAN Em: 


‚fo die Schrift empfangen haben, fuchen euch yu verführen: a say Allein fie 90 - 
"gen nur fich felbft, und mercken es niet. O Ihr, die ibe bie € rifft empfangen. 
ane warum gläubet ihe den Zeichen GOttes nicht, da ihe Zeugen Derfelben 
cid? O ihe, die ihr die Schrift empfangen habt, warum bekleidet ihr Wahr⸗ 
heit mit Eitelkeit, und ve 02 Die Wahrheit wiffendlich? b) Und einige von dee 
nen, telchen die gegeben worden, fagen, gläubet an das, welches 
Denen, die da gläuben, in Savana des Tages —* worden; und laͤug⸗ 
nen es am Ende deſſelben; Damit fie von ihrem Glauben c) zurbekmeichen 
mögen: Und gläuber nur dem allein, der eurer Religion folget, Se e, tate 
Uch, die wahre Regierung (Diredion) ift die Regierung GOttes, DaB einigen 
andern eine Offenbabrung gegeben werden möge, gleich berjenigen, die cud 
an worden. Wolen fie mit euch zancken vor euren HErrn? Sage, ge 
Bich, Zürtrefflichkeit if in dee Hand GOttes; Er giebet fie, wem Er 
Fi 60 iſt guͤtig und geile: Er will befondere Barmhertzigkeit vers 
"leihen, wem er toile Denn 620 if mit groffer Mildigkeit begabet. Es ift 
(einer) von denen, fo Die Schrifft empfangen haben, der, wenn du ihm ein 
Talent anvertraueft, dic folches wiedergeben wird; d) Und es iſt auch (einge) 
Datunter, der, wenn Du ihm einen Dinar naueſ , dit olden nicht web I 


a). Guden end ge su verfibren > Diefe en. Aber andere fagen, dieſes was 
Siete wurde geoffenbabrt, alg fich bie aia ren os اليد‎ Priefter von Khaibar ges 
Bemüßten, Hodheifa, Ammär mb Moidh zu. weſen, welche einige von Ihrem Volck enge 

| “ne Religion au — 0 flifftet, ant Morgen verzugeben, bag fie die 


Und S ahrheit ا‎ Religion angenommen, 
EEE اا‎ Oe 
uldi 
und die — — oon Da Sto veefalfet nachgeſchlagen, sind re Rabbinen gu Rath 
satin eaten اك‎ 
c) Diefe * —* ſagen Die Com- arte F “sa a 
1 f - —A cy; oe weile Sade fie 
lec tba al Sit ( nern Fi i Ad Tetena) ie 1 in ber Stobommebaner Ocmirpeen weiffel· 
ren Mit⸗Bruͤdern, als 


m Keblah verändert haffte Gedancken zu criwedtet verpoffet, 3) 
werden, 2) ben Ifehlag gegeben, fich alfo we an on ein Galene anver 
Gnguftellett, قله‎ ob fle glaubten, ba es d dich er dtr fo — iedergeben wird) | 
göttliche  Beglerung و‎ geichähe, und ded Mors SE i Erempel Biefer R Neblichkeit, bringen | 
gend Fa zu betben, ant Abend bie Commentatores Abd’allsh Ebn Salam . einen 
Be re Da es ge ER. 
; it t | 
oe 3 ih . indem fie ſich einbildes Deme einer Son den Koreish 1200 mee 


| en, dieſes beffer zu Goldes geliehen, wel | 
— thellen nad fe I feloft, “(pee Erenpet —2— —Aa leben 6 مد‎ 2 seen Zeit 














1) Al Beidawi, * Siehe vorher cap. 2. p. 2 Al Beidawi, ieb⸗ 
Prideaux, im Leben bed Mahom. wer 9 sy Al Bde J alo’ddie, ® Siebe 


- 
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ſtelen wird,a) du muͤſteſt ihn denn mic groſſem Ungeſtuͤm maufbb 

datzu antreiben, Diefes thun ne weit fie —* Mit En nicht erdunden 

Gerechtigkeit gegen die Heiden fine beobachten. Altein fie begeben cine Luge gegen 
¢ 


n Bund alfo hale und GOtt fürchtet , 
bet GOtt gewißtich die, ſo Ihn fürchten. Aber die, fo um einen gerin 
cus GOttes Bund und aus ihreh Eiden, ein 00 


GHet wiffendlid. Ya, wer 


den Feinen Theil an jenem Leben haben; Go wird GOtt aud) nicht mit ihnen - 
rede, oder fie anfehen am Tage der Auferftehung , vielweniger fie reinigen; 


Und +6 find getvi ein 
chrifft auf verkehrte اليد‎ leſen لل‎ i سما‎ 0 


fondeen fie werden eine 83 Straffe leiden. 


unter ihnen, wel 


dasjenige, woas fie km, ftehe wircklich in dee Schrifft; und dennod ift © 
nicht in Der Schrift zu finden. Und fie fagen, Diefes ift von GOtt; es ift aber 
wi Ay نت‎ Und fie reden das, was falfd iff, von GOtt, wider ihe eb 

es ſchickt ſich nicht für ei einen Menfchen, daß ihm GHtt ein 





Weisheit und * rophezeyung سات‎ 7 
nbethes meiner Perfon; 
gen: Seid vollkommen in der 4 


, daß er ihn Bogel frey erfiäete, und eine 
rth bey Zennſhat aut te 1 „in umu⸗ 


gen; DI tt 
der Heira von Mohammed Ebn ——— 


Pr» 


rüstet und erfthlagen wurde. 1) D. 


deaux 2) hat biefen Caab, von bem tir res 


ben, mit einem gang andern Mann bi 


Ramens vermenget, der zwar auch ein bes 


rühmter Pot, aber der Gobn Zohair, 


Sein “Jude war, wie ein acleeses Mann: bes 


Aus d 
thum ſchreibet 3 folglich ee 
was die —— Geſchichtſchreiber von dem 


nicht. 


— melden u, und behauptet 
Grund, ba § er —5— Mohammed 
waͤre باسنت‎ 


mworben. 
nige von ben Auslegern haften jedennoch 
batt da A dem orten on diefer Srelke 





Buch der Offenbabrung geben und 


und + 0 Em sender —A gen ſollte, ſeid A 
3 


nebſt Son; Sonder fol 


2) Wenn ame einen Dinir traueft, de 
dir foldhen nicht voteder zuftellen wird) Al 
Beidawi führe cin n Epempel einer folchen Un⸗ 
gerechtigttit an Phincas Ebu Azüra, einen Juͤ⸗ 
Pr an, — neh 
; r geben linge wer 

, von einem Koreish geborget, bernach aber 

5066 und —— 7 gewefen daß er 


—— nach welchem in biefer 
uch geraber {¢ wird 7 0 * ob⸗ 
Caab Ebn al Ashraf, ein abg 

bes Mobammeds und feiner ete 
welchem Jallalo’ddin eben diefelbe 1 
ie wie al Beidawi von Phincas, cries 


sc) ec ale ta, De Kr 


er acye anreisen, cinige ven ihm 


ig: 









rbract 









— Tod de⸗ emeynt toi welche, 

ter, bie in er tn geblieben waren, bes Sen ¢, gemeintgl noch re ute von ein ace 
Haste, and hammed zugleich manchen pre un unb Billa سد‎ Und in dem ans 
babe Btich verfe Hernach Febrte ce dern Sa bie a en, weiche fi fie vor ein Se: 
wicher sine sri” und war fo kuͤhn, finde! b as der Betriigerep und Ins 
ſolche tlich a سه‎ Bo: redlichkeit mehr ergeben iff. 4) 
Sch Mohammed انيس يكوا‎ aufgebracht wurs 

1) Al Jaunabi, Ehnacin, 2) Leben Mahom. pag. 78. Sec, §) vid, Gegwer, in 
Bor, ad Mba’ ifed. Vit, Moham. p. 64. & 132, 4) Al Bcidawi. | 


de 


; 


64... ALKORAN Cogs 


und in Wercken, da ihr die Schrifft wiſſet, und bet euch darinnen. a) GOtt 


hat euch nicht geboten, die Engel und die Propheten zu euren Herren anzunehmen. 
Wird er euch gebieten, nachdem ihe wahre Glaͤubige geweſen (cid, Unglaͤubige 
zu werden? Und bedencket, als GOtt den Bund der Propheten annahm, b) 
da er ſagte: Dieſes iſt gewißlich die Schrifft und die Weisheit, die ich euch 
gegeben habe. Deena wird ein Apoftel Ir euch Fommen, der die Wahrheit 
derjenigen Schrift, die bey euch ift, befräfftigen wird. Ahr follet gewißlich an 
ihn glauben, und hm beyſtehen. GOtt fagte, feid ihr feftiglich entſchloſſen, 
und nehmet ihr meinen Bund mit diefer Beds an? Gie antworteten, 


- Sole find feft entſchloſſen. GOtt faste, fo ſeid demnach Zeugen; Und id) gebe 


aud) Zeugniß mit euch; Und welche nad) diefem zuruͤckweichen, die find 
gewißlich Die Uebertreter. Suchen fie daher eine Andere Religion 
ae GOttes ? Da ihm ergeben ift, ter im Himmel und auf Erden 
,  ftenwillig oder gemungen : - Und zu Ahm follen fie wieder⸗ 
ehren. Sage, wir gläuben an GOtt, und dasjenige, was uns berabges 
fandt worden, und dasjenige, was dem Abraham, und Iſmael, und Iſaac, 
and Jacob ,. und den Stämmen herabgefandt, und dasjenige, was Moſi und 
Den, und den ‘Propheten von ihrem نع كن‎ überliefert worden. Wir machen 
einen Unterfcheid unter einem eingigen derfelben; Und aa find wir ergeben. 
Wer einer andern Religion folget , alé dee Islam, die foll nicht von ihm. anges 
nommen werden; Und in jenem Leben wird er von Denen ſeyn, Die verlohren ges 
hen. c) ie follte GOtt ſolche Menfchen regieren, die, nachdem fie geglaͤubet 
und bejeu et, daß der Apoftel wahrhafftig fen, und fie offenbahre Verkündigung 
des örtlichen Willens überfommen gehabt, Ungläubige worden find? Denn 
BDLL regievet die Gottlofen nicht. t Lohn wird ſeyn, 208 fie der Fluch 
GOttes, und der Engel, und aller Menfchen trifft. Sie werden ewig unter 
demfelben bleiben. Ihre Quaal wird nicht gemildert werden; Go werden fie 
auch nicht angefeben werdens Diejenigen ausgeriommen,' die ſich nad) diefem 
befehren und beflern. Denn GOtt iſt gnaͤdig und barmberkig. Dieenigen aber 
Hetreffend, Die Ungläubige. worden find, nachdem fie gegldubet Haben, und 


doch an Unglauben noch zunehmen, voird ihre Buffe keineswegs angenommen 


wer⸗ 

a) Bs ſchickt ſich nicht fuͤr einen Men⸗amahm) Ginige Ausleger erklaͤren dieſes 
ſchen -- An Andi fee ines Diefe von den Rindern Ifrael felbft, von deren Ges 
Stelle wurde geoffenbahret, fprechen dieCom- ſchlecht die Propheten geweſen wären. Ande⸗ 
mentaceres, den Chriſten zu antworten, wel: teaber fügen, bie Seelen aller Propheten, 
che darauf befunden, daß Ihnen TEfus gebos auch derer, die dDamahlé nach nicht gebohren 


„sen habe, Ihn als GOtt anzuberben. A| Bei- gewefen, wären auf dem Berg Sinai zugegen 
 dawi, füget Hinge, batt wen Chriſten, nah» gewefen, als GOtt dem Mofl tas Geſetz ge- 


mentlid Abu Rafé al Koradhi und Seid al geben babe; Und daß fie den allbier gedachten 
Nairäni , fich erbothen, den Mohammed. vor Bund mit ihm aufgerichtet hätten, Eine Ge= 
ihren Heres gu erfennen und ibn anzubetben; (ict, welche Mohammed von den Talmudi⸗ 
MWoraufer geantwortet, da (ey GOre far, ſten entlehnet und saber ann vermutlich fei⸗ 
daß wir 2 GOtt einen andern anbes ne wahre Meynung an biefem Ort. 
then follten! Ä & Glebe vorher Cap. a: p. 12. Not b. 

b) Als GOtt den Band der Dropheten 


> 


~ a 
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re diefenigen, weiche: 
ER, Wird nichts erretten.) 
derfelben angenoms. 
Sie wer 





m, bis ibe dasjenige tn 7 7 
061006 ihe wollet, fo weiß ق‎ GOtt. 
ſrael felbft une’: 

zu den Juͤ⸗ 


tt erfindet, das worte. 
olget ihr Dempad) der 








, 0 ites 
us Unglauben "Oe | 
ce Te a ag 
enatsolche oleich vor feine Loͤſung geben wollte. werden | 
: then, der ihnen belffen Fan. * Soe TV. 







und Teinen‏ اليد ا 


möget 91 
Indern Ifrael eclawbet, auſſer was fi 
Wgateuchus herabgefandt tourde. b) - 
achtam hey und leſet folden, wenn ibe Wabeheit ces: 
nad) diefen, cine Lüge wider 
‘Gaze, GHtt ift wahrhafftig. - 
| me. Denn er war Fein Goͤtzen⸗Diener. 
beſtimmet war, daG die Menfchen darinnen⸗ 
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USE و‎ Tontasyeni ¢, fo in Becca c) ift: Gefegnet, und eine Rights. 
ور ل‎ Mensen. 0) Binnen find ofenbahie Zehen. و‎ De Ort, 


der Spann-Ader am Gelenc der Hiffre als 
fen, weil der Engel, mit welchem Tacob gu 
Penicl runge, das Belenck (oder Hoble) fi 
ner. Süffte in der Spann:Ader, die eine, 
fhrumpffte, räbrtes 3) ٍ 

b) Ehe der Pentateuchus herabgeſandt 
wurde) Worinnen den “ffraelitern , three 
Gottloflgfeit und Unrt wegen, verboten war, 
gewiffe Shiere zu effen, die ihren Vorfahren: 
erlaubet geweſen waren. 4) 

c) Das erfte Hauß · · war dasjenige, fo 
in Becca ift) Mohammed empfing diefe Stelle, 
als Die Juͤden fagten, daß ihr Kebla oder ber. 
Tempel zu Zernfalem älter mare, als der Mo⸗ 
hammedaner ibre$, oder Die Caaba. 5) Becca 
iff ein anderer Nabme von Mecca. 6) Al Bei-. 
dawi mercft an, daß Die Arabier das M undl 
B in verfthiedenen Worten promifCuc ges: 
brauchten. ei 

d) Fine Richtſchnur (Direction) aller, 
Creaturen) Das iit, das Kebla, gegen wel⸗ 


aed fie ihre Mitgesiehter im Geberh wenden 


und ehren ſollen. 4 
e) Darinnen find offenbabre Seiheny 


—— ———— © = 
3) Gen. XXXII 32, 
6) Grebe die vor: 


U. 


2 ae RE — 
le Speiſe war den Rindern Iſrael 


2) Al Beidawi, Jallalo’ddin. 
5) AlBeidawi, Jallalo'ddin, 
عولد‎ Einlsitung erſte Abtheilung, p-4- 




















age) „Die e Stelle wurde geoffendabret, 
ald Due Yuben dem Mohammed und feinen 
KAT ern vorwe rffen, daß ſie die Mild 
وق قد"‎ von Canicelen affen, ) mel: 
doch cm Abraham verborben gemwefen, 

11 Religion Mohammed zu folgen bebau- 
— BWorauf er ihnen die Antwort ertbeilet, 
جز‎ Gober keiten Unterſcheid der Speifen ver: 
t . ae abt, the Er Mofi bas ſetz gege⸗ 
ben, 08 fac febon Sacob freywillig vor Fleisch 
<i Mile Der Ennicele enthalten; Welches, 
لا‎ DMuslener melden, zu Folge eines 
Pr bebe das dieſer Patriarch ge: 
als ef mit der Sciarica (oder dem Len- 
langt geweſen, daß, wenn er wies 
are, er nimmermebr wieder von 
int wollte, das er fonft am lieb: 
tte; Und diefes ware das Ca⸗ 
jerdeien. Andere aber meynen 
fen nur darum entbalten, meil 
inem Medico gerathen mors 


wand 
et). ee 
i %, 


farang feheinet von den Rindern 


zur ſeyn, die nicht von 


; 
haa 
a 


We m 


er — ; 
Ele XI, 4. Deut. XIV, 2. 
| Kora ,c, 4. ©. die Nofen darzu. 
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wo Abraham geſtandenſ hat; Und wer daſelbſt hineingehet, der wird ſicher fern. 
Und es iſt eine puc gegen GOtt, die denen oblieger, Die vermoͤgend find, 
dahin zu geben, a) dieſes Haus zu befuchen. Wer aber nicht gläubet, der glaͤu⸗ 
bet nicht. Warlich GOtt bedarff des Dienſtes Leiner eintzigen Creatur. Sa 


o ihr, die ihr % Schrifft empfangen habt, wasum haltet ihr von dem 


eg GOttes den ab, der da gläuber? Ahr füchet ibn frumm zu machen, und 
ihr feid Zeugen, Daß es der rechte iff. Aber GOtt wird nicht unbemerdt - 
asien, was ihr thut. O wahre Gläubige, wann ihe einigen don Denen gehors 
het; welche die Schrift empfangen haben , fo werden fle euch zu Ungläubigen‘ 
machen, nachdem ihe gegläubet habt; b) Und wie koͤnnet ihe Ungldubige fenn, 
ba u Die Zeichen GOttes vorgeefen werden and fein Upoftel unter a I 


$418 Fed gran, worinnen fie den Einbrud von u erfordert werde, bie Behfahrt. اام‎ 


en digen, ‚ und die unverbrüch- eine نه لير د‎ Pflicht zu 
it d ts 


fide @ Sid deren alsbald Cr: - 7 
—* gefebiener; I baf f fich die Bögel nicht dee — ten soe Da, * 
der Caaba ſetzen, und wilde fe Stelle wurde —E— bey 8 
be ihre 0 dafelbft ablegen; daß. fing ei t8, der wiſchen ben Staͤm⸗ 
feiner , der auf ethe fel ndfelige Weife dawider wen a Aws und al Khazraj von Shas Ebn * 
ausgezogen, jemals Glut und Stern gee Cee Juden, erveget wurde: 9 Welcher, in 
habt, 1) mie aus dem ungtidlichen Unternehe obey Ciigen von beyben Gitännen. Fb 
vn Ds men des ae m Arkram 2) Si od Nebſt Kr: fie faffen und in groffer Vertraus 
an oon a * —— — fist mit einander redeten, und über ber 
duet werben Iaubend- Kam und Harmonie, die nach 
wey Die eta ري‎ Ent i, webanmcl = 
2 eh, i inter ihnen herrſchte, vote 
Rach einer Austegung diefer Stelle, 1 dem uber 120 Jahr bie Sachen Tod: in 


1 Mohannmed ſelbſt zugefchrieben wird, wird be gewefet ‚ ungeachtet fie von green 
—— ee 


alten, ble Wallfahrt eten, heimlich ungehalten war, 
4 نيان‎ + en, der 6 —* Proviant ولس‎ bi die —— — sari, unter cinahder un⸗ 
e 


iſe und einem Thier, darauf zu en vere * u machen, abge § ev Keb bin 
Horgen tan. Al Shaki Dat ben u ruch 1 ben fe feßen HN von Der 
vas dag biejenigent Gelb post tir a, Bopha cht bey oath einem Ort neben Medina) 


pin ju reife einen andern an ihre Seat شيا ويب‎ al Aws, nach einem bintigen Teel 
en muͤſſen renin fle ni t ſelbſt . gee dem al Khazraj den Sieg abgi 


& Kamen, Matec Edn Ans dencket, ber len und einige Verfe, bie darauf eemache 
' Der junge Wenfeh 


f , der mb 8 rd 4 iit 
yon rei — * fans — nach; —— eine eine 
ef * وي اساي‎ an, wenn er Fein Thier. fede Parthey Diejenigen von on ne 


, barauf gr reiten mag, und auch feinen ji erheben fischte, und die andern ead er ach und 
n Ba 


nterbale 0 بذ يمينا‎ verdienen Fan. otber erbitterte, bis fie fee enti) end leh ju be 


rif⸗ 
Abu ifa tit Der Mepnung, be 2 (m 
—— — auch —AI an fam, be sae wenn much ni 


ot 


.. 2) Jelelo'däie, له‎ Beidawi 2) eig Keras, cap, 105, 3) A} Beidawi. 


لي . . ل 
“٠‏ مث تن -’ ١‏ 3 « 
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too. 


.هيو 





Al KORAN,. 
—— — ODE m fe bereits: at | 
١ fürchtet tt mit feiter wabcer RR 
me بام‎ Gläubige feyd. "Und Me 
yerhet ni t davon ; und. erinnert etd 

54 ساني‎ ihr Feinde waret, und er verfähnte eure Ders 

Oe er wind t Feund⸗ und Bruder (Com ein) durch e Gnade; 
DB Runde ا‎ dem Bande eine Feuer⸗Pfuhls, und Ex لاوا‎ euch das 

"AR: ret uch GOtt feine Zeichen, daß ibe euch moͤget regieren 
J € unter a ſeyn, die gu der beiten Religion einladen, und 
—— was te dt; und-verbiegen, was böfe ift; fo werden fie gluͤck⸗ 
1 en nicht wie diejenigen, "Die gertrennet, und in igionss 
mb) uneins find, naddem ihnen jo offenbahre Beweißthuͤmer überbracht 
- Sie werden cine grofle Marker leiden. Am Tage der — 









































eſichter weiß, und andere Angefichter ſchwartz werden. 

, deren Angeſichter ſchwartz werden, wird GOtt ſprechen, ſei 
magia zuruͤckgekehret, nachdem ihr gläubig gewe — Da⸗ 
+ Strafe darvor, Daß ihe Unglaͤubige geweſen ſeid. Die gber, de⸗ 
weiß werden, follen in dee Grade GOttes ſeyn, darit wer⸗ 
6 Scham, Diefes find die Zeichen GOttes. Wir erzehlen dir fole _ 
Bott will nicht ungerecht handeln mit feinen Geſchoͤpfen. 
| eet 3u was im Himmel und auf Erden ift; Und zu Gt (ols 
14 ¢ wiederkehren. Ihr fend die befte Nation, die dem menfchlichen 

| * meperfet worden; She befehlet das, was gerecht iſt, und verbietet 
| echt tft, und. gläubet an GOtt. Und wenn diejeni welche. - 
 eöpfangen baben, gegläubet batten {o würde © sen bei 


ve a verſobnet hätte, Schnur ober ein Geil, an bed man fic ane 
A erfolge feyn würde. bale, verhütet, taf man naht in den Brune 
Moor, wie ehr ſie zu ta: nen ober andern wer Ort biein falle. 
wenn fle wieder ing Hei⸗Es mird Eee ba hammed 


Feindſe⸗ diefer Urſache ben Rost Habl All 


ur 
Islam fo bag —2 — me ie fihere Schnur CO , 48 


was 

fe, der 6) Die الات‎ und in Religions. 
fice. 7 & nae) Das ift, wie die oo und 
& GOres) Chri ten, bie wegen der Einheit 62668 , eb 


Kon 4 
oh, 







dard) die 1 
tet bl igen Lebens x. mit einander zau⸗ 
Sicherheit 
& 4 e Zn deer * und 
chnur 2 eig: واد اخ‎ + 





vom lauffige Einleitung, » yieste —— 
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68 
für fle geweſen fern. Es giedt Glaͤubigs unter ihnen, a): Ber groͤſte Theil aber 
ie beftehet aus Uebertretern. Sie ſollen end) nicht verlegen, es multe 
. denn mit feblechrem Nachtheil geſchehen; Und werin fie wider end) ſtrei⸗ 
ten, fo follen fie euch den Rücken zu kehren; und es fol ihnen nicht geholffen 
werden. (ط‎ Sie find. mit Schande und Verachtung gefchlagen, wo fie nur 
gefunden werden, es fey denn, Daß fie durch Errichtung eines “Bundes mit 
GHtt , und eines Bundes mit dem Menfehen, c) Sicherbeit_ erhalten: 
Lind fie ziehen den Zom GOttes fiber fid) (elo, und werden mit Armuth-ges 
plagt. Dieſes leiden fie, weil fie den Zeichen GOttes nicht aegläubet, und 
Die Propheten ungerechter Weiſe getödtet haben. Dieſes, weil fie widerenitig 
waren, und tbertraten. Jedoch find fie nicht alle gleich. Es giebt unter des 
nen, die die Schrift empfangen haben, aufrichtige Leute; d) Sie betrachten 
die Zeichen GOttes ce) bey Nacht⸗Zeit und bethen an. Sie ‚gläuben an 
GHtt und.den legten Tag, und befehlen bas, mas-recht, und verbieten das, 
was unrecht ift, und beftreben ſich eifrig, andere an guten Wercken zu ubere 
treffen. Diefe find von den Geredhten. Und die Belohnung des Guten, das 
‘thy thut, fol euch nicht verfaget werden. f) Denn GHtt Fennet die Frome 
men. Den Ungläubigen werden ihre Reichthimer gang und gar nichts nügen, 
nod) auch ihre Kinder vor GOtt. Sie werden die Gefellfehafft (Companions) 
Des hölliichen Feuers feyn. Sie werden darinnen bleiben ewiglich. Die Gleidy 
Heit defen, was fie in diefem gegenwaͤrtigen Leben aufwenden, iff tie ein 
Wind, der eine verfengende Kälte bey ſich führe. -Er fallt auf das fiehende 
Korn derjenigen Menfchen, die ihre eigene Seelen verwahrloſet, und verderbet 
ed. Und GOtt handelt nicht ungerecht an ihnen Sondern fie verwahr⸗ 
kofen ihre eigene Seelen. O mahre Gläubige , sichtet mit Feiner 


A 


a) Be giebt Gldabige unter ihnen) WS daß fie ſich entweder gu der Mohamedanifthen 
Abd’allah Ebn Salam un feine RA ‚D FA —* ber fich unterwerffen und 
und biefengen von den Staͤmmen al Aus und "Tribut bezahlen. ١ 


» melde ben Mohammebanifchen 


Blauben angenommen hatten, d) Fe giebt untet denen — anfridtige — 


ey Und en fll, omen niche gebelffen aa eee oe nemlich, Die Tlamı anger 
n iefer Bey richt al Beidawi , =: : 

iſt einer von denenjenigen, — Berfland Ge. © Die Zeichen EOttes) Das iff, den 
heimnißwoll iff, und fich anf etwas Zufüngfei- Koran, 0 1 

ges bested ‚wodurch der wiedrige Zuſtand, f) Gol euch nicht verfaget werden) 
fe yechen bie Fudifchen Stämme Koreidha, Einige Copien lefen diefe Stelle anders, und 
Bedi. > Bane | Kainotd . up een 0 in drucken folche in der dritten Perfon ays - cs 
م‎ med . | ven: : 
berabgebracht wurden ‚angedeutet wird. folt ip nen niche veriagt erden ee 


len Feine abfchlägige Antwort befoms 
c) 56 Bid denn — und eines Bundes men. 
mir den Menſchen) Das iff, es fey denn, . ' 


rg) Al Beidawi, 





U _ _ Jen |‏ _ "ا الله د » 
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einigen eine berfraute Freundſchafft auf , afé unter einander ſelbſt; a) 
ie werden nieht unterloffen, euch zu verderben. Sie wuͤnſchen dasjenige, 8 
euern Untergang befördern möge. Ahr Haß ift bereits su ihren Mänlern ausger 
brochen; Aber was ihre. Serben verheelen iff noch eingewurtzelter. Wir haben 
such bereits Merckmahle ihres übeln Willens gegen euch gejeiget, wenn ihe 
verftehet. Sehet, ihr liebet fie, und- fie lieben euch nicht. ant glaubet der gan⸗ 
ben Schrifft; und wenn fie euch begeanen, fo fprechen fie: Wir gläuben; Wenn 
fie ſich aber heimlich mit einander verſammlen, fa beiffen fie fid), aus Zorn gegen 
cud), in Die euferfteh Enden ihrer Finger. Gace zu ihnen: Gterbet in emeen 
Zorn. Warlich, &Dtt Bennet das innerfte eurer Hergen. Wenn euch Gutes - 
wiederfabtt, fo Eräneft fie folches; Wenn es euch aber übel gebet, fo freuen fie 
fi) Darüber. Wenn ihr aber Gedult habt und GOtt fürchtet, fod euch ihre 
Spisfindigkeit.gar nicht beykommen; Denn: GOtt beareifft alles was fie than, 
Erinnere dich, als du herfuͤrgingeſt von deiner Familie fehr fruͤhe, damit ðn 
den Glaͤubigen ein Lager zum Krieg zubereiten moͤchteſt, b) fo hörte und wuſte es 
DH : Als zween Hauffen von euch angſtüich bekuͤmmert waren, ſo, = 
_ = 3 eins 


richtete, baf er biefen Berg an feinem Rücken 
tte. Und feine Leute deffo beffer in Sicher: — 
eit zu ſtellen هد‎ fi nicht umringet wurden, 
ellte er Fun ogen⸗Schuͤtzen in den Hinz 
terbale, mit febarffer Ordre , ihren ene 
nicht zu verlaffen. Wis es zum Unariff fam, 
hatte Mohammed aang Me Dberband, aber 
ernach verlobr-er, durch den Fehler feiner 
gen⸗Schuͤtzen, die der Beute balber ans ib- 
ren Gliedern wiechen , und die feindliche Reus 
terey die Mohammedaner umringen und in 
ihrem Hinterhalt angreifen liefen, die Schlacht, 
und hatte bey nabe fein Leben ſelbſt einge — 
buffet; indem er durch einen gangen Hagel’ 
Steine gu Boden gefchlagen und im Geficht 
mit zwey Pfeilen vermundet wurde, bey deren 
erausziehung ihm feine gween voͤrderſten 
abne ausfielen. Bon den Mufelmännern 
wurden flebentzig Mann, und darunter auch 
Hamza, des Mohammeds Vetter, und von 
den Unglaubigen zwey und zwantzig Mann gee 
töbtet. 2) Den ubeln Ausgang zu entſchuldi⸗ 
en, und den niedergefchlagenen Muth feiner 
achfolger wieder aufzurichten, bat fich Mo⸗ 
hammed in dem übrigen diefes Capitels zum 
Zweck gefeßet. 0 


2) Als mitereitander ſelbſt) Das iſt, 


ant feinem von einer andern Religion. 


b) Bin Rager zum Brieg 30 bereiten 
moͤchteſt) Dieled mar bey der Schlacht ne- 
ben Obod , einem Berg obngefähr vier Meilen 

Norden von Medina, "Die Koreish, if: 
ren zu Bedr 1) erlittenen Verluſt zu rachen, 
beachten das folgende Jahr, fo das dritte der 
Kerra war, eine Armee von 3000 Mann zu: 







kmmen, worunter fich 200 a und 
700. ehe : uch e befanden, iefe Sroup- 
ren marftbirter uber der Anfuͤhrung des 
Abul حذكلوة‎ umb lagerten fich iy Dhw'lho- 
life, ein Dorff obngefabr fechE Meilen von 


Medina. Mohammed, der am Volk viel 


acer war als feine Feinde, way erſt ents 
(Sloffer, fich innerhalb der Stadt zu halten 34 
und fie Dafelbft zu erwarten; Serna aber, 


Math einiger von feinen Compaguons‏ ريد نام 
bie Deerband bebielte, marfchirte er an der‏ 
Coie Pon 1000 Diann (einige jagen, er habe‏ 
umb.andere, er hatte nur goo Mann‏ ,0 
gehabt) Darunter hundert geharniſcht waren,‏ 
aber er Datte, auffer feinem eigenen, nicht mehr‏ 
cin Dferd in feiner gangen Armee, Dit‏ أله 
Dielee Mannfcharft formirte er ein Lager m‏ 
cmem Dorff neben Obod, welches er alfo eins‏ 





— 
2( Abuifeda, in Vita Moham. p. Gg, dc, Elmacin. |, 1. 


( Eiche vorher p.49. Not.b. 
Pridcaux, im Leben Mahom. p. 80. 


Cay.3 | 


ALK ORAN, 


70 


Peinmithig wurdet. a) Aber BOtt unterſtuͤtzte fie beyde; Und auf GOtt laſſet | 
die Gläubigen trauen. Und GOtt hatte eudy bereits den Sieg’ zu Bedrb) vers 
liehen, da the noch geringer an der Anzahl waret. Daher fürchtet GOtt, das 
mit ihr danckbar ſeyn möge. Als du zu den Gläubigen fagteft, if es euch nicht 





eitung für eu, d) daß eure 


Denn pe Sieg Fomme allein von - | 


genug, daß euch euer Here mit Drey taufend Engeln, die Er vom Himmel herab 
gefandt, beyfichen wollen ? Warlich, wenn ihe bebarret und GOtt fürchtet, - 
und euch eure Feinde ploͤtzlich Aberrumpein, fo wird euch euer Here mit 
taufend Engeln, die duech ihre Roffe und Ruͤſtung unterfchieden find, c) beys 
ftehen. Und diefes verordnete HOt nur als gute 


an fiher und ruhig feyn möchten. 


Dit, dem Mächtigen, dem Weiſen. Daß Er die Ungläubigen mit Stumpf 
und Stiel ausvotten oder niederfehlagen follte, oder. daß fie zerſtreuet und ungluͤck⸗ 


Es ift Beine Sache, die dir zu | 
Sie ſind 000 


GOte gebdret I was im Himmel und 
Er wil, und fir 

D wahre Gläubige, verichlinget nicht Wucher «Ring, 
verdoppelt; Sendern fürchtet GOtt, daß es euch wohl | 
gehen möge : Und fürchtet euch vor dem Feuer, wel | 
bereitet iſt; und gehorchet GOte und feinem A 


afet wen Er wil, Dan | 


für Bie Ungläubigen ji 


poftel, Daß ibe Barmbergigkeit 


nichts an, 
koͤmmet ob ſich GOtt zu ihnen wendet , oder gb Er fie ftrafet. 


lich feyn follten, das Geber dich 


. gewißlich ungerechte Miſſeth 
auf Erden iff. Er verſchonet wen 
GHtt ift barmbersig. 

indem ihr ihn 4 


tet. ©( 


erlangen moͤget. Und lauffet mit Nacheifer, Vergebung von eurem Herrn, und 
pes radieß zu erhalten, defien Breite Himmel und Crde gleicher, welded | 


igkeit Allmoſen 
die 


b) ©. vorher, p. 49, Noi. b. 


c) Unterſchieden find) 8 


| 
| 
| 
ef, melthe 
| 
| 


Binden auf ihren Hauptern geha 


Davon | 

berabg ! 

Dangers. 5 | 
| 

d) Als gute Zeitung für © Das iff, 
—— — 
araufgebung oder i en 
Gluͤcks und guten Fortgaugs. — 
) Sie find vob gewißlich ungerechte 
enna Diefe nee —— 











bahret, als Mohammed in der Schlacht Sey 
| Obod 





¥ 


| eligen zubereitet iſt; welche in Glück und Wider 
-mittbeilen, ihren Zorn zaͤumen und den Menfchen vergeben. Denn GOtt liebet 


den Mohammedanern zu. Bede bepgeftanden, 
batten, die Ausleger, auf fi en 
und m Pferden geritten, und ——— 


die Enden zwiſchen ihren Schultern 


uͤr die Got 


a) Als zween Sauffen von ead — fo, 
daß ihr je. wurdet) Diefed, was 
- gen einige von den Samilien Banu Salma von 
dem Stamm al Khazraj , und Banu’l Harcth 
on dem Stamm al Aws, welche die gween 
Beisel von Mohammeds Armee ausmachter. 
ie waren burch eine von Abda’llah Ebn Obba, 
einem damahls nod Unglaubigen, ihnen bey- 
gebrachte Einbildung ſchuͤchtern gemacht wor- 
Den, welcher, nachdem er drey hundert Dann 
abwendig gemacht hatte, ihnen vernteldete, 
daß fie in den augenfiheinlichen Tod hinein 
renneten, und ihnen riethe, mit ihm zuruͤck zu 
Febren. Er konnte aber nur; etliche 1 
darzu bereden; Weil bie andern durch bie gött- 





liche Regierung, wie die folgenden Worte gu 
erkennen geben, D ſtandhafft erhalten wurden. 
9 AlBeidawi, 





































. ALE O R AN. | on 
يا نان .ان‎ Aub (die, wenn fie in Laker begamgen , oder an ihren 
ut Tab Bat gehandet 6 haben, an GOtt gedencken, und tegen ihrer 

3 —— aig — * Sond 0 a 
fa ee falten‘, was fie wiſſen get aben. ¢ | 
a, 9 von ihrem Heern feyn, und fie werden Garter überfoms 
enon flieſſen. Darinnen werden fie ewiglich bfeiben. ie 
Haung — ſo da arbeiten! Es ſind bereits el von 

u ‘por euch gewefen; Daher gebet den Srdboden 
ل اي‎ wii 1 ‘bor ein Ende genommen haben, die 6 
اد‎ Date ue F erdulbigen Diefes Bud) ift eine Bo ehfchafft an die: 
ap ا‎ —— eine Erinnerung an die / Gottſeligen. Und iu 
—— لسن‎ — ihr (oft den Ungläubigen | 
| - eine Wunde begegnet bate im 
Ä e dem — ubigen Volck aud bereits bes 

| = und wir faffen ie‘ ¢ ded untenfebiedenen Gluͤcks wedfelss 
ten nander folgen unter den § — 5 auf daß GAtt diejenigen kennen 
noͤge oda glaͤuben, und Märtprer unter euch haben möge: (GHtt lieber die 
nicht, Die Unc erechtigkeit wircfen) und Daf GOtt diejenigen, welche oe 





oo ae ubigen vertilgen möchte. Gedachtet ihr in das Paradie 
inuaeben, tt diejenigen unter euch noch nicht Fannte , welche mannhaft 

od — Ka he, oder mit Gedult aushielten ? Ueber Diefes mwoünfchetet - 
tbe euch Big der E07 d) ie ihr folchen vor Augen fahet. Aber ihe ny 


7 4 “2 end 
zZ, 

x De بس‎ en oan aus liebet die Wohlthätigen. Da diefem alfo . 
nz a Vie foll pie ie pict ift, babe Hafan ermiedert, fo febende ich dir 
ben ‚die i Dropheten intl 15 mit B deine Freybeit ond 400 Gilberlinge dare 
efadelt 5 — zu ihrem HErrn su. 2) Eim herrliches Exempel der Gemuͤth⸗ 
rief? © derjenige , fo. Ai uaa war maffigung und Großmutb. 


b) Wenn cud eine Wunde begegnet 
„dem Sohn Ali’ er- bat im Krieg) Das it, da ihr zu Ohod dew. 
ng ‚da et bey der Tas Kürgern zoget und gefchlagen wurdet. 

oe mit einer Schuͤſſel ſe⸗c) Dem ungläubigen Bold auch bereits 
begt fer ie Gelave als: beg —* Als ſie zu Bedr gel lagen wurden, 
nie gefallen und diefe Worte Es ijt merckwuͤrdig, daß die Anzahl der bey 
*B ift denen zube⸗ Ohod gebliebenen Mohammedaner, der zu 
men, - Da babe Bedr erfihlagenen Göten Diener ihrer Teich 
> bin ‚nicht XR war, Welches von GHet alſo verordnet ges 
+ habe 1 reg nO für wefen, aus einer Urfache, die an einem andern 
* den Wien hen vergeben. Ort foll angejeiget werden, 3) 

A lear ve ben Bert voters d) Wünfchter ihr euch bifiweilen den 
* be > inguse eat : Denn GOtt Tod) Verfchicdene von Mohannneds an 





bulfec 7 Sap. 2) D’ Herbefot, Bibl, Orient, drt, Hafan, 5, Ockiey Hilt, Sarac. 
__, 3) ها‎ Now, ad cap, 8, 


tt ich 
x 3 





= |. A KRORKRAN ~— Gaps. 


ibn nun gefehert, und angeſchanet, abet flohet vee demſtiben. Dehamme 
it nicht mehr als ein Apoftel. a) Die andern Apoftel vor ihm find ber 
veits geitorben: Wenn es Demnach fterben oder umkommen follte, wollet ibe auf 
euren Ferſen zuruͤckkehren? Wer aber auf feinen Seofen zuruͤckkehret, der wad GOtt 
garnicht ſchaden; Und GOtt wird gewißlich belohnen, die Dandbar find. Keine 
Seele Ean fterben, ohne Ducd) die Sulaffung GHttes ; +b): wie geſchrieben ſte⸗ 
ber in dem Bud), fo die Beſtimmung aller Dingein fee halt. Und wer alfo 
Die 9 0 Diefer Welt erwaͤhlet, Dem wollen mir 20000 geben. Wer aber 
die "Belohnung dev zukünfftigen. Welt erwaͤhlet, Dem wollen wit davon geben; 
und wir wollen die Danckbaren gewißlich belohuen. Wie viele Propheten bas 
ben diejenigen angegriffen, die manche gehen taufend Srouppen hatten. Und dew 
liefen fie den Muth nicht finchen , wegen desſenigen, was fie ‚betroffen, wenn 
Be für Die Religion GOttes geftritten hatten; und waren nicht geſchwaͤchet, bes 
zeigten fid) auch auf keine niedertsächtige Weiſe. GOtt liebet Diejenigen, fo 
gedultig aushalten. Und ihre Dede war Beine andere, als Daß fie fagten, unfer 
bien, vergieb uns unfere Mißhandlungen und Uebectretangert in unſern 
. Pflichten; und befeftige unfere Guffe, und hulff uns wider das unglänbi 
Bold, Und GOtt gab ihnen die Betohnang diefer Welt, und eine pus 






die gu Bedr nicht gegenwärtig geweſen meraden geſagt Meine faeunde, obichen 
aren, wuͤnſcheten Selegenbeit, dergleichen Mohammed erfihlagen tk, Picbet' bob 
, wie diejenigen davon getragen, die it. Mahommebs Here noch und ftirbee nicht; 
folcher Schlacht als Martyrer gefforben wa⸗ r achtet euer Keben nidt, nachdem 
ven, in einem andern Treffen zu erlangen; wr Prophet todt iſt, foal ite flex 
nd gleichwohl liefen fie den — ſtncken als die e 0026 , fir 
bey dem Angriff neben Obod die uberlegene Alsdenn habe ex Wt x 21 
für dir, und fü 







Anzahl der Unglaubigen vor Augen faben. bin entfchuldigt geſpro⸗ 
Rey welcher Gelegenheit dieſe Stelle geoffene hen in deinem Angeſicht von رجي‎ was 
bahret worden. 1) ie fagen ; Womit er fix gs 





“ a) Mohammed iff nicht mehr ale ein und tapfer eſtritten, OR er —* wot | 


Apoftel) Diefe Worte wurden geoffenbahret, n. 2) oe FOR , 
a bey der Schlacht am Obod ausgefprenget b) Keine Serle Jun fle en / الو‎ 
foorben, daß Mohammed geblieben ware. die gulaflung ©1260) Pat Cerne 
Worauf die Abgöttifchen feinen Nachfolgern ner Parthey wegen three, فلات‎ mer 
geruffen : Da euer Prophet erfdhlagen beffo fr 
ft: fo Fehret wieder zu curer vorigen Re: med fur 
igion und zu euren Freunden surück; Ware ſche 
“Mohammed ein Dropber gewefen, er wür: Yelimmet 
de nicht ſeyn erfchlagen worden. Es Sglacht geh be Gis 
wird erzehlt, daf.ein Moslem, Nahmens Ans den koͤnnen, wenn te. aa - 
Bon al Nadar, deg Ans Ebn Malec Better, ald eg | 
dieſe Worte gehoͤret, überlaut zu feinen Cam⸗ 








-7) Al Beidawi, 2) Wem, 





Gliedern zu erhalten, er dennoch nicht 4 ١ ١ : 


> ٠ —⸗ 4 


4 4 


Cys - 0 MKORAN 0.3 


Belohnung in dem zulienſttigen Leben. Denn Get (abet Die, fo- Buses hun, 


O iby, die ihr slänket, wenn ihr den Ungläubigen gebordet, fo werden fie euch 


veranlaſſen, auf euren Ferſen zuruͤck zu kehren, und ihr werdet er uruct getrieben 
werden und umfommen. a) Aber GHHDOrtift euer Are; und Er ift Der befte 
Helfer. Wir wollen gewißlich in die Herben der Ungläubigen einen Schreien 
anjagen, b) weil fie GOtt dasje ant bepgefellet Haben, wozu er ihnen. keine Voll⸗ 
macht herabgeſandt bat. Ihre Wohnung ſoll das hoͤlliſche Feuer ſeyn; Und 
dr Det, an welchen die Gottloſen kommen, wird jaͤmmerlich ſeyn. SOtt hatte 
ſeine Verheiſſung bereits euch erfuͤllet, als ihr Ng. durch feine Sue يا‎ 
higtet, c) biß ibe saghafft wurdet, und über dem "Befehl des Apoſte orte 
Streit erregtet , und aufraͤhriſch wurdet, d) nachdem euch GHet gereiget hatte, 
tas ihr begebrtet.. Einige von euch erroäblten dieſe gegenwartige Welt, und 
andere von euch erwaͤhlten die zukuͤnfftige Belt. 9 Alsdenn machte Ga u. 


Glauben als Maͤrtyrer zu ſterben. Bon der ©) GOre bet feine Derbeiffung bereits 


Rohammedaniſchen ود‎ von der Pradeftina- an rend erfalletic.) Das aft, im Unfang der 


tion oder bem wuvermeidlichen Rathſchluß Schlacht, da die Mufelmanner den Vortheif 
—* babe ich an einem andern Dre gehan⸗ gehabt, die Goͤtzen⸗Diener in die Flucht geſchla⸗ 
gen, und verfchiedene Davon getöbtet. 


Demi rden LUngläubi ot: 5 Big ihr afft wurdet sc) Dad | 
2 ‚fo —— اليد‎ —— ieſe iſt, biß 5 Mone * die zu hinterſt 
pri waren, damit ft e nicht لد‎ — wer⸗ 

1 AS fie de den n Bein ee are toben 1 


Etelle murbe auc) verantaffet durch tie Be: 

mibhumgen bet Koreich,, bie ds i 

ärem alten Gigen-Dienft f verführen, ihren m often, Sto Mohawmeds 

fie in ber Schlacht Sep Oho flohen. ehl zuwider, verlieſen und Yr gerfveueten, 
eute ys machen; Worauf Khal 


b) Wir wollen gewiflid — einen 
Eöredin. 4 ec i e روجو‎ Walid, als er ips Uisorbmang gewahr wurde, 


mit ber Reuterey, die er commandirte, in ie 

Scie ee Seo, eh Da ea 
auf feine 4 er , 

(emt Gebienet Boch ‘gee —5* — obſchon Abda’llah Ebn Jehair, ihr 3 ann, 

mir einen is ri ein einander “st erſinnlichen Fleiß angewandt, fie in ihreg 


Robamwyed 
po bar Sabe au — ante, wl te gebabe, die von allen funffjig mit ihm Gean 


(ten hätten. 3) 

ihrem Marfch gewefen, ef fie gereuet, dag 9°94 Ä 
raed Mohammedaner nicht anglich audgen e) Linige von euch erwäblten — uns 
rettet hätten. Daher fie fic) vorgenommen andere die zufänfftige Welt) Die erftera 
zu Ende wieder nach Medinaumzufehs waren biejenigen, die fich ble Beute verreis 
ren, waren aber ped einen plöglichen are gen liefen, ibeen often zu verlaffen ; ' Und 


cfen 514500) und etärgung, fo fie von GD bie andern , die mit ihrem An 
—— daran نت‎ 1 worde n. 2)  bielten. si fübter 0 
1) ©. Borläuff. Gal. bierseübepei, بد‎ Al Beidawi, 3) Idem, v. Aldulfed, 


va. Moham.p. 5. 66. & nor, | 
nn TR. 0 اا اليا‎ 


on"... مه‎ 





| 





“io. : . ا‎ 


4 A KORAN Caps. 
ner, daB er 70 prüfen mbchte ( num verge⸗ 
ts —— in بوي ببق‎ rife die ham Gebet) Ba the binant 
ainget ale ibe flober, und fahet nicht {serie a einen eintzigen; Da euch der 


Apoftel dif auf den leGten Mann nachrief aber bezahlte euch GOtt mit 
einer Plage über Die andere, 208 ihr peenade nicht übet werdet wegen der 





Bence, die euch entachet, oder wegen desjenigen, was euch begegnet. b) Denn - 


GH ift alles fehr wohl befannt, 8 ibe thut. Alsdenn fandte Er endh, nad) 
Ber Anfechtung, Sicherheit herab; Einen ‚faniten Schlaff, der einige won euch 
überfiel, Die andern aber spurden von ihren eigenen Seelen beunrubiget; c) 
yen f fie fich falſche und thörigte Einbildung von GOtt machten und fpras 
wird une bon diefer Sade eiwas wiederfahren? d} Gage, fartoabs, 

* + Gade sebs vet GOtt gänzlich zu. Sie verbeciten in ihren Hertzen, was 
Dir nicht anjeigten, und fagten, e) tvenn wns etwas son .der 4 bers 
fahren waͤre, £) fo würden wit allbier nicht fepn gefchlagen worden. Ante 
fort, wenn ‘ihe in euren Haufern geweſen waͤret, gewißlich Diejenigen, derer 


Tod befchloflen wear, warden —A— en ſeyn 3 fechten, an die Derter wo . 


fie ſturben; und dieſes gefc tt prüfen möchte, was in euren Here 
ben war. Dam see he en bas OT cate in Der Menſchen Hertzen. Fuͤrwahr 
diejenigen unter euch, die an dem Tage, da die zwey Armeen zu Ohod an ein⸗ 
ander geriethen, den Ruͤcken rele die verleitete der Sian wesen einiger be⸗ 

gan⸗ 


| au 
—— ek marie 5 — —— ble Rep re 


mir, © —— Pre ans يف‎ ha in ihren Gemüt 


wir‏ قب , يه )عطقا Wer wider. zubi fie fi‏ 050061 ترسف 
Sömmet , foll ins Fadi eingehen! fi —— Br Sg hi‏ 
aller ſeiner B g, Leute wies‏ *— 


aumıten, t, Tomte me von ber Once erwes 
fiber: 5 von لاسي *— ا‎ Du, i ge cin ein 
b) Daber Bezahlte end) GOre mir ger fand obe des goͤttlichen Woh en ne 
20 ا‎ Rett, at wae 2) 
lager, unt © Und fagten) Das i, eathtenbe fi 
su) oe Ste von eure — لم اين‎ toe يي ا‎ ID 












fehreten Hefe; auf + 2 Wenn uns etwes von — 
Rohe. ur Gedult gem amd ins abren wire) Beun un und GO nach 
einem jeden Ber a ober wiedrigen oe nid be ander hätte. der 

a en — te a andere —— erfldren, wets wir 





ted Abdallah Ebn Obbs Sold ae 


won end abort en See Rach ation poe fot; A und innerbal der Stadt Medina | 
Camvadben 


enigen... die in In Schlucht Stand ges gehalten hätten, fo witrden unfere 
indem fie auf dem. Felde lagen, Leben eingebuͤſt haben. 
Betr kann,  fanfften د —— 6 ر لاد‎ 2 


* 
5) AlBaidani, Jllalodin je ZU de, 


Al: KORAN. 18 


0 —* und miese —— eo Ä 


im Krieg | en waren, sna goon سرام اسن‎ 

et t.geftorben oder exfchlagen worden fen. Da doch 

wat en, alfa verordnet war, Damit 8 GOrt zu eb 
fe des Ge pens in ihren Hecgen machen moͤchte. OOit giebet عو‎ 

ne ſterben; und GOtt ſiehet das, was ihe thut. psy er yd a | 
20 ا‎ 1 55215 ee 


1 werdet oder 
schung ven @Ott und 1 röigfeit befler. als was fe = 
see's ble gtk nt Be alc me 
et ihr g un zu verſammlet werden. 
bie ben بيج اتير يماع‎ 0 ee werlichene Erbarmung aus 
Me bu, OD mined, milde gegen fie g ; Wenn du did aber 
— gegen ſie erwieſen haͤtteſt, © mürden fie fid) gewiß 
cs Os ee aber vergieb + ia te und bitte für fie, daß ihnen 
RB ee werde: Und: nimm Ne in Kriegs⸗Sachen mit zu Rath; und 
i * A beratbfchlanet haft, fo traue au ‘Obit. Denn GOtt liebet die, 
ae See tra Wenn GDtt ence Helffer ift, wird euch Feiner überwins 
N سي‎ aber Er eud) auch oer, ‚wer will euch alsdenn Helffen 7 Daber lafs 
i Cldatsigen auf GOtt trauen. Es ift nicht die Are eines Propheten, dak 
* Denn der, ſo da betruͤget, ſol am T ادي‎ Auferftehung mit 
Ä big warm. er Jemand betrogen hat. ©) dann foll einer jeden 
اا‎ werden, . mas. ne fit gewonnen hat; und es. fol Feiner Unrecht ge⸗ 
Se: Sef demnad) derjenige, 2 58 folget, was SH د‎ 
١ it, 





































ex. 


v. 


| Besangenen ‚ after) 7 mel fe 6 8 sng Mobammed wuͤrde 
ih ıbred Ge wegen, ba fie ihren nm von ber Pluuderung nicht 
ten werlaffen , um fp * Pe * „geben; W t wird, er babe einſtens 
Deut zu bemachtigs 0 — ausgeſendet w 4 3 
RM mitt r an em, eini⸗ 
nn nicht. die dirt (die Hit, _ ge Beute gemachet , bie er unter diejenigen ge- 
Pobre Ranier) eines Propheten , ug ¢ mn , bie mit ibm bey der Action gemefen, 
® berrüge) Didier Ort wurde, wie eittige gay der abwefenden auf ihre Hut — 
ا‎ bey Masel der Beute m Bir gen Pattpep لازاه‎ Davon gegeben Habe. 2 
4 
= Robanımeb im Verdacht hatten, ld ob  <) Goll am Tage der Zuferfichung x) 1.) | 
© then Eöftlichen Scharlach-Geidenen Tepe Nach einer Tradition des — 
} PO, Der werimiffet wurde, heimlich hinweg⸗ — fo einen 14 
بين‎ batte. 1) e bes feine 
e Bogen -Schügen, ا مم‎ oder mit Unrecht an 1 ac 








tele den Berl roe Schlacht bey Ohod ل‎ NE ع يت‎ 
u 0 e 
— — cit Stand — 
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Cf, angeſchen werden wie der, ſo den 0 GOttes über ch ſelbſt bringet, 
"und deſſen Behaͤltniß Die Hoͤlle iſt? Eine üble Reife wird dahin ſeyn. Es 
werden Grade oder Staffeln der Belohnungen und Straffen bey GOtt ſeyn. 
Denn GLEE ſiehet was fie thun. Nun iſt GOtt den Gläubigen gnaͤdig gewe⸗ 
‘fen, da Er einen Apoſtel von ihrer eigenen Nation unter ihnen erwecket hat, a) 
“Der ihnen feine Zeichen. eeblen, und fle reinigen, und fie Das ‘Buch des Korans 
und Weisheit Ka ſolte; 3. da fie vorher in offenbahren Irrthum geſte⸗ 
‘et. "Nachdem euch zu Ohod ein Unatie betroffen Cda Ihr doch ween gleiche 
Vortheile erhalten hattet) c) ſo fprecht Het Woher koͤmmer dieſes? Antwort: 
Dieſes rührt von euch felbft herd) Denn GOtt iſt allmaͤchtig. Und twas end) 
‘an dem Tage, art welchen Die zwo Armeen an einander qeeiethen, begegnete, 
geſchahe durch Die Zulaſſung GOttes; und damit Sr die Gläubigen vor den 
. Goftlofen kennen moͤchte. Es wurde zu ihnen geſagt: Kommet, fechtet für 
Die Religion GOttes, oder treibet den Feind zuruͤck. Da anfroorteten fie, 
wenn wit gemuf hätten, daß ihr zum Streit auszöget, fo wären. wir euch ges 
wig. gefolaet. e) Sie waren an ſolchem Tage dem Ungfauben er als dem 
Slauben. Sie fagten mit ihrem Munde, was doch nicht in ihren Hertzen war. 
GOtt aber wufte auf Das vollkommenſte, was fie verheelten. Weide von ihe 
ren Bradern fagten, da fie mitelerroetle felbft zu Baufe ben wenn fie. 
uns gefolget hätten, fo waren fie nicht erſchlagen worden. Gage, fo haltet 
Dann den Tod von cud) ab, wenn ihe Wahrheit redet. . Du ſollſt diejenige, fo 
fen in der Gade GOttes getbdtet worden, keineswege vor todt und bers 
eben vechnen. Mein,. fle find lebendig erhalten Hey. ihrem AErrn, f) und 
freuen ſich daruͤber was ihnen 80 aus feiner Shade verliehen hat; und fi in 


a) Linen Apoftel von ihrer eigenen de chen woltet und euren Goren, ‚um des 11 
sion) Eimge اونفد‎ efen, an ffatt min ag- derns millen verlieſet. 
fofihim, i. e. von ihnen felbft, min enfaf- ai 
‘him, ic, von den edelften unter ihnen. Dai Go wären vn d gest 
‘Denn folche waren bie won dem Stamm der —5— wd : aerin Ep 
Koreish, aus wei chem Mohammed —* nes glü ichen | usgangs bie tn fs 
fen twat. 1) “bigen —— — nicht aie gerouft, 
» Leb Weis 1.) Dad 16 bieSonna. 2) bof ibe Dem gewiffen Tod in den Rachen Hire : 
: glei e Vortheile erhalten einrenntet, oder mehr auf die Schlacht: Back 
Bene) 5 Rebs —2— n ber Schlacht u Beds, 106 in.die Schlacht zöget , fo waren wir mit 
inte ie br 70 vom Feind erſchluger; to gleich gezogen. Allein Mohammed balt ihnen all- 
Of derer, welche ihr Levert zu Ohod eine Bier file, daß biefes_nur # erbichtete Ent 
* ten, brand fo viel zu Krieg Giefanger | igung, die wahre Urfache ihred Dabin- 
nen machtet. 9) tenbleibens aber ihr wanckender Glaube und 
٠ ( 2 ribret von eud ſeldſt ber) © Bweiffelmuth كنا‎ ihrer Religion beweſen د‎ 4) 
Brie die Folge eurer Widerſpenftigkeit, daß ~ fF) 6, vorberp.26. = = = " - 
Befehl cures Propheten nicht gebor- 00 re 


LD 
3) Al Beiden. 2) Idem, 3) E;worher, PM Wok لو‎ . IR) M Reidawi. 
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u ak PCY 


werden fie aud nicht betrüs 


Idet, 
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, 000 i | 
I er Ba Da a Sd ea 


bet werden. Sie find erfüllet mit Freuden über der Gnade, die fie von GOtt 
md. feiner Güte empfangen haben; und 208 GOtt die Belohnung der Glaͤubi⸗ 


hden fie zu Ohod eine 


gen nicht — fron ldffet. Diejenigen, die, . na 


Wunde betroffen, GOtt und feinem Apoftel - gehorchet db) Solche darunter, 
bie guse Werke thun und GOtt fürchten, tollen eine grofle Belohnung — 
م‎ — gewiß bs Leute fagten: ,- in Wabrbeit, die Einwohner u Merca haben 


ara 2 Babee fürdie aud) vor wees. 9)‏ تساف 


a 


von Mecca aueh fo famen F ie both‏ لوقعم 


die nicht big an den eer NER weil pee 


ihr Muth auf dem Darth Welches 


Mohammed einem Schrecten, womit fle von 


. OHte gerühret worden, zufch ehriehe. م‎ ١ Die: 
¢ 


fen Feldzug nennen die Arabifchen chicht⸗ 
ſchreiber den andern oder kleinern Feldzug 


von Bedr. 


‘od Zu welchen gewiſſe Leute ſagten c) 
- Diejenigen, welche die Mohammedaner auf 
dieſe Weife abjulchrecten fuchten , waren, Mach 


einer gewiſſen Tradition, einige von Dem 
Stamm Abd Kais, welche, als fie nad) Medi- 
na gingen, dor Abu Sofian mit einer Cameel?- 
Laff getrocneter Rofinen beifochen wuther ; 


"Und. nach einer andern Tradition, ware 


Noaim Ebn Malud al Ashjai, der auch mit eis 
nes Comeelin , die gehen Donate trächtig ge> 
ngen, (eig —— — in Arabien) 
be ode worden. Als diefer Noaim vernome 
men, baß fid) Mohammed * fein 1 Leutett 
Streit ruffete, hep er ihnen vert 
bag Abs Sofian, i die, De 1 elt, 
einen fo weiten Weg als Hach B iu fomz 
men, fie in ihren eigenen Säufern efirchen 
— , und — api a vine nH ae 
eife, durch eine fehlen ucht ent⸗ 
gehen er الم الس‎ als eg 
efeben, daß feine Leute eitiger maffen Ich 
6 würben:, geſchworen cen weflte a 






5 “geben ‚ dnd wenn auch nicht Ir cingiger | 
ad. ju Bedr die Spitze zu bieten, 2) ihnen mitginge. Und alſo habe ex: hy mit-70 
3 eine Zeitlang auf den Feind gewar⸗ Reutern 


ausaeruffen: Hashna Allah N ee: if ظ‎ 


aufgemachet , ving Ror ein jeber 
unfer Beyſtand! 4). . — 


[ne 231 





- 


a) pen, nicht —— fm) 


freuen fich auch um derent willen 
—— — 
⸗Cr aber nocd n 
erfämpfft und erreichet haben. I) 


7 GOtt und feinem Apoſtel — 


Die Commentatores ſind wegen der 
— zu dieſer a. umgfeicher Mey: 


mung. Als dem Mohammed nach der Schlacht 


bey Ohod, a Senn ae gebracht wurde, dag der 
Feind , dem feine Rückkehr reuete, wieder 
nach ee rief er Diejenigen zu: 
die ibm in. bee Schlacht beygeſtan⸗ 

, und marfchirte dem Feind biß 
ra al Afad, ohngefaͤhr acht Meilen 
17 Stadt, entgegen, ungeachtet un: 
16 Bon feinen Leuten an ihren Wunz 
waren, daf man fie fubren 
ember! aber bie Armee ber Koreish 
Fürcht überfallen, fo anderten 

und jegten a March nach 

LS Mohammed Kundſchafft da- 
en, ging ¢ > aut twieder mach Me 

4 Und nach einiger anderer ihrer 
== er Koran allbier’ den 
a, eth. beret, die bey dem Pro: 

1 Gelegenbeit ausgebalten. 
MH, die an diefem Ort nemennten 
* me, waren diejenigen, welche das fol: 
 Gabr mit Mohammed ausgezogen, dem 
fain umd ben Koreish, ihrer Nusfordes 



















ten 
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tet, und alsdann den Ruck: Marfch nach Haus 
fe genommen hätten. Denn obſchon die Ko- 





Re‏ طاو وله( v.Apocal, Vial, 2) G,novberp.73 Nowy‏ (د 


0 
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— 5 





— هد هدس‎ en 


2 0 0 | F * 
a) Du er kehrten fie mie Vorthel gus :: dy: Go. GOtt and nicht geneigt = 
رع‎ shal fe ne Stand bielten ; Mb Ahnen einen Willen su offen behren) Dies 

Stelle wurde geoffenbahret, pis die rebellie 
amen 


Pr 


—W KORAN Em 
Alleine diefes vermehrte ihren Glauben, und fle ſprachen, GOtt ift unfer Bere 


ftand und der allerfürtrefflichfte Schutz ⸗ Herr. Daher kehrten fie mit Begnady 

sung von GOtt und mit Vortheil zuruck. a) Cs begegnete ihnen Fein Uebeh 

und fie folgten dem , twas GHet wohlgefällig war. Denn GOtt iſt mit roy 
iefer Teufel b) wollte euch vor. feinen 

Freunden eine Furcht einjagen. Aber fürchtet euch nicht. vor ihnen; Sondern 
echtet mich, wenn ihr wahre Gläubige feid. Sie follen did) nicht betruͤben; 

ie, die fo eifrig dem Unglauben nacheilen. Denn fie ſollen GOtt nimmermeht 









SAHavden zufügen. GHet wird ihnen Fein Theil an jenem Leben geben, und fi 


1001 cine groffe Straffe leiden. Gewißlich diejenigen, fo den Unglauben mit 


dem Glauben erkauffen, werden GHDtt dadurdy gas Beinen Nachtheil verurfas 


- en; Sondern fie werden eine ſchwere Straffe ausguiftehen haben. Und laffet 
ne ngläubigen nicht meynen, daß es für ihre Geelen beffer fey, weil wir ihnen 
— Ja 4 






8 und glückliches Leben verleihen. Wir verleihen ihnen nur langes und 
beglücktes Leben, damit ihre Ungerechtigkeit vermehret werde; und fie werden 
eine fehmähliche Straffe iden. GHDrr ift nicht geneige, die Gläubigen in 
demjenigen Zuftande zu laffen, worinnen ihe euch anjegt befindet, <) bis Er die 
Gottlofen von den Frommen ſcheldet. So ift GOtt aud nicht ana us 
dasjenige bekannt ju machen, was ein verborgened Geheimniß iff; Sondern 
GDtt evwablet folche zu feinen Apofteln, die iym gefällig find, ihnen feinen 

illen zu offenbabren. d) Daher glaubet an GOtt und feinen Apofteln; 
nd wenn ihr gläubet und 621+ fürchtet, fo pe iby eine: herrliche Belohnung 
npfahen. Und diejenigen, fo geibig find mit dem, was ihnen GOtt naw ſei⸗ 
ner Güte. verliehen hat, follen ſich nicht einbilden, Daß ihnen ihe Gig mas helf⸗ 
fen wird; Es iſt ſolcher vielmehr ſchlimmer für fi, Dasjenige, was fie aus 
ei zuruͤckgeleget haben, foll ihnen am Tage der. Auferftehung als ein 






G 
Halsband um ihren Nacken gebunden werden. e) GOtt gehoͤret bas Mehrheit 





"€ “ 


ben. Feind .ertvarseten , eröffneten fie einen 
rinarckt und bandelten mit beträchtlichene ſchen und umgehorfan 
1) ee | Mohammed vorgehalten 


Mehammedaner dem 
‚wenn. ex ein 





t 2008 


— eg ©) Um ihren VNacken gebimden werden) | 


‚ Worinnen ihr ard _ m ıpren v nden - en 
befinden) ‘Das iff, : “sre Mohammed fol angedeutet habe, demjeni⸗ 
fen daß die —— —— و‎ en, der feine im Geſetz gebotene AUmoſen⸗ 


tigen unter ech, e mit-den Gottiofen Steuer t cht gebührend bezahle, werde fich, | 


4 . am Tage ber Auferfichung eine fange um 
und Seuchlern vermiſchet ſeyn مام‎ — : gen ل‎ — = 


oS te ow — — se مرح وس‎ we = 
= » 


Ta) Al Beidawi,* i) dem, -: 3) Klein, Jallato’ddin, oe ee ae hs 


fer Frengebigkeit begabet. Warlich 


) Diefer Teufel) Entweder den Noata MAbrer — , 6 — mo 


.اود( 


en 
و‎ , 9 


nun AUKORAN, 


a 0 ohm U 
"u ihnen — en: en ein des DBrewneng 











































weh 52 vor das Höfe, weiches ihre Hände vor ihnen bine 
1 —— nicht ungerecht iff gegen die Dienfchen- 3 Ex 
we: ei GOtt hat wns geboten , daß 
wy U ودر‎ big einer mit einem Opfer zu BS Fümmet, 
ei Kung 0 te wird, b) fage: Es find bereits Apoſtel vor 
al ب‎ — und dem Wunderwerck, delſen ihr — 


— 


905 iff arm, und wir ee fo zureichend als bad. Feuer vom Sim: 
rd-erzeblet, daß Mobam: 4) 
* dem Gramm Kainoka weit Arabier Kheinen aus einigen. befonderw 
ش‎ der Islam Exempeln diefes —— in dem alten 3 
١ Qern mie diefen ment, 5) eine alfgememe Folge gezogen ie 
mabnet, GOtt ben; And die Juͤden fprechen ES auf bert beu 
| sr leihen; Als Phi- tigett Tag, daß erftlich das Feuer, weichen: 
Borte geböret, babe nach der Einfegnung des Aarons und feiner 
Ort muß gewiß Söhne, aufden Altar des Tabernackels vom 
e bitten und für ihn Himmel gefallen; 6) und bernach dasjenige, 
f Abu Becr, ui Er welches auf den Altar ded Tempels Salomo⸗ 
br ht ibm in dad Gi ris, nach der Einwephung diefed Gebauded 
wenn nicht der 2 —3 7) von den Pri Re: und 
0 en. ihn en errichtet cht, obne es jemabls verlöfchen afjen , 
fchfagen haben; —3— * —* genaͤhret und erhalten wor⸗ 
a 54 Abu Becrs üble den, bi wie einige glauben, unter des 
| Ha fey diefe Stelle ge Manaffes besierung, 8 oder’, mach der ges 
hr — — rc 0 eth —* يه‎ 
i fdaern zerſtoͤhret worden, verlofchen. Ver⸗ 
aa —— ſchiedene unter den Chriſten g) haben dieſem 
DL: uk EI ead Borgeben der üben, mit was vor Grund, 
/ = will ich allbier nicht unterſuchen Glauber 
Coen! finan bs vom | * beygemeffen; Und Di üben. mothten biefer 
Ghee 1, welt 7° ee if der: Meynung zu — g erwarten, daß ein 
an Prophet, Aes le BD tts wahr oe 
gion wieder uſtellen, diefes himmliſche 
— er‘, womit fie ſeit der Babyloniſchen Ge: 
um unt Moz angniß nicht begnabiget worden, für ihnen. 
' wieder anzuͤnden follte 


ey Miraul 4) Es find bereite Apoſtel vor mir) Un: 
| ne 


).» - 2) Al Beidawi. 3) Jallalo'ddin. 4) Al Beidawi; §) Levir, 
26:2 Chrom. VIER -rReg-KVHE38. 6) Levit 1X24.  7)2Chron, 


8 5 
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* zer gr 3 فدات‎ 








4 ee nee i ع‎ 









1111 — Talmud, ———— 9) ©. Pridgauzs Connssion &s, B. 1.1.3, p. 158+ 
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ge er. KOR AM, a CE. 


cket uu euch gekommenz Warieni ihr fie 521110 br wahr re 
det? enti fie Dich Ded Betrugs بكر اما‎ 1010116 , ..246 die Apoftel vor 
Dit, welche offenbahre انيه‎ und die Schrifft, und das Buch, wel⸗ 
G cht, auch vor Betruͤger gehauen — 
Eine jede Dr wird den Tod ſchmaͤcken, und iby werdet eure Belohnung 
Tage der Auferftehung haben: Und wer weit vom böllifchen Feuer entfernt 
feyn, und in das Paradieß aufgenommen werden wird, der a —— 
feyn: bee be 8 gegenmartige Leben it nur eine betruͤgliche ‘Be dung. on 


Glich an eurer Haabfeligkeit ud an euren Perfone 
‘Det Hon denen, weldyen die Sout fit ſchon vor a — | 
+ + vieles Unheil hören. Wenn ihe aber gedultig fed und’ 
ie 


eine Sache, Die unvermeidlich befchloffen iff. Und als, rt deu Ai 
Dever annahm, Denen das Buch des Geſe epee gegeben war, fagende:. A ſollt 
es den Menſchen etreulich verfündigen und es nicht verbergen; Depnod) warf⸗ 


vingei "Drei 
ber wehe dem Preiß, um meldhen fie es de baben: a) Bun 1 
Daf diejenigen, Die fich über dasjenige, twas fie gethah, erfreuen, und: Wedge 













—* ihr we 










ce nicht, o Prophet, daß fie der © négeben. werden. Dene 


und der Erden zu. Gtt ift AfimaGtia. An in der Schöpfu 


‚und der Erden, und die Asch fetung der Racht und des ©0486 ,. fib ake 


denen, die mit Verſtand hegabet find! Die an GOtt geben, Mr All 
0 ſiten na u: c) amd Die Erie Tot Disomels Und: dee eee be 


١ 78 0 ae N 7 — u 3 

ker 5 — die — ben jel ou 1-07 20 | - 
| hamthed ein 

po * Stelle ini 








) Webe dem 
oerfau Ar bab em) i te 


—— Wer die —— A en {Dim 5 

tt eſchenck , ver eclet 8 عد م‎ ™ “Ive Be 

— —— GO am Tage der fools be للح‎ + 14: ⏑ 
لجر‎ cin (enges Gedieß ing lampe; ihrer ⏑⏑⏑ 

Maul leg x os rben. فك‎ 4.5* ‘rs : 


252 aa 9 enidt gethan haben, g geprie 
de Das iſt, wel 
een ابي شري‎ meted 


wenn fie die Zeugniffe von dem Mohammed in bo gender — * Ber nt: ——*— 





es den Verſtand erleuchtet, o 


fen ſie es hinter ihren Ruͤcken, und verkaufften es um einen ge 


desjenigen, was fie nicht gethan — rage zu werde oo — es 


| pleat theuer zu ſtehen —— 
—1434 ———— die t zu * oe 


\ 


werdet gewi 


eine ſchmertzliche Straffe — 


ariain und Johannem den — 


dem Pentateucho ie un d verſtellen, und 


و 


troͤhme flieffen; darinnen follen fe fie - 
vo. Denn was bey ©) ift, wied : 





at & 
Feuers! 


Al KORAN 


and ausuifen : Err, d ve 
‚fey fe pon Dir! nn ae — 


Cap. 3. - 
im, 


D og tr, gerwißlich, wen Du in das Feuer werffen wirft, den wirft Du au 
mit Schande bedecken. Go werden auch die ungdttlichen Eeinen haben, thnes — 
ps helffen. O HErr, wis haben einen Prediger a) gehört, Der uns den Clans 


gläubten. 
D HErr, gieb uns auch 


bie Du Dusch deine Apoftel verheiffen bat ' und bedecke uns nicht mit 
De “ehr ‘Eve antwortete ihnen demnach, — Ich wi 
der verlohren zu werden wuͤrcket, et fey M 

unter euch dulten: Das eine unter end) ift von dem andern. Diejenigen 
nach, die ihr Baterland verlaflen, und aus ihren Käufern verteiede worden, 
ie iß Leben in der om al en ı haben, 
ihre Mißhandlungen 0 fe 

hi mit Fluͤſſen 
Und ben GOtt if liche 

andel der Ungläubigen im Lande nicht —5— 0 
orfebung; d) Und ale 
Bacten bab 1 rd © 
rten haben , Durch welche 


ft der Verh ni 
ne 

oder ae ie) b) nicht 
dems 


ann 


a Eine 
die / — 
haͤltniß die 


denn wird ihr | 
n. Aber Die Den HErm 


olches 


ف 


5 Kaffe dich den albeikhen Kandel zt.) 
Das —3* Wort bedeutet eigentlich luͤck 
lichen Fort in ben tt dieleß Les 
it aber’ int Danbel { umn Ware 
wird berichtet , bab, af a 

ie تس‎ 


den Tag er 
[eben 


\ Pr. . 


ten, da fie vor ac ta 
Stele 


unger und 
15 diefe 
d) Fi lechte D Hder 

erden uth —— De * 


tbens, inſonder 
del. 
Mo 


dey , fo die — Diener genen, em 
Verd Dasiiber of 


Al Shates 


efe Feinde vie 
\ l at d in em te 
by Ex (ep Mann oder Wi) Diefe mai 2 —— 
wur den , verderben m 
offenbahret worden. 


gehalten und zugeruffen: Glaubet an euren SiEren! und wir 
t Hergieb uns Daher. unfere unten, und fobne unfere لدت‎ aus, 


5 

und la eur uns fterben mit den Gerechten. 

nung 
e der Auferſtehung. 


und um meinet ام‎ gelitten 
jolie. —— ſeyn, da 
ngen will, 
rei von Son! 
£ofle Did) den alückli en 
Es ff gar eine ſchl 
fepn. Ein —— 


ewig bleiben. Diefes iſt die 


Dem Imarän Ebn Hoſein, dieſes In⸗ 


Sales, gegeben: Bethe ſtehend, wenn du 
٠ / 3 14 
— baju Sit —— ⸗ 
Fant, fo betbe liegend. 


*8 moan ba De Reais a | 
5 وب ا ا‎ Rensich Moham⸗ 


bepnefügt., wie einige erzeblen 
eis Omm Salma, eine von bed Sroph ten Wels 
Gera, ibm vermeldet, voelcher „ochalt t fle anges 
5 انيت ير‎ ber Maͤnner, die ihres 
aus ihrem Baterland fe 


neater oft us Erwehn ung hätt 
oo abe: fet, Erect ‘ 
“WD alBeidawi, de 
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heſſe vor bie Gerechten Ron » 8 die kuttzbeſcht aͤnckee weltlich⸗ Skin, 
he ES find einige unter denen, welche die Schrift empfangen haben hott an 
+@Ort glaͤuden und demjenigen, was ihnen heradgeſandt worden , umd die ſich 
AB untertverffen; a) Diefe verkauften nicht die Zeichen GHttes um einen 
»ederlichen Preiß. Diele ſollen are ren Cohn bey ihrem en erhalten: Denn 
BD ift ſchnell, Rechenfchafft zu-fordeen: b) : O wahre Glaubige, feid gedultig, 
und ftrebet andere an Gedult. sit bec, 7 und em اسيل‎ und fürchtet 

7 Ot dag ibe gluͤcklich fon moͤget. 


a.) Fa find einige anser denen, 55 die Riss von EiSiopien, der die Rem 
‚Chhriffrempfangen baben:e.) Einige. wele nifche Religion einige Sabre vorbet- angenom: 
‚Sen, die allbier gemepnten Perſohnen wären wen geBabt, 2) ge ache vor die Seele 8 

: Abdallah Ebn Salama r) und feine Compagnons Verſtordenen gebethet hatte; Worüber einige 

ie, Andere halten dafür, es waren 40. von feinen ‚beuchlerifchen folgern ifr 
Arabier von Najräm,oder 32 Ethiopier, oder auch Mi allen blickeri faffert, und fich gewundert, 
Oriechen chen gewefetr, die von der Chriſtliche er vbr einen Chrifffichen Neubekehrten, 

ion ner Mobammedauiſchen Gehen n er niemahls geſeben, bethen ſollte. 7) 


| 5* da Sore be vals ion be et dern 4 © von I a 33. منت‎ 
. "Gabriel die Zeitung von dem Tod des def Ashama, Seti * theif. 


a 2 Sei Ga Mond 7 2 2 G die vod Chace -57- 8 AlBeidawi, 
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1 Das IV. Capiter ١ 
ظ‎ 3537 ? 7 > at Medina moffenbahret. 


In dem Ramen ded allerbarmbergiafien GOtes. 


Seifen ied 1 fürdiet ممم‎ ZLcewy der evch von einem Menſchen, wd 


aus ihm fein ſchaffen, und von. vide zweyen vicle 0 und 
* — hret ioe um fü fuͤrchtet G 5 —— ihe einan⸗ 

> egegnes den: Aeibern, ote on 
¢ Ehrerdietung, Denn Gort hat “in we c) Die euch 06+ babes mit 


ae D 3 
911/149 . tenn —*2** — Sue —— den 
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ee —* anit cinunde تف ايا‎ | 
Se Hz, nernehmlich von fbichen tye er By bitte 8 um dem gr chende 7 | 






24 ee die Weiber betreffen, als = | 
en Pepa hune RIN Si ee en Der 


+74 +a git be. 
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Can 4 21 
% a 5 et uf 
u nite إن‎ Re; stig He ts IE eigene 
wenn ibe befürchte , 0 ibe nicht nad Billigkeit mit den Waiſen des wetblis 
chen Geldfeches verfahren möchtet, nehmer von 


felchen andere Weiber zur 
mebe. b3: 





Che, die euch) gefallen, zwoe, oder 2704, oder viere, und niche 
Wenn ibe aber beforget, daß ihr gegen Io viele nicht auf billige Weife hans 
dein Fonnet, ſo beyracher nur eine , oder die Sclavinnen, die ihr werdet erlan⸗ 


Dieſes wird euch leichter fallen, Damit ar nicht von der Gee 


Habe freprviltig. : 
genieffet ſolches mit· 
—* Verſtandes 


0 kleidet fie, und redet df 
bi fe حت‎ — 


+ Stelle veranlaſſet. Und mo 
usleging , muß deren iho 
es wenn fe befor 

ie gas 


a daß fie mit 1 vielen 
rend wuͤrden umge⸗ 
en geboten wird, nur 
eine gewiffe Anzahl zu ne Dder, da die 
erey fo wohl ein oe fey, per gts Wale 

en Unrecht chin, fo follt 


dieſer ihrer 


‚ vermeiden, nicht mebr —* امسا‎ * is be. 


ernabren tiunten. 2) 


te Die Gelavinnen , Die 


ihr werdet ers 
et haben) Denn da Exlapinnen eine fe. | 
انز ان‎ Morgen-Babe, no ni fo guten 
und uͤberfluͤſſigen Unterpal fecye Weiber‘ 

e von 


fan cig Seat, — 
jan den Rida (eicbttich, als eine von diefen ers : 


8) ERraminiret bie Waifen) Das iff, for: 
ſchet und febet, ob fie in den Hawpt-Lebren der ' 
Religion wohl gegründet fin, u wae 
Klugheit befigen , ihre eigen 
führen. iluter biefem أن يدرت‎ auch * 
Pflicht eines Curatoris oder Vormands st 
begriffen, ſeine Pupillen oder —— 
täten zu. unterrichten. 


U) 


| Welches di 


ry Ans 


ſolchen Haup 


get haben. ©( 


abmweichet. Lind gebet den Weibern ihre M 
Wem fie euch aber mit Willen einen Theil davon eae, f 
i, Und gebet nicht denen, die fi 
welches GOtt euch befchieden bat daß ihr es für fie ers: 
halten oll Sondern verſorget fie Daraus 
mit ihren. Und epaminivet die Walfen, 


ebene und Vortheil, 
en, 


en nicht may ie doe, Gn: 
nn 
, eiges 


ns) Bed nme 


Scra d geber ihn 
ee 


Ind wenn b de 
mide nad Billi aie finde Safe 
des weiblichen 8 verfahren F 
Het} Die Commensstores verſteh Ort 


befanden, daß fie denen unter 
gree,’ Sorgfalt lebenden 








ve * Mn, Unrecht thin möchten: fo foll: 
all Gelegenbeit su fündgen zu vermei- 

andere Weider beuratben. 

Stelle geoffenbahret wor: 

x, unter on on Meabiern weil 
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A ery ehe groffe Menge W 
+ genommen, und بكم يلي‎ abel gebalten; Der, 
se anbere ſchreiben, ſich der Hurerey ergeben; 
a> Mem. 3) idem, Jallato'ddie, 











م 
6 


$4" ATKORAN |) apy 


Tie herrathen Können. a) Wenn ibe aber (chet, daß fie eis find ,. hren Sa⸗ 
chen ſelbſt wohl oorjuffhen, fo isberftefert ihnen ihe , und verſchwen⸗ 
_ det 8 nicht unndthig oder gu —— et fie Here wad b) Lafer 
dem, der reich ift, fich vow dee Waiſen Vermoͤgen Kängli enthalten; 
Und dem, der arm if, fo viel Savon nehmen als billig fepn-wird.c) Und wenn 
ihe ihnen ihr Vermögen auehändiget, fo — in ihrer Gegenwart, Zeugen 
darzu. OOtt fordert zulaͤngliche Rechenſchafft von euerm Thun. Mauns⸗ 
Perfonen follen einen Sheil von denjenigen bekommen, was ihre Eltern und Ane 
verwandten binter fich laffen, wenn fie fterben ؟‎ Und Weibs-Perfonen ſol⸗ 
fen aud) einen Theil von dem haben, was دك ا‎ und Unvermandten. vers ' 
laſſen, d), es mag wenig oder viel ſeyn, fo 0 eb örer ihnen ein befcheidener Sheil 
% Und wenn diejenigen, fo Anverwandée find, wie aud) die Waiſen und die 
emen, bey Theilung der Verlaſſenſchafft zugegen find, fo fpendet einen 
Theil davon unter fie aus: Und wenn das Bermögen zu Bein ift-, fo theilet و‎ 
nen zum wenlgſten einen Troft mit. Und laffet Diejenigen , welche, wenn fie 
unvermoͤgliche Kindes zurück laſſen, für dieſelben beforgt find, Scheu tragen, Die 
Waiſen zu berrügen. - Daher laffet fie GOtt fürchten, und Dasjenige vorbrin- 
a was dienlid) iſt e) Gewißlich, diejenigen, welche das Eigenthum der air 
ngerechter Weil veridlingen, werden nichts ala Gener in ihre Leiber hinun⸗ 
ter ſchlucken, und in wutenden Flammen brudeln. Alfo hat GOtt auch wegen 
‚eurer Kinder geboten. Ein Manſen fol fo viel als’ den Sheil zweyer J Beibten 
. haben. f) Wenn «8 aber nur Weibfen, und über zweye an der Zahl find, fo 
ſollen fie zwey Dritheie von dem, € was der Verorbene عامط اينيد‎ 





ل 


a) De he rathen Rönnen) Oder big fle chaffen, welche nicht zulieſen 
au maymbaren Jahren ober ne) ermachfenen عور‎ Kinder ben Sell de eich inte ober 287 
und reifen Alter —ã ie germeinige ter Erbe haben follten; unter dem Borwand, 
lich um —— daß nur diejenigen erben ſollten, die süchtig - 
Muß, Dr ap ce 2 Sittin ie ihres Provhe- waren, im Krieg aw dienen. 2) 
18 Jahre vor das gefchicktefte ater. 3 | 9 Pasien — en ee 
un Weil fie heranwachſen) Beil fe nun tates, 9. ben ſterbenden Vater ju vere 
d alt genug ſeyn werden daf Nie das Iprige ſichern; daß man ger und aufrichtig mit 
me muͤſſen. سوا‎ Bi werbe 
© ule ف بدا‎ puny Dad iff, niche Go vil aie — er Weib⸗ 
"be, فلم‎ e hinlängfiche Vergeltung en en) Diefes iff di ne Regel, 
fie ie fea toc a eit die fle vais ihe Auferzie⸗ babe t ben Sheif tay a 4 bd mined ine 
Sara tier fp Ber ortenen gu folgen iff, wie aus ben fül= 
_ 9 8 —— 5 tnvereanten genden Gallen —— ſeyn wird. 4) 
—* 2 e b sitebeile von de 
Gewo beit der heidniſchen Yrabkr bau: 8 owe me er 


mn — — — — 
nei 20 ا‎ .- 2) Idem, „2 idem, 4) 5 Vorläufige Einleitung, 
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mern; und wenn mee eine vorhanden ift, fol fie die Halffte haber. a) Und die 
Eltern des Verſtorbenen ſollen, jedes von ihnen, den ſechſten Theil desjeni 

was er verlaͤſſet, bekommen, wenn er ein Kind hat. Wenn er aber kein 
hat, und ſeine Eltern ſeine Erben ſind, ſo ſoll feine, Mutter den Dritten Sheil 
haben. b) Und wenn er ‘Brüder hat, fo foll feine Mutter einen fechften Sheil, 
nach den Vermaͤchtniſſen, c) die et ‘befchieden,; und nad) Besablung feiner 
Schulden, befommen. "Ahr wiffet nicht, ob euch eure Eltern oder eure Kinder 
sröffern Nutzen bringen. Diefes ift eine Berordnung von GOtt; und GOtt 
it allwiffend und weiſe. Ferner mdget the euch der Halffte von dem anmaffen, 
was eure Weiber hinterlaſſen, wenn fie Feine eibes-Erben haben. Wenn fie 
aber Kinder haben, alsdenn font ihe den vierten Sheil von dem , was fie bins 
terlaffen , bekommen, nahden die Vermachtniffe; die fie aufgerichtet abgefuns 
den und die Schulden bezahle find. Sie füllen auch den vierten Sheil von dem 
haben, was A zweüclaffet , falls ihr Feine Leibes«Erben habt. Wenn ihe 
aber Leibes⸗Erben habt, fo follen fie den achten Sheil von dem, was ihr verlafs 
fet, befommen, nachdem die Bermächtniffe, ‚Die ihe geftifftet und eure Sule 
den b nd. . Und wenn eines Mannes oder Weibes Bermögen von eis . 
an wel tigen SBerwanden d) geerbet wird, und ex hat einen Bruder 
(oder fie. eine Schweſter) fo foll ein je edes von ihnen den fechften Sheil des 
Vermogens bekommen; e) Wenn aber beeen nod) mehr ſind, ſo ſo oder ie 
ds 


der Berfirbene ter Oder, wens 6 Ben Duich Le 
zur ee mcr Berka | find, fo ober Bermäcent € لبس‎ in biefer Side 
——ã gleichen Ant | wel den fo olgenben يديد‎ aicienigen, Die , die 
= 9) Mab: —28 ميا‎ te St, de : با‎ Dean die bie —* 


des Verm daner in en 28 nicht, wenn jemand fein 
— dich berate m it, fae Bermigen f feiner arn und di inen abe Ä 
eae tenes Gob a en “oe aud einer andern Urfad e tits 
1 ّْ ْ merken, uiehe 








" : fact Stelle ded Korans, ſchrei⸗ eines Vergleiche, ober bey einer andern bes 
5 def, wo ein non und eine einige So ſondern Gelegenheit ereignen. 
* wee) em jebes von bie Secbtet ban tu baben 5 e) So fe ein iebee von ihnen den (ed 


ens befommen 
*ã — das iſt, wo kein Sohn bec und in ken folgende A wird en 
‚ die Halffte befom men. Denn wo Fruder und ber gleicher Antheil 

ba wäre, fo tan fle, nach der oben merkannt , welches ne Aubnabme der aba Der aliges 
لمم‎ Regel, nur einen Drittheil er⸗ meinen Kegel it, un t= 
Wet ben mab 0 ——— —E 


b) Beine Mutter den "Dritten Theil chen — und die Urſache wird hinzuge⸗ 
— — Vater folglich die andern فد‎ , weil nebmlich die Pertiones fo Bein 
rn ? 


3) Selden, de — ad leges Ebracor, 1, 1, ©. مة‎ 2) Al Beidawi, 
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ae 
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Say. 4 


8 Erbe an dem dritten Shel hoben, nah Berablung der Ber 
ati » die er aushedungen, und Der Schulden, ohne Nachtheil der 
Erben. Diefes ift eine 


Perordnung von GOtt, und OOtt iff alwiſſend 
und gnädig. Diefes find die Satzungen GOttes. Und wer GOtt und feinem 
Psi alfo gehorchet, den wird er in Garten einführen, worinnen Steöhme 

flieffen; Sie werden Darinnen bleiben erwoiglich; Und dieſes wird eine groffe 
Gluͤckſeligkeit ſeyn. Wer aber GOtt und feinem Apoſtel _ rule eae 
ift, und feine Berordnungen Übertritt, den wird Get in d Feuer 
werffen: Darinnen ſoll er ewig bleiben und eine —38 De leiden. 
Wenn eine von euren Weibern der Hurerey a) الام‎ tolrd , fo -ftellet vier 
Zeugen unter euch) rider fie auf; und wenn fie wider diefelbe seugen, fo fperret 
fie in befondere repre , DIG fie der Tod etlofet, oder GOtt ihnen ein Mit⸗ 
tel an die Hand giebt, ihrer Gefangen chat 3u entgeben. b) Und wenn 
zween unter euch dergleichen Bortlofigteie begehen, c) fo ſtraffet fie bey⸗ 


Idem, Wah 
3 Al Beidawı. 


und beffern, fo tame fie bepde m: 


nicht zwiſchen einen Mann and einer Frew, 

begangen an muͤſte: Weil niche a r 
ronomiaa im genere mafculine 

bern auch bepden einerley. 2. —5 — Ars 

‚erkannt, und auch einerley Buffe = 


erlaubet wird. 01 
daß in den vorhergehenden Worten, fir die 
Weiber eine gang andere und firengere Straf: 


fe ie iff, Abu’l Kifen Hibarsliah Halt 
fehlechte Hurerey vor bas bier 2a: 


gemeynte 
ee Ne 
ase Sapiteld, wo der Mann und das 
bie — Hurerey fehuldig machen. 


wi find, بين مسا تت‎ * 
Re fie beyde) beroe: Pes D * 










t ihnen. einigen 
nen eini a 0 266 
zung ze. Su. . einige verfleben, da 
matt eg nut eine ande Schande ober: 
—— durch Vorhaltung ihres ee 
pagers 9 oder fie mit ihren Pautoffeln 


t fchla 1, 4) 
Dor eine Ror erate Ge — 
wlewohl 33 a لمات‎ 3 — ge⸗ 


ſtaͤupt werden. 5) 








2) ——— 


0 fier, und daß diefe Stelle durch die 





4) Jallalo’ddin, Al Beidewi, 


de. dj) Wen fie fich aber bekehren 


find, ايد‎ keine fo genane Austheil 
dienen. Denn in andern P pie ilt Die Res 
gel zwifchen Bruder Poel chive er fe wohl 
ald swifthen andern Anverwandten. 1) 


2) ae Entweder Ebebruch oder gue 


ver⸗ 


dere Unzucht 
b) So ie ein te der Tod ers 
föfer ıc.) Ihre a: bi ie ee = 
Mohammedanifihen Gottes⸗Dienſtes, da 


eingemanert wurden biß fie ſturben. German 
- aber murde biefed graufame Urtheil gemifdert, 
und fie mochten folchem entgehen, wenn fie 
fi be der an deffen Statt, von der Sonaa ver: 
orbneten Gtraffe unterwarffen ; Nach welcher 
die — — Delos = Perfonen ait 
: treichen gejluchtiget und auf cis 
— verwieſen die Ben = 
u meiden. 2 


eotofig 
keit begehen) Di Die A caer fe ox nicht eimg 
— ob der Text von rep oder Go: 
homiterey_redet. Al Zam hart, an nad 

Ibm al Beidawi halt — ur Die erfte 
rye verftanden t Jallalo’ddin 
iff der Mepnung, bof bed an Ddiefem Ort be; 
vegte Laffer awifthen zween Männern , und 


1) ©. dieſes Gap. das Ende. 
Abu'l Kafom —— Val وماد‎ 
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Dam GOLA WAM zu verfühnen und Haller Barmhertzigkeit. Wahr of 
Buſſe wird a بايد‎ 000 ne, 0 
Zu ihnen ww 










Wird an 0 
eh ihnen d 

un thue id 
Dem für fie 
wahre Gläubige, es ift euch 


—— ‚m „sa alsbald wieder beremen 
620 iff allwiffend und weife. Aber eine B 
foment er werden don denen, die Böfes thun bis zur Zeir, da 
per Muses fleliet, und ein folder alsdenn fpricht, firwaty 
انظ‎ > or HR: die alg Ungläubi ige dahin fterben. 
0 affe zubereitet. 









{ 8 rr if, ‘Set Arde pl wider F Willen zu ſeyn, a) noch auch, 


au beyrarben ,b) damit ihr ihnen einen Theil von 
gnehmen möget * ihr ihnen zum Leib⸗Gedinge gegeben 
te dines offenbabren Lafters fchuldig gemacht haben. © 
lid) mit ihnen um. 
fe etivas 0176), rvorem GOtt viel Gates geleget hat. — ihr 
eib’vor cit ander Weib zu vertauſchen, d) und the 
geben, fo nichts davon Hine 
} Fhmäbe ben und ihr offenbahres Unrecht 
angathun ‘ wie Foret ihr es nehmen, da das eine von euch gu dem Andern 
eingegangen if ‚und fie von euch ein fefted Buͤndniß empfangen haben? Heys 
eher Beine Weiber , die eure Bater zu Weidern gehabt, (ausgenommen was 
reits لملا‎ ift.) ١ Denn diefee ift Unreinigfeit und ein Greut, und ein bos 
eure Mütter, und eure Töchter, und eure 
des von des Vaters und der Mutter Sei⸗ 


Und wenn ihr fie haffet, fo Fans ges 


te, 


b) Andere zu beyrathen) Einige fagen, 
biefe Worte gingen auf Manner, die ihre 
Weiber ohne gerechte Urjache, und aus Geib, 
blog darum , daG fie folche noͤthigen möchten, 
ihnen the Ausgemachtes oder Erbtbeil js 
überlaffen, einzufperren pflegen. 2) 


c) Eines offenbabren Lafters x.) Als 


des Ungeborfams, übler Au ubrung, grober — 


Unbefcheidenbeit und dergleichen. 3) 


d) Fin Weib vor ein anders zu vertau- 
Den) Das iff, durch Scheidung oder Ver⸗ 
(fung einer, und Heyratbung einer andern. 


e) Fin Talent) Das iff, eine moch fo groſ⸗ 
fe Morgen-Gabe, eder ein noch fo groſſes 
keib⸗Gedinge. 


f) ©. Cap. 2. p. 38. 


00 ipdden: — u: 5 


ein Valent e) 
ihe Mehmen, fie zu 
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| de a Willen 51 91 
then Wrabiern ge: 
in Manz farb, einer 
7 eines Rechts zu 
weiche® er dadurch 
fein Reid über 
— er ſie ent⸗ 
r gut anfabe, in⸗ 

felbe Morgen-Gabe be- 
er Man fi ute 
er bel re Morgen 
Entbete fie an einen andern, 
— r wieder heyrathen 
tg effet, woran 

ames © —* m Aufpruch ma⸗ 
Diefe ungerechte 
ايا‎ diefe Stelle” abge: 


2 Al Beidawi | F 2) Idem. 
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te, und eurer Brüder Töchter, und eurer Schweſtern Toͤchter, und eure Muͤt⸗ 
tet, Die euch gefäuget haben, und eure Halb-Schweitern, (die mit euch an dir 
ner Bruſt gelogen haben) und eurer Weiber Mütter, und eure Stief⸗Toͤchter, 
Die unter eurer ‘Pflege, und oon euern Weibern gebohren find, zu welchen ihr 
eingegangen feid, (menn ihe aber nicht zu ihnen eingegangen feid, fo wird es kei⸗ 
ne Sünde von euch feyn, wenn the fie beyrarber ) und die Weiber eurer 
Söhne, die aus euern Lenden Fommen find, zu heyrathen; Und es iſt euch 
auch verboten, zwo Schweſtern a) zum Leibe su nehmen; Ausgenommen 
twas bereits gefi 0 ft: Denn GOtt ift nn} und barmberbig. * Cs ift 
euch. auch verboten, freye Weiber, Die verehliger find, jum -Weibe zu 
nehmen, Ddicjenigen Weiber ausgenommen, Die ture rechte Hand als Gelas 
vinnen b) befiget. Diefes wird euch vom GOtt verordnet. Was über dieles 
ift, das ift euch alles erlaubet, auf 206 ihr euch mit euerm Vermoͤgen mit Weis 
bern vesforgen, recht und ordentlich wandeln und Hurevey vermeiden möget, 
Und wegen des Vortheils, den ihr von ihnen genieffet,, gebet ihnen ihre Belohs 
nung, c) Deme, was verordnet ift, gemäß. Es fol aber Fein after ven cud) 
fepn, einen andern Vergleich unter euch felbft zu machen, d) wenn der Berords 
nung nachggeleber worden. Denn GHtt ift wiffend und weife. Wee alfo, 
unter euch nicht gnug Mittel hat, daß er freye QWGeiber, die Säubige find, 
heprathen fan, den laffet fich mit ſolchen oon euern Dienſt⸗Maͤgden, 


ie cure 
techte d befigt, und die wahre Gläubige find, verbeyracben. Denn 
SH — = Blauben wohl. She feid das eine von Dem andern. e) 


raths⸗Guth, der Billigkeit gemäß, wenn fie erbar, der Hurerey nicht fchuls 
dig, und Feine folchen find, die Liebhaber hatter. Und wenn fie verheyrathet 


Daher heyrathet fie mit ef ihrer Derren, und gebet ihnen ihe Heys 
find, und fic) des Ehebruchs ſchuldig mashes, fo follen fie die Straffe Halb = 


. 800 , Eben di figen, deren Maͤmmer mle geſangen, ober دا‎ 
; — — — eſes war eblig 20 ١ 


efe verboten, i) mirtlicher Sclaverey mit ihnen And. 2 
b) ile Scleviemen) Rach defer Stele في‎ Gebet buen ire Belohnung) Des 
iff 0 nicht recht, eine Be Er: bereite oh — ipre اساي اغيم‎ ma 
verehligt it, fie mag eine Mobammedanerin ihnen gewiſſes ans. 
n oder nicht, fie mifte denn ordentlicher  d) Zinen andern Dergicih unter euch 
ife von ihrem Dam gefchieden fepn, zu. felbft su maden) Das iff, entweder bie 


bepratben; es iff aber" diejemi 3 Morgen⸗Gabe zu vermehren ode einen Sheil, 


Sclavinnen oder im a. erdeutet find, nad: ober auch wohl bas Gange daran nathgulaffen. 
dem fie die gehörigen 


einigungen burchges ) 

| ) hr feid 546 eine von dent andern) 

Be a csi a Em 
a : 61 
nifah N, nicht vergönnet, ſolche gu ligon und Glauber fd. > 5 | 





» Levit, XVII. 18. 2) Al Beidawi, 3) Idem, 





Cay. 4 | Ai KORAN. | ; 89 

freyen Dovider beſtimmet iff. a) D ia demjenigen un⸗ 
ter —— welder ſich انلق ريد‎ oe zu nn n, wenn er freye 
Weiber ع‎ Penn ibe euch ab er auch der Gclavinnen enebaltet, 
wird es noch beffer vor euch ſeyn. GOtt iſt gnaͤdig und barmbergig. Es iff 
GHites Wille und Wohigefalien, euch dieſes alles fund zu machen, und euch 

iu regieren, nach den Verordnungen Det die ver euch ber bergegangen find, b). 

und cud) guadig zu fepn. GOtt iff wi iffend und waite tt begebret eu 
Gmde zu erzeigen. Diejenigen aber, fe ihren Lüften folgen, c) verlangen, 
dab ihe von Des Wahrheit abweichen follet,, mit groffer er Ausfchreitung. GOtt 
gemeint, eud) feine Religion leicht zu machen. Denn der ‘ tenfch iff 
ach end) D wahre G ubige, verzehret nicht euern Reichthum 
unter euch felb —XX e) es fev denn, Daf mit Bewilligung auf beyden 
Seiten 52 del unter euch gepflogen werde. So tddtet euch aud) 


fi. set 










Denn SGOtt iff barmdergig gegen euch; und wer dieſes bo 

g) und gettlefer Weiſe shut, den wird er gewiß in den Pfuhl des b‏ عا 
inei : und dieſes iff GOtt was leidhtes. Wenn ihe von den‏ 

hwehren Sünden, h) nebmlich denen, Die euch 3u begeben verboten Ar 


35 leiden, wel ‘bern qo ent 0 
ea ‚mit I Soe mg 2 ra von — 


ræſumiret HER daß fie bh fe (pe 
ee ren 
x SGclavin fo 00 et 
Sire ciche ost en, “mb auf ein der 5* Re in me * 
verboten ſin 
—— —— Bucher , Croreffung, 60 , Raub 
R, nie ويم‎ 5 nf 7 Sud € und en a id ' 
Die vor gegangen fin f) Toͤdtet t (eb) Wore 
Beh andere —2 vor Bort, ios. end care of bad 
deste The von vorigen Zeiten. 2) , if fpricht Jallalo'ddin, durch Begehung gros 
7 Go ihren Lüften folgen) Einige Aus ber Tod-Ganden oder folcher Rafter fo bit 
byt falter barfir, Dag dele orte ein bes * — werben. Feed ١ 
fnitered Abſehen auf bie Magianer haben, bie Meynung, daß der Selbfi:Mord, —* bie 
wrmahls öfters —— —— Deyratien ao Indianer ihren Sägen zu Ehren, 


weit ihren ushr ngen und noch begeben; ober die‏ , تعمميظ 
Ends onen‏ سات Beben su nehmen; mie au anf Der Gikum‏ 
Fubigen, bier oten fep. 6 oo‏ تلاق a Bei zu nehmen; e‏ 
i weiche lex meta an: von von g) v. Sap. XVL14. in ber Valgata.‏ 
er verbo b) Schwehren Sbnden) Diefer ——‏ 3 )5 لس fe‏ 
ا ل :0 صن d) Deni der Menſch iſt ſhwach‏ 
Al Beidswi, 2) ‘Jallalo’ddir, Al Reidawi, $) Al Beidawi, 4 Fem,‏ ) 
kislo’ddin, 5) Idem, 6) Al Beidawi, 1‏ 





go Al KORAN, 


abſtehet, fo Wollen wir cud) von euern geringern Fehlern reinigen, und ead) 
mit R Ruhm und Ehren in das Paradieß einführen. Begehret nicht Dasienige, 
was Gott einigen unter euch vor andern verliehen hat. a) Den Mämern 
wird ein Theil gegeben werden, was fie gewonnen haben; und den Weibern 
an ein Theil gegeben werden von dem, 006 fie gewonnen haben werden: b) 
Daher bittet GOit nach feines Guͤtigkeit. Denn BOtt ift allwiffend. Wir 
haben einem jeden Seht verordnet, einen Theil von dem, was ihre 20 
und Anverwandten nach ihrem Tod binterlaffen, 3a erben. Und denen, mit 
welchen sure rechte Hand ein Buͤndniß gemachet hat, gebit ihren Sheil von 
dem Erbe. c) Denn GOtt ift Zeuge von allen Dingen. Die Männer follen 
den Vorjug vor den Weibern haben, wegen der Vortheile, worinnen GOtt 
die einen die andern überttefien lafien, d) und wegen desjenigen, was fie * 
m 


Coap:4 


Ä gechnet a) Beidewi, nach einer Seabition de8 
 " Mohommeds ſieben Cbenjenigen an der Zahl 
gleich, die bey den Shritten —E ge⸗ 


ben werden) Das iſt fe follen sen gef 
oder begluͤcket werben nach ihren Ber 
Und follen demnach, an flatt Oot durch 


Beneidung anderer, bemuͤhet fey, feine Gna⸗ 
be durch) gute Wercke zu verdienen, und fich 
burch Gebeth zu Ihm menden. 


©) Denen mit welden ihr ein Bindnig 
2 babt, gebet De Theil) € 
t, fo einer alten —— der —2— 
68 ift, daß, wenn ſich gewiſſe Perſonen 
mit —2 in eine genaue Freundſchafft oder 
in ein Buͤndniß einiefen | derj لاد‎ eund, 
fo den andern überkebte den Rept eil von 
des Verftorbenen Berms gen haben ‘oli Aber 
dieſes wurde bernach , wie een ‘ddin unt. 
al Zamakhshari melden , wwenigffen 
Unglaͤubige betraff, abge affet. Die Suite 
mag gleichfalls von einem Privat-Vertrag, 
der, fo den andern: überleber 
einen „gewiflen Sheil von dem Vermögen def 
ber نايف‎ flirbe , erben (oll, verſtanden 
en 3 
d) Wegen 


nennet werben) nehmlich Goͤtzen⸗ Dien, 
Mord und Tobfihlag ; wenn man ehrliche Wei- 

ber des goebruchs Fal ebtich beſchuldigt, der 
Waiſen Bermoͤgen burchbringet, auf Bu ucher 
nimmet, bey einem zu Vertheidigung ber Re⸗ 
gion unternommenen Feldzug bie Flucht ers 
greifft, und den Eltern imgeborfam iff. Uber 


Ebn Abbas faget, fie belauffen ſich beynahe Se 


auf fieben Hundert; Und andere glauben, dag 
- bie Ubgdtterey allein von verf — *88 Ar⸗ 
ten, wenn man Goͤtzen oder eine andere Cr 
tur "verebret, und folche entweder 69006 ents 
gegen fe Ai A oder un „guabeen 62) beyfuͤ⸗ 
get, das iff, zugleich nebft und mie Ihm ver- 
2 allhier enden pe ds Indem diefe 

inde von des Mobammebanern indgemein 
vor bie eini es welche 62 rae vergeben 
wil, ») PT und etliche Zeilen hernach 
yon dem Kosan fe 56 dasvor erflärt wird. 


a) Begehret nice, was GOtt einigen 


r 
unter en 20 vor andern verliehen bat) @& die oo be cuban — 
‚ 8, Ehre, Sewalt, Reichthum oder andere lagen) Als gröfferer. Verfiand röffere 
weltliche Bor thei " choc) verfteben dieſes Staͤrcke, nebft den ander Been Borainen De maͤnn⸗ 
einige von Austheilung der Erbtheile n 0 Heben Gefchlechts, welches die Würden in der 
den vorbergebenben Entſcheidungen modus Kirche und im Staat betleidet, But, Bertbeir 
einige einen groͤſſern Antheil überfonmmen قله‎ digung der wahren Religion GHttes 
an 


weber p und fich einen doppelten athe von 


2) Idem, jallaVoddin, 3) Al Beidawi. 


_ b) Den Männern wird ein Theil gege⸗ 
See ere 
1) Wem. ©. vorher Cap. 2, 2.16 Not. a. 


— 


\ 


Cay. 4. - ADKORAN. |S 9 


ihrem Vermoͤgen aufden Unterhalt three Weiber wenden. Die ehrlichen 
Weiber find gehorſam: forgfäftig in Abrvefenbeit ihrer Maͤnner, a) darum, daß 
fie GOtt erhält, indem er fie der Sorgfalt und Befibirmuug der Wanner 
Bde bee. Denjenigen aber, deren verkehrte Unart ihr gewahr merbet, vers 
rocifet es, und bringet fie in Ot et b) und güchtiget fie. c) Wenn 
fie euch aber gehorfam find, jo ſuchet Feine Gelegenheit mit ihnen zu zancken. 
Denn GH 16 hoc und groß. Und wenn ibe eine Trennung zwiſchen dem 
Mann und feinem Weide beforget, fo fendet einen Richter d) aus feiner Famis 
lie und einen Richter: aus ihrer Familie: Wenn fie eine Ausfohnung verlangen 
fo wird fie GOtt regieren, daß fie fich mit einander vertragen. “Denn GOtt if 
allwiſſend und weiſe. Dienet GOtt, und gefellet Shim Feine Ereatur zu; Un 
erxoeifer den Cttern, und Anverwandten, und AWaifen, und den Armen, und 
' ern Nachbar), der euch verwandt iff, e) wie aud) eurem Nachbar, der ein 
Wet ift, und euern vertrauten Freunden, und dem Neifenden, und den 
Sefangenen , die eure vechte Hand befiget, liebreiche Guͤtigkeit. Denn GOtt 
liebet Die Stolgen, oder die eitler Ehre begierig find, nichts auch nicht die gei⸗ 
big find, und den Leuten den Geis anpreifen, und dasjenige verheelen, was ihe 
nen GOtt Aus feiner Gate gegeben hat: fF) (Bir haben eine ſchmaͤhliche Strafs 
fe fire Die Unglaubigen zubereitet) Und die ihren Reichthum auf milde Wercke 
menden, damit fie von Den Leuten gefehen werden, und gtäuben nicht an GOtt 
und Den lesten Tag; Und wer Den Satan sum Mitgefellen bat, der bat. einen 
übeln Mitgefellen!: Und was vor Schaden wurde fie betreffen , wenn fie an 
GOtt and den letzten Tag gläubten, und Almoſen von demjenigen mittheilten, 
was ihnen GOtt verfiehen hat? Gintemal GHtt diejenigen kennet, die diefes 
thurs. Warlich, GOtt wird Feinem eingigen auch nur um einer Ameiſen 
a 


ſchweht 
ber verfforbenen Vorfahren Guͤt sd) Bo fendet einen Richter) Das if, 
Ggnet. 1) 1 oe ven ie * die Obrigkeit erſtlich zween Schieds⸗ 
Abweſen ger Leute ober Mittels⸗Perſonen, auf jeder Seite 


> عوك‎ 1 in beit i5 einen, fenden, den Streit bepgulegen, und we 
—— wohl ihrer Männer Bering: nase; ben übeln Kolgen öffentlichen 
ج2086‎ oder Berwirftung, قله‎ anh = vorkommen 
ich كلم‎ vor allen Arten ber Unehrharfeit gu ZFeMUNg zu | 






wa Euer Vladbar der end verwande‏ يقست 
tweder von eurer eigenen Ration ode‏ 
b) Bringet fie in befondere Gemächer) ‘‏ 
i. ve fie de ous eurem 9 Religion.‏ 2-22 


| . €) Dasjenige verheelen was ihnen Ore 

ce) Und zůchtiget fie) Durch dtefe Stelle Sane at) Es mag Reichthum, Wi 
spire ben Mohammedanern in deutlichen Wore ſchafft ober ein anderes Pfund feyn, bas ihnen 
fen .erlanbet 7 لد‎ —* im —— Sen malt شنو‎ be HAHN fie Iren Rech 
Galgftarrigen Ungehorſams jedoch au uͤlfflich feyn mögen. 
heftige oder gefährliche Weife, zu ſchlagen. 3) j 


Idem. Jallalo'dia, u 3) Al Beiden. u‏ 2 اونغ لد ذه 








— — 





Cay. 4, 


, fo wird Er 4 ver⸗ 
ergeltung belohnen. 
, wenn wir aus jedem Volck einen 


ingen, ‘und u 0 Mohammed, als einen 
ugen wider. diefes Sn aufftellen twerden? c) c) 


An folchem Tage werden dies 


AL KO RAN. 


, Und wennes ein gutes 
doppein, und ſoiches in einen Augen mit — gvoffen § 


92 
ſanehe 2) narcht chun, 


Wie will es den Ungl& 
Eu wider folches felbft 


en erge 


enigen, fo nicht geglaubet und dem Apoftel GOttes widerfieebet haben, wuͤn⸗ 


u feon; Und fie werden nichte vor 
ige, fommet nicht zum Seo ' 


Franck oder auf der Rei 


n, dem ebenen Erdboden د‎ gema pt u 
te 

en feid, d) bif ie ver febet was ihr faget; atid) nicht wenn i 
amens beflecket ſeid, ihr niet denn auf der Se 
Wenn ihr aber 


Dit verbergen können. 
wenn ibe trun 
durd) Entgehung des Sa 
reiſen, biß ihe eud) gewaſchen habt. 


ww oder eure Nothdurfft verrichtet, oder Weiber berühret habt, und Fein 


n Gand und zeibet eure Ange⸗ 


Denn GOtt iſt gnddig und geneiat . 
Haft du nicht ‚diejenigen wahrgenommen , denen ein Sheil 


ſſer findet, fo nehmet feinen reine 


ſichter und Sande damit. ©) 
u vergeben. 


der Schrift © überliefert worden? Sie ا‎ Srrthum,, und begehren, 


A : ber بدك‎ — Seins 
err und ein mächtiger er. Une 
atte von ihren rechten Stehen سبي‎ 

/ 


wird nortan bag vor ver 


3 bebe nat, wozu er * 
edene von vertrauten resis 
den einge und ſie ig 
genefien und 
Stunde oes 
fey, fo wäre einer aufgeftanden , 
a wollen; weil er aber zu vie 


Br — يست‎ eh 


getsunden en egal , om — bie 
Abend-Ge 


lets 








Gau gemachet; Worauf det } Gee 
itunfftige zu 
berpüten dieſe Stelle geoffenbahret wor⸗ 


e) ihre inen reinen Gand 2.) 
©. 8 vorlaͤuff. Einleit. vierte Abtheil. 


f) Denen ein Theil der x) Gr 
meinet bie en sin Bh tee. ate 








_Awf ein بترتت‎ 


) ie Gi eines Folcen Sevgernitied يط‎ 


2) Ai Beidawi, : 0| oe 


006 ihr von dem rechten Weg ausfchtweifen follet; 


De wohl. Gott iff ein fattfamer Schu 

“ser den n Süden find einige, melde die 

مياد * 

| thun) Daß er تسح‎ die feinen 

i un ——— allzu feng bettroffen Aut 
Ute.’ Vielmehr will Er Die eicen an jenem 

weit über ihre Berdienfte belohnen: Das 


جوت ليده Wort: dharra, welches im‏ لاد 
bedeutet eine tebe Heine Gat⸗‏ , ابا 


—— bed feby — — ald, eine vine لي‎ 
—B 


nur einer Ameiſen 


"by Wenn wir aus ſedem Dold einen 


ider 6 felbft bringen 

1 ce a وين‎ Ne Saar ine 
on ge werden, (be hüngften 
auftreten wir die ihm nu den 


Ya bein سار‎ wie, N bie nb bie De, die er 


/ zu 
eo) ws tone د‎ 5 Dad ift, bie 
Mrabier , an welche Mohamme ae Bors 


, auf eine befondere Art gefande 
rden. — 


1) ©. vorher, «ap. 2. pee 


urn m _- 





#3 4. A KORAN. gg 


sen, a) und 1 tole-haben gehoͤrt undenicht gehorchet; und höre du, ohne 
006 du umfere nung perfteheft, b) und fiebe auf uns: c) verwirren m mit tbe 
ten Zungen und ſchmaͤhen die wahre Religion. Allein, wenn fle gefagt b en 
wir haben gehörer und en ; und höre du und hab Acht auf uns, d) fo 
wäre es gewißlich beffer für fie, und gebührlicher. Aber GOtt bat fie, ihres 
Unglaubens wegen, ve verfluchet.. Daher werden gar wenige von ibnen gläus 
D ihr, denen die Schrifft gegeben worden, gldubet an die Offenbabe 
ung, De wit herabgefandt haben, und die Diejenige bekräftiget, Die, ben euch 
wis cure Angefichter verunftalten, und foldye machen als bie Hinters 
Theile derſelben, e) oder folche verfluchen, wie wie Diejenigen verfludten, wel⸗ 
de an Sadbatty ag übertraten, f) und das Geboth GOttes war erfüllet. 
Cicer! ih, GOtt till es nicht vergeben, wenn man ihm einen gleichen zugefels 
g) Hin aber eine jede andere Sünde, auffer folcher, verzeihen, dem, der 
rl: Det; h) Und wer GHet alfo einen Mitgefellen giebet, der bat eine groß 
fe figkeit erfonnen. Haft du nicht diejenigen wahrgenommen, die fid) 
ſelbſt —— 21) Aber GOtt vechtfertige , wen 6 wil; Go fol ب‎ 
M 3 au 







a) Welche die Worte von ihren rehten d) Sab Ade auf ans) 
Setellen verkehren) Das iff, (nach dem Be: Ondhornas welche , weil ef —2 
richt Der Ausleger) welche den wahren Vers ge, boppelfinnige Meinung bey fich- mh ibs 
land def Pematenchi durch Berfegung ber nen ber Pro an ftatt des anders zu ge? 
ordentlich auf einander folgenden Stellen, brauchen — 
aber durch Berdrehung der a ibe maden als die sinters 


e) Und folde 

Bae rm Rae Ye vor Pie Berfben) Du, San ia a 
john be nn per, Ne a Sate Ana Ha win rn, ch 
en agi قلا‎ er verdeckter Weife aufzogeit, den, und folde eet fchren ı durch 
fant 71 Umbdrehung ihrer 


‘f) Weide am Sabbarb-Tag übertra⸗ 
ten) den daber ate verwan⸗ 







delt. 3) 
| Athen Das ie ا‎ 
eflet) , bur tterey 09 
by Oben da anfe سوب با‎ wg * von was vor welcher fie wolle. 
Se tape zn hören Toben un boy mehr Der Them gefällt) Der dem Er mi; 


wir 20 denen ‚ die fich bekehren. 4) 


„® 2 Dich « auf و‎ Du Hriginal: Mort i Die fid —* rechtfertigen) Das if 

weiches, weil es im Hebraifchen die Chrifter und jubent die fich die Rind 
موز سيا ب‎ ft, Mohammed gegen ihn GOrtes, and fein auserwaͤhltes Geliche 
zu gebramden verbote. 2) tes Bold nennen. 9 


— — — — —— — 

3) Al Beidawi, Jallalo’ddin, ١ ©. vorber cap.2.p20.  . 3).6. vorher 

ch 2. p.13. Nor. b; 4) Al Beidami, 2) §) Idem , Jalfalo'ddin. S. cap. 5. nicht weit 
vous Anſang. - 


. Ws 








94 ALXORAM. = Sap. 4. 


aud) nicht um ein Haar breit unrecht geſchehen. a) Siehe, toie fie eine Lüge 
wider GOtt gedencken; und darinnen if Die Boßheit anugfam offenbahr. Haft 
du nicht betrachtet Diejenigen, Denen ein Theil von der Schrift gegeben worden? 
Sie gläuben an falſche Götter und Gdgen, b) und fprechen von denen, die nicht 
gläuben: Diefe werden richtiger auf dem Weg dee Wahrheit geleitet, ale Dies 
- jenigen, twelde dem Mohammed gläuben. Diefes find die Leute , weldye 

GH verfluchet hats und vor den, twelchen GOtt verfluchet hat, wirft du ger 
wißlich Beinen Helffer finden. Collen fie Sheil am Königreich haben, c) da fie 
auch Damabhls nicht das geringfte d) auf Menfchen wenden wollen? Beneidert 
fie andere um dasjenige, was ee MOtt aus feiner Gite gegeben hat? e) 
Mir gaben vormahls dem Gefchlecht Abrahams ein Buch der ahrun⸗ 
gen und Weisheit; und wir verliehen ihnen ein groſſes Königreich. f) Es iſt 
unter ihnen, der an Ihm gläubet, g) und es ift unter ihnen, der ſich on ihm 


— 


> 


a) Vide um ein Baar breit x.y Das ter an. Welchen Vorſchlag Mh diefe Juͤden 
Hriginal-BWort bedeutet ein Fleined Sägen auch, aus ihrem eingemurgelten Grol gegen 
in einem Dattel-Rern , und wird gebraucht, den Mohammed, wenn die Erzehlung wahr HE, 
uszudrucken. unterworffen Hatten. 3) | 


— — 


— 


— ا‎ m Ann — 
— Mm — rt 
PER u 





eine Sache von keinem Werth a | 
Sof Theil am Bini 

Bern — incr oor ug * يما‎ 

ees gt 

un N; 

ch fonder Sweiffel auf ra Hepreicpen 


Meſſiam, , den fie erwarteten, verliefen. 


d) Vlidt das geringfie) Das Original 
Wort bebeutet eine Fleine Kerbe am 
eines Dattel-Rerns; und wird ge: 
gebraucht, etwas von fehr ſchlechtem 






e) Was ihnen GOtt aus feiner Gare 
gegeben baty Nebmlich bie geiftlide Gabe 
der Propbezephung ımb göttlichen Offenbah⸗ 
rungen; Und den zeitlichen Seegen bes Siege 
und glücklichen Renee , fo dem Moham⸗ 
med und feinen Nachfolgern verliehen wares. 

f> Ei groffes Koͤnigreich) Dabr GOtt 
ouffer allen Sweiffel diefem Propheten Cber 
auch ein Sohn Abrahams iff) und denen, Die 
ibm glauben, gleiche Gnade erzeigen will, 5) 
رع‎ Der an ihm gläuber) Nehmlich ders 


Mohammed. 








3) Al Beidaui. 4) Wena. 


— 


auszudrucken. 


3) ©. vorher p. 62. Not,c. 


. by An falſche Bötter und Goͤtzen) Das 
Arabiſthe heiſt an Jibe und Taghür. Es wird 
Darfür gehalten, das erffe fey das Nomen 
proprium eined gewiſſen Idoli gewefen; €8 


gott überhaupt zu bedeuten. Das 
Deaf teh Steh fo bey folgender 
an fagt, diefe St 
Gelegenheit geoffenbahret worden. Heyai Ebn 
Akhtab und Caab Ebn al Ashraf, 2) seen 


aber vielmehr einen jeden faiſchen fie 6‏ — ظ 
da‏ 


we Haupter unter den Jüden, wären, 


! 

011 verfihiebenen andern. von folcher Relt- 
gion, nach Mecca geyangen, und batten ſich 
erboten, mit den Koreish in ein Buͤndniß gu 
treten und ihre Biller mit ibren wider den 
Mohammed zu vereinigen. Weil ibnen aber 
die Koreish nicht getrauet, hätten fie gu ib- 
tren ‚geist, dag die Juden vorgaͤben, fo wohl 
als Mohammed eine gefchriebene Dffenbahrung 


vom Himmel zu haben, wie denn ihre Lehre. 


und Gott deme, was er lehre, viel 
naber fame als die Religion ihres Stammes; 
Daher wenn ihr uns überzeugen wollet Chatz 
ten fie gefagt) 568 ihr es aufrichtig meinet, 
fo machet © wie mir, und bethet unfere Got: 





— 
9 dee? — 





Warlich, 
ig ſind, wollen اليد يندا‎ ins 
© offt als ihre Haut wohl 


D wahre Gläubige, geborchkt 


en Kpten T Tag glaͤubet. Diefes IM 
Hak du nicht diejenigen wahr⸗ 
—E was dir, und was vor dir 


c) Vor Taghur su Gericht su gehen) 
Das iff vor den Tribunalien ober Gerichten 
der Unglaubigen. Diefe Stelle wurde burch — 
folgende ——— Begebenheit veranla 
ſet. Ein gewiſſer hatte einen Streit⸗ mit 
einem gottlofen Mobammedaner, da berief ſich 

diefer auf قوط‎ tetbei des Caab Ebn al Ashraf, 
eines —— Juͤden, und jener auf den 
ne Endlich aber wurden fle eins, 

dem Propheten eingig und allein 

überlaffen. ind bar biefer foiche zum Bez 

uf des Juden ausfprach, wollte der Moham⸗ 

mebaner nicht damit zufrieden feyn, fonbern 
perlan te durchaus, Diefelbe vor Omar, der 
Khalif wurde, ndchinabls qbbdren zu 

affen. Als fie num zu ihm kamen, gab ibm 

zu erkennen, daß Mohammed Die 
Gade bereits zu feinem Behuf entfthieden 
batte, der andere aber fich (einem Ausſpruch 
nicht unterwesffen wollte. Und weil der Mo⸗ 
hammedaner bekennen muſte, daß dtefem alſo 
wäre, fo hieſe fie Omar ein Flein wenig ben 
atebert, 


a 7 Al Beidawi, ©. D'Herbetor, 


AIKORAN. | 
fener der Hite ift Ciera gens 


unfern Zeichen ungl 
werffen. 
tre wird, mollen wit ihnen-eine andere Haut anjiehen, Damit fee 
Denn GOte it mächtig und weife. “Diejenigen 
uben- und thun was recht iff, wollen wie in Garten bringen it die 
tt find, Ddarinnen follen fie ewiglid) bleiben, und Weiber 
b die bon aller Unreiniakeit frey find; Und wir wollen fie in bes 
führen. Ferner ift GOttes Befchl an eud, dasjenige, 8 
t worden, ben Cigenthums-Heren wieder zu geben; a). und 
en den Menfehen richtet, daß ihe nad) der Billigkeit urtheilet : 
Tugend, zu welcher cud) GOtt vers 





es iſt eine vortreffliche 
— GOtt tt beet und fiehet alles. 
Sand Apoftel, und denen, die in Gerwalt und Anfehen unter euch find; 
wenn ibe in einer Sadı nicht einig fe fo überlafft bat ليلد‎ GOtt b) 
nab Inn Brote wenn ihr un GOtt und d 
+ Weg der ات‎ 


he pot geben, fie gläuben da 


orten‘ ? Gie verlangen, poy Taghut zu Gericht iu geben, deen 


aha dx De er ibm erſt der 


abtoendet > Aber das tohtende % 


Diejenigen, die bey 
beudelnde 3 ener der Zölle hineinwerffe 
















poAchere Marter empfinden. 
bis, fo da-gld 


ee pei 


Sy en 
: wied 
— == bef Stelle fey ane ave, 
<< ber —* —— babi 


verordnen, bie 
+ Ganka | thmän Ebn ا‎ 


it 


. = ir e über bie Cuba saree tae 
—— 


erben اند‎ 


Be sorge hatte: worauf tie 
Ienng ber. Casba biekm a Di 


uch af ewig beflätiget wurde. 2) 
2000 * سما‎ x EntRheidung oder 


eee 
قو‎ G. Prideaux; im Leder ded Mabon, * 
Bd, oriem, p. 220» 225. y د‎ 





6 AKORAN | Eu: 


ihnen ded) geboten geben, nicht am ihn zu gläuben; md der Gatan begebret, 
fie in ein weites Geld ded Irrthum مسا سد‎ Und wenn ihnen gefaget wird, 
kommet zu Dem Buch, — herabgeſandt, und zu dem Apoſtel, ſo 
Mt, wie ſich die Gottloſen m on Widerwillen von die abwenden. 
ber mie werten fie ſich begeigen, wenn fie wegen desjenigen, 1098 ihre Hände 
vor ihnen bingefandt paren ein Unfall treffen wird? Alsdenn werden fie zu dis 










kommen, und bey GOtt (Hrodren, daß fie nig anders m Endzweck gehabt, 
alé Gutes zu thun und die P en zu verfühnen. a) © + weiß was 
in dieſer Menſchen Hergen ifl. der baſſe fie gehen, und fie, und 
rede ein Wort mit ihnen, 576 ihre Seelen rühren mage. aben 


kei⸗ 
nen Apoſtel aus einer andern Urſache geſandt, als daß ihm, Dury die i un 
GoOttes gehorchet werden möchte. Wenn fie aber, nad) Benachthei eiiguns ibs - 
ger eigenen Seelen, zu die fommen, b) und GOtt um Vergebung bitten, und 
der Apoftel bittet "Caeegebung fh für fie, fo olen fie ممعي ادس كما‎ 00 f bag SO 
feicht zu verfühnen und voller Barmhertzig Deinem Heren, fe 
werben nicht volllommen glauben, fi fe ae’ zum Richter ihret Steele Dun 






cte machen, und hernad) ig ihren Gemuͤthern Feine S:chrvi nis 
nden, was du entfcheiden wirft, fondern mit völliger —— — 
en beruhen. Und wenn wir ihnen geboten uud gefagt hätten, 66000 

felbſt, oder gehet don euren Käufern aus, c) fie würden es nicht gethan havi 

etliche ro ee ausgenommen.“ Und wenn fie gethan hätten, wozu versehen 


— fo würde ed gewißlich be 0 
ns Feo meron fan —— —* alödenn ze, iD ungere 





‚ holte —— und fiblag dem g, off 5 امسو‎ und wegen 
مس5‎ ben Kopf mit b 1 nam 
fiers ab: Diefe : * Tae on =i Fi ١ ferkerten. 3) 


n, der fid dem اموا‎ 65 + —WB x.) "Bar Ken 
fs Don beter Spot betim Ofar ben Dep: und gottog habe, und Sen Kale ne 
Nahmen al Farük, melcher fo wohl daranf der 
— daß ع(‎ ‚biefes —— Haupt fo mei⸗ ©) Lédret end felbf, oder gebet von Elle 
lich von feinem نويد‎ 


u trennen, a8 ren Séofern atid) »erfichen biefe 
und was fal 
—— ا سال‎ — r talfd, Worte davon, wenn. fie Ihe-Lehen in einem د‎ 


wufl. 1) 3. ——* Taghet 0 =) De et wee Don son ا لبه‎ i 
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— traffen. 4( 
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ER ee wore und’ der nn groben لسع‎ fi auf ben —8* 
















wilchen GOtt gnaͤdig geweſen it, von den Propheten und den 
in, und den Märtgrern , and:den Gerechten; und diefe find die aller⸗ 
| Serardaft, Diefes 1793061705 von Gott; und GOetet if vol 
* wahre Glaͤubige, gebtaͤuchet alle noͤthige Vorſichtigkeit a) 
wine eure finde und gehet zum Krieg entweder in abgefondesten Pars 
ig Bee ale — in einem Corpo aus. Es iſt unter euch, Der wid 
2,0) und ch ein Ungluͤck betrifft, fo ter, fuͤrwahr, SOtt iM 
geveſe Def is nie mit ihnen gegenwaͤrtig geroefen bin. en 
ne von S t begleitet, fd wird ec ſprechen {as ob Feine Freund⸗ 
7 ed) und ihm wire, c) wollte BO, i darben 





ek; gewe⸗ 
wc, 1 off hrde الخد‎ en —— haben. Laſſet سينا‎ di 1 
1 53 د‎ ſtreiten, welche Das gegenwaͤrtige Leben 


BP ns it Ve * et مسقت‎ 1 Denn wwe für die Hel Io 

0 atk: | tae g wefomnmen obe greich 
Kr nb * ehlet un, ba 10 

ie def‏ 0403 عل تعد يفل 

Kunden ابن‎ welche fm, > bet führe une 

alle nd gemathet und 

2: fe ot — Epon fe oe 8 he . 
und. d 2 atin n 

| م ihres‏ — الاك 


Be et Ueber) Bite Mohammed vis hens und Vermögens, wenn 
5 ote * cum سس سا علولا‎ —— Sach mo ف‎ 


BEN ee die 
ben: und felts — in i wearer, fp m) Dem sa a a foll das Sch o Beh nee, 


entweder alf ein Märtyrer fälle, oder 
iS oe ver عدم‎ für ‘bie sane Gn © 





-f) os —— Sqhwachen⸗ 

igen Gläubigen, bie is: 

et een 

—— ten ober oud aus Mangel —— nd. 
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j re wi mer an, De daß de i Are 


daram ermehnet wird 
Koreish 3 geigen, di eh 
are es regen cant oe ١ 
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aus diefer Stadt; deven- hner 900 find; verleihe uns . von dir. ee 
wen Befchirmer, und verilethe uns oon; mgt einen m Beldige 2) DR, fp da 
'gläuben, fechten für Die Religion Gottes; die aber, nicht gläuben ,.fed)s 
ten fuͤr die Religion des Taghut. b). —28 derohatben wider die Iteunde bes 
gir Py Denn des Satans, (Seraragens) liftiger Anfchlag iſt ſchvach. 

du nicht diejenigen. bemercket, zu welchen gefagt — enthaltet eure Haͤnde 
vom Krieg, und ſeid beſtaͤndig im Gebeth, und bezahlet die dem =, gee 
mäfen Allmoſen. c) Wenn ihnen aber -geboten wird, in den Krieg ben, 
BS: fo fürchte ſich ein Theil oon. ihnen ‚vor den Menfchen,. mie | ae. vor 

t 









‚fürchten folten, oder wo it nod) groͤſſerer Furcht, und ſprechen, 8 
warum haſt du ung ‘ge = in den Krieg zu ziehen, und uns nicht 
unfer herkeynahendes Ende erwarten laffen? d) Sage zu ihnen , die Verſor⸗ 
guns dieſes Lebens ifl etwas geringes, die} ge aber wird beffer fenn für 
y der GOre fürchtet; und es foll eu) am Cage deo te nicht in 
dem geringften Unrecht geſchehen. Ihr maget ا‎ wo ihr wollet, 6 wird euch 
4 Tod einholen, und wenn ibe auch auf den höchften Thuͤrmen waͤret. Wenn 
nen Gutes begegnet, fo fprechen fie, dieſes oͤmmet von OOK; wem fie 
5 er Böfes be ff, fo — fie, diefeß.rühret von dir hey, o Mohammed; €) 
Gage, es koͤmmt alles von : Und marum if Diefes Id ee weit davon 
entfernet, dasjenige لالم‎ Fwa⸗ 315 ihnen geſaget wird? Alles was die 
hacia begegnet, Mi Be : Di i on pon GOtt; und 0 _. —8 = 
et, Das ruͤhret von dir et. id als einen Apoſte 
au Den Menfchen. andt, und GOtt it. „ein —— ge, Daven وا‎ 
dem Mpoftl — ty Det gehorchet Son; und wer > write kehret, 1 
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"Orr führe wie — ond verkibe 5 ا‎ chuen — beſbhlen wurde, 


ane einm ) 7 ud fey — as ihr Leben in — ſetzen konnte. 
SOtt babe — —— und. M Unfer Ende erwarten laſſen) Dad 


etel feßaffet ,.und die übrigen IR, Bid mir ordentlich nach dem Lau 
un 5 — vom —28 ie nn , eines = 200:5 g 
~ Sentehedete ROG. perl ick — 6 م‎ fie aber Boſes betrifft م6‎ 
N 01 
umter feiner Aufſicht und dies foreda fie x) Die die Zůden 1 
— —— — لح الت وا‎ 
Drt wurden. eee —— md M eding gelommn en 


da: wich gen Bemerdet, Worte find is واج لك‎ 
ne: x.) — mar ben Ben erh ree ; بعلل‎ — sr 
— Nebel 


Fer einig rag, were ae — eng 
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3) Idens, 


6 047.4 \ ' AMlKORAN, 99 
den haben wir dich zu keinen اناك‎ geſetzet. a) Cie ſagen: E orſam; tvenn 
fie aber von die hinweg find, fo "denken te sum Theil bes Nacht 0 
bi et dem was du gefagt batt ſehr weit unterfehieden find. Wher GOtt wire 

ahnen, اسفن‎ te bey Mache dencken. Daher fall fie fahren und traue 
Dit ift Befchirmers genug. Betrachten fie den Koran 
- Oa mit ل‎ Wenn folder von jemand an ers 016 bon GOtt waͤ⸗ 
tt, fo wuͤrden fie gewißlich viele einander fidy felbit widerfpredyende Dinge darins 
nen augetroffen haben. Wenn ihnen neue Zeitung, entweder von Furcht oder 
Sicherbeit, zu Ohren koͤmmet, fo breiten fie ſolche alebald aus. enn 0 
aber Dem. Apoftel, und denen, ‘Die in Anfehen unter ihnen , binterbr 
fo 2 eae unter ihnen Die Warheit der Sache verſtehen lernen, die fick 
von Pie: ftel und feinen vornehmften Haͤuptern felbft darinnen uns 
Und wenn nicht GOtt mit feiner Gnade und Erbarmung über 
ale gersaltet hätte, fo würdet ihr, biG auf erliche wenige, dem Teufel octet 
get —W d).Fechte daher für Die Religion Gites und verbinde niem 
8 ſchwehr it, c) ausgenommen did) ſelbſt ne teiße die lilo 


gan ate a vieleicht veil © Dtt den Muth der Un 9 —2 — bömpfen. De 
der als fie, und mächtig zu ſtraffen. er zwiſchen Menſchen 
und ا‎ 


ny 


eine guie Furditte einleget, 8 de ند‎ Sheil daran haben; und 


Sichel und tod 250 5 es bie Men 2 Berbinde 1 niemand 
; * auf, De te Sete chwehr, au my 2 ْ 
benuoch die Folge Ihrer er eigenen bofen Werke berichte, biete Geet —35— * geoffenbahret wor⸗ 


—— — a — 
ihrem Bropbeten Pa bet cinern Fe 
3) 3a Peinen Sheer ef Unf ie nach Bedr 018611 , a. er سيد‎ 

und Laffer ir ww mit ofthe mebr Ar ann aufgubre 

en. 4) Einige Co سل‎ an biefem 

rt, und ‘ef an flatt la. tokallafo, in fee 

nda ona fingularis, la ,اوه‎ in der 
eter fan Pluralis if wit 


Meinung iff Daß der Prophet alia 
dem: b 
Wel Grobe al 
are aes Sich ايند‎ 0 * — fo 20-0 08 * 
worden 


Adi ber perbammiet Hi ail bla ibre —* عت‎ 
8* SIR die ns 


Gottheit 
itte einl Das i 
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Bi Mob raka Ebn Nawfal, 2) das Recht 
——— lern fahren ao u mr ar ve, — nicht 


nen nen mehren, OD, Sr vor bei 





it 


, ertannten.. 


de M Shemncdiico ence Mob, p31 2) ©. er‏ ,سمزلاييزة 
tung 9.54. 3) Al Beiden, 4 © 0009 , 3: ATT. Hews — 11‏ 





100 Al KORAN. Gap. 4. 
‚ wer eine üble Fuͤrbitte einleget, der fall auch Theil daran.nehmen. Denn GOtt 


' fiebet alle Dinge. Wenn ihr mit einem Gruß begruͤſſet werdet, fo begegnet dem 


andern mit einer nod beflern Begruͤ ; a) Sum wenigften gebet eben Denfels 
ben &ruß wieder zuruͤck. Denn GOtt hat Acht auf ales. GOTT! Es ifi 
fein GOtt als Er. Er wird euch am Tage der Auferfichung gewißlich 
wieder verfammlen. Daran ift nicht zu zweiffeln. Und wer ift wahrhafiter als 
GOtt in dem, was Er faget? Warum feid. ihe der Gottlofen wegen in zwo 
Partheyen zertheilet? b) Da fie GOtt wegen desjenigen, twas fie begangen, 
sumgekehret hat? Wollt ihe den zu recht weifen, den GOtt irre gefühset hat? 
Für den, den GOtt ivre führer, wirft du Beinen richtigen Pfad finden. Gie 
- perlangen, Daß ihe Unglaubige, wie fie find, werden, und eben fo gore 
. woie fie felbft, feyn follet. Daher haltet Feine vor Freunde unter ihnen, bi 
je wegen Der Religion GOHttes ibe Land fliehen; Und wenn fie vom Glaus 
wieder abfallen, fo fanget fie, und todtet fie, 100 ihe fie findet; Und nehmet 
Feinen Freund, nod) aud) einigen Helffer, von ihnen an, diejenigen ausgenom⸗ 
men, dig zu einem Vole geben, das im Bundnif mit euch ftehet, c) oder die 
gu euch kommen, weil ihnen ihr Here nicht qwrt teider cud), oder ibe eigenes 
Wolck, zw fechten. -d) Und wenn «8 GOtt gefallen hatte, fo würde er ihnen 
erlaubet haben, euch obzufiegen, und rider euch zu ftrelten. Wenn fie aber von 
gud) abfallen, und nicht wider euch fechten , fondern eud) Srieden anbieten; fo 
erlaubet euch GOtt nicht, folche 3:2 fangen oder zu erwürgen. Ahr werdet 
andere antreffen, die begin find , fich mit euch in Vertraulichkeit einzulaffen 
und zugkic) auch das gute Vertrauen mit ihrem eigenen Volck zu سين‎ 


_ a) Mit einer noch beffern Begrüffung) manner in ihrer 9 , ob man fie als Un⸗ 
Def man noch etwas weiterd hinzufuͤget. glaubige lagen ſollte oder nicht, untere 
, wenn man einem mit biefer Kormul: jeden gewe 
ebet) 
or wer, wi 


Friede fey mit Dirt arüffet, fo folle er — 
طباور‎ noe Diefeh Gruß wicder —3 for لبي يي‎ Dindnif — 
bern auch noch ya Lind die Gnade * 4 — hohl ine 
Ortes, nebit (einen Segen! wath anderer Serie die Aslami bexen 
. (ه‎ — — zertheilet ) Diefe Oberhaupt, Hell Ebn Qwaimar 6 ‚mit 
Stelle wurde, nach einiger Vergeben, geoffeie Mohammed, قله‎ er gegen Mecea ausws, wer 
bahret als gewiſſe — Verglei , neutral gu bleihen; oder viel⸗ 
mater Dem Vorwand, als ob es ihnen zu Me mehr, wie andere meinen, Baou Ber Ebn 
ding nicht Dees اماد‎ 0 es Zeid. 2) u 
SN 7 TED ANDES Ope zu begeben, und Macd= a) Wider eigenes Bold ten 
ben fe (be erhalten, inmtee weiter und Dieſe⸗s wor Ka tamım لوت‎ he eee 
ara nee ms ve 0 ner zum Mehammed überttat, aber nicht verbumn- 
ا ا‎ sgh and Ds ge See 
ع‎ gu ausgeriffen un e zuglei gute 5 
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D Al Beidawi, Jallalo’ddiog Al Badawi. 
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als fie wieder sum A vmkehren e darinnen 
Sm ‘at nee fie co de on —— euch Stier anbier 
ten, und ihre Hände zurück halten, Daß fie niche wider euch Friegen, fo 
fie und tödtet fie, wo * fe ode; Ueber Diefe habe ich euch eine o 
Gewalt verlichen. Es ift —— طوطن‎ gen nicht erlasbec, einen Glaͤu⸗ 
* zu tödten, «6 mi ¢ Denn aus eben abet a) und ter einen Oli 
bigen ums Leben bringet, defien Serafie foll yn, 206 © 
الل ملسو‎ bes Berflos ebenen 6) ms 6 ee, un De fie maften «6 Dae 
© ع‎ wens 6 me n 
Mision etalon, beach — bezahlen. Und wenn der Erichtagene von einem Vole ift, 


lebet, und. ein wahrer Gläubiger ift, To fol die 
— br Diem Befrepung eines Glaubigen الاسوايد‎ 38 Wenn er aber von ehr 
das. mit euch im Bündniß ſtehet, ift Anverwand⸗ 
Gen eine 225 zu erlegen und ein بسنا‎ in N ehe ju verfegen. Und 
nicht fo viel aufbringen fan, fe. fol er zwen Monate aneinander far 
fun, Bann n GOtt auferlegte Straffe; Und 3Ott it alwiſſend und weis 
einen Gläubigen vorfeglid) alſo umbringet, deffen Lohn fol das 
uer ſeyn; Er fol darinnen bleiben für und für; d) und GOtt wird Ä 
und. ihm eine groffe u 
eligion, auf 


| f ibe fepn 
tem. wahre Gidudige, — ihr zu Bertheidigung der wahren 

den © feid, fo unterfcheidet oder erbennet Diejenigen genau, fo 696 
vn, سات‎ niche zu dem, der euch ge du bift Fein wahrer gan 
| iger; 
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Ae = ١ den maͤnnern 
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* * Bocce 5* dasſenige zu erben, was ex. 
€ 
: 2 230 abe jul Ben nicht 2) Sr und fe دلب‎ —— dog He * 








* entfiheiden, weicher em م‎ Verdammnif, 
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mn: 2) | aie hr lange Zeit verflehen. 4) 


- or 


2) Al Beidawie 7 Idem. en dem 
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"iger: a) da ihr die zufälligen Guͤther ded. gegenwaͤrtigen Lebens fuchet. b) Denn ben 
60) ift viel Beute. Solche feid ihr vormahle geweſen; Aber GOtt hat euch 
Gnade erzeiget. c) Daher machet eines oe gen Unterfiheid. Denn GHtt ift 
wohl bekannt, was ihr thut. Diejenigaa © en, die 38 Haufe (tide figen, 
da fie Beinen Schaden an fidy haben, d) = — die ihr Guth und 
Blut vor die Reltgion GOttes aufopfern, ſollen nicht in gleichem Werth gehal⸗ 
ten werden. GOtt bat biejenigen vorgezogen , die ihr deen und iby Leib 
und Leben in folchent Gall dran wagen, en zwar zu einen ont der Ehren 
über Diejenigen, die daheim ſtille figen. GOtt Hat. zwar das Paradieß einem 
jediveden verheiffen ; Er hat aber diejenigen , die ehr den Glauben fechten, 
Denen vorgezogen, die ſtille fügen, indem ihnen eine groſſe Belohnung bepges 
füget, ihnen befondere Staffeln der Ehre verlichen, und ihnen Vergebung 
und Barmhersigkeit ncher. Denn GOtt if langmuͤthig und gnadens 
tei). Zu denen, welche die Engel, als fie ihre eigenen — geſchaͤndet Gate 
ten, e) umbrachten , fagten. die Engel: Vor 006 vor Religion (eid ihe ges 

ween? Gie antiworteten: Bie waren — auf Erden. Ks Die. Engel vers 


ſeb⸗ 


7 rechet nit zu : 159 erechte 
—* du biſt kein ع مد‎ den bs ? 1 Go ts mrtg 
ie Borwand, daß er fich nur 6 an als diefe Stelle gue —22 
eb er ein Du dmann wäre, damit worden, Feine folche Ausnahme darinnen ent? 
er sil entgeben möchte. Die Commentato- halten gemefen, welches den Ebn Omm Ma- 
res gedenctcn mehr als eines Erempeld, dag Aüm, als er folche verlefen bören, veranlaf 
Reifende von Mohammeds Leuten, unter dies fet worden, einzumenden; Wao? und 
* Pt ا‎ Soe Sebamed 1 
orden, geachtet fi durch Herfagung wi : orauf Mohammed in eisre 
br pele Formul dee Worte und Er> pin omy m org lB Die 00 ſtarcken Bewe- 


Bo لعا جه — وفنا‎ pe ele Ste fae bi a die —— Bal Belehrung ig cette, bick 7 
oe uınbrechten) Die 












ten Urtheilen AN pr 


ac 
d) Da ihr die sufäflisen Garber. déefes ſes waren gewiffe Einwohner pu Mecca, Die eB 
Reben nn De, da ihr ihn mur ese fait ben Banter better et den Hunden 
einen Un — — fie des. Rohammeds 
| , damit ihe ihm toͤdten und plündern ge Ra Ge aie onto 
| —— "ce veda ‚f e tte andern 


r vormahls) en t dem —— zu vereini⸗ 
— انما‎ zum Is — hingegen mit ben Soͤtzen⸗ 


لما 
ber‏ ونايب سوسم ee Aufrichtig⸗ —— aug, md Me‏ 
cs om rinne En — — gu Bede mit ihnen erfiplagen. 2(‏ 


Dea F) Wi Erd 
4 ——— iſt, da — — * wir rman go الور‎ Ai * 
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ten: War ni 4ه‎ Erde w an einen Grt 
Dun ucht و‎ een mögen? en An 9 ohnung die ite ſeyn; 


Zuflu 
and es wird eine üble Reife dahin ſeyn. genommen die Schwachen unter 
den Männern, Weibern und Kindern, die nicht vermögend waren, Mittel auf⸗ 
iutreiben , und nicht geleitet wurden auf dem Wege. Diefen wird GOtt viel- 
Sth n Denn © ift bereit zu vergehen und gnadenreich. Wer um’ 
wae zen willen, aus nen Vaterlan füchet, Dee wird auf 
Erden mean n, die gezwu nd, eben deffelbige 30 thun; un 
neberſuß an rgung And &ebens-Mlirel iereln. Und wer Sein Haus vertäffet 
wid | Sie mt und en Apoftel flichet, den wird GOtt, wenn ihn der Tod 

























su belohnen: verbunden ſeyn. Denn GOit ift 920018 | 
البلا لوادت‎ ihr in Krieg ziehet und auf dem. Marſch begriffen 
es fein Lafter von euch ſeyn, wenn iby eter Gebeth verkuͤrtzet, falls 
, DAG euch die Ungläubigen angreiffen möchten. Denn die Ungldu- 
be bh, aftenbahren Feinde. Wenn aber, 6 Prophet, du unter ihnen: 
FT wad wit ihnen betheft, fo laffe eine Parthey von ihnen aufftehen, mit dir ie 
: pad Loe fe ihre Wan nehmen; Und wenn ſie 000 baben 
treten, c) und eine ander Parthep hesbeyfommen, die nod . 
het bat, und laffe fie mit dir bet eH und laſſe fle fürfichtig feyn, und 
he nnebmen. Die Un laud bigen fi ben germ daß ihr eure affen und 
g aus der Acht fa tet, weil ibe im Geberh beariffen 
auf einmabl überrumpein Fonnten. Es fell fein Laſter von 
durch Regen beſchweret werdet, oder Franc feid, dak Ihe 
feget; Brauchet aber alle nöchige Fuͤrſichtigkeit. 00 GOtt 
gubigen eine ſchmaͤhliche Straffe zubereitet. Und wenn ihr euer 
ot, fo erinnert euch GOttes, ihr möget fichen oder figen oder 
tegen e) Wenn ie aber fi cher feid vor Gefabr, for — 


— tin 5 Gant in feine linke, mit oͤfentlicher Degen 


Pines Glaubens „gegen GOtt und beifen 


Cr le mb Meds 3 & laſſet fie —F euch treten) عماج‎ - 
jenigen zu vertheidigen, welche im Gebeth 
— Sr 0 tr 5 Biber bearifee find, und Den Bein im Geſicht zu 
—— bes افيد‎ nF bate Sisfi tigt) Durch genaueß Bach 
war, [Oe en. 
7 — von feinem: «) Oder auf der Seite liegen) Das iſt 
* pi Mine, ‘i 3 folder Cech, * Leibes, wie iht Foret 
—— hing ef 8 


ل 
e " 5 ١‏ . 4 
٠ . . oe‏ 


- 
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Gebeth. Dem das 6040 iſt den Glaͤnbigen beſetien, und verorduet 
on en gefebten Zeiten verricheer ween Sa nicht nachläfig, bas uns 
—2*— Volck aufjufuchen , ob the ſchon einige‘ Beſchwehr dabey 


Denn fie — auch eben — لشي‎ mas iby 
ung ven 
Feine Hoffnung machen Tonnen; und SO ift 


wera 
SOK je سما‎ ‘weit fe. | Noe 


aussuftehen habt. 
ausſtehet; und ihr habt eine Beto 


haben die das Buch des Korans mit. Wahrheit herabgefandt, auf dag du Burg 


— den Die 
a nl Gintemal 0 


beech 


ie di Darin 
—* Cam tin —— a Berl 


Die 
ten mogeft. 
Gott wegen dein 


nung um 
langmuͤthig und barmberbig ift. Rede nicht für diejenigen, die einander betruͤ⸗ 


litbet den nicht, Dee ein Betrüger oder Ungerechter ift. c) 


gen. Denn GOtt 


. Solche verber m gov Deh Me , vor GOtt aber Loan 
5 مقا‎ Mi sae tn ier it ‘ben Geen een fi bey Macht ene. Ste 


was fle thun. Gies 
fie. geredet haben, 
fle reden/ oder Ihr 





tithe verdemmen. Yad da er die⸗ 
wart fm @iimne: hatte, 
gee 


2 m * 






Borges oe um at angemabnet and wurde 

wie — 10, Co een und 

— abate en. 2) ’ 
angeredhter 


c) Der_ein Betriger oder 
—* “if Al Beidawi füget, ald ein Sem: 


2 72 
a obgedachter ‘ nad) Mecca | 
und wid te ae <r — uruͤckgeke —* 3 





za 
er über Finn eingefalen und wie mir ibe 
zerſchmettert. 

x} wen le fie Bey vine eine Rede er: 


—— — 5 wert: ſie 
n ا‎ 
Bau be sf of —ã— eye 


fat nf ande '‏ بسار 
ب re ie Abe Bere‏ 
fonen afb ven‏ 


“ u as 





os py? 
a 44 ٠. 3 I" „oe 


Pauser; und-verbarg fol 
den, Zaid Ebn al Samia genannt, Weil man 


2) Idem, jallalo’ An, Yahya, 


erdencfen , die ihm nicht gefallet ; sd) und GOtt ver 
—— ben 

uferftehung bey 6 

Schutz⸗ Heer werden? Jedennoch fol der, fo Uebels tah ober an feines chyeden 


Ge, ihr. (eid diejenigen, bie in Dief 
wer wird aber an dem Tage der 


5 oy nicht مه‎ 566 9 lis: 
bege Volk aufsufisshen.x.)- Diefer 
wurbe on enbahret , als beg Mohammebs fi 

ig waren, ihn Sep dem Heinern wo 
ai nach Bedr zu begleiten. 1) 


ver Be‏ يود ده ليل A t ein‏ ا 

) Tima Ebn © Sprecher einer von 

bes hafars, Mohammeds vertrauten Seen: 
bed, Söhnen, flohle feinem Nachbar Ki 

Bho al Nomäa, in einem Sad Mehl, Si da 





Tima deswegen in Berdacht hatte, 
von ibm wieder nie m 


2 * Be 





7 





ben Sa Games 

meg * und ne — des بد‎ srl. de 
er Zeugen, von feiner 

gion at, bab er ſolches bare Tima he 

en, kamen die Sohne des Dhafar zu tem 

Mohammed und erfuchten i ibn, feines vertrau⸗ 

ten Freundes (Compagnons) Ehre gu retten. 


3) Al Beidawi. 


pa. ALKORAN.—- 


Seele unrecht Handelt, und hernach GOtt um Vergebung anruffet, GOtt gnaͤ⸗ 
dig u rmhertzig finder. Wer alfo Gottlofiskeit begehet, der begehet fie 
| eigene Seele: GOtt iff allwiffend und weife. Und mer alfo eine 

eT oder Ungerechtigkeit begehet, und foldye hernad Den Unfchuldigen aufs 
ty der fol gewißlich die Schuld der Verleumdung und offenbahren tinges 
xeit tragen. Wenn nicht die Langmuth und Barmhertzigkeit GOttes 
nes gebalten hätte, fo würde gewiß ein Sheil unter ihnen beflieffen gervefen 
PT verfihren. a) Allein fie follen nur fid) alleine verführen, und Die 
gax nicht (haden. GOtt hat dir das Bud) des Korans und Weise 
eſendet, und did) dasjenige geleheet, davon du nichts wuͤſteſt. b) "Denn 
he. wee RdoF gegen dich geweſen. Es iſt fein Gutes ander Vielheit ihrer 
Banane, ohne au Dem Geſpraͤch deffen der Allmofen anpreifet, oder das, 
tr Deh Menſchen recht und Vergleichsmaͤſſig ift, lobet. Wer diefes aus 
ringen, GO zu getallen, thut, dem toollen wir gewißlich eine groffe 
Reg ertbeilen. set fid) aber alfo von dem Apoftel abtrennet, nachdem 
































Raper Unitervicht geoffenbabret worden, und einem andern Wes , als der 
Preamudigen ihrem, folget, den wollen wir dasjenige erhalten laſſen, wozu 


ati 
che Reife wird eg Sabin feyn. arlich GOtt will e8 nicht vergeben 





7 





ef F c) und ihn in die — n, verbrannt zu werden; Und cite 
nan ihm einen Mitgenoſſen beyfüge. Er will aber ein jedes Laffer, 
foldyem, vergeben , wem ee wills. Und wer GOtt einen Mitgefellen giebet, 
iſt, — لف‎ ni , in einem groben Irthum weit (vom rechten Weg) abgeleitet. 
Ingläubigen ruffen neben Ihm nur weibliche Gottheiten, d) und den 
tipenftigen Satan an. &HDtt verfluchte ihn; under fagte, warlid ich wil - 
ven Hon deinen Rnechten einen Theil ; der von den andern abgeſchnitten 
2) und ich will fie verführen, und ihnen eitle Begierden eingeben, und 1 
Huen befehlen, und fie follen dem Vieh die Ohren abfchneiden; £) und 






i 
7 * be 4 will 
) Dic zu verführen) Er meinet die Soͤh⸗ Menät, die Gigen-Bilder berer zu Mecca; oder 
Dat, die Engel , welche fie Die Töchter GOttes nen» 
ni 2 ف لتر‎ | 
b) Davon du nichts wuſteſt) Indem er "1 
; dich in der Erkentniß deſſen was recht und uns ce) 1 Theil, der von den andern ab: 
re unterr und dir die Regeln der geſchnitten iſt) Oder, wie das Original uͤber⸗ 
| und gethan. oer eee mag, eb Theil, das deftinirt oder 
A Den wollen wi — ole pradettioirt, verfehen und vorber verord- 
خوج أب 1 ا‎ 5 —5 gen net iff, von mir verführt zu werben. | 
pam und falſch rufe von der Religion. , ) Und fre follen dem Dich die Obren 
ومن‎ neben ibm nur weibl; abjdneiden) Welches von den alten heidni⸗ 
m an) Nehmlich, Allär, — ſchen Arabiern aus Superſtition — 


2 زيم‎ r 
‘ 1) G. dic Borläuffige Einleitung, erſte Abtheilung. p.22, 26, 


~ 
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will ihnen befehlen, und fe follen die Creatur GHetes verwandein. a) Wee 
aber den Satan, nebft GOtt b) zu feinem Schutz⸗ Herrn annimmet, der fol ace 
wiglich umFommen, mit einem offenbahren Berderden: Er thut ihnen Verheiſ⸗ 
Uungen und flöfet ihnen eitle Begierden ein; Und doch thut ihnen Catan nur ber 
. teügliche Verheiffungen. Das Behältniß diefer fol die Hölle ſeyn. Sie folln 
derſelben nicht entfliehen Fönnen. Diejenigen aber, fo da gläuben und gute 
Werde thun, die wollen wir gewißlich in Gärten einführen, durch weiche 
Stroͤhme flieffen, darinnen follen fie, nach der treuen Verhelffung GOttes etvig 
bleiben ; Und wer ift mahrhaffter, als GOtt, in dem, twas er faget ? 66 (ol 
nicht gehen nach.eurem Verlangen , nod) auch nach dem Berlangen derer, welche 


Feinige darfür halten, Biekent- . 


Wer alfo Böfes thut, der (ol darvor bes 
lohnet werden ; Und keinen SchußsHeren oder Helffer 
Wer aber alfo gute Wercke thut, er fey Mann oder 


auffer BOtt, finden. 
Sean und ein wahrer 


die Schrift empfangen haben. c) 


Glaubiger if, der fol in das Paradieß aufgenommen. werden, und ihm nicht 
das Geringfte Unrecht gefchehen. Wer ift beffer in derjenigen, worinnen die Re⸗ 


als derjenige, der fid) GHtt übergiebet und Gerechtigkeit wits 
© Abrahams , des Rechiaia 


rit i folget ? ze 


Und GO geb 
| 4 : ret 
langen , nad dem Derlangen derer, fo die 
Shi tl ich haben). Das f die 
Verheiffungen GHttes werden nicht dadurch 


erlanget, daß ihr nach euerm eigenen. Düns 
de, noch wr nach ben Pinfallen der عت‎ 
deh und Ehriften handelt, fondern wenn ibe 
dew Geboren GOttes gehorchet. Dicke 
en fle, wäre geoffenbabret bep einem 
Wort-SGtreit’, der — denen von dieſen 
drey Religionen entſtanden, da ein jeder ſeine 
eigene vorgezogen undj die andern verdammet 
batte. Biewop | 

gen, welche hier in der andern Perton angere- 
bet werden, wären nicht bie Mohammedaner, 
fondern die Goͤtzen⸗Diener. 1) | 


d) Sintemahl GOtt den Abrabamı vor 
ae —— oder annahm) Daher 


die Mohammedaner dieſen ye nn Dee | 
605 that, 


Allein dieſer Freund von | 


niglich, wie bie ifft au 

— al Khalil nennen; und fie erzehlen 

folgende Geſchicht. Daß Abraham zu einer 
eit der Theurung an einen Freund im CEgy- 

pten gefandt, und ihn um einige Berforaung 

mit er 


- 





ligion beftebet , 


cet, und dem 1: 
BOTT 


dem Abraham vor feinen Freund bielte: 


Slehe mele von biefer Gewonheit in den Ro- 
sen des fünften Capitels. 
a) Und fie follen die — GOttes 
r 


verwandeln) Entweder durch Verſtuͤmme⸗ 
kung derſelben, oder daß fie —— aller⸗ 
and Gebrauch anwenden, gu welchem Fe von 
Schöpfer nicht. beſtimmet worden find. 
Al Beidawi halt darfür, diefer Tert ziehe niche. 
aur auf die aberglaubifche fh bmg ber 
und anderer Theile bed Viehs, fondern 

> auch auf die Caffrirung der Sclaven, und da 

fle ihre Leiber mit Figuren bezeichnen, fle 

‚en und fle mit Wied oder Indico färben 
(mie die Nrabier thaten, und noch thun) und 
ibre Zabne durch Feilen fhärffen ; Wie auch 
auf die Godomiterey und unn tůrliche Buble: 
. rey zwifchen folchen und dem weiblichen Ge: 
fhlecdt : Die Unbethung der Gonne, des 


Monds und anderer Gelthdpfe, wud der: 
gleichen: | 


b) Vebſt GOtt) Durch Verlaffung des 
Dienſts GOttes, und Vokbringung der Wer: - 
fe des Teufels. 


2 te fol nicht gehen nach eurem Ders 


ae 


1) Al Beidawi, Jallalo’ddin, Yabya, 
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nt sn ales, was im Himmel und auf Erden if. GOtt begreiffet ale Dinge. 
Sie werden did) wegen der Weiber um Rath fragen; a) antworte, GOtt une 
terrichtet euch in demjenigen, twas fie anlanget, 6) und demjenigen, twas in dem 
Buch des Korans von Waiſen weiblichen Gefchlechts zu lefen ift, denen ihe 
nicht gebet was ihnen verordnet ift, und fie doch auch nicht heyrathen wollet, c) 
und was ſchwache Kinder betrifft, d) und 006 ibe die Gerechtigkeit gegen Wai⸗ 
ها‎ beobachtet. Was ihr aud) nav vor. Gutes thut, das weiß OOtt. Wenn 
cine Grau betürchtet, von ihrem Dann übel gehalten oder verabſcheuet zu wer⸗ 
den, fo fall es Fein Laffer von ihnen feyn, wenn fie Die Sache auf cine friedliche — 
Weiſe zwiſchen einander ſelbſt verg ua” Derm eine Verfhnung. ift befles 


a) Sie werden did) wegen der Weiber 

befragen) Das iff, was das Theil belanget, _ 
fie bey. Thetlung des Erbes ihrer verſtor⸗ 

benen Anverwandten haben follen. Denn ef 

fiheinet die Arabier find mit ded Mohammeds, 

ben alten Gewonheiten zumider lauffendes 

= idung, in dieſem Stück nicht zufrieden 
efen. 


b) GOtt unterridtet end in dem, wae 
Lape ( Das iſt, er Hat euch feinen 
illen allbereit Fund gethan, indem er euch 
die das Erbtheil betreffende ات‎ im An⸗ 


ل 


c) Und fie doch aud nicht beyrathen 
wollet) Oder die Worte können affirmative 
gegeben werden, und die ihr 30 beyrarben 
begebret. Denn die beidnifchen Urabier 
pfleaten ihren Waiſinnen in beyden Erempeln 
Unrecht zu thun, da fie folche entweder, wert _ 
fie fehön und reich waren, wiber ihre Neigung, 
zu beyratben nötbigten , oder fie gar nicht ein 
mabl beyratben liefen, damit fie bebalten 
möchten, was ibnen zugehörte. 2) , 


d) Was ſchwache Kinder betrifft) Das 
ift, Rnablein oder Kinder männlichen Ge 
fchlecht8 von zarten Jahren, denen die Wra- 
bier zur Zeit des Heidenthums, bey Audtbeis - 
lung des Vermögen ihrer Eltern, keinen An ° 
tbeil zu erlauben pflegten. 3) 


€) Zwifchen einander felbft vergleichen) 
Wenn 


yy Al Beidawi: ©: BD’ Herbetor, Bibl, Orient. p.14. & Morgan's Mahometifm explained, — 
2) Al Beidawi, . 3) 6. vorber p.84. Not. d. Ze | 


fic (0309. die(e8. Capitels geoffenbabret hat 


— abgeſchlagen, und zu — ani 
; ware zwar auch in ihrem 

fanbe eine groffe HungerssMeth, niches 
deſto weniger w er dem Abraham, wenn 
ed vor fein eigenes Haus gehoͤrte, geſandt ha⸗ 
ben was er verlanget; Weiner wuͤſte wohl, 
daß es derſelbe nur nvtbig hatte, feine Gaffe 
yu bewirtben, und folded, nach feiner ge: 
Ä Brepgebigkeit, Vgl een 
Die , welche Abraham ausgefandt ges 
babe, Hatten fich gefchame leer wieder zurück 
fehren, und daher, die Gace vor ihren 
zen gu verbergen, ihre Gacte mit feinen 
a het tnehiler Ale وريد‎ 
ich angefullet. Al rabam von 
feinen Rnechten, bey ihrer Zurückkunfft berich- 
was vor fihlechtes Gluck ſie ge— 
ten, mare er fo bekuͤmmert baruber 
| a, dep er vor groffen Gorgen einge- 
flare ware. Mittlerweile babe Gara, bie 
tS Von dem gewuſt, was fich jugetragen, 
| nt 604011 eröffnet , und dag ſchoͤn— 
Bee! Darinnen gefunden. Go, daß 
© fich aldbald darüber * gemachet, Brod 
a zu Backen. 9018 Abraham erwachet 
bas غ08‎ Brod gerochen, habe er fie 
rat, mo fie dad Diehl berbefommen hatte ? 
©, Gabe fie geſagt, eurem Freund in 
Payppren. Vicin , babe der Patriarch ver: 
muß von einem andern Freund, 
Bott dem Allmächtigen, gefom: 
















V. 1 p. 132, 


ل 





jj AKORAN - Cape‏ . 8م 


als eine Abfonderung. Der Menfchens@erüther find gemeiniglich zum Geitz 
eneigt : a) Wenn ihr euch) aber gegen Die Weiber gütig ertveifer, und ihnen _ 
Eintechr zus thun Scheu traget, fo iſt GOtt dasjenige. wohl beruft, twas ihe 
ehut. a Fonnet euch Feines wegs in allen Stuͤcken der Billigfeit gemäß ges 
gen die Weiber bezeigen , ob ihe ud) ſchon ſolches 2 thun befleifiet. Daher 
Behret euch nicht mit euferflen Abfchen vor einem Weibe ab,.b) oder laffer fie 
wie cine, die in Ungewißheit fehroebet : c) Wenn ihe euch verafeichet, und firds 
tet euch euren Weibern übel zu begegnen. &Dkt ift gnädig und barmher⸗ 
ig. Wenn fie fich aber abſondern, ſo will fie GHtt bende aus feiner Fülle 
Ohkfgen d) Denn GHtt it groß und. weile; Und GHOtt-gehöret alles zu, 8 
~~ a. auf en 2 — denen ai nn a die 
Schrifft noch vor eud) gegeben worden, und mir gebieten euch aud), und fagen, 
fuͤrchtet GOit! Wenn ihe aber ungläubig feid , 6 gehoͤret GOtt zu alles toad 
im Himmel und auf Erden iſt; Und GOtt iſt ſelbſtaͤndig e) uud zu preifen, 
Denn GOtt gehoͤret a alles, was im Himmel und auf Erden ift, und GOtt 
ift cin gnugfamer Beldirmes. Wenn es ihm gefället, fo wil Er euch hinweg 
nehmen, o Menſchen, und andere herfürbringen f) an eure Grace, Dem 
Gott iff vermögend, diefes zu thun. Wer alfo die Belohnung diefer Welt bes 
jehrer , warlich , fo ift bey GHtt die Belohnung diefer Welt und aud) der zu⸗ 
fünfftigen. GOtt hoͤret und ae zugleich. O wahre Gläubige, beobachtet _ 
Gerechtigkeit, wenn ihr vor GOtt Zeugniß ableget, wenn «8 aud - 0 ظ‎ 
5 1 . Oe € a 
Benn nebmfich die Fran einen Theil ven ih⸗ t verindgend iff, feine Pflicht vollko 
sent Hepraths⸗Gut, oder Leibgedinge ,- ober rg vollfireden, en bi Ag 
| en — anders, bas ihr gebuͤhret, gang und gar aus ben Augen fegen. 2) 
Bare .. . ©) Wie eine, die in 0 
2 Der Menfhen Secien find gemei, oon, gleich einer, die we eu Sonn = 
niglich zum Geiz geneige) Go, daß die ومع‎ auch gefthieden iR; und Zrepheit hat, Keb 
١ Frau an dem einen Theil unwillig iſt, ſich des anderweit zu verbepratben. 
geringiteriwon Ihrem Recht zu begeben, und | — 
der Mann an dent andern eben fo wenig Belie U GEOtt beyde ans feiner fätti: 
"ben trägt, eine zu behalten, zu welcherer Feine gen) Das iff, fie entweder mit einer befferss 
Reigung bats oder wert er fee behalten follte, und vortheithafftern Heprath.verforgen und 
fie ichwerlich hoffen fan, daß er ihr inallen begluͤcken oder ihnen ein friebfames mud rubis 
Sticker, wie ſichs gebubret, begegnen werde.s) ged Gemuͤth verleihen. 3) | | 
‚ b) Bebret au e mit em 251 © GOtt iſt Feibfländig) Sclf-faficienr, ا‎ 
ee he Pay tr —— einem ki enug, ee gonad ſubſt fattfam 


_ Warbe ab) Das ift, ob the ſchon folcher niche vermdgend, und bedarff des Dienfls keiner 
auf fo Benchgte | — 3 =. Creatur. يي‎ 
egnen Eönnet, fo beobachtet 5000 bie F) Lind andere tbringen) Das iff, 
gehende Grämgen der Befcheibenheit und entweder ein sacred Oeblehe he Menfe = 
Billigkeit gegen fie. Denn wenn ein Mana oder eine unterſchiedene ويد اج ا‎ | 


3) Al Beidawi, = 2) idem, 7 2 : 3) Idea. on 
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‘fade, جم‎ wie eure em oder Anvertoandten wäre , Die Bern mag reich 
ober arm —F Denn GO it noch mehr werth als beyde. olget nicht 
keit wg a: been, br be fofchen * 
ven vs a im fo it doh GOt 





wedibetanne, teas the thut. O wahre 
, släubet an GSOtt und feinem Apoftel, und dem Bud), welches Er 
Br { „dee gelaffer und dem Bad), Daf Er vermahls herabgefandt 
* an GOtt, und feine Engel, und feine Schrift, und ſei⸗ 
8* eaten in ab glaͤubet, dev irret "geroißlich auf dem weiten 
disienigen, fo da geglaͤubet und hernach gldubige 
ed aber wieder كل قينا‎ haben’; umd -beend af) ungldba ge 
—** —— zugenommen haben, b) betreffend, ihnen GOtt 
bined eg vergeben, fie auch nicht auf den rechten Weg keiten. Beige den ~ 
Sonic an, ل‎ BAG fie eine peinliche Straffe leiden werden. - Diejenigen, fp 
mebit den Gläubigen zu beſchirmen annehmen ; fuchen 
A audit bey.ibnen 7 Alle Macht and Gewalt iff GHites. Lind & 
| eité*in dem Bud) des Koransd) die folgende Stelle geaffenbahret, 
* ‘ Dée aba, GOties hören werdet, fo wird wd ſolche nicht glauben, .- 
sala Daher fiset nicht bey Denen, welche niche glaͤuben, biß fle 
Alerhand Geſpraͤche einlaffen. Denn wenn ihe ed thut, fo werdet iby ihe 
— slot werden. GOtt wird gewißlich die Ungläubigen umd Gottia⸗ 
verſammlen. Diejenigen welche harren, um anzumerdlen, was 
, wenn euch von GOtt Sie tt lieben ro4ed, fagen, waren wir 
9 8 Wenn ber den. ung bigen ein Sane aad 
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gus 5200 bes) betebrter, fo verwarffen fle doch im iden n‏ مدا 

Phe بيه‎ on "def. Abdallah Ebn Salam fo fat wit Seiten die 5 , die gu ion 
9 phaͤmmed vermel⸗ x andt wurden, infonderbett aber m, den 

N, ta anion, gb Hernn,. shan „& Sob Marks, und machten aun, durch Bers 

* und den Besyktzuchen und an Eara wwerffung bes Diobammeds, das Mang ihres 

abe aber weiter an —— orau bie tila recht voll. 2)‏ سيد 

ice ar ! be i ’ den Gosslefen an). Mohamimeb 

x fir a 0 ra 0 et biejenigen وا‎ dle auf eine beuchles 

ale gar * ‘Beit put abet wap bev then 1 bem 
r aber nicht en, un 


ec 
1 @ a ee —— —— Unkel وبا‎ fine Da 
89 ho ie ares Süd wre 2 6 . d) In dem Bad des Korams) Cap. 6. 
01 1 2 coe tet BY 
06 fle Ke fon in lire oe bt en — 4 


Diem — Dam = 3) AlBcidawi, نه‎ Mem 
















41741 012427: بقوع‎ - 
0 i esu 99 waren spit euch ni —— und haben wir euch 

Ht wider die Stäubigen een * Ott wird, age, dev ture cae Ot 

| | Ot i | glaͤu n, die 


wifthen eud) richten; U gid ben in Mittel verie 
ſchler handeln er atid mig GHDtt, 


F Be zu übern 1 7 1 Die euch | 
aber Er wird.f ie betrügen; id wenn fie auf chen an betben,-o “fieben fie-gang 
| ehen zu werden rn gedencken nicht 

















unachtfam, { 


aut | my ein-wvenig enicpen gefehen su wiſchen 
















an wur lauben und Unglau⸗ 

ben, und hangen weder dieſen noch jenen vecht amc) Und- für den, welchen 

ree führet, * du keinen 8 Pfad * ميقي‎ Gläubige 

5 ht di Ungläubigen zu euern — neben Den Glaͤubigen. Wol⸗ 

t th 99 nit einem offenbabren if der ore eit, wider” auch aus 
Ir Zudem folten die Deuchler in wu tiefften Abgrund ded böllifch 





epi, d) d) und du wirft niemand finden , der ihne Ze dannen — 

1. Diejenigen aber, welche ſich bekehren und beſſern, und feſt an 
alten, und GOtt die Aufrichtigkeit ihrer Neligion- beusggfeny fi 7 he 
laubigen ler werden; und GOtt wird den Gläubigen” — 

te ſich GOtt vornehmen, eu | 
ihe danckbar feid und gläubet ? Denn GOtt if د‎ und wee us 

tt nicht, daß man Hentlic vom jemand übels rede, es müfte 8 
jo beleidigt worden, um Beyitand ruffen; Und Gort hoͤret und weiß es, 
hr indget ein gutes Merck bekannt machen, oder verbergen , poe Böfes 
n x Ic sarlic) De | if gniadig und gewaltig. Diejenigen, fo nit. an Gott, 
d fein e ef — بسي مد ينه‎ ah 9 :جمدي‎ Gost —— 
machen wollen chen, wir glauben a ¢ von Propheten 

ffen andere von ihnen, und ſuchen eine — 






Belohnung. geben; Aus wie follt 


ca 




















und verwerffen rinnen 
su nehmen , Diefes ind wircklich Unglaͤubige : Und wir per _ a die HR aubis 
en vie Hmabliche Straffe zubereitet. iejenigen abe Be فل‎ 
—* ib ite und Kr Unter fcheid — einigen Der habe. ae 
ent @ wißlich ihre Belohnung erhalten ; oft ift *. ig nud’ beg | 
tjenig 1, fo die € paral ¢ a ver 3 { 5 ظ‎ jdn, J 


5595 wir euch nicht — be und find weber dett Mufelmännern, 


el يسما اانا‎ a recht treu und ſtand⸗ 
haben, wenn unfer ſchwacher Beyſtand, odek fla 
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Wuͤrde euch nicht unfere Armee abgefchnieten 


vielmehr unfere Verlaffung der Moslems und ee gebühreke, 
ayumn r Moslems 5 

Eu 1) een: geweſen = kona) 0 &; die vor 

ilung. p. ubß. 

b) Auſſer ein wenig) Das it ber 

zu ne a i, wi - se. * 2.P: foes = 

so Sle ice es ee ) Dicknigen, fe bie Sg ra 
wwiſchen Lad meynungen pia 
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du ihm eis Sad Dom Himmel hesabiafen fobs. "Sie Mrlangten ehemahls 
von ‚etroa6 nod) test gröffere® als diefes. Denn fie fagten, sige ung — 
GOtt Hiebarlid, a) - Daher fie dn Feuer⸗Sturm vom Himmel, ihrer Unges 
rechtigken halber, vertilgte. Alsdenn hielten fie Das Kalb vor ihren Br, b) - 
da fied fo Hare Beweißthuͤmer dee gorelichen Einheit empfangen hatten. - 
+ Wit vergabar ihnen folches, und verliehen Mofi vollfommene Gewalt fie 
, pat. c)' Und wir huben den Berg Sinai über ihnen empor, d) ale 
rien Bub von ihnen forderten, und zu ihnen fagten, gehet sum 
eter See anbethend ein. e) Auch fagten wir zu ihrien, übertretet nicht 
a aaah Tage. ind twit empfingen einen feften Bund von ihnen, daß 
BWR alles beobachten wollten. Darum nun, f) daß fie een Bur 
Reden Zeichen GOttes nicht gegläubet, fandern die-Propheten uns 
eife getddtet und gefagt haben, unfere Serben find unbefchnitten 
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ober. bet hat fie, ihres Unglaubens wegen verfiegelt , daher werden fie, auffer 
re von ibnen ‚nicht. glauben) und Darum, daß fie nicht an SE fis 
NAMB BHD wider die Maria eine grobe Ehrenrührifche Belchuldigung aus د35‎ 
ORES) )ومو طم‎ haben, wahrhafftig wir haben Chriftam YEfum, deri _ 
Mapa, den Apoſtel Gottes getodtet : Da fie ihn doch weder getodtet 
30 0001900 haben, fondern Er wurde von einem in feiner Gleichheit fürges 
tee; kb) und gewißlich diejenigen, welche ſeinetwegen mißhellig u i) 

Rue | Ä ſtun⸗ 


von dem Mohammed Beweiß feinerGen- darunter verſtanden werden, den Verſtand 
Sung, verlangten, daß fie ein Buch der Offen⸗ wöllig ausgubructen, darum Haben wir fig 
tabrangen won Himmel auf ihn herab moͤch⸗ verfludyet, ober dergleichen- er 
or feben, oder 1 Daf er a —*—— ) Wider die Maria eine grobe see : 
möchte, welches , wie die مسر‎ Tafeln Moſes, ribr + Befhuldigung ausge(hitrey << 
in eine bimmlifchen ug abaefaffet fer. m ie. —— be chliger 9 ſch 0 
Zes ge uns 000 ſichtbarlich) GS. 4), ‘bn doch w 00015 
Cap. 2. p.10. Diefe Gefthiche feheinet ein Zu: Prt coco eh 58. Nee — 

fas ا‎ igen it fepn, was Moſes von den 59. Nota, — 

70 Hetteften faget, die mit ihm und mit Yaron, I" — ve = 
Nadab und Abihu hinauf auf den Berg gingen, N Welde feinerwegen mißhellig wa: 










und den GOtt Iſraels ren), Denn einige behatipteten, daß er mit 
| —* a ira 8 ايد‎ Recht und wircklich gecreugiget worden ; Cis 
+ اسان مد‎ prt. nige beſtunden darauf, daß ed JEſus nicht 
ie 10, War. b,. geweſen, der gelitten‘, fondern ein anderer, dev 
tren ree IC 0 j Som von Geflcht gleich gefehen, und daß bie 
eSB We Nok a 2. Theile feines Letbed burch ihre Ungleichs 


. 1 Dett den Betrug deutlich genug entdecker hate 

nus). Da ip den folgenden Ten. : Andere fagten, Er fey in den Himmel 

er Gentes niches ‚enthalten, aufgenommen worden; und wieder: andere, 

darum num, ubercinfdm- Dar feine Menfthheit nur gelitten, feine Gott: 
at 
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fo $f, Jallalo'ddin dafür, es müffe etwas aber in ber Hinemel aufgefabren fey. 3) 
+ “Gi لوو‎ IOA¥.9,10,4, - 2) S. dat Koran ¢,19, und dasſentge gifftige und Lafferliche 
Bud Telderb Jo/u betta. 9) AkBéidawi, 202 ———— — 
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12 NM 509482362000322 Gapg 
finden dice Sache halber in Zweiffel und hatten Kein ſichere Wiffen⸗ 


| ——A ſondern folgten nur einer ungewiſſen Meynung. Sie ha⸗ 
en 


n nicht wircklich getoͤdtet; Sondern GOtt nahm Ihn zu ſich ſelbſt 
auf; Und Gott it mächtig und weiſe. Und es wird niche einer 
vor denen ſeyn, welche Die Schrifft empfangen Haber, der vor {eis 


nem Tod a) nicht nod an Ihn glduben wird, und an dem Tage der Aufs 


erſtehung wird Er ein Zeuge wider fie fen. (ط‎ Wegen dee Ungerechtigkeit 
derer, welche Züdengen, baben wir ihnen einige gute Dinge verboten , Die ihnen 
vormable erlaubet gervefen; c) und weil fie viele von dem Wey GOttes ause 


. AHliefen, und Wucher genommen haben, der ihnen durch Das Gefes verbor 


ten war, und der Leute mögen eitler Weife verfehlungen,, fo haben mir vor 
olche unter ihnen, die Ungläubige find, eine ſchmertzliche Straffe zubereitet; 
ber Denen unter ihnen, die wohl gegründet fepn im Erfenntniß, d) und den 
Srommen, die an dasjenige giäuben, was ihnen herabgefandt worden, und 
was den Deopheren vor. die herabgefandt werden, und welche Die geſeizten Zei⸗ 
ten des Gebeths beobachten und Allmoſen mittheilen, und an GOtt und Den 
letzten Sag gläuben, Dielen wollen wir eine groffe Belohnung geben. W 


مين 


Stele wkd glauben mer, bof er mer br aueche GOre‏ اه Wor feinem Eady,‏ د 
auf sweperlep Weife erflaret. en fey.‏ 
@inige, bie bas Relativom fein zu den‏ : 


attic, 
‘wit haben dit unfern Wilken geoffenbaheet, wie wir folden dem Noah un ben 


. 8 Ces e 
Se ey ee roots 


eher flerben werde, biß er au JEſum gealau- n ,. einen ri Glauben an dieſen 
bet. Denn fie fagen, wenn einer von seen en. vor —— Tode 

Religionen im legten Zügen läge, und den En⸗ das if, wenn Er vom Himmel berab et 
gel des Todes vor fich fäbe, fo merde er als: umd wieder in die Welt zuruͤckkehret, wo ex 
denn an diefen Propheten glauben, wie ihm hen Wider-Chrift umbringen, und die Mo⸗ 
zutömmet,, wiewohl ihm fein Glaube alsdenn hamsmebanifcpe Religion, nebfe einer vollfomt- 
nichts helffen werde. Rach einer Tradition menen Rube und Sicherheit auf Erden beſtaͤ⸗ 


—* ail’ ign auf der Rigen nid abo 1 > | 

1 u | 9 Wes . 
la b zu i : b) Er wkd ein Senge wider fie feyn) 
— — ete wens 52* Nehmlich wider die Boag tag = 


fle ver 

t zu.dir gelandt, und dt ide worffen; und wider die Chriſten, baß fte “Spaz 
poet. n aca ber. ' Boral rim GOtt und den Sohn ©6228 genanut. 2) 

aube nan, <4 ie: 

Ber Gone 7 in i Fr esrb 5 5 Cap. 3. pag. 57. Not.d. und p. 65 

riften wir ¢ fagen: NS war * 

ein Dropbes zu Dir gefande, und du d) Die wohlgegründet feyn im Er. 

dir Dr poten ; ale a er GOr belt kenntniß) Als Abdallah Ron Salim und feine 

der Sohn GOrtes fey. Da er denn auch Companions, 3) 


1) Jallalo’ddin, Yahya, Al Zamakhahari und al Beidawi, ©, bie-verläuffige Einleitung, 


Vierte Wörbeilung, p.rda. يو‎ Al Beidawi, (و.,.‎ Idem 


wuͤrde: 


/ 


= 
ts und wie wir ſolchen dem Abra⸗ 


Al KORAN. 


aie ae: und den Stämmen; und Jeſu, 


». und are und Haron, und Salomon geoffenbahret haben; und, ' 
n Koran gegeben, wie wir Dem David die Pfalmen geges, 
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‚und 
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wit Die 


ben Haben: Einige Apoftel haben wie gefande, die wir dir vormahls anges 


z gelante, die wir dir nicht an 
{ic ſich mit ihm in fpted 


ldigung gegen GOtt haben moͤch⸗ 






ziget haben, und andere Apoftel haben wir 
zeiget * und ED Ba = a mi ad 
¢ of t brachten, un robungen anfündigten 
3 ei ne Urfache der Entfchu a tbe 
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82 : bem die Apoftel zu ihnen „gefande worden. GDtt ift madtig und. 


Die zu Div herabgefandt wor⸗ 


Offenbabrung 






ge derjenig 


Biba foe mi mit fine befor ondern enfchafft —5 — Die En⸗ 

„ach ber GOtt en اي‎ euge. Diejſeni⸗ 
sen, j und andere von dem Ottes abtehren, haben. 

| n JIrrthum weit vergangen. Aarti denen, die nicht gläus- 

geben. So will Er fie.‏ لوقا —— Handeln will GOtt‏ نم سس 
Meinen andern , als den Weg der ‘pita leiten. Darinnen.‏ 
felleep@itumsig bieiben. tind 6 it Gott etwas leichtes D Dienföpen, nun.‏ 





Plots was damen, mit Wahrheit von eurem Bern 


ee. 
b Aubig feid; ° 
em —— one Kin imme und aut een ift: 9 — 1 
mes iba aaa ra 08% 
i tangen in eurer on, a) faget auch von © 
Wahrheit: Warlich Ch 


riſtus IEſus, der | Soon 


> , und fein Wore, weiches Er in 
möyed) geleitet hat, und (s Spirit proceeding &c.) ein de Ge, rid ae 
Shen Glaubet demnach an GOHit und feine Apoftel 
“ee find been © Götter. b) Unterlaffet Diefes. Es voird 


bei 1 os 


fepn: 


dencken einer Seete ber fien wel 
ben , ie 


in es 1 5 

Re vorlängft wieder verlofthen 7 

Die Stelle. HR deſtoweniger, na 3 ay 

Erpre F orthodoxen en, ‚ unfeich wider 
ige Drepeini gerichtet, 

Beidawi bekennet, glauben, die’ göttlis- 

che Natur beſtehe aus ub Deep Berfonen , dem 
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ge Sate dems Sohn, mb bem Heiligen Sur 


5 Idem, Jallalo’ddia, Yahya, 
— Abtheil. 
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> Al Ikidawi. 
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ſeyn. Gee Ht nur ein GOre. Es ſey ferne von Ihm, daß Er einen Sohn 
baben ſollte! Ahm aehdret zu alles, was im Himmel und auf Erden iR; Und 
GOet ift ein gnugfamer Beſchirmer. Chriftus ift nicht fo hochmuͤthig, 85 
Er fich entidlagen follte, ein Knecht GHttes zu ſeyn; Die Engel aud) nicht, 
Die fid) feiner Gegenwart nahen. Und wer alfo feinen Dienft ausfchlägt, 
7 wd von Hoffart aufgeblafen 01 der gehdret unter Diejenigen, welche GOtt an 
dem legten Tage alle zu fic) verfammlen will, Denen, fo da gläuben und 
* was 6 ift, wird Er ihre Belohnungen geben, und foldye, nad) feiner 
ildigkeit, berfebwven lich vermehren. Diejenigen aber, welche verächtlis 
cher Weife aufgeblafen und ftolß ſind, wird ex mit einer fchwehren Straffe bes 
legen; und fie follen niemand finden, der fie, auffer GOtt, befchirmen oder ihe 
nen helffen Fan. O Menfchen, nun ift ein Haver Beweiß von eurem Kern zu, 
end gekommen, und wir haben eud) offenbahres Licht herabgefands: a) Diejes 
wigen , fo an GOtt gläuben und Ihm ftandhafft anhangen, die wid Er in 
SBarmbergigkcit und in Ueberfluß ven Ihm leiten; und fie auf den rechten IB 
zu Ihm felbft führen. b) Sie werden dich in gewiffen Gallen, wegen deis 
ner SEnefcheidung zu Kathe ziehen, fage su. ibnen: GOtt giebet euch, wee 
gen der meitlänfftigen Grade Ser Verwandſchafft, diefe Enticheidungen. c) 
Wenn ein Mann ohne Leibed-Erben ftirbt, ——— hat, ſo ſoll ſie 
die Haͤlffte ſeiner Verlaſſenſchafft haben, d) und er ſoll ihr Erbe ſeyn, e) 
falls fie keine Leibes«Erben habe, Wenn aber zwo Schweſtern vorhanden 
ſind, ſo ſollen ſie zwey Drittheile von dem, was er verlaͤſſet, zwiſchen ſich 
theilen; Und wenn verſchiedene fo wohl Brüder als Schweſtern da find, fo fol 
ein Manfen fo viel als den Theil zwoer Weibfen haben. GOtt offenbahret euch 
diefe Gebothe, damit ihr nicht irret: Und GO weiß ale Dinge. 


Das 


urty den Water verſtehen fie SOthets Ber Welt, md zum Paradieß in jenem keben x) 
fr pe ben Coke ie — und 5 ns den Anfang dieſes Capitels ı P- 85. 
. 8) Binen Haren Beweiß und 'offenbab: d) Sie (oll die Hälfte von dem haben, 
Ride) Das Mohammed uid fen was er verliffet) Und die andere Hal 
Koran, . 0: 7 y | ms ل‎ at moma 
b) Auf den redten We br) e) Lind er fol iby Erbe feyn) Das 
Nehmlich zur Religion atic in om er foll ihr pity — ‚m iſt, | 


>» Ab Beidawi, : ae 


= 


a 


~ 


i 


a) Diefer Viul iſt von der ا‎ d) 6. die vorläuff. Einleit. ſiebende Abtheil. 
e bi 


uch gewiedmetes Thier von andern unter: - 
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Cops ALKORAN. . 5 
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| DaB Ve Kapitel, ' 
Die Tafel? betitult; zu Medina geoffenbahret. 


In dem Namets des allerbarmperzigften GOttes. 


wahre Gläubige, vollziehet eure Verträge. Es ift euch erlaubt, das 
unverninfftige Zieh zu efien, b) als nur dasjenige nicht, davon 
euch zu enthalten geboten ift; Ausgenommen mas ihe auf der Jagd 
bekommet, welches euch 3 andern Zeiten erlaubet ift, aber niche, weil ibe 
auf der Wallfarth nad) Mecca feid. GOtt verordnet basjenige was. Ihm ge 
fälle. O wahre Gläubige, entweihet nicht die heiligen Gebraͤuche ttes, 0 
noch aud) Bie heiligen Monate, d) oder Das Opfer, oder Die Rierrathen, Die 
daran gehdnget find; e) vergreifft euch auch nicht an denen, die zu Dem heiligen 
Haus reifen, Gnade bey ihrem Deren zu fuchen und Ihm zu gefallen. Weng 
idr aber eure Wallfarth vollendet habt, alsdenn jaget. Und laffet nicht die 
Boßheit einiger, die euch verhindert, in Dem heiligen Tempel einzugeben, f) 
euch zur Uebertretung verleiten, daß ihe in den heiligen Mlonaten Rache 
an ihnen übel. Stehet einander nad) Gerechtigkeit und Gottſeligkeit bey; 
Seid aber einander in Ungerechtigkeit und Boßheit nicht beyſtaͤndig. Daher 
firdytet GOtt. Denn GHtt ift fireng in Straffen. Es ift euch verboten, dase 
jenige zu eſſen, was von ſich felbft ſtirbt, und alles Blut, und Schweine⸗ 
fleiſch und dasjenige, woruͤber der Nahme eines andern, auſſer GOttes, anges 
ruffen worden; g) und dasjenige, fo erſticket 5 ober durch einen Schlag a 

| ad, 
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Ronimen, von welcher gegen das e) Oder das Opfer, oder die Zierrathen 
Tapisels fabuficet wird, daß fie 361: vom fo daran erde. Das Dpfer fo a bier 
Himmel Herabgelaffen worden. Es wird big⸗ gemeiner wird, iff bas Schaf, telches nach 
meilen auch das Gapitel der Contracte Mecca gefübret wird, — eopfert zu 
odet Dertröge genennet, welches Wort it werden um deſſen Half fie Range, gruͤne 
dem erſten Berficul vorkoͤmmet. Zweige, oder andere Sierrathen zu bangen 
b) Das unvernünffiige Dich) 8 Cas pfegen, damit ed als ein zum beiligen Gee 
عايب‎ Didfen und Schaafe, wie auch Kühe, fbi ben werdet möge. 2) 
— 866. 1) abe keine —— noch ſchieden werden moge, 2 اسه‎ 
دن‎ was wabrender Wallfarth auf der Jagd | F) Die euch. verhindert in dem Beiligen 
pefangen worden. Tempel einzugeben) Sey der Expedition 
1 Die Berligen Gebräuche GOrtes) Die des Al Hodeibiya. 3) | 3 
Rims und Teremonien, die bey der Wallfarth ) Worüber der Vahme — angernf: 
ber Pilgrim nach Mecca gebrauchet werben. — fen 


' ,( Iaalo ddin Al Beidawi 29 G. di Guffoe Ginkeigan rte Ab 
1 00181 Al Beidawi, : e vorlay vierte Abtbeiluung. 
3) 6, ibid, weyte Motheil. B.66! ~~ ' - oo on Ä 





n6 A KORAN, 6840.5, 
Soll, oder mit den Hoͤrnern anderet Thiere getddet iſt, und mas von einem 
wilden ehe zerriſſen worden; a) ausgenommen was ihr ſelbſt ſchlachtet oder 
toͤdet; b) und dasjenige, م‎ den Bögen geopfert worden. c) Es iſt euch 
tleichfalls nicht erlaube, Theilung durch das Looß⸗Werffen mie P zifen zu 
machen. d) Dieſes iſt eine ee ehe denen an diefem Tage, e) die 
son ihrer Religion abgefallen find. . Daher fürchtet fie nicht, foudern fürchtet 
mid. Diefen Tag babe ich cure Religion für euch vollendet, F) und meine 
Barmhertzigkeit an eud) erfüllet, 2) und ich habe Islam vor euch erwablet, daß 
8 cure Religion ſeyn fol. Wer aber aus Roth und Hunger darzu gedrungen 
tod, Daß er iffee was wie verboten haben, und nicht vorſetzlich fündiget, 
dem will GOer gewißlich gnddig 1 und barmbergig fern. Cie. werden did 
ager, was ibnen zu effen erlaubet ift? Antwort, folche Sachen, die gut 
nd, b) werden euch erlaubt; und was ihr Raub-Thiere fangen lehret, i) 
wenn n ike fotche,, wie Dunde, sue Zagd abrichtet, und fie nach der Geſchick⸗ 
lichkeit, Die euch GOtt getehret hat, unterweiſet. Effet Demnach son demjenis 
gen, was fie für euch fangen 1 und preifet den Nahmen GOttes darüber; ; k) 


- 5-5 


/ mod Da te mob ron, da جا‎ cet, und 


Tempel 
baber die Wallfars des Ab 08 
eutenbapee nailed 4) ſchudo genannt, 
eure Religion 


f) Diefen Tag babe id 
vor euch vollendet) Und daher fagen bie 
Ausleger,. daB nach diefer Seit fein Præce- 
ptum pofitivum noch ncgativum , fein aus⸗ 
spd Geboth noch Verboth gegeben wors 

F nd meine Ba 
erfäflet) —— — und 


vollfommene ا‎ egeben babe ; 
Hira Eirmepm rc abt Mecca gad gers 


h) © 1 6 Of ind) Sti 
fo €, ide Sade Me gm ind) * 
i) Raub. Thiere) Thiere oder Bigel. 
&). 62 (c den 
ل‎ 
e, n ah 
ber Saad nach dam © restr 
ober eigen weft, 5 نس‎ i 


5 be. 





9) Idem, 4) Idem, 0. Prideaus 
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fen worden Denn Die be abgdetifien Arabier 


vpflegten e 

Seten, “les —E i ie 1 Gogen een a wih 
mien, und war mit dieſen Dorn, Allas 
ober U 22a, 4 


a) Was von einem wilden hier zer⸗ 
Een (oder angefreffen) worden) Dber ei⸗ 


wens zur Jagd abgeriöhteten lebendigen Ge⸗ 


ſchoͤpfe. 2) 
b) Was i tddtet) Das iff, dag: 
50 — wen noch siti gem 


ba | 
ie tp bn —— abſchneiden سد‎ es afte: 


Den Ginen ) Das Bort bebeutet aud‏ ع 
sv € Steine de die heidniſchen Arabier‏ 
en ihren‏ 


and auf welchen Däufen, aufgriten ber 


Thiere, ihren Giger zu hres fle‏ خياد 


"iS 6. Ve vette. Einleit. ويا‎ 
* 2 An dieſem Tage) Dick Sete, (pre 


foder 
N 54 ee eS oo - Berg meni fe be 
a pe us 
2 $ Beidawi, 
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und fürchtet GOtt. Dem GOH*t iſt (dine, Mechenfchafft sw fordern. 
Tag wird euch erlaubet, ſolche Sachen zu effen, die gut find, und die Pe 
derer, welchen dic Schrifft gegeben warm 1,4) if end) auch als erlaubt zuge⸗ 
laſſen; Ind eure Speiſe ift ihnen als Maubt Jugelaffen. Und es tft euch auch 
er Weber, die Gläubige And, zu heyrathens wie auch freye Weis 
ber wen denjenigen, welche die Schrifft vor euch empfangen haben , wenn ihe 
Ines: ihr Heyraths⸗Guth ausgemachet habt, und feufd mie ihnen, lebet, 
und Weber Hurerey begehet, now fie auch vor Beyſchlaͤfferinnen gebrauchet 
erden Glauben abfaget, deffen Werck wird vergeblich feyn, und in jenem 
Leben wird e von denen fen, welche umkommen. O mahre Gldubige, wenn 
ibe -amdp-guin:-Gebdeth-vorbereitet, fo waſchet cure Angefichter und eure Hände 
biG carve Elbogen; und reidet eure Däupter und =, ¢ biß an die Knoͤ⸗ 
chel? wud wenn ihr beflecket feid, weil ibe bey einem Weibe gelegen habt, fo 
waſchet end über und über. Wenn ihe aber kranck oder auf einer Reiſe 
— — euch von dem heimlichen Gemach koͤmmet; oder wenn 
ibe ‘ ee berühret habt, und ihr findet fein Wafer, fo nehmet feinen rete 
Mand, und-reibet cute Sefichter und Hände damit. GOtt will eud nicht 
Bam Schtoierigkeit auflegen ; Sondern Er verlanget euch zu reinigen 
Me Wine Gnade an euch zu vollenden , auf daß ihr Shm dancfen möget. 
Sedveitet Der Gnade Gites gegen end), und feines “Bundes , d 

& pt euch gemachet bat, da ibe fprachet , wit haben geboret u 

wollen achorden. b) Darum fuͤrchtet GOtt. Denn GOtt kennet die inner 



















Windel der menfhlichen Hergen. O wahre Glaubige, beobachtet Gerede -‏ رمم 


tofeit, wenn ihr alé Zeugen vor GOtt erfcheinet, und laffet euch einen Haß 
gegen jemand verleiten, Unrecht zu thun; Gondern handelt gerecht; Diefes 
wird dee Sottfeligkeit näher fommen : Und fürchtet GOtt. Denn -GHtt if 
. 2 Sellkommen bekannt was ihr thut. GOtt hat denen, welche glduben, und thun 
| was zeit iff, verheiffen, daß fie Vergebung und eine groffe Belohnung empfane 
wom Diejenigen aber, welche nicht gläuben, und unfere Zeichen der Faiſch⸗ 
ir Achulddigen, follen die Befellfchafft dee Hölen feyn. O wahre Gläubige, 
erinnert euch der Gnade GHttes gegen euch, ale gewiffe Leute ihre Hände wider 

ah auszuftrecken gedachten : Er aber hielte ihre Hande zurück, daß fie euch nicht 
zerlegenskonnten. e) Darum fürchtet er und auf GOtt laffet die Glaͤubi⸗ 
a. 3 0 gen 
1@,. waS- زمه‎ Süden ober er den Bid der Treue عاط‎ ihm fei 
| —— عالت يت — نيا‎ qu al Akaba 1) abgelegt 
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pet): Dick Sire find bie Formuk, _ €) Als gewiſſe Lente ihre Sande — 48 
by bee tion” eines Dringen fie end nicht verlegen Bonnten) Die Com- 
ا سيدا‎ : FD, und Mohammed meinet mentatores erjehlen unterfebiedliche 200 
v, Alalfed, Cit, Mob. p. 43. wad bie vorläuff. Einleit. يي‎ Abtheil. م2.62‎ . 
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Gröffe und Staͤrcke der Einwohner, — 
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en trauen. GOtt nahm vormahls den Bund der Kinder Bfenel an, und wir 

eftimmten zwoͤlff Führer aus ihnen, und GOtt fpead), warlid id) bin mit 
cud). a) Wenn ihr das Gebeth beobachtet, und. Allmoſen gebet, und an meine 
Apoftel glaubet, und ihnen beyftehet, und GOtt auf guten Wucher feihet, b) 
fo wil id) gewißlich eure Uebelsbagent von euch ausfohnen, und cud) in Garten 
leiten, worinnen Steöhme flieffen: Wer aber unter eud) nach diefem ungläubig 
ift, der irret Hon den geraden Pfad. Daher, weil fie ihren Bund übertreten 


die 

Wors 

m, entblöfete in Schwerdt und fagte: 
3 indert — dich zu ne 


er 

Worauf der Mohammed ‘antwortete: GOtt! 
lind Gabriel fehlug dem Arabier das Schwerdt 
aus der Hand, welches Mohammed aufhub 
und ihn eben Diefelbe Frage vorlegte: Wer 
bindert mid, Dich 30 erwärgen? Der Ara⸗ 
bier verfeste , fein Nenſch! und bekarute ſich 
den Augenblick zur Mohammedanifthen Reli: 
ion. 1) Abülfeda 2) ergeblet eben diefe Ges 
*— jeboch mit einiger Veraͤnderung der 
Umſtaͤnde. 


a) Watlid ich bin mit euch) Nachdem 
die Iſraeliter dem Pharao entrontien waren, 
fd befahl ihnen GHet gegen Jericho zu geben, 
welches damahls von Riefen vom Stamm 
ber Canaaniter et war, und verbieß 
ihnen, folches in ihre Hanbe gu geben; Und 
Moles verordnete, auf GOttes Befehl, einen 
a. oder Hauptmann aus jedem Stamm, 

e in biefem Feldzug anzuführen. 3) WS fie 
num an die Grangen bes Landes fa: 
men, fan ie 0 
Kunbigen, id big fe bie, Gage sede 

igen, und hieß fle die e geheim 

Iten. Alleine fie erſchracken uber der ne 

ren 
und machten dad Volck dur 


entlide Aus⸗ 
breitung deffen, was fie gefeben 
Caleb, der 


tten, klein⸗ 
Sohn Yufan 
Nan, 4) 


urd) 
igen Rrieg. 


= Gephunneh) und [0152 des Sohn | 

. b). Und + uten (Dp lei: 

a Durd) — Einer und 
ulffe an dieſem hei 


haben, haben wir fie verfluchet,, und ihre Hergen verftocket, Sie verfeßen 


fo zu biefer Stelle Gelegenbett gegeben. Einer 


{pricht, als Mobammed und einige von feinen W 
Nachfolgern yu Osfän (ein Ore nicht weit von 


Mecca, auf dem Weg nach Medina) gewefen 
und fle ihre Mittags-Andacht verrichtet, fo 
babe eine Gefellfthafft Gogen-Diener, denen 
fie ing Geficht gekommen, berenet, daß fie dies 
fe Gelegenheit, folche anzugreifen, vorbey ges 
laffen batten. Daber fie gewartet, biß die 
Gunde des Abend-⸗Gebeths herbey gekommen, 
Da fie diefelben anzufallen gedacht; aber GOtt 
babe ibren Anfchlag zunichte — und 
mar durch Offenbahrung deg ĩc (8 ber 
urde. Ein anderer erzeblet, daß der Dros 
pbet zu dem Gtamm Koreidha (die 1 
waren) gegangen, eine Geldbuffe wegen des 
Bluts zweer Mufelmanner, die von Amru 
Ebn Ommeya al Dimri getddtet worden, aufzu⸗ 
lenen; Da hätten fie ibn erfüchet, fich nie 
berjufeßen und mit ibnen zu effer, fo 


wollten 
fie die Geld-Straffe bezablen. Als 1591615 num 
Mohammed darinnen gewillfabret, batten fie, 


indem er gefeffen, einen heimlichen Anſchlag 
auf fein Leben gemachet, und gwar bergeftalt, 
daß einer , Nahmens Amm Ebn Jahäsh, einen 


Muͤhl⸗Stein auf ihn werfen follte. SHet 


aber babe feine zuruͤck gehalten, und 
Gabriel fey alsbald herab gefahren, dem Pros . 
pheten ihre Berratherey bekannt zu machen, 
worauf er gufgeflauden und feined Wegs ge 
n-fey. Die dritte Geſchicht iff folgende. 
mmed Satte feine Waffen an einem 
Baum aufgebangen, unter welchem er ein wee 
nig auggerubet. Weil fich nun feihe Com- 
pagnons zerſtreuet und von ihm entfernet bags 
ten, fo Fam ein Arabier aus der Wuͤſten hin zu 
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atwort, warum ftrafft Er euch denn eurer Sünden foegen ? Nein, 


Zu 


atid. Gage zu Ihnen. wer 


pn dep dem Nahmen Ahmed. 3) رسيم‎ bey Verflieifung weiches legtern der — 


Cans. AL KORAN 2 وه‎ 
Worte قيحس لب قور يد يد‎ und Gabe ce 5* 









gen Kern hen fie erinnert worden 5; Und du wirft. nicht aufhören, betrü 
he Practicfen unter ihnen zu entdecken etliche wenige ausgenommen. ber’ 
vergich en, a) und verzeibe ihnen. Denn GOtt liebet die Gurthatigen. and 
denen , welche fagen, wir find Chriften , haben wir ihren Bund empfangen ; 
Aber Ke haben einen Sheil defjen vergeſſen, wozu fie vermahnet worden. as 
ber babenwir Haß und Feindſchafft unter ihnen erwecket, biß an den Tag der 
Muferfebanss.Ynd GOtt will ihnen aledenn gewiß vor Augen ftelm, was fie 
O ibe, die ihe die Schrift empfangen habt, nun ift unfer Apo⸗ 
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| pia gekommen, euch viele Dinge zu offenbabren , die ihr in der Schrift .. 


heiter habt, b) und viele Dinge zu übergehen. (ع‎ Nun habt ihr Licht und 
in DEMS Bud der Offenbabrungen von GOtt überfommen. Dadurch 
5 GE Diejenigen, die feinem Wohlgefallen folgen, auf dem Pfade des Fries 
Men, , und fie durch feinen Willen aus der Finſterniß ins Licht leiten und 
u ete techten 206 Diejenigen find Ungldubige , welche far 
MGS, BD ift Chriftus, der Sohn ‘ | 
ف مووي روود‎ anders von Gott erhalten, wenn Er Chriftam, den Sohn 
Butter, und alle Diejenigen, fo auf Crden find, vettilgen wollte? Denn 
ct Das Reid) des Himmels und der Erden ju, und alles, was zwis 
ben Wen enthalten if. Er ſchaffet was Er wil, und GOtt ift allmadtig. 
ic — a pad di Ehriften fagen, wir find die Kinder GHttes und feine Ges 


arid, 


adap. dec feld Menfchen von denen, die Er gefchaffen hat. Er vergiebet, wem 
Ee u, and ſtraffet, wen Ei wil; und GOtt debdret zu das Königreich Dims 
nis Sew der Erden, und alles, was zroifchen beyden enthalten iſt: Und zu Ihm 
m, ige tiederkehten. O ihe, Die ihr die Schrifft empfangen habt, 
num ¶ AMooſtel zu euch gefommen, Der euch währender Zeit, da bie Apoffel 
wit. haben, 0( die wahre Religion. verfündiget, Damit she nicht fagen 

Se leman) يإ‎ Was gcfommen, der uns gute Bothſchafft gebracht, 
.. er; N 2006 
: re 


a ١ لد‎ 
3 
= 


WERMINS Gekny Das iſt, wenn fe 65 if, bieienigeit, bie nicht noͤchig waren wiedet 
* hes ee hergeſtellt zu werden. me = 
يي ل اماد ا مسد‎ DANE 4) WWährender Zeit, da die Apoftel auf: 
نسب‎ serie waren dur Be $ret) Das Nrabifche Wort al Farra bes 
des Sets aufgehoben. Set den —— Rau ber Zeit von einem 


ل 
a‏ 


von ne neue Offenba oder Heils⸗Ordnung! 


die ihr in der Schrift Senpheten BB auf den andern , in welcher kei 
3 ben vung 
frei: geneben worden; als dag iktervallum wiſche 
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Dinge sn bbergeben) Das Mohammed gefande feyn wollte, 


* 


0 ÄLKORAN. _. Map 5 


oder und gewarnet hätte. Nun aber iſt ein Lieberbringer guter Bothſchafft, und 
ein Warner zu euch gefommen; und GOtt ift allmddtig. Erinnert euch, 
als Mofes zu feinem Volck fagte, o mein Bol, bedencfet die Gnade 6 
gegen euch, da Er Propheten untereuch verordnet, und euch السو متاك يك‎ 2 
und euch verliehen bat, was Er Beinem andern Volck in der Welt b) gegeben 
hat. D mein Volek gehet in das heilige Land ein, welches eud GOtt beftim- 
met hat, und kehret nicht euren Maen, Damit ihe nicht umgekehret werdet und 
verlohren achet. Sie antworteten, © Mofes, wahrbafftig, es find Leute, wie 
Miefen, in dem Lande, c) und wir wollen keines wegs bineingehen, biß fie von 
dar ausgehen; Wenn fie abervon dar ausgehen, alddenn wollen: wir uns hinds 
begeben. Und zween Manner d) von denen, welche G Ott fürchteten, denen GOtt 
gnaͤdig geweſen war, fagten, gebet ihe plöglich durdy das Thor der Stadt 

ein, und wenn ihr zu dem ietben binein Eid, fo werdet ihr gewiflich ſieghafft feon. 
Daher trauet auf GOtt, wenn ibe wahre Gläubige feid. . Sie verfegten, o Moe 
fed, wir wollen nimmermehr in das Land eingehen, fo lange fie Darinnen bleiben; 
Gehe derohalben Ou, und dein BEre, und fireitet. Denn wis wollen hier ause 
halten. Mofes fagte, o HErr, gewiß ich bin niemands mächtig als meiner ſelbſt 
und meines ‘Bruders, Daher mache einen Unterfcheid zwifchen uns und dem 
ungefchlachten Bold. GOtt antwortete, warlich , Das Land fol ihnen verboten 
feyn, vierzig Jahre, und in diefer Zeit follen fie, wie erfisunte Leute auf 
Erden herummandern, e) Daber (ep nicht bekuͤmmert über das gottloſe Bold. 
Auch erzehle ihnen die Geldhidht von den ziween Söhnen Adams, f) mit Wahr⸗ 

beit. Als fie ihe Opfer brachten, g) und es rourde von Dem einem angenoms 
0 | | | men, 


a) Und aad Bönige eingefegt) Diels _ 4) Zween Manner) Repatlich Caleb und 

sec 
igreich und eine lange einander | 

le AA BR a ne 
barkeit, zu Königen und Herren gemacht hatte. — A En be — الا‎ 
rb) Und euch verlichen, was er keinem in einem Ymfang von 28 4ئ6‎ 27 Mes 
andern Dold gegeben bat) Da Er bad دمع‎ ien gehaiten worden; und dag, wenn fee gleich 
. the Meer vor euch von einander getpeilet, und yom frühen Morgen an big in bie finckende 

euch mit einer Wolcke geleitet, und mit Bach Barht gereifet, fie fich doch beffandig bes - fol: 

sein und Danna gefpeilet Hat 2. 1) enden Enges noch att eben .demfelben Ort be: 

<) Keute vole Riefen) Die Außleger mel⸗ fanden, von welchen fie außgereifet gerwefen.3) 
ben, ber grofte unter diefen Riefen mare Hg, 


f) Don den 01 Söppen Adams) 
der Sohn Anak on سه‎ te Nehmlich Cain und Abel, die Moham⸗ 
ren Statar, nb — Habil — 





den, di سمس‎ 2 — g) Als fie the Opfer brachten) Die u 
ſchmackte Maͤhrlein erjehlen. 2) | ſache, 


1) Al Beidawi, 2) ,؟‎ Marracc. in Alcor, p.a31, D’ Herbefot, Bibl, Orienn. 9.336. 
9) Al Beidawi, Jalialo'ddia, 
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aren 8 08: PP بيط‎ aber nicht. Rar ſprach 

— لأ‎ — — Hr mid 
am Wenn du deine Hand. gegen mich aus ' 
WHE ich meine Hand niche gegen : did — — dich a 
enn ich firdhtesBOre, den HErrn, aller Geſch 


ain sun feinem Bender, 





öpfe. b) ar) wit win 
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id) 0 04 il pee: etwuͤrgen. 
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je —5— أ‎ Ungerechtigkeit und deine eigene Ungerechtigkeit trageſt, und 
ie Hel Des نفدي ماه‎ € 


ers werdeſt. Dewn Diefes ift der 20914: allor Unge⸗ 
ele Tiefe ihm ef, ſeinen mer und er 
) dtd uum برخت‎ Und 


4 Se wma meine Band nid 


aushhredien 1>. Des Abels Gedule 56 
groͤſſer en; meldet al Beidawi, daß er 


ber ta gewefen ware, — alſo ſeinen 
Bund gar ht überwältigen 86 nyen. 


©) Das Geſpraͤch zwiſchen den zwey Bruͤ⸗ 
dern wird in dem Jeruſalemiſchen Heil 
in 2+8 Jonathan Ben Uzziel feinem einiger ma 
fer mit- eben folchen Umſtaͤnden ergeblet. - 


d) Und er erſchlu e fa 

habe ibm A: rf ig Hn), Sing J 
bem Kopf geſchlagen; 4) und geben vor, daß 
als ſich Cain bedacht, auf was vor Art er den 
Mord bewerckſtelligen follte, ibm der Teufel im 
Menfchen-Geftale erſchienen, und ibm gewie— 
fen, wie er eS machen follte, indem er den 
Kopf eined Vogels gwifthen zween Steinen 
jerfchmettert hatte, 5) 


€) Wie er feines Bruders Schaam ver: 
bergen follte) Das iff feinen tobten Leichnam, 
Denn als Cain diefen Bruder-Mord begangen 
batte, wurde er graufam beunrubiget in feis 
nem Gemüth, und trug den todten Körper ei: 
ne geraume Zeit auf feinen Schultern herum, 
weil er nicht wufte , wie er folchen verbergen 
fönnte, biß bon rate ſtanck; Und da 
lehrete ibn GOtt 


Exempel 
eines Raben, zu ab Re, ua 





vu Abalfarsg. * 7. 7 — p. Pr 16, und D’ — Bibl, Orient, Art, — 


4) ub, {up, 2 v. D’Her- 


an Of oy 1): يننا‎ 
fen, auf ® — 


id follée (denn — 
lut⸗Freundſchafft ange⸗ 


Atlaufftigſten Grad nehmen foßte)-- 


(he oe —— * Cains ſei⸗ 



















eg be ad) Daher wutde ei einer von der Zahl bexer 
Pree einen Raben, Dev in der Erde ſcharrete, um ihm zu weiſen, wie er 
Owe: Staa verbergen: fle, u und er rad), roche aint bin ia 


bringen 
- jeder pit 1 
اله بغرا‎ 

J Cain Abels 
toes Cains feine ديد‎ 


bie Eben nicht in dem 





m Graben Being 
"weil man fonft feine Schweiter beyras 
ift Me bien —* zu ſeyn, daß er die 


nilligen, weil feine Schweſter die huͤbſcheſte 
Daber Adam befohlen , dag 
Bee ib Opſer bringen follten, und Dabur 


sein Cain babe fich geweigert, barein fe 










bem Streit —* Entſcheidung uͤberlaſſen. a 

Die Auslesen fagen, Cains Opfer hatte in einer 
Rarbe von en a flies Korn, des 5 
aber im einem Lamm von den veſten ſeiner 
Asche fi 0 * 


Ti bali Weife vor angenehm ers 
vom Himmel fallen laffers, 


b 4 i 3) 
u, 


wi, al dem, Jallalo'ddin,, 


„ag 
beled, 4 .. 
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‚mrberftändiger als dieſer Rabe, dak id) meines Bruders Schaam verbergen 
möge ? und er wurde einer von denen, Die ihre Sünde bereuen. Daher geboten 
wit den Kindern Iſrael, daß derjenige, fo vine Geele todtet, ohne eine Geele 
getoͤdtet, oder den {lord einer andern Seele begangen zu haben, oder, 

‚ ohne Gottlofighcit auf Erden zu begehen, a) feon fol, ald ob er alle Menichen 
erſchlagen hätte. b) Wer aber. eine Seele bey dem Leben erhält, der foll ſeyn, 
als ob er aller Menſchen Leben erhalten Haste. Unfere Apoftel kamen vormahis 
mit überzeugenden · Wunder⸗Wercken yu ihnen ; Alsdenn waren nad) diefem 
_ «viele unter ihnen Uebertreter auf Erden. ‘Aber die Belohnung derer, Die gegen 
GO und feinen Apoftel fechten, und fich befleifligen falſch und treuloß auf Ere 
den zu handeln, wird feun, ‚Daß fie entweder erfihlagen , oder gecreugiget, oder 
ihnen Hände und Fuͤſſe an den einander gegen über ftehenden Seiten abgehauen, 
und fie Des Landes verwiefen werden. c) Diefes fol ihre Schande in Diefes 
Welt fepn, und in dex andern Welt follen fe ne ſchwehre Straffe leiden; Dies 
Jenigen ausgenommen, Die fidd beFehren, ehe ihe fie Uberwaltiget; Denn wiſſet, 
daß GHét geneigt it zu vergeben und voller Barmhertzigkeit. O wahre Glaus 
١ bige, fürchtet GOtt, und verlange ernftlich genauer mit Ihm vereinigt zu were 
ben, und ſtreitet für feine Religion, dag ihe glückfelig ſeyn moͤget. Und obs 
fehon diejenigen , welche nicht gläuben , alles hätten, was auf Erden ift, und 
war fo viel, 006 fie fi am Sage der Auferfiehung von der-Straffe loß Taufe 
en Fünnten, fo fol es Doch nicht von ihnen angenommen werden, fondern fie fols 
ken eine peinliche Straffe leiden. Sie werden begehrten, aus dem Feuer heraus 
du gehen, fie werden aber nieht heraus kommen, und ihre Straffe wird immer, 
während ſeyn. Wenn ein n oder Weib ftehlen follte, fo hauet ihnen ihre 


ev itt feiner Gegenwart, einen andern Raben 6) Die Rechtsgelehrten find wegen Aufer- 
tod gediffen hatte, mit feinen Krallen und feis legung diefer Gtraffen nicht einig. Die Com- 
nem Schnabel eine Grube machte und ihn ver⸗ mentatores aber halten darfür, daß diejenis 
Kharrete. 1) Bor diefen Umſtand des Raben, - gen, welche nur einen Mord begehen, auf die 
war Mohammed den Zuͤden verbunden, wel⸗ ordentliche Weile hingerichtet, Diefenigen aber, 
ehe eben Diele Geſchicht ergeben, auſſer, Daß die morden, Und auch r , gerreußigt wer: 
e den Raben dem Adam erfcheinen laſſen, wel- den follen; 8 — ‚ welche rauben, 
sher hierauf feinen Sohn begraben habe. 2) د ع يرد‎ 0 hr thre vette Sand 
a) Ohne Gortlofigfeit auf Erden zu BUD GE Hinder Zuß angeyauen werben jou s 
| | Und diejenigen, fo die Leute auf ber Straſſe 
m) Ms ar anfallen, und fie in Qurcht fegen, vermiefens were 
den follen. 4) 68 wird auch gegweiffele , wb die. 

‚ by Ale ob er alle Menſchen erſchlagen jenigen, die gerreußigt werden olen, Lebendi 
Bitte) Beit er das Geboth übertreten bat, gecreußigt werben follen , ober ob man fie 
welches verbieten, Menſchen Blut zu vere aut Creus hangen laſſen ſoll bis ſie ſter⸗ 

ben. s 





. M Jallale?ddin, Al Beidawi, ' 2) ,؟‎ R.Elieser, Pirke, ¢, 20, Al Beidawi 
4) Idem, Jallalo’ddin, 4) Al Beidawi, ) 7 , 3) awl, 


Däiide ob, a). ye Verg deſſen, waß ſie begangen haben Dieſee iſt eine 
exemplariſche Straffe von © tt beffimmer; und GOtt iſt mächtig. and weife 
Wer aber nad feiner — Rew und Leid Hat und fad beſſert, zu dem 
wird fid) GOtt gewiGFlich Echren. b) Denn GOtt if zum Vergeben geneigt 
und barmbergig. Weiſt du nicht, 506 das Königreicdy Himmels und der Erden 
GOites it ? Er firaffet, wen Er will, und vergiebet, wen Er will. Denn 
SD iff allmaͤchtig. O Apoſtel, laffe Dich. die nicht betruͤben, die zum Unglau⸗ 
ben eilen, c) entroeder derjenigen , welche mit ihrem Munde fprechen, wir gläus 
ben, im Hertzen aber meit Davon find; d) oder der "Juden, die den Lügen ges 
borchen und andern Leuten Gehör geben, e) die nicht zu dic fommen. Cie vers 
Febren Die Worte des Geſetzes von ihren wahren Stellen, f) und fprechen, wenn 
diefes zu euch gebracht wird, fo nehmet. ed an... Wenn 7 aber nicht zu euch gee 






eo x 


deſſen, 
انا سمي‎ 2 a Heuchler und verſtellten Mo⸗ 
hammedan | 
e) a — Leuten eon 


Diefe Worte können auf | 
flanden werben. Entweder daß fie pore die ei 
gen und Gedichte ihrer Rabbinen Acht haben, 
und die Vorftellungen des Mohammeds in den 
Wind fchlagen; Oder, daß fie mur ae 
beborchen gefommen , — Hg Mityes | 
fellen dasjenige, was er gefaget, wieder fügen. 


und ihn alg einen Lügner befehreiben konnen 39232 


4( ©. Cap.4. p. 93. Not. a. 


g) Wenn es aber nicht zu euch gebracht 


mas fo bittet euch eiwas anders anzu: | 
nehmen) Das iff, wenn dasjenige, was euch 
Mohammed faget, mit der Schrift überein- 
flimmet, wie folche von ung verfalfehbt und 
verſetzt iff, fo moͤget ihr folches als bas Wort: 
ttes annehmen, wenn ed aber nicht damit 
übereinflimmet, fo verwerffet ed. Man ſagt, 
diefe Worte begieben fich auf dastirtbeil,wel- - 
Propheten uber einen Ebebre⸗ 
er und eine Ehebrecherin geſprochen wor⸗ 
ben, 4) welche beyde Perfonen von eini 
Anfehen bey den Fuden gewefen. Denn diefe; 
ob fie fchon bie Sache dem Mohammed übers 
Laffen, fo hatten fie doch benen, — 


„2 


> AlBeidawi, 4) GCap. g. 


ſchaffter, den Mohammed 


2) Idem, 


bracht wird, ſo huͤtet eu etwas anders —— g) Und zum Behuf 


en tore 94 Hinde'ad) Al: 
tein’ bie Keep, * be تيليا‎ ber 
eo ed muͤſte fich denn 
Temen Gacheauf vier Di- 


age Deg viergig Gchillinge be- 
* Wegen der erſten Uebertrecung ſoll 
ber Verbrecher feine rechte Hand, welche am 
Scent abzubauen N on — — 
Aebertretung, feinen lincken Fuß, bey 
Knoͤchel; Wegen der ee feine tinge 
sag Um wegen ber vierten, feinen vech- 
ten Auf, verlieren ; Und wenn er in feiner 


en. fortfahren follte; — er nach Befin⸗ 
des Richters | 


geftaupe werden. 1) - 
b) شاب‎ wird fid GOre gewißlich 


xbren Da 6 iff, GOtt will ibn deswe 
nicht ftraffen; Aber feine Buffe beet ME 

bie dung des Geſetzes allbier nicht auf, 

befrenyer Ibn auch keines wegs von der Wieder: 


Fedoch full er , nach ded al Shäfei‏ ع2 
Urtheil nicht geſtrafft werden, wenn die belei⸗ GD‏ 






ihm vergiebet , ehe er vor bie 


igfeit gefubret wird. 2) 
Zn Linglanben eilen) Das 16 
melche erfte Gelegenheit ergreiffen, ben 
die Barve =. zu werffen, und ſich mit ben 
Ungläubigen zu vereinbaren. 


4) Sums Hergen aber weit davon find) 


1) Jallalo’ddin, Al Beidawi, 
p- 51. Net. c, 


N 


fen,. | 


Caps 


GHtt nicht. zu reinigen gerubet, 


teaffe in jenem Leben 


Al. KORA N. 
deſſen, den 600 zu verführen deſchloffen bat, wirſt du bey GOtt gang und 
Diejenigen, deren Hertzen 
werden Schande in dieſer Welt, und eine erſchreckliche 


23 


nichts ausrichten. 


keiden. Die einer Lüge gehorchen, und dasjenige eſſen, was verboten iff. a). Wenn 


en Ausfpruchs zu dir kommen, fo richte end» 


fie aber wegen des richrerlich 


weder zwifchen ihnen, oder laffe fie gehen, b) und wenn du fie verläffelt, fo fol 
len fie dich gar nicht verletzen. Aen: du aber das Bericht au Bich = 


Denn Gott liebet diejenis 
‘Und wie toollen ‘fie fich deiner Eats 
weiches das Urtheil 


meſt, A 2 te ihnen. 
gen, welche Gere it deodachten. 
fcheidung ann , da fie das ©4065 haben , 


GOttes in fid) Halt? c) Wisdenn werden fie nady diefem den Rücken keh⸗ 
sen: d) Aber dieſes find Beine wahre Glaͤubige. ec) Wir haben: gewißlich ae 


Bs 1 aA mt 
Mohammed bie 


folgegben Stelle bemuͤhet 
Einmürffe der Süden und Cheiften zu beante 
worten, welche darauf drungen, daß fie, 
nehmlich die erfien nach dem Gefeg Mofts, 
und die legtern nach dem Evangelio gerichtet 
werben muffen. et zu, Daf das Ge⸗ 
fe die eigentliche Nichtfchuur ber Beyrthei- 
Ing, big auf die Zukumffe Chriftt 
nach welcher das Evangelium die Ri nur 
—5 — giebet aber vor, daß beyde durch die 
ffenbah des Korans bey. Seite gelegt 
worden, weichen feinem von den vorigen wie 
berfprache, ſendern vhelmehr vollkommener 
und deutlicher waͤre; indem er verſchiedene 


Puncte erklaͤre, die darinnen vertuſthet oder 
verfaͤlfchet worden, und cine ſtreage Vollſtre⸗ 
ckung der in beyden enthaltenen the er⸗ 


forderen bie von den letztern Bekennern dieſer 

Religionen entweder allzu nachlaͤſſig beobach⸗ 

tet oder gang und gar unterlaſſen worden 
en. Ä | 


- war 


2) Alsdenn werden 0 nach diefem ten 
Rüden Fehren) Das iff, ihrer aufferliden 
eins ungeachtet , werden fie nicht 
bey deinem uch bleiben, ob er ſchon 
dem Gefes gemäß iff, wenn er ihren etgenen 
falfihen und loſen Entſcheidungen wider⸗ 


t. 
© Diefes find Feine wahren — 


ldem 


ſpri 


Verbrecher vor ihn führten, eingegeben, daß, 
wenn ex verordnete, daß fie geffaupet, und 
5 re Ungefichter , zur ande, geſchwaͤrtzet 
würden, fte in feiner Gntfcheibung — 
liter, falls ev fie aber verurtheilte, geſtei⸗ 
nigt zu werden, ſo ſollten ſie ſich ſolcher nicht 
unterwerffen. Da nin Mohammed das feg- 
tere Urtheil uber fie ausgeſprochen, fo age 
,م‎ * 
Ebn 172عة5‎ (ein Sube) der angefprechen wore 
den, die Gache gt entfiheiden, befarint hätte, 
es das Gefes alfe mit fich brachte. Wor⸗ 
uf fie vor der Tuͤr ber Moeſchee geſteinigt 
waren. 1( 1 
(تى‎ Und dasienige eflen / was verboten 
iff) Einige verftchen Diefes von unerlaubten 
Speifen; andere aber von Nehmen und Ber: 
icblingen, wie es ausgedructet wird, pon 
Wucher und Beffechungen, 2) 
b) Go richte entweder zwifdben ihnen, 
over laffe fie geben) Das it, triff deine 
Wabl, ob du ihre Gtreitiafeiten entfcheiden 
willſt oder nicht. Daber al Shafei der Mey: 
nung war, daß ein Richter nicht verbunden 
fix, Sachen pwifthen Füden und Chrifter zu 


entſcheiden. Wiewohl, wenn einer ober beyde © 


von ihnen ginfbare Leute find, oder unter ber 

Mobammedaner on; ben, fo find fie. 

darzu verbunden : weil ffe biefer Vers n 
ehet. Jedoch hielte Abu Hanif barfür, 
die Obrigkeit verbunden ware, alle al: 


fe, die ihr unterworffen wuͤrden, zu fehlichten. D 


3) Al Beidawi, 


e 
⸗ 


2) Idem, 3 


\ 


fie fic) gewetgert, folded zu vollſtrecken 


— 


ims — cc. AKORAN u 


wilches Licht mtereicht in fich begreiffet. Durch di‏ , شيم دوهج أ 
welche die mae Religion bekannten , Diejenigen,‏ — 
die Lehrer und Prieſter urtheilten auch nach dem Buch GOit‏ 
Ir Und fie wares Zeugen deffetben. a) Daher fürchte kei⸗‏ — 
men mich; Auch verfauffe nicht meine Zeichen um me‏ 
iß. ret ne Me 1 cht alfo nad Dermpenigen urtheilen und sichten, was‏ 
die find Ungläubige iv haben ihnen darinnen geboten,‏ 
um Mate an Ba Obey‏ تند um Leben, b) Auge um Auge,‏ 
Babe um Zahn; und ‘Dak unden aud) durch —— pe‏ 
سي 0 afft werden follen: Wee es aber als‏ 3 | 
welt». son dem OU es al. eine Verfühnung angenommen werden,‏ 
demjenigen t, was GOtt geofienbahrrt bat , *‏ 4 
ungerecht. "ed lieſen voir JEſum, den Sohn Marid, den Tu |‏ 
| سوا der bas Seles bekrafftiate , weiches ver Ihm‏ 
Und wir Haben Shan Das Evang elium , welches Ainmweilung‏ 
hielte, und. nd Dad Seles bekräfftigte, welches vorher Er‏ 
einen Unterticht und cine Vermahnung an Diejenigen, fo‏ 
‘die, welche Das Evangelium empfangen haben, bemjenigen‏ 
ten, was GOtt Darinnen geoffenbabret hat: Und wer alfa —‏ 1 
j oe gemaͤß urtheilet und — was GOtt geoffenbahret hat, Die‏ 
Wir haben dir auch das Buch des Korans, mit Waͤhrheit,‏ 
di vor Demfelben geoffens‏ لالد efandt, twelcbes — So‏ 
lſchung geſichert erhaͤlt. Nichte Daher‏ 
eh Ma — was Sort geoffenbabset hat; Und folge nicht‏ 
gen, dur Abrweichung von der Wahrheit, die zw dir 7‏ 
son euch haben wir ein Gefeg, und einen offenen ‘Pfad gegeben;‏ 
De 66 oe iar bitte, fo würde Er wap gewi ti su einen Volck‏ 
aid er vor gut angefehen, ench unterfchiedene‏ 
vwebe⸗ ao oe end) in demjenigen prüfen möchte, was Er euch‏ 
gegeh aber firebet darnach, einander in guten Wercken‏ 20 
Ott ſollet ihr Be alsdenn will 6 euch dase‏ يي يديد 


























587 bi die einen Volck aben) Dad 
—2 * Bie + Fe ver ee Siebe euch cite ee * 


deffelben) babes, die iM aflen — سدم‎ — 
andere, wuͤrden in i rafft geblieben feyn, 
حلا‎ a ſchungen darin⸗ gine bag fie aufgehoben oder durch neue Ver⸗ 
ordnungen verändert worden maren ; oder Ex 


konnen > fle b 
vers Dat Denim: it Secie. Ki —* at os —* pare in alle be ١ 









2) Al Beidami, | — 


coc — 


— 9 


#ك — — — — —— 





026 AIKORAN Saye 


— 

4 jenige klar zeigen, worüber ihr euch nicht habt vergleichen Bonen. Daher o 

* richte Du zwiſchen ihnen, nach demfenigen, was GOtt geoffenbahrn 
at, und folge nicht ihren Begierden; Sondern huͤte dich vor ihnen, damit ſie 

Did) nicht zu Irrthum verleiten, a) von einem Theil derjenigen Gebothe, die die 

GOtt herabgefandt hat, abzumeichen; Und wenn fie zurücke kehren, b) fo wife, 

daß fie GOft megen einiger ihrer begangenen Lafter ftraffen will. enn. eine 
. groffe Anzahl Menfchen find Uebertreter. - Berlangen fie demmach Das Gericht 

der Feit der Unwiſſenheit? c) Wer Fan aber zroifchen Leuten, die richtig ſchlieſ⸗ 
fer, Geffer urtheilen als GOtt? O wahre Gläubige, nehmer nicht die Züden 

oder Ehriften zu euren Freunden an. Sie find Freunde einer 26 

Wer fie aber alfo unter eudy vor feine Freunde annimmet, der ift ficherfich eis 

ner von ihnen. Warlich, GOtt eegieret ein ungerechtes Vol nicht. Du. 

wirſt diejenigen, in deren Hergen eine Krafftlofigkeit (Infrmicy) ift, zu ihnen eilen 
ſehen, indem fie fagen, tote befüechten, es möchte uns eine Widerwaͤrtigkeit 
betreffen; d) Alleine e8 ift vor GOtt etwas leichtes, Gieg zu verleihen, "oder 
ein Geboth von Ihm zu erhalten, e) auf Daß fie bereuen mögen, was fie in ths 
‚zen Gemithern verborgen batten. Und die, fo da gläuben, werden fügen; find 

Diefes die Leuce, die mit einem feften Eid bey GHtt geſchworen haben ; dag fie 

es gewißlich mit euch hielten? £) Ihre Wereke find eitel worden, und fie find 

von denen, welche umfommen. O wahre Gläubige, wer unter euch von = 
| | = e 

a) Hate dich vor ihnen, damit fie did Heidenthums, welche ben Leidenſchafften und 

nicht zu Irrthum — Es > = eg ner أله‎ nachſehen, gewichtet zu 

(ct, daß gewiſſe Juͤdiſche Prieſter yu Roham⸗ werden; Denn dieſes ſchiene von den Juͤdi⸗ 
med gekommen, des Vorſatzes, ihn in feiner ſchen Staͤmmen Koreidha und al Nadir verlau⸗ 

— bre ; Und — ſie ihm a ree get zu werden. 2) | 

eltenet, Dak, wenn fie ihn por einen Pre | op 7 : 
ten erfannt batten, übri d) Es möchte uns eine Widerwirtig- 
gar gewiß — — oh leben Feit betreffen) Diefes waren die Worte des 
„Hätten fie ibm diefen Borfihlag gethan; bag, Ebn Obba, welcher fi) ald Obädah Ebn 
wenn er. in einer wichtigen Streitigheit, die 21Sdmac der Freundſchafft aller Ungläubigen 
fle mit ihrem eigenen Bolt batten, das Urtheil ffentlich abfagte und befannte, daß ex t 
für fle fprechen wollte, welches feiner Ent: und deſſen Mpoftel zu feinen Schutz⸗ Herrn an- 
. Mheibung_qu überfaffen unter ihnen befieher NADINE, vernehmen liefe, er mare ein : 
worden, fie ihm glauben wollten. Allein der der die Unbeftandigheit bes Giuts furchtete, 

Mohammed hätte diefed zu bewilligen rund AD berobalden wolle er feine alten Freunde 
abgeftitagen. 1) f nicht abbanden , die ibm bernach nn t gu⸗ 

mee te Dienfte leiften möchten. 3) 

b) Wenn fie surüde kehren) Oder fich — 
weigern und ausſchlagen durch den Koran ge: €) Lin Geboth von Jom) Die Juͤden 
vichtet zu werben. außzurotten und zu verbannen s oder, bie 

c) Das Bericht der Zeit der Unwiſſen⸗ Heuchler zu eutdecken und zu beſtraffen. 
beit) Dad iff, nach den Gewonheiten bed F) Sind dieſes die Leute, die geſchwo⸗ 

_ ren 








I) Al Beidawi. 2 Idem, 3) Idem. 


adrede des Verleumders 


/ 
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Al KORAN., © 
Religion abfället ; deffen Stelle zu a) wird SOtt ander Vole 
herbey bringen, die Er lieben wird, und die Shun lieben werden; welche demuͤthig 
gegen die Gläubigen, aber firenge gegen die Ungldubigen feyn werden :' Sie were 
den für die Religion GOttes fechten und die üble 
nicht ſcheuen. Diefes ift die Gütigkeit GOttes, Ex verleihet foldhe, wen Er wi. 
Gt if. (extenfive) fid) über alles erſtreckend, unermeßlich und weile; Wars 
lich, euer Befehirmer ift GOtt, und fein Apoftel , und diejenigen, fo da gläus 
ben; welche die gelegten Zeiten Des Gebeths beobachten, und Allmofen ‚geben, 
und ſich niederbüchen, an n. Und wer alfo GOtt, und feinen Apoftel, 
und die Gläubigen zu feinen Freunden annimmet; Die find die Parthey GOttes, 


und fie follen fieghafft feyn. O wahre Gläubige, nehmet nicht folche von denen, — 


fit vor ed) empfangen haben, oder von den re zu 


die Schri u 
ligion mas 


- ens - 


- 


N 


euren Sreunden an, die ein Gelächter und Geſpoͤtte aus eurer 


Oyeyma Ebn Hofein augefüßret wurden, 5. Ei⸗ 
nige von dem Starım Gharfän, deren. 

fubrer Korrah Ebn Salma war. 6. Banu So- 
leim, die dem al Fajäsh Ebn Abd Yalil folgten. 
7. Banu Yarbu, deren Haupt Malec Ebn No- 
weirah Ebn Kais war. 8. Eine Parthep vom 
Stamm Tamim, die NReubelehrten der Sajai, 


der Tochter ded al Mondhäss, die fic) vor er 


ne Propbetin ausgabe. 5) . Der Stamm 
Kendah , von al’ Ashok 2b, Kais geleitet. 
ı0.Banu Becr Ebn al Wayel in der Proving, 
Bahrein, fo ben al Hotam Ebn Zeid an ber 
Gpite Hatten. Und: ou. einige von dem 
Stamm Ghaflaa, die nebft ihrem Fuͤrſten Ja- 


ven haben x.) Diefe Worte können entweber 
von den Mohammedanern zu einander ſelbſt, 
za den Juͤden gı feyn ; Gintes 
mabl biefe Heuchler ihren Eid bepben gege: 
ben hatten. ı) | 
a) Wer ع‎ abfäller , deflen Stelle zu 
erfersen xc.) Diefes iff eine von denjenigen 
fallig Begebenheiten, welche, wie vorgege: 
Bird , won bem Koran lange vorber gelangt 
norben, ebe fie fich zugetragen haben. wenn 
sten Fahren bes Mobammeds, und 
feinem Tod, verliefen betrachtliche Par: 
zabier feine Religion, und febrten 








ur 


Meinungen anaefubret wird. Andere hinge: - 


9 Giche ib, 


ber gum Heidenthum, Fudenthum und balah Ebn al Avh 
' gun 7 ube yham, dem Mohammedifmo zur 

iitentbum zurück. Al Beidawi rechnet fie : : 
"folgend baung ber. 1. Drey Compa- Beit des Omars abfagten, und ie — is 





threr vorigen Bekenntniß des Chri 
ip ee 


wth ote bert له‎ Anfı, ber fich zu einen Mag aber diejenigen Perfonen anlanget, die 
7 — oy ve —“ | : .. a. defer Prophejeyung 
Bd 4 Posh chtigten falfchen Bropbe: urd fegung Verluſts fo vieler Rene 


| | gaten erfüllet , darüber haben fich die Musle- 
Mofeilama folgten. 3) 3. Banu Afad, Die = 
— Eb Khowai ed, einen andern Bee SE a. nicht dergleichen Fersen. Einige 


— —— — — سه ود 
n erkannten. Alle en,‏ | 
fielen noch zu Mobammeds Lebjeit ab. Die hammeds felbft ei Zeugniß für beyde‏ 
folgenden, auffer deni festen, fielen unter der‏ 

ierung des Abu Becrs ab. 4. Gewiſſe 
Derfonen pon dem Stamm Fezarah, bie von 


; 2) 6. die vorlduff. Einleit. achte Abtheil. 
5) Gehen 6) Eiche ib, erfie Uoeheil. pag. 











gen balten ſolche vor 20co vom Stamm al 
Nakha (die in Yaman mohnten) 5000 von de: 
nen 








1) Al Beidawi 
4) Eiche ib. 
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t ( 
den; a) Sondern firdtet GOtt, wenn ihr wahre Glaͤubige feid: Rod auch die, 
welche, wenn ihr zum Gebeth geruffen werdet, einen Spott und Schertz daraus 
- machen. b) Diefes thun fie, weil fie Leute find, die nicht verfichen. O ihr, 
Die ihr die Schrifft empfangen habt, vertverfft ibe uns toohl aus einer andern 
Urfache, als weil wir au GHet, und derjenigen Offenbabrung gläuben, die 
ums herabgefandt worden , wie auch derjenigen, die vormahls herabgefandt 7 
den, und nach welcher der grdfte Theil unter eud) Uebertreter find? Gage, fol 
ich euch etwas noch ſchlimmers ankündigen als diefes, was die Belohnung ans 
: langet, die ihr bey GOre erwarrer? Diejenigen, die GOtt verfluchet hat, 
und auf die Er zornig gervefen ift, da er einige darunter in Affen und Schweine 
wermandelt hat, c) und die den Taghut anbethen, d) Die befinden fich in dem 
gefaͤhrlichſten Zuftand, und irren am weiteften von dem geraden Pfad-ab. Als 
fie zu euch kamen, fo fagten fie, wie gläuben; und Dennod) traten fie in eure 
Geſellſchafft mit Treuloſigkeit, und gingen auch mit folder von euch wieder aus: 
Aber GOtt wufte wohl was fie verheeleten. Du wirft viele von ihnen gue Unges 
rechtigkeit und Boßheit eilen fehen, und daß fie verbotene Sachen eſſen; e) und wes 
e ihnen wegen Desjenigen, was fie gethan haben. Wenn ihnen ihre Lehrer und 
riefter nicht unterfagen, Gottlofigkeit vorzubringen, und verbotene Sachen zu 
eſſen, webe ihnen wegen desjenigen, was fie begangen haben. Die Fuden ſprechen 


— = “a 


nen vom Stamm Kenda und Bajileh, ımb und ihn diefe Worte der gems ontichen Form! : 
000 vor unbekannten Herfommen , welche befenne, daß me, Spoftel 
ey der berühmten facht zu Kadefia, x) ttes it, wiederbolen hören, uberlane 
Die unter dem Khalifac des Omars erfochten gefagt: GOrt verbrenne den | H 
wurde, und dem Perfianifchen Reich ein Ende aber etliche Tage Darauf wurde fein Hau von 
machte, 2) gegemmärtig gewefen waren. gr — ——— an 5 Brand gefie: 
» a) Nehmet nidt su euren Freunden, ham — CH Haute in 
bie cin Gefpdete aus eurer Religion ma: Bla 15 mute: 3) 
chen) Diefe Stelle war erfilidy nur darauf _¢) Da Lr einige darunter in Affen und 
efeben , den Mufelmannern zu verbieten, Schweine verwandelt bat) Die En wae 
bag fie mit green befannten Hauptern, nah: ren die fuden von Ailah, die ben Sabbath 
mentlich Refaa Ebn Zeid, und Soweid Ebn af brachen; 4) und die andern diejenigen, welche 
Hareth, fic im Freundfe einlaffen follten; dad Miracul der Tafel, welche 563 vom | 
welche, ob fie fihon bie Mohammedaniſche Leh⸗ Himmel herabgelaffen worden, 5) nicht glaus 
re angenommen Hatter, fölche dennoch bey Dee wollten. Einige meinen aber, dag nur 
allen Gelegenheiten Tächerlich machten, und bie Juͤden von Ailah an diem Ort verfiau- 
deffen ungenchtet bey bes Propheten Nachfol: ben werben, unb geben vor., daß die jungen 
gern ſehr beliebt und angenehm waren. Leutt unter Ihnen in Uffen, und die alten Leu: 
b) Einen Spott und Scherg Daraus me: te in Schweine meramorpholirt worden. 6) 
den) Diefe Worte wurden beygefügt auf Bers d) ©. cap.2. p. 43. 
anlaflung eines Chriffen, welcher, ald er ben & | 
Muadhdhin ober Schreyer, sum Gebeth ruffen- °) S- vorher, p. 124. 


1) D'Herbelet, Bibl, orient. p.226. 2) Al Beidawi, . 3) Idem. ٠ 
aap, 2. p. 13. Not. b. . 5( ©. gegen das Ende diefes Capit. 6) Al Beidawi. So 
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« Bice Hände follen gebaun werde⸗ 
-feyn wegen Desjenigen, was fie gefaat haben, ‚Kein “a 
Er theilet mit, wie es Shin gefä 


ul 





Q) ase 


Cap 5 






bie Hud SOue di.) 
und fie folen verflu 
ue Hände find 2 — t; 


ang f — Dir con Deinem HErrn herabgefendet worden, c) wird sie —8* — 







lauben bey manchen unter ihnen vermehren; Und 
oft zwiſchen ihnen gefegt biG an den Tag der 8 4 ونب‎ 
s⸗Feuer — werden, wird es GOtt ausloͤſchen; 
etzen, verderblich auf Erden zu ولي‎ 
Ferner, wenn Diejenigen, welthe die San 


ost = un 
offt فلو‎ fie ein Krieg 
und fie werden ihren Sim Darauf 
GOtt liebet die Ucbelthdter nicht. 


empfangen haben, gläuben und GHtt fürchten, fo wollen wee u 
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nicht vorgezeiget, meil fie Ecinen Beweiß fol- . 
ches Kauf: "Handels batten. Hierauf gingen 
fie wieder vor ben Mobammeb, deme * 





Worte: Und wenn erhellen ollte x. 
fenbabret wurden; Und darauf traten Amre 
Ebn al As unb al Moralleb Ebn Abi Refia, 
bepde von dem Stamm Sahm auf und ſchwu⸗ 
ren wider fie; ba denn bag Urtheil uber fie 
gefprochen murbe. 1) 


b) An einem gewiffen Tage) Un bem 


Sage des Berichts. 


c) Wir haben Feine Wiffenfhafft xa 
Das iff, wir rwiffen nicht, ob pots Meube- 
febrten aufrichtig gen.efen , ober ob fie nach 
unferm Tod wieder abgefallen — find; Du aber 
weit es, dir iff wohl befannt nicht nur mas 
fie ung vor Antwort gegeben, fondern auch 
die 0000 ihrer Hergen find dir un: 

ver- 


m wird GOtt die Apoftel verſammlen, and —X — ſprechen: 
twort wurde euch gegeben, als ihr dem Vole a 
= — waret? Sie werden antworten: Wis haben ne ع‎ 
u biſt der Herhenskuͤndiger und weiſt alle Gehelmniſe 2 u 


9 Die — ber — 


tele fol dich — feo. Tamim al 
Dasi, und Addi Ebn Yazid, beyde Chriften, 
— me Sic, —— 
und zwar in Compagnie m eil, 
vs (ober elaffenen) des 
= al ‘As, der ein Mufelmann war. 
Damals; kamen, ie ce 
| Nachdem er vorher ein 
r Effecten auf ein Stuͤckgen 
hatte, welches er in fei 
ape ick ohne feinen Com- 
* davon zu fagen, und erfuch- 
asjenige was er bey fich hatte, 
n dem Stamm Sahm zu 
* Ueberlebenden aber ſuch⸗ 
unter ſeinen Sachen, 
mit Silber von ziem⸗ 
Gewic fo mit Gold ausgelegt war, 
3 2 er und den Anverwandten 
000 "pen ibrer Ruͤckkunfft, die 
oe. überlieferten. M18 nun diefe 
١ ; 5 von Bodcils Handſchrifft fan⸗ 
ben, fe forderten fie das Fafgen Silber von 
buen ; alleine —— ches: Und da 
de fi den Mohammed gebracht wur: 
Es urder ——— re Glaͤu⸗ 


ie, nebmet Zeu abret, und 
e liefe f ot Bent ul ofebee, gleich 
i bad Machi tag Bebeth vorüber war, 


irae 
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ap. 5, 


erinnere dich meiner 
id) Dich mit dem Yeilis 


Al WORAN: !: 


Sehn tee Marke 
ae he eget’ deine Mutter, als 
daß du in der. TBiegen;, und wenn du 


B8 
05000 ſprechen wird: tS Seu, Sate 


Gnade gegen Dieb, u 
gen St Märkte, a) 


, b) den Menſchen zureden folltefts Und als ich dich die Schrifft und ‘Wee, 


ulaſſung, يل‎ die Figur eines Wogels ais Leimen ſchufeſt; Und folche 


Ä 5 , und das Gees, und das Evangelium: 'Iehrte; Und als du, Durch - meine 


Vogel daraus: wurde; Und heil⸗ 
Graber 


mit Sonnen⸗klaren Wunder, 


‚ein 
yurt.an blind gewefen war; und Den Au⸗⸗ 
als du die Dodten aus ihren 
— — als ich die Kind Iſrael sur? 
dich — ونايب‎ 0(' a du 


anhau ft, da,d meine Zula 
2 Blinden, eo pon * 
fie) efi : Und 


52 1 Dat ie 


erden zu ihnen gekommen wareſt, und folche unter ihnen, die nicht glaub» 


den Apo⸗ 
Bothen ; 3 —* 


als: ofienbahre Täufcheren.- Und. als 


ra fagten: Diefes tft nichts 


| ftefn HEfu gebote, fagende, gläubet an mich und meine 


ten fie, wir oläuben; u und sieh du نيا‎ Beugniß, Daß wir die. (re gre) BP 


Eſu, 


ſtel ſagten, 0 5 


dein SErr —* uns eine Tafel vom Himmel berab zu laſſen? 2‏ با قدا 


Ein anderer rill haben, es Habe in Brod‏ م 
und Fleiſch befanden ; wieder ein anderer‏ 
fpricht,, es waren alle Arten Gpejfen, Brod‏ 
und a Hi ausgenommen; Ein anderer, alle‏ 
peife, anffer Brod und b Bile: Cin‏ 
ne es wäre. ein Fifth ,.ber den Geſchmack‏ 


. Aller Arten Seifen gehabt ; und ein anderer, 


+8 waren Fru te des Par adiefes geweſen 
Die a add Tradition aber ift, daß 
al8 die Tafel aufgedectet ws د‎ 
ugerichteter Fi —*BG 
fee , der von * etro 
v beffen Ro 
Schwantz Effin, und um —* 
Arten — 5 n-Rräuter, Bauch. a onen, 
redten, auf deren einem Dive, 
poi ae, anderh ‚Denis, —F dem un ant bem Bult. 
2 


dern 
m alle 





| dame 
fi xD ein anderes Wi rn 
ucheñ, no ein an 

er ben Filth wied 

bendig werden Jaffer, taf er, wie vo 
ينو نوات‎ und Biopfebern verfehen- gewe 
den Anwefenden bierüber eine Furcht 
angefommen, habe er es wieder werden laf 
vorher Ein Per 


Apoſtel 


gewefen war.‏ اليد 


fin geladen ch — Bic poet, 
uche 


vectors get, und ob fie feit der Zeil nian 


bey i 


er Religion. —— 
dir alles am beiten bew 
a) Eiche cap.2. p. 17. 
b) Giche cap. 3. p.56. 
. 0) Siehe ibid, 
+ ©) Siche did. p. 58, 
5 2,8 dein Serr vermögend , uns ch 
fel vom Simmel —— 
Dirk Mira wird von den Auslegern al 
cat ane ſus, auf. Berlangen feiner 
i th hn ote Oe —— wae 
a ren a enwart, Avis 
© Wolden, eine rot oe Tafel beine an 
or 


Eier Safe 2 * 8 — 


— *2 Werne, der Borvath 
aber womit diefe Sa geweſen 


li per mich 
sonata can Be vor, fen, قوم‎ 8 


waren neun Kuchen und neun gewe⸗ 


ap 


fold. Sie fasten; 
beruhiget werden und wic, 
Ben: 


— 

ein 
; Und verforge Du uns - 

GHTT fagte, warlid, ich 


it it: herablaffen. Wer aber unter euch ste noch ungläubig ſeyn 


AL:RORA:N, 


£ he 


bag du uns die We und wie‏ بلعم 
SESUS Fe en Mond. feats) Bot‏ ينل اك or‏ 

Fer, u "uns eine Tafel vom Himmel herab, auf daß der Tag 

PR wie fo wohl. den erften von und, als ben fe&ten von ung, 












wird, | 1 — 4 es nd nom einer Straffe züchtigen, womit نيان‎ Feine andere 


Oem 


fa, Sohn der Maria, dat du gu den Denen — 


ne ey Bitter? Oa wid Ex 
r mich, dasjenige zu fageny 
wuͤrdeſt Du es ges 


ich) aber weiß nicht, was in 
be niches anders zu 


a ibrek Wercke bat weil 


¢; Set dem du nich — ir genommen haft 
‚bi 


tiott, Ba’ verſchiedene Beutd, el fe ee‏ هما 


cory, m gefiprieben , ey wie andere 
en, weil fie einige Epeifen davon get 
SN خم‎ meine —— worden. 
ne ande Kante elt ‚ die ay ay — fad, om 
gefũhrt zu werden. 2)-- 
a) in Gefl:Eag) ‚Einige , bie 5 
fey an einem Son bge been, wel 
daß die Chriſten dieſen Sag 


Heiligten. Andere geben por ,. diefer 

de noch als ein groffer’ Sell: Fag وك‎ 
ehalten ; und ed fiheinet, ald ob die 
Beihicht ven de alr von aus 


— — 
mahl und Ein Res alle ame 
genommen Gabe... 
b) ey Do dem du no su Seren 
,, fei — mi e | 
— — ee 





ne — 


—— 


dirt mde lich 

— Ich Telche® gefagt اا‎ 

Da weift, was in mic ift, i 
e bekant. 


len baft, nehinlid) bethet GOtt an, meis 
euren HErren; Und ich war tin Ze 


a beun ein jeder, der at .. 
genommen gehabt, 
wachheiten 


fey nicht. wircklich berabgelaften Se 


av. —— 2h 
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2 
det, als was da mir be 









—* 
= 5 == mit — Werden, سد عب‎ 


oder mit Amuth geplagt geweſen, batten von 
tn Gpeifen gegeifen und waren fatt wor: 
ten, wad der 3 ware doch geblieben, wie 


a gemefen, obne_baß er abgenommen. 
20 ty عاط‎ Tafel, vor ihren Augen, daß 
i ويام‎ 3 wieder in ben Himmel 


dieſer — 


vent feinen 6 








und Ungluc bes 
ae dieſes Wunderwerck babe 


0 gervähret, da die Tafel um Mittags: : 


abl berabgelaffen worden und auf 
be geftanden, biff die Sonne unterge- 

ben wollen, pe fei in ben Wolden wieder auf: 
— — en. Einige von den Moham⸗ 
ue Gcribenten find der Meynung, 
mortem, fondern daß es nur ein Gleichnif 
= Die meiften aber balten dafiir, Die 

be? Korans bezeugen das Gegentheil 
—* Man bat noch eine fernere Tradi⸗ 


9 A Bader Al Thalabi, 





wo AMIKORAN: ~ Gap... 


Gift du der Waͤchter über fie geweſen; Denn du bit Zeuge don allen. Wenn 
Bu fie ane find fie gewißlich deine Knechte; und wenn du ihnen vergiebeſt, 
. © bift du mächtig und weiſe. OHet wird fagerr, diefen Tag foll ihre Wahre“ 
afftigkeit dene, fo die e Wahrheit reden, zum Vortheil gereichen. Sie follen 
arten haben, worinnen Stüffe ſtrͤhmen, und ewig darinnen bleiben. · Gu 
at Wohigefallen an Ihnen a abt, und fie haben Wohlgefallen an sun ger 
abt. Dieſes wird groffe Stäckfeligkeit ſeyn. GOtt gehöret une: * ‘ate | 
n gf 


© — ٠ 


fey oder nicht, I) 
af bene Art verdoll- - 


17 ee 3. P:5% 


Das vi Capitel 
Vich betitutt; au. Mecca offenbahtet. b) 


In dem Ramen 0 allerbarmherzigſten OOttes. 


reiß fey GOtt, der Himmel und Erden geſchaffen, und die Finſterniß 
und das Licht geordnet hat! Nichts deſtowenig —— biejeutgen , fe 
١ nicht An-den Bren gläuben,. Ihm andere 
Kr ber euch aus Leimen geſchaffen Le darauf die beſtimmte —* التق‎ 
bens beſchloſſen hat; tind Die angeſette te Seif ftehet bey Ihm; © Und dennoch 
zweiffelt ihr daran. Er iſt GOTT, im Himmel und anf Erden: Er weiF, 
was ibe heimlich haltet, und was ihr bekannt madhet , und was 7 berdtenet. 
es 3 nicht ein einiges Zeichen von den Zeichen ihres Herren zu ihnen gekom⸗ 
deme fie fidy nicht entzogen hätten; Und-fie haben dee Wahrheit widers 
rohen wenn folche an fie gelanget if; السك‎ es fol cine Berhichafit a ar Se 


> Dieſes Cavite! alſo betitult toe ee m) Durch die te ober de 
Bickel Capit if oe ti der Meccas Sh 2 Termin) Be die Bei ( EX ber 


noch meng mi, ob Girt vor fäner Stuf: = = tan, fo babe babe i Dow ext erften 






di iy: it td rnapmen; 2 da 
ae ek arin تست‎ igor he Slim ait (ober Bene * 
b) Musgenommen (es Berke, ober, wie dem Sade, und wien de legtern die Sabı 
andere-fagen, nur brey Gerfe, deren in be, 
Annrerckungen Meldung gefibichet. — ar bers = bent Sod und des ا‎ 
( Und Die مبوكمود‎ $i Beheben eh 3 - 


N 


1 بلا ليد‎ 01117 u und der den, und alles, was darinnen iſt; 


N 


ie Unglaͤubigen gewißlich ze⸗ 
erey, (Forcery) ein yufammens | 


| — 33 وم ناه gelan⸗‏ 
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MM KORAN, / m 


en ſie 
ER ater He wir. orl En lad mies tant 


eines _ 
be fie vᷣckleibet find. Andere Apoftel find vor dir vera 2 worden; 
7 woraus fie einen Scherg machten, umfing diejenigen, die 


mmeb gemeiniglich erſchiene; Der, ob er. 
n din Prophet dennoch defien Uns 
if niche —7 — mi, wenn er — feiner. 
& eigentlichen alt e, viehweniger . 
— — meer — ne i — Veran, 00 


— ee En Mpaben) Ble ber Batti tg 































af oa $, Biden auf eine ie Weife b —— wir euch 
— abe an St fandten ihnen bathe Regen vom Himmel, 
an ( öde, die unter ihren, ofen: Und denned vers 
ie Hee in iheen Suͤnden, und ecwedten andere Nationen nad ihnen. 
ſcheun ein A auf Papier gefchrieben, Ir dir herabfteigen Laffer, und 
> ihr den aſtet ١ obe batten 2 
fea itt nichts anders als offenbahre Ta 
. 9 erachtet 08 Were, — Lug und Trug. Sie ſagten es 
يم‎ di gefandt werde, © © wollen wie niche 
su * wenn wir einen Engel herabgefandt itten fo wäre doch, die 
cu ſſen geweſen, c). und fie würden nicht mit Sedult ertragen wore 
| 3 ihnen Zeit zur Beiehrung gegeben worden. Und wem 


u. n Borben beftimmet batten , fo würd — 
Menfehen geſandt haben, A): ibn bor ibné Ace 





aa 6 weten. Gage, gebet dic Erde Durch , und fehet, was diejenigen vor 

die unfete Propheten des Betrugs befchuldigt haben.‏ , الست 
pbret iu) was im Himmel und auf Erden iff? Gage, 4‏ 

| ſelbſt —— 7 vorgeſchrieben. Er wird * 

chung gewißlich verſammlen. Es iſt fein 33 

— ihre eigenen ui yet سند‎ a u ſo en 
3 ni 


> 





"7; 
1 Far 
e 





a: © 

= TR * 

© — Pie 4 عام‎ + Na 
: 58 





01-7 Men fie 
— * en der —2 ſchon den 
der; ‚eu et werden, woraus fie einen Gcherg En vom in — "ihnen Krtgeennen 
نامو‎ haben, wenn fie die Gtraffe, die fie = Alſo Die feine m igeit 
00001 fo wohl in dicfem als jenem Leben darinnen erwiefen, daß er ihrem Berlange 


empfinden werden; oder, wenn sicht —— hat. Denn wenn er a me‏ 9( يجيب 


fie den aluctl Fortgang der Meohamme: des ع‎ atte, fo würden fie. den A 
daniſch 1 bre feben werdet, Nick die Berdammniß ak und feine Ze 


n wir euch nicht beftätige zur Suſſe reg 


af r enh, o ihr Leute zu 
7 ca, perl | 0 Mohammed fehei- 
‚Abi bie alten und mächtigen Gtamme 


rang } 


Home dod) die Sache befchloffen 
03 .2( ‚Eiche die vorläuf: Einleit, erſte Abtheil. 9-7: x. 








N) — 
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‚nicht glauben. Bhin wird sugefchtieben, was n bey Tag und ben Nate 
ereignet, Ex ift ef, der da hoͤret und weiß. Gage, fol ich einen andern Beſchir⸗ 
mer annehmen ale GOSS, den Schöpfer Himmels und der Erden, dee alles fpeifet 
und von niemand gefpeifet wird ? Gage, warlich, es it mir befoblen, der erfte 
gu feyn, det Islam befennet, a) und es wurde zu mir gefaget, du follt keines 
wegs einer von den GößenDienern feyn. Gage, warlich, ich befürchte, wenn 
ich mid) meinem HErrn widerfegen follte, dre Straffe jenes groTen Sages: 
Ben wem diefelbe an ſolchem Tage wird abgewendet werden , dem wird HOt 
barmberkig gewefen ſeyn; Diefes wird offenbahre Seeligkeit feyn. 00 

Did) GHtt mit einer Anfechtung plaget , fo it niemand, dee Sic ſolche abneh⸗ 
men Fan, als Er ſelbſt. Wenn Er die aber Gutes begegnen laͤſſet, To ift &x 
allmächtig. Er ift der böchfte HErr über feine Knechte; und Er ift weiſe und 


allwilfend, Gage, was ift am ſtaͤrckſten, Zeuguiß zu geben (ط ؟‎ Sage, - 


GOTT. Ke sft Zeuge zwiſchen mir und euch. Und dicfer Koran wurde mit 
Gee ffendaheet, Daß ich euch dadurch vermahnen follte, wie auch Diejenigen, zu 
welchen er gelangen wird. Bekennet ihe wircklich, daß andere Geter nebft 
SHtt find ? Sage, diefes befenne id) nicht. Sage, warlich es iſt in GOTT; 
Und ich bin unfchuldig an dem, was ihe Ihm bevgefelet. “Diejenigen , denen 
| Wit Die Schrift gegeben haben, Eennen unfern Apoftel, tie fie ihre eigenen 
Kinder Eennen ; c) Die aber, fo ihre es Seelen verderben, woollen nicht 
gläuben. Wer ift ungerechter als dev, fo eine Lüge wider GOtt erfindet, d) 
_ oder feine Zeichen mit Betrug begüchtiget ? Warlid) , die Ungerechten follen 
nicht glücklich feyn. Und am Tage der Auferſtehung wollen wit fie alle ver- 
fammien; alsdenn wollen wir zu denen, die GOtt andere GSeree zugeſellet, 
‚ fagen, wo find eure Mitgeſellen, e) die ihr euch als die Miirgefellen GOttes 

einbildetet 7 Aber fie werden Feine andere Entfcyuldigung haben, als daß fie fas 

gen werden, bey GOtt unfern HErrn, wir find eine Gove Diener geweſen. 
Siehe, wie ſie wider ſich ſelbſt luͤgen, und was ſie ſich gotteslaͤſterlicher Weiſe 
als den (Companion) Mitgeſellen GOttes eingebildet, das fliehet vor ihnen. € ) 


a Der erfte n, der Islam bekennet) 
1 fte zu fey ) »( Glefe Cap.2, .م‎ 


mae 0 erſte von meiner Nation oder 4) So eine Rage wider GOit erfinden) 
— Und die Engel vor Töchter GOttes und unſe⸗ 
b) Was iſt am ſtaͤrckſten im 3 we re Fuͤrbitter bey Ihm ausgiebet ıc. 3) 
geben?) Diefe Stelle wurde geoffenbapret, e) Eure Mitgefellen) Eure Compaguons 
fe eat ne bie Bebe ant Gbriften feiner bat bas iff, eure 66601 und falfihen Götter 
e hätten die aden und Chri einet hal⸗ : 8 
fr befraget, welche fle verfichert. batten, fle : 22 Das ie vor ihnen) Das iſt, nım 
fanden Keine Meldung in der Schrift von ihm, ſehen fie, daß ibre-eimgebildeten Giesen nachts 
daher fprechen fle, wer Be eugniß, find, und wie eitle Schatten und leere Chimz- 
daß du der Apoftel GOrtes bift? 2) gen verfchwinden. : 


* 








6 سس 
AlBeidari, 5) Idem, Jallalo’ddia, = 3) Al Beidawi,‏ ) 
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dee Dir gubdret, du den Koren lieſeſt; a 

9 9 
| aa Daten ge ge n, daß fie es nicht *8 
Ihren gepfiant. Und wenn fie gleich alle Zeichen und 
; fo würden fie ſolchen Dod nicht glauben; Und ihre Treus 
et HB eigen, 00 * zu dir kommen, und fid in Wort 
| * n werden. Die Unglaͤubigen werden fagen , das ift nichts 
Fabel⸗Werck der alten Zeiten. Und fie werden andern 


N Glauben zugeben, und fich weit davon entfernen. 0 
— Ihre eigenen بيت‎ Sermabrtofen, und wiſſen es nicht — 
7 u 5 at un 


























der Höllen übergeben erden! 
te wieder zuruͤck in die Welt gefandt wer⸗ 
en unfers HErrn nicht mit ‘Betrug beſchuldigen, fons 
ae Sidubine ween 







mie dem 
Son wir m 


a, aber das ift ihnen offenbahe 
ln —— b) Und ob ſie ſchon ſollten wieder zuruͤck in 
t werden, ſo wuͤrden ſie 5 ficherlich wieder zu demjenigen 
Ihnen verboten geweſen; Und fie find gewißlich Lügner. Und 
Le anderes Leben als unfer gegenmwärtiges Leben; So werden. 
Wieder auferfichen. Aber, wenn du es Fünnteft fehen , wenn fie für - 
Eren Heftellet werden ! N Er wird zu ihnen fagen , it nicht Diefe in 
it alfo befu 6 worden 7 Sie werden fagen, ge ‚be un 
poate d-fagen, fo facet b barn die Straffe, die euch g | 
Jaubig getvefen' i ejenigen find berlobrin, | 
jenem Leben, ( ce eetmg of God,) die Zukunff 
‚ale Falſchheit verwerffen, biß Die Stunde d) plöglicy über 
enn werden fie fagen, Wd)! dag tir ung zur Zeit unfers 
3 erwieſen haben ! Und fle werden ihre Laften auf ihren Rücken 
2 bas nicht ein groffes Uebel ſeyn, womit Me beladen ſeyn De 
n 






8 8 


0 عاط‎ , fo Hier gemeinet werben, bern Det br af und dem Elend ihred Que 
u cet pee Comeraben, bie Pinging ii 6 SErrn gefiellet erben) 


re Eric € als mem pili zum Berichte, das Urtheil gu em⸗ 


* pfangen 
7 — cr ip Be 8 0 Bie Stunde) , Sap tebe Aor vie tie wir 
ehe, wie er ed andern gem ac —ã— بسك‎ RUN) genennel; And ber j 
es * GoOttes, an ſolchem Sage , iff derſelben 
م‎ verbin 9 
von lore leit ergen Sind gleichfahs ‘gem. 4) 
“Berforethen vo 2 Sie werden ihre Laſten ين‎ dren 
86156, ihr Weſen yu — one un 


Daum 1, لبن 0 عن‎ 4) B The V.37, 
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en 
ult,. en unfer 
| tes ¢ 0 been Ban: 


le 





antreten, A 
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— Dern Di ee 1 


Bi em ugen aber ean und ihre andetn Oasen, mit © * 
A in 68 ift niemand , der Die Worte G 
n derjenigen empfangen 
enn dir ihe Abfcheu dor. ine 
‚und du Banft eine Do 
Theile det (Erden hinein dri kanſt 
Himmel hinauf ſteigen tanf Ey bat 


tt sche fo wilrde er fie alle zur de 
nach nicht eine, don den Univiffenden. c) Er wird 


. 144 


den ? Di PEN geben 1 
| Amufement) eitler — — der 
beffer ſehn or Die, welche 


befehuldigen fe Di) mi ber ea 
eichuldigen fie Dich ni a 
den Belden GOttes. 20 ‘ing Apofte 







iene, 


b)‏ ات 


‘thue es; aber dein Suchen 11 


Wort geben, welche mie Aufmerckſambeit hören werden: und GOK m et 





ا 


cken tra en) Benn cin Ungläubiger aus 5 ttlofes Widerſſtrechen — wenn‏ ظ 
tt, m eoffenbabret porbes‏ — 2 لوطي Ace 40 koͤmmet, ſpricht‏ 
fo werden ibm feine, Werde in ber ab: Es wird ber‏ 








er ihnen uͤberbraͤchte: Welch 


b) Die vormable - 
worden find) Dasift, ef 
oe vieler vorhergebeitben 

nt, was „fie nee 00 
erbuiten —— 









— | 
—— Bee te nach feiner underaͤn⸗ 


1 und 
Bene 8 7 ihre 


or ) Zu bide Sie Gel er 






Salsftarriget ‘ite fandslente’ 


©: icht beſchl , nepali, bie Se: | 
ae Tg 
bar See 


verurſacht hätte. 3) 





ſcheulichſten Geſtalt, mit einem ساكل‎ 
مل‎ unerträglichen 4 und einer 
entjeglichen Stimme vorgeftellee werben, fo 
baf er ausruffen werbe 1 Ott, 
* vor dir, was bift bat Habe id doch 
erwas ‘ab eyligers gefeben. 
Bora dag — Bild — wird, 
warum wunderſt du did über meiner 
T 36© ine böfen Wer: 
ce für; 1) Du ritteft at mir, als du in 
der (Welt — aber nun will id auf 
Dit reiten und da follft mid tragen. Da 
‚ denn das Ungebeur alsbald auf ihn fpringen 
wird, und alles was ibm um oder des 





met, das wird i —— und ſagen, 
* da, du tied Ore 8, der du bare 
je Worte 266 Korans: ged fie follen ihre 


Baften auf ihren Rücken thagens's) gemeinet 
wurdeſt. 
a) Aber 


— die en Air جو‎ 
— -fondern — er es, 4 fie durch 


1). Biede Mikons Byradife loft-gaber — Paradieß 


and Cap. 3. p. 70, 


! 


3) Al Beidawi, 


202 4 29 ل 


3 * * un feingm- Lon herabg⸗ لد‎ 








































pal gläuben. “Avtrorte, warlich 
>, Me Zeichen herab gu fenden. . ber der geöfte Theil: unter ote 
* Es iſt keine Art der Thiere auf Erden, noch aud) des Geode 
ittigen flleget , Das nicht, wie ibe, ein Bold ſey. (ط‎ Wie 
öpf in dem Bud) c) unferer Rathſchluͤſſe aufengelaflens 
foben fie wiederkehren. d) Diecfenigen, fo. —— 
t beſchuldigen, ſind taub und ſtumm, und wandeln in Sin ernig. 
in erthum hinein führen, wen Ex wil, und wen Er will, den wird 
m rechten Weg leiten. Gage, was dencket ihe 7 Wenn Gottes 
ine Die Stunde der Auferſtehung über euch. koͤmmet, wollet ihr einem 
| BD anzuffen, wenn ihr die Wahrheit redet ? Fa, Ahr ſollet 
ny tae euch von dem, worum ihr Ihn bittet, erretten, 
| und ihr werdet Dasjenige.vergefien, twas ihe Ihm benge | 
* * sic haben ben bereits Bothen zu verfcbiedenen Vdoicker ABbicten vor De | 
toi lagen fe mit Trübfal und Widerwärtigfeit, auf daß fie — 
—* möchten; Und dennoch demuͤthigten fie ſich nicht, wenn die 
a a yutanbten über fie fam; .Gondern ihre Hergen tourden 64006 
bereitete für fie.zu, was fie begangen hatten. Und. ale fie * 
hatten, defien fie erinnert worden, fo-öffneten wir ihnen Die Shove 
05 05 wir fe, mitten: ‚über der aber wegen besjerigen p tons ond 
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nz 


* 
مر‎ 
4 
nae 


it unter ihnen Fennet bey der Auferfichung auch wieder lebendi , 
ei mr dan Me macht vera, ibe i“? ver Serie we 
& deffen, was fie bracht und den | 

en Verderben ander in —* zugefuͤget, 08 au 
nen andgeubet werde. 2 


, cin de fey) €) Und werdet wenger 
ch De fr 0 —8 Ihm Eur 1 


—5* — Bee “alsbenn werdet ihr eure fi 
en , wenn ihr wircklich werdet uͤherze 
Ded if I ber erhal werben, daß GHee allein eran eb 


3 — GOties a rg bon ewig wth Esa 2 Bap * 
die in der —ã bie Bindung de / —8 
au gröfen aufgezeichnet ern. nb Een 
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* foltin Hawiederkeh⸗ weber 5) | 
f) So Sffneten wir bnen die Chore 
- Dem Dani € 





* 5 ri bie vorkäuffige — vierte Abtheilung. p. 130. 2) Siche ibid, p. 100. 
33 AL Bedewi, 2 hasse : , PR 
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1 gegeben Hatten, h ergriffen eat fete, ‘Re wurden ast: 
king überfallen, und r gi auferfte Theil d des Bol ee, weiches gottloß ge 
hatte, wurde abgefehnitten:. Preiß fey GOtt! dem HErrn aller — | 
Gace, was denclet ihe? wenn GOtt euer Gehoͤr und Geſicht hinwegnehmen, 
und enve Kerken verfiegeln folte , welcher ©, auffer GOtt , wird «ud folche | 
wieder geben? Siehe, wie manchfältig wir die peiden von GOttes Einheit a) 
an den Tag legen; und dennoch kehren fie ſich davon ab. Gage zu ihnen, was 
dencket ihr? wenn Die Straffe GOttes ptößtich, oder Öffentlich, vor jedermang 
Augen, b) über end) koͤmmet, wisd jemand anders umfommen als die 7 
fen? Wir fandten unfern Hothen auf Teine andere Weiſe, ale daß fie gute 
Bothſchafft brachten und Drohungen ankindigten. Die denmach alſo glaͤu⸗ 
ben und fidy beffern, über die ſoll Feine gut Fommen, fo follen fie aud 
sicht betrabet werden. “Die aber unfere Zeichen der Unwahrheit eifo a 
die foll eine Straffe betreffen, eit weil fie gottios gehandelt haber. 
& fase ns wicht ne eu, Die ge GOttes find in meiner Gewalt: Se fae age 
auch nicht; ich reat  Gebeimniffe GHttes: auch fage id pou — en 
warlich, ich bin ein Engel: Ich folge nur demjenigen, was mir geoffenbahret 
garden. age, —* die Blinden und die Sehenden vor gleich gehalten wer⸗ 
en? Betrachter ibe daher nichts? Predige ed Denen, die 34 fuͤrchten, daß ſie 
vor ieee HErrn verſammlet werden follen. Sie follen keinen Schuß Here 
nd * Beinen Serbiter, als Shun, haben; auf daß fie fic) vieleicht felbfi vor⸗ 
Sehen Treibe diejemgen nicht hurweg, welche ihren ACren Früh und 
fpat anxuffen, und {cin Angel t zu ial كك‎ c) € gehört bie vice 
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| 007 fer fle am; anf daß, weil fie a med erfichten, die Semen ober Ser im 
‚Beh ihre Anfechtung nicht wollten warnen Gol, wie Ammar, Schreib, Khobhäb und 
Ioffen, ihre Glüdtfeigkeit ihnen zur Beſtrie Salmän war, micht in Bine Geſelſchafft aufzu⸗ 
Eun feign — und fie ein deſts ſchnelleres nehmen, alébenn wolleen fie Pormnren wed mit 
* —— —— son Ka 3s fon. 6 brungen fe 
' م‎ — wir Bie Zeichen ا‎ —— 
pow GOrtes Einheit) Da wir euch كام‎ 7 auf , ex möchte ihres zum sn 
* nf manchereg Tee or Augen (een un An auc u ie * 





moͤchten, wenn fie kaͤmen, 
Bienen bie die von der ; werfen Beben Sermilligte Andere legen bag die vortchne 


en zu Mecca alfe Urmer aus Hree Stabe 
gen hergenommen find. Ä fe 0 ييل‎ and fie an den Modummeb 
. b) Plöstih. oder | ffentids wor jeder: verwieſen. Zu welchem fle denn andy geFont: 


mans 2 ) Das iff, ſpricht al „aber. men, md 4 rboten, feine Religion anzırs 
entweder vbne varbergenangene Anzeige , oder neipmen ; Er.babe aber eitige Gchwhrigkeit 
‚nach einiger gegebenen: Warnung gemacht bed بي و‎ et, ihr N ييا‎ 
duͤrff meyr DE tb, a 
ao TreiBe ——— er nicht hinweg / die Aine rag Meberzenaung fon: Hd Worauf 


ven Diefe Worte wur⸗ 
Ren veranlaſſet, als die Koreish: Dan Moham⸗ biefe Stelle geoffenbapres worden. 


iy Al Beidawi,. Jallalo'ddi, — 
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Gye | AV KORAN.- جو‎ 


—* eas etter in fällen: زه‎ ined And ihnen, ein Boel! Wek 
—— — — wenn Du fle 1949 treibeſt, einer von den vi 
ten —— يريت"‎ baden wir einen Shell von ihnen Durch Den-andeen Shell gee 
prüfen, bagi fagen mögen, find diefes die Leute unter ung, denen GOtt gnaͤ⸗ 
dig when it? b) Kermet Gon nicht diejenigen aufs genaueſte, die danckbat 
Kubi رج‎ wenn Diejenigen, die unſern —— lauben, zu dir kommen, fo 
‘rede fey. uber uch. Euer Are hat fi kb Sarmberkigteit Borges 
Mi; So, Daß wet unter euch aus Unwiſſenheit Böfes thut, und es 09 
und fid) beffert, dem will Er gewißlich gnaͤdig und barmhersig ſeyn. 
a * me angers ichen deutlich vorgeftelet , auf daß der Pfad der 5 
x ge, warlid), )8 ift mir perboten, die falſchen Götter, Die 
ie 9ه‎ ra zu verehten. Sage, ich will euren Degietden nicht 
ug و‎ a würde id) irren, und Peiner don denen ſeyn, die richtig gelettet 
DER — , teh richte mich nad) der deutlichen Anweiſung, Die ich em⸗ 
طن‎ babe don — Pop voi ihr eh son Im sefhmie 
000 , ihr fo gerne euni n wollet, ſtehet nicht in 
— لو‎ c) Sas erie gehoͤret Oot allein zu dt Er will die Wahre 
جوم كاده‎ und Er iſt Der befte Schicds⸗Richter. Gage, wenn dasjenige, 
Me أ ونس با‎ wifien wollet, in meiner Gewalt ftünde, fo ware die Bas 
000 ‚ae und cud) entfehirden worden. d) Aber GOtt Penmet die Unger 
geen Bey pm fi find die Sout der Geheimniſſe. Niemand wes 
Ex fel was auf dem trochenen Lande und im Meer iſt. 
| ae Blat Lanb ab, das 16 CF nicht wiffe. Und es findet fic) nicht cis 
— in den finſtern Furchen der den, weder etwas grünes , noch 
artes, das nicht in dem (ein) deutuchen Bud e) Belcbetes 



























Dir hide au, en U ped Dick Stele if cine Mntoort anf bie tigne > 
—— — 0 ee Ausforderung der Ungldubigen , welthe dem 
Uehere 8, al ents Mohammed geboten; wenn er ein wahee 

EEE der Prophet ware, einen Kir > ةم‎ von © 
ee nen vom. Himmel 
6ع‎ —— —2 ter fie mit einer andern ploͤtzlichen und miraculoͤ⸗ 
bich bereden wollen, fen Straffe zu vertilgen. 2) 


Be Oo wäre die Cade — entſ⸗ 


Denn ich. würbe euch | amt aus |‏ ) مجع طق 
ee je OOttes Ehre vertilget haben,‏ سد م d Mer‏ 9 
8— يي ae fone m geringem wenn es in meiner Sewalt‏ 4 ا De.‏ 
ver m Da BD belle {enn ah, die be rat Tafel * dem —X‏ لو 
Eicher nie in meiner: Gere) +a * |‏ )© 












ag” AV EKORAN: | @aper 


11 Rites, der en ih bey Made en laͤſſet, ante weld, was the bey 
e verdient: Er erwecket euch — * dak die vorbeftimmie Zeit 
faves Lebens erfüllet werden möge. Alsdenn (okt ihe S hm wiederkehren, 
und Er wird euch kund thun, was Set ne ent ib habt. Der. Hoͤchſte uber 
feine Knechte, und ſendet die el uͤber euch zu —— a) biß un⸗ 
ſere Bothen 5 einen unter eu, toe wenn ‘ont der Tod übereilet, fterben lagen; Und 
fie. werden unfere: Befehle niche uͤbertreten. Hernach werden fie wieder zu 
gor ihrem nahen 2 HEren kehren. Gehoͤret nicht das Gericht Ihm zu? 
r ift am ſchnellſten, Rechenſchafft zu fordern. c) Sage, wer befrenet euch von 
der Finſterniß A) des Landes und der. Gee, toent ihe Demüthig und in gebeim 
anruffet, und faget, warlidy, wir wollen 2011650 fen, wenn bu und aus die 
mm: Gefahren errestefl. ed) Gage, GOHtt befreyet euch davon und von aller Des 
mer des Gemuͤths; und: dennod) legt ihr Shen hernach Mitgefelten bev. f) 
- Gage, Er ift vermögend, eine Straffe von oben, g) oder unter euren Fuͤſ⸗ 
fen h) über euch) zu fenden, oder euch in Uneinigkeit zu verwickeln, und “einige 
unter end) Die Hefftigkeit anderer empfinden zu laſſen. Bemercket auf twas nor 
mancherley Weiſe wir a unfte Zeichen ſehen laſſen, auf daß ihr vieHeicht vers 
then möget Dieſes Volck hat die Offenbahtungen Dia du überbracht 
et Falfaheit beſchuldigt, ل‎ e& doch die Wahrheit iff. Sage, ich bin 
nie t 0 über euch. Sede op berenung hat ihre beſtimmte Zeit der Erfüls 
hing; und ihe werdet folche hernach oerftehen. Wenn du diejenigen ſieheſt, die 
begeiften find, unfere Zeichen zu —E oder —— ſo weiche von 
‚ihnen , biß fie ſich in ein andere —* fa, ef haben; Und mern did) 
der Gatan verleitet , Diefes Geb fige nicht bey den Gottlo⸗ 
fen, fo bald du deine Gedancken ساماد‎ fieft und dich deſſen wieder erin- 
merſt. Diejenigen, fo GOtt fuͤrchten, dürffen desiwegen Feine Rechenfchafft 
geben; > Aber ihre Schuldigkeit erfordert, ſich deſſen zu erinnern, pam IE 




















a) Eiche bie vorläuffige Einleitum diene ) Pine Streffe von oben) Das iſt, 
age , p. MI. ar a 2 Site Sa vom Himmel, wie Er das 

b) Unftre-Bothen) Das iff, der Engel —*— Bolt) m —** uid fats Zeit eit, 
des Todes, nebft feinen Sugeordneten. 1) ‚und bas Heer des Mönche, des HEren 
af) Siche die vorläufige Einleitung, vierte Eephanım, 2). vertitzte. 

* me 8.333.112. Ä ut Ober unter caren SM Söflen) ), Dag Er 
| en r مومه‎ 

ee ofen ra ou ae a ae ee 
ar) a0, 0 Gefahren erretteft) Die fi autthut um 00010186 , wie Die 

re Rotte Korah , oder (wie ihn Ne Mohammeda⸗ 
fon, Wwcbn Kr ung crrennet en mee Menten) Karun, 3) 


Mitgefellen dey) Da t euern . i) Diejenigen, fo GOre , dürf- 
winnie —E Ir gu i) Diejenigen, fo Ge fuͤrchten uf 


1) Eiche die vorläuff. Einleit. viggte Abcheil p.qu ' .2) AlBddgei, 3) Kem. 


‘ 
— 


MKORAN. 45 


Weralſe Bi Die ihre Religion m Spiel. 

d die das gege ttige eben betrogen Fats en 0 
it Karan, daß ‘cine Seele wegen deſſen, was fie begehet, dem 

ru me spit: Sie wird einen Gauge Herve oder Fuarlprecher; 

Sun wenn fle aud Ben euferiten Preiß der Erlöfung bezah⸗ 

























2*R tde folcher bot) nicht von ihe angenommen werden. Diejenis 
ei swrldhe — te Ai ce angen, dem Derderben übergeben find, - 
ete rs trincken haben und eine erſchreckliche Straffe leiden; 
4 Po ſollen wir dasjenige, nebft GOtt, ans 


nachdem uns GOtt auf den redyten Weg geleitet.hat; 

ae bethoret haben, und der 016 erftaunet anf der Erden 
gefellen hat, die ihn zu der. wahren (Direction) Anweis 
komme zu uns? me Anweiſung GOttes ift die 
oe ef uns den Even aller Ematuren 3 
19 a beobachtet die gefebten 

en he, we m fr Si nn Er ift es, vor toeldyem ihe 
<follet. ift es, Der die Himmel und die Erde in Wahr⸗ 

fen. hat; Und wenn Er etwas gebeut, fo fürhet B da (wenn Er is 
—* ſoricht; ſey! ſo iſt 8.) Gein ort ift die Wahrheit; Und fen — 
h ſevn an dem Tage, wenn die pofaurd gefehanen wird. a) Er 
egen und was —3 — iſt. Er iſt der weiſe, der allwiſſende. 
عدر‎ — zu ſeinem Bate Azer b) agte, nimmeſt Dive 


— uns eer mi m: fchaden fan? Und ſollen wir auf unfere N 
7 TOC en die 
age « wt 7 — 






ra 


— 


fen Deowegen Peine, Redenfäaft geben) b) Azer) Dieſes iff ber Nahme, welchen die 
: deswegen keine Verantwortung Mohammebaner. des Abrabams Vater geben, 

5) Und bürffen fich demnach wegen des der in der Schrift Terah genennet wird. 

eriemilichben und gottlofen Gefthwases der Wiewohl einige von ihren Scribenten vorges 
n nicht leid fepn laſſen; Daferwe ben, daß Azer des Terah Sohn gemefen fey; 2) 

9 nar | Sorge tragen, daß fie nicht von ihnen und 'D’Herbelot meldet daß fie die “aie in 
1114 — Als die vorhergehende ihren Geſchlechts⸗ Regiſtern allemahl als zwo 

| babret wurde, vermeldeten die unterſchiedene Perfonen betrachten; Dieweil 
ze. ropheten, daß, wenn fie aber Abraham, nach Mofis Bericht, der Soha . 
mabl anfzufteben, wenn Terah war, fo wird (von Europaiftben Sci 

obne Ebrerbietung von besten) dafür gebalten , Daß Terah ber Ara 

‚ fie niemabls rubig in dem bier Azer fey. 3) Wie weit diefe 0 
1 ober ihre Andacht dafelbft ver: bey einige Autoribus eintreffen — kan 
MWorauf dieſe Worte beyge⸗ ich micht ſagen; dieſes aber bin ich verfichere, 


Diene 


: 0 

ur 7 

1 iehe cee os vierte denten machen Azer und Terah ausdrüdlich 
, | | nur 


""D-AlBeidhwi, Jalalo’ddin, D’Herbelor, Bibl, orien. 
Pp. 12. « en ibid, — | 


Pa 
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ALKORA en‏ . الا 

Bilder vor Gotter ant a) MWarlich uchene wa 2322 1 Bold 
in einem affenbabeen Irrthum ſteckeſt, Und alſo wate, pr dem 26 = 
das Reid) des Himmels und der zu. a ed er einer von Denen’palirde, wel⸗ 


attete fo er einen 


che feftighch :gläuben..b) Und da ihn 


| Stern und er د‎ 0: dieſes if mein nm c) "ai 9 folder u = {o 


S benten einhellig‏ مار 
in er Sen ily‏ 


— under 
erfte vorgeftellet , der Figuren 
aus Thon emachet, weil vorber m 
geweſen, 6) und ماد‎ 
daß fie als Götter anzubethen waren. oe 
Allein wir merden —— daß feine Ge: 




























ſchaͤffte febr honorable, 
Herr und bey Nimrod or Glen 
in befonberer Gun gewefen , Hoel * 4 
en vor ibn oo et und in (On > 
rtroffen. pb A ike 
Terah fep ein Sriehen und der 86 f 
ned Orden geweſen io) * 


-b) Und alfo zeigten wir 7 
ve? des اك‎ 8 und 






der Erden x.) 
—— 


daß ل‎ la er ve 3 
een 


2) Hyde sid. p. 63. 


De gebran 


nur 5 einer Perſon. Azer war fit den ur⸗ 
alten Seiten der Nabme des Planeten Mark, 


. und der Donat. Martius oder Pers wurde 
von den alten Perſianern alſo genennet. Denn 
weil bas Wort anfangs Feuer bedeutet (wie 
ef noch bedeutet) fo wurde es von ibnen und 
von den Chaldaern diefem Planeten bepgele: 
et,2) welcher, weil er, wie aman darvor 
ielte, vow einer feurigen Natur fey, vou 
den Chaldaͤern und Affprern vor einen Gott, He 
oder eine Planeten-Gortheit, gebalten wurde, 
. fo fie in alten Zeiten unter der Geflalt ei: 
nes Pfeilers anbetheten. Daher Ager 


ein Nahme des Adeld wurde, der fichs vor - 


eine befondere Ehre achtete , feinen Rabe 

wien von den Göttern berguleiten , 3) und 
wird in Zuſammenſetzung unterfthiedlicher 
Habyloni Naben gefunden. Aus diefen 


Urfachen bale ein gelebrter Gchriffftller Das gon 


für, daß Azer der heidniſche Nabme des Te- 
‘rah gemefen fey, und der andere ibm bey 
feiner Bekehrung eleget morben.g) . Al 
Beidawi befrafftigt dieſe Muthmaſſung, und 
ſaget, daß Azer Der Nahme hes Idoli ober 
daa rp te gewefen, 0 igebethet ha⸗ 

be. Es iſt zu mercken ms Vater 


in Rs Talmud ~auch Shey am von كد‎ | 


Athar genennet wird. 


_ a) Nimmeſt du Bilder vor Götter an) : oft 
Daß Azer, oder Terak, ein Gößen-Diener ges — 


weien, wird von allen zugeſtanden; 68 fan 


' = nicht geläugnet werben, fintemabt. in Dee 
tefdet wird, Bag er 


chrifft ausdruͤcklich 
fremden Goͤttern aid 9 Die Morgen 





Al Beidawi, Jatiaie’ddia , — Bön Shohash, Mirat Keinat &c. v. etiam‏ (؟ 


Schanghiri <p Hyde’ 








de Rel, vet. yeh p. 68 3) Idem, ip. p: Se 


4) Idem, ibid. 9.62, 9 Jef XXIV, 2. 14. 6). ‘Epiphan, Ade; Har, Lis.e. 


7) Suidas ia Lexico voce Zeosy. 8) v. Hyde, wb. ap. p. 63. 0 9) Di 
sb, fup, £0) Shalshel hekkab, 9.94 YI) v. Jo. XXi¥, A md Hyde, wb. fap. 
PS 12) Joseph. det. bt. ©. 7. Main, More Nie, Bj; say 5 de en; 


— 


pr 5 


~ 





AKORAR on 


Din iis pty te va Ib uf 
ne er a t@ 
— nicht regieret, ſo werde 
0 da er Die aufgchende Gon: 
الوا‎ diefe if Die grifte. Als folche aber 
0 ich ich bin frey von dem, a 
atta auf > n, der Die Himmel und 
bodox ( ig. und feiner von den 
2 ene nd fein Volck jandte mit ihm; da: — thy 
mir uber Gort jandien? Da Er mich aun regieret hat, und ich 
4 Was ibe Ihm beygeſellet, a) es fey dens, daß mein Here 
en wolle, Denn mein Gere begreifft. a Dinge durch feine Er⸗ 
2 Bae سين‎ nicht wachen b) Und wie Soe id. sg 
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fb, 3)! und bie Mo⸗ — ab dem Steer, an Sonn umd 
als ver febr ‘Mond — ae — bimmlifcben Coͤrpern 


— nah er’, reinem Bater, affen er daraus gefchloffen, daß 
im Veutter + ake de Sragen vorge ben Be Befehle einer hoͤhern Macht unterworf- 
Er I ein dem = m. — three — * و‎ und 0 
لي‎ Gee reiben, ihm zu er Zeit ein‘ Dank ge ic Gefcbicht at 
ftel- Alter yu. 3) —— 6 ſelbſt, scrotal aug bem Talmud a 
ud. R. Abraham Zacuth, meinen, er fey vier» men. 8) Einige von den Auslegern ba 
alt geweſen, welches Alter auch in, denned — dieſe bey ſich ſelbſt gema 
dach wird. Alleine die allgemei⸗ vee ain en des Abrahams und die of 
einung der Diobammedancr ift, ‚daß er erten ten Schliff, wären nicht das erffe 
Fehr. اه فيمة.‎ auf fich gehabt, 4) mi fat feiner Betehrur 1 geweſen, fondern 
8 die Religion, worinnen Abrabam er fie Pr att eines Beweiſſes gebrau— 
sem worden, die Sabianifche gemefen, che tener, unter welchen er das 
nehm ich in Verehrung der bimunli- و لو‎ — ‚im een 


201007 beffanden; 5) Alſo wird er als 
iger ران‎ (er angeführt, der 192 m) ge Sorel * ni te/ was ihr 
ature mb Eigenfchafften unterfuchet, um éRAͤm beygefel fe "thetic m | 
pe feben, ob fie zu der Verehrung, die ihnen 908 — ee — 
.م‎ we, ein Recht batten oder nicht. 0040 aarti r a nore e Haͤrlein 
Di der eve, emer angemerctt, der Frünmmen Eönnen, ed mike cd Ihnen denn 
—— wie andere wollen, Fue GDtt gulaffen , ober 0 ar mit ciney 
— et bear 5 Anfechtung heimfuchen wollen... a 
bes pfers aller. -y Meddenden) / Confider Saute, | 
=: wt er nehmlich feine Begrif: | ri 
m Beränderungen bergebolet, die er row, — 
asso 


Talmud, Nedarimmy ‚32,1. & مد‎ Maimen, Yad Hazgak, ab. fp, 2) ¥, D’Hesbel, | 
"des. متتحناوءطافة‎ 9 Wlkimen. wb. .هم‎ R. Abr. — in Scfer Juchafn, — 















يوا سي Hoscin‏ ع3 ,641 ,60 Ver dey ud.‏ - د مج معاع قاط تقد 
pas i Malan‏ د Fe 6 ——æ—‏ 6 
Ric in Midsash. wv, Bane rer Ben‏ ل 7 D Jofe Ast, Lhe, c.‏ 
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mo A KORAM 


ae 059 was 5 GO bey fee; اسم لله يبنا اا‎ Geuet 
dasjenige beyzugeſellen wozu Feiner Aurhority) Ent - 
fandt pat? Welche unter den 0 Partheven. ift Demnach sane oad (ge: — 
iby recht verſtehet? Diejemgen, welche glaubden und ihren: GlAben micht 
Ungerechtigkeit bekleiden, a) werden Sicherheit genieſſen, und Ale werden: * 
tig geleitet. Und dieſes iſt unſer (ona Beweiß, womit wir den Abe 
ausruͤſteten, daß er ſich deſſen gegen fein Volck bedienen moͤchte: Wire J 
zu hohen Graden der Weisheit und Erkenntniß, wen wie wollen. .- 
dein Here. ift weife und allwiffend. Und wir gaben-ihm —õ— oar 
vegierten fie beyde; Und den Noah hatten mir zuvor regieret, und. Fon feinet 
—— b) den be on und Golomon; und den — c) und For 
| 36 fen und Alſo belohnen wir die Und den 3% 
ch bannem , ad fum und Eliam. d) | “ake waren gereche 
teßeute: "und den Iſmael und Elifam e) und Jonam F) und Lot; g) Alle diel 
haben wit vor der übrigen Welt begnadiget ; Wie auch. verfebtedene von 
ihren Vaͤtern, ven ihren Kindern und: ihren Brüdern ; Alnd-wie -cepndhl 
en 


= 
ty 
‘tes. Er tegieret Dadurd) folche von feinen Knechten, die Shar g 3 Ser 
١ fie fich aber der Abgotterey fehuldig gemacht hätten, fo würde ihnen: dasjenige, 
was fie gewircket haben, gang und gar fruchtlos — —1 — — was 
2 igen, denen-wir die Schrift, und Mbeiebeit; ab 
® erm aber diefe h) Tolcher nicht glauben, fo 
tlden einem oick anvertsautn, welches ſolche aus: | 
sieben fell. Diefes waren die Leute, welche GO. T 5 by 5 
ge ihrer (Direktion) Regierung. Gage zu den ات‎ A 140,77 2 
verkange Feine Vergeltung von end) dafür, 508 id) des Koran. py 
Er ift nichts andere 1 as eine Bermahnung an alle بوم‎ 


ake 
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Mir. Ungere sheit) Durth 7 | 
— 3 enn — 
) ) Dee denmedaner an 
nn von GOtt, wad Die. wirdliche i Enpirung 5 | | 
der. Auflehnung wider GOtt. hen op 2-8 . * | 
.b) Don feiner — arte €is 5 8 — 
—— (1 Siete were 
Sur 0 ebet wird : Bird: Cinige af Pig r Sohn Okhtäb; ay ما‎ 


ba In 
Roa , erden, il i ant 
b, den — bergeb — با‎ zum Sohn Shaphat 


cue 
£) Sonam) Siehe cap. 10, 24. 
senha لأس‎ 1ER —— a وميه سود‎ uub-gy.. 5 
Perfonen "vor die Rachtemmen brabaug, - hy Die) Dad if, bie Kercish. زد‎ — 
DE a Te ١ 


I) Al-Beidei; - - Dumm: - - 








und leiteten fie auf den rechten 21349 Diefes iſt die (Divritiun) NN 


A XOR A. السو‎ 


















tins vt ſprechen, 301 bat 
8 herabgelandt. b) © 3* أله وسيم‎ denn ‘das Buh 
brady al ein Licht und (iaeklion) Unterricht für die 
* abſchreibet, dadon ve einen Theil herauss 
ont mate daben verheelet ihe? Und ibe feid don Moham⸗ 
Recent was ibe nicht wuftet, noch aud aud-eure Vater. © 
Ty t. es ER : Alsdenn laffe fie ait hm: ae ار‎ wie 7 
1 انيه‎ 1. Die 92536 toelches wir Herabgefandt haben, iſt g 0 
FAbiget Datioige, was vorher geoffenbahret denn und es ei 
1001 جا‎ worden, auf daß du e8 Der Haupt-Stadt Mecca und denen de 
اا‎ dredigen mögeft. Und diejenigen, fo 0 ein zukuͤnfftiges Leben 
—XX werden folgen Hem aud & ofduben und die Seiten i — ei g be⸗ 
— Phar thar sit bet | deine Lüge von GOtt sufaıım 


er geoffenbahret worden; 
ine Barden ? 1 Und wale se 6 will eine Be 





a Reins une Shi 66 den erfenchteten Seriben⸗ 
re eS t —— ae. Bie Sie bet ws bon € * 
e richtigen Begriffe von Maffen die Frey 
Age ps Meas ae cle 
— * iter alles ägen.. * fen pat. ar 


* Bee, ©) Wer iff ruchlofer als der, eine Rüge 
Bierer lirtbeil, die Giger Dien er. 3 von DE zuſammenſchmiedet ober ers 
eS , und der nech ffoigenbe,. ا‎ b pe) Der (aE vorgieht, cot, bah ct cing 
ا 3000707 —— ضيه‎ al tate’ aoe ler: 


es 

u 

—* San Wienfiben’nie etwas machten. 2 
Br. 


1 1 
Pr, 








biefe Worte füchten 4) Da hm dod nich coffenbabree 
ens wake waren, fo bier worden) el "1 
لماي‎ redid ee —** Sarah machte, € ang r en 
ny Amanuenfis ober © ا‎ war, und 
= 0 9 aud dieſe Worte, alé الت‎ bahrt, didiret une 
weet. Davos 0 onnten, lt Wir fepafen den jenfchen aus einer reis 
0 24 2 gefaſſte oder mate⸗ nern Leimens zc. 3) voller Ver 
nn A F folkhe Weife, wie Mes wunderung au act, elober fey GOrt, der 
sollte, 2) wenn wir beile (allweife) © pfer ! Und da er von 
„ober die. geben Gebote ميد‎ Mohammed befebliget wurde, biefe Worte 
2 — * ef ber K auch , ald cin Stuͤck von der eingegebenen 


* — = indent —* niederzuſchreiben, anfing, ſelbſt 


BEE ~ 7 vor 


—— — — — — آذ‎ 
) Idem, - a) Siehe die vorlaͤuffige Einleitung, dritte Abtheilung. p. gr. gz. 
DEsm, CH. ʒ. U ' | 


زد 





























efomt Ei 


AL 50847‏ يس 


20111 derjenigen gleich— die GOtt staat — 
fen in der letzten Todeg-An noft fi 
nd fügen, ot SE peer" 

empfangen, w يد‎ 
Sebi , und weil ihr fein 18 


fehen follteft, term die Go 
ande i 
follet ihr Die (mig 

“te 











von GOTT. gefproche 


Und nun feid ibe inc) zu uns g 


je wir eu 
fen, d) und habt dasjenige, 1008 rir a verliehen 


Go fehen wir audy eure Fürbitter e) nicht bey euch, welche ihr 

Mitaenoffen GOttes unter euch gehalten habe. Nun ift vieX Ofchafft 
zwifchen euch —— und was ihr euch eingebildet hab * at euch bes 
trogen. f) &Dtt laffet das لواح‎ 1 und den Dattel⸗Kern be 5 ofen: Er 







d Er hat die Naht u 


en, die verftchen‘, klaͤrlich ey en LE laſ⸗ 


ten, und die Todten on morgen 
fit. (ع‎ Diefes iff GOTT: hr m feid ihr a ود‎ Ihm 
| — ? Er laͤſſet den Morgen erfebeinen , 


bringet die Lebendigen von den To 


Sonn und Mond jur Ausrechnung der Zeir verordnet. - Diefes ik die O 
Er iff es, der die Sterne für euch ver 
net bat, auf 206 ihr euch in der Finſterniß, iu Land und yur Gee, darnad) rich⸗ 
ten möget. Wir haben anfere Zeichen Le 


Des mächtigen, des weifen GHetes. 


fen. Er ift es, der euch wh einer Seele herfurgebradt, und ein ficheres 


für eud) verfehen bat. Wir haben unfere. site 
einem Dole’, das weiſe ift, klaͤrlich gezeiget. Er iſt es, der 
mel BR 8 wit Dur Die. (the enges Buds, die cree 


affer oom Dime 


* 1 71 , * 


9 — Das 5 ohne euren Keichtbum, 
eure Kinder , und eure Freunde, auf die ibe 
euch bey eurem Leben fo ſehr verlaffen habt. 

d) Wie wir euch zuerft gefchaff: 
— iſt, naccend. und iS a nad 


4-€) Core Fixbitver)’ Oder (ciRtew@eeter. 

Pf) — ihr cuch eingebildet das hat 
euch b ctrogen) Wegen ber’ Sfirtercefflon und 
Fuͤrditte eurer Götter, oder ber Ungewißbeit 
der gufiinfftigen Belohnungen und Straffen, 
die ihr aus Unglauben br‘ ‘Brig gejogen. 

. 8) Siehe Cap. 3. p. 52. 
١ hy Ein ſicherss Bebdlentg und ine Rs 
beitärte, a fure Recepuicle.and a ‚kepofitory) 


Mehmlich in den Kenten eurer Bater und den 
Leibern eurer Mutter—4) --- 


fehreiben Eönnten, 


HIG und eine Rubeftatte h 


. et 


wer einen ſſen en, ald fin Geer: 
an Fel — g ee ar unterfinge, den 
nach feiner® eigenen Fantaffe zu verfal- 


— und zu verändern, und endlich fiel er gar 


ab, und war einer von den Zehen, die bey Ein: 
nehmung bet Stadt Decca vor Bogelft te er⸗ 
klaͤret — 2) und auf feine Wieder 

Othmin Ebn Afdı 


euffung 
—* been Halb - Bruder er war, 


u Br genauer Roth mit dem Leben davon 
3) 


a) Die GOtt heradgefande bat) Denn 
wie e8 feheinet, batten fich einige Urabier mit 
der citeln Einbildung geſchmeichelt, und vors 
welche8 dem Koran ee. hachgeben follte, 

١ 


. wenn fle es thun wollten. 


Giebe vorher. p. 148, Not. b.‏ را 





3) v. Abulfed. Fis. 


26. 0 —* uffi SH 0 
7 Albeid A Ms g, p. 69.70 


y Al Beidawi, 
Mob, p. 109, 


4 
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gel by ete 


gegeben, daß fie ein Buch 


35 


— سمط و — ا a.‏ — — 


e. 
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Cay. 6:  MKORAN (© ag 


oder autores Anoſpen) Urquellen aller Dinge dadurch herfürgebeacht, und 
bie grünen Sachen daraus herfuͤrwachſen laſſen, von melchen wir das in Rei⸗ 
hen wachſende Gefdene herfürbringen , und "Palmen Bäume, aus deren Weften 


‘Dict an einander hangende Trauben Datteln herfirbreden; Und Garten voll. 


Wein-Trauben, Oliven und Granat-Aeptel , beydes die einander gleich und 
einander ungleich find. Schaue ihre Fruͤchte an, wenn fie tragen, und deren 

| Warlich, Hierinnen find Zeichen vor Leute, welde nläuben. Und 
dennoch) Haben fle die Genios a)’ (oder Geifter) als Mitgenoſſen GOttes aufge 
sichtet, da Er fie Dor) gefchaffen Hat : Und fie haben The faͤlſchlich Söhne und 
Töchter, b) ohne Erkenntniß, zugeeignet. Ihme fey Preiß! Und ferne fey von 
Ihm dasjenige, was fie Ihm zueignen ! Er lit der Schöpfer Himmels und der 
Erden. Wie follte Er (ne) Kinder haben, fintemahl Er Feine (Confort) Ges 


mablin hat ? © hat alle Dinge gefhaffen, und Er ift altwiffend. Dieſes iſt 


GOTT euer HErr. Es ift Fein GOtt als Er , der Schöpfer aller Dinge. 
Daher dienet Som. Denn Er trägt Gorge vor alle Dinge. Das Gefidht bee 


greifft Ihn nicht, ſondern Er begreifft das Geſicht. Er iftder Gnddige, c) der . 


Weiſe. Run habt ihr Hare Bee eurem HErrn überfommen. Wee 

il-feiner eigenen Seele gereichen; Wer 
aber muthwillig blind ift , dev bat (ich die polgen felbft beyjumeffen. Ich bis 
nicht zum Huͤtet über euch geſetzt. Alſo erfiären wir unfere Zeichen auf mancher 
fen Weife, auf 206 fie ſprechen mögen, du haft fleiffig ſtudiret; d) und wir ſolche 
Leuten, die Verfland haben, werfündigen mögen. Folge den, was bir von dei⸗ 
nem HErrn geoffendabhret worden.” Es ift fein GHtt, alg Er. Weiche demnach 


son den Gdgen-Diencin. Wenn ed GOtt iil gefallen hätte, fo waͤren fie bet 
| | 2 , 


‚=, Die Genios) Vas Wort Genii bebeutet _ c) Der guddige) Ober, wie bas Wort mag 


bag Genus odet Gefthlecht vernuͤnff⸗ oͤberſetzt werden, insomprehenfibilis, der une - 


tiger umd on F 1 , eb م‎ begreifflihe. 2) . 4 
Teufel, oder diejenige mittlere Gattungen 

—* , die gemeiniglich “Genii, oder Geifter, _ 4) Daß fie ſprechen mögen , da Haft 
genesthet werben. . Einige von ben Auslegern Kaliis Rudiret) Das ift, du biſt von den 
verfbehen an diefem Ort die Engel, wel: Juͤden und Ehriften in diefen Dingen uns 

Arabier anbetheten; Und tervichtet worden, und erzehleſt uns nur wie 
andere, dit ; entweder weil fie, burd der, was du von Ihnen gerne hoff. Deny 
Aabethung ber Gigen, auf deren Unveigen ib: dieſes wandten die Unglaubigen bem Moham⸗ 
ze Kaechtẽ werden, oder weil fie nach dem med ein; weil fie ed vor unmöglich pater, 
Maglan iſchen Syſtemate, den Teufel gewiffer daß er von fo hohen Gachen, auf eine fo fare 
Maffen als einen Schöpfer und Urforung des und geſchickte Art, follte reden können , wenn 





SHet. nur als den Urheber des er micht in den Behren und heiligen Schrifften 
Guten per 1) , Diefer Voͤlcker fehr wohl — te 
+b) Eiche die Borläuffige Einleitung, p. 22. U 
wm 49. x. 0006 599 = 
9 Idem, 2) Iden, 1 


/ 


ſolche ſiehet, dem wird es zum Dor 


7 


156 AKORAN, Kap, 


Abgdtteren nicht ſchuldig worden. Wir · haben dich wicht ص‎ Liter über: fis ber 
immer; Go bift du aud)-kein (Guardian) Schutz⸗Herr über fi. Schmaͤhe 
die Hosen nicht, die fie neben GOtt anruffen, damit fie nicht GOtt boßbaffter 
Reife, aus ment ſchmaͤhen. Alfo haben wir für ein jedes. Volek feine 
Wercke vorbereitet : Hernad follen fie wieder zu GOtt Eehren, und Ex wird 
Ihnen anzeigen, was fie gethan er Sie haben bey GHtt, und zwar den 
teyerlichiten Eid, geſchworen, Daß, wenn fie ein Zeichen zu befämen, fie 
folchem geroißlich gläuben wollten. Sage, warlid), Zeichen fichen allein in 

Gottes Gewalt; und Er laffet euch nicht x folcbe zu verfteben, auf daB, wenn 

folche kommen, fie nicht gläuben roollen sa) Und wir wollen ihre Hergen und ibe 

Geficht von der Warheit abkehren, weil fie das erfte mahl nicht daran b) 

geglaͤubet haben, und wir wollen fie in ihrem Irthum dahin geben laflen. 


VIII. * Und wenn wie ihnen gleich Engel herabgefendet, und die Todten auf fie 


geredet, und wir alle Dinge auf einen Blicke) vor ihnen verſammlet — ſo 
wuͤrden ſie doch nicht 9 ubet haben, es fen denn, 506 28 GOtt 06 0 
bätte : Aber dee meifte Theil unter ihnen willen cs wicht. Alfo haben wir jedem 
Propheten einen Feind beftimmet ; Die Teufel der Menfchen und Geniorum, 
welche einander heimlich ſcheinbare Gefchwage, zus betrügen, eingeben; Wenn 
aber dein Bere gewollt hatte, fo würden fie es nicht gethan haben. Daher vers 
Laffe fie und dasjenige, mas fie li faͤlſchlich eingebildet haben ; Und laſſe die 
Hertzen derer darzu geneigt ſeyn, Die Bein zufünfftiges Leben gläuben ; Laſſe fie 
immerhin fic felbft darinnen gefallen , und fü geroinnen, was fie verdienen. 
Sol ich einen andern Richter, auffer GOtt, uchen, dee zwiſchen une richrer ? 
Er ift e8, der euch das Buch Des Korans, fo Gures und Boͤſes von einander 
unter(dheidet; herabgefandt hat s Und diejenigen, denen wir die Schrift gegeben 

١ haben, wiflen, 206 folche von deinem HErrn, mi¢ Wahrheit, Herabgefandt 
worden. Gey derohalben nicht einer von denen, die Daran zweiffeln. e 
orte deines Seren find volfommen, in Wahrheit und Geredhtighit. Es 
niemand , der feine Worte verändern Fan. d} Ex höre alles und — 
a En nn 


2 's) nt ee — gi in : b) Daran) Das iff, an dem Koran, 
Unvermoͤgen, ein acul oder Wunders - ' einen Blid) Denn di 
Werck au chun, wie von ihm verlanget wor⸗ — — daß =. —— 
den, zu entſchuldigen; Indem ex zu erkennen gee eigen yous Himmel vor hren Augen 
daß es GOtt nicht vor gut angefehen, herapffeigen laffan, oder.ibre verfierbenen Bar 
ren papi au willfahren; und went Er ger auferwecken follte, a — mit ihnen reden 

e§ auch alfo vor gut befunden hatte, fo mare punnsen; oder er folise 6204 dabin , 

a8 deunoch vergeblich gewefen; Denn wean og Ex ihnen mit feinen heiligen Engel und 

= dem Koran nicht überzeugt würden, fo Heer-Schaaren erfiheinen möchte 

eer Fue np 9 A Wunders” 1, Der feine Worte veränzern fan) - Ei⸗ 


| nige 
T Confer Luc.xv. 3. 





41 15 0 2 4 20 | 1557 


| —— er gehorcheſt die auf Erben , fo werden 
MIO tees ableiten: Sie folgen nur einer sin Me 
ats fügen. Warlich, dein Fereennet diejenigen gar 
Pad tere geben; und Eennet diejenigen eben fo wohl, die 
von dem, worüber der Nahme GOttes (comme, 
— ihr feinen Zeichen gläubet; Und warum effet 
der Nahme الي‎ geprieſen worden ? Sintemabf 
—8 ee ras Er euch verboten hat : Ausgenommen, was 
38 * aifen gezwungen werdet, Viele verleiten — wegen ihrer 
ee zum دج‎ weil fie ohne Erkenntniß find ; Aber dein Here weiß 
wes weiches: Die Uebertreter find. Verlaſſe bended das aͤuſſere der. Ungerechtig⸗ 
innere derſelben. e) Denn die, fo da Ungerechtigkeit ‚begeben, fole ⸗ 
kn ed | empfangen , was fie werden verdienet haben- SE Demnach’ - 
اروم‎ Diuuienigen, toprüber Der Vahme GOttes nicht gepriefen I worden: Dense 
| Gott a — Die Teufel werden ihren Freunden einge⸗ 
x! mit euch zancken. Allein wenn ibe m 
r fo fio ibe مت‎ —— Sol der, fo todt geweſen, und. 
* um Leben auferwecket, dem wir ein Licht verordnet haben, 
1 لما ل‎ gnige, —— wich? 3 nee n Gleich» 
satprember ce nicht berfür Fominen was, dug, 
put, pus fie zubereitet. Und alfo haben wit in jede Grads 
Yollofen erfelben e) verleget, auf 508 fie betruͤglich 
Win ne-fie werden nur gegen ihre eigenen Seelen bes 
e es nicht. يا‎ wenn ein Ben f} zu Ks 















































g dettr unwandelharen b) eich Cap.2.p.28. tnd Cap. §. p. 115, 


tt dieſes vor 
Bag ites Ors 83 Und das innere derfelben) Das iff 


cial % erbeiffung ‚ dert Koran vor allen beydes öffentliche und heimliche Suͤnden. 
fü den Be Beränt ge ober Verfaͤlſchungen dy Die Perſonen, auf welche in diefer Stelle 
put he me ١ Einbildung nach, dem bauptiächlich gezielt wird, waren Hamza, 
‘curate dem Evangelio begegnet Mohammeds heim, und Abu Jahl; Andere 
ind; d andere vomder unveränderlichen nennen am Statt des Hamza, den Omar oder 
9 10 bes Bs sc —— —** 
ع اعد‎ . e 
ie > * et fi fot 1 3 ropber, _ © Maupt-Anfibrer der Gottloſen derz 
fü ad feine fernere rord- felben) Tit eben die Weife, wie wir in Mecca 
arten (tebe. gethan haben. 
Meinu dem F) Ein Zeichen) Das iff, ein Verſicul oder. 
, bie fen Sl دي‎ eine Stelle ded Korans. 
| , wad ihre abgöttifchen Vor⸗ 
ا‎ 1 1 anne nay sa 


37 Eishe عزج‎ vorlauffige Einfeit. ف‎ 95. und ben Koran Cap, +5. 


— .مهيام 


folcher 4 اع‎ 








‘Bay. 6. 
b 
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bn ſo Green fie, wir wollen keines Wegs sities,  Wifeethe Offenbabh⸗ 
rung zu uns gebracht werde, derjenigen gleich, die den Bother GOttes a). übers 
GOrt weiß am beiten, ten Er zu feinen Bother beftimmen 


liefert: worden. 


fol. b) Schmach foll diejenigen für dem Angefiht GOttes treffen, die gottloß 
- handeln , und eine ſchwehre Straffe, Sarum, daß ke betrüglich gehandelt — 
Und wen GOtt zu regieren geruhen: will, deffen Hertz wird er aufichlieflen, dee 


Irthum hinein führen wil; de 


Glauben Islam anzunehmen: Wen ev aber in 


Hertz wird Er —9 — n und ſolches ſo enge machen, als ob er an dem Himmel 


Straffe, 
Weg deines HErrn. Mu haber 


has 
babes. Deus 
. 250 









verfaminign , 
ew werden 





Bett Sins 
octal 9 









dein 


* ae 
+ Tie f 5 
2 ve — اد‎ 
فين‎ Das ا‎ xc 
x 2 و‎ a 


Sur 1). Des Gif — 
t den mn 
3 —— fa. Pay Damit ihr 


Sine verfuchen und ve ar 








= 





then von ماد كيني‎ ony 
— in Erregung und ek ide m 
und Baia ii und ben — wi dr a 
wen erhielten, war 
nen erwieſen, &. 2) 





8) — er — ع‎ 
wir in jener سيد‎ ritht glaͤubten. 00 
رط‎ £ Die. 4 
e ——— hr em), Di 
36 Berdammten fepn monde, ö 


=> 


ened een rer een ess — 


* gy Idem, — oo — 


Sprechen, % 
mer unter uns einer von dem andern Dortheil ae م‎ ) und. wir —* 
ever beſtimmten Zeit gelanget, g) die du uns geſetzet haſt. 
eure Wohnung ſeyn; Darinnen 
bleiben: es muͤſte denn GOtt gefallen, eure Peat mildern. 


f) Es bet immer einer von tito 
| Douben ee a 


get 


hinauf Pletterte. c) Alto beieget GOtt diefenigen mit einer ſchrecklichen 
welche nicht glauben. Dieſes tft der rechte 
wir unfere Zeichen denjenigen BWbickern, die ſolche betrachten wollen, deutlich 
Sie foller eine Wohnung des Briedens bey ihrem Alkern 

ben, und Er wird iby Schutz Ang deffen, was — 
tt alle 

Geſelſchafft Der Geiftee, d) ihe Habt euch mit Den Men‏ م 
gemachet; e) Und ihre Freunde unter den Me‏ 


geoffenbahret. 


cke an den Vag, an reiche 


Hat i 
fagen, SUL Seuer fol 


; a) Die den Borhen GOttes ıc.) Dieſes 


waren Die Worte ber Korcish, welche in ben 

Gedancken ſtunden, es fanden ſich Lente unter 

ihnen, bie der Ehre, GHOortes Bother zu on, 5 
weit wuͤrdiger waren als Mohammed. 


b) Wen Er zu feinen Borben beſtim⸗ 
sien ER Ben Wortennach, wo Er feinen 
Befebl 


oder — st mio (off. 
, (fpricht al Beidawi) Die Gabe 

eg: ela, feinem wegen feined dels 
oder wwe — —ã— —* we⸗ 
nein enfthen geiftlichen Gi ten: 
DE Er folche gu feinen Knechten enable, die 
gefallen und von denen Er weiß, 9 fie 

ne Befehle treulich ausrichten werden 


c) ls ob er an dem Himmel hinauf 
Sletterte) Ober das unmöglichfte Ding von 
der Welt unternommen hatte. Eben fo un⸗ 
vermögend wird dad Hertz eines folchen Men⸗ 
fihen fepn, die Wahrheit anzunehmen. 


D Al Bcidawi, 


de 


159 







ben. O Gefellfehafft der 
At — aus euch ſelbſt zu 
ehlet und euch vor’ der Zukun 


"erden antworten, wir geben Zeu 
uni woher uns felbft: Das gegenwärtige Leben betrog fle; und fie ng ite 
fidy fet ft are gen, dap fie Ungläubige gewefen find. 

XXXA 8 geweſen, nad) welder Le mie feinen Geſchöp fen ae * 
Selene: Wen dein Hier Die Städte nicht in ihrer Btgerechtiakcit wear” 
peat a weil ihre en obner ſorgenloß waren. b) 

der B n haben, was ſie thun werden. Denn dein re 
Ra —— uneingedenck mas ſie Hai iſt 
يت د‎ ſellſtaͤndig und mit Barmhertzigkeit bckicidet Wen 
va verfiläen, und foldye u folgen laffen, die Ihm RE 
on der 
che Warlid) Dasjenige, was euch gedroher ift, fou gewiß ger 
0 ج04 زا‎ nicht verunrfachen , 006 es fehl ſchlage. 


Diefes iſt die 





Sie ſollen alle, gewiſſe 
thum; Und Dede 






Nachkommenſchafft anderet lee | 
Gage zu denen“ 


AF KORAN, 


Mevol Erkeirntniß. Alſo fen wir öinige von den Unger 
ben, teil fie es derdienet 















wee — haber ? 


١ y Wee 





| * 0 mein Volck, thut nach eurem Bermögen ; id) will nach meis 


— 4 warlich; Und hernach ſollet ihr erfahren, weſſen die Be⸗ 
ſeyn wird. Der Gottloſen wird es nicht wohl gehen. 
een GOtt ein Theil von demjenigen, was € es 





+ von en, 
ge⸗ 
ores. 
edigen. 1 dieſer Stell et 
ba * us. it Be ne * 


eſen ſeyn muͤſſen, ob uns ms 
ung ein Geheimniß iff. _ 

-b): Weil ihre Binwobner ſorgenloß was 
ren) Dder ibre Ge — سق‎ 
Aber SHDtt fandte a einige Propheten i" 


ihnen , fie darvor zu warnen und fie zur Bu 
ju ruffen. 


c) Ich will nach meiner Pflicht Dun); 


Daß ſt. ibe moͤget in eurer Widerſpenſtigkeiie 


GOtt, und im eurer Boßheit gegen* 


mich. immer dahin gehen, und in eurem Une 


glauben beſtaͤrckt werben; : Ich aber will fort⸗ 
fahren, enve Schmabungen mit Gedult zu er⸗ 
tragen, und diejenigen Offenbahrungen, die 
dg befoblen bat, „Öffentlich befannt — 
Wee en 4) = 


3) Eiche bie vorlauffige Einkeit. vierte, 


—* r? 


be Die 5 a fo GOtt emigen, , ebe fie 
offen werden , schen wolle, alle. 


Es iff ein Punct 


eben? Weil fie gemeinialich vom menfchliz- 


4 Al Betdavg, 





ne 
Früch en bet * —— hat m von Biel aus, und fagen , viele 


| * 
m Sener werben herausgenommen mer: 
Dad | ot eg yale u trincken, 1) ober 
؟‎ eupertt Ralte, al Zamharir genarınt , wel: 
im Sheil ihrer Straffe feyn foll, zu erdul- 
Re: balten dafür, daß der Wufe 






J 5 | 
bier ju 005000 fey. 2) Mach der Grfla- 
rung bes Ebn Abbas, mögen biefe Worte ge— 
chen werden, aufier derjenige, den GOtt 
Daraus zu erlöfen geruben wird. 3) 


a) Sind nice wae. Sa agi aus endy 


felbf 








Mob ate Glaubens. taf von 
1 1001101 zu Bekehrung der Genioram 
> wohl’ als der Menfchen gefandt 


der Gefthleche (wie Mohammed infonderbeit, 
we, er hätte Befehl, beyden Arten 


Ene? rm, 


2 Al Beidawi. 


1 





: 
| 








was Be 


Br‏ لش سا 
verleitet, ihre Kmder.ampubringen, c)‏ 11 


ürßer und ) ihnen thre Religion dunckel und Ne 
wenn es GOtt gefallen , fo haͤtten ſte di 

1 Daher verlaffe fie und — was fie ſich faͤlſchlich * 
den. Sie 000 auch , dieſes Vieh, und dieſe Frü 
Niemand foll davon efien, als die wit haben wollen, e) 
auf welchen zu reiten, oder. 
nd es giebr Dich, über — den Naben GOt 


chte der Erden find heili 


Finbil 
* د‎ pg — 


eine Lüge wider 


AKORAN 


- börer Cihrer Einbildung nad) GOtt, ‘und Rita mann 
gefellen zu; a) Und dasjenige, Ihre 








0 bel u eh ilen fie: Gleichergeſtalt haben 
Mitgeſelen viele von den ا‎ ne 


GHtt nicht zu gut; aber dennod 
ven Mitgefellen gu gut. b) © 


damit fie folche ind Verderben ftürgen 
Pay! — en moͤchten. d) Allein, 










Pay 8 : 







9 en giebe 
, 9 va 


chi pr Life , W | fie es 
Ihn. Gott wird ihnen Dafie {i fohnen, twas 2 ans fuk ein. Und fie fas 


sjenige, was fid) in den Bäuchen dieſes Beds befindet, (ط‎ iſt unſern 
Männern sche erlaubet, aber unfern 
der Zeit ge wird, — 


Meibern verboten: Henn es aber oor 
? Devoe ‘Theil daran. 50 GOtt = 
ihnen 


I ——— Sreuf, wonit 5 die Be 
يب سد‎ abt aufs ab(cheuligfte سب مسد‎ N 


5 دالوا‎ wir haben wollen) Das iff, dies 





davon effen alg ” vom 1 





3) Al Beidawi, -- 4) Idem. 


2) 6 8 
6) Gite cap. 5.135, Not —ã— ع‎ Tree 








a Mi 
gg ot —— 2 


& 3 
durch die gange et gu — 
b) Bon 


عو 


biefer Gewonbeit ber heidni 


worren madyen möchten) Durch mancher: 
ı) Al Beidewi, Jallalo’ddin, 


1 


Arabier Liga die ger Einleit. ane — Ath Gégen ‚dienen, uhd vom 
theil. 0. 21. Deme nu pate ſchlecht find; denn den Weibern 
5* iſt oy 3 ent tt war oar nice t erlaubt —— fen. | 
au eße war, Be ülfe 3 | of Bef weldben so rien oder ihnen 
= en 4 22 e int eini = 
Siero Basar rc 9 Bez befondern di aus — von 
—— ee 
Rinder umsubringen) Entwe- 7 7 
ber bid diejenige unmenfihliche 2 0 ined Cay. 5. 105. 116.” 
— en — Fr — — — en fe 2 in zu Boden Diefes 
: Gone, fo balb ala (olde petobesn wenn mi fe E a, 
gg الجا‎ daß fie ſolche nicht —— | * die le as b t wird. 
zu begraben; 2) oder ſelbe ihren 0 | ! 
She, “er Anreigung derer, benen die Auf: _ 1) Alsdenn nehmen nehmen, ie deyde Theil 
fücht über ihre Te 77 auf: daran) Denn, wenn diefes rat achte, 
” wopfern. * feine Jungen vor der er Bir an zur Welt brachte, ſo 
H Und thre Religion dunckel und vers Mocbten bie vom — رك‎ 0000 aban 


6) Idem, 


١ | 3 


Cap. 6. AIK ORAN, | 6 


ihnen den Lehn eben, dab fle "om dieſt Dinge meignen ٠١ Er tt all» 
wiſſend und weife. jenigen find ganglid) verlohren, Die ihre Kinder thörige 
tre Weiſe, a) aus Unwiſſendeit, b) hingerichtet, und ige, was ihnen GOtt 
zur &peife gegeben , verboten, und eine Lüge wider GOtt erdichtet haben, Sie 
haben geirtet, und find nicht richtig.geleitet worden. Er ift رف‎ der Garten voll 
met And — et tae we — Spat wor Gelendera un 
höhe. und die nicht werden; © an m⸗Baͤume, und. da 
Som, weiches mancherley Speife verfchaffet,, und Oliven und Sranat-Aepfel, 
Die einander gleich und einander ungle find. Effet von ihrer Frucht, 
wenn fie tragen, und entrichtet das Gebubrende davon.an dem Tage, an 
weichem ihr fie einfammiet; d) Geld aber nicht verfdwenderifd : e) 
Dens GOtt liebet diejenigen nicht, die zu verfchwenderifch find. Und GO 
bat euch einiges Bich gegeben, welches geſchickt ft, Burden zu tragen, und 
indies , das nur zum Schlachten Diener. Effet van dem, was euch GOtt zur 
+ gegeben. bat, und folget nicht den Fußftapfen des Satans. Denn er if: 
euer abgeſagter Feind. Bier Paar f) Stuͤck Vieh bar euch GOtt geger 
bes. n Schaafen ein Paar, und-von — ein Paar. Gage zu ihnen, 
bat © 21 die zwey Mannlein von Schaafen und Ziegen verboten, oder die 
ومو‎ WBeiblein , oder das, was die Bäuche der gwen Wseiblein enthalten? Sa» 
get wmirs.mit Gewißheit, wenn ihr die Wahrheit redet. Und. von Cameelen bar 
, ein Paar gegeben, und von Dchfen ein Paar. Sage, hat Er: die 
sen Männlein, oder die zwey Weiblein von Dielen verboten, oder Dasjenige, 
twas Bee Bäuche der zwey Weiblein enthalten? g) Waret ihr gegenwaͤrtig, * 
ug 

























@ 219+ vorher, p.160, Noe. > worben, hinweg begeben atte. doch find 
; Unwi enbeit) Der ohne he aus eben Diefer Urfa af ber 
تمسو‎ Et 

. | ©) Wide verſchwenderiſch) Das iff, gebt 

de —‏ الس رس الس son‏ 61 

pacha Morte erklären, von Bären sete Familie Mangel leiden laſſet. D 

ingen, fo durd) Arbeit des Gens bie Liebe fangt bey fich ſelbſt an. 

t find, und diejenigen die 6) Dier Paar) Oder den Worten nach, 

en nnd auf den Bergen von acht Mannlein und Weiblein zufammen ge 

poaret; dad iff, viere von jebem Sefehlech,‏ ظ 

einſammlet) Das und zweye von jeder ımterfchiebenen Gattung. 


9— ee hr ofen davon: Und ) Gn diefer Stelle bemuͤhet ſich Meb 

KA: | ‚davon : iefer Stelle bemuͤ am⸗ 

WR ofen war, wie al Beldawi anmer⸗ me, die Arabier ihres thörigten Aberglau- 

726-30836096 , was fie vor ben Zocke ober bend, oder vielmehr, ihrer aberglawbifcher 

Ges angeortoet لاجو‎ neces) Moham: Bidnnlen ou cen vice Sen bb Bich 

6 tits ein von biefen vier Ar 

tech von Mecca, wo biefer Bers geoffenbahret Ä Ä bald 

X 3 ١ 











gd 
Ges 
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- مامه — — 


l 
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euch GOtt dicks beſohl? Und wer if ungerechter als Der; welcher eine Bige wl 
der GOtt erdichtet, a) anf 506 er die Unverftdndigen verfihren möge? ⸗ 
lid) GOtt regieret ein ungerechtes Volck nicht. Gage, id) finde in dem, was 
mir geoffenbahret tworden, nichts, das einem zu effen verboten fey, aufler was 
‘pon fic) felbft ftirbt, oder Blut, das Herausgelaffen wird, b) oder Schweine⸗ 
fleiſch: Denn dirfes ift ein Greul. Oder dasjenige, was unheilig oder gemein 
tft, da es in Dem Nahmen eines andern, als GOttes , gefchlachtet worden. Wee 
aber aus Noth von diefen Dingen 317 effen gezwungen wird, da ihn nicht 
darnach geliftet, noch er audy mutroillig überteitt, dem will dein Herr warlich 
gnadig und barmbergig fen. Den Jaden verboten wir Jedes Shier, Das uns 
. gefpaltene Klauen hat; Und vor Ochſen und Schaafen verboten wir ihnen das 
ett von beyden + Ausgenommen dasjenige, was an ihren Mücken oder 
ihren Gingeweiden , © oder mit den Beinen untermengt feyn ſoll⸗ 
te. d) Mit diefem haben wir fie ihrer Ungerechtigkeit wegen belobnet; und wie 
find a ier Prediger der Wahrheit (Speakers of truth , Sprecher der Wahr» 
Heit, das iſt, foldye, Die Die Wahrheit reden.) Henn fie Did) des 8 
befchuldigen, fo fage, euer Herr ift mit unendlicher Barmhertzigkeit bekleidet, 
‘aber feine Strengigkeit foll vom gottlofen Volck nicht abgerwandt werden. Die 
Gdtzen⸗Diener werden fagen, wenn es GOtt gefallen hätte, fo waren wir des - 
Boͤtzen⸗Dienſts nicht ſchuldig worden, noch aud) unfere Väter; und vorge⸗ 
ben, 506 mir ihnen nichts verboten hätten. Alſo befchuldigten diejenigen, die 
vor- ihnen waren, die Propheten des Betrugs, 018 fie unfere firenge Seraffe 
fühleten. . Sage, habt ihr eine gewiſſe Erkaͤnntniß defies, was ibe fuͤrwen 


dung, und bringet nichts als Lügen vor. Gage, derobalben geboret GOtt 


affen ein kleines ro biß ız 








و 
der, daß ihe ung folche vorzeigen möget? Ihr folget nur einer ‘ve Finbils‏ 


Das Färfte 268016 zu. Denn wenn 28 Ihm gefallen hatte, fo hatte Er euch 
alle regiert. Sage, bringet cure Zeugen dar, welde beweiſen koͤnnen, Daß 
Gott diefes verboten habe, Wenn fie aber hiervon Zeugniß ablegen, N lege 


4 1 ١ 


bie Welblein, und bald wieder ihre Jun⸗ bier. glelchfalls ver Blut, aber wor Fein‏ حادق 
gen; yu effen vor unerlaubt hielten. 1) \ Hide Blut halten; als die Leber nnd‏ 


a Cre foarte te lier Cone y Ihren Eingeweiden) Giehe Lev 
dichtet) Einige ſagen, die allbier infonder c ren weide i it. 
emeinte Be on rate le بي ليدم‎ : sb Vit. 23. und J. 16, °°: ف‎ 

ig von Hejäz, ein groſſer Befoͤrderer der 1 

götferey und def Mberglaubend unter den 5.2) Oder mit den Beinen sntermenget 
Gradiern gewefer. 2) . feyn follte) Das Fett von den Rumpfen oder 

b) Dao berausgelaflen oder ausgegof: Schwan “a der Schgafe welche ut Often 
fon wird) Das it, Aicfend Bint, fo Deme Sins ar sinige ber 60 Mund wwägen 
jenigen entgegen gefeßt wird, welches bie Mra: ! 9 agen. 


[NN 





-%-.% 4) Al Beidawi, 2) Idem, fiebe die vorlaͤuffige Einleitung ‘p:26. BHD Pocock. 
3 5 


Spec..p. Bo. 3) Al Beidani Jallalo’ddin, 


7” = 0  MKORAN ١ 0 رمم‎ 


bn Fein Zeugniß mit Ihnen ab; folge audi nicht den Begierden derer, die unfere 
zeichen Der Falſchheit beſchuldigen, und Fein Krrönftiges Leben gläuben, and 
fe Gisen ihtem Herrn gleid) machen. Gage, Fommet a) id) will euch 
dasjenige erzehlen, was euch euer Heer verboten bat, nebmlich, 208 ihr cudy 
der Adgotterey nicht ſchuldig machet; daß ihr euren Eltern Gutes thut, und eu⸗ 
te Kinder nicht ermordet, aus Mißteauen, ihe möchtet in Armurh geratben. 
Wir wollen euch und fie verforgen. Und koinmet abſcheulichen Laſtern, b) tues 
der tlich noch in geheim zu nahe; Und toͤdtet nicht die Geele, Die euch 
غ621‎ zu vödren verboten bat, es fen denn ans einer gerechten Urfache. c) 
Dieſes hat. Er euch anbefohlen, auf Daß ihr verfiehen möge. Und vermenge 
each amit Bern Vermoͤgen des Waiſen, es muͤſte denn auf deſſen Vermeb« 
rung ع‎ ſeyn, biß ee fein erwachſenes Alter erreichet; und gebrauchet ein 
001165220008 und eine richtige Waage. Wir wollen Feiner Seele etwas, über 
ibe Bermoͤgen, auferl Und wenn ihr Urtheil ſprechet, ſo beobachtet Ge⸗ 
We, es aud für oder wider einen nahen Anverwandten feyn, und 
erf tia den Bund GOites.. Dieſes hat euch GOit geboten, auf daß ibe euch 
armen laffet; und damit ihe wiffen möger, Daß dices mein zechter Weg ift: 
a foldem, und folget nicht den Paden anderer, damit ihr mids 
von‘ 
daß 
Eine 

















Drade GOttes zerfireuet werdet, Dieſes hat Ex euch ‚geboten, auf 
ach hüten möge. Wir gaben Mofi aud) das Bud) des Gefeges: 

7 me Richtſchnur vor dem, der recht thun follte, und eine Entſchet⸗ 
en aller nöchigen Dinge, und eine Anweifung und 27 
ur WR Ole Kinder Iſtael die Zukunft (che Meeting, das Antreffen, begegnen, 
armen kommen on ihres Herrn glduben möchten. Und diefes Buch, wel⸗ 
we Ax herabgeſandt haben, ift gefegnet. Darum folget foldem., und 

| tt, Dag iby Barmhertzigkeit erlangen möget: damit ihr nicht fagen 
tet, Die Schrifft ift nur zweyerley Volck d) vor uns gegen, und wir 
e unterlaſſen, folche mit ——— su lefen.e) Oder, damit ibe 
nicht fagen folltet, wenn ung ein Buch goͤttlicher Offenbahrungen herabges 
fandt worden, fo wuͤrden tole gewißlich befer geleitet worden feyn als fe f) 
ro. 2 u J 












, 48 Medina geoffen⸗ lefen) Entweder, weil wir nichts davon ger 
touft, oder weil wir die Sprache, 83 


Dr. 2: folgenden Berfieul find, _ ©) Wir haben nnterlaffen ſoiche — su 
Sabres würden. 





MeGdeulihen Laftern) Das Originals le beſchrieben worden, nicht verftanden haben. 
ee abfonbderlich 07 و‎ und Geig. 5 5 Se wärden wir lid beffer ge 
و 1 هه‎ itet worden feyn, als fie) Wegen - 
—— Denn wegen “Ind لور و‎ Ekhärffe unferd Wiges, der Seitertele unferd 
1 ate he. 2 Berflandes, und ber Faͤhigkeit gelehrte Wil: 
مس عه مامد موده د‎ wa. Life Gdn de Br Dal 

ODE 2 e ro tz‏ م م 
dern) Des iR. den Züden und Chriſten. Reber :‏ 


-ı) Al Beidawi, 


| 





a Dem fie nicht vorber gegläuber 2.) einen eingigen aus einer jegliche. 3) | 


en in drep und fiebsig Secten kefpalten, 
’ auf 


ET AKORAN ° dans, 


Nun HF eine offendahre Erklaͤrung (Declaration) won eurem Seren, und eine 
Anweifung (Dire&ion) und Barmberkinkeit, an euch gelanget: Und wer ift uns 
gerechter als der, fo Lügen wider die Zeichen GOttes erdichtet und fid davon 
abwendet? Wir wollen denen, die fid) von unfern Zeichen abkehren, mit einer 
ſchrecklichen Straffe lohnen, daß fie abgewichen find. Erwarten fie 8 
anders, als daß die Engel zu ihnen Fommen follten, ihre Seelen von ihren 
. Keibern 30 jcheiden ;. oder daß dein Here kommen follte, fie zu ſtraffen; 
ader Daß einige bon den Zeichen deines Herren ‚hereinbrechen follten, welche ans - 
١ . deuten, 266 Ser Tag des Berichts vorhanden fey? a) An dem Tage, an 
weichem einige von Deines Geren Zeichen gefchehen werden, wird 06 Sees 
le etwas helffen, daß fie foldyen glaͤubet, wenn fle nicht vorher gegläubet, und 
te folchem Glauben gute Wercke gethan hat. (ط‎ Gage, wartet ihr auf dies 
. in Tag? Wie warten gewiß darauf. Habe du nichts zu thun mit denen, 
welde Rertrennung in ihrer Religion anrichten c) und Sectirer werden. Ih⸗ 
عو‎ Gade gehörer. allein für GOtt. Er wird ihnen hernachmahls anzeigen, 
was fie gethan haben. Wer mit guten 2134100011: erfcheinen wird, dee fo eine 
gebenfache Vergelgung vos diefelben — » wer aber mit boͤſen Wercken 
cheinen wird, der ſoll nur eine gleiche Straffe dafuͤr empfangen; und es ſoll 
ihnen unrecht geſchehen. Sage, warlich mein Sere hat mich auf einen 
vrechten Weg geleitet, zur wahren Religion, der Geete Abrahams, 268 (ortho- 
| doxen) Redyipläubigen; und er war fein GdgensDiener. Gage, warlid, mein 
Gebeth, mein Gostesdient, mein Leben und mein Tod find GOre, dem 
n aller Creaturen gewiedmet: Er hat Feimen (Compagnon) Mitgefellen. 
Dieſes ift mir befohlen worden: Ich bin der afte Moslem. d) Gage, foll id) 
einen andern Deren auger GOtt verlangen? Sintemahl Er der HErr calle 








Rede: | um tet wir ein rted nichts Belffen, die in di - gegläubet 
Sold iat’ —— cect 1) umge) —— auch ‚der —* Hig Leben, 


a) Al Beidawi mefdet, nach einer Srabition, ohne gute Werde, 


Res Mohammeds, da ichen vor deme) Welche Zertrennung in ihrer etl: 
ingften Sag be ae De N “ibe 3 i fie ein Othe dar 


ben werben; Nehmlich der gion anrichten) Das iff, 
ber Erden, eine Sons von gianben und dag andere laͤugnen; oder, 


Rauch, das Shier 
wen-Finferniß in Often, eirie andere in Bes die Spaltungen , Sertrennung und Aerg 


en, und die dritte auf der Halb⸗Inſel von darinnen anrichten. Mohammed fol gefagt | 
edjig 


Arabien, die Erfcheinung des Anti⸗Chriſts, haben, bie Jaden waren in ein unb 
ber Sonnen Aufgang in Welten, der Aus Gerten, und die Chriften ‘in A und fiehzig 
beach des Gogs und Maggs, die ander Zu: jertbeilet; und feine eigene achfolger wir 
kunfft SEfu auf Erden, und Renee weiches 
von Aden ausbrechen werde. 2 und alle darinnen ne bal werden, Sig 
2 


der Glaube wird ix jenem Leben denen qh Sighe vorher p. 142, | 


1) Al Beidawi, 2) Siehe die vorläufige Einleitung, vierte Abtheilung, p.xos. x 


3) Al Beidawi, 


١ 


[U ج07‎ ١ 0 


Cet | AV KORAN. 65 


Dinge ift; Und feine Seale wird eistteo Werdien oder Linwerdienfl , 84 
für fich felbft, erlangen ; Und Feine beladene Gecle die Laft eines andern tra> 
gen. a) Ueberdieß ſollt ihr zu eurem HErrn wiederkehrens und Er wird euch 
dasjenige anzeigen, worüber ibe euch jege zancket. Er ift ed, Dev euch zu Nach⸗ 
folgern euren Vorfahren auf Erden beftimmet, und einige unter euch 
mancherley Grade weltlicher Dortheile über andere erhoben hat, auf dag. 
Er euch) durch dasjenige, was Er euch verliehen, prüfen möchte. Dein Höre 
ft ſchnell im Straffen; Und Er ift aud) gnädig und barmbergig. 
a) Und feine beladene Geele die Laft fit die Sünde auf ſich nehmen wollten, wenn 
eines andern tragen) Dieſes wurde in Ant: fid) Mohammed ihrem Goͤtzen⸗Dienſt unters 


wort auf das dringende Anhalter der Bögen: werffen wollte. 1( 
Diener geoffenbahrer , die fich erboten , ‘daß 


x) Al Beidawi. - | 





Das VIL Kapitel — | 
Al Araf ” Getitult; zu Mecca geoffenbahret. - 


Mm dem Namen des allerbarınderzigften GOetes. 


L. M. S. c) Ein Buch ift dir herabgefandt worden: und derobalben laffe 
Feinen Zweiffel in deiner Bruſt Deswegen auffteigen, damit. du daſſelbe prev 
digen mögeft, und es eine Vermabnung an die Gidubigen feyn möge. olget 
dem , was euch von eurem HEren herabgéfandt worden; und folget Feinen Weg⸗ 
mweifern auffer Shm; Wie wenig wollt ihr euch marnen vr Wie viele Staͤd⸗ 
te haben wir umgekehrt, die unfere Rache bey Nacht überfiel, d) oder mdem fie 
eben Mittags⸗Ruh bielten! e) Und ihre Bitte, als unfere Straffe über fie 
fam, war Peine andere, als daß fie fagten, wwarlid) wir find ungerecht gene 
En ١ بس‎ 3. 1 


a) Al Arif bebeutet bie Gcheibug qrwifthen’ den ſich einige ein, fie finden fiir Allah, Ca- 
dem Paradies und der Höllen, , A al brie! لشي‎ über welchen fey Friede. 
Eapited rcldung gethan wird. 2) d) Die unfere Straffe bey Nacht über: 

by Sedennoch nehmen einige fünff biß acht fief) Wie die Einwohner jx Sodom unt Gos" 
Nerfe aus, und fangen bey biefen Worten ans morrah ; zu denen Lot gefandt wurde. 

Und frage fie wegen der FADE a. . ) Indem fie eben Mutags⸗ Rube: 

Die Bedentung biefer Bu , hielten) Wie den Midianitern begegnete , des. 
5 ber befiheidenern Mo Bee nen Shoaib prebigte. ° 
Randaif, GOtt alltin bekannt. Jedoch bil- _ 


1) Giche die vorlaͤuff. Quleit. vierte Abtheil. p. 119. 
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Mir wollen alle bicieniget in eine gewiſſen Mechenſchafft fordern; , pr welden 
ein Propbee gefandt worden; und wir wollen aud) Diejenigen zur Rechenſchafft 
fordern, die zu ihnen geſandt worden ſind. Und wir wollen ihnen ihre Tha⸗ 
ten mit Fleiß anzeigen; Denn wir find nicht abweſend ven ihnen. Die Abs 
wagung der menfchlichen Handlungen an 101001 Tage wird 398 
fon: ;a) und Diejenigen, deren Waag⸗Schaalen, mit sheen a Wer 
eladen, ſchwehr fepn ‘wird, werden glückfelig fe; Diejenigen n aber, deren 
Wang-Sdaalen leicht feyn werden, haber ihre Seelen Berfherket, weil fie 
unſere cae geſchmaͤhet. Und nun haben wir euch die Erde eingegeben, und 
euch Speile darinnen verfchaffet: Aber wie wenig feid ihr dam dafür! 
Wir erfhufen euch, und bildeten euch hernach; 3 und ren alsdenn zu den 
Engeln , verehret Adam, und fie verehrten J ,_ 616 auf Eblis, der 
Feiner von denen war, die ihn verehrten. b) Det feels 3u ihm, was bat 
Did) verhindert, Den Adam zu verebren, da ich es dir geboten. hatte? Er ants 
toortete, ich bin fürtrefflicher als er: Dr haft mich aus Feuer und ihn nur 
aus Leimen seen GOtt ſagte, packe dich demnach aus dem Paradieß; 
Denn es ift ungiemli ahd du did. * —— barinnen an Pate 
N) 


dich von hinnen! Du ſollt einer von den Veraͤch gr عطي‎ 
ieb miv Aufſchub big an den Sag der eh —5 
for einet von denen ſeyn, denen Srift gegeben wird. c) Teuf fel ae 


weil du mich geftirét Haft, fo will ich den Menfchen auf deinem ſchmahlen 
Weg nachſtellen; und ſie alsdenn von vorne und von hinten, zur Rechten und 
ant Lincken d) angreiffen; Und du ſollſt den groͤſten Theil derſelben nicht bande 
bar finden.  GOtt fagte zu ibm, packe did) von hinnen, du verachteter und 

verſtoſſener Geift ! Warlich, wer Dir unter ihnen folgen wird, dex bekommet 
deinen Lohn. Ich will gewißlich die Hoͤlle mit euch allen änfüllen. Mas aber 
Did) betrifft, 0 Adam, fo wohne du und dein Weib im Paradieß; und effet 
von den Srüchen d deffeiben, too es euch beliebet; aber Fommet diefem Baum 
nicht zu ih damit ihr nicht von der ددن‎ der Ungerechten werdet. Und der 


nd Sa: 


» 9 


o> "Siehe bie 5-99 Einleitung, vierte one, * ‚weht alé andere Creatures ſter⸗ 
Abtheilung, p. 113. 


— — 
und zur i te 
£) Du follff.ciner von denen feyn, de: nen Seiten yerfuchen und anfallen, mo id 
nen Friſt gegeben wird) Da die Zeit, wie finch ‘nur beufommen fan. Die andern 
lange ‚der Teufel met it ub. befommen, nicht sere nehmlich von oben und unten, ten, 
ausbrücklich benennet fo halten die Aus⸗ اناه تا‎ 17 
ال ناسل‎ af ihm feine Bite nicht gänglih, 3. be Seu 6 جم‎ 4 be. 
get worben ; fondern kommen darinnen sors 3 
— daß er bey Erſchallung der andern 


٠١ MA Beidawi, fie e bie ¢ Dorfän t. 11 a 
Ou 9 A ود‎ fieh ¢ ports 1 Cinleit. vierte Mbrpeil. p. 105. und slot, Bibi 
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dh seen ein, Dag ethan Hee Bloͤſſe, DIE ihnen berdorgen 
Ten voblke ; und er ſprach, mer Here hat euch diefen Baum aus Peiner 

n Weiche perboten, als damitihr Feine Engel, oder damit ihr nicht unfterb- 
möget.- Und er ſchwur ihnen undfagte, warlich ich bin einer von denen, 

die cnt echt. rathen. Und er verleitete fie durch Betrug, a) daß fie-fielen. Und 
von dem Baum 9 spe hatten, fahen fie, daß fie Rackend waren, b) und 
¢ Blätter des Paradiefes zuſammen, c) ihre Bloͤſſe zu en. 
— ارلا‎ Wrerieſ ihnen/ und fagee; habe ich euch nicht Dielen Baum verbos 
ten 7 und ſagte iy macht du zu euch, warlich, dev Satan ift ewer adgefagter Send ? 
Che antmortrten, 'o HEre, wit haben aw: unfern eigenen Seelen ungerecht gebans 
Kt; Mad wenn dy und nicht vergießeft, : und ans nicht gnddig Sift , fo werden 
wir obinfebidae oon denen fever, die veriohren gehen. GHtt faste, packet euch 
2b; ene unter euch ein Feind des andern; Und ihe follt einen Wohn⸗ 
WF SExden haben, und eine Verſorgung auf cine Zeitlang. Sr fagte, darin⸗ 
the fever’, und-meinmen:folet ibe erden, und darans föRetihr-bey dee 
afexte tran: berfte geholet en D Kider dams, wit haben end) Klei⸗ 
هم‎ geſandt d)· cute Bidſſe zu bedecken, und’ fehöne Kleider > Aber dev 
bases wabrer —— “it noch beſſer. Diefes it eins Yon den Zeis 
ا‎ auf dag ihrs wie betvachten bot D Kinder Adams, un 


«43 as Te * 125 F . 

2 يا اللي‎ Evan lium des los has ho immundos ? Yo quiero que 35 

0 —— — 1 ‚melde da — fuya, y de todos fus hijos, en‘ 

0 wer die Schlange ausgefprochen » 5868 faliendo de fus cuerpos entre por tu boca, 
L 1 in das — nein porque en verdad ellos haran penitencia, y tv 
29 Dares | ur quedarss harta de wed fe 0 


b) Gaben ben fie 16 nadend-waren, 

7 eine —* oder, ihre Nackti et Bloͤſſe) erfähtend) Abele 

der. Teufel ion, ces fle vorher nicht gewahr werden, weil fie, 

were. titer den Ehen ‚permnreiniger, wie einige melden, aus Richt ober Kleidern . 
— worden, die Excrementen Varadieſes bekleidet geweſen, welche nach ih⸗ 

sflath ber sn aller, ihrer vem Ungehorſam von ihnen berabgefallen was 

: weiß mich ven. Yahya ſtebet in den Gedancken, ihre 

bo 0 ie festen Bloͤſſe ſey Durch ihre Haare verborgen worden. 

١ gr if atte. DE <) Die Märter des Deredicfee Welches 


9 :_Yllamö 
a Michaet,, aquel que Feigen: Blatter geweſen follen: 2) 


— Scipicwtc, y Ä 

Dice, y le dix’; Wir daben cud Kleider hinabge⸗‏ عل" Miucheads‏ ينها 

— ae Trades echale a orarniera del fandt) Richt nur Stoff und Materialien dar⸗ 

— — piernas, y fi quifiere ca- <2 fondern auch finnreiche Kunft:Sähigfeit 
| a por tierra. Y Nam6 SGemuths und Geſchicklichkeit der Hand, 

vino riendo, y dixole; Por- Wb, berer zu bedienen. 3) 

has epganoado و‎ aquettos, y 


— — —— 
3) Eiche die Roten zu bea awenten Capitel,e. 8. u. Mem y 3) Mem, 










































fet euch nicht ben Satan verführen, wie er eure Eltern aus dem Vavradieß ver 
trieben hat, indem er fie ihrer Kleidung entblöffet, auf DaB er ihnen ihre Nackig⸗ 
Feit zeigen möchte. Wahrlich er fiehet euch, beydes er und feine Zunffts Gefele 
Da the fie hingegen. nicht fehet. a) Wir haben Bie Deufel beſtimmet, 
Patrons) Befchiemer derer zu feon, welche nicht gläuben ;- und wenn fie eine 
ſchaͤndliche That begehen, fo fprechen fie, wie fanden , daß es unfere Vater eben 
alſo gemacht haben, und GHtt hat ung geboten, ſolches zu thun. Sage, toate 
lid) GOtt gebietet Feine fchändlichen Handlungen. Medet ihr ‚Dasjenige von 
GOtt, was ihr nicht wiffet ? Gage, mein 5 re hat mir befohlen, Geredhtige 
Kit zu beobachten; Daher wendet eure Angefichter. zum Gebeth an einem 
jeden Ort dev Anberhung, und ruffet Ihn an, daß ihr Ihm die Aufrichtigfeit - 
eurer Religion bezeuget. Gleichwie ey euch zuerft herfuͤrgebracht hat; Alſo fle 
ihr auch zu Ihm wieder Eehren. Ein Theil der Menſchen hat Er regieret; und 
ein Theil iff mic Recht in Irrthum geleitet. worden, weit fle die Teufel, nebſt 
GOtt, zu ihren (Patron) Befchukern angenommen, und ſich Body eins 
٠ bilden, daß. fie richtig geleitet werden. O Kinder Adams, bedienet euch 
geziemender Kleidung an jedem Ort der WAndethung, b) und. effet und trine 
fet, ©) machet euch aber Feiner Uebermaß ſchuldig Denn 8Dtt liebet dieje⸗ 
nigen nicht. Die der Uebermaß fchuldig find. Sage; wee hat die gesiemende 
Kleidung GOttes, die Er vor feine Knechte herfuͤrgebracht, und Die guten Dinge, 
die Er zur Speife verfeben, verboten? Gage, diefe Dinge gehören vor Diejenis 
gen, welche glauben, in Diefem Leben, abfonderlid) aber am Tage der. Auferftes- 
bung. d) Alſo erklären wir unfere Zeichen deutlich einem —— — 


De ihr fie bin; nichtifeher) Wes allzukoſtbaren, abſonderlich mit Gold und Sit:‏ (ه 
gen ber Ai ihrer en weil fie —*— Rleidern, vor Ihm erſcheinen, da⸗‏ 
gar Feine Farbe an lich haben. i)mit ſie keinen Schein ded Di chmuths von ſich‏ 


— — geben moͤchten. a | 
| Pg Bi Ore Ser ماص ست‎ Dirk pt c) Effet und trinket) Die Söhne Amer, 
wurde geoffenbabret, eine unerbare Gewonbeit wenn ſie die Wallfarth aff Pilgrimme nach 
der beidnifchen Arabier zu beſtraffen welchedie Mecca verrichteten, pflesten nicht mehr zu 
"aba ae m die effen, als was zur hoͤchſten Nothdurfft unum⸗ 
Gaaba nactend zu umgeben ‚pfegten, weil die © use die 
Reider die Zeichen unfers Ungehorſams gegen slid. : b en — —ã (ed 
GOtt waren. 2) Die Sonna verordnet i bag e Ent Er Fabien fle por dia D — 
ein Menſch, der zum Gebeth gebet, aus Eh⸗ eſe 7 if Edienſtli⸗ 
rerbietigkeit gegen die göttliche Majeſtaͤt, vor Be Werd an, e vi ihnen aber allhier dag 
welcher er erfcheinen mill, feine beiten Kleider egentheil gegeiget. 3 | 
anziehen fol. Gleichwie ed aber die Moham: 4) Abfonderfich aber am Tage Der Auf: 
medaner vor unanftanbig balten, auf eine lie chung) Weil alöbanı die Gottlofen, wel: 
berliche und ſchmutzige Beife th GOttes Ger che an den Glückfelirkeiten dies Lebens nuch 
genwart zukommen; Alfo duͤncket ihnen bin Theil genommen, vom Genus der Herrlichkeit 

gegen gleichfalls unziemlich zu feyn, daß fie in jenes Lebens ausgeſchloffen fepn werben. 


qyJellalo’ddia, ° 2) Idem,Al Beidawi, 3) Idem, 
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bet. Sage, warlich mein Err bet ſh andliche Hand langen Serboten, berdes 
—ãA ras davon offenbabr, und was davon — iſt, wie auch Unge⸗ 
0 und befbaffte Gewaltthaͤtigkeit; Und Er bat euch verboten, GOtt dase 
jenige benzugefellen, tworzu Ex euch Feine Vollmacht herabgefandt hat, oder das- 
jenige von GOtt zu fagen, was the nicht wiffet. Einem jeden Boll ift feine 
vorherbeſtimmte Zeit geſeht. Daher wenn folche verfloſſen iſt, fo ſollen fie nicht 
eine Stunde Aufſchub haben, aber aud) niche eher aus. dem Beſitz 96061606 
werden. O Kinder: —— ني‎ es 6 follen Apokel aus end zu euch Toms 
men, Die euch meine ¢ Beichen ertid Wer demnach GOte fardten und 
fidy beſſern wid + die fol Beine — kommen, ſo ſollen ſie auch nicht ge⸗ 
plaget werden. Diejenigen aber, die Die unfee Zeichen der — beſchuldigen, 
ee poet thig verwerffen foßen die ( ) Mitgenofien 
Me boͤlli Reuees fepn : Daunen “olen te few — ووس‎ and mer iff 
nngescchter als Dev, fo cine. giige pon GOtt erdichtet, oder feine Zeichen des Ber 
frugs —— 7 Diem em fo ibe Theil, nach, | — ine den "Buch 
der Barhfeblüffe G ieben ift, irdi keit gegeben 
werden, bif unfere 82 a) zu ihnen kommen, und mys Glace I en, und fas 
gern werden, wo find Die Bögen, die iby, nebft GOtt, anriefet ? Oa tverden fie 
antrvorten, fie find verſchhwunden und unfichtbar worden. Und fie foen wider 
ſich ſelbſt zeugen , daß fie Ungläubige gewefen find. - GOtt wird bey der Aufs 
erſtehung zu ihnen ſagen, gebet bin mit den Bölckern der (Geniorum) 6164 - 
und Menſchen, die vor euch hergegangen find, in bas höllifche Feuer ! Go 4 
als eine Nafion oder ein Boks hineingehen wird, wird es feine Schweſter b) 
verfluchen, bif fie 086 nacheinander hinein feyn werden. Da denn dle lester 
allemahl zu den vorhergehenden fagen werden, o HErr, dieſe haben uns verführ 
vet; Daher belege fie mit einer Boppelten Straffe Os Wifcben Feuers. GOtt 
wird antworten, fie fol allen verdoppelt I aber ibe wiſſet 8 mot 
Und die extern darunter, werden zu den fester fprethen , Fhe habt demnach kei 
Adiger Urtheil als ir: Leidet die Straffe vor das, was ihe verdienet habt. 
Zarit, die Pferten des Himmels ſollen denen nicht geöffnet werden, d) De 





infere ) Nehmlich der bed sid nur e feof — Basen ſondern auch 
2) —** Bose Engel ie be 
> cine See Sehwefier) Das iff, die Ras Be it; —— und oe its 
tion  ebee das Bole, deren Erempel fie au ihrer * 
—— و‎ sind an derer Gottlo —* migen A gahmung des boͤſen B evſpiels 


3 Sie fol allen verdoppelt werden) Der .x ee erben : —— * 
wen, die Das boſe Ereinpel gegeben, weil fie Ihre Seelen, nach dem zn on تاتس‎ anf 





2 Idem,. * 
00 ' | T 
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anfere Zeichen der Unwarheit beſchuſdigen und fotche hochmuͤthig verwerffen; So 
follen fie auch nicht in das Paradies eingehen, big ein Cameel durch ein Nadels 
Debt gehet; a) und alfo woollen wir dic Uebelthaͤter belohnen. Ihr Lager joel 
in Der Hölle feyn, und Sener ihnen. ftatt der Zudecke dienen; und “alto wollen wir 
Den Ungerechten lohnen. Diejenigen aber, welche glauben, und thun was recht 
und gut ift (nie wir deme Feiner Seele über ihr Vermoͤgen auflegen wollen) fol 
ken Mitgenoffen des Paradiefes fenn, und ewiglich darinnen bleiben. Und mir 
weiten allen Grol, Haß and Neid aus ihren- Gemuͤthern verbannen : b) Fluͤſſe 
bey ihren Fuͤſſen binraufchen , und fie werden fügen, Preiß: fen Str, der 
ane 7 zu die Glicfeligkeit (direéied) geleitet hat ! Denn wir würden nims 
mermehr recht geleitet worden for wenn ung SH nicht, geleitet hätte : Rum 
- find wie. durch Plaren, au uden febeintichen Beweiß überzeuger, daf die 
Oftel unfers HErrn mit Wahrheit zu uns gelommen find. Und es wird ihe 
nen sugeruffen twerden, diefes iſt Das: — zu deſſen Erben ihr gemacht — 
ſtatt einer Belohnung vor das Gute, ſo ihr gehen habt. Und die Einwohner 
des Paradieſes werden den Inhabern des h öltifchen Feuers mruffen: Nun bas 
ben wir befunden, Daß Dasjenige, wads uns unfer Here verbeiflen, Wabrheit ges 
wefen; Habt ihr dasjenige, 1008 euch euer Here verheiſſen, auch wahr befun« 
Des? Sie werden mit Ja antworten, und ein Ausruffer 0( wird Öffentlich zwi⸗ 
fou ihnen ablündisen : Der Study GOttes [OH aber den ادس‎ ſeyn, weiche 
die Mienfchen von dem Wee GOttes abfehren, und folder Frumm zu mas 
eben fuchen, und eim zulünfftiges Leben Läugnen ? Und es wird zwifchen Den Geer 
li en und den Verdammten eine Decke (oder ein Fuͤrhang) ſeyn; Und die 
niden werden auf al Asaf 0 fteben, die cin jedes an kinen لوي‎ en 
Reus 


fo werben fie ¢ sr geinden, bein Ochmin, Telhe und al Zeb 
fie : die Grube 7 ie nden Erde der erfiilles zu feben zum * 
hinabgeßuͤrtet werden 1) c) Die Einwohner) Rach den Buchſtaben 
Dik Redens-Mre HM vermathlich von Me Compagnons ober nn 
‘mae 


ands Worten im Evangelio 2) her: 4) Diefer Anstuffer oder Schrever wird 
ome Wiewohl ef in bene —* eipruchen einige) be der — Hrafid ſeyn. me, 


Auf al Araf) Al Araf iff der Nabme 
b) ins mötbern $ er HR bee ber 


serbanaen) © welche, nach bed Mohamı- 
Met uh Beindfeligkeit, die bep i oes ‚daB Para 
—— 1 mE ina geberr —— 4 Sern wisd mee arable ieß von ber 2684 abfon- 


gen der Perſonen aber, die 
un ver und —— anti darauf phi et werben follen, former: 
. —— — Ausleger, wie an einem aubern Ort fich * 


babe Alb an Km ae per en ‘ibacfogter fet order, nicht vergleichen. 5) pemere 











___g) Jallalo'ddin, Eiche die vorläufige Ginket, — 2) Mach, Xx. 
3) Ab Beidawi,. 4) ij oo ile. eng 9 5) Giepeibic, are * 
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fennen, a) gad det Einweohnern Des Paradiefes zuruffen werden: Friede 
mit echt: dennoch) fallen fie nicht darein eingehen , 00 fie es BA “oe 
febwkb verfangen. b) Und wens fie ihre Augen auf die (Companies) Rote 
Geſelen bes Höllifchen Feuers werffen werden, fo werden fie (agen, o Ere, 
verwirff uns nicht mit Dem gottlofen Vol! Und dieienigen, fo auf al Araf 
fichen, werden gewiffen Leuten, c) die fie bey ihren Merckmahlen kennen wers 
ven, 2 und fügen, was hat cud) euer Zuſammenſcharren des Reichthums 
nun ifyen, und wer feid ibe nun, die ihe Dergeftalt vpn Hodmuth aufgeblas 
fen همهم‎ 2 Sind dieſes die Leute, über welchen ihe ſchwuret, Daß ibnen GOK 
keine Barmhertzigkeit erzeigen würde? d) Gebet ibe in das Parddieß cin; es 
U Fine e Surat über euch kommen, fo felt iby auch nicht berrabet werden. © 
nt it Eanforten des hollifdyen Feuers werden den Einwohnern ded Pow 
womit euch Get befeliget hat, f) auf une. - werden - 


és und ſagen: Gieffet ein wenig Waſſer, oder einige von den 

fie aumaorten, warlich GOtt bat fie den Ungläubigen verboten, Die ein Gelaͤchter 
und einen Schertz aus Gree Religion machten, und welche das Leben dee Wel 
jen hat. wollen wit fie an Diefem Vag wieder vergeflen, wie fie die 

dieſes Tags vergeffen, und weil fie geläugnet haben, 008 unfere Zeichen‏ فد عدي 


ie feinen Mere Scichen Penmen) Dad Daß ihnen GOre keine Barmher⸗ 
ape dic Gecligen pak den —— بمب‎ gigfeit erweifen wůrde) Diefed waren bie 
eigentlichen Kenn -Zeichen oder geringen und Armen unter den Gläubigeg, 
unterfcheiben werben, dergleichen welche fie bey ibrem Leben als folche, die ber 
e der Glang des Angefichts der er: Gnade GOttes unwuͤrdig wären, verachtet, 
Die ſchwarte Teufels⸗Larve der an: ) Gebet abr ins Paradieß ein ıc) Die: _ 
f gen find Per ا‎ oft ie obges 
Ob fie es 1 achten Armen und verachteten gen gee 
Ba a Yt ee a, On a ل‎ 1 
alten Kopien | ie nechſt vorher 
| am wahrſcheinlichſten zu Worte miren * Denen een ae > 
eure Ir Feuers für al Aräf eingeſchraͤnckt (oder als im Gefangni 
A— ner yet * يسان يعن‎ feyn würden ; und daß die Verdammten wegen 
e Dolen verfioffen zu werben, aber boo Ihrer Gehnäp: Reden, wiederum ſchwoͤren 
wih wicht fo viel gutes gethan Saber, daß fie würden, daß He felbff nimmermehr ind Paras 
6 ind Porabief men werben DIEB eingeben follten; Worauf GOtt aus kr 
in. fend cane ai an mit di» Aerunendlichen Barmhertzigkeit, fie mit diel 
sea lieiien Unkthauet der Glictieligtcie fol. Worten werde in dad Parabieß eingehen heil: 
Beishdeis, wir. Tantalus, abgefpeifet-merden fen. 3) 
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. 20 Pit Sox ban 
Dr Reuten) Das iff, ben vor- lchten bes arabiefes ‘Man oer eiche بد‎ 
shen Suaytern und Raͤdelsfuͤbrern ber & Stelle mit ber Parabel vom reichen Mae 
Uuglaubigen. 2) 1 | 1 Lazaro. var - 
) Al Beidavi. 2) Idem, 3) Idem, 
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von GL waͤren. Und nem haben: wie deren zu Neeca ein Bad) der goers 
eben Offenbabrungen aberbract. ARir haben folches mit Erkenntniß erklaͤ⸗ 
vet: Eine (Direéion) Anweifung und Erbarmung für Leute, welche glaͤuben 
werden. Erwartet ihe cine andere als die Auslegung deffelben? a) An dem Tage,an 
welchem Die Auslégung deffelben Lommen wird, werden Diejenigen, fo diefelbe vorher 
=. @eegeffen hatten, fagen, nun ſind mir durch Flaren Beweiß sbersesiger, Daß die 
' BHothen unfers Herrn mit Wahrheit zu uns gekommen find. Werden wir dems 
nach einige Türbitter haben, die und. vertreten werden ? Oder werden wir wieder 
| Sn die Wels zurück gefandt werden , Daß wir andere 700686 thun mögen, alt 
die wir bey unfern Leber gethan haben? Nun aber haben fie ihre Seelen ver 
fohren, und dasjeniae, was fie ich gottlofer Reife eingebildet haben , ift vor ih» 

gen geflohen. b) ich euer HErr iſt GOte, der Himmel und Erden in 
ſechs Tagen geichaffen hat, und alsdenn auf feinen Thron. geftiegen ift. Ex 
1000) Die Macht den Tag bedecken ; Diefer folger ſchnell auf diefelbe. Er bat 
auch Sonne, Mond und Sterne gefchaffen ,. die feinem Befehl ohne Ausnahme 
unterworffen find. Bt nicht die ganke Schöpfung und die (Empire) Regierung 
Derfelben fein? Gelobet fey GOTT der HErr aller Creaturen! Muffet euren 
% J demuͤthig und in geheim an. Denn Er liebet die nicht, welche 
übertreten. c) Und handelt nicht verderblich auf Erden, nachdem Ddiefelbe vers 
beſſert werden; d) und ruffet Ihn an mit Surcht und Berlangen. Denn die 
Barmhertzigkeit GOttes ift den Gerechten sabe. Er ift 25, der die Winde ause 
fendet, die vor feiner Barmbergigheit e) ausgebreitet werden, f) bi fie eine 
mie Regen geſchwaͤngerte Wolcke bringen, die wir auf ein todtes Land trei⸗ 
ben, g) und Wafer auf daffelbe Serabfteigen laſſen, wodurd wir 
allerhaͤnd Früchte herfürfproffen machen. Alſo wollen wir die Todten aus 








| ‚ihren 
٠ (ه‎ Als die Auslegung deſſelben) Did) Dor feiner Feit) Das 
iff, den Ausgang oder & uͤllung der darin⸗ bem Regen. Denn der OP Wind ميحد‎ 
nen enthaltenen Verheiſſungen und Dro⸗ Beidawi) erreget bie Wolden; Der Mord: 
"Jungen. ind treiber fie prfawmens Der ind 


beweget folche, daß fie den Regen 
wes Und der — jerſtreuet fie wie 


Ansyebreitet werden) Wie eine Reihe 


f) 
Saree über cine groffe Gtrecte Landes. Einige 


en haben an Statt noshram, welches die 
Les: Art iff, der ich bier gefolges tin, beshram, 
welches gute Bothſchafft bedeutet: Weil rer 
entftebende Wind auf folcpe Weife der Bors 
bothe des Regens iff. _ 


g) Bin todtes Rand treiben) Oder, ein 


duͤrres, verfengtes und zerlechsetes Land. 


_ b) Siehe Gap. 6. p. 142. Not. f. 


e) Weiche bbertreten) Indem fle fich 
aud unter dem Gebeth fo vermeffen und tro⸗ 
‘Gig begeigen , ober mit einer hefftigen, uber 
taͤnbenden Stimme, mit einer Menge über- 
ot orte und eitler Wiederbolungen 1 


en. 
'  ل(‎ Nachdem dieſelbe verbeffert worden) 
Das iff, nachdem GOtt feine Propheten ge⸗ 
‘Ande, und fein Geſetz zur Berdefferung und 
Bekehrung der Menfchen, geoffenbabret pat. 


1) Idem, 2) Idem, ° 
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AKORAN 


















ape here —— Du 
Mung keines H , übers 





ormein Bole, bethet GHet an; ihe habt Feinen andern 
arlich ich für 

” eae Haupter feines 

5 Ay in einem offenbabren Septem, ftecke 


‘i Straffe des — Ta⸗ 
antworteten, 9 tt, wis 
ft. Er * te, © 5 main 


1. 0 ift Fein. Serthum auf meiner Ge ondern.ic) bin ein Gefandter 
som HErrn aller Creaturen. Ich bein it ead die Bothſchafft meines HErrn; 
das von GOtt, was ihr nicht wiſſet. 


ng bon. eurem HErtn, durch eines 


ig gu geben, ein Bold täglich vor der 
benden Gefahr der Gundfluth zu 
die fle gewiß und. 






bertil⸗ 
gen —* wenn fe niche Buffe thaten. 4) 
vor, 


Einige Mobammebanifche Autores geben 
Noah ware gefandt worden, Zohäk و‎ einen. 
den Perfi nicer —5 — Er aber 
der fich ibm zu gehorchen 
ren; Berner bp . er G 
lich geprebiget. 6 


c) Sbr babt 0 
aan) Aus diefer 
Gtellen des Korans, mworinnen. d regt 
des Noah gedacht wird, erdellet, و‎ 
der Mobammedaner Meinung, bie DH en 
ein Haupt:Fafter der a Belt vor der 
Suͤndfluth geweſen ſey. 7) 


d) Des groſſen Rebustich, — 
ber des Tages der Auferſtehung, oder an 
welchen die Sudath —— en ſollte. 


€) Durch einen Mann) Denn, fo es GOtt 
gefallen haͤtte (ſprechen fle) würbe Er einen 
Engel und feinen Menſchen, gefandt haben; 
Gintemabl wir, zu. den Seiten anferer Väter; 


niemabls von einem folchen Exeumel gehoͤret 






fee 


h anderen Gort als 
Börten und andern 








avy. ع .معام‎ Moh. ꝑ. 34. | 3) Al Zamakh ) sharky 
v. — Bibl, Orient, POTS | 


2 وها‎ AD Beiden 





. recht; — is mu 
Wemdert ول — ليست‎ eine Vermabe 


cud) selanget iſt, nn zu — m ud — 


0006 Siete die vorlauffige اا‎ vierte 


news Juin — babe 9 Seu, durch اليل ميك‎ 
cig & marinas, “Aber vow ‘einem {Bl Kan Lande , wird folches 7 
NT Alfa. erffären. wig-die Zeichn örtlicher Worfebung ei⸗ 
bar ift. Wir fandten vormahls den Noah b) zu feinem 


5 p. 99. 100.105. & 


00001 der Sohn Samech war, nach der 
— nifchent Scribenten Vorgeben, 
einer won den ſechs vornehmſten Propheten, 1) 
> — * ſchriebenen Offenbahrun⸗ 
,2( ‘Bet — * * 
lta ne rof aters Edris saber 
— erſchiene. Sie melden auch, 
bak e& feines Handwercks ein Zimmermann 
senefen, welches fie daraus feblicffen, daß er 
die Archa gebauct habe; und das Sabr feiner 
— fey das 50, oder, wie andere mel: 
Ber e feines Alters gemefen. 3) 
tin ben 2 * der لاب‎ 
rediger der Gerechtigkeit geweſen, 
siete it Die Schrift ) Die Morgenlandi- 
1 sil ſagen, als GOtt dem Noah bes 
Kaften zu bauen, fo babe Er ibm 
gegeben ein hölgernes Werck⸗ 
en, deren fie fich in Morgenland 
: ba tare ftatt ber Glocken, das 
fammen zu ruffer, auf Arabich Nä- 
imt neuern Griechifchen Semandra 
bedienen pflegen; auf welches er 
د‎ =: De bone bre ymahl fchlagen muffen, nicht nur 






















bie UMrbeitS-Leute, fo den Kaſten gebauet, zu: Haben, g) 
fammen zu beruffen; fondern ibm auch Gele- 
1) Sebe die vorl. Einl. p. 5. 06 
4) ج52‎ 827.11. $. 5) -Butych. Annal.-p. a 
7) Siepe مجه‎ zu und bie vdeldeef, Cuileit. ¢ ail. 


3 





14: AL KORAN. Cw. 7. 


möget, damit ihe vielleicht "Barmiberkigkeit-erfanget? Und fle beſchuldigten ihn 
Des Betrugk Allein wir erretteten ibn, nebft denen, die bey ihm waren , in der 
Arche, a) und erfäuffeten diejenigen , die unfece Zeichen er Falfchheit belchul- 
digten. ‘Denn fie waren ein blinded Volck. Und dem Stamm Ad b) fand 
ten wie ihren Bruder Hud. c) Er fagte, o mein Voie, bethet GOtt an. 
Ihr habt einen anden GOtt als Fon. Wollet ihe Fon wicht fürchten? Die 
vornehmſten von denen unter feinem Volck, welche nicht gläubten, d) antwor⸗ 
teten, warlich wit ſehen, daß du durch Thorheit geleitet wirft; und wir hal⸗ 
ten Dich) gewißlich ver einen aus der Zahl der Lügner. Er verfeste, o mein 
Bold, ich werde nicht durch Thorheit geleirer; Sondern = ein Bote 
an cid) von Dem HErrn alter Exeaturen. - Ich bringe euch dic oral mei⸗ 
nes HErrn; und will euch treuen Rath mittheilen. Nimmet es euch Wunder, 
daß eine Vermahnung von eurem HEtrn durch einen Mann aus euch zu euch 
kommen iſt, damit er euch warne? Erinnert euch, wie Er euch —— ern 
des Volcks Noah verordnet hatte, e) und wie Er euch an Statur rei —* 

ac : / 


— 


a) Die bey ihm wären in der Arde 


verſchaffte Ihnen fe au ihrem Unter 
Das iff, die ihm glaubten, und mit ibm a — en ظ‎ 4 wenn Ale 
hinein in den Rafter ober in das neuerbaute Krankheit ايارسل‎ waren, ‚wieder gu — 
bſchon eine Tradition bey Gefimbheit; ſolcher 


) Rach der Bede 
unterſchiedlicher ما‎ — 


c) Had) Der gemeiniglich vor ben Hebee 
geyokten wird. 7) Andere aber fügen, er fep 

Sohn Abda'llah, der Sohn Ribäh „ der‏ م 
Sohn Kholüd, der Sohn Ad, bet Sohn Aws‏ 
oder Uz, der Sohn Aram, der Sohn Scar‏ 


den LA aici بيك‎ im Sewange gebet, die 
fie von dem Propheten ſelbſt wollen empfan⸗ 
haben, und die der Schrift ſelbſt pemaß 

‚ daß nicht mehr als acht Perfonen. in der 

; ae waren ana Erg ; fo er bien 
einige darunter bie auf mancherley 
Weiſe. Einer fpricht, e8 waren ihrer nur 


geweſen. 8) 


d) Welche pide glänbten) Diefe Worte 
wurben د‎ & get, weil einige von den vor⸗ 


nehmſten Hauptern unter ihnen, an Hud 
glaubten, ang deren Zahl Morched Ebn Saad 
einer war. 9) 90 


fechfe geweſen, ein anderer gehen, ein anderer 
zwoͤlffe, ein anberer acht und fiebzig, und 
ein an achiig , halb Manner und bald 
Weiber ; + darumter einer der ältere Jor⸗ 
Gant, 2) der Erbalter der Arabifihen Sprache 
(worvor ifn einige abgeben) gewefen fey. 3) 


b) Ad war ein alter und — e) Be des Belds Kloab) 
der Urabier, 4) bleeifrige Gögen-Diener was Die in den Wohnungen derer, fo ver ber 
‚ven. 5) Gie verehrten bauperächlich vier Git: Suͤndfluth , die nicht gar viele hundert 
ter: Sikia, Häfedha , Räzcka und Silema; “fahre vor bergegangen find, wohnen, 
Der erfte verforgte fie, ihrer Einbildung oder, nach ihnen bie ratte Herrſchafft auf 
nach , mit Regen; ber andere bewahrete Erben haben. Königreich Shedad 
fie vor aller auswaͤrtigen Gefahr; der dritte des Sohns Ad. fol fich von den —— 
- 9) At Zamakhshari, Jallal’oddin, Eba Shohnah, 2) idem, fiehe die vorläuff. Ein⸗ 
leit. erfle Abtheil.p. 10. - 3) v. Pocock Orat. præſix. Carm Tograi. 4) Géebe die 
vorläuff. Einleit, erfte Abtheil. p. 7.8. 5) abulfeda. 6) .؟.‎ D'Herbelot, Bibl, ©: معد‎ 
Art, Houd, 7) Siehe die:woel. Eiul. p.g. Idem, 


8) Al Bcidawi, 9) Idem. 


~ 


و 


ahr⸗ 


M KORAN. 
der Wohlchaten GOttes anf daß the gloͤcklich 






Eehtnert هه‎ 


Bie fagten, bift du ju uns gefommen, daß wir GOtt allein ane 


BEER Water: angebethet, verlaffen follen? Nun,- 
Peete kbr-übet: uns herab, womitduung-Drobeft, wenn bu Die‘ 






EB dite , welche unfere 


Ho Antwertete,: mun (ol ruch Rache und Zorn bon enrem HEren 


ps überfalen Wollet ihe wegen der Nahmen, die ihe und eure Vater + 
= wt habt, b). "mt mit zancken? davon euch Dod Gott kein Zeugniß geofs.” 


will einer — fean., Pie 


it ihm olay 









en Theil derer, | 


fie. 5 اه‎ we 


men waren, — aus 9— حضوي جنا‎ 


| ‚wenn fle bey Köhig deffen,, ni 
— te — An ie nicht — ise | 


ier une) a 


cial aor’ SoG: ſeyn ران‎ 
Berfe , die cr eine” 
in Ben Mund legte, erinnert hatte. 
Weil fie nun darüber aus ihrer Schlafffuche 
erachten , gab ihnen Morthed au erkennen 
ber eingige Weg, dasienige zu eat, „as 
fie verlangten, würde iad daß. 
febrten ünd ihrem Mropbeten enge, 
Allein diefes mißfiele den andern und 
ten Moawiyah, thn ind Gefangnif zu he 
damit er nicht mit ibnen geben möchte. ms 
biefes geſchehen war, und Kail mit den iris 
gen in Mecea einjog, bath er GOtt, daß er 
ben Boll Ad Reger jenden möchte. Worauf 
drey Wolken erſchienen, eine weilte, eine rotbe, 
und eine fchwarke; und cite Stimme vom 
Himmel Hieffe Kail erwaͤhlen — er woll⸗ 
te. Kail unterließ ادنيل‎ die letzte zu erwaͤh⸗ 
fen, der Meinung , dof ا‎ e mit dem mei⸗ 
ffen Regen beladen wäre. Alleine, als dieg 
Wolcke uͤber ſte fam, war folche mit ber gitt= 
lichen Rache gefchwängert, und es brach ein 
Ungewitter aug, welches ſie alle vertilgte. 4) 


d) Thammd war ein auderer Stamm der 
alten Arabier fo Lh Abgoͤtterey  verflelen; 
Siehe die- vorl: Ein Abtheil. p.o. 





0 نينا 
A) Bad, v. D’ Her belot,‏ )3 


فى © \ --~ 


= “iat | demnach, und ich 
ome 1 { ba, ns denen, 


AUnd wir — 
igkeit; und fi ab Dew enters | 
der. Falſchheit befhuldigten. und feine Gläubigen waren. E 


2 = * Can Thamad (ل‎ ſandten wir m Bruder "ih 


Aehrnen',- Die übe: 
* 1 y cried — 


301 , Monat at ame eine fo gaſtfreye Art, 
‘ 1 ا‎ 3) Borlauff. Einleit. p 


4) Siehe die —2 Einleit. Pp: S96: . 





















a Pi FA 
Ä ا ار‎ . 





—A be euret An pad: SS 
men tbr ai — 7 bie Nabmen, 
0 * DHaffter und Ehre, welche allein dem 
vabre * gebübren, beyleget. 
= Bertilgung der Adi- 
Fi | andern Ort Meldung 
—* Mole allbier nur noch einige 
Imitande folches Elends beyfügen, 
تنا‎ von demjenigen , was bafelbit an- 
worden , se er Maſſen unterſchie⸗ 
fend. Den rabiſchen Scribenten 
zeſtehen ſelbſt In a8 in den Befchichten die: 
x atten Stämme viele einander zuwiderlauf⸗ 
fende © 


inge unterlaufen. 3) 
Der Stamm Ad war ed YUngfaubend 
balber mit jener —** igen Duͤrre geſtrafft 


| A Ebn Ithar und 
| Ebn $ Saad, ve 70 andern Der por: 
ebustten ju den Tempel von Mecca, Regen zu 
tent. Mecca war يعو‎ it den Hanz 
bes. Amaleck , deſſen Fürff 
Olwiy al Becr tar ; Und da er fich eben 
Ferbalb der Stadt befande, als die Abge: 
anlangten, fo bewirtbete er fie da- 





Houd, 


—— 


Bibl, 

















—E عل‎ ROR ANS Cap. ا‎ 


ath. a) & 559 © men Rete, bethet GOtt ‘ane He habt 2000107 
als Sha. Mun ift ein offenbabrer Berveig von eurem HErrn ys euch gekom⸗ 
men. Diele Cameclin GOttes ift euch ein Zeichen, b) daher fie. frey ges 
hen, damit fie auf GOttes Erde weiden möge; 400 thut ihr nichts yu leid, das 
mit euch micht eine peinliche Straffe ergreiffe. And erlunert euch, rie Er Foe 
zu Nachfolgern des Stammes Ad verordnet, und euch eine Wohnung Auf. Erde 
gegeben hat: Ihr bauet euch) Schloͤſſer auf die Ebenen derfelben, und : 
‚end Hauler aus imden Bergen. c) Erinnert euch demnach dee Wok 
Goties, und über keine Gewalt auf Erden, daß the verberblich han Die 
Haupter feines Volcks, die mit Hochmuch aut geben warn, gien in de⸗ 
nen, die Dor ſchwach gehalten wurden, nehmlich مال‎ 8 — — da 
glaͤubten, wiſſet ihe, daß Saleh von feinem Yen gefandt rast worden 
worteten, wir glaͤuben dem warlich, too mit er geſandt worden. — oe 
mit Hochmuth aufgeblehet waren, verfesten, warlich wir ** dem nicht, 
dem ihr — Und * * dem a ee e aby ان‎ : 




































1. 


a) Salch) Al Beidaw! feitet fein Geſchl bie 
pure: alfo ber. Salch, der Sohn Abeid, 
der Sohn Afaf, der Sohn Maſcan, der Gohn Peo 
Obeid, ber Sohn Hadher, ber Sohn Thamut: ليم‎ ge 


b) Diefe Cameclin GOttes iſt euch ein 
Ba Die Thamuditen drangen auf .ein 
iraci * on a Salch por, daß er. gen 
mit sehen ſollte, da — 
ten ſie ihre ع‎ * er ſollte 
anruffen, mit dem Verſprechen, 
Gottheit, die antworten wurde, gw 
Als ſi abe San Goͤtzen يم ري‎ — 
angeruffen batten, wieſe Jonda Eb» Amru 
Ahr Pring, auf einen gang — —— Bee 56 gat, 68 
. Be vg bert * es * > ute geruffen; Det 
trachtige Cameelin aus fo efür om⸗ 
mæen laſſen, und vermaß fie han wenn ef Gomme ‚her! a) - 
ſolches thun Fönute, fo w A tver= 
den; und fein Bold v ra i ein gleicheh, 
Worauf Salch GOtt darum bathe 
der Felß, nach verfthiedenen — mae 
alg ob er in Geburts-Urbeit ware , 10 
mit einer Cameclin entbunden ward, die mit 
des Jonds Befchreibung aufs welltommenfte 
übereintwaff, und den Magenblid ein bereits 
entwehntes und (mie einige melden) fo ares: | 


* 








4g gt‏ و ترس 
ee Saar wn‏ 


a) Abulfeda, A aman, Dekel ML Om Sly — 
Die verläuft. Cink BO, 1 Be 4 Sa 


= : 1 — s 


2 
ty wenn 


ſie ein 
rgens wurden fie al 


'ALKORAM. 


Geboth sheet. HWEern 2) auf eine recht vermeſene Weiſe ind ſagten, ¢ 
Saleh, laſſe dasjenige uͤber uns kommen, womit du uns gedrohet haſt 
du einer von denen biſt, Die von GOtt gefandt soorden find. Worau 
vom Himmel b) überfih, und des 


Sap, B 
das 


Kraden‏ يدانا اليد 


Wohnungen auf ihren Angefichtern todt zur Erden ausgeſtreckt gefun⸗ 
den.) m Sch 34 von ihnen, und mac; d) o mein Bolt, me F 


ner⸗Schlaͤgen, welches, wie einige melden, 
sors andere alg ys Stimme Gabriels oe 

14) und ihre 

“lS a bas € dad Cowes 
an dem Morgen ibre Angefichter eee, 14 
nechfäfolgenben Tages roth. tb 
Sag ſchwartz werden  folten, ry an * * 
ten Tage werde ſie die es treffen 
Da ſich nun die drey nn fol» 
geftalt ors schon, atten fie ihn zu 
n gefuchet tt bette ihn aber errettet 
und nach in gefandt. 6) 

c) M8 Mohammed in dem Felb-Bug vom 
Tabuc, den er im neunten Jahr der Hera 
wider bie Griechen unternahm, Sep Hejt vor⸗ 
bey paffirte, wo diefer alte Stamm genohne 
batte, verbote er feiner Armee, © 
fon vor Hige "und Durft febr ab 3 
mar, einiges Wafer انمد‎ au 
Sondern beſohl ihnen, wenn fie von bem Ba 
fer —— haͤtten, ſolches wieder von | 

‚oder, — fie einiges Mehl damit 
Ben | stten 7 inp olches ihren Cameelen vor⸗ 


getoͤdtet gehabt, Salch ihnen vermeldet, 









= 028 wird berichtet, daß, 


meel vr andere Bich von ber Beibe ver: 


Woranf er eine erwähl« 
* und mit Bepitand anberer dem Cameel 


— ite ; ‚ und eg 
ay —2 ge Bare, un Nachdem er 
auch Bret , قوط‎ Fleisch unter «fle 
ee nee en die Sekbiht € 

uders, und fegen Sadaka 
al er ai eine Mitverfthworne der 


und geben vor, 568 das junge‏ ب 
gen more Denn fle am. bie:‏ ¢ 


einen gewi —* , Kara 9 
en, bafelb mohl 
—— und Saleh hatte —* — — 
foldeS zu fangen, wenn fie koͤnnten. Den 


aisdeni m ten fie offen be der ‚girdien 
—— geek, diges اعد‎ weil KD 1 


* se „made ch in Oe سام ةا‎ ence 


He 


جو 


tan indem ex fein Ungefltht in 
hätte. 2) age hi Kleid 2 scballet batte, eat a einem 
a) Und &bertrates das Geborh : ihres Maul-Shier die Sporne und rief: Gebet 
SErrn) sabe | fie der Rache, womit be nicht in die Siufer dieſer gottlofen Raute, 
ne af ae eg fie figy mbt —— — damit ab 
i arcke in elfen gebauene nicht an abre, was ihnen 
ation, und fasten , der Stamm Adi et iff; und als. er 8 gt batte, 


iete er in voller Eile mit الما سما‎ 
* ie fort, bif er burch 546 Thal hinüber 


ware mur dedmegen umfommen, weil ihre م‎ 
Haufer ne mit gnugſamer Starde gebauet 


"nen entfesslihes Krachen vom Hine * 7 Dick Rede von Salch Hep feinem Ab⸗ 
—ã und سما‎ Dons * bey ſchied 

1) 7) Abutfeds, ١ 9) Al Beidawi, v. D’Herbelot, ub, fap. 3) Al Keilai. 4) Gies 

he bie voriduffige Einleitung, p.9. 5) A bulfeda, Al Beidawi, 6) Al Beidawi, 


i, 


7) dbalffed. Vit. Mah, p. 134. 
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v8 AKORAN Cap. 2 


ich cud die Bochſchafft netineé Sören überlieferte ufid- ich Babe euch wohl 
und treulich geratben ihr pfleget aber disjenisen , Die euch treulich rathen, nies 
bis zu lieben. Und gedeneket an Lot, a) ald er zu feinen: Volck 83 bege⸗ 
bet ihr eine Gottlofigkeit, soorinnen euch Feine Creatur ein Eyempel gegeben bat? 
tbrennet ihe mit Ki Brunft gegen Denner, und. verlafft den Gebrauch dee 
—5 ميت‎ ibe feid Leute, die alle Erbarkeit überichreiten. Allein die 
(wort feines Volcks beftunde in Feiner andern, ald 206 fie 30 einander ſag⸗ 
gen, treiber fi b} aus eurer Stadt. Denn fie find Leute, die ſich von den 
die ihr begebec, rein und unbelecht erhalten. Darum ersetteten wis 
ihn, nebit den Geiniger, bif auf fein Weib. Sie war eine von denen, die 
rück blieben; c) Und wir lieſen einen Steins Hagel auf fie fatten. d) Co 
t Demnad), was ed mit den Gortlofen vor ein Ende nahm. Und an Dieieniy 
gen zu Madian 9 fandten wir iren Vinder Shoaib, 4 3 fagte u ihnen, © 
mein 





& wie am ‘ e . ١ 
ken eb 5 mares perch er en er ا‎ 
teoffen botte, an fi — ) Siehe bi 

Ric Commentatores noch nicht. ausg | ni c Madjan) Deer wien fone cine Grade 

1 und die Einwohner bon bem 

er Tot der Cooke Haren ber © ft leihen Rahmens Die Stachtömmlinge DI 
aig oder Terah „ und fot ich —*8 1 ok es ee 8 04 
nel peucfen beet der ihn mit ſich aug Chaldia ie باد‎ vn wie ef fi ‘era 


am gebracht „ wohir er von ليدب‎ lee — سويد ا‎ 
— — wate, | ie Einmepner ne ie Caufflente — Seh 
Sobom wid in dern andern benachbar fren tone scat an um ot Ss 
ten, bie damit _ angeles gewefetr, * ter. iter 4 an einem andern Midianty 
emt اس‎ tffer, bem De ا‎ "ice Stabe lag am Meer, 60 
يدب‎ 0 1 von den Wor⸗ vom Berg Sinet, فب‎ ae ar na bes 
gen Ded Apoſtels unterflüge ze werben, denm u, nach davon üb baren 
derweil er gerecht war, und. unter ihnen avon ii rig mar, ‘urbe ba ber 
bnte; Daß eres (eben und hören mu⸗ nach ir Don اديه‎ $ Kriegen 6) gerſtoͤhret. 
3 — ſie د‎ gerechte Ben Wer, ok ef ber heutigen Tag wuͤſte. 
ag zu 8 mie ı el wo te ten Wer⸗ 2 et. | 
. 2( Daber: meh als zu wahrfiheintich Me ieigtet, au mwehhen Meſts bes Jechro 
DaB er ehe Gelegenbeit بلاس‎ vordep 0009 07 | 
Sate haben, wo er ad Befferung hat file SF) Shoaib) Etliche Mohammedan 


wen Eönnen. - Die Befchiche vom Por wird in benten machen ihn zu den Sohn —8 ben 


dem elfften Capiteh mit. fernerm Umſtaͤnden Sohn Yaskjar „ den. Sohn Madian „ 8) und 

arzehlet halien ihn gemeinlich vor des Moſis Schwie⸗ 

u‘ Treiber fie x) Prebralicy den Lot, und der⸗ Mater» dec dee lin der Schrift Reuel oder 
‚Biejenigen, die ibm glaͤuben. 





Ra- 
١ .5ع‎ DiHerbek Bibl. Orient, Are. Loth « 2) 2 Pers: I. 8. 3) Gem EXV. 2. 
4) Gem XXIXx. . 5) Gen. XXXVIL 36 6) v. Gobs Nor. in Alves pP 143 


22 Abuifed, Defcs, Arab, 42. Geogr. Nuab. 2.309: 8) Al Beidawi, Takıkb M 
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mein Volck/ dechet Bhf an. a Habe keinen OLE oe Sow. 
iff ein riater Beweiß a) oon eurem an euch gelanget. Darum 
volles Maaß und richtiges Gewicht, und verkuͤrtzet den Leuten nichts an ihren 





auch handelt nicht talfd) und tröuloß auf Erden, nad) deren (RE _ 


wird beffer for euch feon, wenn ihr gläubel. 


IX. 


fed, daß fhe unterfihiedened Das und Ge⸗ 
‚wicht, ts 
en ane ney Cone ae kaufm, ma 


unde, bie unter diefem Bold fehr gemin 


Waaren, b) a 
formation) Berbefferung. c) 
Und beſetzt nicht jeden Weg, mit Bedrohung der Reifenden, d) daß ihr denser 
nigen von dem GoOttes abkehret, der an Ihn gidubet, und folchen krumm 
zu machen fuer: Und bedencket, da euer noch wenig waren, und GOtt euch 
vermehrte ı Und ſehet, was Das Ende derer geweſen, die (corruptly ve id 
treuloß, —ES8 faͤlſchlich gehandelt haben. Und wenn ein Theil von 
cuch demjenigen glaͤubet, womit ich geſandt worden, und cin Roel nieht gldubsty 
— wanet mit Gedult, dif GOtt zwiſchen uns richtet. Er iſt der veſte 
ihter. *. Die Häupter feines Dols fo mit Dodheauth. aufacblafen war 
antwortetet wit welleh Dich, o Shoaib, nebftdenen, die dir glauben, gew 
aus unſerer Stadt hinaus werffen, wenn ihr nicht wieder bee ie unferer Religiom 
teten wollet. Er fügte, was hat es zu debenten , da Setfelben zuroldeg 
find ? Wir werden gewißlich eine Lüge wider GOtt bieten, wem wir wieder 











Aber tc, a daher er den Beynahinen Khatib af 


anbiya, oder der Prediger der Prophe⸗ 
mmen. 


b) (Reber volles Maaß and rechtes Bes 
wicht ic) Denn eins von den gröften Lafferty. 
deren bie Midianiter fchuldig waren, war Dies. 


dem andern aber verfaufften. 6) 
> ©. vorber p.172. Nor. d, 


d) Beleger nicht jeden Weg, mit Bedros 
eife 4 Straffenrauberey war, 
wie es ſcheinet, eine andere Himmet-( fehregenbe‘ 


war. Aber einige von den Auslegern erklären 
dieſe Stelle ſiguͤrlicher Weife von ibrer Befe- 
Gung des „Den bes IBabebeit, und Bedrohung 
en derer, die ben Vorſtellungen des Shoaib Gehör 
gegeben. 7) 


I) AlBeidawi. + Schalshel,“ 
5) v-D’ Herbel, Bibi, Or. Art, Schesib,- 
7) idem, 


$n 5) 


I, Burg der 


2) Leben Mab. p. 24. 
iche Deut, XXV, 13,14 


—* Religion treten, nachdem uns بيدا‎ von derfelben befcenet bat; ين‎ nie 


en genennee wird. % 
hissed = Abe scree ee Diejenigen, 


8 feined Vaters Rapme 
17 ‚und عات‎ er erfilich ware 
$ Shoaib genennet 

ل امن Bowe hinzu, daß er ein‏ لد 
falter ‘arn, aber etwas geſchmaͤchtig and‏ 
mager, ſehr tief innig und von wenig Worten‏ 
fey. Door Pridcaux fihreibet biefen dr‏ 1 


—*2 der Frantoͤſiſchen Ueberſetzung, 


2) * Flarer Beweig, anevidentDemon- 
fration) Die Commentatores halten dafii 
diefer Hare Beweiß cine Krafft, Wunder 


Bane 


go thun i geweien | We , ebfthon der Koran keiner 6 


meh Jedoch betben fie ed 
den Faden nach, daß er feinem Schwieger⸗ 
Sch (Glebe wunbertbätige —A ) mie 
weicher er alle biehenigen Wander i ne 


und in Der verrichtet, wie au 
trefflichen Ra und Unterridt, gegeben fis 
1) Exed, II 18, HL 


kakkab, p. Exod, XVIIL 13. &c, 


.P. L2. 
6) v.ibid. Al Beidawi, 


| 





gw | AKORAN: ‘6p 


haben Feine tivfache, zu derſelben zurhckjukehren, es müfle denn GOtt unferm 
HEren gefallen, uns in verkehrten Sinn dabin zugeben. Unſer HiErr bes 
Ding durch feine — Auf GHtt ſetzen wir unfer Ders 
trauen. DABre, tichte du zwiſchen uns und unferm Volk mit Wahrheit. 


Denn du bift der hee Richter. Und die Haͤnpter feines Volks, welche nicht 
" gläubten , fagten, wenn ihe Dem Shoaib folget, fo werdet ihe gervißkich umkom⸗ 


men. er überfiel fie ein Ungewitter vom Himmel, a) und fle wurden des 
Morgens in ihren Wohnungen tod und zur Erden miedergefireckt gefunden. Dies 
Jenigen, weiche den Shoaib des Betrugs Hefchuldigt harten, wurden als eb fie 
niemahls darinnen gewohnt hätten : Die, fo den Shoaib wegen des Betrugs 
enflagten, famen feibft um. Und er wandte fic) von ihnen und faste, o mein 

olck, min habe ich Die Botbfchafft von meinem HErrn an eud ausgerichtet, 


und euch treulich und secht gerathen. Aber warum 081 id, mic) wegen eines 


wugläubigen Volcks betrüben 7 Wir haben niemahls einen Propheten zu einer 
Stadt gefandt, daß wir nicht Die Einwohner derfelben mit Elend und Wider 
waͤrtigkeit geplaget hätten, Damit fie ſich demuͤthigen moͤchten. Alsdennethaten 





wir ihnen, an Statt des Boͤſen, wieder Gutes, biß ſie reich und ſatt waren, und 


fasten , Gluͤck und Widerwaͤrtigkeit hat vormahls bey unſern Vaͤtern, wie 
une, abgewechſelt. Daher übten wir ploͤtzlich Rache an ihnen, und fi erckten 
es nicht vorher. Wenn aber die Einwohner ſolcher Städte geglaͤubet und 
Ott gefürchtet batten, fo wollten wir ihnen gewißlich die Seegens⸗;Quellen 
pom Himmel und Erden eröffnet haben. Allein fie befehuldigten unfere Apoftes 


der Falſchheit. Daher übten wir wegen desjenigen, womit fie fidy verſchuldet 


batten, Mache an ihnen, Waren die Einwohner diefer Städte demnach verfis 
chert, daß fie unfere Straffe nicht ben Nacht treffen werde, weil fie fehfiefen ? 
H der, waren die Eimvohner Diefer Staͤdte verfidyert, 208 fie unfere Gtraffe nicht 
Hey Tag überfallen Fonnte , weil fie fpielten und fchergten ? Waren fie demnach 
fidyee vos dem (Stratagem) berborgenen Anſchlag GOttes? b) Es wird ſich 
aber niemand vor dem verborgenen Anſchlag GHites ficher batten, als Leute, fo 


| | gen 
2) Ein Ungewitter vom Zimmehh Bie’ wird anf eine figietiche Delle bie Met ub Orde 


dasjenige, welches die Thamnditen vertitgre. mung GOttes, nach welcher Er mit ffolgen 


Einige halten davfity, es ſey cin Erdbeben gee und undandbaren Menfihen zu verfahren phe 

weſen. Denn des Original Wore bedeutet fe ges, ausgedrucket; 1} Da Er fie bas auf 

wohl cons al& das andere; Hnd es ffebet mr ihrer Gunden volt machen kaffee, ohne ffe Dur 

wohl zu glauben, daß beyde diefe erfchrectlis Süchtigungen und Anfechtungen ennt⸗ 

chen Heimſuchungen bie göttliche Rache zugleich niß ands zubringen, biß fie endlich 

anégeubet haben. wenn fie fich8 am wenigſten verſchen, euferkt 
b) Ver dem verbergenes Auſchlag Gor vertohren, un Ubgrund gehen. 





: 3) Al Beidewi, 


٠ a? = 
: m 7 . 8 = m. Bu mn" Sie ee 


greifft cin jedes 


tes) Dem Sratagema Gottes. Hierdurch 


da verlohren gehen. Und haben nicht diejenigen, welche Die Erde nach den vori⸗ 


— 


egos i haat 0 seein N warlich id) bin ein von dem Herrn aller Creaturen 
Her 8 ift billig, 208 ich von GOtt D8 ides anders als Die Wahre 


X 


fe, wenn Du mit einem Zeichen koͤmmeſt, fo laſſe folches ſehen, wenn du. 


Mecimmg bever ‚die ſich eiubitbess , ed fey ſein achtzig Ehen weit vow einarder geftantden ; und 
wenn 


) 


Eur 7: -SALKORAN oo لكايو‎ 


of 
en Enwohnern dechibar zum Erbtheil bekemmen, MKenbahelqh ·gelchen daß 
wir Ke, wenn wir wollen, ihrer Suͤnden wegen plagen koͤnnen? Aber wir wollen 
ihre Hergen vonfiegein ؛‎ und fie follen nicht aeborchen. ir wollen die einige 
Gefehichte von Dielen Städten erzehlen. Ihre Apoflel waren mit überzeugenden 
Wunder⸗Wercken zu ihnen gelommen; .allein es war ihnen ungelegen, dein n 
—— يناديم ديجا‎ welchem fie vorher widerfprochen hatten. Alſo wird © 
Unglaͤnbigen "ders verſiegeln. Und wir fanden bey dem gröften Theil, * 
| nicht Die geringſte Beobachtung ihres Bundes, ſondern mir befanden, 
0 roͤſte Theil derfelben Uebelthäter waren. Alsdengfandten wir, nad den 
oſteln, den Mofes mit unfern Zeichen zu dem Pharao a) und 
fine Gewaltigen, die folchen auf eine ungerechte Weife begegneten. (ط‎ Aber 
mar das Ende der (of the corrupt Doers) verderbten Mißhandler. 


















bin id) wit. einem offenbahr our en von euren HErrn iu 
Lafjet Demnad) die Kinder Iſrael mit mir foxtgieben. Phares 


antwe kte 
Ruthe nieder, und de 
فيفك‎ ane a8 fine Sand —* ian Bat pectin, uo 





١ 


9 517 ivar der gemeine Situl Water Mat, ‘ober fein Groß-Bater Riyke 

14 he ge von Saypten do in bes gewefen. 2 “Abels foget daß Maläb, mer 

ride Bönig bedeutet) Sabre a als gemefen und Fein Sind ge⸗ 

2000215١1) SER 0 Zeiten ; und babt, cine Rub, Bas Bich gehuͤtet, falbem 

j for de Könige Kayfer, und Khoi feben, und 0 ie zugleich (agen hören, O Maild , 

| . Belcher aber fey t betrabt, denn dn wirft einen 

gortlofen Sohn befommen, der endlich‏ مه 

| wird sar Hdllen verftoffen werden. Wore 

Sceribenten zus uf er denn auch) diefen Walid gegeuget baste, 

‚ Saltın bie Morgentandifthen indges dee bernach König vou Egppten worden, und 
9 es at Walid geweſen, weicher, ein gottlofer Tyrant geweſen. 


Avabier von dem 
b) Die ſolchen auf eine ungerechte Dar 
andere wollen, ber 
: eten) Du re e Vera 
der So قي‎ be Gok عند‎ ee ch ib m d> 


5 e dafür bal: 0 Zu einer ſichtbaren Schlange) Die 
ape aos, WEE. orfabr 58 —* fis erzeblen الا ليست‎ Fae 
Ven Pring-g „von welchen wit bein vembdicfer Schlange oder Biefem Drachen. 
Be 0 geben vor, er ba bre ges Denn fle berichten, bag folche haarigt und von 
om FahreFeaterct. Welches body einer ſoichen entfeßtichen Gröffe geweſen Daß, 
zn en w eher if als Bie wenn fe ihren Machen aufafbrrrer , berefbe 







nee — — — — 
Siehe die. verläfige 4 Ginleit, pm DB Abulfeda Hic, 3) Kitab tabs 


= 


r 
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Fiche , fie ſhiene weiß vor der Zufchauer Augen. a) Die Häunter des Volckt 
Pharaonis fagten Diefer Mann it gewiß ein erfahrner Zaubern. Ce fuel 
euch aus Dem Beſitz eueres Landes zu treiben. Was gebt ihe demnach vor einen 
Rath? Sie antworteten , haltet ihn und feinen Bruder eine Zeitlang mit 
febeinbaren Derheiffungen auf, und mittlerweile ſendet zu den Städten, und 
verfammlet Leute, welche alle eefahrne Zauberer zu Dir bringen mögen. Alf fas 
amen Die Zanberer bY zu dem Pharao, und fagten, fallen wir geroißlich eine Bee 
fohnung empfangen, wenn wir überwinden ? antwertete, Fa; and ihe 


و 


. follet gewißlich von Denen feyn, die fid) meinem Thron nahen durffen.. Da 
faaten fie, o Mofes , entweder wirff du Seine Ruthe nieder, oder - voir 
wollen unfere niederwerffen. . Moles- antwortete ,- t iby eure Ruchen 


zuerſt nieder. Und als fie foldhe niedergeworffen Hatten , bezaubenten fle die 
Augen der Leute, Die zugegen waren, und erfehreckten Diefelben ,' und verrich⸗ 
„teten ein groffes Zauber TBeref. c) Und wir redeten mit Mofe durd Offense 
‚babrung, und ſagten, wirff Deine Muthe nieder. Und fiehe, fie verſchlunge Dr 





| roo verrichtet. Es it näher Shi 


meldet es nicht ausdrücklich, es ſcheinet aber 
aus derjenigen Stelle nothwendig zu folgen, 
lwo GOtt dem Moll anjeiget, daß, wens fie 
dem erften Zeichen nicht geborchen mollten, fe 
doch dem lester Zeichen geborchen würden; 
and werm fie bepden diefen Zeichen nicht ges. 
horchten, fo follte er das Waffer in Blut vers 
wandeln. 4) = 


b) Die. Zauberer, Magicians) Die Arabic 
ſchen Scribensen nennen unterfibiebliche von 
Diefen Zauberern, nebſt ihrem Hoben-Peiefter . 

Ghadar , Jaath 
und Mosfa, Warän und Zamia, welche alle 
in Begleitung, ihrer Gehider, die fich auf 
viele as belauffen, dahin gekommen waͤ⸗ 
ren. 5 





© Und verrichteten ein gt 2. 
Werk) Sie verfahen fich mit UP groffen 
Menge dicker Seile und langer Stuͤcken Hols, 
bie fie alfo eingerichtet, daß fie 3 bewegten 
und tiber einander bin wunden, Daß die betro- 


nenen Zufchauer folche von weiten vor wirck- 
lide Schlangen hielten. 6) are 


In Alc. p.234. 





Reed. IV. ع‎ 
6) Al Beidawi,. 


- Simeon, nehmlich Sadür und 


wenn fie ihren untern Kinn⸗Backen auf die Er: 
be geleget, babe der obere bif an die Decke des 
ereichet. Als Pharao diefes grefli⸗ 


e ‚auf ‘ zukommen ſehen , fep er 
Davor gefloben und babe fich ver Schreien. 
mit feinem eigenen Unflath beſudelt Die 


gange anmefende Menge Volcks babe fich 
gleichfalls auf ipre Ferſen begeben, fo, daß im 
Gebdrauge uber 25000 ihr Leber eingebufft. 
Sie fegen hinzu Pharao babe hierauf den 
Mofen bey SHet beſchworen, der Ihn gefandt 
hatte, die Schlange hinweg zu nehmen, und 
12 chen, daB er an Ihn glaͤuben und 
die Kinder Iſrael ziehen laſſen wollte; Als 
aber Moſes feinem Verlangen ein Bentige ge- 
than gebate, fey or wieder zurück gefallen und 
ſo verſtockt worden, ald er vorber gewefen. 1) 


a) Lind fiebe, fie ſchien weiß:c) Es tf 
“eine gemeine Gage, daß Mofed ein fehr 
ſchwaͤrtzlicher Mann gewefen fey , und als er 
feine Hand in den Bufen geſtecket und foldhe 
wieder herausgezogen hatte, {ep felbe ungemein 
weiß und glangend geweſen, daß fie den 
Giang der Sonnen troffen. 2)  Marrac- 
cius 3) füget , wir fefen nirgenbd in der 
Schrifft, daß Moſes diefes Wunder vor Pha⸗ 


1) AlBaidawi, 





2) Idem. 


5) ve D’Harbelot, Bibl, Otieat. Art, Mouſa, p, 643. &c. Al Keflai, 


v. D’ Herbelst, ub. ſup. und ben Koran Cap. 10. 


— 





cy) Vein ihe. follet gewißlich erfahren, Daß ich euer Are 


en 
42 fey der Pete Erfinder diefer- ſchmaͤhln 


e's Daher, wenn fips in biefem eee 


— ob اعنم اوه سا مستي‎ —— bi, ea — Kaffe aut 
aude . 
— aufgehoben, —*2 waren سينا‎ dieſe zween Zaube⸗ 


e wuͤrde and fe 
to de ie 2) lind diefeg fa 


٠ Dieſes 16 cin heimlicher Anfchle 5 | 
2 i oe iſt ein i anne fein arate | 





Mr AKORAN 000000028 


fAcchlach in Schlangen verwandelt inen lieſſen. a) 
لشي‎ 3 die ae befräfftiget, und —** , was —— 
hatten, verſch ¢. ‘Und Pharao und. feine Zauberer waren daſelbſt uͤber⸗ 
wunden and tlich gemachet. Und die Zauberer warffen ſich nieder zur Er⸗ 
dn, betheten an and ** Wir glaͤuben an den HErrn aller Creaturen, den 
Deren Des Moſis ind Barons, b) Pharao ſagte, habt ihr an Ihn —A 
Ai uch Erlaubnif gegeben habe ? Warlich dieſes i? ott 
dey tbe: See Stadt mil einander gemacht habt, hab ft ihr die باب ا‎ a 












be. Denn i will euch. Hände und Gaffe, an Den einander gegen über ſtehen⸗ 
de Ohlten, d) abbauerrtager, and alsdenn follt ihr alle mit einander gecreus 
يبليف‎ 9* Die Zauberer antworteten wir werden in dem andern ا‎ 
m 


— er erfun er follter, of 
be — fuͤgen pita ie * die Ruthe, 1 7 ifm sige ior Oden 








i م‎ nn ** 6 لين مايل‎ weit eee: fe, oder nur 
e gerade a fle wachend warte : Denn —* 
5 — * fie a gen hätten Feine. Kraft, weit der 













wieder eine € Rutbe rer bey der tadt von Egypten anges 
auf ihr actor J 


—— ل‎ vernom 


ig Doles wnt Baron que Hupe " beans 


1 2 * Ehre ih rer Belehrung geweſen 


oda Worauf die 


und Mofe, welches ihr wntercinate 

habt, ehe iby euch ans: der 

Cenk att. der Geßkthnten Ort begeben, bie 
| Copter ober sebornen Egypter daraus zu vere 
treiben en. bie Iſtaeliten dargegen darinnen 


$ © An den efnande überfichen, 
Sof ben Geiten) | Pas if, Age 
cken Füffe. 

Geerengiget werden) Cinige melben, 
en und Köerglihen Graf gewefen, 


oo -‏ اج ow le‏ بدت 


1) Al — - اه‎ sere ab.fap, ‘* 3 7 Beidawi, 


N 


~ A 





Emm. owe — 
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x. اماي‎ zu unferm Scent widerkehren. Denn bu toi 
om ete, ' eet wht den Zeichen unfers HErrn geglaubet haben, 
u wep armen Den uͤberſchuͤtte uns mit Gedult, und laſſe 
un ar مم‎ Beben, a) Und die vornehmften von Pharaohs Boi 
ane. WATE Da Mofen und fein Volck geh geh en laffen, bag fie verderblich auf Es 
ne dandein, und dich und Deine Götter b) verlaffen mögen ? Pharao antwors 
, wir wollen ihre Pinder männlichen Geſchlechts umbringen, c) dle aber, fo 
اله انين‎ 5 find ‚ leben en lallen; Hierdurch werden wit Die bie Ober Dam 
über fie gewinnen. Da (prac Moles zu feinem Bold, vuffet GOet um ‘Bey 
fand an und leider gedultig. nn bie Erde iſt GHtes er — — ſie ſolchen 
don ſeinen Knechten zum 00 die ihm gefallen , und: des eligſte Ende 
werden Diejenigen nebmen, die Ihn fürchten. Sie ten wit oi fins geplagt 
worden, Daf man unfere Kinder männlichen 6 00 getödte, che 
uns fameft, und feit dem du zu uns geFommen bift. es. ee viel 
kans gefthebert, daß eur HErr eure Feinde: vertilget usd euch ihren auf "Erden 
folgen laͤſſet, auf bag Ee fen midge, wie the euch) darinnen aufführet.- Und 
tole ſtrafflen vormahls das Bole Pharao mit & eurung und Seltfanfkeit, der 
Fruͤchte, damit fie fi 14 moͤchten warnen laffen. : Dennoch) ale ihnen: افر ا‎ 
Derfuhr, fo fagten fie, dieſes hat man uns. zu dancken Wenn fie abet etwas 
widriges betraff, fo fchrieben- ſie ſolches dem uͤbeln Glück des Moſis zu, und 
denen, de mit ihm waren. 9 Siande نفد‎ ir Anal د‎ 89? e) Abe 
| die 


a) Einige glauben, dieſe bekehrten —& fanien StaatsStreiche bedienen, die Kinder 
waͤren auch wuͤrcklich bie ننه‎ worden 5 Ber in —— — une erbaleen, bie wir 
Andere aber verneinen, ſolches, und fagen, ber brauche pik 
—— fey niche berm pend geiwefeu , | *5 ure zu ek 4 

ben zu nehmen: Robey fie fich diz Wh ei ee entineder in: einem مسي‎ ober 
Worte d ey 5) gründen : 3b: groceny durch die Stern-Deuter und Wahrſager erin⸗ 
and die end folgen; Gberw nert worden, Dag einer von diefer Nation fein 
4) 


b) Deine Götter) Weiches * Geet Königreich umkehren werde. 


ober andere idola waren. Aber einige Com- d) Dem Abel 64 

mentatores wollen eng gewiſſen —* bem Re ibn mit —* Besen ver bie = 

' Worten, dices Pringen, die in bem Ko» - tirfache-alles folchen Chends antaber. 

san 2) ‚aufgezeichnet find, wodurch er fic —— bedeutet eigentlich ein pace 

por den einen en GOtt ne Untertbanen und fi Anzeichen 

aufipiefft , fhlieffen, dag er ſelbſt der Gegens ei eine ufunfftigen A ange , aus dem Flug 

pen ihrer Anbethung. geweſen, und lefen bar be , und dergleiche Khlieffen. 

. Ber an Statt aliharaca , deine ~ 

iaca, deine Andethung 3) ا 8 سين‎ * lg و‎ a 
Wir wollen Binder männ! cit 0 

5 —F Men thre Bi ber m nn müichen Wsaffun “bettas ihrer. Sotaoelen , 8 alſo geplagt 

wir wollen und fernerhin eben derſelben grau⸗ 








DE DELETED  ZYAlBeidewi, " 4( Tdeg, Jallalo’ddia, 
no ra 1 3 . 0 ‘ . . 
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Erz 
Wie een ale x ihnen wuſſen es nicht. Und Ste faster zu Mel, ween 
uns auch noch fo viele Zeichen fehen laͤſſeſt, und damit — ſo aa 
Jen wir die Doch nicht glauben. Daher fandten wir eine Gluth über fie, 9 
und Heuſchrecken und Läufe, 37 und Froͤſche, und Blut; gang unterſchiedene 
Miracul. Aber fie bezeigten is boca und wurden ein goftlofes Volck. 
Und als fie die Plage c) überfiel, fpvaden fie, o Mofes, bitte den HErrn 
uns, nad dem Bund, den Er.mit dir gemacht Hat. Marlich, wenn du die 
Mage von uns nimmeſt, fo wollen wir die gewißlich glauben, uud Die Kindeg 






* 


rael mit dir ziehen laſſen. Wenn er aber die lage von ihnen genommen 
Ban ig die ee ee ihnen GOre verlieben hatte, verfloffen war, 
fiche, fo fie ibe Detfprechen wieder. Daher übten wis Rade au ibs 


pen, und exfaufften fie im rothen Meer; d) weil fie unfere Zeichen der Gal 

beit befchufdigten, und folde in den Wind fehlugen. Und wir liefen das old, 
fo gefehwächet worden war, die Deftlichen und Weftliden Theile der Erden 
ererben, ©) welche wie mit Fruchtbarkeit fegneten; und das gnaͤdige Work 
GoOttes wurde.an den Kindern Iſrael erfüllet, Darum, dag fie mit Gedult aus⸗ 


eine jebe vn - 


en h Und wir zeritößrsten die Gebaude, weldye Pharao und fein 
Sone aupetabuet und Dasjenige, was fie aufgerichtet: hatten. f) Und wir lice 


fen | 


fie vor bie inngen Henſchrecken and 
—2*— —— 3) ‚ 
c) Die Diage) Nebmlich, 
ben bereits gedachten Truͤbſalen und Strafen, 
ae bie De 1406 , weiche SDet bernach uber 
ie fandte. | 


4) Siehe diefen wundervollen Mudgang in 
dem achenden und igften Capitel um⸗ 
© Die Defttiden und Weftfiden Tha: 
le der sErben) Das ift, —— Oren, 


fe haven, nach der Morgenlandifthen Geogra- 


phorum Rechnung , Paleftina ein Theil iff, 


‘und worinnen, wie bie Ausleger melden, bie 


Kinder Iſrael den Königen von Eappten und 
deh بلدا لايد‎ füccediret baben. 7 . 
f) Und wir serftébreten die Bebäu 
welde Pharao Me بد‎ Vols ات‎ 
vet batten) Inſonderheit ben hoben Thurm, 
welchen Pharao bauen laffen, auf daß er des 

Mofis feinen GOtt angreiffen möchte.) 


3) Idem @ Idem, . 


2) Al Beidawi, 
-  . Ag 


batten.. 





a) Mine Sinch x.) Dick ebenen 


mung, fagen fie; wäre dur un nli : 
Regen , * acht Sa angebaleer and hie Cre 
Gieffung des Ril-Gluffes verurfacht worden, 
wih Baͤtte sicht nur ihr Land bedecket, fon- 
i of fo en, St nen 
RD gejttegen , 0 er 

on ben Sant and Gals gangen; Die Kitts 







en 
aber haͤtten in ihren Gegenden kei⸗ 
gehabt. 1) Da num Feiner ſolchen 
fen Beberfihwentming in ben Mofai- 
fiben rs ten ice, fo find 
tige Gedaucke ل‎ 
— in einer Beftileng ober in ben 
inder⸗Blattern, ober einer andern anflecfens 
den Seuche beflanden, 2). Denn tas Wort 
safin, aveles an biefem Ort gebraucht iff, 
mb gumeiniglich eine Sloth gegeben wird, fan 
auch este andere allgemeine Gertilgung ober 
ein allgemeines Sterben bedeuten. 
wal Bee ee 
ſey eine auferordeneli 
Zeiten cher اننظ اعم‎ geweſen; andere 


3) Jallalo’ddin, Abulfed,. 
2% Kor. «2p. 38. wb 40. ur 
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a die Kinder ] durch das Meer ee sehen ‚ and fle kamen zu einem Bold, 
fid) der Anbethumg femer-Göben ergab, a) und fie Ei fasten, o Diofen, 
* e uns einen Gott, auf gleiche u. Diefes Volck Götter hat. Moles 
— warlich ihr feid ein unwiffendes Bosch, Denn die Religion, wil 
¢ folgen, wird vertilget werden , und لسريو‎ 3 , 1905 fie thun, tft nid 
tig. Sot ih, fprad er, einen ane Gott euren 
für euch fuchen: da Er euch der übrigen “Seb ica hat? Und erins 
nert euch, als wit euch von des Pharacs Volek erlöfeten, die end) erſchreck⸗ 
dh unterdeuctten. Sie tödteten eure Kinder männlichen Geſchlechts, und lieſ⸗ 
fen eure weiblichen leben. Darinnen mar cine groffe Prüfung von enrem 
Een, tind gd — Moſi eine Faſten von dreyſtg Tagen, ehe = 
das Gefes ؟‎ ‚b) und wir voßendeten ſolche burdy * noch 

sehen anderer; a die eh Zeit feines HErrn wurde erfuͤllet in vierzig © 
gen. Und Mofes forad) zu Bruder Waron pico be mein On) ae 
erg bey meinem Boll w Abrender meiner WMweſenheit; verhalte 
aufrichtig, und folge nicht dem Weg der Miffethater. Und els Moſes zu 
4 ever beftimmten Zeit Fam, und fein HErr mit ihm vedete, c mn er, 
© Here, zeige mit deine Herrlichkeit, daß ich dich ſchauen Dtt 
antwortete ihm, du follft mich auf Feine Weife ſehen; aber fiche gegen den 
Berg, d) und wenn er unbew ih an feinem Ort ſtehet fo folft du mid) feben. 
Als aber fein HErr in Dem Verge mit Rn 17 9 verwande lte 
| er 


a) Weldes fid der Andeth m feiner Me Enge zu erfeen ge eben, daß fein Othem 
Goͤtʒen fig te sae diefes Volt vorber ven Geruch 5 fs 8 Difams —— 1) 
fey von dem Stamm Amalek gemefen, wels — ce feiner Zaͤhne ae hatte folchen 
een Mofes 1 vertifgen befebliget war, und en a ibm غ644‎ noc 
anbere , von dem Stamm Lakhm. €8 e faften Heiffen — 
wird bericht —— ihre Goͤtzen haͤtten in Bildnif > نحم‎ ee bie erfien schen Sage ded 
der Dehfen beftanden, welches die erſte nachfolgenden Monats Dholhaiis — 
Beranlaffung gu dem guͤſdenen Kalb gegeben Andere aber halten Barfür baf Mofes 
Witte. dreyſig اي‎ nn ae faftert und bethen Befehl ger ge 
b) Lind wir verordneten Moſi eine Far habt andern ae Tage wit 
Ben von 30 Tagen) Die Ausleger fagen, Ihn jerebet babe. 5 
als GOtt ber HErr dem Mot dad Geſetz is c) Und fein SErr mit Her redete) 
geben verbeiffen, fo babe Ex ibm befoblen, ſich Hire BVermittelung eines andern , wud von 
qu der en Grade mit ben: ie = Angel ht zu Angefleht ‚wie er mit ben Engeln 
e det. 3) 
en vorzubereiten: Oa denn auch Mofes 
— date, Nr "D Den an en Berg nennen die 
a ru t unanges — 
wer vorgefommten, fo habe ev feine Sabre n a — Oder, wfe ef dem 


mit einem Sapr- Pulver gerieben, worauf ihm Such beer nach heifet, dem Berg. Dem | 


Sk ho ال‎ ee 
pat 8) Giebe die vorlauff. Einleit. vierte il. p. 148 2) له‎ Beidwi, Jallaie’ddia, | 
oO, 


Beidawi, ¥, D’Herbelet, Bibl. Ortent. p, 





\ 197 


dir! Sch ‘be mich gu dis 
(Aubigen a) Der erſte. neve 
‘por sion Menſchen erwaͤhlet, d 


wi 

bmi meinen Gebothen beehret und perfönlich mit Dir geredet abe 
pe demnach an, was ich Die gebracht habe, und fey einer von denen, die 

x ſchrieben eine_ € 
und eine ال يساك‎ in. jedem gal c) für ihn au 
imm dDiefe mit 
effliden Gebo 
eigen. e) 3 
د‎ bruͤſten 30 Erden , ohne Gerechtigkeit, 


ede Sa⸗ 

ietung an, un m 

ben berfelben leben möge. Ich 
Ü Diejenigen von meinen 


tinnerung wegen 


follen fie foldyem dod) nicht glauben; 
den Weg 
eg des Irrthums fehen, follen fie 


MEARAN 
fid.in einer et Dbnmacht wieder ga سورع‎ td 


be chen oa 


Kigteit اساي‎ follen fie 




















Maia 


| unter ben 
308 € ‘ich babe Dich 
suchen. b) Und wir 


nach Den £ 
Satin 


é 
520 فد رو‎ wad fprachen 
١ 3 
J : 
’ tf x 
0 1 + =i 
t ٠ 00 


huung; 
jet gee feben 
der Gere 
; Sonden wenn fie den 


4 % eg folgen. Diefes foll geſchehen weil fie unfere Zeichen des Bee 


Welche aber die Wahrheit unfer 
dei des zulünfftigen Leben 
ا‎ ihnen anders gelohnet 


nahm 


fieben , andere, es waͤren —— an er 


gewefen. Go find die Ausle er auch nicht 
einig, ob ‚pie aus einer Art ge 


im al Sedra geununt, ge 
fen, ober 06 fie aus — 2 ‘Sonata 
ten, Rubinen oder aus gemeinen Stein 


oe ~1) Diefes aber fagen fie, dag jede 

10 618 12 Ellen lang genen, enn 

glauben, daß nicht aur 

—* das gantze 0 Darauf De Mensen 
* einige fuͤgen noch hinzu, die B aber 
waren gang durch die site | ‘bind 
ſchnitten gewefen, fo , daß man folche au bey: ⸗ 
den Seiten leſen konnen 2) welches ein in Fee 
diſches Maͤhrgen iff. 


© Ich wil end der Gottloſen Woh 
nemg geigen) Rebmlich die wuͤſten Wohn⸗ 

lage der Esppter , oder Serer von den 

fen Stämmen Ad und Thamud, ‚oder viel 
leicht gar die Hölle, der Gottloſen Bebal 
in jener Welt. 





2) ,؟‎ D'Herbelot, ub, ap. 


en. 
— ting, Antreffung ꝛc.) Gewiß 
or Fr Werke. follen vergeblich feyn. 

XX nach dem; was fie oewirckei baben? Und dag Volck des Moſis 







aa" * n und Djefelbes vera 


u she 5 ent تا‎ 


Gitebigen der 
—— nicht Kricte zu عست‎ Eie 
uédrud Cap. 6. p.142. 


cine Trndi- 








wa Tage empfangen 8 
der Wall — 2 
ا‎ 


eine Eneſcheidung in jeglichen 
* Pas In ein رالا سياه‎ 
Bigen Unterricht fo webl in —* 
Me er Religion md moralifthen Pflichten, 
Des vonder Handbabung der. Ge; 
regtigkeht , in ſich Segreifft. 


.d) Die Eafeln) Einige wollen, ed waren 





1) Al Beidawi, 
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nahm nach feiner Entfernung ein chrperliches Raw, a) ſo and ihren Ziel 
tathen b) gemacht war, and welches bloͤckte. c) Gahen Fe nicht, daß es fe 
weder anredete, nod) auch auf. den Weg tiefe? Und dermod Hielten fie es vor 
ihren Gort und handelten gottios. Als fie aber mit Meu und Leid in ſich ſchlu⸗ 
gen, d) und fahen, daß fie fid) vergangen hatten, fo ſprachen fie, warlich 
wenn unfer Here nicht Barmhertzigkeit mit und hat, fo werden wir gewißlic, 
unter Die Zahl derer gerathen, die umkommen. Und als Moſes voller Zork 
und Unmwillen:zu feinem Volk zuruͤcke kam, ſagte er, eine böfe That tft 8, die 
ibe nach meiner Enefeenung beaangen habt. Habt ihr den ‘Befehl eures 
-ABren befchleuniget? e) Und ex warff die Tafeln nieder, f) und nahm feinen 
Bruder bey den Haaren des Haupts und zog ihn zu ſich. Und Baron fagte zu 
ihm, Sohn meiner Mutter, warlid) das Vole überrodftigte mich, g) und es 
fehlte nicht viel, fo hätten fie mich getddtet. Mache demnach nicht, daß fich 
meine Geinde über mich freuen, auch vermenge mich nicht mit dem gottlofen 
Bold. Da bethete Mofed und (pred, o HErr, vergied mir und meinem 
Bruder, und nimm uns zu Gnaden an. Denn du bift der allerbarmhertzigſte 

derer, die Barmhertzigkeit erzeigen ; Warlich, Fi ‘vor ihrem HErtn, b) 
und Schande in dieſem Leben, foll Diejenigen treffen, Die das Katb wor ihren 
Gore angenommen haben. Alſo wollen wir denen lohnen, die mit Falſchheit 
umgehen. Denen aber, die 250068 thun, und ef hernach bereuen und an 
GOtt slauben , warlich, denen wold dein HErr dermableinft anddig und barms 
Hergig ſeyn. Und als des Mofis Zorn wieder befänfftiget war, nahm er die 
“Tafel, 1) und in demjenigen, was Darauf geſchrieben ftunde, war eine Une 
, | | tees 
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a) Zin cdrperliches Balb) Das iff, wie beſchieuniget Verachtung und Bere 
es einige verfleben , قوط‎ aud Beige تيك‎ laffung on Oe , ee iby {cine 
ebet; ober wie andere, das ein bloffer ſchnelle Rache uber euch gebracht Babe? - 


Edrper oder Klumpen Metall, ohne Leben iff. 1) N 
| ) Er warff die Tafeln nieder) . Welche 
+ b) Aus Ihren Zierrarhen) Oder Schmuck, alle gerbrochen und wieder in den Himmel auf 
dergleichen Ringe und Arm: Bänder von mmen worden, biß auf eine; und biefe 
Gold und Silber. 2) abe die Die unger und en Berord- 
©) Weldheg blödkte) Siehe cap. 20, und Migen in Nid gepalten , wad fey bermach im 
— Be be tt ae mr 
4( Pater Marraccius fiheinet die Meinung bee 9 eberwonitigte an 5 بان‎ rad Pas 
Biefer Redens⸗Art nicht verftanden gu haben, ach, machte mid 9, das iff, 
weil er tie en Worte, i paben, war mir zu ſtarck. ١ 
fokita fi eidihim, ohne allen Verfland, Ex ) Siehe cap 2, p. 10. 


cum cadere faétus fuifler in manibus eorum 
¢ i) Die Tafeln) Oder die gerbrochenen Stir 
nach den Buchſtaben uberfeget hat. cke derjenigen, die übrig blieben war. 


e) Habt ihr den Befehl eures SiEren 


1) Al Beidawi, fiehe cap. 20. und die Noten gu cap. 2. p-9.10, 2) v. ibid, 3) Al 
Beidawi. v. D’Herbelot, wd. مقا‎ p.649. | 


- 
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ih 9 ge. diejenigen enthalten, bie den:‏ 0 
Und Mofes erwaͤhlte —— Männer aus feinem Bold cane‏ .جا ةا 





af auf. den Berg zu geben; und als 


Peldhicmer. 
efdyirmer 


SH antwors 










rete we WAlmofer geben, und unfern Zeichen glauben werden: Die dem 


Rete idem ungelehrten Propheten, b) folgen wer beh den fie mit denen im 
finden ſollen. Er wir 
| und verbieten, was böfe und unrecht iſt; und ihnen, die guten 
علطي‎ vormahls verboten waren, d) als erlaubt freyſtellen, und dies 
وام‎ fa, bole find, unterfagen; e) und fie von ihrer ſchweren Laft, und dem 
Sehen ,. Bie fie tragen muſten, £) befreyen. Und Diejenigen, die ihm gläus 
ben, und ihn ehren, und ihm bepftehen, und dem Licht 
هلا‎ dergbgeſandt worden, ſollen gluͤckli 
in ber Geſandte GOttes an euch alle. g) 
8 1 6 Es ift fein Gott, ald Er. Er giebet Leben, und 
at Feeben; Gldubet baber an GOtt und feinem. Apoßel, Dem ungelehrten 
patted, des an GOtt und fein Wort gläubet ; und folget ihm, auf dag 
In ni geleitet endet. Unter Des Mofis ole ift eine ‘Parthen, h) 
ص سا0‎ Aa 3 | 


wird ihuen gebieten, 


folgen, welches mit 
ch ſeyn. Sage, o the Menfchen, 
Gein iff das Reid) des 


die ans 
Dere 


—— — 

ern Nation, wie die vorigen Pro 

gefaudt worden. a ppeten 
h) Unter des Moſis Volck iſt eine 





X) 32 ober niedergeſchrieben) gencigeer — وا‎ übrigen Srüber, 
* Rahmen durch Mohammed anzunehmen; 
Heats Vorher — gewiſſe vielleicht ſolche unter ihnen, die es bereits 
2 Glebe cap. 3. .67نم‎ | wirdlich angenommen batten. - Ginige ver 
tad die, fo BSE And muthen, ed wäre eine Juͤdiſche } geines 
ne * die, fo bee Find , unterfagen) fen, die isgenbeiwo jenfeit China. gewobnet, 
Kifhes ست‎ Bu cher und Schweine: weiche Mohammed diefelbe Nacht gefeben, da 
: yp UND QUES 01 er feine Retfe nach tem Himmel gethan, md 
) Giche cap. 2. p 48. die ihm geglaͤubet hätte. 1) - =. --.  # 
8) An euch alle) Das iff, an ale Men⸗ ae 


é s . 3° . ‚’ ٠ a : 














| und der Erden. Es ift Eein 


an 1 
. 22* ير‎ 20. Net.c, unb cap. 4. pity 


u on) had tt "oo لاف‎ 
0 , ١ € 
Cds We vorlaͤuffige Ei wente Ab: 







ı) Al Beidawi, 


- 18-008 beftiegnten Zeit mic. ibm hinau⸗ 
fe ¶ Neagewitter von Donner und Blitz hinweg genommen hatte, a) fprach er, 
Ren du 28 hatte(t thun wollen, fo hatteft du fie, und mic) darzız, 
رمولللابةه‎ Lonnen و‎ Wihlſt du uns um der Miſſethat willen vertilgen, die 
ميو‎ Volck begangen hat? Diefes ift nur deine Prüfung. Du will 
| —— verleiten, wen du willſt. Du biſt unſer 
Zergieb us, und fey und gnaͤdig. Denn du biſt der beſte 
A Und ſchreibe Gutes vor uns nieder in dieſer Welt und au 
Hitigen Leben: Denn an dich find wir gewieſen. 
will meine Straffe auferlegen, wen id) will; und meine Barmhertzig⸗ 
Sic) über alles: Und ich will Gutes niederfchreiben denen, die mich 


١ 
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dere mit Wabebels. antereidhten, "und 9 


gerecht darnach haubeln. Und wir sell 
ten fie in zwoͤlff Staͤmme, als in fo viele Nationes oder Voͤlcker. Und wie 
teden durch Offenbdabrung mit Mofe , als fein Boks zu trincken von ähm 
verlangte, und wie fagten, fehlage den Gellert mit der Ruthe; und es ſpran⸗ 
gen zwölf Quellen heraus, a) und cin jeder roufte den Ort wo ex teindien fol 
te. Und wir fiefen fie unt Wolcken überfchatten, und. Manna und Wach⸗ 
teln-b) auf fie herabjteigen , fagende, effet von den guten-Dingen, Die wir 
euch zur Speife gegeben haben: Und fie fchadeten nicht uns, fonder fie ſcha⸗ 
deten ihren eigenen Selen. Und erinnere dich, als zu ihnen gelagt werde, 
wohnet in Diefer Stadt, <) und effet von dem Woreath deufelben, 100 es end) 
beliebet, und fprecht, Bergebung! und gehet anbethend zum Thor ein: Wir 
wollen euch eure Kunden verzeihen und denen , fo Gutes thun, Gedeyen ges 
den. Aber die, fo gottloß unter ihnen waren, vertvandelten die Redens⸗ 
Art in eine andere, A) die nicht ys ihnen 9016000615 worden, Darum fandten 
voir Zorn dom Himmd herab über fie, weil fie ubertreten hatten. Unb frage 
fie wegen der Stadt, e) als ihre Fiſche zu ihnen Bamen. an ihrem Sabbach⸗ 
Tage, und Öffentlich auf Dem Waſſer erfcbienen; Wn dem Tage aber, an 


\ 


welchem fie Feinen Sabbath feverten, kamen ſie nicht zu ihnen. Alſo prüfeten 


wir fie, weil fie Miſſethaͤter waren. Und als eine Parthey von ihnen 5) 2 


a) Es fprangen. swilff Quellen Hers zu verla ätten fle an ſtatt Fictaton 
648) oP Cap. 2, p. et . ber امل‎ offen, fo kr Waigen beden⸗ 
Demjenigen, was in den Anmerkungen tet, 2) wnd dem wahren Wert vied naher 
Cafelbft angefügee iſt fügt werden, Emme, alé der Ausdruck den ich an dent 
dag, nach einer or vadition , der 1264 angeführten Ort aus bem Jallalo’ddin 
Stein, an melden diefes Wunder erfihlenen, behalten habe. O er diefes aus eben demfel- 
pon dem Adam aus dem Paradieß Herabge: ben Commentatere genommen ober nicht, er⸗ 
worifen worden und in des Shoaibs Befig ger Hellet nicht gewiß, ob er fchon beffen , mr 
mmen fey, ber folchen, nebft der Ruthe, Furs vorher, Meldung thut: Wenn er ſich 
be; Und dag nach eben deffelben bed 


Molt ge 4 einer an: aber. iened hat, fo mug feine 
dern folchen münblichen- Ueberlieferung, das Copie now der, welches ich gefolge bin, un⸗ 
— bares نفدم‎ von den Me 8 ا‎ ſeyn. 5 
Stein ey Deffinungen er, Um wegen der Stadt 2c.) 
daß in alte Pai aR t, بو عدم‎ Dich Gute Ne ‚ober Blach ٠, am en 
Revier ober Gegend eines jeglichen Stamms wen Beimefen son نيرام‎ ١ 3.2 
um Lager zngeflofien ſey· ) eefen. Die gange Befdicht if bereits im 
. t 7 » 2-13. ether 
b) Giche cap, 2. p. 11 . ben يندا‎ en zu dem 2 * if: — 
c) Siehe dieſe Stelle erklaͤrt tid, Net.b. oder acht eh wären zu Medina geoffen: 


4) Derweandelten die Redens: Bet in eis Sabeet wor 
ne Andere Profeffor Sike ope weil fie gee €) Bine Parthey von nen) Nehmlich 
neigt geweſen, geiltliche Sachen vor weltli die 


| 7] 


1) Al Beidawi. 2) Sike in Not, ad Evang. Infant, p. 71. 
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der andern. faate, warum warnet Ihr ein Voick, tue GOtt 0 
wi, oder doch gewiß mit einet ſchrecklichen Straffe heimfuchen wird? Sie ants 
worteten, dieſes gefthichet zu unferer Entfchuldigung bey eurem Bren; a) 
und vielleicht n fie fid) warnen laffen. Allein, als fie die Vermabnengen, 
die ihnen gegeben worden, vergeſſen haften, fo erretteten wir diejenigen, die ihe 
nen verboten, Boͤſes zu thun, und belegten die Uebertreter mit einer fcharffen 
Straffe, weil fie gottioß gehandelt Hatten. Und als fie fith uͤbermuͤthig wei⸗ 
gesten, von dem, was ihnen, verbeten worden, abzulaſſen Bi fpraden mit 
ihnen , werdet in Affen verwandelt, md feid dug der Gefellfchaffr der 
en verbannet ! Und erinnere dich, alé der HErr anzeigte, daß et ges 

wißfich wider die "Juden, bis zu dem Tag der Auferſtehumg, ein Volck ans 


fender wollte, we fie mit einer graufamen Unterdruͤckung plagen rerde. b) 
Denn der HErr iſt ſchnell im Straffen; und Er iſt auch bereit zu بق‎ we 
und barmberkig: tnd wir zerftreneten fie unter die Vdicker auf Erden. Einige 


unter ihnen ſind aufrichtige Leute, andete aber gan anders befchaffen 
Und roir pelifter fie mit Glückfefigkeit und mit MBiverrodetigteit, Damit fre Fd 
von i Ungehorfam befehren möchten; und cine Weide ihrer YIacblomts 
menfchaffe ift nach ihnen gefolget, welche Das Buch des Gefeses geerbet bar 
ber, und welche die zeitlichen Bücher diefer Welt hinnehmen c) und fprechen, 
es wird uns ſicherlich vergeben werden; und wenn ihnen ein zeiflidyer Vortheil, 
wie Der vorige, angeboten wird, fo nehmen fie fotden aud) mit. Aft-nicht der 
Bund des Geſetz⸗Buchs mit ihnen anfgerichtet,, Daß fie nichts anders als Wahr⸗ 
beit Von GOtt reden folten? d) Und dennoch leſen fie fleiffig, was darinnen 
fiehet. Aber die Freude des zufünfftigen Leben’ wird deſſer fern für Diejenigen, 
wdche SOtt fürditen, ale der gotrloſe Gewinſt diefes Volcks; (verſtehet 
ihe demnach nicht?) und far Diejenigen , die feft am dem Bud des Gefeges 
halten, und beftändig zum Gebeth find, Dean wir wollen den Lohn der Gerech⸗ 

| | ken 


Giehe Cap. 5. p. 129. Net, c.‏ ا 


be gottfefigen Perſonen unter ihnen, die den . 
ce) Und die zeitlichen Girber Siefer 


Gabbath aenaw beobachteten, und 


Welt hinnehmen) Wenn fie fich beftechen 
laſſen durch Sefchenske, wegen Verdrehung des 
Arthen and Rechts, und wegen Verfälichung 
der Copeyen des Pentateuchi, und durch Er> 
preffung. ded Wachers 2. 1) 


9 Bef [ee nichts anders ato Wahrheit 
von GOre reden follten) Infonberheit burch: 
bad citle Borgeben ‚daß ihnen GHre ihre Bes 
fiechung ohne aufrichtige Buſſe und Befferung 
vergeben werde. 
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licen, die andern auf beffern Weg:‏ تزه . ردروها 
au bringen, bie fie faben, daß Hopfen und‏ 
Naltz an ihnen verlohren fey und ſie an ihrer‏ 
Deaferusmg verjweiffelten.. Cinige aber mete‏ 
oon, Diele Worte würden von den Uebertres‏ 
cern Den Bermahnungen der andern entgegen‏ 
Entſchudigans Dart‏ 3 
a) 30 Rigang Di‏ 
miere Schuldigkeit in Acht genonrmen, und fie‏ 
von ihrer Gottloſigkeit net haben.‏ 





as, 


») Al Beidawi 














ALK. 0 5-4 59 


392 
den Fei enblei tad als wie dan 
ea ont a س7‎ — 


cS a) als. ob 


allen; snd wir ſagten nehmer das Geſet ‘woe * 4 
























4 a, mit Chperbietigkeit.auf; und gedencket an dasjenige, ‘ fen — 
alton it, aut daß ibe end) hüten möge, ere it 


Und als De 
ms berkür 3 


ake, bain bb nach ape 
homie i 


— = 


EA oe Di 
oh i +4 
— 29 


ve i eA 


be‏ سم 5م 


ْ —* 
ne 


Re af 


Be aye 
Rabbi, ssid Ebn A bi'ttale, 
een nee be ae 
+ um einen Mropheiendhe 
wollte, und machte ER ei 
fepn möchte. | Us aber. Dohe 
Sendung fund ¢ not, Men , ker 3 
demſelben auch 
meinften — 
Beer, von dem cine & 
weſen, dem die Schrifft, 
nicht unbekant wet, 


toer me 8 
Saag : 


fe) bars 





ET. ron * 








5 . pre 


Auferfichung , warlich weit ſind finials, om 


¢ find 
54 0 ben ? 
ginfebren: mögen 
Kehle den Faden die, — Een Dani, 
0 
« wurde einer von Dette die —— 


Ee he تسسا سا‎ 2) leew. 


pn nn 
“Y) Idem, Jallalo’ddin, Yahya. v. D'iHerbelot., Bibl, Orient, p. 54 
٠  Jallalo’ddin, Al Zamakbshazi, v. D’ Herbelor. Bibi. Oriest, Art, Balaam. 
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Seft , feinte 


auch herauoͤſtrecket. Dieſes i die Gleichheit des © 
— — demnach dieſe Geſchicht, daß ſie 


rte der Falfchheit befchuldigt. 


ſolche betrachten mögen. Boͤſe ift Das Gleichniß Dever, Die unfere 
Anwahrheit befihuldigen und ihre eigenen Seelen beleidigen. Wen GDtt leiten 


wird, Der wird richtig ‚geleitet werden; und alle, Die ex in Irrthum führen 


Mun haben wir pieleson Den Gens und Meno’ 


Hird , die werden umkommen. 


ſchen gue Hoͤllen erſchaffen. Sie haben Hertzen, mit welchen fie wicht verſtehen. 

ie haben Augen, mit welder fie nicht fehen, und Ohren, mit welchen fie niche: 

dren. Diefe find den unvernünfftigen Thieren gleich. Ya, fie gehen no: _ 
weiter irre. Dieſes find die Unachtſamen. GOtt hat fuͤrtreffliche Nahmen. b) 


t Ihn dabey an, wad weichet nicht vom denen, Die feine Nahmen 
eife gebrauchen. c) Es ſoll ihnen gelohnet werben, wie fie gearbei⸗ 


chaffen haben, ſind Leute, die andere 


Darum x 
verkehrter 


fet haben. Und unter denen, Die wir gefi 


mit Wabrheit unterrichten, und gerecht Darnady handeln. d) Diejenigen aber, 


wollen wir allgemach, Durch einen 


Die Lügen wider unfere Zeichen erdichten 
üge i —* in ihr Berherben hinein yermen Laffer; e) und ich 


Wea, den Fe nicht wi 


will ihnen ben Genuß eines langen und glücklichen Lebens verleihen. Denn. Cay 


daß 
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feig: 
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Yariama wohnte; 4) oder’, wie eB bie obgdt- 
tifchen Reccaner machten, welche die Rahmen 


hum ihrer Bögen vonden Rahmen des wahren Gote 


teé berleiteten; zum Erempel Allac von Allah; 
Uzza von al Aziz, der Maͤchtige; und 
Manit yon al Manoin, der Bükige, 4) > 
d) Und uncer denen , die wir geſchaf⸗ 
fen سك‎ gerecht darned Be heal 


ein wenig sorber gemeldet worden, dof‏ عاد 


GOtt viele zum eigen Elend en bes 


%) Ger hat Fürtreffliche (mof excellent, 
fürtseffichie). Viabmen) Die feine herrlichen 
€ig ausbri . Deren ie Sos 
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derssagem.is efettual) meine Sunft ifthemährs Begreiffen fie nicht, 


a) 1148 folgte feinem eigenen Erich ic) 


Da er den Lohn der Ungerechtigkeit lichte, und 














s) Die feine Nahmen verfebrter Weife -~: : 
Tatid hecheica des Alſo wird allbler gefagt, Er babe andere 
seg Melde, da ee لض‎ bea eal a HP tigen ”ماك كنات‎ 9 
Rakmin, des Barmbergigen, von Mohau- e) Wollen wir — in the Berderbew 
med beyleges Hirte, Boerleut angulachen fing hinein rennen laflen) Daf mie ihnen in dies. 
nud fagte, 28 wäre ihm kein ſolcher Rahme bes fer Lehen mit Gluͤckſeligkeit fchmeicheln , und 
Easut, auffer einen gewifen Dans, der is fie in amgeflöprter Sicherbeit forsfinbigen | 
. 2 is. See — ar : — سس سس وسوس موصي‎ — 
1) 2265.11.13. Jud.v.H.: 2) In Alc. p. 4m. 3) Déwracc, Vit. Mah, (29.م‎ _ 
@ Al Beidani.. Jallalo'ddin, Siche bie vorlingl Sinleit. p. 25. gs) AlBeidewi, = * 
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—* in Ihm Compagnon iſt? a) © iſt mehte andere cin fentliche 
ediger. Oder betrachten fie nicht dag Königreich, Himmels und der Erden, pad 
bie Dinge; welche GH«t, gefchaften, hat, and bedencken, daß vielleicht iby 
Ende herbey nahet ? Und tas vor einer neuen Offenbabrung wollen fie nad 
Biefem b) glauben ? Derjenige, den. GOtt wird. ipren laffen, wird keinen 
(Direktor) Wegweifer haben ; und. er wird fle in ihrer ottlofigkeit, in Unords 
nung und Verwirrung dahin gehen laſſen. Sie twerden did) wegen dev legten 
Stunde fragen, gu welcher Zeit deren putualit feft geftellt ift. Antworte, wars 
lich, diefes ftchet allein bey meinem HErrn. Niemand fan die geroiffe Zeit das 
‘pon anzeigen, ale Er alleine. Die Erwartung derfelben ift erſchrecklich im 
Himmel und-auf Erden. c) Sie. wird nicht auders als plößlich über euch kom⸗ 
‚wen. Sie tverden dic) fragen, als wenn es bir gar wohl befannt ware... Ant» 
worte, warlich, Diefes zu wiffen ſtehet allein GOtt zu : Aber der gröfte Sheil 
der Menſchen wiſſen es nicht. Gage, Ich bin weder vermögend, mir felbft Vor⸗ 
theil zu verichaffen, noch auch Unheil von mix abzuwenden , als nachdem et 
Get gefälle. Wenn ich die Geheimniſſe GHttes wiijte, fo würde ich gewißlich 
überflieflig Gutes genieflen, und es follte mid) Fein Unfall treffen. Warlich ich 
bin fein anderer, als ein Ankuͤndiger gdttlidyer Drohungen, und ein Heberbrins 
ger guter Borbfchafft vor Volck, welches glaube, Er ift es, der euch von ei⸗ 
nem Menfchen.gefhaffen, und aus ihm fein Weib herfür gebracht hat, 208 ee 
bey ihr wohnen möchte: Und als er fie erfannt hatte, trug Ne eine leichte Buͤrde 
eine Zeitlang , daher wandelte fie gemächlich damit. Als ihe aber.folche be⸗ 
ſchwerlicher wurde, d) rief fiezu GOtt ihrem HErrn, und (prad), weiin du 
uns ein twohlgeftaltes Bind ſchenckeſt, fo toollen wir gewißlich danckbar feyn. 
Und dennoch als er ihnen ein wohlgeſtaltes Rind. Beaman hatıe, “oe be 
Ihm vor dasjenige, was Er ihnen verlichen hatte, e) ifgefellen zu. er fers 
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Kiffen, biß fle fich unverfehend im euferfien, ©) Im Himmel und auf Erde: Riche 
“ Berderben befindet: 1): ae Den Deafihen und Geaiis, foadern auch” 
a) Da Fein Te elini rem Com a ng yO, gen. 4. .4. | 
tft): a —— ber: fie vor , 2) Befähmerlicher wurde) Das if, als 
befeffen ausgaben, ald er hinauf auf den DRS Kind wuchs und gröffer wurde it ihrem 
arg Safa ginge, und von dar die verſchiedenen keibe. 
eſchlechter eines د‎ Stamnes der Orb: © Mitgeſellen / Companions, su) Zu Ses 
nung nach gurief, He vor GHetes Rache zu klaͤrung diefer Gouger Paflage erzehlendie Aus⸗ 
warnen‘, wenn fle in ihrer Aogstterey. fort: leger folgende Gefehicpe. «= 
FT ut Bu, ل‎ eMC HEE Hae eT NS 
: زط‎ Vach dieſem) . Das m. fie Sind Kpwanger gegangen enfel gw ihr 
bt Kvn Soren aba Deu te fats am Mg te 
: ergen 
eine ir ييا‎ Henan koͤnnen Sie bernach را‎ und عاد‎ wat vor Sst fe-baveon- ent- 
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3) Idem, ; 2) Al Beidawj, 7 3) Idem, 





keit, | 


Ber‏ | كلمع لت 








" “ ep geht 14 —— 
ee —5 — habe, ode et an Tate 
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nenbeen — u ‘fo wollen: “fe e =. nicht: Folgen : :&3 wird deme 

ſeyn, ob ihr fie einladet, oder ob ihr ſtille ſchweiget. Warlich, die‏ )ء امول 

Biiben Goreet, die he boy ihn anruffet, find Knechte wie thr. a) So 

wife fe Da an, he fie euch eine Antroort erthetlen, fern ihr wahr ces 

to ft, ‘dap fie gehen koͤnnen? Habenfie Hande, damit: fie greif- 

ben بم يدا‎ daß fie Sehen: können ?..:und Ohren, daß fie ho⸗ 

Newey ase cule eure ( — Mitgeſellen an, und leget mie 

iin — nicht auf. Denn Eur men Bes 

mn rans berabgefandt bat; und Cr befchirmet die‏ لد 
Ak enigen , Die ihr auffer. Ihm anruffet, Fonnen euch nicht‏ واي 

— ee e aud. — einmahl ich felbft he fren : Und wann ibe 
ch. leiten folled, fo wollen fie nicht hören. Du sane 

es. 8 vs ‘athe, د‎ 0 kom nicht. — Geli big 


wert fate Bobey er ibe ju ver ve eben’ als ug. Role Obed 
BR, daß es vielleicht ein Shier fey ad&mah, >. i. ein. Öger = des ober 
oe: Beil fie nun dieſe Beast nicht zu bes Adermann enennet wird, wel in das 
Menten act, eu fic vor rn Mrabifche du Abdalhaimels Seber foyer werden 
mms 5 *— n, "und Babe tm ® , mite ~ oR — hd 
er all nicht ewuſt, was _ er ein al Beidawi balt ef n t ver-we 
en vind Saber gang tieffi inne febeinlich daß cin Prophet (mie Meng, nS 
u; “donde 5 Worauf ihr der ber Mohammedaner Einbilbung, gewefen ſeyn 
Tend ‘@fthienen, (oder, wie andere foll) fich einer folchen That follte ſchuldig ge 
Nise by — Adam gekommen) und vor⸗ macht haben, und glaubet wielmehe, der —* 
par ev burch fein Gebeth von GOtt meine an diefem Ort Kofai, einen tag —— 
— ‚daß fie glücklich mit einem hammeds Vorfahren und iz Meth; die © 
5 3 Gicichbeit enthunden werden um Kinder gebetben; und da ihnen vier oon 
¢ fie verfprechen wollten, ſol⸗ ne verlieben worden, batten fie ibee Rahmen 
a hareth, den Diener Hareihs Abd, Menäf, Abd Shams, Abd’al Uzza, und 
Zeufeld Rahme unter ben En- “Abd'al Dar, nachden-vier vornehmften Gigen 
— an Statt Abd'allak, der Knecht "ber Koreish genennet. Und muthmaffet, da 
€ — — whe ſich Adam vorge fich die folgenden Worte glei haga auf ihre 
1 .كم‎ Dieſer Antrag wäre eingegangen abgöttifchen Nachkommen eꝛie 


Sind: te wie iby) Oder, dem‏ ره gebobren worben,‏ انع und als bas‏ روم 
eb ele hog , unbefthrandten &eboth ttes amterwvorfs‏ — 
eck — a allpier, alé fen, und müfle feinen a unumgänglich‏ 
andvichten. Denn die vorneHmiten Idola deu -‏ : / فد 


6 et — — —* ee — د‎ un nn | 


6064, und ſcheinet Eeinen andern Grund 
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Reit, a) und gebiete dasjentge, was gerecht iff und: entziehe did: Sor den Unwif 
fenden. Und wenn dir von dem Gatun ein: bdfer Gedancke eingegeben wird, 
Sich von deiner Pflicht abzukehren, fo nimm deine Buflude zu 89%: 
Denn Er höret und weif. Warlich diejenigen, 6204 fürchten, evinnesn 
fia wens fie eine — vom Saranüberfälkt, dee Beborbe Some; 
‚und fiche, fie fehen die G efabe der Sünden. und die Nachſtellungen 
Teufels klaͤrlich. Aber Die dig saree der Teufel betreffend, follen fie felbe * 
thum erhalten, und: hernach ſollen fie ſich ſelbſt nicht darvor bewahren & 

Und wenn du nicht einen Vers aus dem Koran zu ihnen dringeſt, ” (men fe, 
haft du ibn nod) nicht zuſammen gefegt 7 b) Antworte, idy ee لجان‎ hago 
| 1 n, was mir von meinem HErrn geoffenbahret wird- 

Hare Zeugniffe von eurem HErrn is fid), und — eine (Bircion)) ke 
und Barmhergigkeit denen, fo da glauben. Und wenn dey Koran gelefen wird, 
ſo höret aufmerckſam zu, und haltet euch ſtille, cps iby Barmhertzigkeit erlangen 
et. Und betrachte deinen HErrn in deinem eigenen Gemuͤthe mit Demuth 

nd Furcht, und ohne lauten Reden, Abende und Morgens 5 und fey Feiner von 
2 ben Unachtfamen und Nadldffigen. Die Engel felbft, die bey meinem Affren 
fi: achten fich feines Dien keineswege unwuͤrdig/ ſondern ae kin 
fob und bethen Ihn demäthigft an. 
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en — Volck annehmen gen 017 ? Saft tir noch nichtg abgefaffet, 
eis — emmarden ir a pmo u ober kanſt du feine Offcabehrüm von GDte 
, Bat 








wi MK OR AN = ion 

: 2 Das VER Capitel. | 

Oe Beute ) betitutt s zu Medina 90 geoffen⸗ 
oa faite, 


In dem kamen ded alleerbarmderzigten Gres. 
ra 9 — dich wegen der Beute Bm Antworte ,die Theilung der 









5 — e gehöret GOtt und dem — Daher fürchtet © 
4 at Die t Ga ve anf eine —* unter einander Bey} ch 
weil te und feinem. Apoftel , wenn ihr wahre Glaͤubige (id, 


: x diejeni en. find wahre ubtgr , ‚deren Hetge in che 
het]: Fv —* gedacht void’, und deren 06 zunimmet Kr 
لف‎ Game Zeichen erzehlet werden, und pie, gen. vere. 
meee Die gefeßten Zeiten des Gebeths BeoBachten. „ und von deme 
—— مي‎ mir verliehen haber ,. Allmoſen mittheilen.. Die⸗ 
« 2.0 wiickich⸗ Gläubige, Sie nn boven Grade be Sig 


ذا 





5 Ser tle § ._ 82 

—— Has 1 ا‎ a, 7 Baste an 

: bey; (acht zu Yet, bag Sand Eba-Abi Wahhis, eier von dew 
ben der jun: Sompanigas;- deffen Bruder Sstair in dieſer 

Bar‏ ا د 

1 € ود‎ € » (ett 

Selegenheit ع‎ 2 folehes Pin. bd i 





muͤſten, und 
“basen — 








r, vot, Bag bey Rinde » folches —*5 — In geben 


th Brom el er cial * ‚die * befopien 1010064 zu. Der 
Saute. vem er zu den⸗ Ueber dieſer Verweigerun 
cet A rege, infers Keen Sl: md dom ink feined Bruder⸗ fey rein. 


veer mit witd, davon gendmmen, auf wieder Ban 3 ‚aber in einer vers 
et unter fie sus theiten 


nen Be Bra —— ke mor 
9 Mucdiersomansen fielen Würfe; Whe fhe nate FUDAN! nen ben, 
pie A Worten م ا‎ ber Bi, Ae (re ant, a bathed Dick) Gn تا‎ von von 2 





läubigen 0 ef vid in in meiner Zt 
عله‎ rill Mecca: —ãùa aſ— اميقم‎ 10 * „de —* * 





theilen, سب‎ 
- 9 Sehen} nap. Ne . 22 A د يط نولا‎ —X | ey" —*ã 





N 
a 
ide V 
— Nr ba ee 





—— ng — geben 


te, m fechten. diefen Rath verwarff 
WE Caravane its 


einer beträchtlichen tfeenun am Hr 


Sic omen ba en Jahi — 
rſchlags, 


auf et NV erften te 

— an —5 1 da * Su Di x 
ber wurde + er Dur 

poten a de — 


ahs, und 
fonberbeit werfichgeee ihn ل‎ I fe ale 


— eae ten tte * 


— د‎ 
err and 1 — wir. ln tar 
igen; 1) Gondern, * du und dein 
Herr Pr fe mir wollen. 
u 4 ; بجا‎ 2 57 


fechten 
ae ل‎ 010 


















mi am fete ſich w 

ihnen > — wobey er 110 ve 
Hader nfaren ober belie 2 

pat te ben — نمق‎ pad ſeiner % ete one 

ma chten, um 


bürfften 

al Akıba — batten,‏ أ 
unden alter, Ihr wider ae‏ 
die ibn i ites Medina angreiffen‏ 






3 In br et Ber erh mb, neh 
po ee scien eqs verted verſicherte. » 


969 firitten: it die 
ſtrit ‘fie mit wen Ber 
- (هد‎ L Badawi 









/ AEKORANG | 





Als dein Seer. dich mit 
und. cin Theil- der Staub en. — Anot dnu 
ſtritten fie. mitdir wegen der 
أي‎ — worden, ©) 6 anders als ob > 


lpr Doe — 


rs en was 


n Saad Ebn Moddh gA an 
ts lp Ob ju — da 


3 A Gilde die vorläu ذض مخف أ‎ 61+ 


— = / 


keit bey ihrem Geren, sab Berg 
empfaben. 


— 2 2, 
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Ve — — سن‎ Nachricht bie 
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te) von einer — die Koreish 
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© Manu, zu feinem Bey yen aussogen 
Mohammed af 2 Gebor — — 
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Denn GOtt verfichet dasjenige, was fie thun. Und eeintiere euch, 

Satan ihre Wercke für fle zubereitete b) und fagte / Bein Meni (ok “uch. * 
überlegen ſeyn; und ich will gewißlich nahe fern, euch beyzuſtehen. Als abet 

Die beyden Armeen einander ind’ Geſicht kamen, fo trat er auf feine Hinters Fah 
fe und fagte, warlich ich bin WB pow eud ; 34 fe dasjenige, was ihe nick 
felyet ; Ich fürchte mich vor GHit. Denn GLHee: ift ernſtlich und ſcharff im 
Straifen. c) QWs die Heuchler, und Diejenigen, (von Wort u: Wort: im 
‚Deren Dergen an Infirmity, gine Schwachheit, Kranckheit und Gebrechlichfeit 
iwar,) Deren Dergen krafftloß sparen Een ihre Religion hat dieſe Leute ae 


a) Welde mit Berns enbeit und rad: Ort im — Bebe "und — 
lerey aus ihren Bere mn pn) D 5 46 206, engeren — 
| pase bie Meccanar, welche, alé fhe zum Beye Beinbfelgbeit — 
ſttand der Caravang: marfbirten und big nacy Kenäna, welche das Band un "pede. beru Ar 
Bart gefomuren waren, bafelbfk einen Both: ter Ihrer Gewalt Patten, bedache pltten, 
affter von Abu Sofän erhielten, der ihnen Betrachtung allein fle en — wuͤr — 
chten folite, daß er fich-auffer Gefahr zu: wieder um نيل‎ 
— ubte, und berohalben möchten fie nach fel in der = — Ebn —— sigs 
Haufe kehren. zu Abu Jahl, den andern der Vornehmſten folches Stammes, erfihienen 
0 befto gröffere Neinung von feiner eigenen waͤre und ihnen bie Verb hejſſung hatte, 
nee Cammeraden Hertzbafftigkeit und daß ihnen Fein Leid — ae 
Best ihren Freunden bepzuſtehen, beys 1006 mit gu Felde gehen wollte. ب‎ * 
bringer, gelcdworen dag fie nicht eher wie⸗ Ba gefommen, un = eal bed 
surticte Febren Eönnten, als Pr fie vorber der Muſelmaͤnner 
zu Bedr gewefen maren und’ bafelbft Bein ge- ‚Bogen feben, babe. et He u ee 
Apr EA und diejenigen, die daſelbſt ba ihn al das 
_ ترم‎ würben, bewiechet und fid) mit den fchd- mabls bey be 2 —* الب انه‎ —* 
nen Saͤngerinnen beluſtiget Hätten. 1) Dieſe wollte? ob er gelonuen fey, fie bey 
Großſprecherey lief auf eine gar traurige Weis folcher Gefahr zu & “perlafien? Habe er mit den 
hinaus. Denn — ae den Vornehmſten Worten diefer Stelle geantwortet, ic bier log 
t Koreish, worunter ich Abu jab! felbft mit ‘pons ead (dear of you,_frey von eu), un⸗ 
—— buͤſſeten ihr en in dieſem ممم‎ ſchuldig an euch.) Denn ich febe, was ihr 
ee Beam Ge beri fest bats be 
8) - der Setan thre Werde für fie ’ 8 —— e 
nr Das ift, fie anreitzte, ſi gi rend — لاسي‎ — — 
Propheten zu widerſetzen. سيان‎ bate, - 1 he — Son %- 
) Einige verſtehen dieſe Stelle figürlich, Tem March gewufl gehöret, daß fie ger 
von er Tipe a des Teufels, und ſchlagen worden : ‘inp S pera, als fie Die 
von Zernichtung fener — und der eg Beligion angenommen , wo 
—7 — die er den Goͤtzen⸗Dienern ſeinge⸗ fie überzeugt worden, is es der ‘Tebfel ¢ fis 
et hatte. Andere aberinebmen den gangen weſen. 2 


ee nn ب‎ — 
1) Al Beidawi, . a) Idem. Jallalo’ddin, 
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‚wenn 


ie ſchlagen ihre Geſichter und ihre. 
die Pein des inne ! Dieſes 









Ind ‚wenn De 





ni: fc 

Hande vor such Au — haben, © und 
> er ift Ken fine Knechte. 
4 Er 0001 3 ا‎ San raoh d) und derer. Dich babe die den Zei⸗ 
Darum riſſe fie 


3 und Rrafft gewaltig. 


baben gebandele 


Ott in threr- Boßheit dahin. 
ieſes iſt geſchehen, weil Gott 
n Volck begnadiget hat, biß fie dasje⸗ 


Beth „. was in ihren Seelen iR; und datum, Daß GOtt böret und 
h der Gewonheit des 5 Bolts Pharaoh und derer, die vor ihnen hers 
bie Zeichen —* — des —— beſchuldigten, haben 
gten wir ſie in ihren 


gata ind: ; Denn fie waren able ungerechte We 
ieh in den Augen. 


uͤnden, | wir es. 
vd sar 

ttesitfind Diejenigen, fo verſtockte tine 
Wenn Du diejenigen, die fidy mit die in 


7 i ribaig eintafien und hernach ben einer Be. bequemen Gelegenheit 
Dnif wieder blechen 2 und GHtt n 

e fie zu.einen Erempel ‚und zerſtreue auch Diejenigen, Die-: 
Continent ie honk damit fie gewarnet werden mögen. Oder, wenn 


cht fürchten, im Krieg. bekoͤmmeſt, 
ihnen 
von eis 


erey اس‎ fo es ihnen ihr Buͤndniß mit gleicher Bee 
ing Ott liebet die Verraͤther nicht, Und dencke 
— Pr die Ungläubigen GHttes Rache entronnen find. g) Denn fie - 
N Diec ud Gortes wed _— — ma ah a 


feinem Tod ausſtehen nif , and die den Un⸗ 
gläubigen febr اد‎ ſepn — 2 ا‎ 
zielen ſchienen. 


©) Eiche Cap. 2. p.18. Net, 2 
7 Siebe vorher. . 4 — 

| Bündn eder bre Bie 
20 fom مياه ميدي نايد‎ 2 5 


46 Dene nicht) Gini 4 ف هد‎ 
in der dritten. Perfon, th die Ungldubigen 
nicht Sencken rc. 


8) ®6Ottes Rede entronnen. find? : 
Nepmlich, diepenigen, dre eb v von. n Bede auf bie 
Flucht begaben, a 
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gen zu ihnen, 
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Bert, womit Er ei 


Darum De 


ind und nicht gläuben wollen. 


eS كك‎ 


fom 
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Denn © 


i 3 ل‎ 


Religion Bat diefe Lente betro- 
Diefelben zu einer fo groffen 
mit emer folchen Sand 


re shed ſtarckes Kriegs-Heer angue 
eötägen ihre Wefichter und ihre 


—— Er die Stelle wird — oe 
verſtanden, welche bie Unglaub 
4 — gen, und welche (mie Die 2 ee 
it eiſernen Str t⸗Kolben, aus 
— Streich Feuer⸗Flammen 
eros führen, ebten. r) SSedoch duncket ei⸗ 
ugen i die Worte sum wenigſten auf die 
inirima des Grates, welche , nach der 


Rohammedaner Einbildung, jedermann nach 
2) ER Die vorlauff. Ele vierte 1 9.97.26 


3) Idem. 
erg aoa. mand Cap. 33 53. 


orp Sit 


cc wae £8 بج‎ Er 


080014 ger dag Te den Bervinft der Rankiol rer Pflicht 
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Anftalten wider fie als euch nur möglich iff, mit Srouppen und Reutern wody 
ihe den Feinden GHttes, und euren Feinden, tie aud andern Unglaubic 
nebſt ihnen / die ihe nicht, GOtt aber gar wohl Fennet, einen Schrecke 

midget. Und was ihe zur Vertheidigung’der Religion GHttes aufwender, ‚Da 
ſoll euch alles wieder bezahlet und euch nicht im getingften unrecht begegnet we 
Den, Und wenn fie zum Frieden geneigt find, fo laſſe Dich auch geneig 
den ; und fege Dein Vertrauen auf GHtt. Denn Erift es, Der da 
verfteher. enn fie Dich aber zu-betrügen fuchen, toarlich, fo 20160 ©. 
(Support, Stab, Stüge, und Erhalter) Schutz Er Er pag! der Did 





























mer Hülffe, und mit der Gläubigen ibrer, ge d ihre. in vet 
hat. Und wenn Du allen Reichthum, der in Der Welt ift, daran geivande hate 

fo hätteft du Ku ihre Hergen nicht vereinigen koͤnnen; a) Aber GHtt vers! 
einigte fie, Denn Er iſt mächtig und weife. O Prophet, GOtt iſt den Schuß 
und Beyftand, und folcher von Den wahren Gläubigen, bie dir folgen b) O- 
Prophet, frifthe die Gläubigen zum Krieg an. _ Wenn wantzig von euch mi 
Standhafftigkeit aushalten, fo follen he werhundert berwinden; u | 
euer einhundert find, fo follen fie ganfend von denen, die nicht glduben, 1 

den : Weil fie ein Bolck find, Das nicht verftchet. Mun hat euch Gi 
leichterung verfchafft. Denn Er mufte, dag ihr ſchwach maret. Wer hunde 
von euch find; die mit Standhaffrigkeie beharten, fo.follen fie sep hut 
überroältigen; und wenn euer taufend find, fo follen fie, Durch die Bitafu 
. GDttes, yiven ln erſtreuen. ©) Denn GHtt aft mit denen, die bel 
Es iſt feinem Propheten vergönner worden, daß er Sefangene befike follte, t 
ereine groffe Niederlage unter den Ungläubigen auf Erden angerih a) 


Ihr fuchet die zufälligen Gither diefer Welt, GHet aber fiehet auf das gufünff>: 
fige Leben; und GOtt iſt mächtig und weife. Wenn nicht vorla figer X Beife 
وا‎ Thre Bergen nie vereinigen Br 4 BiE er eine droffg  Yiieberlage 
wen En bes Pay inne rod Haf: (Slaughter, Slutvergieffen ع‎ Mebakung) writer 
eu. ber Feindſchafft, fo swifchen manchen den —— (Infidels) angeri ‚ge; 
rabifchen Stämmen berrfihte ; Daber ‘diefe babt) Weil Scharffe gebraucht werden muß, 

sſoͤhnung von den Cemmentateribus por Mo es die Umſtande erfordern, obfthon Guͤtig⸗ 


in geringes Miracul, und vor einen ſtarcken feit und Grade , wo folche ficher vnd ohne 


if de ng Ihres eten gehals Gefahr ausgeübt werden, der Gtrengigfeit 
5 er Sendung Ih es Proppeten gefal; oe h se 3 3 in ri uf * 
9 oi ar 5 ammebdatter hwach waren, und ihre 
b) Diefe Stelle wurde; wie einige melden: Kefigion gleichiam ay in der erflen Rnofpe 
auf einer Ebene al Brida genannt, zwiſchen ande, fo war es GHtted Woblyefallers, dag 
— = — — Feld — ihre Widerfacher folten abgefehnitten werden, 
0 , im rg : ا‎ : it an wi n 
gue Genbung ibres Prop eten; als fie Omar mie it diefem Gapitel infonderheit angerwiefe 


ue wird. Daher ihnen allbier vorgerudet wird, 
feat. 2 vorgqogen haben. —.. <> 
©) Giche Levi XXVL §. Jol.XXUL. 10. —— 


wordes — 


“en 


efangenen 


vorden THe marc de nd 
angenen zu Bedr nahmet, beta 
was — abt, b)- zu. 
ig und J— 
ſind, wenn GOtt Pre 












bef * Mann, „und ber auch ber 

enen Hinrichtung verlangte, ve 

1) So ging auch. diefe ttt 

gang ungeftrafft bin. Dew in der Sch 

bey Ohod, ver ve die Soufelmanner eben: 
8 Mann, gleich Yo viel, als fie zu Bede Ges 
angene gemacht hatten; 2) Welches, als eine 

Wiedervergeltung und Ausſobnung — 

2 : an 


r erlanget abt) , 008 
> — ihr Den if, ves 
net, batter: 


fi — dieſem erhaltenen Berweiß, einigen Ge 


crupel, ob fie 6128 au ihrem Ges 


brauch امات‎ möchten ober.nicht. 3) 


> Wenn GOrt fe wird, 5 etwas 
pase ae * An: 


Gen Das i(k ١ ب ب‎ ibr 
Sue thut und alah AK wird euch GOtt 
ibr feet Bezahlet habt, 


deri لاد‎ {tu tan. Es wird. 
Arges A —— wi 


— al Abbas 
geoffenbahret — welcher, da er 


Fo Bo . umgeächtet er fein Better 
wide, fo wohl fich felbft alg 
iren, fich beflagte, 
bef er dahin gebracht werden wirde, von den 
Koreish, fo fang als er — Allmofen zu bet⸗ 
= Worauf ihn Mohammed gefragt, we 
Gold hinkommen wäre. weiches er, als ex 
ie ver loffen, On al Fadl. a 
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Denn: — iſt gn 
1 Jage gu den Gefangenen, die in euren 

pawns Gutes in engen Hertzen ift, fo wird. ex euch nod) weit was bef 
—— — ift 5 0 —* Ce tied Fi: 


en. 
* — Besten Beben) mi Denn 
4 | tte 
6 en يا‎ 0 he ben 1 | 
Omar ad’ Ebn Mo nem e 126 
welche die’ 


7 8 Mohammed ges 
0 von ug Verarderet wa 


‚feiner, man ſollte ft ie, 


bs “bed | Befommten habt." Denn wie ed 
—— t ihnen, auf wahre Duff viel 


| * —————— 


ين مل م50 ع7 R ecg‏ 





































Be oxi sorbet sont are et ist von so 
demnach i demjenig 
100661 und gut if. 


7 vee بت‎ 


“Sta plies —‏ ل بمدعره 
ates pinert, een GHte inafls‏ 
Ben und Gefan⸗‏ — 


et ſcharff ge⸗ 


i war 
Sbammeds Vet: 


er feine Companions um 
unit ihaen machen foll- 


tzion lo — 


Mereber möchte : Omar aber wollte ba: 


| bee ihnen als abgefagten Feinden 
des > die Köpfe herunter ſchlagen. 
| pated ‘gad dem fester Rath Feinen 


bern merkte an, Dag Abu Becr at 
m aleichte, der vor bie Liebertreter ge 
unt Omat ben Noah vorffellte, der 
] die gaͤntzliche Ausrottung der Bott: 
Fu angerufen; Und 

auf wurd iechen, eine Rangion von 
| — | itgefangenen anzunehmen. 
3 bald darauf in ded ropbeten Zelt بدا‎ 

er ibn und ben Abu Becr weinend, 
er fie unt die Urfache ibrer Thränen 
fer berichtete ibm Mohammed, daß diefer 
Bea geoffenbahret worden, der ihre unzeitige 

indtafeit gegen die Gefangenen verdammte, 
vd ta 5 ber سيك‎ Race deswegen, 
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geben. Deon 604+ 16 gnaͤdig und darniherhig. Oem $e Mad ober u ber 
gen ce, a) wartids 1 سا‎ fie GOtt vorher betrogen. Daher hat Er 
dir Gewalt über fie gegeben. tind 6210 iff verfländig und. weife. Diejenigen 
* fun, weiche gegldubet, und ibe Vaterland verlaffen, und ibe Dernögen, nebft 
Leib. und Leben vor die Religion GOttes gewaget; md Diejenigen, die dem 
Propbszen 2 peg ihnen Auden taffen, and ihm beygeftanden ee dies 
5* olche gehalten werden, Die einander am nechſten verwandt find. b) 
١ لبا يديت‎ abe, Die zwar genläubet, aber ihe Vaterland nicht geflohen ny 
follen gar Bein Recht der Anverwandiſchafft mit euch haben, biG fie ach Birke 
Zedoch, wenn fie der’ ion wegen Beyftand von euch , 4. gesic 
- met euch, ihnen d zu leiften :. Ausgenommen roieder ef. B Borel, si 
البو ليها‎ and etich felbft ein Buͤnbniß beftände: Und GHrt fichet bas, we 
‘thus: Und die Ungläubigen betreffend, fo laſſet fie als Anverwandten untereins 
ander beurtheilt werden. Wenn the Diefes nicht Ads nehmet, wird utube 
und erfchrechliche Verderbniß auf Erden ſeyn. Diejenigen aber, di Seti bet 
und ihe Baterfand verlaffen und für GOttes wahre Deeligion 5410+ saben 
und die dem Propberen bey feiner Flucht aufgenommen, w ibin bee 
Ben haber, diefe find —* wahre Glaͤubige; Sie ſollen Barmherzic— 
cing herrliche (Provsfon) %) Derfergung empfangen. Und Diejenigen, Die fee Be 
fee geglaͤubet —*7 aus ihrem Vaterlande geflohen find, and mit euch ges 


ten aben, dieſe 6 cud). Und diejengen, w 
aa 3 0 اك اسم‎ por للم سوبي‎ Man 0 
ten 3 Bt ‘Geembbngen, nad) dem Budd) ao, vorgehen werden 
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Eee. © — 

en m 

Abbas fragte 3* ibm diefed 4 4 1 ——— —— * 
20 Mohammed verfügte, Gee —* tnd fe fol Poli bes: 

. Welches aeeffenbahert. Und hierauf befannse 4 ven وو‎ u 
iu we gen fe, “pare 34* in 


TI’ 
se, dag — als von diefer Hehe 
wiſſen könnte, weil ae ibe das Geld zu Dh Mohäjerin 
mathe negeben: Einige aver pernach gedache او‎ atten, * die ander — 
te at Abbas an: Biefe 617 , — bef م‎ 01 1 —— ‚Dies 
- . enige, A it 


genommen worden ; 
> Auläre old, 


Het 
fee ie foc oem 4 bees nn sie tas Saleh 4 


Yatte auth die Hut des Brunnen متعم‎ er 
26 عبد ةبلع ماين‎ allen Reichthomern von 3 eben aufgehoben we ben 


32 laos. v. D’ Herbed, Bibl, —— Abba _ 
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Das R Kae 0000 


Die Erflärung der Befreyung ve 
Beſchwerden, Zee zu Medina ge⸗ 
ss 2108009166 I 


von Beſchwerden von GOtt ard 


Goͤtzen⸗Diener, mit denen Ihe euch iv 





ine Erklärung der Befreyung 
einens Apoſtel gegen die 


— 


ein Buͤndniß eingelaſſen habt. b) Gehet vier Monate c) ſicher hin und Oe 
| | Dda 5: oR 


Darimnen iſt man einig, daß dieſes Capitel 

das letzte geweſen, ſo geoffenbahret worden; 
Sein i he oe 
erung, gang und auf einmahl ge 

babret de hundert und De aute 


genemmek. F | 
Einige wollen haben, die ween letzten Vere 
311 waren gu Mecca geoffenbabret worden. - 


b) Fine Anfündigung der Befreyung . 
von Beſchwerden, von GOtt und feinens 
Apoftel) Einige verfteben diefe Senteng vow 
ber den Unglaubigen auf vier Monate darin⸗ 
nen verivilligten Frepbeit oder Sicherheit⸗ 
andere aber balten darfur, die Worse beben? 
teten eigentlich fo viel, daß Mobammed allb 
pon GHtt von allem Gtillfkand oder Bund 
mit ibnen, nach Berflieffung folcher Zeit, gaͤntz⸗ 
lich Frey und lofigefproden worden. 2) Unb 
dicles (cheinet die wichtigfte Auslegung zu ſeyn. 

Diefe Renuncisung des Mohammedé, da eg 
denen, die ihn nicht als den Apoftel GOttes 
aufnehmen , oder ihm zinßbar werden wollten, 
alles mit ihnen gemachte Buͤndniß aufle 
war die Folge der groffen Made, zu wel 
er tuinmebro gelanget war. Der Vorwand 
aber, deffert er ſich bebiente, beftunde, in ber 

errätberep,, Die er unter den Juͤdiſchen 
und beibnifchen Urabiern entdecket battes 
Darunter Ibm, auffer Banu Damra, Banu Ke- 
nina und erlichen andern, kaum einer tren 
var. 3) = ' 

£) Bier Monate) Diefe Monate — 


2) Al Beidawi, 3) Idem. 


nf. and das eingige, 


1) The Declaration of Immunity) Die Urs 
pr. warum dieſes Capitel folchen Titul bes 
mmen , erbeflet aus Sem erfien Berfic 


— der Buſſe, deren alsbald darauf 


C 3 
163 if عا‎ — ba dieſem Capitd al 
fein. die Soe Gludverbeiffende An⸗ 
as: Bor : , قزرت‎ Vahmen des aller: 
arm 601 tes, nicht vorgefchet 

ft. Die Urfache folder Aufenlaffung Toll, 
einiger Beduͤncken, gewelen fen, weil 


ibm einigeauch noch andere Titul, Verfi 


ha 
biete Worte eine (Conceffion ) Bewilligung ber 
Eicherheit in ſich halten, welche, mach einer 
feftgeftellten Zeit, burch dicies Capitel gäng- 
— — worden. Daher ef ei- 
tige das Capitel der Straffe genennet. Ans 
dere ſagen, daß Mohammed der bald hernach, 
قله‎ er dieſes Capitel empfangen, verſtorben 
feine Anweiſung gegeben, wo es eigentlich 

örte, noch auch. ob ibm قوط‎ Bifmillah 


vorgefeßt werben follte, wie bey den andern 
eben; Da aun ber Inhalt deſ⸗ 
Capitels 


des feinem 


imlicher Maſffen gleich koͤmmet, fo wären 
Companions verfihiedener Meinung deg: 


ine efen : dem eini — 
ل‎ Said end a © 


ſammen das flebenbe ber fieben Jangen mach⸗ 
ten; und andere hingegen behauptet, daß es 
فد‎ unterſchiedene Capitd waren; Worauf 
‚ den Streit bepgulegen, ein Spacium dar⸗ 
fhen gelaffen, aber doch die Unterſchei⸗ 
des Bifenillah niche eingefchoben hatter. 1) 





4) Al Beidawi, Jallalo’ddia, Yahya, &c. 


Br ns A KORAN dm 
auf Erden; und mi et, tag ibe 66 nicht 


{corer en follet und daf GOtt 
Die I fäubigen zu Schanden machen wird. Und 


€ 2 Erklärung GHttes und 


poſtels an das Volk, am Sage per groſſen Walkfartly;-2) . oS ai 
en Das ift, fren von der- er Ver Abgöttifchen) rein HF von den. 


| Dienern, und fein Apoftel auch, “Daher wenn jhe euch — ſo coy Dice Dies 


fes defler für euch feun. Wenn ihr ober wieder zuruͤckkehr 


ienern, mit — 





a 


onate, in welchen euch 


ehret, fo wißet, dag ihr 
Bo nicht ſchwaͤchen follet: tind Eündige denen, Die I ihr t gläuben; eine | 
‚ te Straffe an. Ausgenommen folde von den Gi gen 
ihr in ein Buͤndniß getreten feid, und die euc) hernad) in Feinem Stack 
hod) auch andern wider euch bepftchen. b) “Daher vollziehet den Bund 
ibe mit ihnen gemacht babt, bis be: Zeit ab i feyn wird. 
wenn 


Gott Tiebe die, fo Ihn fuͤrchten. 


wie evlaubet ift, fie — en, voruͤber ſeyn pr fo tödtet die one 
Diener, wo ibe fie antreffet, c) und Fo ipo Pl 


angen und be 
gelangen ſich ييا‎ A 


immten Zeiten Des | ebethe Ba , und das im Geſetz me 
= mo⸗ 


ten Tage vor der 
offen⸗ te 3a und ar, 75* 


Ovt auf. 


daß er der Geſandte — Fer 


fie ware. 


Worauf fie ihn fragten, was 

0 pa i — 2 
583 cut aus tem Tapitel-vorlag und ald- — 
n fagte: Ib babe l, end vier 


pm Eh en re tie ioe 
Diener dein 


| gts Mecca zun 
2, Das (id niemand —55 


insfin frige ..n 


men (oll. 
die Caaba 


ben.2) 3. oi niemand als wehrt 


ein 


an Creu und Glauben = 


Kr mis. 


halten werden muß. 3) 


4 
Cd 





6 bem 





des heiligen Territorii obes 


112111110111011 
2) Giche vorher cap. 7. p. 168. 


b) Sol 
men x.) 


md unge 
et ef. denen, Na res bare te * 
—ã 


tdiget, ſich ياد‎ 
und. bereit ertlaret, 
die ihm trea geimefen بلس ”لشن‎ 


© Wo ibr fie finden Es mag 6 ianerbalb 


Pe auf 
Gebietes ſep 


und pat —* an jedem bequemen 
e 


— Dhu’ikaada, Dhu’ihajja amd Mehar- 
sam; weil dad Kapitel in Shawl war 
— worden. ch rechnen fie andere 
Dhu’lhajja an, da. خوط‎ Sapitel 

gu aa Mecca publiciyt worden, und fie am 


| gehenden des vorigen Rabi wiebep asifhéren. 1) 


. a) Am Tage der gro offen Walfarch) 


= den gehenden Dhu’ihajja, 

ee Biel zu fee i wb An t wel: 
Hs an die Ceres 

at ber farth werden. Ei: 


balten darfur بها‎ un gr > 
wet bles bepaefigt die gu der Hefti 
elt vollzogene ‘Ball arth von Fleinern 
allfarthen oder Befuchungen der Caaba, 
die gu einer jeden Zeit des Jahrs verrichtet 
werden können, zu unterfiheiden; Oder, we 
ber Zulauff bey der Wall arth dieſes 
groͤſſer war als er ordentlicher Weiſe zu ſeyn 
Gen , weil fich fo wohl Muſelmaͤnner als 
n-Diener 9 einfanden. 
Die Bekanntmachung diefes Capitels wur⸗ 
de dem Ali von Mohammed „aufgetragen, 
welcher zu biefem Ende auf des Propheten 
&ameel mit zerfchligten Obren von Medina 
nach Mecca ritte, und an dem vorher gebach- 


1) Al Beidawi, Al Zamakhshari , Jallalo’ddin, 


1 3) Al Beidawi, y. ا‎ ost, Mob, 0.727. 6. 
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besahlen, fo entlaffet fie freywillig: Denn GOItt iſt gnddig und barm⸗‏ مها 
herhig. Und wenn einer von den Bößen-Dienern Schuß bey dir fuchet „ fo vers‏ 
kiheiym Schuß, auf daß ex das Wort GOttes hören möge; und hernad) lafs‏ 
kt ihn den Ost feinee Sicherheit erreichen. a) Diefes RUF du chun, weil‏ 
fie eute find, weiche die Fuͤrtrefflichkeit der Religion, die du predigefk,‏ 
nidt fennen. Wie follen die Goͤtzen⸗Diener in ein Bändnig mit GOtt und .‏ 
kinem Apoftel aufgenommen werden ;_ diejenigen ausgenommen, mit welchen‏ 
Ihr euch bey dem heiligen Tempel b) in ein Buͤndniß einliefet? So lange fie‏ 
fih mit Treue gegen euch verhalten, verhaltet euch auch mit Freue gegen fie.‏ 
Denn GOtt liebet die, fo Fon fürchten. Wie Eönnen fie zu einem Buͤnd⸗‏ 
nif mic euch geiafen werden, da i wenn fie die Oberhand über euch bes‏ 
ten, toeder — 3 no Sreu und Glauben bey euch betrachten‏ 
wollen? Sie werden euch fehmeicheln mit ihren Lippen, aber ihre Hergen wer⸗‏ 
bn von ench abgewandt feyn. Derin der gröfte Theil unter ihnen find Uebels‏ 
thate. Sie verfauffen die Zeichen GHttes vor einen geringen Preiß, und vers‏ 
Ropfen feinen Weg. Es ift gewiflich bofe, mas fie thun. ie fragen 48‏ 
nad) Blut⸗Verwandſchafft und nad) Treue bey einem Gläubigen; und dieſes‏ 
find die Webertreter, Jedennoch wenn fie fich befehren und die beſtimmten Zeiten‏ 
bd Gebeths beobachten, und Allmofen geben, follen fie dor eure Brüder in dee‏ 
Keigion gehalten werden. Wir ftellen Leuten, welche verftehen, unfre Zeichen‏ 
deutlich für.. Wenn fie aber ihre Eide übertreten, nachdem fie ibe Bundnif ge‏ 
macht haben, und eure Religion ſchmaͤhen, fo widerfeget euch den Führern dev‏ 
Treufofigkeit (denn es ift ihnen nicht zu trauen) damit fie von ihrer Verraͤthe⸗‏ 
tey abftehen mögen. Wolleriht nicht fechten wider Leute, die ihre Eide gebros‏ 
hen und ſich mit einander verſchworen haben, den Apoftel GOttes auszutrei⸗‏ 
ben; und die euch von freyen Stücken zuerft angriffen? c) Wollt ihr euch für‏ 
Bren fürchten? Fuͤrchtet euch vielmehr vor tt, wenn iby wahre Oldubige‏ 
(tid. Greiffet fie demnad an. GOit wiedYie ftraffen durch eure Hände, und‏ 
fe mit Schande bedecken, und. cuch den Sieg fiber fie verleihen; Und Gr mid‏ 
1J 3 eilen‏ 


و 


hernach laffet ihn den Ort fer 0 Woller ihr nicht gegen Meineidide 
—22 2 iſt, ihr ſollt fechten , die ihre Bide gebrochen) Wie ed 
im Alvamı Condufum und Geleit die Koreisb machten, da fie dem Stamm 
gon, daß ex glücklich mieder nach Haufe Becr wider bie von Khozäah benflunden, 1) 
fchren an, fale er, die Mobammebaniiche und einen Anfıhlag fafften, den Mohammed, 
Religion. ‚ nicht Ucberzengung obne alle ihnen darzu gegebene نانك‎ , 15 
زا و يسم‎ ju empfaben لاطت‎ | en Die bem Seid. 4a Hilfe 
b) Diejenigen ausgenommen, mit de fomen, und ben Propbheten zu mötbigen fch- 
nen ar euch in ein Buͤndniß eingelaflen) ten Medina su verlaffen, wie er Mecca vers, 
pee find Die vorher ausgenommenen Per» teen müffen. 2) 7 | 





1) Siehe dis vorläuff. Einleit. p. 69 : (م‎ AlBedawh, + 7 
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eifen bie Herhen derer, bie sfäuben, =) und ihre Schmach von hnen nehmen. 
Denn GHtt wird fich toendett ر‎ du wen Er will; und GOtt if verſtaͤndig und 


da HOlt Diejenigen uns 


weile. Gedachtet ihr, 265 ihr verfaffen merdet wird 


et 
٠ ter euch noch nicht Eannte, die für feine Religion fochten und nicht einen 
cingigen, auffer GOtt und feinem Apoftes annahmen ; nnd die ihren Freunden 
freu waren? GOStt iſt dasjenige wohl befannt was ibe thut. Es ſchickt ſich 


Ottes beſuchen, da fle wider ihre 
eit ſind. Die Wercke dieſer Leute 


nicht, daß de Goͤtzen⸗Diener Hie Tempel 


eigenen Seelen Zeugen von ihrer 


اس 
nd vergeblich; und fie follen im bötif en Feuer bleiben etviatid), Sondern‏ 


g gläus 
gefeglichen Allinoſen bezaͤhlet, 
derer en, 


ercke als diejenigen, die 
tt nicht vor glei 


nicht. Dieſenigen, welche ge⸗ 
Johen find, und 22006 und Guth, 


—8 GHttes beſuchen, Der an GOit und den letzten Sa 
andig zum Gebeth koͤmmet, und Die 
iefe mögen vielleicht von der Zahl 
yt db) Haltet ihr bas Traͤncken dee Bilgrime und Befuchen 
des heiligen Sempels vor eben fo verbienftliche IW 
werden, der an GOtt und den legten Tag gläubet, und fir 
ttes reitet? c) Sie werden von 04 gehatten 
werden. Denn GOtt regieret Das ungerechte Bo 

läubet haben und aus Ihres Baserlande geil 


er ſol die 
Het, und be | 
und GOtt allein fürchtet. 
Die richtig geleitet find, 


pon dem 0 
Die Religion Go 


und Leben zur Bertheidigung der wahrer; Religion GHttes darangefest 


tt in der gröften Ehre fi 


e ſeyn; pnd Diefes find Diejenigen, 


Ere fendet ihnen gute Bothſchafft pon feiner 
| Bitten, und von Garter, worinnen fle ims 
merwaͤhtendes Vergnuͤgen geniefen werden; Sie werden darinnen bleiben 


u 


6 fig werben, أده‎ koͤnnen ſich Sie aude wor 
ng machen? 2) 1 


eth 
5 bey oF 

e gluckfelig feyn werden. Shr 
Barmhertzigkeit und ſeinem قل‎ 


e 


9) Und er wed bie 


Geren des Bol 
Hellen, welches glinber x.) Nehmlich derer Hoffnn 


'<) Meine hr, daB, soenn man Dem 
igrimen su- trinden giebet x.) Diele 
telle wurde bey Belegenbeit einiger Torte 

deg له‎ Abbas , Mohammeds Vetter, geofferrbah= 
ret, der, als er 
war, std ‚von den A 
tigfte aubſchaͤndirt, infonber 
nem Better Adi 

Antwort gab: 
re Untugenden für, gedencke 
ferer guten Werde mit 
Wir befuchen den Tempel 30 Mecca, und 
gieren die Caaba mit nr Je , UND geben 
den Dilgrimen zu trinden (von Zemzcem- 
Waffer, forte Bweiffel) und ſetzen ®efans 
gene in 567996132 ) | 


3) Idem, - 








non Khazaahs oder, wie anbere fagen, gewiſ⸗ 
€ Fantilien von Yamen und Saba, welche nach 
Mecca gingen und Wie bofelbfe zur Mobammes 
banifchen Religion bekannten, aber von ben 
ohnern ſche uͤbel angelaſſen ا‎ 
fich bey Dems Mohammed dekwegen 
heklagten, der fie sedfiete und guten Dtu 
ſeyn biefe, weil Freube Herbeynabete. 1) 


b) Diefe mögen vielleicht von der Zahl 
derer werden, Die recht geleitet —2 
Dieſe Worte dienen den Glaͤubigen zur Wars 
nung, Daß fie Fein alzu groſſes Versrauen auf 
ire ‘figene Berdienfte tegen; ingleichen ten 

nglaubigen zur Abfchredung: Denn fo die 
Glaubigen nur vielleicht (bad iff, kaum) fe: 


1) Al Beidawi, 2) Idem, 


AL.KORAWN, | on ary 


wie But ift eine: groſſe © امع‎ Gläubige, 
Vaͤter noch cure نيب‎ vor. — wenn fie den Unglau⸗ 
en Glauber; und wer folche unter.euch vor feine Freun⸗ 
١ id, der gehört untes Die Ungerechten und. Miſſethaͤter. ge, 

per gute Deer, uud eure Söhne, und eure "Brüder, und eure Weiber, und 
pee andien, “und euer Germdgen, Das ihe erlanget habt, und eure. 
uffmanns⸗Waare, von welcher ibe beforget, daß fie nicht verkaufft werden 
an we Woy iungen ‚. worinnen ths ein Vergnuͤgen ſuchet, enc lieber 
















nd (ein Apoftel, und die Befdederung feiner Religion, fo wartet .- 


2 BEG finen Beles fender wird:: a) Dens GHtt vegieret die Gottlo⸗ 
Me “Run hat euch GOtt in vielen Treffen , infonderbeie aber bey dev 
wpdlonein b) bengeRanden: Da ibe euch in eurer Menge felbft gefier 
feet Bein Vortheil für euch, und die Erde wurde euch zu enge, c} 
geraum genüg war; alsdenn wiechet ihr zurüche und Eehrtet den - 
rad fand: Bon ſeine oe. d) über kinen — und I 

















I fendet) Ab — 07 al Hareth — chabe 

km Et fs —— baf a oe mis feinem Dauk 

* — — mitten fhrenges, 

N der den Bid: un Site tee exgri bee 

rtheilte er dem as, der bie 

— —7** Birke Elttking eines SpracMopes butte, Befehl, 

achten Jaber ber Hejray ine Müchtigen Truppen ian aienffen. De 

welded ebnigefabs drep le Rey denn wieder verein = nachdem 
gegen Täyef lieget, zwie ur ot eine Bandes Stant mach dem. 


= eine firmee vor 
and ben 6 — Feind Cre en Spey 


iE, ا مالسا‎ ai 
er vier tafe 1 achten, Heise ——— ky a — 


Sie Erde ne en 
— pea Bi iy be Ye ON sit bad اوج‎ fahr ‘id, = (as 
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* > ‘ Fun von fo wenigen ni: 00 den engen und 
1 nach Mecca’ loben, auch faſt «Hr —** 
: fo groß geweſen, Daß fein Better erſchieue 9). ad - 


Bs. “r Beben, tief ein 1 rgen umge 
ميت‎ een Ben Peoria ſelbſt batten, Ellen! — e auf ree eiten m Bie 
Bere werden. Alleine hmakn Beger, unbıyon binten ee den 
e Seed Feribeit nti fiel SH dermaffen, 1 gen 4) 
er fehmänner bey dem erften Angriff - a) Dad 
a ge geſchlagen wurden, 2) und eink we = 3 , — 0 tor “aug 
| Stand hielt , als Mohammed Stein 
ell menine von feinen Angeböri- —*— 6 
> , 5 Hog bes Propbeten Relden: Shechinah, die ky nina | aad عانم‎ 
site ون د لس‎ 
x) Al Beidawi, 2) Siche = u Ks. bed ab. 6 a lav fi Hitt, Orient, 
1. 2 kee. B’Herbeier, Bibt Orient. p — en 
We. Mob. pga. Kar 1 ود ادي‎ .: . DB ops RA. Nenn: 
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2 , uind die Heer⸗Schnaren a): Der Caged , Die © 

سأ يسنا 3 firaffte Diejenigen, be nicht gegthubet hatter, und-‏ لما 

~~ Sohn Net Ungläubigen. "Nichts deftoweniger rill fid) GONE hernach wieder keh⸗ 
ren zu denen, die Ihm gefallen. (ط‎ Dem GHDtt ift qnddig und barmhertzig. 
D wahre Gläubige, warlich Die Goͤtzen⸗Diener find unvein. Laſſet fie Daher, 
nad) diefem 5 — ©), be dem nz Tempel nicht zu nahe fommen. Und wenn 
ihr, wegen. Abfchn 


dels⸗Gemeinſchafft mic ihnen, Man - 
el befüschtet, jo will سيل‎ OA يليت و‎ ne 


aus fel le ve , 26 
hm gefälle. Denn GOtt iſt verſtaͤn —8 ae kin oe — 


ie nicht an GOtt glaͤuben, noch aud den kegten Tag glduben , 0 
wige nicht verbieten, was OOM und ſein Apoftel verbeten: hat; ahd Mbt jr _ 
wahre Religion derer beennen, denen die Schrifft überliefert worden ; GIB fe 
vermoͤge des Rechts der يش ديت‎ 2 Veihut bezahlan und (rede lew, 












en 


١ | en we 3 ten ‘ant 
0 د لدت‎ ne Dice ge * den 1 


ea br 
geweſen, darüber können fic die Ausle⸗ die von We ie zu 
ger nicht recht vergleichen. e fügen, es 


اد 
1 5114 , 
Die weder an GO Dem Sepphens‏ 
twären berer fünff taufend geweſen; andere ¢) Dus ii ire *‏ 
¢ 
sm wieder andere, * ms ae Bo —* m‏ ات al‏ 
PA er A: elgoͤ‏ 
b) Vlies 5 deflorseniger will fid © er 58‏ 
pernad — ens Febren, der ihin 9 ne car, tea user, 3) ober bie Bit lich-‏ 
ه9804 uffer einer groſſen Anzahl Ren betebreer, die die teiten des Pavadiefes , wie‏ 
biefe Schlache gewonnen wurben, beſchrieben werden, in 9weitfel ae m.‏ 
wie aus den folgende Borten- tet‏ سام deren Bitte, fo‏ 
wirhig, baf er ‘Di Sefangenen (deren über ben bie Süden —— afte‏ 
— 9 























6000 waren) wieder جات‎ ihre Freunde suri oT 
, und fich erbote, es einem — لني‎ fet= ards 1 5, Ser Linte da, , 
ret eaten FO "Ge geiten wie —— — AMAX 
en Sie — ye Mare an yadins welche مي اي‎ 
em Jahr) في سم‎ bed ne * mancher! Bele 0 ' 
56 ا‎ ware Meat be Sa 
ge, iff weber ‚Süden. noch 


nt Open m , ober ابن‎ * 
denen von einer andern Re 56 auf. nicht yon einem andern 
oi Tag —— een —— اك‎ : Tribut 0 


d) So will end GOte aus 














i — Bedi, ib OD * ليد‎ 4 * : 5 Y oder: ; 
i * eine Bank wes get 
fandte, bie سم‎ 1 * * nos: 
Tobe! aonb To bs * 
—* ge —— عومد ريرم‎ zuſcieden find «© 


1) و82 لله‎ 2) Idem. ,... نو‎ 4 cap. BS قث 2 . .0.524 موس‎ Beidand, 
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7 binzu, daß die Befthuldigung . 
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und ein Armer, der feinen Unterhalt verdienen 


ng fon, cin Biertheil davon; Der aber; fo nicht 


vermogend ware, ſich ſelbſt gu erhalten, gar 


niches begablen follte. 
a) Die Züden =e, Ezra fi F 
Bohn GOrtes) D — Beſchul 
ung rates ee remo hs Aus⸗ 
eger da olche von 
ا‎ alten — den * von 


üden zu Medina zu verſtehen ſep; 

aa 1 Pine feiner andern Urfache alfo gefaget, 
Als weil das Beleg, wabrenber Babilonifchen 
Gefaͤngniß, ganslich verlobren amd vergeffen 
‚geweien, und Ezra, nachdem er von einem butts 
Dertjabrigen Fodes-Schlaff wieder gum Leben 
Auferwertet worden, 3) den Gihreibern Das 
gange Befeg von neuen aus feinem Bedacht: 
niß in die Feder dictirt hätte, weriber fie 
sich ungemein ee und gefagt hatter, 
bag er 1 möglich thun fonnen, wenn er 


bn Bes gewefen rare, 
5 

rſeyn muffe, weil dieſer Vers den 
—* لس‎ gelefen worden, und fie nicht ein 
ort د‎ r einzumenden gemuft batten, da 
fie fic fonft in andern Streitigfeiten fertig ges 

nug zum Widerfpruch finden laffen. 
§ Ezra nicht nur den Pentateuchum, fort: 


bern auch die andern Bücher des alten Teſta⸗ 
mentes, Durch rg ee 





beraefieer die Meinung verfchiedener 
Epriftlicher Alt:Väter , welche von D. Pri- 
deaux 5) angefubret werden, tie auch einiger 


anderer Gcribenten 6) gemefen ; Und es ſchei⸗ 
net, daß fie folche von einer Stelle in eben die- 
fem alten apocryphifthen Buch, welches (in un⸗ 
ferer Engliſchen Bible) bas andere Buch 
Ezra 7) genennet wird, berqebolet. D. Pri- 
deaux x8) meldet, Dag bie Patrcs bem Ezra hier: 
innen 
a يي‎ 
17. 86 §0. 2) Al Beidawi, 
5) Conncét, Part.ı.l. 5 


Er 
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und Schirm: 


ohammedanor, م‎ 
4) Al Beidawi, Al Tamakhsbri dr. 
= pe ce ip a عضي‎ ae — de. Sch 












an berichtet, 
gefhlage Sribut von 


nen, Sif ibn Abd'al- 
io Eon 4 Aut, un daß Mobammeb 
janer | > ch 


= ‚daß bie Beken⸗ 
indas Dold des 
piper: welche ibre 
a | D>, Dem He einen göttlis 
fpruny | : —— einge⸗ 
"11 ſeyn ff Die gemeine 
| BE drey Religionen unter 

— Tributs, allein 
١ ſollten; Jedoch laſſen andere 
wee en A: + بل‎ genieffen. 
| ute von einer 
| 3 3 sion, — Baer aus⸗ 



















um ten ; Und 
ahn a اوه‎ igen aus. Di die von der 
— efallen waren. 

Soe, der von 


Serion genommen werben Far, 


J Uebereinſtimmung, ein 
“ar, ober © zehen PH (fo 
an un Eu} Be sachet) des Jahrs; Und 


epmunigen werben, ein meb- 
eres nicht gurls zu frie: 


atts 1 


A — te den Aus⸗ 
eichen bes Jahrs acht und 
oe (baer zwantzig und bifweilen 
big, Dinar machen) : ciner 
Figen Umftänden nur bald fo viel; 





vi Relamd: ‚de jure militari M 


6.Cap, aie. Er Ce 
PRY. 
t 7 Cap, KV, 20. Ke, 


0 ol 


men fen, ob fie hon amjeße einer artbern re ic) Das Geld meiner e nabn 
nung finds Doch fan ich ihnen folche vu Leute BOetes ict Merian m د جاده‎ 


— 


HOyſis iſt hre Sage in Ihe. RG — 
welche in erh Zeiten. —2 waren. | 
en! Wie find fie bethört ? Sie halten Thre * 

Mönche vor ihre Herren, nebft GOtt, a) und Chriftum , den 








































Sr der Dar: 


GDttes mit ihren Mäulern auszulöfchen. Aber GOtt will nichts. anders dis fei 
Licht vollfommen machen, obfchon die gh a ſolchem zuwider ſind. Er 
ung und wahren Religion geſa nd ‘Hat. 
aß Er fie über alle andere Religionen erhohe; obfthon die Gosen Diener i 
wider find. O wahre Glaͤubige, warlich, viele von un د‎ eftern und Mi: 
perfchlingen der Mer Vermoͤgen in &itelkeit, 1 “iR, (cbfru 
den Wee GDttes. nen aber, die Gold und Silber aufbaut 
nicht zum Aufnehmen Der Wabeen Neligion GDttes anwen 
fehwere Straffe an. An dem Tage des Berichts follen ihre S 
der Hollen glühend gemacht, und ihre Stirnen, Seiten und R 
brandmahlet werden. Und ibre ernie werden acter, 
ihr fur eure Seelen aufgehäuffet habt Serner He Die 


innen weit mebr zugeſchri ats bie üben felbſt 
ايا‎ og og rar nae correéte ‘stages * 
ition ber rift geſammle 1 : 
marker, morauf er viel SI Fleiß u es a) Siche Cap. 3. p. OF. Not, b, 
b) Die Priefler und Min 





8 oll tolche * —* — ee 
ollfominenbeit gebracht habe. _Tmmitt en der Bente Dermönenverdtbl 

ift es nicht unmabrfcheinlich, daß diefe Er — —— Nehmen. nat eR Durch 
sung urfprünglich von den Baden bergeföm- jaffen, jpricht Al Beidawis SSomit 





feinen Haren Beweiß anfourden. Deni eben Menschen Gebote an Start GDuteh Babe it 
nicht auf ıgntß der Mobammedaner er on 
pial ich A Geng دين ا با‎ 
fer Art, mht alles Gewicht ganblich abfpre: 1114849 Monate bey © 

chen will) yu dringen, fo wird von den * 


ſtaͤndigſten Criticis — andere oder bitte sabe Tabr 


036 aufer ogen und m den n ber Rabbi: Jahre in Sonnen: Jahre yi We vi ber ge 
nett 2) ont genauſte erfahren geweſen, ge: umrecht und verboten ierdurch 


— —22 





1) ei — N YU. 23, Xe. — 2) +, 2 لا جه‎ Dißer. 6 
— ORES — 34.76 7. os, & 2 
م‎ a u Sl er 2 


e Dei, 8 : 
Ä Ar 5 
Za ihnen doch geboten ift, GHet allein anzubethen. Cs ift Fin مت‎ als, Cr. 
Ferne fey dasjenige pon Ihm was fie Ihm zugeſellen Sie fudhen gr 





+ a4 der feinen oftel mit der Unterwei 


der Monate bey GHet zwölf Monate, © weldyein dem Bu 


„te Sur Ezra zwar w | 
fen, 1) jedoch einem en, der ald ein Jů—⸗ von den Tider gelernet aha: 


| — worden; wie denn auch die Geſchicht ten ſie die ae der لادلا‎ nd 
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{Bene He iinet si en 
+ Unter di J 9— Dies “ Bi ah | 335 
handelt darinnen nicht inet gu it - ¢ ie? 


ttt: dr 
vif tt mit denen tem. arli ¢ erte 
gen en Monats anf einen andern Monat ift eine Vermeh⸗ 
rang der U mali a a) En Ungföpbigen werden baducch in einen Jerthum 
rieitet. - € en zu, DAB zen: 







x Monat in dieſem Jahr ibertreten tverde , und 
dere vor 7 ©) damit fie in der Anzahl der Monate 
Ott heilig zu halten geboten bat, übereintginmen mögen; und fie lafs 
1008 | «ai HH¢tt verboten hat. Das Unbeit ihrer Agee ift für fie zu⸗ 
reitet gemwefen. ‘Denn GHEE regieret die Ungläubigefnicht. O wahre Glaͤu⸗ 
das fehlte euch, Daß, als gu euch is sc wurde, gebet aus und fireicet: 
4 Ha, ihr. — Ee gegen ie Erde zu oo ot ie 


on Cay. 


2 — gehrs Zaeen fet, die harram “auf dem tact — Safar ver⸗ 
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selafien foes waren froh, dag I Dabinten 
en 122000 der wahren Religion: & 
be fpraden, gebct nicht herfuͤr in der 
ييه‎ —— ſeyn: gin | * * يبان‎ he 
owe Kal weinen, zus Dergeltu 8. Deffen, was fie ge 
Darunter wieder zuruͤck bringet, c) und fie 




















ED ſeyn. 


oe — * RD 
مالا د 7 — ا ب‎ das gottlofe 


tt pein 


a * — mit die in den Krieg ausʒuziehen fo fage , ide 


0 * wir ausziehen, noch aud) mit mir gegen einen Feind 

6. erite mahl fo gerne zu Haufe fgen , fo figet denn ime. 
fe, die Dabinten Go bethe bu aud) ‚vor 

pe erben werden, d) كود‎ aud nu ‘bey een ow 


bleiben. - 


ic a, in ter Sri 





fen R Er 

b | in ber Higge aus) Dich 

ce ie Weife zu einau⸗ 

der ; ‘weil bie ap edition zu Tabuc, mie wie 

bereitd angemercht haben, gu einer ſehr heiſen 

und duͤrren Jahrs⸗Zeit unternommen wurde. 

Wenn dich Gon 

ce en ie كيبو‎ brin ait) » Tens 

n wie⸗ 


der anlangelt; die allhier nur einige genen⸗ 


Net werben, die zuruͤck blieben, wei fie nicht 


alle Hewbler waren. Man meldet, die gange 
anya babe in pedi beflanden. 4) 
d) Bo vor feinen barf 


¢ 
ben/ die a Dieſe Paflage wurde aug 
ded Abda'ilah Ebu Obba wegen geo 


Er verlangte in: feiner le * —— 
—2* nary ot Inmabf 9 — بد‎ * 
ibm € am, 
um eg —X , Oot Ä 


daß pn! Geichnat | in das Kleid, 


vr 
on Her 
se" 


-fagten fie 6 


du gluͤcklich u Medina bey Den Paid 


eet non 


3) Al Beidami, 














N fed Serf cud 3 0 
ea oor Bie oe 
fagte er er 
aes me ibn bitten wollte: 
mice Sheil diefeß Berileuls ge: 
| oo der ihm gu erkennen gab, 
Se 
€ ie: 
N Z. * ug dar 8 
2 ag DER gerade fo viel fonder net 


: Zahl, und zwar ‘ entweder. 
oder Heinere ’ amudenten; a) 





5) 777 vit, Mok.p.123. 
Beidawi, 


. m 
me, - 










a a . 7 ~ 0 * ~ 6 
ot 4 ل‎ > 5 
ihr 1 hinweg fuͤh ren ji ae ' [ae — 
4 Pee | ad * 
Hoe @ 


gleiten enferften Mrmuth wegen} “Wie die woe Jou 
a, Megeins und Baas Odbra. 33: — 
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be. a) Darum, daß fie nicht an GOtt and feinen Apoſtel geglaubet bas 
und in ihrer Gottloſigkeit fo dahin. flerben. Laſſe dich ihren Weigthuni ung We 
by nicht jue Verwunderung bewegen. - Denn GOtt أله‎ | In "Wie 
, Welt nur damit ffraffen; und 208 ihre Seelen abfcheiden möge) fie Rw 
glaͤubige find. Wenn ein Sura b) herabgefande wird, worinnen:g Wir 
gidubet an GOtt, und ziehet, mit feinem Apoſtel in den Krieg ae; ip bitte 
Did) Dicienigen, die in den giuelichften — ihnen. 111011-06 
en, und ſprechen, laſſe uns von de 6 
on, die zu Haufe ſitzen. Sie find wohl zu frieden mit Denen Ay Ban 
leiben, und ihre Hergen find verfiegelt, darum verftehen fie nid AP. 
Apoſtel und Diejenigen, Die mit ihm gegläubet haber, feßen ihr Das: mb Sub, 
Ae Leib und Leben zum Dienft GOrres aus. &ie follen das pte ها‎ Diele 
and jenem Leben genieffen, und aller Gluͤckſeligkeit theilhafftig women. & 
hat Gärten für fie zubereitet, Durch welche Ströhme fliejlen. Sie ſollen gtvi 
Parinnen bleiben Diefes wird groffe Gluͤckſeligkeit ſeyn Und ope e Atgbi 
. ١ qus der Wüften-Famen und entfchuldigten fih, c) und bathen ahs 


























laubt feyn möchte, dabinten zu bleiben; und fie fallen zu تب الهم‎ 
-&Dtt und feinem Apoftel abgefagt batten. Uber eine peinliche Steak wre! 
een unter ihnen angethan werden, die nicht gläuben. Bey denen, die. 00 
und gebrechlich, oder mit Kranckheit behaftet find, tie auch denen, Die Bt 
ſo viel haben, 0508 fie 41008 zum —— beptrager Finne , d) fol ef di Bex 
‚brechen feyn, wenn fie. zu Haufe bleiben; daferne fie fich Freu gegen Bote und 
inen Apoftel bezeigen. Es findet fich Feine Urfache, den Gerechten Bla Schuld 


beyzumeſſen: Denn GOtt ift gnadig und baumpersig; Dod) au eng», rele 








Hilles werden möchte, (melched 'ehen*biefelse ام يوون‎ 
Wirkung haben wurde, wie ber Habit cites SS Ves 
Maners) und dag er vor ibn (over him, fei: ot. 
Dare 5 —— — re Iran der R 
Dieſemnach fandfe ber Prophet er 
Code war, fein Hemd oder Unterkleid bin, den 
todten Leichnam hinein zw wickeln, und war 
bn Begriff, vor ſolchen (daruͤber, over it) 
zu beten, es wurde ihm aber durch diefe Wor- net Shas 
se verboten. (Einige figtn, fie wären nicht bed 5 Abweſtihej 
eher geoffenbahret worden, biß er wircklich and ihre Weiber und Kinder AU 

für ihn gebethet gehabt. 1) 2 

a) Grebe auch nicht. bey feinens Grabe) ٠ رك‎ Die nicht fo vidshaben, 9201 

Qos du سام‎ feinem Leichen: Begängniß was zum Rrieg beytragen سد‎ the 
bexpwohneſt, und ihn zur Erden de 

zuiffſt, oder fein Grab beſucheſt. 
.. 6) Siehe vorher .م‎ 223. Net. f. 
Seep 


Dabei, 2) Idem 3) Idem, - an 


\ we 
: : . + 
1 \ 
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2-2 Saubniß, dabinten zu blei 
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den, als fe هو‎ die kamen und dich bathen, daB du fie mit demjenigen, was fie 
we Reiſe bedürfften, verfehen möchteft, bu zur Antwort gabeft, ich Fan euch 
nicht damit verfehen ; Da fie denn wieder zuruͤckkehrten und vor Betruͤbniß 
Shednen vergoffen, daß fie nicht fo viel hatten, etwas zu dem Selbsug be 
tagen. a) Man hat aber Urfache, Diejenigen: zu tadeln, die dich um Verlaub 
bitten, 32 Hauſe zu figen, da fie doch reich find. Sie verlangen bey denen zu’ 
fon, die Dabinten bleiben, und 621 hat ihre Serben verfiegelt; Darum verftes 
hin fie nicht. Sie werden fich gegen euch entfchuldigen, wenn ihr wieder zu 
ihnen zuruͤckgekommen fenn werdet. Gage, entichuldiget euch nur nicht. Wie 
wollen euch Feinestvegs glauben. Ott hat ans euere Aufführung {don fund 
gethans und GOtt wird auf ener Thun Acht haben, und fen Apoftel gleicher, 
geſtalt: Und hernach follt ihr fuͤr Ihn gebracht werden, welcher weiß was vers 
borgen, und mas offenbahr ijt; Und Er wird eud) anzeigen, was ihr gethau 
habt. Sie werden ench bey GOtt ſchwoͤren, wenn ihr wieder zu ihnen zurück 
fommet 206 ihr fie moͤget geben laſſen. b) Laffet fie Daher nut gehen; denn fie 
find ein Greul, und ihre Wohnung fol die Hölle feyn, zum Lohn Deffen, 5 
ft berdienet haben. Sie werden eudy ſchwoͤren, daß ihr mit ihnen zufrieden 
on möge; Alleine‘, wenn ihe gleich mit ihnen zufrieden feid, fo wil dod GOtt 
nicht mit Leuten zuftieden fepn, die freuloß handeln: Die Arabier in der Wuͤ⸗ 
fen find am halkitarrigften in ihrem Unglauben und in ihrer Heucheley; Und 
emeiniglich unwiffend in den. Berordnungen deffen, was GOtt feinem Apoftel 
abgefandt bat: c) Und GOtt iſt wiffend und weife. Unter den Arabiern in 
der Hüften ift, der dasjenige, was er zum Dienft GOttes ausgiebet, als 
Tribut aurcchnet; d) "und wartet, daB cine Veränderung des Glicks mit 
‘th vorgeben möge, © Cine Veraͤnderung jum Unglück foll ihnen begegnen, 
Denn GHit horet und weiß. Und unter den Arabiern in der Waffen ift, dex 
an GOtt und den letzten Tag glaͤubet, und bagjenige, was er zum Bin 


4 


1) Swas sum Feldgug beysutregen) ) Die Arsbier in der-Wöflen — 
Diejenigen, auf welche allhier gezielet wird, abgefande hat) Wegen oben « ce 
waren fieben Mann von den Anfaren, die zum Art, Verſtockung und Entfernung vom Um⸗ 
an kamen und baten mean ween I sang anit — keuten, der weni⸗ 
nen einige geflick und n Gelegenheit, die ſie haben, unterrichtet 
bey foley an a — ملسي‎ ae * ee 
er | ei SF sd) 216 Tributy Ober eine mit Gerwalt her: 
Aeine ev. vermelbet ihnen, ‚cr Bat ausgepreſſte Beyſteur, deren Bezahlung af 
eviche damit verfaher. Bonanf fie weinenb Feinerley Weife entgehen ka. 017 | 
binmeggingen. Einige aber fprechen. auch, — 0 
diefed wären die Banw Mokren ımb ander, ©) Mit euch vorgeben moͤge) Weil ex 
Abu Muſa und feine Mitgefellen gewefen. 5) pofiet, ler bard اال يبنا‎ eine 
b) r fie moͤ en laffen) Un og — die 
a —E nicht zuͤchtigen. ir zu werffen 


ꝰ ꝰ ꝰ — ١171215-01 ——— — REES‏ 0 0ك 
Beidani, 2) Al Beidewi, fiche. bie vorlaͤuff. Einleit. p. 32. und 30.‏ له 2 


r 


. 


— — gun 


thee“ Maffer erfannt) 
— ** — 


— 
fie beth eine ‚und thaten Buſſe. 


ay. 9, 


‘Al KO R A N, 
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: 056:05 anwendet, dot ein Mittel achtet, welches ifn näher zu GOtt, und حار‎ 
dem Webetl Res Apoftels bringe. Gereichet es ihnen nicht jum Mitte einer 


injunagung? GOte wird fie in feine Barmhertzigkeit keiten. Denn 


nähern 


GAC ift guddig wad voller Gite. a) Die Däupter und wornehmften unter den 


und Anfären, b) und diejenigen, die ihnen in Wohlthun nadhoefots 


Mohajesin 


get Kind, ‚betreffend, Hat EDH Wohlgefallen an ihnen ,. und fie haben Wohlge⸗ 


Ben an GOtt: Und Er hat- Garten für fie zubereitet, die mit Fluͤſſen gewaͤſfert 
Diets wird groffe Gluͤckſeligkeit fern. 
vabiern Der TRüften, die ums euch her wohnen, giebt 28 heuchles 


=: 


*s Darinnen felles fie ewig. bleiben. 
ee uate en whee 


niſche Leute. c) Und unter den Einwohnern zu Medina finden fich einige, Die 

| 3 ‘Deudheley igh er bon rent trend Dena ' cine 0 kennen 
co Wir wollen Ke gewißlich zweymahl ſtraffen. d) Hernach ſollen fie qu einer 
ſchrecklichen Marter geſandt werden. Und andere haben ihre Laſter erfannt. ©) 


vermilchet: 
ieh 


d) Zweymahi ſtraffen) Daß wir ſie ent⸗ 


ad, weder öffentlicher Straffe ausſetzen ober Dem 


Tod übergeben, ober durch beyde biefe Stra 
fen und die Marter ves Grabes ; ober be 
‚wir Umofen, als cite Gelb-Buffe, von ie 
nen berauspreffen, und fie niit Leihes⸗Straffe 
17 4 030200 0> 
2 x 

ie Keine Der 

emacht und vorgeſchuͤtzt haben. Diefed wa⸗ 
* gewiſſe Leute, die, ald fle, an fiatt Mo⸗ 
hammed nach Tabuc gu beglchten , zu Haufe 

eblieben waren IN bald fie die fharffen Be⸗ 
— unt? rohungen dieſes Capitels 
wider Di ‚dk a⸗ 
ren, hoͤrten, banden fe ſich ſelbſt an die Pfei⸗ 
der der Moſchee an and ſchwuren, daß fie ſich 
wicht ches wider leßbinden wollten, fie 
von dem Propheten lofgebs würden. 
8 er aber in bie Moſchee hinein: ging, Das 
Gebeth zu verrichten, und folded Horte, 
ſchwau fie, one beſon⸗ 








fe; Worauf dieſe Stelle g 
loßgelaffen wurden. 5) 


Pd Mit jener andern ‚fe böfe A Ob fle 
١ unwillig waren, mit.in den Krieg au ates 
' and es 4 uchleen hielten fo be 


5) Idem, 


~ 


4) Idem, 


"dern IR ai Sf loßmachen soot: 
vo „mi — 
eoffenbahrt, und fie 


3) Idem 


Sie haben cine gute Handlung mit eines andern, fo böfe ift, f) 


a) Die in der arfſen dieſer zmo Stellen ges 
meinten Arabier, follen Me Stämme 
_ Gharfin und Banu Tamim geweſen ſeyn; und 


Diejenigen, fo in der letzten Stelle verſtanden 
, 


werben, Abdallah, Dhu'thajadia jugenapmt 
und fein Bold. 1) Se 


b) Unter den Moahajesin und Anfacen) 
Die Mehijeria oder Flüchrlinge waren die 
von Mecca, welche ihrer Religion wegen von 

bar hinweg floben; und die Aalisen oder 
‘waren bie von Medina, welche den 


ohammed und feine Nachfolger in ihren 
Schutz nahmen, und ihnen wider ihre einde 
beyftunden. Durch die: r oder 6 
der Mohäjerin werden biefenigen nden, 


welche dem Mohammed noch wor der Hejra 

“ glaubten, ober Dod) fo zeitlich, daß fie gegen 

erufalem en, von weichem Das Keds 

m andern Fahr ber Hejra, nach dem Tempel 

1 Mecca verleget ward, ober doch folche 

runter, die bey ber Schlacht zu Beds gegen: 

‚ wärtig gewefen, Die Führer ber -Anlaren 

ter stb al, dm Gy De Dre 
oder andere ‚ 01 046 iM. 

Akaba Ieiffeten. 2) | © | ١ 


c) Die um euch berwohnen «c.) Das iff, 


in ber Nachbarfchafft bey Medina, Hieſes wa: 
ven die Gtamme Johcina, Mezcina , Adam, 
ftshid und Ghiflr. 3) > * 


ı) Al Beidawi, 2) Idem, 






—8? ALKORAN., 2# 
Get zu thnen k Denn م6‎ ig wn bam, 
| —* mer, on Semi dgen, 0 uf ١ 5 
möneft, a) un enn eth ſo 
A. en bes A emuͤths an 2 ito? hoͤret und weiß alles. ait 


Dag GOtt von feinen Knechten Buffe und Allmofen annimmt;‏ ف لزنن on‏ اليد 
und daß Er leicht zu verföhnen und barmbergig it? Gage zu ihnen, that was‏ 
ibe wollet; aber GOtt wird euer Werk anfehauen, wie aud) fein Apofte und‏ 
die wahren Gldubigen. Und N follt vor den gebracht werden, der da weiß was‏ 
verborgen und was offenbahr ift; und Er wird euch alles anzeigen, was the‏ 

thin habt. Und es find andere, Die Den Rathſchluß GOttes mit Zwei le 
Muth erwarten; ob Er fie ſtraffen, oder ſich zu ihnen Fehren wills 6) Aber 
GOtt ift allwiſſend und weife. Es find einige, die einen Tempel gebauet, Dem 
Gläubigen zu fchaden, und den Unglauben forssupflangen, und Trennung 

unter den wahren Gläubigen su begen; c) und zu einem Schlupfrinckel fie 


Den, der in vergangener 24 wider GOtt und feinen دك‎ gefocheen hat; a 


ei 
2 auch. ei, me nee “in — — wurde 
diefes —— * allpiee, oie ا :اندها‎ wat 
, te 69 
böfe Abſicht entdeckte, Davon abgehalten: Wors 
auf er Malec Ebn al Dokhshom, Maan Ebn Ad- 
di, Amer Ebn al Sacan, und al Wahsha ben 
Erhiopier abfandte, folchen nieberzurei 
und zu verbrennen. Welches fle auch vollje- 


daß er ihre Bet bared fet fein Gebeth gleich: 
Der Prophet machte 


gen und folchen zu einen Mifthauffen mach 


em anbern Bericht nach, wurde dies 
3 € Mofchee furs vor der Expedition zu Tabus 
n dem Abfeben erbauet, bed Me 
Leute abzuhalten, fich darein cingula 
alg er angefprochen wurde, daft of u سا‎ 
N fo antwortete er er mafi⸗ ſich glei auf die 
Reife begeben, wenn er aber wieder zuruͤck 
fame, fo wollte er, mit göttlicher Genehm⸗ 
—— ihrem Rerlan en ein Gnitgen thun. 
ich abe aber bey feiner Ruͤckkunfft wies 
ihm ou ten | wurde biefe Stelle 


ten pen bat) Dad i 7 


gin 0 3 bee ein ‘ind Ye 


Seobamined, dahin zu kommen 
£ 7 ong 


fepn Abu. 33 — 
follte. Beil er aber in prien verflas » fo Geind des 
Comers fie zır Dem Mohammed und ver imgten, 


- @ ident, Jaliale’ddia, 


on ihrem Derud- 


a) Yun Allmoſen v 
gen .)' MIS Ddiefe Bente 1 foßgelaffen waren, fam 


haten fie den Mohammed, ihr Bermögen, um 
deſſentwillen fie zu Hauſe gedlichen ندم‎ als . 
عا‎ von ihrer Uebertre⸗ 
tung ie reinigen; ac er permelbese ihnen, 

tr babe Feineh Befehl, etwas von ihnen angus 
ween Woragf die ee eke Verſicul ber efanbt 
‚der i ms erlaubte, das Allmoſen von 

ihren anzum 


b) Ss find an andere sc.) Diejenigen, (2 feier 
Ka m werden, waren die brey Anf 
ein wenig weiter unten Gnade ertheilet 


) * d einige, die einen Tempel 
* ين"‎ Banu Amru Ebn Awf 
moet oder reg su Kobä, „Deren ee 
gefcheben fo —2* hatte, ſo er⸗ 
n, welcher ihrem Be 
ren auch will ermedte ben 
fie eine Ref baueten, und geſon⸗ 
* i an baf der 5 oder eiefter, wel» 
der den Goctesdienſt darinnen perrichten folls 
&, Abu Amer, ein Chriftlicher Mönch 


) A) Baise, - 


— — — 


— — 


— — — — 





| Cay. 9: 
it im — 













Aber GOtt iſt Zeuge, 


berheft ; batinnen 


AK OR AN: 


und fie ſchwoͤren tind forechen warhaffüg wir Gatien nis. 


Stele in Ewigkeit nicht auf, darinnen zu bethen. E a 
der von dem erftcn Tag feiner Erbauung an, auf Corot sscinh 
Es ift billiger, daß Ou Darinnen aufitehe und | 10 3 
welche begehren gereiniget zu werden, 5( Denn GOtt lieber. die N einen. 
. Demnach nun derjenige beſſer, der feinen Bau auf die Furcht 011 ) 
fen WBohlgefallen gegründet hat; oder Derjenige, der fein pe auf en I 
eines Damms yon Erde gegründet hat, der vom Wafer hinweg getwaje 
wird, 006 er in das böflifche Feuer hineinfadet? GOtt regieret die ا‎ 


. 
a 
‘ i 3 
1 
. 


als das Gute Dadurch zu befördern. 
Lügen. 


| nicht. Shr Bau, den fie aufgeführet haben, wird nicht anjhor pele 
enbeit des Ziveiffel-Muths in ihren Ka su ſeyn, biß ihre Sti 
en RE find; 3 und GOtt ae und 35 : 58 2 
| Ohod edrohet hätte, daß keine im bet, bafl — فاه‎ er einduablé mit 
Felde aie ite, tg Yc den "Mohajerin ne Kobi gegangen, re Anfa- 
ex nicht feinen Mann ausmachen wollte: - Er ren vor der Moſchee Thür fi igen af den, und 
Dielte auch fein Wort —— und widerfegte fle gefragt, ob fle Gläubige rit fle 
60 ihm biß zu ber Schlacht gu Honein , 


bey Lag ifle — habe er اليد‎ noch cits 


orauf Omar geantwortet, 
bal h e Gläubige waren; Und ba fe .. 
med gefragt, ob fle des Omars Ausſpruch vo 
genehm Dielen? batten fie mit Ga gears 
tet. Gr babe fie bierauf F gefrant. or ob — 


— er gegenwaͤrtig war; Und da er mit 
denen von Hawizen in die Flucht geſchlagen 
“wurde, begab er fich in Syrien, des Vorſa⸗ 
- Ges, eine Verſtaͤrckung an Huͤlffs⸗Voͤlckern 
von dem Griechiſchen Rayfer zu erbalten, den 


Krieg von nenen anfangen gu können. Er - Wiberwartigkeit Ps he in Glück 
ing = — Kionifria den Weg alles Flei⸗ har ſeyn wollten edieſes eye mie 2 
ْ ndere fagen ; — biefer — cin bekraͤfftiget, babe ex bey dem Gerrn 
no bem Brieg des Bra: ba ge resid daß fie w crag ا‎ mi. on 
' bens gewefen, und von_bar nad) Syrien ges ven. Da habe er fle aus 
flohen ſey. << I — ge BBaftden v — gen, und in 0 
a) Buf Gottſeligkeit gegründet if) it, 1 e ihre 
ايا‎ > nee Wie an hngefähr 0 — yon 3 2 Si eg rer 
feiner Flucht von Mecca, vier Tage RaF-La ne bebiensen, und fich hernach wuͤſchen: Wor. 


auf er ihnen diefe Worte des Korans voxgeſagt. 


_e) Bis ihre Gergen in Städten zer: 
er fine» Einige legen viefe Worte al- 
us, daß fle ihrer Bernunfft unb ihres 
rſtandes beraubet werden folltes sand an: 
dere von der Straffe, die fie jn erwarten Hate 


“ten, entweder ded Todes in dieſer Welt, ober ber | 


Folter des Grabes, oder der OQuaal der Höllen, 





ينيبي Le tee‏ سهد ايد 
Idem, Eba Shohnah, .v. Abulfed, wit,. Mehp. 52.‏ )2 


| yielte, ebe er in folche Stade einzog, und * 


Grund zu einer Moſchee legte, 2) wel: 
- che bernach von Basu Amru Ebn Awf erbanet 


wurde Wach einer andern Tradition aber, 


war die Moſchee, fo allbier gemeinet wird, Be 


« Diejenige, weiche Mo ed zu Medina bauete. 


by Darinnen find Keute, welche begeb:: 
ren gereinigt zu werden). Al Beidawi mel⸗ 


1) Jallale’ ddin. 


Ueberſetzer, weil tell des K die dafelb ret 
4 لست‎ weil er — Stelie de a fet ur ſt angefup —* edle fined 


\ 
5 gone 


des wahren — 


= "A KORAN. ag 


gets thee Seelen und. hr Bermbgen 8ه‎ worfur 
— des Paradies unter der Bedingung verheiflen, daß fie 
2 **— Som — Ob ſie ſchlagen oder ام‎ Da werden, ſo ge⸗ 
ne Berbeiftung nach Dem Geſetz, nach Dem Evangelio und dem Koran, 
Ma: Und wer hält feinen und treulicher als GOtt? Zreuet euch - 
20000 re d, den ihe gemacht habt. Dieſes wird groffe Gluͤckſelig⸗ 
Bußfertigen, und — ide ©) dienen und Ihn preis 
we fart en, und | wog: Im d anbethen; und die das gebieten, 
— und verbieten: Ay und die Verordnungen GOttes hal F 
aaa: : atadief belobnet werden. Darum > 


hof. 6 ps dem n, wie aud denen 
| 9 = — fuͤr die jener gu ei 8 
ig ndte find, nachdem ihnen worden ift, da 
dag — find, b) So. bath — Abraham keine Because 
016 zu folge eines Derfp $, Das er ihm gethan hatte. ©) 
there aby رعس دااع ديم‎ Daß er ein ri a OOnes waͤre, 5 erklaͤrte ey fich rein 
min. dy: | Abraham war mitleidig und barmbergig, Bo tt aud 
| Met niche, die Leute in Srthum zu führen, e) nachdem er fie orbentii 
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dem Propbeten nicht ‘er: 6) Einwohner der BSllen find) Weil fie - 
en-Diener zu be: — ir — Denn ſonſt iſt es niche 
mae wie einige Darvor tur erlaubt, fondern auch loͤblich, fur die 
| tung Des Abu Talebs, Mo- Ungläubigen gu betben , fo lange noch Hoff: 
immel 8 Eu arofen Wobiehätes nung zu ihrer Belebrung iff. 
Sob-Rette fe inem 9 | c) Eines recens , 246 er ibm 
ben, ar jur reden pase in» ا‎ geben bat) Ne lic, BD F bisten, د‎ | 
— er fein Hers zur Buffe neigen wolle. Einige glau- 
* ante ive Base 005,800: ben, bee Ip ef tog ووم ضيه‎ geweſen, fo bens 
‚nichts defforweniger zu erkennen, daf eran GOtt g wollte. Denn bas Wort 
| Hr au fhören wolle ihn qu betben, fen Panga — 
# ihm von 626 verboten würde: wel- 4) Go erflärte ex ſich rein von de) 
3 burd bie Borte —— Andere Rind hörte auf für the gu bethen, ba ba er dur 
seinem, Die Gelege | | = 
hanmet ب عور‎ nad) Einnehmung ber betchren ee 
2 ل‎ ne Mutter Amena Grab zu mr — — Sie⸗ 
Het. Dent, ba er bey bem Gra⸗ be C2p.6, p. 150. 
per in Shranen ausgebrochen _ 
+: Ich bathe GOre um Er; _ ©( Die Leute in Irthum zu 
pos fe meiner Mutter ig 1 beſu⸗ ft Mr fie si erin ean 
See tere mir es; Da affett. e ¢ 
ny I um  $Erlaubnip | Sather für fie zu been entſchuldigen, die vor folche uns 
bitten) wurde mir foldes unterfaget. 1) ns 
حك ههه‎ — 


ı) Al Beidawi, 
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zeleitet Bat, biß thre dasjenige‘, wad fle meden füllen, 0183407 worden aff. 
Denn GH tt weiß alle Dinge. Warlich GOtt gehöret das Königreich Himmeis 
und der Erden zu. Er giebet Leben, und Gr laͤſſet ſterben; und ihr habt Peinen 
Schutz⸗Herrn und Feinen. Helfer auffer GOtt. GOrt iſt mit dem Propheten 
verſoͤhnet, wie audy mit den Mohajerin und den Anfaren, a) welche ihm in der 
Siunde der Noth folgten. b) Da ’es nicht viet gefehlet, Daß die Hergen eines 
2 Theils derfelben von ihrer Pflicht ausgefchritten waͤren. Hernach wandte Er 
' ſich voteder zu ihnen. Denn Er war mitletdig und erbarmend gegen. fe: Und 
Er iſt aud) verfohne mit den dreyen, die danken gelaffen worden, c) fü, 
daß die Erde, ihrer Geraumbeit ungeachten, zuge für fle “نان‎ and i 
Seelen in ihnen geqͤngſtet waren; und fie fahen, 208 man werk 
mand anders als zu Ihm felbft Zuflucht nehmen kan. 0# 
| Am gewandt, auf 50851 Bulle thun möchten. Denn BG iſt leicht yuBers 
_ fühnen und barmbersig. O wahre Gläubige, fürchtet 6206 und haltet es mit 
den Aufrichtigen. Es war keine Urfache vorhanden, warım Die Einwohner zu 
, Medina und die Arabier in der Wuͤſten, die um fie her wohnten, zuruͤck⸗blei⸗ 
. ben, md ſich dem Apeſtel GOttes vorziehen follten. d) Dieſes ift اشاب‎ 


iſt uh 
3 هوم‎ | 
“e) Mit Ben dreyen, die Sabinten 

er | ets: thie Oi ار بيد‎ 


8 
¢ 
werden mag, die in fulpenfo and Japeif: 
8 gelaffen worden, ob fie —— 
halten ſollten oder nicht. 3) Dieſes waren Die 















ter ihren ER ae bie als Gößen- 
Diener gefforbett waren ebe es verboten wor- 

Oder auch gewiffe Leute zu entſchuldi⸗ 
gen, die aus Unwiſſenheit gegen Das erſte 
Kebla gebethet und Wein getruncken hatten %. 


nfären, Nahmens Caab Ebn Malte, Heläl 
m Omeyya und Merära Ebn Rab}, welche 
nicht mit Mohammed nach Tabuc gingen, 
und Daber bey feiner Wiederkunfft, von det 
Gemeinſchafft der andern Muſelmaͤnner aus⸗ 
— wurden; Indem der Peophe: 
ote, dag fie jemand griffen odeheheis =i 
reden follten: Unter welchem Ge fr 
sig Tage blieben, bi fie endlich , pr 
richtige Buffe, durch die Offenbahrde⸗ 
Stelle, davon loßgefprochen wurde: 
d) Sich dem Apoftel GOrted zs 
ben follten) Daß fie die Gefale.amo Des 
werlichkeit des Kriegs nicht nug ser 
eben wollen. Al-Beidawi well 
ohammed nach Tahns ‚atfgebre 
fen, einengait Nabmen Abu Khai 
it -feinem Barten geſeſſen, allwo 
eine ſehr ſchoͤne Grau, eine Decke vor ihm 
DE  % in 
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3) Siehe vorber, .م‎ 231. Naub. - 
| Beidawi, Jallalo’ddin. Abulf, vss, Mob, p. 133.126. ehe vorher, p. 231. Net 


a) GOrt iff mit dem Prep ten ver- J 
eDLC 


ſohnet tc.) Weil er ibnen den Febler, den fie 

Begangen , Daß fie den Heuchlern Erlaubniß 
. egtbeilet, von dem Feldzug nach Tabuc abwe- 
ſend au ſeyn, vergeben hatte: oder megen ber 
"andern Sünden, deren fie aus Unachtfankeit 
. mochten fchuldig gewefen fey. Maffen auch 

Die frömmiten Lente der Buffe nötbig baben. 1) 


+ UP In der Stunde der Voth) Nepmiich, 


Bey dem Feldzug zu Tabuc , allwo Mobammeds 


Eeute in folche euferfie Noth getrieben wur⸗ 


den, daß; — dem, was fle wegen der übers 
maffigen Hise. erbulteten) zehen Dann gend: 


thigt waren, Wechſels⸗weiſe aufieinem Cameel 


u reiten; upd Proviant und Waſſer waren fo 
1011 94 ihrer en lag Sattel mit ein- 
el 


ander tbeilten,.und fie fich gedrungen- fahen, 


bad Waſſer aug. der. Camecle Magen gu trins 
أ‎ 2) up . * 2-١6 2 3 | 3 ; 





DAlBeidmi. 2) Idem, 


: 


a . » 2 j 
N . an 
a. 


‘ener Mitleiben und 
e in die⸗ 


s) Strengigfeit) Oder — im 





er 


—* er — “eine a 


umme, weder groß nod) Flein ,- 





— nicht niedergeſchrieben wird, + 


ALK.OR AN. 


—— —* De, Arbeit oder, 
oe BOrttes unvermoͤglich gema 


Sheet they. Die Unglaͤubigen enzürnen ni ot es الم‎ ihnen ven Dem. 
i اا‎ Den zugefuͤget, — ſolches vielmehr vor ein gutes Werk ars 
+.Dem GOit laͤſſet die ساس قد‎ der Gerecht 98 nicht verlo 3 1 









Se. 






nd: ſie tragen nich bt Die 9 
n ed durch tein % 





rei —“ er: Bnet, die dasjenige übertrifft, was fie geare 


CERO )جل زه‎ verbunden, alle zugleich in den Krieg 
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ل‎ : 
0 alt) . 
OS ye e Bläubig 
a J——— 


** heil von jeder Bande unter ihnen nicht herfuͤrgehen, 


eligion unterrichten mos 


n. Henn ein Sura herabs 


welche icine Weſtrafft die wahrefibern’ 


Feldzugs nach Tabuc, zu Haufe geblieben wi 


ren, jeberman mit zu Felde ‚gegangen fep, - 


daß die fleiffige Betrachtung ber Religion, 
welches zum Bertbeidigung und — 
tes Glaubens noch noͤthiger iſt als die Bet 
fen ſelbſt, ganélich verabjaumet und ‘bey 

te gefeßt, worden. Diefed nım مج د‎ 
zu werhüten, wird bierdurch An gee 
eben, daß eine bequeme Anzahl zu ge⸗ 
laſſen werde, damit ſie Zeit und Muſſe haben 


moͤgen, ihren Fleiß in Erlernung der unent⸗ 


beprlichen Glaubens-Lebren fortzufeten. 


b) Die end nahe find) Entweder von 
tern Anverwandten oder Nachbarn. “Dems 
Vbtefe erfordern zuvoͤrder 
Sorgfalt, und ihre Bekehrung foll zuerſt gee 
fuchet werben. ot Perfonen, ns 
„fer Stelle beſonders emeinet werden, follen 
bie Juͤden von den Stämmen Koreidha und 
Nadhir, und die von Khaibar; oder auch bie 
Griechen in Sprien gewefen fepn. 1) 


Krieg ‘und Scharfe des Schwerdts. 


fleiflig in ihrer 
wenn fie zu ihneh zurück Eommen , Daß fie 
D tonhre Glaͤubige, ا‎ folche von. ‚den 

släubigen, Die euch nahe find, b) und 1 fie eure Strengigkeit — t) 

dei fic pM Ott mißdenen ift, Die 

| fad-einige unter ihnen; welche ihren. welche unter. such bat 
Blauben zunehmen taffen ? Es wird den Glauben derer vermehren, 
tn, und fie werden fid) freuen. rad denen aber, in deren Desen 


Pan berichtet, daß, nachdem die vor: :- 











fo gees es ver 
Bold’ * 
ſich wohl fuͤrſehen mögen. 





fi 





Pird i 9 


in bert en Schatten et, 7 ‘bm frifche 
Datteln und frifch affer fürgefegt ge- 
babe, mach einem Heinen Nachdenden ausge: 
rufen: 6 aft nicht recht, daß ich meiner 
Gemaͤchlich feit und ا‎ alfo ® pflegen 
follte, da der oe Sonn ®GOrtes der bren- 
nenden Hise der. Sonnen-Strablen und 
der des Wetters ausgeferst 
it; Woranf alsbald fein Schwerdt und 
fine Lange ergriffen , fich auf fein Cameel ge: 
(mungen und bingeritten, i mit ber Ar 











wee zu vereinigen. 
We ‘Theil von fee Bande 
icht Derfär ملؤي‎ 1.) Das wenn von 
— min ober an jeder Stadt einige 
ift ber Endzweck 


erden 

r, daß fie fi 7 auf nügliche nn 
3 befteif en 57 und eine — 

‚in nötbigen Glan مك‎ 
— fi ie vermögend feyn mögen, 
bieleiigen zu unterrichten, die. wegen ihrer 
beſtaͤndigen Dicnftleiffung in den Kriegen, 
— andere Gelegenheit zur Unterweiſung 


Stellen ‘geofrenbabrt - worden,‏ لاه نات 





1) Al Beidgwi, 





eine Krafftloſigkeit it, wird es ihrem jegigen Bei 
Benfligen; und fie werden in ihrem Unglanben 3 nicht, 
daß fie alle Rabe ein oder zweymahl geprdfet werden? a) tind م9‎ bekehren 
fie fic) nicht, laſſen ſich wa nicht warnen. Und wenn irgends ein Sura herabs 
andt wird, fo ſehen fie einander an, und ſprechen, ſiehet euch auch jemand? b) 
(denn wenden fie ſich ſeitwaͤrts. GOtt wird ibre erben von er Wahr⸗ 
cabfehren: meil fie ein Volck find, das nichts verftehet. Mun ift ein Apes 
ftel von eurer eigenen Nation zu euch gefommen, ©) ein fürtrefflicher Mann. G 
Fat ihm ſchmertzlich, 506 ihe Gottlofiakeit begehet. Er ift bekuͤmmert über 
euch, und mitleidig , und barinhergig gegen die Gläubigen, Wenn fie guruͤck 
= en, fo fage, GHEE ift mein Erhalter vn Beyſtand. Es iff fein GOtt als 
Er. Auf Ahn traue ich; und Er ift der (the Lord of the magnificent Throne) 
HEer des herrlichen Throne, 


Be 
waͤhrungen is ensweber. zum Rrieg aufs id fteengen und woblverdienten 2 


eforbert und zu Zeugen GOttes munderbarer , die fle bey jeder neuen Diferpmmenns 
Eien —— der Seien —— — —* مسالا‎ anhören 


—* bie feud 
einander an — Sie —— 


inte — A adh rng tt, een 6) Siehe Cap.3. p, 76. Nor. a. 
and bes Sropbete Gegenwart a ber ffett, 1 * = 270 u 


Dad X Capitel. 
gonas ١ heittuit; an Mecca geoſenbahret. 


In dem Namen des allerbarmherzigſten GOttes 
A L, .ك1‎ b) Diefes find die Zeichen des weiſen Buds. Es ift den Leuten 
| zu Mecca eine fettfame Sade, daß tir unfern Willen einen Mann aus 
ihnen لبن سينيد‎ 3 und gefage haben, Fündige den — Drohungen 
as; 














; 4 


* Diefer pS wid gegen dad Ende nicht etwa einen ber Gewaltigſten unter: Gren 
des Capitels (oder aus ihnen ;) alfo bag die Kereish fagten, 
b) مك‎ bie 00 Einleit. dritte Ab⸗ ed ware ein Wunder, daß GHre keinen an- 
25 crete pending we res 
| ifen un ng ) 
wa), Eines and ican Brite — (the orphan Pupil of Abs Taleb.) ١ 


ee — 
ı) Al Beidawi, 


n aber ſollen fiedendes Wafer fa fauften, 00 


AKORAN 37‏ | لك 


















— Und bri 
u fie 8 Verdienſt ihrer An ichtigkei cm 
: — Mubigen ſprechen, — She on Arm arlid 
er, der die Himmel and die Erde in feds agen efchaffen, 
1 ef (einen Thron ge bat, die Regierung aller Dinge auf 
Er fein pen A being als durch feine Zulaffung. b) 
Wollet ihre nicht bedens 


Bien alle — er. der green “er Verheiſſung GOt⸗ 
n, welche en * thun was recht iſt, nach Bil⸗ 


leiden, darum, daß ſie nicht geglaͤube 
me 33 bey Tage zu fcheinen, und den Mond zu ‘an 

— nen —35 — —2 beſtimmet, N dag 

en moͤget: SOtt hat 

— ——æe—— — — €: | 6 “4 Ben, 
وينم‎ "Eu de fd Dew pm in 456 chſelu 

ae ad i in allem Himmel und auf i og 

far Beute, die ey — Warlich diejenigen, die nicht 
— ag en, und Luſt an dieſem gegenroärtigen 
sehr darinnen find, und unfere Zeichen nicht achten, deren 
Wohnung fel das euer ſeyn, vor get 10508 fie verdienet ‘haben. 
ay abe, fe da a entund Gerechtigkeit wuͤrcken, * ihr — ih⸗ 
ts Olaubens halber richtig leiten: Sie ſollen Stroͤhme haben, die durch ſchoͤne 
Luſt⸗Gaͤrten flieſſen. Gebeth darinnen wird (cm, Preiß fen Dir, 0 
GOtt! Und ihre Be un barinnen c) = leon 5 — und das Ende 
| fey ‚dem AG@ern aller Creaturen! 
Wenn GOit den He en, ‘na ihrem Berlangen Gutes zu 00 
Döfes follte herbey eilert laffen, — ihr Ende waͤre beſchloſſen geweſen. 
rum faffen wit Diejenigen, Die uns bey der Auferſtehung nicht anzutreffen 
0 — * in ihrem Irthum dahin gehen. Wenn einem Menſchen etwas 
ſo bethet er zu uns auf ſeiner Seite liegend, oder ſitzend, oder 
send a) اسان‎ ibn aber von feiner Die beftepen, feßet ex feinen vos 


tigen 
| ft offenbabre Zauberey) ” Goͤtzen wären — bey GOtt. 
der Koran. . Rath der keſung einiger Ihre B ng) Entweder die Be 







wiögen dic Worte negeben werden, 
ne ns (dag iff Mohammed) ift Fein sritiing Coder der Gruß) der Auseriwe 
wir als ein offendabrer Zauberer. 5 — — — Engel — "di 


b) 226 fi Frin Särbitrer als durch feine d) £ d, oder figend, oder fisher) 
fang) Diele Worte wurden 20 ken Das Das i —— un tes keibes, uud 


rt, die narri 
| Scans ga —— fi einbildeten, 1 allen 
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28 O0: ..ALKOBRAAN. Say. x; 


rigen L,ebeub-WDartdel immer fort, we od! er: 906 obit 070000 بد الأجل::‎ ike 
vor dem Uedel, das ihn Letdeffer, zu berwahten. Whoiwat- Sadevige,: wes 
der Uebertreter bedinge,: wor ihn zubereitet. Wir haben mormahzte dia Ges 
fehledpte, fo vor euch geweſen, 50198, o Keute 3u 211660: taper Rema 
recht gehandelt hasten, und unſere Apoſtel mit tofferibahren Zeichen اا‎ 
dern zu ihnen gekommen waren, und fie dod) nicht eben wolltes | 
nen wir den Gotthoſen. Hernach liefen wir euch . dof fie folge: aufOxber D 
‘mit wie feben möchten, wie ibe handeln wuͤrdet. Wenn Ines wap | 
neustlaren Zeichen erzehlet werden, fo ſprechen Diejenigen, : ie nnd bey: DEE Vie 
etftehussg ‚nicht ansutseffen offen,» bringe, einen andern Kore pis dieſer Ne 
oder made einige Aenderung darinuen. يع‎ 26 ziemet mir michty daͤß 
ich ſolchen nach meinem Gefallen veraͤndern ſollte. Ich felye nun denjenigen 
allein, was mir geoffenbahret worden... Warlich ich befuͤrchte wenn ich mei⸗ 
sen HEcen -ungedorfam: feyn ſollte, Die Straffe des groſſen und ſchrecklichen 
Tages. Sage ‚wenn es GOtt alſo gefallin hatte, ſo haͤtte he folcdben 
nicht verliefen, euch Auch Denfelben nicht getedtet. Ady habe Heerits bib sgen dem 
Alter won vierzig Fahren a) unter euch gewohnt, che ich ſolchen mad 
habe. Verſtehet hr Demnady nidhot Lad )أ مجم‎ ungerechter als der; fo cite Luͤ⸗ 
ge wider GOtt erdichtet, ‘oder feine Zeichen dee Falſchheit be(dpuldigt? , Hine 
wahr die Gottlofen werden kein Gluͤck haben. Cie bethen, med (ti: Mott Assi 
nige an, ‘was ihnen weder (Haden noch, 918668 Tan, und Pprechen prdinged fap 
unfere Dorbitter ben GOtt. 6) BWatworte, wollet ibe N | ies facet, 
was Sr nicht weiß, ed fen im Himmel ader nuf Erden? a) Ihm ſcey⸗Preiß! 
und es fey ferne von ihm, was fie Ihm bedgeſellen: Die Menſchen waren Ber 
kenner einer eintzigen Religion, d) alleine fle wichen aus Mißhelligkeit Baron 
0 . : . . ‘ 3 












co 














.. " “oe we 1 

a) Biß su dem Alter von viersig Ja c) Im Summel oder: anf Erben) Nebur 

ven) Denn fa: alt. wor اميه‎ ehe a ip oe 08 Goͤtter cm دا‎ 

das Amt eines Peopheten auf fih yaym, 1) :. ober daß Er im Hummel oder auf Erden Mit 

a twufen, bab fixe ar: — — genoſſen habe; Singemahl Er keinen erkennet? 
‚_baß.er fih auf Peine GSelehr: "nn. nt 

fümteit befliffen, auch webder mit-gelehrten "DD Die Tienfiben ‚Belennenhar 

euten Umgang gepflogen, noch auch fich in Liner eingigen égion) 2 8 iff, dey wah⸗ 

ber-Dicht-Runft oder in der Beredfambeit gee Fen Religion, oder Islam, welche, tole einige 

ei wodurch — er ich die Gefchicklichkeit, vergeben Pry ‚feberman indgemein 

undig und zierki veden, guivege bein teal eric 

mögen: 2) Ein offenbabrer nile (a fae ie, ل‎ 5 










rant Proef) furicht al Beidavi, daß ihm die: tige : : 
fs Buc von niemand anders alg 1 ſelbſt Deiter ee Cut finh: 
ع‎ Sönnen gelebret werden. anbere meinen; rampg-auf den’ 
١ Religion in Arabiee Wen Whrafons ir wn 
b) Siehe die vorläuffige Einleitung, erfie Sif auf bes Aguu Ebn Lobai feines der fo 
Motheilung , p.19. &c. : Que 


1 — — — — — — — 9 m, 
, _ D Siehe die vorläuff. Einleit. p. 54. Abalfed. vit. Mob. c.7. .. .. 2 Glebe? 
lauff. Einleit. p. 35. 36. f — woe TOR Ze ei gan: nS bel dic vors 
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wn t vorgaͤn pon ‚deinem اي‎ ausge 
Er ni — gen die Sache, worüber 6 
* mani — ieip — aͤre zwiſchen ihnen Rn worden. . gie 
اعد‎ 3% Miia, 008 ihm. ein Zeichen von feineng, HErrn herabgefands 
ae wir nicht. glau en. Antworte, warlich, GHtt ift 


7 ira verborgen ift ; Erwartet demnach das Wohlgefallen 
DEN لاط‎ mit euch warten. , Und als wir be Leute gu. Mecca,- 
ere 190,0 Sie fie betroffen hatte, Snape enieffen liefen, fiche, fo erfanden 
Mage), liftiges Mittel rider Beier, a) Gage ihnen, GDtt 
tin liftiges Mittel auszu uͤhrin als ibe (eid. Fuͤrwahr, unfere 
ay {drei — auf, was ihr betruͤgeriſcher Weil erfiridet. Er 
ich, ju-Waffer. und ui , Bequemlichkeiten zu reifen gegeben hat; 
§ ibe in S iffen feid, die mit einem. guten Wind fegeln, und fie freuen 
en, : Und wenn fie ein Sturm⸗Wind überfället, und die Wellen auf 
ter tau 6 einher ar daß fle fich. mit unvermeidlichen Gefabs 
fon Glayben ,-fo, xuffen fie GOtt an, erweiſen thn einen reinen 
3 en )- and ſagen, Ni wenn du uns aus Gefahr erretteſt, fo 
ſeyn die die Dane dringen. Wenn Er fie aber daraus 
| Ku hehe, (0 ndeln ie vermeffenstich auf Erden, ohne Gerechtigkeit. O 
4 ioe uy toatlidh, bie Gewalt, welche ihe enern eigenen Seelen anthut, gefchies 
1 af a dem Genuß Diefes ge egentwärtigen Lebens; Dernach ſollet ihr zu 
— und mir wollen euch anzeigen, was ihr gethan » Warlich 
Midbwie-Dieled gegenwärtigen Lebens, iff nidt anders als Waſſer, welches. 
زه‎ EAn immel herabfallen laſſen, und wormit dagjenige vermifchet wird, was 
— be besfürbringet, davon Menfchen und Rich effen, biß die Erde ihr Kleid 
— und mit mancherl ey Pilangen gegieret wird: Die gs der⸗ 
— und be Dah fe Gewak daruͤber haben; Aber ımfer Befehl gelan⸗ 




















tund 0 Tag dahin, und wir machen fie, als ob fie abgemäher 
— ob fig See feinen folchen Ueberfluß an Früchten gehabt 
ea oh Wit jmſere Zeichen Leuten, weldye ſolchen nachdenden. 
MER be m der. Wohnung bed Frieden ein, d) und tite wen Er m. auf 
t , ذه‎ Th he ı en 


é — 5 559 5 — 5 Unfere Borhen) Das if, die Schug: | 


a) Wider unfere Zeichen) Denn ف‎ wird we — reinen Gottes-Dienft) Daß. 
mt, Daß fie fieben Sabre mit einer Theu— i wenden fic) nur ‚allein zu GOte und vers 
lagt gewefen, davon fie bald geftor- laſſen ihre Sägen; Da fie ie tin fol 
rem; GDtt babe ihnen aber kaum cher euferften Noth antreibet, ساك‎ von 
wiederfabyen faffely umd Ueberfluß ge⸗ dem ay bitten, der folche geben a 

fendet , fo batten fie {con mieder angefangen, 7 

den Hobammted des Betrugs zu befebulbigen dy Zur — — Re 
md feine Dffenbabrungen zu verlachen. 1) lid ben الاو‎ 
: ee all ld Peart ee, 5 


N = chs — * — BP, 
1) Al Beidawi, * 3 Tg: % 0 of, 2 &- 





be 
n> 
3. 


240 Al KORAN Caap.io. 


den rechten Weg. “Diejenigen, welche recht thun, ſollen eine fehr fhetrelftide 
—— und eine uͤberſchwengliche Vermehrung empfangen; ay Wedit 
Schwaͤrtze b) noch Schande fol ihe Angeficht bedecken. Dieſe follen die Ein, 
mohner des Paradiefes fepn. Sie follen exoig darinnen bieiben. Die aber, fo 
Boͤſes thun, follen den Lohn des Bdfen empfangen, der demfelben gleich ift, ©) 
und mit Schande bedecket werden (denn fie follen keinen Beſchirmer wider SON 
haben) als ob ihre Angefichter mit der pik — der Nacht bedecket waͤ⸗ 
ten. Dieſes follen die Einwohner des hoͤlliſchen Feuers ſeyn. Sie follen in 
Ewigkeit darinnen bleiben. An dem Tage der Auferftehung woken wir fie alle 
verfammien. Alsdenn wollen wir zu den Gdgen-Dienern fagen, packet euch an 
euren Ort, ihr und eure Mitgefehen; d) und wir wollen fie von einander abe 
fondern; und ihre Mitgefelen werden 38 ibnen fprechen, ihe habt nicht uns ans 
gebethet; e) und GOtt iſt ein gnugfamer Zeuge zwifchen ung und ud: ©o 
achteten tir auch eure Verehrang nicht. Da foll jede Seele erfahren, £) was 
fie vor fic wird hingefendet haben, g) und fie follen vor GOtt ihren rechten 
HErrn, gebracht werden; und die falfcben Gorter, die fie fid eitlee Weiſe 
* eingebildet haben, werden vor ihnen verfdivinden. Gage, wer derfichet cud 
mit Speife vom Himmel und von der Erden? Oder wer hat die unbefchränckte 
Sewalt über 008 Gehör und das Geficht 7 Und wer bringet die Lebendigen hers - 
‚von den Todten, und die Todten von den Lebendigen ? Und wer regieret alle 
Dinge? Giguwerden gewißlich antworten: GOTT. Gage, wollet ihe J 
daher nicht farchten? Dieſes iſt demnach GOtt, euer wahrer Bre: 
was bleibet da uͤbrig, nad der Wahrheit, auſſer Berthum ? habt * 


a) Eine Böerfämenglige — ) Ir habe nice 
a rue dision ibre else ibe babe wircklich eure 
nung wird dag Verdienſt ihrer quten angebethet, und feid nicht von un 
weit, weit übertreffen. Al Ghazdli Galt dats durch eure eigene aberglaͤubi i 
fe, diefe bepaefügte er this additio- verführet st ee 
nal recompenfe, werde e Anfhanen, GOtt am en e 
the beatific vifion, ſepn. 1) 5 | begaben werde, da fe bene 


b) Siehe die vorlauff. Einldt. p. 110. x. A Re geheff 








: wer ° ' فى‎ 
D Iben it) Das {, ben j 4 
١ 6 yt ; ir Bec „ee en نمسا‎ Bs = an diefem Ort 
den —— — — pi ee befonderd verflanden. 
Seinen / : Gest erfebren) Eini 
en mit ber euferfien Sepia 7 yg fate cablu, tatlu. SA 
Pollen folgen, ober dardber medicicags. 





d) Und eure Mitgeſellen) Das iff, eure 
oder die Companions aud Sitgefln, 6) Siehe Cap. 2. p. 18. Note, 
die Ihe Dit an Die ite fegtet. 35 


1) Githe dievorlauff. Einleit. p. 126 were 


N 


— 


see u Al 26 RN. 24 
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head ven der erg’ eg Mae it bas: Wort انريدم‎ on ting 
ema. toe gottloß handeln, wahr gemacht worden; daß fie nicht glaͤuben. 
Fait tk ein cingiger unter euren Mitgefellen, des ein Geſchoͤpfe herfirbringet, 
any eas hernach wieder zu ſich felbft kehren laͤſſet ret OHTT 0 
مخ ا لا لويد‎ berfür, und laͤſſet 26 alsdenn wieder zu fich felbft kebren. Wie 
WERE Demnadı von feiner Verehrung abgetoendet ! ¢, ift ein ein⸗ 
iget unter euicen Miigeſellen, dev zu Dev Wahrheit leitet ? Gage, GH«t lets. 
tebe Dee Wahrheit, Iſt nun demnach derjenige, der zur Wahrheit leitet, am: 
n 


vu Dig fke fh, Daf man ihmfolgets oder ift es Der, welcher nicht leitet, wenn ey. 
icht felbfk geleitet wird ? Gage, was fehlet euch daher, DAB ihr ein ſolches Ur⸗ 
heil falleE? Und der gröfte Theil darunter folget nur einer er fen Mein, 
7, eine bloffe Meinung aber koͤmmet der Wahrheit keineswegs bey. Ware, 


-0 
? 





# 
7 





nun yy 


lich, GOte weiß dasjenige, was fie thun. “Diefer Koran hatte von niemand, 


fafe, oder fie in ein ober dem andern Punct der 


it; Go haben fie auch die Auslegung deffelben nicht überfommen-- 


daran gläuben), Das if, eb die olf Naghtutige erben werden, verflanben 

























als GoOtt felbft, absgefafft werden Fonnen ; Und er ift eine Beka is. 
و‎ deffen, was vor Demfelben geoffenbahret worden, und eine Erklärung der, 
Hrifft, fo von dem SErrn und Schöpfer aller Dinge herabgefande worden; 
Zweiffel hieran : Wollen fie Iprechen, der Mohammed hat ſolchen ger 


iede h " Antvorke, fo bringet doch ein Capitel her , das ſolchem gleich feys; 
u euern Beyſtand, wen ibe wollet, auffer GOtt, wenn ihe wabe, 


t. Bien fie haben dasjenige mit Salfchheit befchuldigt, was ihrem Verſtand 





et folche Weiſe befehuldigten die, fo vor ihnen waren, thre Pro here 
Triigerey; Aber fehet , was war das Ende der Ungevechten. Es giebt einis 
ge darunter, die daran gläuben; und es giebt einige Darunter, die nicht darau 
1) und dein Are Eennet Die Ucbelthater gar wohl. Wenn fie dich 
8 befchuldigen, fo face, id) habe mein Werck, und ihr habe ence 
0 llet (clear, rein, und ohne Verantwortung) frey feyn von و2411‎ 
> thum, und ich will frey feyn von dem, was ibe thut. Cs find ‚einige 
tet) Die Dir gehorden; willſt du aber machen, Daß die —— Biers ‚DA 
nichts vernehmen ? Und es find einige unter ihnen , die auf ich Ache 
WINE du die Blinden zurecht weifen, da fie Doch nicht fehen 7 b) 88 
rare ' a ا‎ ee | , 


2 % 


3 7 Aa =e! 7 Ws a 4 
inige barunter , die der Wahrheit deiner werden. . 4 8 
inmterlich bey fich überzeuget find, ob fle 1b) Da fie dod nicht (eben) Diefe Worte 
١ gottlos feyn, daß fie fich folder wP wurden wegen geroifer Meccaner geoffenbaßs 
derſetzen; * Sea, He er wipe ret, welche م‎ 2 * reg eden ie; 
= ro 59 angel > | nen | por: 
geen nicht later. Die 8 Tan Die Tah ober fie in ein ober DER andern an 
Stelle fat futuro von einigen, DIE tat terri tete, | eh 0 weni da⸗ 
släuben und ſich belehren; und ven -anbern, Religion untervich aber boch fi ose 
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GOtt 775 mit den Menfchen in keinem Stück —* Handeln: ‚Aber die Me N 
handeln ungerecht an ihren eigenen Seelen. a) Er wird fie an einem gewiſſen Sn, 
mit einander verfammlen, قله‎ ob fie nicht über eine Stunde von einem Tag 
harret hätten, b) Sie werden einander Fennen. c) Alsdenn follen, diejeni 
verlohren gehen, welche die u; das Antreffen) Exfchein BOE 
laͤugnet haben, und nicht rich —— find. Wir 
Theil von der Sreaffe fehen la 3 nit wir ibnen gedroht 
moͤgen dich fterben kaffen, ebe du * , fo follen 
Alsdenn fol GOtt Zeuge vn feyn , was fie hun. Gir 
Apoftel nde worden ; | 


Sache iin ihnen mit illigeit entfchieden, 4 unt 8* ynen ni mei 
jegnet. Die Ungldubig hen, wenn wird diefe Dre ng filler ما‎ 
wenn ihe wahr redet‘ orte, ich bin’ Y ‚m 
Bortheil zu verfehaifen, noch aud fähig , Unglück von * 
wie es GHtt gefaͤllet. Einem jeden Volek iſt eine 0 

ſchluß feſt — beſtimmet. Wenn ihre 3 

nicht eine © tunde Aufſchub haben; So foll aud F ra 
erden, Sage, faget mir, wenn euch © Si 
oder bey Tage überfället,, roelchen Theil 11 — die 6 
ti feyn wuͤnſchen oe nn er euch überfället, glaubet ioe a 
lauber ihr, und wuͤnſchet, daß — 
ihr 0 ehemabjs Def, Be —**8 na touinfd) an 11] 
fen gefagt werden, fcr —— attaffe re. | Wollet ihr einen 
Lohn erwarten, als 1 Wercken verdienet habt ? Gien 

Hon dir zu tviffen verlange ob Dies abe fey. “4 ntibort, ben 

HEren ift ee — oe ibr fo ع‎ GO 3; Macht nicht 


zu entge heit, wenn jede Geel 
elt hat, ee خا‎ In min de 
gerne damit löfen. Und — cy 












































u Die 

ie ih cabin Dee er⸗ 

57 ji nicht gehoͤret batten. 1) — eat der aera gefcheben: 

a) An nn eigenen. Seelen) it beta be 11 dager ihnen alle 

"Ot لس‎ fe pret Gimen um oo et Seto (vn dares gees, Yin 

brauchen fle ober gcbeanchen اليذه‎ auf eine wegnimmet· 2) 

— Karen) Bund Befkeyung SE 

st) ruhen) ود مه‎ ud a pa 


/ %) Zinander = sy ob u. nur en 0) Idre —— Ihre > Ochende 


5) Idem, GieheCap.6.p.143. _ ‘a) Mem. 
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ia ‚schen haben: tnd die Bache fe wait 317 hnen‏ عن 
é Den, und es fol ihnen fein Unvedt wiederfahren. ret nicht‏ 
Meqtzu, was im Hime! und auf Erden iſt 2: Wit die Shee ung GOts‏ 
Mahrhafftig? ee der gt dfte Sheil unteribnen, weiß es nicht. Ge‏ 

ci Una Ihm follet ihe alle wiederkehren. 
‚von eurem HErrn, und ein Mittel für Die - 
s, ine Anweiſung und Gnade für die wal 
* | e, durch. die Gnade GHttes und feine 
| ie fie bang gh erfteuen. 























| Dieſes wird-ignegs 

— tt ifel men ba 
EGET OGRE ينيط‎ eu eherabge e 
serial, % — — bate eu OO 


0 en Ußätetfebeid gu machen ? Oder erdichtet ibe. eine Lge w ven 
5S — wird aber an —* Tage der Auferſtehung, die Meinung der 
— * die eine Luͤge von GOtt erdichten ? Warlich GOtt iſt mit مسد‎ — 

eger a begabet ; Aber der röfte Sheil Derfelben dancken ni 0 
einmahl daf ufollft in keinem Beate te begriffen ſeyn, aud) — 

in mit Aufmerckſamkeit nachdencken , oder fonft etwas thun, da w 
nicht Zeuge über euch feyn wollen, wenn ihr darinnen befchäfftiget feid. Es yr- 
cht fo viel, als eine WAmeife wäget, b) im Himmel und auf Erden vor zn 

Siren verborgen : So ift aud) niches Eleiners oder un als dieſes, webs 
— denn Blaren Bud) c) eingefchrieben ftehet: Sind nicht die Fraum 
diejenigen, über die Feine Furcht ١ kommen 0 wm die nicht betriibes 
ظ‎ ar en; fo da gläuben und GDtt fürchten, fen | in ts | 
tigen gute Bothſchafft erhalten. GOttes Worte inb 
Diele wird groffe Gluͤckſeligkeit ſeyn. Kaffe did) ie Ge 
F edh nicht Denn alle Macht gehoͤret GOtt .باز‎ Er hoͤret and 
alles. —— alles , ita Himmel und auf Erden, GOre unterwmorffen ? 
folgen demnach Diejenigen, welche Goͤtzen anruffen ? Sie folgen nicht6 
iner eiclen Meinung , und bringen nut Lügen für. Er ift es, der die Nacht 

ere dnet 90 daß ihr eurer J — pflegen möget , ” * 


































ib ihren Berbruß zuverbeelen; 0 ber weit » Ehe .جه‎ ga. Nov. ظ‎ — 
— gund Beſtuͤrtzung * ner “c) Das Mare (perfpicuoys) Bad) oh 





einige Re venues relies bier erhaltene. Tafel, wörimen HER 


werden verbergen, in ber = كن‎ aufgezeichnet find. 


tung, die es biöweilen bat; م‎ — Geſchwaͤtze) Nehmlich die gottlo⸗ 

es uͤberſetzet werden, ie werden rebelliſchen Bifensde und Reden 
arme Bestigei. fi iby | ſchen ند‎ u = 
<9) Biche Cop. 6. .ودام‎ SER 





3) Jallale’ddin, 0 "AI Badawi, TE -_ = ae 2 
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‘hellen Sa ag zur Arbeit Warlich hierinnen find Zeichen für Leute die a. 
geben. Cie fprehen, GOtt habe Kinder gezeuget “Das fey ferne Er 
(felf-fufficient , in fi ch ſelbſt genug und vergnügt rc.) ſelbſtaͤndi hm * 
au was im Himmel und auf Erden ift. Ihr habt Feinen klaren Bev 8 hiervon, 
edet ihr das von GOtt, was ihe nicht wiffet ? Sage, warlich diejenigen, di 
fic eine Lüge von GOtt einbilden, werden Fein Gluͤck haben. 
Verſorgung in diefem Leben —* hernach aber ſoll 
gen, da tit ihnen dann eine ſchwehre Straffe yu ſchmaͤcken ‘geben tw 
daß ſie unglaͤubig geweſen ſind. Erzehle ihnen die Geſchichte von 
4 zu feinem er Ai an —* eich es euch bei 
unter euch auftrete un por den Zeichen © v * 
bin boͤſe. Mein Vertrauen ſtehet auf GOre. Dah ig coy 
wider mid), und verfammlet eure falfchen Gorter 5 Laffer at t — 
nicht im Finſtern ausgefuͤhret werden: Alsdenn bint —* rider mia 



































Anfehle mo 


und verziehet nicht. Und ob ihr fehon von meinen’ 
“fo verlange ich Dod) Feine Belohnung von euch dafie. by Fe 7 | 
Belohnung von GOtt allein; und es ift mir befohlen, einer von denen gu fen 
- Die fich ihm übergeben haben. WUlleine fie befchuldigten ihn des Betrugs. De 
hero ee wir ihn nebſt denen, die mit ihm in der Arche waren a liefen 
ie die Fluch überleben, diejenigen aber, fo unferes chen der —— ie} 
chuldiget, darinnen erfauffen. Sehet demnad, es denen, 
Noch gee worden, vor cin End en bat. Al | 
nach ihm, Apoftel an ihe 2301067 und ne ; 
zu ihnen ; und dennoch waren fie nicht geneigt, dasjenige 
Sane als falfch oeetoorffen hatten. Alſo verfiegein w er m 
Alsdenn fandten wir, nad) ihnen; pee ys d — ım 
dem Pharaoh und feinen Gervaltigen. d) Allein 
und waren ein gottlofes Volk. Und als die WBat 
war, fo fagten fie, warlich diefes ift — * 
EG vedet ihr Diefes von der Wahrheit, nachdem 






diefes Zauberey ? ‘Die Zauberer aber — 21 Sie ſprachen, 

‘Dit du zu uns gekommen, uns von: derjenigen Religion 0 (wendig 220001 
welche wir وساي‎ Water treiben feben 7 umd damit. iss beyde die Hertfchafft im 
Lande habew möger ? Alleine wir. gläuben euch. nicht. And Pharaeh fprad, 
bringes ale erfahrne Qaubever her zů mir. Und als die Zauberer gefommen wae 
ven, ſprach Moles نام‎ ihnen, werffet ونيد‎ nieder, was a ihe nieder in ar 
Ot 


E 2 i — و"‎ 5508 an ihr Del nd ra, Saleh, 
b} Beine Belobnun von end daffir) Abraham, Lor und Shoaib an bie ju Ad 
Daher koͤtmet — euch nicht ع انان‎ und = Babel, — — — 

euch wire .. 4( Siche Cep.. ni. : 7 -— —. — 
| oder zur Laft gereichte, we ie a ee ee 
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Und Pharaoh. war mit Hoch⸗ 


ergeben feid, Sie antworteten , wir 


Are , laffe uns nicht geplagt werden 
ſendern erloͤſe uns. durch vi Barmhertzigkeit von deu 


MXOBRAN. 


— — — bewerckſtelliget wees bes 


N Denn GHOtt. läffet Get Das Ber der Miſſethaͤ⸗ 
al — "Und & wird die Wahrheit feiner Worte erfühen, obſchon 
Und 26 glänbte dem Mofi kein einkiger, aufe 
20-0 ſeines Bettis). a). aus ei — dem Pharaoh und ſeinen 
enter fle nicht peinigen md 
لكين‎ Een, und wii pee von. den Vebertretern. 
Hide مه‎ GOtt gläubet fo feget euer Ver⸗ 


.. 
ech. 09 . 
50 


7 * 





te machen. & 














Te 
⸗ 
* 
14 oo 


* 
—* datzu ſehen. 


— 9 
اام‎ te 


pragen-auf. 
ل‎ 5, 


ita 


Ra *—* Und wir redeten en Dusch (Infpiration) unmittelbare Eins 


fprachen: Schaffet Wohnungen vor 
fer. zu einen Ort der Anbethung, b) 
nd bringet den wahren Glaus 


eichthuͤmer in dieſem 
fie سود‎ deinem Weg abgefuͤh⸗ 
e Reichthuͤmer zu nichte, und verſtocke 


seen كود‎ | 

—— daß fie nicht glänben mögen, bif fie ae ſchwehre Straffe vor . 
Zn GOtt, eure ... ift erh et: 
4 


4 a demnach aufrich⸗ 
Und wis liefen Die 


5 Hh 3: Seah a are — 5 Sine 


it 
4 = 5 0 
ف‎ '§ ae. 1 eee 


welches bed Moſes Kebla ra da ofeichwie 7 
der Mobammedaner -ibres ijt. Der erfte 
Commentator feßet hinzu, daß Pharao - den 
Kindern Ffrael verboten, zu GOtt * bethen. 
Daher fie ſich gendtbiget aefeben, folche Pflicht 
heimlich int ihren Haͤuſern zu verrichten. 

c) Sierratben , Ornaments) Als ſchoͤne 
Kleider, prachtinen Schmuck, Wagen und 
Rolfe und dergleichen. 

d) Eure Bitte ift erhdret) Das Prono- 
men ever ift der ‚Dualis, der nım von zween 
redet;. Maffen قوط‎ Antecedens oder das vor; 
hergebende von Mofe und Yaron gehandelt. 
Die Ausleger fügen , daß zufolge dieſes Be: 
deths, alle Gchabe ber Egypter in Steine ver: 
wandelt worden. 2) 


9 Gab dent اياناس‎ Die, 11 


u. 0. 
e 1 1 N ١ 7 
Ca View lS a aw 


buaͤnd — Bebesh Anden, u | 
Bochichalt: ‘And Moles. zer ٠ Er warlich du haft dem 
| الجر ليد‎ 8 
2 


Bruder , und 









اح ايه DE‏ 


5 * 7 Generation, fti- 
ee Anfangs , als er anfing 
7 glaubten ibm nur ايع‎ wenige 
bon den ern Bier vor m die andern ga: 
mt, a t vor dem ‚König, fein Ge: 
e halten’ dafür , قوط‎ Prono- 
men, — he ſich auf Pharao, * 
bof dieſes ein gewiſſer Coy uae genvefen, mel: 
Oe, nebfE feinem Weibe Afra, dem Moſe ge: 
gläußet hätte. 1) 
u einen Ort der Anberhung) Alfo 
t Jal alo'ddin bs Original - Wort Kebla, 
Ms eigentlich dei jerigen Ort oder dieje- 
Begend bedeutet; ‘gegen welche man be 
Daber al Zamiäkhshari dafurbalt , daß 
an fraeliter air Befehl etheilet werben, 
Berb⸗ er (Oratories) auf ſolche Art 
anulegen, 2 ibre Gefichter , went fle bes 
theten, nach Mrecea zu gekehret ſeyn möchten, 
- 5) Al Beidawi, 2) Jallale’ddis, 


— poten : 


3 

















Point of Religion ,) in — oder 
Wick 


tod tener Weil Das iff, wegen der Wahrheit der Corte |‏ موب سويد 
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—— — ae it neh we 2 Ft * 
auf © ge und fe i e nad „.biß er e, da er denn ſprach 
ich glaͤube, daß Fein GOtt 2 ae Be an: weichen Die Kinder Iſrael lub, 
und id) bin einer, von denen, gen fih Shin ergeben haben. a) Run g 
. Du, da du Dod bißher widerfi m... und a bon den en —— 
Dieſen Tag wollen wir deine Mend des Meers —* 
auf daß du denen, die nach dir feon we * — en ſeyn moͤgeſt: Und 
warlich eine groſſe Menge Menſchen ſchlagen unſere en in den Wind Und 
wir bereiteten vor aly ibe es acl che 47 oF emt hehe 



























vied Gutes wihren Unt 

niche angle der Tena , OG fie 
arlih dein „re wired am Tage der — 
igen, — ſie uneinig geweſen, zwiſchen ihnen — 
are Fe عياب بيد سيد‎ Rud 
Mun Mdie Wahrheit von Bryant Aree zu سل سودي‎ Sa 









0 
Daher alle e eince bon denin, ay da zweiffeln; Auch fey يغب‎ ‘elect ven 





+0 
welche die Beten Bins der Salfehheit — be nicht einer any 
denen werd verlohren werden. Diejenigen wider weiche Das 
Sn bein arm Delton if, mc shunt, won auch * 


2 













ٍ . 0 a ( pete; 
e8 Al Beldawt. ا لان‎ und —* ** 

unnerdroſſen, dem ms, foe 1 ant e fa uͤberſetzt o>, DL 
emcees Bee vor, daß Mofes, ar Dano bedeuten, fo eben fe 


I 
in 
ry den iner über aber vier ia danken, — 


— chrifft nicht polly — wer⸗ 8 erkannt بعس قن‎ 


- @) Die fic Ihm er eben aben, * of c) Gie wären der Religion asi 
the refigned, einer von iguirten) 
— ſoll Pharao in feiner letzten oth Glaubens-Sachen) nicht unglerder 
iederbalet baben, damit er et ae nung (fie differirren nicht barinnen, mater 
a möchte Allein feine Buſſe fe nab te Darintten nicht von einander unterfehieben) Bide 
en. gen be ne aut fie Wiffenfchafft iberFoinmen barten (ae 
mit Wiffenfchafft zu ibnen gefommen war) das 





Bi ——— ibm iff, nachdem Das Geſetz peoffenbabret, und wor 
Borah bie ste, welche | pl ne tm Mofe öffentlich befant geniacht worden, | 


b) Bi fo aus dem rund des d) Waswir dir berabsefandt 






einige unter ben Ban bie bier erzeblet werden. Die Aus 





felt, daß Pharao wirklich tod wer: Te babe ungewif, ob d di ظ‎ 
—— — — ETS — ok ift * Suc, 
hrs sp. 


‘ace os Ufer. | ng bag fie haͤrer. 
1) Siehe Exod. XIV. 30. wort لل‎ —8 ia A 


— oe nn له‎ 














Weil fic) diefes Role mit Abgoͤt- Stadt mit Rauch und Dampf erfullet wurde, = 


ung, baß fie fich mit den Ihrigen und mit 


MEORAN. a 


entstehen worden, biß fie Die chaen zubereitete era 
ſehen. Dean wenn dieſem nicht alſo pao 
—** Stadt unter ſo vielen , die vertil 
abet haben: und der Glaube ihret Eimmoohner würde i 
hm: Wikio, es gldubte Beine einzige darunter, 0 | 
ung:ibres liseheils , aufier: das Wolk ded Jonas. a 
Spee eye fe De جما ديت‎ —— 
a e en und geni 
20 ae demem HErrn geſallen hatte, fo warden a alle, die 
فد‎ M يبي‎ She geolauber haben Wilſi du demnach die Menſchen mit Gen 
mi Kjmingen, mabre:Gldubige yy-feyn 7 Beine Seole Fan glauben, ohne 
* aſſung GOetes ; und Er wird feinen Grimm über die ausſchuͤtten, Dig 
aber ehe Se Pre Yan et — Tore سيد‎ 
iden n r helffen ¢ ey Leuten, die nicht g wo 
len. Erwarten fie daher wohl. etwas anders als ein exſchreckliches Gericht, gleich 
denen göttlichen. reichten, fo diejenigen betroffen , die vor ihgen⸗che 
ange, wewartet den Ausgang; und ich will auch Mie Fuck raven ; 
0 عام‎ unfee poftel mit d nen fo Da glauben, erretten. Alſo ift es 
eine —*2 صا‎ bübrende Gerechtigkeit, Daß wir die wahren Gläubigen et» 
retten. ate, 6 a Beute zu Mecca, ob ihr (chow meiner Religion wegen in 
Zweiffel ftehet, fo bethe id) Doch wa vid die GSGen nicht an, die ihr, uſſer GOu, 
anbethet; Sondern ic) bethe GOTT an, der euch wird Rerben (afer ; und.es 
it mir befohlen, einer von den wahren Gl aubigen zu ſeyn. Undes "wurde zu 
mie geſagt, richte Dein Geſicht auf die wahre Religion und fey (orzbodex) rechts 
släubig; und — ſer einer von 1 سويت‎ — 2 
u FT 
a 
a Bas doit des Jonas) Nehmlich die 9/14 aber die * herbey nahete, ind fle dem 
Einwohner zu Rinive , welches an, oder nabe — mit ſchwartzen Wolcken überzogen 
dem Ort, wo al Mawfel jetzt ſtehet, geſtan⸗ en, aus welchen Feuer beraus fubr, daß die 























































ttai (oder Amittai, welches die Mo: ebete, waren fie in einer graufamen Bes 
| ** den Rahmen ſeiner Mutter 
von Bt ge von dem Stamm Ben: Ihrem ieh auf das frepe Feld begaben, Gace 
et gefandt, ihnen zu predigen anlegten und fich vor GOtt demuthigten, mis 
von ihren = Wegen abzuziehen. lauter Stimme um Gnade fleheten, und ihre 
nun anfing , fic zur Su su vermab- vorige Bottlöfigkeit herglich bereneten. Wor- 
znegen fie ihm, an Statt ibm zu ges auf. oe GOft Gnade wiederfabren liefes 
werſt febr ubel, daß ex auch و مخ‎ 


op Derberbet hatte, fo wurde Sonas ber = Ungewitter gerade über ihrer Stade 
| tp 


rh fie Gad — bag Ungewitter vorüber ging. 2) 
rd, die Stadt zu verlaflen. a er 
* sem Bey feinem Ubfchied gedrobet , Daß fie tlang) Das af if, bif tea 
deep Tagen, oder wie andere +a in —* en Lauf ber ee, 


ie ina, — werden sess x). 








000 
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weignen; aud) ruffe, auffer GOtt, nicht dasjenige an, was die weder nutzen 

noch ſchaden kan. Denn wenn du es thuſt, fo wirft du gewißlich einer von 

den Ungerechten werden. Wenn did) GOtt mit einer Plage heimfucher, fo it 

keiner, Der Did) Davon befregen Fan ale Er; und wenn Er Dir etwas Gutes 

peng bat, fo ift niemand, Der feine Guͤtigkeit zurück halten Fan: Er wird fic 
| 


gefallet; und Er iſt qnadig 


cud). 





wie 6 
, nun iff Bie Bahrheit von eurem Seren 
+ Demnach geleitet werden wird, Der wird sum Heil fe 
ner Seele geleitet werden.. Wer aber irret, Der wird aud) eben derfelben qu iby 
% bin Fein (Guardian) Schutz⸗Hert über {ge 


chen unter feinen Knechten erzeigen 
und barmberkig. Gage, 0 en 
gu euch gekommen. 


tem Schaden irren, 


du demjenigen, 9 Prophet, was dir geoffenbabre it, und beharre mit Gedult 


diß GOtt richten wird; Dems ev iſt der beſte 


Das XI. Capitel. 


Mecca geoffenbahret. 


Hud ” betitutt; zu 


In dem Ramen des allerbarmberzighen GOttes. 
L. R. b) Dieſes Buch, deſſen Verſicul vor Verfaͤlſchung bewahret wer⸗ 


von 


r 


re und deutliche Art abgefaffet find, und offers 
bare und unumſtoͤßliche Beweifthumer in 
ere, da 4 richter! 

n reiffen man 
fich fo wohl in —— — als in ſeinem 
ben richten fan. 2) — 

..4) Und anch deutlich erklaͤret find) Weit 
die Bedeutung bed 99048 Fashilar, welches 


it, fo 
balt man bafür , bie Meinung diefer Ede 
fey entweder diefe, daß die Berfe deutlich ab⸗ 
gefaſſt, oder auf eine Flare Weife ausgedruckt 
find; oder Dag bie Diaterie det gautzen Capi⸗ 
tel? in Ge, Erinnerungen und ress: 
pel unterſchieden ober eingetheilt werben 
mag; oder auch , daß die Berficul eintzeln oder 
Stüd-meife geoffenbabret worden. 3) - 


ten; und tod) < 


.  5( Albedhei; Jollalo"Adin, Al Zammakibo— 


4 


* ecklaͤret find, d) iſt eine Offenbabru 
dem weiſen, dem allwiſſenden GOtt: auf daß ihr keinem andern, als 8 


‚bier gebraucht wird, auch رونل‎ 8 


A, ‘Den, ©( und auch deufli 


® 


* 2) Die Geftpicht dieſes Propheten ‘wird | 
dieſem ةر‎ hl 5 — 
: b) Siehe die vorlaͤuff. Einleit. p. 75. &e. 
c) Deffen Verſicul vor Verfälfchung 


٠ (Corruption) bewabree werden) Rach dem 8 


mancherlep Verſtand, welchen daß Verbum 
ghkimat in dem Driginal zulaffet, pflegen bie 
Commentatores auch fo viel unterſchiedene 
Auslegungen bepzubringen.  Cinige Halter 
dafur, daß bie Meinung, nach unferer Ber: 
bollmetfchung, fey, ber Koran könne nicht vers. 
falfcht werden, 1) fo wenig als das Geſetz und 
Evangelium Babe verfölfcht merben können, 
Andere glauben, daß jeder Verſſcul it biefem 
befondern Eapitel in voller Krafft and fein 
eingiger darunter aufaeboben fey. Wieder 
‚andere, ba bie Berfe des Korans auf eine kla⸗ 


“7 Giehe bie vorlauff. Ginleit, 9.06,” 
ER, 1 — —R 
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70 gefandt, euch en, a 
* ‘qu üͤberbrin * und hg von dar & en tte und 
| bekehnet werdet. 26 will د‎ biß zu einer feſtgeſetzten⸗ 
nen 5 Vorrath genieſſen laſſen; und ikem Iestichen, der *34 
Du Fon Weeds hat, voll Er feine uͤberſe Mengliche Belohnung geben. 
aber wieder —— — warlich fo fürchte ich Die Straffe jenes groſſen 
bey ud. Zu sol foßlet ibe wieder ‚Lehren; und 
—— ——— fie nicht die Falten ihrer Hertzen, a) auf daß fie 
or Ihm ونوا تانيب‎ ma? Ben fie fig mit ihren Kleidern Ä 
9 Ex dasjenige nicht, wa verbergen; un nige, was ſie 
ehr - Benn Ex kennet Die innerſten Winchel der menſchli —2* b) 
1 Fein kriechendes Ungeziefer auf Erden, dem GOtt nicht feine Speile AH. 
pata’. und Er weiß den Ort feines Aufenthalts und wo es fic bingrleget 
fe whole a ee gantze) er -ift in dem (per ſpicusus) en Dub 










































eh fchliehte Er ift 28, der Himmel und 
| Ben bat ‘(aber fein @hron war auf den | affern vor der Erſch 
Opegbit inf Da 0 möchte, wer unter 
yet fen سنال‎ würde. eft, ibe follt nach dem 
AN auferivoectet werden, fo. werden di un ſprechen, di 
HORE als offendahre auberey. find warlid, wenn Wit ihre Straffe 
ine beſtimmte Zeit Sy ود سس‎ fe werden fie een, twas hindert 3 







ß Een 
















te *‏ ل 
wo (wo © me tae a‏ 1 مس 5 ين 
Belk — se * ree, wohl 33‏ لي mide‏ 
bie werte cs me —‏ 
re Diener veranlaſſet, die gu ein⸗ vor fee: cour —*‏ 
ber‏ ا ans‏ —— 
in Oſten gebrauchen py vor‏ 
der Manner zu verbergen, we "> Gun Thron wer —e + em‏ 
e Me:‏ 







tube find) niederlaffen, vor Er ung derfeiben) 
on — einbällen, fen, vr Siang de 0 | und die 
Imen falten (ober taf Wafer —5 er fiebet, we , we 
Mohammed fie fich einbifden „Durch 
. wie folre er er Foms imterflüget ober getragen werben, 
e erfahren Eönnen? Einige webft noch einigen anders Din vor 
ee beviebe 1 fich auf gewitfe den immeln und der Erde * worden. 
Allein بسار‎ whe. Die Gril Ser, Mm fie den ne —— لعن‎ 
لقا سوا سيان‎ verwe , wei e auch fpre or Oe na ber Heres 
u Mac en worben, — t damahls in der kufft 0 , ‚mb 
en of ammedanern ch den O bed: Mundes GOttes auf 
der Hejra re thate. bert Wace des Baffers getragen werden. 1) : 
ee 33223 ١ 


عع د der Ficira Dertur that.‏ سسا سم مسلا 
P. . 50, &c. 35‏ مام ad Genel, 1.2, V. Relavd. de Relig.‏ همع دو 
El. 7‏ 
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A KORKAN _ Et 


st fem tite nicht jewe jr ef? ¶Dird fſolche vide on einem Bane über 
n, an welchem Feiner ſeyn u der fie von ihnen abwendet? und 
—* womit fie ihr Gefpätte trieben 0 foll fie umfangen. vid) , em 
wir einem Menfchen unfere Gnade ſchmaͤcken laffen, und ibm becnad Solve vies wies 
der entziehen, fo wird ev gewiß verzweiffeln a) und und ze. werden. Und 
‘wenn wir — wenn ihm eine جين‎ en un ae —— N, 
fo wird —A Rfid) ſprechen, da — ogeſtanden, iſt 
und er wird froͤlich und 2 u ens Digi ausgenemmen, die 
mit Gedult beharren, und thun was recht ift; dieſe ſollen Bergebung U und cine 
herrliche Belohnung erhalten. Du wirft vielleicht unterlaffen, einen Sheil oon 
demjenigen, was dir geoffenbahret worden, Sffentlich-bekanne zu : 
und Deine Bruſt wird beflemmet werden, weil fie fprechen bürfften » 28 fen denn, 
daß ihm ein Schatz herabgefandt werde, oder ein Engel tat ihm komme , 06# 
mit ihm Zeugniß gieber, fonft wollen woit nicht glauben, Warlich du 
bift nur ein Prediger; und GHet ift der Regierer aller Dinge: Wolken fie 
echen, Er hat den Koran gefchmiedet? Antworte, fo bringt mir denn zehen 
Capitel, b) die thm gleichefind, welche von cud) felbft gefchmicdet worden, und 
tuffet, auffer GOtt, zu eurem Beyſtand wen ihr woHet, wenn ihr wahr vedet. 
nm aber diejenigen, Die ihe um Beyſtand anruffec, euch nice bören, fo 
wiſſet, daß Diefes Buch durch) die Erkenntniß GHttes allein ©) 4 abahres 
worden ift, und daß Fein GOtt ift al’ Eri. WGollet ihe. daher Leine Mufehmäns 
ner werden? Die alfo das gegentwartige Leben und den Pomp deffetden erwalye 
fen, Denen wollen wit die Belohnung il 


ter W —* darinnen ‚geben, md es 
fol ihnen nichts Daran verfürget werden. Diefes find diejenigen „für welche in 
. jenen Beben Fein anderer Lohn, als das Kener der aller ‚ zubereiten ift. Dasa 
jenige , road fie in diefem Leben gethan haben ,- wird verfohren ſeyn; und ihre 
Arbeit wird vergeblich feo. Gol demuad) derjenige mit ihnen 
werden , des den Maren Befehl feines Seren fol Folge u und dem ein es; 
von Sims 4) beatae vor 5-590 ul — ER if, ©) 















rsweiffelss) ‘Well ev alle. — PER GOrtes alkın) Ober, daß es viele. 

der — Gnade, aus Monger der Gee Stellen in fich enthalt, die in Mead Ae ii und 
dult und des Vertrauend anf GOtt, von fi Geheimniß⸗ volle Kebend- Arten eingehüllet 

Sffet. find ; die von niemand anders herruͤhren Eds 

by Zchen Capita Dieſes war bie Anzahl nen als von GOtt, und auch von niemand 
Die er guerft von ihnen verlanate ; weil fe anders ald Ihm allein vollkommen Derftan- 
e nic re — floes ja bar, ben Henze — 

machte er ter, and Bot in Seu von m) chi 
onen 2108 , nur ein eingiges Capitel aufzu⸗ Koran; — en ven darvor ber 
Denn, I} fe im ber 2006 und Bevedfambeit Engel Gabrie. . 

mit Dem Koran in Vergheichung zu ziehen wave. 


e) Vorber en od 
=.) Burd die Erkenniniß Coder Wiſſen⸗ ſelben eect #0 elches dem. 


. D Siehe Cay, 2.2.9. Cay, 10, Pr 241 ds, 2) Siehe Cap. 3. P-49. ESS 


ret ١ 


en a) fagen werden, diefes find - 
| lud wae 


hubten , antworteten, wit feben, Dag Ou ein Menfch bift, wie wits - 
| den dag dir einige folgen, als diejenigen, fo die allerverachteſten uns 

die aus-Unbefonnenheit e) gegläuber haben; So werden 
اه ات‎ an euch gewahr, mworinnen ihr es ung zuvor thaͤ⸗ 






hrhe 
oder ift ungerechter als derjenls 
am Tage des — für 





de 


d) vor 


é find wie der Blinde und dex 
ollen diefe nun als gleich geach⸗ 


Aber die vornehmſten feines Volcks, 


Noah fprady: o mein Bole, far 


denn ا‎ 


Fantafie darzu bewe⸗ 


ee 


" neatéubigen) 1 wie der Blinde * Tau⸗ 
be, und wie der, fo da fieber ı d böser: 
fofien fie als gleig ‚ yerglird 
9 Siehe Cap. 7. p. 173. Newb, . 
e) Aus Linbefonnenbese , oder dare 
‘ein rafches Ure 3 Aus Webereilung 
dig on 2 win: ; und wie fie dur 
den erſten Trieb 
get — 












5 will nicht glaͤuben. 
Big e. von GOtt erdichtet ? Sie follen 
eHet werden ; da denn die 
1 jen wider ihren Herrn et ue 
id) 0 n treffen, welche Die Menfchen von dem Weg GH 
mu * machen ſuchen, und Fein zukuͤnfftiges Leben cae? Di 
uf © en 7 ام معو‎ etwas wider GOtt auszurichten, alſo, daß 
ben mögen: So hatten fie auch, auffer GOtt Feine 
zwiefach geftrafft werden. b) Sie Fonnten nicht hören; 
Diefes find viejenigen, Die ihre Seelen vere 
ben; und Die Gowen, ‚die fie fid) faͤlſchlich emgebildet, haben fie vers 
daß fie in jener Welt böchit elend daran feyn wer⸗ 
ben, und gute Wercke thun; und 
| eres ithigen, follen die Einwohner des Paradiefes-feyn: Darinnen 
| fl e 5 bleiben. — zwo Partheyen 
aube, gegen وميد‎ der Da fiehet und horet. 
2 WBollet ihe demnach nicht nachdencken? Wir fandten vormabls den 
Warlich, ich bin ein öffentlicher 


einem Role; und er fa te: 
iby alleln GHtt anbethet. Warlich ich fürchte die Strafe _ 


e halten euch vor Lügner. 
1 einen ausdrücklichen Befehl von meinem Herrn empfangen 
0 د‎ hat die * pet; if zwingen wir 


























pe Et 

Crs AKGOEAN = — mf 
لست‎ per Menſchen zu eae es eles und aus Banden offenba u 

— 2 e? fondly gläuben dem | t aber von den sect abe 

| 1.0 ſolchem nicht دك‎ , dem ift das Holl Höllikkbe Feuer ges 

2 2 xoerden fol. Darum beege 

denn 4 a die Wa von deinem Herren. Aber der 


71 


| 


werk ve r 
i fal 
der 5 


Belch 5 Si follen 
Head in fa & nicht 
fea 


eben. 


Diejenigen en aber, welche glaͤu 


Los 0 [Sages euertiegen. 


— 5 F 
Ne A u 
3 5 


und‏ ا 
ee in biefem Beben‏ * | 
Befünfftigen geſtraffet werben.‏ 


9 en, oder, wie ed von 
As zu — das Gleidmig (bie 


u eat 
theyen/ اي‎ der تت‎ M 











aie viet | 


vori 
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dem; denfelben auch —— falls —— darwider feid? D-mein 
Bolt, ich verlange Feine Reichthdmer foe mein Predigen * | silber aber Ben 

Bet nung iff allein bey GOHtt. Sch will Gin, pe gläubet 

nicht hinweg treiben. 2) Hamas. fem e werden , mt Auferſtehung, 

ihren Herrn antreffen. Allein ich ſehe wohl, daß ihr da nde! feute As 

D mein Vole, wer wird mir wider GOtt beyftehen, wenn id) fie hinweg te 


yore fage we 3 euch, die Sch 
Gottes find.in meiner Gewalt?" So ich weiß Die € 
ba GÖrtes. Auch fage a far variih = bin 9 Engel: 6) Ebe 
wenig ſage ich von denen, welche eure Augen verdammen , GOu wid We 
keineswegs Gutes ergeigen. (GHtt weiß am beften was in ihren Sedlar 
Denn da würde ich gewißlich einer von den Ungerechten feyn. Sie 
- teten, 0 Noah, du De bereits mit uns gezancket, und ſehr vielen Wor 
mit ung gehabt; Daher bringe doch nur Die Straffe fiber uns, wor 
bedrobet haft, wenn du die Wahrheit a Noah fprach, warlich, 
wird ſie uͤber euch "bab ib wenn es Ihm gefället; Und ihr feller niches wi 
Ihn ausrichten, fo, da ibe derfelben enter So ſoll euch a 
Soe nichts niigen, ob ich euch {chon richtig zu tathen füche, sven’ 
Gott in Feethum hinein leiten wil. Er ift euer Herr, and zu | 
—— Wollen die Meccaner fagen , Rohammed hat den Korn 
geſchmiedet; fo antworte, meine ل د‎ auf mir wenn LA n gefchmi 
Br und (affet mid) nur (clear, vein, unfehuldig) nen feon, 
ihr fehuldig feid. Und es wurde dem Roa ae zu ihm gefa 
‚mwarlich Feiner von deinem Volck wird alauben, als ve fo Deve 
hat. Darum betrübe Dich nicht über dasjenige, was fie thun: Sondern t 
einen Kaften in unferer Gegenwart, nach der Figur und Abmeflungz Oe 
dir geoffenbahret haben; und bitte bey mir nicht fir diejenigen, Die get 
. gehandelt haben: denn fie find darzu verurchbeilt, daß fe pi 
er bauete den Kaſten; und fo offt als cine (Companp) 
bey ihm vorbey gingen, fo verlacheten fie au Oy allein er Be: on 
jest unfer fpottet, ſo wollen wir dod) euer bern rede fot 
fer fpottet; und ihe follt warlich erfahren, wem —* يد‎ 
die ihn mit Schande bederfen fol, und wen eine immerwäbrende € Straffe t 
. نبي‎ waren fie —2 biß ‚ unfer a | | 


een * Bar ٠ © ae * 
get gaye 66 arme wud gevinge Schiff mitten auf * me 
gr pc en dein Meer entlegen , ba nun, 
m dem er fich vor ee uf; ~ 
aber wer hoses derinnen zu wihfabren 1) fen,2) jetzt gar ein Zi ost 
. ©) Bd bin cin Bagel) Biche Cap.6.p.146. | oe? 
1) Siehe Cap. 6. p.146. 2) AlBedewi, . Oe apt, re 

































| ‚be? Wollet ihr daher nicht an, 


x 





id 


mi Sn und3ween,d4s. 


fur, es .مرك‎ we, Vögel und 8 lebendigen ** | 


Ä oh , Da = a en. Bzra, Juftin Martyr Ch 
Genel, — —n D Je —e— 7 0 9). Yabya. „AR 
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ben 


d wir | Dam. n 
er Iebendigen wee Dear, b) 
—— ausgenommen, über welchen ſchon ya: ein 
ergangen if, oF ar diejenigen , fo د‎ us 


Wafer au aca werden mögen , und nach einiger‘ 
ital € 5* * اونا سف‎ billig egeben merber 
Welches beme emit ten, zwey Paare, das tween I 


mas Die Rabbinen fagen, bf as Dae und jwo Weiblein von jeder ttung. Wor 


a oe innen fie tbeild mit verfcbiedenen 
Ehriftlichen _ Stribent 


er Borgeben, und tem einkom 
8 dem Sehräifehen Mugdruct 


einem Flecken ‘Grundes gervefen, men, 5) welch 
Rojchee fFehet. Oder, mie viele fieben undfieben 
fit pal, an einem gewiſſen Mãnnlein und fein iblein , 63 fehlieffen 
auch ‘qu Ain warda in wollen, es waren wiergehen Paare von jeder 
fen Heberflieffung,. reinen Art, md Saat von jeder unreinen 
gemwefen , wore Art int den Kaſten gegang 

Aa fame und eine Seabition; 16 GHOrt alle Arten der 













* nt 


, morinnen Eva. e Den Noah verfammlet (weil fich auch in 
se, ber eine gang * That ſchwerlich riet iff, wie er fol- 
Bd bicienigen baben, de: chen, obne einem auferordentlichen Beyftand, 
2 das Mund: Boch rien, 9 Bi ie on on —* و‎ 
ft gemei ep er immer von ergriffen, fo atte feine rechte Haud beftanbig 
atric 4 Fk ben bern 9 hr , das Männlein, und die lince das Weiblein 






’ bie ibe a 3 3) Val git faffen befommen, 7 
von c) Deine Familie) Nebmlich, dein Weis 
gis geborget, Die fich auch und beine * ebff ihren Weibern. 8) 


indi{det ett, ba 6 bie 1 en Gena der Sunds u ال‎ 

lub aus bemDfe ewiffenalten Weibes, d) Diejenigen ausgenom men , über 
tala Ca: rat gefprunges me den — er ree et war ein une 
ott tannur, welches allb r. Glaubiger obit bed h Canaan, 10) 
n uber ſetz ff, auch die Ober- i oder Yam 11) benabint. "Rico andere 
Erden, ober en —* roo Waſſe $= melden, er fey Noahs Sohn nicht gewefen, 









t oder berfarquillet, o fordern fein Enckel oder oe Sohns Ham 
hei ek bedeutet , fo bale Sohn, oder ſeines Weibed Sohn von einem 
ß es an dieſem Ort mehr — Mint ; Sa, ed geben einige für, er 
, fle, ald den Flecken oder fey ihm nicht weiter — geweien, als 
fae fi palterten Erd⸗Flaͤche, allwo das i er in feinem anferzogen und unter 
1 berfürgebrochen und heraus: "wiefen worden. 12) die beiten Musleger fü: 


trudel t gen hinzu, daß Noahs Eheweih Waila genannt, 
+a 2 Peer) Die, miete ene on Tr 





Beilowi; « 2) Jallal’oddia &cc. ' 3) v. DHerbetor. Bibl. Orient. Art. Noad 
— — Perf. and Lord's Aecaunt of the — ofthe Perſees, das iſt, Nach⸗ 









Bibi, 


Genel; Vid | 
klo'ddig,. idawi, . 4 Al — v. — 
Orient, '2 67 = 52 5 x 4 — 
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Noah fprach, gehet binein in dem Nahmen GOttes; fo wohl wenn er fort 
ſchwi immet, als wenn er ſtille ſtehet, ) Denn mein Zerr iſt gnaͤdig und barm⸗ 
hertzig. Und (che Ark, Die Arche) ſchwebete mit ihnen zwiſchen Wellen, gleich 
بلا يات‎ d) Und Noah rief feinem Sohn, e) أله‎ von ihm abgefondert tar, 
ad), gehe mit uns in den Kaften, mein Sohn, und vergeuch nicht mit 
Pr, Er antwortete, ich toil auf einen Sr ſteigen, der mich * 





ee gm uch mit in = 


rem ab ei 5 


if py he — daß 
a mit ib- Au 
a) Und diejenigen; fe 


—* eben 3 nel 
| — De in “ge — 
des Noahs Familie gedacht wird, a e auch 
bermuthen — durch dieſe Worte bie anbeen ME cot cs 
Glaubigen , die feine Reubefebrten, aber nicht — Fabre Fi! 
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re, worinnen ich keine Erkenntniß habe; und wo du mic nicht vergiebeſt, und 
nadig bift, fo werde ich einek von denen 011, die verlohven gehen. Es yours 
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unfern Göttern mit Uebel geplaget haben. b) Er verfegte, warlich, ich ig 
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nen, o mein Volek, diefe meine Töchter find _ 
ch nod) eher erlaubt. Darum 3 euch vor لذن‎ und thut mir nicht die 
Schande an, daß ihr Gewalt an.meinen Gaften: veruͤbet nr denn gar kein 


Kluger unter euch ? Sie antworteten , du weift wohl, dab —— Toͤcht 
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. morgen erfüllet werden. Iſt nicht der Morgen nahe 7 Und als unfer $ 
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Biefollen Peineswegs su bir لان‎ 
os ote Kin meldet, eB ‘Sot * 
Thür zugeſchloſſen, und hinter derfelben mit 


der üppigen Rotte gerebet. Endlich aber haͤt⸗ get 


ten fie fich bemübet , uͤber die Mauer zu ftei- 
getty. Worauf fie Gabriel, als er ihn in fol- 
cher Angſt gefeben, mit einem feiner * 
ins Geſicht geſchlagen und usenet Aljo, 
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| allgemeiten Vertilgung mie umgekom: 


» ضعةن1‎ Interpretes, 






Pan 


AXORAm.. 86‏ جنويع 


handel, 3) endfeenet: Und zu denen von dem Stamm Madian fanden wit 


ihren Bruder Shaaib, b) Der vermahnte fie und ſprach, o mein Volck, bethet 
GOtt an! She habt feinen GO als Fon ! Und verkürbet nicht 207006 und Ger 


wiche! Fuͤrwahr, ich ſehe, daß the in einem beglückten Zuftand fed: c) Ach - 
fürchte aber die Ctraffe des Doses, der über die Gorelofen hereinbrechen ee | 


eurentiwegen. O mein Wold’, :gebet volles Maag und richtiges Gewicht. 
Und verkuͤrtzet den Leuten nichts an ibten Waaren: begehet feine Ungerechtigkeit 
auf Erden, und handelt nicht treuloß «ber faͤhſchlich. Das übeige, fo euch als 
die Gabe GOttes, nachdem ibe andern Gerechtigkeit erwieſen babe, 


bleiber, wird beffer für euch: fepn, 016 Reichthum, der durch Ber _‏ غلم 


| 


(Guardian) Syüter über euch gefest. Da antworteten fie ihm, o Shoaib, verbin⸗ 
der Did) Dein Gebeth, 506 mir die Götter, die unfere Vater angebethet, 41 
folltens oder dürffen wir mit unferm Vermögen nicht thun, was uns gefället?d) 
Wie 28 fcheinet, bift du der eintzige weiſe Mann, und nur allein geſchickt, Un» 
tercicht gu geben. Er fprach, o mein Wolk, faget mir, da id) einen ausdruͤckli⸗ 


tracy erlanger worden : AWenn ihe wahre Gläubige feyd. Ad bin nicht unt, 


hen Befehl von meinem AEren empfangen habe, und er mich fd firtrefflich vers” 


~ 


m geitanden, die damit tod gefchlagen’ “gd Was uns gefaͤlet) Senn tig Bree 
, 


shrams fen auch durch dergleichen Steis fein Verbot des falfthen Gewichts und Maal: , 
ne wertilget worden. . fed, wie auch der Verringerung und Berfal- — 


eget At, und ich in dasjenige nicht einwilligen Fan, teas ich euch werbiete ; ſuche 


erwas anders darinnen als eure Befferung, und zwar nad) meinem enfers 
ten Bermögen? Meine Hülffe koͤmmt alein von GOtt. Auf son traue ich, 
und zu Shin kehre ich mid). O mein Vole, laffet ja eure Widerftrebung nicht 
die Rache uͤber euch bringen, welche. das Vol Noah, das Vole Hud, und das 


Dolck Saleh betraff : Go war aud das Volck des Lots nicht weit von end) 


entlegen. €) Derohalben bittet eugen HErrn um Vergebyng , und befehret 
Kk و‎ 2-0 









afür Balter, mit wweifferr und rothen feid) Das iff, Ucherfiug an allen Dingen ge 
‚ Oder einem andern befondern Merck⸗ nieffet, und daher deffo weniger Urſache habt, 
das fie von ordentlichen Steinen untere einander zu betrugen, fondern defto mehr vers. 
en. Die gemeine Meinung aber iff, daB bunden ſeid, dancbar und gehorfam gegen. 
derienigen Perfon auf jedem &tein- غ621‎ zu ſeyn. = — 


werden follen. 1 Das Kriegs-Heer des Abra- 2 ET 6 
a ah 8 beit war ihnen, ibrer Einbildung na 


2) Die ungerecht handeln) Dieſes iſt dae ſchung ihrer Munge, hinweg genommen. 2) | 
Drouma an andere Gottlofe, infonderheit aber +, e) Nicht weit von end entlegen) Denn 
ar Die Uinglaubigen zu Decca, welche gleiche Sodom und Gomorrah waren keinen fo ger 
Giraffe verdienten und billig zu befürchten - weiten Weg von euch entlegen,, umd es find 
batt... . — — gar ait ga a noch et 

b) Gicbe Cap, 7,’ p. 179. 1 =. verfloffen, feit bem fic umgekehret morden ; 
2 96 7 8 So verdienten fie ed auch, iorer Verſtockuug 


<) Daß thr in einem beglůckten Zuſtand كس‎ Gottloſigkeit halber, nicht mebr als ihr. 
EEE EEE EIER Ru a En EEE a RENTE a 


3) Idem, 2) Al Beidawi, ا‎ ” a 7 = 


er ” ee FT لل‎ 


262 , لك‎ 5 0 5474. Capa; 


end zu Shen : Denn mein SErr ift baemberkig und liebreich. Da ceeksvore 
teten fie ihm, o Shoaib, wir verftehen nicht viel von den, was du fageft ; und 
wir fehen, daß du ein Mann bift, der Feine Gewalt unter ung bat. a) Wemnn 
es nicht um Deiner Angehörigen wilen b) gefchehen ware, fo. würden wir Did: 
gewiß gefteiniget haben, und du 57 nichts wider ung ausrichten (olen, 
Shoaib. fagte, o mein Vol, find meine Angehdrigen werther-für euren Augen 
als HD ? und werffet ihe Ihn, mit سي‎ hinter euch ? Warlich mein 
SErr veritehet gar wohl was ihr thut. O mein Vole’, thut ihr nad) euren Zu⸗ 
ftand; ich will gewißlich nach meiner Pflicht handeln; c) und ihr follet-ficher- 
lich erfahren, tven wir mit⸗Straffe belegen toerden, die ihn mit Schande bede— 
cken foll, und wer ein Lügner iff. Erwartet daher den Ausgang. Denn ic 
will ſolchen auc) mit euch erwarten. Derohalben als unſer Rathſchluß suc 
Vollſtreckung fam, fo erretteten wir den Shoaib, nebſt Denen, die mit hm 
glaͤubten, durch unſere Barmbergigheit : Und ein erſchreckliches Wetter vows 
Himmel überfiel diejenigen, die ungerecht gehandelt hatten; und an dem Mor⸗ 
gen wurden fie in ihren Haufern cod zus Erden geftreckt gefunden, : als * ſie nie 
darinnen gewohnt haͤtten. Wurde nicht Madian von der Eeben nweg ge⸗ 
nommen, wie Thamud war hinweg genommen worden? Und wir. ſandten dor? 
wahls Mofen mit unfern Zeichen und mit offenbahrer Gerpatt zu Dem Pharaod : 
-und feinen Gewaltigen ;d) Allein fie folgten dem Befehl des Pharaohs; Da fie 
dod) des Pharaohs Befehl nicht recht anwieſe. Pharaoh wird an dem Tage Des 
Auferftehung vor feinem Volck hergeben, und fie in das hoͤlliſche Fer hinein 
fahren A 6 m = ungtückfeliger — feyn, ben fie folten gelte — 062 
olgte Ihnen in Diefem Leben ein nad); und am Gage der Auferfichung . 
wird ihnen eine elende Gabe zu theil werden. Diefes ift ein Stück von den Ges 
ſchichten der Städte, fo wir dir erzehlen. Davon ftehen einige noch ; andere 
_ aber find sänglich serftdhret. e) Und wir handelten nicht ungerecht an igeun; 
hr ne 


a) Der eine Gewalt unter’ uns hat) Dad Original⸗Vrrt, fo bier Famllie, Ge: 
Das Weabifche Wort dait, ſchwach, bedeutet . ſchlecht oder : rige überjeßt i, Bede: 
in dem Hamyaricifthen Dialekt. auch blind. tet eine jede A von drexen biß ſieben 
— einige mutmaffen, daß Shoaib blind ge⸗ oder gehen, aber mehr nicht. D 

en, und Die Pidianiter ihm folches ’ als eis €) Siehe Cap.6 p. 159. Not, © 
nen natirlichen Gebrechen, derihn zu bem Mme a | 
eines Propheten imtüchtig machte, vorgeworfs Siebe Cap. 7.p. 191. KC 
اوس يس"‎ ga BT De 

b) Lint deiner rigen willen) Dag den Nad, weder g wie e 
aff, aus Hochachtung, die wir vor oe ug fleet die veefthichenen Bilder bes ſtebenden 

und deine Angehörigen Seeger, bie wir ehren, und abgemäheten Korns vor; welche auch von 
spit fie von unferer Religion find, und keines, den beiligen Gerivencen oͤffters gebrauchet 
wegs aus etwa einer Furcht, bie wir vor 1 werben. 3 
Gewalt haben, euch wider und bey; 


» Al Beidewi, te 


§ 
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ee 
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AKORAN: ومو‎ 


eigenen Seelen: Und ihre Götter, die‏ من dardehten ungezeche an‏ وو 
a GOre anciefen, halffen fle gang und gar nichts, als der Rathſchluf‏ 
an ihnen vollftrecter werden folfee ;. a, fie Diäten ihnen‏ ا 
et 016 zu ihrem Schaden. Und affo wurde die Straffe deines‏ 
als Ex die Srddte, welche ungerecht waren, damit heim⸗‏ ., 00-0001 
wear feine Strafe ift ftreng a unerträglich. Warlich hierinnen if‏ 
dev fid) vor der Straffe jenes groffen Tages fürchtet. Dies‏ 00000 
ven Tag ſeyn woran ale Menfchen verfammiet werden follen ; und cin:‏ 
na‏ كله Tagf weran evans geaeben werben fo ; Bir verfchieben ihn nicht,‏ 
immte Zeit. Wenn diefer Tag Fommen wird, wird Feine Seck⸗‏ 0 
vorzubringen wiſſen, oder andere Fuͤr⸗‏ ليان —— me ihrer‏ 
biere Alegen koͤnnen, ale uth die Zulaffung GOttes. Darunter werden‏ 
emigtstend, und andere. altıckfeelig feyn. tnd Diejenigen, welche elend ſeyn‏ 
Eule in das böllifche Feuer geworffen twerden; Da twerden fie fich‏ 
einen und befenfjen. 2) Barinnen follen fie bleiben, fo lange Himmel‏ 
u fichen with ; b) Ausgenommen, was dein SErr an ihrem Herbeil‏ 
Loi: c) Denn dein HEre vollſtrecket dagjenige twas Shin setae‏ امه 
PERAHigen aber follen in das Daradie aufgenommen werden ; ull‏ 
‚bieiben, fo lange Himmel und Crde beftehet : Ausgenommen sas‏ 
ihrer Gluͤckſeligkeit noch beyfiigen wird ; Eine Güte, die‏ 
umterbrschen weeder fol. Stche demnach ween deffen, was biefe Leute‏ 
Sue‏ — ارا Sie beiden * anders‏ يس 8 
ter Hast sangebethet haben; und wir wollen ihnen gewißli t 28 i‏ 
im geringſten vermindert iff. Wir gaben vormahle Mofi das‏ اولع eae‏ 
SuhHes Gefeges, und  entftunde unter feinem Wold ein Wort-Streit‏ 
deräßge;. und wenn nicht ein. vorläufiger Rathſchluß von deinem SEcen ausr‏ 


























ge ¢, in diefem Leben mic ihnen Beduk zu haben, fo wäre die 
gewißlich zwiſchen ihnen entfchieden worden. Und-dein Dol ift auch, bes 
0 ١ fie: fich 6586 bemein End ben, der inmel und Erden nice 

PB UL EEE pete, seen 
| 6 ji 2 

ben um Bud oer eon is Baus بسي اميت‎ ebr vweiches eben nicht fo ges 


20004, wie Leute, die in grofſen 1 t 
find 1 sit thun pflegen; rg renee sten Gache uͤbereinkommen darf. J 
it eber bie Reciprocariom, odey bald fühnaufs halten einige Dafür, der zufünfftige Himmel 
Ka babe. beichende Wie B, ber wud die gubunfftige Erde; worein die fegigen 
Gtiame Enes Efels, wenn ex (Prepet. - | ner werden follen, werde allhier wer 

b) Go Lange Himmel und SErden ſtehen ſtanden. 1) en 

ann Arie zu —— »© Giche die vorlaͤuffige Einleit. vlerte Ab⸗‏ ا 
ob entweder die Straffe der Verdammten ein. theilang, p. 116, 117.8.‏ 

3) Al Beidawi, 








64 OC ALK OR AN, Eapw. 


Korans wegen, —— won car 
Dein BERR Ni —5*— — we Wercke geben. Denn Er 7 Be a4 
thun, Gey du derohalben Rand§afft, wie dic gebosen wordeny und (as auch 
den flandbaffe foyn, der mit die bekehrt werden wird; und uͤbertrit nicht: 
Denn Er — was ihr thut. Und neiget euch nicht . ‚denen , die ungerecht 
handeln, damit euch Das Feuer der Hollen nicht ergreiffe : Denn ihr babe € keine 
Beſchirmer يني‎ 50 werdet ihr auch Feinen. Inden, der euch, wi 
beyſtehet. Bet 8 ordentlich Morgens und Abends; a) und in — 
ee vertreiben die Boͤſen. Diefes ift eine 
ermahnung an diejenigen, Die Nachdencen haben. Darum bebaree in Ger 
Dult. Denn GHet laffet den Lohn der Öesechten nicht verlohren on. Waren 
ſolche von den Geſchlechten vor cud welche Das Unrecht auf Erben verboten, 
mebr mit Verftand und Sagend begabet, als etliche wenige von denen, die wie 
errerteten ? Alleine Ble Ungerechten fol foloet en den trad Böulichkeisen, ‘Die fie in dies 
fer Welt genoffen, ©) und. waren Uebelthäter: d) dein ع‎ war nidt 
gefonnen, die Städte unbilliger Weiſe zu vertilgen, Ay weil fi) ihre Einwohner 
aufrithtig erwieſen. Und wenn «6 deinem HErrn n bäfte ,- fo würde Er 
ale Menfchen vor einer Religion gemacht haben : ie follen aber. nicht aufhoͤ⸗ 
gen, untereinander mißhellig zu ſeyn auſſer Diejenigen, deren fie ch dein oer cts 
barmen wird : Und zu dieſem hat Er fie erfchaffen. Denn das Wort Deines 


HEcrrn foll erfullet werden, da Er geſaget, warlic ich win die Holle بود‎ Ge- 


nis und Menfchen anfüllen. Alles, was wir bon den Gefchichten unferer sans 


fiel erzehler haben, das erzehlen wir dir, auf Daß wir ‚dein Hers dadurch 

ſtaͤrcken mögen ; Und bierinnen iff die 2Babrbeils und eine Erinnerung und Ware 
nung.an did und die wahren Gaͤub igen gelanget. Sage zu denen, — nicht 
glaͤuben: Handel ibe nach euern Zuftand ; it wollen ſicherlich nach 





a) rgens und Abends) Dem möchten, in weihen fle i sank 
2 tage in den sr 8 Din zu denen nähen, ſetzen. jr 
Cages, - d) AlBeidawi faget, daß Me Stele bie | Yrs 
b) Jo: dom ef erfien Shei Das ‚anzeige, tarum Di die Bol 


der 
Ht, nach ber Clonnen Untergang Mr dem Zeiten vertilget worden , neh 
eh. اليه‎ al hreb لادب‎ a أل ترود‎ ie ihr A * und her 
١ t yon ei er er 
genannt, ober dag MbendBcheih, ») berfagen. —2 Pr 5 


efie in diefer Welt en) Da Unbill er Weife —— — 
Pe Sera und Sea ten aur & sab at 56 ber woe Weile ge ver 





babin gegangen, wie fie ihre wollüffigen nur ihrer Abgötterey Degen. Fa fie * 
— und uno عدن‎ rdentlichen ——eã befrie⸗ Me Ben "Sten no Gerechtigkeit beobade 





2 ldem. 


| Fi der Nacht. b) Denn gute 











اموي 





Nas wohl Acht 








u | 


Diefes find die Zeichen bes Dentlithen Buches, rele wir in 


"Al KORAN 


ab end erwartet der Ausgange Denn tele wntten fehlen 
fe befannt, was verborgen ift, im Himmel un 
nee Sache auc gehe geßellet Be, Boerum hedge 
onan auf اد‎ bein HErr 









»® 


2 > 





—3 5*— Sprache herabgefandt haben, auf daß ihr viekleicht verſte⸗ 
د‎ firteefftide Ge 


Geli, a py dir dies 


bahren, Da dis border einer von den N 


| 2 — erzehlen dir eine ſehr 






2 2 chloͤſſigen was 
000000 نام‎ einem Vater fagte, e) o mein Sater, —* ich fabe 


Sterne, f) and die Sonne und den Mond; ich fabs, 


ein مز‎ 




















wish, welche den Mhammed in Lich nicht mehr als eine LeAur ober Leſung 
wollten, ‘nie ibm epee bedeutet, wird oͤffters gebrauchet, mide neg. 
. Gin sate das Volumen, fonder® auch ein 
a fir, mie Sarah fehlecht befonbeved Kapitel oder jede befonbere Schi on 
: Te = Pe 8 uchten und Absheilung deſſelden anzudeuten. 
* & Be: ie Bei Tante a) iver von den Yladläffi عدم‎ 
6 bie — 05 es febfte fo weit, bak dir die Gee 
t ‚in fich Balt, oe fe bekannt feyn follen, bag dir fo fore auch 
— = 1) Jedoch mich ciate in 8 Banden er 
effe vom tenn h Bi ws fo es vom muß ſeyn Softer | 


Dat ; 8 
oe ve — 3 * 


war. 3) 
£) Eſt Sterne) Dic Commentatores zeie 

en fer die Nahmen biefer Sterne an (wonit 

ich dew Refer beſchwehrlich an fallen vor nel 








a And, —— und Mai- 
— — und un⸗ 


F be bie verlaͤuff. side p. 76. &é. 





5 5 Keren ) Oder. diefes dere 
pa: re Wort Kosan ek n 
u Bo ‘wngemerctt werben, 2) eigents 


0 سي‎ — — —— 
الله‎ Beiden, 8 Sa den verläuft وم‎ britte Abtheil. ræa. 72. » له‎ Beidawi 8 
Li 


لاله ع معدي 6 


١ We ſich· fof جو‎ far mir neigten. Bacob ſprach wn Wb 
ern ja ni “ = Deinem Geſicht, dak fie nicht inen —* Er wi⸗ 
er Dich fi Denn der Teufel i des Sen en abgdacter Seind And 
alfo wird. Dein ger did), nach Beinest- Teaum, erwaͤhlen, wi die 
Auslegung Den ler Sprüche lehren; b) und Er wird m dir and Ag‘ 
acob feine Gnade erfüllen, wie Er ſolche an deinem Bater — and 
| ade vormahls erfüllet hat: Denn dein HErr if und tucife. “Ge 
wißlich, in der Geſchicht des Fofephs un ne river find Bein der Vorfes 
hung GOttes für diejenigen ,. die ſolch wollen: Da ſie zu ein⸗ 
ander ſprachen, Sofeph und fein Bruder c) — ee liebey ‚ale wir 
alle mit gnander: Unfer — fallet ——— ein Meili 
ſchlaget HR %o “oh tod, oder treibet ibn in Vat with ee vder 
gar in einen andern Theil der Welt, fo wir he ntti Cures Buters 
Ot, 


















. gegen euc) ausklären, d) und ihe merdet hernag e Lente werden, Oa 
fing einer von ihnen e) an tind fagte; song od 0 0 werffet. ihn 
am Grund des Brunnen, fo werden ihn einige, Reiſ⸗ Reiſende heraußgichen, wenn _ 
ihr diefes thut. Da fprachen fie zu Jacpb, Vater, warum Kaueſt In. 
‚ nicht mit dem Sofeph, da wir es fo gut mi ihm meinen, und. ihn alles 
wuͤnſchen 2, Sende ihn morgen mit uns auf das Feld, daß > fh ai 
und fpielen möge, f) Wir wollen ſchon Achtung auf ihn Beh الا‎ 

ee feyn. Jacob antwortete, es betruͤbet mc daß 






te) Mo eb „werdet € 
ln ni ei; ia a pi ime 50 


u fangen vermeinst einander | 
Bader a en i a — — و‎ Diss * 
a) Mider dic fafſen) Dem ba و‎ th i inater a ee one efen, obey; 
sitet, 6 Been عا‎ Traum * anderer Mei ms Reuben, best die: 
Yang über feine a mebaner Rubif ichreiben. 2) 1188“ bet 
يسان‎ bill —— *— hen —8 Ded 
id i et Beeien amb bapes a علي‎ seas taatt 
gl igen möchten, "ee —— — Joſch 
b) Die Zuskgung dundler Spruche) Shen, fondern 2 in cite 


ift, — ober, mie andere mei⸗ da er denn 
sen, der hoben Gel en der Seif, und al beraugzubelffen ; 3 


















inion nach in Rew ene aft efenpeit deredee 

aber die Gererbrigteit herren 5 er Latah ام‎ ee — Iaffeh, f | 
c) Gein Bruder) Nehmli ياف‎ 

Sein Bruder von — Sutter, سنت‎ 23 Dag er 1 erluſtiren mb 





d) Gegen end ansklären) Ober, er wird Der bes — 5* 
; In 
EHD feine Eiche gang alten heneken, und ihr Ben te Hai, Daß au divert Ste. - 


— — — — 
ee Al Zamakhshasi, 4 2) — 3) 042, XXVI. an 22. 


er 





—— 


on 5 = N 





vouf uf 
Rn Mir ie Leus 





.084 ويم 2 





| ‚en du | OTT 
¢ Hrachen, —— der‘ 










—* 5) pene ‘ibn an Woiff gerreiſſen ſollte, da unſer Ad viele find. Und 












yen mit fi) genommen, und mit 












er verabredet hatten, ihn am 
| es Brunnen e) gu ناينب‎ fo ſetzten fie ihren An — nas 
vie fü ihm eine pew amend [peachen, du jolt ihnen deve 
— nae tote ne ; and Fe folen.nicht-detwoW@igden , Daß du 
—— ff. Unb fie ta beads weinend zu ihrem Sa 5 fpracdhen; 
929 وو‎ 5 we f en mit einander bie Wette 0 liefen "gu 
7 1 260 


ten ibm mit einem Hobn- PR: zu *— 
nen gegeben, daß ihn die elff Sterne, und 
Sonne und Mond bekleiden und Geſellſchafft 
leiſten möchten, Als fie ibn halb binabgelaf- 
fen gehabt , batten fie ihn vollends auf dem 
dake Fallen laffen; und ba Waffer im Bora 
fen (davon aber die Schrift bas Gegen- 
theil bezeuget) babe er fich gendthigt gefeber, 
auf einen Stein ju Hettern, auf welchem er 
fo lange gefauert und gemweinet, Cos thai . 
Gabriel gekommen und ibm die 235 | 
deren alsbald gedacht werben fol, a 
* م‎ 


dten ihm eine Offenbab- 
il Joſeph baat nut ſiebzehen 
fen, fo mercket Al Beidawi an, 
0 “ — nni dein ae und Bide Darin 
bie auch, des — lichen 

fung gewůrdiget worden.‏ 03 4*8 لجل ليغا 
Die Commentatores geben auch vor, daß 8‏ 
Gabriel in dem Brunn ein ſeidenes Kleid bes‏ 
Paradieſes angeleget babe. Denn fie fagen,‏ 
Abrabam , als er von dem Mimrod 3‏ 
euer gemorffen worden, 3) entblöfft ©‏ 

—— oper geweſen fep; und da ibm Gabriel 
cid gebracht und ed ibm angezogen 
hätte: Da es denn vom Abraham auf Jacob 
gekommen, ber eS zuſammen gewickelt und 
mulet daraus gemachet, welches er dem 
Joſeph um ben Half gehangen allwo es Ga: — 

briel — und aus einander gewickelt 


) Uns liefen mit. einander un die 0 


5) Ldem. 3) Siehe 


ot ch aber an den Geiten bed. 


as Beidawi, sahara Al Zamakheheri,. 
* en Al. — ف‎ 





















2 | girreiffen) Die Urſache, 
= * oy dieſet — —— دم‎ 
—* Pop nach 


agioelen, ork viele *83 
oder, weil 

7 Ord fale er den So: 

milden Ungehenr zer⸗ 


a 6m Das: iſt, ed ie 


— wind A ان‎ fe = 1 und wir: en 
Der + billige Berantwortung 
pals 0 Ru 20 = 


Qe: des Brannen) Diefes fey 
gef en neben Ferufalem, oder er 
neit von dem ius Fordan gewefen, fprechen Ja 
ige; andere aber nennen ihn den Brunn in 
ote © iaa, Die Commentatores 
, a8 bie Söhne Facobs den 
* auf das oe gebracht , fie ihm 
granfam und 
mga daß fie ibn mür- 
“haben , wen niche 
en * e ih⸗ 
nee a t 
ben Brunn sth 
كسد‎ ibn ein Stück hinunter bett 


ing — — fo batten fie ihn gebun⸗ 
ibm Ba ‚Kleider ausgezogen, 
t zu befprüßen und ihren 

ju Setveaen. Tofepb Habe flee | 

, fle möchten ibm doch feine 
icber geben; ‚allein feine Brüder bat: 








Cap. 21. 


TE انم‎ — 5 
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268. Bima, iy 
des anien Dh Gerathe يبت اليو ليبا‎ ye written, ال‎ 
Bent ‚nicht د‎ Der ob wir Phy abe teden. Und ſie اوناع اد‎ 7 3 


Heid auf, خم )مم‎ fiber und. dibee anit falfehern Vint defudelt tate. F 


wortete, 8 es it nur ein Fund eures tigen Gehirns. a) Allein m as w i id 











Ott wre. feinen Du and antuffe 


rie 
7 
um einen geringen 9 vor 


Ne 
Beyffant 53 und dail müffen fie 
© Boshra! uͤberſetzt werden. 


f) Sie verbargen ihn) Die Yusleger 
find nicht einig, ob dag Pronomen 










© au 
Malec und feinen Comeraden, oder auf de 
Joſephs Bruder gebet. Diejenigen, fo bie 
erſte Meinung erwablen, , daß diefent 













gen, fo Waffer gu jreben men, vo 
بط‎ ihrer ندا البرك‎ verheele geſu⸗ 
chet, wie fie feiner —— vordenen | 
Sem ke vorgegeben bab omen tinigebens des 

em fre vorgegeben, da 4 des 
Ores denjelben in Eaypten —— uͤber⸗ 


liefert batten. Bnd die, welche er 
Meinung vorgieber, — 


23 
33 


Sage zu effen gebracht — als er ibn 
den A Tag nicht mebr t afelbff gefur 
babe er es feinen Brüberm fund geben. E 
auf fie alle bin zur Caravane gegangen 
Sofeph als ihren Sklaven abgefordert 
nicht vervathen Dürfen, daß er iby % 
mare, ment er fi — — grẽ 


ſelben zu verkaufſen. 





9 ©3104 ift cin Füngling. Und Ge. verbargen din , £) dab fie. 
ein Stick Rauffmanns-IBaare en möchten: Hot pon ni 
ufften ibn 
etliche Stüber, g) und (chagten 9 — i ende "Ts 


dem Joſeph, weil er im 


——— cine. —— a 


¢ bas 


eter 


machen, ich muß nur Gedult he 


daß er mich ſtaͤrcken möge, Dakine i 
zu fönnen. Und cs Famen geveife Delf 


“Für fie zu ſchpffen Da tief ev: fei 
neues! e 


jenige, was fie.thaten. Und fie verka 


Wette) Dieſer Wett⸗ zDiuffie bdienten ſie 5 
ur Leibes-Uebung; Und die Austeger verfle: 
be gemeiniglich allbier denjenigen Wett:} 
wvobey fle auch thee Befchicklichfeit tm { 
et N tiefer, welches in Oſten nod 


7 Es ift nur ein Fund eures 
Gehirns / es iff eine Sache, die ibr ſelbſt er 
fornen babt) Diefen Verdacht zu ee Mat; 
—* billig Urſache, weil er bemerckte, 

ald ihm das Kleid gebracht wurde, fol- 
ches zwar wohl blutig, jedennech aber nicht 


en 


jerrifien marry 
+ by Gewiffe Reifende) —* * ne 
vavane oder Gefellfibafft, die aus Midian nach 
Egypten reifete, * drey Sage — 
sieben dein Brunn ru gas Joſe 
war hineingeworffen wor 
«) Lind fandten ei Die Ausleger 


wiſſen uns den Nahmen عدم‎ Manns genan 
anjujeigen, und geben por, es fey Maler Eba 


Dhor aug dem Stamm Khezäah gewefen. 2) 
d) Da lief er feinen Eimer hinab) Da 
fich denn Si diefer Gelegenheit bediente, 


bas Geil erariff, fich dara anbielte und alfo 
heraufgezogen wurde, 
¢) Was neues! > Hr inate we 
werk heifer Bee es ein if 
— den Nahmen des Waffersiehers, fei: 
nes Cameraden halten, den er zu 


9 Al Beidawi, Did. ...: 
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ibn Baulite , =) {prac pu -{einens Weibe b) begenge ihe‏ اشير ست وعامدهنا 
ال ht Fas ex ung 0 feon , oder vieleicht können wir‏ — 
ارقا ihn cenchmen. c)  Bifo bereitsten wir dem Sofeph (am‏ 
ein Bleibe; Amt, Auskommen rc.) die Frey‏ , لبد دده بير ae ie‏ 














aber der grijte Theil der DREIER 

erreichte hatte ,: fo verliehen 
wir die Gerechten. Und 
hlaffen; und fie fchlofle 
vtete, davor behuͤte mich 
Aufenthalt ben ihm leich⸗ 
cht. wohlgehen. Allein fie bes 
und er würde felbft bez 






werden, 


13 







fir, ber fich vortrefflich auf die Phyfognomie 
oder Gefichts-Bildung verftanden, feine Kluge — 
beit und andere gute Eigenſchafften geſchloſſen 
haͤtte. z 

d) Mein —* Nehwlich Kirfir. Ande⸗ 
re aber verſtehen es von GOtt., 


ec) Wenn er nidt die Flare Liberzen; 
g (the evident Demonftration ( feines 
rn gefeben bitte) Dad iff, wenn er 
nicht bie Schanblichkeit der Unzucht und Hie 
Ferey, und die greffe Gunde derfelben ernſt⸗ 
lich betrachtet haͤtte. Einige halten aber da⸗ 
für, daß die Worte eine miraculoͤſe Stimme 
oder Erſcheinung andeuten, die von GOtt 
gefandt worden, den Joſeph von Vollſtreckung 
ber laſterhafften Gebansken, die ihn einnehmen 
wollen, abzuhalten. Den fie fagen, daß er 
fchon dergeftalt von feiner gnadigen Frauen 
Schoͤnheit und re Wefen beftrickt ge 
weſen, er auf ihrem Schooß geſeſſen und 
ſich abzukleiden angefangen, als ihm eine 
Stimme zugeruffen und ihn vermahnet, ſich 
vor ihr in Acht zu nehmen. Weil er aber 
dieſe Erinnerung nicht geachtet, ob fie ſchon 
dreymahl wieterbolet morben , fey ibm enb- 
fich der Enael Gabriel, oder, mie andere 
wollen, die Geftalt feines Herrn a ade ep 
| ie 






J, — as! 
* 


Erde, und kehrten ihn die Auslegung dunckler Sprüche: 
mag w .ب اراد‎ feit en. Vorſatz auszuführen; ab 
es nid als et fein männlich Alter 
rrfenntnig : Denn ‘alfo belohnen 
uf er war, lag ihm an, bey ihr zu 
ſprach komme bicher! Er. 1 
Furwahr mein Her d) hat mie meinen 
und den Undanckbaren wird es mi 
(bit ‚feiner theilhafftig zu 1 
zu genieſſen, الام‎ ex nicht die Flare 0 
gefehen hatte, €) au ande wir Boles und Unveinigkeit en 
se NE = | ihm 


drepfigften Jahr ſeines Alters — 


Antlitz gewonnen, aus welchem Kit- 




































verltelet 85 nicht. Mall 
mir ihr. Weisheit und f 
fe, in deren. Haug er 
die Thür zu ا‎ 

mein GOtt 

te gemachet 
{hloffe bey ſich fel 
5 fen haben, ihre Liebe 
01046 مد‎ 








© Gein Sahne mar 
erfalfchung des Wort! 


Unfeben, imbemer Ober-Rentmeifter (Super- 
GEREN od Roni glichen Schages war. 0 
Die Ausieger melden , daß Joſeph mit 

Fahren in fernen Dienft gekommen,‏ ا 

piehen Sabre ben ihm gewefen fey: 


pum Premier-Minifter gemacht worden,‏ ع ا 
ren Jahr habe‏ 0 —— 
DD MRatur € ¢ *‏ | ف iz‏ 

Diejenigen, fo dafür palten , daß Joſeph 


01 werfauffesworden,, find wegen des 


eal, | | rEg Mer für ibn bezahle, nicht 
nig. fpreden, ef waͤren zwantzig 
"Li ve ui — 5 
Ynärs von Geld, ei paar Schube, und zwey 


leider ae yefen; Und ra en a 
Die ما‎ In einer groſſen Menge Eit⸗ 
er und Goldes Based hatte, 
seinem Weibe) Einige nennen fie 
er Radıne aber, bey melchem fie ain 
ten bec 11 iff, betfet Zoleikha, 
& Dor uafern Sohn (oder an Kindes ſtatt 
annebmett, adopt) Weil Kitfir feine Kinder ge- 
bat, E3 wird berichtet, daß Joſeph feines 
aus Meinung alsbatd dard fein auf: 


— 
er ‘ 
wal] ١ hee 
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we‏ اق سه 


.. „m كد‎ me. a “حت‎ 


/ 


ae. > A KORAN. Cap.ız 


ihin ab, teil ee einer von unſern aufrichtigen Rnedhten war: Und he ire, 
006 eins vor dem andern zu der Shir gelangen möchte; a) da fie ihm denn 

fein Unter-Rleid hinten zerriſſ.. Und fie begegnete ihre Herth bey der Thür, 
welchen fiefitgte, wie foll man dem lohnen, der Böfes in deinem —— zu 
jehen ſuchet Goll er einen. andern Lohn haben, als Gefängnig und eine 
ſcharffe Strafe? Da ſprach Zofeph , fie lag mir am, bey-ihe gu fchlarfen. 
ein Zeuge aus ihrem Haufe b) bezeugte und fprad), wenn fein Kleit t jet 
eiffen ift, fo redet fie Die Wahrheit und er ift ein Lügner: nn abet in ie Ricid 
hinten zerriffen iſt foteugt fie, und er fagt die ——— nun ihr Mann 

ſahe, daß ſein Kleid Hinten jerriſſen fen, ſprach er, dieſes iſt ſtige Erfin 
dung eures Geſchlecht 4 Denn gewißlich eure Verſchlagenheit ift groß. € ya 
feph, gedencke nur weiter nichts von diefer Sache! Und du, 0 Weib, bitte 
gen Deines Lafters um Bergebung ! "denn du bift Die fhuldige Perfor! Und ge 
wiffe Weiber fagten in der Stadt ‚ffentlich, c) des Edelmanns ‚gran bat 
ihrem Knecht kalten tollen: Er bat ihre Bruft mit Liebe entzuͤn 




















fehen , DaG fie fich fchrecflich betrieget- Und als fie vom ihrer — 5 | 
0 * 








fe, fandte fie zu ihnen, d) und bereitere ein herrliches Gaſtm 
fie gab einer jeden Darunter ein Meffer, und fagte zu — 
fuͤr zu ihnen! بدا‎ als ſie ihn faben, priefen fic ihn hoͤchlichz 


> 
0 * — a 


1 
> un | | 


—* daß es bic bad damabls inter 
Erfi * kun Baters abe iR, * ma: ey able tr 


te, Der fich in inger gebiffen, oder ciber 
einige fihreiben, ihn an oie 3 Brut eae, fenti) bakes iefer Weiber ‚deren Zungen 
worauf feine Unkeuf beit (Lubricity) ju . oe un = * wa en 
Enden feiner Finger hinaus ae ren war an ber Kan ren bie Weiber fo 
Für diefes der Ehre des 68 fo nade — 
sheilige Maͤhrlein, find Die mebatıer ehr ion a و‎ 
ibren alten Freunden, den Joden 2) verbun- توس ا ةا‎ und § | walten : 
den, die fi einbilden , daß er Luft ge are d) Gandte fie su ibnen) ‘ 
feiner —— gen Frau die verlangten diebes fer der Weiber, die eingelab 
أب سن يح‎ u feiften, und folches aus den Wors u und darunter befant 31 

ten Mole feplieffen 3) wollen: Und es ge: muber 


eldten rauen. 6) | Br 
Mn oP a Dene gi ees - 










Lateiniſchen Ueberſcher 
a) Zu der Thär. moͤchte) l⸗ — he, Iches 
pe m er vor ihr fase 4 ipa nay pony — — ſunt — ee 
(hn zaruͤck yu pal erfehle ; und alddenn — ¥ 


b) Bin aus Ihrem Ganfe, oder, Mohammed die Un 
von —— ein —X De. a 

1) Al Beidswi, Al Zamakhchari, Jallalo'ddin, Yahya, 2) Tals. Baby 
Nashim, p. 36, v, dertelece, Bibl, Rabb, P. 3x. p 509. 3 Genel. XXKIZ, 1 u 4) 
‘pea citasi larcepreses, فوع‎ Ai Bcidawi, G Ideas, 








A KORAN, 


in ie und fprachen, © GOtt, diefes iff Fein feerblicher Meni, 
—2 ا‎ "bie grofte ee If Bin f نيد‎ nid — 
a Fines var Beau zu ihnen, dieſer ift es, um deſſent willen ihr mich fi 
jer A Ich lag ihm an, mie zu willen zu ſeyn; allein er hat es beftd 8 























| age : ie ex aber tan eft nie 0 يل‎ * 
4-9 iß in —— en müffen um einer· Bera 
1..." lin € — Joſe , © WErr, ein Seo 


as pistes Pon alg das Lafter, wozu 
* ben wenn ‚aber dus ihre Strike nit von mir abwendeft, 
199 eich aus Jugend⸗Hitze zu ihnen للد يبا‎ und unter die Zahf 
يعمد قمعا‎ Daher erhörte ihn fein Here pete» Ab febrte ihren Salftric von 
ree hig Mag und fiebet alles. bien „nen gut zu feyn, b) 
fie Die Zeichen feiner ا‎ geſehen hatten, ihn eine Zeit 
الا‎ 0001 su legen. Und es muſten jween von des Königs Bee 
0 4 mit ibm ing Gefaͤngniß gehen. Da ſprach einer von ihnen, d) 
Bees in meinem Traum vor, daß id) Wein aus Trauben preffte. 
u Boece fprach „es Ddudhte mich.in meissem Traum, als ob ich ein 
7 meinem Kopf träge, von weichem die Voͤgel fraſſen. Lege uns ite 
ve 


* * rater t lich ia mar: Bel 

2 or: — — Propbe- ich —A aber لفسا‎ St, u ange vn e von von ue: 

tana} Bepesiius. 1) urtheilet, daß nicht die ges . legern dafür ob 5 iefe € greifen 
r * er ier AS aber a Im dem — بده اس‎ 0 sa 

4 

Verbum cabara in der vierten Som .. ©) ES 57 

hed bier gebraucht wird, bas tid bem fbiene ipne on nen hr - 

Boa ’ 00 die Beyfügung des 1121806 , wesine —433 Sofeph ind Gefangnif ges 

alller 


ren die Sa erben fo peed ſeyn ‚enhueber baf 
— wicht, angemerdet) “feiner {Infield ge geben , dennoch —* * 
x ſcheldig 
004ص‎ umſtoͤſet. gehalten; oder, a Zelcikha darauf gedrun⸗ 






| in 1 Dann gu betrügen, 

SE fe Anke fe iets a ett wf een fie ibte Faber 4 
20 يسيت‎ he —* Sone tn ténnte, bie <sofeph von 

on verbeac babe conn en en KT, ene | 
وأ‎ * 0 t ur 

Diebe a —S rung sem it zu 9 ماد‎ 
möchten. 1 w 8 *5 6 Bedient 

pew bifer Si of Rehm Enten von Des —* en — 


el 

Becker; welche angeklagt wu Of ein 
ere mak sere, 0 = Willens — 5 — , fn mit 6i rgeben. 
Kein, 


— Gar Einer von vom) ** der Rund⸗ 
ten u Befallen ihr Blut zu een © : 


3) In Not, ad ,قناز‎ lofephi, Be - “as 
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fere Treaume aus und ſage, was dieſelben zu bedeuten haben: Denn wir be⸗ 
mercken, Daß du (a beneficent Perfon) ein guthergiger Mann bift. Joſeph ants 
soortete, Beine Speiſe, toomit ihr gendbret werden moͤget, (oll su euch Fonmen, 
Davon ich euch n icht Die Auslegung geben will, che fie su euch gelanget: a) Dies 
Bi ifenfchafft it ein Stud von demjenigen , was mich mein 5 — 
ern ich habe die Religion eines Volcks verlaffert, welches nicht an 4 
— und ein zukuͤnfftiges Leben laͤugnet; und ich folge der Religion meinet 
Frl Abraham , Ffaac und ._ Es ift uns nicht eflaubt, GDtt einiges 
Ding beyzugefellen. Diefe Erkenntniß der göttlichen Einheit ift uns vos 
- Der Gütigkeit GOttes gegen uns, und das 9 menföliche Geſchlecht, A 
: ben worden: Aber der grdfte Sheil deffelben it nicht danckbar. 
ng find vielerley De befier , 018 der Au wahre und —2 — 
tige GOtt? 1 bethet, auſſer Shm, weiter nichts an, ale die Nahmen, die 
ihe genermet habe, b) ibe und eure Sater, wozu euch GOtt Beinen unverwerff⸗ 
lichen Beweiß gefandt bat. Das Sericht gehoͤret GOtt abein zu, we 
ten hat, daß ihe Feinen andern als Ihn allein anbethen follet. 
rechte Religion, aber der gröfte Sheil Der Menſchen kennet fie nicht: bieben 
Mitgefangens, in Wahrheit, der eine vom euch wird feinem. Heren Wein aufs 
tragen wie vormahls; der andere aber wird gecreugigt werden, und die Vogel Der 
Lufft werden von feinem Haupte freffen. Die Gade ift befehloffen , Davon ibe 
unterrichtet feyn woflet. Und Joſeph fprad) su dem, den er unter beyden vor Die 
Perfor hielte, die entgehen rourde ; geden meiner ار‎ wem: du zu deinem Herrn 
oͤmmeſt. Alleine نيد‎ 2 0 es ibn — — des — gegen einen 
Herrn zu Da rath bee aber mufte er einige * re d) im Gefaͤngniß vers 
bleiben. Da ſprach der د‎ von Egnpten, e) in Wahrheit, ich fahe in meinerse 
7 Traum 
a) Ehe fie zu et ) Die Heiz “Le gegeben werben, aber der Cenfel Us ibe 
nung Ehe fic zu * zu ſey en entweder (bed if Sefeph) verg , feinen 
daß Tofepb, (zu zeigen, daß er Feine Kuͤnſte anzufpredyen; und — *28 — ibn hingegen, 
der Wabrfagerey oder Steendenterey gebrau: ſich den Vorſpruch feines Dit — we⸗ 
chet) verfprochen, hnen ihre Traͤume units gen fener Befreyung auszubitten, ba er ſich 
telbar oder aAlsbald auszulegen, ebe fie noch Bielnehe wie einem Propheten nfonberbeit 
eine eingige Mahl eit balten, ober einen Bifr emet hätte, auf GOtt allein verlaffen 
tens ibe I, flat einer robe f ine if amd Sabre Da bad Driginal-SBort 
Ole, 1011 d) inige ro 
‚ jum voraus gu fajen, was vor Gpel- { vor tt unem oder geben 
wie viel Ehre ihnen gebracht wer⸗ ee ‘fp if te ad pi لم‎ Meinung, bas . 
ben würden. ofeph fieben Sabre im im Gefängniß geblichen 
b) Giehe Cap. 7. p.175. Not. b en; wiewobl einige berichten, er 65 zwoͤlff 
Jahr im VBerbafft gefeffen. 2) 
6) Gegen feinen. — chen) 
Rach einiger Aust welehe Prono- e) Der Bönig von Egypten) Diefer 
men ibn auf Sofep وماد‎ mag diefe Stel: ies . 








? 
ı) Al Beidavi. ai. Idem, Jallalo’ddie, ko x 4 


d 
= — werdet —* * * re füen, und ie 
88 erndten werdet, laſſet in den Aare, a) ausgenommen Kin wenig, 
en ſchwehre Saber Kommen, 1 * 


in Egppten, In ben tena |‏ —— يد 
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—* اناي نس‎ am and saa et D a 4 


slläcet عنام‎ nein. G wennm ihr vermoͤgend (eid Geſichte auszulegen. Sie 


auvorteten, es find لعي نسي‎ —— und auf Auslegung dergleichen 
verſtehen wir und gar nicht. Und Joſephs Mitgefangener, Der ist 

de wat, * fe bes Sofanhs n nad) einiger Zeit erinnerte, ſprach, ich‏ يهدين 
davon ammeigen ; & ich nur pe au bem tiene‏ 

ne 

(he (thou ers —— beit liebender 
fanny) Du vond dee — ity lehre uns bie Deutung von 
, todihe fieben magere Kuͤhe verſchlungen, und von fieben grünen 
chren, und m andern vertmeichten Blehren, die ber Konig in {eis 
m eben bat, nieder bi moͤge ben Panpen, die 














mdget. Rad) dieſem werden ſi 
9 th wird, welche verzeht ei, fo Sen 
Meee geſammlet habt, ausgenommen das wenige, fo iby be we 
100 wird nad) diefen ein Jahr kommen, tvorinnen man häuffigen Regen 
Mages by and worinnen man Wein und Gel prefien bie Und als 

er und Schencke diefes | blee, ſprach der. Konig, bringet ih 
be m nit. Und als dee othe zu ph bin fam, ſptach Diefee + gehe 





fiat wer, id, vorb eget ed in dem nichern 
ter Oriemali bare Tent Easng der Sohn amin int ann, Bad zu regnen. ae 

dl Walid bed Amalckiters, 1) welcher von Sos man bat zu Alexandria, wider bas ausdr 

8* و‎ bes tted hekeh⸗ ae; if des Seneca, 5) 8 gar⸗Schnee 


د وت 
and eitd rO⸗ Obern E ypten wa 7‏ 7 
Fr 84 ae ate un Oe afer al bes Ni Ril eropnes rent‏ 
der * des Joſephs u felten. Einige obey Belt Dafür,‏ 
amd vier —* Saf bet bier : shades gen von Dem Ju ver⸗‏ 
(oder —** regieret) batte 3) ſiehen 08 der ‚in Eipiopin fallen, und die Uys‏ 2— 
in den Zieh „Um fies vor ſchwellung des Nils, als Die Haupt⸗Urſache‏ )8 
Kagen bas fatty — ble 9 zu folcber Seit glei‏ —— سس 0 
was ı ige alt if t waren, fallen‏ , 
Cre) MOR en a ein cue m 0 6 agt waren, fallen felkte.‏ 
— — — 


15 ‘Age bievorläufh Einleit. p. 1. 2) Al Beidawi. Siebe Cap. 7. 1 1 Nor,a, 

















9 ldem. Plate in Timæo. Pomp, Mela, ( Nat .هعون‎ 1.4, 6) Gieve 
Greaves Befihrei, be Pyramid. n * Rays Colle&ion of 7 Travels (ober Sammlung verſchie⸗ 
Vener Reife- Sſrehungen J 


Nm | W 


* و — هش سه سه عاضا 


4 | AKORAN Cop. 2. 


wieder bir zu deinem Herm, und frage ibn , قوط‎ Diejenigen Wether vor einen. 
Vorſatz ge a Die fidy in ihre Finger 0 a) Deny mein Herr weiß 
den Fall⸗Strick gar mohl, den fie mir geleget hatten, b) Und als die Weiber 
vor den Rönig verfanımler waren, (prach er: zu ihnen : Was sar. euer 
Borhabrn, als ihr den Jofeph zu unerlaubter Liebe reigen wolltet? Sie antwor⸗ 
teten + DH fey sepreifet! wir twiffen nichts unrechts- von ibm. - Da —— des 
Edelmanns Eh; Frau, nun iſt die Wahrheit offendbahe worden + Sc fag ihm 

at, bey mir zu kchtaffen; und er.ift einer von Denes, fo Die. Wahrheit eden. 
Und als Joſeph hiervon benachricheiger wurde, ſprach cry die Entde⸗ 
ckung iff gemacht worden, auf daß mein Gece. willen moͤge, Daß ich in E 

ner Abweſenheit nicht ungetten geweſen bin, und Daß den Anfchlag der 
« trüger nicht gelingen läffet- * Se will id) mich aud) nicht ganglich eet feet 
gen: c) Da jederman jum Bolen geneigt iff, auffer folche, Denen mein Here 
Barmhertzigkeit erzeiget ; Dem mein HErr ift gnddig und vol Erbarmung. 
Und der Koͤnig ſprach, bein t ibn nA her, ich will ihn in weinen eigenen 
befondern Dienjt nehmen, Und als Sofeph zu * Rönig.gebrache wourde, 
und er mit ihm gersdet hatte, fpra = du bift diefen Tag a ung beftätiget, 
amd es follen dir unfee Geſchaͤffte anvertrauet werden. d) Joſeph ant⸗ 
os DOTY 


2) Die fide in the Fi Better . Mufthuld vorgebracht bt eB Gabriel 
. MBie es (ein met, bat. finger erne and ibm geſaget ete niche? Badu bey dir 
dem Gefängniß gewollt, bi eine uf uld sf © fchliffie weurdeff , ibr zu Dilen zu feyn 
‚Lentlich befant und beseuget worden. Ed wird und bey ibr zır ſchlaffen? Worauf Joſeph 
von — — daß Joſeph den ſeine Gebrechlichtett offenber sig befannt. 2) 


Boten nicht gebethen, ben —— dabin 0 d) Unfére Befchäffte anvertrauer. * 
8 ee rt ende — möchte; Seach — aud dert داوع اميه سنا ان‎ 


ben König anreitzen gich ا‎ und feine Kleider vergnde — 
ee be — 8 "mit dem gröften Ernſt babe zu dem Kong gefüßret worden, wel peafabert هد‎ 
mercken ferner biechen an, er in der Hebraifthen Sprache gegrüffet, und 


Bef Soke Gorge träger, fener gndbigen pa ihn er Siuis اس سو‎ 
Brau , aus Ehrerbietung und —ã 301118 
vor bie Woblehater . dieer in ihrem Haufe eyes ل‎ bake ce Seahtwortet, Daß «5 bie 


Sprache feiner Väter 
genoffen, mit feinem Wort zu ermehnen. 5 a ye fie, Meaty fico Si — 


٠ 6) Den ſie mir geleget hatten) Da fie verflanden, in denen allen er mit Joſeph difcn- 
pe ee ع‎ ar ‘peat Oe bere ne —— oe ree —— 
anzureitzen mit mein rrn aͤtte. Hieruͤber 3 ni 
mahlin eine folche Fporbeit ju beg —— und ion — , 1 * 

Go will gu erzehlen, welches er g nd asıch den‏ ه 
id vechtfertigen) ayy ited nibs ging allergevingften Umſtand davon ants genaufte‏ 
Abbas, habe Joſeph nicht fo bald die Sefrieden hätte. Worauf der ig Dem‏ عط 
feiner Joſeph neben feinem Thron figen laffers , pi‏ ست vorhergehenden Worte, u‏ 








2. A Beidani &s.. 2) Idem. 


5300 Lundes fo will ich 
lufſeher, Bewahreric) gefchickten . 
erdeflelben erweiſen. Alin feßten wir olen tn dem Lande fete, daß 





0 
\ 
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wortete, fee mich über Das Vorrach⸗ oder 
erfahrnen 


mich als einen (Siful Ke 
Verwalte 


— eine Wohnung darinnen erwaͤhlen möchte, wo es ihm deliebte. Wir ders 


die Belohnung der Gerechten 


ex unfere Gnade, wens wir wollen, und | 


nicht verlohren ſeyn: Und gewißlich Die Be ron jenes Lebens ift = herrlich» 
ie und ra e für Die, An da gläuben und GOtt — r Hernach kamen Jo⸗ 
) und gingen zu ihm ا‎ a an fie, fie aber ae 


er die — al Feyyüm, aus einen ſtehen⸗ 
den Pfuhl oder Morafl, in bas fruchtbärſte 
und — Land in gang و‎ ypten verwandelt 


Kamen? ME die Fabre der Hungers:Noth 
amen, deren. Wirkungen nicht nur in Egy— 
per, 


ade auch in Syrien ımd den benach: 
Landern empfunden wurden, faben fich 

bie Einmohner genoͤthigt, ihre Zuflucht wegen 
Getreides gu Joſeph zu nehmen, welches er ib- 


nen vor iby Gelb, Gekbineide und. 
Schmuck, und hernach vor iby Vieh zukomz ' 


welche ihre Liebe erlaufitmachte, bat bie Mo⸗ 
Fence 8 Bottesgelehrten a ꝓter i 
— Ch der Liebe bes اوري‎ b der 


men Lefe und verkauffte: Go, daß bie Eay- 
insgemein Des Königs Leibeigene wurden 
wiewohl ſie Pl ee peifelben Bewill i’ 
chtfchafft bald wieder — 
und ipnen ihr Vermögen — zuruͤcke gab 
Weil nun dre Theurung auch im Lande. 
nam gefuͤhlet wurde, fo fandte Jacob alle — 
ne Söhne biß auf ben am nach 8 
pten, Korn zu Eauffen. 

eutlangten, fragte fle Sof, = fies gar — 
fotnte, wer fe wären, und vermeldete ifnen, 
daß er ‘fie al8 Kımbfchaffter in Verdacht hid 
te. Sie entſchuldigten fich aber und fasten, 
ſte Ri nur gefontnren ‚Lebend- Mittel einzus 
Tanffen, und waren alle bie Söhne eines alten 
Baters, Jacob genannt, der anch ein Prophet 
— FJofcy fragte ſie hierauf, wie Diele 
ne waren ? Sie antworteten zwoͤlf⸗ 

ig ; einer aber bavon mare in der Wuͤſten ver: 
سيك زا‎ worden. Worauf er nach dem elffter 
Bruder fragte, weil ihrer oT mehr als zes 
ben gegenwartig waren. Gie faaten, er ware 
och ——— und bey ihrem Vater, deffen 
zaͤrt⸗ 


g)- 4 


sung ihrer 


dy. D’ Herbel. Bibi, Orient. Art. PR 


ihn Wazir, ober م2‎ 
fe om meiben, daß fein Herr cs 
m nn eit geſtorben ey, do er ihm 


nicht nur in feiner Wurde gefelget, fondern 


auch, auf bes Rönige Befehl, die Witwe, feine 
themah 


fige Gebicterin, 21 bieer nod : 

als eine و‎ befimben, and welche im Da 
den hren bitte. 1) 
rd fiz. ‘ap, 558 biefer Tradition, eben die: 
be Fran gewefen, die von Moſe Afenath ge- 
— wird. Dieſe vorgegebene Bermaͤhlung, 


Zoteıkha als — — (hen Ginnslds 
der Liebe ee Set ee und dem Ger 
Khöpfe,. — an rl elem, 3. bedienen; 
Eben wie die Chrift Lied Salo⸗ 
monis auf der lege مالس‎ ımb 0 
gore and ziehen und deuten. =) 


Hernach Famen Gof oe Bräder) 83 
ob regierte ee. groffer Weisheit, nachdem 
er gum Wazir ober vornehmſten Gebieten ini 
Sec semach — a ١ vee Tiefe nicht nur 

t a rechtigkeit ‘auf. eine 
Weife bandhaben und das Vol Bolt bie 

ie لوف اعمس‎ 2 m Fleiß und Ader- 

fing auch verſchied⸗8 

‘witht ¢ uud 2 nie Bade — * — 
Bandes Kr —— — 

reiben dem ريم‎ en no 

auf dieſem Tag faſt alle die Wercke se Alter: 
thums und gemeinen Rutzens burch das gantze 


Königreich zu: Inſonderdeit auch diefes , bag. "® 





» Idem, Kitab Tafalır &e, 


Nor. io 17508, ERREGT: Vol, 1. p. 8. Isar Voy. DS & 


00 


Tom, 111, 29 
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nicht. Und als er fie mit ihren nothigen 7045+ und andern Ledens⸗ 
Sines verſehen hatte, fprach et, bringet mern Bruder, de. Sohn cures Bas 
ters zu mir. Sehet ibe nicht, daß id) voles Mang gebe, und meine: Gaffe gee 
neigt aufnehme, und auf das freygebigfte bewirthe 7 Wenn ihr ihn aber niche 
wit her zu mie bringet, fo foll euch aud Fein Korn mehr von mir zugemeſſen 
werden, und ihr follt mir nicht vor 115602 Augen kommen. Sie antworteten, 
wir wollen fehen; ob wir ibn von unferm Vater erhalten Eönnen,, und demjenigen, 
as du von une verlaßgeft, getreulic) nachkommen. Da fprach Boleph is 
feinen Knechten, ftecfet ihnen ihe Geld, a) welches fie vordas Born beach 

baben;, in ihre Gacke, 006 fie es nicht gewahr werden mögen. Als fie nur wieder 


zu ihrem. Vater zurück kamen, fo fagten fie, o Vater, ef iſt verboten, uns ſe 


ner einiges Korn بيد‎ een wenn wir unſern Bruder Benjamin nicht 
mic uns. bringen: Daher fende unſern Bruder mit uns, fo fol uns ſchon 
Rorn zugemeflen werden ; Und wir wollen ihn gewißlich in Acht nehmen, daß 
ihm: Bein Ungläck wiederfdbret. Jacob antwortete, fol id) ihn euch mir bef, 
gem ام‎ anvertrauen, als ich euch euern Bruder Sofeyh vormahls anvers 
trauet habe ? Aber GOtt ift Der befte Beichirmer, und der Allerbarmhertzigſte 
unter denen, die Barmhertzigkeit neigen... Als fie mun ihre Säcke öffneten, fo 
fanden ſie, daß ihnen ihr Geld wieder zurück —* worden. Da ſprachen fie, 
© Vater, was verlangen wit weiter? Dieſes unſer Geld iſt uns zuruͤcke gege⸗ 
Ben worden. Wie wollen demnach wieder umkehren und Korn: var unfer 
Hauß cinkauffen. Vor unfeen Bruder wollen wir ſchon Gorge tragen; und wir 
wollen eine Cameels⸗Laſt mehr mit nehmen, als mir das beste mabl mitge⸗ 
nommen babes. Diefesiß ein. ſehr weniges. by Jacob fprach „ich red 
| | 00 1 اه‎ i 


zaͤrtliche Liebe: ihn ithe inselaffen, taf traff. Als fie abreiitter, gab Tofenh eden 
er fie auf ibrer 97 eife begleiten dürffen.. Ends ein Cameel und noch, ein Bed ke —* 
u A 3 ناردب‎ wen fe Hansen » dtr ‚ver. Bruder. ı) 
e Wahrheit ales defen, mas fie - en, 7 | a لمع حم‎ 
bis Gerodge Leflen wollte F Siein fle 00517 ee eke ane Ole ort 
Beten ibn; fe waliten niemand , der in Egppten’ Te Nur kB, Ianbern auth luther debewtet, 
Bike athe fir fie Relen Freee. Da verfege Ve vor andere Weare vertaultht odes gegeben 
te er, oF (oll einer von ench als ein Pfand odre —— ke ie —— 
Gelifel zuriick bleiben , und die andern mögen: En ne : لوو 0 لم‎ tate 
. tenmnittelft mit Ihrem Getreide nach Haufe vel: 2... 2 ingerichteten Ha mitt haͤt⸗ 
fen; Und wenn iby wiederfommet ,. fo fellee "7 | Ä ur 
r enren jüngften Bruder mit euch bringen, _ bi Diefes it ein weniges, eine Meine 
mit ich feber mage, ob ihr mich mit Wahr» Duantiräd) Die Derinmg mag feyrt, entweder 
keit derichtet habt: Da es nun aflbier vers daß tas Getreid, welthed fie gebracht‘, nicht: 
geblich war, viet’ Sparens und Einwendens zureichte, ihr gauges Haußweſen damit zu ver- 
zu machen; fo lofeten fie, wer zuruͤck bleiben forge, mid fie fich daber gendthige faberr,. 
' 511 Da dems das LooG.den Simeon bee noch eine Reiſe dahin pu thun ; oder Daß eine 
. 1 61 &- 





5), Al Beidawi: 2), Al Beidawi,, * 
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Gy > 000 ALXORANM:. en 
gi it n, ihr m et mir Benn ener verfor mun 

In ies —R I gm 00 argc ake, 
foo sicht Durée ein ünvermeidliches daran verbindert wers 
fie ihm nun folches thener lobe © batt , ſprach er, GOtt 33 
or binein:in die Seads , fondern gehet zu unterichiedenen Ä 

di d d Rat u 

far A 5 — 1 Oe feos 


faget. Und ex (prac) zu ihnen, meine Söhne , gebet n 
trauen, und auf Ahn laffet Diejenigen vertrauen , die da wien wol⸗ 












auf wemſie thre Zuverſicht fe Und als fie in dfe Stadt hinein gine:‏ بود 
a ihr Water be te reichte ihnen ſolches zu Feinen Vor⸗‏ 
che ier Gores Ka rie baie, ge — darzu Bes Jacobs Ver⸗‏ 


Iangen in Dein, was ee ihnen fo heuer eingebunden hatte, ein Gemige zu thins 
oe war mit Ehen N begabet „ was wir ihn gelehret hatten; Aber 
fuer Baar RL DI ee 
n nm ee. feinen 1 un 
fürwwahr ib bin dein Bruder: a) Darum betrübe Did) nur nicht über 









—* fie an 2 rs haben. Since ae ale fie z am — 
ßeckte ev feinen Becher b) in feines Dru njantin 
مي ا‎ — cried after them, ein Schreyer fchrie ihnen nach) tie meng ein: 


Herold D fagte, de Tremdlinge , ihr feid qewiFlids Diebe. S 
Krank um — نقد‎ 0 —— i Denn? —* autwortete Me 





den König in € ctuad ze ft it Ba elinlopirt werden 6‏ مقعم 
ſche und gerin bey Dhige palten ta Benjamin rd babe er in feinem eigenen:‏ 
Dafa, di Ped Jacobs Worte gewefen, er behalten, wo er die Nacht über geblits‏ 

shure ox zu erkennen neben mellen, ed wäre mio. Bed andern Taged babe the Jofpp 
Betraidting feines Gohns etwas allau ges et, ob 3 ibm vor feinen Bruder: oa 
m (htasen. Ä wol 2 Geren Renjamin verfeßet : Wer 
: 6 1 5 er Saft) Es wird erzehlet. kan einen 42 ruder den, er deze : Overs 
a feine — zu m Soft geladen und sleiden der Bol : 23 Ye oe 


- + ملبينيات‎ pale, in kan —* abe fe an So ihm >57 u: fi eunen يدم‎ 
7 Aber seh ober, Bean Meine 
enöthtget worden alleine 
u ; Daber I dm bie’ Thraͤnen und’ gus “> PR Becher) Cinta € halten dieſes 
die Worte antgeprefic worden, ‚wenn Bor ein Maaß wortin ein saat (oder obngefähr 
Joſeph e, fo würde er ein Gallon, das iff, ohngefaͤbr zwey Kannad.ge- 
fen, i 01 t * سانا‎ fi (gets gen gery und worinnen fie Korn zu meffen, oder 
a on Sofep eph an feine Tafel? h zu fauffen zu geben lg. Andere 
KD fener tale ald die لس‎ aber meitten, es ey cin fi IWeener oder guͤldener. 
deweſen bate er die andern von ſich Trinck Becher gewefer: 
gelhffen, und Befehl gegeben, daß zween und 


9 Al Beilawi, 
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wir vermiſſen bes Fuͤrſten Becher : Und wee foldjen vorzeigen Tan, dens (oll eine 
Cameels⸗Laſt Rorn gegeben werden : undid) wil Burge darvor feyn. Sofephs 
- Brüder verfeßten, bey tt, ihe wiſſet ia wohl, daß wir nicht gekommen find, 
Berrüglich im Lande zu handeln, a) fo find wir auch Feine Diebe. Die Esuptet 
prachen, was fol der Lohn desjenigen feyn, bey welchem erhellen wird 
af et den Becher geſtohlen Habe, wenn PA als Signer erfunden toerdet? 
Joſephs Brüder antworteten, in defien Gack der Becher ‚gefunden wird, Det 
. fod zur Gnugthuung dafür ein Leibet oe Knecht feyn : Alſo lohnen wir den 
Ungerechten, Die des Diebſtahls ſchüldig find, b) Da fing er bey ihren 
Saͤcken an, che ev den Sack feines Bruders ausfüchte; c) und jog den Beches 
‚aus feines Bruders (Benjamins) Gack heraus. Alſo gaben wir Joſeph eine 
be Strata “ere ‘a iR ein. 69 tvar nach dem Geſetz des Konigs-von Egupten d) 
hidyt erlaube, feinen Bruder, vor einen Letbeigenes amunehmen, wenn e6 
60 nicht gefallen Harte, foldes , nach dem Anecbieren [einer Seder, zu 38 
verſtatten. Wir erhöhen, u befondern Staffeln der Wiffenfeba 
Ehre, wen wir wollen; und es ift einer, Der alle, die mit Wiſſenſcha on 
bet find, an Weisheit und Erkentniß weit übertrifft. Seine Brüder fasten, 
wenn Benjamin des Diebfiahls ſchuldig ift, fo iſt fein Bruder Joſeph des 
Diebſtahls ehedeſſen auch chuldig geweſen. e) Aber Soa verbarg dieſe Dim⸗ 
ge 


MWwvardon dy. felt treuloß und gend 
wri) im a: I fet Go ef; m fet te ips, Bein doppelt zu er 
durch ne a In aon bie wit Bey euch “a Em fein SR fen Bender Zofe eph deo Dieds 
fo des GeldZ, fo und Wed geet 
Bien a soot —* tad se wales et, — — oe von fines at pales 
b) Die des Dieb 12 aufergogen —— تمان جنيب‎ 
its war die ——— ويا‎ beg du geliebet und peace daß fie, als er aufges 
seid feinem Gefihlechte dem ——— suers TOnchfen geme { 2 
وا‎ —F men een —— fie eh 
pene pi ſoichen anf Monee 2 Bie a at cenit dem Abcns 
ن‎ Bhe er den Sad feines Brudere ال‎ und inhem fe aldhenn De 
—* A halten ae, diefe Mudie & ie a ‘ae heen te bate ae re 
chung fey yon bem gefpeßen, be den ihnen Sofeph 5 fuchen ا‎ ae 
aber meinen, Jo⸗ nly ben 
الاك ا ا‎ 


ufes Jacob 4 ibe als i 5 5 enthum Zuges 
Pan Nach dem Gefers des Rönigs von chen worde i= 









verſichern einige, 
) Denn da wurde der Died niche Joſeph habe wirt 


ein Gößen-Bifb geftops 
qr Knechtſchafft gezwungen, foudern gefkäupt fen, welches ſeiner Mutter Vater Ingeböret, 





_ ı) Idem. Jallale’ddig, 





Kap. 2, Al KO RAN | ا"‎ 879 Ä 


“in finem Herhen und enfderfte fidh ihnen nid ; «Sondern ſprach dep ſich 
bft, ihr feid in einem ſchlimmern Zuftand, (than us two) ale wir zween; Und 


Dt weiß am beften, wovon ibe mit einander redet. Da foradhen fie zu Jos | 


— 


feph, edler Herr, warlich Diefer ling hat einen alten betagten ater: Das 


ber nimm einen von uns an feine Statt; Denn tir feben 3 du ein gutthaͤ⸗ 


tiger Mann biſt. Joſeph antwortete, da fey GOtt für, Daß wir einen ans 


dern zuruͤckbehalten follten, als den, bey welchem unfere Gather m 


— 


worden. Denn darinnen warden wie gewißlich ungerecht handeln, 

nun faſt daran zweiffelten, daß fie den Benjamin erhalten würden, begaben 
fie fich hinweg und unterredeten fich heimlich mit einander. Da-denn der Als 
tefte Darunter. zu ihnen fagte, a) wiffet ihr nicht, daß euer Vater, in dem Ra 
men GOttes einen feyerlichen Eid von euch empfangen hat; und wie trenf 
ihe damahls an dem unfchufdigen Joſeph gehandelt habt? Daher will id) Coys 
ptenland nicht einen Augenblick cher verlaffen, big mir mein Vater Srlaubnif 
gichet ,. beim zu Ihm sus kehren, oder GOtt mir feinen Willen befannt mas 
chet: Deim Er ift der beſte Michter. Kehret ihr um zu euerm Vater und 
fprecht, o Vater, in Wahrheit dein Sohn hat Diebfahl begangen: Wir bee 
zeugen nicht mehr , 018 mas wir wiſſen, und haben uns vor dem, tas wir 
nicht vorher fehen Tonnten, unmoglidy fattfam. in Acht nehmen koͤnnen: Frage 
nur in der Stadt nad), wo sir geweſen find, und bey den Kaufleuten ‚' mit 


welchen wir angelanget find, fo wirft Ou befinden, daß wir did) mit keiner 


Unwahrheit berichten. Als fie nun zuruͤckgekommen waren, und ihrem 


Vater diefe Botfchafft gebracht barsen, pad) 0 1 es if : ht an bod is | | 


deen ibe habt euch diefe Beſchuldigung felbft aug 
nichts beffer als Die Gedult; vielleicht ſchencket mir fie GOtt alle wieder: b) 

Er ift.allwiffend und weiſe. Und er wandte fih von ihnen hinweg und 
rach: o wie bin id) um Zofepb betruͤbet! und feine Augen wurden weiß von 
auren,c) weil fein Hess vor Kummer und Schwehrmuth wie jerſchmoltzen 
Da fprachen feine Söhne, bey GOtt, du wirſt nicht aufhoten an Jos 
ſeph zu gedencken, diß du vor des Grabes Thür gebracht bift, oder dir durch 


٠ 


ve 


; 


au folded yerbenihen: Eine Sefhicht, die  -b) Dielleiche Ghendt mir fie GOit al: 


vermuchlich von der Rachel ihrer, da fie ded —5 Das iſt, Joſeph, Benjamin und 
ton. . 0 . 


verſtanden, und verdoflumet: fein t gar ſchr ſchwaͤchte, ja, wie einige  - 
er blind wur⸗ 


— Bilder geftohlen , ber — 

andere berichten auch, daß er einft ine  ج‎ i 

Diege ober Henne eben, um folche einem c) Seine Angen wurden weiß von 

دوسيو ابورا ريد بيدا ) zu geben.‏ ساس 
Der Alteſte darunter 2.) Nehmilich Ren · gang Perlfarb (wie fics bey 1000 eveignep)‏ ) 

ten. Einige aber denclen سيكت‎ 0 Ju- wegen feines N ie ES weiches 

— 





werde 
en es, an der al Darunter, 26# vo machte 
nette , rien, gar machte, Daf ٠ 





2) Jaliglo’ddingy 2) Al-Beidamis ; 
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Abermaͤſſige Berraͤbniß rwiccid) das Leben ſeibſt verkuͤrhen wirſt. Er ante 
wortete, de meinen Schmers, den ich nicht bergen Fan, und meine Be 
teübniß. nur اقم‎ für: Sch weiß aber, duch Offenbabrung SOHttes was ihe 
nicht wife. a) O meine Söhne, gebet und forſchet nad dem Joſeph und fae 
nem Bruder; und — ffelt nicht an der Barmhertzigkeit GOttes: Dean nie 
Mand. berzweiffekt an GOttes Barmbergigheit als Die unglänbigen Heiden. Das 
tten Joſephs Bruͤder wiederum zurück in pten; Und als fie 
in feine Gegenwart kamen, fprachen fie, edler Herr, die Hungers⸗Noth wird 
por und und den Unfrigen nachdrauͤcklich لسن‎ und wir find mit eines 
ge en Summe Geldes bey dir angelangets-b) Jedennoch ge ins Soles 656 
fe uns Rorn, Patt eines Almoſens: ms tt belohnet die fie 
, Allmofen na et ha Da oan Jexpb zu ihren wallet ihr, was 
5 ofeph und feinem Bruder gethan habt, ©) da euch) die Solaen Davon 
sanbefannt-waren? Sie antiwerteten , "eit du wircklich ايم‎ a) 56 —5* 
ach bin Joſeph, und dieſes iſt mein Bruder Nun i né GO 9 

sen. Denn wer GOtt fürchtet und mit Gedult : cee, der ch 
0 Sintemahl BHet den Lohn der Geredhten nicht win veriphren 
jean Da ſprachen fie, bey GOs, nun hat did GOtt vor uns erwaͤh⸗ 
Jet, und wir muffen gewißlich befennen, bas wir für Ihm gefündiget haben. De 

ſeph antwortete, es bl cud an —* Tage niemand nichts aufrifen. & 





rn wolff) 8 Mefunti erſten Demätbi Ihnen reiben ‘barffew. 
Pr + noch hes fe nat iſt; deſſen د‎ ne He: be fom, Wee Sr mete mis pete ven durch einen 
tiger Bericht, you ber Engel bed 33 Brief, den Brüder von ihrem Bas 
Zraum ve ichert worden. Wiewohl —* fer — varie er a ie sun Die Aa 
Server batten, Ma ‘habe ſich a bie —— — kt ine Seo ern auch durch 
سد‎ —— -4 ner Seo 
‚der vergebti Fe wenn or aettorben nd Ei u — —— 
| Pies = fane Bribee, vor ape genege De سين‎ 
وا‎ Re ſeiner er as ifm veruͤbte 
ange on geringen erti ei 3 eae, folche Ihrem Un⸗ 
Welches noch darzuı ti يست‎ Benin, ee ber Dige der Jugend zugeſchrie⸗ 
beſchnitten und ve rll 9a San ten pate. > 
glauben ana bod tc fo d) Biſt Bu wirdlid t) He 
gebe racht, fondern Waaren, bie ee ae 25 dieſe Frage fey nit nur aus einer | 
nen, als Wolle, Butter, Ober andere: bloffen Prutkens ung, daf ex der 1 
en, You, geringen Werth. 2) "vera et worden; ‘fonder fle en i 


c) Was ex ibe ل‎ und feinem Bruder weld, entiocber an Kinn 5 * cht und 


pp fe fie dem B s 

amin ini rit beſtunde barinnen, Dap ‚fie —— Vaid Zune = auc 
ihn nem Bruder uber abgefonbert tten; deckung Eined weißlichen Wahls an feiner 
worauf auf fie On i in. folcher Anterwürefi ait 8 Surne ann. 40 | 


Halten, Daf er nicht anders als mit 
a} Al-Beidewi, ذه‎ Idem; pide. - 4) Item. 


Em. 12, Al KORAN. ap 


vergiebet u: Denn Er iſt der atlerbarinherSinfte gegen Diejenigen, Die 
Batmhertzigkeit erzeigen. Reiſet mit dieſem meinem Innern⸗Kleid hia,.a) ud 
werffet es uͤber meines Vaters Antlitz, fo wird er fein Geficht wieder bellommen; 
und alsdenn kommet mit eurem gantzen Geſchlecht wieder her. zu mir. Und jas 
die Reiſe⸗Geſellſchafft ſich aus Egypten nach Canaan auf den Weg -beger 
ben hatte, lieſe fic ihe Vater gegen Diejenigen, fo um ibn waren, verneh⸗ 
men, fürwahr, id) fpühre Den Geruch Joſephs, (ط‎ ob Mt ſchon dencket, daß 
ih als ein alter Mann aus Wahnwitz alfo cede. Sie. antrsorteten ; bey GO, 
du ſteckſt in Deinem akten Irrthum. c) We aber Der Ueherbringer guter Bot 
haft 02 mit Tofepbs Innern⸗Kleid anlangte, warff ev «8 über fein Antlig, 
und er erlangte fein Geficht wieder. Da ſprach Jacob, habe ich es euch nicht 
gust, 206 Äh Dich Offenbahrung GOttes dasjenige wifte, was ihr nicht 
wuſtet? Sie antwortetes o Vater, bitte GOtt unferer Sünden wegen um 
Qergebung , Denn wit haben ung gewiß ſchwehrlich verfündiger. Er verfebte, 
id wil meinen Seren ficherlid euernt halber um Wergebung bitten: e) Denn 
Er ift gnadig and barmbergig. Als nun Jacob mir feinem HaußGeſinde 
in Egypren anlangte, und zu dem Joſeph bineingeführet wurde, empfing — 
4 feine Eitern £) aufs zärtlichfte und fprach, gebet Durch GOttes Gnade in sr 

\ 


2) Mit diefem meinem innere Blew) ober Bothe guter Zeitung) Nehmlich Judah, 
Velches die Ausleger insgemein vor eben bag: der, gleichiwie er —* Vater, durch Ueber⸗ 
jenige Kleid halten, womit ibn Gabriel in bringung des oſephs mit Blut beſudelten 
km Brunn verſehen; Welches, weil ed ure Rocks, vorhin betrübet hatte, ihn nun, da 
frunglich aus dem Paradies g&ommen, ben ex der Uebertringes dieſes Kleids und der Zei: 
Beruch ſolches Orts behalten, ımd von fol tung von Fofephs Blückfeligfeit iſt, nuch eben 
Gee Krafft gemefen, daß es eine jede Krand- fo fehr erfreuet. 4) 
heit bey der Perfon, die Damit Gertibret wore .) Lim Vergebung bitten) Well er eK, 
ven, vertrieben und gepeilet hätte. 2) wie ine meinen, aufftbieben wollen, bif © 

Id) fpübre, (perceive, percipio, merdte, ven Joſeph gefehen und deffen Einwilligung‏ رذ 
eephinde) den Geruch Jofephs) Diefes mar “halten hätte.‏ 
ber Geruchdes vorbemelbten Kfeides, der dem TF) Seine Stren) Nehmlich feinen Ve-‏ 
Jacob durch den Wind zugewebet worden, weis ter, und Leah feiner Mutter Schweſter, bie‏ 
feine Mutter‏ قله dein, wie wongegeben isd, in einer Ent 6 ane ue Rachel Hintrit,‏ 
chung Don a Par oder Verfifchen in‏ 
ober, Die andere wollen, an Ai Beidawi berichtet, daß Joſeph feinem Va⸗‏ )3 * 
Sif at Tage⸗Reiſen 3) weit, gerochen Habe, Ser Reifeyeug, Wagen und Proviant entgegen‏ 

/ a gefaudt , und ihm mit dem König von Egy: 
) Da fteckft in deinem Alten Frrehum) pten felbſt entgegen gegangen fey. Er füget 


Deine ge Liebe zum Joſeph verleitet Binz, daß bie Anzahl der Kinder Krael, die 
Nd zu dieſer Einbildung und Eindifchen Ka⸗ mit’ ibm + cb Copter gefommen, in 72 


kiep. Merfonen beftanden , und als fie von Mofe 
4) Der Liberbringer guter Botſchafft | wie⸗ 
ı) AlBeidawi, Jallalo’ddin, . 2) Hem, 3) Jallalo’ddin, 4) Al Beidaui. 
5) idem, ſiehe Gene, XXXVI. |. Na 
M 
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ter Sicherheit in Egupten ein. Und et lich fein! Cttern auf den Staats⸗Stuhl 
Aigen, und fie; nebft feinen Bruͤdern, fielen vor ihm nieder und neigeten ſich für 
‘ihm. a) Und er ſprach, o mein Vater, diefes ift die Auslegung meines Traum, 
den ich ehemahls gehabt habe, nun bat ihn mein Here wahr gemacht. Und Er 
4ft mit in Wahrheit gnädig geweſen, da Er mich aus dem Gefaͤngniß herfuͤr⸗ 
gezogen und euch), nachdem der Teufel Zwietracht zroifchen mir und meinen 
riven ausgefüet hatte, aus der Wüften-hicher gebracht hat. : Denn mein 
Hee ift gnädig, wen Er will; und Er ift der allwiſſende, der allweife GOtt. 
D Herr, du haft mit ein Theil des Königreichs gegeben, und mid) die Auss 
fegung dunckler Spruͤche gelehtet : Der Schörfer Himmels und dir Erden! 
Du bift mein Befchirmer in diefer und in der zukuͤnfftigen Welt: Laffe mich als 
- einen Moslem fterben,, und verſammle mid zu den Gerechten. b). Dieſes ift eine 
geheime Gefhicht, dir wie dir_offenbahren, o Mohammed, ob du ſchon nicht 
‚gegenwärtig wareft, als die Brüder Joſephs ihren Vorſatz faffeten und einen 
Beimficher Ainfchlag wider ibn machten. Abet die meiften Menfchen, 
‘ob du es fihon ernftlich begehreſt; wollen nicht aläuben. Du folft werten Bes 
fannemachung des Korans Feine Belohnung von ihnen fordern: Er jft nichts 
anders als eine Vermahnung an alle Creature. Und fo viel aud immer Zeis 
chen der Exiſtenz, Einheit und Vorfebung GHttes in den Himmeln und 
auf Erden find, fo werden fie dennoch bey folchen. vorbey gehen und fidy weit 
Davon entfernen: Und der gröfte Theil ven 181581 oläuben nidt an. GOtt, ohne 
auch der Abgötteren ſchuldig zu feyn. c) Glauben fie nicht, daß fie eine übers 


bauff- 


wieder hinaus geführet wurden, hatten fie ter ben Egyptern entſtanden, daf es bepnabe 
fid) uber fechs mahl hundert taufend, fünff daruͤber —S ekommen 14 End- 

hundert und ſiebzig Mann, ohne alte Leute Tich aber hätten fie fi dahin verglichen , fei- 

und Kinder „ vermebret. ri مسوك‎ in cide marie ftcinenen 
١ : Und neigeten {1 r ibm) Es wirb arg zu legen und 0100011 In den Ril gu vper⸗ 
baf "gehalten, bok hid Tome oder fencten: Und gwar aud einer aberglaubtfHen 

Ber feguary itt: dieſen Worten fey, und tag er Einbildung, bag folded die ordentliche Frucht⸗ 
feinen Bater: und feine Mutter erfk wieder fer barkeit dieſes Strobms vermehren und fie 

gen iaffen, nachdem fie fich vor ihm geneige inskuͤnfftige vor Hungers-Roth bewabren 

gehabt, und nicht porber. ı» möchte. Als aber Moles die Rinder 3 ael 

. . aus Egppten gefubret, Habe er den Garg ber: 
b) Die Mohunmredanifthen Autores ſchrei⸗ ausgezogen, und Fofephs Gebeine mit fich in 

ber, daß Jacob vier und ‚anti Sabre he Canaan genommen, wo er fie bey feinen Bor- 

Knien gelebet, und-bey ſeinem Tod verord⸗ fahren begraben hätte. 2) | 

net babe, 8 fein Leib in Baleffina bey ſeinem 00 , 

- Sater begraben werden follte,. welchem mache ©) Ohne auch der Adgoͤtterey ſchuPig 
jefommen: Jofepb auch Gorge getragen babe. SU ym) Denn diefes Laſter giebet Mobham⸗ 
orauf er wieder in Eaypterr suriictgefebret,. med nicht nur den abgöttifihen Meccanern, 

bew fey. Gie fügen hinzu, daß wegen feinen wie bereite meh nid لخن‎ 01 

Begräbniß Polche: befftige Streitigkeiten un⸗ werden. WB 


1) Al Beidavi. 2) Idem. 
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haͤuffte Plage, ats eine gerechte Straffe von GOtt treffen, ober die Stunde 

des Berichte plöglic überfallen wird, wenn fie fich deffen am wenlgſten verfes 
hen? Gage zu Denen von Mecca, diefes ift mein Weg: Ich fuche euch Durch- 
sinen Haven Beweiß An bringen: beydes ich, und der, fo mir folge; und 

ih bin Fein Gdsen“Diener, GOtt (ey Preiß! Wir haben Feine ApofFel vor 

dir gefandt, Die nicht Männer gewefen, denen wir -unfern Willen geoffenbahs 
tet, und die wir aus denen erroählet , die in Städten wohnten. a) Wollen fie 

nit die Exde von einem Ende biß zum andern durchgehen, und fehen was es 

mit denen dor einen Ausgang gewonnen, Die vor ihnen hergegangen find! Aber 

die Wohnung des Eünfftigen Lebens wird gewißlich beffer fin die (eon, welche 
GOtt fürchten. Wollen fie daher nicht verkehen? Ihre Vorfahren wurden 

eine Zeitlang mir Gedult ertragen, als aber unfere Apoftel an ihrer Bekeh⸗ 

tung zweiffelten, und fie Diefalben vor Lügner hielten, fo erſchien ihnen unfere 
Hülffe, und wir ervetteten, welche uns gefielen. Aber unfere Rache wurde von 

den Gottlofen nicht abgewwendet. Wahrhafftig in den Geſchichten der Prophe⸗ 
ten und ihres Volcks ift zin unterweifend Exempel für Diejenigen, Die mit 
Verſtand begabet find. Der Karan ift fein neu eefundenes Gedicht; Sondern 
eine Befräfftigung derjenigen Schrifften, die vorher find geoffenbahret wore 
den, und eine ErHdrung eines jeden nothigen Stücks, fo entweder den Glaus 
ben oder das Thun und Leben angehets Und eine Unterweifting und Gnade für 
fate fo da glauben. , | | | 

4} Die in Städten wohnen) Und ni emeiniglich unwiffender und hartnaͤckt 

aud den Einwohnern der en Weil oe Eon hae 1) fe Dr a ” 
verftandiger und mitleidiger find als biefe, die | 


x) Al Beidawi, Siehe bie vorlauffige Einkeitung, erfte Abeheilung , p. 39. 


2 Has XIIL Kapitel, 
Donner ” betitult; zu Mecca” geoffensabret. 


In dem Ramen des allerbarinperzighen GOttes. 


L. M. R. c) Diefes find die Zeichen des Buchs des Korans; und desjeni⸗ 

. 3+ gen, mas Dir von deinem Herrn herabgefandt worden, ift die Wahrheit, 
Aber Der gröfte Theil der Menfchen will nicht glaͤuben. WDtt ift 8, der die 
Nn2 Him⸗ 

| Di deu diefer 3 ben iff uns 

Bin Diefes Wort kommet auf dem folgenden tome oe a en eich 


att por. ; . 
b) Ot ini 4 Mes Auslegungen iff die folgende cine: Ic bin 
bina. Oder, nach einigen نات‎ ra ae der allerweifefte und allwiſſende GOtt. 
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Himmel ohne fihrbare Pfetler aufgeführet: und ſich alsdenn auf feinen: Thron: 
gefeget, und die Sonne und den Mond gendthiset hat, ihre Dienfte zu vollzie⸗ 
en: Cin jeder von den himmliſchen Eörpern: hält feinen. beſtimmten Lanff.. 
ordnet alle Dinge. Er bemeifet feine Zeichen deutlich, damit ihr verfichert: 
fen moget, ihe werdet an jenem Tag für eurem Herrn erfeheinen müffen.. 
Er iff es, der die Erde ausgebreitet, und Berge und Fluͤſſe darinnen an ihrem 
Het beftätiget hat: Und Er hat von jeder Srucht zwo uncerfchiedene. BWrten a). 
‚rinnen verordnet. Er laͤſſet die Nacht den Sag bedecken... Hierinnen- find 
gewißlich Zeichen für Leute, die folchen nachdenken. Und auf Erden find 
Striche Landes von verfcbiedenen Gattungen, b) ob fie fehon an einan⸗ 
١ der anftoffen; Wie aud) Weinberge, und Samen und Pal Bäume, deren. 
verfchiedene von einer eingigen IBurgel, und ein eingelner von. unterſchiedlichen 
Wurtzeln entfpringen. Sie werden von einerley Waffer befeuchtet; und dens. 
‚noch machen wis, daß einige darunter fürtrefflicher zu eflen find als andere: 
Hierinnen find warlid Zeichen für Leute, die verfichen. Wenn du Dich darüber: 
munderft, daß die Ungläubigen. die Auferſtehung laͤugnen, fo if auch: 
gewiß ihe Fuͤrgehen wunderlich, da fie ſprechen, nachdem wir in Staub- vers- 
wandelt-worden ,. follen wir 015 eine neue Creature wieder bergefteller werden?. 
Dieſes find Diejenigen ,. die nicht an.ihren Aeren gläuben: Diefe werden Kum⸗ 
mete oder. Krägen an ihren Halfen haben, c) und Diefe werden Die. Einwohner: 
des hollifeben Teuers ſeyn, darinnen follen fie ewig bleiben. Sie werden von: 
Dit verlangen, daß du Bofes vielmehr als Gutes befchleunigen ſollſt: d) Da 
doch bereits Eyempel’der göttlichen Rache genug vor ahnen hergegangen-find. 
Dein Here. ift,, ungeachtetsibgen, Ungerechsigfeit ,, mit Langmuth gegen.die hen 
~ - . ett. 


Nebſt dem Loch, worinnen der Kalk‘ Raum 


bat, wenn es angeleget iff, findet fh auch’ 

hoch ein anders fur eine von der Handen , die“. 
dadurch an den Half angehefftet wird. 3) Und 

auf diefe Art werden, nach ber Pohantnreda: - 
mer. Einbildung, die Verworffinet am Tage 
des Gerichts erfcheinen. 4) ‚Einige verſtehen 
diefe Stelle figürlich, von der Unglaubigen 

rfat und Verſtochmg, womit fie als mit: 
etten und Halg-Cifen gefeffelt find. 5> 

d) Daß da: Boͤſes vielmehr als Gutes 
beſchleunigen (oder kommen laſſen) ſollſt) 
Wenn fie dich ausfordern und. dit Troe bie⸗ 
ten, daß du bie göttliche Rade, ihrer Unbuß⸗ 
fertigkeis halher, uber: fle ausſchuͤtten fof, 
wenn du kanſt. 0 


gi ERS Charain, Voy, de Perfe,. T 2- 
‚A ide ليم‎ 


2) Idem. - 


a) Zwo unter{Dicdene Arten) Ms ig 
md fauer, ſchwartz und. weiß, tein und 
groß x. 1) : 


‚by Dow verfhiedenen Gattungen In⸗ 
Bein einige Scriche fruchtbar und andere un⸗ 


fruchtbar, einige eben und antere Bergigt, ei: 


nige für Getreid und andere für Bäume oder 


Pflangen geſchickt find. 2) 


c} Diefe werden Kummete! oder Red 


ger (Collar) an ibren Salient haben) Das 
18 


imet, ober der Kragen, deffen bier Ers 
wehnung gefchieber, iff eine Machine: oder: ein- 
18-Bebang, fo der Pillory; (ober dem ir 
gelland gebräuchlichen Pranger). einiger. 


maſſen gleich, aber’ doch leicht genug iff, daß 


der Uebelthater damit Perum geben fan. 


1), Al Beiddwi , Jallal'oddin, | 
220. 4), Glebe Caps. 129, Not. by 


N 


w ~ 
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(den begabet ; Bein Beer iff aber auch ſtrem im Steoffen. Die Un laͤubi⸗ 
gen ſprecherr, ort wollen niche glauben, es fey denn, daß gel eichen 
von feinem Seren hexabgefendet werde, Du bift nut veroröner ein Prediger, 
nicht aber ein Wunderthaͤter a ſeyn: Und-es iſt ولا‎ Volck ein ( Direcor) 
Shree beffinmmer worden. GOtt weiß was jedes Weiblein in feinem Leibe 

get, und was den. Baͤr⸗Muͤttern ga ihrer gehörigen Zeit oder an der. Ans 
zahl ihrer Jungen mangelt oder überfläffig iit. Bey Ihm iſt ein jedes. Ding 
nad) einen determinirten, beftimmecen Maaß eingerichter. Ex weif was were 
borgen, und was offenbabe iſt. Er it der Grofte, der Allerhoͤchſte. Derje⸗ 
ige unter euch, der feine Worte verheelet, und der, fo fie öffentlich befeunet;: 


auch derjenige, Dev fid) in.der Nacht zu verbergen fuchek,. und: der, fo am... - 


tole 
Tage öffentlich herfuͤrgehet, find in Betracheung. der Erkennmiß GGeres,. 
diner wie Der andere... Gin ine derfelben ‘hat Engel, Hie vor ihm und hinter 


ihm, Weehfelseweife, auf einander felgen. Sie halten auf GOttes Befehl, . 


— 


ngen: Da denn Awmer-fich mit ihm, wegen | 


die Wade ue a 3 — Bor wil feine Gnade nicht الس‎ at 
im Menſchen ift, biß fle Die (Di/poftion) Neigung in ihren Seelen durch Bie 
Ginde. verändern. -Wenn SHtt —* uͤber anole Bringen will, fo wird 
niemand feon, der folches abwenden kan: Go werden fie aud) keinen ‚u 


mer, auffer Ihm, haben. Er iftes, der euch den Blitz erſcheinen laͤſſet, Furcht 


einzujagen/ und Hoffnung zu erwecken; b) und der Die.gefchtwängerten Wol⸗ 
den formiret. Der Donner verfündiget fein Lob, cy wie auch die Engel, aus 
Zucht. vor Ihm. Er laͤſſet feine Wetter⸗Strahlen ſchieſſen, und ie damit, 
wen Er لانم‎ weil fie über GOtt Streit mit einander. führen: d) Dar 

- D3, | 


Glebe die vorläuff. Einleit. vierte Ab⸗ Wort⸗Streit führen) Diefe Stelle wurde 
Hil. pow dc, ° - bey folgender Gelegenheit geoffenbabret. Amar 
b) Goff an: erwecken). Bel Donner Ebn’ Tof: il,’ ynd Arbad Ebn Rabigh, der. 
mb Werk been das Zeichen eines heran: Bruder des Labid, gingen bin zu dem Me 
uahenden Regens zu ſeyn pfleget, der zumahl bammed, und zwar in dem Borfag ihn umzu⸗ 
it den Morßenlaͤndern cine beſondere Wobl⸗ rim | | , foegen 
St und 6 volie Erfriſchung iff. der vornehmſten Punte feiner Lehr, in einen 
AR RER Wort⸗Streit einliefe, und Arbad immittelſt 
ن‎ Der Bonner preifet fein Rob) Ober binumging ; um ihn hinterwaͤrts mit feinem 
Prraniaffet Diefenigen, die ihn bösen, 69019 zu Schwerd den Reft zu gebeit. Allein ber roe 
eiſen. (Einige —— melden, Da das phet, der fein Vorhaben mercfte, Bath GOtt 
ort Donner, an die em Orte den Engel, um ghabdige Befchirmung. Worauf Abad den 
ber ͤber bie Wolcken geſetzt if, und ſolche mit Augenblick vom Donnertrfchlagen, Amer- abe 
gebrcheten Feuer⸗Tuͤchern und (with rwifted migeiner Peß Beule, woran er in turger Zeit 
flees. of fire,. mit gewundenen Leilachen, elendiatich en mete, bebafftet wurde. 2): 
Dlechen, Blatten oder Bögen Papier von dog efehle rs Jallalo'ddin eine: andere 
Seuer) forttreibet , bedeute. 1) < Gefthicht. Es habe nehmlich der Mohammed 
4) Weil fie über GOtt (aiſputiren) 000 einen 








1) AY Beidawi; Jallalo‘dding. . 2). Al Beidawis v: Goli Not. im Adagia Arab, adject: 


al Grau, Evpewii, 090g, 
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Er ift gewaltig an Macht. Er iff es, der angeruffen werben fol; und Die Si 
gen, Die fie auffer Som anruffen, werden fie fo wenig hören, als der gehöre 
wird, der feine Hande sum Waſſer ausftrecket, daß 68 zu feinem Munde aufs 
fteigen möge, da es Dod) nicht Sabin auffteigen Fan; Das Bitten und Fleber 
der Ungläubigen ift irrig und verlohren. Alles, was im Himmel und auf Erden 
ift, verehret GOtt freorvillig oder gezwungen; a) und ihr Schatten, 1 
und Abends, b) gleichfalls. Sage, wer ift der Herr Himmels und der Erden? 
Antwort, GOtt. Sage, habt ihe euch demnach Beichüser aufler In tts 
wablet, die weder helffen, noch fich felbft vor Schaden versheidigen fonnen? 
Sage, fol der Blinde und der Sehende einander gleich geachtet werden? oder 
iſt Licht und Finfterniß vor einerley zu halten? oder haben fie GOtt folche bene 
geſellet, welche gefchaffen haben, wie Er gefchaffen hat, 0 006 ihre Schöpfung 
eine Gleichheit mit feiner hat? Sage, &Dttijt der Schöpfer aller Dinge: Er 
ift der eingige, der fieghaffte GOtt. Er laffet Wafer vom Himmel herabfteis 
gen, und die Bache flieffen nach ihrer gewilten Maaffe, und die Gluthen tragen 
en ſchwimmenden Schaum: Und von den Mlerallen, die fle im Teuer ſchmel⸗ 
gen, wenn fie Zierrathen oder Gefaffe zum Gebrauch 34 gieffen ſuchen, ſtei⸗ 
ger ein Demfelben gleichender Schaum auf. Alſo leget GOtt Wabhrbeit und 
Eitelkeit vor Augen. Aber der Schaum wird abgeriommen, und was dem Men 
Iden nuͤtzlich iff, bleibet zu Grunde. Alſo ſtellet GOtt Sleichniffe für. Denn, 
die ihrem Herrn gehorden, foll die fürtrefflichfte Belohnung gegeben wer» 
den. Diejenigen aber, die Ihm nicht gehorchen,, und wenn fie aud) alles bes 
faffen was im Himmel und Exden ift, und nod) mehr darzu, fp würden fie 4 

alles für ihr Loͤſ⸗Geld geben. Diefe werden ju einer ſchrecklichen Rechenſchaff 
gezogen werden. Ihre Wohnung wird die Hoͤlle ſeyn. Es wird ein ungluͤckli⸗ 
ches Lager ſeyn! Soll demnach derjenige, ſo da weiß, daß dasjenige, was dir 
von deinem herrn herabgeſandt worden, Wahrheit iſt, belohnet werden, wie 
der, ſo da blind iſt? Die Klugen allein werden es betrachten: Die den Bund 
GHHttes halten, und ihren Vertrag nicht brechen; und die das zuſammen fis 

gen, was GHtt zufammen zu fügen geboten hat, c) und Die ihren Geren fürchs 
e ° 3 oo 1 : . . ten 


"einen abgefandt, einen gemiffen Mann zu Yu: 5) Morgens und Abends) Diefes i 
nebmung feiner Religion zu bewegen. Da eine Allufion auf bas Zunehmen und Abneh⸗ 
denn diefer dem يا يفيت بم‎ die leichefinnige men bes Schattend, nachdem die Sonne hoch 
Frage vorgelegt : Wer tft diefer 24000617 fichet ; Go, daß, wenn ex am laͤngften ift, 
und was ift Gort? Iſt er von Gold, von welches bes بير بيبا‎ und Abende zu ſeyn pfle⸗ 
Silber oder vow rg? Worauf ihm ein get in der Stellung der Adoration ober Yn- 
Donner-RKeil die Hirnfchafe abgefthlagen. etbung, auf der Erden ausgeſtreckt erfüheinet. 
a) Sreywillig oder ungen) Die 9 Was GOrt sufammen. zu ifdgen 
Ungldubigen und Teufel (dot müflen fich wie geboten fat) Wenn fie an alle on 
der Willen vor Ihm demüthigen, wenn fie ten, ohne Ausnahme ب‎ glauben e und fol: 
ihrer Straffe Äbergeben werben, chem die beſtaͤndige Uushbung ihrer Pflicht 


+ 
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ten und eine üble Rechenſchafft ſcheuen; und die aus einem aufrichtigen 
Verlangen, ihrem Herrn zu gefallen, beharren, und die gefesten Zeiten des Ges 
bethé beobachten, und bon demjenigen , twas wir ihnen verliehen haben, fo wohl 
öfentlic) als im Verborgen, Allmofen mittheilen, und Boles mit Gutem vers 
gelten. Diefer ihre Belohnung fol das Paradieß feon. Garten ewiger Woks 
nung,.a) itt welche fie eingehen werden, follen fie, und ale, die von ihren 
teen, ihren Weibern und Nachkommen auftichtig gehandelt haben, zum Beſitz 
dekommen; Und die Engel werden bey jedem Shor zu ihnen eingehen und (pres 
dens Sriede AY mit euch, weil ihr mit Gedult ausgehalten Habt! O was vor 
eine herrliche Belohnung it das Paradieß! Diejenigen aber, die GOttes Bund 
und defien Beftdtigung übertreten, und Dasjenige von einander trennen, was 
Ott zu_bereinigen. geboten hat, und betrüglich auf Erden handeln, foll der 
Such treffen, und fie follen eine elende Behaufung in der Selen haben. GO 
giebet Borrath im Ueberfluß, wem Er wil, und. ift fparfam gegen wen Er 
will, Die su Mecca erfreuen fi) in dem gegenmärtigen Leben; Da doch das 
gegenwaͤrtige Leben in Anfehung des zukünftigen, nur cine (but a precarious Pre- 
er; nur-eine erbettelte Verforgung ) Furge und ungerviffe Verforgung ift. Die 
ngldubigen fprechen ,. es fey Denn 006 ihm vow feinem Herrn ein Zeichen bers 
abgefandt werde, anders wollen wir nicht giäuben. Antworte, warlid 
EH will in Irrthum leiten, wen Er. wi, und denjenigen zu fich (dire) lens 
Gen, der fich befehret, nebft denen, welche gläuben, und deren Hergen in der 
(Meditation) Betrachtung GHttes ruhen. Sollen nicht der Menichen Hertzen 
inder Betrachtung GOttes ficher ruben? Diejenigen, welche gläuben und thun 
has recht ift, follen Glückfeligkeit genieffen und einer fröhlichen Auferftchung 
theilhafftig werden. Alfo habe ic) Dich zu einem Volck gefandt, vor we 
dem andere Voͤlcker hergegangen, und 33 welchen gleichfalle Propheten 
Kelande worden find, auf daG du ihnen erzehlen mögeft, was tir dir geofs 
fendahret haben, auch weil fie nicht an den barmbergigen GOtt glduben. Gas 
ge ju ihnen, Er iſt mein Hert: Es ift Fein GOtt als Er. Auf Ihn traue ich, 
und zu Ihm muß ich wieder kehren. Und tenn auch gleich ein Koran geoffens 
babreé würde, durch welchen Berge verfest ,. oder die Erde von einander ges 
halten, oder Die Todten vedend gemacht werden follten, b) fo würde es oe 
' . u. n 


heydes t und Menſchen Beyfle cke verlangten die Koreish yon Mohammed 
.ال‎ 1) gegen SD I ſchen vie feben. Daf e mo die ——— Ke 
a) Garten ewi Wobnungy Dem 38s entweder Die Serge um Mecca herum vers 
| fegen möchte, damit fie (Hine Luff-Garten ax 
catheter nach, arte —* Siehe bene flatt haben möchten, oder daß er dem . 
b) Ober "ie Todten -redend ‘gemadt Wind gebieten follte, fie mit ibrer Beare 
werden follten) Dergleichen Wunder: Ber: nach Gyrien zu führen (nach welcher rabi- 


٠ 
- — .. - e ٠ . a. 


1) A) Beidew), Jellalo’ddin, Yauys.: . ا‎ 
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noch vertteblich ſeyn. Allein Die Sache sft guͤntzlich GOttes. Wiſſen Heme 
nad) die Glaͤubigen nicht, Daf GOtt, wenn ed: Ihm alſo gefiele, gewinlich alle 
Menſchen regieren wuͤrde? Widerwaͤrtigkeit ſoll nicht aufhoͤren, die Ungläubi⸗ 
gen wegen deſſen, was fie begangen, gu plagen, oder neben ihren Wohnungen 
su Eern, a) biß GHttes Verheiſſung komme: b) Denn Gott ift der Der 


oftel,, fo vor Dir geweſen, find aud) verla⸗ 


— nicht entgegen. Andere 
5 


t soorden; Und ich lieſe Die Ungldubigen ein langes und gluͤckſeliges Leben ges 
nieſſen; Hernach aber firaffte id) fie; und نه‎ wie ſtreng war die Straffe, die 
‚Ach ihnen auferlegre! Wer ift ed dannenhero, dev Aber jeder Seele ſtehet, 
Dasjenige anzumercken, was fie begehet? Sie eigenen GOtt Mugeſellen zu. 
Sage, nennet folche. Wollet ihr Ihm dasjenige Fund thun, was Ihm auf 
Erden unbekannt ift? oder wollet ihr folche nur in Auferlicher Rede alfa nen⸗ 
nen? c) Aber das beträgliche Verfahren der Ungläubigen war für fic zuge 


Denn der,.den GOtt while 


tet; und fle fin oom rechten Pfad abgewandt: 


cen laſſen, der wird Beinen (Direcior) Wegweifer haben. Sie follen cine Straffe 
in dieſem Leben leiden: Wher die Straffe des zukuͤnfftigen Lebens wird nod) er» 
ſchrecklicher ſeyn: Und 48 wird Feiner ſeyn, det fie gegen GOtt befehirme. Dies 
des ift die Befchreibung Des Paradiefes, welded den Frommen verheiffen ift! 
Es wird durch Fliffe gewaͤſſet.. Die Speife, wie aud) der Schatten deffelben, 


Dieles foll die Belohnung derer ſeyn, die GOtt fürchten. 


Den Ungläubigen aber fol mit dem hoͤlliſchen Feuer gelohnet werden. Dies 


jenigen, Denen wir Die Schuifft gegeben haben, freuen fich über Dem, was be 


auf einander folgenden Ungluͤck -geplanet , whe 
auch durch-feine ausgeſchickten Partheyen, Die 
ihre Caravauen Öffterd plunderten snd a 
Bieh hinmeg trieben, oöne Unterlaß belafti 

t und abgemattet wurden; “Indem er bey 
Bey Feldzug von al. Hodcibiya, fich felbft mit 
feiner gangen Armee neben der Stadt Lagerte. 2) 

by BB GOttes Verbaffung Fommd 
Das iff, biß fie der Tod und das Bericht 
* gerber na ber جا يس‎ in der 
vorberge Note, BIE zur mung 
+ Stabt Mecca. 3) 


c) Flur in äuferlidder Rede alſo nen- 


nen, Das ift; wenn ihr fie Die Mitgeſellen 
62068 neunet, ohne bak ibe cine de 
anzuzeigen oder einen Beweiß su. wiffet, 


warum fie verdienet, an der Ihm yon den 
| &ührenden Ehre und Auberhung 
Sheil zu nehmen. 4) - 


Ben. 42 idcm.‏ رو 


2) Al Beidavi. : 


wat 


“ton bie Borte, ſo allhier Überfegt Tind: ober 


die Erde won einander geſpalten, gegeben 
aoe ett ean goer be be In inet +4 
endlid Dinuber ‚gebracht oder durchreifet 

—8 ober daß er ben Kolai Ebn Keläb 1) 
und andere von Ihren Dorfabven von ben 
Todten anferwecken follte, damit fie ibm Zeug⸗ 


niß geben möchtet: Worauf diefe Stelle ger ' 


offenbahret murbe: | 


a) Oder neben ihren Wohnungen su 
lagern) Es wird von einigen dafür gehalten, 


bag diefe Worte zu ‚dem Mohammed .gefaget der 
worden, und alsdenn miffen tie in.der andern 


Perfon, noch du aufbören, dich neben ihre 
Wohnungen zu lagern, (to fit down, nie 
. berzufegen ober nieberzuiaffen, folche zu bela⸗ 


- gern) uberfegt werben. Denn fie fprechen, 


biefer Verficul beziehe fich auf die Goͤtzen⸗Die⸗ 
ner zu Mecca, welche wegen ihrer uͤbeln Auf: 
führung gegen ihren Propheten mit beffandig 
—— oe ee 

3) Siehe Cap. 8. p.201. Not. b, 


iſt immerwaͤhrend. 





wer ) Bie wir dir verliehen haben. Dies - | 
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q 


fi geoffenbahret worden. a) Geennod find einige Oem den Bunds ⸗Genofſen 
4 einen Sheil Davon ei sy ann — ay £6 if mir be Ki 


In, 94006 allein anzubethen, und Ihm Leinen Miigeſellen She 

Ram au, amd zu Ihm werde ich wiedce Febren. Zu diefem Ende Men wie - 
‚als eine Richtſchnur des Gerichts, in Arabifher Sprache herabge 
fandt. Und warlich, wenn du, nad dev Erkenntniß, die die gegeben worden, 
ihrem 2 erlangen folgeft, fo wird Zeiner feyn, Der Dich wider t vertheidige 
oder beſchirme. Wir haben vormahls Apoſiel vor dit gefandt,und ihnen Weiber 
and Kinder verliehen , c) und Fein Apoftel hatte die Gewalt, mit einem Zeichen ww 
hne Durd die Zulaffung GOttes. Jedes Reit-Alter hat fein Bu 
der ung. Ott wird aufheben und beftdtigen , was Fh gefaͤl⸗ 
kr, Ihm iſt der Urforung des Bude. d) Wir mögen His nun einen 
Theil der Straffe, womit wir ihnen gedrohet haben, Tehen Taflen, oder nicht, 
oder mögen dich hinwegnehmen, ebe ihnen fölche auferleget wird, fo Tomme 
Dir Dod nur Das Predigen zu, und aber die (Inquifition) Unterfuchung. Sehen 
fic nicht, daß wir in the Land kommen, und deſſen Gedugen, Durch die Siege 
der wahren Glaͤubigen ſchmaͤhlern? Wenn 6520 richtet, fo i niemand, 
der fein Gericht verkehren oder aufheben Tan; And er wird fchnell feyn, Rediene 

Faas fasdern. an Vorfahren erdachten auch Uſtige Anfchläge wider 
لك‎ 5 tt aber ift dee HErr, Der jeden liſtigen Anidlag in feiner 
x Gok weiß was jede Seele verdienet; Und die Ungläubigen ſollen 
0002 erfahren weſſen Die Belohnung des Paradieſes feyn wird. Die Ungldus - 
bien €) merden fagen, du bift nicht von GOit gefandt. Antworte, GOtt iſt ein 
ſatſamer Zeuge pwiſchen air and euch, und decjenige, fo die Schrifft verſichet. 















4) Diejenigen, denen wir die Schrifft c) Und ähnen Weider und Birder 
ben haben — was dit aft geoffen: 
Den) Rehmlich die erften Neubes me wurde geofferibabret,, als dem Mo⸗ 
körten, die ſich von dem Biden-ober Chri: Hartt vielen, Weiber vorgeworffer 
fenthuim zur-Mehammedanifchen Religion pe wurden. 3) Dem die Juͤden fagten, wenn er ein 
wendet haben; ober die Juͤden und Chri wahrer Prophet ware, fo wurde feine Sorg⸗ 
inggemein, welchen woblgeficl ,. wenn fle fans falt und Geflieffenheit {chon auf andere Dinge 
bet, dof des. Koran mit dee Schrift, die fle als Weiber und Rinder:Zeugen gerichtebföpn. 4) . 
— in vielen Stuͤcken überein Fam. 1) 4) Ber Ue me Bene) — 
ee yon Ben 8-Benoffen x.) ten na, die Mutter des 8; 0 
Das ift, folche nog بسنا‎ bie fich, bem tS. die erhaltene Tafel verfkanden wird, aus 
Bammeb zu wiberfeßen, in ein Bünbniß einge welcher die — Offenbahrungen, wel⸗ 
* hatten; — es Caab Ebn al Ashraf = a en, aae — — 
fe Juͤden, wi ‘thm folgten, ingtei ‚, DER. De, = 
er al — — — worden, nur als —38 — genommen ſind. 
nen andern Chriſten machten, welche ſolche 9 Die Unglaͤubigen) Die in diefer Stel⸗ 
Stucke beg Korans laͤugnetendie ihren verfaͤlſch⸗ Te gemeinten Perfonen, ſollen die Miſchen 
ten Lehren und Traditionen widerſprachen. 2) Lehrer geweſen feyn_s) و‎ 


: Me سس سعد هت عد ات ال عر تسح‎ 
1) Giebe Cap.3. .81,م‎ 2) Idem. 3) Jallalo’ddin, Yahya, 4) v. Maimonid, Mose Nev, 
pas.s.Cap.36. &c, 5) Al Beidawi, Oo a a | 
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oe  .  MKORAN Say 
Das XIV. Capitel. 
Abraham betitult; zu Mecca geoffenbahret. 
| In den Namen deg allerbarmherzigſten GOttes. 
L. R. b) Dieſes Buch haben wie dir herabgeſandt, auf daß du die Men⸗ 


ſchen, durch die Zulaſſung ihres Herrn, von der Finſterniß zum Licht auf‏ :م 
den herrlichen. und —— Weg leiten mögeft. Gott iff 6 oo‏ 










pigehdret, was im Himmel und auf Erden ifts. Und webe den Ungbigen, 
weil eine ſchwehre Straffe ibree erwartet: Welchen das gegentvdrGBe Leben 
ficber iff als Das zukuͤnfftige; welche Die Menfdjen von GOttes Wee abmendig 
und folchen Brumm zu machen fuhen. Diefe find in einem Irrthum, der von 
der Wahrheit weit entfernet if Wie haben Feinen Apoftel anders als mit 
der Sprache feines Volcks aefandt, damit er ihnen ihre Schuldigfeir deut» 
lich anzeigen möchte, c) Denn GOtt laffet irren, wen Er will, und regieret wen 
Er will; und Er iſt der Mächtige, der Weife. Wir fanden vormahls Mofen 
_ mit unfern Zeichen, und geboten ihm und fprachen, führe dein Voll herfiir aus 
der Finftermiß in Das Licht und erinnere fie der guddigen Wobhliharn GHe- 
tes: d) Warlid) darinnen find Zeichen für jeden gedultisen und, danckbaren 
Menfchen. Und erinnere did), da Mofeg zu feinem Bolck fagte, bedencket die 
Gnade GHttes gegen: euch, als Er euch von des Pharaos Volk erlöfete. Sie 
unterdruckten euch entfeßlich; und. tödteten eure Rnäblein, die Magdlein. aber 
liefen fie leben. e) Darinnen mar eine groffe Prüfung von eurem Herrn. Und 
da euch euer Here durch den Mund Moſis andeutete und fprach, wenn ihr 
danckbar ſeid, fo will ich warlid) meine Gnade gegen euch vermehren; Das 
ferne ihr euch aber undanckbar erweifet, fol meine Gtraffe gewiß aud) ftreng 
fiber euch feyn. Und Mofes fprad) ferner, wenn iby audy, und alle die auf Er⸗ 
den find, undanckbar (eid, fo bedarff Dod, GOtt eures Dancks warlid nicht, 


0 


22) E wird dices Patriarchen‘ gegen bas 3( Wobleharen GOttes) Dem Buchfta⸗ 
Ende des Capitels Meldung gethan. ben — ber Gage Gone; ead fr 
— .,  Uberfegt werden mag , der. sen ts 
meee — Einleltung, dele ggg: (weil die Urabier das Wort Tag, ein 
اليل‎ ae ea ae  merdwürbiged Treffen anzubeuten ;: gleichwie 
0 Ihre Schufdigfett (oder Pflicht) Bene; die Ttaligser- Giormara,. und die Frangofer 
lich anztigen möchte) Auf daß ſie folthe Of⸗ Journée, gebrauchen) oder (einer wunderbah- 
fenbahrungen nicht mur ſelbſt volllkdmmen und ven Thaten, die Er durch) den mancherley 
fertig verſtehen, fondern auch folche zu uͤber⸗ glücklichen ee Voͤlcker in- ihrem: 
Mt und andern zu erklären vermoͤgend ſepu Kriegen feben مدا‎ 2)- 
möchten. 1) — ©) Siehe Cap. 7. p. 184. &c. 





1) Al Besdawis. . 2). ldem/ 
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Ihm Fehon Her hhehfte Rear geduͤbret. Iſt euch nicht Die Bachicht der Wi -‏ ذه 
det die vor cud) hergegangen find, zu Ohren gelanget? Nehmlich von dem Bole‏ 
des Noah, des Ad und Thamuds, a) und derer, Die nad) ihnen 940166 find?‏ 
Deren Zahl niemand weiß als GOtt? Ihre Apoftel Lamen mit offenbahren‏ 
Wunderwercken zu ihnen. Alleine fie hielten vor Zorn ihre Mäuler zu, und‏ 
ſprachen, wit glduben dee Botſchafft nicht, mit welcher ihr „gefande gu ſeyn‏ 
vorgebet; und wir ſtehen wegen der Religion , wozu ihr ung überreden wollet,‏ 
als einex folchen, die billig vor verdächtig zu batten, aod) in Zweiffel. Ihre‏ 
Apoſtel antworteten: Iſt auch die geringfte Urſache zu. finden, an GOtt, dem‏ 
Schöpfer Himmels und der Erden zu zweiffeln? Er beruffet end zu den wabr‏ 
gen Blauben, damit ier euch eure Sünden zum Theil b) vergeben, und‏ 
durch Vergleichung gnugfamen Raums zue Buſſe, ence Straffe bis auf‏ 
dine beftimmte Zeit verfhieben möge. . Sie antworteten, ihe feid Doch aus Mens‏ 
(hea, wie wits und gleichwohl fuchet ihr uns von den Goͤttern abwendig zu‏ 
maden, welche unfere Vater angebethet haben: Devohalben bringet ung durch‏ 
tin Wunderwerck einen klaren Beweiß, daß ihr Die Wahrheit reder.‏ 
Shee Apoftel verſetzten ihnen, es ift wahe, wie find nur Meunſchen wie the, aber‏ 
ift folches unser feinen Knechten gütig, denen er gitis ſeyn will; und es‏ )و 
ſtehet nicht in unferer Gewalt, euch einen miraculofen Beveth unſerer Gene‏ 
dung, ohne dem Willen GOttes zu geben. Auf GOte laſſet demnach die‏ 
Bläubigen trauen. Und was vor Emfchuldigeng haben wir anzufuͤhren,‏ 
wir unfer Vertrauen nicht auf GOtt fegen follten? Da ec und unfere Pfa⸗‏ 008 
de gezeiget bat? Darum mollen wir die Verfolgung, womit ihr uns betrübens‏ 
werdet, mit Sedult leiden. -Qtuf GOtt laffet denmach Diejenigen ihe Vertrauen‏ 
ften, welche ſuchen, auf wen fie ihr Vertrauen feßen füllen. Und diejeni⸗‏ 
gen, welche nicht gläubten, fagten zu ihren Apofteln, wir wollen euch gewiß⸗‏ 
lid) aus unferm Lande Hinaustreiben, oder ihe follt euch zu unferer Religion‏ 
wenden. Und ihr Sere redete durch Öffenbabrung mit ihnen und fprad , wir‏ 
olen warſich Die Hebelthäter. sertiigen; und euch nach tonen auf Erden woh⸗‏ 
am laſſen. Dieles folk dem gewaͤhret werden, der ſich oor der Erſchei⸗‏ 
nung meines Gerichts fürchtet , und meine Drohungen nicht in den Wind‏ 
ſchlaͤgt. Und fie bathen GOH um Devfiend, c) da fehlte es einem jeden an‏ 

02 | ruͤhri⸗ 


Siege ibid. p. 174. 178. Nor, c. 4. festen zu erbatten, IE, nebſt dem Slauben,‏ و 

+) Eure Sünden gum Ebel) Das iff, cud Suse und alle mögliche Wiedererſtat⸗ 
folde Sünden, die gerade and ausdrücklich tung noͤthig. | 
wider GOtt begangen worden, welche aldbalb _<) Hie GOtt um Beyftand) 
durch ben Glauben oder durch’ Annehmung der Die Ausleger find ungemiß, ob diefes die Pro⸗ 
Glam getilget werden: Richt aber die Sünden pheten gewefes, fo um Beyfland wider ihre 
der Ungerechtigkeit, die wiber Menfchen bes Feinde gebethen; oder ob es bie Unglaͤubigen 
gangen’ werben. 1) Denn Vergebung diefer | gewe⸗ 


DAB © © <7 





ve 
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ee ALKORAN, = = Gapu. 
crãhtiſchen aud verkehrten am slictiches Fortgang. Die Hoͤlle Lege 
— مالعالا‎ Fi ‚ und es me مسد‎ 5 a 8* 


ll ihm unreines Waſſer a) zu trincken gege 
den werden. Ex wird es Tropfen⸗weiß auflecken, und es feiner Abſcheulich⸗ 
Peic balber, nicht leicht gu den Half geben laffen,). hinunterſchlucken. Dee 
Sod foll auch von allen Seiten auf ihn zu eilen, und er fo Doch nicht He 
Fonnen; und vor ihm fol eine ſchwehre Straffe bereitet ſtehen. Diefes 
Das Ebenbild derer, die nicht an ihren HErrn gläuben. Ihre Werke find wie 
Aſche, die der Wind an einem ftürmifchen Tage verſtiebet: Sie follen nicht ver⸗ 

gend ſeyn, einen wahren Vortheil von ihrer Haͤnde⸗Werck zu_ erhalten, 
Diefes it ein von der Wahrheit weit entferneter Irrthum. Sieheſt du denn 
nicht, Daf GOtt die Himmel und die Erde in Weisheit gefchaffen hat? Lens 
48 ihm gefället, fo fan Er euch vertilgen , und ein neues Gefchöpfe arr euere 
Stare herfuͤrbringen; Und diefes wird GOtt etwas leichtes ſeyn. Und. Fe fol 


. den an jenem Tage in die Gegenware GOttes herfuͤrkommen: Qa die 


Schwachen unter ihnen zu denen, die fidy vermeſſen und teokig exwieſen, (agar 
werden, b) warlich, wit waren eure Nachfolger auf Erden, wollet ihr demnad; 


acht einen Theil der göttlichen Rache vor uns abwenden? Da werden fie 


antworten, wenn und GOtt recht geleitet hätte, fo haͤtten wir euch gewi 

Jich auch echt geleiter. ل‎ Es ift euch gleichniek, ob wir unſere Marter mit 
Ungedult leider, oder ob wit fie gedultig ertragen Denn wir haben Feine 
Weg vor uns, folder su entgehen. Und der Satan twird ſagen, nachdem das 
Urtheil gefpreden worden, warlich, GOtt gab eudy eine wahre Werheiffuns ; 
‚und id) that end) auch eine Verdeiffung , ich detrog euch aber; Jedoch Hatte id) 
zwingen Börinen; Sondern id rief 
euch nur, und ihr antwortetet mir. Darum Faget nicht mie an, fondern kla⸗ 
get euch felbft an. d) Ich Fan euch niche deyſtehen, fo wenig als ihr mir on 


4 


—* die GOtt war Entſcheidung zwiſcher faͤltige und gemeine Volck wirb zu ſtinen Leh⸗ 

nen und denſelben angeruffer : Ober ob es rern und Bares, die eB zur 55* ver⸗ 

beyde geweſen find. Und einige halten bar fuͤhret, und es in feinem verſteckten Unglau⸗ 

fir, diefer Bers habe Feine Connexion mit. bei geſtaͤrcket, forechen 2. | 
vorbergebenden , fondern werde von bem 


Bold su Meran gefant „ welche bey einer „I Oo Hatten wir end gewißlich and 


| Blich ؛‎ 
groffen Duͤrre, womit fie, auf dag Geberh ips Tet geleitet) Das iff, mir haben euch eben 


ged Peophesen, geplapet wurden, . Diejenige Wahl treffen laifen, bie Mr FILE ger 
بده لد يبن‎ nicht erhalten fonnten 1) 


troffen Haben: Und wenn und Gee niche in 
{een konnten. ı) Srrehmm faller ’laffen, fo hätten wir euch 
mmten bera 


ben, und mit eiterigter Materie und B 
sermifcher ſeyn wird. 


es 


١ Re Linveines (garftiged Wate) ae auch nicht verfubret. 


Sondern klaget ib 
Schieber mice bie Catt oar niet Bere 


chungen, fondern verfluchet eure eigene Thor⸗ 
b) Die vermeſſen und trouig er: heit, daß ihr ati t beiche 1 
wiefen, (gen —8ð Das if, tas cine : det aß ihr mi geborchet wm fe ich finn 
1) Al Beidawi, | 4 : 4 
⸗ 


Zeine Gewalt über euch, dag Ich euch 


Juno mn 


ad 


Cap. 14. Al KORAN, 23 
ben koͤnnet. Warllch, ich face nun euch allen-ab, dic ihe mich vorhin GOcet 
beygefellet habt. a) . Eine Rebtwebre Straffe ift für die Ungerechten bereitet. Dies 
finigen aber, die gegldubet und Gexechtigkeit gewirtfet haben, follen in Gaͤr⸗ 
ten eingeführet werden, worinnen Stroͤhme flieflen: &ie (olen, durch die Zur 
fung ihres Herrn, ewig darinnen bleiben; und ihre Begruͤſſung darinnen 
wird Friede ! feyn. b) Sieheſt du nicht, wie GOtt ein Gleichniß vortraͤget, 
da Er «in gutes Wort als cine guten Baum vorſtellet, deſſen Wurtzel in. der 
Erden felt gegründet ift, und deflen Achte big an den Himmel reichen, der feine 


| gut durch den Willen feines Herrn, zu jeder Jahrs⸗Zeit berfürbringet?- 


Ott lebret die Menfchen Durch Gleichnifie, daß fie unterrichtet werden mögen. 
Ein böfes Wort bingegen ift einem ore Baum gleich, der aus dem Erdreich 
¢ 


inen Halt bat. c) GOtt wird Diejenigen, fo da glaͤu⸗ 
n, dace das Randhaffte Wort des Glaube 


ne, beydes in diefem und dem 
Irrthum 
Haft du nicht digenir 


rausgerifien ift und 


zukuͤnfftigen Leben beitärcfen. d) Die Gottlofen aber: wird GOtt in 
gecathen laffen : Denn GOtt thut, was Ihm gefaͤllet. 


gen betrachtet, weiche die Gnade GOttes in Unglauben vertwandelt haben ia 
| 0 3 


&en) Jallalo'ddin halt darfuͤr, daß dad Grab 
allhier verftanbden werde. Wenn die wahren 
Glaubigen an folchem Orte von ben zween 
Engeln ibres Glaubens wegen werden ausge⸗ 
fragt werden, fo werden fie richtig und ohne 
Anftoß antworten; Welches die Unglänbigen 


e) Saft da nicht diejenigen betrad- 
tet — in Unglauben verwandelt) Das 
iſt, welche feine Grade und feine Wohlthaten 
ben ihrem Ungehorfam und Unglauten verlaus 
gen. Mer, deren Undanckbarkeit GOtt ges 
noͤthiget, fie des Geegens, ten Er ihnen vers 
lieben, wieder zu berauben; wie denen gu Mec- 
ca wiederfubr, welche, ungenchtet fie 8 


* aber nicht werben thun koͤnnen. 3) 


In dad heilige Land eingeſetzet, und ihnen die 


Hut ber Caaba anvertrauct , und Ueberfluß 
an aller Nothdurfft und Bequenstichfeit diefes 
ebens verliehen , fe auch uber dieſes alles mit 

der: Sendung des Mohammeds beebret, bene 
noch vor alle diefe Woblehaten verſtockte un- 
glaubige murben und feine Upoftel verfolgten; 
Weswegen fie nicht nur mit einer fiebeniahs 
igen Hungers-Noth, fondern durch den Vers 

(uf und die Schande, fo fie bey Bedr betraff, 
geffrafft wurben : Alfo, daß diejenigen, die 
. F 1 


— 


2) Siehe Die vorlaͤuffige Einleitung, 


inet bag erffe die Ber و‎ 


‚dei | d li ⸗ 
عراسي ان تت‎ er —* mr “ 


2) Die hr mid vorhin GOtt beygefels 
kt habt — Doe ich erkläre mich nun Darin: 
nen vor unfihuldig,, daß ihr mir gedorchet, 
und auf mein Mareigen falſche Gögen ange 
bethet und ſolche GOtt vorgezogen habt. Oder, 
die Worte können überfeßt werden, id glänb- 

nicht an een, dem ihr 
gefelltet.. Bomit er feinen erften 
Ungeborfam , ba er fich geweigert, auf GOt⸗ 
ie ‚den Adam zu verehren, andenten 
will. x). 
b) Siehe Cap.10. 9.237. _ 
c) Was an diefem Ore eigentlich burch das 
e Wort und durch das böfe Wort vere 
anben 4 د‎ find die Ansleger 
aicht einig. Doch )6 
kenntniß der Einheit GOttes, und die Bered⸗ 
famfeit, andere zur wahren Religion zu bewe⸗ 
gen, oder ben Koran -feloft zu meinen; und 
dad andere die Erkennung vieler Götter, die 
Berfübrung akderer zur Abgoͤtterey, und die 


balfifarrige Verftodung, fich den Propheten 
يديس‎ wikerRem 3 سينك‎ 


d) Und dem sufünfftigen Reben beftär: _ 
2) Idem, Jaltalo\tdin, 


r)' Al Beidawé. ‘- 


vierte MGtheilung , p. 97: 


\ 
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und ſaffen ihr Bole in das Hans ded Werderbens, nebintich in Die Holle bins 


294 


abfahren? Gie follen Binein getworffen werden, darinnen gu brennen; und eine 


Aug. richten fie Gogen, als -(Copartners Die 


anfdige Wohnung wird es (eon. 


on feinem Weſen mit Theil nehmen, oder haben) Mitgefellen GOttes auf, auf 
DAG fie Die Menfchen verleiten mögen, von feinem Pfade abzumweihen. Gage 


eiten dieſes Lebens eine Zeidlang, 


ihnen, genieffet nur die Ergoͤtzlichk 


zu 
‚Aber eure Abfahrt von hinnen wird in das hoͤlliſche Teuer fon. Gage zu 
meinen Knechten, welche gegläubet haben, 266 fie unverdroflen zum Gebeth 


haben , beydes öffentlich und im‏ ا 
x‏ 


ag herbey Nae: an welchem weder 


t mehr feyu wird. 


find, und nan dem, wad wir ihnen 9 
LBerborgen , Allmofen . geben ; ehe der 
Kaufen noch Verkauffen, noch auch einige Sreundfdya 


Sott ift es, dex die Himmel und die Erde gefihaffen hat, und Der Wafer vom 
Himmel herabfteigen laffet, und Dadurch Srüchte gu unferer Erhaltung herfuͤr⸗ 


chiffe, 208 fie in de 
fie, eure ER zu erſe⸗ 
Mond, welche ihren Lauff, 


‚beinget: Und durch feinen Befehl noͤthiget a) Er die © 
See, zu eurem Dienſt, ſeegeln: Wie auch die 

| | die Sonne und 
euch zu Diehen, fleiffig verrichten; Und hat den Sag und die Nacht eurem Dienf 


Sen: Ingleichen swinget Er 


untervoorffen. Er giebst euch von jedem Ding, warum ihe Ihn bittet. Und 
woenn ihe euch vornehmen wolltet, Die Wohlthaten GOrtes herzurechnen, fo 
würdet ihr nicht vermigend feon, folche su erzehlen. Warlich der Menſch ift 


ſprach, © Herr, 
ch und 
Denn ſie, o Herr, ha⸗ 


Erinnert euch, da Abr 


Hen eine groſſe Menge Menſchen verſuͤhret. Wer mir demnach folgen wird, 
Der wird von wir feyn; und wer mir ungehorfam feyn wird, gegen den wirſt 


Du Did) Dennpch guadig und barmbersig erweifen. d) O sere, id habe en 


rum von Mecca, Siche die verläuff. Einleit. 
vierte Abtheil. | 


. 9 Und meine Kinder) Bie es feheinet, 


iſt dieſes Gebeth nicht wegen aller feiner Nach» 
kommen, abfonderikh was die Abſtaͤmmlinge 
von Iſmael Hetrifft , ecbbret worden; Wie⸗ 
wohlen einige bedanpten wollen, daß dieſe 
Tegtern keine Baber angebethet, fonbern nur 
newiffen Steinen, die fie aufrichteten und als 
Vorftellungen ber Caäba einfaſſten (Cumgaben, 
oder um folche Perumainge) 3 eine .abers 
gläubifche Verehrung erwieſen haͤtten. 
4) Dennoch gnädig und barmibernig 
crwets 


VO ‘ «te. 


Siebe Cap.2.9.27. Boch, 5) Al Beidawi, fiche die 
90.27. 5 © سسا رودق‎ ae ل‎ 4 


werber Ihrer Gluͤcfeligkeit halber geprieſen 
worden, deren — — and einélg 


‚und allein ihres Mnglaubend wegen bekannt 
‚and merckwuͤrdig waren. 1) Wenn diefes der 


2 folder Stelle ift, fo bat fe nicht au 
cca fönnen ſeyn qeoffenbabret worden , wie 
das a. des Capitels; Daber einige dafür 
Halten, daß vieler Bers wud ber nechitfofgen: 
de zu Medina geoffenbabret worden. 

a) iger) DaB allbier und in den fol: 
genden اومن‎ gebrauchte Wort iff 
Sakhkhara, welches mit Bewalt su einem 
Dienft swingen bedeutet. 3) 

b) Diefes Rand) Nehmtich bas Territe- 


H) Al Beidawi. 2) 
worlaͤuff. Ginkeit. erſte Abcheil. p. 


— 


uUngerecht und undanckbar. 
mache dieſes Land b) zu einem Ort der Sicherheit; und verleihe, dag i 
meine Kinder c) den Goͤtzen⸗Dienſt fliehen mögen. 


f 


En: 14: MKORAN. 295 


von meinen Nachkoͤmmlingen a} eh rin einem unftudirbarei Sat, heben.Beie 
nem heiligen Haufe, o Here, feftfegen laffen, damit fie beftändig bey dem Ges 
beth feyn mögen. Verleihe demnach, Daß die Hertzen einiger Menfchen b) mit 
Siebe gegen fie eingenommen werden, und überichütte fie mit. allen Arten’ dev 
grüchte ر‎ c) auf daß fie Dir Dancken mögen. O Gere, du: weit alles, 50088 
heimlich haften and was wir bekannt machen: Denn nichts ift vor GOrd vere 
borgen,, im Himmebl und auf Erden. Preis fey GOee , der mir in meinem Al» — 
kr den Iſmael und Sfaac geſchencket hat· ‘Denn mein Here ift der Erhörer des 
600058. O HEre, gieb, daß id), und aud) ein Theil meiner Rade 
fommenfchufft, d) ein fleiffiger Beobachter des Gebeths ſeyn möge, und nimme 
mein Slehen an, o Here! o Herr, vergied.mir- und meinen Eltern, e) wie 
aud) der Gldnbigen an dem. Tage, an welchen Mechenfthafft wird. geforders 
werden: - Denke nicht, o Prophet ,.als ob GOtt nicht, darauf Acht habe, was 
die Gottloſen beginnen. Er verſchiebet nur ihre Straffe biß auf den Tag, an 
welder der Menfchen Augen follen feftgeftellet werden: Sie werden auf Bie 
Stimme des zum Gericht. ruffenden Engels herfür eilen, und ihre Din 
pter empor heben: Gie werden: nicht vermoͤgend fern, ihe Geſicht von demje⸗ 
nigen absufebren,. worauf es gerichter fey wird, und ihre Bergen wer⸗ 
den vor übermachten Schrecken. alle Empfindung beraubet. fegn.. ar 


überhaunst, ſo würden fle die Berfer und RE 
mer pleichtalls al$ Greunbe tractivet, und fo 
wohl Tüden als © 0 a Wallfahrten 
aben. 2 | 


9 Mit allen Arten der Fruͤchte) 26 


Bitte wurde auch erböret; maffen Mecca: (ot 


reichlich verforät iff, Daß. die Fruͤchte des: 
ublings, Sommers und Herbfis zu eier 
eden Jahrs⸗Zeit daſelbſt gefunden werden. 3) 
d) Und and ein, Theil meitter Wad: 
Forhmenfthaff Dent er wuſte durch gsielt- 
de. Offenbabring ,. daß einige dSavunter Ure 
glaubige feyt wieder. et 
ergieb mir und meinen Eltern) 


e) D 
"Abraham Tiefe diefe Bitte an SHtt abgeben; 


oe er. noch. wufte, daß fring Eltern Feinde: 
ßOttes waren. 4) Einine balten dafur, daß 
feine Mutter eine Nechighaubige gewefen, und. 
lefen e8 daher im Singular’, und meinem: 
Hater. Andere bilden fich cin, daß der Pa⸗ 
triarch durch feine Eltern: allbier: Adam und 
Evam verſtehe. I. mt 


3) Idem.- - 4). Siehe Cap. 9. 


- nach Mecca gehalt 
ß*GOtt die Abgoͤtterey i ach 


ey 
. g) Idem, Jallato’ddia,. 


erweiſen) Das iff, burch bie Krafft und 
. Reigung ,, die du ibm zur Buſſe verleiheft, 
Dod bal Jallalo’ddin- dafur, diefe Worte was 
ten von Abraham gefprothett worden, ebe er 
noch gewuſt hatte, 
sicht vergeben ‘wolle. 
a}. — von meinen Nachkoͤmmlin⸗ 
gen) Das iff, den Ifmael und feine Nach⸗ 
men(tbafft. Die Mobammedaner fügen, 
daß Hagar feine Mutter der Sarah gugeboret 
babe, die fie Dem Abraham gegeben; und daß; 
nachdem fie ibm diefen Sohn gebohren gehabt, 
Sarab fo eiferfüchtig baruber. worden, daß fie 
hey ihrem Mann dabin gebracht fie beybe 
الو‎ zu floffen. Worauf er: fie in 
Gebiete von Mecca’ gefandt, allwo 62 
Yen Brunmen Zemzem: zu: ihrer Huͤlffe ent: 
frringen laſſen, in deſſen Betrachtung die Jor: 
kamiten , die Herren im Lande gewefen;, ihnen 
erlaubet, ſich unter ihnen miebergulaffen. 1) 
b) Die Aersen: einiger. Menſchen) 
Hatte Er — on der Meiiſchen, 


1) Al Beidawi: Ideı 
#233. §)- Jalfale'ddig; .AJ: Beidawi:- 





~ 
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deohe da den Menſchen mit Dem Tage, an welchem ihren thee Straffe foll auf 
ecleget werden, und an welchem Diejenigen , fo ungerecht gehandelt oer fpres 
hen werden, ® oe gieb uns Aufſchub, bis nad) einer kurtzen Friſt, fo wol⸗ 
len wir deinem gehorchen und deinen Apofteln- folgen. Allein es wird 
ébnen ——* werden, ſchwuret ihr nicht vorhin, daß euch nichts wi⸗ 
driges begegnen wirde? a) Und dennoch wohntet ihe in Den Behaufungen derer, 
die an ihren eigenen Seelen unrecht gehandelt, b) und ibe ſahet augenfcheinlich, 
wie wir mit ihnen umgegangen waren; ©) und wir 80 ibse Vertils 
Bete na flatt eines —— vor Augen. Sie gebrandyen ihre euſerſte Spitz fuͤn⸗ 
بلا واه‎ 3u iderfegen; allein ihre Verſchlagenheit ift 

Sout ibre Anfcbläge zunichte machen fan: und wenn 

par te 2 الدع‎ fo * waͤre, daß ſie Deige —8 mp koͤnnten. 
Dencke demnach nicht, o Prophet, ba G Verheiſſung feines EN 
Rande, die Er feinen Apoftchi in getzeben, zuwider — fon werde: GOtt iff 
mächtig, und vermögend, Mache zu üben. Der Tag wird kommen, da die 
Erde in eine andere Erde, und die Simmel in andere Himmel’ verwandelt 
werden, d) und die Menfihen aus ib dbern herfuͤrgehen werdin, für 
dem ringigen dem mächtigen DOL 3 ميته لايد‎ Und du wirft die Gottloſen 
an foldem Tage in Feſſeln geichlagen feben, Shee innern Kleider werden von 
ech feyn, und Feuer wird rt Angefichter bedecken: Auf 006 GOrt einer jes 
en Seele nachdem, was fie verdienet hat, lohnen möge: Denn GOtt ifk 
nel, Rechenfchafft zu fordern. Diefes ift den Menſchen eine gnugfame 
Vermahnung, damit fle fid) dadurch warnen laffen, und wiffen mögen,- 5 


nur ein GOre iſt; und auf dag eö Diejenigen, die mit Verſtand نينا‎ find, 
beteachten mögen, 


Dat 


en würde) bern auch aud ben Denckmablen, die toch von 
ot) mae ift, tag ae ben: Da Sob tee | ſchmaͤcken, ihnen wis find (als, die Haufer der. he 


oe af ei nap diefer Welt bleiben würdet; diten) ımb die bey. euch erhaltenen unb fert- 


dem Tod nicht zum Gericht gepflantzten Nachrichten von den erſchreckli⸗· 
wirbet. 1) haben. 


werben chen Berichten, die fie betroffen‏ فيا 
b) Die an ihren eigenen Seelen un» d) Lind die Simmel in andere Sienmel‏ 
rede gehandelt) Nehmlich von ben Aditen verwandelt werden) Dieſes wird, nach der‏ 
und Thamuditen, — Einb dung ‚ 3 finaften Ta:‏ 
gefcheben; ba die wei usd eben;‏ & 
ween Rube ant see umgegangen geoke gen $2 wie fie andere haben wollen, zu Silver,‏ 
felbaprien & felabeten Gehicten foliher Bölder, “fons md ber Himmel zu Gold werden wird‏ 





a 
. لك (؟‎ 0 ‚Al Zamaklakıri, Yahya, 22 Giehe die vorlaͤuffige Einleitung, 
ir eh ? 109. 





¢ 
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Das XV. Capitel. he 2‏ ش 
Al Hejr ꝰ Getitutt ; zu Mecca geoffenbahret.‏ 
In dem Ramen des allerbarmbersigfien GOttes.‏ 


L B. 5) Diels find die Zeichen des Buchs und deb (Perfpicuens) deut⸗ 
Ar fidhen Korans, * Die Zeit wird Tommen, da die Ungläubigen me hen 
werden, daß fie Moslemüna gewefen waren. ©) Laſſe fie efien und wohl leben 
in dieſer Wels; und laſſe fie die Hoffnung unterhalten: Sie werden aber ihre 
Thorheit hernach erkennen. Wir haben nod) Feine Stadt vertilget, welcher 
nicht eine getviffe Zeit zur Buffe beftimmet worden. Kein Volck foll ges 
firaffet werden , biß feine et — ift; Go follen fie auch hernach Feis 
nen Auffchub erhalten. Die Meccaner fpredhen, o Du, dem die Bermabnung d) 
berabgefandt worden, du bift gewiß) vom Teufel beſeſſen. Würdeft du nicht 
| mit einem Gefolg der Engel zu uns geFominen feon, wenn du die Wahrheit 
| geredet hättet? Antworte, wir fender die Engel (unlefs om a juft occafion, obs 
ne aus gerechter Urſache,) ohne wichtige Urſache nicht herab; e) Go mür- 
de ihnen quch alsdenn nicht länger Muficoud gegeben werden. Mir haben den 
Koran ſichcclich herabgefandt ; Und wir wollen foldyen auch gewißlich vor Verfäls 
ſchung bewahren. ? Mir wg fehon vor dir Apoftel zu den alten Secten ges 
fandt; und es fam Fein Apoftel zu ihnen, den fie nicht werlachten. Auf gleiche 
Weiſe wollen wir es den gottlofen Meccanern ins Herk geben , ihres Propbe: 
ten 318 ſpotten. Sie follen ihm nicht glänben ; Und Das Urtheil der arte 


1 4 5 1559 لل 





XIV... 


— 


u) MA Hk ein Territorium in der Wo de. Ohne wideige Urfache ) عا‎ 066 


mt Occaſion, e8 fey benn aus einer gerech⸗ 
ten Urfache) nicht yea Wenn. ef. die goͤtt⸗ 


Ihe Weisheit vor gut befinden wird, fied ih⸗ 
red Dienftd gu bedienen, als, wenn fle feine 
‘Offenbabrungen den Propheten überliefern, — 


und fein Urtheil an ben Gotdofen vollftrecten ; 


Met aber euch mit ihrer Erſcheinung 
‚in flgmhacen مر‎ worl 


Geflalten . gu ey 

(bed, wenn eurem att gegeben 
werden follte, nur eure Beſchaͤmung vermeh⸗ 
Stteg Mache deffo cher uber euch 

en wurde. nz 

FE) Siehe die vorlauffige Einleitung, vierte 
Abtheilung, p. 95. BR 





Pp. 


ren, und @ 


the Admonition, ١ 


ving Hoja, zwi Medina und Syria, two 
ber — wohnte; 1) wird 
gegen das Ende des Capitels erwehnet. 


b) Siehe die vorlauffige Einleitung, dritte 
Mtheilung, p. 75. Pr | * 
©) Daß fie Moslemana (ober Mafelmänner) 
—— waͤren) Wenn ſie nehmlich das 
Vohlergehen und Gluck ber wahren Slaubi- 
gen ſehen werden; oder, wenn es mit ihnen 
um Sterben koͤmmt; oder Gey der 


a) Die Bermabnang , ْ 
Erinnerugpig ober Warnung) Ded iff, die Of⸗ 
fenbabruntgen, worand der Koren beflepet. 


جوزتا رورم سس ابو EEE a‏ 


< Siehe ti E f. Cinkeit. 2.9: 


٠ 2 





nd Diejenigen fo dadinten bleibe) 
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alten Zeiten It vorher ausgehbet warden. Wenh tir ein Thor des Himmeld 
über ihnen eröffnen ſollten, und fie follten den gangen Tag zu demfelben hinauf 
ſteigen, a) fo wuͤrden fie Dich gtfotBlich ſprechen, es werden uns nur die Augen 
gedlendet, oder wir find viehmehr gar ein Volck das darth Bezauderung bethdtet 
wird. = Sie die 3100 eichen an den Himmel geftellet ynd folche in 
mancherley Liguren, zur Beobachtung derer, die fle anfdanen, ausgeſte⸗ 
Eet; und wir bewahren fie vor jeden Teufel, b) der mit Steinen hinweggetrie⸗ 
ben wird; c) denjenigen ausgenommen, der verſtohlner Weiſe horchet, nad 
welchem eine ſichtbare Flamme geſchoſſen wird. d) "Auch haben wir die Erde 
ausgebreitet , und unbewegliche Serge Darinnen aufgeroorffen; und alle Gewaͤch⸗ 
fe und Pflangen, nad) einer beftimmten Schwere, darauf entfpringen laffen: 
und wit haben eudy, und den, der the nicht erhaltet e) mit allen, twas zum 
Unterhalt des Lebens nöthig ift, darinnen verfehen. Es éft nichts zu finden, das 
von nicht die Vorraths-Kammern in euren Händen waren; und wir theilen 
diefelben miche anders als in beftimmter Maaffe aus. Auch fenden mir die 
Winde, welche die geſchwaͤngerten Wolken forttreiben ; und Wafer vom Him- 
mel herab, davon wir euch zu frincken geben, und welches ihr nicht im Borrarh 
halter. Warlich wir eben Leben, und verustheilen zum Tode; und tie find di 
Erben aller Ding 9 Wir kennen diejenigen unter euch, Die vorne an © 
“and Diejenigen, fo dahinten bleiben. g) Und dein herr wird fie am Tune 







bie aoldubigen Seamer ORs aber Dice (che machden Senfekt, Dr Re fu Ha Denk 
bie m igen Meccaner و‎ oder vi 9 en au u 
er anbere dafin halten, die Engel ia, a Dee ' | 


a) Zu demfelben Binauffleigen) Das 
en 
Gebtbaren Geſtalten. | ن‎ Und den den he wide tet) 
5) Dor jeden Teufel) Denn bie Moham- Nepmlich euer Weib und Kind, eyer de, 
mcdaner biden fich ein, die Teufel bermihen eae Knechte und € 
Ged, zu den Beftirnen hinauf zu fleigen, die. fbeilen verme Be er, 
Eiawohner des Himmels gu belaufeben, zur ehgenelich fin fie forget, a) aber, wee einsge 
Seherchen und iu verfuchen. Sie geben mh Heber dafur halten wolle, d 
Fabs, in einen. jeden Himmel einzugeben, DEF) Die Erben aller Dinge) Das iff, whe 
1 ber Geburrh ,ماعات‎ da fie = + kein noch übrig, wenn alle Ereaturen todt und 
ان ساسم عطتسي‎ 7 DF MD eingegangen fepm werden. 
andern vieve verboten worden. n). )/ kb saben, 
©) Giehe Cop. 3. p. 54. Neu c. .amgemiß.‘ Ginige verſtehen fir vou dei wrter- 
‚d) Nach weldem eine ſichtdare Flam⸗ fibredenen Zeiten des mancherte Cingangs ber 
. me. geſchoſſen, darted, gepfeitet wird) Denn - n in biefe Welt, aud nsgangs 
‚wenn fich ein Stern fehneuget,, dad HH, wenn ens berfelben. Andere von bey, Befondern 
Ficher zu fallen oder fortzwichieflen febemnet, fo Willegkeit ober groffes-Scagheit der Maus⸗ 
Vencken die Mrohammedaner , die Engel, wel⸗ ſchafft 
a th “ ١ 1 
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Beidawi, = 2) Idem, 3) Jallalo’ddia,‏ لقا( 
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ayp.15.. - AU K’O RUA NL ;. 4299 
mit منود‎ verſammlen: Denn Cr iſt alwiflend und weiſe. 018 - 
ſchufen den Menſchen aus duͤrrem Leimen, aus ſchwartzem بسار‎ der in ei4 > 
ne Geſtalt gebildet wurde; a) Und wir hatten vorher. den Teufel aus ſubtilen 
Geuer geichatfen. tnd erinnere Dich, da dein Gere zu den Engeln fügte, ware 
ch ,. ich bin im Begriff, den Wenfchen aus durrem Leimen, 065 
lamm, in eine Öefalt. gebildet, zu Schaffens Wenn ich ihn demnach volle 
kommen gebildet, und ihm von meinem Geiſt eingeblafen haben. werde ſo 2004 
iby nieder und bethet ihn an. Und.alle Engel betheten Adam mit einander an, 
gusgenommen der Eblis nicht, Der ſich weigerte, mit Denen zu ſeyn, Die ihn ans 
betheten. Da ſprach GOit zu ibm, o Eblis, mas hält dich ab, denen beyju- 
teten , die den Adam angebethet haben? Er antwortete, es sicinet ſich nicht, Daß 
ich Den Menfehen, den du aus Dürcem Leimen, aus ſchwartzem in eine Geftalt 
gebildeten Schlamm gefchaften haft, anbethen follte, Da fprad) GOrt, fo 
packe von hinnen! Denn du ſollſt mit Steinen hinweggetrieben werden; 
und cin Fluch, biß an den Tag des Gerichts, (oll auf dir feyn. ‘Der Teufel 
ſprach, o 2 | gieb mir Aufſchub biß zum Sag der Auferſtehung. GOtt 
angwortete,- warlid du ſollſt einer von denen feyn, - dic bif zum Tag Der be- 
ſtimmten Friſt, verſchonet werden. b) Der Teufel verfegte, o GErr, diewell 
du mich verfuͤhret haft, fo will id) fie geroiglih auf Erden zum Ungehot ſam 
verſuchen, und fie alle verführen, biß auf folche, die Deine ausermählten Knech⸗ 
te feyın werden. - &Dtt ſprach, diefes ift Der rechte Weg bey mir. c) Ware 
lid), meine Rechte betze end , fonft du keine Gewalt über fie haben; fondern 
vur über Diejenigen, die ſich ‚verführen laflen und Dir folgen. Und die Holle it 
ihnen gewißüich allen beftimmet : Gie hat fieben Shores und einem jeden Thor 
fol eine gewiſſe Anzahl von ihnen zugeeignet werden. d) Diejeiiigen aber, fo 
GOHit fürchten, follen in Gärten, mitten unter BrunneneQuellen wohnen. Die 
Engel werden zu ihnen fagen, gehet in Friede und Sicherheit darein ein! 
Und wir wollen allen Grol aus ihren Dein verbannen. 2) Sie füllen als Beis 





rechte Art, with me, bey mir, —— 
ich zu verfahren, oder wie ich ec} zu halten 
Errettung ober Get 


Verwerffung der Gottlofen, wach meinem 
ewigen Rathſchluß. ; 


d) Giche die vorläufige Einleitung, views . 


te Ubeheilung , p. 116. &c. 
e) Wir wollen allen Geol aus ihres 
عام هو‎ 5 fers 


» Siebe ibid. und Cap. 7. p. 166. zZ 3 
ec) Diefes ift der rechte Wegs oder die 


pflege) Nehmlich dic 


— igm⸗ 
fee hung ber Ansermableen, und bie gangliche 


des Mohammeds im Felde ober sum 
Wieder andere fprechen, die ver- 
er 





ſchiedene Aufführung der R bes 02 
bammedẽ, als fle ein febr (ines Frauen⸗ 
surmer / th hinter dem Pr 


erblicket, Babe zu diefer Stelle een 
als von welchen. einige vor ihr zur Mofchee 
binausgegangen , damit fle biefefbe nicht mehr 
fo nahe vor den Augen haben möchten, andere 
aber zuruͤckgeblieben waͤren, ſolche recht fate 
an ifr au weiden und fie recht genau zu be⸗ 
ſchauen. ı) 00 
جع‎ Siehe Cap.2. p. 6, &c. 
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Ber leben > mb sehkaner 9 gegen über ay quf Kaffen Res 0008111 mb Bers 
drug fo fie darinnen 0 اد‎ fo follen fle aud) iin Ewigkelt nicht wie⸗ 
der Daraus Herftoffen werden Verkimdige meinen Knechten, Daß ich der 
di Mm der barmberbige Ott ins und daß meine Straffe eine fi 
traffe ift. Und erzehle ihnen die Geſchicht von des Abrahams Hier; ») 
Als fie hinein zu ihm kamen, und fprachen, Griede fey Mie die! WR 
te er, fürmahr, mir fürchten uns für euch; ¢): fie verfeßten aber, 
nicht, wit bringen dir die Verheiffung einen weifen Söhne: Er 3 
ihr mir die Verheiffung eines Sohnes, da ich mun alt und beragt * 
demnach was ify mir ſaget? Sie fprachen, row haben Dir Die Wah 
fagt ; Daher fen nicht einer vor denen, weiche verzweiffein. S —** 
und mer verzweiſſelt an dee Gnade GOttes, auffer dicjeniaen, weld a Und 
- لد مييق )م‎ twas iff Demnad) euer Anbringen, ihr Bothen GHrtes 7 
teten, fuͤrwahr, wir find gefandr-ein ofes Volck zu — 
fein Hauß aber wollen wir, biß auf fein Weib, ſaͤmilich ertettens an 
befchloffen, daß fie eine von denen ee möge, die Dahinten bleiben, mic den Mite 
Hläubigen vertilger su werden. Bnd ale die Bothen zu me ots Doug 
e Famen, fprad) er zu ihnen, fürwahr ihe feid Leute, Die ich ich 
antworteten, wir find zu Div gekommen , denjenigen rie * 
den eure Mitbuͤrger in Zweiffel zogen. ſagen dir * * 1 in 
cits und wir find (Meffengers of Veracity oe —5— = 
| ie. Daher führe Die Deinigen zu one einer Zeit der dacht wans; 
imnd folge du hinter ihnen ber, und laſſe niemand oon euch ad guide Ree 
bern et dahin, wohin euch zu geben een if. d) tind toi gaben 
ehl, weil and) das 00 Ucberbdleibfet vow dieſem Volek an — 
vertiiget werden ſollte. Und die Einwohner der Stadt zu dem Bee, 
nd freieten fic) über der — daß einige Sehe angelanter Zoe 
I. Und er (pracd zu ihnen, waͤtlich es find meine Gave Serum Peet بان‎ 
ch Mißbrauchung derfefben, in Feine folche — — ſondern fuͤrchtet 
| — und beſchamet mich nicht. Sie antworteten, haben wis bis nigt were Sere 
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war. 3) 
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1) Siehe Cap. 7. 9.170. Nox, b, 2) Jallalo’ddia, 9) Al Beidawi, ire dag 
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0 050 aufrnehnten oder zu — Lot 5055 
meine Tüchter, nebmet diefe Feber an me oem ibe a entſchloſſen en , pl ia 
böfee Vorfag zu volibringen. S geben fie in ihrer Thorheit 

im. a). Darum wird fie bey der San لما‎ "ein — لكات‎ 
berfalen und wir wollen die Stadt umkehren. Da a wir Steine von eee 
hackenem Leimen auf fie —— — Warlich — —— fits Reuse 
die Verſtand baden 


nd 
En PS ae Kin Su 


hierinnin 14 ein fac die wab 
bes bey Midian b) waren auch gottloß. Daruris übten wir Race an ihnen. c) 
Und fie wurden bende vertilget, daß fie Den Menfchen zu einer o enbabeen Res 
pl dienen moͤchten, wornaeh fie. ihr Thun Fr ra Und.die Ein⸗ 
wohner zu Ai Hej 'd) we en rk —*5 — die B GOttes gleiche 
bed Beicugs: Und im; An 1 fe Sevens ſich 
aufs weiteſte von dA a ee fer aus in Ben Dergen, ſich in 
Sicherheit zu ſtellen. Aber en mentees Braufen und Srachen vom Himmel 
ward fie am 34 Und — was fie gearbeitet hatten, gereichte ih⸗ 
Bortheil. Wir haben die Himmel und die Erde, und alles wes 
——* enthalten if, nicht anders ale i als in Serechtigteis fen = Ind ‚die 
Stunde des Gerichte fok gerviglich Fommnen. Darm, 6 
gi beißen Yolck wit ner gmdbi Oersebuns, ©) Bartieh dein re Ik 
—— Deines —— oe ee site und weiß as am erfprießlichfien 
Wir haben bereits fieben ul zu, bir gebe 6, die öfters zu oberer 
kn find, £) and den herrlidyen rte ichte Deine Yugen sicht auf das vies 
le Sure, weldes wir en von Ar oe ee verliehen baden, fo — 
daß du eben d be verlangteſt setrübe did auch ihrentwegen 
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Denn feine Leute gr 


bezeiget und gefagt. dtten, Ah dicke R 


ils 
mer zu Fo 
GD 


un —5 و‎ 
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eine Urſache hat: 
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endlich mehr werth waren als diefe Sieben Sa: - Off 


ravanen alle mit einander. 5) 


| 5 Die Theiler, the Dividers, divifores) 
Einige verdollmetſchen bas Original - Wort 
che obſtructere, die Derftopfer/ “able, 
rer, Nufbalter, welche | die Leute abbielten, 
in Mecca bineinzuigehen, den Tempel zu 
den, damit fie nicht überrebet werden we bee 
ten, die Islant anzunehmen, und diefes, ſpre⸗ fin 


fie,. bi 
en 014 e Leute gethan, rele A 


gen worden wären. 
. fberfegen dag Wort, die fich Dar i oe vers “ 
Sanden; 


und halten dafür, daß gewiffe Tha- 
muditen, welche — 
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Jigen und andere nach ihren Borurtheifen, al 
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daß bu wegen desjani was "fle ſa bey dir‏ أذ رزب اينما 
bift: Aber 9 du Fri ob deines — und ſey‏ سيان يمه hoͤchlich‏ يندا 


einer von denen, welche deinen eren anbethen dienen, bIB dD der 
Tod a) einholen wird. | % - ihm biß dich 


2) Der u) Deus Sachlaten mad, dig ” Damian, wes ae : 


Das XVI Cavite 


6 Ju dem Kamen des: allerbarınberziaflen GOttes. 






zugeſelen! Ex wird auf feinen Befehl su foldjen von feinen 
— se han gefallen, fine € Engel mit einer Offendabrung herabfteigen 
lien, fagende , prediget, daß Fein GOtt ift, auffer mir; Darum fürchtet mich. 
Er bat die Himmel und die Erde لها انز يلاك‎ Gerechtigkeit 

u —* ſey dasjenige von Ihm, was fie Ihm .bevgefellen! Er har den 
Menschen aus ma gefchaffen, und fiche, dennoch ftrkitet er öffentlich mois 
der. Die Anferftebung. c) Sx hat gleicher Weife das Vieh für euch gefchaffen: 

Bon ſolchem baby ibe womit Ny euch warm halten Fonnet, d) und andere Vortheite 
mehr ; und (olde itrten euch Ki guy Speife. Und fie gereichen gleichfalls zu 
eurem Eredit, €) wenn ibr fie Abende heim treibet, und früb Morgens hinaus 
auf Die Weide gehen De Und fie tragen eure Laften in entlegene Lande, Woe 
hin übe, ohne geoffe Beſchwerlichkeit, fonft ur gelangen fonntet. Denn euer 
Here iff m itleidis und gnadenreich. Und Le عو‎ auch Pferde geſchaffen, 
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ing kiher Eſel ud Mautefel, daß ihr darauf citer. möge, wo 
de dienen. er — ud ‘tad en andere Dinge, die ihr nicht —— mu Bi wiffet. 
Es gehoͤret GOtt enſchen in dem rechten Wes yu unterrichten; 
Und es finder fich, dee Poti ee Wenn «$ Ihm aber gefallen bite, 
fo würde Er euch serilich alle Darauf geleitet haben. Er ift es, der 
gen⸗Waſſer vom Himmel GerabfenVer, havon ihr qu trincfen habt, und oon 
welchem Pflangen, worauf ihr ever Dieb weidet, ihre Frabrung emp empfan⸗ 
gen. Und vermoͤge deſſelben, laͤſſet Er Korn, und Oliven, und Palm⸗Baͤume, 
und Weintrauben, umd alle andere Arten der Fruͤchte für euch hervorwachſen. 
Warlich hierinnen if ein Reichen der er etlichen Allmacht und Weisheic für 
Leute, die es betr ie Nacht amd den Tag euerm Dienſt uns 
terworffen: Und nne, aed = Sterne, welche durch feinen Befehl  ae- 
zwungen werden, Daß fie euch dienen miffen, gemacht. Warlich hievinnen find 
Zeichen für die Verftändigen. Und Er bac euch auch die Hettſchafft über 
alles verliehen, was Er auf Erden für euch gefhaffen hat, und w 111 
Seine mancherley Farben unterfchieden ift. a) Warlich bierinnen Nein 
für Leute , die 5 em nachdentfen. Er ift es, der euch die See wh 
daß ihr Fifche 
zu fragen: Und du fieheft die Schiffe mee ng > re elben (glei eeu) Pe igen, 
auf daß ihr euch von feinem Ueberfluß durch andelich bereis 
chern fuchen,, und Dank abftatten möchtet, * hat Berge über. der Er 
Den ا لشي ليد‎ , Die feft gewurtzelt find, Damit fie fich nicht mit nöcrer: Und 
Wie aud) Flüffe, und Pfade, 008 ihr geleitet werden cote a u 
Er hat alcichfalle GrängsZeichen verordnet, Yoaran die Menſchen ibren 
we wiſſen mögen; Und fie werden ws Die Sterne geleitet, 2 ‘Sul 62 
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aten oder Gnaden⸗Gahen 
bore, ird es — عست‎ ll foldye alle zu eugehlen. tt iſt 
agdig und voller Barınher igfeit; Und Er weiß. was ibe 0001 
RD خوم‎ ibe Fund mache. Die Bögen aber, die ihe auger GOtt, aus 
je echte, Sondern find ſelbſt geſchaffen. Cie find todt und nicht 
lebe a4 ur — fie auch nicht, went fie werden auferwecket werden. a) 
BOR. det einige . ١ Dicjenigen, fo das zufünfftige Leben nicht 
en (the زعام‎ Evidence, den Härften Augenſchein) den offene 
EN ei in ihren preven ‚ und verwerffen die Wahrbeig 4 
; “ 1 Weile. Es it kein Qweiffel , daß GOtt dasjenige weiß; d 
was fie entdecken: Waruch, Er liebet die Hochmuͤ nicht. 
wenn:  gefragt werden, was hat euer Hete dem Mohammed berabger 
22):  atitiworten fie, Sabeln on alten Zeiten ber. Alle find fle Seng 
Sask eben, auf Daß fie, am Sage der Auferftehung, ihre eigene Laff, 
+a Theil von der. el Dever, die fie ohne ihe Willen zum Irr⸗ 
um Speltiset, unvermindert tragen mögen. Wird es niche cite üble Buͤrde 
die ſie foerden auf fid) nehmen müffen? Ihre Dorfahren machten ſchon 
mable-jpisfündige Wn 1 ge: GOtt aber —* und zerſtoͤhrte ihren Bau 
Heund aus; Und das * ach fiel. von oben auf fic herab, und es traff fie ei⸗ 
Steaffe daher, wo fic fichs am wenigften_verfahen. b) Much am Tage der 
Auſer ehur witd er fie mit Schande. bedecken und zu ihnen fügen, wo find 
Gr Mitgefelen, über welche ihe 89/0067 Da werden Diejenigen, denen Ere 
ei gegeben worden, c) antworten, Diefen Tag ſoll Schande und Elend die 
Ungläu gen überfallen. Diejenigen, welche die Engel werden fterben faffen, die 
an ihren eigenen a sehande ‘abe, werden fi) in der legten 





































0 : 
entweber dic. Pleiades — 75 Sicben-Ge: ‘te — Better und nicht fein Go — 
fan, ober einige Sterne neben dem Polo, ١ wollen in Babel nice fin fo —* ini⸗ 

a) Wenn, fie werden. auferweiket wer. Eee, EB aufführte, bag mi Bm ni 
den) Das Bu gu welcher zei Me und. ark An⸗ hinauf: reichen follte, um mit den 
bether am Lage des ie 6, i Empfabung mn folches Ores kriegen gu Finnette 
res Urteils, berfürgehen werben. Aber GOtt te feinen Angie zunichte, 

b) Wo fie fi — n verſa⸗ cr oh burch einen gewalti- 
ben) Einige ve biefe Ste Agärlichen gen Wind und Erdbeben big auf den Grund 
She von SDtted: rn wore bi un. 1) 
füge. Andere aber meinen, dic Cc) Denen Erkrantniß gegeben worden 
te beyögen fich eigentlich auf dex Spurm, wel⸗ Nebrnlic, ten Propheten und Lehrern und 
den Nimzod (den die Viohammedaner vor den ben Bekennern der inheit GOttes; oder den 
Sohn Canaans, des Sohus Ham, und alſo Engeln. 
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Todes⸗Noth gu verfdhnen ſuchen a) und fpredjen, wir haben mga tee 
gethan. Aber die Engel werden verfegen, ja, GOtt weiß wohl was: ibe 
١. gethan habt: Darum gehet zu den Pforten der Hollen ein, Dariz ظ‎ 

ewiglid); Und Elend wird die Wohnung der Stoltzen feyn! Und zu SAT, 
GOtt fürchten, wird gefagt werden, was hat euer Gere herabgeſaͤndt? und fie 
werden antworten, Gutes! Denen, die recht thun, fol auch in Diefer Welt eine 
Ptreffliche Belohnung gegeben werden: Die Behauſung des zukünfftigen Le- 
8 aber wird nod) herrlicher feyn: Und gi - wird die Wohnung der 
Frommen feun! Nehmlich Garten eines eroigen Bleibens, b) in welche fie ein: 
gehen werden: Stroͤhme werden unter denfelben flieffeii; Darinnen follen fie har 
ben, Was fie nur wünfchen. Alfo wird GOtt De Frommen belohnen. Zu den 
Serechten, weldye die Engel fterben laſſen, werd * ſprechen, Friede fen auf 
n, was ihr gewircket habt. 







euch! gehet in das Paradieß ein, zur Belobnung de | 
Ermarten die Unglaubigen eine andere, als 208 die Engel Fommen, und thee 
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Seelen von ihren Leibern ſcheiden; oder daß das Urtheil deed Hern an 

ibnen volifitecFer werde? Go machten es die aud), Die هط‎ ihnen“tnaren; 
und GHtt handelte nicht ungerecht an ihnen, daß Et fie, vercilgte; fondern 

je handelten ungerecht an ihren eigenen Seelen. Das Uebel deſſen, was fie 

egingen , erreichte fie, und das göttliche Bericht, worüber fie gefpott 

ten, traff fie. Die Gdsen-Diener fpreden, wenn GOtt gewollt hatte, Fb dd 
ten wir nichts, auffer Ihm, angebethet, © aud) unfere Vater nicht: SE 
ten wir auch, ohne Shim, nichts verboten. Go madten cs Diejenigen, DIE vor 
. ihnen waren , gleichfalls. Aber beftehet Bie Pflicht der Apoftel in etmas ans - 

ders, als ffentlichen Predigen? Wir haben vormahls bey jedem Bar einen 
Apoftel erwecket , fie zu warnen und ihnen zuzuruffen, bethet GO an, und 
germeidet Taghut. d) Und darunter waren einige, DE GOtt regierte, Andere 
darunter aber waren Darzu verordnet, Daß fie irre geben folten. Darum gebe 
von einem Ende der Erden bif zum andern, o Slamm Korei 



















‘wie ed.denen zulegt ergangen iß die ihre Apoftel BE DBetrugs, 
ben. Wenn da, o Prophet; Fe —* fie geleitet: werden — 
ten, fo fey verſichert, daß Gs n nieht vegheren wird, dea Ex in-Seethum 
w ftürgen beſchloſſen hat: So werden fie auch keinen haben, der ihnen Dietmar. 


: bert nen ' Da © ſich bee . Go bitten wit, 4 
—* eet re A : e, als ob folche | j AN 
= — = nice aus A م‎ terey — Abgoͤttere * 
t und Boßbeit herg wehmü⸗ Entha mie rechtfertis 
thigſte gu entfchaldigen fuchen werden. ı) Am — fie vorgaben diefe 
b) Gärten eines ewigen Bleibens) begeben 
0 Buchſtaben nach, Garten des Eden, © fe ſolche nicht Haben | 
ehe Cap.9. p.225. Noi , 49) Taghur) Giche Cap.2. p.43- 
_ n) lidem Intespretes, a) Gehe Cap. 6. p. 162. , 
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AP KORAN | OF 
ihfie bep. d ſpred ie Sie tale bie Tay 
مهاف نيه عواطم‎ a, Die Verheiſſung deffelben ift gewiß; aber der grote 
D ل‎ weiß <6 nicht. Er witd fie auferwecken, auf 208 Er 
EEE لخبي‎ NHC, woruͤber fie jest uneins find, Harlid zeigen möge, und die 

ſſen mögen, daß fie Luͤgner ſind. Warlich, wenn wir etwas 
of —— ‚mir nur fagen, fey! fo iſt es. Was, dicenigen. belanget, die 
um Cama cinglien ‚ nachdem fie Ungerechter Weiſe verflget tworden, a) aud 
عواتملي موس‎ when find, fo wollen wir ihnen gemiplich eine fiirtrefflidye 

Bol; in 1063 Welt verichaffen,. aber Die Belohnung jenes Lebens 

% ſevn; wenn fie es wüften. b) Denjenigen, fe mit Gedult 
po been, Zeuge vertrauen, foll es. weder in 0406111 Leben, 
Scan 3utinfftiger an Gluͤckſeligkeit fehlen. Wir Waben Fein, - 
als 8 Base Upoftel ,. vor ir Gefandt, die nicht. Menfchen geweſen wären, c) 
mit ‚ugigen pric duch-Offenbahrung geredet.. Graget Derohalben bey denen 
B—— Sait anvertrauct ift, wenn ibe nicht tif daf diefes die د‎ 
Valepsie tit... Wir fandten fie mit. (evident Miracles) offenbabhren Wunder⸗ 
itd. gei@yiebenen Offenbabrungens Alnd wir haben dit diefen Koran d) 
| ee, at 068 Du Den Menfchen dasienige anzeigen mogeft, was ihnen . 
7 ren ا‎ 1, und DAG fie es befrachten mögen. Sind Diejenigen, Die 
VProyhheten beichloffen, ſicher, Daf GOtt die Erde fid) nicht 
—— gufthun laſſen, oder eine Stcaffe uͤber ſie hereinbreche, woher 
Ge GER مويله‎ am menigften verſehen; oder, daß Er fie nicht zuͤchtigen werde, 
wey Se. Vor einem Ort zum andern teilen, und tm Handel und Wandel . 
مني لي‎ find? ee follen nicht versnögend (eon, GOrtes Macht zu 
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verein oder daß Er fie Durch eine gleichſam Stuffen⸗ weiſe auf einander fol⸗ 

gente Shertilgung , nid züchtigen werde? Aber euer ere ift warlid) gradig | 

und 4 2* daß Er euch Friſt er Betrachten fie nicht die inger 
— 9 ظ‎ mb 









| en — 
مجم‎ fie ungerechter. Weiſe oder Blaͤubigen gebet. Wenn es auf die erſten 
ERC — lten darfuͤr, der heben, fo würde folgen pray begierig ſeyn 
prophet und die Gefehrten feiner Flucht inge würden, zu der 6 uli der Mohajertd © 
gemetn, widen allbier verffanden. ‘Andere ober Flüchtlinge , burch Bekennung eben def 
ReGen in den Gedanken, bak Diejenigen felben Glaubend, zu gelangen. Wenn fichs - 
fondere gemeinet werden, aber auf die festen Bezieher, fo wird dieſes 
Hintrit, wegen Ar. Wiſſen als ein Bewegungs-Grund zur Gedule 
zu Mecca ind Ger und Beharrlichteit eingefihärfft. 2) one 





Rigion, 
füngmiß gelegt wurden, und e Verfolgung nn — 
von den Koreish erdulten maf al, Be 5 en Cag. 7. p. 473. Not. e. Cap. 2 


7 7 
0 . 


Sqheib, Khabbab, Ammär, Abes, Abu’l Jan- \ 
dal und Sohail. 1) ee sd} Diefen Koras) Dem Buchflaben nach, 

b) Wenn fie es wiiften) Es iff ungewiß, diefe Erinnerung oder Dermapnung, this 
ob bag Pronomen fie, auf die Unglaybigen Admonition. 3) | ٠ 


1) Al Beidawi, ° 2) Idem, 3) Siehe die vorläuff. Einleit. dritte Morell. p. 72. 
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zo8 AKORAN. Cap. 16. 


welche GOtt geſchaffen hat; deren Schatten zur Rechten und Lincken geworffen 
werden, und GOtt anbetherr, a) oder Fürker werden? Alles‘, was fich im Him⸗ 
mel und auf Erden beweget, das bether GHtt an; und Sie Cagel gleichergeſtall. 
Und fie find nicht aufgeblafen von Hoffart, daß fie entſtehen folleen, feinen 
Dienft auszurichren. Sie fürchten ibten Herrn, der Aber fie er if, 
und vollziehen was ihnerr befohlen wird. GEOtt fprach, u euch wicht zwey 
Götter: Denn es HE nur ein GOtt; and verehrer mich. gehoret zu was 
im Himmel und auf Erden if, und Abm gebubret Gehorſam — Wol⸗ 
let ihr demnach einen andett, auſſer Ott , fürchten?! Was ihr ديا‎ Aus 
GnadereGaben empfangen babe, die find gewißlich von 

Und wenn euch Uebels begegnet, fo nehmer ite zur Ihm enre —5 — mit Sit 
sen und Flehen; und Bene, wenn es das Uebel von euch hinter, Rebe ber A 
geben einige von euch i errn ehren Mitgeſellen, ihren Unden 


Woblehacer, die wir ihnen wis haber, an den Vag uk legett. SNeraniiget ) 


an den Ergotzlichkeiten diefes Lebens. Ihr follt aber wiſſen 

der göttlichen Kai ache dermabl r niche entgehen speeder Und —8 
Bögen-Bildern, welche — chafft haben, b) einen Theil von der 

hin, die wir vor fie bereitet haben. Bey GOtt! ihr foie wiger 
deſſen, was ihr faͤlſchlich erfunden habt, gemißlich zur Nechenfchafft gefordert 
werden. Sie eignen GOtt Töchter zu Zi (es fen ſerne von IIm ) fi aber 
Rinder von dem Geſchlecht, welches fie begehren. 27 ind age einem Die 
Machricht von der Gebure eines Maͤgdieins gebracht wird, fo erſchwartzt et 
im Geſicht, e) und ift hefftig betrüͤbet: Er verbirgt fidy vor den Leuten, und un 
ſich, wegen Der üben Zeitung, die de orden, keinen Menſchen fehen la 
fen; Sondern betrachtet bey ſich , Ob er daſſelbe zu feiner Schande ونوا‎ 
ten, oder ob er 6 in Den Staub vergraben fol, Salen fie 6 ein er 






94 Eiche Cap.1z. 9.286. For. 7 * يي‎ * sen des 
welche Seine 8 er oribe 74 Di Engel 3 —— 
beter | mb He ih pik tes zu nennen- 


rigter Weiſe einbilden acht, Hirer — 
gr bel belffen, © — Sutvise bey für (te zu schen) Reli Söhne. Dan te Oo die 


— 
Wel — 5— die alten Arabier einen ge 
sitter Theil vow dem Product, oder Krüchten —— = fe veg 
tem Weg zu raͤumen. ı) 


Heed Landes für ihre Gigen ansgefeget, und 0 
— — zu ve en B ve ek هن‎ Bo afäwargt er im Geide) 

auf eme aberglaͤu € Weiſe 
— — beeen fe ma nach Cap 75 Pd Gi, fein Mntlig wird mit Bolten der Bere 


und Cap. 6. p. 160. nebſt den dafe wirrung und Betrübniß — 
fügten Anmerckungen. 


1) Siehe Cap. 81. 
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fhell? Denn, die Eein’puPhtfftiges Leben gläuben , fell das Sleichniß des Boͤſen, 
und biagegen GOtt daͤs allerhoͤchſte Gleichniß a) zugeeigner werden: Denn 
maͤchtig und weife. Wenn GOtt die Dienfchen um ihrer Boßheit willen 
fraffen wollte, fo wuͤrde Er michts, das fid) beweget, auf Erden uͤbrig laſſen. 
Allein. Er giebt ihnen Friſt, biG zu einer beftimmten Zeit: Wenn aber ihre Zeit 
Fommen wird, fo werden fi ie nicht eine Stunde Aufſchub erhalten: &o fod aud 
ihrer Straffe nicht zuvor gefommen werben. Sie cigenen GOtt dasjenige zu, 
wee نينا‎ elbft miffallet , b) 1 und ihre Zungen ftoßen Lügen aus: Nehmlich 
dag Die Belohnung des Darad ieſes vor fie beftimmet fev. ent fein eoeiffel, 
daß das Gener Der Höllen für fie zugerichtet fey, und daß fie noch vor den 
Abvigen Gorrlofen dahin gefandt twerden (olen. Bey GOtt! wir haben ves 
dieſem, und vor Deiner Seit, Bothen zu den Voͤlckern gefandt, aber der Su 
un. e ihre Wer e für fie. Er war ihr Schutz⸗ Herr in diefer Welt; ©) 
aiblinfftigen Leben werden fie eine ſchwehre Straffe leiden. 
ee bir 006 Bud) des Korans zu keinem andern Ende herabgefandt, als 
—— 00 TWabeet worüber fie ſich nicht vergleichen Fonnen, ans 
— ing und Barmhertzigbeit für Leute, weiche 
wdet ale vom Himmel era, und laͤſſet Die erſtorbene Er⸗ 
de wieder kbendig werden. Warlich hierimmen if et ein Zeichen dee Auferſte⸗ 
Ahr * wides سيد‎ Acht hat. Ahr hadt aud) am Vieh ein Exem⸗ 
0 Wir geben euch dasjenige zu ringen was in iheen Leibern 
ft, dem zwiſchen verdansten Hefen und Blut, d) nehmlich lautere 
e) die von denen, die „fie — mit Vergnuͤgen hinuntergeſchlucket 
Und von den Fruͤchten der Palm⸗Baͤume und von Weintrauben, erhai⸗ 
tet the ein peunFenmadyendes Sete trance, if owe gute Nahrung. f) art 










- Stele verbammet ber Mecanee Welt) 204, er atron derfe 
2* shirt liche Gewon⸗ nehmlich der ur en erfelben, 
—— ot fee inde weiten, 1) يسيب ييه‎ swifihen 
bie pas und nicht nur verbauten Aachen CFecibes, ober groben Ab⸗ 
on cin cit verlleiner⸗ fonderangen) und Bor) Weil die Milch ans 
Een 
3 e 1 ahrun 
honotabhere Uasftdnde beymaſſen. bergegeben نين‎ Ebn Abbas تخا‎ 0 3 


by Was den (be a) Daß fie fich die groͤbern Theile der Opel 
mas Pay creer are 














ren ee Daß fle feine un: 

ey) Zautere Mil) Die meder die Farbe 

ge سك الس‎ ster fir pe ex des Zins, noch auch den Geruch ber Ex cre: 
menten ba 

©) Zr war she و60‎ in diefer 19 Und and) gute Vlabrung) Richt nas 


— 





1) Al Beidaws, 
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Al KORAN. WCap. 16 


hierimen iſt Un Zeiten für Verſtandige. Dein Here vedete durch (Infpsration) 
Eingebung mit ber Biene und (prac, baue dic Haufer a) in den Bergen, und in 
Den Bäumen, von denjenigen Materialien, woraus die Menfchen Bien en-Stöde 
‚für dich bauen: alédenn iß von de Art der Früchte, und wandle auf den ger 
bäbnten ka deined Herrn. b) Es gehet aus ihren Leibergen ein Safft von 
an. arben herfür, c) worinnen eine antenen für die ae neufchen enthal⸗ 

Hari hierianen if ein Zeichen me cute, welche Nachdencken haben. 
Sot hat uch sefchaffen, und Er wird euch mad) aud wieder fterben fasten: 
und manchem usster euch foll fein Leben bif zu pron Eipegtauen und ausgemer⸗ 
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alles v wird, was er gewuſt 

einige unter euch ande⸗ 
ben die, ſo Er andere darin⸗ 
claven , Die ihre rechte Hand 


daran bekommen. e) AAugnen fie = 





i) Wpocianes ein 
—2 امون‎ Snes —— — —* 
nur eine inet und 7— Geile, يدت‎ 


aud ein 
— aber ا‎ if, 
vieles Phlegma 
fich eine Geſt 


sm 

gegeben, daß fein Bruder mis 

ren im Leibe geplagt ware. 

a ibe der Prophet demfelben ein wenig 
Mann habe feinem 


Kath en beiffen. 

t el bet, aber. halb dar 
—* amd ‘gabe nei, * 
die vor inem Braber 


—— 4 
Me Alpe gebolffen batte en — 
eantwortet , ge pad gee mehr 


ines rs Baud { — 
ae die Dofis wiederholt worben, fey Der Kran⸗ 
de durch SOttes Gnade alsbald. — 2 


an 
die be اا‎ al 
* Mann zu dem 


ert 
—— Sch 





e) Daf 

kommen) a6 FF ¢ Borte 5 be ‘baste 
fihen Meccaner, die. gefcheben Tosınten, 
gefchaffene bee ne an der ناس‎ Ehre 
Theil nahmen , da fle doch nicht verfüntteten, 
daß ihre Gclaven an dem * ihnen tt 

verliehen hatte, Theil ne . 
3) dei. 4) Idem. 


edie Pvt iff, die We ber 


feun pfleget , fo durch die go 


2) Al Beidewi, 


‚ gelten Alter verlängert werden. fo, Daß es 
Bat Denn GO tit weiſe und a يك‎ 
edenno 

nen uͤbertreffen laͤſſet, ihr ame nicht den 


se an irrdilchen Guͤtern übertreffen 


beit, 208 fe eichen Anth 


Wen, her verboten ift foudern ب‎ erlaubte 
D nen, eine Aal 
nig fo and ben Datteln feufft, und 
Einige Haben dafür gehalten , da Sie 
orte den maffigen Gebrauch bes 8 
erlaubten; Die andere Meinung aber it bie 
yer: 1) 
1ه اسفن‎ Alſo werden bie Cellen, welche 
jenen machen , allfier genennet, wegen 
—* ſchoͤnen 9 amd unvergleichli- 
hen Eintheilung, die fein Geomerer beffer 
machen finnte. 2) 


bb Um 
Pfaden deines 

Durch welche, Durch GOttes Allmacht 
Sittern Blumen, fo durch der Biene 

geben, zu Honig werden. Oder, die a * 
stig au machen, die er fle durch den eingepfl 
ten Srich gelebret bat. Der auf der rich» 
tige und gerade Weg nach von weit 
en Orten, wohin die Biene fliege. 3) 


$arbey Reims 
unterfchieden zu 
verfepicdenen Hflangen, auf welche ſich die 
Bien feget und ibe 7 a cin oct 
er einige weiß, einige gelb, einige ro 
mb einige verurfadher wirb. 4) 





Li — 
—S deſſen Farbe ſehr 








Siehe Cap. 2, p. 35. 
5) den? %) In 


Cap, 16. 0 MKORAN 0 jn 


deswegen die Meohkihätigki GOites? GOtt hat euch Weiber aus euch awe a) 
verordnet, und wich von euren BWeibern Kinder und Kindes-Kinder gegeben, 
und euch. mand) Gutes zu euser Speife verfichen. Wollen fie daber an davies 
nige gläuben, welches .eitel ift, und die Guͤte GOttes undanckbarlich Idugnen? 
Sie _bethen Bögen, nedſt GOtt an, die nichts befigen م‎ womit fie diefelden 
im Himmel und auf Erden erhatten teantens. und haben Feine Gewalt. Darum 
لاله‎ dem groffen go tein einzig Ding. b) Denn GOtt weiß alles, 
aber wiffet nichts. EOtt ſtellet einen leibeigenen Sclaven zu einem Gleich» 
if far, der Gewalt über nichts hat, und einen, dem wie einen guten Vorr 
rath verliehen haben, und der, beydes im Verborgen und Öffentlich , Almo⸗ 
fen daraus mittheilet: e) Sollen Biefe zween gleich geachtet werben? Das 7د‎ 
fey ferne! Aber des gröfte Theil unter ihnen weiß cs nidt. Auch ſtellet GOtt 
سد‎ A als «in 88 für. Einen, dev ſtumm gebohren md nicht 
etwas zu verſtehen, ſondern feinem Herrn zur Balk gereichet. Ee 
Da fenden wohin er will, fo wird er wieder kommen and nichts echte 
ausgetieptet haben. Gio diefer Menſch, und der, fo. feine völlige Spears 
che und feinen völligen Veeſtand bar , und der da befielet was recht iſt 
und den siegen Weg ,غ619‎ einander steich geachtet werden? d) 621+ allein 
it das Gebcimnif Himmels und der Erden dekannt. nd die Dereinbredhung | 
der festen Stunde e) wird nod). fehneller ſeyn, alé cin Augenblick: Dem 
if allmaͤchtig Bor bat vn aus Mutcerleibe Ser ee 









ZH 


) Aus Das. HE, von eurer wird ; De Gre eh rei | 
ck cod GDR) Dak Hv . Gis, bere iff, ber nicht tie ork 
en sah bem Adam sues Oe 52 —— — en iff 20 ل‎ 

em 2 r 
—— a Im Berdoegen Depp, ad 
) Rein einziges Ding) Over, wit 4( Einander gleids geachtet werden 
ie Cle —— ع ييا‎ De Goͤtze “wih bie este unter 
واس‎ aben Ihrer Gögen- Diem UNECE Gesehen an nen Cine hate wa bade 
| verte gen geſacht, dak dem, der ihm — gie, iv einer ans 
* oot ee bres gäbe: eben mi Ja ee ee ei den Beet he تعد‎ Rs 
er dem einer 
| bie den 2 6 سيد‎ geſchickt und mit of on nae "Ei 
Ske verfehen iſt, cin febes iches 


en ا‎ ‚regieren ba ide uf u. 
©) Die Gigen werben allhier einem einem leibei⸗ —X iß ji 
en Selaven a poflefied Slave, ecient ec war n and einen Unglaͤu⸗ 
en wird, oder den man be⸗ 


ſitzet) — 353 ‚ dex ſelbſt fo wenig Sat und 0 Die ee 


eR 


ii 


d eigenthumlich gebraucht di 
1) Al Beidawi, 2) Idem, A —W 


vielmehr ſelbſt von einem an⸗ Geſchaͤffte ). der letzt 
BEL UNE 


Say. 16, 


ALK 0 5 4 


3e 


wuſtet nichts , und Er begabte euch mit bei Sinnen “dee SAbs, Gefichts 


und Verſtandes, auf daß ihe Ihm dancken moͤchtet. Betrachten fie nicht die 


Vogel in der Luft, die vermodgend find, unter dem fregen Dinime zu fliegen? 


bierinnen find Zei⸗ 


GOtt hat euch aud eure Haͤuſer zur Woh⸗ 
mit Zelten von den Haͤuten des Viehs verſehen, die ibe 


nach andern Revieren leichtlich fortbringen, und 
"uch wieder niederlaſſet, bequemlich wieder au koͤnnet: 


noͤthigen Hauß⸗ 
beſchir⸗ 


Herter ya eurer Zuflucht in den Bergen verlie⸗ 


64 unterſtuͤtzet fie kein anderer als GOtt der HErr. 


chen vor Leute, welche glaͤuben. 
nung gegeben, und eu 
am Tage. cures Aufbruchs, 
wenn i 


Und an ihrer Wolke, ihren Fellen und Haaren, hat Er eu 
rath für cine — verfchaffer. Und HDtt bat us von dei, was Er 
—— angewieſen, euch vor Ser Sounen; 


en 


men. a) Er bat euch 


n,b) und end) Kleider —— euch vor der Hitze gu verwahren, c) und 


Iberosken mie 
ig übergeben moͤ⸗ 
dieſes, BaF Du 


te erkennen 501 GOttes, und her⸗ 


Sie) a Men Qos oa der —X —— Unglaͤu⸗ 
bige. e) An einem gewiſſen Tage wollen toik di ugen aus jedem 
4606066: f) laden fol denen, die Unglaͤub 


olck 

i nd, nicht erlaubet 

fo füllen: fie. م لاهن م شرا‎ 
ie zu⸗ 


anger oder Waffen⸗Roͤcke euch in. euern Kriegen zu bertheidigen, 


daß ihr Ihm cud) voll 
Wenn fie aber zuruͤcke weichen, fo IR bei Micht allein di 


Bais Er feine Gnade gegen euch, auf 


dem d bli 
nach لب‎ fhe kee Dr 2 


frp fich zu entſchuldigen; 


werden. Und wenn diejenigen, ſo ungerecht gehandelt haben, die 


bereitere Marter ſehen werden, (es ſoll ihnen ſolche weder vermindert noch 000 


) der Abpötteren: ſchul⸗ 
even, 
Alleine es 


fon Götter 8 erblicken werden, fo werden fie fpr 
te wir, nebſt dir, angeruffen, 


— en ingleichen wenn diejenigen, Bie ſich 


Dig gemachet, ihre 
© sere, dieſes find unſere Goͤtzen, 


ihnen biefelben zur Antoni go ! mane ihr ſeid Luͤgner. h) art?‏ بد 


Fürbifte "fe 38 


erfreuen haben, r 


e nach, erbolten.‏ 0 2 بماد 


e) Sind Unglisbige) Die GOttes Bor- 
Unmilfenheit aber Bof- 


f) Giche Cap. 4. p. 92. Not. b. 
8) Ihre falſchen وباس باسنت‎ 





ftaben, thre Compagnons ober 


h) dA arm, 
Zhr (ei er) Darum, Da wir 


So die‏ و 


euren 


ſie ſich zu 
no bee ةم وديا‎ 0 


febung entweder a 
heit ſchlechterdings laugnen. 


ein extremum, und 


) bie Compagnons 
netet ibe auch ——* und, ſondern 


© Dor der Sonnen b 


Die vielmehr , zu befcbatten. ais Baum 
dergleichen. 


Hauler, Zelten, Berge und 


-b) In den Bergen verliehen) Rehmli 
Dee — und Grottes, bepdes natuͤrliche 


) ve vor ber e su verwabrem 

Al 0, Sa faget , oe eee 

war bas ل‎ in Arabien, allbier 

vor bepbe cxtroma gefeßt werde; Jallalo ddia 

aber bile dafür, daß an biefem Ort dur 
e verflanden werbe 


4) Und lingnen fi 
555* GOtt ne — 
beg né und ind oller Glitigtei fey, deren 


+ ee euern 


ORAN: . ei | 


— ———— rd > 
auf <i n = 
ingläußige geweſen, und د‎ nod) audese von Dem Wege GOt⸗ 


well fie auch ned andere verderbet, Straf⸗ 


fen. An dimen gewiſſen Page wollen wir in jeder Nation 
Keinen Zeugen toider fie erwecken; und 
9 Bag wider diefe Arabier 


pe ae —— 
r haben dir Bas Bed 
drung alles deifen, twas ſo wohl zum 








Boßheit und Unterdruckung, 





affet; und 

Bo tan 3* 

GOtt eg was ديد ري يسود‎ = 
e gefpenmen, u 

zwiſchen 





5) Vollsichet حدس‎ Band mit GOes 
ons — — in feiner wahven Rel 


is den Gebanden, 
er m Tobaunned von feinen Rache 2 
gern geleiffete Eid der Treue vornehmlich all: 
er-gemeinpt werde. 
€ Eini batten bafür an Hefonbeieg 
Meib in biefer Stelle Ar, bag werde, melde; 
(wie die Penelope) deg — dasjenige, rand 
fie bey. Tage gemacht ot ,ع‎ wieder. eufgeldn 
fet ——— — 
aa n m, UND ſie ديه ليف‎ 
der Koreish, gerwefen, 3) 
d) Weil eine Darthey saMfreider if ale 


die andere) Diefer Unaufrichtigkeit in beet 
Buͤndniſſen werden die —** be 

Maſſen fle — — da ip 
fie faben, 208 die euer de ihret Bunds-Senof= 
fen ibnen an — überlegen wären, ibe 


Buͤndniß mit ideen alten cn aufgaben, 
und sind mit den andern fthloffen. 4) 

euer 

. 4( Idem, — 


Idem. 
Kr 











gg 1 ner Erkl 
| et, und m einer Unterweifung und Guade, un 
Bu Dan Mifelmänner. Wark GOtt befielet. 
ots pat vingung Des Guten, und dag man Anverwandten giebet, 10 
an * Hingegen — Er Gottloſi — 
eu deffen eingedenck ſeyn 


nn ba 
—— b) = ihr euch in einen Bund 


Deren Veftdtiquag nicht: Gin Pros 
he habt. Bari) © 


DR | 5-0 
04 —— gleich, die wieder zernichtet w 

het nachdem fie e8 ſtarck gedrehet bat; c) daß ibe euren Eid 
lid) leiter, weil eine Parthey zahlreicher sft, als die andere; d) 4 
darinnen nur; und Er wird euch Dasjenige arm. a 


MER 


Be Dee Ro case 








** wollen wit, 


haft —E 














Fa euch 


ten Ns ungen und Bir 
A, wurdet ihr von und zur 
p de , foudern iby fielet uam 
Bie ” uud ‘aus eigenem Betrieb hin⸗ 


Seciicul, welcher die Beteh‏ ل اا 
* — * —— 


int ff 

= entwweder zu En 
I in ein cher 

Seen, oad in Dem vosbergebenden 

PS 8004118110. Unter den drep allhier 
angepri fenen Stücken verfteben fie den Blau: 

Den an GHtted Einheit, ohne alle Rei: 
gu zur Arheifferey auf einer Seite, und 
Diclaorterey auf ber andern; Geborfom ge: 
gem Die Gebote GOttes, und Mildigfeit gegen 
Die, fo ins Elend find. And unter den drey 
verbotenen Sticker, beareiffen fie afle verderb: 
tem und fleifchlichen Neigungen; alle falſchen 
Schren und Fegerifiben Meinungen; und alle 
Angerechtigta t gegen die die Menſchen 2) 


a ee ا‎ 
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m, weruͤber Ihr jeht mißhellig ſeid. Wenn es. 


machet haben.a) 


Bois gefallen —XE Er euch gewißlich zu einem Volck ge 


Alein Cr leitet in Itihum, wen Ex wil,und vegieret, wen Er will; und ihe follet gewif- 


Lich Rechenſchafft vor Dasjenige geben, was ihr. gethanhabt, Darumınehmereure . 


Eidſchwuͤre nicht betruͤglich Damit euer Fuß nicht gleite, nachdem er felt geftan- 


eg GOttes, Boles in diefan 


den, und ihe, wegen cures Abweichens von Dem 


Seben ſchmaͤcket, und in dem zukuͤnfftigen eine ſchwere Straffe leiden, ade, 


ei 3) Benn 





ür euch subercicec, wenn ihr 
yon Birftand feid.. Was bey euch ift, das wird vergehen; was aber bey GOtt 


nd verkauffet den Bund _ GOttes mp um.einen geringen | 


den GOtt-ift eine beffere Vergeltun 





iM, bleibet immerdar; und wir wollen Diejenigen gewißlic) belohnen, töelche hears 


re. Wer — 


vm; und zwar nach Dem euſerſten Verdienſt ihrer © 


toircket, er: mag Mann. oder Weid ſeyn, und ein wahrer Gläubiger. ift, 
Yen wollen wir gewißlich zu einen glaͤckſeligen Leben auferweden 5. und 


Verdienst. ihrer; Wercke geben, 
Ott, daß & dich vor 


moͤge. c) Er 






| ats, N 
GOt (Companiens) BR 
esficul an & 
was Ey 









: Dee. ; 
um feine: Befchirmung arijuruffer, ede er fote 
che Pflicht zu vollziehen. auf (ich nimmt. 2) 
mMohammedaner, che fie elite Stelle 
مع الوا‎ , vorber dict Worte alle. 
reden : Ich nehme meine Sufluche 
gu Dtt um Beyfignd wider den Daran, 

mit Steinen hinweg gerrieben wird, 


-d) Den beiligen Geiſt) Nehmu 
562 Eiche pa 5 20 






a’ 


3) Jallalo’ddia, Al Beidawi, Yahya &c 


/ 


2) In Not. dd Cap, 22, 


ihnen ihre: Belohnung ,. nach dem euferften 
Penn du- den Koran liefeft ; fo nimm deine Zuflucht zu 
dem Satan, dee mit Steinen hintveg getrieben wird, bewahren arp, 
at keine Gewalt uͤber diejenigen, welche glauben‘, und ihr Vettrauen au en 
HEren ſetzen; Sondern ferme Gewalt erſtreckt ſich nur über Diejertigen , die 
don zu ihren Schutz⸗ Herrn annehmen. und © 
besfügen. Wenn wir in dem Koran einen aufbebenden Ves 
nes aufgebobenen verordnen (wie denn GOtt am beften u. 
‚ babren fol) ſo ſprechen (abe Infidds) die Ungläubigen, du itt 

mied diefer Derfe. Aber. der gröfte Theil unter ‚ihnen $ 
on Falſchheit nicht zu unterfcheiden Sage, der heilige Ori 


age Zu einen Volck etc) Ober von einer Res 


figtort eines Glaubens. 
> P) Um einen geringen Preiß) Dad if 
kaffee gered nd a I en tod 





der Unglaubigen beivegen, eurer 
Meligion abzıfagen, oder eure Berbindung mit 
euern Propbeten zu jerreiſſen. Denn 28 (ets 
tet, die Koreish hahen den armen aber noth: 


Burfftigen Mufelmannern, fle zum Abfall zu Daber 


verleiten; allerband, obfchon eben niche fo gar 
wichtige Anerbietungen aethan, die fie aber 
dennoch ihrer Annehmung eben nicht unwerth 
gebalten. 1) 


© n du den Koran Hefeft, nimm 

‚ deine Zuflucht zu GOtt tc.) Rn 

med eines Tages in dem Koran tafe, fprach er, 
nenn 


ı) Al Beidawi, 






وم 


it heradgebtacht auf daß er ige ١ 
Wir wifen aud, da * a 
ſſen. 9 ie Späte 





bruiſthen Diste, Abdias Ben Salon, und von 
einem andern Abdala Celen genannt) bey Abs 
faffung feiner vorgegebenen Dffenbahrungen 
beygeftanden. Dielen Fuden vermenget 
D, Pridcaux mit Salmön, dem Perflaner, 


ein gang anberer Mann geweſen, wie ett ges 


Erlen Autor ’g) bereits vor mir angemercdot 
bat. Derohatoen wird nicht überflicifig fepn, 
wenn wir, ebe wir volt bem Salmän bernach 
ſelbſt Lin ag Fr kine baben werden, eis 
nen Eu iner Gefthicht „ wie fie 
At na “Me es cevlet witd, vorlanffig bey: 

war aus einem guten Geſchlecht 
—2* und verlies in feinen füngern 
— die Religion ſeines Baterlandes und 





bekannte Gch zu Er Ehrifflichen. Und als 
er nach Syrien » wurde ibm von einem 
in np pon -Amuria gerathen, nach 
wire, gu geben, allwo cin Prophet erwartet 
sat (lebe e Zeit aufiteben und die 

beftatigen follte ; und 

— er Inter —* dem der Dee 
phese ng zw einen ultern erken⸗ 
— 8 Salmin nabm die Reife auf fich,- 


: pi ba er den Mobommieb zu Koba, allwo er 


Al KORAM. 


— been , und den Rufelmännen jur. (Direffien): U 
en —* Mann ie p ben — 


211 4ه‎ ° Einer. fpricht, of fey Jabar, 


ca getpießen, 









mit ‘ 
hafft gereichen 


ze 


© Ei geri Wann Ichret Ha) ie 
en Haupt⸗Ein wurh der von benen 
aueen wicdey bie © nn bed 
Koraus t wurde. Denn wenn Ro aes 
anf einen Beweiß ſeines göttli 
| darauf beftunde, daß es وا بيدا‎ 
اد‎ ein. Dann wie er, dem alle pelebrten 
ten unbekannt wären , ein folched 
koͤnnte fo verfeßten د‎ daß er 
eisen oder niche aum en hatte, die ihm 
be Dee, ober irlnigen — ——— 
e, ober gen er 
tid ste darinnen find die Traditio- 










a Sie ye ‚dei Amer Eba al Hadsami Knecht, 
‚ der wohl. lefen’ und — koͤn⸗ 


faget, daß es zween Scla⸗ 


Jabar und Teſſe send die das 


HOonbwerck 
ne — ur 


— 
21 , „öfters * — *8 — 
2) welden, 


Aish 
fe 












be ehe me auf feiner. nach Medina ausruhete, an- 
geiommen hatte. ا‎ wa, © ev alsbald, daß er berjenige wa- 
— bak bof , n Chri ge, den er fucte uud bekannte ſich zur 
ahsıen Kai , deffers Haug. Nobam⸗ Hz, 9) 
web ters hätte; 4) Ein. — Die meinte Meinung ber une aber 
ve Addis, ein Knecht bed et, daß ber vornehmfte Helffer, den Mahom- 
FanSite. “pin und: wieder ein — er med bey Erdichtung feines Korans os gehabt, ein 
ware Balmän > der Perfianer en. 6) = Neftoriani ‚ Sergius benapmt und 
En ioe alge Coe ichen Seri- wie vermutbet wird, fein anderer ald be 
7 9 pe bus Abdallah Eba Salim, der Moͤnch Boheira gervefen ‚ mit welchen Fe 


hommed in feinen jung Fahren einige Un⸗ 


He tervedunglgu Bofra, eine Stadt in Syria De- 


maſce- 


9) الى‎ Zamakh, al Beidawi. Giche Pri 
Jallalo’ddia 5) AlZamakh 


v 


41 
7 Ricandi Conli legis Saraceıs, 6,13, Job, Andreas, de 


Sehen Ded Mah. p. 33 BAe 
shak. Ye i a 


8) — not, in 








ee Me vertraulich mit dem Mo: 
| (eo einem, nach dem 


2 اتام الى‎ Al Beidawi, Yahya, 


beben des Map. 

© Al Zamateh. Ai Badawi. | 
confial, Set Mehomaana.r.2. Gie 
أاقطة‎ Vit. Moh, p. 74 9) Ex En 


til | 
: — Die u 
Seit gleiche Seitfing alt re * 


AN, 1 


eine fremde e 








96 AKOR 
‚bes Mlatines, ten fie ſich einbifden, 


worinnen det Koran gefebrieben iff, ift die deutliche جل‎ 







: Barlich diejenigen bilden ا‎ eine Ve 
lich felbt 


tt verlaͤugnet, nachdem er gegläubet bat, er müfle denn 
werden a) und fein Herg im @lauben Ramr 


> : : @ د الات‎ = 
si ere Te SE 
if, daß er nicht ‘her alé bid nah he ine 


gu dem mated gefommen ff, . ne 
DE Fey 






entiweber bes hier -gemeinte 


oͤnnen, ober diefer muß, der. 
Meinung zuwider, كلخ‎ 
worden fepn. 


) Er möfle denn wid nen © | 
— werden) oer gree 1 
mm 











des Ammär Ebn Yafers ib einiger 
Billen bepgefüget, welche, als + von Vey Ko- 
teish gefangen tind graufam est wur⸗ 
ihren n aus 


ſch 
ſcheinet ‘Me OF * 
tigkeit (eines Vaters und feiner Deythe, Bes 
Yafers und der Sommeya: 














worden, und fe 
Bag Wie او‎ 
rey 607100 geb 


Haupts bis aime a Dot Neate as 
und Blut einverleibet wäre; und Da لبعد‎ 
ſelvſt, watt Bergieffung der bieterften — 


- 
2 


Prid, ab, .؟3.ر لم‎ &c, Gagnier, wb. fap, ,ورهن و‎ Marrace. de Alcer. p. 37. 
2 en? u) Al رافظ‎ Al Zunski, وملا‎ 


eihen GOttes nicht slauben, und fie find wuͤr 


en Darvorbalten,) nach - 
Arabien begeben.babe; Und feine Bekannt: em on 


GOtt will diefenigen nicht vegieren, die feinen Zeichen nich 


werden eine ſchmertzliche Quaal leiden: 
warheit ein, die den 
Die Lugner. Wer 
wider feinen Widen gezwungen 


0 


makena, wo Diefer Mönch gewohnet, gehabt 
hätte. ı) 2168 zu behräfftigen ' i ine 
Seelle and einem Arabiſchen Scriventen anges 
zogen worden, 2) welcher ſchreibet, dag dem 

heira in den Büchern der Ehriſten der Rab: 
me Sergins beygeleget wiirde. Alleine diefes 
iff nur cine bloffe Mtuthmafung. Und ein 
anderer 3) berichtet, fein rechter Nabme fey 
Said ober Felix, umd fein Zunabme Bohaira 
ewefes. Dem fey nun wie ibm wolle, fo 
nde ich doch, welin Boheira und Sergius ei: 
nerkey Perfon gemein, nicht. die geringite Anz 
eige in den Mobammedanifchen Scribenten, 

Ber fein Klofter jemahls verlaffen, und 
fh (wie die Chri 


ſchafft mit dem Mabommed fu Bees war noch 
4 Feudjcitia, daß ex ihm zu Ausfertigung ded 
orans behulfflich feyn koͤnnen, dev erſt lange 
bernach absefaffet wurde ; Dbfthon Mobam- 
med aus feinen Difcurfen vieled von der 
Chrifflichen Religion und der Echrifft ma 
aufgeſchuappt haben, fo thm darbdey febr wohl 
zu ftatten gekommen iff. | 
Aus dev in biefer Gtelle bed Korans , anf 
den Cinwurff der Unglaubigen ertbeilten Ant: 
wort, Daß nebmlich die Yon ibnen im Verdacht 
gehaltene Perfon, eine fremde Sprache gere- 
Det, und daher mit Feittem Schein der Wahr: 
beit bey einem in der Hrabifchen Sprache und 
mit fo arofer Bierlichkeit abgefafften Werck ei: 
nen Helffer abgeben koͤnnen, erbellet fattfaın, 
daß diefer Mann fein Mabier geweſen fey, 
Das allbier gebrauchte Wore Ajami, bedeittet 


eine jede fremde oper barbarifhe S rache 
uberbaupt; Da ed aber dle Mrabier infonders 
1). Siehe 


2) Al Mafadi, 
_ 5D Al Beiden, 





wi 4150:4120 in 


use | 


8 ct verbienflicher und in auf die erffe Frage gleiche Antwort ertheilee 


a 












feharff gesüchtige werden, Die ſich aber ‚fe 
tes die wird der Zorn GOttes fallen, u 
leiden.  Diefes wird ibr —— ſeyn, he 
ruht: —— لاا د‎ liebe اي‎ ift, als das quit nfftige, u 
nr pion 1; em Socıhunm, ubin gehen läffet. iefes find die — 
rund Geſicht, GEOtt verſiegelt hat; Und dieſes find die 
iſt kein ]هخ‎ daß fie a jenem Leben verlohren * wer⸗ 
ER tank wider Err denen gnaͤdig feyn, die aus ihrem ‚Vaterland 


1: ROSE Mr Rerfolgung ru a) pie. mit Gewalt. ges 
zwun⸗ 


* eh See ie 






£2 


| = a 1 


| dem dropheten REG ‘pate er ihm bie von Mofeilama bey 1 Gelegenheit bine 






















raͤnen von ben Augen أ ولام‎ et und zu gerichtet. Diefer falfche Fropbet nahm zween 
geſagt, was iſt es vor ein Fehler von von Mohammeds Nachfolgern vor ſſch und, 
Ore 1 wenn. ie dich gezwungen fragte fie, worvor fie den Mohammed hielten? 
me ee IE Der erfte gab pi Antwort, Er ware det har 
Mine, Abſchen aAlbier geſagt wird, daß fief GOttes : Und worvor baleft du 
beemipent, Bi Die, nur dem Exhein nach abfall en, mich ? fügte Moleilama hinzu : wor 
ben Gab * | 0 bef cals on entgehen, wir verfegte : Du bift auch der Apoftel 
| 9 wird doch tes; Worauf er ihn alsbald in Friede 
يدم‎ ee 1 علد‎ fich aeben liefe. Der andere aber, nachdem er 







a ttes noch angenehmer fey, —* wollte auf die andere durchaus keine von 
D tapfer bey dem wahren Glau- lich, geben, ungeachtet ifm dreymahl darum 
tel yrapen:, und — den Tod ſelbſt zu ange! egen wurde ; ſondern er-ftellte fich, als 
: * 0 mundlich abzuſa⸗ taub ware, und wurde bierauf umge: 
Mfehilt ar ud Mobammedani: bracht. Es wird er ehlet, dag Mohammed, 
iso nicht an Ipreht Maͤrtyrern, in als ibin bie Begeberiheit mit diefen wey Manz 
dem امسا ميان‎ * Ports Vabon Pi Den oe y fich vernehmen Taf 
| Alhieren er erſte hat ſich der Barmhertzi ig. 
; pues Ben ine anführen wi Feit GOrtes in die Arme geworffen; 
i 3 der auf eine treulofe Weife andere aber hat die Wabrbeit obne den 
MARAE worden, wurde durch beFanne: Und er wird gewißlich feine 
: 010 aa un Rechnung darinnen finden. 2) 
neavactame Weife vow ihnen 
a) Madders fie Derfolgung erdulteh) 
ere باسني ةا‎ ‘Die Amos, deg Depbe mabe eo Piner lupe 
daß te ammmeb jeigt an ſeiner eine erdultere. * das Verbum mi nbdern 
يي‎ gab er a id Vocali kan geben dieſe legten Werte nache 
* . سخ نسي‎ — = fae dent dem fie verfolger haben, nehmtich, die tabs 
lier bey عو هله‎ und Guth und bey, FR ; and führen لد‎ Ha ram 1 
Binden gu nem Erempel an, der einen von 


Pegs 1 1 
7 
und Poles 

@ 8 


meien | yn, wenn es unter Reli val 

ng ale Sie —— 

en follte. er ee — den Ken © een bekannte, und bei 
anderer 
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wungen worden, den Glauben zu verlänmen: und dle fee der Zut je 
Pertheidigung der wahren Religion gefochten und mit Gedult ‘Ga 
MWarlich diejen will dein HERR gndbig und harmhertzig fen , nachdem fie 
ihre Aufeichrigkeit besengee Haben werden. An einem gewiſſen Tage wied 
eitte jede Seele fie fich felbft zu rechten kommen; a)’ und es tod Gare jeden 
Seele vergolten werden, was fie verdienet hat: und eg wird ihnen 

e. kein 












ihnen 
geldeben * د ماد‎ den — für, b) die ſicher + 
far, und Pon allen Seiten her im le orget wurde. | 
te die Wohlthaten GHrtes auf eine undanckbare Weife ؛‎ Warn Hele Me GOw 
die’ euferfte Hungers-Noth und Furcht empfinden. Und nun ift ein Apoftel zu 
den Einwohnern von Mecca aus ihnen felbft gekommen; und fie beſchuldigen 
ihn des Betrugs : Darum foll ihnen eine Straffe auferlegt werden , weil fie- fo 
ungerecht handeln. Effet von demjenigen, was euch OOtt sur Spe 
hat, was nehmlich erlaubt und gut iff; Und feid für Die 6600020 Gaben Bs 
tes danckbar, wenn iby Shm diene. Er hat euch nur verboten, was dog. KA 
felbft ſtirbt, nebjt Blut und Schweine⸗Fleiſch, und was in einem dadern 53 
men, als in GOttes Nahmen, c) gefehlachtet worden. Demjenigen oan 
gezwungen wird aus Noth von diefen Sachen zu effen, Daß er site 01 
ift, oder mit Willen übertrit, dem will GOtt gemißlid) gnadig. 00201 
Gig feyn. Und faget dasjenige nicht, worinnen euer Mund eine. Lüge borbringet: 
-  Diefes ift erlaubt, und diefes iftnicht erlaubt ;d) Aufdaß ihe cine Lüge wiser GOtt 
erdichten moͤget: Denn diejenigen , gaglche eine Lüge wider GOtt erdichten, were 
- den Fein Glück haben. Sie folen Wenig Ergoͤtzung in Die بود‎ jeflert, 
und in Dem zufünfftigen Leben follen fie eine ſchwehre Straffe leider.” re Js 
den verboten wir. dasjenige, twas wir dir vormahls.erzehlet haben; ©( Bap role 
. tharen ihnen darinnen Fein Unrecht. ; fondern fie handelten unrecht an ihren dis 
genen Seelen. £) Ferner will dein HERR denen gnaͤdig ſeyn, Die aus herd 
a | 20 | 2 pO ee 7 — 
7 eg —W 0 ae Sur Bu a F ا ل‎ PTR SE . 
a) Wird eine jede Seele . gzu werben pflege + a 
zu en (thal come to A wiped BE ee day. oo fot ot ع لا‎ Reg 
für fich ſelbſt zu reden, oder wider (ich ſelbſt gedroheten Trübfalen, 529130-13 * 
zu iy en) * Das en — Schwerdt, ergingen. 2) - 
enfch wird um feine eigene Seligkeit, u ee RE 
he um ined peers fine befümmen, N, R Siehe —— — 4 
(andern ausruffen, meint ne. Seele ) Diefes ١ defen 
ihr eigene Seele! 1) nn nicht erla Da fie erlauben, dad eon 
ظ‎ von 
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⸗ 
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b) GOre ficilee eine Stade su einen verboten, und 4 Ber 
Gleichniß für) Dieſes Erempel wird aufeine dem eutbalten, was Er ode. - 
jede eae Ba , die, een Ms viele Ga 0 — اا‎ oe 1 mo. 
« herrliche Wolltbaten von GDEE empfongen,’ ) Sosmable erzchlet Repastip 
hochmuͤtbhig und undandbar wird, un baber in dem Gten Capitelp. 162. 
durch ein augenfcheinlides Gericht gezuͤchtigt TE) Un Ihren. eigenen Seelen) Das iff, ef 
ER i SERRE ee 5 - .- ١ ٠2 - . 8205618 
1) Idem. ayidem = ee | 
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ich ee asp Cinge- 


cap. AKXORAN. 3 











Lie, nach ter Bad feb been gnddig “ — fees, —— 
2000 wahren Religion, gebotfam gegen GHtt, (ereheden) zechtgläubig 
WE dern Diener. a) Se war aud Dancfbar für feine Wohithaten. 
شيمم‎ peroihite on GOct, und leitete ihn auf Dem vechten Wege. Und wir 
etlicheg Im Gutes in diefer Welt, und in jenem Leben wird er gersißlich einer 
von den Gerechten ſeyn. Wir haben aud) durch Offenbabrung mit die geredet, 
oMobanmmed, und gefaget, folge der Religion des Wbrahams, Der (orthedex)- 
النايا مج عد‎ fein Goͤtzen⸗Diener war. Der Gabbath war nur bey denen 
pote mit ندا ديد بدي‎ deswegen nicht übereiuftimmeten; b) und 

win FRE we gewißli Tage der Auferſtehung, wegen desjenigen wor 
Über * lichen founten „zwiſchen ihnen Richter feyn. Muffe Die 
Nenſchen qu eg deines Bren, durch Weisheit und freundliche Vers 
mahming, und (di i ifpute with them in the oft condefconding Manner, 'difputire mit 
ihnenamf eine folche Art, daß du dich aut tieffte herablaͤſſeſt) widerfprieh ihnen 
auf die Berdenniithigfte Re Ife, Denn dem HErr weiß wohl wer von feinem 
Mad aughPreitet, und Er Fennet auch die tooht; fo richtig geleitet werden. Wenn 
Patan Rache ausbbet, fo laffe Die Mache dem Much zügefügtert Unrecht 
sl eyes) . Wenn ihe aber Das Unrecht mis Gedult ertraget, fo wird. rt 

















5* ge be verboten, die an fich ſelbſt — worden, und gwar auf Veranlaſ⸗ 
weder gut noch böfe , fondern fing de H t Mohammeds Vetter, 

dtig wncen, als eine Gtraffe wegen und in ber eb tae bey Ohod gebfieben war. 
Dottlofigtit und Widerſpenſtigkeit. Dent, be > ‘alate feinen todeen Teiche 
=f m nam fchr ſchaͤndli 

iy: iener) Dicfes Stenete 

: fy te ar einem. ل‎ MCG Pena ge fic te Saat Di 
a fe die Religion det até er fabe, daß er, wenn ihm GDtt ben 

Sieg verliche, diefe بلي لتب‎ a page 
etem deswegen Koreishen rächen und fie.auf eben fo mee 
—F min). iefed_ waren die fe zuri ichten wolte ES rourde then aber bine) 
Lamhe , da ihnen durch Mofer vers Dice rte verboten, bar nelenige, was er 006 
et Bar, den Srevtag(alöden Tag, der nun geftbworen hatte, gu vollſtrecken, und biefem 
جد‎ Mohammedanern beobachtet wird) nad erflärte cr (en vor. nichtig. 2) 

























* fol: Abu'lfeda ſchranctet die Anzahl derer 6 
Zune n, fo Chen Mhobuumeh feine ane : etn a 


dichem Sage von fels —5 — nur auf uf Drepfig ein: 3) es iſt 
ng geauret; Daber bevlanffig zu mercken, daß der Ueberſetzer die 
| لد لت‎ Tag, ben fie erwaͤh⸗ le it ſolchem Autore . ice 

set, asf Weife zuhaltenn . . mir geoffenbabret, daf gleich: 

Ä gleichen vergelten fol; dr tart : 
79 Bean she Rache aus ͤbet ic) Eawird Hr GOre Greg 






11 
über die Koreish verleks 
dafür gepälsen, diefe Stelle fey yu Mebina ges bet, for will ich eae) ses m gle 


1) 7 "Jallalo’ddin, 2) Ide, . 2 swf, Vig. Mob. P. 6g, ° 


et. een at [m yer! هاري‎ 





que Al K 0 RAN, ar. 
es für ben; ber es leydet, a) find 1 m ١ 
nis eefpruch 2 {arcade mai te fe na nid 









el feyn, auſſer init GOttes Benfkand. Diefe Gedult-aber wirſ 
ftand GOttes nicht aushben Fünnen.- Und betrübe-du Did) ‘hit bee ih 
bigen halber; So laſſe Bid) aud) dasjenige, was fle araliftiger Weiſe 


Peites Wegs anferhten ; Denn, SEHR ft mit Denen, bie. hr: 19100009 und auſ⸗ 


55 Der es leſdet / the patient, bergbuitign 
WMidier Mie N al Beidawi) der. Rorsa 


uptfäch , ber 
5 0 mb — 
واس سد ين‎ 





richtig ſind. 
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fernen Tempel zu Fe 


Dot, c) Deen ena wit gefeegnet haben, apf daß wait Shas’ — 


— 5 


= Abu'lfeda 2) 
ver ene er 
D. ——— ne one ; 
gangen worden, vert fate - 


68 it unter den M Gon 
seSgelebrten ein Streit, ob ihres en 
Bude wirklich cörperlicher = wel: 


gen 


Kr —R— 
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de 1111 fect لذ‎ een Be 
offenbahret. 


In dem Namen ded allerbarmbeizighen Gorge 
XV. 2 fey Ihm, det feinen Knecht bey Macht, von dem ل‎ 9 5 





1 zu Mecca, biß zu dem 


2 « Die مشيلا‎ biefer + er ota 
aus den erften Worten. . 





&S Kapitel, die Rinder . 
nehmen acht Gerficul 0 * 
وس يبا ييا‎ 
— Bab id die se Ungläubigen ver ee 
den fernen Tempel zu ae 
ge m fernen & — * gefuͤhret) 
Von welchem er durch ſieben Himmel in 
8 Gegenwart —2 und eben dieſel⸗ 


be De Bache wieder ayrüd nach Mecca gebracht 


Cap. 19 


A 5 0] كات‎ 


ße! 9 5 ausdrügtiid) und fprachen, ibe werdet geriglich auf Exden = 
mahl Aeheis begehen, b) und mit lem Stole und Ucbermunh hag fen 


§ 
nicht fterbliche Menſchen - 3 euern Befchirs - 


- * ~~ 























MEER] das: —— 


1 * )زمه‎ Kinder Beael, und geboren: onc nd en: en, huͤtet 


ween. andern Schutz⸗ Herrn aufler 
| Die: wir mit Noah in der Arche. 
2 echt. Und wir Degeugten den . 


niga ge oe Pp ie 
.2 arlich ex war 
Oren Iſrael in Dem Buy 






Und ab die wegen der erſten von foldyen Uchertretungen gedr 
fleecksé teeben follte, fandten wir unfere Rnedhte, c): dem mit —— — 
ايج‎ iss اس ايد سيا واه‎ (kn سس‎ ede 
DER Gee EL 1008 7 et. wor 
Baht verliehen wir such den Sieg auch "wieder fiber fie, d) und I 
au 


jogen werben, ober ob ed stir Bloß ein Traum enrem Schug-Serren Das 
Zeſicht seme Key. a nip 3 ale ) bie => “ “te ies 
; احم‎ Sache babe weiter in nichts ale in ei- 

Beficht beftanden ; und führen eine aus⸗ ie 


brüekliche Tradition des Maiwiyah, 1) dereie _ bs Sweymabl Uebels begeben) bre ete 


ne von des Mohammeds Nachfolgern in der ſte Uebertretung beftunde darinnen, Dag fie die - 


I 


3 et worden, weiter aber und den Feremiam ind Gefängniß legten; 44 
* 


— ne | vechen, daß ſotz Seripenten Bakhenalt, nennen. (welches aber 

















war, zu folcbem Ende an. Andere Entfcheidungen des Gefeses verworfen, den 
rg er Al feiblicher Weife big nach Propbeten Fefaiam ums Leben brachten, 3) 


von dar nurim Geift gen Und die andere darinnen, baß fie den Zachae 
im 1 .و‎ Aber die aufgenomme- riam und Johannem den Taͤuffer ermordeten, 
nei mein Bi, hen wi ER gence, und den Tod JEſu befthloffer. 5) 

IB zum Ende einer) Gandten wir unfere Rnechte 
—* ab 1 صب‎ bin und wieder gefubret waren Jalüt oder —* und en Die 


> ren — — — Oder Sennacherib der Aſſyrer; oder auch Ne- 
lanalid 


buchadnezzar, den die Morgenlandifcher 
frepwirdendes 
Loves nur fein Zunahmen war-, m n recht 
"gan i ee babe können bewerckſtel⸗ ten ae ober Raham ans 
ter zu Babplon unter dem König von Perfiew 


5 $4 ‘ kommenſchafft derer 2c.) Die Lohoralp, 7) ber Zeruſalem AEE بن انا‎ 


| 1 nicht —* a سبد‎ 
jeſer Worte mit vorbergebenden 3 Heriad verli tad 
ige meitter, ber Accufativus ‘ud wieder eben ii mi A 3 —X 


ba ic er an Statt bes mn. ee Dad ausruffeten, den Goliath qu toͤdten; 


von gebrauchet r Br durch die wunderbare Zerffrenum 
4 ded 
3 eal aud: Vie word "Serr 0 Sancheribifehen RriegS-HeerB ; Oder * ذا‎ 





at 8 : ae 





0 . 8 : 1 
€ Pen 4) — RK Idem. 
ar "2 378, 2) Al Be Idem, _ Jaila — 
_ 5 2 a 
* u m MM en Moe); — if be 5 86 ss] x 





for 





0 ا‎ mit end - 
ment eu 


u AIKORAN‏ 00 له 


g und Kindern, und machten —2* 
ais i X geweſen waret, und ſprachen, ee 
at. fp werdet ihr —* رن‎ Seelen Gutes thun; und wenn ft 
= werdet iht ف‎ eben Denfelben sufiigen. Und als die euver-anderr 
rretung gedrohete Seraffe vollſtrecket werden foßte, fo ſandten wie 
wider cud), die euch plagten, a) und in Den Tempel hinein fielen, Me fi 
a: mahl binein gefallen waren, und dasjenige euferft ueftähuten, was fie erabert 
item. DBielleicht wird euer BERR Hinfaro * 
haben : Wenn ihe aber wieder umbchret sum dritten 3. übertres 
fo wollen mir auch wieder umkehren, euch zu zuͤchtigen; b) Und 
Dew Ungläubigen die Hölle sum Oefaͤngniß Deftimmet. Warlich dies 
fs Koran m — ws weichen Der ا‎ ZU sd ' = ae — 



















Gott * Bahman, dem Sohn des Isfandiyar, die rechte Mabrbeit niche bckemicn würden, f 
alg er feinem Grog-Vater Lohorafp in der Res wolite er az eines eingigen von Ihnen; ver 
gierung folate, ing psa gab, ben Kiresh, oder onen: Worauf fie geftanden , 8 
Cyrus, a Stadthalter von Babylon pire Johannis ware. Da denn der | 
u verorbnen, Daf er die Jhden unter dem : Bifo bar euer Herr Rade i 
leit des Daniels, 6 سا نوت وني‎ al — 53 und hierauf ausgern * 9 
— ſollte; * chem er denn nes, mein Herr und 5 dein | rt weiße 


6b = | ce 7 i a = 
. 9 ٠ 
يا‎ 
5 3 
wii 3 لد‎ ei i 


at: Daraml ba 
Genres seta 
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ce 


77), u 
eae oak a” 
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Dieſes find die مو‎ | = 
tatorum, morinnen fie ibre —— 
den Geſhichten der Alten ſattſam an den Ex 
legen; Dbfchon vielleicht “he ſelbſt 
dieſer letzten Stelle auf die 3 
falem burch die Römer gefeben 


b) So wollen wir au 


Im aufg 


Bi 5 — ad fle مسد ده‎ oe co wes din Bol 


d über ba iefenigett ف‎ Backhtn 
en harte. 1) 


| ry ee andten u Jake — 
en ten 
kein Vie te 0 an ai Ort. — 


— aber fü ———— 5 
— er bitten die 
an an bie Shaffer 

Antioch — Epi‏ | )ع 

sem i ا‎ by eined von. den Rach⸗ 
dei Alsitandens ge Babylon, ums 

6 fer erzehlet, daß der General 0 





















fe des 1: = —* 
ibifchen Stämme Tribus au 


v= ee "zZ. 


$ Sriegs. si incl in den Tempel ren euch zu züchtigen) Und ‘Dich eS ge 
und auf.bem groſſen Altar dafelb hut auch, wie ed vorher gefaget — = 

‚Yerfür brusbehn, feben. Da er nun uns die Uys da die Juͤden wiederum fo gortlog wares 

_ deffelben gefragt ihm die Juͤden fie den Mohammed: ffen, und fei 
Ban: es ware Sage Blut eines pferd, fuchten, fo gab fie @Dtr in fi tine 

weiches von GOtt Miche angenommen wore er rottete den Gtanim Koreidh: 

Ben: Worauf er verfeget , daß ſie ihn mit Uns die vo: 
abrheit berichtet haͤtten, und — fehl mit der 6 

tauſen tar ga. die uͤbrigen 

agen; Weil 












"ober bad Dit Wipe aurke abl 
aber ut nicht aufbo= zahlen. 4) 
sen wolk, babe er ihnen vermeldet/ wenn fie . _ 


Diem, \ 2) Yabya سندة لظام‎ 


” 
a le Some ee — 
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* 
323 
— 
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aff und era na Be | 






after Wache weraronet: 4 


durch Verri 





et feyn werden: Es fol 
werden zu ihm fagen, lies 
ag eine fattfame Nechnung wider 


AL KORAN 


subereitet haben. Der Menfeh bittet um has B 
haben Die 


Den Dag vor zwey Reichen unferer Hernach für 
for me bas Zeichen dee "Ras aus, und laſſen das =: des Tages her fie 
en möget, chrung eurer Ge⸗ 

n darinnen ju erhalten; und daß ihr die 
ate und die rage ng der Zeit wiſſen möget; Und ein jee 
mir Dusch ‘cine Oeurliche Auslegung erfld- 

tenschen Gaben wir um feinen Half ger 
age Der Auferftehung ein Buch vorzeigen, 
Dlungen 4 


eine — Seele = Diefen 
‚werden wird, der wird allein zum Wor 


ts. und wer irre gehet, der wird aud 


a 






marks u Wercke hun daß fle eine herrliche B elehnung ans 
oor .. سم‎ vois für Diejenigen, wel welche Fein zukuͤnfftiges Sen 


gun bs Det ie a) Denn der 


ibe end) bem 
uf von eurem 


pan 

iges Stuͤck 
4 Das Schickſal c) eines jeden 
bunden, d) a wir wollen thm am‘ 


En 


did kan.) 2 






{le feine Han 
oten werden, und Die 
Wee zichrigg geleite 

eleitet 


Seele 
mei — irre gehen: So wird us Feine. Seladene Seele mit * 


si ee te 


oy es 






egen! : le aa 
c) Das men, tas Fase» Sete) Rom | 
b { 
Be egg] eines 1 Gos سي‎ . 
abier, fo bel 


gan; 
5 ale سي‎ Griechen and wine, en Bor 


beutungen aus dem Flug der en 


fie von der Linden zur * 
ten fie darfuͤr, daß فو‎ Gia verkuͤn⸗ 
digten; wenn fie ſich aber von ber Rechten sue 
ſchwungen, ſo ſchloſſen ſie das Gegen⸗ 
theil daraus. Dergleichen Urtheil —* ſie 
— wenn ‘ewe Sbiere bey ihnen vorbey 


nen Halß ge ebunden ( Gleich 
— arg das er auf keinerley Wei- 
fe abſchuͤtteln ober Jogmachen fan. Siehe die 
vorlanff. Einleit. vierte Abtheil. 2.130. &c. 


—2 ge Bon” Be id 


ap flgene Gelenken geoffenbah- li 0 








y E ons das Gate bhittet) kF 
— Unverſtand; weil er das Boͤ⸗ 





„va: Gutes halt und ermwählet. 


enti baftig, hatty) Oder 


unbedache fe befonnen, dag er die Fol- 


gen deffen re bitter. nicht sr 


era get. 

ee wird berichtet, daß die ass gemeint 
—*— Adam geweſen ſey, welcher, als 

ber lebendige Othem — eblaſen worden und 
m آنا‎ an den Nabel a en, obſchon det 
Untertbeil feines Bribes nur noch aus einem 


— لمالا‎ beſtanden, mit Gewalt g gen Binden 


— aber einen garſtigen 

ii * ‘iff, wi Ban —— * 
en babe. geben-vor, die- 

— Stal 

ret mn sg Mohammed ne feiner Fran, 

der Sawda-bint Zamia, einen Gefangenen — 

Yufficht anvertrauet, die Durch des Mannes 


Senfzen und Hechzen zum Mitleiden bewogen 


worden, 228 fie ihn. aufgebunden und ifn ent- 





e) Siebe ibid. p. 112. &c. 


5) Jallale'ddin, 
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in Toorpeit ; Schiwelgerep und 11400185614 , ci 


er AHORAN كك‎ 


aft einer andern beſchweret werben. Air haben Fein Delt سيا‎ den wie 
nicht erſt einen Upoftel, es 3u warnen, gefande hasten... Und wer 
Stadt zu vertilgen unten i 0 ا‎ — — de ckimwohmin derfiiben, die 
0 "5 اج أ‎ ane Alleine fie handelten ruthle 
Darinnen. Urtheil mit Recht — 6 = Smödr gefproden. thes 
be; und — ventiigtn few mit einer cuferfien Verheeru Und wie ticle. Se⸗ 
fehlechter haben mir nicht feit des Noch Zeit ——— ? ? Dom Dein Here weiß 


i 













und fiehet die Sünden feiner Knechte mehr als zu toohl. Wer dieſes — 


liche Leben erwaͤhlet, Dem wollen wir erſtlich dasjenige lanes verleihen, wat 
ans gefaͤllet; hernach aber wollen wir. ihm die Holle zu feiner Wohnung by 
ſtimmen. an Diefelbe fol er — geworffen, sage, fe Schmach :bededt, 
und von der Barmhertzigkeit GOttes euferft verſtoffen werden. 3 
aber das zufünfftige Leben erwaͤhlet, und fein Beſtreben dahin v 
aud ein wahrer Gläubiger if, deffen Veftrebung wird GOtt anger 
Den Seegen diefes Lebens wollen wit allen verleihen, fo wohl di we 
nen , Bon der Gabe Deines Herrn: Denn die Gabe deines Heren eine 
ne Werden. Siehe, wie role einige unter ihnen andere an Michthum und 
Würde haben übertreffen m a6 Fünfftige Leben aber ird in; deu Dtsh⸗ 
feln Der Ehre weit chtli und an Fuͤrtrefflichkeit weit herrlicher ſeyn. 
Richte keinen andern tt nebft dem wahren GOtt auf, damit du nicht in 
. Stande und entbidfet figen möge. Deln Hert hat geboten, daß ihr Peinen, - 
als Syn, anbeten follet; und daß ihr euern Ettern, ed man num eines, oder beys 
de von ihnen, das habe Alter bey dir a) erreichen, alles Liebes und Gutes ere 
weiſet. Daher fprecht nicht zu ihnen, pfuy mit cud)! Go victet i ith . 
Ghre Schwachheit) nicht für, fondern bejeigt euch ehrerbictig: und sib b) 
gegen fie, aus zärtlicher Neigung , und fprechet, o ert, babe 1 
Feit mit ihnen allen Heyden, wie fie mid) gepfieget haben, als ich EI 
Euer Here weiß wohl was in euern 5* T Herben ity ob 
tigkeit licbets- und Er will gnädig ſeyn denen, die fid) auftichtig zu 
den. ‚Und gebet dem, der euch anverw , was ihm gebühret, c) wie and 
dem Armen und dem Wanders⸗Mann. nl verſchwende nicht dein TORR 



















=> gen liederlich: Denn die Verſchwender —** der Tess 02 a 3 ¥ 


* 
us ~i 6 
re 


| a) dir) Das iff, da fie ihren Unter⸗Durchbringer find Brides د‎ * * 
pois um Ar tb äe Dense —* Verſch لعسيو‎ a, Durch 
= Und dembebig) Dem Buchſtaben nach, bringuug und Berpraffung feines‘ X 


erniedrige den Flögel der Demut ٠ ge⸗ عم‎ febe groſſe Sünde iff. Die Arabier äber- 

| gen fie. chritten Gb fonderlich barinnen die Maſſe, daß 

| * Was ihm 2 e ehr viele Cameele fehlachteten, und folche 
ei Beyft m der Det it x. igo Blof aus Eitelkeit und Prablerep, durchs Lo 

Sorts in n allen Leibes- austheikten; welches ihnen durch ee Stelle 

Br) * Herſchwender, the Prolule, die re ,„ ve 


لد 5 


we AMKORAN gp 


undanckbar gegen feinen Heern. Wenn du dich aber von ihnen‏ دكب 
n Erwartung der Barmhertzigkeit, die du von deinem Seren hof⸗‏ — 
hl, 2 fo ſprich ihnen zum wenigften 60000010 zu. Und laffe nicht deine‏ 
vinauf an deinen Half gebunden ſeyn; Go thue fie auch nicht mit einen‏ 
en, were Hark ‚b) damit du nicht Sera be und in Ar⸗‏ 






—— werd rlich dein Herr will den Vorrath deſſen vermehren, 
der ihm RR ai win Ba ſeyn, gegen wen es ibm gefäller; Denn 
& tenet fine  Gnedhte und hat Acht auf diefelben, Bringer cure Kinder nicht 
um, aud Furcht, in — u gerathen: Wir wollen ſie und euch verſorgen. 
Warlich die Ermordung derſelben iſt eine groſſe Siinde. c) Gebet nicht dev 
Hurerey nach; Denn es ft Gottloſigkeit und eine bole Unart. Toͤdtet aud) 
* die Seele, die GOtt zu toͤdten verboten hat, es ſey denn um einer gerech⸗ 
:متسر‎ d) Und wenn jemand ungerechter Weiſe ermordet wird, ſo 
inem Erben Vollmacht ertheilet, Gnugthuung 3u fordern; e) 
Eier et on die .. der Mäfligung mide überichreiten, daß er den 21567 
der auf eine gran ame Weife hinrichre, oder feines Sreundes Blak. 
als dem Thaͤter cache; Dieweil er das Gefes zu — 
— D Und vermengt euch nicht mit dem Vermoͤgen ded Wai 
müßte denn gefchehen, folches zu vermehren, big cr fein ölliges Alter ertei ‘8 
gen wenn ihr etwas meffets 

















Und vollzichet euren Bund: Denn die Vollziebung eures Bundes wird 

einſt untetfudet werden. Und gebet 0 

und الج ابوه‎ einem richtigen Gewicht. Miefes wird beſſer, und zu Defias 

— الا‎ ْ mung. 
gen geboten witb, mit اال الو سيا‎ erben 

| اند übrig haben wat wi, | a ot —X‏ اح 


mpandten und andere notbdürfftige fi 
ar 3 ص‎ 10 ang st A a ni. 

in des Erben oder nechſten Anverwandten 
gi en bof Mahl —— 












* ae: egenwartigert bet, ob er 
ERBE RN —— — rin⸗ oder an deſſen ſtatt eine Geld⸗Buſſe nehmen 
EAſſcheebe deine zug dir va. 


») Shee 1 au — nn. Bepfland bat) € Eine chen hen Dad Premomen, 
he md ni 2 ie pd aii ) oF auf ben Ermordeten, deffen Tod gu ra 
—— 2 or. 8 2201087 dieſes Seht gegeben worden; Einige anf 
heat or nr bg ed on worden, 
+ نيفق‎ 2 halte die l⸗Straſ⸗ 1 — * mM 
es , le ray wore alla gen ened 39 =; pile af den, der von dem . 
0 See Erden geiddtet werden fol, wenn er Pi Re . _- 
— —*— und Cap.gı. che gu weit treibet. 6) 
um einer geredten Lire Eiche C » 82. 
fade مانتال‎ ) ‘See er اباد لني‎ ein DEE + 
١ - g) Al Beidawi, 3) dem, idem, 1 “a 
Ya . 6) له‎ 2 | be. V a 


96 \ Al RORAN. © ل‎ 


mung deſſen, was jederman gebuͤhret, am leichteſten ſeyn. a) Und folge 
nicht demjenigen nad), wovon du keine Wiſſenſcha t haſt. b) Denn das Ge⸗ 


hör, das Seficht und das Herg werden am Jüngften Tage alle genau unter» 


ſuchet werden. Wandle nicht ſtoltz und hochmuͤthig im Lande: Denn du fank 
Doch die Erde nicht zeufpalten , noch aud) Den Bergen an one ae werden. 
Altes dieſes ift böfe, und ein Greul in deines Herrn Augen. Dieſe Gebote 
find ein Stuͤck der Weisheit, die dir dein Here geoffenbahret hat. Nichte kei⸗ 
nen andern Gott, als GOre gleich, auf, damit du nicht, vertvorffen und vers. 
foffen, zur Höllen geſtuͤrtzt werdeſt. Hat euch euer Hert. (preferably) Vorzugs 
balber Söhne verlichen, und fich felbft nur Töchter aus den Engeln erwaͤhlet? c) 
MWarlicy durch Bebauprung diefes Vorgebens, begehet. ihr eine grobe Laftes 
tung. Und nun haben wir manderley Beweißthuͤmer und Wiederholungen 
in dieſem Koran gebrauchet, daß ibe euch miget warnen laſſen; Jedennoch mas 


| chet 6 fie nur geneigter, vor deu Wahtheit zu fliehen. Sage zu den Abs 


g° chen‘, wenn andere Götter, nebft Ihm waͤren, wie ihr vorgebet, fo wuͤr⸗ 
n fie gewißlich eine Oetegendeit ſuchen, den ya des Shrons vom Stuhl 
. u flürgen. d) Da fey GHtt für! Und ferne, ja, ferne fey Dasjenige von Ihm, 
was fie ausftoffen! Die fieben Himmel preifen Syn, nebft der Erden, und allen, 
die Darauf find. Es ift nichts, das nicht feinen Ruhm verfündige. Ihr aber - 
| het ihre Erhebung deffelben nicht: Ex ift gnädig und barmherbig.. Wenn 
du den Koran liefeft,, fo ftelen wir zwifchen Dich und Diejenigen, die Fein zukuͤnff⸗ 
tiges Leben gläuben, einen Dunckeln Borhang; und legen Decken über ihse Hers 
Gen, und hartes Gehör in ihre Ohren, daß fie es nicht verftehen. Und wens du 
bey Herlefüng des Korans, nur Deines Herrn e) gedenckeft, fo kehren fie den 
Ruͤcken und flieben die Lebre feiner Einheit. Wir wiffen wohl mit was vor 
Abfehen fie horchen, wenn fie dic zuhören, und wenn fie heimlich mit einander 
reden: Wenn die Gottlofen fpredyen, ihe folget keinem andern alé einem wahn⸗ 
witzigen Mann. Giehe! was vor (Epichets, Beyworte) Titul fie div beyle⸗ 
gen. Aber fie find hetrogene Leute, So Fonmen fle auch Feine gerechte Urſa⸗ 
— | % 


1a) Asn leichteſten feyn) Oder am Ende > cy Giche Cap. 16. 9.308. ع‎ 
vortheilbaffter und erfprießlicher fey. 1) „4, Ben Definer des Throne vom Seal 

b) Wovon du Feine Wiſſenſchafft bef) zu ſtuͤrtzen) Das iff, fie würden gewiß 
pli date ter oo tee mr we’ Sm pa aha hos Son ee 
me | ? 2 yt 2 
1011 zu halten, du nicht ben geringfien -. gem doen, wie e8 die Groffen auf Erben mie 


huldige nicht einen anbern eines Lafters, : : 
En Fu ran Wiſſenſchafft daft ; Nur deines. Herrn) Und une Götter - 
halten Dafür, Daß-folche faiſch Zeunnig zu ge: NUDE vor feine Mit-Megenten (allociates) er- 
ben, oter eitle Gerüchte auszubreiten , ober fernen, nod aud) fie um ihre Zurbiste bey 
denfelben@fauben bepzumeffen verbieten, Ihm ansuffen willff. . | 


3) Al Beidawi, Al Zamakh, 3) lideas, ee ge 





Grund halk: Einige erklären bie Worte, bes einander zu machen pflegen. 


Eap-17. AIKORAN; 327 
| —— ſinden. ‚Auch ſprechen fie, follen wir Denn, 
„dachdem wir ga Knochen und Staub worden ſind, gewißlich als eine neue Era 
fur wieder auferwecket werden? Antworte, und wenn ihr aud) Steine, oder 
Eifen, oder ein anderes Geſchoͤpf/ von weichen es, eurer Meinung nad, nod). 
unwahrſcheinlicher iff, das es nieder zum Leben auferweckt werden Bönne, 
wäre. Aber Er werden fagen, wer wird uns wieder sum Leben auferwecken? 
Antworte, dee, fo euch das erftemah! gefchaffen hat; Und fie werden ihre Köpfe 
über dir ante und fprechen, wenn wird dieſes gefehehen ? Antworte, vieleicht 
tee (hon nahe, An ſolchem Tage wird end GOtt aus euern Gräbern 
Busen und ibe werdet geborden , mit Preifung feines ng oe a) 
Du werdet ihr dencken, daß ihr nur cine Heine Weile getvartet habt. b) Gage 
re Knechten, daß fie gelinde mic den Ungläubigen reden, Damit ibe 
niche erbittert; Denn der Satan füet Zwietracht unter ihnen aus; und 
dt Satan ift des Menfchen abgefügter Geind. Euer Bere kennet euch wohl. 
Wenn 8 hm gefället, fo wird Er fich euer erbarmen, und wenn es Ihm ges 
fällt, fo wird Er eud) ram: c) Und wir haben dich nicht sat, — 
Hofmeiſter, Aufſeher, Vormund ze.) Richter über fie ſeyn. 
find alle Menſchen im Himmel und auf Erden wohl bekannt. > Bir * 
emigen der Propheten vor andern Gnade erzeiget; und gaben dem Da 
ſalmen e) Gage, ruffet diejenigen an, die ihe in eurer Einbildung, an i 
vor Goͤtter haltet, fie werden dod) nicht vermadgend (eon, euch vom Scha⸗ 
den gu bef¥eren,, oder foldyen über andere zu bringen. Diejenigen, die ihr = 
nffet,, £) verlangen felbft, einer genauern FL mit ihrem Arten Ki 


go ie Preifung opel ju Bien, fle nur zu unverföhne 
eer Berfindigung — ل ب‎ aa ted fines Bees | cern e würde, +) 8 
2 Die Zodten, foeicht awi, wil = —— — Det Er اام م‎ Bes 
erfichen , Yen fandten erwaͤhlen ton, win Er will. 8 
ne Antwort auf die Einwurff urffe der Koreish, | 


Daß Mohammed der von Abu Taleb vr 
arıne Waife wäre, und cine Hand voll na 


ern er und — Flüchtlinge gu ur Ans 


bangern hätte. 2 
<) Die Dfalmen) De Ihm eine 


- Ehre, als fein Rönlgreich,, waren; 


welchen dem Mobarmutied and feinem 4 
burch diefg Worte, unter andern, 3) vorber 
gefaget * daß die Geredien das Erd⸗ 
id ererben werden. 4) | 
f) Die ibr anruffet) ebmmtts die vi A 
und Propbeten,, welche fo wobl die 
GHetes find als ihr felbft feid. 


Deere In Ale, 9.28. es, Fria, Beben Oe8 


Gus on von Ben rola einen und auge if ei 


dir, 0 


b) — t) euren Graͤb 
sehhlaffen, oder ed sete gelebet habt. 


c) So wird ©» =. 
A find den en, Mn 
ſter gegeben , moruach fie fic — ‘cle, 
wenn fle “teary be لالم يي‎ — Wo⸗ 
ret werden, ge un 
باد‎ —28* Arten — it ibe 


wen niche Hr rund beraus zu fagen 
k pam b ewer verbammet in. af 
welches nebft der effenheit, andern ihe 








Al Beideni, 
4 Flak, — 2 


Rah. > — 


ea MKORAN —  _ Eapır. 





a يعدم‎ te Sher am 

* مااي م‎ wer en bo offen fi 1 2 auf feine 8* und —* "a. en fi 
affe ; — **8— die Su Deines Herrn ift erſchrecklich. Es iſt Feine 
Stadt, Die Ye nicht vox dem Sa der الا‎ hen, oder mit einer 
{were © traffe suchtigen. wollen. Diefes ift in Dem Gud unferer ewigen 
bb fei i geft vieben. Es. hat uns nichts abgehalten, Dich mit Wunder 
n zu يبيد‎ als daß die Horigen Voͤlckerſchafften folde mit 6 bes 









| fehuldigt haben. Wir. gaben denen von dem Stamm Thamud, auf ibe 
Verlangen, die Cameclin ſichtbarlich vor Ihren Augen; Und deh 
gen fie ungerecht mit ihe um: a) Und wir haben keinen Propheren mit 
derwercken geſandt, als Schrecken einzujagen. Erinnere dich, als wie ti 
fasten, warlich dein ere umgiebet die Menfchen durch feine er 
d Allmacht. Wir haben das Geficht, welches wir Dir gezeigat be 
| * auch den in dem Koran اليه‎ 0 c) den Menichen:a inet 
Gelegenheit des Widerſpruchs, un ihren, ein Schrecken — 
Es wird fie aber veranlaſſen, nur deſto groͤblicher zu uͤbertreten. Uavaes 
dich, als wir zu den Engeln ſagten, bethet Adam an; und bei heben de | 
an, 016 auf den Eblis, welcher faste, fol ich den anbethen, —7 
* affen haft? Vas denckeſt du denn von dieſem Menſchen, 0 ag * — 
geehret haſt? —— wenn du mir Aufſchub giebeſt biß ah 04 
ehung, fo will ich feine —— big Auf etlich autios 
ten. Dt antwortete, „gebe bin, ich 3 rg Aufſchub, 


ins 
de 



















eet. 2 Re 


ihnen folgen wird, Dee fol wi 011 euer —— — Be 
fehaung vor eure Verdienite d) feon wird. Meike zur Cite it. SFR 
an » Torn du kanſt durch deine Stimme; und greiffe ſie auf allen علي عست‎ 


ER TOTER Re in meihen m vertan; 6 * — 
b) Das Beficht (che ViGeu) welches wie Sinig tt ot te On a —* 


dir et babes) Mohammeds Reiſe nad 
Deut Bree! wird geuncinialicy an dieſem Ort at et —** 


verſtanden; welches سل 6 ميش‎ nl Al > 
feiten unter “een 55 een verurſach 
$id fi —— ا‎ weicher bie Bande Sip diefes iff Hine 

wurden. ı ni 
wert Vi * بلاس بيدا‎ von ben, mel: be A * ing 





Gar teed ال‎ er 







. da: 
fuͤr, Badin Diefer Stelle gemeinte t, fey name أبن‎ ae 
nicht ‘ble Nacht: Reife, fondern der Tran ge: 


wiien, den Mohammed zu Hodeibiya gehabt, اه‎ ‘Sick na 


-¥ .د‎ Abuif. vit. Moh, „ac Now ibid. Prien 
laͤuffige Einleitung, ren 53 — P5 
Cap. 8. 9.204. 


—— — * * 
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— Bindern) Daf du fie say rley Religionen in der Welt; anderer. 


نمدا 
. 5 
i u ee o~‏ 
L >‏ 


و 
» 
5 


mn) AK OR AN. 


beine Nelterey und mit deinem Juß Boke ; a) und nein Theil an 
fens ed cn لحي‎ Kindern, b) und thue ihnen Verheiſſungen — 
ihnen aber Beine andere als betruͤgliche Berheiffungen than.) .) Was meine 
te anlamget, follft du Beine Macht fiber fie haben: Denn Dein 1 
mer Beſchirmer derer, die auf. Ihn Login "Eu Here 
2 = Die eee purer Pd oes Ir teas Ng bag die 
ein erflu§ zu bereichern fuchen: Samberg ne 
Wenn euch ein Ungluͤck sur Gee — 5 — ſo find of falſchen Götter, die 











euch. 
ihr anruffet von euch en ba allein. Und dennoch, wenn 
= - ſicher aufe woes Kan binge ene ibe aug weit von ibm, 


Bögen; Denn der Menfch ift undanc- 


: 10906062 um 
br c) Seid ter Ann , DAG Er euch das trockene Zand nicht were 
de —————— laſſen, oder ee, a einen Wirbel⸗Wind fenden werde, 
wr Den pam —— euch zu bedecken? Alsdenn wardet ihe keinen finden, 
der وه‎ beſchieme. Oder ſeid ihe verſichert, daß Er euch nicht ein andermabl 
ونه‎ wiederum der Gee anvertrauen lager, und einen Sturm Wind wider euch 
fenden wird, euch zu erfäuffen; Darum, daß ihr undanckbar getvefen feid? 
Alsdenn werdet the niemand finden, Der euch in folcher es. * uns beſchuͤ⸗ 
kt. Stun داك‎ wir Die Kinder Adams Ourd viele befonde eybeiten 
und Vorzüge beehret; und haben Bequemlichkeit der ufabe e zu Land 


und zur Gee verliehen, und fie mit allerhand guter Speiſe verforget; und fie, 


durch Berleibung herrlicher Bortheile, vielen bon unfern Creatures, die wit 
geſchaffen haben, porgesogen. An einem gewiffen Tag wollen wir ale Menfchen 
mit ihrem Fuͤhrer d) zum Gericht ruffen; und wemn fein Bud) wird in die rechte 
Hand gegeben —— die werden ihr Buch mic Grenden und Zufrieden 

beit leſen, 0 al es (ol ihnen vn um ein Haar —* سيد‎ f) nd 















die deiner Reiterey und mit deinem 4) mie ihrem saber, their refpedlive 


Das itt, mit aller deiner Macht, Leader) Einige erflären dieſes von dem ar‏ اولان 


jedes Vol gefandten Propheten; andere vow 


3 Ei 7 hoͤlliſchen 
eet 5 den Häuptern der Gecten; andere von dew! 





1 — agg atta | معدم سينا‎ von den Büchern, die jederman bey ber Fue 
ver £ Bis Aberglaubens ſolchen wie⸗ erſtehung fi gegeben werben, und welche 

hu . md bag bu fie zu tuna: EM Berzeichmiß ihrer guten und böfen Hands 
4 und Blut-Schande an; lungen in fich batten. 2) 


citi 1 
ve b fie Bang un ihren Rindern Nah⸗ ) Giebe bie vorlduffige Ciokcitung, viere 


1 * ut right امسا‎ Bötter zu geben, ald Abd prpeilung, p. 112. 113. 
aghuth, Al 222 559 

Ca _.. 49 Siehe Cap. Not. a, 
game p. 20> P. 23 2 | ee wu 


+ خسم — — 


fee oe‏ .ل 


—_ 
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"I AEKORAEN. | _ Satomi: 


nwer Gee abi’ ind serotfen If, bee wied auch in jeuem Schen blind pe, 
und — weiter von dem Weg der Seligkeit abſchreiten. Es fehlte wenig, 
ſo haͤtten di glaͤubigen verleitet, von den Umterweißiiäigen., die wir 
die geoſfenbahret hablar; abzuweichen,daß du etwas anders Muns erdichten 
eg d) und: — würden fie did) vor ihren Freund angensmmen — 
d مم‎ wir dich nicht geſtaͤrcket haͤtten, fo haͤtteſt du dich be in 
ie geneiget: Da würden wir did) gewißlich Die Straffe des ebe 
traffe des Todes b) haben ſchmaͤcken laſſen; und du wurdeſ Femen rin 
haben, dex dich wider uns befchirmen koͤnnen. Die Ungläub 
aud) bat bewogen, das Land zu verlaffen,. auf daß fie. dic) 
ige e) Aber fie daͤtten aledenn En bir d 


03 . 2 » 


a) Daf du etwas anders von uns er⸗ at) Ric Sm — fetes > Die. 
A ſollteſt) Man bale insgemein dafuͤr, Straffe des Cole) Das ik, bepbes dieſes 







































J vant 
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Ey a2 oor Teen 
die —— ju Tayef geweſen, welche dar⸗ das ying i trafen. 
auf aedrungen, daß nen Mohammed unter: Rad lezte S Rpatter Cee 
. Buße ſehr auiferordentliche Privilegien; — ©) Auf N ni ne اع‎ 

8 Bedingungen ibrer Unterwuͤrffigkeit ver: ' wd cbten) | Oe + Mi ea | 
willigen fpllte. Denn fie verlanpten, daß fie bielé Ge of. BS 
Allmofend, und von Beobachtung. der nefche gen ber bar ‘gegebe RR 
ten Zeiten des Gebeths befreyet werben moͤch⸗ np Se eitung. let inne 
an —— kan mer Gen | RN * — b 

n Allac auf eine gewiſſe Zeit zu beha 00 Tan — 
ten; ı) und daß iby Gebiete, = die a. er ' en ne : os lye, 
Aaa ean und nicht entweibet — m tex. Befehle 9 Gleiche Beer 
fünten hinzu, daß wenn ibn die andern fice ble Rede if in ihrem 
Mrobier um die Urfachen 3 er — uns 9° 


fücklich gemeft 3 h fepn 
sen„see {pre 8 55 
& ale gu thun wae, “Ort: chery dere afin “abe ba Bs enbeit 
Eu beuslieh er cee, bape diefer Bet vorben. Die bet, ar bed 5* And 
lan ber Hlejra’ nu muß ſeyn 8 | uch, geneigte Aufnabme und rubigen luf i Mi 
ech wollen einige, daß Dee Cte يرن‎ 01 =. 5 


> 





Mecca, auf Gerautaffung der Koreish, so; Secs bad fan der ire en 
fenbahret werben; welche dem Mohamined Er; ent er wireklih ein | 
extentien gegeben bef fie ihm nicht vert 1 





wollten, den n Stein in der binneben — ir batne —* ich 3 

ter der Caaba zu =. er nicht au , os gym agony ae 2 5 
Bang fine fn, mb — Bad nt Weg und reste finen Be m — 
anruͤhren wollte. MU > Sage Reife fort; RENT, —— 


RER gee Ghat nn. a m Pant ae 5 ee صب‎ 


01 


+ von ber im: Gefeß gebotenen Bepfkeuer des 


nie 


BEER ee 
1) Giebe die vorlau al it. — 2 2 — allale’ vie. 
— ff. Einle = J 


— daß dieſes diejenigen vom Stamm Thakif, und 


— 


\ 


\ , 


وات 


Ordnung keine 


ARORA — 
7 welel⸗ 0 


—⸗ 


u 


« ْ we 
a is . 
#0199. 8 


auſer eine le Weile. 2)⸗ Diefes if die Ordnung des Verfahrens 
wir uims, in Anſehung unſerer Apoſtel, Die wie bereits oor Dir hergeſandt, vor ⸗ 
min baben: Und’ du wirft in unferer vorgeſchriebenen 
Berridte dein Gebeth ordentlicher Weife bey der Sons 


randerung finden. 


nen Untergang , b) bey Der erſten Finfterniß der Macht, c) und bey anbrechendeth. 


Tage: d) Denn dem Gebeth des anbrechenden Sages wird don den Engeln e) . 


2000246 gegeben. Und bringe einen Theil der Nacht in eben derfelben Uebung, 


Work of Supererogation for thee) als ein iiberfluffiges gutes Werck für dich 
cht wird did) Dein Herr zu einer Ehrwürdigen Stelle erhe⸗ 


(vs 


wadend gu; viellei 


ben. f) Und fage, o Herr, laffe mich mit einem geneigten Eingang eingeben, 


mir ei⸗ 


honourable Station) Nach einer Tradition bed 
Abu Horeira iff die bier intendirte honorable 


Station, dag Amt eines Furbitters für andere. 4) 


erfbienen) Dieſe 


vn Bendiön Untergang) Das rt gleich iff: Qaffe mich fterben des 


Und mit einem geneigten Server:‏ زع 
Fommen bervorfommen) Das ift, gieb, daß‏ 
ich mit Frieden in mein Grab verfenckt werde,‏ 
und am Sage der Auferflebung mit Ehre und‏ 
Wonne wiederum daraus berfingehen möge.‏ 
In welchen Verſtande biefe Bitte bed Balaana‏ 


088 des Beredhten, und laffe mein Eins 
de feyn, wie fein Ende, 5) 

Gleichmie aber bie bier angerebete Perfon 
insgemein vor den Mohammed gebalten wird; 
alfo fagen die Ausleger, es fey ihm in diefen 
Worten befoblen worden, um eine glückliche 





Abreife aus Mecca, und um eine geneigte Auf 
Abin zu Medina zu bitter; ober um eine fi- - 
eee Zuflucht in tre Hole, wo er fich verbarg, — 
als er aug Mecca flobe; 6) ober (welched die | 


gemeinffe Meinung WE) um einen fienreichen 
Einzug in Mecca, und eine glückliche Wieder- 
Eebr von dannen 7) zu bitten. 
١ رط‎ Die Wahrheit‘ if 
Morte fagte Mohammed, als er nach Einneh: 
ming der Stadt Mecca, im ben Tempel dafeloF 
ging und folchen von den Bögen reinigte. Mar 


berichtet, es waren deren fehr viele Darnieber ~ 


Hand gehabt, ein ٠ 


geſtuͤrtzt, wenn er-fie nur mit der Gpige des 
Steckens, den er in feiner 
wenig beruͤhret hätte. 8) 


rkommen hervorkommen; g) und verleihe 
beyſtehende Krafft von dir. Und ſage, 3 Wabhrbeit iftrerfchienen, h) 
nf = t 2 


ft werden; oder auf die Engel, 


und mit einem geneigten H 
he 


ſicht 
made; 

rictebrte. x) = | 
) Auſſer cing Meine Weile) Diefed wur⸗ 
de nach- der erſten von den obgedachten Erflä- 
rungen, durch den Verluſt der Koreish zu 
Bedr; und nach der andern, Burch die groffe 
Niederlage der Juͤden von Kereidha, und al 
Nadiz 2) erfitllet.. - ١ 


ba Ge bean شين 1 بس‎ Medios ir 


„Dr Bey di 

i, gue Zeit des Mittag-Geberhs, wenn die 
Sonne vr MH Mittags-KRreiß abweichet. 
Over, wie andere die Worte uͤberſetzen wollen, 
bey der Sonnen u aE welches die 
Zeit des erften Abend-Geberbs iff. 






) Der Clade) Die Zeit des letzten Abend⸗ 
Bedetheé.. 498) Beit labt 


d) Und bey anbrechendem Tage) Dem 
Duchfkaben nach, die Leſung des. anbre; 
denden Cages ; Daber einige dafür balten, 
die Berens bs Kors zu folcher Zeit werbe 
bier ve 1 : | — 

en Engeln) Nebmlich den Schu‏ ال 
Engeln, ci nach einiger Bericht, um er‏ 
ce Zeit abgele Pau‏ 
welche werorbnet find, die Nache in den Tag‏ 
ju verwandeln, oder ben Tag auf die Nacht‏ 
folgen gu Laffen. 3)‏ 

© Zu einer Ehrwuͤrdigen Stelle, to an 





/ 





1) Al Beidewi; Jallalo’ddin.” 2)Udem, y AlBeidawl> =) dew, 9 Na 
If. 10. 6) Siehe die vorlduff. Einleit. zweyte Abtheil. .م‎ 64, dc, 7) Al Beidewi, 
Jallalo ddia. 8) Iıdem v. Gagnier , Vit-de omet, Fom. 2; P. 276 — 


— 





am u gee AA ED 3 FE - =p 
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ney 


Verderben der ——* a . 
Wenn wir dem Menfchen Wohlthaten verleihen, fo.entzichet ev fich a har uns 
danckbare Weife von une: Wean dm © ver⸗ 





aber was Boͤſes a 
Sage, cin jedee-handelt na 





32 0. AKORAN 
Die Eigen fr ſind verſchwunden: Denn Ve Lügen ſind — 


fenden in Dem Koran dasjenige herad, was den wahren Gläubigen: 
und Gnade ift; alein 48 wird nar das 


wweiffelt er an unferer Barmberg 


eigenen Art; a) aber ence dere wei am befien, toes auf Sy Weg San rich⸗ 







Ich ae beofkinpen en eben 















01001000 der. 
eben moͤchte; مما‎ ** 
e drey Fragen beans 

ne dagen 5 
fichert ſeyn, 


‚gen Antwort” a 
ec. ate ð wmã 


Bessere en. م‎ 


er aber nur 





un es wird berichtet, die Zůden 


tigſten geleitet wird. Sie toerden bid) en Des Geiſtes b) 
fe, der Geift wurde auf Befehl meines Geren geſchaffen; c) Do ماسم‎ 
wenig Erkenntniß gegeben. d) . Wenn wir wollten, fo wuͤrden wir: gewiß 
' nige wieder binwegrehmen, was wit dir geeffendadeet haben; e) In omer 
koͤnnteſt du Beinen finden, a Dir wider ung benftinde, © 
Grade gegen dich bey groß geweien. Ser 
ge , twarlich, wenn ſich Menſchen un Genit 1 — —— an Kin سك‎ 


5810101 deines Herren: Denn feine 


"wie Ber Koran tft, be hrzubringen , ff 


aufweiſen koͤnnen, wenn fie einander gl 
den Menſchen in dieſem Koran jede Art des figirlidyen Deweilze « 

. fey Weile vorgeftellet; aber der groͤſte Sheil Der Dienfchen widerfeae’ 
| ar hmung befelben 0108 ang Unglauben. Und fie ſprechen, 


. © in eder. handelt na er eigenen 
Ar) Eu) iff , a feinem $ fine oi feis 
ner Meinung oder Erfenmniß, fie max wabr 


-oder falf ſeyn; oder Had) feiner ůths⸗ 
sing m a ber nathelichen BeRbasfenheit 
nes Leibes 
b) — des Geifies) Dir و‎ 
"Einige erflären 
Saat Gabriel oder der Boitlichen 
سينا‎ 2 1 
—*5 —5 das Bor Kun, erie me 
Beflunde aus einer unmaterialiſchen Gubftang, 


und wurde nicht generiret oder gezeuget wie 
ver Leib; Buch einer andern Meinung, 
follte ‘diefe Stelle uͤberſetzt werden, der Fas 


dr eins von denfen en, deren 
onen fid سه‎ Bere fi felbft vorbebal; 





batten —F Koreish eingeblaſen, den Moham⸗ 
ge —A erſuchen, daß er ihnen die Seſchicht 
en, 


die in der Hoͤle in⸗ der Men 
nder 5 ل9., ناا مسلا‎ 


von Din’Ikamein 4) erzehlen. und ib. = | N‏ و 
AlBeldari. 2) Idem, 3) Ciche dad folgende Capt, " I Eiche‏ )1 
oben daſelbſt. 5) Al Baden, .. Oidem, . I,‏ 


lafieft; odee 


— 


wrerge gli du eine Waſſer⸗Quelle aus der Erden für uns 
rial وت ناو‎ den einen Garten von Palm-Baumen Whd ABe 
darſtelleſt, wo mitten- in. Demfelben, im Ueberſluß Strdhme hervor flieflen; oder 
biß da wie du vorgegebett haft, ben Himmel uber uns einfallen 

BER die Engei bringeft, daß fie dein Zeuguiß befräfftigen ; oder 
ea DUB vou Goid ve efts: oder am einer Leiter bif zum Himmel hinauf 
ſteigeſt: So wollen wir auch deinem bloſſen Auffteigen dahin noch niche allein 














glauben, b) biß du uns ein Buch, welches dir Zeugniß wieber, und das wit - 


kfen Finnen, beeabfteigen 14 Antworte, mein HErr ſey gepreifet! bin ich 

aAwas anders als cin | 1 der. ale ein Apoftel geſandt ijt ? Und nichts | 

ie Menſchen — einer an ſie gelangten Unterweiſung zu glaͤuben, als 

hat BOTT einen Menſchen zu feinen Apoftel gefandr ? Ante‏ , معو جام 

Werte, Wen Die Engel, als gemeine Einwohner, auf Erden gewandelt hätten, fo 
"+. صمي‎ 












ihnen gewißlich einen Engel zu unfern Apoftel vom. Himmel herab 
ben. Gage, ee gnugfamer Zeuge zwiſchen mir und euch: 
met feine Knechte und hat Acht auf diefelben, Wen GOTT keiter, 
Maebinbcig geleitet werden; und wen Er irren laffet, für den wirſt du Fels 
‘fader then ohne demſelben, beyſtehe. Und wir wollen fie am Sage der 
Mhung verſammlen, da fie auf ihren Antlitzen Friechen , und blind, * 
tagh ſeyn werden; c) Ihre Wohnung ſoll die Höle feyn. Go offt als 
derſelben verloͤſchen wird, ſo offt wollen wir eine brennende Flamme, 
fen, entzuͤnden. d) Dieſes ſoll ihe Lohn ſeyn, weil fie unſern Zeichen 
Raͤuben, und ſprechen, wenñ wir in Knochen und Staub verwandelt find, 
werden Wit alsdemh gewißlich alé neue Geſchoͤpfe wieder auferwecket werden? Bes 
sreiffen fie nicht fo viel, Daf GOtt, der Himmel und Erden gefchaffen, vermögend ift, 
ud andere Leiber gleich ihren jegigen, zu haften 7 Und Er hat ibnen eine bee 
ظ‎ te Zeit e) bejtimmet. Daran 16 gar kein Zroeiffel. Aber die Gotttofen- 
erffen die Wahrheit, bieß aus Unglauben. Sage, wenn iby die Schäge | 
Barmibhergigkeit meines HErrn befäffet , ihr wurdet cud) des Bebsauchs . 
then, aus Furcht folche zu erſchoͤpfen, F) gewiflich enthalten : Denn der 
ft | Tt 3 Day - 

N Servos) Pringen AM) Dies und d) Etesuandlen, entadnden) 
2 بع‎ ba iets palin: Bey den Ko- wenn das euer aus tal es Rerun 
| ih Soe dem Mohammed, zum Beweiß feis nachdem Haut und Fleif an den Werbamm 
وس‎ , verlanget. مدا‎ sep gar ift , a te Minis —— 
عاضر‎ — | ‚fo. wollen w ammen durch 
apie: « — — cero frifther Cérpev neuen 338 
kein 200 als 96006986 "© Ei befchrändkte Scie, a limited Term) 


oo | Ded Lebens und der Auferitebung. 
* Eiche bie vorläufige Ele. vierte Mes FT) Solche su erfäpfen, of fending 
p. 107.108. eae De 


YA) Beidewi. Ole Cap. 4. . 95 














Rfrael, wohnet ibe | 
des zulünfftigen Leb efile |! 
ee?) mit einander bors Bericht bringen. 

ahrheit heuabgefandt, and Er ift mit Wahrheit 


— 





0 


bet اما‎ um 
Meet it Dots an 


- A KORAN: 


SHiGigy Wir haben dem Moß vormahls die Macht verlichen, nenn 
ve 200000 zu woirehen. a) Und feage du die Kinder Zfracl um dle 

chr Wiofis, b) als er zu ihnen Fam, und Pharaoh 
ich halte Dich bor einen , Der durch Zauberey beth 


— 






ete, Du reift gar wohl, Daß dieſe offenbahren Zeichen kein anderer herabge⸗ 


Ere Himmels und.dee Erden ;.und gewislich, o Pharaoh, 
Daher 


fudyte fie Pharaoh aus 


ens wird erfi 


» = verlohrnen Alamn.. D | | 
dem Lande zu treiben ; Aber wir-ecfaufften ihn mie allen, die er bey ſich hatte 
Und wir ſprachen nad) feiner Derrilgung ‚zu den Kindern 


at, als der 
fe dich vor 






de 5 


im Zande! Und wenn die Berheiffung 
werden, fo wollen wir euch 
. Wir haben den Koran mit 


erabgeitiegen ; Und wir haben dich auf Beine andere Weiſe gefandt, als cin 


charfer Drohungen zu 


Ueberbringer guter Botbfchafft , and cin Ankindiger fi 


eu. Und wir haben den Koran getheilet und folhen Stuͤck weiſe geoffens 
abret, auf daß du ihn den Menfchen mit. (Deliberation) Ueberlegung le n moͤch⸗ 


em es Die Belegenheit 


teft ; und wir haben ihn herabgefandt, und ihn, nacho 


erfordert hat, c) herabftiegen laffen. Sage, the moͤget nun aläuben oder 
“nicht glduben ١ fo fallen dod) marlie) Diejenigen , Die mit dem Erkenntniß der 
- Schrift, welche vorher geoffenbahrer worden , begnadiget find, wenn ihnen 
folcher vorgelefen wird, nieder auf ihre Angefichter, d) bethen an und — | 


chen, nicht tödten , noch auch Zauberei und 
Wucher begeben, feinen unfchulbigen Menſchen, 


ihm das Leben zu nehmen, anflagen, ober cine 


ebrliche Fray ber Hurerey befibulbigen, oder 
dre Armee verlaffen fellten. Welchen | 
Beobachtung des Gabbath, als das zei 
Geboth, welches aber ur bie Juden i 
fondere anginge, bepgefuaet. . Worauf 
Yuden dem Prepbeten, nach Ertbeilung bier 
Hande und Fuffe gefuffer bar: 






b) Srage die 


5 


Rinder Iſrael rc) Einige 


denken, diefe Worte find an den Moſes ge - 


richtet ,. dem hierdurch befeblen wird, dic Kin 


dei { 5 ba bitten, . 
ride i ibm Heben Toten ا ا‎ , — 


| ©) Sicha i vorlanff. Einleit. dritte Abtheil. 
p.8!, 02. ; “ . 

Auf ibre Gn ser) Dem Buchſta 
— pe age on 








as - a oo os — — 


‚ Antwort, bie 


) AlBeidayi, . 


them, folche gu verfihwenben) Damit fie 
nicht endlich abnehmen und aufhören moͤgen. 


a) Yleun offenbabre Zeichen zu wircken) 
- Diefe waren, die Bermandelung feiner Ruthe 
in eine Schlange; daß er feine Hand weiß und 
langend machte ; daß er Heufchreden, Laufe, 
öfche und Blue hervorbrachte; Daf er das 
roche Meer von einander theilte; Waller aus 
einen Felfen fpringen Tiefe, und den Berg 
Sinai uber den Kindern Iſrael erſchuͤtterte. 
An Statt der-drey festern cechnen einige, die 
Ueberfchwentinung des Nil⸗Strohms, die Bee 
{habiguig des Getreides und Seltſamkeit der 
Früchte der Erden. D. Diefe Worte werden 
jedennoch von anderen nicht von neun Wun⸗ 
der:Werden : fondern von neun Ge 


bothen, die Moſes feinem Volk gegeben, und — 


von Mohammed ſelbſt einem Juͤden, der ibn 
darum gefraat, alfo bergegeblet worden, auge 

elegt; nehmlich, baf fie ch Feiner Abgätterey 
—* dig machen, niche ſtehlen, nicht ehebre⸗ 


1) Idem, jallalo ddin. 


— 


einen Verſlen aus, der 1 | 
) Einige nehmen ¢ | 


EURER‏ عه 
| ' | 
oGOrt! undo Barmberqiger! Hätten nehmen mögen; Noch auch fo fachte, daß dich:‏ 


— 


Cpe 0 ALXORAM. 335 


0 Are, fen gepreiſet! Darum daß die Verheiſſung unſers HErrn gewiß er⸗ 
fuͤlet it! Und ſie fallen nieder auf thre Angeſichter, mit Weinen, und die Anhoͤ— 
tung deſſelben vermehret ihre Demuth. Gage, ruffet &Dtt an, oder ruffet den 
Barmhertzigen an: Lo if uleich viel, bey weldem won dieſer zween Nah⸗ 
men ihr Ihn anruffet. Denn Er hat ſehr fuͤrtreffliche Nahmen. a) Sage 
dein Gebeth nicht faut her. Gace es aber auch nicht mit einer allzuleiſen Stim— 
me; b) ſondern hatte die Mittelſtraſſe zwiſchen dieſen: Und ſprich, Praß fen 
GOtt, der kein Kind gezeuget hat! der keinen Mitwerber am Koͤnigreich, noch 
mad) jemand noͤthig hat, Der Ihn vor Verachtung beſchirme! und erhebe Bon 
durch Verkundigung feiner Groͤſe. 


Dean Gr ır a ) Mir einer aflaılarfen Stimme) @ 
رمد للع اسه ليه أي ا‎ Glebenen) der fo سان‎ buf لد‎ Sir Hot : 
die faubigen den Mo ſagen 


3 





hoͤren 
ع‎ eingebildet der Barmhertzige aͤre de Umſtehenden nicht vernehmen können. Ets 
der Rabine einer von GOtt unterichiedener nige halten dafür, daß durch das Ont ved die 


pee 
85 x 


Gottheit ; und dag er die Berehrung zweyer Verleſung tes Korans an diefem Ort verftans 
Götter ; dieſer Geelie) derverde | = 


tter predigte; ge 
Inlap gegeben. Giche Sap.7.p.193 7 


Das XVII. Kapitel, 


Die Hole > Betitult ; zu Mecca » geoffenbabret. 


In dern Namen des allerbarmberaigtten GOttes. 
reifen GOtt, der feinem Knecht das Bud) des Korans herabgefandt, und 


PRY dDemfelben nichts Krummes eingemifchet, fondern ſolches zu einer gleichen. 


RichrCbrine gemacht hat; Auf daß es den Ungläubigen von (emer Ger 
gemmart eine ſchreckliche Straffe drohen, und den Glaͤubigen, welche Öerechtigs 


lit wirken, aute Borhfchafft bringen folte, daß fie eine Fürtreffliche "Belohnung, 


mich Das Paradich empfangen ſollen, worinnen fie ewig bleiben werden: 
und DAG er Diejenigen warnen 0 welche fprechen, GOtt habe Kinder — 
sets Bon weſcher Sache fie feine Wiffenfchafft haben, noch aud) ihre ter 


abr haben. . Es ijt cine harte Rede, die aus ihrem Munde gebet + Gie brine - 
ga nichts Anders als cine Lüge tür, Du wirſt dich vieleicht, moe | 


n 





Dad Capitel iſt alſo betieult, weil es der‏ (ه 
Hle Ermeßmung chut, in welcher fb die‏ 


v 
ficty كاد‎ anfänger ı Wapne Dich writ 
Sedenſchlaͤffer verborgen befftigttit 1 





36: CAN KOR AMS. Cons. 


- Bifer fie ihre Bekehrung, ın tobe grämen wollen, wenn fie diefer neuen Of 
. fen nally or Korans nde, olduben. Warlid wir haben auf Erden ales of 
ordnet was zur Zierde Derfelben darauf iſt, auf dag wir die feben prüfen 
und feben möchten, wer unter ihnen in Wercken hervorleuchtet: Und wir wol⸗ 
len geroißlich alles, was Darauf ift, in Dürten Staub verwandeln. Betrachteſt 
Du, Dak die Gefelrden dee Hole, a) un Al Rakim, b) eines von anfern Zei⸗ 
. hen und ein groffes Wunder⸗Werck geweſen find ? Als die Jiughinge = 
Ä ae x in * H pen: spre A o HErxr. a ou 
Die finden, und unfere Sage einen | ang gewinnen, Derghal⸗ 
ben ſchlugen wir ihre Obren mie Taubheit, fo bap fic cine-groffe Anzahl Jah⸗ 
re unverſtoͤhrt in Der Hoͤle ſchliefen. Alsdenn erweckten mir fie, um zu feben, 
velche unter den zwo Partheyen c) die Beit die fie Darinnen geweſen arm genau⸗ 
fen ausrechnen werde. Wir wollen die Geſchicht nach der Wahrheit erschien. 
Gewißlich es waren Zünglinge die an ihren HErrn geglaͤubet hatten ; uoywis 
hatten fie (abundantly direGed) reichlich geleitet ; und wir ſtaͤrckten Ihre sag 





a) Die Gefebrden/ Companions, der He) ! (bieder wahren Bedeutung am nechſten gule 
Dieſes waren gewiſſe Chriffliche Fünglinge men fcheinen) fagen, nr es eine Fupferne Pla 
von einem guten Befihlecht Ir Ephefus, welche, te oder ftcinerne Tafel, neben dem Eingang 
die Verfolgung des Kapſers Decius, von den der Hole geweſen auf melcher die Nabmen 
Arabiſchen Scribenten Decianus genannt, 3u . ber SHlinglinge FR gewefen Baren. 
entgehen, fich in eine Höle verbargen, allwo ie Immittelſt finden fich einige, welche bie 
eine groffe Anzabl Fahre fehliefen. 1) ~~ + Compagnons ded Al Rakinw por gal 1 De 














Diefe unichrifftmafine Befchicht, apoery- als die Siebenfchläfer halten Denn F ss opine 
phal Hiftory, (denn نسم‎ —iS chen, jene waͤren drey Juͤnglinge eweſen bie 


als nicht viel heſſer lund der Pater Marraccius 3) durch uͤbels Wetter, Schirm i uyen , in eine 
Bde of fie theils falich, oder gum wenigs Höle getrieben, und durch das Serabfallen et 
en zweiffelhafft fey, ober ſchon den Hectine nes febr groſſen Steins det Das Bod) Dex Hole 
et ein Monftrum der Gottlöfigfeit, und perftopft, barinnen verfperret worden; BIS fie 


* N 1 
ES 2 
| 
: un: 


der Berger fihilt, daß er folk aber GOtt um Erbarmung ange uffer 


che eine Zabel nennet 4) i von Mohammed jeder ein verbienfkliches blet, rel 
aus ben chen Traditionen s) entlehs ches fie, wie fie geboffet, barzu berechtigen 
nH * von ihen und er — 2 mit en —— — ere, Bo 
: er beugefugten Anden ausgeſchmu⸗ zellen, we ihnen einen frepen Ausgang 
det werden: 6( 0 | — eine munderbare = Seif be: 


Los a+ 2 ; ل‎ X 
: _ 65( Al Rakin) Bad durch diefes Wore vers ee a PERS 
ftanden wird, darüber Fönnen fich die Audleger  e) Unter den zwo Partheyen) Nehmlich 
٠ micht vergleichen, Einige wollen haben, ed den Schlafern felbft oder andern Fr wegen 
ber Rabme ded Bergẽ oder Des Thals in wel: der Zeit ihres Aufenthalte in dee Hoͤle, nicht 
chem bie Höle geweſen; Einige geben «8 vor einerley Meinung waren. = ; 
ben Nahmen res Hundes aus; und ander | 
1) Al Beidawi, Jaligle’ddin &c. . 3)In Martyrol.ada7 Jul, „I Wh Alcor. p, 42°. 
& in Prodr. P.4.p.103, 4) Hosting. Hiſt. Orient. Kart | 3 59) —E سيت‎ 
Miraphraft.- - AM) "ليلا‎ Herbelet, Bibl, Orient. p.189, : - وم‎ Aleidemi, cm Trad. 
Noomiu EbnBashr. 000 nn Ta Ps ان ل‎ 
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Und “ny Tiefen. 


500 als ſie bey ibm — gegangen, j 


da fie nach der Höle zugeflohen, und fie batter 
ibn mit Steinen hinweg getrieben; Worauf 
ibn GOtt dieſe Worte aufbrechen laffen: 

ch liebe diejenigen, die & tt angenchmn 

ind; daber gebet ſchlaffen / und ich will 
euch bewachen. Einige aber fagen, der Hund 
babe einem Schäfer, 3 Bs hnen —— 2 
we folgt, äugebötct, und bag der 


fer gefolget ; welche Meinung 8 unters 


bin und - 


Die Mohammedaner babes eine groffe 61 _ - 
rerbietigkeit vor biefen 


! . . (و,‎ Idepns Jallalo'ddin, 
١ ; * RN es 
8. 


ftiget wird , wenn mar mit einigen دهداء لق‎ 


| سمط‎ , ibres Hunds Herr, an Statt Calbo- 


hom, dy Hund, liefet. 6) : Jallale’ddia feget 
binzu Ent: ag es der Hund in allem, bep dem 

Schlaffen und Wachen, wie fein Herr gemas 
chet, und Sich auf eben folche Meile 
ber gewendet hatte, 


und, und raunten 


ibn, nebſt einigen andern beſonders beliebten 
Wieren ein Paͤtzgen im Paradieß ein; Uae 


Uu 


Pe at Bees the Du BE 
umivenden. © n ¢ Dun 
free 


2. Dido... len. 





Tay 


rere 
a 





ur 


5 


* und zur — 


* 










verehrten, wie‏ موت 
‘teabren Boe unt‏ 


u; Ti. —E 


stan fend it fie 
: age 
log. 2) 


لس 5 








Al KORA N. 










Dem du —— I Dem abled fo mit! 









x 
14 
. 
— 
Fi 9 1 | 
اذ‎ 1 {rt} ١ 
| 


en u 0 





0 a Het. worden. a) Und alfo a 





ii 
=> 


3 (Pare of a Day, ein Sheil von einem wage) Yan te 


ie andern. fora cn, eur HErr weiß die heit am beften, > Se bieche 
diem Almen Gi in ble 


einander —— fragen moͤchten. 
fange ſeid ihr wohl hier geweſen ? Sen 





en habt + b) Und nun ſendet einen von. —— 
dus und laffer ihn zuſehen, welcher v 





euch —* von ‘ibe م‎ 


wohlfeilfte Speife hat, und. 





ah fur sg uh und euch ja-Feinen Menſchen entdecke 


euch kommen, fo werden ſie euch Reinigen oder mit —1 


eae Religion jwingen:: und alsdenn wird es etidly iR Ewigkeit ni 


ee: Und alfo machten. wir, ihrem V Dole: * 
9 gewi 
عد‎ 5 


4041 ع‎ bef — 





—— 0 





* batte; Auf daß fie wiffen mb 
f a Der vince une 





مع 


لي 


fe — 6 — و‎ 
35-7 von seit ern reden aa 7 


20 wfltgen tr dtr 
fer veut unk rane ain te a re 
u — mon las gat fie batten ben 
ser u Katmir geheifen ¶ wiewobl 
einige, wie — fon bereget werden, Das 
fiir halten, derfelbe jeyal Rakim geiwefen) ald 
tine Beichirmung oder Art von einem Talis- 
man oder magiſ ilde auf Briefe 
Khreiben, die weit fort, oder uber bag Meer 
—— ſie nicht verlohren gehen يننا‎ 
gem. 7 







we FR, 62+ —— Angeſt ven | ©) Fü die 





1) Le Roque, Voy. de l’Arabie hens. رع‎ 74, 77,2“ Rerbelet, ٠: تأنه‎ Sag, 


en. Taffen 5 ster soegen ber Srdfe ihrer 
tper, ober Ce äptichkeit des Orts 
Es wird chute Relive” * der Khalif Modwi Ne 
6a — Pa fe abe — 
— afer vorbey m t 
and Darthaus jemand — 0 fm ve 
311000010 ihm Ebu Abbis die vor 
Seller, und gefagt, dag ef — groͤ 


Meas,‏ (و 


Al X ORA 37 rh و59‎ 
Sache wegen 5 mit n anded in einen ——— | 
F richtet ein GSebaͤude uͤber ihnen et Nor en Sufen® an 
beftem *MDisienigen, welche irr ihrer Sache ce 
wir wollen br eine Capelle uͤber fie eg b) Kinige fagen,.der Schr | 
fer wave Beene, und ihe Hund Der vierte c) geweſen; Und andere verfichern, 
84 عا مولت‎ fünffe, und ibe Det fechfte geivefen; d) da fie eine verbow . 


andere melden, es 1 = fieden, und ide 


1 | 
cee ee 
— a 


rate يعدي الريام‎ nicht vom irgenb⸗ 
wenn du es a 


es di al 
— bee 


d) Andere — es wären Ken | 
fen) — es Being aco gewiſſer Stel 


—* tn tinct 


und in 
relaten war 
e) Und melden, es wären chrer 
fieben — ~ gevorfen) Und'dicles iff bie wahre 
Meinung. 2) - 


f) Denn es 05064 gefaͤllt) Es wird be: 
richtet, Dag als die Korcish dem Mobanemed, 


auf Unftifften der Juͤden, die 
fie 2 vorgeleget, er fie bed folgenben Sones 


ne 1 1 Be ei on cnt 
wort geben wollte e aber ihe Pinquachi- 
get, Seon 4: 001 gefälles, ober. 


tt will : Weswegen er bie 
(Mortification) gebabt, Daß er, yy feiner, * 


muͤthigung, über geben Tage warten miffen, 


ebe er einer Dffendahrung, foley Fragen ber 

treffend, gewuͤrdiget worden , daß Die Ko- 

reish 000 und ibn, sid 

aufs eg ansgefcholten batten. Endlich 

aber habe ibm Gabriel Anweifung gebrache, 
er fogen (lt; ebach mit ne Erinne: 

rung, vermeffen 
Im nd, Wh fich 2 fo gar viel gu a 


»( Einige fagen — rege, undibr Hind frame 


3) Abide 


te Sage, mein apd i 
Dand 8 achte gereafen. e) age; mm 5 — 


wenigen 
es fey denn (wich aclear hiſputation. einer Ffaren Behauptu 
— dic iſt — 


iſten ihrent halber 
eis — * a? 3 3 ; a füge hinzu, wenn 






Dal rhe oe bee, واي‎ | 


uͤrſt Befehl gab, fie an mad’ 
demfelben Ort zu begraben, sud eine Capelle r 
über eres aufzubauen. 















gene 09407 Weather wollen. 


© foll fie, auffer etlichen 


a 


de ax —— sit deme sg 
n don wy 






tow Bad 













) Das iff 


& © 
rae eight organ, 


Dad fügte, baf‏ ؛ 
der je da fle nur ſchlie⸗‏ * 
wagen Bufrichtung 4 ebaͤu⸗‏ 
De den nee feud uns‏ 
ur ein Wohn un‏ 
dahin u bauen anrie‏ 





bie —2 die € 
fen wollte, ‘war fein Gelb fo 
die Muͤnt 


na 5 unge von des Decianus 
Geprage war) daf fie fich einbilbeten, er bats 
te einen Scha ab gefunden, und ihn vor den Für- 
ften, der eim Ebriff war, en; und' nach⸗ 






den er feine Seſchicht angeboͤret — fandte 
er einige rit ibm bin zu der Hile, welche die 
andern auch jaben und- aueh mit ihnen rebeten; 

Worauf fle aber mieber in Schlaff flelen wud 
farben; Da dent der 


© Idem, ~ زع‎ Idem, Jallalo'ddin, 


66, 2( und fpeich mein Ace if vermbgen’, mich mit Leichter. Mahe zu res 
erent, bat id det Wabebeic diefee Sache. recht nahe fommen möge :. Und 
blieben drey hundert Jahre, und nod) neun Jahre drüber b) in ihrer Hale. 
Sage, OOtt weiß e8 am allerbefien, wie lange fie Darinnen gewefen find ; 
hit find die Geheimniſſe Himmels und der Erden bekannt. - Mache du, daß 

fiehet und höret. c) Die Einwohner derfelben haben Beinen Beſchirmer‏ ع 
auſſer Ihn; Und Er läffet weder an dex Verosduung nod) Wiſſenſchafft fei‏ 
nes Raͤthſchluſſes jemand Sheil nehmen. Lied dasjenige, was dix Ht offenbah⸗‏ 
wet worden, don dem Buch deines HERRV, obne dich zu unserxpinden,‏ 
etwas darinnen 3u veraͤndern. d) Es tt niemand, der Macht bat, feine‏ 
Worte zu verändern; Und du wirft keinen finden ‚zu. dem du auifer Ihm, flishen‏ 
fanft, wenn 56 Dich deffen uncerfangeft. "Bejeige dich mit Standhafftig⸗‏ 
Feit gegen Diejenigen , die ihren ABeen Morgens und Abends anruffen, und fer‏ 

ne Gnade ſuchen; Und laf nicht deine Augen. ven ihnen abgewandt ſeyn, e)-de, 
racht Diefes Lebens nachzuhaͤngen. Gehorche auch nidye demjenigen, deffen 

erg wir unfer haben vergefien laffen, f) und der feinen Lüften folget, und die 
rheie bahinten laͤſſet. Und ſage, die TBahrheit Moon eurem HErto; 
Daher laſſet den, der will, (in GOttes Nahmen) glaͤuben, und den, der > 
| | | 0 2 22002 gait, 






a) Srinucre dich 
iſt gieb ihm die Ehre, und wenn du ed ja uns dert und zwey und fiebzin Jahre iff. _ 
terlaffen ober Dergeffen ,]كلاه‎ vorber alle cc) Kllache 6 * hieber und baren) 
nlahl zu ſagen n es Gi gefitte, fo Diefes iff ein iromfcher oder honifthey Uns 
‘blot en Rachlaffigteit halber demuͤ⸗ —* die —** 8 an ieee 
um Vergebung. ‚anzubeuten, ber ſich Got u n 
b) Drey Bunderé and noch nem Jahre 50501146. 3 zer 
darüber) Jallalo’ddin hält dayvor, "die gange _- d) Etwas darinnen zu verändern) Wie. 
Zeit fey drey hundert Sonnen⸗ Jahre gewefen, Dich die Ungläubigen gu shun bereden wos 
rg: — daruber — ten. 4) | | 1 
worden, If ju Monden⸗Jahren zu machen. 01 Ä : 
Einige meinen , diefe Worte wurden anges verachte Die een —— — 
fährt, als ob fie von den Chriſten, Me fied Miedrigkeit halber nicht; fo ebre auch die 
der Zeit wegen nicht vergleichen founten, 2012 Reichen niche 0108 ihres Reichthums und vors 
wade wurden; Indem einer fagte, ed wäre nehmen Standes wegen. — 
ا ا‎ ne .E) Delfen Herz wir unfer (bet Erinne- 
Detius , und der Regierung Theodolius des ال‎ laffen) Die Perfon, auf Awelche 
ern, aw Deffen Zeit die Schlaͤffer erwacht bauptfachlich allbier gezielet wird, Ku Om- 
follen oil nicht zulaffen,, daß fie ganger ’ meya Ebn Khalf geweſen feun, welther bem- 
- وجو‎ bimbere bre actcblatfen haben; Wie: Mobamined angelegen, aus Hochachtung gemen 


| die-Koreish, feine nothduͤrfftigen De ı 
wohl ed dent Mohammed noch einiger maffen Compagnons —— te 
P MS . .. . ’ 


re dich deines SErrnrc.) Das Metaphraftes en cr 2) bbey Hem: 


zu vergeiben fleber, fintemabl die von Simcon 
Diem, 9) ub fup, )Al Beidawi, Jallalo'ddin, =” 4)Idem, | 


> ٠ 


~ 


uw NKORAN * 
in unglaͤubig f 


t die 1 
or und pabrtaite Pf Deen eaten vi me 
wie itt — Sal; ‘und wann fie um Linderung bitten, ft 
mit ich zerſchmoltzenem Ertz, auegehoi wer‘ den, mw 0 3 ihre 
—— open ape verbrennen wird, O elender ne Pe nail kſeliges La 
ehfüheienigen, welche gläuben und gute Wercke thun, fer By od woller 
VE elohriung deffen , der Gerechtigkeit wircket, ni 
Sir Ro Garten ewiger Wohnung zubereiter , a) w uff 
عم ونم‎ werden ſollen. Sie follen datinnen mit güldenen Arm Bart der — 
und — Kleidern von der- feinften Seide, Die mit 2 n et 
| t iff, angethan werden; und auf Shro Ot 
eer hic mg | يليد‎ Me was vor = 6 Rager ran 4 eis, als ein 
رق ...نين‎ en por : b) Deren einem wir given Weinberge verlies 
mn, ER Sem mit ale Bäumen umgeben , und Rorn iy bli os fen 
eae Zin jeder von den Garten bradte feine . Sere zu jeder Jahrs⸗Zeit 
md fehlte memahls; Und wir liefen einen Strohm mitten hindurch fliefe 
ab er € groffen Ucherfluß hatte. Under fpsad) zu feinem (Companion) Nach⸗ 
at, (by Way of Debate) weil er Luft zu gancken hatte, ich bin weit reicher als 
du, wt babe ein viel anſehnlicheres Geſchlecht. Und er ging in feinen Garten, c) 
vermaß fich der Ungerechtigkeit gegen feine eigene Seele und ſprach, ich dence 
nich, ab diefer Garren jemablé abnehmen oder eingehen —* So glaube ich 
nicht, daß die» legte Stunde kommen werde : Und ob idy auch (hon zu 
nen ren wiederkehren follte, fü werde ich Doch einen nod) fchönern Gars 
nd: 1 als 00 ift d) Und fein Nachbar ve wiederum zu um BR 

















Lire 
| . * zu ys | * 

ele * td) Cate ae 
MEI 3 Lh E ur 

1 =. *] 




























e jeer verarmet ge⸗ 
at mit Glü und Seegen gleich fom übers 
en vor) Obſchon dieſes tet worden. Ein anderer dencket, د60‎ 
ungen, ben verſehlebenen DATEN zween Manner von dem Gtammt. 
| Hofer nd Broniien en eine ein Unglaubiger, al Afwad. 
felon ri einen ; fo wird bod) saa te Mi?” Ehn Abd’al Ashadd benabmt; und ter andere, 
rigen 0 or gepaltert bag allbier wey be one Salma Ebn Abdiehah, der Omm Salma 
onen ‚Jene wi wider. Einer fpriche, Ce Mann, (welche der ‘Prophet, nach deffer 
iol nb svar عاد‎ 50 5 und ein “هزاط و3100‎ gs. 
DR en ia ten — ã eine anſehnli⸗ 
ver ble De ben worden, Diefie ©) Pr ging in feinen Derten) Vi ind nahm | 


' 3 ewi Wohnung) Ee fi eit und Mildigkeit ewendet. Endli aber 
haben ad , —X bung ; ng rmet om und ber ander — 


— denn der eine, ber feinen Compagnon oder Nachbar aus Prables 
Bong: — i (der und tof — mit fich, damit er ihn durch Beng feiner 
item Anthcil nefauffet, w Felder und Landerey kraͤncken möchte. 2) 


ما 





fatmictel(t, Der ein wahrer Golänbiger 2 
Sein auf Werde der -Botefec: 9: a. diefer if) Weil er fich aus Ai 














32 20202000 16م‎ 581 Eapas. 

du at افيه‎ pe dus Staub und herna aus. geſchaffen, und 

| u ein at Gs Menfchen goibe! ba at? Aber was mich 

| = i Sg ee long ny 4 meinem HErrn feine andere 

as if iif a) en, . Und wenn du in Deinen Gars 
Br 1 id in pve 


ne was mad St i gi wird. gefcbeben. Es de 
thum und Annie € J * I ni t | 0 i od) mein Kar 
ye ‘om 


en fig rad dit an. 
möge Hod) beffere Gaben zu veriei dein ace ift, und. feine 
| Pfei —— gegen ae febieffen , Daß er yu ل‎ = 
werde; oder Ku. — kan Wide! in die Lede verfiegen, daß bu 
mehr fchbpfen £ a thitmer امي‎ mit Derderben, — 
عامط‎ ihm fein IT an hatre., aber ſchlug er, wegen dese 
——— fo er Le gewendet te, Dor aut und Verdruß feine flachen 















se 


an feine Hüfften; Denn die Weinftöche Heffelben waren an ne 
Ahlen und Gelendern herabgefalen. Da ſprach er, wonte GOtt, Daß ich 
. meinem HEren Feine andere Gottheit beygefellet hatte! And er Hatte auſſet 
we, feine Parthey, die ihm bh mögen , 5 ee E aud nicht berm» 


id) gegen € Bad beat 9 bertheidigen na eboret die 
Fe eher Feo id G ace su. ‘ei ao —— und der. 
ae det gutes cid un ang verleipet. Und ay ibn — 





des gegenwaͤrtigen Lebens ‘a. iff dem Wafer gleich, welches we 1 
mel berabfenden; Und das * auf dem Feide wird Damit verse ft 32 
5 ün und blübend geweſen ift , wird es am: Morgen: x 
00 —— die ce Wind zerftreuet.: Und GOtt find alle Dinge mogll — 
thum und Kinder ſind die Zierde dieſes gegenwaͤrtigen Lebens: Aber one tee | 
cke, welche bleiben, find in Den Augen deines HErrn, in ‚Anfehung det Wel 3 
‚nung, und in Anfehung der Hoffnung, noch beſſer. Aa einem .gervifäksigäge 
wellen wit Die Berge vergehen laſſen, a) and du 8187 die ee 8 5-8 0. 
eben erfcheinen feben ; und wir wollen die Menſchen web wok 2 2 
otis: igen dabinten faffen. Und fie werden in abgerheileer Or Ae oy 
ten geftellet werden, und Er witd zu ihnen fprechen, Mn jie. 
d zu und gefommen, tole wir euch inert erſchaffen habe‘: * ١ عش‎ 
tet, daß wir unfere Verheiſſung an — erfuͤllen ei, "en | 
Bud , weorinnen eines — 
ſeine Hand gegeben werden; a witht ‘Ou Die . — — 
gen, was darinnen geſchlieben ſtehet, ind ا‎ 
١ 0 100401 fagen, ach wehe uns! was bedeutet Diefes Buch ? “lab We we 
jenige, was fie veruͤbt haben, vor ihren Augen —R 
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ل 7 


Duͤnckel einbildete , daß feine Sluͤckſeligkeit م‎ Die Be“ 
nicht fo wohl cine fr. Bade GOttes, als eine follen Sey ber 


feinen Verdienſt gebiibrende Belohnung fey.1) fliegen, snd in Sränkgch سسب‎ ee 











'2) Al Beidawi, a) Idem, Eiche die vorläufige Einleit. vierte Moth: p. 104.105. 
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dein Eire. wvnd art n umigerecht handeln. Erinnere dich, als oft. 
ja den Engeln fügten , be edge an. Und fie betheten ihn alle ie am, ausger 
nommen der Eblis nicht , 2). de einer von den Geniis war, b) und von dem 
Refeht fies Been abwiche· Wokket ihr ihn rma mn inem ent 


me m Schuß , auffer. mir, annehmen, da fie Do 
En مم‎ wird 2 eer a fi die Bottlofen ablauffen. 0 et : 
006 — dey der Schoͤpfung der Himmel und der Erde, 
| ihrer Lee jugegen feta fotten : So nabm ib Diefe 84 
nr اس‎ iu meinen — einem gewiſſen Tage wird GOtt 
. ruffet Diejenigen, Die ihe vor meine Mitaer 

* hleltet, daß 2 en befebirmen. Da werden fie diefelben ruffen, aber 
nn em ihnen nicht antworten. Und wit wollen ein Thal des Berderdens 
fie ſtellen, e) ud die Gatttofen (aden hoͤlliſches Feuer erblicken; und 

| follen erfahren, daß fie hineingermorffen werden, und einen Weg demfelben zu 
em en finden follen. Und nun haben mir Ben Menfchen in diefem Koran, a 
anicherley. AWeife, eig Gleichniß von jeder Art vorgeitellet. Dex Menſch aber wei 
meiſt Darinnen enthaltenen Suchen immer etwas auszuſetzen und zu tadeln. 

Ind doch hindert die Menſchen nun nichts mehr am Glauben, nachdem fie eine 

Unteriveifung überfommen لدي‎ und Ber de don ihrem HErrn zu ere © 
= als Daf fie — biß die — rer Vorfahren an ihnen voll⸗ 

oder Die igen Lebens öffentlich über 


OS Wir Shen er © DBothen nicht anders, als daß 

fe Zeitung bringen wid Drohungen ankündigen follten. Die Uns 
bin reiten mit eitlen Beweißthuͤmern auf daß fie die ' Wahr⸗ 
0 Dadurd) unkraͤfftig machen mögen: und fie +s meine Zeichen, und die 

nabr ungen » die thnen 50 worden, عوط‎ ein Sefpötte, Wer ift aber 
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gerechter als der, Dem. die Zeichen: feines Herr Lund gemacht worden, und 
enitpicbet fich denfeben. mit Gleif, und Sergiffet, tag eine Hände vormahls 
sangen haben? lid) win haben Decken ber ihre 7 geworffen, dag 
| nicht decſtchen foiten, und in ihre Ohren Dickes Gehdr gepflans 

—— Unterweiſung herbey ruffeſt, ſo wollen ſie wd 





Siw yon 6 anda 2. 9.166, 8. Et oh hier hen 1 a br &o | 
, wt 6b von Din Geni war) Dar nih fortp flanger, 3) | 
— ¢i , dle Genid find «ine — —— 
— ore baleen م‎ sfür, der Seu: of deftrudion., ) Das ث6‎ 
20000 ku green, we —A iſchen die Goͤtzen⸗ und ihre fa 
: ca 7 Bere — me Eine, — — ed wo I me 
aad L af — I che 3 
din عتما‎ man 0. 0.0: 
| BD Jalllo'ddin عي‎ — —— 




















AK د‎ AN Gap id. 

— * bekle u Er fe nun! tha am ع‎ hater — 
fragen wollen, fo würde Er ohne Zweiffel = — beſchleuniget habe 

allein es iſt ihnen eine Drohung angekündt den, a). > fie — 

auſſer Ihm, keine finden, Yad die vovigen en ede b) Sertiigtey. wit, 

- erecht * Und gaben ihnen عه لاما‎ arnang ser ihe 

5* Und erinnere dich, als Moſes zu ſeinem Knecht joshua, 

an Sohn Nun fagte, ich will nicht: -ablaffen allen forrangeben ; Dif sch an Dew Ot 

nen = wry Mere: der ich will Gitte dange Zeit 

bee als A bey dem Sutammerag dec zwey Meere — 
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ten, = ocean fie ibem Si Den fie mit ſich genomeang 
een; e) und: dee Sith aha feinen Weg freyivillig wicßer 93 
ees ind ai fe Öben: Dien Des tobe waren/ ſprach Roles A 


























nate! arte ——— al Mae بزو‎ fuchen; welche 
J een Unglaͤubigen) ober von ihrer. ca befehrichen wich. 2 — Fa 

affe bey bee Yuferfehung. 1) i) : id) Bey. dem PEN: ‘Sa see 
. &) Die vorigen. Gridte) Dad iff; die Meere | 
Guidte, dee Aditen, Thamudi 


: = . 8 * u 
4, - 1 RT et = 1 7 7 3 1 
= a. LP — 
ch von mit feinen Diener Joshua fac 
7 a 3 —J— 
* a 7 2 pr 
e th ١ 
ab, “ 


HM te?‏ م أي يي ام ee‏ دنه 
tt) Sompdicen ze. ‚ze zʒuſammentommen) Nchmli das Perfiani:‏ 
آ fantaf il‏ باس ةم Bine lange Seit forzreifen. for along”‏ 2 
pace time riginal-Wort bedeu: 2 tipeace Meere der aie KI‏ 
tet eigentlich den Zeit⸗Raum von achzig Jab-. 5, 6, Be —‏ 
ren und drüber. Dick lange Pallage : erklä; anden würden. 3) -‏ 


ren, 5 die 5 folgende Geſchicht. e) Dergaſſen fie ith Fiſch 
ſes babe dem Bolt einmahl Kr ‚ vergaß darnach zu fragen, und | 
8 (1 ie fich nun alle über feine | es ihm zu vermelden, als er { chen“ 

und Beredfamkeit verwundert, fo arten fie Man Au als fie zu dem | gekonn 

geftagt, ob ibm jemand in ber Welt und Moles einge J ire der gebr 
mit wäre, ber weiſer fey ah er * Fiſch aus — Korbe beranss 
auf er mit Mein geantworte le mer auf Das Dicer. u marſchir 
m OHet im einer Offenbabrung fet Fit eben hinzu, daß als Joshua ei 00 

it vermwiefen, (miewohl einige vorgeben, Mo: Abwaſchen bey dem Brunn ded £ 
fed Habe GNtt vor fich felbff gefragt) und ibn, richtet (davon alsbald ein — 
darauf ju ‚erkennen gegeben, daß fein Knecht faͤhr ein wenig von. dief 
al Khedr noch weifer wäre als er; Und wenn Fifth Bee davon er 
* بيرك‎ Mann vide elfen fo Finnte er worden. 4 ino Mea I 
(bit bey einem gem finden, wozu FE, Ba wieder ins (Meer) — 

Meere zuſammen kamen: Wobey er ibm bie pb rt, fre soil 
Unweifung gegeben, daß er in einem Korb "ei: * a nya wale ——— عاسم‎ 


0 ' 
nen Fifth mit fich nehmen follte, und an ps! جك‎ I, if sige 


eh A u Beet han nie eligebilder 
356 


1 
— li fa 
* 


mare ber rechte Det.» Niſo habe icp sone yh - —— 
PILZE ER 


















1 Det Reife. Sein — tete, weiſt du nicht, 


was du gelehret worden, zu meinem Unterricht, unterweiſen 


nicht wuͤrdeſt ertragen koͤnnen? Moſes ſprach, ſchilt 


inten von unſern Znechten) Dieſes men von feiner blühenden und beftandigen - 


Nahme fey Balya Ebn Malcan al Khedr nabm eine Art und ſchlug zwe Tie- 


dcTyrcar, morib, Besbeg. Epitt. 1. p.93. Dec. Hötfdig. Hilt, Orient, p. 58. &c. 99. dr. 
































a 10 88 

| Deny 
sah iſe? Als wir-unfee Lager bey Dem fdylagen bat 
ع‎ if? Als wir ger bey Dem Felon aufgeſchlagen hate 
Pe ihEMabrbhafftis den Fifth vergeſſen; und coat es Fein Menſch ger 
te Saw hen vergeffen laffen, damit: id) Dich deſſen 
iſch hat feinen Weg, ‚auf eine. tounderbare Wels 

“Moles rad, dices ift was mir gefuchet has 
. د‎ : mick, und gingen eben denfelben Weg, 
when waren. ‘Und ake fie zu Dens Self; Eainen, fanden fie einen 

١ ueifern Kaediten , a) dem wir Grade verliehen, und ihn Weisheit vor uns 
eethatten. Und Mofes ſprach gu ihm, foll ich dir nachfolgen, 208 du mic 


ef? Er antwortete, wahrhafftig da Fant mich nicht ertragen. Denn wie 
enigen Dinge, deren Wiffenfchafft du nicht begreiffen Canjt „ mit 
| ehmen? Mofes verfebte, du follft mich gedultig finden, wenn 
et ; So will ich dir auch in Feinem Stück ungeborfam feyn, Er 
uliggntete, wenn Du mit ja nadfolgeft, fo frage mich eher um nichts, als bif 
> DIOR eg pl deffelben anzeigen werde. BWifo gingen fie bende am Meer⸗ 
BMG fie zu einem Schiff binauf famen, in welches fie hineingingen ; 

Hein Loch Darein. b) Und Moſes ſprach zu ihm, haft du ein Lod 
adheres Auf daß Du Diejenigen , Die am Boord find erfäuffen mögeft; 
{fame Gade vorgenommen. Er antwortete, habe ich dirs 








habe es vergeflen, und lege mir Feine Schwierigkeit in 


— 


ay 


bed Meers wäre auf eine miraculdfe bet, und vor dem Dhu’lkarnein bernenangen 
b5ehe ten Worden, ben Leib des Fiſches und zu Mofis Zeit gelebet babe. Sie halten 
u Heriibeen , der, wie unter einem Schwibbo⸗ darfur, daß a Khede, da er den Brunn des 
jen Badurih bingegangen. 1) Pebens مم‎ und daraus getruncken batte, 
a ine uniterblich worden fen; Daber er diefen Nah⸗ 


= ع‎ 
3 Es 
7 T 
PT —— N a 
1 ع مه‎ 
م‎ 1 @ | 
— 
u * 


rod ‚ Had Ber allgemeinen Meinung, der Pro®_ Jugend beformen.2) Diefe Gedichte haben 

poet al Khedr, den die ——— ins⸗ Fie sum Teil vom den Jüben genommten, dar⸗ 
nah حي‎ ee ne feine Gee tev unter fich einige auch einbilden, Phiness fey 
M nn —— —— ber Elias geweſen. 3) 


emnivcho: 

FAR * 
ROUTE) Mi 
ten Königen in Perfien gele- 


2) Idem, v. D'Herbelor ,' Bibl, Orieng, Art, Xbedker , Septemcn- 


andere. Einige aber fagen, b) Er machte ein Zod darein) Denn 


= © 





EN rp) Idem, 






' زع‎ 4. Lees Ben Gerfow im append.1. 1. Reg. 1,27. 
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Beidawi, 
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Tap.ig. 


dens, was mir befohlen worden. Daher verlieſen fie dad Schiff und gingen 

weiter, biß ſie einen Juͤngling antraffen; und ee toͤdtete ihn a) Da: pra 5 hoe 
ſes, haft du einen unſchuldigen Menſchen getodtet, ohne daß Oerfelbe einen 
andern umgebracht hat? Mun hafkıdu eine ungerechte Shat begange ug 
antwortete, habe id) Dire nicht gelagt, 008 bu mich nicht wrdet tone 

fen? Moles ſprach, wenn ich did)-nod) um etwas frage, fo lajje amid) Dich - 
wicht länger begleiten: Mun haft du eine Entfchuldigung oon mir erhalten. 7 
gingen demnach weiter, bif fie zu den Einwohnern einer qenotijen Stadt ges 

. Jangten; b) und fie forderten Speife von -den Inwohnern Devjelben, allein; 
fie wollten fie nicht aufnehmen. Und fie fanden eine Dh a 
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r 










du gewollt hatteft, fo hätteft du ohne Zroeiffel eine "Belohnung darvor bekommen 
Finnen. Exantivortete, dieſes foll eine Scheidung zwiſchen mie und dir ſeyn. 
Yeh will dir aber erft die Bedeutung deffen, was du nicht mit Gedult ertragen 
Fonnteft, erklären. Das Schiff gehörte gewiffer armen Leuten, d) die ihrer 
Handthierung auf dem Meer nachgingen; und ic) wollte ſolches Darum unbrauch« 
bar machen, weil ein König e) binter.ihnen war, der alle gantze Schiffe mit 
Gewalt hinwegnahm. Den Zungling: anlangend , waren feine Eltern Rechts 
gläubige; und wir beforgten, ex möchte fie als ein Ungläubiger verleiten, 
feine Boßheit und Undanckbarkeit zu ertragen: Daher münfchten wir, 
daß ihnen ihe Here ein gerechteres Bind, und eins, das mehr Neigung ges 
= fie: begte , geben möchte: f) “Und die Mauer gehörte sween Wale 
fen, g) oder Vater⸗ und Mutterlofen Sünglingen in der Stadt, und es war 


€ Al KORAN 


XVI. 


. Die einfallen wollte, und er richtete fie auf..c) Da fprach Moles su ihar, m 


بك 


ein ©0006 darımter verbörgen , der ihnen zugebörte ; und ihr Vater war ein 


gerechter Mann; nun gefiel es Deinem Seren , Daß fie zu ihrem völligen Alter 
gelangen und Durd) die Gnade deines Herrn ihren Schatz عسي‎ ee 


3} Und er. t8dtete ihn) Daß er ihm den geben Brüder, darunter fünffe, Altert haiber, 


Dalß Mau eo oder 0 — oe nicht mebr arbeiten Fonnten. 4) 
eine Mauer agen, oder ibn hinabgeſtuͤ — ا‎ 
und ibm die Kehl 0111 1) 0 The vie Bonig) Rabmeng Jaland Ebn Kar- 


ce en Gradina) Dik r Ebn Jalandal Azdi, 5) 
5) Liner gewiffen Stade (0 f) Daf ihnen ihr Herr ein gerechters 
war Antiochia, oder, wie andere meisten, viel Bind = schen mea Citar 
0 : tet, daß fle bernach eine Tochter aebabe bät- 
عقيو‎ in Armenien, 2خ أله‎ te, welche die Ebfrau und die Mutter. anes 
__ 6) # richtete‘ fie auf) Durch bloſſe Propheren gewefen ware, und dag iby Got 
Streichung mit feiner Hand: wiewobl ande⸗ eine ganse Marion bekehret hatte. 6) حي‎ 7 
2 زع‎ äween Weifen) Mit Nahen Alam 
und Sarim, 7) W 















wieder aufgebauet. 3) 


" d) Gewiſſen armen Leuten)- Es waren _ 
1) Al Beidawi, 9) Idem; <2 «og)‘Idem << بل‎ heme sy 
6) Idem, 7( Idem : on 2 Fe — 


mehr Obollah, neben Bafta, oder aber Bajire 


re vorgeben, er babe fie umgeworffen und 
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¢ 2 


و 


ل ا 01 


51 Redheige, twas 1006-dui-gefehen haft, 325 ad eigener? 
: fort eer 6 (Direétion) Regierung gethan. Diefes if 
— an was du nicht mit Gedult ertragen Bonteft. “Die Jas 
SEEN ode vegen des Dherikarnein a) feagen. Antworte, ich win euch 
نال‎ ve ne erzehlen. Wir mad ai mächtig auf Erden , und 
aben nm” Metel, Giles zu erfüllen, was ihm beliebre. Und er folgte feinem 
9, iF ee: an den Ort Lam, wd die Sonne untergehet; Und er befende, Da 
Bein einen Brunn voll ſchwartzen Schlammes niederging; b) neben welchem er 
ما‎ Volck antraff. c) Da ſprachen wir, o Dhu’lkarnein , entweder 
tre + Dieles Dolch, oder gebrauche Gelindighelt gegen fie. d) Er antwortete, 
mer Ungere tigteit von ihnen begehet, ties wollen wir gewißlich in ei 
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yee Diwfikargein): Oder hamos Zeiten aelebet, und einer von ben erſten 
23 Die nieiften Far Ad 1) bafte . —— in Perſien; 5) ober mie andere muth⸗ 

> a gemeinte Perfon vor Alexander den gi Konig von Yaman, Afaab Ebn 
obder,..wie fie ibn nennen, Ilcander Rayesh nahmt, 6) gewefen ware. 

i, König von Perfien und Griechenland. Sie Fontmen darinnen alle überein, daß er 

es fin 6 unterfchiedene Meinungen ein Rechtgldubiger geweſen; ob er aber ein 

ee Urfache dieſes Zunabmend, Einige Prophet gewefen, oder nicht, darüber wird 

denken, er 5 ihm ne et worden, weil er noch geftritten. 


König von Often und Weften gewefen fey, m — 
er weil اي‎ 2 e euferffen Enden der — — ) Das 
—— eld gezogen; ober weil Ssum vor, als ig mi Me gelangte, 


ie er. تمه ب تسد‎ tire. = د‎ 6 ae vor fich fabe: 7) 


Jehab 000 welches am allerwabı- c) Bin ¢ Bolt antraff) Eine 
inlichften it, feiner ungemeinen Lapfer= unglaͤubige Satie j welche in Tier Haͤnten 
wegen. Einige neuere Scribenten 2) bal: gekleidet war, * von demenigen 1607 waẽ 
iemehr dafur, der Zunahme fey * Meer ang Ufer triebe. 8) | 
meitand: af er auf Ni Münten und 
Statuen, ala der Gobn bes Jupiters Ammons, 4) r gebraudye Gel 
it Hörnern Vorgeftellet worden ; oder) m fies Begegne ihnen mit Gelin ei) oom 

son Dd em Yo jeten Daniel einem Zieg GHOtt gab dem Dhw'tkarnein die Wahl, fir 

ere w ie 3) Wiewohl er da. ihres Unglaubens wegen, entweder zu verte — 
kt mu mute mit 


te inem orn vorgeftellet wird. 4) HEN, oder fie im wahren Glauben gu unter: 
ſich jedennoch einige gute Get Fichten. Hoer, wie 2 andere afen, fie 
bente Ache ala auben, der in diefer Ste e entweder dem se übergeben, oder 
ed. | -angedentete Bring, fey nicht Fe. ا‎ Allein die Worte, 
Alexander Der Griedye, fondern cin anderen —— bie erſte Auslegung, 
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. Frörcid 
2 die — 7 — I) über i ‘eeshaittigtet Dar ed wi) لحي اجو‎ 
+ لا‎ bey ben Gostlofen aut Sage fe wenn alle andere Creaturen tod a> i 
Gerichts ausdrudten, da fle die ihnen juberce epi, . Gi 1 
Sete Marter nachbriticy genug empfinden nichts verwandelt fin ehe Cap. 15. 9.298. 
. werden, ob fie fchon in Diefem Leben blind und © Siehe Cap. 6. p. 150.%. 


1) GiefeCap.18.p. 340, 2) Al Beidawi, | 


UERRAN. 









































set Gatans werhen wirſt.  Gicin- ater 
je: Cage, Abrahaw 7 wenn du nicht aa toil x * 6 ffi f 
Ben komme nicht fo bald wieder vor meine Augen.. den dei? 
mit Dic! Ich wil meinen HErrn deinet halber um Verged ung | 
bir Or ift mit gnitis Und id) wil mic) von euch abfonderh 
et —— 001 to Pa anruffet; Ich aber toil m Hrn 
58 0 eich in — الها‎ meines HEren nicht ſo unglücklich 
derfelben Kid. Und als ev ſich Ben ihnen und 
؟‎ 606017, die ry nebft GOtt, anbetheten, a) abgefondert hatte, gaben 
pixie dea Iſaac und. den Jacob, und machten einen jeden von ihnen zu einen 
Broveiten,, und verliehen ihnen, Durch unfere Gnade, die Gabe t Weiſſa⸗ 
or — Kindern sm ee und liefen fie die höchften Lob-Sprüche 
7 kenn. b). Und erinnere cu in dem Bud) des Korans des Mofis + denn Er 
ap Se ae ee ein Apoftel und Prophet Und wir riefen ihn an der . 
Berges Sipai, und ion ihn herbey nahen, und vertraulich — 
mit وجا‎ 53 Und wir gaben ihm , durch unfere Barmbersigkeit, feinen 
Br bin Bu einen Propheten, 3 feinem Beyftand. Erinnere dich auch in 






eb em Buch des Iſmaels : Denn ex war feiner Verheiffung getreu, d) 
ein Apoftel und Prophet. Und er befoble feinem Haufe , Das Gebeth su 
—— und Allmoſen zu geben; und er mar feinem m Sen angenehm. 
Und erinnere dich des Edris e) in eben demſelben Bud. Denn er toar cin ge⸗ 
* Mann und ein ‘Prophet s und wir — ihn zu einer hohen ae f) 
* | es 

: 1. _ 
mad: Ale te ſich von — e. Denn bie Mohammtdaner 
u ay 35 X und von * bt, Den je nt ioe | 


2 
ik. 
ب‎ — 


er m weſen, ‚gu opfern befehliget worden. 
6) Lind liefen fic die Höcfien _ u Sod, ei Eater 
serdienen) Bon Wort gu Wort, red المع‎ — ſeiner 
serlieben بعر‎ eine | Zunge der Denn er war mit 





©) Bertraulid) mit, uns reden Ober, sagen ل ل مجه‎ movben unt 


de tige erklären, und m 1 pas br cea ey * 


ASbe ‘Denn fie 





och empo ben ant 1 
4 م‎ bi — bl We oe rte — ſuchet aus den 
«auf bie Saf en alten a uermeifen, Daf 
5 sHeiffang setren) —2 — wel oa en Edris gefühs 
aenpiefen wurde: Infon⸗ tet, ‘ein gang alg def Mofis feiner, 
* 7 5 Selaffenbelt und Mb.viele Hundert — Hänger geweſen ſey· H. 
ft Die.er art F) Und wir erbuben ihn zu يي‎ 
ش‎ Zefehl ihn zu opfern, Warde) Einige zen burch diefes 





| x) ides 2( Idem, = ae” ae 
P.845 a u | eo 


a“ 


— 8ق ع 6 لد‎ oo Capuo. 


ſind diejeni m, denen GOtt gnädig geweſen itt unter “ten Propheten und 
Dic id ie dams, und unter denen, Die Er mit Noah in die Arche gee 
führer hat; und von den Nachkommen Abrahams und Iſraels, und von denen, 
Die wir regieret und erwablet haben. Wenn ihnen, die Zeichen des Barmbjeréi: 
gen vorgelefen wurden, fo fielen fie — betheten an und weineten. Aber ein 
— Geſchlecht iſt nad) ihnen gekommen, welches das Gebeth verachtet und 
inen Luͤſten folget. Dieſen wird es geroißlich übel geben, den ausgenommen, 
welcher fic) befehret und glaͤubet, und that m was recht if. Diefe follen in das Pas 
radieß eingehen, und es foll ihnet nicht im geringften unrecht gefchehen. Arten 
beenden Aufenthalte follen ihre ‘Belohnung feyn, meee det Darmber- 
nee ge feinen | ten , als Das vorgeſteckte Ziel des Glaubens, verheiſſen hat. 
enn feine 8 beifung wird gewiß erfüller werden. Darinnen follen fie 
Fein eitles Geſchwaͤtze, fondern von irn a) hören; und ihr Borrath fol it 
u F darinnen Mor — und Abends zu * —* Dieſes iſt Das Par bef 
An unfern "Rnedhten die fromm zum Erbe geben r | 
t vom Himmel herab, auffer auf cine — 
¢8, 1008 bor uns, und alles, was hinter — 2 
— ار‎ iſt. Go ift aud dein : 
ee HErr Himmels und der Erden und alles defje 
arım bethe Shn an, und laffe dich beftändig in fe 
‚ du einen Nahmen, der feinem gleichet ? 0 Der 


































Ehre de3 Prophetifihen Amtes und feiner Ver⸗ en, bie m wege 4 Sch 
traulichkeit mit GOtt; Andere aber baleen 3: —— مع‎ Geiſtes; 
dafuͤr, es ſey von ſeiner Heimbolung zu ie 29 worden, vor ein 7 Erklärung 

ter folte. 


ben. Denn fie fagen, er in er 
fi , nach= Andere bi 


‘pon drey hundert und 8 

dem er erftlich den Tod erlitten, * wieder Werte tt deren. 
—— gemachet worden, von GOtt in den ihrem Ei ingang in das Pa adieß 
Himmel aufgenommen worden, und nun in wuͤrden; als moll ten fie jagen 1: 


einem von den fieben Himmeln, ‘ober im Paras unfere | ie nung 


dieß lebe. 1) au efebl und, | 
4) Von Frieden) Das iff, Worte des Bigheit GC * ye — 
a und Troſtes oder den Gruß b * En. st gen, uf Finffrig | 
el, 2) a  vergieff r oder | 
i Es wird inggemein dafür gehalten, DaB ifl. 4) —_ 


bicfes die Worte des Engel ‘Gabriel gewefen, i“ 
, in Antwort auf Mohammeds Klage wegen fei- u 

‚ses langen Auſſenbleibens von am * oder der 
“nach einer andern Tradition, vie ae SER ben 1 
‘ehe er ihm Unterricht gebracht, was er 
ee: 
-D eee . . Siehe Cap. x0. ان‎ ae — 

7 لم‎ awi, sad 2 a Ä 26 — 340. 


immerwaͤ 


Alsdenn follen fie rund um 


5 = 


A 


mee, coe wieder aus dem Grabe herfirgebracht werden, wenn id 

bin 7 Bedenckt der Menſch nicht, daß wir ihn vorher gefthaffen haben, ale 
nichts mar + Aber bey deinem Hiren! wir wollen fie und die Tet 

wiß un pence t, zum Geriche verfammilen, ظ‎ len fie 
die Hole herum auf ihren Knien liegen. Hexnach wollen wir aus jeder © 
denjenigen herfuͤrziehen, der i alg den halfftarrigften Debellen wider 
Harmberbigen erwiefen hat; b) und wit wiffen am beiten , welche Darunter 





















verdienen, vor andern darinnen gepeiniget zu werden, c) Es wird Feiner unter — 


a Le . 0 
سد دج‎ 2 ih, Hoͤlle vorbey, oder wohl gar durchpaſſiren; 
a) Sie und die Teufel) Es wird berich das Feuer wird-aber an bie Flam⸗ 


— 


der fich denfelben nicht nahen wird. gd) Diefes ift ein feſtgeſtellter 
nien liegen © 


rt | men vermindert werben , 6 feinen keinen — 
a pig — Schaden thun koͤnnen ob fie ſchon die anderh 


Jollen reir aus jeder Secte denjenb sy بين‎ Worte wollten mehr nicht anbeuten, - 
Ursieben ‚der rc.) Hieraus erhellet, es afage über dic fehmable Brite mel, 


naher ; welche wegen ihrer’ edges 0 beffemmten Nachfolger des Moham⸗ 
m Be Sr 4 م ل‎ = | 





























uch ſeyn | 
Rat 00 ns HErrn. Hernach wollen wir diejenigen gp Die fromm 


Uhſchluß Det 
sefen find; Die Gottlofen aber wollen wir darinnen auf ihren $ 
n. Wenn den Ungläubigen unfere offenbahren Zeichen vorgelefen werden, 
fie zu den Rechtglänbigen, welcher Zuftand unter den zwo Dartheyen 
iff wohl dem andern porsusiehen,. oder madhet die vorttefflichite Verſammlun 
Bi Sie. lechte haben wit aber nicht por ihnen vertilget, Die fie 
Reidehum und dufe Km Anſehen noch weit —— age, Der 
aeniberkige will denen Irrenden ein langes und glückliches Leben verleihen, bi 
¢ Dasienige, tas ihnen gedrohet worden, dor Augen fehen ‚es mag nun die Straffe 


bens oder das Gericht der legren Stunde ſeyn; Und hernach follen 
Het. fich im fchlimmften Zuftand befindet und die ſchwaͤchſte 0 
الإ‎ | XY 3) | terũng 
Aꝛxbier cine gewiſſe Werten, dy Der ſich denfelben nicht nahen wird 
* rok Ben —— يدنف‎ : Den Die be bes iy be a 


. dat ein jeder Ungläubiger am Tage des 
erſcheinen werde 2) ergreiffen werben. ٠ Seboch:balten einige das 


"| 1 
7 Ph thal 


wiht al Beidawis قوم‎ GOce einigen widers che über die Höhe bingebet. 2 


pri” | m e 

i ais 1 = J ul u n wird Vergebung 4 ee 1 . 4 
اعم‎ laffen. د‎ aber wird allblee e) Welder Zuftand unter den zwo 
die Unterfcheibung der Unglaubigen in per pene 2¢.) Nebmlich unferer oder euerer. 
tbledenen Claffen, um ihren verfthiedene Ders Als die Koreish nicht vermögen? waren, einen 


Ir 
if 
06 
—X 
= 


1 af 
or a 
rt | 


ee‏ عب افد لأ 


’ Grabe der Dunal zu beftimmen, ges Aufſatz oder ein Were, fo dem Koran gleich- 
a "A gekommen, aufzubringen, fo fingen fie an fic 
a neitiiiet (burned, gebrannt) hres Reichtbums und edelen Herkommens zu 
ich die Hal rea nund ruͤhmen, wuſten fich nicht breit genug Damit 
ia, infonderbeit die Serten-Hanptes AU machen, und verachteten die damabls trod) 





Re: und: auch wegen Verführung 
,ايوم‎ boppelte Straffe leiden werden. 


1 e Cap-16.P-30%. (ه‎ Al.Beidewi; - Idem. "Eiche bie verlag. Cinlcit. 
vierte Abteilung, p.x15. Fig — 
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: a . u 1 
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ب ب‎ x N 5 
3 5 15 8 Al ei Ö 28 4 NW 7 ‘we 1 
f % — * — eee = 0 Sa: : ey’ A 19. 
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terung ausmachet. GOtt wird diejenigen, die fich tweifen faffen, am richtig. 
- ftentettens Und die guten Wercke, welche exoiglich bleiben, find in den Augen 

deines HErrn weit 1 als irdiſche Garber, wenn man die herrliche, ine 
2 fonderbeit zukünftige Belohnung ertwäget. J aft Du nicht den gefehen, der uns 

- fern Zeichen nicht glauben will, und welcher fpricht, e8 werden mie gewißlich 

eichthuͤmer und Kinder verliehen werden? a). Sind ihm die Gebeimn : 
zukuͤnfftigen Zeit bekannt 7 Oder hat ev don dem Barmbergigen einen Bund 
empfangen, daß es alfd fey wird ? keines wegs. Wir wollen warlic nie 
Derfchreiben was er faget, und feine Straffe (Wort für Wort , vermebrend 
‚vermebren) verdoppeln. Und wir wollen in demjenigen, Davon er zedet, fein 
Erbe feyn, b) und an jenem Tage foll ev allein, nackend und bloß vor ung tts 
feinen. Sie haben andere Götter, auffer GOtt, angenemmen, dag fie "er 
















eine Ehre fey mögen. Keinesivegs. Sie werden ihre Anberhung Dern 
einſt laugnen, ©) und ihre Widerfader d) werden. ieheft du nicht, Daf 
die Teufel gegen die Ungläubigen ausfenden, auf dag 1 
trieb suc Gunde reißen mögen? Darum ubereile 010( nt | 
ben (auf م1‎ auf den Halß zu wünfchen : Dent wit jehlen ihne 
eine (determunirte) gemiffe Anzahl Tage Aufſchub. An einem gewilfen Tao 
wollen wir die Frommen auf eine mit Ehren gesierte Weife mie Abgefan dte 2 
Pringen erföbeinen, vor den Barmbergigen verfammlen; Die Gottlofen ¢ 
wollen tit sur Höllen treiben, wie man das Vieh in die Schweine hinein: 
treibet. Sie follen Feine Borbitte erlangen, ausgenommen dev alleine, De einer 
Dund von dem Barmbersigen erhalten hat. ©) Sie fprechen, der X amhertzig 
BNMpaſt نات‎ nicht den geſehen, der tc.) Diefe oͤthigt ſehen, na wie er von Mutter 
Stelle wurde in Betrachtung bes al As Ebn ur A wieder 1 zu fahren. 
28 — ad —* * Khabbäb Gelb —— 
uldig war, und als es dieſer wieder forder- Multi BE, or. 
‚te, fich der Zahlung weigerte, Sif er dem مير‎ Mableinft läugnen) Deb up Beer: Auf 
—— يا ينا يأ‎ wollte; Auf nur Zum: — - ود‎ os er — m 
Hig antwortete, er den Pro: ا لس‎ . Ehe u, 
whe ومع ميري‎ wien “yer 5 ed im Fenner swollen ; fonbern in th ein Fu eit 
de, Ja, auch am jungiten : Yufe Or er 
erffebung feines 0 nicht verläugnen wie | 


des Daher al As verfeget, wean bu wieder vou erarium _ Genenthorae © 
EEE WEN 
niug baben, und مل سما لتساك‎ 3 ot e) Der einen. rie pond 
b) Gein Sede feyn) Das if, er wicd vey Bin 21 AE 
feiinen Tod allen feinen Reichthum and alle ſei⸗ re * 


7 Aid, علطام ناامز‎ 2) Shee Cap.6, p. 143. Cap, 0. مهام‎ 8 | 


c) Sie werden ibre Anbethung der 
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5 - 


مال 


Cpa = MEK ORAM logy 


e Rieder gezeuget. Nun 9 ٌْ ottloſe Rede rgebracht. Es waͤre 
و عم‎ 9 I | “if fürge * 


Fen riſſen, und die Erde ſich aufthate, 
und die Berge timftätgten und 7 | fie Dem Barmbergigen Kinder zus 
tignen Da es doch etwas 4 * te GOtt ware, Kinder zu zeugen. 

Warkich, es iſt keiner im Himmel نفل‎ Erden, der fich dem Barmhertzigen 

f Bar Fuecht nahen Er umgieber fie durch feine Erkenntniß 
— und zehlet ſie mit einer genauen Ausrechnung : tind fie follen, 

TaN uferftebung, alle, von i pen Helffern und KTachfolgern vers 
—— erſcheinen. Denen aber, die da glaͤuben und gute Wercke 

wird Der Barmhertzige Liebe erzeigen. ay WBarlicy, wir haben den Koran 
3 ine Zunge — اد‎ tee aaa att 506 bu den Srommen dadurch unfere 

Feiffungen erkl uͤchtigen Bol aber Drohungen und Schre⸗ 

Nae pied aint wie Wie viele Gefchlechte haben wir nicht vor ihnen 

stile indeftdH eihen eimgigen, der Davon bric ifE? oder höreft 
aug rf viel als einen Daud , oder bas geringſte Fliſpern von ihnen? 


1 0 *— 1 nach einer andern Erd: ober befnbese Erlautiif von epi > 
ce ere ee le erbal ten — wird. 1) ae 
gen, ai ie a) Riebe erzeigen) Nehmlich, die Liebe 
ber fc BOetes und aller Ai chen Eimmohner. 





























* n, 2 دوف‎ Einige halten دن‎ diefer Bers fen geoffen- 
Kurt anegenommen der » fo ¢ Mufelmanner hich ihres 
—* Same Be fcc erat —2 — m son | Cl abe al ik zu 44 pera * 
Do: ~ * Feel me Berk — لويد‎ Soca = ab te 
0 ae I tüchtig und Pr: gemacht a gen ten, nu tr سويت‎ mh مكلك‎ 
0 “i en Cop. ساسك‎ 


0 Das XX. Cavite. 00 
2 et)  eetitue > zu Mecca geoffenbahret. 


dem Ramen ded-allerbarmperziafien GOttes.‏ ياد 


| 8 7 Be. عام‎ bir den Koran nicht beabgefant, daß du 5-5-0 


: pr y 1, dag iff, 0 ! Da ober di 

— ge ge nn Der ats Bu 
werben, iff u erwei 0 wi 0 

Shech halten einige Dafür, fie Minden vor er 


1, Giche bie vorläuff, Einleit, dritte Abtheil. p.75. 76. ine . tin 






fo MORAN — ya 
ſeyn foflteft 5 a) "Sundern dag er. dem; der BO: fürchtet, ١ 
. mahnung dienen möchte: Geftalter von dem, dev die erh ab die "oben A 
mei, selchatfen ı جا‎ favs worden Der 2 tzige fiset auf feinem 
Thron. Ihm gehöret zu was im mmel und. eh ch. — 2* dar⸗ 
0 1 | yer Fr er der eden i ele اية‎ 
: 5 ne Sl fle, daß es in‘ tfebung | ظ‎ IB NE SIE 
if das, was geheim ift, und was Bd * 6 
Fein als Gr, Gr hat Die fuͤrtrefflichſt en Nahmen. b) u du Sor | 
| Geſchicht Mofis unterrichtet worden? c) 2s er Feuer fahe, und zu den 
te, verziehet ihe bier; Denn ich fehe Feuers vieleicht Fan id) euch einen 
Brand daraus bringen, oder durch das $ Seuet ‚eine Zurechtweifung f unfern 
Wer finden. d) Und als er hinzu £ —* rief اع‎ — — 
© Moſes! watlich ic) bin dein Are: Darum pe 81 
u hs in Dem beiligen —— us ind * 

































wiſſe Tradition von bem Ethiopiſchen hepge⸗ durch ſein FE en, da 

leitet: 1) ober an fkatt Ta, das iff, trite, propbetifthe Ame mit Grandbafftigt 
Denn fie erzeblen, daf Mohammed, als er richten möchte, weil er ve bert t ALE 
die Nacht, in welcher dieſe Stelle —* — chen Beyſtand von GOtt gu erhalten: De 
worden, in Wachen und Bethen man berichtet, dieſes Capitel waͤre eins Don 

eweſen, nur auf einem Bein ——— den erſten geweſen, die geoffenbabret werden. 


abe aber bierburch — a, 2 d) Qls 5 euer fabe x.) 


Gache leichter zu machen, > Feber 
auf die Erde zu feßen. Andere re bilden mie, du 474 wer 22 Ft 
Der erite : Suchflabe f fiche vor Taba, Selig: —— igi ater, Cte 
Feit; unddev andere vor Hawiyar, den Rabe ff mili —* —— Daber PAE yer 
men des untern Orts der HAM. Tah ift auch Familie von Midian nach Capt 





inte Interjectien, Die ein Als fie aber in bas Thal Towa, N | yr 114 




















| TA oc Berg Sinai lieget, gekommen, {ep feine Fran, 
feet, — dieſem Ort gar w مادا اح بيد دي نيد ا‎ 
Fa von det Geburts-Schmerbett * 1 Fan 
3 — du ات‎ fen folleeft) mit einem jungen ae, * den r = en. 
: — evig ——e— Er Babe se, bis babt, 
mg aber die rung ber i bigen, ober . und fein Bieb fey 5 eat ge- 





DaB dis Dich burch. —. andere ine tvefen ; 5 wire er m, af ver ( 5 eite ds 
cinet, Die Koreish —— die anferorbensli- ches er bey wd unahling in in einen 
agree ag ys er in grünen 1 Bi ‚brennen fer 4) 


MH A genommen, aff ge, he Nei 
) Dei IT. refed 
ligion verlaſſen, angefuͤ — vs Are pea 2 fi Ebrerbiehung 
0 Siehe Cap. 7. p.igg. und Cap.ı7. 8 د‎ no —— me soit ye ED اه‎ 
a) ER g ber Geſchicht Mille, wer —— Out ines Cie 
gröffen Sheil diefed Capitels auſma⸗ هت‎ 
, war darauf lernt اكد‎ gemacht on 2 =: 


1) Mohan, Ebn Abd al Baki, cx u 1 Acrenz Ein a Abi Johan. 9 LM Beidast | 











a ل ا‎ KOM ANS د‎ 


evaded apse: hareien Get‏ نسدد كله AαXÂ‏ ا 
ich Ct QE; | 66 ift kein Gott anger mir. Barum verehre mich, und‏ 
ißlich offenbaren, auf daß jede Seele thre Belohnung ,. voy‏ 
SHE Ye mit Vorbedacht gethan hat, empfahen möge. Laſſe dich‏ 
‚danferhpen ; Der ſolche nicht gldubet, und feinen Lüften folget, abhal⸗‏ 
kn, Berffilien. Glauben zu geben, daß du nicht umkommeſt. Run, was‏ 
Ht denn dasjenige, Das du in deiner rechten Hand Haft, Mofes? Er ante‏ 
Wortete, es iff mein Stab, darauf ich mich lehne, und mit welchem‏ 
ih Laub vor meine Schaafe abfchlage; Und ich weiß mir folchen aud‏ 
nod) auf andere Art yu Nutz zu machen. a) Da ſprach GOit zu ihm,‏ 
wif ibn nieder, Mofes! Und er warff ihn nieder, und fiche, er tours‏ 
de ju eines Schlangen, b) die herum lief. GOtt fprach, ergreife fie, und‏ 
fürchte Dich nitht: c) Wie wollen. fie wieder in ihe voriges Welen vere‏ 
wandeln. Und lege deine rechte Hand unter deinen lincken Arm, fo wird‏ 
hderfuͤrkommen, d) ohne allem Schaden. Dieſes foll ein ander‏ عمجم fe weißf‏ 
res Relies feyn : Auf daG wir dir einige ven unfern geöften Zeichen zeigen mode‏ 
gen. Gebe Hin zu dem Pharaoh; Denn er HE aus dee maffen gottloß. Mor‏ 
ſes antwortete, Hır, (enlarge my Breaft, erweitere meine Bruft, vermehre‏ 
färcfe meinen Muth, und mache mie dasjenige leich⸗‏ ما meine‏ 
tt, Op „ns befoblen haft: Und lofe das Band meiner Bunge, daf‏ 
fie ie” verfichen mögen. e) Und gieb mir . cinen Safe‏ 
















‘ * 6 mir ſolchen and noch & od Der ااا‎ Bons gegen Dub 
e dire zu sum ) MS, diewil= te, faffte er wieder ein Her§ und nahm bie - 
Schlange bey ber Kehle. 2) : 


De inweg zu treiben, e 
hen ind cin Oben 3 bar a ———— 
vi 57 “ae ver der Sonne zu © Köfe das Band meiner Sonde x. 
af Berenpehenen cg irdl alpin ao Denn Mofes hatte eine ſchwere Sprache, wel; 


¢ 

| : ches dutch den folgenden Zufall verurſachet 

> gr einer Schlange) Die worben. BS er noch ein én geweſen, habe 

Be rear old der Stab, ober ا‎ Digan dern bee Heine ا‎ 

Be‏ ام 
oh 1 ch gerau ihm gaugen.‏ 

— — mt Ban Rh m ae 

Beſchwindigt umdrehte un er 
, usb Steine und Ydume verfchlänge, ben hinzurichten. AS ihm aber. Afiz, feine 
red er befftig und flobe darvor; BE | Ger 


1) Al Beidawi. 2) Idem, 


‘ 
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Cab 20. 





ع هه عانم 





221 nehmlich, Meinen‘ Beudic Maran, Barte eb 
ae a oes ihn, .und mache ibn in Piefem Sefchäffte zu meinem Amts⸗Ge⸗ 


: Denn 


lich) preifen, und deiner offt gedencken 


‚noflen, damit tir dich hdd) 


‘Du bait Adt auf und. GOtt verfebte, nun haft du deine Bitte erhalten, Mo- 
fed: und wir find die vorhin (hon anddig — zu einer andern Zeit, als 


— pur 
; ibn nin den Slug 


Spit deiner Mutter dasjenige Offenbabrten , 
30 ihn er den Kaften und wit i 
‚treiben 5 da ihn denn mein und fein Ar 


‘de, b) und ſprachen, 
of ihn der Fluß ans 


nehmen und Sufleben an © Und ich fehenckte dic Liebe von mir, d) 


aAuf dag du unter meinem Auge moͤchteſt erzogen werden. Als deine Schwe⸗ 
0 ai ging und fagt eine bringen , die das 
Alſo gaben wir dich Deiner — تك‎ auf dag ihr — berubiget a 


Rind faugen will? © 


babe ber Etrodm den ‘Soften in vun 
pees, dabin geführet, an beffen Eingang 
baraoh mit feiner ست‎ Ab Afia, sites 
zihems Tochter, damahls geſeſſen. 
der König folcbes —— Yen 
und es eröffnet, und als er 
ein fo sues Rind fey, ste er 3 
wonnen, und auferzieben laffen. 2) 
Einige Gcribenten gedencken einer pee 
teen & وت‎ des 2 8, coe 
fier geleget worden. Seine er * 
vor des Pharaohs Bedienten in einem Ofen 
verborgen. Da babe feine Gchmeffer, in ih⸗ 
2 Mutter Abweſenheit, ein er Feuer 
in dem Dfen angezündet, weil fie nicht gerouft 



















bernach unverfebrt und ohne 

genommen worden. 3) 2 Rh 
d) Dente dir Riek vom ı 

Das i 5 flöfete in die Hertzen ver 

dich fahen, infonderbeit aber in des Pha 5 

HerG, eine auferordentliche Liebe و5‎ —* 

e) Die das Rind fäugen wil 
mmebaner geben vor, unte 
mmen wären nebracht — 

Kind hatte die Bruſt keiner 
rey اد‎ , big feine A  Miria; 
ausgegangen, um zu 

von ibm erfahren finnte Rn ats 

fest, fle wollte ce eine 
da hätte fie feine leibliche Mutter gebracht, 4) 4) 


3) Abulfeda &c, . 4al Beidawi, 


daß dad Rind daſelbſt fey. 


١ 2( Al Beidawi. 


fagte; foll id) euch 


Gemahlin vorgeftellet, daß es nur ein Kind 
‚ قوط‎ nicht einmabl eine brennende Kohle 
von einem Rubin zu unterfheiden wuͤſte, fo 


nun Dent 


| —F er das iment i Sle geboten. 


einen Moſes eine — Koh⸗ 


le und ein Rubin vorgelegt wor 


Die Kohl ergriffen und folche in dag — Pi 


ſtecket, und feine Zunge > verbrannt ; worauf 


er Ger ten. es ift ei Di: 
fie ‘eeu I bebop: Be nn 


rſprecher, a Counfellor, eis 

= aibyocatch, Sg 1.) Das Mrabifche 

Wore iff Wazir, es einen bedeutet, der 
Img der — 


b) Als wir deiner er —— 
offenbahrten, was ibr ¢ 


wurde Die Ausleger koͤnnen en 
— Dffenbabrung geaeben worben : Bar 


über vergleichen, auf wa8 vor Safe E 
r 


privat- Infpiration, durch einen Traum , ‚du 
einen Propheten oder durch einen Engel ger 
ſchehen fey. 


. Ouege ibn in.den Baften x.) Die Cai: 


| Meatatares agen, daß feine Mutter. hierauf Rin 


eine Archa oder einen Kaflen von dem Baum 
en verpicht und einige 
darein 





1) v. Shalsh, Hakkab. p. 11. 


€8 ا 


| Mugelegenbeiten eines Pringen hat, 


. Rapyras gemacht, 01 
Baummolle ‚hinein getban, bas Rind. 
. nn eS dem Fluß anvertrauet, davon 
heb Phoraebs Garten -gegangen. 


— 
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fügen möchte. Und. bu ſchlugſt 
isn ا‎ et > —5 dich bur : 
ع‎ — teſt du einige Jah⸗ 
a ohnern gx Madian auf. Audenn Fameft du nad) hee 
‘Moles ss und ich Habe dich für mich felbit erwaͤhlet: Dare 
سنيف‎ m Bruder 4 mit Meinen ; und fen nicht nadhläffig, 
in zu dem “Pharaoh; ‘Denn er ift aufjer 
an 7 ) wit ihm ; vielleicht wird er in fich {chlas 
gen seer We : vor unfern Dro echten. Sie antworteten, fürwahe 
افوا‎ | hi bürffte mit it gegen uns loßbrechen, und noch groͤb⸗ 
| GOtt antrortete ; fürchtet euch nicht; Denn ich bin mit 


1 "0 und will: Gehet ihr demnach hin zu ihm und far 5 
— bees يسان‎ Darum laf die Kinder 


















i ° ‘und redet freundii 


inem ‚Zeichen von deinem Seren: und Friede fey über den, der dem 
vahrtes erection, Leitung, Fileuig, Regierung 2c.) Unterricht folget. Waw 
ich 4 ان‎ geoffendabret worden, Dag Derienige geftrafft werden foll, der uns 
des. Re —E und guruͤcke tebret. Und afs fie ibre Borfebafft aus⸗ 
tice Garren, ſprach Pharaoh, wer iſt ener. Herr, o Moſes? Moſes ante 
ايو‎ Heer ift derjenige, der. alle —* goats * hat ſie geſchaffen 


Fegheret fie durch feine V Pharaoh ſprach, was iſt denn nun 

AaGamd der vorigen Geſchlechter ?:e — die Erkenntniß deſ⸗ 

Kalbe meinem Seren, in dem chluͤſſe: Mein Here 
arten et 6 auch Kin Digs der Die. Erde wie 








blneft einen Wlann , Ca Souls. tb wie Sone in Saree, Sue | 















ine Seele,) und wir befreyet جه‎ 2* an ب‎ 
ten’). Swick von U a Trouble, | ng — — und 
UG , Wider: it 2.) Moſes toͤdtete Er vermickhen.;. 
Egypter, a er gg be dlp te und im 2 ER sence, Van war tik, | 
frafft gu =: burch feine Flucht ١ 
cant Tage-Reifen von — = 9 عونم‎ — Da opel 


) Gehe du 
Aaron mittlerweile, entweder dur tliche 

R vor, er Shan Se er Eingebung —— uf erhaltene Se = 

fe wae 218 Helfen: Helfen: Heraud zu feinem Bru oF 
م‎ dns den ed 
are et. 2) eigen Oupbedeer? — Rehm Ami 
bewährten dich durch verſchie⸗ was بحا‎ pre لوي‎ oder Lin nad 
" — mean ووو‎ 
ent pean ذم‎ — ae he 


= Al Beidawi,. - 2) Shalsh, Hakkab, p, 1s, ya Beidawi, ٠ — 
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ein Batt vor cod ausgebreuct. und euch Pade datauf Berettet hat; und dee 


euch Regen vom Himmel herabfendet, wodurch wit mancherley grüne 







Vieh auch Futter davon. Warlich hierinnen find Qeichen vor 2 Fake | 
mit Berftand begabet find. Aus der Erden. haben wir endy ge RN und 


x Zeichen (chen, yu 
deren Hetfürbringung wir dem Mofi Gewalt verliehen hatten: - aber © uls 
Digte ihn Des Betrugs und wollte nicht glaͤuben; ſondern ſprach, bift dw za une 
gekommen, daß du uns durch deine Zaubereyen aus dem Befis unſere FA 
vertreiben mögelt, o Mofes! fürwahr wir wollen dir mit-oleicher Qayberen bes 






nicht verfehlen, und du follft fie, deines Orts, gleichfalls innen halten. Moſes 
{pvad), beftimmet diefe Sufammentunfft an dem Tage eures oͤffentlichen Fes 
fis a) und lafjet fid) das Volck am heilen Tage — * Und Pharaoh 
ab ſich von Moſe hinweg, und lieſe die erfahrenſten Zauberer zuſummen 
kommen, feinen (Stratagem) liſtigen — ——— ‘Bud: aft 
De er fi) an dem beftimmeen Ore ein. Da ſprach Moſes yy 
euch! erdichtet Eeine Lüge wider GOtt b) damit Er end) nicht d 
das andere Gerichte euferft vertilge : Denn dem wirds nicht wohl geh 









* 1 5 
هأ‎ BI 
5 * 
ce 
06 


unterredeten fich heimlich und fprachen, diefe zween find ‚gewiß Zaubierg die 
fuchen euch Durd) ihre Zauberey aus dem Befis eures Landes zu 5810 yuni 


hers raffet alle eure Runft sufammen und fommet alsdenn der Ordn 


: 
— 
* ey 
eos © eee 
e ya 


. hers Denn der foll glücklich fern, der diefen Tag die Oberhand وف‎ 














Du — © Mofes,, willft du deinen Stab zuerft طفن يهاه‎ 
follen wit unfere Stäbe zuerſt niederwerffen? Moſes ſprach, wort Te 
Stäbe zuerſt nieder. Und fiehe, ihre Stricke und ihre Stäbe-: اد ا‎ 
durch ihre 0 wie Schlangen herum. zu laufen :. a 00 
kam. Aber wit fprachen للخ‎ ihm, fürhh— 
Denn du follft ihnen überlegen feyn. Darum wirff den AB erbte: 


net tedhten Hand haft, nieder, fo witd er die Schlangen) Siege nn 


; ga: nn 4 ER 4 
| ya: 
وال‎ dex erfie Sag ibres ١ Cie patten de SS ee 
suen Jabys war 4, -. ibe aber 59009 1 
6) 2 Feine Ride wider GOtth Hige der Sem 
B58 beepebet, bie in. feinem Nahmen vers. ))0 zu bewegen hienen ) -8 
erwerde maren bie Wirckun⸗ P. XSI. . ea. © © . “a: aoe i : 






Ben 


uu Devfelben wollen wir euch wiederfehren Taffen , und dete 
wieder herfürbeingen.: Und wir liefen den Pharaoh alle 


die wornehnaften und anfehnlichften Leute unter euch mit ſich borer 


0) In dem Tage eures Mentlihen fe co Wie @ 


Gewaͤchſ⸗ herfuͤrſproſſen laffen; und ausruffen, effet davon, und 9 


90011011: Darum feße eine gewiſſe Zeit zwiſchen ins und dir; wie 0114 


Luͤgen erfindet. Und die Zauberer ſtritten ihrer Sache wegen: mit. cinandee Fehl 


o 


- Mofi eine’ Furt an 


und 
gen der Zauber: Zunft. 
—— — 


; ١ 


Jiden abgeborger iſt . - a ب لصوو‎ 


Yon Woͤlff unterfthiebene Made abgerheilt gewe ⸗ 


Cap. 20: . MM 150 82 4 87-0 365 
— haben, verſchlingen: Denn was fie herborgebracht haben iff nur 
die Taufcheren eines Beſchwoͤrers; Ein Beſchwoͤrer aber wird Fein Glück har 
ben, ee mag hinkommen wohin er will. Und als die Zauberer das Wunder: 
were ſahen, welches Moſes verrichrere, fielen fie nieder und Betheten an 
und fprachen, wir gläuben an den Geren des Barons und Mofis. Da fprady 


| — zu ihnen, glaͤubet ihr an Ihn, che ich euch Erlaubniß darzu ache? 


uͤrwahr, dieſes iſt euer Meiſter, der euch die Zauber⸗Kunſt gelehret hat, Aber 


ith will euch gewiß Hände und Fiffe an den einander gegen überftehenden Geis — 


‚tm abbauen, und euch an Stämmen von Palm⸗Baͤumen creugigen; a) Da 
follt ihe erfahren, wer unter ung am firenaften im Straffen ift, und am aller: 


längften peinigen Bar, : Sie antreorteten, wir wollen keineswegs gröflere Hoch⸗ 


achtung gegen dich hegen, als gegen dieſe offenbahren Wunderwercke, die uns 
gejeiget worden, oder gegen den, Der uns gefchaffen hat. Sprich demnach ime 
merhin Dasjenige Urtheil uber uns, welches du über uns fällen willft: Du Eanft 


dod) nur ein Urtheil, weldhes dieſes gegenwärtige Leben betrifft, von dir geben. ._ 


Warlich , wir gläuben an unfern Zerrn, daß er uns unfere Sünden, und die. 
Zauberen;, "die du ung zu begehen gezwungen batt, vergeben möge. Denn GDtt 
weiß beffer zu belohnen und Ht vermögender als du; die Straffe zu verlängern. 
Warlidy, wer am Tage des Gerichts mit Laftern befleckt por diefem Geren 
aſcheinen wird, der fol Die Hole zu feinem Lohn befommen. Er wird nicht 
darinnen ſterben, und wird Doch auch nicht leben. Wer aber 018 ein Rechtglaͤu⸗ 


biger für Ihm erfiheinen wird, und Gerechtigkeit — hat, fuͤr dieſe ſind 
4 


die hoͤchſten Staffeln der Gluͤckſeligkeit tet. bmiich Garten ervi- 
get Wohnung, b) die von Fluͤſſen gewaffert werden follen ; Darinnen follen fie 
ewig bleiben: Und Diefes fol die Welohnung deffen feyn, der rein feyn wird. Und: 
ir redeten Durch Offenbahrung mit Mofe und fprachen , gehe aus mit meinen 
Knechten aus Egypten bey Nacht; und ſchlage das Waſſer mic deinem Stas 
be, und made ihnen einen trockenen Weg durchs Meer: c) Defürchte nicht, 
daß did) Pharaoh tinholen werde, fondern fey unerfchrocken. Und als Mofes 
mit feinem Vol ausgegangen war, folgte ihnen Pharaoh mit allem feinem 
Heer nad); Da fie von dem Waſſer des Meers uͤberwaͤltigt und erfäufft murs 
den. Und Pharaoh madıte, Daß fein Vol irre ging, weldheé gar nicht riche 
Hg von ihm geleites wurde. Allo ervetteten wir euch, o the Kinder frael, von’ 
eurem Geinde; Und wir beftimmten euch die vechte Seite Des Bergs Sinai, auf 
da mote mit Moſe reden und ibm das Gefes geben möchten. Und es 


a) Eiche eben daſelbſfft. | Die Audleger fügen hinzu, dag das Meer in. 


b) Gärten ewiger Wohnmg) 5 fen, daß jeder Stamm durd einen Pfad hin⸗ 
tp ergo » Garten. des Eden. 6096 pur — Sénnen. 1) Eine Babel — va 





5) Al Beidewi, Abulfed. im Hif, ) V.R. Bliczer, Pitke, "اضيب‎ 


¢) Linen trodenen Weg dards Meer, 
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lieſen Manna und Wachteln auf euch herabkommen, a) und Prachen, effet dom 
weldes wit “ud we Onan egeben haben, und —ã nicht 

darinnen/ b) damit mein Zorn nicht über ud bereinbreche; Und über. wen mein 
orn ausbrechen wird, der wird blindlings in das Verderben hinein rennen. 
Aber ich will gnädig ſeyn, dem, der fic befebren und gläuben, und thun wird, 
was recht iſt; und Der. richtig geleitet werden wird. Was hat Dich bewogen, 
Mofes von deinem Bold zu cifen, Saf du Das Gefes empfangen moͤch⸗ 
teſt? c) Er antwortete, o Here, auf daß ich Dir. gefällig fen —* GOtt 
fprad) zu ibm, wir haben dein Voick {cit deinee Aho bereits geehfe: d) 
und al Sameri e) bat fie gue teren verfuͤhret. Derohalben kehrte Mo⸗ 
fes, in groſſem Zorn und über Die Maſſen betruͤbt, wieder gu feinem Volck zus 
che. 31 Und er ſprach, o mein Bol PB euch nicht euer Here eine hoͤchſt 
fürtseffliche Verheiſſung gegeben? g) iene euch bie Zeit meiner Ab us 
- oo. 0 


a) Eiche Cap.2. 0.3 >... رسفسوة‎ ober einem andern Bande geweſen 
b) Liebertreter nicht darinnen) Durch tin: Gein rechter Nahme war Moles, ober Mah, 
212 


nheit. Scldenus —E Meinung dieſer Mann 
Daß ou das 05 empfangen niemand anders old Aaron fe gewefen (ber 
7 teft) Denn Mo — peg بيد‎ war, ber bas Kalb gemacht 


fed wircklich derjenige 
hatte) und daß er allgier al Sämeri, von dens 
den ticbenzig Aelteſten zuvor sett, بعادي‎ Aebräifhen of (Ramar, bewahren, 4) 


dem 98 ¢ erwaͤhlet 
“ben, i den Ber bealeiten, 1) und met werde; weil er, 
en vor Gt, alien nog cin Gibt, Fi 





o& P. II. o fo Po . KC, Al Beid i, 1 Id —— 
de Di spe Seeing. Ay: Bcidiniy = 3 Bu 4 . 


~ 






da- 

halten ? Sle 

icht vergefien, toad wir dir drrfpreihen folches 
olden 


fibets von des Volcks Zierrathen a) bereinteagen, die wir ine euer 

١ und al Sameri war —55 — 

liches Kalb b 

—5— dieſt if euer Sait ad Mofis Gut: 

er bat —5ö— FE Begangen f a Sn 

RL Ihnen "be Goͤtze Feine Antivort ertheilte, und ihnen weder ſcha⸗ 

heiffen koͤnne? Und Aaron hatte ſchon البرك‎ zu son me 

| See Bahri ibe werdet nur durch dieſes Ra 

1 gem; der Barmhertzige: Darum folg et mir und ieee wann Befehl. 
htioorteten, tole tollen Beinesivegs a —* — ung einer 


inein, —23. et 77 بيدا‎ Re 


einen andern zu fü 


o mein 
enn euer 


ebrung zu wide 
Is nun Moſes wieder 


ft eine Trermung unter den Kindern 
fprad) Mofes zu 
, © aatioortcte, | ) fabe, we 


lind wenn Meron fich in dem Pentateucho . ges 
gen ape Druber oe اللا‎ ‘fo babe wt 


en wane fe, ‘ag thet cn Hofe fe me 


ver Zufall geweſen waͤre. 9) 
b) ‚Eiche Cap. 7. p. 188. Nor. a, | 


Daß da mir nie folgteſt 7) Mie 
5 1 en verweifet 8 Doles bers fat 
daß er ibm bey feinem Effer, in Ergre 
ber — wider die Abgoͤttiſchen, at be bee 
gefon anden hätte, ober ihm 2 يان‎ ne 
tg —— waͤre ihren Au 
ruhr bekannt zu machen 
d) Lind meine Worte nicht Beobadt 
Das iff, damit du niche fagen möchteft, i 0 
atte einen Aufrube erregt, wenn ich wider 
ie Berehrer bes Kalbes die Waffen erat fen 


2, Siche 


A KORAN 


aus eigener Macht unterlaffen, fondern wir muften verfcbiedene "agit 
Ir 


hi Mofes wieder zu wns zuruͤcke koͤmmet. 

Frach رع‎ © Aaron, twas hielte Did) ab, hy du fabeft, 006 fie irre gine 
—* ba mir nicht nachfolgteft? c) Bit du demnady meinem Befehl unger - 
ie fen? Aaron antwortete, o Sohn meiner Mutter, fchleppe mid 
Bart, nod aud) bey den Haaren meines Hauptes. Sawa | 


ae unter oem Das 


Gap, 2. 





fone! * rechen, ¥ gd tab 6 ts So et * 


antworteten, wir haben ni 





ihnen ein 
al Sameri rocken feinen 











bu mabe ehe, du ba‏ ل 
TE 18 und meine Horte nicht beobachte, d)‏ 


or 2 ٠ 0 war dein Zeichen, o 
m) Diet 


mt TEE in het en er de 


: Biren Maron berebet, fl 
£ ا‎ Worauf © fie alle ing 
١ gi a —* 


herfürgekommen, der 


* demo von ler * gemacht gehabt; 3. 
| 1) Al Beidawi, v. D’Herbel. Bibl. Orient, p. 650. and Koran Cap. 2. 5 70, 6 
2001.4. 


Exed. 


we MKORAN Emm 


br ahen; a) Daher nahm ich eine Hand voll ead ven von dar Fußftapfen 
8 Bo ihn: Da und warff folden binein auf das serfchmolgene 
Ralb; 5) Denn alfo ab mie mein Gemuͤth ein: Moles fprad), Hehe, packe | 
Did)! Denn deine Straife in pei Leben (oll feon, 206 Du zu Denen, Die. = 
begeunen, fprechen wirft, chbre mich niche an; c) und eine Drohung noch 
febrecklicheter Schmergen in dem zukünffti en £eben, it Dir angefündi — 
welcher du keines wegs entgehen ſollſt. And ſiehe, nun wollen wit deinen GOtt, 
deſſen Verehrung du Dich fo «eifrig ergeben gehabt, — d) 0 ory: wie 


- gvollen ihn —— und in Pulver verwandeln , 


verftieben. Euer GOit iff dee wahre GHtt, auffer wel Fein anderes 
Gort ijt: Er Pearls alle Dinge durch feine Weisheit. Alſo erzehlen wir dir, 
o Mohammed, Umftdnde deffer , ag dor 0 0 iſt; und haben Dig 
eine Vermahnung von ung gegeben. Wer ſich dapon abwendet, der wird ges 
wißlich die Lat feiner Schuld am Tage der Auferftehung tragen; Darunter 
werden fie ewig fliehen; und dicles roird ihnen am Tage der Auferftehung ei⸗ 
ae — Bw: eyn. e) An ساد‎ Tage wird Die Pofaune sihalm; und 0 | 


bitte: ser Damit bn st een mi rn. Dakero er allen — ante ane 

Soff, wenn ich dir nachgelommen, daß ich.mei- a ae 
me Sicht ce bey See af un beine weiss alls vernsieden, fü, daB er in der Wile 
kunfft nicht erwartet hatte, aller Un⸗ſten wie ein wildes Thier herumwanderte. 2) 
ordnung wieder —* — ae ey geſchloſſen, daß em Stamm 


faben) amarita n, die cite 
fie nn nn ae Reue * pile au dem rotben Meer en tote 
د‎ Ser A a Ba ‚gfenb ee unſers al Sameri find; weil 


te fen em ein auf den heutigen Tag ihr befonderes Une 


orte, nebmlich, La mei » dad it kauen, 
oa auf — Herb des —* * die Ihnen begenrien. 3 ) 66 iff mi x 


Staus 
bes von feinen Füffen, ifen, bod لا‎ {gene Kalb —— rw Serie ibren Uchruns 


dancten bat, mel 
mit Leben au begaben. Es wird. et u A 
gekannt. بينم‎ er i die Samaritaner gegen die 


be an 
‘errettes und vor ihm Gorge getragen, ba er MID rer aberglänbiichen Bermeibung, eini-. 


As ein Meined-Kind won feiner Mutter, aus eg سا‎ oma 


| d) Wollen wir deinen Bott verbren, 
١ b) Siehe Cap. 2. p. 10: — — wie Ye Worte auch uberfest were 


c) Rihre mid nidt an) a ip Die Di ae لس‎ erg — 


١ une dem Pharaoh, bintweggefeget yor 


mit einem bigigen‏ 0ه اااء 


Denn diefed erfolgte wenn er je _ ©) Giehe Cap. 6. p. 142. &c. 


wand anruͤhrte, oder er jemand’ anders an: 
Rise = — Zu une u u nd 
na war ae aoa 3) lidem, 3) v.Geogr. Nab. هدم‎ 45. 
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wollen an ſotchem Dage die Gontohes , goaue Auger Gaben, a) vers. 
fammlen. Sie werden mit einer leiſen Stimme zu einander fagen, ihe (eid nicht 
über gehen Tage hier gervefen. b) Wir wiffen gar wohl was fie fagen wollen; 
Da der feines. Wandels wegen am meiften unter ihnen Hervorleudtende ſpre⸗ 
den wird, ihr babe wicht über einen Tag verzogen. Sie werden Dich wegen - 
der Berge fragen. Antworte, mein Here wird Re in Staub. verwandeln, und: 
zerſtreuen, c) und fie ald eine gleich ausgebreitete Ebene laflen, daran man Feie: 
nen Ove fiehet , der höher oder niedriger waͤre als der andere. An ſolchem Ta⸗ 
ge werden. die Menſchen Oem Lengel folgen, dev fie zum Bericht 0 
wird; d) Keiner foll Macht haben , fid) von ihm abzumenden, und ihre 
Stimme wird gang leife feyn vor dem Barmhertzigen, audy wird man weiten. 
nichts von ihnen hören, als das hole Getdfe ihrer Saffe. An foldem Tage 
wird feinem Die Fhrbitte eines andern etwas helffen, ausgenommen die Fuͤrbitte 
defien , dem der Barmbergige Erlaubniß geben wird, e) und der Ihm angenehm. 
feyn wird in Dem, wad er ſaget. SHtt weiß dasjenige was vor ihnen, und 0 
Ihnen ift; Sie aber begreiffen nicht fo viel mit ihrem Wiſſen: Und ihre Angefichter 
felen gedemithiget werden f) vor dem lebendigen, dem felbftändigen GOtt; 
und der wird elend dran ſeyn, der feine Ungerechtigkeit wird ‚tragen müffen. 
Wer aber, als ein Mechtaldubiger ‚gute Wereke thut, 2017 kein Unrecht, und. 
kine Verkuͤrtzung feiner Belohnung von GOtt beforgen. Und alfo haben 
wit diefes Bud), fo ein Koran in Arabiſcher Sprache ift, herabgefandt, und., 
mandyeriey Drohungen und Verheiſſungen darinnen eingefchaltet, auf daß die 
Menfchen GOtt fürchten, und zu einem sbrenden dencfen dadurch erive« 
det werden möchten. Darum laffet GOre aufs herrlichſte gepriefen werden! 
Den Konig! die Wahrheit! Mebereile did nicht in Annebmung oder erie 
Zu | fing 





©) Weihe vane Augen aben) Dern eweſen) N lich in er 5 / im 
—* iff der Fen ren ci Bee eine gol epmlich in der Belt , ober ها‎ 
cubes oder 211/0011 den ſie ſcheuen. Der ©) Siehe die vorläufige Einleitung, vier: 
da fpriche, daß einer eine ſchwartze Leber nn. , 
(wiewo one unfern ashes burg weis⸗ te Abepeilung, 5.104 ا ا‎ ١ 
leberige, * ift, blaß, bleich, anddructend. d) Giehe eben dafelOff, p.106. 
0 8 N 


roͤthlichen Bart und grave Angen babe, ſo Ä | 
if folches: eine Periphrafis ober Befipeeioun e) Ausgenommen die Sürbitte def. 
tined Feindes, infonderheit aber eines Gric | fen x) ¥, ausgenommen 26111 2.) Gigs 
den, welche Ration die abgefagteften Keinde be C2P-19- P358- rn | 
ber Arabier waren, und gemetniglich ref) Ihre Angefichter follen gedemäthi- | 
und Augen von folder Farbe hatten.) Je⸗ ges werden) Das Driginal: Wort drudet ei’ 
doch bedeutet das Driginal:Wort anch folche, gentlich bie Demaebigung und niebergefihlgs . 
bie ſchielend ober wept gar blind am Staar gene Blicke der Gefangenen in Gegenwart ihr. 
fin. | ved Ueberwinderd aus. | | 
b) Ihr [eid nicht über schen Tage bir 1 1 


3) Al Beidawi, Jawhari. in Lex, 
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5 370 ١ | Al KO BA N, . u En: 
3 beg Korans, ehe bie Offenbahtüing de efben an 5 2 بهت‎ 








rich, Here vermehre meine Erkenntni gaben vormahls de 
ebot ; Allein er — folded, b) und af von der verborenen 11 

. und wir fanden einen feften Entſchluß bey ihm. And erinnere dich, al 

zu den Engeln fagten, bethet Adam an; und fte ihn auch anbetheten; er 

Eblis weigerte ſich deſſen. c) Da ſprachen wir, o Adam, warlich dieſes iſt 


dein und deines Weibes Ertz⸗Feind; Darum nehmet euch in Acht, daß er euch 


nicht aus dem Paradieß vertreibe: Denn da wirſt du elend daran ſeyn. War⸗ 
lid) wie haben Vorſehung gethan, daß did) darinnen nicht hungern wird; 
auch haben wir Vorſorge getragen, daß dich darinnen nicht durſten, noch auch 
einige Beſchwerlichkeit von der Hike treffen fol. Aber der Satan bließ ihm- 
ba Gedancken ein und (prac, o Adam. foll ich dich zu dem Baum dew Ewige: 







Feit leiten, und dir ein Königreich zeigen, welches nicht aufhoret > Und fie affen: 
bende davon: Da wurden fie gewahr, daß fie nacfend waren, und fudten, zu 
ihrer Bedeckung, Die Blatter des Paradiefes zufammen zu neben. d) Und alfo 


wurde Adam feinem Seren ungehorfam und liefe fich verführen. Hernach nahm 
ihn fein Herr, auf feine Buffe, wieder an, wendete fich wieder zu Ihm, und 
regierte Shn. Und GHet fprad), geht, packet euch alle bende von binnen. - Es 
foll immer eins desandern Feind unter euch feyn. Hernach aber fol «ine 


Unterweifung von mit an euch gelangen, e) und wer meiner Regierung folgen- 


wird, der fo nicht irren, noch auch unglückfelig feyn. Wer ſich aber oon mei»: 





mer Vermahnung abwenden wird, der foll ein elendes Leben führen, 7 sa 


wollen ihn am Tage der uferftehung blind vor uns erfcheinen laffen. F. a 


wird er Iprechen, © err, warum haft du mich blind vor dich gebracht, Da ich: 












doch vorhin fo feharff fehen konnte? GHtt wird antworten, alfO haben 
die gethan, weil unfere Zeichen zu dir famen, und du fülche vergafeft 
auf eben foldhe Weife, follft du an dieſem Tage vergeffen feyn. Und alfe tool- 


= = 
of ERW 
1. — W aI 


a) -Uebercile did nidye in Armebmung boths , bat einige Arabiſche Er 
und Serlefung des Korans) Es wird dem veranlaffet, das Wort Infan, Menſc 
Mohammed allhier geboten, nicht ungedultig nafiya, vergeffen, beriuleiten ; und لله‎ 

u werden, wenn Gabriel mit Ueberbringung Yrfprung folgenden SprucwortsGelegent’ 
er goͤttlichen Offenbahrung ein menig © gegeben: Awwalo nälın awwalo'nnäf, ©: 
aufendleibet, und folche dem Engel auch nicht” 1 vergeßlihe Perfon, war der 
u geſchwind und eiffertig nachzufprechen, fo, YlTenfch; welches ein Wort-Gpiel iff, we 
aß er ihm zuvorkomme, ebe derjelbe noch den nen auf den gleichen Laut der Worte gejeb 
gangen Spruch zu Ende * bat. Aber wird. وي قلا‎ 
einige haften dafur, das Verbot bejiehe fic: ©) Siehe Cap. 2. p. 7. &c. Cap. 
auf die Sffensliche Bekanntmachung cines Bers 4) Giehe Ca 167 
fienls, ebe ihm folcher gnugfam erflaret wors P. 7» P-107- 
. .@) Siehe Cap. 2. p. 9. &e. 


4 * 


ben mare. 1) 


ub) Ser uergaß feldhen) Dicks bed Adams 5) Eiche die vortauffige Einleitung | vier- 
fo gefchwinde Bergeflung de = 


8 göttlichen Ge= te Ubebeilung, 2.208. 
ı) Al Beidawi, Jallalo'ddia, " | 


—* 


BE 


: oder bie Gabe der Weiffagung, — | 


a ay 


es Lebens.- en Mecca⸗ 


eichen bor dies 


Deinem yon ausgegangen 
69 ift aber zu ihrer 


und preife Ihn in den Stunden 
“ages, b) auf 208 du (wiss the 


Diger. d) Befiel deren bon deinem Haufe, 


Wir 


einigen zu erlangen : Wir mollen dich fehon verforgen: 


ALKORÄNM, 


‘wit detr der ein Veraͤchter iff, und den Zeichen feines Seren nicht 

ubet; mun n wi ned aber die Straffe des zufünfftigen Lebens weit — ſeyn 

0 * er währen, ale die Straffe diefe 

7 mac ni bekannt ‚ wie viele Geſchlechte wir vor ihnen. — haben, 

nungen fie wandeln: a) Warlich hierinnen find 
a find. Und wenn nicht ein vorbedachter a 








Pu 

ai ergang ohnfehlbar erfolget feyn : 
nmet. Darum ertrage du, o er 
reife Den Nahmen deines Herren vor der 


eraans, 


‘ u beobachten und bebarre du ſelbſt beitändig darinnen. 
| arbeiteſt, um den noͤthigen Unterhalt vor 




















0 = ie mit ni begab 
له‎ 0 Verfthonung, von 


get cit von GOtt beft 
Se ' hy. bs. lagen; und | 


hed ang, 


Mad 1 ‚ und ant 0 — des 
PR 3 1 , Gnade von GOtt zu empfangen, vergnigt 
| ١ or geſt. Und wirff nicht deine Augen auf dasjenige, was wir verſchiede⸗ 
شن‎ bon 10 en tin Mdubigen zu genieffen verliehen haben, nehmlich (tbe Splendor ) 
Herrlichkeit diefes gegenwärtigen Lebens, c) damit wir fie dadurch 
ir * +2 nn (the Provifion of thy Lord ) dasjenige, was dein err vor 


SS 
38 


ya , ift beſſer er und 
nicht vor m Dit daß du 


tn D 18 eſch he der Frommen wird gefegnet fepn. e) Die Ungläubigen‏ ظ 






, wenn er uns nicht ein Zeichen von feinem Geren fehen Läffet, fo wols 
n niche alauben. Haben fie nicht durch oie © enbabrurt 


| J | Er tl De Erklärung deffen pe ‚ was in den — 


d) In beffer und Beftändiger er 
Fr bleibender , bebarrlicher) Nehm⸗ 
ch die in jenem Leben fuͤr ſie aufbehaltene 
Belohnung 
und die Offenbahrungen, womit dich GOtt 
begnadigt hat. 
e) Das Geſchlecht der Frommen wird 


ag ‚ gefegner feyn, the projperous luc (bal 
attend on Piety, das gluctlicbe Geſchlecht 
‘(oder auch, der alückliche Ausgang; benm 


Ifue bedeutet bepdes ,) wird auf Frömmigkeit) 


folgen, wird die Frömmigkeit begleiten! Man 


berichtet , went fich Mohammeds Familie 

oder aig ly in feinem Haufe, in einer Not 

oder Anfechtung befunden, fo babe er ſie ihre 

ree jum Gebeth nehmen und MAR Gere 
cul Gerfagen heifen: 3) 


@ Ar Bodawi, | 


a) Eiche — p· 301. 


~ 












* * 
"rn — 


ungen + fie wandeln 
ihrer Vertilgung vor Uys 
١ — Ad und Thamad, 


| Enden, the Extres 
sad iff, Abends und 
3 al bie vornebmften 
yetbe F hret werden. Eini⸗ 
— orte gehen auf das 
Da die erſte Balffte bes Sas 
zebet, und die andere Hälffte ib: 
mmet, welches um folche Zeit 


e Augen x.) Dad iff 


sib boi 2 race und ihre 


States in diefer Welt begehre — 





| لحت 











112 | 
der 
| Eee xt ent 





























mire gee ee | 
ferfiebung gefagt habe tt, Wi F 
أدب‎ ed N oftel finde, da Dag wir —— ichen folge 
—* na emuͤthiget und mit Schande b coed word nz € ( * ١ 
uns erwartet + Ausgang. Wartet derohalb | follet ge 
| welche den ebenen | 
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Di ااا‎ 3 re 08 mM 
hbaͤhret. 


In dem Namen des 52101111 Bon 


ie Zeit, Rechenſchafft zu geben, nahet ſich dem von D 
ca; da ſie eben in die 0 Fahrlaͤſſigkeit اعد‎ Dy und | 
von der Bertachtun deffelben abwenden. Es gelanget ke Es er⸗ 
— von ihrem Herrn mehr an fie; dieweil ſolche letztens in be em Kora 

geoffenbahret worden. Allein wenn fie folches hören, de, na fie einen Sche 
daraus; Ihre Hergen find in Wolliiften erfoffen. Und die, fo ungerecht Hani 
‚reden heimlich mit einander und fprechen, ift Diefer Mohammed irgend mehr als 
ein anderer Menſch, wie ihr ſeid? Wollet ihr da Mi bingeh en” ‚ Kr uber- 
Stuͤckgen anzuhören, da ihr klaͤrlich fehet, daß es we 
weiß, was im Himmel und auf Erden geredet abs et it 8) | 
und weiß. Allein fie fprechen, der Koran ift ein beriporrener . bau if ‘ N dur 
Ja, er hat folchen gefchmiedet; Fa, er ift ein Dichter. _ LaF jet il i 4 et * | 
einigem Wunderwerck zu uns Fommen, ve eine folche We ie Die vor 
ropbeten gefandt worden. Keine von den Städten, die vie 

en, glaubte den Wunderwercken, die fie verrichten fahe, vor ihnen nt 
den demnach diefe wohl glauben, wenn fie ein Wunderwer ck ‘ber 

ten? Wir haben Feine als unfere Apoftel vor dir gefandt, d i twas andere 
als Menfchen gewefen waren, denen wir unfern Willen geoffe cht wet, Stas. 
get diejenigen , denen Die Schrifft befannt ift, wenn ihr die] es n nut; & i asi | 
gaben ihnen einen Leib, der ohne Eſſen und Trincken ig 

Ten fie auch * unſterblich: Sondern wir hielten ihnen الا‎ 1 19: 


oh oes dS ER | 


“ay Das Sapte Hret — 8 weil “Dew after a derimnenn ange: 
einige — er auf —8 von fuͤhret werben, * 





4 its ” 


? 1 win 


XVB. * 


—E K ORAM an 


ug nie fe wide dacjerigen Die: uns en Uebertro⸗ 
Nun hab ep aa each. 0 rch a —— 
seinen euer mit Erwehnung geſch + Walet ihe 
2 ben? Und wie viele —58 be ben: wit. umge ehrt, die *.5 war 
er andere Vdicker na ihnen nan ae fafien, Und wenn fie une — 
ac (ten, fiche , fo. oben | fie Schnell aug folchen ven. De 
IR engel mic: 0 s ihnen; flicbet Dod) nicht, fenders 
الو‎ dem aurid?, woran bac sig dattet und zu euren 
en: — اه‎ ibe, werden. a), Sie antworteten, ach! 
ب‎ * ME God ungerecht: geweſen 4 — ibe Kiagen hörte nicht auf, 
a. N h Korn, welches abdgemevet it, gemacht und gänglich vertiige 
J en Die immel und die Erde, und dasjenige wong | en 
HE 8 8600 ge en. ©) Wenn es uns gefallen hätte, 
on 5 Ir Hirden, wir ſoiche mit demjenigen getrieben haben, — ns 2 
3 2 )_ ‚Aber wir tollen der Eitelfeit Wahrheit enégegen 3 ‚und 4 
” ai * ain ee m machen, und fiehe,.fie foll verſchwinden. ehe eu 
T x at pier. , was ibe: euchloß. von GOte- porbsinget! Sintemahi Abm 
ا‎ wer im Himmel und auf Erben Ht; Und die Engel, Die in 
te sat“ Wap veradten feinen Dienf niche aus Besmefendeis ; Sp 
h nicht müde darinnen. . Sie preifen Son Tag und Nade, 
or oder nerdroffen. Haben fie Gorter von der Erden genome 
اند‎ die Zodem vum Erben au m? Wenn و‎ Himmel * 


Aaa 3 












































gefragt wer; die Berftänbigen die Wunder che —— 
mero gig we Bus erttfHich يلد‎ — und ip ihr Tha n ale — tl 
ages ster, Oe 7001219 3 ham ewiger 
oat * sinigt werben und en Lohn HIHI بي‎ —* eiteln Beach u 
as möget. 1) د ئلا تناك‎ gößlichkeiten dieſer Welt vew 
wir find ungereäyt Achter Willen. 


pr Ah 2 200 me ا‎ im ai 
r 
Oe 8 : ben 38 aber, oe she el wit mbit —2*** oder in den 










ett. unferer ليست‎ 


et 
—8 — Nebu ab wi in — wate 
—— her Weit * wn 


— sre, do Ei A Taft ‘bad ud Diino 
fe 1 7 
und die Be die fo. — AWerſetzt iſt — 


Me te-an diefem Ort ein De oder Bind; 

ne — obge juss Seite 3 بسي مانت‎ | lich wider die hei 
8 en 1 ١ 
== | — i, af OG oye. = 











74- st AL KORAN 


nuf Erden, auffer WO, Götter waver , fo wůrden fie 7 
werden. a) Ader ferne fey dasjenige toas fle vorbringen von G 
des Throns! Es wird Feine Rechenſchafft von Ihm gefordert 0 vegen de 
jenigen, was Er thut; von ihnen aber wird gerwißlid) Mechenfchafft gefe gm 
werden. Haben fie andere Götter, auffer Shin, angenommen ? "Sam 2, W eiſet 
euren Grund davon auf. Dieſes iſt die ermahnung an en, 1 31 
gleicher Zeit mit mir am Leben find, und aud) die Zermabanng a eniger 
gervefen, die vor mir hergegangen find: b) Aber der grofte Thei 
Fennet die Wahrheit niche und wendet fich von derfelben ab. - 
nen Apoftcl vor dir gefandt, dem tir nicht geoffenbahret hätten, 1 
7 Gott it als Ich Darum dienet mir. Sie fore n, der Be inher 1 
Ifue) Kinder gezeuget, und die Engel find feine — € 
Nite GOtt! Sie find feine geehrten Diener: Sie 7 ro € 
Sick zuvor, was fie fügen, d). und vollziehen feineg 
ihnen und was hinter ihnen iſt. Gie werden vor nea 0 ge 
vor den, Der Ihm gefallen wird; Und fie zittern aus 
einer unter ihnen fagen wollte/ ich bin Gott, folchen — 
Te zu Lohn geben: Denn damit wollen wir die Ungerechten belohne 
demnach die Ungläubigen nicht, daß die Himmel und die Erde d te 
find, und wir fie von einander gefpaltet, e) und. alle lebendige © 
| ae geſchaffen haben? Wolken fie daher nicht gläuben? Und ti 
Erde, durch unbervegliche Berge befeſtiget, daß fie fic) nich 
follte; f) und wir nm breite ER Da iw 2 4 

















0-2 —— 
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a) Beyde' verberbet werden) Das iff, chen bat; Sondern fi Ai ta 





Die Bande Schöpfung bet re, Bert — denen ihre Pflicht bekannt 
eratben und umgekehret 0 inander | 

—* aͤchtige Miderfacher mit ©) Und wir folie bp 

Vorzug ſtreiten oder eifern 

















ws 
r um den ger) Das iff, fie waren oe 
> pa br, wn be wit ey 
b) Die vor mir bergegange nd) Das fonderten, und den * 0 5 nel, 
iſt, beefed iſt die beftandt بي‎ a er heiligen Und Die Erde in fo viele 3:7 of 
— mht —* ſondern ch Werde eintheilten; mb | cha tw a 


, bie in vorigen Zeiten geoffenbapı عم‎ fe des einen, undo 2 "Ober, ii 
Sc See, Le ee 
beugen. TER, u. سك‎ BE Simmel Erde waren 


: ( Diefe Stelle wurde ber Khgudicen bail: fen, und wir § öffnet 
Meinung iff, Dimmel F 
Nag SA OOM 0007 
| a fe ¢ Tagen) — Shatin — بيد‎ darzwifchen g die. ou » 7 حا‎ 
nicht, cher etwas بير‎ fagen, big Er 6 geſpro⸗ _ £) tio Cap. 16. p. * 


"a Al Beidawi, Jailalo'ddis, 
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237 5 6887202007 الم 


ver find. Er ift es, der Die Nacht und den Tan, die Sonne und den Mond 
gelhaften hat: Die himmlifchen Edrper bewegen fich alle, ein jee r in feinem - 
1 6, aufs ſchneilſte. Wir haben Feinem Menfchen exoiges Blei- 


+ 106 der Erinnerung ihres HErrn. Haben fie Götter, die fie, oh⸗ 


Ingläubigen Land heimzufuchen , und die Grangen defjelben - 
Hea: {le demnach die Ueberwinder ſeyn? Gage, id 0 | 


ugnen; oder, indem fie feine‘ Mohammed atigelegen, die gottliche Rache gu bes 





pair's, 
: : 




































1 ihren Reifert darnach richten möchten: und-unterftägten den Hime 
nel mit einer Befte, als mit einem Dad. Dennod) ehren fie fid) von dies 
in Zeichen ab, und betrachten niche, daß fie das Werck der Gand GOt⸗ 






un in deſer Wele, vor dir, verliehen; wenn du demnad) fHirbft, werden fie 
sohl unfterblich feun? a) Eine jede Seele wird den Tod fhmäcken: Und wir 
vollen euch, zw enerer Bewahrung, mit Bofen und mit Guten prüfen; und zu 
nsfollet ihr-wiederfehren. Wenn dich die Ungkdubigen fehen , fo begegnen fie 
it nue mit Berfpottung und fprechen, ift dices der, welder eurer Götter 

t Derachtung gedencfet 2 Und dennod gläuben fie felbft nicht, was ihnen 
Dem Barmbergigen vorgeprediget wird. b) Der Menfdy — aus Uebereilung 
fen. c) Sch will euch einmahl meine Zeichen auf eine ſolche Weife fehen 
alien, Daß ihe deren Befchleunigung nicht mehr wünfchen füllt. Sie fprechen, 
mern. wird diefe Drohung erfüllee werden, wenn ihr wahr redet? Wenn dies 

Ig welche nicht glauben, wüften, daß die Zeit gewiß kommen * 
fie nicht vermdgend ſeyn ſollen, das Feuer der % (Lert weder von ihren An 
lichten nod) von iheen Ricken ‚abzutreiben, un da fie weder Hülffe 21 
Draft finden werden, fie würden es niche befchleunigen wollen... ber 
er Tag 5 che wird plößlich.über fie kommen und fie mit Erſtaunung robs 
m. Sie werden nidht vermodgend feyn, folchen abzuwenden; Go follen fie auch 
inen Auffchub erhalten. Andere Apoftel find vor dic aud) verfpottet tvorden ; 
aber Die Steaffe traff die Spotter zu rechter Zeit. Gage. den Spoͤttern, ter 
dey Nacht und bey Tag von dem Barmbergigen erretten? Und dens 
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ne uns, befehüßen werden? Sie koͤnnen fich ja felbft ‚nicht helffens Go wird 
nen aud) von ihren (Compansons) Mitgefellen rider ung nicht beygeftanden wer⸗ 
m. Wher wirchaben diefe Leute und ihre Bäter weltlihe Gluͤckſeligkeit ger 
fen laſſen 5 e ihnen das Leben gefriftet worden. Mercken fie nicht, Daß 


# 





TT. 


: / : { — 0 oP اا ا‎ 6 
GI unſſerblich ſeyn?) —— gegeben, inſonderheit aber den 
murbe 9 apret als Die Un⸗ Koran verachten. 
| en wir den 2 ن‎ Der Menſch ift aus Uebereilung ge 
Erben Ret} , vie andere fchaffen, of Precipitation) Weil er fo 8 
AR a und unbebachtfam iff. 1) €8 wird berichtet, 
en von Sem Barmbergigen, dieſe Stelle fey in Betrachtung beg al Nodar 
GE 2 mgegeiget wird) Indem Ebn al Hareth geoffenbabret worden, alg er den 
Mel upd die Schrift, die ihnen gu ihrer fehleunigen , die er den Unglaubigen drobete. 2) 
| — — — m — ae — 


1) Siehe Cap.17! ,وموم‎ Not. h.9 AbBeidewi OF 


- 





adern waren. 


oͤtzen you. einigen Seribenten 
te. 


cud nur die Offenbahrung GOttes. Aber die Tauben wollen Seinen Ruff 
nicht hören, wenn ihnen geprediget wird. Jedennoch, wenn fie Der geringſte 
. Hthem von der Straffe Deines HErrn beruͤhret, fo werden fie setoigl ich fagen, _ 
ach! wehe uns! mwarlic) wie find ungerecht gemefen! Wir wollen für Den 
Der Auferfichung richtige Waage beftimmen. foll Feiner Seele im allerge 
vingften unrecht gefchehen. Und wenn auch ſchon See Verdienft oder DieSchuld 
einer That nur eines Senff-Korns ſchwehr ift, fo tollen wir foldhe Dffentlich 
herfürbtingen; (and there will be fufficient Accountants with ur, ed Werder es 
fame Berechner bey uns feyn,) und es foll uns an ſolchen nichesfehlen, we | 
genaue Rechnung. zu halten willen. Wir haben dem Mofi und Aaron we 
Das Gefeg gegeben, welches eine Unterftheidung a) zwiſchen Busen und 3%. 
fen, und ein Licht und eine ——— Gottieligen iſt, die ihren HErtn 
im Derbetgen sheng a ay vor der Stunde des Gerichts erfchrecken, And 
diefes Much iff auch eine (dlefed, felige, gefegnete 2c.) gnadige Erinnerung, 
wir vom Himmel herabgefandt haben. Wollet ihr demnaͤch folche Täugnen? Und 
wit gaben dem Abraham vormahls feine Anweifung, b) und wir wurten, 
er der Offenbabrung würdig war, womit er.beanadiger wurde, tere: 
innere dich, als er zu feinem Vater und zu feinem Vole fagte, was find dies 
fe Bilder, denen ihr fo innigft py feid? c) Sie antworteten wir 
fie unfere Bater anbetheten. Da fprad) er; warlich, beydes ihr) und eure 
ter, habt in einem offenbahren Zrrthum gelebet. Sie fprachen aft die ernft« 
liche Wahrheit, was du uns fageft, ‚oder bift Du einer, Der nur sie 
fcherget? Er verfeßte, warlich euer ACer iſt der —A— Ww der 
den. Er iſt es, der fie geſchaffen hat; und id) bin einer Hon Dany 
chem Zengniß geben. Bey GOtt! ich will einen Anfchlag wider eure Si 
machen, fo bald ihr euch oon denſelben hinweggewandt und euern Rücken get 
ret habt. Daer denn in der Leute Abwoefenhbeir in den Tempel bi 
ging, wo ihre Bögen ſtunden, und folche alle, biß auf den geöften Datum 
in Stücken zerbrach; damit fie die Schuld auf dieſen ſchieben moͤchten 
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a) Eine‘ (١ Ardb. al For- die Chaldaer draufen auf Ve 
fan. ١ Giche die vorläuffige Einleitung, dritte und ein nroffes Felt begingen. Einige melden, 
Abtheilung, p. 72. + مم‎ Babe fic) in den Sempel verfieddet; und 
b) Beine Auweiſung, his Dieefion) nachdem er fein Vorhaben audgefübrt gebabt, 
Neymlich die zehen Bücher göttlicher Offen. Habe cv, um fie ihrer Thorheit, die fle durch 
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| 2) Bel cir fy er Wale et: — a! تمع‎ Be, Serf, bie 5-5 






welche zu fangen glebet/ toe Dee Rinded vet 
Yar = und ti Weibleis, das — trägt, wird 
Und du wirft die Menfchen wie betrundfen en; und fie 






om‏ ظ ْ 5 M KORA‏ = بع 
55 
been Bo — ſeyn: ‘Gondeen die Straffe GOttes wird ſtreng ſeyn.‏ 
der ohne Verſtand von GOtt diſputiret, b) und einem jeden‏ 
folget: Wider welchen ——— iſt, Daß-er den, der ibn yu‏ — 
Schutz⸗Herrn annimmet, gewiflid v und in die Quaal der‏ 
pollen inein leiten wird. © Denfehen ‚wenn ibe an der Auferfichung sweifs‏ 
cher, daG wir pi 30606 aus dem Staube der Erden geſchaffen‏ 
‚aben: —— aus Gaamen; hernach aus ein wenig geronnenem Blut; c‏ 
Ferner aus einem Stick Fleiſch, das zum Theil vollkommen gebildet, und‏ 
zum —— unvollkommen gebildet war: Damit wit euch unfere Almacht ofe‏ 
fenbabem möchten: Und wie laffen pasienise, was und —5 — in Mutterleibe‏ 
je SiG zu = — Zeit der indung. Alsdenn bringen wir‏ 
der herfuͤr; und — fen wir ob zu eurem vdfligen Als‏ 
ter hen an einer von euch flirbt in feiner Jugend, und. ein anderer‏ 











wird IF gn einem abgelebten Alter hinaus verfparet, * er alles veraiffer, was 


er — hat. Du ſieheſt die Erde bißweilen gang ausgedorret und unfrucht⸗ 
الو‎ wir ب‎ — en Regen darauf herabkommen laffen, fo wird fie in Bee 
millet auf, und bringet allerhand (luxuriant vegetables} — 
er grünende Gewaͤchſe herfuͤr. Dieſes — daß GOtt die Wahr⸗ 
heit iſt, und daß Er die Todten sum Leben auferwecket, und allmaͤchtig iſt; 
und daß Bie Stunde des Berichts gewißlich kommen werde, (es ift Bein Zweif⸗ 
fel Daran) und GOtt die, fo in den Gräbern find wieder auferwecken wird, 
68 ift cin Mann, der ohne Erkenntniß, ohne Anweifung und ohne einem erleuchs 
tenden Buch d) von GOtt difputiret, und الود‎ Seite hochmuͤthig drehet, 
daß er die n von dem Weg GOttes abführen moͤge. Schande fo 
ihm in dieſer We لت‎ und an Dem Tage der Auferftehung wollen = 





—  Sängfien Tages feya wird) d) 26 ift ein Mann x) bier ger 
- patfteben fo — Ben Berlon war yaa gs = 3) einer = 
Pick rhe — aͤuffige Einleitung, vierte vornehmſten unter den Koreish und e 
لإا‎ , p.105. fia 5 Ertz⸗ me oie Manca Sata .. 
3 Mi ein Mann on. n rechter e mru Eba 
Su — bes al Wadar Ben 1 a. — aus bem Gefhlecht Makzum ; und er 
% pet waren, daß ber Koran ea: paves tet; Harn Me 
Mate we Nats — NEAR: wanbelt wurde. Er ward in der lache zu 
7 Siehe Cap. 96. Bedr ex{iplagen. 4) | 














5) Siehe die vorlauffige —— vierte Abtheilun 105. &c. 2) Al Beidawi, 
9و‎ Jallalo'ddin, 4) Siehe Cap. 8. p. 207. 4 en 
= ce 1 








a6 AL KORAN. 
ndie Quaal des Veennans maͤcken da 30. geſegt werden 
rah — leideſt du wegen fn ies tafe ae oh Catt i 










ungerecht: Sesen die = 68 giebt einige Leute, die 


veriag, wanckende, unftä — x) m 2 ’ 
und gan auf dem Rande a) der wahren Religion ney > iy - Wenn eis 
nem derfelben Gutes begegnet, ift er wohl zufrieden darinnen. Wenn sn 


‚Aber irgends eine Trübfal trifft, fo drehet er fi) mm, mit dem Berluft, fo wohi 
Diefes als Des zufünfftigen Lebens. Diefes ift offenbabres Verderben. Er will, 
auffer GOtt, dasjenige anruffen, was ihm vorder fchaden noch nügen Lanz Dies 
ſes ift ein Oertium , der von Der Wahrheit entfernet ift. Er will. den anbettyen, 
der feinen Verchrern eher zum Schaden als zum Nutzen geveichet.. Gewiß, «in 
folder if ein elender Schutz⸗ Hert und ein elender Nritgefelle. Diejenigen aber, 
welde gläuben ‚und gerechte Werde thun , will GOtt in Garten e 
durch welche Rite hinraufhen: Denn Gtt thut was Ihm gefaͤltet. e da 
dencket, daß GOtt feinem Apoftel in Diefer und jener Welt nicht beotichen 
Wwerde, Der firenge ein Geil — den Himmel an und mache i Leben ein 
Ende, und ehe, ob feine Anfchläge dasjenige unkräfftig mad) wes⸗ 
wegen ct zornig war. b) Alſo ſenden wir den Koran tab مرا‎ Renbahre 
Zeichen find.. Denn GOtt — wen Er will. it wahren Glaͤudi⸗ 
gen, und diejenigen, welche Juͤdentzen, und die Sabi Die 6 








tind Die Magianer und Goͤtzen⸗Diener anlanget, hd BD am Tage لبن‎ ١ 


— zwiſchen ihnen richten: Denn GOtt iſt Zeuge von allen Dingen. 
du nicht, Daß alle Kreaturen, beydes im Himmel und auf Erden, 
Son erben; e) Die Sonne, der die Sterne, Verge und Baͤume, 

















dem Weshanımed 

gen, und babe ihm erfuchet, * 6 
لك‎ und von ber Berbind de 
Bu pet werden Der, bap be 
atte vermeldet, da eichen 
See n nicht erlanbet —* an 


frie reiben, ke ob ee x x 

ner Mühe und rzweifflung den 

Beyſtand wird aufbaften fönnen. = : 
c) GOre anbethen} Seine 

kennen und feinem göttlichen oie ——— 


2 


a) Gleichſam auf dem Bande 5 Diefe 


Redens-Art zieht. auf einen, der an den eufer= 


ſten Sliedern einer Armee ‘poftiret iff, und 
daß fich der Sieg auf feine 
Seite lencket, Stand Halt, wenn er aber fie 
| 0 ber Feind tie Oberhand behält, die 

t ergreiffet. 

Die & telle ware, fprethen fie, wegen ge 
wiffer Arabier aus ber Differ geoffenbabret 
worden, welche nach Medina gefommen, und 
fitch zur ' Mohammedan fehen eligton befannt 


— auch ſi بو‎ gar wohl dabep gefallen 98 


| ‚_fo lange ed Ihnen glücklich gegangen, 
li fie aber einig: Widerwaͤrtigkeit betroffen, 
fo batten fie die Schuld ihrer neuen 1 
bey gemeffen. Eine Tradition des Abu Said 
gedencket eines andern Zufalls, als der Gele- 
genbeit.biefer Stelle, nemlich, daß ein ges 
wiffer Jude die Islam angenommen, alé er 


3) Al Beidavi. 2) Idem, - 


= 


- . wenn er ftebet, 


lee and سقيس يقاس د بس‎ Sad — 3 Web 5 eh 
GOH verachtet machen will, den wird niemand ehren ag denn © Of . 
thut was Cr will. Diele امنيا مسبم‎ (oppefite , einander’ widerſprechende) ei nan⸗ 
der entgegen ſtehende Partheyen, die wegen ihres Deren zancken. R Und dide 
tigen, „welche nicht glduben, werden Kleider von Teuer haben, die für fie zus 
a ae Ten 
ngeweiden ‘au e u werden, 
wnd fie ‘eben mit eiſernen See 


Wasser, trachten 55* werden. "Se offt als fie, aud 





















ihrer n, aus.der Hölle hinanszukommen, wets 
den fle in Diefelbe wieder zuruͤck leppet werden: Da ihre Peiniger zu 
ihnen ſprechen werden, ſchmaͤcket die Pein des Brennens. Hingegen wird 
SH welche glduben und gerecht handeln , in Garten ven; 
flieſſen: Darinnen follen fie mit ghidenen Arm⸗Baͤndern 
koͤſtlihen Deren gegieret werden; und i Meider⸗Schmuck wird & titte 
nen aud [antes Sri befteben. Sie twerden zu einem guten Spruch, by und 
auf able). hesvlidyen Weg (directed) geleiset. Diejenigen aber, die - 
+ fondern den Weg GOttes aufhalten, und die Leute verhindern, 
el zu Diecca zu beſuchen, welchen mir allen Ren zu ei⸗ 
hi Des Anberhung beitimmet haben: Der Eintoohner deffelben, wie 
aud) Be لشي‎ en Beide Rech, denfeben zu ee fi rem we er ſol⸗ 
gottloſe Weiſe en wird, dem wollen wir eine ſchwehre Pein zu 
(edie geben. Erinnere dich, — to Mind,.in amimum revoca,) als on 





die tes Haufes der Caaba dem Abraham zur Wohnung gaben, c) und 
ſprachen, gefelle mir ja nichts anders.bey, und reinige mein Hauß für Diejer 
gi um folded herumgehen, und vwelihe aufftehen, und fich niederbücken, 


anpabechen. Und ruffe bey dem Bolg eine يمنا‎ Waufarth aus, d). of 


5 =~} wore ’ Cee 2 


Daribeyen x. Re 'b) Za einem daten © Nehmlich 
* w د‎ PR: en, * die Un zu —— der er oe oder 
‘Stelle fol bey Gele eabeit * zu biefen Berta, welche fie brem Gin 
mets smwifchen den “Juden und gang in rable gebrauchen werben: 
banern,. ſeyn geoffenbahet wore Preiß fey 7 der ſeine Verheiflung 
det. — baͤtten darauf pk ol , 508 fie an uns erfallet bar! 2 
Gna finden, e) Als wir die Gegend deo Hauſes der 
und ديد‎ — gen ale Caaba dems Abraham sur Wohnung gas 
fen alf der letztern ihre; Und die ben) Das iſt, gu einem Det ber Anbethung 
6ت‎ fie ftinden bey Bar in groͤf oder لعز‎ ba wir ibe: den 
een Ginaden, inden fie nicht num dem Mo, Plag, wo das alte dude geſtanden, wel 
bern’ “ately bem Mohammed, un aller ches bey der Gindfluth in den Himmel aufges 
‚ Ohne Ausnahme, gläubten; Da bin nommen worden, 3) nebſt dens Modell aber 
gegen bie Juͤden den Mohammed, ob fie ſchon Muſier beffelben, zeigten. 
uber ent wären , د‎ er cin Prophet fey, 4) Ruffe bey dem Bole eine fererlihe 


verwürffen. x) 
















1) Ai Badawi, _ 2) Idem, 3) Siehe die vorläuff. Einleit. vierte Abtheil. 





~ a 
بكر‎ : 5 


entferneten Straſſen anlangen; auf dag fle Zeugen_der Bortheile fen mos 


gen, die ihnen von Befischuag diefes- heiliges Grea zuwachfen a) wnd den 
Rahmen GOttes an den befkiimmten Dagen, b) aus Danckbarkeit für das 
Dieb, fo Er ihnen „gegeben bat (commemorate) preifen mögen. Darum eſſet 
davon ,. und fpeifet die Nothduͤrfftigen und Armen. Hernach laffe Ke kant 





laffenen Pflege ihres:sigenen Leibes ein Exide machen; c) und laffe ‘fie ibte Ge⸗ 
“Hibde bezahlen , d) und um das alte Hauß herumgehen Dieſes laffe fie 


388 I AKORAN.. 
0 m qu, und auf einen Jeden miageren Eameel zu dir kommen, und von als 


— 


— = يدا‎ | co 


Oe. PE‏ ف .3 Siche Cap.‏ ا 





rung + يتف‎ 1000 und aaa heile ihres | 


Leibes , und durch Abnebmung — und 
Abſchnedung der Nagel in dei pay 
welches den Pilgrimen von ber Zeit A | 
Mobrims werden, und fich öffentlich zu Boll 
qiebung ber Wallfahrt —— Dat 













thun nicht erlaubt iff, biß fle di * Seve non 


vollendet und ihre Opfer geſchle 


Ihre Gelübde bezahlen) Durch 7 
Hebung der guten Werte, die fie auf 
fahrt zu vollbrinzen angelobet baben. 
Einige verfteben diefe Worte ollzie: 
bung der nötbigen —— y. cr 
fordert werben. 
ك‎ Um das alte Sang then) 
Das ijt, die Caaba; welche die > mmeba- 


ner vor das erffe Gebäude ausgeben, welches 


zur Anbethung GOttes erbauet und beffimmet 
worden. 4) hi ٠ ند ب رمس حم يو‎ el⸗ 
le iſt eine 0 Dad 
und wird — —— 
aber, wenn ſie ihren A 

pel nehmen, ſcheinet an sei 
gemeint gu feym. 

f) Wer die heilige Berordn Inger 
tes in Obacht * en wird 
Beobachtung deſſen, was Er 
den Vermeidung deſſen, was & v 
Oder, wie die Worte auch bedeu | 
ehren wird, was GOtt gebeil 
oder, was Fr zu heiligen, nicht — 
لكت‎ genen ve; Als den 


4 


2 ) Iden, fiebe — 






FP الي‎ 


und 


— aa on Idem, Jallalo’ddin, 
00 Sp 135. und Bebou, de Peregr. Meccana, p. 15, &c, 
— — vierte Abtheilung, p. 150. Bee, 


thun. Und wer die — — 5 1 / 


- Wallfareh aus, proclaim a felemn Pilgrima- ' 
—* * wird erzehlet, Daf Araham, dieſem 
u geborchen, hinauf auf dem Berg. 


1 5 eis, neben Mecca, ge ega ty und da: 
ſelbſt ausgeruffen: O ihr chen, voll: 
ziehet die Wallfahrt zu علي‎ Kaufe eures 
6 Und daß غ620‎ diejenigen, die „> 
in ihrer Vater Lenden gemwefen, und von me 
dem Er vorber gerouft, daß fie die Wallfahrt 
verrichten. würden, von Often bis nach We- 
ften, damahls bören faffen. Jedoch fagen ei⸗ 
nige, daß dieſe Worte - den Mohammed gee 


fen, worinnen Ihm befoblen wor- 
den, die Dallfabet de der. Valedition oder ab: 
(biednchmung gu proclamizen : 1) — 
cher Auslegung, die Stelle zu Retina a 3 
feyn geoffenba ret worden. 
a Der Borsbeile, Die ihnen von 
 Sung diefes Orts zuwachſen) erat cb, 
der etliche Vortheil, der durch fe rcke 

anbelebaglt, dic webren ش‎ 






; ber. 28010156 ju 
| Bete ot — zu erlangen 
Hide — daß man tin jo vers 
86 Werk en babe... 

b) An den — Tagen) Nehm⸗ 
“tg hen zeben — Tagen des Dhw'thajjas 
sder dem 09 ate. .. 
an weichen fie die De 
drey en Sager. a) - 

©) Zaffet fie der unterlaffenen 

a (the سس‎ Kite 
Ser Berabfaumung oder en gg ie 


Herfou) ein Ende oS 


15 Al Beiddwi, 


a. 








6م . 


* 


| 


tte id | cn, be a بد اسن‎ 


Copa 0 — ee 










is Sven beffer für ihn ſeyn. Alle Arten 
find euch zu ausgenommen was eudy in vorberger 
benben Stellen des Koran, boven; vorgelefen- worden. Wher fa 
von dem Greul der dhen ab, und meldet alles Geſchwaͤtz von demjenigen, was 
؛‎ A EDai ihe vor GOtt (orrbodex) Rechtglaͤubige ſeid, ſo geſellet Ihm 
Beinen andern’ Bolt bey: Denn wer GOtt einen andern zugefelet,, der ift 
dent Sele,’ was vom Himmel fäßet, b) und weldyes die Bogel himoepfomans 
per,“ voder der Wind an einen teit entlegenen Ort hinwesfubret. Diefes if 
* ودبلا‎ wer Ott ſchaͤbbare Opfer bringet, c) die rühren gewißlich won der 
E Des Hertzens her. “Boe genieſſet mancherley Vortheile vom dem zu 
MMe Wieh , biß su einer geſetzten Beit, da ſolches geſchlach⸗ 
— Alsdenn iR Der Ort , wo fold ches geopfe rt witd, in dem male 
ir 


beste dein An eff‏ نيف 














ven haben iy mae "0 eligion 2 Seis Kirchen? 
—— minet, an ahmen GOttes, na achtung des 
١ Das er ihnen — preiſen moͤgen. Ener GOtt iR ein eini⸗ 


4 gebt euch Ihm Faͤnglich. Lind bringe du der 
um Beiden, efi N Sere: Seen 24161١ , ing سق‎ 
oe ay ph ath cht gerühret werden ; Opngfeishen denen, die Dade 
dh ie Tropen wa ‘ihoen begegnet; und die ——— ا‎ buͤhrend vere 





NE, und von demjenigen, was wir een berth ben ben haben Allmofer darrei⸗ 
a Caineiie , fo zum Opfer g rt, haben wir euch ai⸗ 
pees Seiden eures. ehorſams ge ge son: —** br genteffet auch 
ج01‎ dere Vortheile von ihnen. um preifet den Rahmen GOttes Bartle 
bach ibe. fie ſchlachei und fe in — Ordnung geſtellt auf fir 














232 هم‎ bie heiligen 









ER وم هيت‎ von von demje⸗ und einen. üldenen Ring. in der Rate gebabt, 
* E bel WV geonfent —** Omar cin vortrefft 
Tt Sf, 3 me et gh ides Cam Ser ot toon braunen D Di» 
; "oder en > ttle wärs geboten ‚werben, geopfert. 2} 
en 38* nal 





der * ‘aber: in Obads nimmer x. 

| Sch! fer ftbeinen aber an dieſem 
ed vornepinlich gemeins zu fepn. 

bat, and ven dem D Den Befamern einer jeden Relie 

bre lien Irrthuͤmer geſt ͤre gion x.) Jallato’ddim verkaher biefe Stelle, ix‏ اغب 

Get ١ einem eingekhrändten Verftand, von den vor 
22 We Gre ſchatzbare Opfer brine ri Figen 2 — — die wahre Glaͤubige 

— Erwaͤhlung eines tuchtigen und GOtt ein Hpfer, und einen gemiflen 
baren Opfers (vidine) gu Ehren beffen, De “ned ordentlichen Ceremonien zır 
dem ed gewidmet it. Mar fagt, Aebanmed Darbringung beſtimmet. 


3) Al Beidavi. 2) Idee, 00 








— 


te 


‘Se 8 Xs 


ol, AK OR AMS 


T — 5a) Und wenn fie todt zur Erde fallen, fo effet Davon, und gebet 


im zufrieden ift, xoas ibm ob» 
Dem, * 5 bittet. b) Alle har 






|. dem davon zu effen, der 
— ſein Bitten gegeben wird, als 


ben wir euch Herrſchafft uͤber ſie "gegeben, auf daß ihr uns dancken Bu“ 
tet, r Sleifch iſt nicht angenehm vor GOtt, noch aud) ihr‘ but A 
وجل عبر‎ gern 0 > haben wir euch Deich 


eure Frömmigkeit ut hm angenehm. * 













ch , ald weil wei ui 


ot — —8 
لاست‎ — 






gegeben, auf daß ihr GHtt für die Öff 


richtet. hat, loben und preifen möchtet. 


Und bringe t Den 
rechten, DAG GOtt die böfen Anfchläge der ape —* n Fed 
‚Hläubigen zurücktreiben mill: Denn GHEE liebet nicht einen jeden 0 reuloſen unt 
ungläubigen Menfchen.. Es ift denen Erlaubniß geaeben, selche woider 7 
. Ungläubigen die Warten ergreiffen, weil fie ung 
perfolget worden find (und GOtt iſt geroißlich perm 
welche unbilligee IBeife, und aus Feiner Urfa 
unſer Are ft GOre, ©) Coder, GOtt ift —* Pb, aus 
nungen vertrieben worden, Und wenn GOtt (Violen ae Ge 
ger Menfchen durdy andere zurücktriebe, fo ie Fa fürwahr die K 

( Synagogues) Schulen und Tempel dev Muſelmaͤnner, we 
MHéttes fo offt genennet wird, euferft — werden. 
dem gewißlich beyſtehen, der auf ſeiner Seit 

tig. Und Er will denen beyſtehen, die, wenn wir ſie 


Das Gebeth beobachten, Allmoſen darreichen, und dasjenige, en , 






ere ie — and. feinen 
achfolgern exlaubte —. 
ihre Feinde ju derfbeibigen > 35* 
„länge vor der Flucht nach * 
ahret; Denn قاط‎ auf dieſe الما‎ 
pbet feine Moslemin ermabnet, . 


ugte Unrecht mit Gedult zu ertragen 
—— an mehr als fi ci ta ße 


2 Orten des Korans geboten if. 











erfiöhrer werden) 
die —5 ates gid * * 


einer jeden Religion, es poy tun 
eine faliche feyn, wird blog durch 
alten; Und derohalben fe bi, 4 
—* —** sen Dh — *8 
€ iefelben Mittel ein 
جارج‎ werben. 





bieten, Dasjenige aber, fo unrecht ijt, ‚verbieten wollen. —— 
Dinge * bey GOtt. — i ie did), 0 Mohammed; des 


” 


iſt, wie fie die Cameele zu 


damit fie nicht vom ihrem Ort. 
Eden plagen, dan „Erige Copepen — AR — 


fawifla, (awäffe ena, von 


, wenn es auf drey 9500 fiebet, da 


bie Spitze des vierten nur den Grand 


b) Als aud — der da bittet) Dier, 

wie dad Wort a werben Ban, dem, 

eine jeibene und demrhrhige 

Weife bitter, und dem, der zwar Man⸗ 
gel leider, aber nicht bitten darff. 


988 iſt denen rlanbnig (Permiflioa) 


| geseben sc.) Dieſes war bie erſte Steile bed 


"y+ Al Beidawi &c, fiche die dorläuffige Einleitung, — pe = &cc, 


~, 


— bei * „auf. drey Fuͤſſen N 
| Eifer — — ner von ihren vörder 


الك 


nicht der 


und die. 
und das 


AK 0 RAN 


digen, fo bedencte, vor: nen, das Dwi! des Dead; 
Staͤmme des Ad und , Daf Fen v0 ingfeichen das تقال‎ des Abrahams 
Doll bes Lots; wie auch die Einwohner zu Madian, ibre Dropheren der Bee 
Haden: Und Mofes wurde auch der Falfehheit 601001906 
Mubigen eiteptagen Aufichub: hernach aber züchtigte ich 

a“eetung, Die id) in ihrem Suftand anrichte⸗ 
— chieden! Wie viele Städte haben wir nicht 
Be Raitt mamgeftürgt, zerfallen und in ihrem Schutt 
Gee Wegen? Und wie 57 Brunnen und hohe Schloͤſſer find nicht verlaf« 


— 










trügeny befehuldig 


; pie fehe toar da Die 24# 
gem vorigen un. 1 
ie gottloß waren, 






fen = a) Reifen fie daher nicht durch Das Land? Und haben fie Feine 


Hertzen, mit welchen fie verfichen, oder Ohren, mit welchen fie hören mögen? - 
اي‎ diefen Dingen find ibre دا‎ nicht blind, aber die Hertzen find 





bind, die unter ihrer Bruſt liegen. Sie werden dich dringen, die angedrobe- 


ve Straffe zu beichleunigen; Aber OOtt wird nicht unter , dasjenige zu 
ا‎ PES — 
1 ein Tag 1 * zaͤhlet ie vielen Staͤdten 
haben. wir nicht — * — und Reith gegeben, ob fie fdyon nod fo goto wo | 


ahre bey deinem 












bis aber zuͤchtigte ich fie Dennody: Und zu mir füllen fie Bo 
* —————— pied zu. wenden. Sage, o Menſchen, — en * 
nur ein eather — an euch. Dieſenigen الا‎ weiche glaͤuden un® 
gute⸗WVercke — often —— ng AS an bie Rds ben le Provifion — — 
yegung erhalten. ; 
D zu machen, fellen die Gino der Hollen — Eh haben keinen 


nicht, Wenn laß, Ver Satan eis 


nigen Seeebum in feinem eefen eingeben ollen. c) Aber BD wird dasjenige — 


i 


adnate von BOK vertitget ant fre Bobo 
nung afte gelaffen worden. x) 
b) Siehe 2 Petr. i. 8 | 
0 Wir haben Keinen Apoftel oder Pro: 
pbeten vor efahdt, da 


atan a. inem A 


7 eine م‎ bas 53 Coot he Korarts 1 


er tum auf diefen Gers fam, was d 
ihr von Allät, pon al Uzza, und von Ma 
der andern dritten Börtin? gab ibm - 
die folgenden Worte in ſeinen 
¢ Sunt, e er and Unachefamteit, oder, wie 
einige berichten, weil er damabls bald ein 


ſthla ſen war, 2) يات‎ aD | 





felben Ce , 


* Hadramg 
ono eaten Sein , fo auf d Gri se eben 
of auf der ندند‎ boots 1 










+. & 


2 Wie viele Brunnen fib wie ver 
* p abandoned , aufg 


— die vo — 


mm vera ? ‘Daf ein * 


= — eigentliche einer 


eingefallen ene as und Steins 

iffe von cine Sheten Stadt find. 
ae halten darf — dieſe Stelle ziele ins 
je — einen Brunn an dem 1 Buß — 

in der Proving 





erbanet geweſen 
dem Mandha Ebn Safwän >» einem 
NeberBleibfel von den Thamuditen zugehoͤret, 
welche, weil ſie ihren Propheten getoͤdtet 


1) lidem. . 2( Yahya, 
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0 AM XORAM 


zjunichte machen, 5 — eingegeben hat: 00 
then defy äfftigen 5 Denn GOtt ift alwifiend und weife. Die: 
os zu, auf. dah E —* was der er eingegebey bat, 

erfuchung gereichen laſſe, in deren Hertzen ſich eine Cafe 
















erichee plöglich über ſie ظ‎ 
لم1‎ T uͤbe ihnen —— An. ſichem Tage. wich 
Reich u ns Gates jan: Ce. an XI. 10.) Der wird zwiſchen Meet 
ten. Da oo Die; gegläubet und Gerechtigkeit gewuͤrcke 
gen des Derguiigens wohnen: Diejenigen aber, و اود ل‎ Ro: نج‎ 
unſere pen par Bewug-gefcheiten haben , ſollen cine ſch Citheffe. fei 
Den. : men, Die ihr Vaterland um der wahren Religion. — 
tes يه‎ verlaffen haben, und hernach erfchlagen: worden, oder. 
Denen will GOtt eine fürtreffliche Verſorgung — un — 
Verſorger. Ex wird fie gewißlich (introduce them with an Introdasbien: a 
führung einführen) auf eine ſolche Weiſe einführen, rt د‎ 





ner Ein 
* zu 34 seyn werden: Denn Bet iſt weile und. gmädig. an. 6) 





ſo — — nimmet, die der ee de ihm 


6 ſind die boqſten und bSnfien Jungs 
—* (Damiels ) auf. 7 Fürbitte (In- 
tercefion) 3 4, Die Keceish, wels - 
che neben bem ah — en, feet freueten ſich 
von Hergen über 
sen, und Dereinigten m ih, ty er das tu Sup 
vollendet batte, mit ihm und feinen Nach 
gem, be fit ihre. um Far caine. 3 


der Pr . Engel Gabr 
mise ber Urfa ihrer "Gefälligket, und i 
was er vorgebracht hätte, belebret mur- 

t, war er befftig betruͤbet uber feinen Irrthum, 
عابت‎ biefer Bers zu feinem Troſt geoffenbabret 


‘Dir werben aber dennoch von al, Beidawi - 


| —X daß die verſtaͤndigern und accura⸗ 
ebaner die vorher. erzebite Ge verdie 


— ل (ه.....‎ Belden, Julleiddie, Yan Side gee a 








~~ 





22 J al لاط مايه بيك‎ 0 er a 


ate waded, a) warlich dem 5 GoOtt b fie 
berg und. bereit gu vergeben. Diefes fol geſch ehem 
* au den 12, md den Tag auf die Nacht folgen: 
1 و‎ beet a 0 het alles. iefes, weil tt die heh eit i 
| rales 1 SD Wa iff, 
—* — amuffen, Eitelkeit ift; Und, d icweil OH 
| jeheſt du — 8205م‎ GOtt vom en 
ظ‎ an zu gruͤnen? Denn G 9 und 
ne gehdret zu, alles 146 im Dimmel und auf Erden febet und ode 
ift. ( Self-fufficient, felbft genug , felbft mächtig, felbftändig, in fic 
ne und velfommen) ed Selbſt, und (würdig gepriefen zu nn 
eck ie ben. Sieheſt du he 008 BO euren Dienft, durch feinen Ber - 
‚unterwworffen bat, was auf Erden ift, aud) Die Caine die im Meet 
208 > © halt den Himmel, daß ec nicht auf die Erde fallet , b) ohne fei- 
ee, Denn GOtt it gnddig gegen die Menfchen, und barmhertzig. Er 
if — ead) das Leben egeben bat, und euch hernach will fterben offen Als⸗ 
denn + cud, bey. de ufeetebung, roieder zum Leben au enrvetien: 
Aber De: & ift fiswabe und ar n Bekennern einer jeden Religior 
—— n⸗Gebraͤuche beſtimmet ; die fie beobachten. 20076 fie 
daber deawegen nicht mit dir fteeiten; Sondern hei fie zu Ben HEren fo ne 
men > . Denn Ou folgeft der rechten (Direction) Führung. Wenn fie fic) aber 
mit: Bie an WosteGrreit einlaffen, fo foridy, SOtt weiß gar wohl was ibe thut: . 
Und | Se-twird, am Tage der uferftehung nigel Fg weswegen ihe je6t mißhel⸗ _ 
ly feiß,- wiſchen euch. sichten. Weiſt du niche, dab GOit alles weiß, mas | 
| m SR zmel und auf Erden geſchicht. Warlich dieſes ift im Buch feiner Rath⸗ 
Muſſe — Dleſes iſt GOtt etwas leichtes. Sie bethen, auſſer GOtt, 
von Er keinen uͤberzeugenden Beweiß herabgefandt bat, und 
bone keine. enntniß haben: Aber die Ungerechten und Uebelthäter., werdes 
niemand haben, der ihnen beufichet. Und menn ihnen unfere offenbabren Brien 
etzehiet werden, fo wirft du in = Angefichtern der Ungläubigen eine Verach⸗ 
gPerfelben wahrnehmen: Es fehler wenig, daß fie nicht mit Gewatt iͤder 
iejenig —— die ihnen unfere Zeichen erzehlen. Gage, fol id) euch ets 
a ليا‎ 6 , als dieſes, anyigen ! Das Feuer der Hollen, welhes GOtt 
en nicht glaͤuben, gebrobet hat, iff nody ſchlimmer: und eine ungluͤck⸗ 
ithe Sete wird es Sabin feyn. O Menfehen, 28 wird euch ein (4 Parable) 
Mnsrarftellet: Darum hoͤret folded. Warlic die Goͤtzen, die ibe, 3 
et, koͤnnen nicht — eine Stiege — und wenn fie isd 





































Und وموم‎ 
— ſich pr mie oder Belei = wegen ihrer x ungererheen Werfolgung 


übel eraeiret ديسا‎ ‘ icbert , welche bie Wuſelmaͤnner an den Un⸗ 


der beleidigten Perſon wieder 0 i بسر‎ Breiten, ausüben follten \ | 
und; it einige ntbut. ) Daß, er En auf die Erde fall) ee 
Diele Stelle feine rey ch a die Bade au Bi u 2 وض‎ Tage beſchehen wird 


| 2 Dd 


re AXORAN, Capea. 


in Ewigkeit ale jur dieſem Ende mit einander verſamimleten. Und wenn ihnen 
| die ae etwas entführet , koͤnnen fle ihr es -auch nicht einmahl wieder abjas 
( Ss pad ce oder, bon Bort ju Wort: Schwach ift dee Bisrende, 
iſt Der, fo. De bittet, und det, fo —5 — tire! Sie 
“ — —— tt nach dem Weeth , nad wel ا يديه بدا‎ 
fol Den it gewaltig und 1 "@Ote erwaͤhlet Bothen ans den 

. Eng —— aus den Menſchen: Denn GOtt iſt der, 1 fo da beret und fie bet. 
| = weiß was vor ihnen , und was hinter ihnen ift: Und zu GOtt folen alle 
5 مدت ل لضا لب‎ O wahre Gläubige, — “euch und werfft euch nieder 
. gue Erden, und bethet euren „ren an; und würchet Gerechtigkeit, auf daß 
ihe glücklich ſeyn möget: und fechtet zur 2 der wahren Religion 
Gottes, wie euch vor diefelbe zu fechten gesiemet. Er hat euch erwaͤhlet, und: 
cuch in 2 3 eligion, Die Ge euch gegeben hat, nehmlich die Biegen des Abras 
hams, k ets aufgeleget. Ex Bat euch ver i Moslemin — 

nen uct, wien in diefem Buch, auf daß ever Apoftel am i: A 

tin Zeug mn euch feyn möge» und ihr Zeugen wider die Hbrigen renter 
ſeyn nor Darum. feid beftändig im Gebeth, und gebet Almoſen, Perez 
get 69 se — an. Er فا‎ euer vi und er der beſte Sen, m 











7 9 es 
2 a) Rénnen es n — be Im 1 Serften aah Ne Df ge 
wieder seh cody mel: ‘ * iemais von Fliegen be⸗ 
Arabier die Bildniſſe * Get —* — worden; 1 Da * ingegen dieſes — 
pel 


ter —— Sachen und mit Ho⸗ geſiefer die heidui Den 


nig gefalbet , — die Fliegen gefreſſen; weiſe beſuchet, durch den bent 
3 rafaltig der sme — سايم‎ 2) | 
loffen geweſen, fo waren fie dennoch zu - 


ben ern oder Rigen bineingefommen. = er die ee ber ig dr ptr 
i 


bat Mohammed diefen erg von‏ معاي 
ben üben entlehnet, mehhe vorgeben, DaF snide Die Obieca Der Snbeipung Fey fake,‏ 


1) Birke Aboth, c. 5. 6.6.7. 2) v. Selden, de Diis د‎ Syar,2. «6, 


| Das XXI. Kapitel. ; 
Di wahren Gläubigen betitult; zu Mecca 
Ä 0 geoffenbahte, 2 


In dem Namen des allerbarmberzigſten GOttes 


un find die wahren Glaͤubigen gluͤckſelig: Die fle in ihrem Oebeth der 
muthioen und alles: eitle —— * und AMwmoſen 5-96 





200000 896]00618 bie Thüren des Tempels 


— 


ry oo “AY KORAN. 0 * 


SS: Die sr —— TE cai ot ws 


bee x iſt 
ean) tb k ihrer —3 — cecal Beet übe —* nd ri x 


ae meen Zeiten des Geb vee ne baden; de ~~ 
fü die ينيدم‎ kon ‚ bie bas Paradies ererben (olen: لدي‎ etd 
nen bleiben. Wir fchufen den Menfthen vormabls aus einer fe mig Sato 
Leimens, hernachmahls legten vote يزيد‎ ar bet —— in ein fir 
heres Bchältnif: a) Madgehends machten wir den Saamen zu einem Se: 
geronneom Blut, und bildeten ‘Das en geronmene Blut in cin Stuͤck Groen 
bildeten wir das Stück Fleiſch in Heine, und beMeideten viet oe eine 
mit Fieiſch: Da brachten wir diefelben durd) eine andere Schöpfung herfür 
— a range a be 
! 4. Ud be Sage | iby 
— مولي تل‎ werden. tind wir haben fieben Himmel d) über euch 




















fen, und find defen nicht uneingedenck was wir gefthaffen haben: Und wir fers 
den Regen vom —5 herab dem Maaſe; und wir laſſen ſolchen auf der 
Erde bleiben: ie find auch gewißlich vermigend, euch deſſelben zu berauben, 
Und urd vermittelft deffelben Garten mit Palm⸗ ‚und Wein⸗ 









a, te worinnen ihr. viele Früchte habe, un davon hod 2 u 


nen Daum 
et, —8* Oel we saan Sige De, on pry 
gleichfals eine Unterweiſung an dem en euch von dee 
su trincken, die in ihren Bauchen ift, und hr ** viele Vortheile 
von ihnen: Und von denfelben sh Und auf ihnen, wie aud) auf Schiffen 
werdet ihr gerähret et.f) Wir fon vermabis den n Noah zu feinen Bale, und 


wi 
Sinai | 








fure.R 
KL a Ba otto. ake tole ſich ساس‎ 


b m met cine andere Er m Di 
2 | “m Der ns art it) 
fie Be der: den diefem Berg find en der SE 
A und b Geel beſtehet. Fruͤchte د‎ von allen “ae, bie bafeloft 
wachſen, 1) noch Berühmt 


c) Siche Cap. 6. 2.153. Nor. d, f) Und a Schi 

d) Sieben Simmel) Bort vor Wort, fies fen, etc ie ge wie m She, ſo an 
ben Pfade, wod ددم‎ bie Himmel verflanden ذف‎ iefem Ort onberd gemeint wird, | ift dad 

edlen Ka de Engel ued be der sine eines & — تا‎ m —&x mike fon 
8 3 2 t 

— 

¢ a wei 
| uber einander —— find, der Wuͤſten dugeeiſen. 





i) v. ‘Voyages de Thevenor , liv, 2, ch, % 


















996 FALKORAN وك‎ 
“et 5559 wen Bett, Beine لات‎ 01 keinen· 
— 4-4 الي لايم يواه .بين رما للشب‎ ne? — 
ger pre entfichen pied nd. die Dernehmften ٠ 
: gläubten, fprachen , . diefér iff nichts anders als cin ——* e ihr are 
| ae id) nee über euch. iu erheben, und eier Der fchafft ft anıumaflen. 



















einen Bothen an euch fenden wollen, de Er 
+ gefands haben: Wir: haben bees von von unſern er بلسي‎ a 
A De ee 
: Hike du mich! Denn fiebefchuldigen- mich der Salfchkei Da offenbabıten wit 


if! 
ihm unfeen Befehl und * mache dir einen Rafter vor unſern⸗Aagen, 
سنا‎ fad) unſerer Offe sem nun unfer ee vd 
den ſoll, und der —*— Keen und Wafler 1 | — 2 — 
face vou alien Gattungen der Thiere cin Paar binein; sake ‘Deine An⸗ 
‚gehdrigen, mus ausgenommen ſolche Darwuter , über welche ei one nates Urcheil 
- des Verderbens ergangen it: a) Und fage mir “on pris: Dever, die 
angerecht geweſen find; Denn fie folen erſauffen. roch » 
. Die bey dir find, hinein in den Kaften geheſt, fo ori 
uns von Dew gottlofen- ‘Boll erloͤſet bat! Und age, 0 oe 
lich wieder ans. diem Kaften ausfleigen : . Denn du bift am مان‎ 
7 mir glücklich. wieder beraus zu heiffen. ud 06 
chen unſerer Allmache; Und wir prüfeten die Menſchen da 
exrweckten wir ein anderes Geſchlecht b) nad ihnen; und ſar Ä 
aus ihnen an fie, welcher fagte, bethet ©2020 an. Ihr | al 
+ Sho; Wollet ihr euch) Daher wicht vor feiner Bache fürchten? Und die ors 
unter feinem Volck, welche nicht glaͤubten, und die CET 
»-qulünfftigen Lebens (dugneten, und denen wir in dieſem gegenwärtigen Leben 
uti verlichen batten ſprachen, diefer ift ni ts anders als ein Menfch, wie 
ihr ſeid: Er iffet von eben demi nigen, wordor i incket ves demje⸗ 
nigen, worvon ihr trincket: Wenn ihe mun einen enfeben. gehorchet; wie ihr 
1 feid, werdet ihr gewiß Cinbuffe dadurch leiden. Drohet er euch, —** nach 
rurem Tod, wenn ihe zu Staub und Knochen . 009, aus amen Gris 
' bern wieder lebendig herfürgebracht werben 687 Hinwes, | 
Dem, womit ihe bedrohet werdet! Es ift Pein Leben mehr nad’ 
. wärtigen Leben: Wir leben und fterben, und meron nieht: wieder | 
. Diefer ift nichts anders als ein Mann, der vine Rüge von mh Abe 
< wir wollen ihm nicht gläuben. Tbe Apoftel fprady, o 
Dennn fie haben mid) des Betrugs 71 زايا به‎ Da —— ut. 
0 einer kleinen Weile ſollen ſie ihre Salßſtarrigteit gewißlich يليا‎ "Daher 
wir wurs 
. : 1 
a) Siehe Cap. 11. p. 253. &c. c) Binen Ipoſtel neti D= cope: 
“"" b) in ec ا‎ Nehmlich ten Hid rete 4 * 
der Stamm Ad oder Thamud 























29 
IIXCCOMRICC ) robe machten Pie 
Fale cae ا لسري‎ ah Be 


Maton fol vor bie —— Zeit geſtrafft 


Hernach ſandten 
ibe Apoftel: zu einer 


Fam — nade ten fe 2 auch der Betriigereys tind wir lies 


6 zur Vertilgung; and machten fie 


" Irhdirionak Stories pele wmuͤndlich fortge 
= g:denmad) mit den u ubigen Völdern! Nahe 
| ¢ 8. und feinen Bruder Masen,-mit unfesn Zeichen 

und ofenbahrer — m dem Shah und feinen — Allein ſie 
ſchaſen hochmuͤthig aus Denn fie warın ein. 
holies —— nd fit freaden, follen tots zween Menfi nfepen gfäw 

—— fae fs be en Bole unſere Krechte find? Und fie ie ine 

ees —— jean dee Zahl derer, Die vertilget wur⸗ 


Moſes das Buch des Geſetzes, auf Daß 

Und wir verordneken 

an Bien und bereiseten einen 
weiches ein One 


Duelien ‚getoäffest warn O Apes 


Die gut ſind, c) und wuͤrcket Geredytige 


Dieſe eure Reli 
thut. eſe See aa eligion if cle cis | 


faffe fie in 


KERDuM 


fone. 
werden; Go oer fo be ie ilar bet apr en 


—5* den geet tansden 1 ten 
Ais fe aut auf سيدا‎ — Stel il der Erden, b) 
und Sicherheit, und ا خا‎ Eine 


ER weiß 008 2 wohly tas: ihr 
ne ** Religions d) und 1 bin euer SErr 
die Menſchen haben die Sache ihrer Religion in mancherlev en —** ; 
und. fede Parthen frenet fich in bemjenigen, Dem fie folgen. 




















agg 

aaa, wer 
i safe  Apofel, einen. nach 
1 einander folgen , bi 








* — gen hen, 


ihrer Verwirtungbiß a auf eine gervifie Balt. 5 poate fie, daß wir u be 


feiner Sendung beſonders eſaget. Jedoch 
Er en €, fie geben i {enberjeit auf bie 
aria und auf JEſum, ober nur 
Ale at Fiefen legtern (in —X em Fall der 
Numerus pluralis nur bloß aus Ehrverbietung 
55 werben muß) workmen ihnen die 
it ote anders Propheten 

eſtellet wird, —X 
bet oS te in ee Stelle die von den 
Eprifilichen Mönchen beobachtet: Entbaltung 

von gewiffen. Speifen verdammen wollen.. 3) 
- Giehe Cap. 21, p. Ge Dad 

‚BE anf eine gewoffle Zeit) 

iB fie pede , oder —* مك قل‎ Todes 


. . 


7 Al — 


9 var’ 
eh. 















ery اديت‎ 


Ac كي‎ indie x. | 
:: bf em erbabenen Theil ber Ee 
den) Die 98 ee, der bier beregte 
ل‎ 1685 , 0 geen 
1904611. 1) 
Cie. Stelle ben . 
— Achen Roy © Maria . 
wammedaniſchen Tradi⸗ 
i 1 es "tine entbimden zu werben. 
el effet x.) Diefe Worte find 
—— — gerichtet, denen er⸗ 
alle reinen und geſunden Speifen 5 






1) Al Beidawi, Jallalorddin © 


se) © 
an Dic. ron 
lanbét war 
au eſſen;⸗ u انيدنفا‎ ge ei einenm feben dur ae Karten merben. 
: BY Sieve Cap. 19. Po 352. 


سويد 7 


—E MORAN, 













ayizz. . 
Rei d Die Rival, woͤmt wir 
= nor ane Aber fie Add oc ren. we 


gen des Schreckens ihres HErtn in. sce fe 
ihres Bern glauben, and ihrem HErrn Wehe Die 
dasjenige, was fie an Almofen geben, aus einem mit en gerührten Her⸗ 
tzen mittheilen, — daß ſie zu ihrem ABren 7d 
eifen zum Guten und find die vörderften daſſelbe zu alien, 
Seele einige Beſchwerlichkeit auflegen, Aber ibe Lae ena — haͤben ein 
Buch, welches die Wahrheit redet; und es ſoll ihnen nicht * —** 
Aber ihre Hertzen ſind hierbey in Nachiaſſigken erſoffen, und ſie haben gantz an⸗ 
dere Wercke, als deren wir Meldung gethan haben: Horinnen fie auch fort 
faheen werden, biß twit folche unter ihnen, die einen Heberfluß: des Bermögens 
genteffen , mit einer fcharffen Straffe züchtigen werden. a) Siehe, fie führenen 
faut um Huͤlffe, es foll ihnen aber geantworter werden; Sehrevet heute 
. nicht um Hualffe; denn ihr follet von uns feinen Beyſtand erhalten.  Meitie Zeir 
(Ben rourden-e euch vorgeleſen, aber ihr tratet zuruͤck auf eure mn Bt „und 
erhubet euch aus'ftelgem Much, weil the den heiligen Tempel ; She 
redetet bey Mahe mit einander und triebet thorigted Geſchwaͤtze eaten fie 
denmach nicht: mit Aufmerckfamkeit was zu ihnen gelaget wird? ob fie cine 
Offenba uͤberkommen haben, die ihre Vater nicht uͤberkommen Haben? 
Oder kennen ſie ihren Apoſtel gar nicht, und veriverffer ihn dahero? oder (pre 
chen fie, ee ift ein wahnwitziger Schwaͤ tmer? Sa, er iſt mit der it zu 
ihnen — aber der groͤſte Theil unter i * verwirffet die Wahrheit. 
Wenn die Wahrheit ihren Begierden gefolget warlich D-H und 
die pees und = was darinnen Re nate ung — ber 
vote haben ihnen ihre Vermahnung überbracht, und fle wenden ibe da⸗ 
davon ab. Verlangeſt du Unterhalt von ihnen vor. dein Prediges? 
Gintemahl der von deinen HEcen beffer tft: Denn Er tft der mild 













gütigfte eeforger., — fie — au oy cedpten —* dieje⸗ 
ل‎ die das zukuͤ 0 glauben , 041701, fangen defen verfis 
cert fepn! von Dito ge ab. "goin Mitleiden —— mt, = 
Mir einer Th get, ba gendeb 
2 Mi en —— fie shes weh eran let Uag 1 pene 
© zu Bedr, wo ve wen den vor: Benes effen; 1) geplagt worden, angedeutet 
Korashicen ihr Raben einbüfften; oder 


die Sunger$-Roth mit welcher die Mercaner, د‎ Wenn die Dahrbeit ihren Beg 

auf des Prop Gebeth, welches in dieſen gefolge: t bätre) Das itt, wen 7 ee 

— 8 faffet war: © GOre, ſetze dei⸗ oͤtter ſtatt gefunden ع‎ Bigen: 
ret auf on (einen Bork ven Diener beaupten; 2) over, —* bie vom 

ber eish) und gieb ihnen Fahre g 2 Mohamed vorgetragene Lehre ihren Neigum: 

den Fahren des Joſephs; Worauf cine fo gen gemaͤß yup augenchm geweien Mame sr. 


Al Beidawi. 2) Sick Cap.sı.P. 373- &c,‏ ده 
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eich alle 
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ve 
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wuͤrden fle 
und in Verwir⸗ 


LORAN.‏ الى 


sab أ‎ fie betroffen, a) Tench يسيم‎ bie ‚% 


—— noch halßſtarriger in i 


geroandelt haben. Wie züchtigten fle vormals mit einer Straffe, b) 


nicht 


ch Demütbigten fie fich nicht vor ihrem DErrn, erſchienen au 


Ihm mit Bitten und Flehen, biß wie eine Thär über ihnen eröffneten, von 


iE, Glebe, da find fie Darüber que 


Be eine firenge ER Cc) vier i 


Berichte Bee — toe die Sinnen ded em bed Sehoes und Gee 
ts an cu eticbte mahene en 
mögen: und H pean * fate ernſt — ben achten : Allein 


m 
Rom deswegen? Ex iſt es, der 2 auf Erden 


wie wenige unter ihnen danck 


berporgebracht hat; und vor Shun joke ibe verſammlet tyexden. 


verurtheilet; und hm ift ber —ã— — 
ilet; und Ihm iſt der un 
لبي‎ nicht? Aber Die ungliudigen 


Leben giebet tind yom Tod 
des Tages zu zueignen 


: Berftedet ihe 
Meccaner fprechen , wie ihre yaorfahren fagten: Wenn wir todt find, and uns 
in Staub und ‘Beine verwandelt haben werden, follen wie da wirklich wieder | 
gum Leben auferwecket werden? Wir fo a num ſchon lange damit bedrohet wor⸗ 


ieſes iſt anders nichts als Fa⸗ 


Sage, wollet ihr es daher اي‎ bes 
immel, und der HAEre des 
Sage, wollt 
und nr and ift das 

‚und wird felbft von niemand beſchir⸗ 
in Ortes Hand; GHtt thut 


he Ihn dabero nicht fürchten? Gage 
2 Wer befchismet wen Er a, 
962 Sie werden antworten: 


den und unfere ater vormahls gleidjergeftal 
Sage, weſſen it die Erbe, und was darinnen ift, wiſſet 


belwerck der 1 


ihr es? Sit werden antivorten , GHites. 
, dev fieben 
Sie werden Amtionetmn Sie find GOttes. 


| , de 
bait Spans: 2 Si We 


Dinge ? 


rei ihr 
ds. Sm 3 rote feid ihr demnach nicht bezaubert? Ja, wir haben oen 


berbracht; und ſie ſind gewißlich Luͤgner, wenn ſie ſolch 
inder gezeuget; So iſt auch kein جد‎ 


0 "Bahr a 
Vass GHtt hat keine (Affe) 


Khar: Sonft würde gewiß ein jeder Gott dasjenige hinweggenom⸗‏ "سور 


dem 20 und die Binder mit Huns 
ger gerödtet baft 

b) YIhit einer Sade)  Rehmikh der Ries 
berlage md Diegelu 

) Eine fitenge a. Nehmlich Im: 
rt gerd Roth; die mo erſchrecklicher iſt 
emach des Krieges. 2) 

Siefen Auslegungen nach miifte die Stelle 
{it Medina feyn geoffendabret worden ; wenn 
ven n fie ie nicht in einem propbetifchen Verſtand 


ne ) Was Br gefchaffen gehabt) Repent 


men haben, was Er geſchaffen gehabt; d) und es wurden ſich langſt einige une oo 
ter 


Des lend, welches fie betroffen) 
milich die Hungers: Neth. EF wird be 
et, Dag die Meccaner gezwungen worden, 

thie su effen, welches eine gewiffe Art febr 
efender Speife iff, bie aus Blut und amee 3 
en Sen — ond yon den Arabiern 
Kung, نا‎ ebraucht wirb. 
vA So m „is —2 — d يد‎ bed 
um e gefagt , ich be re dich bey 
&9rtt und der & 


— om afftı die stot: 


* mir, ob du dendeft; 
reaturen als ‘eine Gnade 

8 or (ets De du dod Bie Däter mit 

3) Al Beidawi, 2) Idem, 








AMEOKAN. ا ا‎ 
wad :erhähet daben. «) 
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ter 200 


andern -anfgetmec tien Gees fe. vader: 
nige von GHtt, was fie von Ihm hehaupten wollen! Er meiß x ie verbot, 
Darum fey es: ferne 


von- Sm, 0 epee folche Mit⸗ 


pang 9: 


—— Senn 1 tit 





lati, 


be 


b) Die Schmaͤ⸗ 


jen ,.-fiad uns gar wohl befannt. Und fas 


wider Bie Cingebangen der Teufel, 
venus treibeft eft, das 
as Widafi er Unglaus 


feben. zu laſſen, was wir iguen gebrohet 
och beffe I. 


gen, und was offenbabt iff: um 


genoſſen feiner Ehre haben ſollte, لديا‎ os ihm miele 


wenn du mid) Die Rache, womit fie 


2. fo ftelle mich, o HErr, nicht us دمن‎ —— 
wißlich vermoͤgend, dich 
ben. Wende das Bile Dat dasjenige ab, tas 


dasjenige. 


hunger, die fie wider Di 
ge, o HErr, , ich fliche gu dir um 


wod nehme meine Rufludyt zu in o SErr, daß du: ſolche 
N. ( D 


| mit fie hee bey’ mie gegenwärtig fey 


ret niche auf, biß fie der Tod —— an ba ſpricht ein feichen, 


ehren , Damit id). thun mage, was 


Fennung des. wahren Glaubens ‚den id) veradytet bas 
Fuͤrwahr diefes werden Die Worte feyn 0 Die er vorbringen 


Err, safe — wieder zum. Leben zuruͤckt 


2 ift, d 
be. d) Reinesivegs. 


wird; aber hinter ſolchen fol. «in Tegel Ftp, 2 ليا‎ au | ben S ag der ساناي‎ 


— eine Moeheil 
spre Wand, oder Srvilcben then mn 
ia von ياي‎ nicht —* 

i 
bemfelben Verſtand, fondern iv einem bundeln 
and gemeinig> 


Sk fipeinen 
lich dasjenige damit. auspidruden, was die 
riechen durch dad Wort Hades ausdruckten: 


, vergich Die Beleidigung und das ' 
the Regel jeden fedennod) mit diefer © 


Ach eb ci 4 mabe 8 iw gang 
eine neue g und ein 

anderes Reich aufgerichtet haben. . 

3) Siehe Cap. 17. p. 326. 

b) Dard) dasjenige, was nod beffer 

_ tft) Das i 

ea 


nese und vergilt Bsfes mit 


‚ daferne und bald vor den نتيا‎ ve لماي‎ Satan * 


bal orf vor . folcpen اليد‎ I: rau 
en. G8 wird von den Criticis, 
vallum oder Spacium, (als der 261+ Beg: “if 
oder Sroifchen-Raum ) wie dieſem und 
dem —— 7 ear ober iv 
Sob und ber Auferfiehung befcheichen ; * 
fest von einem jeden, der ba ſtirbet gefagt 
wird, daß er in al Bareakh,.ober wie ef ef 
Friechen sagen fey — — ge | 
1 2211635 | s 
eingegangen uns, 8 68 in dem Koren 266 
anbeute: Aber ie Commensatores > rfläsen 4 | 


efem Drt einen Rıegel, oder ein un: 
—EE— ماق‎ gud Sindemnig, 
3) v. Pocock, act, in Bon Molis, <2 ‘248. und 


apud Gel, ! 


* bien inion aus. fo r Deilbigfeit 
und Gnade fein Nachtheil entflchet. ı) 
) Damit fie nide bey mir gegenwär ؟‎ 
tig feyn) Mich ay belagern. Oder, wie ed 
me (oe werden mag, damit fie mir 
n hr, (wich nicht ver verlegen.) 
) Den ich veradtet, negtected, oder, 
3 bie — auch bedeuten 


n, in de 
die ich en, abe;) D 
roabeenter fernern Seil be Lebend, I a 
' * verliehen werden wirb, und die mir abge: 


föpnitten worben. 2) 
e) folchen fol ein Ri el ſeym 
⸗Wort Barzakh, fo allhier Bar, 

Riegd uberfeßt iſt, bedeutet primario parti- 


1) Al Boidawi. - 


ein 


em m 
bie vorläuffige Einleitung, vierte وا‎ P. 98. ” 


Ion. Arab, col. 244. 


ichter darinnen verbrennen 1 und fen we . 


Cate. 23 Al KOR AN; — 401 


demnach die erfchalien wird, fo wird Tene Dery 
1 Defame em T Se in —* sone 





Sung, 
wandſchafft zwifchen ihnen fepn, die an fol 
werden wird; Go werden fie que) feinen and von einander begehren. 
Diejenigen, deren Waagfchäle von guren ercken ſchwehr ift, werden 
alc felig ſehn: Diejenigen aber , deren Waagſchale wird zu leicht befunden wer⸗ 
den, find diejenigen, Deren Seelen berioheen geben und ewig in der Hollen bleiben - 
werden, a) pas oS ee wird ihre 
den vor Angſt aͤuler auf eine feltfame Weile verdrehen: und es wird zu 
ihnen — hen, find ao nicht meine Zeichen erzehlet worden, und habt 
ihr foldye nicht der Untabrheit befchuldiget? Da werden fie antworten, © Her, 
unfere Ungluͤckſeligkeit übertoältigte ung, . und wir waren Leute, die irre gingen. 
© HEre, nimm uns heraus aus dieſem Feuer: Wenn wie wieder zu 7 0 
vorigen Sottlofigkeit zurückkehren, fo werden wir بال ليان‎ ot 6 ie GOtt 
itd zu chnen ſprechen, bintweg! mit — chande und 0 ibe —5— ge⸗ 
trieben; dnd fest mit nt mi Daven, 1 046 ich euch 11 eft fo 3 6 id) es 
fanbe ft nb ich en 4 (a Party, eine Parthep) meiner Knechte, wel اليد‎ | 
wir g en darum vergieb uns, und fey und gnddig: Denn du bik 
4 انلك‎ von denen, die Gnade erzeigen, Aber ihrbegegnetet ihnen mit Vers 
ſpottung, daß fie euch meine Vermahnung vergefien liefen, b) und verlachetet fit - 
mit Verachtung. An diefem Tage habe ich ihnen die Belohnung dafür gegeben, 
daß fie Die © mad, Die ihr ihnen angethan, mit Gedult_ ertragen haben; 
Warlich, nun genieſſen fie groſſe Gluͤckſeligkeit. Da wird GOtt ſprechen, wie 
diele Jahre habt ihr auf Erden zugebracht? Sie werden denn antworten, 
haben einen Tag, oder einen Theil von einem Tag c) daſelbſt beharret; Aber | 
frage Diejenigen, welche die Rechnung halter. d) GOtt wird دنا‎ ihr habe 





alle Mögfichkeit, nach dem Vode, wieder in «Fun Immer bin 
3 Welt u Pid abſch eibet. ‘Ole: in Seg, —E ein Theil von em 
be Cap. 25. wo diefes Bort wieder vortoᷣmmet. en Die Zeit wird ihnen in Bergleichun: 
Einige Austeger verftchen die Worte, wel igen Dauer ihrer Quaal , ober weil bie 
he wir Binter folchen gegeben baben, alfo, e in bee Welt gelebet, bie Zeit ibrer 
bag fie vor ihren bebeuten; (Sndem 8 eins 3 و‎ guwelen, en, fo Furg ſchei⸗ 
von —— Worten ift, deren es in ber Ae bey den Arabiern ¢ 
sabifchen Sprache berfebiebene giebet, bie zwey — * if bag fle regi was ma en . 
ade wider einander lauffende Bedeutungen ob te Ga at | 
ben) und betrachten al Barzaklı alg einen jus und was ihn —2 ober ty ft, als 
—2 نوسي تيد‎ ber vor ihnen und ne Sache von langer سد‎ ei 
i er iege di alten) iſt, 
ng — 
es و‎ n Leben ¢ und ihre Wer Ä 
Pe seegen Der ; und nt 
‚ worin, vibe eb fie hl —— pe — — unfere Se Gebanten und und anfere uf 
Pe licfen fie em fahren und in ener Bere, Te لساري‎ 


Yad 
٠. 


⸗ 





402 MRORAN. Gap. 24. 
nur ein wenig Hafele verwellet, wenn the eb wuͤſtet. Padre ifr beni, daß wir 
euch juin — geſchaffen hätten, und Daß ihr nicht wieder vox uns gebracht 
werden folltet? Barum laffet SDR mit Kuhn er erhoben werden, den König, die 
Wahrheit! Es iſt Fein Bett, ites der HErr des herrlichen (bonourable) 
Shrons. Wer, nebft dem wahren GOre, einen andern GOtt anruffen wird, 
pon dem er Beinen klaren Beweiß hat, der fol geri vor feinem HErrn deswe⸗ 
gen gue Rechenfchafft geftelet werden. Warlich die Ungläubigen werden nicht 

ücket fun. Gage, o HErr, vergieb, und erzeige embergigkeit! Denn 
du bift der alletbefte unter denen, Die Barmhertzigkeit ag! 3 


Das XXIV. Eapitel. 


gibt > betitult; zu Medina geoffenbahret. 


In dem Nahmen ded allerbarmhertzigſten GOttes. 
ieſes Sura (oder Capitel) haben wir vom Himmel herab gefandt, und haben 
bat beftatiget Und-offenbare Zeichen darinnen geoffenbaret, auf daß 
iby euch möget warnen laffen. Die Hure, und den Hurer follet ihr ſtaͤu⸗ 


<4 
ee mit hundert Streichen. b) Und laffet euch Fein Mitleiden gegen diefelben von 
ollſtr reg 08 Urtheils GOttes abhalten, c) wenn ihr an GOtt und den Ich» 
ten Tag gldubet; Und laſſet etliche von den wahren Gläubigen, Zeugen ihrer 
Straffe feyn.d) Der Hurer fol keine andere als eine Hure oder eine Hößendienerin 


bepratben. "tind eine Hure foll niemand zur Ehe nehmen, als ein Hurer oder Gdgens 
diener. und dieſe Art des Heyrathens ift 0 wahren Sidubigen erbeten, ©) 





18) Diefer Situ 8 von’ einer allegoriſchen Musing der bee Gefete Daf von ihm exgeblee 





Bergleichung, die um die Mitte des Capitels, wird efagt, wenn Fätema, D308 
ſchen Licht und GOtt, oder den Glauber ay itohanmede barb eben ite, fo 
n gemacht wird, bergenommen. 7 علب‎ {fet ihr die Hand abge neces). 2) 
by Mit hundert Streichen) Diefed Gee mises iff, 
1 an zu berieben ale ob ed fihauf oie Se Beek ee ei, un ) See: Ein ge 
te Perſonen ‚die in einem frepen 
Stande leben ; Weil der Ehebruch {ol a — + alt der 
nach Aus ber Sonna, mit bem und ort aud —— 
Br beftraften iff. x) . eine Uchertreter 


8 
2 cud Fein Wiitleiden abbale alten) fen. nige fogen, eb folleen gus Yee woenigtten 
Daß ‚| arm f drey ſeyn; Andere aber 4 mei: 
—* ee ae I * بر‎ ware (en pena an einer, oder zweyen 
€ ae zu m 
ans bide fom über ener unparthepiigen ل‎ iiber wren Cabin verbosem 


1) Eiche Cap. 4. p. 86+ und 99, Not. a, 2) Al Beidasi. 3): Ideas, 


Cap, 24 u A KORAN - 403 


woh te Weiber a) der antias 
i t voter — That I a fonnen , b اليا‎ und 

, und nehmet ihr Zeuguiß in Ewigkeit nicht an: Denn 
—3 — ſind sate ofe Sater : (infamous Prevavicators.) Mit Ausnehmung derer, 


die fic) hernach beFehren und beffern; Denn folden will GOtt gnddig und barm⸗ 
berbig fe Die, fa.ibre Weiber des Ehebruchs befchuldigen, und Feine Zeus 
— fetbft, Haben, follen toiffer bap bas Zeugniß, welded von: eis 
ordere werden foll, eyn fol, dag er vier mabl bey GOtt 

—* er die Wahrheit ausfage: nd das fünffte mahi fich ſelbſt anwuͤn⸗ 

der Fluch GOttes über ibn kommen möge, wenn er ein Lügner fey. 
thes 7 1 die Straffe von dem Weibe abwenden, wenn fie viermahl bey DM 
daß er ein — ſey; Und wenn ſie fich das fünfftemabl felbfE den 
—ã — uͤnſchet, wenn er die Wahrheit rede. c) Waren 1 

8 gegen euch , und feine —— und daß Er leicht zu 
und eile iſt; Er wuͤrde eure Laſter alsbald entdecken. ag 
jr po diejenige ey unter eudy, welche Das falfche Gerüchte bon pay 
tha andgefatinact: bc 


ben, d) fo dencket nicht, daß euch ſolches ein Uebel 
Eee 2 









Die auge Siaelie wor in Betrachtung der es baß 4 freye Meißen, von reifen Alter fxd bie 
TERR ee العا ووه‎ oder Fluͤcht⸗ ihren igen Berftand haben, und pon der 
genffüuibahret , welche die Huren der Un- Mohammedaniſchen Religion Kr. 
im Grieg gefangen worden, um das Wort in genere — 


ebrauch 

unzüch- mag man doch gar ieſſen, 
ee rlehn ihres Leib و‎ fanget, Min 

* athen un Bein re halten bathe’ d. eee Sem u m 


both fey nur fpecial, und gehe nur die Abu Hanlfa war der Meinung, daß der Ehe 
Mohljerins an; und andere find te * J ſo A ald der Hurer , öffents 
ber ns, es eneral, und gehe auf of — ſollte; Er bat aber ben 
ding 6 0 ver i et — — * en —2 der aaa wider he 2) 
¢ Worte, e eſem Kap b) Gibe Vorlauffige Einlei echite Ab⸗ 
deyrathet 5 einzeln Weiber unter eheilung 4 171. und Cap, 4.p a ſechſt 
—A = — mit unter der Benennung 5 eang beyde ſchwoͤren, po des Dean: 
{Weider begriffen werden) 1) aufge: neg gid ihn von der Beymeffady und ©8917 د‎ 
لصيل‎ von cinigen darfuͤr gebalten, daß ve eum, und a Sta يا‎ 
Sere Welbs-Perfonen ene ; — fie umfthuldig (ey 8 en * 32 * عد‎ 
. 4 —* off von dem 
2) Woblbevichtigte Weiber, Women of ad ae Be —* Denn es iſt nicht 
Reparation) Dab Arabifche Wort Mehfinar, rathfam,, ba fie, na اذ‎ ihnen fo 
| Weiber von einem untas weit gefommen id Sepetmanber ble tent. 3) 
Sew ne arm Ne 
e 7 u “Vers 
gu bringen, fo wird auch erforder, Aretha anegefprenget — 


‚willen, den fie durch 









1) Idem, Jallalo’ddin. . 3) Idem, 3) Idem, 


ie ie N 








/ 


Enp.24. 


Al K OR AN; 


ل 
= — 


Es gereichet, Im Gegentheil, vielmehr zu eurem Beten: a) Ein jeder unser ihnen 


gemacht 
"paffelbe zu vers 
groͤſ⸗ 


ihre, Ehre gebracht, deren Tugend öffentlich it 
weifel gezogen wurde, alg ob fie mit dem Safwan 
bebruch getrieben hatte; und med: _ 
wuſte felbit nicht recht, was er. 
en folte, wenn er alle U 


0 
Gude genau- 





















überlegte, die von einigen boßpafften Leuten, 
qu der Ayefha —— noch gar febr 
vermebret wurden; Un unge chtet feine Frau 
ihre Unfihuld noch fo hoch betheuerte Kon 
er feiner Verwirrung doch nicht fof werben , 
noch den Tadelfuchtigen bie leichtfertigen Mau⸗ 
ler ſtopfen, bis obngefabr einen Donat ber- 
nach, da diefe Stelle geoffenbabret wurde und 
die Befthuldigung vor ungerecht erflarte. 1) 
a) Es gereicher vielmehr zu eurem Be- 
ften) Die Worte find an den Prophetest » und 


— 
als died iefes falfche Gerichte Befkbnnis 
ten Perfonen gerichtet; Gintenmabl, nebf 
Genugtbuung, die fle in jener Welt gu errve 
ten hatten, GOtt ibnen er ie Ehre, 
than, ihren auten Nahmen Sabdureh zu 

daß er ausdrücklich gu folchen Ende 
Berficul geoffenbabret. —8 


b) Deren ſchuld 
an nde böfe © 
en, gene —52 
erſt auf die Bahn brachte 
* aus Haß gegen den Mo 
te anfchürte) Zeid Ebrit 


* 
„lie 


Und ein JOR derfelh 


ann von groſſem Anſehen Ui: 
urbe. 3). we FR A 3 
Es wird. bericht 7 اا‎ | 
zu ferneret B lind 
erſtere auch um ben Gebraut 
gekommen ſey. 4) 


eſtrafft werden nad) der Ungerechtigkeit, deren er ſich fchuldig 
١ ا‎ , 


und nahm fein Weib, die —* mit fich, denck 


weit mehr von 


dies des Abd’almot ana’ ¢ 


Sci, 6i8 auf den Abd’allg 
t 


foll 
bat; b) und derjenige darunter, 


zu erflehen, HE es noͤthig Die fofgee‏ ايم 


Befihicht zu erzehlen. 
١ indem fechiten Sabr der Heira 309 Moham⸗ 
med wieder den Gramm Moftalek zu Felde, 


Daf fle Ihm Geſellſchafft leiften möchte. Bey 
tbrer ier als fie nicht 
Medina waren, und die Armee bey Nacht auf: 


. brach, flieg Ayefba unter Wegs von ihrem 
Gameel ab, und ging aus einer amen Ur: 
ſache ein wenig auf die Seite. eil fie aber 


bey ihrem Zurückgeben gewahr wird, daß fie 


iby Halßband, welches aus Onixen von Dha- 
far beftunde, verlobren hatte ‚ding fie wieder 
urück, fic) darnach umgufehen. Mittlerwei— 
je meinen ibre Aufwaͤrter nicht anders, als dag 


ſie in ihe Gejelt Coder Eleined mit Vorhaͤngen 


- umgebenes Zelt, worinnen die Weiber in Oſten 


getragen oder gefuͤhret werden) wieder hinein 
gegangen (ey, und fegen es daher wieder aufs 
Cameel, und führen e8 hinweg. Als num 
Ayetha wieder zuruͤck an die Strafe fant, und 
fabe, daß ihr Camel hinweg ware, feßte fie 
fich daſelbſt nieder, und gedachte, wenn fie 
vermiffet wuͤrde, fo werde fchon jemand kom⸗ 
men und fie nachholen, ftblief aber in einer 


Fleinen Weile dafelbft ein. Als nun früh Mor: 


end Safwan Ebn al Moattel, der zuruͤckgeblie⸗ 

en war, auszuruben, bingufam, und gemabr 
wurde, Daß jemand da tif und jehliefe, ging 
er in, um zu.ben, wer S ware, und fante 
fie, daß ق‎ Die Ayefha fey; Worauf er fie ers 
weckte, indent er mit ener fachten Stimme‘ 

fe Worte zweymahl ausſprach: Wir find 
GHttes, und zu ihm müflen wir wie⸗ 
Derfehren. Da bedectte ſich Ayeſha alse 


bald mit ihrer Hille, und Safwan fegte fle auf men 


fein C und fubrete fie dee Armee nach, 

Se ag, als fie Raſt hielten, eins 
olten. wen 
Dieſer Zufall hätte die Ayefha beynabe um 






1) Al Bokhari in Somme, Al Beidawi, Jallalo’ddin &c, vid, Abulfed, ¥#t, Moham, p. Say &c. 


2). Al Beidawi, 3) Abalfed, vit, Moham, 


- 


J u 


& Gagnier Vie de Mahomet , lib, 4. cap. 7. 
/ pag. 83- 


4) Al Beidawi. 


e 


sine 8 — feiben. ‚Haben denn‘ ie die gaͤubigen‏ اس بدا 


— 


— ———— 
2) AlBeidawi, Jah مأ 9ف‎ ST 


und die gi Aubinen Weiber, als ihr es hdrtet, in ihren Hergen dad 
Beſte daven geurthellet tnd gefagt, Daß es offenbahte Untvarheit fen? Haben 
fie vier Zeugen darüber — ee annenbero , da fie Die Zeugen meht hervor⸗ 
gebracht haben, fo find fit gewißlich Sgner in den Augen GOetes. Ware mebe 
die af Sc gm egen euch, und feine Barmhertzigkeit, in diefer und dee 
i [t geweſen, warlich es würde euch eine ſchwere Straffe wegen 
(Calumny) die ihe ausgefprenget, betroffen haben: Da iby. basjes 
+ —“ ungen ausbreitetet, und mit euern Maͤulern vorbrachtet, wen 
ee Feine, Sargent — hattet; und es vor etwas leichtes hieltet,, da 7 dp 
GoOttes, eine Gache von groffer Wichtigkeit war. Sagtet i 0 
au rad 8 hortet, es gesiemet une nidyt von diefee Sache zu reden? Bee 
te Dicks ift eine grobe Berleumdung? GOtt warnet euch, daß ibe 
ony eichen after nimmermebe wieder in den Sinn kommen laffet, wenn 
i —5 Und thut euch ſeine Zeichen kund; Denn GOtt 
| Warlich diejenigen, die es gerne feben, wenn dieſes 
| Deren. m welche giäuben, ausgebreitet wird, follen fo wohl in dies 
| zukuͤnfftigen Welt, eine ftrenge Straffe empfaben. GOtt weiß, 
Ar mike pie nicht. Ware nicht die Langmuth GHrtes gegen euch, und feine 
atinnersig —ã Fr Do A dig U und Erbarmungsvol, the wies 
نك‎ ba ben. D wahre Gläubige, fo get nicht 
Saf open dee امم‎ ef د‎ wer den Fußſtapfen des Teufels folgen wird, 
1: —— ger ndlidyen Laſter, und alles Unrecht, begehen. Wenn nicht die, 
Ottes, und feine Barmhertzigkeit über gewaltet hätte, es wuͤr⸗ 
de — ein cingiget ger unter euch von feiner Schuld in Ewigkeit feyn frey geſpro⸗ 
chen foorden : Aber GOtt reiniget und fpricht frey, wen Cr wil: Denn GHet 
hoͤret und weiß alles. Laffet nicht Dieenigen unter u > überflößt igen Keiche 
thems befißen und Dermdgen haben, fihrodren, daß fe ihren Anvermandten , 
und den Armen, ingleichen denen, die um GOttes wahrer Religion wiles aut 
بيد‎ na vse m geflohen find, nichts mittheilen wollen; Sondern laffet fie-ih- 
ben, und ſich guttviflig gegen diefelben erzeigen. Begebret the nicht, 
ruch vergeben fol? b) Und GHtt iff gnädig und barmbergig. al 
MR anh Diejenigen, Die erbare ee die fid) auf eine Die els 
¢ 


















) Sebi wollte, da et doch feiner Sgheſer * 
und ein armer Mohlier ober Fluͤchtling te 
weil er fich der Fe finer 3 
Aycfha mit the 
ibm aber اساسا‎ aN 2 en ا‎ cul mus 
en hatte, gab er dem Meftah feinen Gold und 


abetichen Unterhalt ‚ wie vorhin. 2) 


a) —— 
Abd’altah Ebn on. der —— 
se, cit biger merden 
als“ a he سهان‎ / 
الات‎ ci ie wegen * Beers 
geo welcher ſchwur 
eftah 0 سك‎ niche bag geringfte geben 


D Siehe Cap. g. 9.227. Noe. a. und d,s! 


4 


4 











6 ALKORAN: ae 






fe aufführen, a) und Gläubige find Kai ich ant in und 
der zukönffii en Welt verfluchet ſeyn, und eine ere Straffe leiden mäßen. b) 
Ihre eigene Zungen follen eines Tages wider fie zeugen, ja, ihre Hände Ind ihe 











- te Füfle, wegen Desjenigen, was fie gethan haben. An foldem Tage wkd ihe 9 
nen OH tt geben, was ihnen mit Recht ge ‚und 1% werden erfahren, 5 
GO tt die offenbahre Wahrheit iſt. Die gottlofen Weiber ſollen mit den gottlo⸗ 


in Männern, und die gottlofen Männer mit den gottlofen Weibem verbim? 

joined , ufammengefüget) werden ; Aber die frommen Weiber (len mit frei 
men Männern, und die frommen Männer mit frommen Weibern, vermäbler 
werden. Diefe follen von den Läfterungen, (Calumnies) weldhe Verleumder 


-mpider fie ausfditten, c) freyge(prodyen werden : Sie follen Vergebung. erhal⸗ 
/ 


halten und herrlich verförget werden. O wahre Gläubige, gehet n kein 
auſſer eurem, eher, als bis ihr um Erlaubniß gebeten, und die وخر‎ reiben 
Hauſes gegrüffet habt: d) Diefes ift beffer für euch; Wielleicht werdet the euch 


vermahnen laflen. Und wenn ihe gleich niemand in den Haͤuſern antröffet, fo 
‘Und wenn 






gehet Dennoch nicht hinein, bis euch Erlaubniß darzu gegeben werd 
zu euch gefagt wird, bleibe zuruͤck, fo kehret wieder um, . Diefes wu 


a) Die fid auf eine binläffige Weife bag Zeugniß ihres Rinded pe die 
— die en nicht gar be: —* ah ore bed Kas rein 
u. in irren Bandel, fondern, weil fle und unſchuldig erkläre.” =? 

ch nichts Boͤſes bewuſt find, vom einer etwas Bis ihr um Erlaubniß gebeten 2.) 


fseyen Aufführung fepn mögen. Spornftreichs und gerade su it kemanbs Haug 


b) Oofchow biefe Worte allgemein find, fo. oder Stube hinein ناز‎ geben, wird in Offen vor 
geen fie doth haupefachlich auf biejemigen, die eine groffe Unböflichkeit ausgelegt; Weil ef 

es Propheten Weiber verunglimpfen wurden, möglich ijt, daß eine oder. die andere Perfor 
Ebn Abbas ei ¢, Henn die im ganget Korin auf fo plögliche Weife in einer unanftanbdi 
enthaltene Drohungen unterfuchet würden, fo Action oder Pofitur uberrumpelt werben * 

g als diejenigen, fo durch oder etwas aufgedeckt haben mag, was fie body 
die falfthe Befcpuldigung der Ayclha verur: gerne verborgen wiffen wollte. Man fügt, es 


. Macht worden. Daher er in dem Gedancfen fev einer zu dem Mohammed gekommen, und 


833 daß auch ſelbſt Die Buſſe ihren Ehven haͤtte gefragt, ober allemabl eet um Gelaub= 
bern nicht gu Statten kommen wuͤr⸗ nif bitten müffe, wenn er Dinein ku feiner 
de, ı) / re geben wollte —* F num dieſeẽ 
rochen (cleared, rein ps MNT Ja beantwortet worden, babe erben Bro: 
hen اليد مدي موا‎ werben) 0 pbeten vermeldet, daß feine سا6‎ fom 
erctet bey diefer Stelle an, daß GOtt vier Niemand hatte, der ihr aufivartete, und c# zu 
fonen durch vier anferorbentliche Beugniffe beſchwerlich fallen würde, wenn er-ällemant fe 
or — — i ulbig — ser} offt 4 iu sem ae i Bonet ve bits 
6 u em HIT OBER. | » 08406 Der opbet verſetzt, 
Kindes in fein :سمل‎ 3 Den Myer du wirfi Dod au mie 9 
ittelft bes un mit feinen Meidern nackend feben wollen. 5) da ai 


bavon geflohen; 3) Die Jungfrau Marie د‎ 
رع‎ Al Beidawi, 2) Siehe Cap. 12, p.269. Not. e, , 3) Giehe Cap. 2. p. 11. Nor. f. 
wi. 0 1 


9 


wnbCap.33 . Siche سود.جد‎ p. 332. §)_Al Beidaw 


— 


waͤren keine ſo 


ei 8 | > انوع وله‎ © a 
ger für ent ſeyn; a) uhd GOR. , toad Er fie Sa 
ſter BE وأ ايد‎ — 
einige Bequemlichkeit finden’? iG dasjenige , was ihe entdeckt, 
und Bagienige, was ihr verberget. rich zu Den wahren Glaͤubigen, daß ‚fie 
ihre موسا‎ von unzuͤ 














ercken abwend d deren ſelb iten: 
Dieſes mird fie deſto reiner Darfellen s Dean Bu if nasjenige wohl —* لي‎ 






thun Und den glaͤub ften, und 
fee Bucht und ند الريك ونم‎ 0 ya ار‎ per 







teerffen, e) 50 re: ierratheri nicht , en 
nern, £) oder ihren Bätern ere — يندا‎ ihren Sip 
ae oðer ihrer Männer Söhnen ;. oder. ihren ‘Brüder bern, wb der ihrer Dr 

vo oder ihrer Schwellen Söhnen , g) oder ihren Gem 


6 {9 Zr 1 aes a ic 


d anftind fen We tragen , ihre 
„Böser et fe Maren 


, elaffen au werden, oder vor der fies 4 ren ةع‎ thm deren deren 
* e ii 
allcin” st —* —— 






hineing 
Shur gu warten. 
b) ¢ —— hin er) Das iff, wel: dic allein 















he rg et einer Leib zu Shen 
ont tenons BE) Oper ron Dern — der Be 
ek ' Schwellen Sähnen) Diefe nahen Anver⸗ 
erathen, Orna ments) is يروز‎ nt tmanbten m fin nd auch ausgenommen, weil fen ا‎ 
— und 3 —e— 0 ساي نالب‎ 3 ee hear if. 
8 
pi — nd Erbartei verdes wifes £° — ee ni Ades was * 
d) Hafer was not endig und ulm Eutin, abfonber ex lich was zwiſchen 528 
n erfcbeinen Knien 
2 an Reider my fe - Da die Betten 0 nicht er ge 


See he 
ee * * 1 —8 
nen th fragen, oder Artzeney * an bias ست‎ ihren Sebnen be 


2 2 Kaffe 5 pre Hüllen äber een Du 








. * 0 9 
. 5 


1L2 3 ىم‎ 
3) Idem, a) الله[‎ in, (و‎ Al Boidawi, | dives: ach 
















ober ſolchen‏ (ط: ,)14د 
ap feiner Weider nöthig babar, c)‏ 
ern nackend, oder nicht nas‏ 
en wien. Und laffet fie auch kein etdſe‏ 





wahre .© , aug 
eprathet diejenigen, 0 eintzeln 2 under cud 











ai obet den 1 Dh ae sand: 
oder | Eee, Die zwiſchen Bern, meh re a 





inten A 


———— Füffen mach —5 — — — ſie verbergen, dadur an 
11 en, ia 
werden mögen.d) Und een alle zu GOtt, 0 ae 


Daß ihe glückfelig fern möget 





‚find, und folche die — und tae, ehrlich find: . Wem fie 
"arin feyn, fo wird fie a feiner Gate, ſchon veh machen : denn GOtt if 
fiebreich und meife. Diejenigen, die eine X finden, fi 9 der Dus 
verey enthalten, الس‎ tt aus ſeinem Ue reich machet. Lind. fols 
det von euren Seiaven, Ff). Die ein: gef ed Inftrum a 


gen, g) worinen — erlaichi ا‎ * nach BE 


"ip 


Ober Fein gen n tragen, derer zu begeh⸗ 
ا‎ te Männer und unge 

Hart: — —— bie sents 

als Schmaroger ober Bettler, 

zu verachtlich find, daß fie eines 

gierbe oder eines Mannes Ciferfarche erre⸗ 
follten. DO Berkhetttene 174 biefee 

—2 — Bedeutung mit begriffen Kad, iff 

— ben Gelehrten⸗ b wiche الت سي‎ 2) 
Laffer fie ani 

n x.) Dur 


Sin ma rcp ' 
src a ar oa Din ee 
u nigli 
Gitber find. 4) ; welchen 


— Grauen — * 


ed fi Se‏ ا 
ten, wird (unter andern‏ 
abort zus r B Se‏ 


— ——— 0 
0 PR q; 












Dak ift, bie ledig ober ال‎ 
von jedem 


ng Sie m 


—* 
الو‎ geen 


__ £) Yon etsren 


hlecht, fo مكدب‎ —— As a 
j D ii سي‎ Iaftrament Boo 0 





3) Idem, — D, ore 


eB fe? ov fal 


بسك 13 )4 


Be Dir 


5 ‚Oder ihren Weibern) Das ft ſol⸗ 

en, die von der Mohammedaniſchen Religi 

ind; Indem es von einigen vor — 
| ober” zum wenigſten vor unan anbig gebalt 


wird, daß eine Werbe Perfon, die eine wahre 7 


Gläubige iff, fich vor emer, die eine Unglaͤu⸗ 


bige iff, entbloſſe , weil ſie ſich ſchwerlich ent’ g 


halten wird, dieſelbe den Maͤnnern gubefthrei- 
en. Andere aber halten darfür , daß alle 


Weider überhaupt bierinnen ausgenommen - 
١ : Denn in diefem Stück pflegen die Lebrer - 


nicht einerley Mepnung zu feyn. 1) 


b> Oder den "Gefangenen x.) Sclaven 
von jedem Befchlecht, fo wohl männlichen als 
meiblichen, se in diefe Ausnahme eingefchlof- 
fen, und, wie einige meinen, auch Haufi-Ge- 
finde, die Feine Sclaven find, als, Diejenigen, 
von andern Nationen. . 68 wird erzehlet, da 
Mohammed —— feiner Tochter. der Fa- 
* — Sel av n verehret; und als ex i 

an bed trap Fugcibniten-geteien Daß fi 
welches fo napp re nitten g 
ſich g entweder t 


— bre re Bie —— gu laſſen 7 


* aig Gate ep oe 1 fie bi 
m 
manb ju [8 iby Vater und 
—— — ai © 


-) Idem, Jallale’ ‘dia, we 
$) Jela, Ti. 16, a — 3 


0 








a), Eur . 





ebet —‏ ده 





älligen Nutzen dieſes gegen 


t. Wer fie aber darzu Imingen ae der fol wiſ⸗ 


ddig und barm⸗ 
beet, und eis 


Get it das Licht des Himmels und. 
hole Woͤl⸗ 
gefeger, und die Lampe in ein 

ie 
Dliven, der weder aus Often 


Diefes ift ein dem Licht beyge⸗ 


ALKORAN 


Disks s loßsutausffen,‏ ووو 
if; a) wad gebet — von dem Reichthum,‏ ا 2062 — 
what. b) Und ſwinget nicht eure Mägde , fic felbft 106616 gu gee‏ 
wenn fie keuſch leben wollen, Daß iby den zuf‏ 


Vermahnung an die Frommen. 
ber Erden. Die Gleichheit feines Lichts ift wie eine Nitſche (oder 







— Lebens ſuchen moͤge 


ſen, daß GOtt fuͤrwahr ſolchen Weibern nach ihren 
wird. Und nun haben wir euch Flare Seiden or 
n Dever, bie vor euch hergegangen find, 9 


hertzig ſeyn 
ne Geſchicht, gleich einigen 


eine 


bung) In’einer Dauer, worin eine 


Lampe 
eingeſchloſſen iſt; da das Glaß wie ein hellleichtender Stern erſcheinet. 
= mit dem Bel eines gefegneten Baums, eines 
— * wenig, daß das Del deſſelben Licht 
et. 


od) Welten ift, e) — 
geben würde, ob es ſchon kein Feuer 


ngtes vu : fy Oke will u 9 Licht. leiten, wer Ihm gefällt. GOit ie 


denen er einen gewiſſen Eribuf —— den er 
ſie durch Verunehrung ihrer Leiber zu verdie⸗ 
nen noͤthigte. Da beklagte ſich cine deswegen 
bey dem Mohammed; welches die Offenbah⸗ 
rung dieſer Stelle verurfachte. 2) 

d) Fine Geſchicht, Kleid einigen vow . 
den Geſchichten wv.) Das iff, die Gefchiche 
von der falfiben DT ber Aycsha, 
welche der Geftbicht bes Tofepbs und ber 
Jungfrau Maria einigermaffen gleich ſchei⸗ 
net. 3) 

»( Weder ans Oſten noch Weſten) عام‎ 
= * — u ens ip * ou 
ge halten da e nung aß der . 
Baum weder in ben Oeſtlichen noch WB Wellli- - 


Chen Gegenden, fondern mitten in der Welt, — 


nebmlich in Syrien, we die beften Oliven ans 
zutreffen find, wachſe. 4) 
f) Diefes ift ein dem 


eg Oder ein Licht, — * |‏ سلا 
durch den obbemeldten Um‏ — 
geben, to — vermepret wird.‏ 


Ausleger diefe Allegoric, und : 
jeden Umſtand nt ie, a Soe Spi | 


3) Idem. 


4) Idem, 
F ff Ä 


3 
— ihr ſie treu be⸗ 


2) idem, jallalo’édin. 


dur der erbindlich machet, ſeinen 
— * ont —— nr 
a 
fie, in Freybeit zu feßen. 5 
etwas Gutes 


ihr wi 
én ibnen iff) Das i 
funders und Urfache zu glauben babe, daß fie 
ie الفح سيا‎ en fich verbindtich gemacht, 
mmen werden. 










b) Don dem Rei den GOtt 
een in Def iene entweder send 
4 mittbeilet, ober. 
nachlaffet. Eis 


me Worte find nicht nur 
00 19000111 an alle Dufelmanner 
© ا تا‎ ; und ee ibs 
" woeringen, Die ihre Freyheit ers 
ع‎ Rangien. bezab 


ye rt eg en, ents 

Pee Tove eigenen Vermoͤgen oder daß 

he an dem gemeinen Allmoſen Theil nebe 
.( 


e ) & € 
‘ate Seen peas en) 
Abda'Hah Ebn Obba hatte ſechs Sclavinnen 


1) Al Beidavd, 1 


i 





; 5 | ل‎ 1 0 | 0 ٠١ 0 
mw. HKORAN. Cm 


jeden Menſchen Gleichniſſe für: Deun SOtt weiß alle Wieden: Br Da Haͤn⸗ 
fern, die SON auflichten la = a) dag feines ‚Rahmens darinnen pedachs werde, 
preifen Die Menfchen feinen Ruhm Abends und Morgens, und. lafjen ſich weder 
fauffen nod verfauffen von der Erinnerung GOttes, und von der nee 
des 8, und dem Allmofengeben abwendig machen ; ſondern fuͤrchten fi 
vor dem Tag an welchem der Menfchen en und Augen betrübet ſeyn wer⸗ 












den; Auf daß fie GOtt nach dem euferft erdienft ihver Wercke belohnen, 
und ihnen aus feiner Fülle eine noch fuͤrerefflichere re beyfügen moͤ⸗ 
ge: Denn GOtt begabet wen Er will, ohne Maſſe. Die Were der Unglaͤu⸗ 
- . bigen aber, find wie der Dunft auf einer Ebene, b) dew der durflige Wanderss 
mann vor Waffer anfiehet, bi ex hinzukommet und befindet, Daß es nichts fen; 
Er findet aber GHtt bey fich, c) dev wird ihm feine Rechnung vollig bezahlen : 
Und GOrt it febnell, Rechnung zu halten : Hder, wie die Finſterniß in einer 
tiefen See, die immer eine über die andere berfiblagende Welle bedecket, und 
-über welcher Woicken ſchweben, welche die Finfterniß noch mebr vergroͤſſern; 
wenn citer feine Hand ausftrecfet,..fo.ift es ihm unmoͤglich folche zu exkennen. 
tInd wen Gott fein Licht nicht verleihet, der wird fic) auch gar Feines Lichte zu 
erfreuen haben, Merckeft du nicht, daß alle Creacuren beydes im Himmel und 
auf Erden, GOtt preifen ? Wie auch Die Vögel, wenn fie ihre ؟‎ luͤgel ausbrei⸗ 
ten ? Ein jedes Geſchopf weiß fein Gebeth und fein Lob; und GHtt weißdasie- 
wige, tons fie than. GOit gehören das Reich Des Himmels und des Erden 
ir , , — = - +n sn; 


3 5 
7 


it; Indem le bad hier beſchrichene Ache Hauler, auf welche allbier gezielet eb, Kind 
Sian gen, daß es dad in bem Koran geof⸗ Diejenigen, die mm Sot fe ft audagioudert 
enbabrte Richt, oder die erleuchtende Gna: find; oder nur blog bie beep voenebaeften sem 
de GOttes in dew Herden ded —* zu Mecca, Medina und Serafatent. 1) | 
١ feys amd auf verfchiedene andere Weiſe mehr. u) Wieder Dunit eof einer Ein Das 
3)-In den Häufernx.) Die. Connexion Arabifihe Wort Seräb bedeutet nn on 
Liefer Worte iff nicht fo leicht i finden. Eini- ſchen Schein , der in ben Deftlichen anders 
ge. halten dafür, fie muͤſſen mit dem vorherge: nm Mittag öfters auf_fandigen Ebenen gejeb 
Penden Worten, wie eine Nitſche, eder, Sie wird und einem groffen Bachen ABaes 
wird — erleuchtet rc. verfmüpft werden; wegung gleich fheinet, und durch 
und dag قوط‎ Gleichnif nod Räccker ımb riche ration ober — er Cony 
tiger wird, wenn man ed auf die Lampen in Strahlen verurfachet wird, Er locker befimet. 
ben Mofcheen, die viel gröffer find als diefeni: Tem durſtige Wanderslcute de rem Weg, 


Seb coe mi en deuter Einige meinen fe Betreugt fie aber, wenn fee naber Dit 














dvielmehr mit den folgenden Worten zu ver⸗ Men, indem er entweder fortziehet (maffen er 
inten, die Menſchen 0616011. Und andere allezeit im einerley Entfernung ſcheinet) ober 
bebent in: ب‎ daß fie ip unvoll: — — Gon — 
nmener Anfang einer Sententz ſind, und |<) Er finder. ader Vid) Dag 
die Worte, preifer GOre ! oder dergleichen, Ht, er wird den Augen oder der Mache t⸗ 
darunter zu verſtehen ſeyn moͤgen. ine die tes nicht entgehen. ايبن‎ * 


_ 2) Al Beidawi, a) V. Q.Curt, deschus Alex, Kb. 9. & Go}, mm Mfrag. pv ime. & im 
Mie oe aan be Go 2 | | | 


fam | AKORAM | 
iat, D — und 


Tage alles 4‏ موصت Dt wird am‏ ان 
nicht, F Bot die Wolken fachte forttreibet, und‏ 
na Hanffenrocife auf einander te tote Du fiebeft 36 den Regen, wel‏ 









il, 





ce 


fe 


¢ a 


und render denfelb ab von wen Sr wih: Es feblet wenig, er; cinens 
det Grrvab eins Blitzes das Gefidyt benimmet. GOit laͤſſet die Nacht سين‎ 
Tag felgen — Bari bierinnen tft ein Unterricht für Diejenigen, Die Augen im 
Kopf Und GOtt hat jedes Carnal) iebenbiges Thiet au aus Waſſer 4) 
geſchaffen. rt eins darunter kriechet auf feinem Baud, das andere gebet 
ney Füffen, und das dritte wandelt auf, vier Giffen. 606 chaffet was 
Dein 6201 ift almaͤchtig. Nun haben wir Hare Sei 
Par -&Htt leitet wen Er will auf den vechten Zu. Die ſpre 
wis en an GOtt und feinen Apoſtel, und gehorchen ihnen ; und d 
hernach ein groffer Sheil derſelben ‘aie يك‎ find aber Beine wahre 
— Und wenn fie vor GOs und feinen Apoſtel gefordert werden, daß 
Ex pwifdyen ihnen richten. möge, fiche, fo fallen ihrer nicht wenig wieder ab: 
Wenn aber Das Recht auf ihrer Beite gewefen ware, fo würden ſie gekommen 
vom und deen 04 ibm ge ee haben. Iſt eine Schwachheit in ihrem Der 






ten fie, da Ot und fein اعد‎ 
a اران لباه جيب‎ bie unrecht handeln. b) Die 
— ah wenn fie vor GOtt und feinen —— geforden werden, 
ع لبن‎ zroifchen ihnen richten möge, لد ينما‎ wt a haben pe et und gehorchen: 
Und dieſes find Diejenigen, die glückjelig ſeyn werben ptt und fi feinem 
Apofbel gehorchen, und —X fuͤrchten, und and و00‎ gegen feon wird; 
€ follen groffe Gluͤckſeligkeit *8 Sie ſchwoͤren bey tt, mit einem 
ſehr —** Eyd, daß ſie, wenn du es — befieleſt Hauß und Hof verla est 
sud tener Un woolen. Gave, ſchwoͤret nicht zu einer Ummarbeis; Gebor 
— wobtbekaung, twas ihe thut. Gage, gehorchet Sb, 


el. ab Eweichet Do 
— Kir ie a ine nents imo sone a van Stee 













We er) Da dieſes Vorgeben, db‘ Die Seudter مسب‎ die un 
ai rineee aber Set vorge deln) Diefe Stelle ee oon ie uate ope 





iff, 1) im uen Berffand , chler veranlaffet, ber einen Streit wit de die 

ao * Am ED Efe baleen be dolle hems Jüben — atte, web i ch auf ben Ca he a ji * 
t,ba aamen zu * gegen 

fey; 0 bof bas a nur a —* appelliste. 2) Oder, wie ande⸗ 


2400 Urfiche bes umd der Mogheira Eba Wayel, 


von‏ ا 
Thiere, und als ein betr 1 und nötbiger der fich einen "Streit, den ex mit Ali hatte, bed‏ 
bun unserwerffen, eis‏ * — 


Sheil deffen, woraus ihre Leiber beſtehen , (pare Propheten Enticheibung gu 
confiiruens) genennet werde. gerte. 3) I 


1) Cap. 25.0 274 2) Sidhe Cap.g. p. 96 2) Al Beidawi. 


@ 


ten aus folthen herabfället; und tt laͤſſet me Ge ten vom 
‘Herabfteisen, ae Ro enthalten ei ; ae er fchläget 








! 


m. MKORAN Cape 


digkelt vollziehet Und’wenn ihe Ihm gehorchet, fo’ ſolrt ihr vegleret werden. 
Die Pflicht unfers Apoſtels beſtehet aber nur in dffenthidyerr Predigen. GOHtt 
iffet denen unter euch, welche glaͤuben und gute Wercke thım, daß Er fie auf 
2Erd معدن دب يوني‎ ar will folgen laffen , wie Er diejenigen, welche wor euch 
‚waren, auf die Unglaubigen ibrer Zeit folgen liefe ; a) und daß er ihnen ihre 
‚Religion, die ihnen gefänlet, beftätigen, und ihre Furcht in Sicherheit verwan⸗ 
deln will. Sie follen mich anbethen, und mir Beinen Anderen bengefellen. Die 
aber nach diefem ungläubig bleiben werden, find Uebelthaͤter. Beobadtet das 
‚erlangen mdget. Dencket nicht, daß die Ungläubigen GOttes Rathſchlaͤge auf 
‚Erden zunichte machen werden = Und hernach fol hölifch Feuer ihre Wohnung 
‘fon: Eine elende Reife wird Sabin ſeyn ! DO wahre Gläubige laſſet eure 
Sclaven ; und diejenigen unter eudy , die ihr männliches Alter nod nicht errets 
het haben, ead) erft um Erlaubnif bitten, ebe fie in ture Gegenwart kom⸗ 
men, und zwar des ‚Tages zu dreyen malen: -b) nehmlidy, vor dert Morgen⸗ 
Gebeth ©) wenn ihr zu Mittag cure Kleider ableget, d) und, nach dem Abends 
-Gebethi e) Diefes find die drey Zeiten, da ihe in geheim fir end felbft 1 
follet. Es foll fein after von euch und von ihnen ſeyn, wenn fie, nad diefen 
Zeiten, wenn fic einer des andern beftändig verfichet , on vorher erſt auss 
schen = Derm GHtt ift erleuchtet und 

weife. Und tenn eure Kinder (che Age of Puberty,) the mannbares Alter = 

























5 . 


F a) Auf die Ungläubi ihrer eit fol⸗ Stellung (in no very decent Pofture) | ange: 
gen liefe) Das ift, — حو ا الس وراك‎ 3 1 Seinen 
ter, die Canaaniter 2, aus 25005 ihrer dergefabren, daß er gewuͤnſchet wolle 

Kander vertriebe x. -. | auch ihren Batern und Kindern verbieten, yu 

b) Des Tages zu dreyerimablen) Weil ſolchen Zeiten fo plöglich hinein zufommen. » 

. 8 gewiffe Zeiten giebet, da ſichs auch vor عاء‎ 0 Dor dem Morgen⸗Gebeth Welches 
nen Haußgenoffen oder ein Kind niche wohl die Zeit iff, da die Leute aus ihren Betten auf: _ 
ſchicket unverfebens hinein zu kommen. Man ftehen und fich auf ben Sag ankleiden. 


ſagt, diefe Gtelle ware in. Betrachtung der 8 - 
Afra Bint Morthed geoffenbabret — سار‎ eee ) ree 


de , 
ren Diener zu einer angelegenen Zeit ad 
ihr hinein gefommen. sfnbere = — *— —— — pet; Welches eine عق‎ 
Modrai Ebn Amra, als er noch ein Knabe ge⸗ meine Gewonheit in Oſten und in allen war⸗ 
weſen habe Gelegenheit daszugegeben ; Wel. en Landern iff. 
= her von dem Mohammed hingefandt worden, <) Nach dem Adehd-Ge Wenn ihr 
‚den Omar zu ihm in ruffen, und gerade in bed euch wieder gusziehet, um zu Dette sugeben. 
Zimmer, wo er fic befimden,. imangemeldt Al Beidawi füget noch eine Bat hinzu, wenn um 
. - Jineinein gegangen, two er ihn, als er chen Erlaubniß, binein zugehen, gebethen werden 
feine Mittagsenbe gehalten (taking his Noon’s muß, nehmlich zur (Zeit: Uber diefeg ver: 
::Nap) und in Feiner allzu wohlanftändigen ſtehet fich von (ich ſelbſt. 


—— 1) idem, cen. se we 1 oe ل‎ SEIEN: 





~ 


. ~ 
- 4 
re F — a vo. u 5 عا هم‎ 


Zebetene Erlaubnif binein zu euch geben 


1493 | 


WL KOR AN, 


Cow: 


5 e zu Allen. Zeiten anf eben ſolche Weiſe, wie tn; Be 
* اسم‎ — — haben, 2 Pe ar 5 fina toms 


GOtt feine Zeichen fund; und GOtt iſt verſtaͤn⸗ 
Hearn, die Feine Kinder mehr gebähren, und wa⸗ 
Richt wieder su heyrathen gedencien , (oll es fein 
00 — en Kleider) Sber⸗Kleider able⸗ 


oe Seren ol 0 er! fie fid) aber 
er für ſie ſeyn; GHtt böret und ſiehet 
n, fo foll es auch Stan Lafter von dem 
en, oder vorn euch felbft Kon, daß ibe 


ody aud) ein Laſter von dem Kra 
:b) oder in. a ped na eurer Väter, oder Den Käufern eurer 
üder „ oder den Hänfern eurer Schwer _ 












men, bitten. Alſo thut ew 
bin und weiſe. Golchen ive 
gen Hevamhdbendes Alters Wid 
‘Collet ſrn, wenn fie ihre دنسي‎ Be 
gen, jedoch fo, DAG fie ihre Zierrathen ni 
aud): ظ‎ ent ten., fo wird es defto 
Es fol ei Latter von dem Bender eyn 


en tn ae 


fen; ober den — pi Vettern von — Seite, oder den Haͤuſem 


eurer Vetterh an mutters 


eurer Mihmen an vaͤterlicher Seite, oder den Hau 


licher Säite, oder den Haͤuſern eurer Muhmen an muͤtterlicher Seite, oder in 


habt, oder in dem 5 


den Huſern, deren Schlüffel ibe in wurem Beſitz 
—— lee ..:©6 ſoll Fein Laſter von.zuch ing ob ihe mit einander, د‎ 
der abyefondert {et allein effet. c) Und wenn ihr in cin: Dang bincin 





gehet, fo gehffe einander d) von — mit einem geſegneten rs 


3 freund» 


leger, daß folche nunmehro abgefthafft fiy, | 


und fi 1 nur auf die alten Arabier im Anfang 
bes Mohammedifmi bezogen hätte. | 


_& Ob ihr mit einander, ders ⸗ 
bert (feparately, ſcparatim, jededallets ober 
er ſich) effes) US, der Stamm Leitk hielte 


e8 vor unerlaubt, daß ein er alleine aͤſe; Und 
fie einen Gaff 
bey fic im Hanfe hatten, after: hier (8 عله‎ 
lein, fondern rat in feiner Geſellſchafft 
Alfo f fanden fid) andere, die aus einer 9 = 
gee Jaͤrſichtigkli mit keinem Men 

ffen wollten, damit fle nicht verunr 
werden moͤchten, oder aus einer ſauiſchen 
Begierde und geitzigen Unart. 2) 


d) Griffer einander) Wort für Wort, 
Das iff, mach bes al Beidawi 
Erklärung, bie Beute beg Hauſes, mit denen 
iby durch Bluts-Freundfehafft, und durch dy 
emeine Band der Religion A fei 
nbd wenn niemand in dem Haufe iff, {price 
ng Jallalo'ddin, fo gruͤſſet euch ſelbſt und freee 


barr امس يك‎ Chpue, die als euer ei⸗ 


‚einige von den Anfaren , we 
Dicht eff, ob er ihnen au une ‚effen | 
li 


euch felbft; 


~~ 


5 ty 7 ~ 


a) ريت‎ vorher p. 407, Not.c. 
3 n euren Shufern effet) Das iff, wo 
Weiher, Kinder umd Geſinde find; oder 








4429 PETE» 


e Stelle war daranf- anata , einige 
oder aber shepard Ge iten der 
eit ny 


Eerapel 6 
Urabler zu des ا‎ 
fa; — einige davor hielten , wenn 


melten oder krancken Seuten affen, : 


eee babar) verunreiniget. Undere 
tee fie duͤrfften in dem Haufe 
Berwandt wäre, ober ibnen.ber 


fel mab Mulch des Hautes tn des Seren Ab- 
Dee anvertraut ware, alfo, daß fie 8 
vor. — halten duͤrfften; Und an⸗ 


mit ihren Freunden 
eingeladen wurden, 
eg onen niche he ehinerlich ſepn m 
€ ganGe Paflage fHeinet mehr nie . 
yn, als dhe Anzeigm a die „Dar 


— ſte ein Gew 
unſchuldig mären. Sursee Er Ne 1 
يس نس تس الم سان"‎ SED 





٠ Din ٠ (: 


32 Al Beidawi , Jallalo'ddin, -, 





ta AL KORA, ME. 


Freundlich bewiFoumenden Gruß. Alſo erklaͤret euch GOtt fete Biden, daß 
the fie verſtehen moͤget. Warlich, dieſes find nur wahre Glaͤubige, die an GOte 
und ſeinen Apoſtel glaͤuben, und wenn ſie einer Sache halber mit ihen verſamm⸗ 
fet ſind, a) nicht eher⸗hinweggehen, als biß —— von ihm. erhalten. bas 
Erlaubniß bitten, find Diefe, Die am 
GOtt und feinen Apoſtel gläuben. Wenn fie Demnad ‚ihrer eigenen Geſchaͤffte 
‚hatber , Urlaub von dir bitten, hinwegzugehen, fo gieb folchen Urlaub, die du deſ⸗ 
fen wuͤrdig haͤltſt, und bitte GOtt ihrentroegen um Bergebung; b) Denn SO 
iſt gnaͤdig und batınhergig. Laffet nicht den Ruff des. Apopels anter euch alfe 
‚geachtet werden, als wenn ihr einander ruffet. c) QGOrt kennet Diejenigen unter 
æuch gar wohl, die 889 heimlich von der Verfammlung entziehen, und Schirm 
Pinter einamder füchen.  Alleine laſſet diejenigen, die feinem Befehl widerſtehen, 
ifich in Acht nehmen ; damit fie nicht ein _groffes Elend in diefer Welt treffe, 
‘oder eine ſchwere Straffe in dem zukuͤnfftigen Leben über fle ausgeübet werde, 
Sehbre Hr ans was im Himmel und uf, ee ao 706 zu? Ee 5617 
wohl was ihr vorhabt: Und an einem gewiſſen Tag füllen fie 9 : : 
fet werden ; Da wird Er ihnen anzeigen, 1006 fie gethan paben Dun SO 
weiß alle Dinge, . - a 9 


j a 
ls. ٠. .ع‎ 
- . Sas 


5* fey Eber uns und die gerechten Apoſtels Aufforberungen niche fo leichtſtunig 
KVuechte Ottes! Denn die قي‎ werden an, wie iby vielleicht einer andern Perfor vow 
euch banken (rerara your Salutation, euren eures gleichen Stand begegnen würdet, daß 
BDeuß wieder zurückgeben, uch wieder geüffen.) ihr 2 entweber nicht geberchet, ober vh⸗ 
Ren len a ne vorher darzu erhaltene Erlaubniß aus feis 
4) Liner Gade halber) Mis , bey dem ner Gegenwart hinweggehet, ober darinnen 
öffentlichen Gebeth, oder an einem folennen -erfcheinet. Oder of kan beiffen, denctet picht, 
get, oder bey einer Berathſchlagung, oder Hof, wenn der Apoftel GHet im Gebeth an- 
enter. militarifthen Expedition, = _ gaffer, 8 fich mit ibm, wie mit euch verbal- 
4.0) Bitte GOre um Vergebung) Weil ce, wenn ihe einem Hobern eine BichSchrifft 
falched Hinweggeben, wenns auch gleich. mit ziberreicher, der euch eurer Bitte Mweilen 
rlaubniß und einer billigen Entſchuldigung gemabret, aber euch folche noch‘ Öffter ab⸗ 
gefchiebet, dennoch eine Art der Hintenanfe- * Oder, ruffet den Apoſtel nicht, wie 
tzung genauer Bollziehung ihrer Schuldigkeit ihr einander ruffet, das if, bey Rabmen, 
iſt; Angefeben fle ihre weltlichen Gefchäffte ober auf eine ally vertrauliche, Weiſe 
dem Wachöthum in ber Religion und Gott uud mit {auter Stimme; Gondern ‘ Sebienet 
Ugkeit vorgieben, 1) 0 euch eined befonbern Ehren- Tits, als, o 
‘ ¢) Us wenn ihr einander ruffet) Die Apoſtel GOrees , oder, o Prophet 
fe Worte werden auf mancherley Weife erfla: ted, und redet auf eine demuͤthige und be⸗ 
tet. Denn die Meinung fan ſeyn, höret bes ſcheidene Weiſe. 2) 





u Al Beidawi, 2) dene, -Fallale'ddin bc, . ل الحم ب‎ 


f 


ben. Fuͤrwahr, diejenigen, Die Dich um 





Cap. 25 = A-KORAN, 
Al Forkan ‘Getitult ; zu Mecca geoffenbabret. 


In dem Namen des allerbarmherzigſten GOttes 


elobet fen der, welcher feinem Knecht den Forkan a) geoffenbahret hat, 
daß ex ein Prediger feon möge allen Ereaturen: Ihm geborer zu das 
Reid) Himmels und der Erden: Welder Feine (fur) Kinder gegeuget, 
und feinen Mit⸗Regenten in feinem Königreich hat: Welcher alle Dinge geſchaf⸗ 
fen, und Diefelben nad) feinem Vorfag und Willen geordnet hat. Und dennoch 
haben fie andere Götter, auffer Som, angenommen, Die nichts gefchaffen has 
ben, fondern feibft aefchaffen find, b) und weder vermögend find, Boles von 
fich abzuwenden, nod) Gutes für fich hervorzubringen; und weder Über Sod noch 
Eben, noch aud) die Auſerweckung der Todten Gewalt haben. Die Unaltubts” 
gen fpsechen,Diefer Koran iff nichts anders alé ein (Forgery Schmiederey) Gedichte, 
bas er ſelbſt erfunden hat; und andere haben ihm darinnen bepgeftanden sc) Aber 
fie bringen eine ungerechte und falfhe Gadhe für. Sie fpredyen auch, diefes find 
In der Alten, die er hat auffdreiben laſſen; und fie find ihm Morgens und 
bends zum. Rachfchreiben vorgefaget worden. Gage, dev hat ihn geo enbabs 
tet, welchem die Gebeimniffe im Himmel and auf Erden beFannt find: Warlidy 
Er ift gravis und barmhertzig. Und fie fprechen, was ift Diefes vor ein Apos 
fel? Er iffet Speife, und wandelt auf den Straffen, d) wie wir: 68 ſey 
denn, dag ein Engel zu ihm herabgefandt und ihm im Predigen sugeordnet were 





aß herabgeworffen werde, oder er einen 
en möge, anders wollen wie niche 


Dey 


d) Sr iffet Speife und wandele auf den 
Straſſen) Er iſt eben denfelben Mangeln und 
Gebrechlichkeiten der Natur umtermorffen, 
and A iger , fic zu feiner und feiner Fami⸗ 
lie Erhaltung, eben denjenigen Khlechten Mit⸗ 
teln zu unterwerffen, wie wir. Den Mecca> 
nern war der Mohammed, and deffen Um⸗ 
fiande nnd Lebens⸗Art, allzu wohl bekannt, 
baG fie Ihre alte Vertraulichkeit in eine dem 
Botſchaffter GOttes gebvheende Ebrerbies 
verwandeln follen: Dem ein — 
bat Beine Ehre in feinem eigenen Bat = 


٠ 





ص2 


de; oder, es fey denn, daß ihm ein 
Garten habe, don defien Früchten er 


glauben. Auch ſprechen die Gottloſen, ihr folget Feinem andern als einem Mann, 


a) Den Forkan) Welches einer von ben 
Rahmen bes Korans iff. Siehe die vorlauffi- 
عو‎ Einleitung, dritte Abtheitung, p. 72. 

b) Sondern ſelbſt geſchaffen find) Beil 

— 328— en Coͤrper, oder 
Gogen wad der Nenſthen Haͤnde⸗Wercke find. 
©) Siehe Cap. 16. p. 314. 315. Es wird darvor 
Behalten, daß bie Abe an diefem Ore ab> 
ſen erlich gemeint find; weil fie dem Moham⸗ 
med viele Stellen aus den Gefchichten der 
Alten vorzulefen pfleaten, worüber. er jus 
cfcoriren und Unmerelungen ye machen 
pflegte, 1) 

a) Al Beidawi, — 


+ aff om "6 لماه‎ . - 2— 


u _ m u ا ا‎ 


~ 


AG. . AL KORAN- Cap: 25. 


der (difredted, verruckt im Gebien,.rwahnreteig 2.) yernhster im Haupt iſt 
Siehe, wenn fie Dich vergleichen. Aber fie find betrogen ; So Tonnen. fie aud 


. keine gerechte Urfgche finden, Die etwas vorzuwerffen. Gebet fey der, 


weldyer, nach feinem Woblgefallen , eine beffere (Provifon) Dorfebung für dic 


gethan hat, als diefe ift, die fie Die gugedencken ; Nehmlich Gärten, durch wels 


he Steöhme flieffen ; und Er will Bir Palläfte eingeben. Aber fie verwerfien 
den Glaubens-Punct von der Stunde ded Berichts, als ein Ralfchheit : Und 
wir haben vor den, der an der Gewißheit folder Stunde zweiffelt, brennendes 
يدا‎ zubereitet; Wenn e8 fie von einem entferneten Ort fehen wird , fo werden 
te 26 grimmig wüten und bruͤllen hoͤren. Und wenn fie gebunden mit einander in 
einen engen Platz deffelben werden geworffen toerden, fo werden fie daſelbſt den 
Sod wuͤnſchen: Allein es wird ihnen geantwortet wende 


„od HF, TOUR Cet an 
dieſem Tag nicht nur einen Tod, fondern wuͤnſchet viele Tode. Sage, ift dies 


ſes beſſer, oder ein Garten ewiger Waͤhrung, der Den Frommen verbeiffen itt 
Er wird ihnen zu einer Belohnung und zu einem ſichern Aufenthalt gegeben 
werden: Darinnen werden fie haben, was fie nur wünfchen Bönnen , und ewig 
in demſelben verbleiben, Diefes ift eine von den Händen deines HErrn u 
begebrende in An einem gewiſſen Sage wird Er fie verfammien und 
alles, was fie, auſſer GOtt, anbethen ; und zu den Angebetheten fprechen, 
Habe ihr diefe meine Rechte verführet ; oder find fie felbf— von dem rechten 
Weg ausgefritten? Sie werden antivorten, das fey ferne! Es ziemete uns 
nicht, Daß wit einige Befchirmer, auffer dic, annehmen ſollen; aber du lieſeſt 
fie und. ihre Vaͤter Ueberflug genieffen, da vergaflen fie deiner Vermahnung 


2 ,- Und folrden ein verlohren Vole. Und GOtt wird zu ihren Anbethern 


ſprechen, nun haben euch diefe eures falfchen Vorgebens felbft überzeuget. Ste 
koͤnnen eure Straffe weder abwenden, noch euch auch einigen Beyſtand lei⸗ 
ften. -Und wer fid) unter euch Ber Ungerechtigkeit ſchuldig Fa bat, den 
wolen wir eine ſchwere Straffe empfinden laffen laffen: ir haben vor Die - 
Fine Bothen gefandt, die niche Speife gegeffen und durd) die Straflen gewan⸗ 
delt batten: und wir machen_einige unter euch zu einer Gelegenheit andere zu 
prüfen. a) Wollet ihe mit Gedult beharren? Sintemahl euer HErr eure Bes 
barrlichkeit anfichet. * Diejenigen fo uns bey dee Auferfiebung nicht entge⸗ 
gen su fommen-vermeinen, fprechen, wir wollen niche gläuben, es müften 
denn die Engel zu uns berabgefandt werden, oder wir unfern „ren ſelbſt fes 
Gen. Warlich fiefühten fich fehr vermeffen auf, und haben (eransgrofed wire, 
0 1 . 1 433 
<2 ede gla . 
. a: 56 ziner Gelegenheit andere zu pris vergleichen, die bey Geſundbeit und guten 
fen? Durch Anlaß zu Neid, Miß zunſt und Tagen alt werten ; und wenn wir Diejenigen, 
Boßbeit. SuncErempel, den Armen, Gerine gu melchen Propheten gefarbs worden, durch 


ewaltigen und deren ihren 


ber Beiden, 
t) Al Beidawi, Jallalo‘ddia, 


ai und Ktanden 7 wenn fie ihren Suftand folche Proppeten auf die Prove ſtellen. 2) 





XIX, 


ف لا 


ANKOBRAÄN. . 00.00 اسه‎ 


Cap. 25 


on ‘enormous: —E auf eine erſcheeckliche FIR abectraͤn er Qa 


Die Engel -felen: werden, a)''an folders Tage wird Feine: ah 
‘Die Gottloſen ſeyn; und ſie werden: fprechen , dieſes (ey weit. von: - 
uns abgeivahdt? utd Wir woken das Werck — uns nehmen /das fe gewuͤ 
haben, und toi wollen es wie Stand Machen‘, der brite 
Sage werden diejenigen ‚die zum Patadieß -verstdn 
Wohnung feon und-einen erwuͤnſchtern Ort der Rube zu 


ecket 
erſtreuet wird. An ſolchem 
Ja in einer li 

nis oo 


imme! dufthun, und Die Engel ‚werben —2 
ſch darinnen (nehmlich in den: Wolcken) herab⸗ 
Geigen.c) An fo ſolchem Tag witd das Rei 
gen feon; und folder Tag wird den Ungl 
chem Tage, wird fic der Ungerechte d) vor Angſt Ver; 

‚und ſprechen, o daß ich mit Dem Aportel en 
zn hätte‘! = wehe ° DaF id einen Fr e) — 


iv 8 “ou 


Le 


mit Recht gänslich bes Barmhertzi⸗ 
ubigen : ee —— An ſol⸗ 

und ung in 
eg der 


— aay, .. ae ١ 

demſelben 22177 355 tag er + fhe Reli: 
ion verändert , fo laugnete er ſolthes und 
‘fagte, er hatte” nur das Glaubens- Bekäntnif 


Rube bergefagt, damit.er ben Mobammeb nur 662 


nde n.bafl ungegeflen a or: 
. Haufe babe a ERBEN, ate 
lein-Obba betbeuerte, ba fee ibm nicht sas 
ben winde, es fey denn, daß er bin zum Mo: - 
bammed ginge und ibm den Fu Ber feinen 
—* yet ge ibm ind Angeficht ſpeyete. 
Eu Ze ba mit feinem Freund zerfallen _ 
wollfe, füchte er folches lieber auf dem öffent: > 
chen Gaal, wo er ihn figen fande, ind Werd - 
wu richten. Worauf ibm der Prophet zu er⸗ 
enhen gab, daß er ihm, wenn er ibn auffers 
bald Mecca antraffe, den Hal brechen wollte. 
Er fielte auch fein Bort reblib. Denn ale 
Okba bernach bey der Schlacht zu Bedr gefan= ' 
‚gen wurde, ward ibm, auf des Mohammeds 
Befehl, von dem Ali der Kopf vor bie Fife 
gelegt: Und Obba empfing bey der Schlacht 
ju Ohed eine Wuhbe von des Propheten eis - 
gener Hand, woran er anf feiner Rückkehr 
nach Mecca den Geifk aufgab. 2) 


e) Einen folden) Nach der vorhergehen⸗ 
ben Hamer dung, war Biene Obba Ebn د .“)لمكا‎ 


oe Be 2 1 qu el weil er ihn 


ar — 
Borhfehafft Fü 


olchem Tage — dee 


andt werden 






im die Hände — 
Wadhrheit 


3 0 
ا ام 


an — 5 bie 55‏ م2 
ober ©‏ مو woerben) Rehmlich, nach‏ 
beg tes Muferttehung. —‏ 

eferabl ** ee mi 
abe ) De shige 1 er = 


zeit vorüber feyn; und die Seligen:merde 

bren Mittag im Be bie Berdamin 
ee fb alten. 1) — 

<) Wird ſich der Himmel nic. 
von Wort zu Wort, wird der Hamme! d 
Die Wolcken von einander gefpalten- wer: 
den. Das iff, Er wird fich von eimander 
len * vor die Wolcken Platz machen, we 

ven Engeln herabſteigen, fo die Bücher 

worinnen eines jeden Mende ‘Were 
zufgezeichnet find. 
77 * LUngeredte) Es wird von 
barflir ter daß fich diefe Worte i 

Heit der Okba Ebn Abi Moait begeben, 
weiber Öffters in Mohammeds Geſellſchafft 
en pfleate, und da er ihn einsmahls yw . 
fle gebeten, wolte der Prophet nichts vow 
feinen Speifen Feen: ed fey denn, Daf er 

Islam befennen wolle; Welches er auch th 

Pen Darauf begegnet Okba feinem vertraten 
nn Obba: Ebn Khalf, und da ihm von 
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Aa Badawi, Jallalo'ddia, 
GLa & 
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pag. 


* للخ 


vor meinen Fre gehalten 8 ‚Erwerführte sigh, und 409 mid) bon. der. 
ung te * als ſolche an mich gelanget war: Denn der Teuſel 

der Menſchen Verräthers Und der Apoſtei wird ſprechen o SEre, fuͤrwahr⸗ 
ليد‎ ng Dice dieſe Koran vor, (4 vain Compofition) ‚ein eitles men, 
gefli uf gleiche Weiſe verordneten مونل"‎ einen, 5 
te ame —3 unter den Gottlofens der HErr ift ein fatefamer Ken; 
gierer und Deren iger. Die: Ungläu igen ſprechen, wir n niche. 
glauber, es ſey Denn yzdaß ihm der: — einmahl 8 Pe: 
 werde..a). -Aberisauf. diefe Weife ba geoffe et, Daß wir... 
dein Hertz dadurch peace, möchten, BD un + 3 ihn mady und nach: 
Stuͤck⸗ weiſe auflchreiben lafjen:, Sie ſollen div; Feine felefame- Srage vorlegen, . 
| —** wir dir-nicht die Wahrheit in Antwort, und Die fuͤrtrefflichſte Ausles . 
«shes — wollen. ‚Diejenigen pp fo auf. sheen ——— werden gur:.- 


Hleng den den, ſich in Dem, elendeſten befin 
ſehr وقد‎ en Bein en en 3 —8 Wir oe 
dem Mofi das Bud oes —— und tee ihm den ee iu einen 


Rath, und Sw ich Eee phil 

| ¢ Peal der. heit | beide digek, nd 
0 with a fignal Deftruction) vow versilgten fie mit ein autre dentlichen 
Und erinnere dich des Vols Noah da fie unfere Apoftel, 


¢ den Menfehen — 















rap be | ten und 
ziehe Sen. Ab en \ Dr me Aaja ta 3 er ubereiter. 
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ey eich 
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Sie werden aber derz 


v u BOR AN, 


Exempel zu 

der ni 

© dt bot aber ger ifet; über welche ل‎ Se Ke 

| —— — wo ſolche he ge 
¢ En 


tt Vetſpottu | 

Sh als nen —* — fand bat 7: 
—** unſerer Götter abgezogen, wenn wir nicht — 

t ‘gegen dieſelben beharret hätten. 
en, wenn fie die für fie zubereitete Straffe ſehen werden, ter 
rbot dem richtigen Pfad irre gangen if. Was Denckeft Du? Kanſt 
Polder, der feine Luft oor feinen 62) hält, Zucht-Meifter ſeyn b) 
Theil unter ihnen höre oder verftehe? Sie find nicht 
anders al pie bas unvernünftige Biel; Fay fie verfehlen des richtigen Pfads 
Wetter. Betrachteft du nicht die Wercke Deines HErrn, wie er vor 


devfef —55— wit 3 


DAF der aröfte‏ ,لا 





ne viel 





‘gee Sonnen Aufgang den Schatten ausſtrecket? Wenn es تاباك‎ gefallen - 


Alsdenn laſſen 


‘geben: und - 
die ſchwan⸗ 
ne, 98 


che auf dem Berg über ihnen itiftetent, und ib- 
te Kinder binwegfübrten, menn es ibnen an 


5 Raub “hee Diefes Elend demuͤ— 


fie aber keineswegs; Sondern als ihnen 
rophet ein Bericht anfundigte, todieten 
a fe und wurden alle vertilget.3) Ä 
ae Ueber welche ein verderblicger Regen 
en würde, which was on 
ty a faeal Rain, auf die mit einem unglücH- 
net wurde) Nemlich Sodom; 
paffirten öfters bey dem _ 
Ort vorbey, wo 28 ehemahls geftanden , wert 
fie der Handlung wegen nach Syrien eeifeten. 
>) Sehr ⸗MNeiſter feyn, ale, 


, Wächter , irmer 2.) Das iff, — 
ett Du einen fotchen von ber Absoͤtterey und 
dem Unglauben abzubringen® ? | 





2) ©. Cap. 22. 2.391, Nora... 3) Al 


bees so. 7 


بويج ب جم جتن اوور * 


Dieſe Beute wurden erftlich mit gewiffer fh unge⸗ 
heuren Voͤgeln, Aukd genannt, geplaget mel: 


Ga ie egen gereg 
en ابيا‎ 


srg wuͤrderEr ijn auf ewig unbeweglich gemacht haben.’ 

wit Die ae aufgehen und Denfelben ſehen; und hernach ziehen wir folchen mit 

' emachetk und allmäpligen Abkürgung wieder zufammen. (we contra it 
| Päd gradual Contraction.) Er iſt es, Der die Nacht ings ri hat, 
5 a8. ein Gavands-und-den Schlaff euch R 

| ag jum Wachen. Er iſt es, der die Winde fendet, wi 


u et 2 0 — 


mente 
din; toner zu loving Teil ميل‎ 


aber nicht gegläubet, ware der Brinn einges 
hund fie mit fame ihren Sanfern, — 
بم‎ worden. Ein anderer haͤlt babi, 6 
06 in — — ا‎ 
a von:den mu eit nieder: 
oie ee ; — ein. P 
22 1١ ibn. m. sah 


Fines ii vertilget 
er | => ein ve 
مويلاه‎ der Pr ober ‘Habib al 
ا‎ Per nod) da 5 قا‎ pars 0 
u — Mohammedanern oͤ uchet 
















Märtyrer Tod eh fe u der 
alt al Raf vor einen Brunn in Hadra- 
seine eben welchem einige abgöttifche Tha- 

ren wohnten, deren Prophet Handha, 
oter’Khantala rn ch finde den ahmen auf 
beyde Art ge chrieben) Ebn ادن‎ wat, 2) 





1) Abulfed. Geog, vid. Fit, Saladini, p. * 
Beidawi, Jallale’ddig. _ 
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capo +A KORAN Een. 


en. alten يداي‎ 8 die WVorlaͤuffer feiner Snaden a) Und mwir-fenden 
 Muteres Waſſer b) vom Himmel Herab, ay daß wir cin todtes Land dadurd) 
erquicken, und allem, 2006 wir geichaffen, beydes Dich und Menfchen, in groß 
‘fee Anzahl, c) dayon zu trinken geben s und wir theilen daffelbe zu. unterſchiede⸗ 
nen Zeiten unter fie aus, Daß fie e8 betrachten mögen; Aber der groͤſte Theil der 
Menfdyen wollen es aus bloffer Undanckbarkeit d) nicht betrachten. Wenn «8 
uns gefallen hatte, fo würden wir jeder Stadt einen ‘Prediger gefandt haben. ©) 
Darum gehorde du den Unglaubigen nicht, fondern wiederſetze dich ihr 
nen hiermit (with ebene oppofition , mit. einer. ftarcken Wiederſetzung) aufs 
nachdruͤcklichſte. it es, der Die zweh Dieſes 


friſch und fuffe, and jenes ſaltzig und bitter; Und hateinen 2 geh) dazwi⸗ 
ſchen geſtellet, und eine Grange die nicht uͤberſchritten werden kan. Er ijk es, 


der. den Menſchen aus Waſſer g) geſchaffen hat, und hat ihn die Doppelte 
Verwandſchafft der Blurefreundfehafft und. Schwägerichafft tragen laſſen: 
Denn dein HErr iſt allmaͤchtig. Sie bethen dasjenige, nebft GHtt any mas 
‚Ihnen weder nugen noch fchaden Fan: Und. der Ungläubige ift cin Bunds-Genojje 
Des Teufels wider. ſeinen HErrn. -h) Zi بن‎ Dich gefandt,- daß du nichts 
‚anders feyn folft,. ‚ale ein Ucberbringer guter Bothſchafft und ein Ankündiger der 
Drohungen... Sage, ich 





Ä verlange feine Belohnung vor diefeg mein, Predigen 

bon cud); Auſſer die Bekehrung deffen, der den Weg zu feinem HiEren zu 
erwaͤhlen begehret. 1) Und traue du auf Den, welcher lebet und in Feit 
Se Ae ee ee ee nicht : 
a) Giche Cap. 7. p.172. Es iſt eben diefelbe eten geſandt baben) tab hätten dir, 
varia Ledtio bier ae in wer ees zu يرادا‎ pe ore ve mb sem aut: 
Stelle gedacht wird. ... un. . getragen „ein Prediger. der gangen Belt ins: 


geme 0 iu fepn.. 1 5 — 
f) Einen Riegel) Sie von einander zu hal⸗ 
ten und zu verhüten, daß fie fic) nicht mit ein= 
‚ander vermifchen. Das Driginal: Wert iff 
Barzakh , welches bereits erflaret worden. 2) 
) Aus Wafer) Mit welchem des Adams 
erfirr Leimen vesmifcht war; oder aus: Sa«- 


men. ©; Cap.24. .م‎ 411. Nota. 


y) Pin Bundsgenoffe (Atiftaat, Bey- 
d, Helffersbelffer) wider feinen. Seren) 
ndem er fich in feiner Rebellion und in feinem 
Unglauben mit ihm vereininet. Einige dencken, 
Abu Jahl werde in diefer Stelle ins befondere 
getroffen. Die Worte können auch. überfegt 


werden, der Ungläubige ift verähtlidy in 


den Augen feines Hrn. | 
i) Der den Weg su feinem Herm 
su erwählen begebret) Der durch Anneh⸗ 
mung 


Nor ©. 


1) 6. die Borläuff. Einleitung erſte Abtheilung. p. 40. 2) G.Cap. 2np. 4c0. 


1b) Rauteres Daffer, pure Water) Eigene: 


lich, purifying Water, reinigendes Waſſer; 
Beides Epitheton fich vielleicht auf die reini- 
gande Eiaenfchafft ſolches Elements — 
meng welded fo wohl bey geiſtlichen als ge: 





meinen Gelegenheiten ſo groſſen Nutzen bat. 


- 2:01 und Menſchen in, groſſer An: 
ab Das ift, folchen, die in der bürren Wits 
‚Ken leben, sind gentöthiget find, Regen: Bafer 
‚zu trincken; welches die Einwohner in Gtad- 
1 ur wafferreichen Gegenden nicht nöthig 
aben. | Ä 


d) Aus bloffer Undanctbarfeit) Oder, 
aus ll — Denn die alten Arabier dach⸗ 
‚gen, fie hatten ihren Regen nicht GOtt, ſon⸗ 
bern dem Einfluß einiger befonderer Geftirne 
zu danden. D) . Ä 

So würden wir, jeder Stadt einen.‏ رو 


zn 


١ 
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‚vicht flirbets und derkhudige (einen Rahm: (die Fehler feiner Kuedhte find 
Ihm fattfam beFannt) Der die Himmel und die Erde, und alled was dazwiſchen 
3 in feds Tagen oefdaffen hat, und 01600111 auf feinen Thron geftiegen iſt: 
er Barmhertzige. Frage mun die Veeftandigen feinesiwegen. Wenn zu den 
linglaubigen gefagt wird, den Bärmberkigen an, fo verfegen fie, wer ift 
denn der Barmhertzige ? a) Ben wir dasjenige anbethen, mas du und befie⸗ 
leſt? Und diefes Gebot veranlaffet fie, 0 chneller vor dem Glauben ys 
lichen. &elobet fen der, welcher die zwoͤlf Zeichen an die Himmel geftellet, 
und bey Tag eine Lampe b) hinein gefeget Hat, und den Mond, welder bey. - 
E fepeinct! Er ift رق‎ der die Nacht und den Tag verordnet bat, daß. fie _ 
wechſeis Weiſe auf einander folgen, zur Betrachtung deffen, der es erwaͤgen 
wills. Sdee:feine Danckbarkeit zu bezeugen wuͤnſchet. Die Knechte des Barmbers 
iejenigen, die fanftmuthig auf Erden wandeln, und wenn die Unwiſſenden 
läftern, antworten, Sriede! c) Und welche Die Nacht mit Anbethung ihres HErrn gus 
bringen , und aufjtehen zu ihm 30 bethen; und welche fprechen, O 5 
wende die Quaal Der Hoͤlen von und ab, denn die Matter derfelben ift ewig; 
Warlidy diefelbe-ift ein elender Aufenthalt und ein jänimerlicher Quftand! und 
wenn fie. miteheilen , weder verfchmenderifch nod) aud Enicferifch find; 
sie bilige@Mittel-Strafle (a jut Medium) swifdyen diefen beobachten, d) 
und Die, nebft dem wahren GOtt, feinen andern GOtt anruffen;: Nod) aud 
die Seele todten, welche GOtt zu töten verboten bat, es gefchehe denn wegen 
einer gerechten Urfaches. Und die der Durerey micht fehuldig find. Wer aber dies 
ſes thut, wird den Lohn feiner Gottloſigkeit antreffen: Seine Straffe wird ihm 
om Sage der Auferfiehung verdoppelt werden; Und er wird, mit Schande 
best» EOI Barinnen. bleiben; Ausgenommen der, welcher ſich bekehren umd 
piduben yo; din gerechtes Werck wirken wird; Diefen wird GOtt ihre vorigen 
Uebel in Gutes verwandeln; e) Denn GHet ift bereit zu vergeben und barms 
bergig.. . Und wer Buffe thut und vollbringet mas recht iſt, warlich dee kehret fich 
zu GOtt mit ciner angenehmen Bekehrung. Und diejenigen, die ein falfches 
Zeugniß geben, und wenn fie cites تش‎ übergeben, ſolches mit Wohl⸗ 
Zn 85 3 Ms 


er PR 
ung Ser Religion, die von mir, feinem Apos db) Pine Lampe) Das iff, die Sonne. 
me, ſich يد‎ au nahen ſuchet; c) Eriede Dicks ift bier nicht ald ein 
“Sle beſte Vergeltung if, die ich vor Gruͤß zu verſtehen, fondern als eine Bermei- 
it von euch ermarte. 1(- Diefe Stel: dung alles fernern Befprächs und gemeinfthafts 
fe HE Aber anch einer andern Meinung fabia, fichen Umgangs mit den Göpendiettern: . 
nenilich, daß Mohammed von feinem verlans - 4) جع‎ Cap ı7.p.325. 
, Daß er etwas mitcheifen (oll, auffer von ab. 17° Ps 529+ deln 
rent ‚Der frepivillig und von Hergen zur Be PR u want ihre Ba vorne 
ne ' oe | , 7 2 
forderung ber wahren Religion GOttes bep- Frechen and سوم‎ ibren Glauben and Oe 
2 











0 


tragen wolle. : 
a) &. Cap. 17. p. 339. tfam vermehren ımd ſtaͤrken. 2) 


AB, 2) Mem‏ رع 


„nn. 





2 MKORAN Eaup a6. 


anſtaͤndigkeit uͤbergehen: Und die, toenn fie durch die Zeichen ihres HErrn et⸗ 
innert werden, nicht niederfallen als ob ſie taub und blind waren, ſondern aufs 
ſtehen und aufmerckſam dabey find: Und welche ſprechen, o Bre, verleihe, 
daß unſere Weiber und unſere Kinder ſolche ſeyn moͤgen, die unſern Augen zum 
Vergnuͤgen (Saticfaction) gereichen; und ſtelle ung denen, die Dich fürchten, 
zu Muftern dar. Diefe follen mit den herrlichfien Zimmern (Aperrments) im 
Daradieß belohnet werden, weil fie mit Standhafftigkeit beharret haben ; und 
es wird ihnen mit Begruͤſſung und Heil⸗Wuͤnſchung darinnen aa werden: 
Sie werden ewig in denfelben verbleiben. , Es wird ein fürtrefflicher Aufent⸗ 
halt, und ein vergnuͤgter aan fern. Sage, mein HErr ift eurent hal⸗ 
rber unbefümmert, wein ihe Ihn nicht anruffet: Shr habt feinen Apoftel bes 
reits mit Betrug befchuldiget; Hernad) aber wird ench eine imme de 
Straffe auferleger werden. | 0 ' 


Das XXVI Kapitel, - 


Die Poeten > betitult; su Mecca” geoffen⸗ 
Ä babret. - ظ‎ 


In dem Nahmen des alerbarmbergigften GOtted. 


T S. M. ل‎ Diefes find die Zeichen des Haren (perfpiewous) und deutlichen 
Le Bucs. Du betrübert dich vielleicht gu Tode, daß die Meccaner Teine 
wahre Gläubige werden. Wenn es uns gefiele, fo Fönnten wir ihnen ein übers 
361156066 Zeichen vom Himmel herab fenden, deme fic) ihr Nacken demüthig 
untertverffen würde. Aber es gelanget Reine Dermahnung von dem Barmher⸗ 
Rigen an fie, da folde nur exit neulich, nachdem es die Belegenheit erfordert, 
geoffenbahret worden. Aber fie wenden fich von derfelben ab, und haben folche 
der Falſchheit befehuldigt. Allein es fol eine Bothſchafft an fie gelangen, wel⸗ 
che fie nicht mit Verachtung verlachen follen. Sehen fie nicht die , wie 
mancheriey edle Gewächfe von allen Arten, wir darauf entfpringen faffen ? 
Warlich hierinnen ift einzZeichen. Aber der gröfte Theil derſelben gläuben nicht. 
Warlich dein HErr iſt der mÄchtige, der barmhergige GOtt. Erinnere Dich, 
als dein HErr dem Mofi rief, und fprach, gehe hin zu dem ungerechten Volck, 
dem Vol Pharaoh. Wollen fie mich nicht fürchten? Moſes ee ‚ 
| | بد‎ 


. a) Das Capitel führer biefen Titul, weil welche irren, folgen den Doeten, 2. find 
bey bem Beschluß deſſelben, die Arabifchen nach einiger Beduncen, zu Medina geoffen- 
١ Poeten ſcharff durchgezogen werben. babret worden. 

b) Die fünff legten-Berfe, die fich mit dies c) Giche die Vorläuffige Cislettang dritte 
fen Worten anfangen, und Diejenigen, Whtheilung. .م‎ 75. Ke. 


. 
. 
463 ١ 


ie | 


and’ mid) zu einem feiner Apoftel verordnet. Und diefes iff die Gnade, 
a⸗ 


> 


the e 


Aaron , Daß et mein Beye 


Was zwiſchen 
barack: und md fast, warlich wir 
Iſtael mit uns 


Kind wareft; 
sugebracht ? 


ARORAN. | 


ا وفاش Deki euteh der Yalfehyeit‏ وان 
Bipot Sewn / x Salon poe nicht —*‏ 
ing zu 1 dem‏ 
hen b) wider. mich einzuvenden; Daß -‏ 
Werden mich umbringen: "ODI fprad), fie follen did keines‏ 
bringen; Darum scher m mit unfern Zeichen hin zu pi‏ 





D HE ee, farwahr vy id iby 
dm, und Daf mir Die ادق‎ 0 
zu reden feon dare 2) we 
fand. fey. : Auch haben fie cies v 
i) beftedpte, 


198 ums 








Denn tee woollen mit oe 5 ode hören 
aber gebet bin 

HErry:alier. Sreaturen Laffe. die Ki 

ſchafft ausgerichtet hatten, — Pha⸗ 


und ihnen vorgeher. 
ſind der Mpeftel oy des 
jiehen.. Und: ale fie thre Boch 


tach, Haben. wir Dich nicht unter uns aufetzogen, da du nod): en 

Unk Haft du nicht verfchicdene Jahre: d) deines Lebens unter tins 
Unt: dennoch (haſt du Deine That gethan, die Du gethan haſt,) haft du eine 
That begangen, du Undanckbarer. Moſes verſetzte, es ift wahr; ليا‎ e fol 


begangen ; ‚und ic) war einer von denen, ‚weiche irreten; e) Dara 
von cued; *— ich mich vor euch firchtete: Aber-mein HErr hat mir ae | 


verliehen 


die Du: mir erwieſen, Daß du Die Kinder Iſrael zu Knechten gemacht baft. 


raoh ſprach; wer ift denn der HErr aller Creaturen? Mofes antwortete, ders 
immels und der Erden, und deffen, was darzwiſchen ift: Wenn ibe weife feid. 


ſprach Pharaoh ناز‎ denen, die um ibn 100 paren böret ibe niche? Stokes fprath, - 


te Pharaoh 
Rit toon —ñ im Ge⸗ 


was darzwiſchen iſt; Wenn ihr Leute von Verſtand ſeyd. “Pharaoh انف‎ m. 
. . § my : 


& war einer von denen, welche ir⸗ 
عد‎ Weil ich den Egypter nicht mit Bors 


HEre eurer Väter. 


cree HEre und der 


‚ euer Rpofiel, der: و‎ euch gefandt ift 
Ere des. Often und chen, ‚.und alles deffen, : 


bien’ f) ا‎ Mofed fprath , der et H 


a) 684 Cap.2o. p.361. Nor, e, 
Fin Derbrechen) Nemlich, daB er eis 













Ä neh م نات‎ hatte. ı) fag getddtet hatte, 
€) Der Apoſtel) Das Wort ſtehet im 2+ N) Euer Mpoffel iſt verrackt im Behten) 
riginal in Singularis weswegen bie Ausleger Pharach te, Mofes hätte feine Fragen 
—5 Urſachen zu geben wiſſen. mt eine gar thörigte Weife beantwortet ; 08 
Jahre)  ©4 witd Beriche ¢t vent die “en und wahre re Cigenibaff 
tet, ee Moſce drevflig Fabre unter den E. des GOtt د‎ we deſſen Bot 
gyptern and Y alddenn Dis wollte; Da Er binge en nur von feinen 
2 — roth en he ل‎ ame 
Save het ib un dafiir daß nD orite ote en, ber 
—— mat fic Fe he ns rag En Enge der Welt geglaudet habe . 2 
er nach bet 9 bs نف‎ noch so Jah⸗ 
se gelebet babe: u 
1) Siche cay.aß. 2 —e OD Tem 
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Cap.26..' 
255 du ein ia 
vas pon nen machen. Meee Oe mg Keen b) en, 2) —— 


antwortete. 
Was? Auch wenn ich mit einem uͤberzjeugenden Wund Dement su euch fis 
me? Pharaoh vesfeste, laffe es fehen, wenn. du wahr cedeft. Da warff er 
feinen Stab. nieder, und.fibe, ex wurde zu einer fichtbaren Schlange; Und er 
30g feine Dand ave {einem m Buſen berfür, und fiebe, fie war den Zuſchauern 
. weiß an gu feben. ſprach Pharaoh zu den Fuͤrſten, Die um ihm waren‘, 
fürwahr, diefer Mann if ein abgerichteter Zauberer. Er ſucht euch durch feine 
. Bauberey aus dem 25016 eures Landes zu vertreiben; Was gebt ihe wir dem⸗ 
nad) vor einen Rath? Sie antworteten, ‚halte ihn, nebſt femem Bruder, eine 
mit guten Worten auf; und fende Tanner in die , daß 
alle erfahrene Gauberee verſammlen und zu Die bringen. Alſo wurden die Zauber, 
rer zu einer beftimmten Zeit, an einem folennen Tag verfammiet. Und «6 wur⸗ 
de gu dem Dole? geſagt, feyd ibe verſammlet? Vielleicht Tonnen wie den Zauber, 
rern folgen, wenn fie den Sieg erhalten. Als nun die Zauberer erfchlenen war 
ven, fprachen fie zu Pharaoh, follen wir geroiß cide Belohnung empfangen « 
wenn wie dem Sits Daven tragen? Er antwortete, Ya; und ibe ſallt 2 
von denen — ſich meiner Perſon nahen. ‘Da ſprach Moles zu ihnen, 
werffet ni was ihr tiedermerffen wolle. Daher warffen fie ihre Geile 
und ihre "Stäke nieder, und (pt 18 der bet ade Woaraonis! Gewißlich 
wir werden die Ueberwinder feyn Moſes wart feinen tab nieder, 
und fiche, ex verſchlunge Dasieniae. mas sn e fälfcblich in Schlangen yerwans 
_ Delt: hasten ot panes laſſen. Worauf fidy die Zauberer zur Erden mmeffen, 
anbetheten und fpraden: Wir gläuben an den HEren aller Ereaturen, den 
HEren des Mofis und Aarons. Pharaoh fprad zu ihnen. habt ihr an ihm 
galänbet, che ich u Erlaubniß darzu gegeben babe ?. Warlich er ift ener 
Sifter, (Chief, Chef, Dberhaupt) der Au die ا‎ gelehret hat; ©( 
Aber ihr ſollt meine Mack gewißlich Bennen lernen... Ich will euch eure Dane 
de und eure Fuͤſſe an den einander gegen überftchenden Seiten abbauen, und euch 
ale mit einander creugigen lafen Sie duttvorteten, «6 wird uns Fein . 
Schaden ‘3 Denn wie werden m unfem HErrn widekehren. 





a) Wenn du einen Gort, auffer did ine 7 1 
—* ( Mus dieſem und einem —2 Düne ne er denjenigen 
Ä me in dem 28 Capitel سن ايب‎ ae alle 3 hofft ‘tei tote, tock weis 
— daß Pharadh bi je inter einer che der Tyrann, wie feine Gewonheit war, im 
ntertbanen , als eine feiner = Hafen eine tiefe Grube geworffen ger, fie 
—** Ehre gefordert ieh al der Tod Peat nnte. ° 
b) 38: si 1 dich 32 einem *55 e) Der ead Selle Sem * ml Coe ret 


) Uber die wichti 
Br, 6 ee, ri al * waren ha ae bat efficacious Secrets) fic) 


wenn er gefagt Pat. 1) 





ı) Al Beidewi. 


\ 


° و 


— Ben ge Gib / Dag bey der ioe ** 


uiſtt Biker unt unſtre Gaiden vergeben werde; الع‎ 
die en haben; #) Und wir — dur OPenbabe 


a — regio Og m zm Behe Ä 


ب 


0 
sr 
٠ 







MOR RN. 
une 






n, führe meine = bey: iit aus ; Denn 


and ‘i gegen uns a: oui 0 ae aus ah sb ps * 

veichen Menge. Alfo liefen wir fie ihre Garten, ihre Quellen, ihre Schaͤtze und 

ihre ſchͤnen Woͤhnungen verlaflen + thaten wit; und wir gaben den Kin» 

dern Ifrael Diefelben zum Erbe. b) Und fie 1 ihnen bey der Sonnen⸗Auf⸗ 

Se Und ale die ee wey Heren einander ind Geficht gefommen waren, 
ofe 





achen die, fo mit dem waren, wir werden gewißlich eingeholet werden. 
fed antwortete , es foR keineswegs gefchehen : Denn mein Gere it mit mir, 
er mich — wird. Und wir geboten: ‘Dein Moff durch Offendabrung 


und ſprachen, fchlage das Meer mit deinem Stäbe. Und als er folches ge⸗ 


— theilte ſich ſolches in zwoͤlff Theile, zwiſchen welchen ſo 

ade waren, und jeder Theil war einem groſſen Berg gleich. Da zo⸗ 

jan De aubera herbey, und etretteten den Mofes nebſt allen , die mit ihm twas 
u: ng eefäuffeten die andern im Meer. BWarkid) hierinnen war ein Zeichen; 


Theil-unter ihnen er e nicht. Warlich dein AEer ift der 
eee fan Der Barmbersige. - ee ihnen aud Des Abrahams Gefchicht, 
feinem Vater und zu feinem A fprad, was bethet ihr an 7 Sie 
, wir bethen Gdgen an, und dichm ihnen den gantzen Tag lang. Abra⸗ 
bam ſagte, — fie euch denn, wenn Ihr-fie anruffet? koͤnnen fie euch auch * 
abgen oder ſchaden? Sie antworteten, wir haben unſere Water eben dieſes thas 
ſehen. Er ſprach, was dencket ihr doch? Die Götter, die ihe-cikbethet, und die 
duce Dorfahren a ngeberher, find mein Feind: ausgenommen der Are aller 

allein, عد‎ mith geſchaffen hat, und mich regieret; und der mir Sheiſe 

and verihaffet, und wenn ich Franck bin, mich heilet; und der mid) wird 

Berben lafjen , und mich hernach wieder zum Leben auferwerfen wird; und deu 
mir, wie iD veffe, am Tage Océ Gerichts ,. meine Sanden — wird. D 
Ä gn em und gefelle mich. den Gerechten bey, und 

N — mit Coren 0 von ne geredet werden‏ جز 
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7 u Al KOR 4 N 
ge; — mich د 211202 لل‎ 
| vergieb meinem Vater, daß er einer von denen geweſen iſt, die | bache 
bedecke mich, am Tage der Auferſtehung, nicht mit Schande: pen 
weder Reichthuͤmer nody Kinder etwas helffen. — IGCROINIBE 
nem aufrichtigen Hergen zu GHtt nahen wird م‎ wens — 
ſicht der Frommen nahe gebracht, und die Hoͤlle denen, die gelszet haben, Köck; 
dargeſtellt werden wird; und-da gu ihnen gefagt werden wird, wo Finde mu 
- eure Götter , die ihr auffer GHtt angebethet 2 Werden fie euch vonder 
Straffe befreyen, oder werden fie fich ſelbſt erretten Be Und fie x 
hinein ge syarfien werden, beydes fie b) und rag 30 Anbethung d 
ben verfuͤhret worden, nebſt dem gantzen Heer des.Eblis ; Die Verfuͤhrtc eines 
den mit ihren falſchen Goͤttern darinnen ſtreiten, und fprechen , bee wee ye! 
wir waren in einem offenbahren Irthum, da wir euch den &Eree un لخو‎ 
aller Dinge gleich) machten : Und niemand hat. une —— die ا‎ 
Mun haben wir weder Vorbitter, noch auch einen Freund ‚Der sick copay pages . 
Wenn uns erlaubet wäre, nod einmahl in dte Wels 211 — قرع‎ 17 
"ten wir gewihlich wahre Gläubige werden, Warlich hierinnen موده‎ 
Aber der gröfte- Sheil derſelben gläubternieht. . Dein. 5Ert iſt ez, Ee 
der Barmberkige- «Das Volck Noah befehutdigre..GOtteg Brig Heb 5 
trugs : Da ihr Bruder Noah; zu ihnen fagte, wollet ihr Git — —— 
Warlich ſch bin ein getreuer Bothe an euch; Darum fuͤrchtet OS¶ 
chet mir. Ich verlange keinen Lohn vor mein Predigen von 4 ‘doe 





warte meine Belohnung von Feinem ander, als dem - N AT 
Darum fürchtet GOtt und gehorchet mir... Sie -amtwerteten - felled 3 
glauben, da dir nur die allerveraͤchtlichſten Leyte folgen .2. Noah fron —* fe 0 
Feine Wiffenfhafft von dem ,. was fie getkan haben ; c) Cz: ——* 
HSErrn alleine zu, Rechenſchafft von ihnen zu دم‎ 
ber mi Di 0 


s on 
m, 


— Ai En 


و 8 


forbers, wenn 
ا‎ nicht bimweg treibens. ee 7 
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Fr Eocomium.) Eben Ken مات‎ D. a. . 

ani 19. C2P.8- 355. by Sich Cap 27:33: - Hi 3 56 
— — Feine 
—— meine „Due x) Bing ‚2 3h Babe af 
Muͤrckung —— ga — mit au Ric 
. Ben, und daß du, AG a weine — 
nige halten b sae nore 


teil er = | — * 
— Baker oie Bun im — ein wahrer 8 "Gide na | Zen 





» GicheCep. 9. p.235 und Cap. 14, 9.295. Se. “3 ae? = 







Canes, Al KOREN: in 


— ——— es 


bait weich vor einen Luͤguer: richte 4 

und errette: mich, nebft den igen "@idubigen, die mit mit 

ee, * 
un 2 

> Aber bes a ehe نينا‎ te Dam Kite 









BE, bin ein treuer 
Ich verlange keinen 





für, {acre rk ms ervparte meinen —* von keinem andern, als 
dem HErrn aller Creaturen. Richtet ihr einen Graͤntz⸗ Gtein an jedem hoben 
Ort au eat ne —— machen? a) Und fähret ibe prächtige | 
auf, in etvig. 3 w degen Delis ye biciben 2 Und wens ihe cure 
Gewalt aus übet ihe folche mit Geonfanateit und Serenge aus ? b) | 
OOreidure’y Uneeclalling diefer Dinge, und geherchet mi 
den, Dis end) dasjenige Ben hat, was ibe wohl wiſſet. er het cb euch Biel 
gud und Garters, und Waffer-Quelien — Warlich ich fürchte 
die e eines و تيم[‎ Tages werde euch teeffen. Sie antworteten, es iR 
uns elcid. ‘ob Du. ung erinnerſt, oder nicht erinnerft : Dicfes ma was du predigeh 
ft mr eine Erf der Alten; und wir werden wegen de Desijeni gen: was 
wir an-baber, nicht geftsafft werden. Und fie efehußdigten 2.008. Des 
49865 Darum vertilgten wir fie. Warlich bierinnen war ein 3 :. © 
der groͤſte Theil unter ihnen glaͤubte nicht. Dein Sere if dev M Stise,. os 
—— Der Stamm Thamud beſchuldigte die Dot GOttes aud 
$. Da ihe Bruder Saleh zu ihnen fagte, wollet ihe nicht GOtt 
* Barth ich bin ein getreuer Bothe an euch : Darum fürchtet 24 
begebre Heinen Lohn vor mein. Drediaen von euch; 























elohnung von niemand anders als dem HEren aller Crear 
Werdet ewig in fichern Beſitz dee Dinge gelafien werben , Die hice 
en ew BrunnensQuellen, Korn und. alm- Bäumen, deren 
oe in fic fchlieffen. ? Und wollet ihr euch immerfort Wohnuns 





gen Sem hanes und von dabey —— derigen ? ©) Fürdhter 

7. ’ fh h * | 
b eine. Bargweil 50 machen 5 Muferlegung ter Leibes⸗Deraſſ 

Des dergleute au affen, die 100 auf Rarubereig it, 2 5* ليد‎ VL va. 


deu Ste ter, und © 
* SL, tt en ox thet 
bee mit keit Und —— bezeigen) O⸗ 
) —— urch Sirens und 9 m ead ee ne ‘om Ser 





») Al Bcidawi, 2) Wem, a Se “side 4 
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‘und 21018 dem ار‎ Dee اا‎ ١ 
handeln auf. ur, und teihe nicht beffern. Sie ontworteten , fire 
wahr ba biſt verworren im Haupt : Ou bit ja niches andere als ein Weenie 
| ve. oa Safle uns ein Ze Zeichen eben, wenn die Wahrheit mit dir if. 
diefe Cameelin fol end) ein Zeichen feyn. Cie -fol se. he 
Bein haben. , und 0 font we ا‎ Theil Wafer —— 
haben, an einem für et ondexs beſtinumten sa 
Und thut ihe Fein Leid, damit euch niche die Straffe eines erfchrecktichen Ta⸗ 
ged zuerkannt werde. Aber fie todteten dieſelbe, und wurden zu Bereuung ihrer 
Gottinfisteit gebracht. : Denn die Straffe, telche ihnen gedrohet worden , traff 
fe. Bari hierinnen war ein Zeichen. . Aber der grdfte . Theil unter. ihnen 
gläubte nicht. Dein Her iſt der Maͤchtige, der عو‎ Das Voids 
* Rots befchufdigee Die Bothen GOites gleichfalls .d<s Berruge. As ibe Bru⸗ 
der Zot zu ihnen fagte, wollet ihr nicht GOtt fürchten .2 Warked ich bin cis 
xetrener > an euch. Darum fuͤrchtet GOre; und 000 Ich vera 
roe | Feine Belohnung von euch vor mein. Predigen; Ich erwarte meine Ber 
von feinem andern als Dem HErrn aller Treaturen. Ralerıiky euch 
* anlichen Geſchlecht, und veriaffet eure Weiber, die euer SEK Sle cud 
geichaffen hat ? Warlich ihe feid Uebertreter aller Gefege. Sie * 
Wenn du nicht nachlaͤſſeſt, o Lot, ſollt Ou gewißlich aad der Stadt 
werden. Er Pad, merlic id) bin einer von نيا‎ Di die eure Thaten Berabr 
fcheuen : O Her mich und mein Hauß (Aedeiby) - ‘Sowden اي‎ Bee 
Kes, dad fe verüben, “Dab erloͤſeten wir ihn, As fein. ganges” » big ant 
ein altes —— — cine Ehſtau, die unter denen; die 
+ Medenn vertilaten wir Die übrigen, und Gefen einem — 
gen auf fie Galen: Und erſchrecklich war der Regen, der auf dicienigen fet, Vie 
—* 35 —— oe AR, oy Sane 
meiſten en de n nicht. in « e, det 
Bu Cin des Waldes b) befchuldigten:,D | 


no قا يروم‎ ee سالك‎ wol 
mi —— gan ete men بهم‎ Serum (hen 


—* 
Ber, mle Dad Orthiuu. Wore auch mag gehe⸗ 3 Kr: 


hen werden, und Bunt يسم 5 حون‎ th 
u on caren يدي‎  enmnten 3 FIR ite re لوقه‎ haben 
' eitsenne 76 @ der de 42 
go Ds en en Bebrauiy deh HE Daroo gehalten 7 * جياه‎ 
أ‎ an einen 3 


en warden. 

Ihtveife haben, fo, Daf bas — ot م‎ 

' . 01016611 und ) 

dien ben ander —— ليسي‎ Denn —— so fea ot Me 
wenn ef dem. Rafter beymiffet. =) 
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dieſes Cameel trand „ (0 feerte 
Brunn ober Bach ud fea Sag aud, 
fe Gap. 7. p76 Kock enſelben Tag aud. Gies 
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مع قير Al‏ 


aes Randctn, alé Dem cy tran on 
. wee wid nicht Betrüger; und wacet. mit ew 
gleichen Kanthal und verfäfgieden Leuten nichts an ihrer (Matters. Gar 
den 0 Paare. Veruͤbet auch keine Gewalt auf Erden, durch verfaͤlſchten 
ba . Und fürchtet den, der euch, und aude Die vorigen Sefchlehter, geſchaf⸗ 
hat. Sie antworteten, gewißlich du bift zerruttet. Du hiff nichts mehr als 
ein Menſch, wie wir; und wir achten Dich ficherlich or einen Lügner. 8 
nun ein Stuͤck von dem Himmel auf uns fallen, wenn du.die Wahrheit 
Shoaib fügte, mein HErr weis am beften was ibr thut. Und fie begüchti a 
ihn der —8 Dader fie die Straffe des Tages der üben 2 le 
de a). traff; und dieſes war die Straffe eines ſchrecklichen ee 
ierinsien spar ein Zeichen; Aber der gröfte Theil unter ihnen bieniche Dei 
iſt Der Maͤchtige, der Barmhextzige. Dieſes Buch if gewißiich eine 
enng von dem HErrn aller Ereaturen, welches Der getreue Weift b) auf: 
bein Des herabſteigen laffen, Daß du ein’ Prediger ſeyn m dem Baht ta 
der icons) deutlichen Arabifden Sprache zu a tind. £6 wird oa 
felberria den Schrifften der vorigen Zeiten Zeugni ben. War ef — 
nicht ein Zeichen, Daß es die Weiſen unter den "Rindern In Of fracl mwuften ? 
wir falches einem von den Fremdlingen geoffenbahret, und er hätte es — 
geleſen ſee würden ſolchen dennoch nicht gealäubet haben. Alfo baden wir vere 
ocbres Lin lauben in die Hergen der Gottlofen eingehen: laſſen, big fte eine’ 
chmertzliche فيد‎ (eben. olche wird plößlich über fie kommen, und fie follen 
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dieſelben nicht vorherfehen. Und Ke werden fprechen, follen wir Aufſchub “ethale- 


‘eal ? en: n fie daher, daß unfere Straffe befchleuniget werde ? c) Was 
? Ben wir fie den Vorcheil diefes Lebens viele Jahre genteffen 

— ne uber fie Fommet, twas ihnen gedrohet witd, was wird ih⸗ 
nen dasſenige helffen, deſſen fie fich zu erfreuen pie haben ? Wir haben eine. 


Grade Dertilget, zu — nicht vorher Prediger gefande worden , die 
> ben wir ihnen aud) nicht mit Un⸗ 


wohne: So 
recht begeamt. Die Teufel ei And ch mit et Koran — more tine 







‚die : 
ramen onde or ام‎ ee e mit Welds) Sef ا‎ und 2/1 


er austt 
3 ل‎ beſchleun nll 
em id ce Bel über wie cue aoe tregten ls —— 
a © fe — * * ein einli 
لتاب سياه‎ tides fe gu time 
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und Benes, di ber ansfubren , 
wurden. 1) 3 و‎ ge, cn —— 
b) Der garen Gef) Das 6, Gabri = 


AMMKORAM‏ | بم 


— vorgeben: Gs dienek a 
nicht vermoͤgend, ein ſolches Buck Ne 
Dabon entfernet, dag fie Die Gefprdche dee Mae 
ten, a) Dtuffe Beinen andern GOtt an, als den wah 
einer Don Denen werdeſt, die zur Straffe verurtheilt find. Und vetmatne Deine 
. nechfien Anperivandten. b) Bezeige Did) gegen die wahren Gläubigen, Die dir 
. folgen mit Ganfftmuth: c) und wenn fie die ungehorfam find, fo-fprich, tare 
lich ic) din rein von dem, was ihe thut. Und vertraue Dem: ilkmächtigen, dem 
harmberbigen GOtt, Ber didy fiehet, tvenn- du auffichefl, und wie Bein Detvayın 
unter denen iſt, welche anbethen. dy Den Er hoͤret und ficher ales. 5080 
cud) fagen , über wen die Teufel Herabfteigen? Gie fteigen auf einen jes 
den ft enhafften and gertlofen. Menfchen herab. e) Sie fernen wad geht 
wird; £) Uber dex groͤſte Theil unter ihnen find Ehgner. 1140 Diejenigen, weide 
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im) Siche Cup 258,298. == ſtr jum andern gegangen, an zu ſehan جا‎ fe 
“by Dredige deinen nahen Anverwand⸗ ne Religions: Berwan —— 1 لان ينين‎ 
ten) Die Ausleger halten dafür, daß eben dies thd gt sd سنو اساي شاه‎ * 
(eb Bebot دبرا أسسد قي اليس د‎ 

fo 1 ber oaceiten x‏ و Diefeß ilk, ent‏ قاد ber Zeibnac eber‏ قرام 
aus der vor und habenden oy Ber Deeinung Daß durch bee Shaiere‏ 00 ‚ 
Stelle, alsbaid hinauf auf den Berg Safa ge- Sa, sab byt rig ves‏ 
ginger, und die verfthiebenen Geliblecdter, “pee anangerten Ge aber‏ 
fie Deren er fch Bebienet, mene er‏ قله Ging umd andere, zu [4b beruffen, und‏ - 
verfammlet gewefen, babe er fie gefragt, ob fie" feiner Companions gebethet‏ 
then glauben wollten, wenn er gu ihnen fend ben —‏ . 
baf dieſer Berg einen Pleinen Berg berfer, "BE! 51 02‏ 
. ه1491 bringen foßte; Als ſie ihm nun J42 mit. ©) Sie ſteigen auf einen‏ 

& beantwortet," Gabe er fich vernehmen (af: und gottloſen اب‎ See 
eh, woarlich id Bin 84و‎ euch gefandt, eady Der Prophet, nachdem ‘er’ fich gene die We: 
vot einen bevoritchenden: firengen Zächtiv fehuldigung, daß er Gemeinfthafft mieten 
dung na a). ee * po line een ون‎ 

) Mit t ‚ven und ıbren Anfchlagen fic) befinbenben Wi⸗ 
sith naeh) Dem لاه‎ derſpruch, und ibrer Unfabigkeit, ein fo wohl⸗ 


Bur unter Benes: zuſammenhaugendes Buch, wie der Ko‏ د 
Dab iR, der Dich |‏ ) 
eu W en ‚und‏ 
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ift, welde and 
bet , wenn bu auf 


See abjufaffen, vertbeidiget bat, zeiget noch 
die baß diejenigen, die eined vertrauliche: | 
8 get | pine ha ore th — am ver: 
اد‎ gaan : : 3 1 : iſte x d : 
und deine angftiche Gorge Semrerdet, bak’ be tigtteit Jipsenten, Die Eigner und ocr setae 
, —* — ine 9 i Ben Sofhiepen | der; bad iff , feine Feinde und Widee fe 
mögen. w tet; re , 1 — — a 
wept ba Gebot vom hele Bad . 2) Sie lernen was gihärtt wisps Das 
worden, Mohammed heimlich von einem Bau: sm: pt دس‎ zitat ates gan Wr 


— ey Siehe die Were turerumbbie verte EM: pwepte MOG: sr: ay at Bais- 
dawi, 3) Idem. 4) Idem, Jaliale'ddia, Ar⸗ — 3 
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ine, folgen den Fu Daf fie, als ob 

fi eer Sinnen beta, 1, Fis an. ites Phat Beige, tof und daß fie 

RAT Bod) — a) ausge aan, ف‎ —34 glaͤuben en 
hm Wien ff geden 

1 ig hte Weife Be Beten : : a f Diejenigen ; fo unge 

| er tractiret 


—— erfahren, 
uf was vor ae ij angeſe eh wei re — 
5 N. ' — ln. ¢ . 

— ra —— و‎ 5 Das ik) folche Poeten, welche 
der Teufel 5 —* —— 1 hy a Mohammedan —— 55 
عير‎ nde Einblafnys haben ; Deren ا‎ von» ber 
ar gh MD iſt. pb, ‚ber anderen tep, und vornehmii 
امي نكما‎ i FE DIE 06-52 Now ae, fob GHOrtes, und Beſlaͤtigun 
be tai Vesbo find, fd Firmen die Wolke beit gerichtet find, ‘and Sine ah um 
— fi commanicires u: Ge Geborfam und antern gottſeligen en gu 
Dei hoͤren; Das. Hf; die lichen Tugenden in fich halter, obne alle ~ 
— Corcefpondensers auf ſchmaͤhluͤchtige Sticheleyen 5 fle müffen denn 
 ueunmenhangende Zroghen auf folshe gemünst-feym „die gereshte Urſache 
hee Kafiprächen ,. Die ‘i 0 darzu ‚gegeben und, fie, oder. cinige andere 
200001 | PD Busen Aig} „Siäybigen “a mit a 


a a 
i - fic بع‎ té (6. t here Diefem abe Mobamıne din 
one , ee a ge — — Bi wan ot 
wen Nenſchen meiſte —— > zu وب عطاك‎ uber. be 4 
bel * عر‎ voller either Eiubildungen; Kr hans zu Diefem-Ende der Federn J 
ver 
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Haffter Erjeplungen und Befcbeettungeny.it sv ha Kable, sy Abdallah Ehe Raw’ 

r 001 Eek Wore shore bas übermaffts Aaffän Ebn Thaber pnd der zween Caabs, 

ee Psi sar ah Fim 68 wird erzeblt, daß Mohammed einsmahls 

— ane * Bafterır . ie 0 er zu Caab Ebn Malec gefagt » fee ihnen mit 

rey und dergleichen. os eitler Prahle⸗ ‚Spot Schrifften zu; Denn bey dem, in bei ~ 
1 Hand meine Seck ift, fie verwunden 


5, folhe, — ماما‎ Ber alé Mjeile. 4) 
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— * = 









: gee 
“eo avs > 
— e og — om 5 ١ — 
} . Las. fs +" — u: De: 0 ؛‎ SR — 
u en = “4 5 1 edn. يا‎ 
58 Veh لوث‎ ve .* 1 “we: f 51 بو‎ 35 * & 8 a e- a . ” . 5 
ne ١ 0 03 1 — ah ae f 
40 به‎ م١1‎ [x 1 . + x 
3 و‎ - ea Eu - . 8 = 
er ا ا زع ههه الم اج لم‎ “hots 2 51RD 12 
- — 5 e 5 — 
en dey eel Tage ebay 4ع وطق‎ (b 
en ice الي‎ ae — — J — AOU Ere 5 
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Das XXVIL Capit 
Di Ameife *) Getitult; gu Mecea 216 


١ In dem Rowen 7 alerharmderzigtten BD. 


g. Diefes find die Zeichen des Korans und des deutlichen Buchs: Eine 

© Unterweifung and ‘gute —— den wahren Glaͤubigen, welche ibe 
sans oljiehen, lmalen geben, amd dasisntinfftige Seben feftios 
jenen aber; die.kein. zukuͤnfftiges eben glauben, haben wir ihre 
wbereitetz.b) und fie werden über ihren Selbſt⸗Betrug mit Erflau- 
— 7 — dern fie wieder von den Todten auferfteben. Die⸗ 
ig diejenigen, welcher eine üble Steaffe in diefein Leben eriwarrer, und 
Dem, das zukünftig it, werden fie den allergröften Schaden davon haben. 

Du haft den Koran geroif und wahrhafftig von Dev Gegenwart eines weifen, ce 













nes ود ةدب‎ ttes empfangen. . Erinnere dich, als Mos zu den Sis 
٠١ wigen fag 





ich fehe Feuer; 3d) will euch Nachricht, oder einen anges 
zundeten Brand davon bringen, daß ihr euch waͤtmen möget. c) Und als er am 
ju gefommen war, rief.ihm eine Stimme ju und fprach, gelobet (ep to Det, sels 


Hee im Feuer iſt, und wer um daſſelbe herum ift! d) Und Preiß 


fü dem 
Ecce alley — فى‎ Motes, warlich ich bin DDR ابيا‎ ER ‚dee 
ehe: Nun wirff deinen Stab nieder. Und als er [abe 


fi) fot ع‎ ben 
 oegte,. als ob ef eine —* waͤre, furchte er ſich und a cot und fam nicht 


wieder gush. Da fprach GOtt, , fürchte Dich nicht, Moſes; Dem meine 
Bothen werden in meiner Gegenwart von Beiner Buccht deunrahiget: Ausges 
nommen det unrecht gethan, und hernach an ftatt des Boſen teicder Gutes volle 

bracht bat; Dem id) bin * aud baruherkig- e) Aud ſtecke deine Sand 
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a) In Diefem Nm Cap wird, ‘ante? andern antes, Bie —— Andere 


ibe mit ete ht, عم‎ fa weinen ا‎ eg Kr 
et worben. + tame. — 


b) Saben wir ı ihre Werde 50 





.  ©ه#‎ wir flei نيم 8 ام‎ 9 und en bern 


Pr Neigungen 9 und angenehm gemacht dan x.) ac —* Im ei = —— — 
ET ehe Cap 20,'p. 960, Nov d Kon mb —— — 


—— 
4( Gelobet (ey der, welder sn ! ropbeten find, * Sendung, 
und we sm dice تمن‎ i Onin Psi * Sie Oi —— an 


den, obfiyon Teinen 
, > Wort ree worffen geweſen Reg 
—* nb burch be {epiern Me Serngel wees زب‎ + Webinegen fie Urfache ge 


EEE» 
a) Nahya, 2) Jallalo'ddin, Al Beidewi, | | 
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teed: herfhrkormmenn - 
aoh Volck 


ALS QRAN: 


In deinen Buſen, fo wird fie, obec Werlekung ; weiß 
Dieles fol eins von den neuen we n, a) diel 
ساي لياه‎ he تيد ا بيد‎ — alé unfere frdptbavee. 


sigen will; Denn fle find ein 8 


ichen zu ihnen Famen, fo fasten fie, dieſes ift offenbabre Rauberey. Und fie 


Icbe von 5001 - 


1 gelebret worden, c) und 621) hat - 
ve Fuͤrtrefflichkeit. Und feine Hees 


Seelen gewiß wuſten, daß fo 
Aber Hehe, was war das Ende der Hebel 
Wir verliehen vormahis dem David und Solomo Weisheit, und fie 
Preiß fey GOtt, dev uns fürtrefflicher gemacht hat, als viele von fels 
Solomon war Davids Erbe; b) und er fprady. 
oMenfden, wir find Ne Sprache der V 

ung alle Dinge verliehen; Diefes ift offen 


ft neten ſolche, obfchon ibre 
witen, hw Sohbet ل ياد‎ 


fey. 
ſprachen, 
nen getreuen Knechten! Und 


re wurden zu dem Solomon verſammlet, die aus Geniic) Geiſtern, d) aus Men⸗ 


fie wurden in unterfchiedenen Banden 


bejtunden; und fi 


(hen und aus 10 


feitet ,. und kam 0 dee A Und eine Ameife, ale fie die 
Thiere beebey naben abe ra, ir Bnei gehe in —— 


ne es 


eer nicht unter die Fuͤſſe traͤte, 
Und Solomon lächelte über ihren Worten, und ſprach, 
e mich, daß ich Die vor Deine Gnade, womit du mich und mets 


damit euch der Solomon mit feinem 


ne Eltern — Oa Dancfbar feyn möge; und 506 ic) thun möge, was rede, 
ge 


igteit unter. 


ig ift: Und führe mich Durch deine Barm 


und was dir woh 


deinen Knechten, den gerechten, in Dae Daradief ein. Und er be auete bie 
. . ١ oo. 4 


fo wohl alg vor die vorige, mar Mohammed 
den Talmudifien verbunden, 4) welche, ihrer. 
Gewonheit nach, die Sebräifiben Morte def. 


f Golomons, 5) die unfre Englifthe Verlion 


iebet, I gat Men-Singers and Women-Sin- - 
—* i mir Sänger und Gin: 
gerinnn, leget haben, als ob diefer. 
nig Damoncs oder Geiffer gezwungen, daß 
fie ihm bey Sift und fonft aufwarten müflen;: 
Infonderheit aber bey feinen groffen usbd- 
achtigen Gebauden, die er, ihrer Einbil⸗ 
no, fonft unmöglich fo herrlich auffuͤh⸗ 
_€) Zu dem Thal der Ameifen) Das 
[eine von — * — Benge owen ote: 
felbft gefunden werden, alfo genennet zu 
fern. Ginige verlegen es nach Sprien und: 
andere nach Taycf. 6) 1 





4) v.Midrasb, 


Ait. on 


نذا 
a‏ 


~ 


Söhnen, 


habt, GHeted Zorn zu befürchten, wiewopl 
fie bier verfichert werden, daß ihre folgenden 
Berdienfte fie zu feiner Vergebung berechtigen 
follten. Es wird dafür gehalten, daß bier au 
ben Mofes gezielet werde, der den Egypter 
unsorfeglicher Weife getddtet. 1) 

a) Giebe Cap. 17. p. 334. Net.a, 

b) Solomon war Davids Erbe) “Indem 
er nicht nur fein Königreich, fondern auch dag 
Prophetiſche Amt, vor feinen andern 
deren Doc) 19 waren, von ihm erbte. 2) 

c) Wir find die Gprade der Voͤge 


1 
gelebret worden) Das iff, We Meinung Ih: 


rer verfchiedenen Stimmen, ob fie fihon die 
Worte nicht deutlich ausſprechen; Davon die 
Ausleger unterfchiebliche Erempel anführen, 
wie Gofomon folche gu erflären gemuff. 3) 


d) Die aus Geniis kc.) Vor dieft Grille,. 


9) Siehe Maracc, not, in loc. p. sıt. 
& Millium de Mohammedifmo ante Mohammed, p, ه23‎ — 
dawi, Jallalo’ddin. J 


'D AlBeidawi- 2) Idem, 
Yalkut Shemuni, p, II. f. 29. 
5) Eccleſ. 11 8. 6) Al Bei 
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© 0 
00 لهت‎ 
-Mag, qual ‘Clap: 


bweſend? بان‎ ib will ibn 
ne umbringen, wenn er mit 
5 nicht lange, fo 
| , Ich habe ein Land ber 
) ich fornme mit einer befondern 
16 cits Weib c) 0 — ſo 
13 | , verfehen tft, und emen 
nd he a die Sonne aubetben: 





mereten, mas bie 0011111 
ten von des Solomon Reife-Gerathe fabuli- 
ren. Gie geben vor, er habe einen grim fei: 
denen Teppicht gebabt ‚auf welchem fein 
Shron geftanden , der von einer einen 
Yange und Breite gewvefen, daß alles fri 
darauf ffeben fönnen, —** 0 5 bie ' 
ſchen zu feiner rechten Hand, and die @eift: 
zur Lincken geftellet. enn fie am 
Drdnung geftellet gewefen , babe di nd, 
auf feinen Befehl, den Teppicht empor gebo- 
en, und folchen, mit allen, * gewe⸗ 
en, bingefibret, wo er ibn 6 er. 
len; 2) Da denn قوط‎ Vogel-Heer Heer نام‎ ١ 

Zeit über ihren Hauptern —J einen 
ſchwebenden Staate-Himmel ب‎ fie vor. 
der Sonne zu befthirmen. 


b) Ich will ibn mit einer nZüch 
tigung süchtigen) Durch Auer fei: 
er Federn, und Ausfegung in | real 
Dag er von Ungeziefer بهاوم‎ if 
durch Einfperrung in einen 
.نو‎ Fin Weib ir.) —5— 


| J 
bie Arabier Balkis, Einige fie 
Tochter bes al Hodhad Ebn — — 



















andere des Sharahil Ebn Malec; 5). Sie fine 

men aber alle darinnen — pa fi “i 

" Yırab Ebn Kahtän Sie iff in 
D. Pocock’s Berzei ¢ BON Ya-- 


“ber Sine 1 
man, bie zwey und gwantighe. 6 


d) oe it موه‎ Eben) 


3) — — 4) vw. Po 


Al Badéni Xo, © D'Heibel ui ZI Dr we 


Al KORAN. 










e runder 
af an 1 
200 enannt) Ribié ni ? 
cine (arten 35 Se 






der 2, Srblage, fidget. Auf 


Seine gerechte Entſchuldigung vor 
se er fich vor dem 5 


hauet, welches du nicht befchaue 


neuen Zeitung ‚aus Saba her. % 


mit allem, was zu einem Fuͤrſte fant — ne 


prächtigen Thron —* 0 3% * ie 


Ä 3) Und er beſchauete die 35 5 Die 
Yeabifihen Gefthicht-Schreiber melden, daf 


"  Eolomen, mach Vollendung des Tempels zu 


Serufalem, nach Mecca wallfabrten gegan: 
gen, und nachdem er fich eine Weile daſelbſt 


aufgehalten, ferien Weg nach Yamän fortge: 
ſttzet; Da er denn fruͤh Morgens von Mecca 


‚aufgebrochen und um Mittag zu Sanaa ange- 
langet fep, allwo ibm das Land fo wohl gee 
1 en, daß er daſelbſt (fille gelegen; Weil eg 

m aber an Waffer gemangelt, die Ahwa— 


ſchung ju verrichten, babe er fich unter ben 6 
Bögeln nach den Biebig , von den Arabiern: h 


al "ch a core: ry ange fuhet ie er 
an er fo lange fucbet er 
Wafer ام‎ Denn es wird vorgegeben 


Gi eibe fey von ſolchem arffen und ab 
pre? Soe ae ne bar 


dringenden 
fer unter der Erben nn ; welches Die Teu⸗ 
de, er ben Ort — —— ſei⸗ 


re — APA rable ehe F 


ethan, ne 0 * einen von 
son her auf die Cr en poem fe, 


en i — 1) 
in wird‘ — — uͤberſͤſs allhier angus 


1) lidem, -2) — P.380. 


sach Spec, p59, 





dem Sohn Dovid, an Balkts Königin von Sa. 
dem Vi alle 
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Satam hat با‎ Bat eitet UNO © von dein Weg “dee 
eher جا‎ er — رقب‎ wea bos Sed he 





Er , Dee ans Licht bringet was he ift im Himmel und auf Erin | 


und alles weiß, was fie heimlich halten, und was fie entdecfen. — Es 


iſt kein Gott als Bet (the Lord of the magnificent Throne) Der „re des herr⸗ 


bvchen Thrans! Solomon eh. wir werben fehen ob du Die. cit geredet 


haſt, oder ob du ein mit dieſem meinem "Brief und ols 
hen unter ihnen — ** a did) auf. bie ete und — ماله‎ 


eg hatte, a) —** fie, م‎ Edle, fürwahr, e8 ift mir ein (ar bonourable 
Letter.) ebt erbietiget Brief überliefert worden. Er koͤmmt vom König Golo 
mon, und diefes HE der “Inhale deffelben: In dem Nahmen des allecbarm- 
hergighen — Stehet nicht wider auf; fondern kommet und 
ee each mir. b)_ O Edle, forad) fi ie, vathet mir in meiner Gade: 
Ich will mich Er entfchlieffen , bif iby Zeugen Davon feid und es vor ges 
nehm haltet. ie Edlen antroorteten, es fehlet uns weder an Macht nod) Tas 
bee die gum ar erfordert wird; Aber die (the Command, Das Commane 
Ko) erefchafft ftebet bey Dir: Daher fiche, was du gebieten 
Bach, fuͤrwahr, wenn Könige eine Stadt mit Gewalt eins 
en fie dieſelbe, und demüthigen die mächtigften Einwohner 
nd er werden e8 uns aud) diefe machen. WAber ich will ihnen 
Seien fende , vill erwarten was mir. Die, fo ich fende, ferner vor 


& bringen werden. Als nun der Königin Ybge andrer bey 
دونك‎ d) ſprach diefer ied mollet the mir ir 

















at 


ba. "In 

igften ede fey mit dems, dear 
a rechten ee eg (rein) folgen Ste 
ber nicht auf Bew m — 
und oneereoer it euch m 
5 bag Solomon diefen Brice ay Moſch ‚mi 
ang, me ser und mit feinem Slane Ring 
a) Den Bers pfan * 3Ha- verpitſchiert ge 
lo — weldet, daß die = mit * by) Rommet und unterwerfft euch m 

et gende KRiebig den Dber, Fommet su. mir and un 


Brief jn ibren binab fallen laſſen; euch "der göttlichen Regierung (Dire&ion) 


aber al Beislawi alt darfur, fie fich in. 00 — die wahre Religion, welche ich 
einem beſondern Zimmer ihres fis 

ben, beiln 2 Thiren verfchloffen genet und 6 Das du gebiet en willſt) Das iff, ob 
bak ‘pee Rich a ¢ ee Bee ee pen feu, DR du 3 u. — —— 
—— — int 8 aude ichern Bers mith ie 1 die Sige. u bieten: 


u —— in ae nes a finden. na Be 2: 216 der Bönigin Abgefandter bey 


ES 


١ 


bie vor Antwort extheilen werden. Als nun die Königin von Saba den Brief | 

















ss AKORAN 


darbieten? In Wahrheit; SO hat mir ا سيف يد‎ 
geben koͤnnet: Ihr aber rühmer euch eurer Gaben: zu dem 
nn toieder zuruͤck. Wir wollen fie gewißlich mit einer Macht aͤberzie | 
fie zu widerftehen nicht vernrdgend feyn werdens und wir wollen He demuͤ⸗ 
thigen und fie aus ihrer Stadt vertreiben, daß fie gering und. veraͤchtlie werden 
lens Lind Solar fprach , o Edle, welcher unter u will mis 
. bringen;'ehe fie ommen und fic) mir unteriverffen? Ein erſchreckücher Genius a 
| —— ‚ich will dir ſolchen —— ehe du von demem Ort aufſteheſt +b) 
fin ich bin vermogend, foldes ffrecken, und man mag mir trauen. 
—* einer, bey au Die Erte * Extemnmiß der be ull mare) war, c) —— — toil dir fol 
n einem 6 
geftellet fale, —— er, Dief ift ae ade m sn Seren, a 2 daß 67 جم‎ 
٠.١ prüfen möge, ob id d ) — of : Und ere 
if, der ift au feinem eigenen Bortly 0 



























dar —— | mo abe 
Ae ae ne 
3 رسا‎ oc = yet: Iw 
Solomon anlangte) Un « ein Mfrit, ober einer vor 
(fe pais hao —* جمد سيقي‎ — abtruͤnnigen Geniis ; - 
in 500 jungen Sela — al Beidawi, habe Dhacwan o 


alle überein gekleidet gemefen , in 500 + n eS 777— * 

von Gold, in einer Per 2 Mee eens etic? 
eichlich- befegten güldenen Crone, nebft einer one ı VOR fle Son A er 
roffen Menge Metall, Ambra, und andern gr 1 by a age ı u 1 8 

+ —* nie —— Pn 9 000 zn —— = —— أ‎ 
ingu, da » unt ju feben , ob Solomon nig (kno 

auch wirdlich ein Prophet wäre, die Knaben ledge, Wiffenfi afft, Wei 0 Bo der Se ; 

als Mägdgen, und die Magdgen als Knaben War) Diefer Dann, wie i ‘Sain Be ahs 

ausgetleidet , und ihm in einem Käftgen eine gebalten wird, war Aff, 

Hai ope Pe ent. De * er wur —2 Wazir lien Vezir) 

oberen Loch gefandt enn So⸗ 

fomon die Knaben As dem Magd en GHttes . wu es — | 

Die سا‎ Art, wie fie ibr Waffer 7 isſprechung er dieſes Wunder perg 61 
trundeen, von einander unterfchieden, und eis —* bene aber 6 | feo 

‘nem Term sebeifen, bie Pr iu —— rber © 
und einem andern einen Faden du 

_ Onix zu ziehen. 2) Gie ne auch, Lomon felbft — | 

Solomon vermittelt des Kiebitzes ſchon Kund d) In einem Augenblick) Das Oriainal. 

fthafft von biefer —— et ! che Hat, ebe — ei Aug je auf cin Obje: 

tant vn. Er *‏ امد 


fie ſich noch auf den © aid Be atten. 
Dahero ex einen groffen viereckigten Plas mit. 
einer اليد‎ — ‘een tafen Biegelir ev: ‘fomon 7 auf 6 —* 
aueten Dauer: € ieffen laſſen, worein er de ev fie 
fine Sige BAL un Bebieaten geleliet, Sites en —5 — 
e zu empfangen. 3) ln vor ف‎ 


: G 

» Fin: erfebredtliher ا عضت‎ — 2 
vom. — y Al — | E\ Ey,” 74) Idee Inte rp. 
+ lala da 6) Al Beide 7 | a: a 
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Mahe kennen möge, damit wir fehen, 
eine son Benen iff; die nicht richtig 


AKORAN ا‎ 


/ Inari gin ger "Und: Ar — | 








t 


oh ore ren Thron, daß fie 


ft 
ob fie richtig geleitet wird, oder nr 


geleitet Werden. Und als fie bey dem Solomon angekommen war, a) fe 


ich? Gie ae ‚fo gleich ‚ als ob 
fit verliehen tors 

‚was fie mebit 
enn fie war von 
en Pallaſt. c) 
Wafer: Und 








an 


Herr, warlich 


on vorher Wiſſenſt 

2 ,/ und wir saber uns GOtt übergeben. b) Aber dasj 
atté fie von der Wabrbeir abgervendet> > 
olck. Es wurde gu ihr gefagt, i 


Und als fie folchen fahe, fo bildete fie fic ein, es 
hindurchzuwaden, fo, Dak fie ihre Peine entblöffes 


rauf Solomon zu ihr fagte, firwaht, diefes iſt ein Pallaſt, der sue 


> u ihe gefa Dein Thron dieſem 
ee ie "Und es ift ung ft 
GOH" anbetheten , hat 
einem aubigen 
fie hub ihren Rock au 
te. d) 


2 Glaß getielet iſt. Da ſprach die Rönigin, o 
eigenen Seele ungerecht gehandelt; und id) (refgr) 5 


* an meiner 


nicht nebſt dem Solomo, GOtt, den HErrn alle Creaturen. e) Auch ſand⸗ 
ten wit bvormahls zu dem Stamm Thamud ihren Bruder Saleh; der zu ihren 














—* نت‎ ad Und fiche, fie waren im Partheyer zerrheiler, die mit 
einander ganckten. ) Saleh ft min اليا‎ u 
o ate 5 iin: Goat * Ser funbe ber Ena e Thre, 
men wa ) Den a مدهي‎ oe ae ran ظ‎ 01 omon fag , bie R nigin. gu 
und fich empfangen. 2) | 


er e ibre Bei entbldffte) 
on Sei 28 en Solomon toate be- 


richtet worden, der Balkis Beine und uff 
waͤren mit Haaren 38 wie eines Eſels 


mE! 
abrbeit von feinen eigenen. Äugen (by 
ocular —— Be le 
Pit mich „— 1 sites. 2. ) 
a Dre nigin 

Islam = sig 3 sey abgefagt, y 
beegte 55* ie fie gn feiner 
Gemab — e ſich aber nicht 
eher rig de entfch ieffen , 5 tie Teufel mit ei: 


sem Depilatorio oder Haar: pertreibenben Mit: 
tel, bie Hnare von ihren Beinen binmegge- 
nommen batten. Jedoch wollen einige 4) 
behaupten „ dag. fie nicht den Solomon, fon: 
der einen Bringen vom dem Stamm Hamdir 
gebeyrathet babe. 

fy Die unter einander zanckten) oe 


m — m 


—— wy aetna | 


) 














11 in 4 Au — 
+ Abreiſe ihren Thron icherheit 
log ſolchen in cin feſtes Caſtell 


ni 
ein Se fie eine Wache ſtellte; Worz 
aif fie, —— eines groffen Geers, auf 


3 m Born: vorher Wiſſenſchafft 
Jen en ꝛc.) iſt ungewiß, ob 
bie Worte der Balkis, Die wegen der 
ef Die Mle Bereich geſehen ihre Ueberzeu⸗ 
befeninet, oder ob es des Solomons und 
eS Bolks Worte find, fo die Gnade GOt⸗ 

men, daß Er fie noch vor iby zu beir 
Glauben beruffen habe: 
Gehe bhinein in den Pallaff) Ober, 
je das Wort verſtehen, in den Dor- 
es Paflafts, welchen Solomon zu der 
ifft Det “Balkts bauen faffens Der Boden 



























‚ober das Mlafferimar von burchfi tige Slaf, 
fo her Dad flieffende Waffer gelegt war, in 
‚welchem Sifede ſchwammen. Dieſer —— 


3) Jallalo’ddim, 


— 


١ 











RAN: 











١ eh, 
0 ibr 
6 Durch 





— Bonn he GOu nicht Nergebuna ف‎ 
ren. Sie antroorteten, wir laſſen uns pon d von 
die Du bey dir haft, nichts Gutes ſchwanen. Saleh ſprach, Das Bite 
euch ſchwanen laffet, ftehet bey GHet: b) Aber ihr (eid cin Vole, 


5.0 





Bab 7 
{eid ihr verlo 


der Wecbjel der Glückfeligkeit und — — gepruͤfet iſt. Und 














Und fiche, mas gemann ihe Anfahl 
und ihr ganges V uferft 
e begangen, lect ft 


‘ad wire 





es waren neun Männer in der Stadt, die ungerecht auf Erden handelten und 
nicht mit Aufrichtigkeit-einhergingen. Und fie fprachen: 3u einander, ref 
(reciprocally) einander bey GOtt, daß wir Dem Saleh , _ nebft den nigel bey 
Nacht überfallen wollen; und hernad) wollen wir zu dem, der das? 


Blut zu schen, f fpredyen, wir waren bey Vertilgung der Seinen niche tan 
gegenwärtig geweſen, und redeten Die gerviffe Wahrheit. Und fie machten 
nen heimlichen Anfchlag wider ibn; - Aber wir ‚machten einen Anſchla 5° ide! 


fie, und fie wurden es nicht gewahr. 
einen Ausgang? cy Wir vertilgten fie 


ihre Wohnungen bleiben wegen der Ungerechtigkeit , die 
Warlich hierinnen ift ein Zeichen fiir Leute, die es verite en. 


Diejenigen, welche gläubten und GOtt fürchteten. Wud) ا‎ 0 * 11 . 

















0" ا ا 


¢ Eh: B Auf. 
6 fagten, hof die Farr 


Denn 
3 30 


— 

—— ae minen; Den 
angen, fie ay innert gefe 

— burch ein groffe 
Stuͤck ſen, fo bey t 1 ١ de 2 11 ER! 
Paffes herabgefallen, onen ‘Dent, fi 
Daf fie Ned: erbarın fe unfomme 


--~ 8 - 


A “> 


- wane 


ribet? cogging 8 Red is ae ein 


ne Die Antwort dieſer Leute war Feine andere als da 
us; Denn es find Lente, di 
016 macher, rein bere moves | 


: seegbiv 


als er zu-feinem —* ا ليك‎ ihr eine 


eulichkeit de 
ete die ie 





lie des Lots zu eurer 
fiern, deren ihre 





wir ihn und fein 8 big. auf-kein Weib, welche: 
von VAR je llte, de * blieben seni 
ber eehre, die von vor Saleh ee Saleh und bie, pi 
de; da Ihm eine Seri tat bte, * bie —— an einem gen 
andere ibn als einen | ; ba 
wi aan tage ا‎ an 

€ ais ote warum teis 
Get und treibet ihr bie. Git viet: wollen ıdın a 


mebr an, womit ihr bebro ——— اه‎ Daß 
ihr fie burch wahre Buffe den fuchet? 
b) Wir laffen uns nichts Gutes von 
dir ſchwanen we prefage Evil from thee, 
wit Ba uns Boͤſes 4 Ee. vorber) Siehe 


wei te den ons ald bie die ee ipod Chante 


XX. 


_ angeben. 


c) Und fiche,was gew 


F ل‎ Siehe 7 :م‎ 126 Meier 


١ r An 
por einen Ausgang?) 8 وجا ساب لبو‎ 21 


2 
os 


ab 4 ثلاة‎ N وذ‎ 


Hageliäber fie aus: Und erſchrecklich war ber. agel, det‏ دوا" ع 
igen Fel die ——— Fei worden! a) Gate, reif ?‏ 
Friede fen mit feinen Kne die Er erwaͤhlet har! Iſt GOtt mebe‏ 
br; um find bi ft en Götter mehr werth, die fie Shm pepstatin? Br.‏ 
‘vorsusieh en , der die Dimmel und die Erde gefchaffen hat, und Megen‏ 
euch bom Himmel herab fendet, wodurch wit angenehme Luſtwaͤlder ent⸗‏ 

0 ing —* fa = ftehet nicht in eurem Vermögen, die Baume derfelben aus⸗ 
lagen zu laff ein anderer Gott zugleich Gott mit dem wahren. 
HD? Warlid di en if von der Warheit abrocithet. Iſt 
E miebe x weit vo thet zu werden? Der die Erde pl f 
Ströhm Ang un Dikibe binflieffen laſſen, und wares lidye B eb) 

t, und zwiſchen die zwey * se Megs ved: ag a 2 

| gle chee 22 1 ١ 
8 der gröffe Dyeit unter — dys on nicht Er * 0 
lag enc) Hörer, wenn ee Ahn anruffet, und das Uebel von ihm nim⸗ 
‚ welche ches ibn beFt immerte : und Der euch zu Den Nachfolgern eurer Vor⸗ 
wf Er rden — oa? Jit ein anderer Gott, der mit dem wahren 
HOt vergliechen werden Fan? Wie wenige betrachten diefe Warheiten? Iſt 
icht Der x on Der euch auf Den | Dfaden des Landes und der 
see Leifer; unt —— rab, welche لد‎ olcfen, als die Borboten . 
ine G om tere ein anderkt Gott, der dem wahren - 
Es fey ferne von GOtt, Daf er Diejenigen Mitge⸗ 
lacht —* a die ihr ihm jugefellet! Iſt Er nicht wirdi- 
ee hetporbringet, und nachdem folche rod geweſen iff , fie 
ebendieg daritellet ? und der Wk dein toa e giebet ‘oom Bi el und von der 
den? 2 ein anderer. Mott, dem wahren GOtt, der diefes chur? 
16 Tinget سيا ا‎ herfir, wenn ihe wale redet. Sage, niemand 
mimel und auf Erden weiß was verborgen ift, als GOtt; Go wiffen fie 
uch ni werden auferwectet werden. . " Obfehon ihre Hiffentchafft 
ein Ie pon dem  zukünffrigen Leben erreicher, e) fo find fie dod) 
in einer Uingeroißheit. Ja, fie find blind, was die cece 


r i BS ele feat neato roa gglAubi ed ike m 


0 


1 * pr bi —R ف‎ er 2. 178. m Cop. 25, 


BE ae the — Bon We, موه‎ das sill J je 
— — ern, 
en. 
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Grabe 2 &ogen werden? Wir find. num 8 damit bedrohet wor 

| ie Babs * * 55 it, Ca Bed, u Ay: als Babel * 
ten. Sage zu ihnen, ge ie Er 3 ‘wa 

Gottloſen — Ende ame hat. 0 —— مع‎ nicht betrübet ; 


Em 
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Mache dir auch wegen der heimlichen aint , Die ad wider Dich erfinden, 
gar feinen Te yews Sie fprechen, wenn toird Die > u m et werden 
wenn wahr ift, was ibe faget? WAntworte, — 

Straffe, die ihe belebteuniget zu eben * folgen. 
Warlich dein HErr iſt gegen die Menſchen mit Sadist ore 1 der 
gröfte Theil derfelben jit nicht dancEbar.... Warlich Herr AS tte " 

Hertzen verbergen, und was fie entdecken: und es iff nichts per nae 0/1 

ef und auf Erden, welches nicht in einem rg gg 9 | 
3 - MWarlich diefer Koran 5 ret i=) die meif 
Puncten, worüber fie uneini wißlich de 
2 » ١ - gen eine Unteriveifung und. nade „Dein will durch — 
Anitive Sentence) den. Streit (the un den m wen it entſcheider 

Und Er ift der Maͤchtige, der Weiſe. kg che Dein. Vertrauen auf - 

GOtt; Denn du ſteheſt in der ir ne Warheit. Warlich du wich 
Die Todten nicht hoͤrend yen For 











nen, daß die Ta 


. ten Glauben, lockeſt, da fie 11 

. Auch wirſt du die Blinden nicht Sehen, 
. 2-2 2 auswickeln. Du wirſt feinen Eu daß er 
a der unfern Zeichen glauben wird: —8 diefe Be 


Wenn fie das Urtheil treffen fell, fo wollen wir aus der € rden ein T 
berfürfommen raffen — fie anreden ل‎ und zu ihnen A Died, m 
lich die, ges oe uben unfern Zeichen nicht mit Standhaffi | 

- Sage der wollen wir aus jedem Volck eine 2 | pont 
verſammlen, Die unfere Seiden Dev Falſchheit beſchuldiget habens. und. fi 

| as "erden, 2 بون‎ mit einander iu vermengen/ bis fie a 
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Worinnenfieuneinig find ee n foll,, al an. Sion © 
4403 aren finn Lepr ober 0322 ove ſchrebunc 
| gekdaffenen Wefen; die Ausfhlieffung aller an einem aber مقي‎ A nn 
Unvollfommenbeiten von ber Befthreibu oie nur noch enaufügen if, bag. es zween Flügel 
bee ate ae eth von Gre haben foll, a 
ieſes und ber ie icht von Ejra eiches anre iach 
—* ee: 18 | 2 ed 4 شر‎ pon bas Ki: 
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b) Ein hen. Die Sos ammedaner ennen يننا‎ ya Per — vile 
5 Thier, d —A— eines ton بن‎ vermunden wird.3) . 
Zeichen des berbepnapenden jüngfken Gerichts ih 


- “Ty al Beidawi, 2) G, die Vorlauf. Ginleitang ierteWotpeiluigapaon 3 Sie, 
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Sua toerden, n Grechen, habt ihe meine Zeir 
bebe chheit befchufk mir entem Berftand nicht beareifs 
Odex was ift es, das ihr sehen —* D das Urtheil der Ver⸗ 
ſie gefaͤllet werden; econ تلد‎ Dag fie ungerecht gehandelt 06114١ 

—* nichts ne inter Bertheid gung botzubringen tifjen. Sehen fie. 

16 fie Darinnen ruhen mögen: und 


i DAF wir Die —* 6 thaben, Daf 
Per ay Men نيلا‎ helles £ | t zu derfchaffen MWarlich hierinnen find Zeichen für 
Ä nem, Tag 9 1 wird Die Pofaune erſchallen; Und 
ايد‎ Di — * und auf 1D, werden mit Schrecken geruͤhret wer⸗ 
—*— Diejenigen ausgenommen; Die Ot aus On. davon a 
| Er fie + Jen an aa das fein ned pe} vor | hm a ee : 6 
virſt DU die Serge ſehen, UN en, ehe ft nod) er e werden. 
wie eine Wolfe vorü far erck GOttes 




























TE Dee ak e Dinge recht geordnet hat: Und m يوبا‎ gar —* i pean, was 
t Wer Gerechtigkeit gewirckt haben wird, der wird eine Belohnung ets 
e Das Verdienſt derfelben nod) übertrifft ; Und fie werden vor Dem. 
aN den Sages ficher ſeyn: b) Die aber werden B fe begangen haben, 
been Angefichtern | in das höllifche Feuer gervorffen werden. Sollet 
Belohnung erhalten , U ie Br effen, was ihr verdienet 
17 ch dy dbe geboten, den diefes Gebiets von Mecca anzu⸗ 
Se Dafilbe gebeiliget hat: Ahm ochbren —* Dinge zu. Und es iſt mir 
bien, ein Moslem zu ſeyn, und den Koran. ehe. Wer Dadurch regie⸗ 
1 1 Wird, Der wird zu feinem eigenen om regieret werden; Und ju 
geben wird Kae warlich ich bin nur ein Warner. Und fage, 
OO! Cr wird euch feine Zeichen fehen laffen, c) und ihr werdet fie 
nd der HErr ift nicht ohne Betracht deffen, was fie thun. 


5 vorlauffige Einfeitung vierte » Nor dem Schrecken foldes | 
. ee 


un 9.P- oe To ‚Einige fagen, die} ider feyn) Das iff, vor der Fu 

o vow Diefer uͤrtzun — 25 und ben andern Sonn, fo bie 

| = nen ſ Iten, "würden bie End, Bee überfallen werben; stir ‘vor der 
1 17 el, Izrafil und laracl ſeyn; 2) bereits gebachten ——— Beſtuͤrtzung. 

es wuͤrden die Jung €) Er wird eu Bu 
riche ey, und die En- fen) Rem lich das oe der — 

0 und den Thron gen wider die Ungläubigen, 

ng! andere * haben, bat ts ber Sieg gu Bedr, 
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Die Gefecht? Stute; zu Meecew 2 ge 
offenb ahret. 


In dem Nahmen bes كوا‎ 6911. fhe 
T SM. c) Dieks find die Zeichen des deutliches Buchs. ee 
| o Mohammed, einige Stücke von der Geſchicht Mofis und ؟‎ 
um des Volcks willen , welches ataubet, mit Warheit fürlefen. (diökare „dr 
Dun einige fih Pharaoh in Egpptenland; und ee —— 10 
Partheyen abtheilen; 5 ا ا‎ er ee Parthey e) durch Vor ver Knab⸗ 





















kein, und Erhaltung der Magdien fe wächte: Denn —8— war ein. Untert fer 
Und wir gedachten denen im Lande, fo gefibn efihmächet waren, gnddig zu ſeyn , and 
fie zu Muftern der Religion 7 und zu Erben des Reichthums Pharaoni 


feines DolcFs zu maden, f) und won rt auf Erden für f 
und dem Pharaoh und Haman, ay nebft ihren Voͤlckern, 
rung = Königreichs und oly Der fie zu ain 


| „> Des Situ it von bem a6fen Werd Her: tap 
allwo 
bie ie fined Bebens —8* Shoaib رويد‎ en 


Einige mehmen einen Bers he 
| 25 Enpiteld, fo mit Pig Beret qu — 
t: Der, welder dir den Koran zu ti: Bie baton —* 
ich —* م‎ Glaubens und Re 
mo ae fe Berufe Einlei brits MEN 
«) Siebe die tung 
“2 dogs P75: 


genie erde ge Pe: de» 

fe Hr die er si 03 0 7 Ber — 
نالك‎ er Don en 

pe Ki vollſtrecken möchten; zent ado tH es mar im von © 





| earthepen, damit fie, fich von feiner Tyran: verkuͤndiget worben, di einer von Di 
ciem, miche fo feicht eiwas gegen ipn Bräifchen Ration. Der Untergang feines 
pe — emo ma) | ظ‎ Belche Proph 


e) Pine Parehey) Nemlich die Iſraeliter. gi Be fe tanta if eine 


ad) Siehe Cap. 26. p. 425. Not. b. 
+g) Haman) Dieſer Bahme wird des Pha⸗ 


i). Al Beidewi, 2) Giche PS Not.a, ) vid. Reland. deRel, Meben 2. 7 
4 Glape Cap. 7.9184. 16. | Ze — Ude 7 
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tae it‏ ا ا 
in F en 419)‏ * 
in den und fürchte dic) nicht, betruͤbe did) auch niht; Denn‏ — 
tit wollen Dir ihn ebergebeti, * on Oe ee acon von. unsern foes ie beftim-‏ 

| ie das | leger, und 









ogen 6 ‘he von des Dias gu auf heat ‘Wei 
en batte,.d er ibe Feind und Widerwaͤrtiger wer⸗ 
anh und any und ihre Bölcker, waren grobe 
prad) iu ibm, dieſes Kind ift mir und Die 
uges: ai Shdte es. nicht ;. vieleicht Ean es gefchehen , 
= — a, ae 
e 
N bef ai * bey⸗ 
| andbafftigkeit geroaffnet, damit 
00 2 . % 1 aber 
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— * wir fe 38 
cme xourden, che fei 
te fprach , foll ich euch ı om pra (nen 
m Acht nehmen mas! Da auf ib 
: en brachte. Alſo en wir ihn feiner — wi er, 
— — und fie nicht betruͤbet werden, ſondern wiſſen 
by si Verheiſſung GOttes wahrbafftig iſt: Aber. der gröfte Theil 
Ylenfcben Eennet die Warheic nicht. Und als Mofes fein völliges Alter 
et hatte, und ein volkommner Mann worden war, fo verliehen twit ihm 
Weis 1 und Berftand; Und alfo belohnen wir die Aufrichtigen. Und er ging 
| ade, zu einer Zeit, da die Einwohner derfelben nicht Achtung ga⸗ 
den | diet ‘Pek 2 Und ex traff zween un: Dr 









u, 5 die 5-55 200 x Augen) Die | 
= 4 t geweſen, en Wei⸗ Ar: in Demi: مانت »اها‎ —* 4: 00 = 
ienen, Durch ein nba, welthes ** v duech ſeine ungemeine Schönheit, _ 
bed Bois Geburt zwiſchen feinen Au ugen, er: ‚ara, ae fine Girne eühei | 
, erfchrectt worden; Und da fie uber Sie cme Eröffnung 
6 € eine auferordentliche Neigung vor bad 8 ef ea einem Daus 3 
Hub gebeget, — ibn fine Du nicht oe N) ولتم‎ — mit Nilch verſehen. - 
ا‎ i e Mutter in ih⸗ — 62. Not, e, | 
ten und brey Mo ate gefau — * 


J | | et ibe aber unmoͤglich Ben den „Beni u Be 


gegeben, bie Unterfr bac ur Rube wie ane bes 
genauere und fürpalten, — ein wenig mil ‘der Nacht. 









erst: 


SOC un ee 
wy Al Deidawi. Giche die Noten bes 20. Capitels p. 362.363. 2) Idem, Jalislo'ddis, 





MB AN تيوه‎ ih. 


innen ait, "die mit einander fleitken s Dadonde cine don ſeiner Parthey und 
der andere von feiner Feinde: ihrer war Und der, ſo von feinen Parthey war, 
bat ihn. um feinen Beyſtand wider den von dev Gegen + Partheys; Und; Moles 
ſchlug ihn mit feiner Fauft, und todtete this Weil ihm aber Wegen deffen, 
was fich eteigner barre, leid war, fprad) er, dieſes ruͤhret vom Kane 
be b) Denn er ift-ein verführifcher und offenbahrer Feind. Und er 

Ere; warlich, ich habe unrecht an Paw enen Seele 9 gehandelt: nn 

‘gic mit. Alſo vergab ihn GOrer Denm Er ie beveit zu und barm⸗ 

‘hergig. Er fprad), o HErr / durch ty (Gnade pone 0 mic auigefeben.ba malt 
‘will te) den Gottlofen inskuͤnfftige nicht Beyftehen: . Und: des folgenden Mor 
gene war er in der Stadt — und ſahe um ſich, wie einer, der 6: 

eforger. Und fiehe, der, dem g den Ta agora here bengeftanden hatte, rich 
age pein sane st stiff an 1 . —* ach zu 

ahrlich ein zanckſuchtiger nd als er den anjugrei en e, der ibe 7 
aller beyder war, fprach folcher, ١ o Moſes gedenckeſt du mich auch zu tod 
wie du geftern einen umgebracht haft? > Qu fucheft nur ein —* ruͤcke 
Erden zu ſeyn, und keinen Verſoͤhner der Streitigkeiten abzu 

ewiſſer Mann d) kam von einem fernen Ort der Stadt yerzugel, 
fen, und fprad): O Mofes, fürwahr, die Obrigkeit bera A deinetiv 
gen, dit den Tod anzuthun: Daher begieb dich hinweg: Sch x m wißli 
wohl. Derohalben begab er ſich mit groſſer Furcht aus 
bald dieſen, bald jenen Weg, ob er auch verfolget wuͤrde 

© Are, errette mid) von dem ungerechten Volck. Und als er 
in — ' ينها‎ er, vieueicht د‎ mid mein n HE * rechten 


a ei جز‎ I 
J— u 0 


000 ner Feinde ihr ' 2) Fin Mann) — 
‘verano if er yon einer he 2 nei ware. ein 1 
mon feiner eigenen —— und Voͤl und des Pharaohs Vettern — ein 
und dev andere ein abgoͤttiſcher Egyppter. wie Glaͤubi ige —— Da er ge 
: S| : pont Der des Teufels wuft, dag der Rojer 
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يخا ) 

ehet, DaB Moles den € vie ‘that, Rund Meh” und befch‏ رو سس 
äffiger ee — fot ga, ibm dad Leben jun mn, ihre‏ 

feget ex, Daß er Ip ne Bene Id Nachricht davor gegeben, UND ifm 


— 
Ht ibe * —— S | —— die Flucht vor ſeine 
‘9 Opradı folder, 0 Woks, gedenckeſt 
Su mich aud zu iodten x.) Einige baleen Vielleicht wird mi Gerr 
dafür, diefe Worte waren yon. bem Ifraeliter den rechten Weg führen) Denn —— ze. 
6838 worden, der ſi ich, weil ihn Moſes pm Weg nicht, * امم‎ an einer 
Ihe Zanekfcht verwiefen, eingebildes, er wolle , -Gtraftel. wie 
fe Ihn ſchlagen; und andere meinen, fie Mares befobl et. fich der Wegferunpf 
Pon dem Eq appier gelprochen werden, der ente nahm die Mittel: —— sin tae ts 
weder gewuſt oder den Verdacht gebeget, beg war: Indem ed. bie: Torieou 9 
Mofes * Tag juvor ‘chee mann 36006 alſo Frater daß Diejenigen, die 1940 298111 
ser patte, — we = 5 x ur... bie andern andern zug Straſſen FR en, mM Octs 
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m ungerechten Dolck entgangen. Und eine von den Dirnen fagte, _ - 


X ihnen Mofes ihre Sha. ob verbiene, fo babe es ibm erzehlet, daß er, oh⸗ 


at RORAN, 7 














um denn 1 an; Biere Heerden Ari ter — behanden 86 

pop OY Weiber daſelbſt, die ihre Sicbafe non Da ra) 

zu ihnen, was ſtehet ibe bier? Sie gatworteten, wir —* a Heerde 

Bish ebet traͤncken, bis Die Hirten ihre hinweg getrieben haben; Denn unfer — 

Batee iff cig alter betagter Dann. Alſo trändfte —* Moſes ihre Schafe, a) - 
= — in den Schatten, und ſprach: O SErr, fuͤrwahr ich bin des 

١ fo. du mir herab fenden wirft. Da kam. eine von den Dire 


a mhafft auf ihm zugegangen , und fagte , mein 


ater begehret 
| dich —A (hen a Daf er dir vor die ibe , die On nu un 


enommen, feine Exfenntlichkeit bezeugen möge. 
—2 * qa ب‎ Shoat ——— war, und ihm die Geſchicht der Be⸗ 
ſeines KLebens erjehlet hatte, ſprach ex zu ihm, fuͤrchte dich. nicht, 






















wein Pater, miethe ihn um einen gewiſſen Lohn; Du kanſt keinen beſſern 
en, als einen geſchickten und treuen Menfchen. ©) Da ſprach 

re يوبا‎ Moſi, fürtsahr id) will dir eine von diefen meinen zwo Töchtern zum 
3 Dod mit dem Beding, dak du mir acht Habre um Lohn vor fie 
bef du aber schen Fahre voll machen , foll e8 in Deinemeigenen Ber 

| ts Denn ich fuche dir Feine Beſchwerde aufjulegen, und du ſollſt 
mea vee Gnade, als einen redlichen Mann finden. Mofes ſprach, 
robin! dieſes den Bund zwifchen mir und dir ſeyn: Wenn ich eine von 
erden Bedingungen werde erfüllet haben, fo rechne mir es BE fein Las 
een i nen Dienft alsdenn verlaffe ; und GHtt ift Zeuge 
Apiseinander jetzt zuſagen. Als nun Mofes die Bedingung erfüllet 
i ſeinem Haußgeſinde 4 شيا تب‎ zu veifete مر‎ fabe er an der 


—— a 4 * Sei⸗ 
ſehl⸗ ie 6 en ef er DOR — c) Einen ickten und trenent Men: 
ee ea, eines Wanders⸗ (bon) en ein, — von feinem Vater 

erfehienen de Beh worden. 2) efragt worden, wie eS wuͤſte, daß Mofes diefeg 


ru Stein hinweg gemälßer anben iby nicht eine 

2: Mumbioch. geleget a mabl ing Geficht ge eben, fondern die Augen 

inner ul el srierberte niedergefchlagen, bis er fie angebort gebabt, 

* ſie an = > * سيد‎ hinter ihn zu den in 

"en. dar Diener: Dis 3*8 + er Wind ihre Kleider eingermaflen in 
:رب‎ 8 gebracht, und ihre Beine ein wes 

war. — Br — 3 4 ober, nig aufgedeckt hatte. 4) j 


Marl 
velch * erna وما‎ Als’ Moſes die. Bedingung ine 
= * mu im — — Rewlich die laugſti Sn von je 


DE >) 1 Simpesce ung, = era von Ne dem geringiien Benfland , den befagten 
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e des Bergs Be mie 
ni Med: on in Bit tm 10 eo ** 


_, bei ¢ euch märmen name ‚As er nun dahin gekommen roar, vief ihm eine 
Stimme von der rechten Seiten des Thals, in 3 heiligen أي سبي‎ (aus dem 
Baum,) aus dem Bufch zu, und ſprach, o Mofes, warlid, ich b * GOtt, 
der AEre aller Ereaturen: Wirff deinen Stab von dir. Und als ‚er fabe, 
bas fic folcher betveate, als ob er eine co — ster er zurück und 
flohe, fam aud) nicht wieder berbey. a fprach GOrt 3u ibm, kommt 
Gerbey, Doles, und fürchte dich nicht: — du biſt in Sicherheit 32 
Hand in deinen Bufen, fo wird fie, obne allen Schaden, weiß wieder h 
wien: Und ziehe Deine Hand zuruͤck an dich, b) die Ow aus Furcht aie 
ckeſt. Der follen dem Pharaoh und feinen Fürften We Flare Belen Ten 
von deinem Zaren: Denn fie find ein gottlofes Volck. Mofes i 
Her, fürwahr,ic habe einen von ihnen erfchlagen ; Und ic) Sicht, em 
den mich umbringen: Aber mein Bruder Aaron ift von einer b 
als ich bin; Daher fende ihn als einen Beyftand mit mir, den er mir Be 
frauen erwerben möge; Denn idybefürchte, Daß fie mich des Betrugs befe 
digen werden. GOtt fprach, wir wollen deinen Arm durch deinen & are e ftir 
cen, und euch allen beyden dufferordentlidhe Krafft verleihen, dag ſie es euch in 
unfern Zeichen nicht gleich thun follen. br zween, und alle Die. id) > folgen | 
. follet den Sieg Darvon fragen. Und als Mofes mit unfern offenbal Bei | 
| iu u ihnen fam, fprachen fie, dieſes ift nichts anders als ein betrug cheb 5 ie - 
. bere Stücdgen: Dergleichen unter unfern Vorfabren — en | 
den. Mofes ſprach, mein ع‎ weiß am beiten, wer 
fung (Diredtion). von hee minets Und mit wenn es fo wol 
en, als in dem zukünffeigen,: einen glücklichen Ausgang حيو عط سي‎ 


































Die Ungerechten aber werden nicht gedeyen. Und Pharaoh fprad): 8 ibe 
Fuͤrſten, id) habe nicht gewuſt, daß ihr einen andern Gott auffer mir cp 
Daher brenne du ندا‎ 0 Daman, Siegel aus keimen, und aue mit ⸗ 
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he‏ : ع 
auf Seber 7 und  Sarbten, avin) Coolio — von uns er |‏ 
gebracht —25 Daher nahmen wir ihn, mit ſeinem gantzen Heer, und ſtuͤrtz⸗‏ 
ten fie in Das Meer. . Siche demnach, was es mit den ungerechten ves einEnde‏ 

nahm Und wir machten fie zu berrüglichen. Wearweifern, die thee Nachfol⸗ 
ger in das bölfifebe Sener hinein locktens Und am Tage der 7 wind 
ie nichts vor der Straffe befchiemen. Wir verfolgten fie mit einem Fluch in 
diem Heben; und am Tage der Auferftehung follen fie mie Schande 1“ 
fen werden. Und wir gaben Mofi das ‘Buch des Geſetzes, nachdem wir Die vori⸗ 
gen Geſchlechter vertilget hatten, der Menfchen Gemurber zu سو سياد‎ Pig wd: 


Statt Unterweifung und Gnade; daß fie 28 vielleicht ee gr Berge 

Du, oor ate et, wareſt nicht an der Weftlichen Seite des Sinai, ae 
wir i feine Gefand{chafft auftrugen : Auch wareft du Feines von — 
die gege rar waren, als er fich fol unterzoge. Aber wir. erweckten 

d 1000 N ne 3001 nach Mofi ; undes tourde ihnen das Leben verlängert 


eres aud): nicht unter den Einwohnern zu Madian, ale wir 7 
ii ret Heen ; Sondern wir ee did) gefandt, nachdem -du ie 
| 35 / re ig unterrichtet biſt. wage du mi nidt ander 

a wir ben ا‎ riefen; — du Hift 9 als eine 


a predigen —8 ſt, im wel⸗ 

pick. aia : r gefommen ift, b) damit fie Re Bieheichr mögen. war⸗ 

Und bank ¢, wenn fie wegen deffen, was fie unter einander began-‏ دن سا 
da du Beinen Apoftel zu‏ ان 0 Cen er nicht fprechen fonnten,‏ 39 



































en fo nd wahre Gläubige werden 







do per oa 00 igen? Lind dennoch, da fie die Warheit 
oben, fr fey denn, daß er eben ſolche 
de u Fun, entipfatige, oſes, wollen mit * glaͤuben. 


Ha⸗ 
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Gott getoͤdtet bitte: Aber 17 der Sonnen | 


— vn GHtt den Engel Gabriel. ge- 
hurm mit einem einigen 


Sa feines mc ol al gerftobret , bavon ein 


ef pnd alte 
whe 
rmee aefall en ware 


dief Con ree Den fie fe qu eitter fo 

uiermeplichen Höhe aufgefilbret , daß die Ar- ie one sillion seater aint 
beitsleute nicht länger darauf ſtehen koͤnnen. hätte. J 

Diefen Thu ا‎ binauf geftiegen, ‘»: | ' 
babe einen tan en ben Himmel ges I 
werffen ee mit Blut — wieder 
berabgefallen. Worauf er ſich verrüchter ine 
Weiſe geruͤhmet, daßer des Mofis feinen often 
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aber fie die Offenbahruma, wel vormahls Moſi —D nicht او‎ 

Haben fr — ? er ** En ee / a) haben 

Sage, fo wei do ein —— sed richtiger if, als Diefe — Daf 
e, 

ic) folchem folgen möge, wenn wahr ft, was ihr faget! Bern fie Die aber Feine 

Antwort geben, fo wife bag fie nur ihren eigenen Beg 


gierden folgen | 
irret aber weiter von det oe der, fo feinen eigenen <2 ve 
hanget, und Feine Unterweifung von GOtt annimmet'? Pit atl 
Fein ungerechtes Vole. Und nun haben wit unfer Wor a fie gelangen laſ 
fen, daß fie vermahnet werden mögen. Die, denen die Schrift, weldhe wir vor 
ber geofenbähret, gegeben babe, läuben Devfelben, und cam oldyes vor 
gelefen wird, fo fprechen Ne wit glauben folchem; es iſt gewißli — 1 
don unfern BEren: Warlich wir find ſchon vor Diefem er gewe⸗ 
fen. b) Dieſe —5 ihre Belohnung zwenmahl © سريب انان‎ ifiebeharre 
haben, und Böfes Durch Gutes abtreiben, und von dem, was ¥ hei lies 
ben haben, Allmofen austheilen, und weiche fagen, wenn fie eitle Gedy be 
hören, wir haben unfere Wercke und iht ta eure : Griede fev 50100! d 
١ Wir begehren der Unwiſſenden Bekanntſchafft gar nicht. barlidy tauſt 


































nicht (direkt) regieren, wen du willſt: Sondern Sorte 0 
und Er kennet diejenigen am beften, ui ich feiner Reg 

Die Meccaner ſprechen, wenn wir derfelben — 
du folgeſt, ſo werden wir mit Gewalt aus un 


Haben wir nicht eine ſichere Srepftatt vor fe beätigen, 5 woh 


* 
sete ta * 1 
Fr Ebn arr cher 

der jt dem Sebamed 
7 Wir e find ſchon vorhin Moslemine ge dete, Die Korei 


eil wir in fundamentalibus oder ع‎ te, * Tr en ber 71 F 
نوي الي من — مقاب الاين ليسم‎ 












Sim tan) Sram * Di fen dem an — nie gar ge 
ste un —— —8 1“ * Sy ee | 
Sn ا‎ ar = Fi Hine ا‎ 4 ْ 5* | 


Weil pet 
seth aa nat ne al 


= — ——— lustig 
9 لماعل‎ | =. 








— 


}, daß fie ſich möchten haben vegieren und teifen laſſen. An fol | 


oom" gang wife ae andere aber flaunt und beteubt machen, dafi fie Am⸗ 
geben können, 0 


Gute لاله‎ 77" 


allen Orten, al eine Bo unferer ite, : gebrad | 7 
oſte Theil derſelben ift seh Ant Site, ge Städte haben wir nicht ver⸗ 
de 2 in Ueberfluß und Geinddli eit (ebten ? Und dieſe 
—“* werden nad) ihnen nicht, auffer eine * ine Weile, ei bewoh⸗ 











die Erben ihres 8. .b e dein HErr jere 

Be Se Giese cone 
¢, ihnen unfere Zeichen zu ergeblen n wit auch fo 

‚niemals wenn n ke nm ihren Apoftel unbilliger Weiſe 








erftr ch gegeben Runge * die Verſorgung = 
—5 ا‎ Sebené und der ouch gegen deffelben; D asjeni e aber, fo bey 
0 Dit 4 —— ſtehet, iſt noch beſſe Sch beftändiger ; Don ihr Pe: 
| Hoy It be eter denn Der , Dem wir cine hervlidhe |B elohnung zu⸗ 

a verheiffen haben , und Der diefelbe auch ere 

u ‘wie der feyn , dem wir die Berforgung dieſes en‏ ظ 
De verliehen haben, und der. am Tage der ritehung »‏ 1 
nen ſeyn wird, die der ew en Straffe ben find? An.‏ — | 
fi fem Tage ied ihnen GOtt buruffen und |prechen, to find meine Mitgenof-‏ 
fen, die ale At ps eingebildet habt ? Und die, über melche Das gerechte‏ 
HErr ind d err, Die wie verführet‏ 


Derdat 11118 gefprochen werden wird, erden ** عي‎ + 4 
ed Den waren: Num a de ‘wt gängl i tat — und د‎ 
ظ‎ EF ' Bu oh. Sie betheten nicht uns, fondern ihre eigenen Lüfte an. c) 


rt hes den Hogen-Diencen gefaget werden, ruffet diejenigen nun an, 
t bepgefellet habt. Da werden fie folche anruffen , aber fie werden - 
t antworten; Und fie werben die zubereitere Strafe ſehen, 


ftrebten. Die Dinge, fo 



































He rd ihnen GOit zuruffen und fagen , was habt ihe u then. 
ertheilet? Allein fie werden nicht vermagend feyn, an en Tage 
onen yw geb en; d) Go werden fie auch einander nicht um Uns 
Nichts deſtoweniger mii One derjenige, fo da glaubet und: 
an und thut, was recht und gut a * zu werden hoffen. 
et was Er * und erw let frey ar en; Cie 
a en | er | 

BR: sine Mine De) Dad 7 © Siege وت‎ 10. p. —* 

OPCs nur etliche , 19 6 '.4( Sie werden nicht vermögend ſeyn 
— ابن‎ nal Fe Bedenfha davon su geben) Secanduns 
E enwenigen $Einwohnern; دن‎ / ie Rechenfchaffe davon foll ihnen 
7 022356 von folchen aften Städten und Auen fie: fich — pc wie a 





pe Drinne bemohnt find. wort werben 
b) wir waren die. Erben hres Reich⸗ ER oa 
ums Well niemand übrig gelaffen war, der 00 | 
0 ‚annehmen يني اللي‎ Lu on 


we AKORAN. لسسع‎ 
| Fr haben keine freye Wahl. . 00+ fer Preiß! Und ferne fen Er von den 


Bögen gefcrieden, die fie Ihm an die Seite feßen ! Dein HErt kennet bepdes 
die bei mliche ويا لين‎ 9 fie in ar Pe verbergen, 8* den of * 


ren Zaß den fie entdecken. Er iff GOST ! Es ift Fein Coes als ©: ! — 


buͤhret der Ruhm, ſo wohl in dieſem als dem وا‎ Get 
hoͤret das Bes zu; und bor Ihm follet ihe am offer Tage stan 
let werden, Sage, was dencket ihr? Wenn euch GOtt, bif an den Tao Der i 
—— mit ſteter Nacht bedecken follte , welcher GOtt, auffer GHtt 
Licht ver(chaffen ? Wollet ihr Daher nicht geborchen ? Gage, was a band 
* jhe? Wenn euch GOtt beftändig Sag geben follte, biß an den T 
ftehung, welcher GHtt, auffer GOtt, wurde euch "Sachi bringen ihr 
ruhen —* 7 Wollet ihr daher nicht betrachten Aus ſeiner Barmberbigke: 
hat Er den Tag und die Nacht für euch geſchaffen, auf daß ihr in Diefer tube 
und an dem andern durch euren Steh, aus ‘einen ile — erlan⸗ 
n ſuchen, und Ihm dancken moͤget. An einem gewiſſen Tage void ihnen 
Oit zuruffen und fagen, too find meine Mitgenoffen, welche, eurer Einbildung 
nad, Theil an meiner Allmacht nahmen ? Und twit tollen. einen 
aus jeder Voͤlckerſchafft auffteden, a) und fprechen, bringet euern ‚wer 
gen deffen herbey, was ihr bebaupret habt, Und fie follen. erlahren, daß 
das Redt GOtt allein zuftel x und die Götter, die fie erfunden Fre fen f 
verlaſſen. Karun war von dem Volck Moſi is, b) alleine er bezeigte ſich ait 

















| — — - jeder Dölder: 
Nemli ten, der ⸗ 
8 * er Bee af ar —* 





b) Karan sca ate und Gefegen, Die er beth 
Ms (den , Karin * magpet, verordnet hätte, bag Die Eh 
*F „Alien me Izhar) eines 5 male werden follten, babe ibs 


Moi, eis u mason Hp fl 30 Te - هْ‎ 3 1 | 


rt werden. 7 ba 
Eu den zu danken, 
füget. Denn fie ergebten ——— eingufthencten, fey i 
fev wit Gold t genen — 4 Asp 

ren vor Dichtem Bo ; um 

206 3 Find Bis sect ——— * denn u eke | 

en fo über g worden, er wiber * 
einen Aufrubr erreget haͤtte. Wiewohi ei⸗ u gebieten, mag om — 

Nnige vorgeben, die — feiner Empirung ſi mn ꝑehorchen. Borony es, cf, ofr: 


Cap. 28. KORAN. ag 


gegen fle: Sein عله‎ hatten ign fo stele باك‎ agen dat Sata 
derſchiedene ſtarcke Männer beladen foanen. a) fein —* zu =. 9 
erfrene Dich nicht (immaderateh) auf eine dbermafige Weife: Denn 
vl diejenigen nicht, die ich anf eine uͤbermaͤſige Weife in ihrem Reiche 
| thum erfreuen ondern fudye, — des 2060191866116 , fo dir GOtt sr 
seen a, ie "thafftige ع‎ aradiefee ju elangen. b) Und v¢ 
ظ‎ Beinen Theil in ee * ondern ſey gegen andere, gleich⸗ 
| 4 Sort of gegen Dich geweſen ift: Und trachte nicht falfch und treuloß zu 
ماود‎ —— Denn Gott liebet die Treuloſen nicht. Er antwortete, ich 
5+ — bloß wegen dee Wiffenfchafft, die mir benwohnet, Cc) 
pas heel Wuſte ex nicht, dak GOtt bereits vor ihm; viele Geſchlechter vers 
tilget gat, Die nod mächtiger tvaren, und weit häuffigere Reichehimer geſamm · 
let hatten? Und die Gottloſen werden nicht erſt gefragt werden, ihre Laſter zu 
entdecken. Und Karun. mern er unter feinem Volck herfärginge, 109 in feinem 
Pomp einher. d) Da denn diejenigen, fo Das gegenwärtige Leben lieben, fpras 
hen, 9 dag twit د‎ auch dergleichen arte nm hatten, wie dem Karun 90 
en 









de, verfän ! Da denn die Erde ſich 1) Diefe &tellegleichet derjenigen im Neuen 
unter Dem noe fle! § feinen Bunds⸗Genoffen —— Machet euch Freunde 111) 8 
خياب‎ — und fle, fame feinem Palla! ungerechten Wiammon, auf daß wenn ibe 
und allen feinem Reichthuus verfihlungen : 1) nun darbet, fie euch av en in die 
6 0 mas nn daß als F * ewigen Hätten. 3) 
and nach in die Erde ver en (erſt⸗ 
lich OFF gn die Knie, hernach Gif an bie enden, 5 — ——— i oes mie 
— نا‎ ebame arme die — er ſey ا‎ Belchriehe u ar ae 
: en aelitern, un 
m Aber Mofed babe 8 —* Yaron, der Belefefte 3 2 n 64 iy cm, 
Erde, , fie! big er end dere geben. vor, 
Rrſchwunden wae, Borauf IM Die Chymie ober kun = ger 1 
pioget — — Leah dis die Raufmannfthafft und andere Gewinffbrin- 
— ui Bergebuni bet dich ende Kinfle verftanden ; Und wieder andere 
jan Br mid) fein agi ge be Balten oe Pl die eben leichfalld fabuli⸗ 
an es mich nur einmal um Der ven) 4) — —* fephs in Egy: 
i anigefteber hätte pten gefunden habe. 5) ' 


— .  d)Sn (einen Pomp) Es wird berichtet, daß 
— Ber — 0 ec anf einem weifen it aiibener er, Geier | 
* Schabracen gerit⸗ 
—* 00 er —— — ten, in Purpur und ¢3 fllichen. Gewandt geflei- 
—— genug zu tragen gebabt ; Und det gemefen, und mehr ns vier taufend mwohls 
Abulfeda faget, es wären vierzig Maul Efe, . Kae pu incr Erfolge gehabt. anys 
folche gu tragen, gebraucht wor § cfolge 8 


1) Abulfe eda, Jallalo'ddin, Al Beidawi &c, 2) Al Beidawi. V,D’Herbel, Bibl. Orient, 
Art.Carun. ° 3) Luc, XVL9, 4) V.R.Ghedal, Shaish, bakkab. P.13, 5) Jal- 
Jal larddim, Al Beidawi, . 
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2 A.KORAN: EFaæv28. 


ben morben:? Börtoabe ie (A bet كلق‎ ib دامعو‎ Berpbyens | Morr die 


ite elenden Leute ! 
‘Die Belohnung GHttes in jenem Leben wird dem , dev da gläubet und gute: 
‘Berke thut, zu weit gröfferer Gluͤckſeligkeit gereichen: Niemand aber wird Dies 
felbe erlangen , als diejenigen, die mit Gtandhafftiakeit beharren. Und wir Tiefen 
‚die Erde von einander berften , und ihn, famt feinem Pallaft verfchlingen : Da 


‘ igen, Degen Weisheit verlichen worden, autiworteten , Ad : 


waren Peine Mächte, die ihn, auffer GOtt, befchirmen mögen; Go tmurde er 


aud) der Steafe nicht entriffen, Und Diejenigen, fo den Tag zuvor feinen Zus 
ſtand gerotinfchet hatten, fprachen des folgenden Morgens, Haha ! ABarlic 
GOHtt ſchencket ſolchen unter feinen Knedhten überflüffige Mittel, wie es Ihm ge- 





fallet ; und iſt ſparſam gegen wen Er will. Gewißlich , wenn ans Ge 
nicht gnädig gemefen ware , fo würde uns die Erde gewiß auch verfchlungen 
haben. 8* ! Die Ungläubigen follen nicht (projper, gluͤcklich fevm te.) 9r- 
deyen. Diefe zukünfftige (Manfion, bleibende Statt, Behaufung 2.) Wohs 


nung des Paradiefes wollen wir denen geben, die fich auf Erden nicht ** 
heben ſuchen, und Fein Unrecht begehen : Denn (che happy Ifue fhall attend rhe 
pious, der glückliche Ausgang wird die Frommen begleiten, umgeben, ihrer ers 
arten 2c.) Das Ende der Frommen wird gefeaner ſeyn. Wer Gutes thut, der 
fol eine Belohnung empfahen , die den Verdienſt derfelben überrreffen fol: Di 

aber Hofes thun, denen foll nur nach dem Verdienft deffen, was fie 

et haben, gelohnet werden. Warlich der, fo dir den Koran (for ak 
and Praétice, zu einer Kegel des Glanbens und Thuns) zu einer Mik 
Des Glaubens und Lebens gegeben hat, will dich Servißlich wieder nad Mecca 
‘gutuct bringen. a) Sage, mein Are weiß am beften , wer mit ein rom ren 
(Direction, Berordnung, Befehl, Unterricht ꝛc.) Wnrveifung Fömmet, und wer in 













1 
a j 


Des Korans überliefert werden würde: Und dennod) haft du es durch Die ) jnat 


dich auch diefelben nicht von den Zeichen GOttes abwenden‘, nachdent dir folche 
herabgefandt worden : Und Er lade ein, veige, locke , treibe amie.) beruffe 
die Menſchen zu deinem HErrn. Und fey du Fein Goͤtzen⸗Diener; Muff 
auch feinen andern GOtt, nebft dem wahren GOtt an. Ce iff Fein 811, al 
Er. Fedes Ding wird vergehen, Er felbft aber nimmermehr. hm tel 
das Gericht ju; und vor Shm follet ihr an dem Juͤngſten Taxe ver 


; 2 


* cx 


deines AEren empfangen. Daher fiche den Ungläubigen nicht bey; € 50 faffe 


werden. | 


IN 


einem offenbahren — * ſtecket. Du verſaheſt dichs nicht, 248 dir Das Buch 


2) Yach Mecea suri bringen) Gini: von Meca nach Medina. iu Tohfa angekanget, 


‚ge melben, dieſer Bers fey dem Mohammed ihn gu troͤſten und feine Klagen zu ſtillen. 


— 


geoffenbahret worden, als er auf ſeiner Flucht 


Das 


+ صم 








u > a Koran > 4 
Die Spine ? setitutt ; zu Mecca ” geoffen- 
a 0 bahret. 


Fn dem Ramen des allerbarmherzigſten GOttes. 

LM. c) Bilden ſich die Menſchen ein, daß es genug für fie ſeyn wer⸗ 
| X. de,.d) tenn fie ſprechen, wir gläuben; da fie Dod) now nicht geprifer 
worden: find? e) ir. haben vormahls diejenigen geprufet, die dor ihnen gewes 
fen. Denn GOttwird geroißlich Diejenigen, die aufrichtig find, genau Fennen; 
und Er wird gewißlich die Lügner auch kennen. Dencken denn die, fo Uebels 
thun, 206 fle une verhindern wollen, Rache an ihnen auszuuͤben? Sie ure 
theif fehr-übel. Wer vor GOtt zu erfcheinen hoffe, Der mag verfichert feyn, 
dag GOttes beftimmte Zeit gewiß Fommen wird: Und Er horet und weiß alles. 
Wer (river, fteeitet) ſich befirebet, Die wahre Religion zu befördern, der 
beftvebe. ſtch zum Vortheil feiner eigenen Seele. Denn GOtt bedarff Feiner von 
feinen Exreaturen. Und diejenigen , fo da gläuben und Gerechtigkeit wircken, dee 
ren Hebelthaten wollen wir vor fie ausfühnen, und ihnen eine Belohnung nah 

- den xuſerſten Verdienſt ihrer Wercke ertheilen. Wir haben dem Men⸗ 









(hedagboten, feinen Eitern alle Gite zu erweiſen. Wenn fie did) aber zu 
berleiten fuchen, mie dasjenige beyzugefellen, Davon du Feine Erkenntniß halt, 
fo gebqede ihnen nicht. £) Zu mir follet MM aa und ich will euch an 

zei⸗‏ : 3 9 3 . 3 0 5 = : جم 


2) EF wird dieſes Inſeets gegen bie Mitte den Beſchwerlichkeiten, die fie in Vertheidi⸗ 
ded Capfuls beplénffig Ermehnung gethan. gud Bee bebe 3 —* bey i za: 
a | den ibnen die Ungläubigen verurfachten,, a 
ad —8* — ينفو دمر‎ tye fieben muſten; as (heller ihnen für, a8 ſol⸗ 
find وكا‎ eben fo genau beßonnt, waren De Prüfungen und Anfechtungen nöthig - war 
Medina, ud d —28 Mecca geoffen- ren, bie Aufrichtigen von den Heuchlern, und 
De ublaeh: Lind anbere hingegen glauben Pie Standhofften vor den Wanctelmbchigen 
das Biberferd. - unterſcheiden. Einige halten darfür, da 
SEEN es Mahja Omars Sclaven Tod Gelegenheit 
Sie} die porläuffige Einleitung, dritte - ag egeben , der bey der Schlacht zu Beds 
j لي‎ 


4]; 6000١ 1 — Pfeil getoͤdtet worden, welches ſi 
Dan, ا بلس‎ ‘fer fie feyn werde) 













feine Frau und feine Eltern tief zu Gemuͤth 

, daß fie fo hingehen gezogen und fihmerslich befammert hatten. 1) 

| f) So geborde ihnen nidt) Das iff, | 
>) Da fe nod wicht geprüfet worden wenn fie did zu ber a i verleiten ° 

Mrd) Diele Stelle beffraffet die Ungedult eis fuchen. Man. fast, diefe Stelle fey in Anfe 

tiger vor bes Propheten Mitftreitern, unter | 1 — hung 


0 








a) Al Beidawi, | —— — 


— 





44 ALKORAN Cap.29. 


gen mas ibe getharr bebe. Gerechtigkeit 
— wollen wir gewißlich mit —— —— in das si cat 
266 find einige Men — welche ſprechen, wir glaͤuben an 
د‎ folcher um GHttes ‚willen einige — اليا اا‎ fod, z = er a 
١ Rerfolgung der Menfehen vor fo befeh 





= wenn dein HErr Gluͤck hee 9 — verlei wy — 0 
rroahr wir find mit euch. Weiß 5 3 ai mehr als zu wobl, tas 
2 den Hergen feiner Creaturen ſtecket? tt kennet die wahren Glau 


gar wohl; und die Heuchler find Ihm 4 0 genau befannt. Die Un⸗ 

ee fprechen zu Denen, welche * folget unſern Weg, und mie wol⸗ 
fen eure Sünden auf uns nehmen. fie nicht den a ae 
Sinden tvagen werden: Denn fie. find Lügner; ang tly fie follen. gewißlich ih⸗ 
re eigenen Bürden, und aud) noch anderer Barden darzu a) fragen, end an 
dem Tage der Auferftehung wegen deffen , was fie fälfchlich erdichtet haben Sar : 
ausgefragt werden. Wir fandten 5805010918 den 91009 zu feinem Vol, und 
ec hielte fid) taufend Sabre, weniger funfjig, b) unter ignen auf. Une die 
Silndfiuth vaffte fie hinweg / weil fie ungerecht handeltes. (das tt mitten in ihren 
ungerechten Wercken.) Ihn aber, und die, ſo mit ihm in den Kaſten waren 
erretteten iit, and machten dieſelbe c) allen Creaturen zu einem ore 33 














ſandten wir den Abraham, der zu feinem Bold ſprach, diesiet 
tet Ihn. Diefes wird beffer für euch ſeyn; menn ibe verſtehet. - Shr 
nur Bösen, auffer GOtt, und ſchmiedet eine Züge. Warlich di 

ihr auſſer SOtt anbethet, find nicht vermoͤgend, euch die ود‎ 


I 






Geng des Saad Fba Abi Wabkts', und ſeiner men gerechnet wird: ا‎ ri 
Mutter, der Hamna, — worden; Aueh Er fey in — 

welche, als fie gehoͤret nr Oe en zu re * 7 
medanifchen Glauben Havin dedi geſchwo⸗ ha allem god und 

ren, daß fie weber eflen noch trincken weilte, aber ber Sert nur ven 8 

biß er zu ‚feiner ores Religion wieder zu⸗ reden prion die er mit 








ruͤckkehrte, und auch — — Tage un⸗ Resten vor bc Ct 
مه‎ Erg .1) elta die bi 

2:3 ra age er Barden da — — bbe a 
nebſt ليد دنه ايك اليج‎ ie feines 
ann — auch a — Venen — 
pi 0 —— i wi 
— ſind i bee —— bene Anzahl iar ner hehe ill: 
ein. ١ — Noah bey a, Su il i 


fonts. abr. "b a Dicks if if Pee awe Wee | 
— nen te 8 Cc) Bt ¢ = 
wahr, wenn Roah ganges Leben zuſam⸗ 


) Al Beidai. 2) Idem, Al Zamekh, 3) Cass, apud Zohyau, 


daß GOtt afkhier per Apoſtrophen, erſtlich mit 201111 berfucbringet, wie in rte 2ه‎ 1 
den Körcish „ und hernach * dem Moham⸗ gehenden: Welches ein augenſcheinlicher Be⸗ 


ten Zeit, wieder سه‎ 


KORAN — 9 a 












47 u Ihm pie ane er wiede rad kn mot 1 انا‎ id mit rane 

En t,'a) fo haben verfchiedene. — Voͤlcker vor euch ihre Propheten 
mit Betrug ven t. ber einem Apoftel lieger eb nicht ob 
cst 6 Den a fie nicht, wie GOtt Creaturen Berfürbringet, 
erneuert (veforeth , inflaurat, recolligit..v. Eph. 1.10.) wieder 

= Hs لفاو‎ die Dt ein leichtes. Gace, gehet die Erde durch, 
und febet, er die Ge 1 (originally , urfprüngli) , Anfangs, ihrem -erften 
wines nach) zuerſt ringet. Hernach wird Er fie (produce. an other 
— andere — —— zum andernmahl herfuͤr⸗ 


iR n GOtt iſt allmaͤchtig. Er wird firatfen wen Er will, und 
7 


1. م‎ Sb 
0 


Kl: 19. & Rom. IX. 15.) fich erbarmen weffen Er will. Bor Ihm 
let e des Berichts geſtellet werden; und follet (Air Reach, feis 
net Exr dung) feinee Hand nicht entgehen, weder im re noch auf 
Erde. & — — ihr auch keinen Dank het oder Vertheidiger, auffer 
SOu. Babe en, fo den Zeichen GOttes nicht glaͤuben, oder, dag fie 

ta — لد‎ bung vor Shm erfcheinen werden, werden auch an 














— Eu: zweiffeln; und or dieſe iſt eine ſchmertzliche Straffe zube ⸗ 
And Die Antwort ſeines Volcks tar Feine andere, als daß fie fprachen, 


ا 
dh todt, oder verbrennet ihn! Aber GHtt_errettete ihn von dem‏ كوم 

ier, 84 Pony aaa bierinnen waren Zeichen für ein Vol, welches gläuber. 

ghaͤm ſprach, ibe habt Gigen, auffer GOtt angenommen, (to cement 
ios, Die bie Neigung zu verkiccen oder zu verlöten) die Neigung in diefem 
sage euch zu befeftigen, Aber am Tage der Wuferftehung, foll einer 
ak eu verlaͤugnen und verfluchen; und euer Aufenthalt fol das 
boll euer ند‎ ng und niemand gefunden werden, der euch befrepe. Und 
— aubt an Ihn. Und Abraham fprad), feats ich fliche Don meinem 
u dem Oct, welchen mit mein 2* rr geboren bar: Denn Er iſt 
ige, der BWeife. Und wir gaben ihm den Iſaac und Kacob, und 
whine n unter feinen Nachkommen die Gabe der Prophezeyung und der 


Schrifft: Und wir eetheilten ihm feine Belohnung in diefem Leben, und : dem 
. Cnet 


| befanl. i 55 erinnert 9 erwege wel⸗ 
* لوه‎ Den: Hrn me ein — von Abrahams wi cis GOtt ber en; ‘Me rice der 
Redean fein Bole zu feyn. einige abesmeinen, Erden entfpringen laffet, und fie alle Jahr 








med rede; send daß bie Parenthefis bi auf die⸗ weiß feiner AR, daß er den can 

fe Worte fortgefebt iff, und die Antwort ben Er zuerſt sgt nach dem Sed, 

des Dols war feine andere. In سه لان ريات‎ — eigenen = = 

icbammed euer Apofel, mk mi Bera و‎ Eiche Pfalm CXXNIK 7, he, > 
iduldigt om 0 4 Eiche Cap, a1. P.377- 0 ١ ييا‎ 8 
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:% 
euch begangen hat? Naher ihe euch aus geiler Brunft den Männern, und faü- 


ret auf den Land-Straffen, a) und begehet Gottlofigfeit in eurer Berfamm- 
lung? b) Und die Antwort feines Volcks mar Feine andere, als daß fie fpra» 
- then, bringe die Race GOttes herab auf uns, wenn du die Wahrheit redefk, 
Lot hrach , 0 Are, vertheidige mic) wider Das (corrupt, verderbte, — 
che, boͤſe 2c.) verkehrte Bold. Und als unfere Bothen mit guter Botſch 
dem Abraham kamen, c) fo fprachen fie, mir wollen Die Einwohner ir 
Stadt gewißlich vertilgen: Denn die Einwohner derfelben find ungerechte 
ferwichter. Abraham antroortete, fürmahr Lot mohnet Oarinnen. Sie verfeh- 
ten, wir wiffen wohl, mer Darinnen wohne. Wir wollen ihn und alte Sam 
lie gewiß erretten, ausgenommen fein Weib. Dice foll eine vont — 
die dahinten bleiben Und als unſere nn su dem see hinkamen, va ar er 
ibrenthalber befünmert, und fein Arm war zu (Areitened it u Furs, zu ſtraff, in 
die Einge getrieben) Kran ihnen zu helffen: d) Wein fi —— für ch Did 
nicht, fen aud unbetrübet ; Denn tir i dich und dein Haug err 
dein Weib ausgenommen. Dern fie fol eine von denen feyn, Die dab 
bleiben. Wir wollen-gerviflid) auf die Einwohner diefer Stadt Th ade Dor 
. Himmel herabbringen, Darum, daß fie Uebelthaͤter geweſen find: U 
ben ein offenbahres Zeichen davon gelaflen e) Lenten, fo da perſ mats 
zu den Einwohnern von Madian fandten wir ihren Bruder Shoaib; ° sen Sr > = 
fprad) zu ihnen, o mein Vole, dienet GOtt, und erwartet d ac 
und übertretet nicht Durch derderblichen Handel auf Erden, 3 fe 
digten ihn des Betrugs. Darum überfiel fie ein — * Himn 
und am Morgen wurden fie in ihren Wohnungen todt und 3 4 
ftrecft gefunden. So verrilgten wir auch die Stämme Ad und 
Und diefes ft euch aus dem, mas von ihren Wohnungen ner 1 > übt >t 
2 bec, wohl befannt. Und Satan bereitete ihr Werck für fie, und: und ١ 
von dem Weg ber Wahrheit ab, يننا‎ fie ein witziges Laie m 1 
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“Wider einige darunter 






Erden: Aber fie koimten unferer J‏ الو ون و0 
bertilaten veinen jeden Derfelben in feinen‏ 


- u ايها‎ Fu IE 








fandten wir einen heftigen Wind. a) Einige vertilgte ein erfchreckliches Braue 


Andere liefen wir die Erde verfchlingen, c) und wieder 


fen vom Himmel. b) 


andere erfäufften wir von ihnen. d) Go war aud GDtt nicht geneigt, the 


fondern fie handelten ungerecht an ihren eigenen 
Wore: Die Gleich 


beit derer, die andere Schuß? 


GOtt, annehmen, ift wie die Gleichheit der Spinne.) _ Diejer 


nen ungerecht. zu begegnen; 
Seelen. Von | 
Herren , auffer 


Wore zu 


nigen, Die andere Schutz⸗Herrn, auffer GOtt, annehmen, find der Spinne 


ſchwaͤchſte unter allen Haus 
u Dem iff 
e Dinge fie, auffer Ihm, ane 

iefe Gleichniffe ftellen wir den 


nfchen fir: Keine aber verftehen folche, ohne nur die Weifen. GHOtt hat 
Himmel und die Erde in Wahrheit geſchaffen: Warlich hierinnen ift ein 


* Frzchle dasjenige, was dir von 


eich, die ſich felbft ein Hauß machet ; Aber das 

wenn fie diefes müften. 

wohl bewuſt, was vor — 
eiſe. 


cc نعو غ1‎ hlich der Spinne ihe Hauß; 


GOtt gar 
Dee Er ift der Mächtige , der 










cm Bud) des Korans geoffenbahret worden: Und fey beftändig in Beobach⸗ 


hands 


Hen den wahren —— 


des Gebet beth bewahret einen Menſchen von 
1 Laftern, und von dem, tas tadelhafft iſt; Und die Erinnerung GOttes 
iflid) die allerwichtigfte Pflicht. GOtt weiß dasjenige, was ihr thut. 
erfprechet denen, fo die Schrift empfangen haben, nicht anders als auf: 

femüthigite Weife, e) fie müjten fid) denn auf eine unbillige Weiſe ge: 
Und fage, wir gläuben der Offenbabrung, die uns her: 









des Gebeths. “Denn das 


5 — bezeigen. | 
Ris S yong wie auch Derjenigen, die euch herabgefandt worden: Unfer 


und euer GOtt iff ein GOtt und ihm find wir (refigned, refignitt) et⸗ 
Des Korans herabgelandt; und diejent- 


geben. Alfo haben wir dir das Bud) 


gen, Denen wir Die vorige Schrift gegeben haben, gläuben demfelben; Und uns ' 


er 


“ 4) Andere erfäufften wir) Mis, die Un⸗ 
glisbigen zu Reahé Zeit, und den Pharaoh 


nebſt feinem Heer. az ..ّ ı%6 


e) Auf Die ſanfftmaͤthigſte Weiſe) Das 
ift, glimpflich und befheiben, obne Schmaͤß⸗ 
Worte und herrſchende Leidenſchafften. Man 
halt insgemein dafür, daß diefer Gerd durch 
‘den Ders des Gchwerdts aufgehoben wor: 
dens Wiewohl einige meinen, er best Rs 
mir allein auf Diejenigen, die mit den] Mufel- 
mannern in Buͤndniß eben, — 


Mmm- i — 
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* a 







| Dr —*8*— a N : 
© Moturd das Better und der Stein⸗ 
fo Gedom und Gomorrah vertifget, 
agebentet zu fem Kbeimet.. © 

‘h) Wisige vertilgte cin erfchreckliches 

rau — Welches das Ende 
des Ads und Thamuds war... 2: 
c) Andere liefen wit die Erde verfdlin- 
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Ey‏ 00000 000 5ت 
ben Babi 1 auch (manche) pe der Au 5 i niemand er‏ 3 


Buch lefen; Go tet du )8 aa m ae —— 0 Dane gee chreibe 

Denn da würden Die Widerfpredher mic Rechte an de nae etlichen Urfprung 

eig gezteiffelt haben. Aber daffelbe iſt, ftatt offen arer eichen, it den 
erben derer, die Verftand empfangen haben. Denn nie غ‎ ft un | 
ere Zeichen, alé die Ungerechten. Sie fprechen, es fey denn, ** ibm ein § | 





rde von feinem : En; fonft 1 10 
Zeichen ſtehen Kh 
tlic —— Sf es ihnen nes ihre seg yi 
Buch Des Korans herabgefandt haben, ihnen vorgeleſen zu w 70 
bit nen iff cine Gnade und Erinnerung vor Le eſche 
ott i 1 fattfarner Zeuge zr ir ut Er we 







ben. Antworte, 


‘Gen Tage {oll fie ihre Straf 
als bon unten herauf , unter ihrer SH ظ‎ 


3 wend oe الله‎ © ee | 3 * 
hr geg et habt, fürwahr je | * 1 t gto 
mit. b) Eine jegli —559 kot Se — h tna ach fo sy 


len die vortiehm| 


bleiben. Se 
wen _ die * Grau bbe und in srr * een 3 


Br 5*‏ 0 0 5 يه عه و 
b) Meine Bede 1] 6 und eran Spaunen weit beivegt‏ 
darum dienet mir) Das t r mir ge, und dem em Abraham nd * MSE Ce Sele‏ 
im ner Grabe beri chem kan n a ie chafft leiften werde, (mit inet wkd ibe‏ 
bekennen aa — — 0 RE er‏ ا die wahre — in‏ 
Br vine inn die Erde —* ber Heike = of —8 I). | |‏ 
den möge t. € wird —5‏ 


3) Al Beidewi, 
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chen herabgeſandt 
| ay nicht, als ein. 


‚ung kehren; Und d 3 
“eingeben. i ollen unter 
eingeb Ri, 1 i Wi 


4Y 


0000 1 AM XORA — > . | on 


Wie viele Thiere giebt ey nhs Die sac ge wot ee Eo fen GOtt iſt 
es, der fie und euch verſorget; und Er und Alles. Warlich, wenn 
du Die Meccaner frageft, wer Himmel und Erden geſchaffen, und Sonne, und 
Moni geboten hat, ihren Lauff Wechſels⸗weiß zu vollenden, fo w fie. (peer 
en Ott bat es gerhan. Wie luͤgen fie demnach nicht, darianen daß 
e andere für Goͤrter erkennen ) ©00 thut uͤberfluͤſſige Vorſehung für 
ſolche won feinen Knechten, Car be pleaſeth) die Ihm gefallen; und ift (pare | 
fans (wate Win); 4, Senn es ibm gefäller : Denn GOtt weiß 
ale Dinge a) arlich wenn du fie frageſt, mer Megen vom Himmel 
herabfendet, und die Erde, nachdem fie wie fodt und erftorben geivefen , Dae 
durch erquicket; fo werden fie antworten, GOtt thut ed. Sage, OH 
en gepreiſet! Aber der-gedfte Theil vom ihnen gebet ohne Verſtand das 
0.  Dieles gegentodrtige Leben ift nichts anders als ein Tand und Gpide- 
ck Aber die zukuͤnfftige Wohnung des Paradiefes ift wahees Les 
ben. : Wenn fie dieles wuͤſten, & ‘orden fie jenes folchem niche vores - 
sieben. Wenn fle in einem schiff fegeln, fo ruffen fie GOtt an, und 
aay om die wahre Religion aufrichtig: Wenn Er fie aber glücklich | 
ane Gand bringet, ſithe, fo Eehren fie wieder zu ihrer Abgoͤtterey zuruͤck; ſich 
box: dasjenige, wis fir, ihnen verliehen haben, undandbar zu bejeigen, 
und bag fie die Ergoͤtzlichkeiten dieſes Lebens genieffen mögen; Aber 
0 hertad den Ausgang erfahren. “Gehen fie nicht, daß wis 
ebiete “(tbe Territory) don Mecca zu einer unvergreifflichen uud fides 















Die 
ren Freyſtade (Afylum) "gemacht haben, wenn die Leute in den Ländern 
um fie herum, geplündert und beraubet werden? glauben fie demnach as _ 
dat, “Was nichtig ift, und erfennen nicht Die Gite GOttes? ift abes 

eine Lüge wider GOtt erdichtet , und die Wahr⸗‏ م , ‘als der‏ ع و 
Hängnet, wenn er foldye überfommen har? Ait nicht für die Unglaͤu⸗‏ 
igen eine Wohnung in der Hölle? Alle, die fich nach euferftem Vermoͤgen‏ 
angelegen ſevn laffen, unſere wahre Religion zu befdedern, die wollen wir auf‏ 

Wegen keiten; Denn GO iſt mit den Gerechten. 
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In dem Nahmen des —— — — Ore, 

A LM) Die ie riechen And» von den erflaneen in dem faces 



















—* den ger deſſen Religi 
Germandten Diefe eitle Hoffnung 
icken, nn in den Worten des Serte: 

rgefagt worden, daß, fo | 
en auch vorfommen ge dennoch 

Blatt fich in wenig Jahren menber 

überwundenen Sri ——— herba 


efe Pro 7 
naufte erfullet * m: e Mu sleger 4 
3 


nicht mit Ernſt ein fbo 
ben Nachrichten, die 438 Don. 7 —* 
ot haben fo en übereinffimme Kö‘ | 
die Jahre wo Begeber 
beiten nib abe Bir MR 


ge. e feßen den von den Pe ian 
* in das fünffte © vor di 
ur u den ones ete 


clade lee 4 * Ant 
fetsen die erfte in erte “tak 
vor ber Her, und die ieee * € , 
fechften, ode 8 | 
fernommen worben. 2) — 
Das Datum des von ben 
nen Siegs, ftebet einer 
welche die Yusleger von einer Werte 
Die der Abu Becr und Obba Ebn 


biefe — — wee Gelachter tat be 





Abu Becr babe 2 
Cameele gewettet, daß 
un et — vergingen, * 





Das Original⸗ Wort امقر‎ al Ram, durch 
Untertbanen 
Bed Eonftantinopolitanifd 0 لسن‎ allbier 
verftanden werden; Wiewohl die Arabier bie: 
fen Nabmen auch den Römern und andern Eus 
sopaern beplegen. 7 

b) Einige nehmen den Gers aus, der fich 


‘bey diefen Worten anfanget, Dreiß fey Gort. 


., ©) Giehe die Vorlauffige Einleitung dritte 
Motbeilung. p. 75. &c. 7 8 


d) Don den Perfianern) Die Erfüllung 
der A diefer Stelle enthaltenen Propbezepu 
die bey den Mobammedanern febr befannt ik 
weil folche von ihren Lehrern als ein uͤberzeu⸗ 
gender Beweif angeführet wird, daß der Ko- 
san vom Himmel berab ‚gekommen fey , vers 
u. ein wenig umſtaͤndlich betrachtet zu 
werden. 

Man berichtet, diefe Stelle fey bey Gelegens و‎ 
beit eines groffen Gieges , den die ee 
uber die Briechen erhalten , geoffenbabret wor: 
den. Als die Zeitung davon nach Mecca ges 
kommen, wären die Ungläubigen erſchrecklich fi 

und batten allerhand 


ufgeblafen ‘worden , 
Schmabunger gegen den Mohammed und fei- nad, alg ber 


Nachfolger heraus geftoffen, weil fie fich‏ عن 


. eingebildet, daß diefes Glu der Perflaner, 


bie auch Bögen: Diener, wie fie waren, und 
Feine Schrift batten, wider die Chriſten, die 
fich fo wohl als Mohammed rühmten, Dag fle 
dent einigen GHtt anbetbeten, und die gsttlis nig 
che Schrifft hatten, ein Berficherungs«geichen 


| 8 يدانا د‎ Glints ihrer eigenen Waffen 


welches die leßten Grie 
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ame — 
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en 


[genden 
pielmebr immer noch hand tliche 
“rity und endlich Con pi ty ofen be- 
- Uber in dem Jahr 625, in welchen 


FA. KORAN 


— * acca re 





—— Ald er stint ten bringen 


Mohammed feine Wate erzeblet ; bate in 
ennen 
ar ie heſtim⸗ 


7 un 7 Sabre on eine * 
el neune meinen einge, 
EEE a mit gate 





febr gro ervefen fey, 

Se Saas 
nfonderbeit ; dern nechften نجام‎ des Landes) 
er ae Ehrifti 615, en dee weil fie dafuͤr halten, daß 
es ſechſten brs vor der He- bad Sand, fe allbier gemeint mwird, Arabien 
das Jahr vorh Sprien thers ot Griechenland fen, verlegen den Ore fol: 

felon finer Bandes, und Hor Begebenheit auf die Grangen von Arabien — 

mfalem ein; Welches derjenige in oF Syrien, neben Boftra und Adhraär; 4) An⸗ 
bnte — سم‎ Bortbeil Bere bilden fich ein, das Land Perfien werde 
yn fcheinet, en, und verlegen den Ort nach Me- 


ba 7 ri — der Hejra A in Tl ge: 


— erhielten die he Once, da ae 
—— en verfabe, einen Sieg uͤber 
— und noͤ rg fie niche nur 
Berfegung des Kriegs in ihr eigene 

53 Die Gebiete des Reichs au v 
sie te came ] bas eu 


fo, Kae ern, und die Wette au 
7 babe er.d x 















“ gt 8 — Degen — 
Unterrichts und eigentli 
ur nu, of us ae Feſtſt bee Bile und Sabre, ** he 
ben Krieg wider dod Sriechie fo, daß fie mit diefer vorgegebenen Prophes 
> sos efb , ben Tod bes Mauririi ü erei treffen, ober iefelbe gan ih 
2 libre! peta "Schi * * Chesen teined mein و بشي عر‎ ier 
— SEI} 


fol am agin mit "hea Bick bier gebrauch: 
HES n Worten —— und am ae 
bie Ar rivegen ibrer Nachbarſchafft ne: 

r won dad ‚Trauer»Spiel geypef 

— worden.» — Se ue 


- 2 Eicheca 25. p. air, Nord: J B Al Beidawi, Jallalorddin. dc دان‎ :3( * 


potamien, auf die rangen folches König: 
reiche; 5) Aber Ebn Abbas halt mit gröfferer 
averse —— dafuͤr, daß es in Paleftina 











etiam Affewman, Bibl. Orient, T.% Pol. pag. qua. &c. & Boulæirv. Vie de — PAS. 333° &c. 
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OR Al. ORAN 8 = Cane 
fügung diefer Sache ftehet bey GOtt/ beydes in dem ee und ia 
Dem mas zukünftig ifs Und an ſolchem Sage werden fich die Gläubigen! in dem 
von GOtt verlichenen glücklichen Ausgang erfreuen: Denn Er verleihet Glück wen 

Er will; und Er iff der Mächtige, der Barmhergige. Diefes ift die en 


— 


Gottes. Gott will feiner Verheiffung nicht entgegen handeln. Aber der gröfte Theil 
‘Det Menfchen weiß nicht, daß GOtt wacbanitis ift. (Fennet die War gr 
. Feit, (she Veracity) Gottes nicht.) Sie erkennen den Aufferlichen Schein Diefes gee 
genwaͤrtigen Lebens; Aber wegen des zukuͤnfftigen Lebens find fie‘ Sorgen. 
Betrachten fie nicht bey ſich felbft , dab GAtt die Himmel und die Erde, und als 
(eS, was darzwoifchen ift, nicht anders als in Warheit gefchaffen, und ibnen 
einen gevoiffen Zeitlauff gefeget hat? Warlich eine groffe Anzahl Menfchen vere 
wirfft den Articul won. der Auferftebung, und will nicht gläuben, Daß Ay 
* — vor ihrem — —— as iy fie nicht die Eri : 
durch, und fehen, tie Das Ende derer geweſen iſt, die nen gewefen fini 





Sie übertrafen die Meccaner an Macht, und brachen die Erde au | 
wohnten folche in gröfferm Ueberfluf und in gröfferer Glückfeligkeit als fie Er 























bewohnen; Und ihre Apoftel kamen mit offenbaren Wunderwerck 
Und GAte war nicht geneigt, ihnen.ungeredht zu 
ſeten ihre — — iglaͤubigkeit; Und das Er 
derer, Die Boſes gethan bat wat: gleich böfes .. Weil fie, Die Zeiche 
6218 der Salfchheit Seton no und Diefelben mit Vera verlack 
ten. GOtt hringet Creaturen herfut und will fie hernach wieder zum Hebe 
herſtellen: Alsdenn follet ihe wieder zu Jym kehren. Und an dem’ Tage da Die 
: Stunde kommen wird, werden Die din por Vers iweifflung 1 
und Feine Fuͤrbitter unter den Gogemantreffen, die fie GOtt and Seite fen: 
Und fie werden die falſchen Goͤrter verliugnen, die fie Sh zugefellet Hatter 
. . An dem Tage, an welchem die Stunde wird Eommen, an ſolchen Tage voet 
- den die wahren Gläubigen und die ereulofen Verächter, (the Infidelen 
Unglaͤubigen,) von einander abgefondert werden: Und diejenigen, welche merder 
gegläubet und Gerechtigkeit gewircket haben, werden ihr Verge ee 
angenehmen Wieſe finden; Die aber. ungläubig getvefen find, und unfere Seis 
. ben, nebit der. Zufunfft jenes Lebens, verworffen haben “follen q 
überliefert werden. Darum lobet GOtt, wenn euch der Abend 
Dam the Des Morgens aufitchets Lind Shm fe 2118 im Himmm 
den! زم‎ der Gronten Untergaar, und winn 19+ Ei 
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begegnen, aber fiet 
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fie: todt und erſtorben geweſen 








| vid): und erquſttet 99 y madden. eſen: 
Und auf gleiche Weife ſollet ihe auch als eusen Gräbern wieder hervergebracht 
werden. Bon feinen Zeichen ift Diefes eins, daß Er cud) aus dem Staub gee 
ſchaffen hat; und fiche, ihr feyd Menſchen worden, und habt euch über die 

ge Erdflache ausgebreitet. Und ein anderes von feinen Zeichen iſt, daß. 





G 
Fans euch felbft Weiber für euch geſchaffen hat, denen ihr beywohnen koͤnnet; 


lind hat Liebe und Mitleiden zwiſchen euch eingepflanger: Warlich bierinnen find 


— vor Leute, die es betraͤchten. Ein beſonders von feinen Zeichen iſt auch 
ie Erſ | 


— 


iſt: Warlich hierinnen find Zeichen vor Vols, das Verſtand 0 


— 
~ 


um. Er iftes,.Dder zuerft cin Geſchoͤpfe herfürbringet, und foldes hernach 


chaffung Himmels und der Erden, ingleichen die manderley Sprachen 
unter end) , und die Berfehiedenheit eurer Leiber und Gemuͤths⸗ Beſchaffenhei⸗ 
tn: b (Complexions , Naturen, Eigenfehafiten, Farben und Lineamenten, 2c.) 


Barlich hierinnen find Zeichen für Verftandige. Unter feine Zeichen gehoͤret 


euer Schlafen bey Nacht und bey Tag, und ener Fleiß, euch aus. feiner 
de zu verſorgen: Warlich hierinnen find Zeichen fuͤr Leute, welche YP لمعه‎ 
1. Andere vow feinen Zeichen find, da Er den Blig leuchten laͤſſet, Schre⸗ 
و‎ inzujagen, und Hoffnung zu einem Degen zu geben, und daß Er Waffer 
te Sir 2 herab fender, und die Erde dadurch erquicket, nachdem fie wie ers 
geweſen 

Ad von ſeinen Zeichen iſt auch dieſes eines, daß der Himmel und die Er⸗ 
einem befehl fefte ſtehet. Hernach, wenn er euch auf einmahl aus der 

nnd vors Gericht fordern wird, ſiehe, fo werdet the herfurkommen. 
nterworffen, die im Himmel und auf Erden finds Alle find Ihm 





















un Leben herſtellet: Und diefes ift Ihm etwas gang leichtes. Er er⸗ 
———— allererhabenſte Vergleichung, im Himmel und auf Er⸗ 
dab: Und Er ſt der Maͤchtige, der Weiſe. Er ſtellet euch ein Gleichniß 
far ,;da® von euch felbft' hergenommen iſt. Habt ihr unter euern Sclaven, die 
eure echte Hand befiget, einem, der Theil nimmet an dem Permögen , das wir 
wd. en haben, ale, daß ihr gleiche Glucksgenofjen  (Sharers, Conforten, 
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0 le. angie 6 die. رجتم إه<. ل‎ 101 

: een in der elt alle ad minlinge eines ein- 
| Rigen Meufchen find, mie 
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: Dt: 200111 met ne un uk u 
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an we ot Untergang der Gounen gedentet eofordene mis Recht die allerers 
sii لويد‎ FUN. a Ser —— ae wef engited 
) Die Mendes int Ehre Ve, 1 Mal eat We Mess 
b) Die VW! عن عن‎ eurer Spra⸗ 961, follertt wit Dig abet e | 
ben und Zeibes Befdyaffenheiten) Die ger ME und Ferrtiidfien Worte und Mes 
wiglich echt wanberber —— erste ‚bend-Arten — und finden. 





feud, febw Fänvehr ga <raründe find, daß man tönen, 0000478: :: 
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Theilnchmer %.) 0 | | 

fürchtet, wie ihr euch bor einander fürchtet ?. * ic imſere Se 
- hein deutlich, Leuten, die verſtehen. “Diejenigen ب‎ "ee ungerecht handeln, 
und GOtt Mitgenoſſen zueignen , folgen ihren eigenen Lüften , ohne Erkennt⸗ 
niß: Und wer wird den zurecht reifen, den GOtt will *— laſſen? Sie ren 
niemand haben, ihnen zu helffen. Daher fey du rechtglaͤubig, (ortho 

richte Deine Augen auf die wahre Religion, die Einſetzung GOttes zu welcher 1 
die Menfchen geneigt gefehaffen (difpofed, di/ponirt y — hat 
ift Feine Veränderung in. dem, was HD gefehaffen >)... Dieles 
-ift Die rechte Religions Aber der groͤſte Theil der Menfchen wiſſen es nite WU 1 
fevo ihe zu Ihm gekehret, und fürchtet ihm, und fesd beftand zum 8 und 
eine Gogendiener. Unter denen, die eine Spaltung (a 7 1) iM I Reli 
>> gion gemacht haben, und in mancherley oe zertheilet find, reuet ſich eine je 
| de Seecte in ihrer eigenen Mleinung: (Op Wenn die 9 مك‎ 53 1 Wide 


nach aber, wenn Er. fie feine Gnade wat, fein aͤcken laffe —— | 
Theil derfelben ihrem HEren andere Goͤtter bey: fich für die Woblek 
wir ihnen — geben ——— aon gy 5 Gas tbe 1 mt 
die vergänglicben Ergöglichkeiren Diefes & rdet a 
mahleint die hag, Kr erfahren, Haben — ige | 
thority, Gewalt fehl 2c-) herabgefandt, welche von den far 
die fie ihm sugefellen, zeuget? c) Wenn wir die MenfchenBarmi 
cken laſſen, fo erfreuen fie fich darinnen 5, Wenn —— ger 
zur vorher begangen haben, Uebels betvifft, fiehe, fo 
0 fie nicht, daß GOtt Meberfiuß an Vorrath ve 
a ant ift, gegen wen Er mil? Warlich been fi 
weldye glauben. Gieb dem, der Dit anve ne | eb gt 
Wie auch dem Armen und dem Fremdling; Dieſes 5 ظ‎ 
Gottes Angeficht fuchen , und fie werden gedeyen. (profp a 
Bas iby auf Wucher geben: BR e) der ml V Sen 


—* — اد‎ toe 


b) Die 













die Menfihen. arg — د ل‎ 27 1 se ; 
Dad meena efeß oder die BE neh — — 
ahre Reg 
ſich der Menſch nn oder F = m —* ممست‎ 
pleichformig um subeteigen 


‚geneigt and gef 

würde, — bad Marne 

bequemfte —* wenn er ni nit. 
der Auferziebung 


—— | 
wiwedaner 
ne Fe ; * bof ibe. Dein ly. her le fou 
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en 1 waͤrtigkeit beteifft, fo ruffen fie ihren H vay und Fe 
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penelyrieiatiin tendphen her Guess Was ike 
1 in Sbuiefen geben sumbil, Warvor werden Die Gebe 
ung 8. GOtt M6, der enc erſchaffen, und 


uch verfehen hats Hernach toil Ex cup) fletben laſſen; und alsdenn 
auͤch wieder zum Leben auferweifen: ft ein einbiger unter cuter 

falfchen Göttern, der Das allergeringfte von dieſen Dingen zu thun vermag ? Ihm 
ftp Preiß! und weit fey von entferne, twas ihe Ihm beygefelleed Verderb⸗ 

vif a) (Corruption) ift zu Land und zur See erfchienen, wegen der Lafter, welche 

Dee Menfehen Hände begangen haben; damit es ihnen einen Theil von dem 

Fruͤchten ihrer Wercke zu Thmäcken gebe,b) auf daf fie i vielleicht von ibs 
Öfen ent bekehten möchten. Gage, gehet die Erde durch, und ſehet, 

de genommen hat, Die vor euch gervefen find, . Det 
Theil derfelben waren Gögenbdiener. Nichte dein Angeficht demnach) auf 
Ate Religion, ehe der Tag koͤmmet, den niemand von GOtt zurück treiben 

“An folhem Sage follen fie in zwey Geſellſchafften abgefondert werden: 
in Ungläubiger geivefen ſeyn wird, dem foll fein Unglaube aufgebürdet - 
den; Weldhe aber gethan haben werden, was. recht ift, die werden fic) in 
i Paradieß Ruhekuͤſſen ausbreiten: Auf daß Er Diejenigen fo da gläuben 
) Gerechtigkeit wircen, nad) feiner. überflüfligen Freygebigkeit belohnen moͤge. 
nit Sr hat keinen Gefallen an den Unglaͤubigen. Don feinen Zeichen ift aud) 
Dah Er die Winde fendet, welche angenehme Bothſchafft won Regen 
ingen, auf 006 Ex euch feine Barmbergigkeit ſchmaͤcken lajje; Und daß Schif⸗ 
fe auf feinen Befehl ſeegeln moͤgen, damit ihr euch durch Handelſchafft aus ſei⸗ 
١ Ueb bereichern fuchen, und Ihm danefen möget. Wir fandter Ur 


ten 
was es mit denen vor cin Ende 2 
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pftel vor dix , zw ihrem befondern Bokf, und fie kamen mit offenbahren Der 
welsthumern zu ahnen: Und wir übten Mache an denen, die gottloß lebten; und 
es lag wus ob, den wahren Gläubigen beyzuftehen. GOtt iſt es, der die Wins 
de endet, und Die Wolcken aufiteigen laͤſſet, und folche an dem Himmel ausbreis 
| Die es Ihm gefaͤllet; Und dicfelben hernach wieder zerfiveuet : Da du den 

gen mitten aus denfelben kanſt heraus quellen fehen ; und wenn er denfelben 
101016 bon feinen Kechter ausgieſſet, die Ihm gefällig find, fiche , fo werden 
ie Freude erfüllet; ob fie Schon, che erihmen herabgelandt wurde, vor fol» 
cher She لوي زه جد‎ ehmebten. WBetrachte Daher die Spuren von 
GHttes Barinhersigkit; Wie Er die Erde, nachdem fie ſich gleichfam in einem 
Zuftand des Todes befunden, beiebet und erquicket. Warlich, eben ur 
ne 10116 









9- Dag Wort tan cine fede Art gemalt re, ober eine gaͤntzliche 2nd afigemene Sere 
— Eee oder unerlaubten Gewinſts berbniß der Greten und des Seber, 
in ff ieſſen. U - 5) Zu ſchmãaͤcken gebe) Cini 
wp era) en nel gt LE Sen rk See SB 
ei end; a s wir jie ten ſchm Me 
ع داق ا سوير يلام‎ eslge Reh اس‎ — — 
| | | nn \ 
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wird die ened 0006 “enn Erit aunaͤcheig. 
wit einen (Hadlidhen Brand ind. fendenzfoßsen, und fie GR a gelbe-und 
verbrannt fehen follten, fo würden fie gewißlich undancfbar werden: und unferer 
borigen Graden-Gaben vergeffen. Du Eanft nicht machen, 00 ‘die Sedten 
hören. Go fant du aud) nicht machen, daß die Tauben Ruff hören, 
wenn fie zurück weichen und ihren Mücken Fehren. Much Fanft du | 
nicht aus ihrem Irthum zurecht weifen. Du wirft Eeinen hörend madyen —* 
den, der unſern Zeichen glaͤuben wird: Denn fie haben ſich uns (reAgner ‚über 
ben. GOtt ift es, der euch in Schwachheit gefehaffen, undeuch nah © ta 8 
Staͤrcke verliehen hat; und nach der Staͤrcke will Er euch — 
heit, und zu grauen yaaren (reduce, —— bringen 20) —* Er 
was Er will: Und Er iſt der Weiſe, der Maͤchtige. Wn dem Tag 
Die letzte Stunde Fommen wird, werden die Gottlofen ſchwoͤren de 
über eine Stunde verzogen haben : a) Auf gleide Weiſe haben fi 
Lebseit Lügen — ديعب‎ Diejenigen aber, denen Erfenntr * 
verliehen worden, werden fagen, wir haben, dem Bud GHites J — 
den Tag der Auferſtehung, verzogen: Denn diefes ks bens ſu 
Ihr aber wuſtet es nicht. Wn ſolchem ‘Tage fi denen” * 
nichts helffen, Die ungerecht gehandelt haber 
(invited, invitiret, eg gebethen, gelocket 1 0 1 
angenehm zu machen. Und gern wir den Menfehen | 1 Diefer 
Gleichniffe von jeder dreh Oorgeftellet Und dennoch, wenn De | en ei 
daraus vorträgit, fo werden die Ungläubigen obnfehibab 
anders als Herausgeber nichtiger Untoarheiten. BWifo t 
- perfiegelt, welche nicht gläuben. Aber behar u 1 © Mohammed, 
bafftigkeit. Denn die Berheifung SO ft wahrhafftig 
diejenigen nicht zum Wanckelmuth verleiten, di eine getwifje Er 
a) Verzogen baben) Nemlich in der Welt, dem ‚ob 
oder in * Beiden "ian 2 23.1. م401‎ — ars tae 
) Dern Bud GOrtes gemäß) A By 
. ner Vorherwiſſen nterı 
“ae een neni und ven pin os he uferfte 
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3) Giede Cap.23.p.400. Not.¢ 23. P- ‚400, ‚Not.e, ET" Al — 
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— er 1 En ce 0 of 
1 pat — er ~ Gabect. 


In dem Rahmen des allerbarmberkiaften GOttes. 


A. L. M. 2 Diefed find die Zeichen des weifen Buchs, eine (DirefFion, Ans - 
weifimg , Unterricht 2c.) Richtſchnur und Gnade denen Gerechten, welche 
fate Seaficher Zeiten des Gebeths beobachten, Allmofen mittheilen, und eine 
= Beyidyerung des zukünfitigen Lebens haben : : Diefe werden von ihrem 
FE (diretted) geregieret, und (they ball profper, fie Be ‚gedeyen , oder 
DL Rand Segen haben,) es wird ihnen wohlgehen. Es iſt ein Mann , der 
uſtige Areas d) ‘fauffet, daß er die Menfchen ohne Erkenntnif, von dem 
Bege GOttes abführen, und denfelben verlachen midge: Diefe werden eine 
det ite Steate leiden. Und wenn ihm unfere Zeichen erzehlet werden, fo keh⸗ 
BER ant eine‘ ir Hide Weile feinen Rücken, als ob er foldyes nicht hörte, oder 
WEE sen 501165: Daher kuͤndige ihm eine fchmwehre Strafe an. ge 
— md Wercke der Gerechtigkeit thun werden, ſollen Luſtgaͤr⸗ 
اليل سه د‎ und fi) ewig darinnen erfreuen. Diefes iff 
die a Kroiffe u iffuns HAS; und Er ift Der Mächtige, der Weife. Er hat 
nmel ‚gefchaffen , ohne daß foldye von fichtbaren Pfeilern unterſtuͤtzet 
wap > felt gewurhzelte 1m 4 auf De * me ER en, ©) 208 fie nicht 























x 5 — as 
a) Das —** 1 aff betitult von "einen = — n al Hareth geoffenbahret wor⸗ 
dieſes Nahmens, deſſen darinnen gedacht wird, ben, welcher di er... 0 — und Is 


vor: de⸗ ale bald ein mebrer$. ary erh ben Banded, 
nige nehmen den vierten Vers aus der 4 —— — und Sr Gm. 
ta nit eens ten anfan anget we Ide > ie | date echte & a pg 
Allınofen geben x. Und pe = & n Könige tema ren 
Merfe, bie fich. bey diefen Worten anfangen, X en en auch 2 bes 9106 and Cham 
See ا‎ on Sen ok DS m ea ann 
Habe. Einige melden , daß al Nodar Gane . 
5 Siehe die vorläufig اماي‎ dritte Ab⸗ ا د مم‎ fe gu denen nbinactibeet, : 
P- 75. ie geneiat geweſen, Mufelmanner zu werden, 
4) Pine luftige Geſchicht, a سنا‎ fie durch Bieber u und نينا‎ von ihrem Vor⸗ 
Stery) Das if nee 4 und Iappifche — — | 
Man fügt, | biefe St e fey — Ber fang Ui ومو‎ Berge anf det der : 
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nicht mit euch bewegen 180. 159 SY Wat 0 Arten Führe 
d wi rab d fa ; Gatti 
ee em: Hf aise met ift bie oe ie Bites Th 





ge mir, was Diejenigen gefchaffen haben, die, nebit ebethet 
arlich Die Gottlofen acne in einem f ا‎ Wir eee 
dem Lokman a) vormahls — rok ibm und ſprachen 7 * 















Erden ewörfeh) 6 be ch 6 17 ات‎ erbalte ae ante iba i 
Ein auf Scribent 1) — 6954 eine — 1 
Noten uber diefe Stelle , dac ‚Original-WBort ben, wie er ibin fo genauen © 





dire » welches die Ausleger insgemein wiefen , baß er ſolche — aufge ne es 
fe erge ** ſchiene eigentlich das 1100 n n a Herr N F 

Hebraifche rt Mechonin —3 if 0 widerwaͤrtige 
ader Grund: Suudruc fen; 


ber meittet * —— babe er | 
 Diefeg ee be beg ) dag einsige 
3 Er da "ie Sonn 
Shriff find. 





= N; ze a Die Arabifchen Seribenten 
melden, daß Lokman der Sohn deg Batira ge- 
weien, welcher bes Sohn, oder Enckel einer 
Schweſter oder Muhme des ‚Dieb mar; und ahead 
Dog er verfchiedene Hundert Sabre und. >. Oe 


‘Beit Davids gelebet, mit welchem er in Pale- ee bie € 9 se | ' Det t 






ber 
na Umgang gepflogen babe, Nach der Be: 

. Khreibung , die fie von ibm geben, muͤſte er F yates 

Fete t gen ug gewefen feyn Denn fie fpre: 
Chen, ev ware von einer fehmargen Haut (da- 
ke ibn einige einen Ethiopier nennen) dicfen 
en und krummfuͤſſigt geweſen Sameoen Ä 
| —* babe er ein groſſes Daag der 
. und Beredſamkeit von GOre empfangen. Wels 
che ihm in einem Geficht verlieben worden, da 


Leben —* ai > 


J u 1 i 2 Li 
5 A 3 نار سم‎ * 
7 ' nit find, ع‎ 
5 mei . . = li = TILL 
« vn اه‎ aa ع‎ fe 4 
mi einander et baten. Dent 8 ift ſche 
1 — Le * 
q J 1 
Verb LE. 


er die Weisheit der Gabe der Propbegeving, ee 5 
in feiner ibm angebotenen Wab vorgezogen. bf gel ae groͤſte — 
Die meiſten Mobammedaner halten demnach rckein — 


dafuͤr, daß er kein Prophet, ſondern nur ein ere h 

A ‚we auch. (prechen Hann ونين ددا‎ "Seinem Stande — der alten 22001 

echen fie, wäre er ein Gclave gewe⸗ ee dee 

he, pte aber feine Frepheit bey folgender — 
— — — —— 


1) God, in Append, ad 3 — Gram, p. 2}. PfaimCl¥,5,- 2 Al Zamebh, 
am; &c. Vv. D’Herbel, FF orien p. Yen Marracc, in Alc. ; P- 547. 4 :La Vie. 
B. 


mer pas Mr, de Meziriac, rs 20 Did, Hutt. Art, Efope, Rem, 
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).Den eitige Asim (els men me) is bag ape un und in سمل سنا‎ bet beg 0 
2 5 
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bar gegen BOM: ore حماسن‎ fon | 


nen Seelt danckbar fi وه ليست‎ en 
* (Self faſicient) 1 يدوا بمو‎ genug, und. wi , nfo foi E werden. 
Und erinnere dich, als der Lokman zu feinem © 3 a) da er ihn vers | 
mahnte , o mein Sohn, gieb GOtt Keinen Mit ج23‎ Denn (Polyther[m) die 
Vielgotterey ift eine groſſe Gottloſigkeit. Ur haben dem Menfchen feine Ce 
we Wegen —ã S b) (feine Muttzer tragt ihn in ihrem Leibe mit Schwachheit 
und er wird in zwey Jahren entwehnet) und geſagt, ſey mir 
wed Deinen rn يرد‎ dankbar. Zu mir ſollen alle Formen, gerichter zu werden, | 
Wenn dich aber deine Eltern verleiten wollen, mix rar e beyzugeſellen, das 
von du. Beine. Erfenntmiß haft, fo gehorche ihner nicht: Leifte ihnen in dieſem 
Leben —— in demjenigen, was recht und -billig iſt; ¢) Und folge dem 
pa La — ber fich aufrichtig zu mir bekehret. d) Zu mir ſollet ibe —— 
been; und aͤlsdenn will ich euch anzeigen, was ihe gethan habt 
— warlich jede Sache ſey boͤs oder gut, und wenn ſie auch nur eines 
Nota ape né ſchwer, und in einem Felſen, oder in den Himmeln oder in 
العام علد‎ ware, fo wird fie GOtt dennoch an das Licht bringen: Denn 
— iſt ſcharfen Geſichtes und allwiffend. O mein Sohn, laſſe dich beſtaͤndig 
Gia: Stbeth finden, und gebiete was gerecht, verbiete aber was boͤſe iſt: 
en edultig unter der Anfechtung, die die begegnet ; Denn dieſes it eine 
allen Mienſchen unumaänglich obliegende Schuldigkeit. Berdrehe nicht dein 
AE aus ——— die Menſchen, wandle auch nicht mit Stoltz und 
Teng TM enn GOtt liebet Feine Hochmuͤthigen, eitler Ehre geigir 
8 * تقس‎ gemäfliget in deinem (Pacer Sehritt) Gang; und erniedrige 
rum; Denn die unangenehmfte Stimme: unter allen ift die Stimme 
Stel. © Se iby nicht, daß GOtt “+ was im Himmel und auf Erden 
م اك‎ nn 3: i و‎ 





















1 0 
Gee gt: Bangs obo Planudes — nage 
” et Ashcam , und andere Mathan fer, 1) guerft لك‎ ; 
BR. c) Was reiht u rt pe Des , erzei⸗ 

mar habe dein Menſchen feiner El⸗ e ihnen ae E etung und allen Gevorfant, 
ae — Die pween Verſe, — deiner Pflicht gegen GOtt beſte⸗ 








d 
er , und ala» — 
n 50047 anzeigen, was eſon 

pt, ſind⸗ kein Guat. von Be Abu.Becr, auf d 
u 0 an — — ولس‎ Moslem werden war. 
300110 u e, allhier mies PR 
erbole ji — Pascorhets A tt 2 Die ‚Stimme de Gd) „Don 
ofthe t der: ehe zu gelgen: Eigen die Mrabler eine laute und ge: 
Ei find zu en (etliche Zufäße audgenom,, 79186 Stimme zu ‚Vergleichen pflegen . = 
— — — — — 7* 


1) Siehe Cap. ag. p. 453. Nor 5 | — — 





—— ما ne‏ اا 
en Neberrebung Saad cif‏ 
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per‏ بجر und feine Wolcott‏ , اروم مومه 
en re üderflüfig über tu ausſchuͤtter? Es find: ‘einige Dienfehen,‏ 008 3 


Bie ohne Erfenntniß, ohne Unterweifung, und obne eit erleugtendes Bud vow 
©Ott reden und ABort-Gtteit ervegen. Und wenn gu ihnen gefaget wird, fols 


get demjenigen, was GOtt geoffenbabret Hat , fo antworten fie, ein, Wit wols 









n dem fi folgen teas tit unjere Bate thun (eb ما‎ Wie aber, 8 fie det 
Teufel suv Quaal der Höfen anlockte? Ber ich SOtt ibn, und erde 
ber: Gerechtigheit-aushbet, der ergreift eihen ſtarcen Halt; u cfr te 


Hauben laffe did nicht befräben : Zu ung follen fie wiederFebren ; 
wir ihnen anzeigen, was fie. getan haben : Denn OOtt Lennet Die Intern 
Minckel der menfehlichen Hersen. Wir wollen fie diefe Welt eine Meine Weile 
genieffen laffen + Hernach wollen wir fie zu einer ftrengen Strafe ziehen. “Wenn 
du fie frageft, wer hat die Himmel und die Erde gefchaffen ? fo werden fie 
fi antworten, GOtt. = ¢, 6) fey gepreifet! Uber der geöfte Theik 
ihnen verftebet es nicht. tt gebörer zu, twas im Himmel und auf Erden if: 
Denn GHtt ift, (Self- 5 ſelbſt genugſamen Vermoͤgens ꝛc.) alles in ab 


len, der Preißwuͤrdige. Wenn alle Bäume, die auf Erden find, Schre b⸗Fe⸗ 





Dern wären, und Er das Meer it ſieben Meere voll Diente anfchwellen {0 
würden dennoch die Werte GOttes nicht erfchöpfer : werden: om Dem OH 











Schöpfung und Aufermeckung einer eingigen Seele : | 
sb und fiehet. Sieheſt du nicht, dak GDtt die Nacht auf den ug, un 5 De 
ag wieder auf die Nacht folgen laffet, und Sonne und Mond فذاق‎ igety 7 ng fie 


fed ift von der göttlichen Weisheicund Allmache angezeiget : Dab Oot > das 
wahre ri ift, und daß alles, was ihr, ww Shin, anrufen, Kiteleit iſt; 


Und daß GOtt der hohe, Der groffe SOtt if. 
im Deer, durch die Sate 6 of oe ted omit ey ioe fei oa 3 
: 0 A 2 






ben laſſe. Warlich hierinnen find Zeichen für eine jegliche get 
bare eele. Wenn ſie die ان‎ gleich د‎ ei 


des von on innen, 
woot au — als 155 1 & ut 


Ome * bag url als den —— * 


9 Kun, os 
Gedern 0 ſo — arate 101 be 
— Ge aot I men en. 


5( Al Beidawi, are 


A 





١ der 2080010 aller tng 8 ju. aber ein Ungläubiger u wird’; 


Aff mächtig und meife. Eure Schöpfung und eure engen 


. euch Dienen mifjen ? Jedes von diefen Lichtern eilet in fei Ba 
. einem beftimmten Zeit-Punct: Und GOtt ift wohl bekannt, 


~ 


\ 


then bie teine Religion; wenn Er fis aber 

j hse ihnen, der" Bin; mem dem wahren 

— Alleine, niemand en unfere Zeis 

dem, als jeder treulofer und. undandbaset Böferoicht. O Menfchen , fürchtet 

— SEtrrn, und erzittert vor den Sag, an welchen ein Vater keine Gnug⸗ 
vor feinen Sohn, nod aud cin Sohn Gnugthuung vor feinen Vateg 

— — wird: Die Verheiſſung GOttes it gewiß und wahrhafftig. * euch 
dahero dieſes gegenwaͤrtige Leben nicht betrügen ; 5 So laffet euch auch den Bes 

ttüger, a) in Anfehung tes, nicht b etr Warlih, das , Wi An 

—— Gerichts ſtehet bey GOtt: Gr laͤſſet den Regen ber 

= — ا‎ weiß was in ir Seen be f 
—5 | cine. Seele weiß was fie Morgen gewinnen wird; wei 

ih was vor einem Bande fie fierben werde: b) Aber يننا‎ 0 

m fiad alle Dinge volllommen bekannt. 


aloe * Newlich den Teufel, al Reidawi dic folgende Gedicht. Der En 


I des Todes fey cinsmabls in fichtbarer Be: 
». ed biter Beet werden tide fi bey dem Solomon vorbey paffiret, und 


- بلجيو‎ nus GDft Babe einen, der neben ibm gefeffen, ſcharf ange: 
3 0 bes ee. des Se feben. Da habe der Mann gefragt, ees | 

i ie pre (det wird, ob 2 cn So are. Und als ihn Solomon beri tet, baf ed 
gebi * es fic Ror t Engel des Todes fey, fo babe er gef ch 


* nn fey; eine, er will mich baben. Daber befiel dem 
wiede vnd we jeder Menkh fees Rosin dag er nich oe bier or pi fuh⸗ 


— Dieſe nennen. ie Yrabie, Hod ze. ind ald diefes auch alfo aefibeben 
ei — ihres — se font Kir ber Engel zu ee Sen gr 


4 be den Dann aus Verwunderung fo genau 
Ernie vun a Hareth Eda Ara an, teil mir befoblen war, feine Seele in In— 


et worden, der dem Mohammed ders 
* a em vorge a und ihn bey dir in Paloftina 


bliin a, exes | 


Das XXXII Kapitel. bee 
Atbethung — zu meen geoſfen⸗ 
ret, 


u dem Nahmen des allerbarmbertzigkken Bots, 0 
A. 2 M. b) Die Offenbahrung dieſes Buchs it, woran gar nice u mi 























a) Der Titul 5 von Der mean b) Eiche bie vorlaͤuff. Einleitung, dvitte 
bergessammen, allwo gefagt wird, daß dic Yptheilung.2.95 26+ -- — — 
bigen aubethend niederfallen. | — 
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feln, don dem Beret ‘aller’ Creature. Wollen Me fagen , Mohat 
hat foldyes geichmieder. Se es ift die Warheit von deinem 4 ‚auf 
006 du einem Volck predigen m bac, ju teldyent, vor dir, a) nod) Ein Veedi | 
Her gekommen ift; Vielleicht werden fie fich zurecht weiſen laffen. GOtt yt ee, 
der Die Himmel und die Erde, rR alles , —* darzwiſt ae te ſechs Sage 
Hane | hat, und alsdenn he. feinen Th A it br habe Keinen 
use Herrn und feinen de bitter, au 33 | ollet ih baber nicht bes | 
trachten ? Er regieret alle Dinge vom Himmel 1 zu Der ee: * 
fie wieder zu Ihm kehren, an dem Tage, deſſen Lange tauſend Fa 
fie zehlet, ſeyn wird. Dieſes iſt derjenige, * das ige ind > 
weiß; Der Mächtige, der Barmbergige. Ex ift es Der alles, 
dat, über Die Maflen —— Ye Bap at ath a * ete "1 Qu x x 
men gefchaffen, und hernach feine N 8 einem Extrat 
lichen Wafers c) gemacht; und —— gentliche 
und ihm von ſeinem Geiſt eingeblaſen; und hat 9 in | 
und Sefihts, und verffändige Hergen gegeben. fehle an 
fet ihe Ihm! Und fie fprechen, wenn wit in der Erden besorgen i 
wit daraus, als cine neue —— ga auferwecket werd 54 
läugnen die Erfcheinung ihres % bey der aes 
ngel des Todes, d) der ü 8 euch or ci, = euch vb 
Het ihe wieder zurück zu euerm HErrn geb —5* 3 
teſt, wenn die Gottloſen ihre Haͤupter vor "ihre | 
























werden, o HErr, wir haben gefehen , und haben gehoret : La} fe ung d 
der in die Welt zurückkehren, © wollen wir dasjer ige t —* ted 
temal or Mal det bia a was uns gept ظ‎ 


1 


2) Siehe Cap. 28. — Zeit⸗Raum als 


denjen 
die asttlichen Rat 5* 0 und 
der Ens —— ens, — folche — = wieder‘ von and 
. welche mideriprecherifth ſcheinet, ge de a: —— gear —— Bien 


die — 
vorläuff. Einleit. vierte Abth 3 
erflaren ie 


Sic FR Reife von fünf hu 


> ber Aufefichung: fonder allen daft, De SUB nh avr fame 
een bec Kathrein Asfaflung u . 6 e مني اب 7 1 مم0‎ 

















Vollſtreckung der Rathſchluͤſſe GDtted,melche سعد‎ 
vom Himmel berab auf bie rbe —— 5 ri engl wieder nach neuen Se 
en, und pent | 





| re mie: 
der zu niet ; Sone. _® nen Bit lilt وو نا‎ 
rh dy — — bey GDtt iner Das ift, Sagmen. 


< لم لقاو يعفر‎ gleichfam in der Zeit von einem d) Sie bie vorlaͤuff Cine. vierte Ab⸗ 
Tay re A bem Menfchen aber in ie abren theif ur gm. 


recket Darftellen. Undere —— dieſen 
1) AlBeidawi, | ١ 





العامة ام Bu‏ —— 


" 1 ee 


n 6 5 
yen —— — 
































haben: Aber Das Wort, welches von mir ausgegangen i . | 
7 eben ; als ” 37 2 ion" ich twill Die le mie 
* — und ag a by Sämäce | 


Men 














ee is, nina 
— und das nicht von Dochmuth | 
blafen find : E hee —* * von us: — hr 1 


HErrn mit Furcht und Hi —— neuffen; Und Imo} 


u BEN 
Kern 9% 
im Ot 





1 Een, , follen fie in Ufelbe wieder zurückgefchleppet , und es wird zu 
ibne my ada werden, ſchmaͤcket die Qu if 8 Hollija) | ‚Bei ie 
5 ge m Sehe Wie, m > wit wollen fie aud no 
ihere Strafe ., nebft der weit ſchwerern Strafe 
ree Welt, treffen | Sielleicht werden fie. fich befehren. 
ift u als dex, fo 0 Die Zeichen feines HErrn gewarnet wird, * 
Kg on dent A abEel 0 Wir wollen gewißlich an den Gottlofen 
Rade n men. Wir überlieferten vormals Mofi das Bud) des Gefeses; 
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Darum ſchwebe du in keinem Zweiffel wegen der hl — 
— — 44 LET — — 8 0 
9 عينم‎ —* ai لومم‎ * 77 aces ai 
EEE De: einmahl ein — لعفي ع‎ 


| bie am nein zu ben 0 cnt ياست‎ reitet. 
—— worden if. 3 Pan tegen Der Ofnbabrung defeben) 


ber 








ber, wie ed einige erklären, en der 
Die جوع لمعه اراب‎ Zufriedenheit) Dem PE —— “abe die dir’ 
Buch nach, die heute der % 12 0 itt Fr Sintemaf.die dem Moſi 
Ausleger vergefſen nicht die Worte. € ig des Geſetzes beweiſet / dof 
Yen bey biefer Stelle anznführen ‚- ie dir gegebene Dffenbabrung des Korans, 
Urſprun aed Fines $e fine nicht bas erſte Erempel von diefer Art iff. 
Gehirn. entiproficn ſpricht: Des Andere meinen, bie Wott PR 
1) Idem, ‚ WBG — 
| | — Ooo 
\ 











ay — 


Und wir verordneten elbe dem 
Men und — oe sue Kal: “gh 
‚wenn fie m 1 Zeichen feftiglic 

ih ate Marlich dein Spa dem one Dov Auferſtehung 
= En orüber fie fic) — LH pier hnen richten. 3f 


ibnen hae, Du) De een Rohr 


Korn herfürbringen, wovon fo wohl ihr 2 ah and b fie fet IB 
fen 3 ict — Die ae Dh, eng den en, ‘Glau 
| Wenn wird dieſe thin cha Ar ga tin ſWhen 
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u Al Beidawi, | 8* — 
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Das XXX. 1. Kapitel 
Die Bundsgenoſſen > setitur; au Medina 
geofſenbahret. 


dem Namen ves —— ات‎ Ä 
8 Prophet, fütchte Son, aud gehorche den Ungkäubigen und 


— 





ER), Ehe Lhe wow ken € Ende fe, aft Mei über zwantzig Sage won Den 
— u 06 na fo re i famelichen ss age won. bes 

en wurde, geoffenbaret Indiſcher Gramm Einwohn von 
لي سنن‎ u | 


Ce 


07 













eo 1 Ze‏ ش \ F‏ : ا 
Can. 3% AK DRAM. an‏ 
je achten). elie ex AAR <email): Sondeca fotge‏ 
em, was "Dir von dDeinem: HErtn geopenbabret —* Denn oor‏ 
it dasjenige wohlbekannt, twas ihe thut: und (ege dein Verttauen auf GOtt;‏ 
Deum Gott ift ein ſattſamer Belhirmer. GOtt hat dem Menfchen nicht zwey‏ 
Hertzen gegeben; So hat Er auch eure Weiber (Hor deren einigen ihr-euch fer :‏ 


nbeit war; ~ 


“ 
2 


ad) alé Mütter betrachtet) nicht zu ‘euren wahren Muͤ 
كيده‎ ;- Auch hat-Er eure an Kindes ftatt angenommene bye i pa 





3409# zu cus 
im Munde 
(ne 


tft die Sprade, die I 


det, und fle Hern 
Söhnen gemachet. b) 


uͤhtet: ©6201 aber zedet die Wahrheit; und Er zeiget den rechten Weg. 


dopted) die ann Rindes ſtatt angenommen find, die Gobne 


ugen GHttes gerechter feyn. 


net i AS 
ibrer —8 Vaͤter: Dieſes wird in den 


Yad wenn ibe ihre Väter nicht wiffet, fo laſſet fie eure Brüder in dee Religion 
and cure (Companions) Mitgeſellen ſeyn: — es ſoll euch vor kein Laſter angerech⸗ 
ا ات‎ eae 002 nef 


allen feinen Anverwandten in eben dem Grad 
verwandt , als ob fie wire feine Mutter 
gewefen ware. Die andere 

daß fie ibre an Kindes ſtatt angenommene 


- Sohne anfaben, ald ob fie ihnen fo nabe vers 


wandt waren, als ibre natürlichen Gobne, 
daß alfo von folcher wermeinten Berwand⸗ 
fchafft, in den verbotenen Graden, eben Dies 
felben Hinderniffe bey dem Heyrathen ent⸗ 
(Funden, wie bey einem achten und leiblichen 


Gobm. Diefe lestere nun abzufihaffen , hatte 


Mohammed eine befondere Urfache. Mebmi- 
1 weil er die gefcbiebene Frau feines Frey⸗ 
gelaffenen, des Zeids, der auch fein an Rin- 
des ftatt angenommener Gobn war; (vor 
welchem alsbald ein mehrers geſagt werden 
wird) gebeprathet hatte. Durch die Erfla- 
rung, womit fich diefe Stelle anfanget, Daß 
GHOrt einem Mienfchen nidt zwey Hers 
gen gegeben , wird gemeinet ‚daß ein Mans 
vor eingefchobene Eltern und angenommene 
Kinder, nicht eben dicfelbe Neigung Haber 
fan, wie vor Diejenigen die es wirdlich find. 
Sie melden, die Arabier batten von einem 
Eugen und feharflinnigen Menfthen zu lagen 
pflegen, daß er zwey Herzen hätte; Daher 
einer, nemlich Abu Mämer, ober, mie andere 
fthreiben, Jemil Ebn Afad al Fihri, Dhu Ikal- 


bein, oder der Wann mt zwey Hertzen, 


beugenahmet werben. 3) 
a) Al Beiden, 


und fie in-allen Stuͤcken 


"1 v. سام‎ ede, Vit. Moh,.png3; 6. Gagwier „Vie de Mabomet tg 6.1, 
allale’ddia, ke. ® ree a. * 


— flag Cu i ca ‘ 


* ee ae eer F _ 
Mecca, Nefd und Teblas, auf Aufkifften dev 
Tides vow dem Stamm Nadhig. die dag Jahr 

ef “vor لوطا دج‎ aus ihre Si 

5 werben, 1) belagert sar. 
ee Linglinbi ond 
Wes wird erjehlet, bag 


Acrema Bom Abi Jahl , und Abu 
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Salami Sey einer freundlichen Unter⸗‏ الاسام 


redung mit dem Mohammed, mobey auch Ab- 
— Obba, Moatteb Ebn > md 

‘tbe Rais pugegen geivets, dem Prophe⸗ 
Gen Yanpetvagen, daB, nwewh eı-ablaffen woll- 













ال 
ل 


te wiber dde Berebemig ihrer Goͤtter zu pr 
feit. wegurfachen mollten; Worauf diefe 


schen mollt 


ae worden. 2) 3 
ج961‎ Yar Bem Menfhen nicht 
wre gegeben x.) Diele Stelle 

Se eriimbahret, zwo Gemonbeiten un: 

en alten Arabiern abjuftbaffett Die er: 

Mor Die — nach welcher fie fich von ih⸗ 


Weibern Ichieben , wenn fie Feine it 
Hatten, fle dud ihrem Haufe zu laffes, 4 
wide د‎ beyrathen : Und dices eat der 
Mann, er zu feinem Weibe ſagke, 9 

iden meiner 





i 
3 
5 


; Nach welchen Worten:er fich. von 
8 feine Mutter betrachtete, und. fie wurde 


=i 


Idem, J 7 
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22 


A 2084 Ca 


wet werden — che serif; 3 000 aber pot 
I. ent, * — Hertzen vorfeglic) veſchüeffen: Denh SOte sft gnaͤdig un 
ertzig. De phet iſt den اب‎ Gläubigen näher ald ihre eigenen Se 
* b) und feine eiber find ihre Mütterc) Diejenige, fo ein — durch Bluts⸗ 
Freundſchafft verwandt find, find einander, nach. dem Buch GOttes, näher bee 
freundet, als die aber wahren Gläubigen und die — 5 — d) Nur daß 
ihr. euer Anverwandten überhaupt ermeifer, was fich ziemer und der Billige 
Feit gemäß iſt. Dieſes ftehet gefchriebem in dem Buch GOttes. e) Erinnere 
dich, als wir ihren Bund annahmen von den Propheten ; f) und von dir, 6 Moz 
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00 / 
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hammed, und von Noah, bon Abraham, von Moſe und von JEſu dem Sohn 
Maria, und einen feften Bunde von ihnen empfingen; g) auf daß SO die Zeus 
gen 
24 A Th J . yet 
a) Daß ihr in diefem Stic itvet) Aus fos Wr ind, fp ingen 
aus oder Mißverſtand; oder, daß d ji oan , 1 | | 
ihr in verwichener Zeit geirret babr. sie pd vat ren Glaͤubige 
b) Der ee De Net ift —*— wabren Glaͤu⸗ die Mehäjcrän) * 
bigen naͤh len) i legten Sheil der S 
er ihnen. nichts pe te 2 was gu ib in dem achten وال‎ 
Nugensund-Vortheil gereichet , und mie Beleg von Erbſch 
jegemwärtige und joka —— tee Capitel beta nt 
rafaͤltiger iſt ſelb And: Daber foll bie Mobaicran 0 Ant are 
er ihnen lieb und werth feyn, und verbienet einander ſeyn fee. mi ra 2. 
. ihre gröfte Zuneiguug und Ehrerbierigkeit. In rer näbern Unvermandton, 1 vel bis 
. einigen Copeyen find diefe Worte beygefiiget, ge — ie ai 
und er if ihnen als cin Vater; Maffer e) ‚Gore, 8 Li in in 









der er ae 
wie andere —— 1 * 


den Propheten Jallalo’d in’ 6 f 
ben rent fey gemacht worden, 
— andes 0 يد‎ | 


men 





bitten wollten. 2) Gee erfbienen „m M 

Seine Weiber find ihre Mütter) mutbmafl nte‏ ن 
Obſchon die in den vorbergebenden Wortett eben berfe er T:‏ 
angejeigte geiftliche Verwandſchafft zwiſchen diften Wor em‏ 

dem Mohammed und feinem Volk, ibm zu Sinas mit | 
Feiner Hinderniß gereichte, folche unter ibnen Mofep are 
i‘ Weiberp zu nehmen, die er vor gut befaͤn⸗ 1 ا‎ 

» So find doch die Arisleger der Meinung, fe aut eb. 0 
daß ihnen allbier verboten werde , eine von und alt > dada | 
feinen Weibern OY beyratken. 2. tene Re en ” yeidigen. ez 

5 Diejenigen, fo durch Sluts: Freund: a 1100010 
207 Siche-Capg. .مودع‎ Nor. g, - 2). Al Beidewi 2, — 
Einleit 3 Abthen 2.167.168. 4 & BI." } Skpı Cc 
P. 192. Not, b _ * Siehe Cap. 3. 5 ee Not, b, =e 2 — 3 


١ 


ein jeder Prophet der geiftliche Vater —* 
lcks iſt, die daher Brüder find. Es wird 
berichtet, daß dieſe Stelle geoffenbaret more 
—* als einer von Mohammeds Nachfolgern, 
er fie aufgeboten, ihn bey dem. Feldzug 
= Tabüe zu begleiten , 1) zu ihm geſaget, 


daß fie ihre Vater und Mütter um Urlaub 


هم 


N ١ 





او 


— 


dans. SAKORAN Mm 





079 en ihrer Wahrhafftigkelt abbären und prüfen wh u; | 
Und Er Gat eine einliche Dart für die U vy een wibge به‎ 


| nglaͤubigen zubereitet. D wahre Glius 
bine, erinnert ench Der Gnade GHttes gegen euch, até ganke Armeew der Uns 
gläubigen wider euch kamen, b) und wir einen Wind, und Heerfehaaren der Eins 
& ‚ die ihr nicht fabet, c) wider fie fandten: und GOtt fabe was ihr 'thatet. 
16 fie von oben und von unten über euch hereinbradyen , d} und ener Ang 


bekammert tourde, und eure Hergen vor Furcht HG an euren Schfund aufities 


gen, amd ihr euch aberhand Eichildungen von GOtt machtel e) Da warder 





die Aufrichtigen gepräfet, und init einem hefftigen Erzittern sitternd gemacht. 
— = a won, 0: „Und 


rs, nung brachte, da die Engel zur gleicher Seit 
; um ihr gantzes Lager Allah acbhar ausriefen; 
Worauf Toleiha Ebn Khowailed, der Afadite, 
a$ mit Sauter Stimme fthriebe: Mohammed 
udt cud mir Zanber-Ränften anzugrei: 
n, daber feid dard die Fludt auf eure 
Sigperbeit bedacht! Da den auch erftlich 
, Die Rorcish, und hernach die Ghatfäniten, die 
Belagerung aufbuber und wieder heimkehr⸗ 
tem Welche uruͤckziehung anch den Mneinig- 
keiten unter den verbundenen Maͤchten niche 
, wenig bepzinneffen war, deren Erweckung und 
عير‎ Unterhaltung die Mobammedaner GOtt 
5 je gleichfalls zufchreiben. Es wird berichtet,daF 
000 1201 der Koreish und des Gtammé Mobammed, als er die Flucht feiner Feinde 
af, Die ſich mit den Juͤden des Stamms vernommen, gefagt babe, ich babe vermir: 
ميد‎ ‚-. in Mba Bell 8, | ieg des rbalten; und i ur n 4 
genanme , mit einen Heer von zwoͤlff d umgefommen. 1) | | 
Mann bolagerten. we : d) Als ‘ pon —* pon unten 
en Wind und Heer(haaren der gegen euch (angezogen) Famen) Die Ghat- 
} 20.) Bey Anruckung der Keinde liefe famren (chfugen tbr Lager an der Dit-Geire der 
seat Anvathen Salmins, des Per= Stadt, auf ber Anhoͤhe des Thals; und die 
‘eine fefen Graben oder Schange, Korcish an der Weſt-Seite, an dem niedrigen 
t SlBerheit, um Medina herum Revier des Thals auf. 2) 
j taufend Mann ang Ulnd * euch allerhand Einbildun⸗ 
heidigen. Partheyen blie⸗ gen von GOtt machtet, ye imagined of 
pr cinen Monat in ihren Lügen, God various Imaginations, ihr euch) mancher- 
nteanwere thatthe Beinbfeligkeit aus: ley Gedanken von GOtt einbilderer) Indem 
انام‎ Bogen yu fchiefferr ımb. Stei⸗ ich die Aufrichfigen, und die eines Hanbhaff 
| Een WE 650 zu efter Winters tern Hergend waren, befürchteten, fie murs 
F einen durähäringend-Falten Dit-Wind Ber nichs vermägend fepn , die Probe anf 
Schw und Henchler 


















x) A) Beidawr, Abulf, Vir.Meb.p. "77. &. aie; ٠ 





 Aaufenb- Mann | 


Racy 

fandte: ben Sufemmenverbundenen alle haften; und die 
Stieber eten, der ihren den Staub ind nicht anders "meinten, al8 daß fie tum der 
Geficht webete, ihre Feuer ausföichte, alle Schlachtbanck und gaͤntzlichen Bersilgung 
Zelten umwarf, und ihre [erde in Unord- überliefert waͤren. — 


— — — — — — 


N 


4m 00 MKORAM Ep 


tnd da Ne Heuchler, nebſt Denen, in deren td eine Gebrechlichkeit fane. 
de, fagten, GOtt und fein Apoſtel haben euch Feine andere al& eine betrüglicye 
Verheiſſung gethan. a) Und als eine Parthen derfelben b) fich vernehmen lieſe, 
o Einwohner zu Yathreb, c) es it allhier Fein Ort der Sicherheic für euch, 
. Baber Lehret che nach Haufe. Und als ein Theil von ihnen den Propheten 
- um Urlaub abzureifen baten und fpraden, fürwahr unfere Käufer find ohne 
- Ae Bertheidigung und dem Feind ausgelest. Alleine, fie waren nicht ohne 
DVertheidigung; und-ihr Borfag war Eein anderer als diefer, 206 A 0 
mochten. Wenn die Stadt von den anliegenden Gegenden. wäre Feindlich 
überrumpelt worden, und der Feind hätte fie erfuchet, die wahren Glaubi- 
gen zu verlaften, und wiber fie 3u Fechten, fie würden nn Su 2 



























toifliget haben: Wdeine fie würden nicht lange darinnen Simm 

hatten vorher einen Bund mit GOtt gemacht, daß fie Fhm den 0 
zukehren wollten: e) Und die Vollziehung ihres ne mif 836 | 
mahls upterfudet werden. Sage, die Flucht fol euch nichts h — ميا‎ 
bor dem Tod oder wor dem Schwerdt flichet; Und wenn es ud was 
huͤlffe, fo follet ihe doch dieſe Welk nicht länger als eine ees — 
ge, wer will euch wider GOtt beſchuͤten⸗ wenn es Ihm gefaͤllet es euch 
zu beingen, oder wenn Er geruh Re gegen euch zu —* ef 
fen niemand finden, der fie, 8 Gou beſchirme oder fi Of 5 pr 
Diejenigen unter euch thon, dieandere abhalten, feinen ‚ger 
und die ihren Brüdern zuruffen; kommet Br „ung “eo “yp. we 
die Schlacht ziehen, auffer ein wenig: 


mir — * } 


liche Derbeiffung an) o den Amalefitern erbauct worve 3 
dieſe Worte vorge Fe ware, fprechen d) Darinnen) Daé i 
Moatteb Ebn Kosheir gemefen, der feinen Ca: in ibrer Apoftafie 
meraden — welchergeſtalt ihnen Do: ſtigkeit * die 
bammed die Beute der Pe einer und Grie- glücklich 0 bfiegen — 
chen verſprochen babe, te doch jeßt Fein eini- e) 
ger von thnen aus ihrer Ver ung hinaus ظ‎ 
rit durffte. bp ef | aretha, je, als fie 
ne Darthey derfelben) Nehmlich Aws übel au ihre , und bey einer geri 
| 1 Keidhi , und feine Aubanger, gender a8 Hafen-Panier ers 
c) Yathreb) Diefed war ber alte und cigents folche 
liche Nahme der Stadt Mecca und des Ge: F) Die ni : Od 
biets, morinnen fie lieget. Cinige halten daa In [de) - ujjer ein wen 
für ‚die Stadt fey von — Vathreb entweder gen Inger Anza 


a) Haben euch Feine andere als betrüg- worden; Wietsohf ı 
gerban “Sear 


Gon Scar, dem Sopn Noah, alfo fo genenne Gtand halten, herna * u ‘ | 


wi, 


- ش : 1 سس‎ ER — 
2 Idem, v. Abulf, #6, ab fin 2-76. a) Ahacd Eba Yulof, fiche die vorlauff, Ein⸗ 
. Belt. يو 6ج‎ Al Bei | cz 


. dem Gobn Käbiya, dem Gohn dem Armee einfinden, ot 


. ©١ 


haben wahr geredet : Und es vermehrte nut ihren Glauden und 


Dibengsägen Lauff volkndet, £) und einige Darunter erwwarsen gleichen Voriden 
| — 3 ١ — N ; | zu 


® 


e) Wes fie GOtt angelodet harteny 


2) Al Beidawi, 


Eap $3. MM KORAN | 479 


find, a) Bente aber über ſie Pmmet, fo ſicheſt du fie um Beyſtand 
nid dir blicken, ee te باه‎ im -Haupte verkehren, wie einem der in der legs 
ten Todes⸗Angſt lieget; Und dennoch, menn ihre Furcht vorüber ift, fo ſchaͤrf⸗ 
fen ſie ihre Zungen aufs hefftigſte wider euch, und möchten gerne das befte 
und Eoftbarffe von der Betite davon tragen. Diele glauben nicht aufrichtig; 
sober bat re Wercke vergebli gemacht DAG fle ihnen nichts helffen; 

dieſes iſt BOM ein leichtes. Sie bildeten ſich nicht ein, daß die Zufams 
umberbugtenen abziehen und die Belagerung aufbeben wuͤrden; Und wenn 

ten Mächte wieder kommen follten, fte wuͤrden twünfehen daß fie in 
en Wuͤſten unter den Arabien, die in Zelten wohnen, ſeyn möchten, b) 
ibſt fich eures Zuftands wegen erfundigen Fonnten: Und ob fie ſchon 
164 Lit euch waren, fo fochten fie dod) nicht, auffer ein wenig. Ihr 
a tr Mew Apohel GOttes ein. fhrtreffliches pel, c) eines folchen,, dee 
Me Pie: ab den Testen Tag hoffe, und fid) GOttes ohne Unterlaß erinnert. 
BEE sdabren Gläubigen die Zufammenverbundenen erblickten, fo ſprachen fie, 
Beh. رق‎ tas uns GOtt und fein Apoftel vorher gefagt haben ;.d) und GHee 

















PS ae Myoftel 
ice OR pi Ergebung in den göttlichen Willen. Aus den Rechtgläubigen 
Heh einige treufich was fleGOrt angelobet batten; e) Und einige derfelbes 








eten Urſache wieder zuruck⸗ vorher 4 aben) Nebmlich, daß wir 

Ach Bey dem Treffen nicht wohl nicht —— مو قله‎ wir in das Para⸗ 
Ausieger nehmen dieſe Hore dieß eingeben wuͤrden, ohne einige Pruͤfungen 
rem der Heuchler, and Anfechtungen auf und zu nehmen. ) EF 
بام‎ OR DER Tgofanımebs ع‎ efellen ans finder fich eine Tradition, daB Dohammed 
flechet’s daß fle Miäffig in iret Schangen عقا‎ dlefen Feldzug ber Confacderirten, und wie 
deind nicht angriffen. felcher ablaufen würde, wirdlich einige Zeit 


gen und ben den | 
ay De Be geitzig gegen end find) Das vorber zuvor verkündiget hatte. 2) 





mot ibeem د‎ ober wei ie Dey vbeten Gtand biel 
. mit ihrem Bentel; | fie mit dem Propheten Stand hielten 
ver Beute find. - und fich den — wahren Religion, if 


35  wpärden wiinfhen, daß fle in rem Berfprechen gemaͤß, tapfer widerfegten. 


der Wöften feyn möchten) Daß عله عبتم‎ 1) Finide haben ihren Lauff vollender) 

wefend snd — pa moͤchten, mit Her, wie Die Worte — werden moͤgen, 

in Krieg zu ziehen. haben ihr Gelübde erfüllet, oder der Via: 
tur thre Schuld bezabler, da fie als Mare. _ 


©). Bin farsrefflides Srempel) Nehme 
der Sian 20 der Befahr, tyrev inter Schlacht geblieben find; wie Ham- 
Bertrauens auf den göttlichen Beyſtand Mohammeds Wetter, Mafah Ebn Omair, 
und der Gottelighst bush bringe 6001 itd Ans Ebn al Nadr, 3) die bey der Gehlacht 
um | j 


denfelb eae & getödtet warden. Der Märtprer bey 
d) Was uns GOrt und fein Apoftel u dem 


3) Eiche Cap. 2.9.34. Cap.3. p. 7s. Cap. 29. p. 453. &c. 
8) Idem. . | 
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ler aber, wenn m 











Sie erhielten Feinen Vortheil , und GOtt warden. oe 
der Schlacht Beſchirmers genug: GHtet ist. fla rinks, dus; ig Und 
Er liefe folche von denen, die Die Schrifft empfangen haben, oden Zufanmen 
‚verbundenen beyftunden, aus ihren ال‎ erabkommen, b) und erfhll 
ihre Hergen mit Schrecken und APSE § Einen Sheil der \ 7 
bem Krieg des Grabens woven Ä nt die 
Sad Bho Mo nit 55** a a ee ae 1 
| n Monat an er empfan⸗ 
Genen Wunde fars,. - Ge mbersiafeit nicht rauen Di 
a) Gleichen — zu erlangen) Wie Gnade und Ungnade des Saad E * 
: مقسطق‎ und Telh gaben, 3) in Hoffnung, bate, al lg der 
b) Fre 01 die Sh des Stamms Aus, ihrer alten Fre كت‎ 
empfangen haben x.) Diefed waren ne haven werbe. Allein fle betes 
ys hen von dem Stamm Koreidha , Saad. der aiberiprer’S 
: , geachtet fie mit Mobammed im Bündnif — rift war, hatt Son 


de micht ¢ 
auf eine t fe, bey dem Krieg des 
| Grabens, zu feinen Feinden geet angen was — —— * 
ten, und nachdruͤcklich darvor beſtrafft wur⸗ Satter durch. 
+ ben. Denn bes folgenden Morgens. ‚als die Meiber und 
© canfeedericten Voͤlcker aufgebrochen MALEN, ihre Güter inter 
kehrte Mohammed mit feinen Reuten zuruͤct 34 follten 
. nach Medina, legten ihre Waffen nieder, und Urteil hörte, | 
fuchten fich nach ihren د‎ wieder i Lirtbeit 34 
bern fam, unb.ihn fragte, 3 er ath ae Die Mryabl der 
| en niederlegen laſſen, ba بو مسلا‎ 
he tat age he Kalbe — — 55 
gegen die Kar 
Shige — Een 
¢ mar 2 * + 
J en aus conte tigen gen Den sie Be Hin bob ts 
Sean —— aot Oe Kinder Ko- * Wye 41 
reidha 3 er unver} 
* alg er bey der Veftung.der Koradhiten an- 2 un efile rss mine 


ee ore RETR 


- .79. 2. Al Beidawi, ®. 202. 
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im gerin 


ben , und ‚gnadenteich. 


den, auf unablaßliche Ueberredung ri Caab 


Ebn Afad , eines Der + بعتي‎ unter ibnert, 


gelanget war „Selagerte er Tie fuͤrf und grate 


22 Abulfed. Vite Moham, 


* 
5 
* 1 , 8ه‎ 
— 
2 = * 3 
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8 u i 5 a fie veränderten. nichts in ihrem ظ‎ daß fie 

| ‘ oe davon Abgegangen rn: it bg 1 tt die — 
١ * re Dundes — met 3 er Ci Birch 
| raffen, oder zu ſi ehren moͤge: enn ere ge⸗ 
+ fl & at die Ungläubigen in ihrem Bun jur 
ruͤckgetrieben in 
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ihr dieſes gegenwärtige Leben und 


elben ſuchet, —— 0 will ic) euch mit einer honorabein Gers 
Wenn ibe En Gott und feinen Papa sig rather Gnd das 
7 ١ 


Het vated tr) eine ob ite bereitet. O Weiber deb * 
e umer euch eine offenbare Sottlonatelt begehen wird, der fob die ee 
ki — werden; d) Und dieſes iſt Gott ein me. 


Deven unter euch 
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€) 0 ؛‎ se Beinen Wei: 

et ic. ne fle wurde geoffen , 
1 toe 


als des Mohammeds 
ber, nebft der Bewilligung eines — mn —* 
ren ices niche al Er Bate: و‎ 





| —* lete, 
rempel die andern oe nachfolgten. 


Bora fi fich der Prophet bey ibnen Gedankt, 


und die folgenden Worte geoffenbaret wurden. 


Nemlich, il dir laube 0 
00 nod saab — —* 


men. 4) Hieraus baben einige Beh loffen, 
ba ie pa, der die Wahl gege of مله‎ n,und 
fie lieber bey ihrem Mann bleiben wollte, 


nicht gefthieden werben fol; Wiewohl andere 

in ihrer Meinung diefer entgegen find. 5) . 
رق"‎ Der fol die. Strafe derfelben (Gott: 

fofigteit) ) verdoppelt werden) 


Denn bas Lafter wintbe viel erichresklicher, utd : : 


ibnen , wegen ibres böhern Standes, und der 


von BHtt empfangenen Gnade, deffomeniger 


verzepben fey. Daber verordnet iff, 586 
bie Ei 2 Frepgelaffenen noch zweymahl 


1 0 arog fepn —* als eines Sclaven, 6 


ropheten werben ibre Fehler viel ſchaͤrfer 
DE alg andern Lenten. “a 







Hig) dem; - © ١ 4 rn i dieſem 


Unf 


2 Sie —— ge⸗ 


‚u ei (2 

‚einer feidenen Schabracke, bey ihnen — 
‚gerieten: - A © 7 د جه‎ daß d 

De — der‘ ne efandt Eur? 
Senne Sürdt. und Beflrgung su 
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fe ieee of Sree ay b) yum Ehe * رع‎ 35 13 


2 Prophet, fage zu deinen Weibern, w 
ben ‘Pomp 

ung bon mir 
ige Leben bet ; warlich fo 1 
BPBelohnung 4 
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he ih ef, 


leinmůͤtt gk 81:1 07 6 bern, v 


Babrield Beyftand her, det, feinem 
fprecher —2 der Armee der Mu- 
zanmer berging. Es wird bi * daß 
رطع سرون‎ eine kleine Weile vo ae 
per Koradhiter Pager hinzu gekommen, ein 
| gefragt, ob jema 
0 et wäre ? 
rtet, ba Dohya Ebn Kholeifa, ber Calbite, 
‚auf, einem weiffen Maulthier mit 
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ihre Häufer, und ibren 


) ye unbeme lichen Guter got 
den Mohäjerim, und — 










: ande Bobmunger we. Die 
etlichen Güter wurde unter feine Nach- 
5 ag ge a er sig aber den fünff- 
il, de in andern Fallen genommen zu 
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b>) 2 woelches r t betr 
1 zu 7 Wodurch einige 7 ch Gri. 


erfteben ‚und andere, alles Land, 


| Be ا‎ bis an den لواش‎ Tag er⸗ 


gy Ebmifhik, - 2) ẽ— 
Th a Bt.) A Re 5 ne. ا‎ 2 Al Beidawi 
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daß du bid) vor GOtt htet haͤtte a aber Fan die ple Bathe 

| te ber befchloffen, und fich vorgefest ا‎ von ihe su febeiden Em 

wir dir folche eblich ben, b) 00 nicht den Rechtglaͤubigen ein ine bey 

mefjen würde, daß fie: i ihrer an Kindes Statt angenommenen 

heyrathen, wenn fie die Sache ihrentwegen ausgemacht haben: c) je Gon 

tes 8 Gebot fol beobachtet. werden. Es ift, dem: Propheten. dasje was * 

GoOit, feiner Verordnung gemaͤß, in; Betrachtung derer die — 

gen ſind (denn GOttes Gebot iſt ein — Rathſchluß) (a (deemed 
einen « Seti 


* ecree) exlaubet hat, vor ‚Fein Laſter gnzu We 
Gottes brachten, und ihn fuͤrchteten, auffer 6 ‚ keine 
GOtt ift cin fattfamer Berechner. ( Accountant.) Mohammed ift a Dar 
ser einiges Menfchen unter euchz Sondern der Wpoftel GOttes und das 
gel 34 ropheten: Und GHtt weiß alle abi D wahre Otäubige, en rin 
end) GOttes mit einer, fteten — — ايها‎ fein Lob ia Morgent 
des Abends. Er fees, der. euch an » Kine f 1 far ¢ 
banmberg daß Er cu cs ie en be Be 4 Licht: tates —* und Er 
armhertzig gegen die wahren Glaͤubigen re dem Tage, ‚an 
wWel ſie vor Ihm erſcheinen werden, wird ſeyn: der ‘und Ex hat cine: 
| —5** Verge fuͤr ſie bereitet. O Prophet, warlich wir — id) g 
ſandt/ daß du ein uge, und ein Ueberbringer guter § BE | 
| a der Drohungen, und eine Lock Stimme‘ NR: nviter unto. 
ein Ginlader zu GHtt,) durch feinen Wohle: _ fcheinendes: 
Sicht ſeyn follft. Ueberbringe demnach den wahren Site on hotſchafft, 
daß fie groſſen Ueberfluß von GOtt empfangen ſollen. Und gehorche nicht den 
| Es. und — und achte es nicht, wenn fr 
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bey: Lafter beygemeffen w De daß fie. 
Jahrg angenommenen © 

| nachdem die Se “ie bung sen ıc.) Denn diefe ¢ 
ee = =. > 

a) Zrid) 1 den alten rabiern, 

Whee weer ظ‎ * nl den, eben diefelbe Hinderniß bes 

mmeds, die eingige Perfor tft, Rage als es eine wir 
me in dent Koran gebacht wird. derohalben gab des 


folche mit der Zeinab , die feined an : 

ne — uote us bey pee Sohnes Weib * 
Zeinab, vor bee Propheten andeen Mh 3 Serger unter fen Ra 

| zu rühanen pfegte, Daß BO: Die i — fers 

Se Re لج أيه‎ Ue يس سي‎ ee if 

sen —— nig gefchloffen worden. a 
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او سكل — dens‏ زد Joamebi, a,‏ اه Beidamris‏ له )2 
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nd befißet,, von det Beute, die enliehen bi 
Deines Veiters, und Die Töchter Deiner Muhmen, beydes am deines Batert 
Seite, ‚und an. deiner Mutter Seite, Die mit dis von Mecca geflohen find, d) 
Woes, glhabige Weib, wenn e6 fich dem Propheten (lf —28 
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und ein 

fans Ge Der Drophet zum Weibe zu nehme „. Diefes if} eine dir 

et Bahn Gig, Dhabi ne Dicks IB amt ey wat 
| PP 3 Bars 


Do if end Feine gewiffe Zeit vorge: gp ليد سيم‎ mei 4 niche mit ihm ges 

2 a de rau erfüllen habt) Das flohen war. 2) 

1 bunden, fig eine gewiffe Beit Ss iff gu mercken, daß der BD. Prideaux fich 
fen, che ibe fie von euch laflet, wie ſehr inet, wenn er behauptet, daß Mohame 
i el ve Ehe volljogen med GHet in diefem Capitel einführe, قله‎ ob 
> none - er ihn von dem Gefeg im vierten Capitel, 3) 
» wobucch den Mufelmannern verboten iff, ine 

nerhalb gewiffer Grade zu heyrathen, ausnap- 
were me, und ihm ein befonderes Vorrecht gabe, 
die Tochter feines Bruders oder bie Tochter. 
feiner Schweſter zum Weide zu nehmen. 4) 
: 2 Und ein jedes gläubiges Weib, wenn 
es jich dem Propheten f bft übergiebet) 
: Dhne eine Morgen-Gabe. oder ein Leibgeding 
gu verlangen oder zu forbern. Nach eitter 
-Sradition ded Ebn Abbas, babe der Prophet 
: dennoch. Fein Weib genomumen, dem er nicht ein 
gewiſſes Leibgeding angemwiefen. Die Ausleger 
. —* nicht eind, wer das in dieſer Stelle bee 
fonders gemeinte Weib gemefen fey; Sie nens 
nen aber viere, die fich Dem Propheten auf fol: 
che Urt ergeben batten, nemlich Maimüna Bins 
‘ al Hareth, Zeinab Bint Khozaima, Ghozia Bint 


| aber, Omm Shoraic zuge t „(welche brepe - 
Ce ا‎ bergen —— een, 


: Es wurs --8) Diced. ift. eine. 26 001 Dew andern 
eb. د‎ Qläubige 


0 * 
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1 il OR or any 
* we ard —* hl fb 
2 6 = vor Fein Eafter ausgelegt werde, wenn Ow 
bedieneit : Denn GOtt ft anddig und batinareetg Dia * Wate 
| Bon — ا‎ weiche Die Reihe trifft, Daß fie zır deinem Betre be- 
| erden fofleen , nach Gefallen hinten anfesen; und diejenige zu die neh⸗ 
men bie Bi am beſten gefaͤlet und dicjenige, die du zudonverftoffen haſt und. 
es ſoll kein after von dir ſeyn ) Diefes wird leichter ſeyn, damit fie völlig zu’. 
Be und nicht betrübet, zu. mit dem, was du einer jeden geben wirſt wohl“ 
ergnuͤgt ſeyn md: GOtt we alles was in euren Hergen vorgeher; Und 
En ift hen und nadia. Es foll dir nicht erlaubt ſeyn, andere zu Weir 
bern hernach zunehmen, ) noch auch einige von deinen Weibern vor fie ju vers 
— 9: » dir 00 fast. pe follte : la 1 


Ar 1 is. 


—* Denn fein Dufelman fan nal ben gefinnet. Einige dencken, 6 foe 
r 
ri 


























Geſehen über vier Weiber nehmen, es md a med daburch verboten mo 
freye Weiber oder Ce feyn; Da bine al? neune 2 nehmen, melche Arab er Dd 
gegen dem Mohammed, vermöge der “ot mabls hatte, und vor fein gefegted Ziel geba 
gehenden Selle, fey ا‎ viel tent m 7— ‘wie viere anderer Manner bejkimm: 
als ibm befiebet, jedoch mit einiger Ein brane te Zahl ivar; Einige bilden fiche ein, daß wenn 
Eung zu nehmen. > nod Neem, ere, aude Ba ben & 
a) Du magft einige von deinen bern, a 23 —* eite att if 
nach Gefallen, hinten anfesen). = t obere u A en © nieinen 
Gtelle wurden dem Mobammed n einige fey thin. von ber Zeit an nur be uͤro verbe 
fernere Frepheiten eingjecaumet, da worden , "eine andere ais ine bo 
andere Manner verbunden find, fich gegen eine vorhergehenden Stelle gedachten vie 
von ihren Weibern mie gegen | "bie andere anf- sen her aBeiber zu neh Ber t 
führen, 1) wenn fie mehr als eine haben in-’ 1, ) haften dafür Dicer Bert b nr 
Fonderbeit was die Pflichten des Ehebetts an- 4 be: 8* de 
betrifft, 7 welchen eine fede bevechtiget iff, er 5 — asi _ 
(welches Recht ſchon In der reübeften 5 Zeiten * benfelben gs —R 
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aoe wurde 2) und Feine Fr — fe 9° 
men koͤnnen, von ber ſie Wb te bas dritte ma me... : 
الوم ب‎ baben, big fie ein anderer — 9 Der gu vertar 





men und fich wieder von i 13 gefthieden bat und: ENE 3 
war bem —— — die by ige — eevee oe ir hr berichtet. jr ١ 


en, in biefen und ande 1 ut⸗ nung id, diefes B bot fer FM 
den, mit ihnen ju —— MY bern — — o> 7 

. 9 Andere أيه‎ Webern hernach su eh ** en Rt & 
men) Die eget find wegen ber ausbesite — —— ie OBER ae: 
lachen عت — و‎ der Weiber: etalk BMI 0 J “he 

0 1) ) Eiche Kor. Cap. 4. .م‎ 82. 83. ...... 2) 9196 Gack XK 1.8 ش‎ Ar 
—E HRA ai Kalen Hehavalieh. ve SIAM, ——— 
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deni fein erlaubet worden, len 0 ihm zu effen, “done feine Pion cit ers 
wartet zu haben: Wenn ihr aber eingeladen werdet, alsdenn gehet hinein. Und 
wenn abgeſpeiſt ift, fo zeritreuet euch wieder; und bleibet nicht da, euch in vers 

trauliche Geſpraͤche einzulaffen + Denn diefes. fälle Bun * heten beſchwerlich. 
Eſchaͤmt ſich, euch hinweg gehen zu heiſſen; © ſich aber der 
Warheit egs. Und wenn ihr etida von des ret eten Weibern ete 
was bee haben wollt, oder zu erlangen begebrer, fo fordert folches hinter einem 
von ihnen ; a) Diefes wird, dor eure Hertzen und ibte Hergen veiner 
en ſichs auch nicht, daß ihr dem Apoſtel GOttes Unlu verurſa⸗ 
Bet * thine Weiber nach ihm. in Emigfeit heyrathet: : b) Denn dieſes wuͤr⸗ 
de et ie erg feyn in den Augen GHttes. Ihr moget nun eine 4 
aes of sbreiten, oder folche verbergen, fo weiß Dod) GOtt, warlich ! alle Din: 

8 {0 


















ge. kein Laſter von ihnen ſeyn, was ihre Vaͤter, oder ihre Söhne, oder 
ihre Ender, oder ihrer Brüder Söhne , oder ihrer Schweftern Söhne, oder 
ihre Weiber , oder die Sclaven , Die ihre rechte Dani, ايلا‎ anlanget, 

ean je ie unverküller mit ibnen reden : c) fürchtet ihr 
6007 d) Denn GO ift Zenge von allen Dingen. Satlidy GOtt und. feir 
Engel feegnen den Propheten. O wahre Gläubige , feeanet ihr ihn gleiche ⸗ 


— und ial * mit einer KUREN Begruͤſſung. e) J 
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a a 57 chang E with e seblet dag unter dem Khalifatdeg 

F Aft-, Toffee een Gurbang Omars, Ashath Ebn Kais das Weib gebeyras 

acd aes a han et fie thet, welches Mohammed von ſich gelaffen, 

i N tbe nit ihnen rebet: feich- ohne feine Vermaͤhlung mit ihe zu volljies 

en des vorigen Gebors war, die” hen; 2) Worauf der Khalif anfongs gefon> 

— meer iG ſiten zu vers nen war, fie ſteinigen zu laſſen, anderte aber 
—*2 en. dieſes dahin, hernach feinen Ginn, als ihm vorgeftellet wor⸗ 


ung ober Vers den, daß dieſes Berbot fich nur auf folche Weis 
— 91 eke und. sbi Ber.bejöge,; zu welchen ber Prophet eingegan⸗ 


chart 5 und gen ware. 6 
—— wie man ſagt, bub e Hand ned - © Sch Cap, 24: p. 406, 
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—* peviibete —E Bruhn > 20 Werte بدي‎ an 
einige Unruhe gab, vemnlaffet. 1 I): | = 0 en; 
1 en, u = 
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daß ſie ni 
Beer felipe, pate ct we fees stm follten, üb Se: - 


en ‚und ay your Beben 


stem Tode. Diele war ein m 
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dows Ppivileginsa des Propheten, 
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"Beide det und feinen Adoſtel belcblhen, wird GOtt in die und der; 
gen Welt verfiuchen : und Er hat eine —“ Strafe fuͤr ſie wibergtee: 
Diejenigen, welche die Gläubigen von jedem Geſchlecht, seth دايا‎ Reife, 
ſchmaͤhen werden, follen gewißlich die Schuld der Läfterung und einer offenbabe 





Töchtern, und den — der wahren Stäubi ny daß fie ihre ai —J3 
der b) über fich werffen ausgehen; iefes wird anftändiger fen: 
Damit man fie fennen mbae, Daf daß fie (Matrons of Reputation) coats 
nen find, und durch unziemliche orte oder — en * 
werden mög en. Ltt it gnddig und. Meare 
- fer, und Diejenigen, in deren ren eine Schwachheit if und 010 
Unruhe und DBerwirrung in Medina erregen, nicht. d Daven a abftehen, f > vo 
dich gewißlich wider fie erwecken, ſie zu ffuͤro f 
zugelaſſen werden, darinnen neben dit zu toohnen, — 9 ام‎ 1 
weil fie verflucht find. Wo fie nur angetroffen werden, da follen igs 
und nad) dem Urtheil GOttes gegen diejenigen, die vorher gerwefen, m it eit | 
. allgemeinen Meglung getödtet werden: Und du wirſt nicht die gering ke‘ Berane 
derung in Dem Urtheil GOttes finden... Man wird dich tegen al 
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Ott allein vorbehalten und Er will dich Datinnen ni Biel 


ein grimmiges Geuer für fie zubereitet, worinnen fie ewig bleiben —— Sie 
werden keinen Schutz⸗Herrn und Vertheidiger finden. 324 en Ta 6, an wel 
chem ihre Angefichter im hoͤlliſchen euer hexumgewaͤltzet fen; > er 
1 fprechen,, o daß wir GHtt gehorchet und feinem Apoftel 4 ige ( bat | 
ie werden fagen, o Ere, fürwahr wir haben unfern fern gro 
Männern gehorchet , und fie haben uns von dem rechte 6 aba jeführet. ~ ih 
HE ce, laffe fie unfere em ¢ zweyfach treffen, und verfluche fie mit einem fchn 
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ige, ſeid nicht wie diejenigen, die den $ — 7 
ten ; Aber GOtt fprach ihn freu von dem (Scandal, Aergerniß, © in &. ) 
uͤbeln Gefchrey, 5 بن‎ von — a tan battens 9 "und er war in Got» 
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Bie nn oo n mie fib wo ١ 
— * ne — — 
a F se reas 
eins, worinnen diefe Bell J— 
b e duffern Kleider) = al on gentlich Seftanden. Ein 
— عام‎ eigene عاط‎ weiten Den, Die rn 


© ew wee ee 5. ge 


1) Sich Cap 0.404 405-408 5 0 11 












- ten Ungerechtigkeit tragen. a) O Prophet, fage Deinen Weibern lm Sir 


J ne der legten, Stunde fragen. Antworte, tarlich diefe BW Giff | 
2-8 und ie 1 
- Teiche ift die Stunde nahe. Warlich GHet hat die Unglänbige en verf In 


ten Fluch! D wahre Glau 
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en 
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60 —8 


werden ſollten: 






Porte 538 


(illuftrious, berühmter) ach re 


war ein fhrireffli 


by Wirtrugen den Himmeln und der 
Erde, und den Bergen den’ Glauben vor 
(propofed, proponirten 2.) Durch den Glau- 
ben wird allbier vollfonımener Beborfam ge: 
gent dad Gefes GOttes verftanden, welches fe 
ungemein wichtig (weil vor ae 0 


tung oder Verachtung die ewi uckleelig- 
5 abhanget) und in beiten Bolly chung ie 
neh t wird; bag weed 


ches, unter — angebangten Bedingungen, dew 
ern Theilen der Schöpfung vorlegen-foll- 


> und fie Verffand batten, das Anerbieten zu i} | 
£ 


begreiffen, fie ſolche ablehnen, und fi 
unterroinder mwirben, eine Pflicht auf ich zu 
nehmen, deren Verabſaͤumung, oder auch nur. 
das geringffe Verſehen davinnen, von einer fe 
erfchrecklichen Folge begleitet feyn mufte; Und 
Dennoch babe der Menſch ſolche, ungeachtet 
ber Schwachheit und Gebrecbli feiten feiner 
Natur, ‘a fih genommen Einige bilden 
fich ein, Diefes Anerbor fey niche Bedingungs- 
Weife zu verfteben, fondern den Himmeln, der 
rde und den Bergen, die bey ibrer er (fen Er: 
fchaffung mit Bernunfft begabt gewefen, wirck⸗ 
lich gethau worden, und dag ihnen GOtt zuer- 
feinen gegeben, wie er ein “ap gemachet, 
und das Paradieß zu einer Belohnung Ben, 
bie folchem gehorfatt wären, und die Hölle [ 
Beſtraffung der Ungehorfamen gefchaffen 
te; Worauf fie geantwortet, fie waren 0 
bunden, und auch gerne damit zufrieden, die 
Fr Diet, worzu fie geſchaffen — zu voll⸗ 
20 


2 Al Bokhari, 


sic fel 0 قا‎ ay 


den Himmeln, = der rah , und den delet — — 
ch, denſelben auf ſich zu nehmen, u en 
يلد‎ nahen chen aut ich ie er — 
ب‎ on 
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” * 

35 un vr. as 
So. Tu. we. 2 ٠: er 

- 2 حاو 


mit 
—** — 
| rein en taken Er ben 


**8 dieſe Stelle ſey durch einige ẽ 
— er den Mohammed ergangen, 


| =) Jallalo’ddin, —B 
و‎ 9 





1, mad cud-are Sünden ver 
5 Si det wird aro ie 6 


i... fe at u; a 
er 


te fear — er ds 
(oder wie 
— ein te, Hp te ſeyn m 


und IT: — 






ge er feine Kleider gelegt 
fich gewaſchen, mit folchem gin. 

ea in bad Pager rag Peri aff wohin Mofes 
rade ef und bier * De 







Far en unter welchen er bes 

folches Serud Marlich überzeu ** 
ſen. Ant halten darvor, daß des Kardns 
58 mom iter Den Mofes graviret;1) ı 5 1 
و‎ einet würde; oder ber Berdacht 


von Ermordung, welcher Moft anf- 

gebürder —— weil er bey ibm gemwefen, a 

er anf bem Bera Hor Sodes verbliechen: Bon 

welcher letztern Befbmigung er von den En: 
‚gerechtfertiget orden, bie feimen Leich⸗ rich 
"gebracht und ſolchen zur. öffentlichen 

56  ausaefest batten, oder, wie eini 

fen, durch ie) Zeugniß des Yarond feloft, 

— Ende wieder lebendig gemacht 







3 Beute ausgetheilet, veranlaſſet 
—— worden; uud daß er, al ı oe folches zu Ohren 


—— di STR nib — hn hed 


| arger zn impfet » und — — ne 


“a) Be war in @Dtte8 Augen von grof 
Anſehen. (of great Conflideration, von 8 





» Siehe Cap, 28 P.450. 
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لام هن عه wp‏ 


und thdticht : » Dit — die: 
tiene لد ليسي طب"‎ tra 
igen, bepdes änhern yh eben ge 
dig und bed لس‎ \ 


ttf Geſch it di 
& * — * 3 2 * — cal 
en 
Beloftrung noch Strafe At und cböriche 
— en fey * er habe * pen gehe 
es angenennen. 1) نيك‎ — 3 tbl ge Bela ines⸗ 















“oe XXXIV. Capit. 


a .١ هنم‎ 

Saba > بم‎ ; an. 77 عب‎ 

gms Rahmen 7 ا‎ — 4 
70 fe T, dem zugehöret, was in Himmeln 

Und Ayın fey Pee in der zukuͤnffti eltz. Denn Er if ou belie and 
verſtaͤndig. weiß was in die de eingebet ) 
Nu مي‎ ( und was vom Himmel —— — d) :4 
Bermfelben 0 : 3 2 und Er if barmherhig Bhd beret gi لوالو‎ 
Ungläubigen fpscchen, die Stunde dee Gerichts tried nicht Aber uk Men 
Autworte, Ya, bey meinem Errn, fie wird gewiklich über asd fom Bu 
Be Der das verborgene — weiß: Die Schwere er Amei 

fn Himmel oder auf Erden, iſt nicht ey as Ihm, nod 

mets oder aröflers als dieſes, das nicht in dan ee 55 
ner Rarhichlage aufgmeichnet wäre : "auf bo € Ct ejenkitn X * 

an EF wird des Volcks von Saba fu dan 7 ame 8 — 
fanfzehenden Bers Meldung gethan. x, * Eye Eintr tbs fe بلع‎ 1 

b} Was in die Erde eingeber) Ws, der gen, Donner und Wette 




















) Und was cus derſelden heraus Fön 00 gu denfiben au — 
met) Als, Shier, —— —** Metals nis, bie ee ber „Bernie Wercke 
He; مسي‎ Bor Waſſer re zer, Geh ie Dinfte, ber Banc x ic.» 


5) Al Reidawi,, 





0 . ¢ 
لله - 4 


| u Regen, verborgene Shige, die Todsen ze, 


iabweichet, den tvollen wir die Sudat des bölifchen Feuers ſchmaͤcken 


2 —— 
5 — و2022‎ 434 gal, det fie mit einer feurigen Bei pelthbte 
Artztes) emplingen. 
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u. | ى 1 9 جل لم‎ Du 
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die u Strufe” p 

Marter empfangen, Diejenigen, denen Grfeantnig gegeben iſt, (eben, ذه‎ das. 

Dub, weiches die von deinem HErtn geo enbahret worden, die BWarheit iff, 
ben herrlichen und loͤblichen 4 ſprechen zu 

u ‚.foßen wir euch. einen Damm. ; "Dee end -propberedet, daß ‚wen, 


ibe (difperjed. with a total Dafperhon) bard vine ods wen 
fener werdet, the als ein neues Ser — عت نان‎ Werben follet ? 
eine Luͤge bon GOtt geſchmiedet oder vielmehr er iſt zerruͤttet im wien 


, die Fein zukuͤnfftiges Leben gläuben, tollen in Strafe, und in dir 
a cht betrachtet, was vor (hs 
ineinf fe Daber tt und be Ex ist 1 4 


(a 2* 2 en) ei * ge sats ne 
nfere Zeichen unkr —* zü — — 522— eine 










nen Teilen 

















alle, eon un ke 6 sans 
eens onl auch m: re ierinnen a Zeie 
ein on dem ift vin Re 
goed be u be bp beth 3 1 
en un rachen, © e fin 
Dern abro klomen 2). Ub 4 — 
= n en 
: en pee ) und richhe „Die 
mh Matten oder oe thie 7 ie —R Und wircket 
ihr Se, btigkeit, :o ibe vom Davids ; Denn ich fehe Dadienige 
was eat. Und wir machten 9 dem Solomon den Wind untertoorffen : €) 
er an dem Doreen an Monat, ere en nr of fg) in | 
ie gonlen eine Duche ge molgenen Crates, es für offe nd eis 
mise PR Bert (Geniis) Geiſtern waren verpflichter , burch den Willen feines 






Sen, in feiner Gegenwart zu arbeiten ; und weicher unter nen don unferns 


Befehl 
) Ske sad ibs, was ihm beliebte, Bin Palaͤſten und tatuen, f} 


it « 







٠ 2 ١ Bea ten —— —‏ ليم انميت Gide‏ ذه 


5) Siche Cap. a1. P: 389. 





Dich Quelle wäre en fie in Yaman ges | 
| Geataen) Eni barfür, 
sehen. 5 ١ hätte drey in einem Monat aller Säule — galten ملي‎ 0 D biefe 
u ma 


’ und Propheten, und folche 
Deniwolien wir die Ouaal des Hal woh nicht verboten gene n. Oder, ba 3 
(den ee fi ſchenaͤcken laſſen) Oder wie rae lie Bilder, die ure) das =, ab 


einige bie Worte erflären, wir liefen ihm die boten waren, 0 wären. Einige gehen | 


vor, 





———— —— — ماد‎ 
D Ham, Jllerd, 
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AKORAN. 






3 fein, glei ier; 2) und: d 
Be isin, y * Se Yuan —* vom 
م‎ Davite, mit Danckſagung. Denn wenige von meinen Knechten 


find danckbar. Und als mir Ya —* daß Solomen ſterben folte, fo 














he ihnen feinen Tod nichts, als AR Friechende Ding der Erden, wet 
(nen 4 agte. ¢) ek D nich = —* nee 0 
Deut 0 tf ¢ tten verborgen ¢ OE in عا‎ 
tinh Safe sch tret tten. kennen des Baba e) 

e — an ا‎ J 0 — 


vor, dieſe Geiſter ‘pitees ibm wey — ge⸗ immer ᷣfortgeſthet ‘ant alg nach deren Ber: 
nacht , الوك‎ zum Fuͤſſen num He; wi ge: © Meffüng der Tempel völlig fertig 0 6 
ffellet worden, und zween Adler, die oben bras’ bette ein Wurm, der in * hine 
ber geſetzt worden; und wenn er darauf uf aefle Ben. folchen باع الود‎ 
gen ware, fo batten die Lowen ihre Pfoten aus: . Boden: pe und Könige 3 
effrectt, und wenn er gefeffen, die Adler dene bätte-3) | 
—* mit ibren Flügeln uͤberſchattet. J —— dhe biefe Fabel, di 
a) Schüffeln, gleich Fiſch —— 3 Die von Geiſtern un 
ſo ungeheuer gro gewefen, —* baste Dia ni Worden, ihren 
wenn in der t gemeldet 
auf cinmabl aus einer effen Fonte Hauß von teinen debauet x 
b) Und Reffel , die auf * 
fanden) Dieſe Keffel, fprechen 8 Dresfuß ب‎ a gan sei Beil, node irgen? 
aus den Bergen von Yaman gepauen und (0 ein if en-Beze a ie im Bao F > irg 
bewegen können; und Die keute wären on Stie: der F vbeitern beBülfflich 
gen binauf geffiegen. 2) die Met an-fich — erufüg 
| ن‎ Das feinen Stab n te) Diefe Stelle Felfen und Steine yon einant eh ode 
"zu erklären, erzehlen die Ausleger, daß, nach-  entywey ge و"‎ 5) ae 0 * F 
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von Dreniche 

















dem David den Grund des Tempels zu Jeru- Solomons Stab iernaget 7 

falem gelegt gehabt, der an Statt der Suffta nerley Gattung gen 
uͤtte Moſis ſeyn folfen, er folchen, قله‎ er ge- ten; aber die G fie 

orben , feinem Sohn Solomon zu vollenden diſchen Mährgen bei 

5 —— = — تايط‎ bey dieſem Bau d) Sie nicht nd — 

ta CL: * ¥ 

: gency u und ——— tar th © ere fe — * F 9 
ein Sob nur ben, * derborg L noch auch die Arbeit, سه‎ — * 
werben möchte, big fie: foteben ¢ —— m 


— tten. Dabs 6 SD io geffiget, 0 Die VladFommen; Defe 
m. geftorben, als er. bey feinem Bez Saba) Saba war der Sohn Hell 

4 a und fh auf feinen Stab Si it Yérab, der Sohn Kabtan 
net, melcher ben Leib in folcher Gtellun “fommenfthafft in Yaman wohnte, web 
Cn ea —— ir — * * I Stadt —* 

nis nicht anders vermeinet, er no re es von Sanaa,” 
lebte, fo hätten fie ihre Arbeit dieſe Beit über - — = 
Queene 


a # = 
9 + 








ne 
3) .و13‎ .. allao ddin. . QL Al Beidawi, Jallalo’ddin, . RE 
0 V. Kimbi. in loc, Bext, Lex, Talm. p, 2456, & Schsckards Tasich reg Perl. p. — — er: 
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Deren gedenctet : $m ete Go hatte er auch niche nötbig, Previant bey‏ زو 


wi ee EORAN: 4 





haste. deormahl⸗ 
i gue ‚rechten and yur In cen 2 سد‎ es en 


gr, effet von dem Borrath cures Hiren und dancket 
A ‘cin gutes Land und einen — —— Aber ſie are oon = 
* ab, was wie ihnen en : Darum fandten wie die Ucders 
ا‎ von Al Anem b). über fie, und verwandelten tore, even, Garten ix 
ey ſolche Barter) die bittere Frucht upd — c) ‚und einige geringe 
—* (Lose - Tree) Zürgelbaums hervorbrachten. Dieſes gaben rir ihrer 
pit Vergeltung , weil fie undanckbar waren: Wird jemand anders alſo deloh⸗ 
net, 0916 der Undanckbaren? Und wir verlegten zwiſchen ihnen und den 
ei err, Die wir gefegnet sabe d) Städte, die be neden einander lagen; 
oT deo bie Reife leicht zwiſchen ihnen, e) und fpsachers; reifet Durch Diee 
1 بلحي‎ — bey Nacht, in voller Sicherheit. - Alleine fie ſprachen, 
ns Entfernung zw unſern Reifen: f) und fie was 
un —* gig ich elbſt; und wir ten fi ‘wt Gelegenbeit der ie 
993 





جه خر 


2 en Biken einen — | frage. 

— —— 0 Cr a Brian قر 66ج‎ 
abe, und einen. eyſens » mit — — lie 

meldye fo Dit und dicht an einanber lager, 4) Die wir gefegret‘ pune al ble 

د ober jede Serece ein einger - Seadre des 7 neten Gyr‏ ; د 

baugender Garten wäre; oder 00 ge :‏ وود موعيو 

vietiehebt bat auch jedes Haus طلم‎ e) Wir machten die Reife Teicht swit 

Seite cinen Garten schaßt. N. . (de ihnen) 2 fie ron von einame 

.b) Die Ueberſchwemmung von al Arcesy ein — hey * * fer se bee oN 

—— fabren verfthicdene Be Tages, in einer Stadt ausruhen, und me ei 


0ح 














Al Arem att, die faunt ter andern die Nacht über herbergen konnte; 







Bedeutet es Wäle oder fich zu führen. 4) 
ufjubateen ober cing f) See cine —32 Entfernung (Dr 
en. ftance) zwifchen unfern Reifen) Dieſe Bite 

te thaten fie aus Geitz, Damit die Armen 

ger auf dex Strafe ſeyn müften, und fie al 

durch Ausleſhung ihres Viehes deffo — — 

Vortheil ziehen, und die Reiſenden mit Lebe I 
Mitteln verſehen möchten : Und GHOre wollte: 

fie durch Gewaͤhrung ihres Wunſches ſtraffen, 

und zulaſſen, daß die meitten Staͤdte, die zwi⸗ 

ſchen Saba und Gprien lagen, fb und 


g verurſachte 
Be ie diefer Walt a Ws Beret 
bie werlaffen wurde 5) 


de مستا‎ — Balkis: geweferr, und daß ſich 
2 kleine — *— nach beget JE: . 
Zt 

 AlBeidawi D rin die 0 Einteitung , — — 


3) Giche eben doſelbſt. ‘4) Jallalo/ddim, Al.Beidawi- 








44 A CORA. Game 


Bet mit chide و9‎ nung: 
fd — det a tartan Fe jeden sin X See: 


Und Eblis befande, daß ev fich im feiner vou ihnen gehegten Meinung whe te oe 
trogen batten und fie Bar ibm, biß auf eine Parth en wahren Glaͤu⸗ 


bigen: un sane Fine —* nf fie, gcuher fi ‘a oe Laut dab 065 
Wir den kennen ten ulinfftige Leben glaubte 
unterſcheiden koͤnnten, dee daran 9 Dein Here ( ( ob forver b }. 22 


alle Dinge. Sage zu den — ruffe diejenigen an, Die’ ibe, 

auſſer G it, in oe m Einbildung vor Börter haltet: Gie find nicht‘ Seve über 

Die Gebwere einer عا يسن‎ weder im Himmel aod) auf Erdens fo Yaben fie 1 
oder an der Reg erſi 


en 
keinen Antheil an g d felbens 1 
initen. Seine Cinser fin) F 


Ihm auch keiner an bee one 2 7 
ner Gegenwart etwas en "Me itte deſſen ausgenommen, dem. 
eg heiffen, eſſ dei Cin fi ey 


laubniß geben wird, vor andere 4 bitten: d) Undf 
ewißheit harren biß ſie, wenn der Schrecken von Ween Deen 









in Unger 
Pragenommen feon wird, e) zu einander fprechen werden, 


—8 euer 
2. Sie werden anttoorten; ige, was gerecht ift! und eri 
er 9 geoff e GOtt. Sage Mn ننه‎ end , vom mmel wt © 
Speiſe? Antworte, G * entweder tit; wet the, 


(Direckion) Regierung, ober ft al einem ohfendaren Farm, 





5 Und e mit einer 
licden — euung, fie جيه عي‎ 

wich a total Difperiop) Denit die benachbar⸗ 

sen Nationen verwunderter fi ؟‎ über ei⸗ 



















ner fo Piet et und asaver teh erändes 
rung dieſes —3335 blü- ter ax 
babe © Volts baer fm Beri ⸗Wort inégeme EP 
vde, daß man, eine gängliche unng —* 
—— ſagte, fie wären vergangen der 6 i 
on fesse سبد‎ er bas die nach be Ue itis nen ae EUER 
On achkommen aba, die ‘ek we 
Vice — bed 
0 — — ee Gucpten See Beeberben و ا ع‎ 
2 ١ ma WHER. 00 
1 ber Stamm 4( 6496 Cap. 19. p99 
* 3 Tale > der Sram al And 2 هم‎ Wen de 6 ng > 
mia, 2 tamm Lay na rgen tunen a 
Ser Stamm Khozkah nach Barn Mare neben m den Sorgen ber 
Mecca , Banu amela nach einem Berg, baber denen GOit اننا عند‎ wird für Re ** 
der verg Amela neben Damafcus, Denn Fein Engel und Fein fan Vrophet an 
und andere gingen nad Hira in Iräk 3) &e, 





dem tegen Sage, one sie Cran 
) ¥, Boe. Spec 


6. ee 166. 6, mn 


b) Eblis befande, daB er fid in feiner ¢ 


1) Al Beldawi, v. Gel. in Alfrang, p» 87- 


7-42 45, & 66. M Shh Capa. © 


ars MB EKORAN | |. ays 


gen bdo 1006 wir be ngen haben, nicht (<xainined, axeminirtt) 
ae eben Go werden aud) we wegen الاي‎ was ihr ge geben habt, wise 
e gefeßt werden. Sage, unſer Dre wird ms an legten Tage: 
at einander —— Alsdenn wird Se mit Wahrheit zwiſchen uns richten: 
3 er ift ber if bee —* sae att ee Bien en, die ie 
m — a; vielmehr i tige, der 
theife 8* —— auf keine Beine andere Reife an das ساد‎ — Ges 
* — als einen Ueberbringer. guter Borfchafft, and als eis 
npigtt © der hungen: Über dev grofte Sheil des Menfiben verfichen 
ES nicht. tied fie ſprechen, wenn wird diefe Drohung erfuͤllet werden, wenn iht 
roa wider? Antworte, eine Drohung ift end) angekuͤndiget von einem Tage, | 
eine Stunde berzbacın ‚ nod aud beiemige, folie. Die Uns 
Koran feinestvegs 9/14 ben, Au auch 
— was v —— er server a) Aber, wenn du fer 
Er hen Die; fo ungere — schon,» vor deinen > ren werden geſtel⸗ 
werden! ‘eit werden (terate Difcourfe) Wort⸗Wechſel mit einander 
zens Dicienigen, de vor ſhwach geachtet worden, werden zu Denen, Die 
und vermeſſen bezeiget, b) -fprechen , wenn ibe gerban tter, war vor wis 
en die fic 8014 und verinefien be- 
vor Fc gehalten —** haben wie 
nachdem ſolche an 041 gelan⸗ 
ioe 90406 aus eurer 0 



























/ —— zu ſprechen, 
— Sana Ga 
5 n 
feesen Wahl. thi Und Diejenigen vor ſchwach geachtet worden, werden zu 
Deren fosen, die mit Stole und عق مي‎ einberführen: nem, fondan der 
Anſchiag, vooranf ihe bep Vag und bey Nacht umginger, ‘pat eners 
ine } werarfacher; Da ihr uns: at, bab wir mi an GOtt glaͤu⸗ 
ben, "+ andere Götter, als ſolche, Die Mom gleich sodsen a ten folls 
ten.“ Und fie werden ihre Reue verbergen, e) dachdem fie die für fie zuberei⸗ 
sere Straffe werden gefehen haben. Und wis wollen nee die ungläubig ges 
were — Sd a cn Hälfe werffer: Sollen fie andere Weiſe delohnet 
enigen, wus ſie verdienet haben? Wir haben keinen War⸗ 
ane ehe وبين ليه‎ gefandt, da nicht Die Einwohner derſelben, die in ab 
lon es lebten, gefügt hätten , warlich wir gläuben dem nicht, womit ihr 
an und abgeſandt eid. Und die سك‎ fore aud), wir haben ned) Bnew 











sy Wes vor demſe 60 27 ite, fo wohl in bem Pentarenche ald in Dem 
wuorden) Es wird يملا هد‎ 5 J foes 2 nn Hts ten fanden ; Worüber fie 
und in dip bier مدت‎ 


Bigen zu 29722 , da fe bie au 
wegen ber Sendun Games be 00 Worte ausgebrochen wären. 9 


et, von ihnen 0 worden 02001, 5 Giebe © Noe, b 
ihn als den Propheten, der da fonımen 0 ©iche. Cr. * 4 2 Rot, ©, 





3) Al Beidawi, 


Sete الا ل‎ getvefen. Und diejeni 


APR ORAM Sense‏ 6و 


Falken Bele — —— — i ee Pr zu bey ut 


rg serge 0 on will, und fich ſparſam erweiſen, gegen wen Le will: 
Aber Die meiften Menfchen ate dieſes nicht. hoe eure Reichthuͤmer now 
gure Kinder. find die Dinge, fo cud einen nahen sure Bee ung nerfchaffen 
werden: Nur wer gläubet und Gerechtigkeit wircket, die-follen eine Doppelte 
Belohnung vor Das, 1006 fie gearbeitet haben werden, empfangen: und fie fole 
fen, in den oberſten (Apartments) Zimmern des Daradiefes in Sicherheit woh 
am. ees — Die ſich bemühen werden, unſere Zeichen (of me 
pergebuch, ohne Wirkung 2c.) fruchtioß ju machen, follen der Strafe —E 
n werden. Gage, warlich mein HErr will Vorrath im Ueberfiup verlei- 
n, wem Er wil von feinen Kuechten, und will ſich ſparſam erweiſen gegen 
wen Le will: Und was sir Ihm irgends in —* geben we Den, das 
wird Er uns. wieder vergelten; Und Ss ilt Dev befte Verſorger 38 Speiſe⸗Me 
er. Ba einem gewiffen Tage wird Er fie alle verfammien : wird 
en Engeln fprechen,. haben. Euch dieſe angebethet ? und. bi Em ¢ 
2 das ſey ferne! (God forbid! behüte GH¢t! da fey GO fur!) Du 
ft unfer Freund, nicht diefe: Sondern fic te Teufel angebethet; a ofte 
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eiben gldubet an fie, An diefem Sage wird der eine von eud 
hen ſeyn, Dem andern zu nügen oder zu fchaden, Und wir wollen ا‎ 
. Hetty Die ungerecht gehandelt haben, fagen, ſchmaͤcket die Dein des hoͤlliſch 
Feuers, welches ihr. ala: eine falſche Erdichtung verworffen habt. Wenn ihne 
— (evident) offenbahren Zeichen werlefen werden, fo fprechen fie non Di 
Mohammed, dieſer ift nichts anders als ein Menfch , det ur von is er 
— „welche enre Vater angebethet, abwendig machen will. 01 
Koran ſprechen fie, dieſes iſt nichts anders als eine gotteslaͤ geichmir 
Lüge. Und die Ungläubigen von der Wahrheit, da Be 1 fie gelc 
Aft, Diefes ift nichts anders als. nbgre Zauberey, Und den yaben r 
nen Feine Bücher Der Scheiffe gegeben , worinnen fie fic) önnter 
Haden wir rab — er vor 3 ande, Diejenigen 1, Die vor i 
svaren, be igten ihre Propheten auf gle iſe de - 
dieſe find nicht gu Dem zehenden Sheil det Weichehimer sd ل كط‎ 
or wf ep bie wir den vorigen verlichen Hatten: Und fie beſche 
poftel Des Betrugs: und wie fireng war meine Mache! ir He 
rathe euch eines, nemlid), 205 ihe gu zween und zween, oder eingeld oe tt 
tretet a) und alsdenn اد‎ t, ß werdet ass — daß es von 
cd — euern 


a) Daß thr zu sween ond on oder warum ihnen gerathen wird, Daf fie entiveder 
eintzeln يا ةا‎ tretet) Das iff, daß ibe bey alleine, ober Auen wid seen, aufs meifte, 
uch ſelbſt alles genau eerodgkt, — mir mit einander betrachten ſollen, iſt dieſe, weil 
und meiner Sendung gelaſſen und aufrichtig, bey groͤſſern ae 100 - Qemeinig: 
als iu bem U Bons, Beiden» dich Bann امعد‎ Leidenſchafft und Bor: 
af und سالب‎ ursheilet. Die PIE urtheil 





——— el ie a ال‎ we Fer nl en ‘SS wn yt 
a x f 7 _ — 8 F a 5 








we —E Ke 9 x ry 47 
tuern (Companion) Mit (dehülifen, Dem M ammed w 
kein anderer, Ar ein Warner am bi at 0 De tet i — —— F | 
1 | N vor ge euch 5° | 
Es et zu ee oder Arch zu Pr b),Meine Ber Pr 





as 
عاك‎ *8 von SD en 3u exw rei und Er iff Zeuge über alle Dine 
ahrheit ſeinen Propheten her⸗ 






at ar 1 0 — 9* d 

0 it Dev Erforicher Der Gebeimniffe. Sage, die Wahrheit if erſchienen, 

—* * Falſchheit des Betrugs it vecicbnoundem, an nicht wiederk ze. 
nennt irre, ſo werde ‚ich nux wider meine eigene irren; Wenn 


9 it ch . ار‎ werde, fo wird es Durch dasjenige geftbebeih, was mir. 
bare: Denn ( rift bereit ju 0 ne nabe denen, die Ihn 
0 9 a du fehen Fonntelt, wie Die Au ars | Der 
\ De rit gl üben an Ihn! Aber, wie fo 7 1 | 
ie Ort erlangen, e) da. eft 3 si ret rdugn 
bens , von einem entferneten devlaftert ha 
ifchen fie und dasjenige, was fie b egehren, geſtellet w 









































Me: : Wie denen 
widerfahren ift, die ſich ihnen — iget — in oe. | en ا‎ 
eiffel geffanden, fo hi verurſachet i * shi ” | 
4 J | \ | 
wei beeen et ead ef fe be Ung sittern’ were: 3 
gang allein in pen etm ‚b unge sr oder an) dem 
und vor fi “id Rio ſelbſt i, 1) Tage des ————— oder der Er zu 
| — Feine Belohnung von Bede. 2( بي‎ | 
or Rachdem Mobanımed inden vorher - 4), Und von ع‎ ndbern € Ort g Ken — 
Vorten die Bopmeſſun قوم‎ Wahn⸗ men werden) D a i der . 5 
: r eiteln Enthuftaſterey beant⸗ plage der Erben zu - endigen ' , 
— كل‎ fo beruft er fich auf > pee derfelben; ober von d * 
tern by F, bie = > —— zum böflifchen Feuer T ——— | 
abun Degen, und fuche vente Bede in —— — — 
acht eit ged — oder ١ —5 — der Erſchlagenen ge wur⸗ 
gen! —— hen, indem ev fi "5 
JE oft nterbalt, ظ‎ | 5 a einem entfernten © tx.) 
Befol 3 
em von ibnen verlange, iſt —— Eu * es ind; +o 1 ل‎ 
| الو‎ 1 von 62016 allein ev? gegen ber be in Die abet erlanges were! | 1 
Den — 0 
“ 
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Das 107 — 

Der Shine" 
. 500106 


In TR TEE des Ailersobubiersiafied eo 


Poreiß u و‎ GOST, dem Schöpfer Himmels und der Erden der di 
Py it zwey, und drey, und vier Paar Flügeln b) verfeh en, auf in re 








































Wie. machet: غ0‎ feget fei arte ben, was < 
age 119, Be pre, t den Men 
mand ¢ nd mac, Er zurück Hai 
heilen? und © nt aide, Oe 3 We 
Gn ade GO tee 100 1). Iſt au auch ein 
e don verfchaffet ? Gs if 


ye euch daher vor n Erkenntniß rimee 
Wenn ſie Dich des ——— ‚fo find ai 
it oftel des Bet 1405 0001017 1001811: ci 0 GO 01 all 7 
wiederfehren. O Menfehen, warlidy die — ef Hadi 
Laffet euch daher das gege woärtige Leben nicht bethören fo Taffer 
Betrüger, in dem was GOHit angehet, niche ditrhigen > enn 
eier Feind, darum haltet ihn vor einen Feind? Er locket feine % Bund 
Eimobur der Höfen zu werden, Für Diejenigen, welche nicht‘ 
trenge Straffe suberetters Aber für diejenigen, welche ofdub: 

, was recht und aut ift, ift Barmbergigkeit und eine 0 Belohn 
الله‎ iter, Goll demnach derjenige; für den fein uͤbles Werck ber 
der fic) fol * Bann Werck einbildet, ſeyn wie der, Der id 
net i ich GOit wird irren I Te 
will, ig rien DAL ieren wen 6 
Gaffe Daher deine Sele um ihrem willen, in Setrachti rer’ 
——— nicht abgemattet foer der 75 Denn GO 71 
fie GOtt iſt es, der die u und eine 8 






Wabrbeit erFennet? War 
Abe leiten, zurecht weiſen, richt 


8* 





Settenttr dieſes Capitet Die inne 
ا‎ —* bet erin eed 


| Sige = it, em einige renal ber a a 3 — 
18 Fi — — big = sd rk 


0 7 Al Beidayi, 3 15 
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dr 











cg cote et A fichung 
ب ياد‎ - bafig alle : fe 
e auf; md das gerechte Werck wird erhöhet werden, 


fom. ‘ay 
Bom Meiget Die gute 
Setiom aber die gortlofe Anfchläge erfinden, b) werden eine ſtrenge Straffe 


er Menfchen fol sunichte gemacht werden. GOtt 
Staub, und hernach aus Gaamen: c) und Er hat 
4 macht. Rein BWeiblein empf et oder bringet 
wife... So wird ‚auch dem Alter deffen, Dem fein Leben 
efiiget, nod) aud) vee einem Alter etwas abgekürs 
der Rarhfchläge tres. eingefchwieben waͤre. 
aft | * tt etwas leichtes. — ind in keiner Ver⸗ 
Item. Dieſes ريه‎ und. fife und angenehm zu trinden; Je⸗ 
es a und bitter: d) Und, dennoch effet ihr Die Fiſche aus einem jegli⸗ 
‚Sen; ©) an m ehme Zeraihen f) fir euch heraus, daß ibe fie tragen koͤnnet. 
Auch du die Schiffe die Wellen Derfelben pfligen, auf daß ihr euch 
durch di —— e aus dem Ueberfluß GOttes zu bereichern ſuchen mds 
dicht werdet ibe danckbar feyn. Er laffet die Macht auf den Tag, und 
fdie يا ع‎ und verbindet Die Sonne und den Mond, ihre ٠ 
it, ehens Ein jedes Derfelben halt feinen beftimmten Lauff. Dieſes 
HHOtt euer. Hu. Sein ift das Reid. Die Gowen, aber, die ihr, auffer 
‚ anruffet, t, ba en nicht einmahl die Gervalt aud) mur über die Haut eines 
Kerns. Wenn ihr anruffet, fo wollen fie ener Ruffen nicht hoͤren; 
venn ſi * dud ſchon hoͤren ſoüten, fo wirden fie euch) dod) nicht antwor⸗ 
An dem Tage der Auferſtehung werden fic davon loffagen, daß ihr fie 
bengefeller habt ;. Und Feiner itd) dir Die Wahrheit anzeigen ‚wie einer 
e genau bekannt aft. O Menf ihr habe GOttes unumgänsid 7 
nöthig t aber ift ( /elf-fu vient) felbft mächtig genug, und zu preifen. | 
sen Fr il. fo fan Er euch huwegnehmen, und ein neues Gefchöpf an eure 
herfuͤrbringen; Und dieſes wird GOtt nicht ſchwehr fallen. Cine beladene 
folk die Buͤrde einer. andern. nicht ie Und ıvenn eine: 67 belade⸗ 
Seele eine andere anruffet, einen Theil ihrer Buͤrde —— (ffen, fo wird 
od) won dem, der angeruffen wird, Fein Sheil getragen werden, wenn 
er auch noch, fo nahe anverwandt rode. Du 5 , die ihren HEren 


— die Erfindung fo ‘fo 


a ¢ m 
J Bag aan 
verlaͤ 


ext wird, nichts bev, 
—* 4! n 


















































fürchten, und beftändig bey dem Gebeth find, eim etinnern: Und wer fh — 
von der + اعرد‎ des — reiniget ſich zum oti 






a) د‎ Siege’ Cap. P. 455, Rot. 5 00 2 4( Die x.) 2 Det if, dee 
) Die ill  (Blets) gs er en ive Bodleg 
a 
— ١ — € بدت — —— عار‎ eta | ey eo 


— — Gap. 16. p. 304. Net. ·ß. 
Gr u 7 Seabee سد ا‎ Graf : 
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a. MKORAM | 


 feinerjefgenen Seele? Denn am Juͤngſten Tage werden Alle vor GOtt vere -- 
+ fammlermerden. “Der Blinde und der chende füllen wicht vor gleich, gehalten, 
a werden; Go wenig als Finſterniß und Licht Poder dee Tube Schatten und die- 
| brennende Dike. So fo foll auch der Lebendige und dar Todie nicht "نه‎ 
. Gehalten werden. a) GOtt wird hören laſſen war Er wil; Du aber wirft 
diejenigen „die in ihren Gräbern fiegen, زط‎ nicht hörendimathien.“ Du bit uur 
ein Prediger s Warlich wir haben dich mir Wahrheit gelands, als tinen 7 ش‎ 
fröhlicher Bothſchafft, und als einen Ankimdigerfi Dro Re Coit 1 
. ne Bolckerfchafft gewefen, unter welcher in vergangenen. Zeiten ni eg وبدة‎ 
ger getpandelt und fein Wefen gehabehat. ABenmfie Dich des Umpofen Bes, 
trugs befchuldigen, ſo wiſſe, daß Die, fo vor ihnen waren, ibre Wpoftel ale 
chergeſtalt des Betrugs — * Ihre Apoſtel Famen mit offenbaren ur 
„derwercken und. mit göttlichen Schriften, ©) und dem erleuchtenden“ 
zu ihnen: Hernachinals acti ster ditjenigen, fo unglaͤubig gavel 
, D wie ſtreng war meine Mache! Sieheſt du mehr, Daf GHet Den Ree 
Himmel berabfendetz und dag wir Früchte vommancherley 
_ bee) dadurch hervorbringen? Auch in den Bergen find ening Strid 
und roth von allerhand Farben; F) und andere find (of ajdesp black: 
tiefen, Dunceln, vollfommenen Schwaͤrtze) von einer Fobifehiwar 
unter den Menfthen und Thieren , und Viel giebt cv jeher wit 
. “ben gleichfalls auf mancherley Weiſe unterfehteven find. Nur fold 
'  te8 Knechten fürchten Fhny die mit Verfrand begabet ſind 1 
mächtig, und bereit zu vergeben. Warlich diejenigen, died 18 Buch GOttes ع1‎ 
fen, und beftändig im Gebctlyanhalten , und von-dem ‚was tir ihnen benlichen) 
haben, beydes in geheim und oͤffentlich Whnofen mirtheilen, hoffe 7 auf ine! 
(Merchandize) Rauff⸗Waare, die niche verderben wird; auf af OO be ol 


\ ihren Lohn völlig bezahlen, und ihnen einer (a foe dant Addi: 
r Stepgebigkeik bey ng — 
Der Blinde md Ser Sehende ſollen 


Liberality) bberfehrvenglichen Zufag aus feine 
oe — 6" Mit licher Schriften) Me, dem 
es | nich vor gleich gehalten werden) Diefe "Büchern, die den nt, und andern Pro- 
. Stelle drucker den groffen 'Unterfcheid aug, pbetert vor Mofid Zeit 1 2 ert ort ME 
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| der fich zwiſchen einem wabren Rechtalaubi: a) Dem erleuchte i DHS 
- = an und einem 8 Heiden finder ; dem Gales Da eye lern 
0 twifchen Wahrbeie und 6116 ober Lügen,, _ «) —* — ا‎ 
| i Pv ihrer gubiinftigen "Belohnung v⸗ 4 — i oe separ een Sa 
ERTL Mew Dub if, pig. OY 
bie 0 + Ve "halptarriger md | 
erſtockter Weiſe — auben debare 
gen, Bie den VWerfigr im Grave tengliee 
97 den werdem- a ا‎ 
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ve a, Side feyn. Und ſie werden fagen, Preif fey GOrt, der Gorge und | 
von ung gencinmen hat! Warlich unfer Art ift bereit, den», 


ihnen; geannvortet werben. hadeg tit euch nicht langes. Leben genug vers 


whe Der feiner eigenen — ee pi ber. ef é —* tt ig — in vn | 
Ss Der} Praigen Boni سيد‎ — 


‘48 5 


Cpe. | Al ROR السو 0000 اوم‎ 


Dar Ce 5h Soot Ye ‚Sehler feiner ل‎ su vergeben, 555 ihre Benrähuns 
sicnige,- was wir die von dem Bud) des Korans geoffen« 
Bene iſt; die en , Welde dit Schrift bekräfftiget,, die vorher ger 
worden; Dem OOtt kennet feine Knechte und 5 Acht. auf die⸗ 
ir haben. das Bud) De Koraus folchen unter يا‎ zum. 
ben, "Die wir erwaͤhlet haben: Und Darunter iſt ein Riner toes 
este fc abet: a) Und es findge fich cin anderer darunky, der die 
Malle hält; b) und noch ein anderer, der durch die Gnade GOttes an an 
oral Wercken uͤbertrifft. Dieſes iſt groſſe Vortrefflichkeit. Sie موسي‎ 
agten immermährenden. Aufenthalts eingeführet , und mit WArm-Bandern 
8 und Perlen Darinnemgezieret werden, und ihre Kleidung wird Daring 































foe 






— nm ju vergeben, und die Gehorſamen zu belohnen: Der uns durch ſei⸗ 
169096 unfeve Ruhe in einer Wohnung ewiger Standhafftigkeit aufichlagen 


orinnen uns Feine Arbeit-berühren, noch audy einige Müdigkeit anfechs‏ حلفي 


a riage Aber por die Unglaubigen iſt das höllifche Feuer zubereirer; Es wird 
ec) Den Rathſchluß GOttes nicht zuerkannt rwirden, noch einmabl zu. 
0200 ihnen Fein Theil der Straffe davon Leichter gemacht werden. Al⸗ 
Erin jeder Unglaubiger belohnet werden. . Und fie werden laut ſchrehen in 
er Alle und fprechen , HErr, nimm uns von.binnen, fo wollen wir Gereds 
— und nicht, was tyir Yormals gewircket haben» Uber es wird 


| nary ſich wahr ‚Kalle, Darinnen gewarnet werde, mühe 7 
ond. br der dir cr) ju euch gefommen? Schmäder demnaty’ die 
Qudal. der Hoͤllen. Und die Ungerechten werden keinen Beſchirmer babe‘ 
Barlich SD: PUG die Seheimmiffe beydes Des Himmels und der Erden: 
Er kennet das Innerfte in den Derken der MIenfeben. Er if es, der euch, 
‚folgen laffen. Wee ungläubig feyn wird, defen Unglaube fey auf — 
01 Unglaube wird den Ungläubigen in dem naeficht ihres Aten ° 
ur een Zorn zuziehen und ihr Unglaube wird das Verderben der Ungläus 
Noo ABE verihehren. " Sage, was dencket ihr von euren Götfern, die ihr ‚aufs 
EBD, anruffet? Reiget mir, welches Theil der Erden fie gefchaffen haben: 
9 ber haben fie einigen Antbeil an der Schöpfung der Himmel gehabt? Haben 
jenern einiges Bud) der Dffenbarungen gegeben , Daß fie fi 





B ‚draus verlaſſen koͤnnen, ibe Thun. zu rechtfertigen?; 
nbern die Gottlofen thun cinander nur betrügliche Verdeijungen 


| yon sand Die ‘Dante und Die Erde zo fie 59 untergehen; und 
Rtt3 ren 


oe ir toy oe 0 Fr 


0 DER, ين‎ ommen, ix 





thy gusuͤbet, was 
BEE tbat gebotest wit! 
b) Der die —7 


— ⸗ * 


5 Ld 1 ~ 
ل و‎ 5 ٍ 0 
; | له‎ ae 
i a + . 5 


a. ALKORAN.  . an. 
wenn fie aud) untergehen ſollten, ſo fan fie Doch auffer Ihm, niemand Rügen : | 


Er iſt gnddig und barmbergig. Die Koreish fehreuren mit einem fegerlichen Eid 


bey GOtt, daß, menn ein ‘Prediger yu ihnen gefommen ware, fie fidy gewiflid 
williger würden haben regieren laffen, als irgends ein Bold‘: Nun aber, da ein 
Prediger zu J— efommen Wt, bates nur ihren Abſcheu vor der Warheit, 
Ihren Stoltz auf Gren, und ihre Erfindung des Bofen —— Aber die Ere 
findung des Bodfen wird nur die Urheber deffelben umfangen. Erwarten fie etwas 
anders, als die Strafe, die den Unglaäul igen Der dorigen Zeiten zuerkannt 
worden ? Denn du wirft Feine Veränderung in der Verordnung 
den: So wirft du aud) keinen Wechſel in der Verordnung GHttes bemer 
Find fie nicht die Erde Durchgesangen, und haben gefehen, mas Diejenigen vor 
ein Ende genommen, die vor ihnen gevefen | ind + en 5 — ſtaͤrcker an 
Macht waren, ald fie find? GOtt laͤſſet ſich durch nich ate, | 
irre machen, weder im Himmel noch auf Erden ; N Denn ١ ift weife und nad: 
tig. Wenn GOtt die Menfdyen | nach demjenigen ftrafen —— was ſie verdie⸗ 
nen, Er würde nicht einmal ein Thier (on the Back of the Earth, auf dem Rucken 
der Erden) auf dem Erd-Boden laffen; Alleine Er giebet ihnen Friſt bis Zu eines 
beftimmten Zeit; Und wenn ihre Zeit kommen wird, wan, lo wire 
a aed, in Acht haben etc.) anfehen. 04 


Das XXXVI. Kapitel. + 
+2 S.. Betitult ; au Mecca stat, 


In dem Rahmen des alerbarntkergiaßien 620 


S. a) ch febwöre bey dem (infractive) wntertoeifenden.Koran; 206 du 
*.einer von den. Bothen GOttes Gift, Ber gefande it, Den rechten Wea zw. 
lo Diefes ift eine Offenbahrung ded ‚alermächtigften, des. barmbergigen 
Httes : Auf daß du ein Volk warnen moͤgeſt, deren Väter. nicht gewarnet. 
worden, und Die in ل الل‎ (eben, Unſer ويف‎ b). m mit — — 










acide, Buchfkaben iſt um 








cdauer Iefen % pn 
bekannt, I) dod) geben einige, nach einer Tra- Pepa rer — —X is 2 

Ya infin, dad iff, 0 Meni. Man fagt, bag > Ls i + 

dieſem Capitel von ns Of, ver: Want , welche BO tt, bep : 
_ Biedene andere Zitul, infonderbeit aber des ‘Wider den geöflen Theil ber Genioxr wan 

Hergens des Koran , gegeben worden. Die Mealipen außgeiprochen. 3) 








V GSiehe die vorlauff: Einleit. ا‎ Becher P.75 
segrot. 8 د‎ 2 0 28 Pe SRT 2.7. Ce. HIER 





00 — De wit, 


— 


8 kamen, e) zu einem Spempel fürs | 


sabl Mannfchafft abge- auf eines feiner Rinder delches - Fran Se | 
08 Hang zu befegen und umd verbalffen ibm alsbald wieder - Es 


Denbintes enger, ander Er einen andern | 
ns, eg wes ober bie ; — ber gemein: vor Ra Arien 


— 


den groͤgen Theil 77111 5 Manan werden fe nicht gldu- 
ben. ir haben Joche a) an ihre ‚Dälk gelegt, die ihnen biß an-das Kinn ger 
ni und fie find gendthigt, ihre Haͤupter in die Hobe zu haften : Und wir has 

Riegel vor ihnen, und einen Riegel hinter ihnen 0 und. fie 








nei 
mit Fimſterniß dedecket; darum werden fie nicht fehen. c) wi ihnen sleidy 
9 Be & du ihnen predigft, oder nicht predigett; -_ werden Dod) nicht glaͤu⸗ 


Sondern dy wirft nur dem mie (Efe) wirdlichäis 1325415 predigen, 

be den Erisingrung des Rorans folget, und den Barmbersigen in geheim fuͤrch⸗ 

Daher überbrirtge ihm guta Bothſchafft, von Barmhertzigkeit und einer 

bein Belohnung. Warlich wir wollen Se Sodten wieder zum Leben here 

eet, und ihre Wercke einfchreiben,, die fie oor ſich werden ir un und ihre 

en, die fie werden binter fi fe m babens d) und ein jede 

ing ringen — klares Verzeichni ihnen die Einwohner dex. 
die Adoſtel ZEfu 








7 Zeche) Ober Ri et, wie 2 Weil die — “Antiochia Goͤtzen⸗ 
ir befebrieben wer ni fie p. 284. fen Maren Re — 
inen Juͤngern dabin ihnen zu predigen 
b) Wir haben einen Riegel vor ihnen, alg fie zur der Baier in, ame, fanden fe 
uch, einen Riegel bimer ihnen gefeben) Habib a N sifte ober Der Simmnermann jue 
Dad ih, Me Ionen Tue Sundern in. genabn, der Sxbat — un gaben ibm 
+ t, bab fr @ weder binter Sule 0 fore ten mk ie auszurichten hätten, 




















vor fiche ch könne,” Die gan 

tet die — und a > Ber fto- Gene if fie wegen سات اا‎ aufe 

5 — 88 Gore aus nsec Ob * en batten?” Sie vermeldeten ihm, dak 
oe uchet, fie die Rrancten, die Blinden, und die 710 bic 

= * Oy, alS die Koreish, gen —* könnten; Und die Warbeit tans 
Sa رفم‎ ber fie gefaf- twas fie fagten, zu zeigen, fegten fe ibre 


at ity 
'eSdten, D der Peopbet , nachdem er, Gefimdbeit, Habib wurde durch diefes 
— m betriegen, ben Aki nieder derwerck überzeuget, und gläubte. Borat fe 

en, pean pegangen fev, 3 عا‎ Stadt hinein a en unddie Berehrung 

‘ut vol aub nach ihnen geworf- des einigen mabren GHttes predigten, und 


wee عات‎ Berfe dieſes Ca⸗ cine groffe Menge sees an allerband Rrand: 
bergefaget babe; heiten beileren. Endlich aber gelangte diefe 





A 





£ ge A — deſthlagen worden, Sache dem Printzen gu Obren, welcher Be- 


72284 pot erfennen fönnen. 2) fest ge fie ing Gefangnif zu kegen, weil fie 
\ Gol verführten. Als دااع‎ biervon 


53. Al ظ‎ 1 
. 7 Diefer, Da er nach Antiock 
ء‎ WF — fs. Dabin famen) “sage alg eer 
Ste ae لم‎ bie Ausliger 5* * gar u te فنا‎ 1 Bad a . 


— 






OD Se wilt ir | — — 





m. on Al, KORAN * 808.36. 


Als wir zween von _ beſagten Apoſteln a) 10 ihnen — Aber fie 
beſchuldigten dieſelben des Betrugs. Daher ſtaͤrckten wir fie durch den dritten. b) 
. Und fie ſprachen, warlich wir findvon GOtt zu euch geſandt. Die Einwoh⸗ 


ner antworteten, ihr ſeid doch nur Menſchen wie wir find; So hat eu aud 
der Barmhertzige nichts geoffenbahret + Ahr breitet nur eine füge aus. Die 
Apoftel verfesten, unfer, HEtr weiß, Daf wir wircklich gu euch gejandt ne und ~ 
unfere Pflicht beftehet nur in öffentlichen Predigen. Die ju«Antioch 

warlich wir verfehen ung nichts Gutes zu cud): Wenn ihe nicht abate oe. 
euren Predigen 4 wollen wir euch gewißlich ſteinigen, und mit einer een 
Strafe 333 ie. Apoſtel antworteten, was ihr. euch uͤbels 00 RON 
dorherfaget, rühret von euch felbft ber: c) Ob ihr ſchon gewarnet werdet, (> 
wollet the Doch in euren um verhatren 7 ? Warlich ihr feid ein Volek 
daß gang erſchrecklich überteit. Und ein gewiffer Mann d) Fam Fn 1 dis 
ner weiten Gegend der Stadt, und fprac) , o mein Volck, "Folge en 
GOttes: Folget dem, der Feine Belohnung von euch verlanget: Denn Diefe 
werden richtig geleitet. * Was vor Urfache habe ih, daß ich den nicht ane 
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wer fie gefandt babe: — fie antwapteten, fthiedene Perforten. 
GHtt, der ale Dinge geſchaffen, und Feinem | 
Sitgenoffen hätte. Cr verlangte dDen dritten) — 


rauf ſie einem Blinden wieder zu * euch etwas abels 
ديد‎ t werbalffen, und noch andere tot —* 
Wunder me / F د - ده‎ — 
Not, b . 





mebr verpichtetem, womit Petrus 
noch nicht recht zu tt baal zu ſeyn fchiene, weil 


er, wie einige nleichen Wunderwer⸗ 


de felbft — ſondern ſagte, wenn ſie 

ihr GHOtt vermögend machen eönnte, bie Tod⸗ د‎ al got ian tirer 
ا‎ an ‚So. wollte er ibnen glauben, ſchrieben wird Gen Grab 

lub Die zween ef el diefe Bedingung eine tiochia noch g 

gegangen, wurde ein Fungling herbepgebracht, medanern fh 

ber ſchon Beben Tage tod geweſen wat, طنط‎ a 
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bethen follte, Dev mich poison hat? Denn zu Bom follet ihr | 
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aati ‘Sym "tied mit ieee. irbatte ge t * helſſen; So‏ .ييه نيت 
fie maid) ous nicht 1 Dieſemna ated in einem offenbaren‏ لمم 
thum ſtecken. Waruch ich glaube an..euren HErru; Darum gehetchet mid‏ 


ein fie ſteinigten thn: und als ex ftarb-, fo wurde zu ibm gefagt, gebe 
ein in. dag 1 ! Und & (prach, o Daß mein Volck wuͤſte, wie gnädig mir 
t hat mic) höchlid) gechret. Und mir fandten wider: 


GOtt Beit ! Denn 
I Boll, — nacben fe i n getddtet hatten, Erin Heer vom Himmel herab; noch 
andern euge Des Derderbens , Die wir in vorigen Zeiten 

on die Ne Unnläubioen kommen lieflen : a) Es sefchahe nur eimeingiger Schrey 
Gabriels vow Simmel, und ſiche fie wurden gänglid) (extind, verlofthen) 
beatitget O des Elends der Menfchen | Fein Apoftel Fdmme gu ihnen, den fie, 














he ie gr wie oe] Den ir vor il Are 
—— en ni er zu i —ã— ollen 
—æe vor uns verſammle der Auferſte⸗ 





hung iſt ihnen die todte Erde: b) beleben diefelbe du ech den Begen und ı 
Fringes mancherley Arsen des Getr 0 daraus herfür, fo Speife dies 
nen. Und wir ſchaffen Garten mit Palm Samen und 6 darauf; 
und. laffen Quelien darinnen entſpringen: Auf daß ſie von den Fruͤchten derſelben 
* cel pen Bände effen mögen. Wollen fie dal } nicht darfuͤr 
danckſagen? Preif-seg. dew, der alle verfchiedene Arten , fo wohl der gruͤnenden 
erohedpfe , welche Die Erde herfurbringet, als aud) ihre eigenen Gattungen, 
ung zweyer Gelchlechre , ingleichen die mancherley Sorten der 
einmahl wiſſen, geſchaff en hat! Dig Nacht iſt ihnen. gleich > 
chen : Wir entziehen ihnen den T na, fiche, fo find fie mit Sinfternig 
: ع‎ 4 die Sonne eilet tu Sve ae c) spond haben m ift die Ords 
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eine Poti Deiat, 2) Es ft ni ntti ‘DAF die Sonne dein Wind in 
en Eat euren eh, Mo thut auch bie Nacht dem Tag keine Bors 
_ griff : Sondern ein jedes von SF efert Lichrern bewegt fich in einem befondern 
— Es iſt ihnen auch ein An daß mir ihre (O pring, Nachkoͤmmlinge) 
Kinder in dem mit Raufmanns-Waaren angefüllten Schiffführen; b) und 
—— andere dergleichen Bequemlichkeiten mehr, c) worauf fie fabren und reiten 
Tonnen, gefehaffen haben, Wenn 8 uns gefället, fo laffen wir fie erfäuffen, nnd 





da iſt niemand, der ihnen helffen Ban : So werden fie auch nicht errettet, one 


ufere Barmhertzigkeit, und 508 fie fic) des Lebens eine Zeitlang ers 
freuen mögen. Wenn zu ihnen gefagt wird, fürchtet euch vor dem, wad Hor 
euchift, und vor dem, was inter euch ift, d) daß ibe Barmbergigkeit erlangen 
möge, fo Denen fie fich va dir zur Ei Und du bringeft ihnen nicht ein Zei 
chen von 5 em da fie fid) nicht von demfelben ı 
a an gu: em gt toh ), theilet von dem, was chd) OHEt 
mit, fo fprechen die Unglaͤub mt str denen, welche gläuben, ans Sp 
ery follen wir den peifen, De “<4 or tt (pie. wenn es Ihm gefället 7 © 
. WBarlicd) the ftecket in einem sa Saree enbaren Irthum. Und fie Iren , Wenn 
- wird diefe B iffung von der tfiebung erfüller werden, ihr 
wahr redet ? Sie warten nur auf einen Schall der P —* 5 Fs 
fallen wird, weil fie mit einander ftreiten; und fie werden 
haben , einige Verfügung wegen ihrer Gather zu thun, noch aud) 
rigen umzufehren. Und die Sof ofaune wird wieder erfi J und ſi 
















werden aus ihren Graͤbern herfuͤrkommen, und auf ihren + 
= werden fprechen, ach wehe ung ! wer hat ung “arene 
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vettung ded 
u su Kalter geztefer werde, smd aldbenn elften Grade nicht fo würdig wäre 
Be Worte‘ uberfege we wer ihre doch GOre_julaf — einge in 
106 (Progeny: Progeniem) ف‎ und Bed dire ‘febers, damit er die SURO 
76 ngefälrer Ba: er und ihre Mifdigkeis üben möge.- عست‎ 
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| x0 
liche, fie merden alle vor une veriammiet fagn. An Belen age | 
ne © ele im geringften unrecht begegnet werben; Go werdet ihr au nicht ans . 
ders helahnet werden, als nach dem, twas ibe gewircket haben merdet. Un Die 
ag⸗ werden fic) die Einwohner des Paradiefes vor Ste renden nicht zu laffen 
1 ie’und ibre DGeiber werden in fchattigten Luft-Waldern ruhen, und 
liche Küffen und Polſter niederlaſſen. Da werden fie die ſchoͤnſten 
m, und erlangen, was ſie nur wuͤnſchen koͤnnen. iede wird Das 
oe ‚welches den Gerechren von einem barmbergigen HErrn wird zus 
— kat Zu den Gottloſen aber wird Er fprechen, fondert cud 
ab, MBlefen Tage, o iht Gottloſen, vor den Gerechten: Habe ich euch 
nicht gglfaterts o ihr AdanseRinder , dak iby den Satan nicht anbethen folltet, 
weil +4 offenbater Feind war? Und ſagte ich nicht, bethet mid) an! Dier 
fet iſt der rechte Wea ? Mun aber hat ex eine grofie Menge n euch verführet: 
‘ibe Daber nicht fo viel Verfkand gehabt ? 3 eſes iff Die Holle , womit ibe 
{eid A ati worden ! Soo werdet denn diefen Tag hinein geworffen , darinnen 
ke en: Darum, daß ibe nee gervefen feid. An dieſem Sage wol 
wir ihre Mauler verfiegeln, daß fie folcbe zu ihrer Vertheidigung nicht 
Finnen; Und ihre Hände werden reden, und ihre Füfle von demjenigen 
—— was fie begangen haben. b) Henn mir wollten, fo könnten wir fte ihrer 
en, und da möchten fie auf dem Wege, den fie erwäblen, (wie 
Emulation, mit Nad)-ifer rc.) um die Wette rennen; und wie follten fie ihren 
rrhum erkennen ? Und weap wit wollten , fo konnten wir fie in andere Ger . 
— verwandeln‘, an de 200 fie g = fölleen; und. 
os ich, — ſeyn, von telle ae ag, So o würden 2 fi 
ehren. c) Wem © ihen, den laſſen wir 
oon ‘often * Leib nieder beugen. daher nicht — - 
den ? Wir Haben dem Mohammed dle Ku det en un mo es a 
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iſt nichts anders als eine (AdmenitionyBermahntrig von GOrt, und ein (per 

. fpicwous) Deutlicher Koran, auf daf ex den, der lebendig ith warnen möge; 

und Das Urtheil der Derdammmiß wird mit Recht any lent Ubedtdubigert volſſtre 
det werden. Betrachten fie nicht, daß wir unter andern Wer en unſerer 

de, allerhand Arten des Viehs, davon ſie له‎ 7 ing / in je e gefchaf 
und daß mir ihnen daffelbe unterm trig Sa, hr 

zum Reiten und Fahren, und ande 

| * wate oo A ne und ir —* ie sin | 
te demnach nicht Dancfbar'feyn ? Sie —* er, auſſer 

nommen, in Hoffnung, daß ihnen von denſelben beng soy ee ظ‎ 

find aber nicht vermögend , ihnen den allergevingf Beyſtand 
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Ba et fouter, D 
Er leget uns ein Gleichnig für, und vergieſſet feiner Sebi 6 
wird Gebeine, Die verfault und vertwefet find, wieder gut gebe 
gerad Det ar ee baie be fen, * jie das tite mabl ber rfür 4 
racht bat : n (Er ift erfahren Er v uf jede A oe 4 | 
tung) Er ange eg euch Sen 7 bey me — UNE): 
Giebety und fiehe et ener Brent von 4 gy Dest 
Die Sitthinel in und bie Grd be geſchaffen hat, verm mogend, 1 — ich 
ihnen „oder. nie fie find, zu erfchaffen ? Fay gewißlich! D 11 der alwei⸗ 
fe Schöpfer. San Befehl, wenn er etwas das — 1 of, | sefthe euer 
in dem eingiden Wort, dab * 
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Ges MKRORÄR 00000 ومو‎ 
Das 50/11. Capit, 
Diejenigen, die fic) in Ordnung flellen, 
betitutt; zu Mecca geoffemahret. 


Zn dem Rahmen des allerbarmhertzigſten GOttes. 

"Sf 2ey.den Engeln, die ſich in Ordnung ſtellen; a) und. bey denen, fo die 
— Wolcken forttreiben b) und zerſtreuen; wie aud) bey Denen, welche den 
Koran , ftatt einer Vermahnung lefen ! warlich euer GOtt if der eintzige 
GoOit: dee HErr Himmels und der Erden, und alles deſſen was darzwifchen 
Wt, and ver HErr des Oftens. c) Air haben den Untern-Himmel mit dem 
An acht-dee Sternen gegieret, und wider einen Ar rebellifthen Zeus 
fel eine Wache darinnen geftellec, damit fie nicht Das Sefpräch der erhabenen 
Fa beborchen (Denn es wird von allen Seiten mit Pfeilen nach ihnen ges 
| offen fi zurück zu treiben, und es iff eine immermwährende Strafe für fie bes 
fete) eS müfte Denn einer ein Work verftohlens hinweg ſchnappen, und djefer - 
Witd Vor einer heilsfcheinenden Flamme verfolget. 9 Trage. daher die Mecca— 
ner, od Fe von Matur ſtaͤrcker find, oder die Engel, die wir gefchaffen haben? 
‘Wir haben fie ficherlich aus fleiffen Leimen geſchaffen. Du wunderft did) über 
Gores Macht und ihre Verſtockung; alleine fie fpotten der Beweißthuͤ⸗ 
‚mer, die angeführt werden, fiezu überzeugen. Nenn fie geivarnet wer⸗ 
| af ee fie die PRarnungen nicht an ; und wenn fie ein Zeichen fehen, fo 
| حم‎ Gefpotte Darüber und ſprechen Pima it nichts anders als i 
| | | | 883 3: | ¢ 
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" a) Bey den LEngeln die ſich in Ordnung font gegen GOtt abhalten; Oder, welche bie 
Beton) eh —* durch dieſe Worte Teufel von ihnen hinwegtreiben x. * u 
Seles der Menkhen, die fch aus Gehore c) Des Öflens) Da قوط‎ Driginal: Wort 
| BHttes Gefege in Ordnung (tellers im Plusali ſtehet, fo wird dafür gehalten, dag 
ud alle uber und böfed Wefen von ſich es die verſchiedenen Puncte des Horigonts, wo 
4 3. مم‎ die Seelen berer , die ſich in bie Sonne in ihrem Jahrs auff aufgebet, be- 
Schlacht⸗Ordnung flellen, für die wahre eli⸗ deute, deren 360 an der Zahl find Gleichwie 
In zu Fechten, und ihre Dferde antreiben, die Die Anzahl der Tage in /dem alten birgenlichen 
Eusılunigen angreifen. D . - abe) und AM fo, viele damit erento 
se = men cle, WO fic Nac) UNO nach unterge⸗ 
_ b) So die Wolcken forttreiben) Ober, 5. — folcyer Zeit 80811. 2) Marracci 
bie auf GOttes Befehl, alle Cérper in der 4 et fic ohne Grund ein, als ob Diefe Ausle— 
Doernamd Untern - Welt in Bewegung feßen; auf den Irthum von der Vielheit der 
oder, welche dle Menfhen, durch Eingctims Foie gebaut fey. 4) > 


guter Sedancken und Neigungen, vom 7 7 | 
—— J— = d) Giehe Cap. 15. p. 298. 
——— — — —— ß — — re 
2) Al Beidawa, 9) idim.~ 3) Idem. Yahya, 4) Marracc, in Alc, p 509 
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bare re Bawbeery. ‘Bene tole ier Staub — verwandelt find, 
werden wir da wuͤrcklich een tol, wi auferweiket werden, und unfere hen Ä 
abren gleichfal6? Antworte, Bas und ihe werdet qlsderin verächtlic SEreaturen 
enn. Die Hofaune wird nur ein eingiges mabl.äffthaller, fo a fie fic 
auferimecker fehen? und da werden fie fprechen, adh! dieſes iff der Sag des 
Secs a der des Unterfheids zwiſchen den en und 





, ihe ats eine falfche Erdichtung verwarffet. Verſaͤmmiet die 
jenigen Die un t gehandelt baben mit teen Cameraden und den Gogen, 
Die fie nebft GOtt angebethet, nad weifet ihnen den Weg nach der Tun 
ſtellet fie vor GOrres RicheersSeubl ; denn fle follen zur R 
fordert werden. Was fehlet euch) , da ibe einander pi een ie 
werden fid) an diefem Tage dem. gerechten Oerich ht GOttes unterte 010 

e werden fich einander nahen und gery r AO EO ad - Und 
erfübrten werden zı Denen, Die fie verführer, fp 
au ung mit den Berheiffungen groffer Glückfeeligfeit ; 2) — De . 
werden antworten, nein, Ne waret vielmehr Feine wahren Glaͤubteet 
wir hatten Beine Gewalt über euch, Daß wir euch Bingen Fönnen ;. Wirt 
twaret Leute, Die freywillig übertraten 2 Derohalben iſt ef 
HErrn mit Recht über uns gefprochen worden, und wir we ein 
eer ſchmecken. Wir verführten cud; aber wir irreten and igh 
Sie ſollen demnad da foldem Tage beyd derfeics . einerley Gee 
bafite gemadet werden. Alſo wen wir mit den Gottlofen amare: 
wenn zu ihnen gefagt with, es tft Fein G Ott als der wahre SO, fo آي‎ 
fie vor Stoltz und Dodinuth und fprechen, (olen wir eines: gerraittrtom: > 
wegen unfere Götter mee 2 Ra; er fümme mit der Warheit 
den vorigen Apoſteln Bepanif. hr follet die geaufame Marter 
wißlich fi —528 — un anders als nach euren Wercken beit 
Die aufrichtigen Knechte GOttes —7* 0 in dem Pavabie 
forgung antzeffen, ne die t Iten Sröchte 
in Garten des Derondgens ge(tellet aan ing مدر اشاب‎ 
en figen : b) ein aus einer lautern Quelle 7 rr 
sum Beegndgen Dever Die da trinken, herum gegeben werben. 
wird den Verſtand niche benehmen , fo werden fie aud nicht D davon iat 
macht werden. Und neben ihnen werden die Jungfrauen des Payaibete 
gen, die ihre Blicke von Anfchauung eines einzigen, anffer 
HDemahls rc.) Gatten, wrié halten + , tele groſſe ‘onan 
den mis Se dern von dem. Staub bedeckten Chern 
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a) Un b fe waden ay th faster einer nen ander hinkehren, und eins‏ ,ماناو 
Fay sp inge fragen. Einer wird em, fürwahr id) hatte einen‏ — 
often eund weil ich in der Welt lebte, My 3 mir fügte, biſt du‏ 
von denen, welche die Gewißheit der Auferſtehung behaupten ? Wenn‏ * 
wir todt und in Staub und Gebeine verwandelt ſind, werden wir da gewißlich‏ 
gerichtet werden? Alsdenn wird der zu feinen (Com ayia) Mitgeſellen fpree‏ 
den, woher ihr nieder fehen? und er wird nieder fehen, und ihn mitten in det‏ 
Höffe erbiifen: Under wird zu ihm fprechen, bey GOtt, es fehlte wenig, fo‏ 
itteſt du mich mit ins Derderben gegogen; Und hatte nicht die Gnade meines‏ 
pid sew eroaltet, fo wäre ich gewißlich einer von denen gewefen, die‏ + 7 ظ 
n Pein übergeben find. Werden wit hoch eines andern Todes als‏ | 
F odes ſterben; oder leiden wir die geringſte Straffe? Warlich die⸗‏ 
Erlangung einer Glückfeeligkeit, gleid) diee‏ باخ fe Oki‏ 
arbeiten. Iſt diefes eine beffere Bervirthung, oder der‏ ؟ t die‏ 
Ar Zakkum? b) Warlich wir nen denfelben den Ungeredhten zu einer‏ = 
Gelegenheit des Skeeil beitimmet. c) Es iff ein Baum, der aus dem Grund‏ | 
erfuͤrſproſſet: Die Frucht deffelben gleichet den Köpffen der Teufel; d)‏ | 
and die Berdammten follen davon effen und ihre Baͤuche damit anfüllen ; darauf‏ 
OF hnen ein Gemifche von unreinen fiedenden Wafer zu trincken egeben were‏ 
bi follen fie wieder in Die Holle zurückfehren. €) Sie fahen, 006 ibe‏ : 
gingen, fo traten fie eilfertig in ihre Fußſtapffen; dex der une‏ عله re Bi‏ 
besi batter den Alten irrete vor ihnen, Und wir fandten vormahls folche zu i‏ 
ade fee warneten: und fiche, rie elende mar Das Ende derer, die gewarnet‏ 
we aufrichtigen Knechte GOttes ausgenommen. Noah tief‏ ; واد * 8 
gen an, und wir erhörten ihn gnaͤdiglich: und mir erretteten‏ 
ibn Gao De Wkinert aus dent groffem Elend; und tir liefen feine Kinder diejes‏ 
Rigen * wine die Oe überlebten und die Erde mit ol anfülles -‏ 
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Hernach ey fie wieder in die öl‏ ل" 
ens Einige: falten dafür, daß‏ | 
bie okgedachte Bewirthuug (Entertainment) =‏ 1 
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ten: Und tir ef ibm von der fpäfeften Nachkommenſchafft die folgen⸗ 
‚de Begtuͤſſung beylegen, nehmlich, Friede ſey uͤber Roah unter allen 
Creaturen! Alſo belohnen wir Die Gerechten: denn et war einer von Anfern 
Knechten, den wahren Glaͤubigen. Hernach erfauffeten wir die andern. 
Abraham war auch von feiner Religion: a) als er ſich feinen SErrn 
mit einem vollfommenen Dergen nahete. Wis er zu feinem Vater und zu 
feinem Volck fagte, «twas bethet ihe an? erwehlet ihe falfche Götter uud 
het. folhe dem wahren GOtt für? was ik demnach eure Meint ig 5 
dem HEtrn aller Creaturen? Und er fahe auf * betrachtete die Sterne 
prach, fuͤrwahr ic) werde kranck werden, b) und euren Optern ic 
eywohnen koͤnnen: Und ſie kehreten ihren Ruͤcken c) und ſchleden how ihm 
und Abraham ging he in zu ihren Göttern und fagte aus. Verfp tung 
zu ibnen, effet the niche von der Speife die euch vo Bt. if? We 
Feber euch, 008 ihr nicht vedet? Und er fiel über fie her, und ſchlug fi 
rechten Hand und zerftörere fie. Und “ob Voick Fam eiligſt auf ihn 3 
fen. Da fprady er, bethet ihr Die Bilder an, die ihr (nigel? d euch Dod 
621 , und aud) das, mas ihe machet, gefehaffen bat? Da fprachen fie, mc 
chet einen Scheiter-Hauffen vor ihn und werffet ihn —* in das sel 
Und fie erdachten einen Anſchlag wider ihn; aber-C Untetigen malte | 
wir machten fie ju den Geringern oder Schwächern, die unterliegen muf 
lieſſen fie den Kürgern ziehen und erceceeren thn. a me Ab 
warlich, ich gehe zu meinem Bren, e) der mich regieren itd. | % Err, 
leihe mir ein gevechtes Gefchlechte meiner Nachkommen! " Danne nhero thate 
ihm Fund, Daß er einen Sohn befommen folte, der ein fanfl —* uͤngling 
feyn würde. Und als er ju den fabi igen Jahren, Gutes und 2 ane 
Der zu و00‎ fanget mar, esl feb in Wercken‘ + . Df 
und Religion init Destiny en Eonte, fo اك‎ n | hr | 
wahr, o mein Sohn, ich fahe in ف‎ au, dag ich Dich opfern: 9 


irene 

































F Abraham war and atich von feiner Reli 
gion) Dern Noah und Er, A in den nil 


oor se Ole a Ehe, poowine I — 1 — en | En F 
acne قن‎ gS meinem Sm Dak eo 
د‎ wat. 1) nur — * m ba. — | 


a 
mels — (mäffen bas vola dem Über; cretion) Er war 6 m 
glauben der Sterndeuterey ungemein ergeben alt. 3) I 
war) und bediente fich deffen zu feiner Ente 
fihuldigung, dag er von Muni * he fie open eat Died 


thn eingela J „abwefer 
3) a: 7 * ge 


L 4 * 
gt Whit a be ale 85 a 
5 4 1 
— >» lee 
1 


— 






ewes‏ الله 


Beil 5 Ä‏ لق ها 





Ear . .MKORAM. - ' 
setsadte 6 bemeod und ut, mas meineh da, dat il ar Bw 
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ted Wille ift, als einen gehe rſamen © Geb a inten,’ —* A fich dem goͤttli⸗ 


raham feinen Sohn ausg 


te, a) fo tieffen wir ihm zu, o Abraham! nun b 
gemadyt und erfüllet! Alfo belohnen wir die Getechten 
Pröfung. Und wie löfeten ipn mit einem ve 
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bad soo ben Abd’allah getroffen, fo babe Pr 
ibn durch bunbert — bie er geopfert, 
gelöfet. Daher in der Sonaa verordnet wor- 
Fin bag biefed ber Preif von eines Dienfchen 


‘Blut feyn follte. 1) 


Und thn ansgeſtreckt (prottrate) anf‏ ره 
ie Antlitz geleget hatte) Die Ausleger‏ 
igen bingu, daß Abraham fo weit gegangen,‏ 
Daf er das Meffer mit aller feiner tarde,‏ 
quer uber bed Funglings Half bingegogen ha⸗‏ 
be; aber auf eine miraculoͤſe Weiſe verhindert‏ 
worden , ihn einigen Schaden zuzufuͤgen. 2)‏ 
b) Zinem herrlichen Exhlacht: Opfer,‏ 
a noble Vidtim) Das Epicheton seria oder‏ 
tolrd allhier beygefuͤgt, eutweder well‏ , 
ſehr groß und fett fen, oder weil 6‏ 
alg die Rantzion cines Propheten angenommen‏ 
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den Willen unt en batten, und 
fein Antlig geleget 
= Geſicht wa 


+ eine. offenbare P 


Solace 
—* b) Und wir lleſſen ihn m Pie سينا‎ von Des 
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athten Nacht bes Donate Dha'lhajia gefebeit, 

Bet er ed egal feinen — opfern; Und 
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genennet‏ ادن 
den Mo⸗ 4‏ سي ae in gemeine‏ 9 
daß der Sohn, den Abraham wurde. nu meinen, diefes Dpfer fey ein‏ 
nid rm Fa finael gewe⸗ Widder, und, wern mir einer —— Tra⸗‏ —— 
fn‘ —— folchen Bei eit, me eins dition glauben viitffer, eben de geweſen,‏ 
den copfert = er dem Abraham‏ 
be worden. Andere‏ اع Geburt, on —* aud dem‏ —— 
oder ater) ah alé die auf diefe Bege⸗ bilden fich ein, es fey "eine Gem ober witbe‏ 
bei , } ach , erft gefolget. Sie e gewwefen, die vom Berg Thabir, never‏ 
ior hres Propbeten an, ber ecca, berabgefommen : Denn die Mobame-‏ ماش 24 ten au‏ 
acfagt en bin ver Sohn der mebaner verlegen ben Ort diefer Begebenheit‏ 
wor: in bas Thal Mins: cinen Beweiß davon‏ م + ميد Sween Clare er‏ 
den; nce fic Wee Simart ı ih aa fie, daß die or bed Opfer an die‏ 
fin eige ot Water ‚Abd'allah. Denn Abd’al- ber Caabe a worden, alltbe‏ 
motailch | hatte ein Selübbe —— — — ſie —— wi fi fie, wt t Abdallah Eba‏ 
te Grade — w Zobeir, nebſt dem verbraimt was‏ +6226 
und * ren: 2 Wiewohl — verſichern, daß fie‏ و Brunn Zemsem fande und i‏ 
Söhne hammed ſelbſt, um alle‏ 


geben wuͤrde, ſo wollte er einen 
Als er feinen 


vorher von dem Mo 
von : num in Belegenpeit der —— aus dem 0 as 
Stüden erfüßlet gefeben, fo babe er raͤumen, worden. v 
. ه١‎ Alb Beidowi, Jallale‘ddin,.al Lamakh,. - 2} Idem, Jallalo’ddin, > Indem, 
نو‎ +. D’Hıricht, Bu Ra, ste Smad. - En: 


Ti 





MKORAM | en‏ 7 جماود 


IE ertheilen, ماي‎ 99 fey über Adrahamt Cb 
‘Braet belohnen wir Die- Gerechtens: Denn.er war einer. bon unſern 
treuen Knechten. Und wir erfreueten ihre mit’der Sethe des Iſaacs, ei⸗ 
‘nes gerechten. Propheten; und wir ſegneten ihn und den 28015 und unter ihren 
Machkoͤmmlingen anden eye ¢ Gerechte; andere verwahrloſeten ihre 
eigenen Seelen auf eine offendare Weife. Wir waren aud) vermahls dem Rofi 
nid Aaron gnaͤdig: and wir erretteten fie und ihe Volck von einem | Elend. 
— Und wit ſtunden ihnen wider die Egypter — und fle wurden Die Ueberwin⸗ 
‘Der. Und wir gaben ihnen das deutliche Buch des Geſetzes and * ⸗ auf 
den zechten Weg: und wir lieffen ihnen die — Begruͤſſung v 
Nachkommen beylegen, Friede fey über Mofe und Aaron! ae ei. wir 
le Gerechten: denn fie waren green von unfern getreueſten Knechtet. Und 
Elias. a) war auch einer von denen, die von ung gefandt waren. AB et w 
feinem Volck fagte, fürchterihe GOtt nicht? Ruffet ihe Sen Ball an und verläſ⸗ 
er den allenfürteeflichiten Schöpfer 2 2117 ift.euer Ber, und der HErt curs 
Dorfahren. Wher fie befchuldigten ihn des Betrugs: darum follen fie der edt 
en Straffe übergeben werden; die auftichtigen Knechte GOttes ausgenommen, 
nd wir lieſſen ihm Die folgende ! Benröflung bon den fpäteften Nachkommen 
beylegen, nemlich,, Friede fey über Tyafin! b) Alfo beiohnen sole die Gerech⸗ 
ten: Denn er war einer bon unfern getreueften Rnechtn. Und Let war a 
eines von denen, Die von uns gefandt wurden. Als role. ihr und fein gantzes 
Hanf, 616 auf eine alte Grau, fein Eheweib, fo unter denen He dadioten 
blieben , umkamen, erretteten, und die andern herna vertilaten: €) Und ihr, 
“9 ER zu — affine wenn des — und bey Nahe belfety en 









2 2 Diefen — batten tie te Biss, oder, wie ob ble 


:Bamımedaner. gemeiniglich vor den ab Khede, re 
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ihn mit dem Phincas, 1) und bißweilen mit verſtaͤnden würden. a i theilen ee 
Edsis, oder Enoch, Einige fagen, er fep der und lefen 81 ,مهولا‎ das iff, das Befihlech 





Br 





wandt gewefen; Und andere meine, bag er Mei N . مطاطء‎ Bater mar: 


Er Ai ft ein Buch it kin 
Ibec, der Getechen. Heliopolis, in Syrien Dur w (te — aber iff, 
ا‎ ſie von der Berebrung ihres —** eng und UyMin ambi ny > find, und 
Baals, oder der ne, deren Nahme cinerlepPerfon anjei , wie Sinai Seem bee Sinn 
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١ 9 —* Sonat (cadens) anh i bed Seed ge 
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n auf Das nachende difer er roar ل‎ 
— ١ über A aufseadyfen; unit wie fanbten Ihe zu ehe ol 
d Perfonen, die eine ſehr groffe Anzahl ausmachten und نم‎ 
—— aber lieſſen wir ſie —* Leben eine —— genieſſen. 

we. Toͤchter bat und fe Soͤhne? i) Haben wir 
Dew Befebledt geſchaffen? tind Wide fie Beugen 
ag nieht aud ihrer eigenen 
| توكلم‎ — Soboles „Probs, Propago) rn 1 “supe ved fm m 
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Als er in: das geladene Schiff Hohes b): und Diejenigen: 
لايد‎ unter einander loofiten, c) and er verurtheilet wurde 
Fiſch verfehlange; e) Benn er mar werth geſtraffet zu werden, - 
en ware Die GOs preifeten, f) warlich er wuͤrbe 
an den Wag des Nuferfiehung. Und nie — 
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bri nid | ibn Peraudger 
ringen. ° 
d u der verurtheilt wurde) Das iff 
—— verdammet sonia geweſen. 
ey List. ibe merfchlange) Als 


bedeuter eigentlich eine Pflange die ſſch auf dee’ 
Erden ansdreitet , und feinen aufgerichterem 
Stengel oder Stamm bat, fe zu on 
wou meh ater einen Barbi. Wiewobf 
einige einbilden, bes Jonasß ne. fee 
ein Feigen-Groe ; and’ andere, ef fey der 
Strauch, Mauz geuannt, 9 gewefen, yo f 
groffe Blatter und eine vortreffl lie Sr 
und. One 6) Die Ausleger fetgen Binz, ba Keng 
und ba fith Jonas febr darüber betruͤbet, ber 
HF he thin GOit zum Bepuf der Rinivitert, be 
eur nie, ‚mas it der * aufgezeichnet it, ge ‚oe 
و‎ 
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Al Beidawi. 4) Idem,‏ 


2) Siebe Cap. a1. p. 381. Not. d. 3) 
6) v. J. Leon, Defer, Afric. ib. و‎ Gab, 3ionit, de Uib, Oricat. ad calc, Ocogr.. - 
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whrthliche Eigner? Hat ec Die Töchter’ ver den Sdhnen evtedblet? Ihr Habt 
feine Urſache alfo gu urtheilen. ollet ihr euch demnach nicht vermahnen laſ⸗ 
fen? Oder habt ihr einen offenbahren Beweiß | 
ae ihr aoe’ anise ae عن‎ der Offenbabr 
Seifen wi Er die a die he Dany —— 2 © 
| ge wi enigen, inge 
Seraffi affe acta 3 as I fey dasjenige von Git, nes fie ewigen 
Knechte GOttes ausgenommen 2 ze 
Batjenige, te 1 0 ibe onthe wird Feinen werführen als lern eee 
| ifchen Feuer verordner ift. es Uf Beinen umber und, ber nicht far be 
immten Ort habe: b) Wir fielen 26 in Ordnung, zus wa 
ses Befeh 
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نالا بيد‎ wm role elt einem Dffrabahrung SCH 
pani a 5 Prag die den Alten über mad Done is 
0 000206 
gest offenbar more ı glauben fie ſolchem dennoch ni —4J abet 
che nf die Folge —— erfahren. Unfer Bor ‘ift vor 
8 unfern Snechten ben Apoftein gegeben worden, da wider die 






rate —*8 * be fon يساك‎ ee werden, und. unfere 
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—* — Ja Preiß ſey OOtt dem HErrn aller Creaturen. 


a) D De Sofie, Genlorum) ) Dad IR, ber onan re mente 
, dem ted 9] 
Eu N on ieee gu allen Bee m —— 


—55 —— weiche 
— fey, 


Poof 


shen, und septa vase 


— de ber akeshiben Weide und 
Be nachtbe Dicinungen ‚Nrlundigen 
| nn Kubi, und er bbc pe يهام‎ r 0 


eden, .‏ له د | 





































⸗ 


5 ٠. م9٠‎ . € ٠ U 


ea “ا‎ 


4 
r. 

د + 

«* 


al 


u. Äl.KORAN, u; 7 
Oas XXXVHL Cavite: - — 
os Bett iu Mecca geeffenbahret. 


In dem Ramen des allerbarmderzigſten GOttes. 


| Bey dem Koran ‘poller £ 6 ngen. b) Warlich Die Ungläubigen 
S: 2, des Hoffarsy und der Zan ee 


ucht ergeben. Wie viele Gefehlechter has 

ben wit vor ihnen wertilgets und. fie {deien um (Bnade, aber da mar Feine Zeit . 

u enteinnen. Sie ern ich, Daß ein Warner aus ihnen felbft zu ihnen gee 
ommen ae 0 die Ungkäubigen fasten, Ddiefer Mann ift ein Heren-Meifter 
und ein £5 en tet er, BAG die Götter nur ein Bott find? Wahrhaff⸗ 
tig Rises if oe Case Und die vornehmften. unter ‚ihnen ingen 
5* —*5— gehet und beharret in der Ders 
phtter ;: —E die Sache welche beſchloſſen worden. d) 

¢ iin ts nichtd dergleichen gehoret: Diefes ift nichts 

En = eine ine elle ene Iſt ihm vor allen andern unter uns, eine 
worden? ' Barli fie fichen meiner Vermahnung wegen 

er fie haben meine Ba an nicht geſchmaͤcket. Sind die 

‘bec Guede dein — des. Mächtigen, des Gaumſcent) mildgütigs 
— 680069 in ihren عدف‎ Iſt das Kdnigkeich der Himmel und der Erden 
und alles لعفل‎ darzwiſchen ا‎ in ihrem Befig? Wenn deine alfo iff, fo laſſet 
fie an Stuffen zum Simmel binanfteigen. Aber ein_jedes RriegdeHeer der 
ufammenverbundenen, fol auch hier in die Flucht gefchlagen werden. Das 
Boab, und det Stamm Ad “ "tha Der a. der Pfähle, ind 
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Die وس‎ di مقطو‎ uns burch ded Propheten Brände belt et هع‎ 
belanırı 1) جا‎ e i Sta = gen — wurden, er 
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und der Stamm 9 und das Volck Lats 2 die Sawohn ner des Wal⸗ 
des neben Madian, a) انا‎ ten Die Propheten vor ihnen des Betrugs: dieſe 
waren Die Bundes-Gen * die Boten GOttes. Sie thaten alle nichts 
anders, als 5 je F — der Falſchheit beſchuldigten: dahero iſt meine 
men billig en ausgeübet worden. Und defe warten nur auf eine Er⸗ 
be Bol aune, welche Eeinen Aufſchub leiden ore anh fie * 
peor beſchleunige un : he noch vor dem 

hafft. Ertrage Du gedultig was Und ob 2 
nechts Davids, Der mit Stare 4 —* dem, er wo Se 

mit Eenft zu GOtt Eehrete. Wir bangen die Berhe, unfer Lob | 
flimmen, fo wohl des Abends als ben Der Sonnen Wufgang; wie aud Die Bi 
Si die ſie zu ihm BR cy Denn fie 84 alle su 0 Ate: : ا‎ nde . 
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eisheit und 7 ere ung ie. 
herd) niemahls zu Ohren gelanget: als fie tiber die 18 ober 
fle hinauf fliegen, als * a dem David hineingingen; "un 3 ا‎ 
fürchtete? e) Sie ſprach en, fürchte Dich nicht wir find prop 

eine Stteitigkeit zu entſcheiden haben. Der eine 
untecht géthan: Daber urtheile wiſchen ins mit SBabebeity J 
gerecht; ſondern leite uns duf Den ebenen Weg. Dieſer mein 2 a neun 
und neuntzig — und ich hatte nur ein antziges Lamm : Und. ad), aib: 
mit ديد‎ au — bn er — in * m 900017 a welches wi 
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fe bey den Sen und iter att vier ig be —— 
Erde eingeſchlagene Pfable andinden und ren zween Engel, die in Men ل‎ 
fie alfo martern laffen. 1) Einige erklären die = رمث‎ Ma und ihn in — 

Porte, welche auch uͤberſetzt werden können, Cy Mus 











‚ser Hrr der Dfäble , fignrlich, von ber fe- 
Wen Beliatigung ded Königreich Pharaoh ; Fu —— et et 
Weil die err *7 م‎ —* hey ba 52 bediente, 4) SCHE 1 ; 
7 ein fle mögen vielleicht diefes 7, —— 
— — Derſtockung und BES: Fr wu. fm — — م‎ 
'andeuten. | ploͤglich a ihm m itn ni 

5 Siehe يمهفت‎ — ee * ath اه 46ب‎ 

cb) Wie عاط وف ل‎ sears DEMS Sy cn. gla wurde, 


halten dafaͤr; Daß diejenige 
de einen der ER — 
m David habe allemapl bes Gude Toned 


— —— — gan bar يي‎ werſchagen einen andern, nen Bt Oe 


1 BRoat yt | tah einen cnbere ys لبيك‎ N 
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David anwortete اد ساي لي‎ 
—— ex dein un De am folches feinen eigenen Schaafen bevzufügen. 
. Dicke Yen witzinandee in. Gefhäfften begriffen find, thun einander unrecht, wenn 
Ge nicht glauben ynd Liebhaber der Gerechtigkeit find. Wie tvenig aber find des 
ren! und David merckte, daß wir ihn durch dieſes Gleichniß geprüfet hate 
ten, a) und er. bat feinen mum Vergebung , fiel nieder, bückte ſich und 
that Buſſe. ber vtrgaben wit ihm Dielen Fehler; und er fol in unfere nahe 
—— a اساسا‎ ‚und einen vorttef ichen Wohnplatz im Daradief 
bekomm Qo, warlich wir haben dich zu einen freyen und unbe⸗ 
ſchraͤ cs rien wf Erden deftimmet ; Daher richte zwiſchen den Menſchen 
wit abehelt wr A deiner-eigenen Luft, Damit fie did) nicht von dem — 
ele 
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Wege 626 wae Denn die von dem Wege GHetes abweichen, 
werden eine firen oo 1 ae fie des Tags der Rechenſchafft vergeflen 
—* die Erde, und dasjenige was darzwiſchen 
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De‏ د 
weil fie das höllifche Feuer treffen wird. Sollen‏ لد — wehe d‏ 
wir mit Denen, wehche gkäuben und gute Wercke thun, umgehen wie mit denen, die‏ 
ff u und verderbfich auf Erden handeln’ ? Sollen wir mit den Frommen verfah⸗‏ 
zen wie mit den Gottloſen? Ein —— Buch haben wir dir herabgeſandt,‏ 
Mohammed, auf daß fie die Zeichen deſſelben aufmereffan erwegen, und die —‏ ع 
laſſen mögen. Und wir gaben dem David den So,‏ — نياك Verſtaͤndi‏ 
kmog: br ein vertrefflicher Knecht ! denn fein Hers war. beitändig zu‏ 
Cite gefchret. Ms ihm Die auf drey Suffer ftehenden und den Grund mit der‏ 
one es vierdten Guffes betährende Roſſe des Abende in Parade vorgeftellet‏ 


wurdens.-<) u. 6 un ich habe die 5-576 der en Giter der Etins 5 
| nerung 






id 


a) 1s Divo mete , به‎ erde, deren ent an der 
hätten x.) ati oe “te 3 ws it Damafcus Nifibis, we 7 
David —— atte, mar bie ei Städte er eingenommen gehabt, mitgedee 
Eileen Uriz, und da babe; Andere fagen, daß fie ibm von feines 
Befeh ei ren Mann 7 die Epigeder Water, der ſolche den Amaleitern abgenommen, 
er — diet. Er 17 Binterlaffen worden; Da bingenen andere, d 
öge Kar Nicht bod-Wurndertiare fürgieben, vorgeben, Kr 
hanged ber geneigt ia wud ben Dicer berati geal und ‘Slig 











gehren wa ed andert wat, m‘ gehabt Betten. Ulin, Fa Solomon A | 
— ce ges Eu gehabt, dice * jit befel en, babe 
) Wir en ben el Lund die Br: er folche vor fich bringen laffen, und wäre fo 













a 
ef a ein, damit eingenommen worden, er-den — 
der Sonnen يبد ا‎ in 


— es Gebet. veräbfäumer AT 3 | 
Zeit versitet werben ae —* 


| * age 


hiriqegen- die 















Ale die Rolf — 
* werden) che, — عه‎ 0 | , 
يدانا‎ Ä F es, coat Lg _ 


a — 


5 1 ١ 





Cagse- 
ie mic An 


ſchauung Siefer 
eke ber Nacht verborgen wor⸗ 





ACKORÄN 
nerung melt Seen vdrgeogen , und Ore 
„biß ‘die Sonne burd) die 


de sugebrache 


: beinget die Pferde zu mir wun Und als fie zuruͤckgebracht warden , be 


wir dm 


o Are, vergib mir, und mir 


ans 
















ber, * fie ‘dies Tages! . 
Berwabrung batte, Kar ein Sel, | 
genannt, in Golomons بدي‎ > aie r 
fing den Siegel-Ring von 
bn er bas Königs, in 2 


eſetze nach G 
Dderte. —⸗ war immi 





auſerlichen Geſtalt aang verwandelt, 
fein ene von feinen Untertharten ß 
und enoͤthigt fande crum A: 
ag بيرم‎ Ar ch em ore — 
teln; biß endlich, mach € 
Tagen, welches ſo lange war, Kr na 
in-feinem Haufe fan angebet 
Teufel hinweg floge und das Gnfi 5* 
Meer warf: nr Siegel wurde alsb vow 
einem Fifth verfchlungen, welch 
und dem Solomon gegeben wurde 
roped —* a * 
ACHT Bert 
— ay 
b) En Bön 
Das iff, “Bae ou 3 u , 
Hersikpkeit 0 MER * 














3) v. Talm, Bo 


* ae &, 
Abu'lfeda, m 2 


— von keinem erlanget werden moͤge; b) Dem 
den DO 


—*5 feinen Befebl wohin er ihn haben wollte Bir 
machten ihm auch die Teufel unterthan, und unter andern awd 996: 
ale Art in der — und im — 9 — waren: mm 


ben ie tee aan he — at ‘¢) Siche Cop. a 21 .. ع . د‎ gtd 


‘einer + feinen P 43. 


- 3% Al Beidawi. fa ke 


ante et ihnen ihre B 0 6 den. Auch 
rn ug — un —5 — ſeinen en: 8( 60 


Solomon, und 
befehrete er fo zu 


ein Koͤnigreich —* na 
du biſt der Austheiler der A 


herwoͤrffen: der gieng fanfft, 


tt, und fprad), o 


: LTE 3 So. 
7 tt ge eweſen ware. Als er fich Aber’ feiner 
nterlaffung erinnert, fey er Derniaffen dar» 


über befummert: worden , daß er die Pferde gue 


7 * bringen befoblen, er fie alle GOtt 

: pfer geſchlachtet, big auf bundert der 
* barunter. Aber GOet babe ibm den 
Berluft diefer Roffe reichlich erfeget, indem er 
ihm die Herrfchafft über die Winde gegeben. 1) 
a) Lind fe fe tzten mei en Leib, 
a counterfeit Body, auf ‚feinen Thron) Die 
gemeinite Auslegung diefer Stelle, iff von der 
folgenden Talmudifchen Fabel bergenommen. 2) 
. Als Solomon Sidon eingenommen und den 
König diefer Stadt erfthlagen hatte, brachte 
er beffen Tochter Jeräda , die fein Liebling wur: 
de, mit hinweg; Und weil fie nicht abliefe, 
Äbred Vaters Berlu ju beflagen,; fo were 
er den Teufeln, ein Bilonig deffelben zu ihrem 
Troſt machen. Als diefes nun gefibeben 
und ſolches in ihre Rammer bingeftellet wur: 
be, fo betbete fie und ree Magde, uach ibrer 
Bernunbeit , dalfelbe M — = .—. nté as. 
Da ch ome es 5 Ban 
ند‎ e unter feinem gen wñ 
burch feinen Degier bg A ac cc ann 
erbrach er das und ch fid, 

ent er bie Dirne gezüchtiget hatte, bius 
soap — wo er weinte und zu GOtt 


te 
سد لايم‎ 





D Al Beidawi, Al Zamakh, Yah 
Reg p. 182. 
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— Warich durch die Erinnerung des zufünfftigen Lebens, reinig⸗ 


die Worte, nach bes al Zamakhshari Meinung 


— | | افع هعم‎ — 00 Lal 
* in · Feſſeln gelegt/ : طقن‎ rüber, Vick 










Ze oder fparfam a): ge — du es ny gue 


—* fen fi 
* — Du eine Rechenſchafft desipegen en darfit. Und er 


deft, 


fol ſich und ns nahen und eine hertliche Wohnung im Paradieß haben. Und. 





erinnere:d ers Knechts Btobs , b) als er zu feinem HErrn rief und ſprach, 
رايا‎ an hat mich at Fiend und Schmertzen geplagt. Und es - 
wurde 78 ‘bm — 16 mit deinem Fuß auf die Erde; und * et 


diefea gerhan, ſprang affers@uuselfe c) berfür, und es wurde e che Ä 
ey ere 


gefagt , diefe Duelle acne ve dic), daß du dich darinnen wafchen, d 

fsifehen, und Daraus trinden ſollſt. Und wir gaben ihm durch unfere Gnade, 
keine Kinder. ‚und deren =: ke twieder als ev aehabt hatte: su einer Erin« 
nerung A ha Die mit Verſtand begabet find; Und wir fprachen zu ihm, 
nimm ¢ he in Deine Hand, und gib deinem Weib einen 
rei t Damnit, —755* Eid nicht. I) Warlich wir fanden ihn ats 
einen gedultigen ‘ue ein — Rnetht war er! denn ex 
war Bret oe Ootapaan — ae: u ung gekehret * Erinnere dich auch unſe⸗ 
rer Rn beabamey-jfaacs und Jacobs, die tapffere und kluge 





ten wit. RT vollkommenen Reinigung; und fie waren in unſern Au⸗ 
gen auserw feomme. Leute. Und gedende an Iſmael, an Elisha h) 
und an الس‎ i) Denn da alle waren: — Leute. Dieſes Crate eine 







m 55 fie biefe ER VE 500 Wir baben eis 
ng ‚ner Meinung bereits Erwebnung getban;_3) 
— Einige dencken es ſey bloß deswegen gaweſen, 

—148 ſie bey Ausrich eines Geſchaͤfftes zu 
lange auffen gebfie de, 
7 + + اما‎ he he nie) Be 

‚ er hatte geſchworen, thy hundert treiche zu 

“geben, wenn er wie der geſund wuͤrde. 
g)y Durd die Erinnerung des 0 

, tigen Rebens reinigten wir fie) Oper, wie 


e Han then) Da bad ti: 
sine d Fie soe ab at efe a Di erfläret werben m en, wir baben fie ge 
voll beſtanden bari eg. follte reiniget ,. aber au eine befondere- Weiße 
nur eint — 0 oder singen fi feun; zum. aradieß vtrordnet und tidtig gee 
Unt der andere, daß es ein Zweit einem 2 
—— — 2) gweig dp u Elisha) : ‚Siehe Cap. 6. p. 152. ‘Not. e. 
e) biter? 00156 einen Sad _i).Dhulkefl) ١ Giche Cap. ar. € 

damit) Die Wusteger find nicht einig, =“ Beidawi gedenctet allhier einer an 
vor einen Kebler des Hiobs Weib begangen, 

— — — — — 
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= nn ممم‎ : 
5) Ai Beidawi. 3) Siehe die Dorn iv dem 21 Capitel, p. 380. &c, 9) = | 
ar مم‎ save — — ⸗ — — — ER 
ل‎ 88 er = — 
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Warkch die Frommen ſollen an: einen: 5511 Ort gelungen, 
nehmlich in Garten immerwaͤhrenden Auffenthalts, deren Shore ihnen jedercit 
en ftchen werden... Wenn fie fid) darinnen niederlegen;, fü werden fie mane 

eerley Arten koͤſtlicher Früchte si niedlichen Getraͤnckes fordern ;- und neben ity 
nen, werden die Jungfrauen des Paradieſes figen, die ihre Blicke von Ane 
fhauung aller, auffer ihrer Ehe⸗Gemahlen zuruͤckhalten und von gleichem Alter 
mit ihnen a) ſeyn werden. Diefesift es, was euch am Tage der Nechenfchafft 
verheiffen wird. Diefes ift die Verſorgung unferer Vorſehung, welche nicht 
aufien bleiben fol. Diefes wird die Belohnung der Gerechren feyn. Wher 
‚fie Die Ucbertreter ift ein bles (Receptacle, receptaculum) Behaͤltniß nehmlich 
die Hölle zubereitet: in diefelbe follen fie hinein geworfen und Dem, Feuer tibers 
‚geben werden: diefes wird ein elendes Lager feyn! Diefes laffee fie fchumäcken, 
nehmlich fchüppendes Waſſer, und die don den Leibern der Berdammten abfallens 
de Berwefung, nebft taufend andern dergleichen abfcheulichen Dingen: Und eo 
wird zu den Verführern gefager werden, diefer Hauffe, der vom euch 
geleitet worden, foll mit euch auf einmahlindie Zölle hinabgeftiirget werden: 
Man wird fie nicht willkommen heiffen: Denn-fie werden in das Feuer einges 
ben, darinnen gepeiniget zu werden. Da werden die Verführten zu ihren Ders 
führern ſprechen, fürwahr es wird euch niemand willkommen heiſſe Ihr 0 


- 





Diefe Seraffe zugezogen hat, zwiefach in dem Feuer der Hollen. Und 
die Ungläubigen werden fagen, warum fehen tir_ dod) Diejenigen nicht, 
Bie wir unter Die Gottlofen zehlten und Die wir mit 

Oder folten: fie unfere Augen etwan vetfeblen ?  Wartiey dieſes Re eine ( * 
د‎ nehmlich der Wort⸗Streit der Einwohner des hoͤliſchen Feuers. Gage, 
@ Mohammed, 30 den Bögen-Dienern, warlich ich bin nichts anders ald 
ein Warner: und es ift Fein GOtt, auffer der einige ‘allereingigfte-GOre, 
der Allmächtige, der HErr des Himmels und der Erden, und deſſen allen was 







darzwiſchen iſt; Der Mächtige, der Dergeber der Sünden, Sage, es ift 
eine wichtige Boi aft, von tel er ihr abkehret Ich hatte feine Wiffen- 
Mat von den € abenen Pringen: ) als fie Aber der Schöp . ونا‎ 

en 


| tion von di em beten; nehmlich, taf er werben md ft mir einbitd 
on: * bervirtbet und verforget, die mig, — f fey 81. der Hot. 


ie von einem gewiffen Blut-Bad ihre Zuflucht er — un zu. 
ihm genommen: von welder 14 
له‎ der Nahme Dhu’ike 


a 
* 


_ get worden; Indem die vornehmſte ei — ** — ob ‘rey und — 







des — cafala, ant erbalten oder » — gen 
orge vor ibn tragen, tft. Wenn eine erhabenen Prio 
Sur انيد ابن‎ auf diefe Tradition gegründet iff, den Engeln. ... 8 


V Siehe 1 König. 5711] 4. 


dieſes Elend über uns gebracht. O was für ein jaäͤmmerlicher A ft die 
Hoͤlle! Und fie werden fagen ,.o HErr, vermehre die Marter Deffen , der und 


— 
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ſchen mit einander ſtritten. (ES iſt mie nur ala cin Beweiß gesffenbahtet 
worden, daß ich ein öffentlicher Pecdiger bin:) Als dein HErr zu den Srv 
gen fügte, warlich ich.bin im. Begrif, den Menſchen aus Leimen zu fhaffee. 
Bean ih ibn demnach werde‘ gebildet, und ihn meinen Geift eingeblafen has 
ben, fo fallet ihe nieder und bethet ihn-an. a) Und alle Engel insgemein ‘be 
theten fran, ausgenommen der. » der bor Hochmuth aufgeblafen war 
und ein Ungläubiger wurde, Da (rad GOtt su ibm, o Eblis, mas halt dich 
ab, dasjenige amub ſchaffen habe? Big 
du mit willen rt anfgebiafen? Abe 2 net von echabenck 
Sram? antroortete, ich bin vorty Du haft mich: ams 
Geuer aefchaffen ; Ihn aber baFouchue aus Dam sefchaffen. Da ſprach GOet 
* zu ibm, geh, packe did) von binnen, denn da folt von der ambertige 
Feit 01 Era feyn, und.mein Blud foll bi§ an den Sag ded Berichts 
dir rfetzte, 9 ‘B&ev gid wir biß an Deh Bag Der u 
ng. GOtt frac, wartich gu ſolt نانك‎ denen’ "on, Die biß auf ben 
Tay Der -befiimmin Reit Friſt haben follen. Eblis erwiederte, ich ſchwoͤre 
deiner Macht, Daß ich fie gewißtich ae verfigees will biß anf —358— die oat 
tine gang befendere Weife aus Ihren — werden. Es iſt ein gerechra 
Urtheit, ſprach GOtt; Und ich vede die Warheit, ic) vill die Hoͤlle mit dir und 
allen Denen, Die Dir folgen: eg gewißlich anfuͤlen. db) Gage, zu den Meccas 
nern, ich verlangewer dieſes moin Predigen keine Veldhnung von euch: Go 
bin ib - eines von denen, Sie ſich eines Berufs anmaflen;der ihnen nicht zus 
—— — in ae if michts a als en — an ae a 
ren + tegewißlich erfahren, nad) eine: Meinen Zeit, 0 mige, 
was Darianen inberlitfert 1000611, Warheit ſey. 


—R ade Von Sep lhe Cap. 66م‎ Ca. عله هودع بود‎ 
Du XXXIX. Kapitel. 

Die Snppen» 1 betitult; ; zu Mecca» ace | 
bahret. | 


| In den. Kamen des alletdarmherzigſten Gorter 
ng Bee Tous itt beh dem ‚mächegen, dem weifen SO. 


, wat id ‘mit meinen Handen ge 
—— ei 





























١ 


a) Dieter Titul in von ‘peng aca i bad Gide ger Höfen, die Serechten abe | in Dad vare⸗ | 


des Capitels vorkommenden orten Berge: Di — werden ſollen. 
Berd -andgensmmen, der Sich tin 


10210111213. 
Trouppen⸗ oder ع‎ ws Die. wtb ow fan⸗ 
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Warich wir haben die dieſes Buch mit Wahrheit geoffenbarets Darum diene 
Om, und u ihm die reine Religion. Goll nicht die reine Religion GOtt 
gebracht rderden? ei aber, Die BR ung andere Shuey an⸗ 
nehmen, und ſprechen, wir verehren. fie nur, daß fie uns näher zu GOtt brin⸗ 
-gen moͤgen, betreffend, wird GOtt warlid), wegen desjerrigen, ع‎ fie 
— find, Richter ſeyn. Warlich GOtt will den, dex ein Lügner «der Uns 
nckbarer iſt, nicht regieren. Wenn GOtt Willens geweſen waͤre, einen Sohn 
ern Se würde geroißlich arid demjenigen; was er gefihaffen hat; vermwählet 
, was ihm gefallen hätte. a) Aber ferne fey eine folche Sache mt 
| & iſt der einkige, der allmaͤchtige GOtt. Er hat bie Himmel und die Ned mit 









Zacht folgen, und noͤthiget die Sonne und den Mond, ihre Dienfie 3 

; Ein jedes derfelben eilet zu einem beftimmten Zeit-Punet, Eh 
tige, der Sünden vergiebet? Er fchuff euch von einen Me | 
‚wach bildete er fein Weib aus ihm: Und er hat euch vier Paar sabımen. iched 
Serliehen. b) Er bilder euch in den Leiber c) eurer Mürten; durch verſchiedene 
nad und nad) auf einander folgende Sormirungeny d) innerhalb اه‎ Hütten 





—“ 
der 







der Finſterniß ey Dieſes iſt er euer Are: Sein iſt das Reſch. Es iſt 


Pein Gott als Er. Warum habe ihe euch demnady von. der Were 
fees GOttes zur Abgötterey abgewandt? Wenn ibe undanckbar 





Hd; ware 












Knechten vertragen: Wenn ihe aber: danckbar feyd,: ie vied. 
an euch haben: Eine beladene Seele foll nicht cg a Den nd coat -e' 
Hernach ſollet nm. ten wiederkehren, da nd ER alle ب‎ 

was ihr geroürcket habs, und euch nace De rdienft phen Deus + fens 
net: Die innerſten Win ef eurer Hertzen. 10 einem Menſchen Bebels bege⸗ 
guet , fe mie fac ies ar nah —— 





et me di 5 82 
عي‎ we, 1 ee 


a): Wenn Er Willens geweſen, ches —— DR Wernbinf: linearen, 
Sohn zu babe ; fo würde Er ave ‚und, von bar herab anf Erben gefands wor- 
was Er gefda ren bat, erwäblet ‘Ber. = 
was im gefallen bärte) Weil aufer- Jom ©) Eiche Cap. 6. N 162, 7 
ماي‎ ¢ ( {pricht al Beidawi) Feiri Wefen iſt dad - . -ay Siebe Cap, 22,5%, : | 
3 er * 
vey nothwen irende oder 
ſtehende efen fi A können; Und dar⸗ ni: i ‚dei foe cz a 
aus 8 erbeflet die allbier verworffene Ungereimt⸗ und der Fingern oder Bänke, welche den 
Beit, * fein Geſchoͤpf bog Ehe pie — Er — bag Kind 9 Duitciteibe — 
| er würdig ſeyn fart 
me eines Sohns mit Ihm Pt — Berm 


. نور‎ alale’ddin, AY Beidew, DEE ot Ba hey, 












F Fer geſchaffen: Er laffet die Nacht auf dem Vag, und den Tag ah bie 


id) GOrtt hat euer nicht ndthigs Er fan die Undanckbarken nicht —— * 


In 


a” 
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GOtt Gnade von ſich wiedetſah ren laffen, deegiffet er herntich daſen 
, weiches er zuvor anref a) und richtet —8 le auf, die Ihm 5 
ſeyn follen, auf daß er die {den gon feinem Wee abführen möge. 
38 einem ® leben Men '_genüffe diefes Leben in deinem Unglauben auf ei» 
ne Beine Weile: 0 aber wirft du gewißlich einer von den Einwohnern ded 
nöifcdyen Feuers feon. Goll mit dem, der fic in den Standen der Nacht, sue 


Erden ausgeſtreckt und ſtehend, Dem Gebet ergiebet, I, Ste zufünfftige | 


Leben ſtehet, und auf Die Barmberdighit feines Dun be fabren wer» 
den, wie mit einem gortlofen Ungläubigen ? Sage fatten diejenigen, die. 
ihre Pflicht wiſſen, und diejenigen die folche mi nicht n, vor glichoebaltın 
werden? Warlich die Verftandigen alem werden ſich warnen laffen. Gage, 
o meine Knechte, die ihe gläubet, fürchtet euren SEren. Diejenigen, fo in 
diefer Welt Gutes thun, werden, aud) in jenes Welt Gutes. erlangen; b) Und 
Gites Erde ift weit und geraum. © BParlid> tp Dejenigen die mit Gedult bee. 
hareet, werden * Belohnung ohne Maſſe empfangen. e, es iſt mir ge⸗ 
—— ethen, und Ihm die reine Religion darzubringen; tnd es iſt 


mit geboten, an erfte Moslem zu. feyn. d) Sage, twarlid ic fürchte, wenn - 


F 


Fehret find, werden aute Botichafft empfaben. Bringet dem⸗ . 


ich meinem ren ungehorfam bin, Die Straffe jenes groſſen und erſchroͤckli⸗ 
den Sages. Gage, id 4 GOit an und erweiſe ihm meine Religion auf 

cine reine und lautere. Beife : Bethet ihr auffee ibm an teas ihe wollet. 
warlich diejrnigen werden den Verluſt leiden , welche am Tage der Auferfiehung,- 
igrer eigenen Seelen und Der Ihrigen verluſtig gehen werden. ft diefes nicht. 
offenbahter Verluſt? Ueber ihren werden feurige Dächer, und unter ihnen feu⸗ 
nige € Sub Daven feon. Hiermit ſchrecket GOtt feine Knechte: Darum, © mer 
ne & See wee | fürchtet mid). Diejenigen aber, die dem Ooͤtzen⸗Dienſt entgehen 
nach siinen —S die meinem Wort gehorchen, und. demjenigen folgen, 
was Darinnen am vortrefflichſten ift, gute Zeitung: Diefe find es, die © 
regieret , und diefes find die Verſtaͤndigen. nenjenigen derohalben , über wel⸗ 
den de das Lirtheil Der ewigen Strafe mit Mecht mad gefprachen werden, kanſt 
© Mohammed, denfeiben, dem das Sener der Höllen zur Webnung 
Defkinemer ift, evvetten? Aber für Diejenigen bar die ten HErrn firdtes, —F 
en 









2 — GOttres Erde la 
dee ni —— et , Ders tps der 5* ع 4د ب ود بويت‎ 


er as Use, oder Un ‚um er gebobren worben, oder wohnet, aus 


ER Zibwendung er vorber gebether hat. ech Dr ber Beepbeit wb Cächerheit fies: 


by Deejenigen, i’ in diefer Welt Ga: 
reo bern f Oflen audy in jener Gates eve 9 Der erfte Moslem) Dad ift, der erſte 
en ee ech ل‎ an et td Baa ak 
en 1 / 
بن‎ 13 nehnifte Heer⸗Fuͤhrer —S 


Al Beidans, | .. 5-5 ¥‏ رلا 
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den in dem Paradieß habe Zimmer bereitet feo, Mee welche wider andere 
Zimmer gebauet feyn werden; Und ed werden Fluͤſſe unter ihnen binraufchen: 
Diefes ift die Verheiffung GOttes; Und. GHet wird der Verheiſſung nicht ent- 
gegen ſeyn. Sieheſt du nicht dag GOtt Waſſer vom Himmel berabfendet und 
Daffelbe in die Erde hinein ficken und Quellen Darinnen verurfachen laͤſſet, und 
dadurch allerhand Arten Getreides hervorbringet? Hernach laffet er daſſelbe ver⸗ 
dorren, und du KReheſt es gelb werden: Hernach laͤſſet ers an Staub zerbroͤckeln. 
Warlich bierinnen M eine Unterweiſung für die Verſtaͤndigen. Soll demnach 
derjenige, dem GOtt- fein Hers aufgethan, die Religion Islam anjunchmen, und 
ber Dent Licht von feinen HErrn folget, feyn wie derjenige, deffen Okan 
verhaͤrtet eff. Aber wehe denen, deren Hergen gegen die Erinnerung BAttes 
verhäctet find! Sie ftehn in einem offenbaren Irrthum. GOtt hat eine fehr 
fürtveffliche (Difcourfe) Rede geoffenbaret ; Ein Buch das fich ſelbſt gleichfor- 
trig iſt, und wiederholte Vermahnungen in fich Halt. Denen, die ihren 
HEcen fuͤrchten, fehauert aus Furcht die Haut dafuͤr: Hernach wird ihre t 
und aud ihre Hergen, bey Erinnerung, ihres HErrn erweichet. Diefes ift die 
 (Direölim) Untertveifung GOttes: Er will Dadurch (direct) untermeifen, wer 
ihn gefälet; Und wen GOtt will irren laffen, der wird Eeinen (Director) Unters 
rueifer haben. . Soll Demnach derjenige, der fic) an dem Tage der Auferſtehu 
nbthiget fehen witd, ſich mit. feinem Angeſicht vor der Strengigkeit der 7 
e zu beſchirmen, a) ſeyn, wie dee, welcher ſicher Savor ift? Und es wird 
au den Gottlofen gefagt werden, ſchmaͤcket dasjenige, was ihr verdient Habs. 
Diejenigen, die vor ihnen waren, beichuldigten ihre Apoſtel des Betrugs; Des 
eohalben Fam eine Straffe über fle, von einem Ort, woher fie fich ſolcher am als 
lerwenigſten verfahen: Und GHtt ließ fie in dieſem gegenwaͤrtigen Leben Schan⸗ 
de ſchmecken; Aber die Straffe des zulünfftigen Lebens wird gewißlich noch weit 
glroͤſſer ſeyn. Weim fie verftändige Leute wären, fe würden fie dieſis wiſſen. 
Mun haben wir den Menfchen in diefem Koran jede Art des ee borges 
fiellet , auf dag fie Gd) mögen warnen laffen: Einen Koran in Arabiſcher Sora⸗ 
che, in weichen Feine Ungleichheit ift: b) auf daß fle GOtt fürchten mögen. 
GoOtt ſtellet einen Menſchen zum Gleichniß für, c) Der verfchledene —— 
| مه‎ nn Ps, t, 





a) Mit feinem Angeſicht — su de <) GOte ſtellet einen Mien Stren 
(Hirinen) Denn’ feine —E * an Pr ١, as a-Parkbic) Dek Cris 
ſeinem Half angeſchmiedet ſeyn, daß er vicht ſtellet ‘die Ungewifheit des Gigen<Dieners 
vermoͤgend feyn wird, dsm Feuer etwas an- für, ber in dem Dienſt verſchiedener Herren 
ders ald fein Angeſicht entgegen zu fielen. 1) gantz — und zerruͤttet iff; und binges 
b) Jn weichem Feine Ungleichheit at, gen die Zufriedenheit سد‎ ae eee melches 
2 


& 2 ry a 2 


ne Crookedneß , feine Srlmme- Krum-. alle feine Gedancken auf die Verebrung deg 
mes x.) Das iff, feine Wieerforechimg, fein. einigen wahren BXDtted gerichtet fepm Lag 
Gebler, oder Sweiffel, ‚nichts maugelbafftes fet. a on 0 00 
uud unbiliged. ee. 07 . 
_ 
1) Al Beidawi, a) Idem, — 


u 


XXIV. 


von der te. 68 wird von einigen barfur gchalten, 


fie, daß dasjenige, Das * | 
Damme 


von Der Sprung 





ap. 39. OO اقشع عله‎ 328327 


hati, Die aneins mit eimender find; Und einen Menſchen, der ſich einer eintzigen 


Perſon gaͤntzlich übergiebet: ollen Diefe in gleicher Veraleidhung gehalten wers 
den? Mit nichten! Aber der gröfte Sheil unter ihnen iſt unverftändig. Warlich 
du, 0. Mohammed, follft fterben, und fie follen aud) fierben: Und ihe follet Die 
Sache, am Tage der Auferftehung, oor euren HErrn mit einander ausmas 
oan. ay + Mer if ungerechter als der, fo eine Lüge von GOtt vorbringet, und 

Wahrheit — wenn ſie zu ihm koͤmmet? Iſt Fine Wohnung in der 
Dole für Die ‚6 Aubigen mehr zubereitet? Aber derjenige, der Die Wahrheit 
bringet und ober, 0 —8 Glauben giebet, (ط‎ dieſe find es, die GOtt fuͤrchten; 
Sie werden erhalten was ſie nur winf en werden in dem Angeficht ihres 


Errn. 6 wird die Belohnung der Gerechten ſeyn, auf daß GOtt aud 


% 
das allerſchlimmſte von dem, was fie begangen pat en, dusfobnen, und ihnen ih⸗ 


pes اند‎ nad. dem äuferften Ser ienf des Guten, welches fie vollbracht has 

ben, geben mage. Ait GOtt nicht ein gnugſamer Befchirmer feiner Knechte? 
Und denned een We dich wegen der falſchen Götter, die fie auffer GOtt ane 
bethen, fu tfgmn aden. c) ber. der, den GOtt wird irren laffen, tvird 
niemand haben, ihn zurecht لخي‎ Und wen GHtt —5 weiſen wird, den 


wird niemand irre führen koͤnnen. nicht GOret all mie en gente 
en ba % 


Rache zu üben Wenm du fie frageft , wer Himmel und 
fo werden fie geeitih antworten, Son 1 bat es gethan. Gage, dencket iby 
dabero, daß die Götter, Die ie auffer GOtt anuffet, wenn es GHet gefället, 
nu plagen, wenigen) find, mich oon feiner Mage au befreyen ? Oder wenn 

er 















oie Sache — anemachen, feiner Sikte, wher gar feiner Vernun be⸗ 
—æe daruͤber ſtreiten) Denn der rauben, daf er fo ſchim he von ut De 
Eropbet wird feine Bemubung , 
ee eee ا‎ at al = 
, 208 fe, —ã Fe Mohammed —* worden den, bag ab Grey 
‚und bey ber Religion ibrer Bild له‎ Uxza jy hren, vo me 
Fs adh tree x. 1) des ‚Zempeld ger gerathen wurde, 17 6 vorzufe 
6) B« 4 die Warheit b was & die Sittin —— 
der; fo ee Elm anben gib) Da Bei wide, f > rent u id —— bogie 5 
Saffex Dafür, دسا‎ ine —— — Abu Forehin at ber Gitte ait ging, und ihr die Rafe 
Becr infonderheit verflanden wei ty well se ger —— fe fegtere Erklaͤrung zu 
R nap — beet ſchen ch Met * e عنام‎ ener nur tes —3 
PR Me wx ollen fie Di wegen na 5 dadurch vollſtrecket 2) Ein von dem 
Be 6 vs dem Mohammed an droben, und zu au * دعا يود‎ ot Ror unterfthiebdener 
gen, fie en, ihre Götter warden ibm bed Baers Alar eryepltt. 3) ~ 


wnd ihn de8 Gebrauchs‏ , طلسي 


V A Beidawi, ١ xy Idem, 9 1 Gagsier. Not. هذ‎ Abeff, Vie. Mob, 7,127 1 
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er geruben will, mir Barmberbigkeit zu erzeigen, fie Rare genwg find, feine 
Barmbergigkeit zurück zu halten? Sage, GOtt ift mir Schutzes genug: Auf 
Pa laffet Diejenigen ihe Vertrauen (Men, die Da fuchen, auf wen fie ihre Zuver⸗ 
icht feßen follen. age, o mein Vol, handelt ihr nad) eurem Zuftand; 
Warlich ich wil nach meinem bandeln: Dermableinft follet ihr erfahren, roem 
unter uns eine Straffe wird auferleget werden, Die ihn mit Schande und im⸗ 
mertwährender Giraffe bedecfen wird. Warlich wie haben dir das Buch des 
Korans, 3 einer Unterweiſung der Menfchen, mit Wahrheit geoffenbaret. 
Wer fid) dadurch regieren laffen wird, der wird fidy zum Mus feiner eigenen. 

Seele regieren laffen; Und wer irren witd, der wird aud) nur nieder Diefelbe als 
fein irren: Und du bift nicht zum (Guardian) Hüter Über fie geſetzt. GOtt nim⸗ 
met die Seelen der Menfchen zur Zeit ihres Todes zu fich; Und die, moetche nicht 
fterben, die nimmet Er auch in ihrem Schlaf zu fi): a) Und er hält diejenis 
gen zurück‘, über welche Er den Rathſchluß des Todes ergehen laſſen, P) fendet 
aber Die andern, biß zu einem bejtimmten Zeit-Punct zuruck. c) Warlich hierin, 
nen find Zeichen für Leute, die قم‎ betrachten. Haben die Koreish, nebft GOtt, 
zu ihren Fuͤrſprechern Goͤtzen angenommen? Sage, wast da fle dod) Peine 
Herrſchafft über etwas haben, noch auch den geringſten Verftand beeen? Gar’ 
ge, Surbitte ftehet allein in OHttes Mache: d) Sein iſt das Reid) des Him⸗ 
meld und der Erden: Und zu ihm follet ihe hernach wiederFeheen. Wenn des 
eingigen wahren GOttes gedacht wird, fo erftareen die Deren derer, die fein 
zukuͤnfftiges Leben glauben, vor Entſetzen: Wenn aber der fal , 
Die nebſt Ihm angebecher werden, Ecwehnung gefchichet, fiehe, fo werden fie 
mit Freude erfuͤlet. Gage, o Gott, Schoͤpffer Himmels und der Erden, der 
du weiſſt was verborgen und was offenbat iſt; Du ſolſt richten zwiſchen deinen 
Knechten, wegen desjenigen, worinnen fie mißhellig find! Wenn diejenigen, 
ungerecht handeln, alles was auf Erden iſt, und noch weit mehr in ihren Beſitz 
haͤtten, ſo wuͤrden ſie es warlich Be Lofer Geld geben, fih an dem Faw Der 
Auferftehung von dem Hebel dee Straffe zu befreven: Und 66 werden ihnen von 
GOtt (Terrors, Terrores, Schrei Bilder rc.) Schrecken erſcheinen, die fie ſich 
nimmermehr eingebildet haben; Und es werden ihnen die manderiey Uebel deſ⸗ 
fen porfommen, was fie berdienct haben; Und dasjenige, worüber fie gepottet, 
wird fie umgeben. Wenn Dem Menſchen Uebels begegnet, fo ruffetzer uns an; 


5 
~ 


„a In ihren Schlaff) Das iff, allem Nehmlich, in Pre 266 , wens fie vow 

guferlichen Schein und Anfehen nad; weil Schlaf ERS, = 2 

der Schlaf bas Bild des Todes, und قوط‎ Bett ) Faͤrbitte ſtehet allem in GOttes 

des Grabes Aehnlichkeit iſ. acht und Willen, io the Difpofal of God, 
b) Ueber welche er den Rathſchluß des in 6267 Difpofition, Anordnugg und Ber: 

Codes ergeben laffen) Indem er. ihnen nicht fügung) Denn niemand darf KD wnterwin: 

erlaubet, wieder in ihre Leiber zurückzukehren. [iss ohne feine Zulaſſung und Erlaubnig, ur: 
c) Sender aber die andern — zurbct) bitte bey Ihm einzulegen. 


Al Beidawi,‏ فد 
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Und dennoch wenn im Gnade vor uns 0 worden, ſo — er hernach, 


5 habe es bloß Deswegen empfangen, weil GOtt weiß, daß ich es verdiene. a 
a es Dod vielmehr nur eine Prüfung iſt; Aber der groͤſte Theil darunter weiß 
es. nicht. Diejenigen fo vor ihnen waren, fagten eben dasjenige: b) Uber dass 
fenige was fte gewonnen batten, half ihnen nichts; fondern die Uebel, die fie vers 
dienet hatter, fielen auf fie. Und wer von dieſen Meccanern unrecht gehandelt 
haben wird, die folen Die Uebel gleichfals treffen, die fie verdienet haben were 
den, c) und fle follen die göttliche Rache nicht vereitein Fönnen. Wiſſen fie 
nicht, dag GOtt mit Ueberfluß überfchüttet wer ce roill Pund ſparſam ift gegen 
wen ev will? Warlich bierinnen find Zeichen für Leute, welche glauben. 
Sage, o meine Rnechte, dic ihe wider eure eigene Seelen geſuͤndigt habt, verz 
sorrel nicht an der Barmhertzigkeit GOttes: Angefehen GOtt alle Suͤnden 
dergiebet; d) denn er ift 940010 und barmhertzig: Und befehret euch zu unferr 

HEren, und überlafft euch Shm_, che euch die gedrohete Straffe überfalle; 
denn alédenn wird euch nicht geholffen werden Fonnen. Und folget den fuͤrtreff⸗— 


lichen Unterroeifungen, die euch von eurem BEcen herabgefandt worden, che die 0 


Straffe plößfich über euch Fomine, und ihe deren Berannabung nicht inne 


werdet : Und eine Seele ſage, ach! daß ich in meiner licht geaen GOtt fo | 


nachläffig gewwefen bin; WBarlich ich bin einer von den Veradhtern gewefen: Oder, 


wenn mid) GOtt regieret hatte, fo ware ich gewiflich eine von den Frommen _ 


geweſen: Oder tenn fie die zubereitete Straffe erblicfet, fie fage, wenn ich noch 


einmahl wieder: zuräch in dic Welt Eehren Fonte, fo wolte ich eine von den ger | 


rechten werden; aber GOtt wird antworten, meine Zeichen kamen ehemahls 
su Dir, aber du befchuldigteft fie mit Salfehheit, und wareſt mit Stoltz und Doc): 


muth aufgeblafen; Und du wurdeſt einer von den Ungläubigen. An dem Tage | 


der Auferftehung wirft du die Angefichter derer, die Liigen von GOtt ausgeftofe 
fen, erſchwartzen fehen: Aft für die Hochmüthigen und Vermeffenen nicht cin 
Aufenthalt in en zubereitet? Aber GOtt wird diejenigen, die ihn fürch- 
fen, erretten und fie an den Ort ihrer Sicherheit jigliem: Es foll fie Fein Uebels 
berühren, noch auch einiges Herbeleid betriben. GOte iſt der Schöpffer aller 





0 Dinge, und Er ik aud) der Regierer aller Dinge. Gein find die Schluͤſſol | 


Himmils und der Erden: Und Diejenigen , welche den-Zeichen GOttes nicht st u⸗ 


me, becauſe of God's Knowledge of my De- ben Jahre mit einer grauſamen Hungers-Noeh 


ſerts, wegen GOttes Wiffenfchafft, oder Exe geplaget, und bey der Schlacht zu Bede iprer 


Tenutniß, meiner Gerdienfte) Oder vermöge tapferiien Kriegs-Leute beraubet. 2) _ 

meinet eigenen Weisheit. 2.22 لت‎ Ale Sinden) Denen, vie fich-aufrich: 

 b) SGagren eben dasjenige) Wie Karla gig befehren und. feine Unicdt und Einheit. be 

infonderbeit.thate.--.-—-.. kennen: Denn bie Suͤnden - dev- Mogdeterey 
yan). Wie werden nicht. vergeben werden. 3( 2 






c) Die fie verdienet haben. 
-_») Siehe Cap, 28. p. 450. Not. . 2) A me 3) Eiche Cap.a, p.16; Net. a 
_ : xXx ١ 
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ben, werben umkommen. mich — andere, als GOtt, 
ee See? ? © ih 5200-00-0 durd) Offenbahrung zu dir gefpros 
den worden, wie aud I den ns die vor Dir geweſen find: Warlich 
wenn du GOtt falfche Mitgenoffen. beyfügeft , fo wirft du ein gang unnuͤtzes 
Derek thun, und gewißlich einer von denen feyn, welche umfommen: Darum 
fürchte vielmehr GOtt, und fey einer von denen, die Ihm dancken, Alleine fie 
wiffen GOtt nicht gebührend zu fihäßen: a) Sintemahl die gange Erde am 
Tage der Auferftehung, Ihm nur, wie eine Dandvol, feyn wird; Und die 
Himmel werden in feiner rechten Hand zufammen gerollet ſeyn. Ihm fey nt De | 
Und Er fey unendlich erhaben über die Gdgen, die fie Ihm beyge 
Poſaune wird erfchallen, b) und alles was im Himmel und was au 
wird fterben; Diejenigen ausgenommen, die GOtt von dem mp A 
Schickſal ausfondern wird. > 3 Hernach wird fie -wiederym erfchallen, und 
fice, fie werden erftehen und aufleben. Und die Erde wird ſcheinen dureh das 
Licht ihres AErrn:s Und das Bue). wird aufgethan werden, d) und die Pror 
pheten und Märtyrer werden als Zeugen herbeh gebracht, und Das Urtheil zwi⸗ 
ſchen ihnen mit Wahrheit geſprochen, und ihnen.gar nicht unvecht begegnet ters 
en. Und jede Seele, wird nad) demjeni en, was fie geroürcket hat, vollkom⸗ 
men belohnet werden: Denn Er weiß aufs 8 vollfommenfte alles, was fietbun, — 
Und die Unglaubigen werden Truppen⸗ weiß zur Höllen gebe. rden, biß | 
ben den offenen S Pforten derfelben anlangen; Und die Hüter derfelben € ter 
in ihnen ſprechen, Eamen nicht Boot aus euch iu euch ⸗ die euch die Zeic 









a) Eiche Cap. 6. ‘p. 153. Not.a, Beftbänke, 6 wohi eof Pande 
b) Die Pofaune (Trumpet , Trompefe) 4G im Meer leben, wie ah 
wird * cones geblajen werben Das “ate nothwendig ſchmaͤcken x 
—— — Beidawis welcher folglich halten — — ſo 
alt, fle A vie nicht me Wy steps 
mahl erfchallen (und es wird im Koran nuy den ben Ehren —E ve peal = 
weper mable ausdrücklich ged dacht) obfthon Atvarsängigten — mt Daniels nebſt 
لعي و ا‎ En Eimvohnern des 
OOK Bele tms diefer 


6 De. Bon von dem allgemeinen Shall Hele peg en Se 
— — Fate Sie: — — * i) i finden a Ses, * alten, 
wa ber Engel beb Tobeh fey „mie, ro = * ا ااا ع‎ 
nach 0409 )با‎ GHetes Befehl, alle ſter⸗ e Abtheilung, p. 11. 1 
acl Geben: 3 — ya ; yer etch 4 * vi verläuff. ‘Siw 
fede Seele, beydes der Menfiher und ebendie ne us. an 
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( Siehe bie vorf fett. ) Al Beidawi, Yab 
v. — in Por. ot és. — Ay? ل‎ ba 7 & Site 
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hires Seren etzehlten, und eu & dor der Erſcheinung bi ieſes cuted Tages 

neten? Sie werden antworten, Fa; und das Uetheil der ewigen Straffe 

Meche über die Ungläubigen ausgefproden foorden. a) E8 wird zu ihren 2 

werden, gehet ein zu den Pforten der Höllen, und darinnen —— مدنا‎ 

wie elend wird der Aufenthalt der Stolgen feyn! Diejeni 

HErrn ge 00 haben, werden Hauffensweis 2 bag epee B fuse 0 

— iß ſie bey demſelben anlangen, und aufge⸗ 
than finden werden; Und die 93300041 deffelbei sin zu ehren — 5 

fey über euch! denn ibe ſeid fromm gewefen; Darum gehet in dad Parad 

ein und Darinnen wohnet immer und eroiglich. Und fie werden anttvorten, Nee 
ſey HOt, der feine — ung an ung erfüllet, und uns die Erde ererben 
n,b) 4 ot dag 006 5 m Paradieß wohnen mögen, wo es uns nur Ge 
Aller. end it ee die Belohnung derer, twelche Gerechtigkeit m. 
nd Ou wirft die Engel, indem fie das Lob ihres Herten erheben, H Pro 

som den Thron berumgeben ſehen: Und es foll das Urtheil wifchen ihnen 

(hen werden mit Wahrheit; Und fie werden fagen, Preif fev Bor dem 

aller Ereaturen! 


mt b) Und die Erde ererben * 
— —— = Em 71 ie ا سيا‎ Ausdrud, der 


worden — re 7, p. 166, Cap. 51. v0 ene Sicherheit und ben ei 

ie Berbammten l bie i بين نيلك‎ 
72 orte, ihr. Gerdersen hr ine wege | —* — ‘ac : | 
— oder Predeftination zuſchreiben 


Das XL Gapitel. u 
Dea Gläubige” setitute; zu Mom 


geoffenbahret. 
In dem Namen des allerbarmberzigſten GOttes. 


M. os Oifenbabeuns digits — if von dem mächtigen, dens 
» weifen dem Bergeder der Sünde, und den _ 27009116 - 
der Buſſe; Pentel in Straffen ,. aber, pr @ langmuͤthig. Es it Fein 
Hee als Er: Vor Ihm wird an dem 5 Juͤngſten Tage die Alfgemeine Ders 


ſammlung ſeyn. Niemand fireitet wieder bi Bo GOttes als die Unglaͤubi⸗ 
gen: 


Diefer ital vor ten ba inne bare b Sie vais Gina en —‏ ره 
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— wo rinnen eines von bes 0 Abtheilung/ Pr 7S de 
Desa Mofi gealaubet, Meld bung | * 
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gen: Aber l dich nicht — — Handel im Bande a). mit eitler Ans 
Aockung beisugen. Das Vole Nogh, und die zuſammenverbundenen Uns 
ubigen, die nad) ihnen a, Hlagten ihre Propheten auch fchon wegen 
etrugẽ an; Und eine jede Nation brütete böfe Untchläge wider. ihren Apfel 
aus, daß fie ihn in ihre Gewale befommien möchten; Und fie ſtritten nit eitlen 
Bernunfft-Schlüffen,, auf pet fie Die Wahrheit. Dadurd) unfräfftig machen 
möchten: Daher züchtigte i 4 Und o wie ftreng mar meine Straffe! Als 
iſt das Urtheil deines SEven t Recht über Die Ungläubigen ergangen, daß fie 
die Einwohner des höllifchen Feuers feyn follen. Die Engel, welche Den Thron 
Bottes tragen, und diejenigen, fo um folchen herumftehen , b) preifen das Lob ih. 
tes HErrn, und glauben an ihn; Und fie bitten ihn en der wahren ibe ale 

- gen um Bergebung und Guade, und fprechen, o SErr, Du um “Alle . 
Dinge durch deine Barmbersigkeit und Erfänntniß; Darum vergib denen, die 
fic) bekehren und deinen Pfad olgen, und ertette fie von Der Pein der Holen! 
O HErr, fibre fie auc) in Garten ewiger Wohnung ein, die du ihnen, und ti» 
nem jeden, det pon ihren Vatern und ihren Welbern, und ihren sen recht 
thun wird, verheiffen haft; Denn du biſt der mächtige , der weile GOtt 
erloͤſe fie vom Uebel! Denn wen du an folchem Tage vom Uebel eibfer fer wit 








über den wird feyn Gnade. und Barmbersigkeit ; Und diefes wird gr eligs 
Feit feyn. Aber die Unglaubigen werden an dem Tate des Gerichts 
Stimme hören, die ihnen zuruffet, warlich * ttes gegen ench iſt era 
ſchrecklicher, als ener Haß gegen euch felber: Sintemahl ibe jum | laube 


suffen wurdet, und doch nicht gläuben woltet. Sie werden fagen, ; du 
batt uns mepmahl fterben en, , und haft uns auch — das Leben 00 
ben. c) Wir befennen umfere Sünden: nen to fein Weg, aus dieſem 






euer hinaus zu u gelangen? 69 nn gnewpotter — die⸗ 
fes hat es Ao echt betroffen; darn nt, Bag ale euch ein GOtt geprediget wur⸗ 
| he ggßuben woltet; —— —* aber 8 ine — | 


3 “u. 


0 —A 


— Kandel ins Lande MM — ben — feb mit Sehen Bes 
pa fe te mde Sic * سدصدلا‎ treiben. Sie⸗ de bat ; 2) And ung wed permed — 


908 ey 
meee Dic Pe 2 ‚weite en e den — — —— — hat. 
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erautichften — naif worden, ex perde 


d Batten fof 
> 2 baff ms — J go meinen Ri ss Bar ted By 


De er uns ¢ i einem Zuſtand bes Zo: bes, und die Mufermedang —— 
des, ohne Sehen und Empfindung geſchaffen, kon. « 4) . 


Beidawi, „DC Capea -6..Ner b | 
597 Ye 072 4) A} Beidewi, Jallaie’ddsd, * | 





fe die Erde nicht 1 0 


Um und boll este folchen inébunfftige genauer. — 


: Wegen DIEB. 


Hen ibrer Gewalt auf Erden zuruͤck, als dieſe: Und dere 
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Gap. 40. 


beit Dex Götter) Fein viele Garter waͤren an die Seite geſetzet worden, fa wuͤrdet 
ihr geglaͤubet haben: Und 4 01 bn An, dem groflen GOtt 
yu. Er iſt es, der euch feine en ſehen laͤſſet, und euch Speife vom Himmel 
berabfendet. Es will fid) aber Feiner warnen iaſſen, Auffer Ber, der fich su GOtt 
befebret. Daher ruffet GOtt an und bringet eure Religion rein vor Ihn, ob⸗ 

on Die Ungfäubigen Mhes nicht gerne fehen. - Er fF Das Weſen des erha⸗ 
‚denen Grades, Ser Beſſhet des Throned; Der den Geiſt auf )ا‎ über 
folche unter feinen Knechten herabſendet, die Ihm gefallen‘; uf 006 dr die Mente 
Da, wegen Des Tages der Zufamme , 22 ظ‎ 

ages, an weichem fie aus ihren Gräbern herdor kommen werben, und an 
welchem nichts nor GOtt verborgen feyn wih. Wem wird das Reich an ſol⸗ 












dem Tage sugehdren? Dem einigen, dem allmäcktigen SOME. An ſolchem 


Sage wird jede Seele nach ihren Verdienften belohnet werden; Es wird an füls 
chem Dage Feine Ungerechtigkeit degangen werden. Warlich GOtt wird 
SEAT ,اس وير تال انل ريدم جا ليك‎ Da der اليا قاد‎ Derken big an Kr 
ag, der p erbeynahen wird; r en Hertzen big an ihren 
1 herauffommen und fie erfticfen werden. Die Gottlöfen werden Feinen 


send, noch Fürbitter haben, der ethoret werden wird. GOtt wird das ber - 


truͤgliche Auge kennen, und dasjenige reißen, was ihre Hergen verbergen; Und 
‚ir nt Wapehed richten: 0 bes ae fat h — ** Die fe F Im 
auruffen tberden gang und gar nicht ridhten: (da Werden gerichte 
werden) Denn GHtt ift der, fo da hdvet umd ſiehet. Bind 
durchgegangen, und haben gefehen, rote das Ende Hever geweſen, die vor ihnen 
Hergegangen find? Hie waren noch maͤchtiger an Staͤrcke, und liefen noch bee 
pie | 









tea 
nod) Ichtigte ft tt wegen ihrer Sünden „und es war niemand da, der fie 


vor GDrt befchitmen mögen. Dieſes litten fie,’ weil ihre Apoſtel mit offen» 
baren Zeichen zu ihnen gekommen waren, und fie doch nicht gegldubet hatten: 


Darum zuͤchtigte fie GOtt; Denn er ift ſtarck und firenge im Straffen Wir 


andten vormahls Mofen mit unfern Zeichen und mit offeäbarer Gewalt zum 
daraoh; Wie aud) dem Haman und Karun ; Und fie fprachen, er ift ein Zau⸗ 
berer und ein —* Und als er mit der Wahrheit von uns zu ihnen kam, ſo 
ſpraͤchen fie, todtet die Soͤhne derer, bie mit ihm geoläubet.kaben und laſſet 
Abre Töchter am Leben. b) Aber dex Tiitige Anfchlag Der Unglaubigen war vers 
geblich. Und Pharaoh fprad, laſſt mi gehen, dag Ich Den Mofes umbrins 
' | > - Axx 3 . ge, 


F Des fe «6: der afammenfunft) b) Todtet ihre Söhne and laffet ihre 
Wenn der Schoͤpfer und of Geſchoͤpfe, D Töchter om Athen Das iff, ſetzet fe oe 
die Einwohner des Himmels und ber Erden ف[ هدمع‎ genemmnen worden, fort, 
veneer * —— schier Giehe Cap, 7. 9.184. 70. 

ru e 1 e Pa 0,96 
and fine Wercke, einander antreffen merden. 2) 4 


0 Siege Cap 6. رتنه (د جما‎ ddim > - 
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34 > AMKORAN مدو‎ 


ich befuͤrchte, er werde‏ الأو 23 بيده Mad laſſet tha ſeimn Sven‏ رعو 
‚eure Religion verändern, und ©0100 ore |‏ 


va uf Erden exſcheinen laſſen. b) 
Und Moſes ſprach zu feinem Volck, 10001009 nehme meine Zuflucht zu mer 
hem HEren und zu eurem HErrn, mich wieder einen jeden folgen Renſchen 
‚ber den Tag der Rechenſchafft nicht gläuber, zu befdpirmen. Und ein Mann, 
‚der ein * Glaͤubiger, von Pharaohs Hauge de war, c) und 
Glauben ver fprach , wollet ihr einen Menfchen umbringen, teil € 
GOs ift mein Hee; Da er doch mit offenbaren Zeichen von eurem 
gu fue) gekommen ift? Wenn er ein Fügnee ift, jo wird die Straf 
Falſchheit ihn treffen; Redet cx aber die Wahrheit, fo werden. gewiß 
“igen Gerichte, welche ex euch drohet, euch überfallen: Warlich GOH tesie 
den nicht, Der ein Uebertreter oder. ein Lügner ift.. O mein Volk, das Ki 
‚eich ift diefen Tag euer, und ihr feid auf Erden in groffem Anfehen : Wer wird 
‚und aber dor der Geiſſel GOttes befchirmen, wenn fie über uns fommet’ 
: Pharaoh ſprach, ich ſchlage euch nur vor, was id) vor Das bequemfte hal 
‘wud leite euch nut auf den rechten Pfad. Und derjenige, welcher gealdubet k 1 
se, fprach, o mein Volck, warlic) ich fürchte eurentwegen einen Sag gi 
derer ihrem, die fich wider die Propheten in vorigen Seiten zu any 
ſchworen hatten: Einen Zuftand wie des Volks Noah, und d : Stämme A 
und Thamud und deser die nach ihnen lebten, ihrer war, denn 600 till nicht, da 
feinen Knechten einige Ungerechtigkeit erwiefen wwerde. O mein Volek, wart 
sch fürchte den Tag eurentivegen, an welchem die Menfchen einander gure 1 
werden; e) Den Tag, woran ihr von dem Richterſtuhl werdet zuruͤckget 
ben und zur Hollen verſtoſſen werden: Alsdenn werdet iht nd haben, D 
euch wider GOtt beſchirmen Eönne. . Und wen GHet will ieve faffen, Der te 
Beinen (Diredfor) SBegwrifer finden. Jofeph Fam vor Mofis Zeit, mie offer 
ven Zeichen zu euch, aber ihr srveifeltet an Der Religion, die er tidy predigte 
ne Unterlaß, biß ihe bey feinem Abfcheiden fagtet, GoOtt wird Feinesivegs einer 
andern Apoftel-nach ihm fenden. Alſo laͤſſet GOtt den irren, Der ein V ebei 
un 2 ال 7 ا‎ ee 






























a) Laffer mich geben, daß ich den Mo⸗ fon ju fu, deren Cap.38, BAER 4. ge 
126 umbri m Denn fie riechen ibm, bacht wird, a en 
den Moles dicht u تساي‎ er nicht _d) Giche die Hebe تمش‎ Gamatics. 
meinen moͤchte, als ob er fo unvermögend was “Füdifche Synedrium, 
Rien bui mie crifftigen Gründen gu wibers- ches gebracht wurde. 2) 

I 


| e) An we die (Menfiben di De 
b) Lind Gewaltthaͤtigkeit auf Erden Buff werden) Sas Hh, De Zug, De 
erfdemen laffen) | Banh einer Gerichts; da fich be Cha ba DR ee 
Empsrung. und Lined. ودب‎ feine neue fed. und die Einwohner der Holle» —— 
ge Bit a See 
Fin wahrer Bläudiger-von des cond ith Oe — — 
y Al 868465 


— —— 











1) Al Beidawi, 2) AA. V.38:39. 
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Gap. 40. 


7 xo RA AN, 
und. 16 0 
alle as (Sore 3 dazu اللو الشف‎ witder bie nd ein Sole Grat 


or GOit, wie auch vor denen, welche siäuben. Alſo derſtegeit GOtt jedes 
fun und Hie Herth. Und Pharaoh fprach, o Haman, baue mir einen 


Sharm, dag id) (rhe Tracts, die Striche, Die Reviere tet I 1.) die Gege Dart 
die يات‎ des Himmels erreichen, und den OHH M chen möge 3D 
tig nicht anders, alé 206 er ein قطي‎ rid alfo ore 


ich Dencke wahrh 
dad ie in oats für den P araoh bereitet, und et iche on na bo richtig 
‚Dial ab: Und fein liſtiger Anſchlag lief weiter auf nichts, ‘ald einen unerr 
fa en Verluſt hinans. Und der, fü gealdubet hatte, peach, o mein Dold 
olget I ich will euch auf den rechten Weg leiten. O mein Volck, warli 
pee Oe 6 diefes egenivartigen Lebens wabret nur eine Qeitlang; Aber das zus 
fftige 2 ani e Wohnung einer unverrückten Beharrlichkeit. Wer Bofes - 
derwircket, der it nut in gleicher Proportion deffelben belohnet werden; Wee 
aber Gutes wircket, er fey Mann oder Weib, und ein wahrer Giaubiger iff, 


- die follan ins Paradies eingeben, Darinnen follen fie (/uperabundantly) übere 


ſchwenglich verforget werden. Und, o mein Volck, ich an meinem Theil, lade 
euch zur Geligkeit ein; Aber ihe ladet mich zum höllifchen Feuer ein: Ihr ladet 
‚ED zu verläugnen, und ibm dasjenige bengugefellen, davon mir nichts 

bron if; Aber id) fade euch zu dem Allmächtigften, dem Bergeber der Suͤn⸗ 
oa Es ifs nichts gewiſſers, als daß die falfeben Götter, zu welchen ihe 
eiten wollet nicht verdienen angeruffen zu werden, weder in diefer noch 

Melts Und daß wir wieder zu GOtt Fehren müffen, und die Uebertreter‏ ع 
hoͤlliſchen Feuers ſeyn werden: Und alsdenn follet ihr an dasjenis —‏ 





Ich befehle meine Sache GOtt: Denn 


Darum erlöfete ihn GOtt vor Dem Uebel, wel⸗ 
[offen hatten; Und es umfieng das Vol Pharaoh eine 
) Sie ſollen dem Feuer der Hollen früh und fpat ausges 
feßet ſeyn: 9 Und an dem Tage, an welchem Die Stunde des فين‎ über . 


fe 


Bart mgekehret, der ihnen den Sob ange⸗ 
daß ſie feinert Befehl nicht vollzogen. 1) 






Gie werden dem böllifhen Feuer 
früh und fpat (an dem Morgen und an 264 
Abend) ausgefeset feyn) Einige erklären 
dieſe Worte von der vorgangigen Straffe , die 


fie, nach einer Tradition des Ebn Mafud , zu 
feiden un. . — welcher berichtet, da 
— Kroͤpfen ſchwartzer Voͤge 






beus poll Feuer , biß an den 
richte, alle Morgen. und Abend. 
— 2) 





encken, twas id) gu jetzund füge. 

tt Kehet auf feine Rechte. 
hes fie wider ibn be 
erſchreckliche Seraffe. 


c 


a) Sidhe Cap.26.. p-447. Net. a. 
by Fine ſchreckliche Straffe umfing 3 


ves afte Prerap & Em find der Mets 
rit Oi 8 die, fo Bharaoh abgefandt 
rden, د‎ "wahr lenken feinen An⸗ 
Sean 8, die Perfonen geweſen, 
en Ort bauptfächlich geiie‘ 

fer fie erzehlen ung, daß Bier 


ee einem Berg ane, alls 
me h, von-ben wilden Thieren 
bewacht, bie fich in ‘prong um ibn Madde 0 
geftellet gehabt, gefunden ba Bin; da denn fel> 
recken zu ihrem 


se Berfalger in grofien 





2( Al Beidawi. 5 





0 ROBE Saige. 


a: kommen ang witd in ihnen | geſagt —— "gehet ein, 0 Volk De 
el in Die allerbefftigfte Duaal. Und dencke an die Zeit, da die Unglau 
en im hölifchen Feuer mit einander zancken werden; Da die 601001 n 3 
denen, die fid) ſtoltz und ‚vermeffen auf Erden bezeuget, fagen werden, a fürs 
wahr wit waren eure Nachfolger, wollet ihr uns Derohalben nicht nur von 1 einem | 
Grad diefes Feuers befreyen? Diejenigen, die fich ſtoltz und *2 aufgefühs 
tet, werden Antivorten, warlich. tir find alle veru Nike, nen zu Ie 
.. den: Denn GOtt hat nun zwifchen feinen Rnechten ‚gerichtet D dic 
die in dem Feuer find, werden zu den Huͤtern len 
ren an, daß er uns nur. einen Tag von Diefer uam 
antivorten , Famen nicht eure Apoftel mit offenbahren ea * 
Sie werden mit ja, antworten, und Huͤter 28 igs yy 
ig GOtt an? Aber das Ruffen der Unglaub lag te ol 
Wir wollen gewißlich unfern Apoftein , 9 de 3 
fp wohl in dieſem يو‎ Leben, als 
a, vorſtehen werden: Einem Tage, wor 0 00 1 
Gläubigen —* nichts helen. wird; Sondern ein Et yak 
foul ihre Wir De 


















7 7 gu . 4 
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agin me Verheiſſung GOtt 
Vetgebung, c) — * 
gen. "Diejenigen, fo dt 
ihnen geoffenbahret worde 


ihrem Herhen; Alleine fie. 






nimm Deine Zuflucht zu 0 de 0 da 0 
٠ ud die Schöpffung Himmels un = aye iff noch b licher ale 
Menfchen : 7 der gröfte Sheil der Menfchen iſt unverftändig ® t Bil 


und dev Sehende ; Nod) aud) die, welche glauben und — 
und der Uebelthäter follen nicht, vor gleich gehalten tuerden; Bie HT rid 
gen dieſe اعم‎ in ihrem 6 eher ie fete @tunt ba A kommen; 
Es ift dara Zweifel: Wher dex groͤſte bei dey 
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Sp 3 147 5-5 Nord, oo befireiten, impuge) Dive Exeter = 7 
. (ط‎ Siehe Cap.74 : ee enna ae . af 
a SEE ı Ne 
ou Und لي‎ wegen deines x En aläubiipen Suen welche fo —— 
—— in Befoͤrderung der wahren Re⸗ igs obs Davi Seiten Ska 
ce 
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figion gu träge und faumfelig geweint. 1) ٠ “ee und Land | 9 wur Fr „ge 
A) Diejenigen, ſo die Zeichen GOttes Afenbahret worden. 22 





3) Al Beidava, 2 Idem, . ee. we 0 


‚und fe — 


fee MXORx.N. ‘er 





















‚Ever Here ſpricht, 0 , FO 1D euch ‘DO بر‎ 
: Dien hochmuͤthig verfchmaͤhen, follen sit Schmach; anal Ä 
ift es, Der die Nacht für euch beftimmset Hat, daß ihr ts ا‎ 
und den Tag, ug, m mitzutheilen:_ Warlich non it gs on die oe en 
mit (Beneficence ) ätigleit begabet; ote der groͤſte She de Menichen 

dancket ihm mache Die es it GOtt euce HErr, er Pt 010 0 
Es if kein WOit auffer Er: babt ihr a de Ei vor k u — 
0 ? Allo. find die abgetvandt, ps ees 

| "8 رقع‎ Der euch Die Erde zu einem bi Boden, res 8 ne 


einer Decke gegeben Hat. Und der, — geſtaltet und eure Geſtalten 


it —— begabet hat; Und euch mit guten Gaben ſpeiſet. Dieſes iſt 


Err. Darum gelobet fey GOtt, der Are aller Creaturen! 

isi GOtt. Es ift fein Gott als Er; darum ruffet ao att, 
a Religion für Aha! Preiß 3 ty GOtt, dem Schöpffer aller 
ate, warlich es ift mir perboten die Götter angubethen, die iby, auſ⸗ 


~ 


\ 


-fer ancuffet , — ſolche offenbare Zeichen von meinem 5Errn ¢ 


gelanget ſind; Und es ift mir geboten, mich dem Alfren aller Cr ip 


Pr bergeben. Er ift رق‎ dee euch zuerft aus Staub, und hernad aus 


men, und nad) dieſem aus geronnenem Blut geichaffen, und euch hernach, ms 
fine Kinder, aus eurer Muͤtter Leibern hervorgebracht hat: Alsdenn laͤſſet 
er euch das Alter eurer voͤlligen Staͤrcke erreichen, und hernach alte Leute wees 
den’ Geinige aber unter euch fterben ver folchem Alter) und zu dem beſtimmten 
ct eures. Lebens gelangen; a) Auf 586 ihr vlelleicht verftehen möchtet. 
a — der da Leben giebet, und fterben laͤſſet: Und wenn er ein Ding 4 

fo fpridht er nur, fey! Go ift es. Bemerckeſt du- ni t ا‎ 

wahr Glauben 














——— n’find?. a gen ba 
Of ten Lebeen, Ends ormablige Spee 
digen, werden dermahle rift 


Halß-Krägen werden um thre Nacken 





Oe Berber a Pe Penn Ge Die 
efchleppet werden: Alsdenn follen fie im 
Wehen. Und es. wird zu erden 


geſagtt © 1 WO find die ‚die 
te Dt an die Seite fet? sie Werden antroorten, fie haben- 3 von ung 
2 a, wir haben 20905 cin Nichts angeraffen: 5). Alfo leitet © 
die Ungläubigen in Serthum. Dieſes hat euch en. Darum, HF the 
euch in dem, 006 falfch war, vermeffenee Welle auf Erden erfreuetet und mit 
et — aufgeblafen waret: Gehet ein zu den Pforten der Höhlen, Neorg 






;®) Siche Cap.22. p. 385. اناو ات‎ cin Gige niches it in der ele. 4 
b) Wir haben ein Slides angeruffei) (1 Cor. VILL 4 iR 


3 = 8 a Beidawi, 





يعي 


di weir 3 Zeichen GOttes ‚ffeeiten, wie fie wort? 


haben, md mit Ketten zur Höllen 
Bauer | 


Und Geb: wuͤrd Ber!‏ > 99و89 


0 7 Ele: امم‎ eri: Auſenchalt der Stoltzen ſeyn. 
Darum beharre mit Gedult, o Mohammed; denn die Verheiſſung C Ones iſt 
hafftig. Wir moͤgen dich nun einen. Theil der-Straffe, Die wir ihnen ge⸗ 
drohet haben, ſehen laſſen, oder tix. mögen did), ehe du: ſolches ſieheſt, ſterben 
laſfen; Go ſollen fie dec) am Juͤngſten Tage alle wor und verſammlet wer⸗ 
‚den. Wir haben eine groſſe Menge Apoſtel vor dir geſandt; a) und wir ha- 


ben die die Gefehichre einiger derfelben erschlet, die Gefebichte anderer 


‚aber haben wir dir nicht erzehlet; Kein Apoftel aber hat: die baller 9 يب‎ 
ohne Zulaſſung GOttes, ein Zeichen hervorzubringen. ı Wenn demnach der Bee 
fehl GOttes Eominen wird, fo wird das Urtheil mit Wahrheit‘ gefprochen wer⸗ 
den; Und alsdenn werden Diejenigen umkommen, welche die Zeichen GHttes 
unkraͤftig zumachen fuchen. Es ift GHtt, der euch das Vich gegeben hat, 
daß ihr auf einigen derfelben reiten-und andere darunter effen moͤget, (auch vers 
„haltet ihe noch andere Vortheile von demfelben) b) und daß ihr auf ſolchem uu 
dem Gefchäffte, das ihe euch in eurem Gemuͤth vorgefeset abt » gelangen 

iffe €, Hee 





tragen. Und er zeiget euch feine Zeichen; Welche demnach von den 3 
Gottes wollet ihr Mugnen? Sind fie nicht die Erde durchgegangen und haber 
‚gefchen, was das Ende derer geweſen, die vor ihnen gelebet haben? Sie war 
vert noch zablveicher als diefe, und noch mächtiger an Stärcke, und fie 







Dennoch half ihnen dasjenige, twas fie erlanget hatten, alles nichts. Und als 

fo exfreueten fie ſich in der Erkenntniß, die ihnen beywohnete? c) Aber dasies 

mee? woruͤber fie fpotteten, manfieng fie... Und als fie unfere Rache vor Augen 

8 en, ſprachen fie, twir glauben an GHte-aein, and {agen den Goaen ab, 

bepgefeliet haben: Aber. ihr Glaube half ihnen- nichts, naddens 

fe den Zag unferer Rache gefehen . - Dishes: war die GHites 
2و‎ 


in: Betrachtung feiner Knechte, vormaple. auc) benbadheet werten, und Da 















_..8) Giehe bie verlänffige Einleitung, wierts- Ff die 55 تصداسها‎ Ce waren, 
Actheilung, . g5- 9oß. aum Dehuf ihrer eigenen irrigen 292597 mat 

+b) Giebe Capi 16: p.903. 90g, 0 > ‘te tae — N, BND 0 

DHE frencten fib: to der Weſſen, ا‎ de Forbes, سنن‎ 2 

5 “6 8 ا‎ ot 0 ve ae - 1 ١ م م‎ es rs ne 07 . . 

V “ , ra — oe ih te a Coates‏ واد فس ني" اا 

= er | 
8. 0 لين‎ en: 

4 ign IE = — 
oe | 


moͤget: Und ihr werdet auf folchen 31: Lande, und auf Schi 


‚noch betrachelichere Denckmahle ihren Gewalt auf Erden zum: 
- Ihre Apoſtel mit Haren Beweifchimern ibrer Sen 


- "Die wir ihm. beygefellet h 


muſten Die Unglaͤubigen umkommen. 


a 
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—XR 355 “x 
= a 0 


Orme —§ MKORAM و«‎ 
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va dent erklaͤrt,“ Seite; zu u 
* 7 7 


—* ل‎ a) 


* M b) Dides 16 eine Offenbahrung von dem ee 3 Ein 
Buch, deffen Verficul deutlich erfläret find, c) ein Arabifcher Koran, zu 
3 —* ا‎ der Verſtaͤndigen: der gute Bothichafft bringet, 
| ngen ong i m, Be der groͤſte Sheil Derfelben Eehren ſich 
Er Und fie freshen, unfere Herhen fir. vere 
her Lehre uns anmahneſt; Und «8 findet fic) cine 
i in unſern pwd m ar Borbang zw iſchen uns und dir: Darum 
bh, wie du es vor git befindeft; denn wir wollen nach unferen 
ote einungen handeln. Gage, roattid) ich bin nur ein Menfch wie ihr. 
3 geo enbageet, Daf euer GOtt cin einiger GOtt iſt: Darum richte 
و‎ ſträckz und Gerade zu hm; Und bittet Ihn wegen des, was Gee 
بر‎ uni. Bergeburig:: Und noche den — die dag beftimme 
‚nicht geben, und das zufünfffige Leben nicht glauben! Diejenigen 
| lauben und Gerechtigkeit wuͤrcken, werden eine. et ig Belohnung 
Inpfe ade, 9 laͤubet ihr wuͤrcklich an dem, der in sen Tagen d) die 
he. ffen oh am und richtet Götter auf, Die ihm gleid) ſeyn follen? Cr iff 
fae “aller Creaturen.- Und Er hat Berge auf die Erde aeftetet, die 
| urgelt find e) und über derfelben empor — Und er feegnete 
we peife darinyen für die Creatures, Die folche ede dae ae 
02 dor. Diejenigen, welche 
¥ 44 Ba 


ee —— — 
a 7 






















nape , En ine gteiche 


J if 


| 2 Sick Cap. 16. ام‎ S04. ظ‎ 
pP) Im vier * Das iff, —* man 

ER die zween vorigen Sage, worinnen bie Erbe 

biogas eN affen Felde mit einfchlieffet. 

2) Auf gleiche Ure, equally, er die 

nigen, (ir | Das it 

2 es em jeden Bat f 8 or نان‎ 

oe. الل‎ tit er t, Einige zieben das Wort f del, 
were شيط سه يمدي‎ fo Hier equally, 339 leiche Are, überfeht, 
lung, 2-25: Ke; ,, eee — — iſt und auch complearly, völlig, vollfom 7 
. "> Sieha Lap. a 2.M. tend. - men oder gaͤntzlich bedeutet, auf die. vier 
d) In sween 6 en) sepia tie peed Sa und halten ‚dafiir, die Reimmg ep, ; 
erſten ge der — Dag. 


UN sw‏ سم Jalje'ddia, ٠ desbot «A (a ie‏ ذه 













— —— 








! 


١ 3 
N 5 ١ : 0 - 
I = ‘ Er 
5 - 1 oN 
7 N 1 
8 93 5 af = 2 0 5 
— al 5 a e 1 * و‎ 3 


1 ميا‎ vichtete er ſeim Bersih auf dir 45 وواومنة‎ bes Sininets, und 4 
war Rauch, 2) und. er-fügte ps dein — Erde, Bomthet, ents 


der guhorfam oder wider euren Willen! Si — اي اي‎ 
—* gegen deinen’ Beſehl. Und ot ehr {12777 —* b) fe 
en Himmel; Und offenbarte jedem Himmel fein Amt. Und wir siereten den 
Untern-Himmel mit Lichtern, und flelleren cine Wache hinein von En, 
op c) Diefes iff die Ordnung des mächtigen, des weiſen GOttes. Wenn 
ſich Die Meccaner diefen (Infructions) Unterweiſungen bron se rich, 
: ع اسه‎ euch eine plögliche Vertilgung an, wie die Bertilgung des Ad und. 
\ Thamud war. Als die Apoftel, vor ihnen und hinter ihnen, d) zu ihnen Far 
men und fprachen, bethet GOtt allein an, fo antworteter fie, wenn e unfern 
| HEren gefallen hatte, 2” affrer su ſenden, fo würde er gewißlich 
1 ween: haben: Der Bothſchafft aber, womit ihe. gefandt —* 
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nicht. Die vom Stamm Ad errorefen fi, ohn ürſach ftols unt Ser 
‚fen, auf Erden, und fprachen, wer ift eer an Macht als wir? Gaben fie 
ht, dab Git, der fie gefchaffen, ftärcker am Macht fen als fie find? Und 
fie verroarffen unfere Zeichen toiffentlich. Datlım fandten wir, an Tagen üblen 
> = , €) einen Durddtingenden Wind wider fie, auf daß wir fie die 607 
| = der Schande in diefer Welt treffen Hieffen : Aber die Straffe des gut 
u: gen Lebens wird nod) weit fehmähliger feyn ; Und fie follen nicht davor befeh 
W werden. Wir regierten die vom Stamm Thamud, alleine fie fiebteh Die Bin 
| heit mehr als die wahre Regierung: Darum überfiel fie, wegen Deffen, twas 
Ä derdienet hatten, das erfchreckliche Braufen einer Fomdbiam Straffe, diei 
gen aber, welche gläubeten und GOtt fürchteten, k) etretteten wir. Und 
Me fie vor den Tag, an weldem die Feinde GHDttes zum höllifche 


er aT. 5 
5 a ä * 9 


Didge gerade im 6 vielen "Es etten Saged wäre" anf Mia‏ عاذ تبون ويك 
يا و عد مد واو تاي 
٠» 0 ١‏ : € لك 5 = | oe‏ 5 
Zamahishan faget, dice Rauch babe von den &) Der nen ane bree Gea)‏ 
ffern I von GON. (welcher wor allt s. inid ey Dare‏ 


. Bem Himmel und’ der. gefchaffen wor⸗ sub ber 
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„B) In. sween agen) Rehwlidian dem u: 
ftnftcn wie fehlten Sag bes vibe: Genie — 
| die waren Dome , 


A— لماي ايساد‎ 
bem Freptag gelhafen; und ann Shen 
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eugen 
ie. besinget, unbelandt vodren. Diele war eure Meinung, die ihe euch von 


i Sat auf fe —— Die ©») ter der Genioram — und 
dor Ihnen wurde: De mes um. 
— —— — * dicken Koran ‘an, fondern sone نادي‎ ٍ 


\ 


page eine eine ſchwere Strafe mecken laffen, und 


2 als eine shnung, daß fie unfere Zeichen 


fe sat Saute und b madnung b —— werden mögen. 3 Denjenigen 1 ron = 
oct — d). und zu ihuen foe, ret oud nicht, und feid auch n bathe 


Boer DO Menten v —— 9— die uns in ينات‎ | 


- d) Werden Engel sn go ihnen Derabfler — 


ve Onmäsper zum Garten neigen, fic vee 


a 
و‎ 


7 7 | ااا ا‎ er 


venfansmiet ,: en werben; Der thee ire De 
ven ben uud ihre ngen, und ib aut, wenn en 7 anlangen wegen deflen, 
twas fie gewuͤrcket haben, wider fie zeugen swerden. Und fie werden. zu ihren. 
Dänten —* warum zeuget ihr wieder und? Sie werden antworten, O08 
bat und meit Dede begalit,, Der allen Dingen die be giebe; 5 uf euch dat 
aſtemahl, mad zu ihm jeid iby wieder gekehret. She verd sicht , 
——— alſo daß eure Ohren, und eure Augen, und e e Dost nicht * 
bee euth zeugen koͤnnen; a) Gondetn ihr dachtet, dag Bot viele Dinge, Die 










ann —— ايمر‎ — Sie bat eu ing Verderben ben hineingeführet 7 und ibe 
orden. Sie mögen nun ihre Quaal ertragen oder 

mf das * e Feuer ihr Aufenthalt e kon, und ob fie ſchon as n Opes 
gf wane keine —* ade erhal ten: GHondern wir wollen ihnen 
Denn fie ſchmuͤckten die fat hen 


, 0 von dieler g HE en BE wie aud von dem 
a 1% A tite i ie ber; Und 00 Urtheil 0 ch 














e b) waͤhrender Vexleſung —A daß ihr die Stimme 
pr لانم‎ durch euer Geſpoͤtte und Geldcbree übertäuben möget. Darum 
wollen wir. gereißlich Die 
Zn nen-fir das Böfe, 
wird der 
Barinnen if ein ads 
haben, zubereitet, und die Ungldubigen werden in der 


ntfich 
Sale erde ſprechen, De ee zeige uns Die zween von den Geniis und 01 
un6 verführet haben, © fo wollen wir fk unter unfere Züffe werffen, da 







Das fie ver aben, den g stheil 
— ال‎ en, nehmlich ich das 3 milde Senet, 


verfährten) Dab iR, Dei 


aud Berderben hineingezogen. Einige m 
daß damit infonderbei auf den Eblis und den 
Cain, als die sween Urheber ded Unglaubens 





gen) Entweder , weil 
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betrübet; Gondern freuet euch in Der —2 Paradieſes, welches euch 
ift verheiſſen worden. Wir find eure Freunde Ver dieſein Leben und auch in dem, 
sociches zukünftig IE: Darinnen werdet ihe haben, was eure Seelen nur vers 
langen fonnen, und darinnen folet ibe erhalten, twas ihr art ome werdet; 
et, und Gerechtigkeit wuͤrcke 
und ſpricht, ich bin ein Moslem? Gutes und B ſes ollen nicht geha | 
werden. Dertreibet Das Boͤſe mit dem, was beffer iff. Und fiehe, Der Dan 
zroifchen welchem und Dir felbft, Seindfchafft war, foll gleichfam dein eifriof 
Een — م لاس‎ 0 zu a baba ate te — ſſer 
icjenigen, welche gedultig find. Es wird auc) Feiner Dazu gelangen, Der nig 
Beſchaffenheit) begabet ift. Und dir ein b rt Dat ei 
e enheit) begabet iff. wenn dir ein boͤſer Geda von dem Sa⸗ 
| Ott: Denn Er ifts, der da 
höret und weiß. Unter die Zeichen feiner Macht, ift die Nacht und Der Sag, 
und die Sonne und der. Mond zu rechnen. Bethe weder Die Sonne nod 
Mond an; Sondern bethet GOtt an, der ae gefchaffen hat: Wenn ihe Ihm 
Dienet! Aber, wenn fie feinen Dienft ho verfehmähen, ſo preiſen doch 





























müde. Und.unter feine Zeichen ift auch Diefes zu rechnen, Daß du das Fand-wii 


‘gleichfam in Gehrung gebracht; und der, fo Bie Erde beleber, niflic 
auch die Todten lehendig machen: Denn Er iſt allmächtig. AWHarltd) die) 

en, die unfere Zeichen gotttlofer Weife ſchmaͤhen, find une niche werborgen. 
ft der demnach beffer, der in das höllifche Feuer. geworffen bs en folly oder 


jenige was ihe wollet; Ex fiehet gewißlich alles was ihr thut. Bari) Die 


gekommen it, follen eines Tages offenbar werden. Fo 
von unendlchene. Werth: Die Eitelkeit fel ihm nicht 2 
Hod) hinter ihm: a) Es ift eine Offenbarung von einen Oli 
Lob billig zu erheben it. Es wird dir von den Unglaͤubigen zu 1 
yorgeworten als mas zu Den Apofteln vor dit aud gefaget 4 50 
bein HErt ift geneigt zur 2059601196 , und 8 — vr —* 
gen. Wenn wir den Koran in ner fremden Sprache ‚ge offer ee 









we. Mi, 0 
i — 7 ae cat —— Pe ze 1% ee: 
Verſuchungen zn bervapwest und fle gu troͤſten . a) Weder wor hus noch bie, 
oder in bet lien Tobes-Stunde, E in: ihrer Oa id, es {oll niche übermocht en} 
agſt aufzurichten; ober, wern Ge bap. -eimi | der in وا حضف‎ 





Todes⸗A:r einige geit⸗en oder itt; 
be aferttebung, aud dbeen @rabern besagte Stu fru خا اللي‎ +, 
fommen. 1) ee aby  . 


1) Jallalo’ddin, _ — 


Als eine Gabe von einem gnaͤdigen und barmhertzigen GOtt. 
“ als der, der Die Menfchen zu GOtt Fommen heiſſ 


Der, welcher am Tage der Auferftehung, ficher exf 


wiuit einer groffen Glückfeligkeit des Gemiths ( tae 
tan eingegeben wird, fo nimm Deine ee zu G 


muthi 
die Engel, die bey Deinem Geen find, Sn Tag und Nacht, und we 


ſie ſieheſt: Aber wenn wir Megen darauf herabfenden, to wird es red et und. 


. pigen, welde der Vermahnung des Koran night glauben, Ay dent x 


er A 


0942 
ten: Und Feine ruht —*— aus den Knoſpen herfuͤr, die ſie 


els pet, wird er 4 ig am Sehe gerber | 


"Ina wate fr siden جا‎ Den ese 
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fo würden fle gewißlich geſagt haben, wenn uns nicht die fGen deut: 
lich erklaͤret werden wollen tort denfe Iben a ioe > Bt das Buch 
imn einer fremden S Sprage sefchrieben, und die Perfon, an roel e 66 gerichtet 
iff, ein Atadier? Antworte, es ift denen, welche gläuben, ein ficherer oRsegrorie 
fe, und ein Mitfel für Zwoeifel und Ungewißbeie: Denen abet, welche nicht 
Bee au “ift es ein Dickes Gehoͤr in ihren Ohren, und eine -Sinfterniß , dis fie bes 
eſes find —* denen von einem entferneten Ort zugeruffen 
wind. 3# 5-009 Buch bes 6 dem Mofi, und.es ents 
frunde ein Streit wegen ebene Und wenn nicht ein vorbebachter Rathſchluß 
von deinem HErrn borhe er egangen are denen, die fich ſolcher Offenbas 
eung wiederſetzten, A 5 zu eben, worlich Die Sache wäre durch 
die Dereil ung der Unglaͤubigen side ihn ihnen entfchieden worden. Denn 
يستكي‎ <0 Dee  in.eiuen fe ehr geoflen Zweifel. Wer recht thut, der that 
— (Kine a genen Seele; Und a Dales thut, der an 
Shas eben berkiben: Denn der HErr em if — nicht uͤngerecht gegen feine Knech⸗ 
ne * Som ift die Wiſſenſchafft von de Des Todes und deo Ges 
ts 5 
in fich ſ ns auch empfänget Bein BWeiblein in feinem Leibe , oder wird ſei⸗ 
ner Birde entbunden, ohne fein Vorwiſſen. An dem Tage, an welchem er fie 
fid fie ruffer und fagen wird, wo find meine Mitgenofferr, die ihe mir use 
for habe? Sie werden anttootten, wit verfidvern dich, Daf Fein dense ¢ 
e Sache unter ans iff, b) md bie —— die ſie vorber angeruffer, 
werden fid) von ihnen zurüchzichen ر‎ and fie werden 9 zur entgehen vor 
Gd) Shen Der Menſch wird nicht müde, Butes zu bitten; Wenn ihn aber 
Llebale Keriff, Läffet ex den Much fincken und verzweifelt. Und wenn wir ihm, 
an beruͤhret hat, Gnade vow uns ſchmecken laffen, fo fprichr er, 
ge gebühret mir wegen meiner Derdienfte: Ich deneke nicht, daß 
die 5 Gerichts jemabls kommen werde; Und wenn ich ja vor med 
nen fees gebracht werde, fo werde ich gewißlich in den vortrefflichften Zu⸗ 
d dey ihm verfehet werden. Allein er wird Dest die nicht gegkiubet haben, 
sn ae ae eigen, 1008 fie gewuͤrcket haben; Und wir werden fie ger 
- eine traffe ſchmecken laffen pete wir dem —— Gna⸗ 
—— —— er ſich auf die Seit eg, ohne und Bavor zu 
: Gene ibn ader Lie 
Gage, ‘teas Bender fhe? Wenn der Koran vor © en ‚und the ‘gf 
Datans Ber wiyd unter m em größe Irrthum ſtehen als Bu عبج‎ 


shoe De wollen‏ — ود 
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den bee Erden und in ihnen ſelbſt ei en; a): ve Hoes oe متاك‎ wird, daß diefes 
len Dingen —— ity Pb ae nid ni in Wweifel wegen ape —2 
| ¢ 

3 ا‎ bey der Auferftehung ? Hmgiebet nicht ale Dinger 


eo en enden (Re m Sesion ar be را‎ nh George be 
nen) Der Erden und in thnen felbfl) Durch Mepamnmseds web finer Backfalger. 2. 


AL Keen 1 


Das Lu Kapitel. | 
Berathfelagung 2 Betitules zu Mecca » 
ogeepoffenbahret. 


In dein Namen des allerbarmherzigſten Gores, 


ITMASKco 6 cia ret der mächtige, der weife GOtt, bir feis 
H. nen Willen; Und نونك‎ glei “Beil offenbahrete er foldhen ben Prophe⸗ 
“gen, die vor dir getvefen find. Ihm gehbret zu, was im Himmel und auf Erden 
| i Und ex sft der hole, Dee grofle GOtt. Es fehtet wenig, dag nicht, aus 
Ehrfurcht vor feiner Majeſtaͤt, die Himmel von oben herab zerreiffen:_ Die 
el erheben Das Lob ihres ren und bitten ihn wegen derer, die auf Erden 
wohnen um Vergebung. ft GOtt nicht der Dergeber der Sünden, bes 
Barmbergige? Diejenigen aber, die andere Götter zu. ihren‘ % 
auſſer ihm, annehmen, Pennet GOtt gar wohl und bat auf We Thum adit : 
Denn du biſt nidht (Steward, HofrMeifter , Richter, Verweſer) Auffeher über 
ſie. Alfo haben wir dir einen Arabifchen "Koran geoffenbahret, 206 du die Me- 
. tropolis und Haupt⸗Siadt Mecca, nebit | den Arabiern, die um folche — 





wohnen, warnen, und fie mit. dem Tag der allgemeinen Verſammlun 


| pavan fein Zweifel ift, bedrohen mbgeft. Wledann foll ein Theil in das Parar 
ie, und Dex andere in die Hoͤlle, berwielen erden. Senn 8 Ott gefatten 
bitte, fa wuͤrde & fie alle von einer Religion gemacht haben: ; ein ¢ rete a 

| . feine 


. ul, Confultarion’ ober ’ 
fan, Der 5 — tation jie Beaty fin gna Bu a fab fe mit weichen ſich 
on ben Ot 


mori Gläubigen unter andern gebo- ط١‎ Tallal in et aus, bie 
ten ar nichts ohne د ساس‎ Ueberlegung mi 0 fr eDeeten anfangen, fone id» wer: 


x d fic) mit * ber 
sien nt اا ا‎ 


*3 
wählen mögen, wes ben une Bingen Oring wee eens delete 
get. Einige ſetzen, oa att dieſes Worts, die لك‎ —* ec, 


فى 
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feine Gnade, wen ee tolle yn echten werben Seinen eund te - 
pen Helffer haben. Nehmen men und —— 7— Mi 7 

m, an? Da dod) GOtt der einzige wahre Subs HErr iſt: Ci ma 
die Todten (bad: Und Er ift allmächtig. Ueber was für einer Sache 4 
ونه‎ mifhelli gr: 2 gehört die Snticheidung Davon GOtt 3 af 
GOtt mein. Err: Ihn traue ich, und zu Ihm kehre mich, de 
— Himmels und F Erden. Er bat euch Welber von eurem eigenen Se 

(echt, und aud) Bieh, bended Männlein und. Weiblein gegeben, wodurch 
ie euch vermehret: Es if Ihm nichts gleich; Und Er if g der da böret und 
ſiehet. Gein find die Schlüffel ee und Der Erden“ Er. überfchürtet mie 
Üeberfluß wen et will, und it fparfam gegen wen er will; Denn er toei 
alle Dinge, Er bat ¢ euch die Religion vetordnet, die et dem Yloah gebote, und .. 
welche wi mit tit; 6 Mohammed, geofferibabret, und welche wie dem Abraham, 
dem fol? in nD” Eſu geboten: a) und gefagt haben, beobachtet dieſe Religion 
und feid nicht zertheilet Darinnen! Die Anbethung eines ein en 500568 , u 
tocleper du fie beruffeft, ift den Ungldubigen beſchwerlich: G et will darju er⸗ 









Wählen, wen ev will, und zu derſelben leiten den, der fic) bekehret. Diejeni⸗ 


gen, welche in vergangenen Zeiten lebten, waren nicht gertheilet unter ° 
inander, biß fie, nachdem Die. Erkenntniß der Einheit GOttes zu ihnen gee 
anget rar, durch ihr eigenes. verkehrtes Weſen, zerfrennet rourden ; Und wen 
nicht ein borbedachter Rathſchluß von deinem HErrn ergangen wäre, biß au 
eine bettie Zeit Gedult mit ihnen gu tragen, warlich die Gade toäre dure 
Ver —eã— Wiederſprecher wiſchen ihnen entſchieden worden, 
Diejenigen welche die Schrift nad i ihnen eee ererbet en, b) find gemwißlich im 
einem veeworrenen Ziveifel wegen, Derielben. c) Darum Jade fie ein, den fig 
chern Glauben anzunehmen, und nothige fie ernftlich,, wie ‚Dig, geboten wor· 
den; Und folge nicht ihren eitein Begierden : Und fage, ich laube alter Schrift, 
die GOit herabgeſandt hat, und es ik mir geboten Beredtigt eit unter euch zu bes 
ftatigen: GO ift unfer. HErr und euer HErr: Uns werden unfere | ercke, 


und euch werden euere Wercke beygemeſſen werden. Laſſet kein Ban en vis = 


fen uns und euch feyn: Denn GOtt wird uns am Süngften Tage alle vers 
ſammlen und. zu Ihm werden wir — jenigen , welche wegen 
GOtt rar em Jhm Durch nnehmung feiner Religion Gehorfam ers 
fviefen worden, w ſich برسم‎ bemühen: Ahr. Streiten wird in den Aus 
gen ihres AEren Ser eblich feons Der Zorn Dies wird fie treffen, und fie 
werden eine are ¢ Salle leiden. ب‎ a es, der die SH Tages 








> Siehe eben daſelbſt, leet srotbellung, ae” Supe الس انيد‎ in اموق‎ Wei Beil 

34 
1 9 Die, f fo de te Schrifft nach ihnen er- 0 بده‎ bie. erregen Een berfeiben 
erbet baben) Nehmiſch dle Geutigen Juͤden ghiuben 
und Chriſten. 07 جه‎ 
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$46 Al 
Weyhe, und die 
Und was wae fled : 

folches nicht 

Dice 1 
ou w اق‎ daß «6 Grbcit tft Sad 
ort⸗Gezaͤncke — einem greffen um? GEOtt iſt gutig 

gran (et et Kuhn: Er forget men, er MICH er ift der Starde, da 

Wer auf bag sh et, a) dem wollen wir. Ge⸗ 


sence kr reiner Arbeit geben: uae * د‎ a, pflüget, den wollen wir 
Die Arucht Daven auch geniffen laſſen; Ex fol aber keinen Theil an bem u 
Bünfftigen Leben haben, Haben die Gotzen⸗Diener Götter, die ihnen eine Re⸗ 
figton DH es Hen GOtt nicht erlauber hat? Aber wave ihnen: nicht, 
Bin Des Rath (einffes der gegebenen sre willen, ihre Straffe re big ‚auf den Tag, 
Ba die Ungläubigen von den wahren Gläubigen gefchieden werben ſollen, aufge 
oben wo open , das Urtheil wuͤrde bereits zwiſchen Ihnen ausgetprodhen fen: 
con Die Ungeredten werden gewißlich eine e Pein leiden. An foldem 
Page wirſt du Die Ungereshten ihrer Aniflefpafen wegen, in grauſamen Schre⸗ 
Gen erblichen; Und die Straffe derfelben wird fie treffen. Diejenigen aber, 
welche glduben und gute Wercke ‘bun , werden auf Bert angenehmen BWiefen 
Bee Paradies wohnen, wo fie ales, was fie nur wünfchen und begebren, 
won Ihrem Bren erlangen werden. Diefes ift die gröfte (Arquiftion, Erobes 
Kung, an fi) Bringung, gewerbung) Erlangung. ieee ed, was GOtt 
ns Knedyten, welche giäub en und gute Werke thun, verheiffer. Gage, id 
| vor Diefes mein Predigen Beinen Lohn von cud), aufler die fiebe zu 
meinen —— Und wer ſich bundy cin gutes Werck wohl verdient ges 
macht hat, den wollen wir auch noch das Verdienſt eines andern Werckes bin 
chen fe : Denn GOHit iſt geneigt zu vergeben und bereit zu beiohnen. Spre⸗ 







¢, der Mohammed ere gotteslaͤſterlich eine Lüge von GOtt leder? 
es GOrt gefälet, wird Er dein 2 berfiegeln: b) Und wird 

















die 

a) Wer anf dan eng Ele Ken ‘tne, ‘aif ie | كه‎ Ser ff if erfor 
1 ws te —ä Tila « bef wire, Wid ber ten Sen mia, dene 

3 a rt * une 

eh oe Wal, ab —— ria pe 

55* 5* Se cet a ie تمق مصاع‎ —— wa 

ae ofen —— — Be Som coe daß De 

bu: * = en ee de fein Herg mit ner bie nfahe deo 





einer ſo gottloſen ll Fe pistes wet 


a} Al Beideni, 








finn »,pergeben ; und Cress gehorchen, und fandyafft zum 94007 
79 . 


Pa 


ei | 
chtigkeit wircken, und will ihnen aus feiner Satie eit über das, mae fig 


unſerer Rache i! entgehen. Wenn euch noch fo viele Sones | 
fi | en 







enn يا‎ —— eater Haken. Es iſt ⸗ 
die Buſſe von ſeinen Knechten annimmet, und Suͤnden vergiebet, und da 
weib, was ihe thut. Er will ſein Ohr denen gm, welche gläuben 
bitgen oder verdienen xnerden ‚ noch mehr bepfügen: Die Ungldubigen aber 
den eine firenge Ef leiden. Wenn GOtt feinen Rnechten Weberfluß vers 
heihen follte, fo wuͤrden fle fic gewiß übermüthig auf Erden bezeigen: Aber Er 
findet einem jeglichen mit Maaſſe herab, was Shm gefället: Denn Er weiß 
wad ſſehet den Zuſtand feiner Knechte mehr als zu wohl. Er iff eb, der dem 
Regen berabfendet, wenn Die Menſchen am meiften Daran gezweiffelt haben, 
wad breiter feine Barmhertzigkeit aus; und Er ift der Schug-HErr, der mit 
Recht zu preifen ift. Unter feinen Zeichen findet fic) Die Schöpfung Himmels 
und Dee Eden, und dev-lebendigen Creaturen, womit Er fie alle beyde angefüls 
kt hat; iur ged, fie wor feinem Richterſtuhl zu verfammlen, 
wenn es Kom oefatlet, Was euch aud) immer vor Unglück begegnet, ‚Das 
wird euch von GOre zugefchickt, wegen desjenigen, was eure Hande vers 
bienet haben; Und dennoch vergiebet Er viele Dinge : 4 follet die görtliche 
Rache auf Feen ioe BD: Go werdet ihr auc) Feinen Beſchirmer oder 
Seife wide GOtt haben. Unter feinen Zeichen find auch die Schiffe, Die 
wie hode Berge; in dee Gee hinlauffen ١ Wenn es Ihm gefället , fo laffet ev den 
Wind aufbören,.daß fie. auf der Fläche des Waſſers ftille liegen: (warlich 
bierinnen ar Zeichen für einen jeden gedultigen und danckbaren Menfchen) 
oder Ex jerſcheitert fie, wegen desjenigen, was dad Schiff⸗Volck, das darauf 
ift, verdieuet hat, durch Schiffbruch: ob Er ſchon viele Din vergiebet. Und 
it, ‚wie unfere Zeichen ftreiten, follen wiſſen, daß kein Weg fur fie gu fine 








en ſeyu wird, 
geben werden, ſo fine Ree nut Die Verforgung diefes vergangliden 
. aber die "Belohnung, fo ben GOtt anzutreffen feyn wird, ift noch befler 
iger für die, ‘fo da gläuben und ihe Vertrauen auf ihren HErrn 

nD. tweiche-grobe und fchändliche Later meiden, und, wenn. fie zornig 





(gen 


ber ihrem er 
1md deren Geſchaͤffte Durch Berachſchlagung unter einander regioret wer⸗ 
den, und ie Allnofen Sten von vat was mir ihnen verliehen habeas 


fad die, 0009 ihuen cine Beleidigung oder Unrecht jugefüget vied, fid) rächen b) 
= | اا‎ 000 7 7 7 Be | | \ 5 


a) Ort wird die Birelfeit ilgen, 02, fof ١ eb niche gebäupfet wad über: | 
and Die Dia bebeis deftisigen). Davee Be waltiget Wünpen. Dx ل ا‎ 
bie vy se uch an 7 Un & en cg ag mau 
Menſchen ut, ſo wir | 1 Mittel gebrauchen, 
deu und hurichte werben? A fie. eher aus ee _ = ان‎ 
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eftchen: oe berg Dei, | ا‎ ) rt 
ebef diejenigen” nicht, die Mai hart ‘i Fun mig ch vadietl th 





er beleidiget worden; Diefe anfangend, iff —* erlaubt, fie d — 5 0 


fteaffen: Sondern es ift nur erlaube‘, diejeffigen ; su ftraffer, welehe iF 
te befchuldigen und wider Recht und Biligkeit, Werwaltthat iakeit auf N 
üben; (act infolently, trogig, — ig Und vermeſſen etn 
eine traffe leiden. ner a Beleidigu neers (hier — of oh 
ſchimpfungen / Unrecht 20.) — te bund ver —* Clichy 0 


ein nothwendiges Werck. ft toird see? ci fy der wird A THA ie 

ben na see 4 un Dr سام‎ tf rei tem. 
wenn fie die Str * e zubereitet iff, erblicfen, iff tem 8 

ie der ir die Dek th yu Rh? 5 u if je den nie 





















| ya bes Feuer + — si Die wa ren € 
jen werden fagen, arly (die ae a ea ha die ihre Seelß 
Seclobben haben, ) diejenigen verti ihre eigenen & 
und ihre Angehörigen an dem Tage d | | 
n nicht Die Gottlofen ewig gequäfet werden? 7 d 
ben, die‘ ſie wider &Htt vertheidigen ; Und. Te BOE 
wird Feinen Weg 3 der Warheir finden. 
ag. koͤmmet, den GOtt nicht zuriick Halten — a 
inen Ort der  Sufluce haben; no —* eure a 
denn ſich nun Diejenigen, enen | du 
nungen ee f Re ya 
Guardian, ein Borm | Cat Ses 
un: Deine flies sinew "Allein im —2 Pet ‘bie t — 
Are Gnade fehmäcken laffen, fo freuet er fidy barlber : Wen 
betjenigen, Was ihre Hände vormaͤhls began en at , Uebel: Set 1 


Der Erden zu. Er Ichaffet was Er w site (ei 
Se wil, and: (Mügdlein) Weibtein, ' wem will’: Wer si), 
Mannlein und Weidlein zugleich mit einander: Und CF ¥ Boy 
Wen Er will; Denn, > ift * und — Es iſt dem يمد‎ 10 Her 


er lads S Ee oT ae Cer. a 











peer sat Mh ع‎ Character — ae Parser ubje@is, & 


1) Al Beidawi, | | كر سيت‎ 


u. 


mt 


die ihren aD wi tithe fe — — 9 
ogee 5 اد ا‎ Bin m Shien te ae itt _ 
Machen: Denn Tapferkeit und Herehafftigteit a) Eiche Capeg! p. 124. = ie; 
En nen. 


0 garam Peateviene وعد‎ 
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KB Wird dei Menfch undanckbar. OF Ne 
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ch «Bag Gdn du بجيو‎ Weiſ 6 durch مداع(‎ Revelertnn) افيه‎ Dir 


‚were. | Allo haben wir dir, Durch umferm Ber 


if 


eng PR ae 












IR. Ä 
fine , Ode hihter einem Borhang,. oder durdy Sendung eines Bothen, 
ve Bad ot aba, was Ihm gefaͤllet, mit 
feist 


Wr Did feine re 
9 — hoch uae 
Wane Offenbahrung gioffenbaret. a) Du verſtundeſt vorher nicht, was 
das Buch de8 Korans fen; noch auch was: der Glaube ſey: Sondern wir haben 
denfelben zu einem Eiche verordnet. Dadurch wollen wir von unſern Knechten 
ſolche Case) regleren/ dle ung. gefallen: Und du ſolt fie. gewißlich auf den rech⸗ 
tn Weg, den EN GOttes leiten, dem zugehoͤret was im Himmel und 
auf Erden iſt. Werden nicht alle Dinge zu GOit wieder keen? — 
9 6 eben wir die eine Offenba⸗ wir den Geiſt Gabriel mit einer Offen 
sun ) Oder, - ie bi W it. : .r 
u er wen m ae امن‎ 0 
DOS XLIII. Capiti. 
ره‎ 8١ 0 a = / 
Die Zieratben von. Gold, > setitult 36 
WMecca ꝰgeoffenbahrert. 
In dem Nahmen des allerbarmhertzigſten GOttes. 
ET, M. ©) , Ber dem deutlichen Buch; Warlic wir haben daffelbe als eine 
Auabiſchen Koran verordnet, auf Daß ihe es verftehen-moget: Und es iſt 
gewißlich in Deus Original-Bud, d) fo von uns aufbehalten, und hod) und 
voller Weisheit ift, geſchrieben unk aufgezeichnet, Sollen wir demnad) die Vers 
inahnang von euch abkehren, und cud) deren berauben, weil ihr ein Vole 
Lid, Das übertritt? Und wie viele Propheten haben wie nicht zu د‎ un 
te nicht {parti 


eisen Zeiten gefandt? und es fam Fein Prophet zu ihnen, den 
verlachet hätten. Daher vertilgten wir Voͤlcker, die nod) ftdscfer an Macht 





ل 
4ى 
0 


waren :)زه 8ن‎ und das Exempel derer, die vormahls gervefen find, iff the . 
ech worden, Wenn du fie frage, wet die Himmel - 


nen be 

und Bie Erde gefchaffen hat, fo werden fie getwißlich antwarten, Der Mächtige, 

der Weiſe, hat fie geſchaffen: Der die Erbe vol ein Bett cup auegebfeikt, 
a ااه‎ (2. MERZ 2 un 


a) Das zum Titul dieſes Capitels erwählte ©) Siebe bie vorlaͤuffige Einleitung, dritte 
Wort koͤmmet p. feq. vor. . ... „Abtheilung, 2,25. &c. oe 
b> Einige nehmen den Vers ans, der fi 4) Jn dem Original: Bud) Das iff 
mit Ddiefen Worten anfanget: Und frage der 0 Tafel; welche dad Dein 
— “Apoftel: die wir vor div geſandt aller Schrifft überhaupt und inggefams iſt. 
er SC u 1 oa . u 


ل 


١ 
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90 46 AULKORAN.. 1 Cae dy. 


und cud Pfade — gemacht hat, daß ihr geleitet werden whet her des 
den Regen vom Himmel mit Maaffen hesabfendet, wodurch wirein t a 
erquicfen; (Alſo werdet ihe aus euren Gräbern hervorgebracht werden: >: 
















Und der die mancherley Gattungen der Dinge gefchaffen,, und eu © | fe 


nade eured HErer 


wale, bemeiftern können; Und zu unferm HErrn werden wit Sa 
der Eehren. Und dennoch haben fie Shen einige vow feinen Kn 
(Offspring, Abftämmlinge, Sprößlinge 2c.) Kinder zogen . 4 

Menfh ift offenbarfih undanckbars Hat GOtt Töchter aus? 





eignen, gebracht wird, fo erſt ——— er im Geſicht und wird Bet oie 
zur Erden gebeuget. a) Eignen fie GOtt dabero (Female Ifuc) Kinder vom 
weiblichen Gefcblecht zu, die unter Zierathen — werden. und ohne 
Uae ffreitfüchtig find? Und machen fie die Engel, welches die Diener GOLF 
tes find, (Females) weiblichen Geſchlechts? Waren fie bey ihrer Schr ffi ng oe 
wen She 3 Zeugniß foll niedergefchrieben werden, und fie follen am Cage 
Gerichts deswegen befraget werden. Sie en, wenn es Dem! 
Barmberbigen gefallen hatte, fo wuͤrden wir Ihn an stbctbes abet ‚Sie has: 
ben bierinne Feine Erkenntniß: Sie bringen nur eine tee Lüge vor, ١ 


| ; 

wir ihnen = diefem ein Buch der Offenbarungen gegeben und haben © fie! 
daſſelbe rer Verwahrung? Aber ſie ſprechen, fuͤwahr — haben. unferer 
Religion ausüben ſehen, eh werden in idren ᷣſtapfſen gelei⸗ 

tet. a haben wir Feinen Prediger dir, zu einer eingigen 00] fer 
then, Die im Weberfluß lebten, gefagt bate 


fandt, daß nicht die Einwohner derfel 
fen, br, wir Pa. unfere Vaͤter eine Religion ausuben , und wir tretem 
in et Drediger — dann, auch 7 ih euch eine 


| ridbtinets Religion bringe, als diejenige war, die ibe eure Väter aushben ee 
Sie verfeßten , fuͤrwahr wie gläuben dasjenige niebt, mas ihr 





gefandt ſeid. Darum übten wie Mache an ihnen: Und fiehe 8 oe Gabe be 
rer — die unſere A des Betrugs beſchuldiget haben. 
+ Abraham ju feinem Vater, und.zu feinem Voll fagte, wae ig 


bin — = den Goͤttern die ihr — den ausgenommen, der mich erſcha 


fen hat: Dem ex will mich auf richtigen Weg leiten. Und er verordnete, 
Daß diefes bey feinen Nachkommen — Lehre ſeyn ſolte, aehmlich, Daß 
fie von dem Goͤtzen⸗Dienſt zu dee Verehrun ws des einigen wahren GOrs 


res bekebret ſeyn follen. u) 9 babe —— und {bre Me lade 
re sp 


und Vieh, worauf ihe getragen voerdet, gegeben hat; Auf — 
Muͤcken derfelben veft Ba 2 euch bet 3 nz Ei 

auf figet, erinnern und fagen möget, ‘Preiß fey dem, Dev Diefe fe unfrm 2 Di 
. tertoorffen bat! Denn soir hätten uns folcher nicht, aus unferer ¢ 


Weſen, die er gefchaffen hat, genommen, und fixe euch Söhne erweh 
wenn einem unter ihnen, die Nachricht von der Geburt — | 
dieſem Geſchlecht, welches fie dem Barmberbigen, ald feine Glei 


a, 


1. أت‎ 
f 


a 


Eap 4. A KORAN org 


Glaͤckſaigkeit ieben la bif die Wahrhei und ein offendarer Apo | l 
nen kommen würde; vn. aber’, da die KWadrbeit an fie selanget iff 0 (pen 
fie, Diefed 18 ein Zauber⸗GStuüͤck; Und wir glauben folden durchaus nicht. 


Und fie ſprechen, wenn diefer Koran einem groffen Mann irgends aus einer von 


den zwey Städten, a) madre herabgefandt werden, ſo hätten wir folchen ans 
nehmen wollen. Theilen fie die Gnade deines AGren aus. b). Wir the 
len ihve nothdürftige Verforgung in dieſem gegenwaͤrtigen Leben anter fie aus, 
und erheben einige vor ihnen werfchiedene Grade über Die andern, daß einer den 
andern zu feinem Dienft gebrauchen möge; Unddie Gnade deines HErrn M 
ſchaͤtzbarer als aller Reichthum, den fie zuſammenhaͤuffen. Wenn die Mens 
ſchen nidt eine Secte der Unglänbigen worden wären, warlich wir würden 
ihnen fülberne Dächer an ihren Häulern, und filberne Treppen, an welchen flo 
zu Denfelben binauffteigen mögen, nebft filbernen Thüren an ihren Haufern, 
und filbernen Köflen und Polftern, worauf fie fic) Ichnen Bönnen, und. Zieras 
then von Bold gegeben haben: Denn dieſes alles ift die Derforgung des gegens 
waͤrtigen Lebens; Uber das zuflinfftige Leben bey deinem Bren, wird für Dies 
jenigen bereitet fepn, Die thn fürchten. Wer fis von der Dermahnung des 
Warmbergigen zuruͤckziehet, dem wollen wir einen Teufel mit einer Kette an⸗ 
Schmieden, daß er fein ungertrennlicher Mitgefährte fen: (Lind Be Treufel were . 
ben fie von dem Weg der Wahrheit abkehren, und dennoch werben fie fich eins 
bilden, ale ob fie gar richtig geleitet worden:) Wis ex, wenn er am Juͤngſten 
Sage vor uns erfiheinet, zu dem Teufel fprechen wird, c) wolte GOtt, daß 


iſchen mir und DIF eine fo groſſe Entfernung geweſen wäre, als der Offers 
a ene 4 سوبي ا ييا‎ efähete bit du! ‘ber Winfche 





vom Heften iſt! “AF was für ein elender Mitgefaͤ 

werden an Diefem tage nichts befffen ; Sintemahl ibe ‚ungerecht geweſen (cid: 
Denn ihr follet gleicher Straffe theilbafftig werden. Kanft du, o babe اد‎ 
Den Zauben hieend machen, oder den Blinden, und den, det in einem offen» 
bahren Irrthum fteckt, zurechte roeifen? Wir mögen Bd) nun hinwegnehmen, 
oder did) die Straffe, Die wir ihnen gedrohet, vollſtreckt fehen laflen , fo 

olen wir uns Sod gewißlich an ihnen rächen , und gewiflid) die Oberhand 
über fie behalten. Darum halte. veft an der Lehre, die wir dir geoffenbarer: 
haben; Dens du bift auf einem rechten Weg: Und es ift dic und Deinem Volk 
ein (Memertal) Denckmahl, und an jenem Tage folt ihr wegen eurer Beobs 
acheung deffelben abgehötet werden. Und fenge unfere Mpoßkel, die wir wor 
Dir hergeſandt, d) ob twit ihnen Gotter beſtimmet haben, die fie, aufler dem 
- . SBarme 


a) TDenn diefer Koran einem grofen  b) Die Gnade deines SErrn) Dard 
irgendo ans ciner don den swey biefen Ausdruck iff allpice das prophetifche 

sädsen x.) Das ijt, einem von den sors Ame vornehmlich angedentet. - 
Einwohnern der Stadt Mecca, oder cy Eiche Cap. 10. p. 358. 

al Walid Ebn al Magheira, 9 Srage unfere Apoſtel, die wir vor 

aber Orwa Eba Mafud dey Thakifice war. 1) . di 


- p Al Beidewi, | 





— 


 Tayet,.wie etwa 
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find abet der Senay —— ob 
= a it 01 ١ 9 ifer i t in 


V u 1 5 = abs, 00 0 .© 
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Barmhertzigen, anbetben follen. Mie fandten vermabls ben Moſes mit unfern 
Zeichen zum Pharaoh und feinen Gewaitigen, und er ſprach warlich ich bin 


a 


der Apoftel des HErrn aller Creaturen. Und als er mit unfern Zeichen zu ih⸗ 
:nen fam, fiche, fo verlachten fie ihn auf eine fpöttifche Weiſe, ungeachtet wir 
fie immer ein gröfleres Zeichen nad) dem andern fehen liefen: a) Und mir 


Jegten ihnen eine Straffe auf, b) daß fie vielleicht befehret werden möchten. » 


Und fie ſprachen zu Mofi, (o Magician) 0 Weiſer, bitte deinen HErrn für 


. ans, nach dem Bund, den er mit die gemacht hat: ‘Denn wir wollen uns ger 
wißlich regieren laffen. Aber als wir die Plage von ihnen nahmen, fiebe, fo 


brachen fie ihe Deripeechen. Und Pharaoh lich unter feinem Volck ausehffen: 
9 mein Volck, ift nicht das Koͤnigreich Eghpten mein, und Diefe Flüffe, ©) wel 
abe unter mit hinfträmen ! Gebet ihr nicht? bin ich nicht befier ale, Diefer Mofes, 


der eine verächtliche Perfon it und ſich kaum verftandlid) ausdrucken Fan? d) 


Sind ihm daher güldene Arm- Bänder angeleget morden?e) Oder bekleiden 
ibn die Engel in ordentlicher Wroceffion? Und Pharaoh uͤberredete fein Vols 
su. einem leichtfinnigen Weſen; Und fie gehorchten wm: Denn. fie waren cin 


. gottlofes Bole. Und als fie uns zum Zorn gereiget hatten, ſo rächeten wir 


uns an ihnen, und lieflen fie alle erjauffen, und andern zu einem Eyempel und 


wurde, £) fiche, fo jauchzete das Volk vor übermäffiger . de ek 
_ Sg ee SE. 


2 x 4 
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Beyſpiel dienen. Und als der Sohn Mariä ju einem in Bug 
te 
















dir gefandt aben) Das if, frage bicienit دا‎ pnw m) 
am welche fich gu ber Religion bekennen; die. und- —ã— | 
Be gelehret haben, und die Gelehrten ugter ober Zeichen bee & i. 
‚ihnen. 1) * لاد‎ > be ter e Viens 
a) Immer ein eres Zeichen 0 5 uben, ſo 70017 
dem andern) الا‎ ini nach, als. gulbene Kette um feinen Self ; 





deſſen Gdwefter. Die Meinung i — Bander ums die Gelencke feiner ame a 
Weg: : 


die Wunderwergte alle Fehr groß und N Me der Sohn Mar 
tig: gewefen ; ober tie eS -dic Frangofen Exempel : vorgeftellet ‘wasp 
durch eine falk gleiche Redens⸗Ayt ausbrücken inggemein daflir, biefe 608696 te 
gew, les uns plus grands que les autres, ‘genbeit eines Einwurffe, d 
da immer einige gröffer waren ale die bari wider diejenigen Worte ME 


"ky Dine @ : Capitel 5) -gemacht -mopde 
b) Pine Groeffe) Rebnilich, die nach und | je Aufl 


Cre nögefamt, die auffer * — ¥ 
nach auf einander folgenden Plagen, bie vor verehret würden, zur Domed Dees 





ihrem eudlichen und ganglichen Untergang in ven: Worauf die Iingläubinen "andgeräiffe 
dem rothen Meer hergingen. 3 wir find ea sufrieden, da unfere Götter 


c) Diefe Flüge). Nemlich, der Nilus und ME IEſu ſeyn follen ; cnn er wird 
beifen Arme oder gertheilte Ströhme. 2) als GOre ung 
١. d) Giebe Cap.20. p. 361. Not. ©. Antwort auf bie Eimpenbung gew 

ri , ; a. 


y At Beidawi, Jallalo'ddin &e. 2) ‘Idem, ١ 3) Giebé Genel KAT. gs. 
4) Al Badawi, Jallaloddin, 5) Giefe Cap. sr, p. 333.6) Jatisle’ddin, Al Beidave. 
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e) Sins ihm güldene Arm: Bänder 
| | | — 


— ae 


To 
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Isläm befensten wollten , niebermegeln wur: _ 


rfielen m عع‎ Dieſes mag fo wohl - د‎ | 


bie feinetbalben feit der Zeit auf mancherfen . 


— ie verkäu رودو‎ 
oy A Beidawi, : ldem. = ite Mel. 
nt EOE, و‎ * 


LO vs AUKORA m | 


⸗ 


md (heulen, AMD afte Cutta. موي‎ ober Er? oF te athe 00 


pel aud feiner andern —3 — als zu einer Gelegenheit des 
Be fie find pending tion TR enfchen. ss ift Fein anderer als ein Knech 
den wir mit Ser Babe der. Dropbejeybu ate لد‎ ; Und wir fell 


= ibn, 0 Kindern Iſrael zu einem Erempel enn es und gefele, 
koͤnnten aus — rere) die auf: Exden naw 





pe —— Und er ſoll cin Zeichen: erannahung der letzten Stunde 







ĩ daran. tiny » folget mir: Diefes ME der rechte 
Weg: . Und taffet Hu den n nicht abıdendig machen: Deun er ift ener 
— Feind. Und als IESſus mit offenbaren Wunderwercken kam, fo 

ſprach er — ich mit اميه يقد‎ zu euch gekommen, d) ab einen Theil von 


fon; c) - Darum zweifelt n 









—ã— eu t berg ty zu ٠ 
ae — 3 Bot und "Und sehon tit Warlidh BGOtitt mein HEre 

rum Hethet ihn an: Dieſes — Und die 
en u | Gecten unter "ihnen r nanber: e) Aber 


die — gehandelt haben, wegen der a des Bir 


ora mtr worben, welche — 35-6 ben 95 au Ludd, ober Lydda, einer 
“bie Schrifft annay> Heinen Stadt nicht weit von Joppa angreiffen 

‚ inde fie Sou yor würde. 4) Gie fügen bingu, daß Er zur Zeit 

_ der me 1 GOttes hielten; Da doch die Ens des Morgen: Ste zu erufalem anlangeıt, 
gel ſolcher Ehre mirbiger waren al8 Ge. 1) feine Andacht nach der Mobammedanifchen 
a) Seinen empeh Oder Beweiß unſe⸗ Einfegung verrichten, und an ftatt ded Imam, 
rer au — wunderbare Geburt. Der Ihm Pas machen werde, das Amt halten 
werde; Daß Er das Creutz ieberveiffen , tind 


















b) Bowie wir aus end id 
r Chriffen Kivchen zerſtoͤhren werde, welche _ 
cote is fot a 9) 30 auch insgefamt, big auf folche, die ich zur 
Zur: rte iff, zu zeigen, wie billig 


barvor halte: da die Gee de ıc. 5) Ä 
Kinder mit  ل(‎ bits ich mit Weisheit su euch 
fefiten ; efommen) Das iff, mit einem Buch der 
babrungen, einem vortrefflichen Sykc- 
beBeariff 2. 


mate Keligionis oder Lehre 
oe Die zufammenverbundenen Secten 





1 = * a en zur Zeit JEſu, die fich feiner 
er "Behr widerfeßten, o an ok Chriffen te 
: ' 0,3) oder, Meinungen gefallen find, verflanden werden: 
nalen, eben einem Felſen in dem 2 In einige zu GHOrt, andere zum 
5 Afık genannt, mit einer Lantze Sohn GOttes, und andere it einer Perfon 
in ſeiner Hand, womit Er ben Antichriſt toͤd⸗ der Drepeinigfeit machen ıc. 
—  —— 


—— Aaaa Pe , en 
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a NKORAN Cie 


Sepis 1 Betoarten Die Unglaͤubigen atwas anders, G16. die مط‎ Au Ges 
richts , 806 fie ſolche ploͤhlich dberfaie, * fie dieſelbe nicht verher ſchen? 
An ſolchem Tage werden die vertrauteſten Freunde, auſſer dꝛn Irommen, die 
bitterſten Feinde gegen einander feyn. D meine Knechte, es keine Furcht 
über cud) kommen an dieſem Sage, fo follet ile auch nicht betruͤbet werden ; 
Die ihr an unfere Zeichen gegläubet habt, und felmänner geweſen (eid: Gee 
Het, ihe und cure Weiber, mit groffer Freude in das Paradich ein, Guͤldene 
Schaͤtze und Becher ohne Henckel werden rund herumgeben : Und darinnen wer⸗ 
den fie genuͤſſen, mas ihre Seelen nur winfehen Fonnen, und rooran fich ihre 






























Augen nur vergnügen Fünnen: Und iby follet in Ewigkeit darinnen bleiben. 
Diefes ift das Paradies, weldhes ihr als eine Belohnung für. 1 was 
ihr gemürcket, exerbet habt. Darinnen follet ihr: chte, Davon ihr eſſen wer⸗ 
det, im Ueberfluß haben. Uber dic Gotiloſen wer en ewig in der Quaal der 
Hoͤlle bleiben; ود ات‎ ihnen nicht leichter gemacht werden; Sor fie wer⸗ 
den Darinnen verzweifeln. Wir handeln nicht ungerecht mit ihnen, aber fie han⸗ 
deln ungerecht an ihren eigenen Seelen, und fie werden laut te d für 
gen, o Malec, a) bitte fie uns, daß dein HEre unfer durch eine gäntliche 
(Annibilation) Sernicheung ein.Ende machen wolle. Ex wird antic b) 
warlich ihr follet in Ewigkeit bierinnen bleiben, Wir Abert achten euch’ 


ehemahls die Wahrheit, aber der gröfte Sheil unter euch hatten einen 2 ) 
bor der Wahrheit. Haben die Ungläubigen ein Mittel ‚feftgefteer, anf | 
Apofel (Circumvent, zu hintergehen, zu betrügen) zu berücken? Warlih wir 
tollen ein Mittel (Method) weft ftelen, fie zu berücken. Bilden fie f Dein, 


dag wir ihre Heimlichkeiten and ihr vertranliches Gefpräch nicht. hören? az 
. Und unfere Boten, c) die fie begleiten u Dum fie find, Schr 0106 auf. 
Sage, wenn der Barmbersige einen So n hatte, warli ظ‎ et erfte: 
von Denen fepn, die ihn anbethen würden. Ferne fey der BE Himmels und 
‚der Erden, der HErr des Shrons, von demjenigen, was fie von ib beja⸗ 


ben ! pe? fs fie het iar ——— eae 3 ift, fich in ihre 
telkeit vertieffen,) und fid erluſtiren, biß fie zu ihrem Sag gelang n, mitte 
m fie bedroher worden find. Der, welcher GOtt im Himmel ift, ? rift 
tt auf Erdens Und Er iff er Weife, der Altwiffende,-” Wi ) gtlober: 
ſey der, Dem Das Reid) Himmels und. der Erden, und alles deſſen was darzr 
ſchen ift, zugehoͤret: dem a die letzte Stunde befandt ft, und vor | 
Abe werdet verfammlet werden! Diejenigen, weldhe fie, nebft Sim, an 
haben die Freyheit nicht, wor andere zu bitten: Dietenic ‘ 
Det Waheheit Zeugniß geben, d) und Oiefelbe Tonnen. 
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0 © Maler) Defer halen He Mike sautrub 06 - beeade 
Siar Se Me ieee Gat Mt 0) ale Bae 
١ 32 b) Er. wire "aneröerken) dis تيرق‎ en 
Dice Antwort werde nicht u Pac 5 an 
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we ra far? fo ntwörtm: der. Wie ha 
; & fig fich Dabero 4 ‘Deb — 0 —* GOtt Ar = 
die Worte des Drophecen 0 Ser, (im r, dieſes find Leute, die ni nicht 
(duben : Und er antıpertete , darun teende * * ihnen hinweg, and’ ſage, 
tla} Sie werden ie Chorbek ممما‎ ert ennen. | 


x.) Det ift, ber — سو‎ ween, * ſchon als Goͤtter me _ 











gebet‏ الدع راديس ةي 
Jehem, , and bie Eng welche u.‏ 
wid Interceffores Fred —— * cap. m Een‏ 
[ellie dda,‏ 2 


Das XLIV. Capitel. 
Rauch,“ genannt; zu Mecca geoffenbahret. 
In dem Namen des allerbarmherzigſten GOttes. 


ry M. dem deutlichen Buch des Korans! Warlich wie. haben baffels 
IE 
لطباي‎ inset” alfa als ein Befehl von uns, deutlid) —5 — worden. e) 


Warlich, wir haben — (at proper want he — age = c. 

bey er en une 9 ligen ad mic © 

Sen, als eine og sabe von seme Gren, ju gett. Deter ift 5* 

da bores und Der HErr WERE? ind ge kur ’ und alles Deffen * 
Aaaa 


kommen — dentlih herabgeſandt worden) 
on. Bert afb 85 dieſer mabe ++ هد‎ wie Die "Mo: | 


mebaner lehren, jabrlich alle Begebenhei⸗ 
3 Einige We bes Die Dil mgd ay hd kan 4 Berracheung bes 


anfanget, wir wollen lage eine eine Weis ten bed folgenden Sabre k 
ben Bebend und Tobes, und ber andern Befchaffte 
gery ot a der Welt, ein erichtet und feſtgeſtellet. 1): 


c) Siehe bie vorlänffige Einleitung, britte Fedor) baleen nige bafür, daß fich diefe Wors 





Abtheilung, p. 75. &c de aur auf diejenige befondere Racht bezieben, 
d) In einer gefegneten (biefled, gehene⸗ im weicher ber Kocan, morinnen bie göttlichen‘ 
deyeren , feligen, an an. Go Entlcheidungen wegen ber Religion und Sit: 
6 vor diejen —— e vollfommen 
agten bes R Raimadha gehalten wird. Ges wordens a) lind nad Diefer Auslegung tam. 
Be be ibi pag. 82, und Cap. 97. und die Noten — — werden, die 


ae an elites und bee. 
e) zn der lacht, worinnen der Rath: —X co Ding andt worden. | 
زم‎ Jellalo'ddia, Al Beidawi, ® idem, | 
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dazyın iſt; Wenn ihe keute von gewiſſer Erkenntniß fad ' 68 ift:kein-S Der 
* ins jebet Leben, und laͤſſet ſterben. Ex ift euer Err, und dex 

te eurer Morfabeen. Und Bennod haften fie ſich felbit mit Zweifel auf. 
gieb Achtung auf fie an dem Sage, an welchem der Himmel einen fidt» 
bite Kauf hervor bringen wird, a). dee die Menſchen bedecken ok. Dieſes 
wird eine quälende Plage feyn. — werden — 6 HErr, nimm dieſe 
Plage von uns: Gewißlich wir wollen wahre Glan 4 — Wie ſolte ity 
nen eine Vermahnung in — ** Zuſtand etwas belffen; Da ein offenbarer 
Apoſtel zu dren kam, fhe ſich ae von er bechrten ‘umd ſprachen, dieſer 















Mann iſt von andern unterrichtet, — erruͤttet im ملي‎ 1 Bir wol 
len die Plage eine Weile von euch nehmen : Aber ihr werdet gewihlich wieder 

zu envent Unglauben zuruckkehren. b) An er Tage an weldyens sir fe mit 
groſſer re grimmig ee ae be woe wit uns warfid = 
ibnem rächen. Wir. pele en Das See Paresh vor ihrer Belt = es fam 
| ie اليبس‎ — nen und ſprach, ſendet die ch Ms 
In 80 rlich eil getreuer Vote alt euch: Lind erhebei اي‎ 5 ‘vis 
tt: Denn id) bin mit offenbarer — zu euch ae; und id) 


i: ‘meinem HErrn und ere, daß ihr mich nicht 
et 21 enn ihr mir id —* fo —— zum — ng 
: mir. 





baren Rauch herfuͤrbrin⸗ gun 1 5 7 ſind bie Worte‘ von 5 

Bi — ie يدي‎ He find bey der © . vm ber 4 gers-Noth zu werfteben, die auf 

rung biefer Apr t cinerley ane. ohare Berlangen, und Verſprechen ihm 

benden , 66 — einem Rauch uben, durch ded Mohammeds Fürbitte‏ سف 

verſtehen, der unger — the gelaffen; Deſſen ungeachtet fle wieder im 

Meccanes i Mopamme Aue simaefuchet tae vorigen Unglauben bineingeratben, 

wurben, 1) bie zu erfüllen chiene, und Wenn wir aber der letztern Auslegung folgen, 

fo dick war, daß fle einander F — ge⸗ ſind ſie von Hinwegnehmung der Plage des 

— د‎ erkennen konnten. 2) — Bigs Rauchs os rg welche, nach Bauart 
— ean ele, er Bee fung ber. vieeißg Sage auf das Gebeth Der 

a ee r cn m ind mie it aon ch Ole und ihr Wesfpreien , den mals 

bar anipnebmen , aufhören foRse: 

BE ae: oe yoy oyanf fe afer اماه‎ wich m Ihrer و‎ 

iB nach — zum — ſten vier⸗ 0 en Verſtockung نا‎ 


— ren fie, den Uingläubigen bie Köpfe fällen gid Einige — om 
— — tt aD 
bigen aber gar wenig beſchweren. 4) 5 die Knechte GOrtes zu nie) 

b) Wir wollen die eine Welle Dab if, laf a bie Yaeliter wake mir ziehen, 
DS wit ا‎ $e "Sas Wunde) Die ni nee 
t 1 
z ren) Wenn wir der vorigen Muse leibzget, weber mit Worten noch) 


ith vonlen dle Bacher ME ل‎ Day DENE 31 
- ."n Giehe Cap. 23. 95 Not, a, 2) Al Zamakb. Al Beidawi, Yahya, Jallalo’ddim, 
— — p· 103. Dp Al Zumakh, Al — ا‎ 7 A) Beidawi, 
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intra) Und als He ihn des Betrugs bekbulötusen, fo rief er feinen Herrn - 
an ud Sprach, deeſe find ein anttiofes Bold, Und GOre fprach zu ihm, 
emit meinen Knechten bey Nacht aus; Denn. man wird cad nachjagen? 
| Taflet Bas Meer zertheilet,, Daß die SE hinein. geben en, denn 
Fie find ein KtiegsrDeer, welches veenvehetter iſt davinnen zw erfauggeer: Wie 
vile Garten und Brimn-Quellen, wie diele Felder vol Kom, wie Hele (hone 
Wohnungen und andere Vorthelle, deren fle ſich zu.erfreuen hatten, lieth 
nicht binter fich? Alſo entfegten uote (ie Derfelben; Und gaben folthe einem 
andern Voick zunr Erbe. b) Weder “Himmel noe Erde weinte um fies ©) 
So wurde ihnen aud) Bein längerer Aufichub ge Lind wir erretteten die 
Kinder Iſrael von einer fyändlichen Niederlage; ich vom Pharao; Dens 
et war-bochmühtig und ein Uebertreter : Und wir erwehlten fie wiſſentlich d) tor 
afien Bölckern ; Und lieffen fie viele Zeichen fehen,.e) worinnen eine offen“ 
bahre Prüfung war.: Diele Meccanes fpreden , - verſichert, (our fined 
Sat ae اوس‎ Se a ae 
n: & - : icht. wieder auferſtehen 3 
wnfere Vorfahren wieder a ‚vom ihe wahr vedet. Sind’ 
Ge beſſer als das Bol’ des Tobba, f) und diejenigen‘, fo vor ihnen 
swaren ? Mir vertilgten fie , weil fie Gottfofigkeit. wirckten. Wir haben die 
Simmel und die Erde , und alles was zwiſchen innen ift, nicht sum eitvertweib, 
ee : Wir haben folche nicht anders als in Warheit 91 Le 
er Der gidfte Sheil unter ihnen berfiebet es nicht. Warlitch der Tag Dev Ab⸗ 


aaa 3 / 









a) Weichet, (depart, ſcheidet, gebet ‚bins Hamyariten, deren Rönige ben Fitul von Tob. 

von mir) Und widerfege ench mir nice ba hatten. 2) Die Auskege — beg 

Werte oder wirckliche Thätlichheiten, die der bier gemeinte Tobba - gewe⸗ 

ich nicht von euch verdienet babe. ſen, und Samarcand erbauet, ober wie andere 
b) Eiche Cap.26. 9.426, melden, gecftober babe; und daß er ein wah⸗ 
» —— le au | ver Giaubiger, feine Unterthanen aber Une - 
©) Weinte um fie) Das Hf, wiemand ber glaͤub gervefen. 9), — 

dauerte ihren Untergang. | — = > Carb — ge⸗ 

ich) Desi cn zu ſeyn, Der © r 700 Jahre vor 
4) Wiffendlid) I un nn * ed gelebet, md die Juͤdiſche Meli- 


8 
sucrft in Yaman - 





flex, : ex Bahl würdig waren; Mo 
Dis meen wen take i bet — A lm Solche u derfelben Zeit 
würden a. 1 / oy ف‎ e wahre Religion, und die Chriltliche noch 

١ nicht — vermutblich des⸗ 





ange open MIS, bie wegen von feinem erſchlagen worden. 4) 
| 8; Die Holde, — 
—— نون‎ Daß pir Manne und Wach⸗ 0 Siehe Cap. 21 373 374: und Cap. 28. 
tele über fie regnen lieſen 2c. 1) 8.519. $20» 


f) Das Dele des Toba) Nemlich, die ١ 2, a 

a Be 
1) Idem, 2) Giehe dle vorlaͤuff Einleit erſte Worhell. p.s2. 3) AlBads 

wi, ‘Jallale’ddia, - 4) A) Jannabi, V. Bos: Spee. p. 60, oe ار‎ 








ss A RORAN. : Gap.45. 
ل ور‎ a) td dee angeſchte Termin für alle: 06 ‚an wel⸗ 
Here und Knecht einander nichts ee on ie Ge be tu fie auch kei⸗ 
nen —— enden; — ausgenommen , deren ſich GOtt erbarmen 
will: Er iſt der Maͤchtige, der —— انديب‎ ich Die Seuche des 
tn al Zakkum wird der Gotélofer b) Gpeife feyn-: Wie die ga von 
Hel wird folche, dem Brudeln 2045 ag rd gleich in Der u | 
امع دوهج‎ Leibern kochen. Und 4 wird zu den بام ساد‎ 





wet ihn bin, und ſchleppet ايل ا‎ in die Hölle hi und 
(tex des ficdenden Waffen über et fin —— ae und 
enn du biſt —— اس‎ m 
beit und ba On لس‎ eo * gr bie Sache, * cre 





—— 





nyt 
in feiner Seide und 6 erlebe fepn, und einandes 
über figen il Und wir wollen fie mit ſchoͤnen 
a Damfel Die — امسق‎ —— Au di Dr 
od 





9040-12 alle Arten der in voller Sicherheit fordern : Sie follen Den 

—** nicht re fen nachdem der erfte Sod vorüber ift; Und GOrs 

Die wt of Sekte Deines xen, as be Dölen Pein eröfen; 
ice i 2 eit feya ! übrigen haben wir den Koran 

| eicht für dich jacher . 006 زه‎ ix folchen in deiner eigenen Spra⸗ 


oe —— ; Damit fie vermahnet — ; Dene 
bie * سن‎ chen indes Dem fie marken, und verlangen zu feben, 
' زو‎ der der Mlonderunꝙ Das tf, by Der Gerskofen) Jolla dd hält dees 
DI Hard; Da bie Gntofn po. —— auf ben Abe 
oa Dab XLV, Capitel. 
Das Knien > betitult; zu Mecca ges 
ofen bahrct. 


In dem Nahmen ded allerbarmhertiigſten GOttes 
| 11 M. b) Die Offendaheung dieſes Buse ir von dem mächtigen, dem * 





ie Nee Gopi ger Lesen‏ ته 


eeinnen find A iden für Leute "Welche ‚betrachten. 


AKORAN. | 559. 











made > der Exfchaffung ¢ cones we —* die au 
rVFerd⸗Flaͤche he —* find : OB auch in ——— Bech fel i al 
und des y und dem Regen, dew GO vom Himmel herab feet, twos ' 
ee Die Erde exquickes, nach dem fie wie todt und erftorben gervefen. ' Ans 
n is De Berdnderung der BBinde fi finden ſich Seiden fie verftändige ub 









funder Urtheils⸗ bega 
Wir exschien Dix ſolche mit Wahrheit Welder Dffenbab en fle Dems 
nad) glauben, nachdem fie GO*t und feine ——— —— fe Den 
jeden بسني‎ - gottiefen — un aon em lel 
DOME em Aus 
5* as wb eee nice oh t haͤtte: —— ip Ibm eine peintiche 
an) And wenn then einige-von unfern Zei andt werden, folde 











wit Berachiung aufsimme ! Shr diefe ift eine fchmähkiche — subereiter: 
be Bee nh die Ogee ond oa Won u Ihren South —* 
2* aben: Und edel eine ſchwere Straffe leiden. es ift Pen 





(Diraltien). Unterweifuag; und für Diejenigen, die ben 5 
| nicht einer pemlichen Marter zuber GOtt 
das Meer orffen eat fel 1. Befehl 
fegein bs Dutch die Ga , ans feiner Guͤ⸗ 


te, Vertheil, euch fuchen, und Ihm danden möge. ue ex. läffet alles, 
mas | 2 n ne uf Erden ift, uy u Dienften fteben; Weil alles von 
bre Ba be 
a daß fie Denen vergeben, die nicht auf. Die 
Sagan nee hoffen, > da ree den Dienfchen nad) dem Ex erdienkt ro Ba 


lehnes whe. - Wer alfo thut was recht sft, der thut foldyes einer cine 
ore Get Und wer je thut, der thut (ides pa f rats us date = 
€ : 
Kindern 


ihe zu eurem Heer wiederkehren. Wir‏ ا 

ael das Buc des Gefeses r Ingkeichen Wißheit und a 

wi wi foetcten fe mil vidi Guten und erwehlten fie vor all % 
wit gaben ihnen Deutliche Verordnungen vo ai Dh 

nn hetraffen, fo waren fie audy nicht —ã— bib ‘fie, nachdem‏ د 

fe folie nnenif abertommen atten, aus Reid und Mißgunß unter Br 

01 
























werben , welcher, da 0 einer vow bem 
> Du werden an bies Stamm Ghifär geſchmaͤ be bette, Ad, mit Se 
See 68 ae eines Bolts walt iM au. rächen rest nige find der 
—— wider die Ung aubigen ver: inung, daß diefer Berk bate den Ders . 
Es wird biefe Stelle Nes Briegs aufgehoben worden. 2) , 
* bey —** ded Omars 
ee ees ——— et " 
3) Giche Cap.24. p. 290, Na.d, )AlBcidemi, 
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dey zerftelen: Aber vein Livre wid am enw Qage sed Bahevl 
troverfie) den Streit, weßwegen fie aneittig waren, zwiſchen ihneage st 
Hernady verordneten wir did, o Mohammed) cir Beles wegen des Selehahites 
der Religion offentlid) (Zo promulgate, zu promulgiren re. 20.) bekamör su .د‎ 
machen, Darum folge demfelben, und Folge nicht dem Berlangen derer; die 
unwiſſend find. a) Warlich fie follen dir wider GOtt gar nichts beiffen-+ Wie 
Ungerechten find einer des andern Schutz⸗ Herren; Aber GOtt iſt der Schut⸗ 
HErr der Frommen. Dieſer Koran uͤberliefert dem menſchlichen G¶¶ 
(Evident Precepts) Tlare Gebote, und iſt eine (DireFiony Alnterweifung und 
Gnade für Leute, die richtig urtheilen. Bilden ſich diejenigen, fo Werde 
Ungerechtigkeit begehen, ein, daß wir mit ihnen verfahren werden; wie mi 
denen, die da gläuben und gute Wercke me ; alfo 206 ihe Leben wnt Abe Tot 
“gleich feyn fol ? Sie fällen ein ibles Urtheik ١ . GHtt hat die Himm and Di 
Erde in Wahrheit geſchaffen; Auf daß ev einer jeden Seele vergelten- mög 
nach dem Verdienſt ihrer Werees Und es foll ihnen nicht wit زا‎ 
net werden. Was menneft du ? Der, welcher feine eigene Lutowon feinen 
GHtt halt, und den GOtt wiſſentlich irren lafit, und deflen Ohren und: 
Er verfiegelt, und uber deffen Augen Er eine Decke gewor Ten hat jeher 
und wer foll ihn zurecht weilen„nachdem ihn GOre verlaljen bat 200م١‎ 
euc) Dahero nicht vermahnen laffen ?. Sie fprechen , es ift Bein andres Leben . 
als Diefes gegenroärtige Leben: Wir leben und fterben 7 wi D nichts als die Zeit 
zerftöret uns. Alleine fie haben Feine Erkenntniß in Diefee Sather fonderm to! 
gen nur einer eiteln Meynung. Und wenn ihnen. unfte offenbahre Beit yen Tiel 
let werden, fo wiſſen fie nichts darwieder aufzubringen; alsı pres 
_ Sen, bringet unfree Vater, die geftorben find,wieder zum ir; 
Wenn ihe wahr redet. Gage, GOtt giebet euch Leber, umd tape 
nad) wieder fterben : Hernach aber will er euch am Tage der Bae 
einander verfammlen; Daran ijt Fein Zweifel ! Aber der grb te? 
ſchen verſtehet es nicht: GHét gehoret yu das Reid) Hinmels and der 
Und der Tag, an welchem die Stunde feftgeftellet werden fol Rn 
Tage werden diejenigen, welche den Koran dev Eitelkeit ]مط‎ pa 
men. Und du wirft jede Mation b) Enien fehen: Bede ‚Nation gs 
Bud) ihrer Rechenfcbaffe geruffen,, und zu Ihnen gefage toerden 
follet ihr belohnet werden, ein jeglicher nad) feinen Bern Dicks tine 
Bud) wird von euch veden mit Wahrheit ; Darinnen haben. wir nfgefchtie net 
alles, was ihe gethan habt. ل‎ Diejenigen. aber, fo.da geglaubet und aut 
عو‎ — wa 5 er Jer⸗ 
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a) Derer, die unwiffend find) Das iff, Ommar, bebdcutet einenelk 
der vornehmſten Koreish, die dem Moham- jy einerlep Gefes und Religion be 
med anlagen, wider zu ber Religion feiner c) Giebe die vorfäuff,@ | 
Vorfabrem zurück zukehren. 1) sn - وى‎ 

b) Sede Ulation) Das Originals Wort TE 
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ent unter fern. Sten Une aber: aber —** 


re hmäthig omit di Tr 1-7 ١ Une 1 0 F * | 
0 g und m urdet-ein gottio als zu euch gefage 

7 / bie heiſſung GOttes Ht wahehafftig und Die Stunde des Ber 
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fo —** voiflen mr mas dit‏ لدبلل 
Sm Cache mühe weht Wet on | ote to orb tae Bok‏ 
vor Harz —X er ſie pr‏ — 
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Das XVI gapitel اا‎ 


Al | Ahikaf > > Seca ¶ m Mecca ام‎ 
bahret. 

gIn dem Hab 0 allerbatinderbigſten Sort: 
2 1 et 8 Die Offenbabrung ea —— iſt von dem —— u des XV. 
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Al Ahkäfı ber Pi ‘i Fiesf, wud 
a) Sa Sis Parrett Er Cm 25 ef 
ober wind 


Daber 1 
سييست‎ ces Or 1 be Peni as d). BiG anf einen bet 
1 au a determined Pen 
wird Site bie ‘pitt des & ites —E > eine ine genie Be und 55 ewig schen 
‚ b> Siehe die vorläuff, te dritte Abth Peo un.) EEE 002 BE 
P- 75. ee 1 o> mw: wah & num @ + oe m 


‚Sb bb & Ba Yash f£ 
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DE ا‎ MKDRAM.N ap· a6: 


gah Theil payer Bobet bie 0 ine ee Sot — 


ben? Oder haben fie etwa Antheik an de der Himmel —* 





u Bringet mit ein Bud. der Stheifft, . — vor: i geoffenbahret wor 


den, oder nur einige Fußſtapffen alter Urkunden;: eure’ abgoͤt — Miß 
BSraͤuche zu beſchoͤnigen; Wenn she. sedliche und bei. ich 120+ Leute 
feid. Mer ſieckt in einem gröbern اه‎ als Detjchige , der Sasjettige auffer 
GOtt anruffet, welches ihm Feine Antwort geben Fan biß an den Tag der Auf⸗ 
erſtehung; Und Goͤtzen, die ihr Ruffen nicht achten: Und die, wenn die Men⸗ 
fchen zum Gericht verfammlet werden, fich in ihr ¢ Bend verwandeln und ihre 
Anbetung recht undancfbahr laͤugnen werden ? enn ihnen unſre Siienbabre 
Zeichen erzehlet werden „ ſo ſprechen die Unglänbigen von der Wahrheit a) wenn 
jie ihnen vor y ee wird, dieſes ift ein offenbahres Zauberftück, ollen fie 
fagen, der Mohammed hat es geſchmiedet. Antworte ‚wenn ich es sehe? 
Det habe, warlich fo werdet ihe Eeine Gnade von GOtt wor mich.erlangen. Ey 
weiß die Schmähungen gar wohl, Die ihr deswegen herausſtoſſet: Er ift cin 
fattfamer Zeuge zwiſchen mir und euch; (Und Sroifh Gnadenretc umd barmher⸗ 
Big. (Gage, ich bin nichts ſonderbates unterc den Alpoftelins :رجا‎ So weiß ich 
auch nicht, wie e8 mir oder eud) bernach ergehen werde : Sch} 6 
anders als mas mir geoffenbabret ru: ; 7 * id auch nicht mebr als ein 
uffentlicher Warner. ML enn diefes Buch von 
2. Ott ift und a — en Er Un vn ag = den Kindern 1 


igte deff !: 
Und | > nich nn | 
chaͤter? ah, — —“ Leute nicht, aber diejenigen ا‎ 
nicht gläuben, fprechen von den in wenn die Lehre des Ko- 
rans ſo vortreflich geweſen waͤre, fie würden fle nicht vor uns angenommen bas 
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a x — a oe 5 1 


J — werten 


pee Bick 


























—— 
beh Gedancken, de 
— ch 5 
m aban 5 on ا‎ 
—ã — — 





we 5 tıldn ak ob, 
9 beffen dern nude 5 Dediincten, vom bet Kee 





4 
ms 


=. 


©6246 © ا لك مع اد‎ 8 
eine (4 Deraftete‘, ctemmene 2: 00 
8 ** Bere babret: eh 
Suade zu fepn ı Und diefes In Bahr rnsages. den 
and in der Arabifchen 
Meet —X د‎ Te igen; en 

r 
f° vel vielmebe, SDR ift unfe ie DO "Und ager 
eine Furcht fommen ; fo follen fie auch nicht betrüb i werden. 
















bie Einwohner Des Paradieſes ſeyn: Sie warden ewig darinnen as. iu — | 


ner Vergeltung deffen, was fie اممو‎ belies. au daten dem Menſchen ge 
boten feinen Siem Ciebe und Gutighelt zu etweiſen; Seipeg Rutter hott 

mit Schmerken in ihrem Leibe , und bringet ihn mit Anat. und Kreiften 14 
Und die ort om er — ihren un Dede en getragen, und von ihrer Bruſt entweh⸗ 
net wird if ex, wenn er fein nd Alter, und das 
zu io ati 0 * ri, 1 —* oe ) 2a, . 

fe m u eine piration ' DOF 

Wohlthaten, womit du mich sad meine —*— adiget haſt, in galten 


und Gerechtigkeit, die dix gefällig iſt, würden möge :. Und fey mir und meines 1 


Kindern, die von mir entſproſſen find, oder يالك‎ Men erden, aut und 
Dieſes 


barmhertzig: Denn ich bin zu dir gekehret und ein Motlem. 
fen , don denen wir das gute. Weeks das fie gethan haben, anmebmnen , mb: 
ren böfe Wercke wir vorbey gehen; tind fie folten unter. den hnern ‚des 


Paradiefes feyn. Dieles. ft eine wahre Verheiſſung, dieihnen in dieſer Wele 
gegeben wird. Wer zu feinen: Eltern ſpricht, pfuy euch ! c) Rectorate ihe 
mir, bab ich aus dem Grabe berfür Kir und toleder vum mem bergefkelit 


Sabie feted sey “ams 






erfen Stagfotger bt امسو‎ — 

arme und iene Leste ma zur Islam abe we Unb: 

ber Bekeheung derer ı : J esti zeinah, 218 be cinta Heb vo —ã لسن‎ 
erer von 0 0 niaren en . 

Aslam ب ردت‎ 1 befepvet wurben.: Sein Sohn Abd’alrehmia, ' 


wie auch fein Enkel Abu Atik, ‚napınen Bee 
* ا‎ 


a, Dreyffi er 
Dent Ba * سيد‎ —— Sith oe igi pal Glauben su feinen ait: 4) 
— Heer: Bie ct 6 Din Monate I ber * end) Dice Worte fens — gu ſeyn: 


Ar Es wird Aber‏ وك 
if, ish, ie men (he fen ant Seating * ie —— dB‏ — * 
bieſes Nudd “ade oe er —* be‏ 
fet Baer in und ——‏ — 2— مده 






see dieſe Worte wurden rachtung 

Sue “bee ادا سبي‎ 
Abe Der gente» We ip eh: —————— 
gy at bale Kan, a Cie ايت‎ PD AlBeideni; 1... طناك عا بوه‎ 
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werden PN; Da ſo viele Gefchlechte vor nite vergangen nad hinweg Find, mid 
noch keiner von ihnen micder: suri gekommen iff ;. und feine Catern Gott 
um feinen Beyſtand anfleben, and oon — —— 0 ad wehe euch! 
Glaͤubet: Denn die Verbeiffang GOttes Ht wahebafftig! Wher ex antrooetet, 
Diefes ift nichts andes ale einfältiges —*— der Alten; Diefes find dieje⸗ 
nigen, auf welche fid) das über Die nor ihnen geweſene Nationes (Geniorum) det 
Geiſter und Menſchen ergangene Urtheil mit Recht ſchicket: Sie werden gewiß⸗ 

Gd) umkommen. a) . Denn einem jeglichen ift ein gewiffer Grad der Gluͤckſte⸗ 
keit oder des #lends,nachdem mas fie gewuͤrcket haben, subereitets Auf dag 
Ke GOtt für. ihre Wercke belohnen möge: Und es foll ihnen nicht unrecht gethan 
werden. . An. eine gewiſſen Sage, follen die Unglänbigen vor das Feuer der 
Hollen geftellet werden, und es wird zu ihnen geſagt werden, ihr habt euer 
Gutes in euvem Leben empfangen , weil ihe nod) in der Welt waret; und thatet 
eurem Leibe gütlich Darinnen : Darum follet the diefen Tag mit der Strafe der 

Schmach md Schande belohnet tverden , daß: ihr euch Stole und vermeffen, 
ohne Gexechtigkeit, erwieſen, und übertreten babe "Erinnere dich Des Bruders 
Ad, b) até er einem Bold imAhraf predigte (und es waren Prediger vor feiner 
Bet und —— und ſprach, bethet niemand an als @Htt : Ware 
idy befa euch die Strafe eines groffen Sages treffen werde, Sie 

antworteten, rian u. zu uns eet daß du. ung von der Verehrung unter 
سيد‎ abwendig machen ft 2 Bring die — womit du uns dro⸗ 

gleich jogo uͤber und, — u ein warhaffter Dann biſt. Er ſprach fuͤr⸗ 

bee Zeit, wenn eure nage Pee kommen wird, "eher ; und‏ لليف 
ich 5 ag nue — an, welches ich zu predigen gefandt bin; - Aber ich‏ 
aides Volck. Und als fie ihre Strafe. hereinbrechen fae‏ 

r cae eg olcfe, die in der Lufft ſchwebie, und als ſolche gegen ihre 
— Ai ave ‚ft fprachen fie, diefes it د‎ — Wolcke, die uns 

Regen br awortete, bag mi : We: befchleumiget ſehen 

wolle: en "ind , der eine feproete Ro it Ae tbe feet 2: Ge wird, auf Bee 
fehl feines HEren, alles zerſtoͤhren, cy wo er ee Und dm dem Morgen 
perio mehr a (eben, ‘al | te leeren ss parting Alſo belohnen wir Die 
tt ofen. Wir hatten fie in einen eben dergleichen blühenden Zufland bes 
ſtaͤtiget, ee wit 5 19 الم — ف‎ aan — we - 
‘ a 1 7 


Sik tothe dew omm wine me di 
on ver geist 1 nun) a i — wii: Be wide bie 
aid de su Buffe aͤuusſhnen, und’ 0 2 01 Hud ni lub, eine S 
ben waders © ahen annehmen ; whe Abdial-” te — Sian: 


wt) De Broder Ad) Dad if be سي‎ auf auf bea Sa Ben, ig, ie Die 
Wer win de zeeſtohren) سينا لك‎ 1 
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wir hatten ihnen Anger, Obren und Hergen gegeben 5: Und dennoch halffen ibe ⸗ 
wen weder thre Augen nod ihre Obren, ned) aid ie Hergen etwas; da fie die 
Hen GOttes verwarffen ; Gendeen Bie Rade, deren fie fpotteten, traf fie. 
ix wertifgten vormahls Die Städte, Die um euch her wasen, a) und 9 
ihnen imfere Zeichen auf mancherley Weife für, daß fie Bulfe than möchte 
Beſchirmeten fie Diejenigen, Die fie vor Gotter hielten , auffer GOtt, und fi 
einbildeten, als ob fie mit feinee Vertraulichkeit zu ehren waren ? Nein; Sie 
entzogen fich ihnen : Und dennoch war Diefes die Nie Meinung, die fie vers 
führte, und die Sottestäfterung, die fleexdarht hatten. SErinnere dich ‚als _ 
Wis einige von den Geiſtern * zu die herum kehren lieſen, Daß fie den Kos — 
ran hören imbchten:. Als fie: Werlefung deffelbers gegenwärtig waren, 
fprachen fie zu einander, gebet Gehoͤr! und als es zu Ende mar, fo Febrten fie 
zu ihrem Volck zurück, und predigten, was fie eböret baten. Sie ſpra⸗ 
n, unſer Bold —5— wir haben uns ein Buch vorleſen hoͤren, wel⸗ 
ſeit bes Mops tit Peo enbabret worden, c) und die € ٠ bekraͤffti⸗ 
get, die vot Démfelden uͤberliefert worden; und zu der Warheit und den rech⸗ 
tert Beg leitete. Unſer Wolck, gehotcher dem Prediger GHrtes, und gläubet 
an Ihn, auf daß Er end) eure Sünden ergeben, und euch von einer peinlichen 
Strafe befreyen möge. Und wer dem Prediger GOttes nicht gehorchet, der. 
wird GHttes Rache auf Erden keineswegs hintertreibenfonnen: Mod aud) ire | 
gende einen Beſchirmer auffer haben. Diefes wird ein offenbahrer a 
thum fepn. —— nicht, daß GHtt, der Himmel und Erde geſchaffen 
Bat, und von deren Schöpfung nicht müde worden, vermögend ift, Die Todten 
aufzumerfen? Aa, warlid)! denn Er ift allmaͤchtig. An einem gewiffen Sage 
werden die Ungläubigen dem höllifchen Teuer ausgefegt feyn ;- und es wird zu’ 
ihnen geſag werden; Iſt nicht dieſes wircklich geſchehen und in Erfuͤllung 
70115615 ? Sie werden antworten: Ya, bey unfern HErrn! GOtt wird verſe⸗ 
ben, fo ſchmaͤcket demnach Die Strafe Dee Soͤllen, darum, daß ihe Ungldabige 
geweſen ſeid. Ertrage du, o Prophet, (rhe Mfules) Die Schmaͤhungen dei⸗ 
nes Volcks mit Gedult, mie unſere Apoſtel, die mit Standhafftigkeit begahet 
waren, (che Injuries) die. Beleidigungen ihres Bolts ertrugen: Und begehre. 


| bbb 3 mwicht, 
a) Die Sthote, die um’end herum la⸗ während feined Aufenthalts zu al Tayek, bey. 
gen Als, die BohnAPlage —— 8387 oder a ii Mergers Bcbeth, in 


am Midianiten, und die Städte Sodom und dem Koran lefen und glaubten ihm.) 7 
Gomorra x. 01 9 Ein Bub, weldes feit dem Moſe 

b) Gawiffe von den Geniis). Diefe Genii geoffendabret worden) Daher die Commen- 
waren, nach verfihiebener Meinungen, von tateres dafür halten, 4 Diefe Genii, vor. - 
Nifäbjn, ober. Yaman, ober Ninive; und deren. ihrer Bekehrimg zum Mohammedifmo, yon 
neune oder. nur fleben an der Zahl. Gie börs. der Juͤdiſchen Religion gefoefen waren. 
ten den Mohammed, in dem Nakhlah, 0 ' ١ 





3( Idem, Jallalo’ddin, u | 1 7 >: og oda 





Tay. 43. 


nicht, daß thre Serafe beſchleuniget werde. An dem Tage, an welchem fie 


Heinen, 


Dies 


Die Strafe, womit fie bedrohet worden, fehen werden, wird es i ſch 
ats ob fie nur eine Stunde von einem Tag in der Welt a «6 Im — 


eine aufrichtige. <Barnung. ‘Wied jemand umkommen, auſſer die Berölen, 


ſes ift 
Weihe Uebertreter find % 


% 


Da XLV n. Kapitel. 


ofan  fetitutt ; au Dtebina” ge 


offenbahret. 
In dem Nahmen des allerbarmhertzigſten Gottes 


Dit will die Wercke derer, die nicht glaͤuben und ſich von dem Weg Gets 
tes abtvenden , fruchtlo§ machen. 


Bon denen aber , „weiche gläuben 
gl duben , die dem 


iit die Wahrheit von ihrem 


tigkeit wuͤrcken, und der Offendabru 
gefandt worden (denn 





und Ger 


Eren,) will Er ihre Ucbelthaten ausföhnen, und tbe Fersen richtig neigen. 


welche nicht gläuben, der Eitelkeit fols 
abrheit ihres HErrn pi 


Wenn ihe Die Ungläus 


ben, d 
Menfchen ihre Gempel für. 
digen angreifft, {o (lags ihnen chee Haͤuptet aby c) biß ibe eine groffe. Der 


iefes will Le chun, weil Diejenigen uF 


gen, und hingegen bicjenigen 1 weldye gi 


gen. Alfo ſtellet GOtt den ‘ 


\ 


-&) Einige betitufn biefed 59 Risch: 2 pitta wo, 1 ابسن‎ (onen 7 


benden Suftand fam , jur. — 
u 
dung gebracht au — gegen halten 
bis Perfianer, nebſt einigen andern dafur, Daß 
diefe® Gebot noch fine völlige Rrafft babe: 
Denn nach ihrem Glaubens-BekerntniF, fol 
et De ihr voͤlliges ane ee erreichet paket 
Krieg gefangen we wenn fe 
صل اننبا سسا‎ Glauber nicht dune ines 
wollen, der Lebens⸗Faden, ohne Barın 
keit —— — werden; Diejeni 


Sebaͤudes 


darinnen angeprieſen wird, daß er 


ion vor ab aerate ster بلا لخديس‎ daß 28 ſich 


ndeeheit auf ben Krieg gu Bede beziehe; 


Denn die allbier gebotene in die im 


‚ 3) 6186 Cap, §. .ع‎ 200: und 209, 


Mohammed bera 


welcher 


Anfang des Mohammediſchen Le 


و 


Sit ماس لم‎ a Ci es 
2 mi uck un 
Werden folk. r er gefupre 
b) Einige halten da bes is 
tel 0 ا يديت‎ bof ba Sante Cop 
09 Wenn ihr die * en angeeiffe 
‘(encountnr, rencontiret, antr 
Segnet auf , auf fe So 6% et nen die 
upter ab ten die Hanifi- 


= 


will Diejenigen, welche glauben und gute 


- | \ j 1 0 1 01 | . 
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feng untes ihnen angerichtet habt ; Und leget fie in Feſſeln; Und he | 
fie es ibe geben, —AãAã eine ——— big ser Sexo بر‎ 


- Waffen mieder geleget haben wird. Diefes foller ihe rhun : Warlid) weeg 


8 GOtt geficle, fo koͤnnte Ee fic) ohne eurem Beyſtand an ihnen rächen, aber 
Er befieble euch feine سي بل د‎ anszufechten, auf dab Er * durch 
den andern prüfen möge. GOtt will die Wercke derer, die اذ‎ 
feines Religion fechten, a) nicht verlohren. fepn laffen: Er will fie keiten, uns 
ihre Hergen auf dem richtigen Weg neigen, und fie in das Paradies führen, 
welches ex ihnen verheiffen bat. O wahre Ghiubige, tvenn ihe GOtt dutch 
Verfechrusg feiner Religion bepftehet, fo will Er euch wider eure Feinde 
beyſtehen, und eure, Gaffe -fefiftellen: Die Uangidubi en aber laſſet immerhin 
umlommen. BOit wird Ihre Wercke vergebli machen. Diefes ſoll fie ber 
treffen, weil fle dasjenige, welches GOtt geoffenbahret hat, mit Abfcheu vers 
worffen haben. Darum follen ihre Wercke ihnen nichts helffen. Gehen fie die 
Erde nicht durch, und fehen, was diejenigen vor ein Ende genommen haben, die 
vor ihnen geweſen find ? Ott vertilgte fie gänglich und ل لو‎ ( phe 
Ausgang toarter auch auf die Unglaubdigen. Diefes (oll geſchehen, 0 
GM dee Schutz⸗HErr der wabhren Gläubigen if; die Ungläubigen aber Fives 
Befchirgie haben. | Warlich fer 

serie thun, in Garten einführen, unter welder Stroͤme fliefien : Aber die 


Bei roh Gergen ihren Lüften nad), und freffen tie Die unvernünfftigen Thies 


Lüften na 
ve freffen; Und ihr Auffenthalt foll das hoͤlliſche Feuer feyn. Wie viele Städte 


waren ſtaͤrcker — als deine Stadt, die dich ausgetrieben hat; Und dene - 


wody Haden wir fie zerftöret , und es war niemand da, der ihnen heiffen Eonnte. 
Soll Demnad) derjenige, welcher Der deutliden (Declaration) Anzeigung feineg 
Errn folget, ſeyn wie ‚derjenige , deffen. boͤſe Wercke von dem Teufel für 
ihm zugerichtet worden, und Die ihren eigenen Lüften folgen 2 Die Befchreibung 
-Des Paradiefes , roelches den Frommen en ift ; Darinnen find Fluͤſſe vor 
unve chem Waſſer; Und Stüffe von Milch, deren Geſchmack fich nicht vers 


unve 
ändert; Und Ströme von Wein, fo denen die davon trincLen aufs angenehmifte 


chmecken find; %ngleichen Fliffe von geläutertem Honig : Ja fie follen 
Be an allen Arten Der u und Vergebung von pen Westen 
darinnen haben. Goll der Mann, für weichem dice Ergoͤtzlichkeiten 
eitet find, ſeyn wie Der, welder evlg in dem hoͤlliſchen Feuer wohnen 


ihuen 


- 
⸗ 


Befangene audgewerh(elt, oder nach Gefallen ſeſen, an Statt Kbeiln, Köln; nach welcher 

x faverey wer» letztern Lefung ed gegeben werben follte , die 
bes ابن سياد ب ايحت‎ gar Se vercy lägen warden, oder als Minen 
eta) و0‎ — Fichter) Einige Enpepen erden آ‎ 


2 .ع ممم ةع سس وام mitleni‏ عي عاد WalBädend.- VıRcland Difirr,‏ + ++ 


⸗ 


suber 7 7 
muß; Wo ihnen ficdendes Waſſer wird zu trincken gegeben werden, davon 


| 


ظ 


Heucheleg, 


7 
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Almen "ihre Eiageiveide zerberſten? site den Yn — 

ee‏ * 3 سام دي wenn fie aber von Bir hinausgehen,‏ اي 
rey zu — — ig verliehen Beide, > eh,‏ = 
gefagt? Die jenigen Herken verſteg‏ 
machtvandeln. Denen aber , die ſich peng |‏ 







ten was fie t en. follen, Ar Unglaubigen جنار‎ Bann als ig 
fete Stunde, daß ſolche plößlich über fie fommen möge? Einige Zeichen Daven 
find bereits etfchienen, c) und wenn foldye wuͤrcklich über fie hereinbrechen wird, 
wie Fönnen fie alsdenn Erinnerung - annehmen? demnach, daß Fein 


Gott iſt als GOtt: Und bitte wegen deiner Suͤnde, wie aud) vor die wahren 
Blaͤubigen, fo wohl Männer als 8 ne Bergebung. d) GHet weiß ever 
und a 


emſiges Gelchifite in der Welt, den Ort eurer kuͤnfftigen Mr 

Aries spider Sie U ot befeblee? Wenn aber ein Sura 

— ity) Zweydeuti et gen enbaret, und des Kriegs darinnen gedacht wore 
© wird du m wie Dich Diejenigen , in Deren Hergen eine DONE 

keit ik, e) mit ‘dem —*— eines. Den der —— Nor werden; 6 

wilrde aber beffer fir fie feyity toerin fie Den Gehorfam erwählten und dasjenige 


Die wahren — iſt nicht ein Sura geoffenbaret worden, 


vorbraͤchten, was ſich geziemet. Und wenn das Gebot feſt —— 


fie © Glauben * fo wird es heilſamer vor fie ſeyn. 
nad) bereit, wenn euch Bollmadhe datzu-gegeben worden, f) Geroältthätigkeiten 


| auf Erden ju begehen, und die Bande ber يلين‎ —— 


5 Wesen Brtenntniß verliehen 529 Sünden freyfprechen, und Dt af, es 
hu | 


su 
hammeds Anbangern und Freunden; Dergleir bitten, nicht als o 


te, 
„chen Ebn Mafud und Ebn Abbäs sparen. 1) fordern daß er feinen M ern ein guted 


b) Und 2 will fie gnterri@ten, was Exempel geben möchte ; 
fie meiden follen) Oder, wie die Worte auch wenn bie Tradition mabe iff 


fe “4 
uberfege werden finnen, und Er will fie, sen: Ich bitte GOtt aya 


rer Frömmigkeit wegen, belohnen. bundertmabl um Dergebung. 2 
c) Zinige Reihen davon find bereits co) Pine Gebreilichteis 
ee 
Rauch, 3 “pete im 44 Capitel gebasht aim. ‘ 
worden. ١ 27 Wenn ad 









—R ; 


vollmacht darzu gege⸗ 
.. & Und bitte deiner Bände wegen um erg ) Die, wie bie Borte a 


Dergebung) Ob ich ſchon der 


allbier, und an andern Orten mehr, 3) vor ret, und von eurem 559 abge 
einen Sünder erkennet, fo wollen ihn 5000 vers —— waͤrer. 


— 


p Jallatorddies a) idem, Abe, =. 9). Si لوقه عت‎ ie Aus 








4 —B 


/ 


E Iheen = 
- gine nod) weit groffere — Paty sting’ لسار اند رمديو‎ 


den) Das iff, die Celebetefien vo von des Mo: werde ihme allbier ge cree 


—— 


ſchiedene rn gehrek von allen © — — 


ng. 


> 


في 


000 ِ 
عدج عم ع اله . 
















— = an ! 

en ‚ihren: Bergen -Wacticd. fur. Digenigen, 

e Anweiſung geoffenbazet —ã* 

und GOtt will eine Weile Gee 

en, weil fie heimlich zu gm 

* ſo da verab hen , mas. ‘on ape et hat, wir wollen euch ie 
kennet ihre Heaullichkeiten. 


nnd an Stuͤcken bony hang a) & 

ie will ne wip mis nen warden wenn fie Die Engel werden ſterben 
itis yb) und ihre Gefichter 5 ihre Rücken fdylagen werden Dieſes follen fie 
iden, teil fie demjenigen folgen, was GOtt zum Zorn reitzet, und demjeni⸗ 
ف‎ | m sanblgc fillet; Und Er wird ihre Wercke vergeblich 
ae ein; in Deren Hergen cine GebrechlichFeit it, daß 


thee Boßheit in 1 bringen werde? Wenn es uns gefiele, fe 

kn Bir , DAR du fie an Ihren Merckmahlen kennen 

= wie i Gl an der berkehrten Ausfprache ihrer 

orte لاس‎ 0 énnet euer عا‎ gar wohl: Und wir wollen euch prive 
ا‎ sole Dijeplgan-untes-todp Sala, die tapfer fechten und mit Standhaff⸗ 

tigkeit beharren: Auch wollen wir die Nachrichten von eurer Aufführung pruͤ⸗ 
‘fen. 23010 Diejenigen, die ih a Dips a8 Hod 1 an nfchen von dem Weg 





ihren Mücken Fr ad ihnen die 
wird Der Satan ihre Gottlo —— ا‎ te 
dult mit ihnen baben. 





















GOltes abwendig thun, c) nachdem 
ihm Die göttliche u um وميا نابت‎ en. een iE gar Bei 
Radhtheil perurfachen ;. So wird ihre Wercke verloren feon fa 

wahre ii 018 And gehorchet dem Apoftel: Und machet niche 


. Warlidy Denen , die nicht glaͤuben, und 


—— 


0 Men: soit — ليت‎ i alsdenn in ihr * Unglans 
ie — kei en ads, well ihr Ascher “ind Mohr 


nicht yd einen erin 
بدا‎ feid: u Geet mit euch, und will euch des Verdienſts eurer 
Wercke nicht berauben. Warlich diefes pegentodrtige he St a nur ein Spiel - 
— ein aitler ا‎ — tet. "u 


cola leo 


ات 


=‘ ove 310 00 2 


u; ir wollen euch in einigen Sräiten, wes x6.) | 
im Part of the Matter, itt einem ey sum 


te werden ine ' 
hash er 5-5 






Ha gehorchen) Dias iff, jum gehe 
rhage oder it einigen Sticten defen, mas | 
my daß wit zu Haufe 22 Bag ot Pe 
——ã— ee rit dem Mohammed in ben. qe Koreidha Ai ae over 5 eigen, Fe 


Krieg anöjichen, oder heimliche, Verbindu ngen unter bee, Armee er zu Beds 9 
wider Ibi machen. 1) gen: 2) 
ann Fe En oti bn — ا‎ 






| ben: * er 


ra 
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RR ظ‎ a — 23 .48. 
Ex tube Balohnnugen wicht vorenthalten. Be قارو دين‎ icht inet gantes 
سا‎ Be von euch: Wenn ev alles von euch verlangte, und mit Ernſt bey 
. euch darauf Dränge, fo — ihr karg und genau werden, und es wuͤrde eu⸗ 
ren Haß gegen ſeinen Ap oftel entoedten. Sehet, ihr feid diejenigen, die cine 
laden werden, einen Ade Vermoͤgens zu Unterflilgung der toahren Reo 
Klon © GHites aufurvenden ; 5 Un es giebt einige antes euch die fnickerif find. 
Fr ze , der Wird „gegen ſeine ei Seele knickriſch 
feon : Denn OOit "bedarf — Kr aber fad ‘noth ie: Und wenn idt 

m 


zuruͤcke kehret, fo wird Er ein ander woi⸗ an. eute Ratt men ادن‎ das 
euch nicht gleich ſeyn wird. a) 


Zo icht d Das da Salata eb 
a) end nich gleich feyn wird) a ft se tes 









4 in Tragheit und ungeneigtem Muth zu ben’; was ein: 
| —* ung des Glaubens. Bor bas Volck, anf feine ten Den, 
welches allbier an ffatt der lauen Dufelman- dieſer nn u eine \ Andere 


ner —— ſollte, werden insgemein die Per⸗ hirtigegen ſtehen in ber Mei —— die An- 
fianer gehalten; geftale fich eine Tradition faren oder die Engel at if 
findet, Daf Mohammed, als er iu einer ملسف‎ werden. 1( ٠ 


nn nn 
5 Al Beidawi, 


| Dad XLV. cai 1 
Ort ic Getitutes zu Deedina 525 


In dein Namen des allerharmderzigſten GOttes. 


arlich wir haben dir einen offenbaren: ver a) auf daG dir OOH 
Ou deine vorpagehunde A —— a 3 


Ä 5 Einen offenbaren Si 0 om 595 —— wird, 
0 ee: 1 —— ro * مع‎ fey = eg nd #4,» 2 rei 
, war, nach der en, welche bier ein t 3 
Be ans | die — Einmehunun Ei 1 fe Ben i Bi Meccaner um 1 ian debe then 
¢ Stelle und daſelbſt mit dem Mohammed einen 
—2 Be fae getvoffen, beffen Bruch — 
— ing oer os ene et Stadt Mecca verurfachet. lache See ten, 


a 
ung die Erob Khaibar , 
| Sree 1 Au sang ye ? — Bet pa tie On ohms —2* a a eee 


bad Tempus us Seor ta phi by HOF bap bir 
—— — Ehre Art, an: far Das it, auf eh ne 00 * 
| | 
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DA) Zamakh, — .) 
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ra 





AKORAM 


igo seien auf dert ze 
Cx itt es 








Des Welter, ead | 
er in die Herder Vier 





Bat a WA daß ey HE 
4 w 5 | 
Gitechfcightic 
me als Weider, vad 

che (fhe und uͤble Meinung | 

1 — en — zechſel des uͤblen Stücks 

eae en; Und GOtt ed sotmig auf: ing fie verfluchen, und Er 
* tie Feuer fuͤr fie subereiset ; garg oy — Rein * tn 

Ders kbansen Res mels und Der. Ewen zu; Und GOtt ift 

* * —* und ein 

er ſcharffer ed 


| ‚en 83 en witd, 
der wird denſelben nur sam ‚inet eigenen. nt يننا‎ RL . 
vollziehen wird, mae ee GOtt in feinem Bund angeli Angelobet bat, Far "wird er = 
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wie ihr mit einander e9et damit nicht cure Wercke ohne euer Bemercken, 
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mein Ehmann 37 د‎ MR ibe ei ei A os keke 

by Die Arabier von der ꝛMe⸗ مي‎ * — 
ſes waren gewiſſe Perſonen von dem 
Afady die im einem mißwachfen Soir g ben: 
Dohamnied Tayi, und nachden fle 5* 


er 


air 
— ty SATA nenn EEE 
3( AlBeidani Giche Prid. Seien ah. p. sus. 2. . a, 2) dem, = 
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s feiner ‚Religion b befannt ctannt hatten, fo permelbeten 
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Yue A none A oe. 


Bil Gern: لقعي ند نيط انان‎ 
de MS diy. d > beni. Antwort 
— ag fig ag 


nommen. babt. GOtt 
— — * euch fuͤr, . Er euch zu Den wahren men Glauben geleitet hat a) 5 
Wenn ige aufcichtig redet. Warlich, GOtt 26 a des Himmela 
und der Erden: Und. Gott fiebet ده ميد‎ ihe tut, | 

‚Ir. 


¥ GBOre racket ‚» ل‎ und euch zu den Glauben 

= A den inc u fad fie, an a F Bra 0 
erbundenbeit iff nicht an OS citeh pth , wot en fej ١ 

10100 auf eurer Beite, bog Er euch fo gnäbig 0 | 


> Dab Le Cavite cs. cs J 
Reihe 3 bahret 


In! dem Rahmen des allerbarmhertzigſten — 
K. a)- Bey dem herrlichen Koran ! Warlich fie wundern ſech ein Brot 

ger aus. ihnen felbft gu ihnen gekewner iſt; Und die Heu fprechen;) 
icfed if cine veunberliche Sache: Bam toirtoßt sad in Shave versand fiat: 
Werden wit: alodenn wieder zum Leben anferfichen ? Diefes ift ine vow 
Gedancben weit catfernte Wiederkunfft. Nun wir, was Die Erde oun: 
ihnen verzehret; Und es ift cin Buc Hemd eine Rechnung daruͤber 
haͤlt. Aber Me beichnidigten dix, eit mit Eugen gen, naddemfoldie an ſie axl 
angst it: Daber find fie in ein. verworrenes Gelchafite hinein gerathen. bp 
Sehen fie nicht hinauf über fic ‚gegen den Himmel und betrachten 1 wie: wie 
| ig gn Fakten. (love) “Cirelvd vert 
aie Flecken oder Ritz in en eh in ebraudt). daran Lin a eats on 
baben auch Die Erde ausgebreitet, und darinnen aufgewᷣoff. 
fen, 97 any "aif er ieee لبد‎ pa da grünen Om ie baren x au 


° Veh . 

















9 
ey Yh سيد‎ 














34 





—— leaped inte « 


& 
ب‎ ing sik nib cin dof Veh مومه‎ Sc aloe. An ein confales Bef 


Be gebracht — ben Berg KA austudru⸗⸗ — 















ndi ve iebene ‚Morgen —— —— ie ein Stein ind et) 

. ra = "uber reden, m. a Er ——— 
3 2 

t.umgebe., i ere fprechen, ee. i 


| das iſt, die wo 
if offen, 5 die tis, ari basi cin Stud oondes Di riesen , 
= : » Biche -die verläuft, aber Maheſagerey halten 2. 2): : | 
eit brite Set el. P. 75 TO . ao se Cap. x6, 8.306 ig! 
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gun: Shaken fein ; Ver ſich zu and Sekebret, pe chaer Ueſache —— 
und der Vermahnung. Und wir ſenden Regen, als einen Seegen, Sims 
mel herab, wodurch. wir Gärten und -dad Getreyde der Erndte , . and hobe Pal⸗ 
men Bäume, deren na her über einander hengenden Datteln beladen find, 
bem Dienfchen zu ihrer Verſorgung entfpringen laffen; usd wir beleben gin tod« 
tes Land dadurch: Alfo —— ſeyn Die Herfuͤrkunfft der Todeen aus ths 
ten Grabern. Das Volk Lioah, und diejenigen, die zu Al Rafs a). woh⸗ 
wetter, und Ad, und Pharaoh , beſchuitigten die Bropheten Hon vor des Dior 

: Zeit, des Betrugs; Und auch die Broder des 200087 und Die Emwohner 






des alles neben Midian, und das Volck von Tobba: b) Diele ae beſchul⸗ 


digten die Apoftel des Betrugs; Darum ergiengen die Gerichte , Die ich ihnen 
gedrohet, mit Recht uber fie... Sit unfere Allmacht durch die erfte | 


erfchopifet + Ja, fie find wegen einer neuen Schöpffung, die ihnen vorber aes 


fager wird, nemlid) die Auferſtehung der Todten in einer Verwirrung. 


..(Perplexity, Ungewißheit, Unfhliefjigkeit, Beftürsung rx.) Wie haben den 


Menſchen erfchaffen, und wir wiffen, was feine Seele in ihm heimlich flifperts 


- - Und wir find ihm näher als die Adernan feinem Halſe. Wenn die zwey Engel, 
die abgeordnet find Aber eines Menfchen Wandelund Aufführung سوسم‎ ys hol 
¢ 





ten, c) ein Bergeichni§ davon machen : Da einer zur rechten und anes jut 
Hand ſitzet fo Spricht er nicht ein Wort, fondern ed it ein Waͤchter neben: 


7 , Des 





dieſes iſt es, was Du zu vermeiden füchteft, und die Poſaune vied. ecſchalen. 
jeſes wird der Sag feym, Dex gedrohet worden. Und jedwede Geele wird 


kommen; Und darbey wird ein Treiber und cin Zeuge ſeyn, d) da denn ‚der 


» Si Cap. — wer. 6 

nd — Rechnung هد‎ halten) - ¢ 
iefer Stelle gebet auf Erböbung der Ahr 
nbeit GOttes; welcher des Unterrichts der 
Duß-Engel gar nicht bedarf, op Er es (Sen, 
ا‎ — en | 





mach feiner Weisheit vor gut. 
folches Amt aufjutracen: Denn wenn fie fo 4د‎ 
1 Acht baden, ein jedes Wort, — 

m Denfchen aus feinem Munde entfäller, 
aufzuſchreiben, wie koͤnnen wir boffen, ber 







nftere werde ‘ber Sehug-Engel fem, . dee’ Die 
böfen Werte aufgefiprieben, ——— 


“Ret: 2)- 





Diem “a) ‘Ideas, ١ 


Beobachtung deffen, dee اه‎ innerſten Ge⸗ wird: Und der aftdere ald cin. 
. danden fiebet, zuentgehen?: ~ und wiber ihn zenget. Einige ‘ 
Die Rohammedaner baben eine Tradition; erftere 


de “bak bee te die Herrſchafft über — veriehigt, der ſeine — a 


f 


Mes aufzeichnen Die Todes⸗ Angſt wird in Wahrheit bomen: O 


| fr Die swey Engel welche 


~ 


oder Gehör giebet, oder mit einem aufmerckſamen gegeniod tig fe 


rung 2c. vorhanden?) no Und en fochte —E—— | 


den, A 
b) Je babe be ibn nicht verführen) Dies ben ie inane cer ten boi, be die Hölle tei 


i 
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Den Ungßäubigen ſorech‏ 


Al KORAN: Br" 
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und Dein Geficht it diefen Sag durchdringend worden. Und fein Mitgefee wird 

Bern, Fan orn was ib an a ee bezeugen. und © wi nn 
en, werffe Unglaͤub en Menſchen einen 

der das Gute verbote, und einen jeden —— umd Rrveifler am Glauben, 








der einen andern Gott nedft dem wahren GOtt —25 — hinein tn De Bälle, 
in Mitgefelle a): 


et fun rter. 
Ko reden, 0 are, IB babe Ihn mice veraeer sb) bene ee 











weit irre, GOtt wird agen zancket nicht in meiner Gegenwart 3 Sinten 
ich euch vorher mit der Marter bedsober, die the nan für end zubereites 
feber. Das Urtheil iſt bep mi mir nod)- unverändert, und ib begegne meinen 
Knedten auf Beine ungerechte ZBeife. An folchem Tage werden: wir — der 
Holle ſprechen, biſt du voll 7 Und fie wird antworten, at ody gine, ar 
Porbanden? c) Und das Paradies fol den F nahe 
ihnen gefaat werden, dieſes iſt es, was eu en — Ein م‎ 
t fid) zu GOtt beFebret und feine Gebote Der den Barınberki 
heim fürchtete und mit einem befehtten Her en für ihm er bin : Ge 
ieden in Daffelbe ein: plete ift der Tag der Ewigkeit. innen werden 
haben, was fie nur wünfchen und erlangen Finnen; Und es wid eine (Supera- 
Addition) uͤberſchwengliche Vermehrung der Gluͤckſeligkeit ben ung 
kön. N Wie viele Geſchlechter haben wir nieht, vor dew. Meccanern, ve ilget 
die mächtiger an Staͤrcke waren 016 fle? Gehet derohalben alle Gegenden 


Erden Durch und ſthet, ob einige Zuflucht vor te Rache zu finden ſey? 


Warlich hierinnen it eine Bermahnung für den, der ein ver Andines Dery bas 


Wir (Huffen den Himmel und die Erde, und alles was darzwiſchen iſt, in 
سمط‎ Und ef واد‎ uns Feine ne Midigh it an. ane) 3 Dahero feide —* vas 





2) Gein Mitgefelle, Companion) الست‎ Het verdammet; Oder, fol! mein Raum noch 
Der Teufel, der an ihn angeſchmiedet feyn wird. mehr eewcitort ind noch gröffer gemacht were 







bes Te t , 
I sich 1 Berführer ara; en ieh: Denn un dem Sage des 


] bat eine Gewalt über den Mens ven; Sehr nicer ie, ase will die 


n gent 
— 55 1 me —— . ا‎ e + end op en, oder ad machen ⁊c. 
gungen angenehm 2, 69 de voliuſ. inti: vera Moe 


© —** noch * ce Sug, Addition. 





Vermehr 
Des Des i, Me mach wege Gotloe zu Dice plagte) une we Wlboigfi an 


2» Eiche Gap, 4. 100.8. 


1 دعم‎ 
ger Berächter dieſes —* : Allein wir haben dis yun Deine Decke abgenommen 


























vor Der preife ibn 
vollziche die ——— — enge th einig 
chem der Ruffer den Menft (hen, bon einen nahen. ع‎ rufe 
wird; c) Den Tag, an welchem fie Die Stimme aune n Wahrheit 
ten werden; Dieſes wird der Tag fepu,,.da die Monfehen aus Ihren Gräbern 
herfuͤr tae en werden. „Bir geben Reben und wir ‘alien fterber 32 
ollen alle 2 toiederfehren ; Den Tag, an, sve 


ee aa — 
— ofa 


Zag, je 
Geri eticht Ty 









ic über ihnen inander fpalten. wird. 
ſeyn, Die ung zu verſammlen nicht ſchwer falle 
Glauben wi fagen; Und. du bift nicht ‚gejand fie mit zu ber 
uben —* BDA sam اننا‎ —— meine Drohn 


gen ل‎ — * — 
مر‎ Jiden que Anmore geoffenharet KA ii den (übe, 4ه‎ 4 die 
welche fagten, nm or ef 14 der. de Werk , nach pe an ot 


pfung an dem febenden eae oe fre — oder zu unterlaſſen. 


ſich, wie einer, der muͤde if am feinen c). Denn. der Rufer. (che. Geyer, be 

Shen niebergelaffen Babe. m. 5 —* عزج‎ Menſchen von einem nahen 
* Darum leide e gedultig — fü fegen). Ort sum Gericht ruffen wird) Daß i 
Entweder was die Ögen-Diener fagen, went von nem Drt, von — eine jede Erea 

Yie die Auferſtehung iaͤugnen; Oder was die. den Riff böcen tan. Diefer Ort. mesde dev 

ae, wenn fie anf eine ungenemende ‘Berg des Tempels zu Jeruſalem ſeyn welder 

ife von GOtt reden. fich einige dem Hinimel naher als irgends eis 

nen andern Sheil der Erden einbilden ; Bon 

> Die übrigen Grice (che additional. welchem Iraß die Pofaıme blafen, and . Ga 

» be she ونيا ا‎ ee 0 Sinbe: . briel die folgende Proclamation machen werbde: 
55 0 Dicks - © — عدي علي‎ ine, ee u edi 


en nach dem‏ — اي 
die nicht eben noth mg oder ; — ee ont — daß 55 —‏ — 


— ſind, ſondern in eines jeden frepen men men zum Bun verfain 
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dem Ramen nenbahre rei — 
9 udn ١ den nr nh — a) und 
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Den‏ 


0 Be en Din eden Sa ftrenen)' ‘Boer, Bey den Weiden de Rip 


ö—— dompervorbringen-ober-gatfivenen:te-——- 
0 — I: لح ءا‎ ging Xe 


0 MX PRA N 
. ‚fie fagen ya) 520 رط‎ deines ⸗ 


| يا ا‎ A 1 Beidani, er ‚» 2) dem. 


— — 


ige , fo euch verbei — 


| Coll 52 a 5 eee A’ “ih | 583 
‚den: Wolcken, tie ene Baft bes Regens tragen; a) den. Ehiffen, die 
nell in der Ex kaufen; b) und bey den Engeln , En sur i Se 

Creaturen’ noah inge auötheilen ! c) Warlich dagjcnige,. womit 
bedrobet — Vega ye gewißlich wahr; und das Juͤngſte DEREN | * — 
e kommen. Bey dem Himmel, der. mit Pfaden a Seticpen sp ar gehet 

dem 


peit von einander ab in Dem, twas I 1 faget, €) Der wird von auben. 
gewandt fron, her Durch den görtlichen Rarbfchluß davon ebsemands ſeyn ˖ 


| Bird. Verflucht fi Bu Lügner; Die in tiefen Warfern ‚der Uuwiffenbeie. 


Waders, cl Seligkeit nicht achten. Gie fragen, techn wisd der < 
des Gerichts Eommen? &n foichem Tage foen fie 1 hoͤlliſchen Feuer * 
annt werden; und es ſoll zu ihnen geſagt werden, ſchmaͤcket eure &trafe; Dies- 
8 Ht es, كوم‎ ihe befchleuniget fehen wolltet. Die Srommen aber follen unter. 
Garten und Waffer-Quclen wohnen, und لت‎ empfangen , toad ihnen ibe, 
Err mittheilen wil : Weil fie, vor ‘pieférn Tag, Wereke der Berechtigkeit gt, 
oe haben. Sie fühliefennur einen Beinen Theil der. Nacht; £) und frühe am 
en bafhen, fie Sa um Dergebung ; Und. ein gebührender Sheil von ‘ibe 
sit abe en wurde dem gegeben, der da bathe, und: Dem, welchen aus 
iscen verboten tat. Es find Zeichen der goͤttlichen Allmaͤcht 
fs A Erden fit Leute cines gefunden. Verſtandes; wie 
* 0 ihr e PA nicht bedenken? Eure Erhaltung if im 
ar u ub dasjenige, 5 euch verbeiffen iR. 31 Derobalben ſchwoͤ⸗ 
a HErrn Himmels und dee — dag dieſes gewißlich die Ware 
Get foldye ae wie ihr Riot tee, 9 Sat Du bie Suid 2 


of Da, 

6 
@ die — da, NY. Korsas, ser beef 

aie 5 Sg 3 pr be Weiberh, "Tages des 2 en. er ons nad ire | 

eine de in Yorem Libe tragen. snterfdsicdene ua und fi 6167 wis. 

ber, ee fo die Wolcken tra⸗ iy ae Weiſe redet. 

efen nor einen kleinen Theil 

iſfen. 54+ ſchnell in BR — Indem fie d سياد‎ en 1 

er — ‚der ge Winden, De * Gebeth und gottſeliger Beirachtung 

e er den rachten. 
Sh in Ken — bes Brhelmg;: Swbenence, cum: 
nthalt * ift te Simmel, 


*— 
A“ 
en. en Aufe 


Bey den Engeln, die alle Dinge 404: und auch das 


gen x. 
١ _&). 












peife und Habrung - 


der, bey dea Winden, die den Res az) ‘Das iff, eure 
Be — met von oben ea wo der We Mechfel dev 
d) Bey Ses لس ويس‎ Ae md Regen” berrißren: 
werfaisen iE iff die 5 und eure re mle eben iff auch dae 
nn Dh riche und Se fet memlich in beni Paradies, welches über 
in bee Buff wie Wade erfcheinen, und aud # ينه‎ bins dem 00 Himmeln lieger. 
Br ee ل‎ Se a 
‘ von Wege“ er its, ohne ¢ 
— y differ &«.) egen des | 1 
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on 1 u AKOBAN, N Eop.sı. 
me gee a Bafien a) nit. 2.0064 use 
far وال‎ antwortete wieder, Friede und en nite. 
Vieles efes find unbekannte Leute. Under ging heimlich zu ne, m und 
brachte ein fettes Kalb. Und er ſetzte ihnen folches vor, und als ex 1 
fie nichts Davon anräberen, fo fprac ex, wollet ihe nide 7 une’ a be 
an, eine Furcht yor ihnen zu hegen. Sie fprachen, fürte dich 
pice. thin die. Amore ae von einem weifen Juͤnglin 
fam mit Gefchtey (wird Lxclamation) hinzu, und febius Ach int 
ad, ich * ein altes Weib, und unfruchtbar. Die 
XXVP. ſpricht dein HErr: Wartich Er iſt der Weiſe, der Allwiſſende. * itis ‘Obras - 
1 am ſprach zu zu ihnen, was 16 denn euer Befehl, (Brand, -Ynbeinaen, 
on Botſchafft rc.) Bhe Sole GOres? Sie antworteten , warlich rit 0 
—J einem gottloſen V » 506 wie Steine von gibackenen 
auf — لوج‎ mögen, die don deinem Bren zur Deni’ 
1 te, der Ucbertteter. gezeichnet find. Und wir beachten" die wahren Glaͤu⸗ 
en berfür, die in der Stade waren: Aber wir fanden nicht 87606 ats cin: 
Haug wahrer Minfelmänner darinnen. Und wir keheten dieleibe um, und 
“fieffen denen, fo die firenge Züchtigung GOttes fürchten «in Zeichen bar 
Moles unde auch zu einem Zeichen da; ale wit ihn mit offenbaren je 
- dem Pharaoh fandten. Aber er wieche zurück mit fe und 
pad, diefee Wlan iR cin Zauberer und Wabnwigiger: ما ليمي‎ 
wir ihn und fein Heer, und 601000 fle ing Meer: und ex war einer, der die 
Srrafte berdlenct patte Und der Stamm Ad war auch efn Zeichen: Ale 
wie einen Mind, d) der ales twas er 669 , in Staub vere 


























andelte, —* fe fanbten. Thamud war ee ein : 

‚ihnen gefagt ward, 0 ee eures et Ba ال‎ eine — ©) trad 

übertragen das Gebot auf cine dermeſſene über. 
fil fle ein —E Ks von Sint tou! fie ريه لماش‎ und ub 


Waren nicht vermoͤgend rett n. 
derben zu —— Und ns 1 * ch wenn wie vor Diefert: Den 
"Bir haben: den Histone! 


fie waren Beute, Die ——æ— —— Ar 
ne Ne سورد‎ m Teas * 5 

- a) Eiche © be ¢ Gor 0 
me Sihe ap. (1, pag. 258. und Cap. 15. , 6 90 Res wit so hag 


' b) dite dich ni Heh Einige fi Bin ١ wat eC Bt 
daß Gabriel, der سبي‎ eae: Brenly he Ose. 7: ping. ie 

























‚dem Sbrabam . 0 Das Tage. 
u Ben, Dad Sa — 2-0 ine leet —— fe | 2 
au en —* Denn vichks lead 
Bute gegangen fey; orang Abrabam & =e fich bep Shoe ee 
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AlBeidawi,‏ ذه 


— 





ao 
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richtet nicht einen andern Gott nebft 


/ 


Gap.52 "AM KORAN. Pr 7% 


macht erbanet, und ſolchem einen weiten ang (Extent) gegchen, und die 
Erde darunter — > und tie aya wit dieſelbe ausgebreitet £ 
Und von jedem Ding haben wir ae a) gefibaffen 206 ihr es viel 






leicht betradhten moget.. Fliehet der zu GOtt. Warlid) ich bin ein dfs 
fentlicher Warner an eu) von Som 
Dem wahren GOtt a =. Warlich id) bin ein öffentlicher Warner an euch von 
Som. Auf gleiche Weife Fam fein Apoftel yy ihren Vorfahren, zu dem fie 
nicht fagten, diefer Mann ift ein Zauberer. oder ein Wahnwitziger. Haben fie 


diefe Aufführung einander erblich befchieden? . Ta, fie find ein Sole, das Ar 


ettiancesen Zeiten gleich ihnen aufgeführet haben; und fie werden nicht 
winter, Dag D , DAB DaGelbe befchleuniget werden fol. Behe demnach — u⸗ 


et 


ſcheulich Übertritt: Daher entziehe Dich vom ibuen; und du wirft oy i 
ORs tadelnwuͤrdiges begeben. Jedoch fahre fort mit Vermahnen: Denn 
Vermahnung nuͤtzet zum wenigſten Den wahren Gläubigen. Bd habe Geifter 
(Gensos) und Menfchen 3u Ecinem andern Ende erfchaffen, als daß fie mie 
dienen ſollten. Ich verlange gar keinen Unterhalt won ihnen; Go will id) aug. 
nist, 808 fie mich ſpeiſen. Warlich GOtt He es, der für ale Creacure 
forget; und dev gewaltige Macht befiget. ‘Denen, Die unfern Apofkel beleidie 

— Sol ein Theil gegeben werden, wie Das Theil derer, die ſich te 








bigen, wegen Des Tages, dev ihnen gedrohet wird! 
(ه‎ Swo Ar Arten oder Gattungen) um Licht und Finſterniß; 


und Berge; 
Exempel: Mannlein und Weiblein; Den Hims Winter und ommer; ek und Bitter 2. 1) 
mel und die Erbes Die Sonne und den Mond; 


> Jolla ddim 
Das LU. 5-9865 
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Der Berg betitult ; zu Mecca geoſſenbahret. 


In dem Namen des allerbarmherzigſten GOttes 


ey Dem Berg Sinai; und bey dem Buch, ri © auf einem ausgeſpannten 
PN geſchrleben wi aud bey dem 6 er b) und لبها‎ 


von 624 6 —2 — 
rose oe Seber oo ora; over bet 
— befuchten الاوك‎ Das ne : 







aul allgies — Buch iſt, nat nes we 
—— Meinimgen entweder das Du Da 
* مد يسو‎ worinnen eines دوا نيد‎ 
00 en aufnegeichmet werden 
د‎ erhaltene Tafel, die GOttes Rath * * ب‎ die fo rt vos sea 
fe in hp batt: oder bas Buch ded | 


-- 2 en oe 1 — 
5 ل م‎ Sig Le ee م‎ ed AZ HA 





86 - © ‘APE ORAN, . Cap. 52. 


dem erhadenen Dach des Himmels; und bey dem ſchwellenden (Green) aroffen 
Welt⸗Meer! Warlid) die Straffe dein HErrn wird gewißfich herabkom⸗ 
men; und es wird niemand feyn, der fle aufhalten Tan. An folchem Tage wird 
der 2. erfchüttert werden, und Hin and ber wancken; und die Berge were 
den fich von ihrem Ort bewegen und hinweg en Wehe an fotchem Tage 
Denen, die den Apoftel GOttes des Betrugs befchuldiget; die fic) in Ergruͤb⸗ 
hing (vain Difpates, unndger, vergeblicher Wort⸗Gezaͤncke 2c.) eitler Streit 
Fragen aufhteltent An ſolchem Tage follen fie in das hölifche Feuer bineinges 
trieden and geftiréet werden; und es wird zu ihnen gefage werden, die⸗ 
fes iff 508 Teuer, wt es Ihr ale eine erdichtete Sache (= Fiction) (dugnetet. 
Iſt diefes eine zauberifche Wethdrung ? (a Magic Ituſion) oder fehet ibe nicht? 
zehet hinein in daſſelbe, gefenget und gebrennet zu werden! Ihr moget nun cure 
uaal gedultig ober ungedultig ertragen, fo wird euch eins ſeyn wie das andere. 
She ſollet verfichert den Lohn eurer Arbeit empfangen. Die Fromme aber 
. Werden mitten unter ſchoͤnen Garten und Ergöglichkeiten wohnen; und fic ar 
‚ den Schagen vergnügen, Die ihnen the HErr fchencken wird: Und ihe Aer 
wird fie von der Hoͤllen⸗Pein erldfen. Und es wird zu ibmen gefagt wer- 
den, effet und. trincket mit leichter Verdauung, wegen deffen, twas ibe geatbeis 
tet habt, euch auf weiche tn Drdnung geftellete ‘Potfter lehnend; Und wir wol- 
fen fie mit Sungfrauen, die fehöne, geoffe, (charge Augen haben ار‎ vermählen- - 
Und diejenigen, welche gläuben, und ihre NachEdmmlinge, die ihnen im Glaus 
ben nochfeigen, wollen wit im Paradieß zufammenbringen: und ihnen nidt 
Das geringfte an dem Verdienſt ihrer Wercke verkuͤrtzen. (Feder Menſch ik 
der das, tons er gearbeitet hat sum Unterpfand gegeben.) a) Und tir wollen - 
Ihnen Fruͤchte im Ueberfluß beſcheren, und Fleiſch von den Arten, welche fie vers 
Bangen werden. Sie werden einander darinnen einen Becher Wein darreichen, 
worinnen Fein eitle6 Geſchwaͤtze, noch einige Reibung zur Gottfofigkeit fepır 
wird. ‚Und اك‎ die beftimme find, ihnen aufzuwarten, werden am fie 
herumgehen: So for als Perlen, de in ihren Schaalen verborgen find. 
Und fie werden fich einander nahen, mit Comurnal) abwechſelnden Fragen. “Und 
werden ſprechen, firwahr wir Runden vormahls unter unſerer Familie, ira 
Betrachtung unfers Zuſtands nach dem Tod, in groffer Fuͤrcht: Aber 
SOtt ift uns gmadig gewefen, und hat uns von der Pein des brennenden 
Feuers errettet. Denn wir riefen Ihn dormahls an; Und iffder Gutthätige, 
a | Der 


Beliudet wird; ober اناه‎ whe einige ande 9630641 1.) Das iſt, jeder Mens i 

nest, das Original Mode, dber-erfte Muffer wegen feined Seber “Locos — 

—2 ne | wie pala 0 7 tie — — 0 recht thut, ſy 

we e 1 er fei eis thu | 

wird, wie bad andere dorf dat Menken. unnd Boſes, fo derwirckt ek Pe وا‎ untechs 
ره‎ Jeder Menſch if sum Unserpfand .. . | 


3) Giche die vorläuffige Einleitung, verse Horbeitung, p. 136. 





~ 


N 


en? aber fie find - 





der Barm abne du, o Dre dein Wool. Du 
biſt, sei die sa <2 fein —8 — oder mie Be 7 
Sprechen Er if ein Poet: Wir verſehen uns bey ihm eines widrigen 


60110230671018 7 Gage, wartet ibe auf meinen Untergang? Warlich, ich 
erivarte mit euch die Sete eure Vertilgung. Heiſſet ihr reifer Verſtand 
dieſes ſagen? Oder find fle Leute, Die-anf vecht verkehrte Weiſe uͤbertreten 


Sprechen fie, er hat den Koran geſchmiedet. Warlich عا د‎ nicht. Laſſet 


. file are) eine Rede vorzeigen, die folchem gleich ift, roenn fie wahr reden, 
| von einem Nichts afthafien worden? oder find fie Ihre eigenen 
Schöpfer getoefen? haben. 3 die Himmel und Erde erſchaffen? ats 
lich fie AL find nicht gewiß überzeuget, 86 fi © Ort erſchaffen bar. a) Sind 
ل‎ 00 is Arch: ها‎ ihren Händen? Sind fie die hoͤch⸗ 
Ausfpender aller —* 4 $ the Jupteme Biber) Haben fie cine Leiter, 
— er ſie an igen, und Die Ciſcourſe) Unterto- 
dungen der Ent de: nie! g et Davie. einen, der fie gehoret hat, einen 
Haren Beweiß Davon herbeybrin mn. © Hat GOHet Töchter, und habt ihe Soͤh⸗ 
ne? b) Bitteſt du fie um-eine Belohnung vor dein Dr 
mit Schulden beladen, ind die Srheimnife der zu —A Belt bey peo ae 
aqufbebatten | 2 Und fehreiben fie diefelb en von der Ta 
GOrves ab? Suchen fie Die cin Nese zu fiellen? x —— ſollen 
ſelbſt darinnen (circumvented, beruͤcket ıc.) gefangen werden. c) Haben ſie ir⸗ 
gends einen Gott, auſſer كن‎ Erhoͤhet, weit erhohet fey GO über dip 
Bögen, die fie Ihm zugeſellen! Wenn fie ein Stück (# Fragment) von dem 
Simmel follten auf fich berabfallen fehen, d) fo würden fie fpreden, es iff 
‚nur eine dicke Wolke. Darum laffe fie geben, Dif fie an ihren Tag gelangen, . 
an welchem fie oor Furcht vergehen werden: e) Einen Sag, an welchem fie ihre 
Liftigen Erfindungen gar nichts helffen werden; So wird fie auch nichts befchirs 
Und diejenigen, fo ungerecht handeln, ſollen gewiflid) noch eine andere 
Stoffe nebſt Diefer £) Leiden: aber Der grote Theil von ihnen verftehet 8 nid 
eee 2 





a) ) Bie d nicht اسيل‎ ; bem Mohammed 4 be 
rm! he bi Zefa feftiglich 1 ere * Denn fie og bode vee earn 

tt er (haffen bat) Denn ob fie tuͤck von Himmel auf iR poh 
ا‎ a te 
| ihre 
wat m feinen —— zu er⸗ Fert waren 1) von erſchlagen und sere 

) An wel t 

1 * ) Siehe Cap. 46. p. 308. Se, 428 item Hader Seen SEE 


c) Siehe Cap, 8: P 200 ae. Oey EE to enters 


_ d) Wenn fie cin Sid m Simmel Noch eine andere Strafe nebft dies - 


follten x.) Dies war cid von den ©t Das über bie Stra we 
Gerichten, melche die abasttiften hen m iſ, J 1 


vA Beidmi, 3 -Giche die vorläuff, Ehuleitng, wierte 37 2.104.105, , 
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ozs A KORAN, .. Eay53. 


Und. erwarte “bn dag Urtheil deines Errn, Hrentwe⸗ ten, “ged attig Denn 

du bift in. unferm Auge; Und preife den Ruhm deines en, wenn du auf 

Hebel Preife Son auch bey Nacht⸗Zeit, und wenn die Sterne ahmaͤhlig ver⸗ 
winden. 


6 am bed. Gerid t8 ulen vermchellt benjähri Se) Tind nach dem 
fom be fie auch —* —* in dieſem nähe Bi ie Un terfuchung des Grabes 
geben Triibfal und Elend zu ihrer Züchtigung. darzu kommen. 1) 


treffen, als die Schlacht zu Bedr, and bie ſie⸗ 


3( A Beidawi, 


gas LEME Saviteh 
Det Stern setitute; su Mecca geoffenhahret 


Jn dem Nahmen des allerbarmbergiafien GHOttes. 


J ey dem Stern, a) wenn er untergehet! b) Euer (Companion) Mitgenoffe 
Mohammed ievet nicht, wird auch nicht vom rechten Weg abgeleitet; 
und was er faget, das redet er keineswegs aus eigenem Willen. Es ift 
nichts anders alé eine Offenbahrung ; 1005 ihm geoffenbahret worden. Einer, 





‚mächtig an Gewalt, c) mit Berftand begabt, hat 6 ihm gelehret: Und Er ers 


Schiene A) in der höchften Gegend des thea eke Hernach nabete er 


id) e) dem Propberen, und Fam näher zu ihn, biß er nicht weiter als etwa 
5 roeit don ihm war; Und Er o ay 

abrte feinem Knechte dasjenige was Er ihm offenbahrte. Das Merk des 
Hammeds fteilte ſich dasjenige nicht fätfchlich fo vor, was er fahe. g) ‚Dale 
ſahe Son auch noe ein andermaht bey dem ZutgeleBaum, uͤber welchen 3 
nicht 


a) Bey dem Stern) Einige halten 5 nur 505 in feiner eigentlichen Geftale 
fr, die Sterne inggefamt , und andere, die 3 fen: ‘ Einmapl, tals er die Od Of⸗ 

iades oder das Giebengefticn insbefonbere, . fenbarung des Korans empfangen; und dag 
würden an diefem Ort gemeinet. anberemapl, fs er feine Racht-Reife nach 

b) Wenn er untergeber) Diver, nach ei- Man. Himmel getban: wie in dem Text 


Ber. gor brten Bedeutung des allhier 

gebrauchten Verdi, wenn er anfgebet. 1 er fid x): In eines 
: 6) Finer, midstig ats Gewsls) Nehm⸗ menfladen Bete | 

ie ber Engel Gabriel. .._H Zween Bogen lang) Oder, wie dad 


erfdienc) In feiner natüclichen Fr auch bedeutet, sw Ellen, Cubics,‏ م 


ſtlichen Gegend der Luff — faſchlich vor, was er fa 
d 2 tiefer Engel tei 
wir mi art 0 oe ‘ iN ee gre Sonden er fabe ef wir sch wad was tip 


pen Bogen lang, f) und nicht einmahl 


wil me in wie ibn 622 aekibaffen Da 


ihr Daher wegen desjenigen mit ihm ftreiten, was ev wircklich getehen bat? 


1 





1 


Caps. A EORAN,. + Kg. 


nicht hingehen Fan: dy-Leden ſolchem iſt der Garten ewiger Wohnung. Als dee 
Burge Bauns dasjenige bedeckte was er bedechte, b) wandte fidy fea Suge nicht 
hintoeg, oder fehmeifete herum: Und er fabe wircklich einige von den gröften 
Zeichen feines HErrn. c) Was düncket euch von Allat, von Al Uzza und 
Manah, d) der dritten Gortin? Habt ihr Gohne und GOtt Töchter? e) 
Diefed iſt cine unrechte Abeheilung. Es find nichts anders ald leere Rahmen, 
twas ihr und cure Vaͤter Goͤttinnen genennet. GOtt hat nicht das geringfte 
davon geoffenbaret, daß ihre Anbethung zu biligen fey. Cie folgen nichts 
anders als. eines citlen Meinung , und was ihre Seelen begehren: Und dennoch 





tft die wahre (Dercition) Unterweiſung von ihrem ACred an fie gelanget. 


Sol des Menſch baben was er nur wünfchet? fF) Das jufünfftige Leben und 
bas gegemvdrtige Leben fichet bey · GOtt: Und fo. viel auch Engel in den Him- 
mein find, wird ihre Juͤrbitte doch nichts helffen, diß GOtt wird Erlaubniß ges 
geben haben, wem Er. twill, und wen er annehmen wil. Warlich Diejenigen, 
fe das zufünfftige Leben nicht siduben, geben ben Engeln eine weibliche Benens 
nung. Allein ee haben Feine Exkenntniß bhieringen: Gie folgen nidts anders 
als einer bloffen Mreinung; Cine blofie Deinung aber, machet.noch lange 4 
wirckliche Wahrheit aus. Darum entzeud) did) dem, Der fich von unferer Vers 


mahnung abwendet, und nur das gegenwärtige Leben ſuchet. Diefes ift dev 


böchfte Gipfel von ihrer Erkenntniß. Warlich, dein HErr Fennel den woh 
der von feinem Weg abirret; und Fennet aud) den wohl, der richtig geleite 
- Be Ee ee 3 . wird. 
a) Bey dem Zurgel-Baum (Lote- Tree, finnlichen und verftändlidhen (of the fenfual 
Letus) über. welden ديه‎ bingeben and intelle&ual) Wels fahe. 3) 
Fen) Die Ausleger geben vor, Wiefer Baum qh Was dencket iby von Alla, von 
lebe Im dent ficbenden Himmel, zur rechten Al Uzza, und Manah) Dieſes waren drey 
bes Thron GOttes; und mache die cus Bößen- der alten Arabier , bavoi mir in 

en Grengen and, über welche die Engel der vorlauffigen Einleitung geredet haben. 4) 
nicht binubergeben duͤrffen; ober, viele Was 'die Gotreslafterung ‚die Mohammed, 
mehr, wie einige meinen, uber welchen (ich "nach einiger Borgeben, einsmahls, als er 
ساءة‎ Creatuy Wiſſenſchafft erfirecten Fan. bef Stelle gelefen,, aus Unachtiamteit, aus 


6} Bis der Zürgel-Baum dasjenige a offen, betrifft, Davon ſiehe Cap. 22. p. 391, 





~ ©) Giehe Cap. 16, p. 308. #6 . . 


. ©( Goll der Menſch baben, was 68 
nur winides) Das if, fell ee GOtt vors 
fchreiben und nach eigenem Gefallen zu feinen 

arbittern, ober zu feinen Propheten erwäß- 
en, wen er will; oder‘, fol er cine Religion 
nach feiner eigenen Fantafey erkieſen, und die 
Bedingungen befliannen , unter welchen er 
die Belohnung diefed und des zufünfftigen. Le⸗ 
bens erwarten mag? 9 


nt wae er — د‎ ‘i orte 
inen fo viel angudcutes, da en 
was unter Bem Baum au feber war, alle 
fhreibung und Bahl übertrifft. . Einige bals 
ten dafür, vad gange Lager der Engliichen 
HeerfePraren babe darunter angebetbet; 1) und 
andere verfichen die Voͤgel dadurch, die auf 
deifen Aeſten gefeffen. 2) - - En 


) Pinige der grd eichen feines 
—— he haber depdes der 


1) Al Beidawi, Va AD Beidawi,  - 4) Efe Abthei⸗ 
HA) Bhidawi, الشف لالط‎ | 0 





fang, p. 22, ae, 


se ١00 له‎ 150 8418. Caps. 


wird. Wet gehoͤret zu, toad im Himmel and auf Ein? auf Daß er denen, 
die Uebels thun, nach ihren Wercken lohnen möge; gleichwie er been, Die Gus 
tes thun, Die —— Belohnung aufgehoben hat. Diejenigen bes 
treffend, fo grobe Laffer und ſchwere Sünden meiden, und nur geringer und 
leichter Fehler ſchuldig find; will dein Glee warlich langmuͤthig (exsoufec in 
Mercy, weit erſtreckend an Barmbergigkeit) gegen fie ſeyn. Er kannte enc 
gr wohl, als Er euch aus der Erden berfürbrachte, und als the noch unvoll⸗ 
ommen in Mutterleibe verborgen faget. Darum rechtfertiget euch nicht felbſt. 
Er Tennet den Menſchen, der Son, —5— 5 am befter. Was 2004 du 
bon dem, der fi von dem Wee beit abbebeec; 2) der wenig. 
Pad und feine Hand aus Geis a ve? = ees « e was —— ناا‎ it, b)- 
daß er bafjelbe fiehet? Dat er keinen schabt, was in 
den Vuͤchern Mofis enthaften ift; und vom Abra me be Re 
treulich erfüllte? Nemlich, daß eine beladene Sede nicht, die eines 
andern tragen ſoll; und daß einem Menſchen nichts zur Gerechrigkeit ge⸗ 
rechnet werden ſoll, als feine eigene Arbeit; und daß ‚feine Arbeit dermabteing 
gewiß offenbar gemacht, und er vor diefeibe mit einer Werſchwenglichen Be⸗ 
lohnung befobnet werden fod: Und 506 bey deinem HErrn das Ende aller 
Dinge ftehen wird; und daß Sr lachen 1000] und weinen laͤſſet; Und 546 Se 
thdtet und febendig machet; und daß Sr die zwey Geſchlechte, das maͤnnliche 
und das weiblide, aus Gaamen, wenn foldyer ausgelaſſen wird, Hefe; 
un daß Ahm eine andere Hervorbringung sugeboret, nemlich die Wieders 
auferweckun 









‘Der Lodten zum Leben deema نيك‎ Und daß er reich 
eßtzthuͤmer erlangen läffet; Und Me der AEer des Hundes 


tamm Ad gud Thamud vertilget, und 


| machet, und 
Sterns ift; © Und das er den alten 


nicht eine Seele don Ihnen nen laffen; wie aud Dad Bold Noah vor ihnen; 


Dens 


Abgoͤtterer ckgeke 

er ا‎ 1 Seat fi 

vergfiechen gehabt, au 3 1 
ibm zu viel gefthienen , und er bad 

übrige zuruͤd behalten, 1) ١ 

b) Wek er was sulinfftig iſt ober von 


Wort su Wort, die oer 
8 —— ober —* tigen Zeit obey ban? 


Das ift, fe er v ride, daR derjenige, mie 
dem er obigen Wergleich getroffen 
einſi an feine ſtatt werde feiden dürften? 2) 
©) Der 6Srr des Hande-Grems) Sirius, 
oder ber fern wurde non eins 
3 


ae α. . JI 


عد ¢ — 


20 
gen unter den alten منت جد‎ angebethet. 
ال‎ 


a) Was denckeſt du von dent sc.) Diefe 
Stelle )0 in Anſehung des at Walid Ebn 
al Mogheira gcoffenbabrt worden ſeyn, wel⸗ 


cher eines Tages dem Propheten nachgefolget, babe es 


und deswegen von einem Goͤtzen⸗Diener ans: 
febandiret worden , daf er die religion ber 
Koreish verlieſe und dadurch Belegenheit zu 


Aergerniß gabe; worauf er geantwortet, daß 


ed aus Furtht vor, ber göttlichen Kae Das 
gefbäbe , mad er thaͤte. Da fich denn 
Dem erboten, die Schuid feines Abfalls, vor 
eine geriffe Summe Geids , auf fich Di 
— Da nun der 
en, ſep dev al Wali بدأ تلن‎ feiner 











) Al Beidawi, 


a) Id 
Weilung p. 22% und Hyde Bol, in Viug Beig, 5 de, 


Cay. sh 2 ALKORAN. . : وه‎ 


Denn fi fie waren HR ungerecht und gettloß : Und © 187) {bre Staͤdte 
um, welche von Grund aus zerſtoͤhret wurden; a) und dasjenige, was fie bes 
deckte, bedeckte fi.  Welde won deines HErrn Wohlthaten willſt du, 
© Mienfeb, demnach in Zweiffel ziehen? Diefer unfer Apoſte iſt ein Predi⸗ 
ger, wie die Prediger, die vor ihm hergegangen find. er herannahende 
Tag des (Berichte koͤmmt herbey: Es. ift niemand, der die eigentliche Zeig 
Deffelben. genau offenbahren Fan ale GOtt. Hundert ibe end) Demnach uber 
diefer neuen Offendabrung : und facet ibe? und weinet nicht vielmehr ; . fone 
dern bringet cuse Bel mit eitlen Ergoͤtzlichkeiten (Diverfions , Qu barkuiten, Zeite 
Vertreib 26.) zu? O bethet vielmehr GOtt an, und dienet Ibm. 


a) Die Städte, we efchre wurs fen Hutergang verwickelte Sn &iche 
ven, سبد‎ upfide * —** zu uns Cap. u. 1.200. Rot, ¢, | 
terſt) Vemlich Sodom und die andern in def 


Dad LIV. Kapitel. |‏ ظ 
Der Mond setitute s zu Mecca grffenbahret.‏ 


In dem Namen des allerbarmberzigſten SOttes. 


ie Stunde des Berichts nahet heran; und der Mond iſt vow einander 
gefpalten worden: a) Aber wenn die Ungldubigen ein Zeichen fehen, fü 
menden fie fich auf die Seite und fprechen , dieſes if eine gewaltige Bes 
zauberumg. b) And fie beſchuldigen did), © 2070905151160 , Des Betrugs, und 
ſolgen ihren eigenen Luͤſten: Aber ein jedes Ding wird Önveränderlich د‎ 1 





a) Der Mond ift von einander gefpal: ge aebrnuche, und Saf Bie Stelle gegeben mer: 
sen worden) Diefe Gr dein. ge den follte, der Mond wird Don einander 
Jey Weiße 1 سيا‎ bilden ein, gelpel palten werden : "Denn biefeß, fprechen 
Die Worse besichen fic auf cin 0 ie, une fich bey der Auferflehung ere ereignen. 
Wrumbderwerd, weiches pow dem Mohammed Die erffe Dreinumg wird uncerfinge, wenn 
foll ſeyn vevrichtes worden. Denn of wird man nach etlichen € liefet, wakad سوط‎ 
vorgegeben, einer pon den Mngläubigen fhakka’lkamare, dag itt acme der Mond 
ein Zeichen vom ihm zu ſehen begebret, da hats bereits von einanderr gefpalten worden! 
te Der Mend entzwen gefpalten gefchienen, 1) Indem die Zerfpaltung des Monds vor cinis 
7 —5 د‎ Halfte امنا بين يدي‎ und die . af unter An vorhergehenden Zeichen des 
andere zu feben geweſen ware; Und Eb ngften Tages gerechnet wird. 2) | 
و مضا‎ / 2 Ben ese Hard in b> Pine gewaltige Bessuberung) Ober, 
mein, na, ene Seit Mit fy let i a ro a ليطا معت لبي‎ Se ‘ee ofa uO ie: 

, } 2000064 4, 8 conunut 1168 © ? 
Scheels: Art, vor die jubinff u ci 


2) Giche eine lange. und fabetbaffie Rae — von —A vorgegebenen Pia is | 
منموء»‎ Vie مله‎ Mah, ch. 19° 





2 * 8 8 1 Da 
4 8 . 
7 oN — 6 "a. 


“992 : A KORAN. 0 Gaps 


fet ſeyn. a) Und nun ift eine Bothſchafft b) an fie aelanger, bie eine ſchre⸗ 
ung vom en Unglauben in fidy hale: Indem Diefelbe (confummate) 
vollkommene Weisheit iff. Aber Warner nutzen ihnen nicht. Darum ent 
siehe du dich von ihnen. Der Tag, an welchen der Vorforderer (tbe Summe 
ner, der Gerichte Bothe, Scherge 2c.) Die Menſchen zu einem unangenehmen 
Gefchäffte vorfordeen wird, c) werden fie mit niebergefchlagenen Augen ans ibe 
ven Gräbern herfirfommen: So zahlreich, als ein ausgebreitetes Heer „Deus 
ſchrecken; und mit Schrecken auf den Vorforderer zueilen. Da werden die 
Ungläubigen fprechen, Diefes 1 ein Tag des Clends. Das Wold Noah be⸗ 
ſchuldigte denfelben Propberen des Betrugs, ehe Dich Dein Volck لبدو تسن‎ 
Sie befchuldigten unfeen Knecht des Betrugs, und fpsachen, er iff ein Wa 
witziger; und er wurde mit Verachtung verworffen. Er rief daher feinen 
HErrn an und fprach, fürwahr, fie find mir gu mächtig; Darum 
- tid. d) Alſo oͤfneten wir (che Gazer, Die Shore) Die Schlafen Des Himmels, 
mit herabſtroͤhmenden Waſſer, und liefen die Erde in Quellen hetfuͤrbrechen, fo, 
| bag, nach Dem vorher beftätigten Rathſchluß, das Waſſer des Himmels und 
der Beden zufammen Fam. And wir trugen ihn auf einem Schiff, das von 
ancfen und Nägeln zuſammengeſetzt mar, welches Sich unter unfern Augen e) 
in und her bewegte: Ru einer Dergeltung deſſen, der undanckbar vertvorffen 
worden war. Und wir lieſſen befagtes Schiff zu einem Zeichen: Alleine bat 
fich jemand dadurch warnen 1001607 Und wie fiteng war meine Rache und meis 
ne Drduung! Nun haben wir Den Koran feichte , zur nang, gemachet: 
Aber 100] fd) jemand Dadurch vermahnen? Die vom Stamm Ad befhußs 
herent des Betrugs: Aber wie fireng war meine Mache, 
und meine Orauung! Warlich wir fandten einen brauffeuden Wind, f) an eis 
0 اا‎ | nn 0 nem 


ortgeferste R der Sanberey. Oder 
Gee mae tienes Oe are 


Engel Ifrafl die Menſhen gun Gericht ruffen 
wird. 


digten ihren Prop 





4) Sie find mir überlegen, darum rä- 
e mid) Diefe Bitse wurde von Roah niche 
eber vorgebracht قله‎ big er vielfäftine und 
wiederholte Beleidigungen von ſeinem Bolt 
erdultet haste, Denn es wird erzehlet, 566 
ihn einer von ihnen - angefallen und bepnabe 
errourges, ald er nun ein werig wieber zu ſich 
ſelbſt gekommen, babe er chat 0 2 
vergieb ihnen: Denn tte wiffen niche 
wae fie shun. 2). Dat it 
&) Unec? unfern Augen) Di unter 
ie ‚Hut und Be 


anferer’ Specialen ui 
1 2 


noch ſchrecklichern Geraffe, in fich ball. - wahrung. 
ws Linen braufenden) Oder Palsen 


. bende zauberifche BerbSruny. 

-a) ues Ding wird unverénderlid 
feftgeftellet feyn) Oder, wirdeinen endlichen 
“Seite Punct des Untergangs ober gluctlicher 
Fortgangs in dicfer Welt, und tes 95 
whee der Slůckſeligkeit in jener erreichen, wel⸗ 
cher hinfuͤhro befchlieffend und ewig unveraus 
berlich feyn wird. 1) | a, 

. b) Eine Borfhafft) Das iff, der Korda, 
welcher Gefichte von ehemahligen Voͤlcker⸗ 
ſchafften, die ihres Unglaubens wegen gezlich« 
tiget worden, und Drauungen einer kuͤnffti⸗ 
gen 

ec) Der Tag, an welchem der Dorfor: 
derer vorfordern wird) Das iff, wenn der 


9 Al Reidawi, a) Idem, 


1 


u —‏ ل دم 02 


“ a 


Gorse | CAL KOR AN: | gp 


nem. Tage beftänhig fortdaurenden - Ungläcks, a) wider Be: Ge-fbbese Ble Men⸗ 
{chem hinweg, als ab es gewaltſam ausgeriffene Wurtzeln von Palmen⸗Boͤumen 
erpefen waͤren. b) Und mie fireng war meine Rade und meine Orduung J 
un haben wir den Karan leichte gemacht, zur اسك‎ Allein laͤſſt ſich je⸗ 
mand dadurch warnen? Die vom Stamm Thamud beſchuldigten die Etinne⸗ 
rung ihres Propheten der Falſchheit, und ſprachen, ſollen wir einem eintzeln 
Mann unter ung folgen? Warlich wie würden fo dann eines Irthums und vers 
kehrten Aberwißes fehuldig werden: SH das Amt der VBermahnung, ibn, , 
vor ‚allen andern unter uns, anvertraue ? Mein, Er il ein 9086# ' . 2. - 
und Hermeilener Trotz⸗ Kopf. Aber GOtt fprach zu Salem, morgen follen fie ' 
erfahren, wer der Lügner, und Der vermeffene Trotz⸗Kopf iſt: Denn tie 
wollen warfich die Cameelin zu einer — derſelben ſenden; ©) Und gieb dus 
Achtung auf fie, und ertrage ihre (Infults) Läfterungen mit Gedult; Und 
prophezeye ihnen, 508 das Wafer swifches ihnen getheilet, 4) fund fich bey 
jeder Portion Wechſels⸗weiſe niedergefegt werden fol. (Zach Portion fhal be — 
fat down co alternately) Und fie riefen ihren Mitgefellen: e) find et vahm 
ein Schwerde f) und thdtete fie. Uber wie fireng war meine Rache und 
Dräuung! Denn tir fandten einen Schrey des Engels Babeiel wider fie, 
und fie wurden wie die Dürren Stecken, Die von Dem gebraucht werden, der eine 
Hürde vor Vieh bauct. g) Und num haben wis den Koran leichte sur Ders | 
mahnung gemachet: Aber wird jemand Daduedd gewarnet ? Das Volk 0646# . 
Lots befhuldigte feine “Predigt der Unmarheit : Wher wir fandten einen Wind ..v 
spider fie, der einen Stein⸗Hagel hertried, welcher fie alle, biß auf des Lots 
Haug, vertilgte; den wir, durch unfere Gnade , am Morgen früh erretteten. 
Alſo belohnen wir digenigen, fo danckbar find. Und Lot hatte fie vor der Sam 
. oe ggtei 
a & ortdaurenden اوم‎ Lich den Kodir Eba Sale, ber Fein Arabier, 
— — Giche Tap. 41. ſondern ein Fremdling war, der unter den 
p-540. Not. .ع‎ . Thamadicer wohnte. Giehe Cap. 7. p. 1760 
b) Er führte die Menſhen binweg x.) ظ | ل‎ 
i eblet, daß fle Schirm in den  E) Zr nahm ein Schwerde) Ofer, wie 
Fiiiften dee fen, ane in Gruden geſuchet, dad Wort auch Sedentet, Er wurde reſolut 
wo fe ie fe * einanber angehalten ber und Bühne, (1 
ind aber babe fie mit Unge ein: 028 
ander geriffen und tobt zur Erben geworfen. ) ee are م‎ 
c) Siehe Cap.7. p.176. zen Mele, womit ſie in Offer Hüsden ober - 
رك‎ Das Waffer swifdhen ihnen getbeilet) Einſchlieſſungen machen, iby Vieh vor Wind 
Das ift, weichen den Thamuditen und dem und Kälte zu verwahren; oder bie Stoppels- 
Cameel. Siege cap. 26.p 42g. Not.a, und andere Spreu, womit fie demſelben 
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. €) Ihren WMirgefellen: Companion) Nem⸗ —— dieſen Hürden bie Seren mas- 
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igkeit unferer Zuͤcheigung gewarnet ; Aber fle zweifelten an Warns. - 
ind fie verlangten feine Sir von ihm, u da fie ſolche mißbrauchen 
möchten‘: Aber wir beraubten fie ihrer Augen a) und fprachen,, 

cet meine Race und meine Drduung. Und. des. Morgens früh 
fiberfiel fie eine‘ langwierige Strafe. b) macket demnach meine Ras 
he und ‘meine Drduung. Nun haben wie den Koran leichte , zur 
Bermahnung gemacht : Alleine wid femand dadurch vermahnet? Die 
Warnung des Mofis gelangete aud) an das Volk Pharaoh; Wher fie beſchui⸗ 
Bigten ein jedes von unfern Zeichen mit Betrug: Darum züchtigten wit fie mit 
einer geroaltigen und unwiedertreiblichen Sind eure Ungläubigen, 
© ihr Meccaner, beffer als dieſe? Aft euch eine Befreyung (Immunity) von dee 
Strafe in dee Schrift verheifien ? Sprechen fie, wir = eine Schaar Volks, 
fo vermödgend ift, gegen feine Seinde auszuhalten. Die Menge foll gereißlich 
In Die Flucht gelcblagen werden ©) und dem Keind den Ruͤcken zu Febren. Aber - 
die Stunde Ses Gerichts ift Die Zeit der ihnen gedräueten Gerafe: &) und 
Befe Stunde wird noch diel exfehrectitcher und bitterer fenn, als ihre Dlagen in: 

Mm Leben, Warlich die Gottlofen wandeln in Jrthum, und follen ders 
mableinft in brennenden Glammen gequäler werden. An folcyem Tage ſol⸗ 
Een fie auf ihren Gefichtern hinein in das Feuer gefchleppet werden; und es 
wird zu ihnen Seliger roerden, ſchmaͤcket die Quaal der Hoͤlen. Wir od 
ben alle Dinge alfo geſchaffen, dag fie Durch einen feftgeftellten Rahtſchiuf 
Seeger find: Und unfer Befehl ift nicht mehr als ein einkiged Bort, e) wie 
et Wine eines Auges. Wir haben vormahls Voͤlcker vertilaet, wie ‘tbe (etd s 
Allein bat fich einer von euch durch ibe Exempel warnen fafien ? Ein jedes 


5 Wir beraubeen rer Augen, So nicht; Meer on dem bet Sih von 
daß ihre holen Löcher —** a Ihrem Bedr, her et er en er ſeinen 
a — gr on — en Banker anlegte. 1) 

Prechen fie, durch einen eingigen 08 4) Die Stunde des Kerid die Zeie 
be ans — Engels Gabr Mi geſchehen. der (nen gedrobeten —S — 
———— 

db) e er bye srafe) Unter mel- 1; Wei chige, cin dieſer 4 

t fie ten follen, biß fie thre leute leiden, nur ein Vorſchmack oder Angeld deffess 
| 84 nr Höhlen empfahen. i : iff, - fle in ae — بع‎ 
Di 1 gewi in de © Unfer Befebl ift nidse mehr die ein 

x t — — Dick Brophes einziges Wort) Nemlich Kun . fey ! Die 
geyung wurde mi Niederlage der Koreich Stelle mag auch gegeben werden, die Dollftres 
gu Bedr erfüllet. wird, aud einer Tradi- Aung unfers 80214266 iſt nur eine engel 
“Dele elle groffribahet orton tee de Drache wird. Cinige meinem, e6 baichı Oi 

eoffenbahrt worden, fe ies VF : 4 
Heal er watte deren eigenliche Meinung auf das Juͤngſte Geride. a) 
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fie Mur, wird —— Dew: 

0 — Sa من ا بحي‎ be وس‎ beydes let * 

§, wird is Die aufbehaltene Tafel cing ein for werden Die. 

commen unter ſchoͤnen Garten und heiteren Fluͤſſen, im bee ammlung des 
beit, und in der Gegenwart des all igften Königs wohnen. 


Das LV. Capitel 
Der Barınberige Betitutt > au Meceg ” 
geoffenbahret. 


In dem Nahmen des allerbarmhertzigſten EOttes. 


en einen Knecht den K & den 
me eg” ey ht a sank Rede gelebeet. 6 — dee 















* — ae fo auf dem — غك‎ ad und de — 
unt en et (Diſpoſition u at auch den mel au 
et, und die Waag⸗Scha eh) a. 006 ihr in Anfehung der Waag⸗ 
- Secale nicht —— felt. Darum beobachtet richtiges Gewicht, und vere 

un die Zange nicht. Und die Erde hat Er vor lebendige Creaturen zuberei⸗ 
tet; Darauf find mancherley Früchte, und Palm-Baume, die 8 
vol Bluͤthen — Und Koͤrner, die Huͤlſen und Blatter haben. Welcheé 
von eures HErrn Wohlthaten wollet ihe demnach undanckbarlich laͤugnen 7 cy 
Er ſchuf den Menſchen aus trockenem Leimen, wie ein irdenes يي‎ ie (Gee 
ios) Beifter aber fet Sr aus Feuer, das Har von Rauch war. AWelche von 

eures HErrn Wohl hater wollt a demnach undanckbarlich läugnen? Er ift dee 
| ore des Often 0 Weſten. ch Beide on cures — Wohlth = 





a) Die meiften Commentatores find devel cum vernünfftigen Creaturen, bie 
batt ob Rl phe — — a aa und Genios gerichtet Indem dad 
s oder theils and Proaamen Nenacro 


Dual 
an bem andern, — ic — 
b) Die Weagidele, the Balance , bed ante Cone age aie unse 
Bleichgersicht) der, Geredtighelt uud Bi 
Beit J Handel and Wanbel eh wt ll — oder — 
Weide von eures 8Errn Daniels gefcheben. ı ظ‎ 


ten. سيق‎ demnach undendd des 
Säugnem?) dm ae bie gree 0 7 Des Often Wellen) Die * 


— — —— — — 
4 Giepe 2) XVI- 
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weikt-ihr dernach vndanckbarlich laͤugnen ? Er hat die since Beers (ofigelatien, *) 

daß fie zufammen lauffen ::Zmifchen.Diefelken ift ein Riegel gefteller, den fie 
wicht überfchreiten koͤnnen. Weide von eures HErrn Wohlthaten, wollet ibe 
demnach undanckbarlich Iäugnen ? Aus folchen werden (Unions. and Pearls) 
groffe und Beine Perlen hervor, gezogen. Welche von eures HErrn Wohltha⸗ 
fen wollet ihr demnach undanckbarlich (dugnen ? Gein find aud) die Schiffe, 
welche ihre ag gleich) —— der See empor fuͤhren.“ Welche von 
eures HErrn Wohlthater wokket ihr demnach undanckdarlich Iäugnen 2? Fede 
Frente, die. anf Erden lebet ift dem Abnehmen unteropHigt » Aber das 
errfiche pnd, verehrenswuͤrdige Antlitz deines. Bren bleibet in Ewigkelt. 
Welche von cures HErrn Wohlthaten wollet ihe deinnach undancbaͤrlich 
“Idugnen ? Shut tragen alle Creatures, die im Himmel und auf Erden find, 
ihre Bitte fur: Jeden Tag ift Er in einigem neuen Were befchäfftiger. b) 
Welche von eures HErrn Wobhlthaten wollt ihr demnach undandbarlic) 
laugnen ? Ich svill gewiß Acht haben, ud, ihr (Ger) Geiſter und Menfchen, 
am Juͤngſten Tag zu richten. Welche von eures HErrn Wohlthaten wollet 
Abe demnach. undangkbarlich läugnen ? D ihr fämtliches Deer der Geifter und 
Menſchen, (Cokedliwe Body, verfammlctes Corpo) wenn ihr vermoͤgend feid, aus 
den Grengen des Himmels und der Erden zugeben, fo gehet herfür: c) She 
follt, ohne durch ausdrückliche Macht, nicht herfürgehen. Welche von eures 
Errn Woblthaten wollet ihr demnach undanckbarlich laͤugnen Eine Feuer⸗ 
Flamme ohne Rauch, und ein Rauch ohne Flamme d) ſoll über. euch herabge⸗ 
fandt werden; und ihr follt euch nicht darbor befhigen Fünnen. Welche von 
eures HErrn Wohlthaten wollet ihr demnach undanckbarlich (dugnen ? Und 
wenn. der Himmel entzwey reiſſen, und fo roth als eine Mofe werden, und wie 
Salbe zerfchmelgen wird: e) (welche von eures HErrn Wohithaten wollet ibe 
demnach undanckbarlich läugnen?) An folchem Sage wird weder Menfch noch 
Genius feines Sünden wegen gefragt werden. $)_ Weldhe von. cures Sren 

be لح" ا‎ ee Wohl 
del Borte ſtehen Im Duali, und bedeuten die und Den andern erniedriget, Gebeth erpoͤret 
j —— Sun bes en non er gemabret zc. Re b 4 

an Sommer u er uo, 6) Sa gebet berfär iner % |‏ ظ 
fiber 7 Gah un‏ د bie Sonn auf an unter gehet. Giche Cap. entfliehen‏ 

i et a ا ال ل م‎ _ . d,Eih Raud ohne Flamme 1 
| rio Bi sey zu rig nt bas Ber aug woe riba — 
اا‎ RU / Perflanis me en Verdammten i j 
fe und Mieteländilche sheer > Den werden 01 = 2 * Koͤrſe ge 
00 3" einigem neuen Werk befhiffy  :.e) Wit Salbe gerſchmeltzen wird) Over, 
Es) 1١ Vollſtreckung derjenigen pinge, ie rothem Leder gleich (Heinen "wird; Nad 

von Ewigkeit ber beſchleſſen bat; Da Er einer andern Bedeutung des Driginal-Worts.‏ ع 
Feber giebet und ſterben Laffer, einen erbipet, .. Weder Menſch nod Genius wird feiner‏ 
F‏ | — 


ithe Cep.25,p.420, ° DUB g) Diem, Jallale'ddia.‏ لع 


— 
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oehlchaten wollet hs denmach undanckbatlich launen 2 Die Gottloſen werden 
anlibren Merck⸗Zeichen erkannt werden; a) und fle werden bey me: 





Locken und bey den Küffen genommen, und in die Holle gemworffeh werden. 
Welche von cures HErrn Wohlthaten wollet ihe demnach undan&barlid) laͤuge 
nen? Diefes iſt die Holle, welche Die Gottloſen als eine falſche Erdichtung 
laͤugnen: Sie werden zwiſchen derſelben, und zwiſchen heißſtedenden Waſſer hin 
und her geben. b) Welche von eures HErrn Wohlthaten wollet the daher un⸗ 
dhonckbaruich laͤugnen 7 Aber vor den, der ſich für den Richter⸗Stuhl feines 
Ares fiirdtet, find zween Garten c) ubereltet: (welche por eures HErrn 
Wohlthaien woliet ihr demnach undanckbarlich laͤugnen? ) Mit ſchattigten Baͤu⸗ 
men bepflantzet. Welche von eures HErrn Wohithaten wollet ihe demnach un⸗ 
danckbarlich laͤugnen? Bn jedem derſelben werden gro flieſſende Brunn⸗Quel⸗ 
len ſeyn. Welche von eures HErrn Wohlthaten wollet ihr demnach undanck⸗ 
barlich (dugnen ? In jedem derſelben werden don jeder Frucht zwo Arten feyn, d 
Welche von eures HEcrn Wohlthaten wollet ihe demna undancfbarli 


fäugnen.? Sie werden auf Polftern ruhen, deren Unterfutter aus dicker Geidey 


mit Gold unterwebet befichen wird : Und die. Früchte der zwey Gärten. werden 
gleich vor der Hand fenn, e) abgebrochen "und eingefammler zu werden; 
Welde von eures HErrn Woblehaten wollet ihr demnach, undanckbarlich 
läugnen 7 Darinnen werden fie [hone (Damfels) Jungfrauen empfangen die 
ihre Augen zurück halten und Beinen eingigen, auffer ihren Gatten, anfes 
Hen werden, und die Fein Menſch, noch duch ein Genius, vor ihnen (defowe- 
red, deforirt Oc.) ihrer Jungferſchafft wird beraubet haben‘: (Welche von eures 

Errn Wohlthaten % ihr demnach undanckbarlich laͤugnen?) Deren. 







(Complexions) Fatbe im Rubinen und Perlen defehämen wird, Wels 
He don cures HErrn ten wollet iby Demnach undanckbarlich laugnén ? 
nt on Ffffz ا‎ Soll 
SGindenwegen gefragt werden) Denn Ihe wende Wafer trincken därffen. Siehe Cap. 37° 
re Zafer und Berbrechen werden an ihren un⸗ p.gir. Note, ee.. " 
١ terfepiedenen Merck⸗Zeichen abzunehmen fepn; ©), Zween Garten) Das iff, ein unter⸗ 
vie in dem Text folget. Dicks tft, Mpricht al fchiedgnes Paradieß vor bie Menfthen, und ein 
Beidawi, yon der Zeit zu werflehen, Ba fie anders vor bie Genios: Oder, wie ſich einige 
zum Sehen follen auferwedtt, und vor den Rid einhilden, pyeen Garten vor fede Perſon 
&er-Stubl geführt werden: Denn, wenn fie nen ale eiyafeimen Wercken grbuprende Brlobs 
gur Berhör fommen, fo werden fle eine ges “nung, und den anbern als ein’ freyes und uͤber⸗ 
mane Befragung ausſtehen muffers ‚mie an vers fluͤſſiges Geſchencke 2. 1 
ſchiedenen Orten des Korans angezeiget wird. ٠ زل‎ Zwo Arten) Eine, fo bekannt, und den 
a) Siehe die vorlaͤuff. Einkeit. vierte Abtheil. Fruͤchten der Erden —— wird, und eine 
20 | os ‚ andere von neuen und unbekannten Sattun⸗ 
by Und gwiſchen heiß ſiedenden Wafer . gen; Oder fo wohl grünen als reifen Fruͤchten. 
ergeben) Dent die tingige Kühlung die fle - «) Gleid sur Gandleym). Daß fie einer © - 
soon den böllifchen Glammen haben werden, reichen Fan, er mag ſitzen ober liegen. > 
wird ſeyn / weun fie hingehen wud dieles ſchůp⸗ ra 


ov . - 
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wollte dew ومو‎ wed aukbarlich Adusmeri 76: bat Metecy Meees lofi 
208 — lauffen سد‎ — ein ee —— 


Welche von cures HErrn WeblthaPh,wolket ie 

demnach undanckbarlich laͤugnen? Aus | 

groſſe und Heine Perlen hervor gezogen. 

fen wollet ihr Demnach undanckbarlich laͤugnen? Sein find aud 

welche ihre Geegel, gleich Dergeite aul 

eures HErrn Wohlthaterrwollet ihe demnach undanckbarlich läugnen 7 Sede 

Creatur, die anf Erden leber, ift dem Abnehmen —I 
ع ال‎ 


folchen werden ( Unions. and Pearls) 
Welche von eures HErrn Wohltha⸗ 
die Schitfe, 
der Gee emporführen. * Welche von - 


pas, 


deines SErrn b eit, 


ohlehaten wollet ihr deinnach undanckbarlid 


niddt überfchreiten können. . 


herrliche and. —— Antlitz 
Welche von eures HErrn 


-Jäugnen? Ihm tragen alle Creaturen, die im Himmel und auf Erden find, 
ihre Bitte für: Jeden Tag ift Er in einigem nenen Werck beſchaͤfftiget. b) 
Welche von eures HErrn Wohlthaten wollt ihr demnach undandbarlid) 
laͤugnen? Ich will gewiß Acht haben, eud), ihe (Gern) Geiſſter und Menfchen, 


obithaten wollet 


am Juͤngſten Sag zu richten. Welche von eures SEren IG 


ihr Demnach undancbarlid) Iäugnen ? D ihr fämtliches Heer der Geifter und 
Menſchen, (Colleckive Body, verfammiletes Corpo) wenn ihr vermmdgend feid, aus 


عاك © 


Welche von 5 


den Grengen des Himmels und der Erden zugehen, fo gehet herfir: 
follt, ohne durch ausdrückliche Macht, nicht berfürgehen. 


HErrn Wohlthaten wollet ihr demnach undanckbarlich laͤugnen Eine Feuers 
Flamme ohne Maud), und ein Maud) ohne Flamme d) foll über. euch herabges 

ande werden; und ihr follt euch nicht darvor befchügen Fünnen. Weiche von - 
eures HErrn Wohlthaten wollet ihr demnach undanckbarlich lͤugnen Und 
wenn. der Himmel entzwey reiſſen, und fo roth als eine Mofe werden, und toie 
Salbe zerfchmelgen wird: e) (melche von eures HErrn Wohithaten wollet ibe: 


rn 
| | Wohl⸗ 
und Bett andern erniedriget Gebeth erböret 
a gewabret 2c. 0 — , 

6) Sa gebet herfär) Geiner Almacht zu 
ei mo feinen Rachſchluß zu noe 
a). Ein Rauch ohne Flamime) Oder, wi 
bas Bort aisch — zerſchmoltzen ah 
welches deri Verdammten über die Köpfe. gee 

merben fol, 000000‏ رامق 

ce —— meltzen wird) Oder 
rothem Leder gleich (deinen 0 Rad 
iver andern Bedeutung des Original-IWorts, 


| Oe Weder Mienfb nod Genius wird feiner 
— Sun⸗ 





nad) undanckbarlich laͤugnen?) An ſolchem Sage wird weder Menſch noch 
Genius feiner Sinden wegen gefragt werden. Welche von. eures | 


Detnna 


ped Morte ſtehen im Duali, und bedeuten bie 
 anterfthiedene Puncte des Horizons, bey wel⸗ 
eben bep dem Sommer und er Solftitio, 
Me Sonne auf und unter gebe. Siehe Cap. 
87. P-500. Notc. 
| — *83 — Bon Salt «Waffer 
- gud friſchen er. V ' Perſiani⸗ 
ſche und Mittellandiſche Eh a 


einigem neuen Werd! beſchaͤ 1 
eckung derjenigen Di of 


.,b 
han 
von Ewigkeit ber beſchloſſen bat; Da Er 
Sehen giebet und ſterben laͤſſet, einen erhoͤhet, 


Eiche Cap. 25.p.420. 2) Al Badawp‏ له 
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Moldthatensvellet he denmach unbanckbarlich Täugnen ? Die Gottloſen werden 
anlihren MercksZeichen erfannt werden; a) und fle merden bey Voͤrder⸗ 
Locken und bey den Fuͤſſen genommen, und in die Holle geworffen werden. | 
Welche von cures HErrn Wohlthaten wollet ihr demnach. undanckbarlich laͤuge 
‚nen? Dieſes iſt die Hölle, welche Die Gottloſen als eine falſche Erdichtung 
laͤugnen: Sie werden zwiſchen derſelben, und zwiſchen heißſiedenden Waſſer hin 
wid her. gehen. b) Welche von eures HErrn Wohlthaten wollet ihr daher un⸗ 
doanckbarlich laͤugnen? Aber vor den, der ſich für Den Richter⸗Stuhl feines 
rest fürchtet, find zween Garten c) qubeteltets. (welche gor eures HErrn 
Dohithaten wollet ihr demnach undancfbarlid) Laugnen? ) ſchattigten Baus 
men bepflanbet. Weldhe von eures „ren Wobhithaten roollet ihr demnach uns 
danckbarlich laͤugnen? In jedem derfelben werden zwo flieſſende Brunn⸗Queb⸗ 
len ſeyn Welche von eures HErrn Wohlthaten wollet ihe demnach undanck⸗ 
barlich laͤugnen ? In jedem derſelben werden von jeder Frucht zwo Arten feyn, d 
Melde von eures ZErrn Wohithaten wollet ihe demnach undanckbarli 





laͤugnen? Sie werden auf Polſtern ruhen, deren Unterfutter aus dicker Geidey 


mit Gold unterwebet beſtehen wird: Und die. Fruͤchte dev zwey Garten. werden 
. gleich vor der Hand feyn, e) abgebrochen und eingefammler zu werden: 
Weiche von eures Ere Wohlehaten wollet ihr demnach, undanckbarlich 
läugnen 7 Darinnen werden fie (hone (Damfels) Jungfrauen empfangen/die 
ihre Mugen zurück halten und einen eingigen, auffer ihren Garrett, anfer 
ben werden, und die Fein Menfch ; noch duch ein Genius, vor ihnen (defowe- 
red, aeforirt Oc.) ihrer Sungferfchafft wird beraubet Haben: (Welche von cures 





SErrn Wohlthaten ihr demnach undancfbarlid) laͤugnen?) Deren. 

(Complexions) Sarbe im’ Rubinen und Perlen befehämen wird, Wel⸗ 

he von eures HErrn 2 haten wolle ibe Demnach undanckbarlich سل‎ / 
| 5 22 Se 9 


* 


Sonden wegen gefragt werden) Denn Ihe vende Waffer trincken dürfen. Eiche Cap. 37° 
re Laffer und Verbrechen werden an ihren un⸗ 2.527. Not .. wo 
terſchiedenen Merck:Zeichen abzunehmen fepn; c«) Zween Garten) Das iff, ein unters 
wie in dem Text folget. Dieſes HE, richt al fepiedered Paradieß vor bie Menſthen und ein 
Beidawi, von der Zeit zu verſtehen, Ba fie gander’ vor die Genios: Oder, wie ſich einige 
zum Sehen fellen auferweckt, und vor den Rich: einbilden, zyeen Garten vor fede Perjon: S 
ger-Stußl geführt werden: Denn, wenn fie nen aS einefeimen Wercken gebuprende Beloh⸗ 
zur Berbör kommen, fo werden fle eiste ges "nung, und Sen andern als ein freyes und uber: 
naue Befragung ausfiehen muffen ‚wie an vers fiathaes Geſchencke x. د«‎ 1 
ſchiedenen Orten des Korans angejelget wird. - . 45. Zwo Arten) Eine, fo bekannt, und ben 
a) Siehe die vorlaͤuff. Einkeit. vierte Abtheil. Fruͤchten der Erden gleich ſeyn wird, und eine 
107, &e, ' os , andere von neuen und fannten Gattune 
| ʒwiſchen heißſiedenden Waſſer gen; Oder fo wohl grünen old reifen Zruchten.. 
gehen) Denn die tingige Kühlung die fle - «) Gleich zur Sand ſeyn). Daf fie einer er⸗ 
von den böflifchen Flammen haben werden, zeichen Fan, ev mag tigen ober liegen. — 
wird ſeyn / wenn fie hingehen und dieſes ſchup⸗ ran 


Gok die Belohnung guter Wercke etwas anders als Outer fon 7 Weiche von 
eures HEren Wohlthaten wollet ihr demnach undancbarlid tdugnen 7 Und 
nebſt diefen werden noch zroeen. andere Garten feyn: a) (Welche von eures 
HEren Wohlthaten wollet ihr demnach undanckbarlich läugnen ?) Bon einer 
dunckeln Grüne. b) Welche von eures AE een Wohlthaten mwollet ihe dems 
nad) undancfbarlid) ldugnen ? Zn einem fesliden derfelben werden so Brune - 
nen⸗Quellen ſeyn, die bäuffiges Waffer herfürfpringen laffen. Welche von eux 
tes HErrn Wodlthaten wollet ihe demnach undandbarlich läugnen ? Zn. eis 
nem jeglichen derfefben tverden Früchte, Gad PalineBaume, und Granat⸗Aepfel⸗ 
- Bäume feyn. eldye von eures Wohlthaten wollet ihr demnach uns 
danckbarlich läugnen? Darinnen werden annehmlicdye und fchöne (Damfelr) 
Weibs Bilder ſeyn: Welche von eures HErrn Wohlthaten wollet ihr dem⸗ 
nad) undandbarlicy Idugnen ? Kr ſchoͤne ſchwartze Augen haben; und in 
١ (Pavilions) Zelten vor dem Sffenzlichen Anſchauen bervahret werden. Wel⸗ 
e von cures HErrn Wohlthaten wollet ihr demnach undanckbarlich läugnen? 
ie vor ihren beftimmren Eh⸗Gatten, niemand wird geſchwaͤchet haben, 
aud nidt einmahl ein Genips, Welche von eures HErrn Wobhlthaten toollet 
ihr demnach undanckbarlich laͤugnen? Darinnen werden fie [ich auf die 
fie Weife erlufliren, und auf grünen Küffen und den fchönften 
Vappeten liegen. Welche von eures HErrn Wohlthaten wollet ihe demnach 
undandbarlid laͤugnen? Gelobet fey der Nahıne Deines AERBRET, der Her» 
lichkeit und Ehre befißet ! | u 


a) Mok sween andere Garten) Bor die werden; Die Hames 
Claffen der Eimpopner des Paras mit Obſt⸗Baͤnmen bepflangs 
: | dolgende von diefer 6 
b) Bon einer dunckeln Grine) Hieraus demjenigen nicht bey, 
ift zu fihlieffen, fpricht al Beidawi, daß dieſe bie obern Glafien 
Garten lish Kräuter oder. die gerine wird. 
gern Gattungen der Gewaͤchſe hervorbringen 


Das LVI, Eapitel 
Der Unvermeidliche Beirut; zu Decca 
geoffenbahret. 


In dem Nahmnen des allerbarmhertzigſten GOttes. 
655" der unsermeidliche a) Tag des Geriches ploͤtzlich kommen wird 
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keine Perle dee Vorberſo gung fine يدب أ‎ der beſchaldigen. © 
—— — und andere erhöhen, Wenn die Erde mit einem ger 
waltigen eine! water und die Berge werden in Stücken ie 
—— on ل‎ einen مي‎ — werden: und i in Ddrep 
au — € abgefoubert Werden tweed De 355 Reichsge⸗ 
mi; (m (oie سارت‎ werden سد‎ geneffen zur rechten 

Dap وجا‎ ) und bie en jus lincfen : (tobe ele rwerben die 
SReichegenoffen jur im fi ind Sam en 3 und die was andern im Blase 
ben vorgegangen find ihnen auch adie§ vorgehen. b) Dive 


fed find Diejenigen, die fic 38 7 nae werden nei werden in Garten ded 
Bergnügens wohnen : are werden viele von den verigen Religionen, 
and Bnd wenige von der legten ſeyn; c) Und auf Kiffen ruben , die mit Geld und und 
Edelgeſteinen gezieret finds Darauf fie einander gegen über Rigen. d) Yüngs 
Hinge, Die ewig in der N ihrer ugen iben, werden Ihnen 225126 . 
2**8 wt en sa und einem Becher flieffenden Weins rund herum 
werden vom Srincken Deffelben nicht wehe thun; Ge 
* au ri: Sean babur ne — werden: Und mit Früchten vou - 
Ben Arten , die fie In und Bögel, wornad ihnen gels 
kt. Und ‘db Suna 





oe i haben, und Perlen, die 

In üben Schalen verbr ata siihen, — —— | „nen Span cine Beis 
Bu en was fie gear itet haben —E eiſten ie wer 

* — von einiger Beſchuldigung der Suͤnde; Son⸗ 


kein eitles 
dern nur die Be ung ’ بيد‎ ! Griede ! darinnen hören. Und die (Compa- 
» fo di 8 
Sep fo be € Hirten ws olcks 


nions) 1 
—* bard ein ct, nie gar 
oe otal tre cent satire ts urch ibe 
—* Sef be * ey i * . —— tönen ol —— * 
en er nnen all we 














a) Die Com nae 2 und > Im | —2* عاد سين‎ die —— pe ie 
da ten, ba 
fen on 1 “Se bee mage gemefen, die يد‎ Blrbe Oe der na, 
ve die Sie, worinnen felt mab De Be —* — erat il x 


Spee Dar — eee — find, den 
ben anders in ibre tie €) Diele von den vorigen Reli 
di ee Saat 2 überliefert werben; ı pe md wenige von der | ) Das iff, 


eg 

orte te indie porte ** rer In ie unter 3 

Ben ie besiege fe find, Dh Glbefeigten us wad Bolger ober Boopbet opheten, von Adam an 
ammed, andern am Glauben un 0 


uten Werder vorgegangen find, قله‎ v 
5 — —— m تار نيد‎ ————— 
vorgeben) Entweder. bie ee d) Eiche Cap. 15. p. 300. Not.a, 


Sehrten zur Mobammebifihen Religion, ساد‎ | 
3) Al Beidawi, Jallalo’ ddin, =» lidem, - 3) lide. 


— 


a“ 


Capes, 


haben, die - ordentlicher 


MKORAN. - 


Fert zu recheen Hand (Roie ghackſakg nienfppe-Iie Mei | 
Lai يا‎ ihre Wohnung unter- a he 
, und unter Mauz.Boaͤumen a) 
chten vom Gipfel bik zum Grunde befaden find : Unter ei» 


‚ Goa 
F —8 Rei | 
—— Hand. 


frey von Doren find 
Weife mic ihren bs 


- 


nem ausgeſtreckten Schatten, neben einem Hieflenden Waſſer, b) und mitten uns 
Me Rehan tn Ueberfluß, bie niemable- fehlen noch auch zu famesless verb 


verbo⸗‏ ش 
chtigen Beiter c) ruhen. Warlich‏ 


ten werden ſollen: tind fie werden auf ped 


wir haben die (Damfels) jungen Maͤgdlein des Pacabtefes durd) eine befon» 


) und wir haben fie zu Sungfrauen e) gemacht, 


dere Schöpfung geichaffen 


die bey ihren Männern, von gleichem Altes mit ihnen, beliebt fepn werden: Zum 


Daſelbſt werden viele von 


Vergnuͤgen der Reichsgenoſſen zur vechten Hand. 


den vorigen Religionen, und viele von der legten ſeyn. £). Und Die (Compamsons) 


erſchaffen) Indem wir fle mit Fleiß aus reis 
nern Stoff oder Materie, alg bie WeibsBile 
der diefer Welt, and zwar bergeltalt eriihafs 
fie keinen von benjenigen Unge⸗ 

legenheiten, die dem weiblichen Geſchlecht von 
Natur zuhaͤngen, unterworffen find. 4) Eis 
— eben dieſe Stelle von ben ſchoͤnen 
Weibern, weiche, eb fie ſchon alt und heßlich 
, dennoch im Parabdieß im ihrer Jugend 

m Sue: wieber hergeſtellt werden fols 

en. 5 

e) Zu Fungfrauen) Denn fo offt auch (he 
te Töne zu 56 eingeben werden, ſollen 
fie dieſelben doch allzeit alg Jungfern befinden. 
_£) Diele von den vorigen Religionen, 
wnd viele von der lessten) Pater Marraccé 


meinet, biefes fey ein offenbarer ruch 
ffen, twas ober: gest werden, daſelbſt wers 
den viele von 


en worigen, und — 
von der letztern ſeyn: Aber Al Beidavi 

gegnet einem ſolchen Einwurf, mern er atte 
mercket, daß die vorhergehende Stelle nur vow 
den Fährern und von denjenigen vedet ‚die an⸗ 
dern an Glauben und guten Werden vorge» 
gangen find; und dieſe Stelle von den Gerech⸗ 
ten cites geringern GVerdienfts und Grads; 
So, Daß obſchon von beyden Gattungen viele 
find, dennoch von einer Gattung wenigere ſeyn 








‚ fen haben, 8 


4) Maus-Bdamen} Das Original - Wort 
Path, iff der Rahme nicht nur des Mauz, 1) 
١ 00104104 auch eines fehr hoben und bornigten 
Baums, dev cine ſehr groffe Menge Blithen 
von einem angenehmen | :2) teaget, und 
die Acacia, oder der Egpptifche Schlehen-Dorn 
qu ſeyn ſcheinet. | ee 
: 2 Vieben einem: flieffenden Wafer) 
Welches in Canafen an folche Herter, und auf 
. eine Weife, wie ed ein jeder verlanget, geleitet 
werbenwird, 3) Al Beidawi mercket an, 8 
der Suffand der wenigen, die andern am 
Glauben und guten Werden vor epangen find, 
burch dasjenige, was nur irgends ein Stadt: 
Leben angenehm machen fan; und der Buffand 
der Compagnons zur rechten Hand, oder deg 
ggfeen Hauffens der Seligen, durch folche 


inge, die das vornebmfte Vergnügen von de 


einens Land⸗Leben ausmachen, vorgeftelet, und 
darum geftheben fey, den Unterfcpeid dieſes 
zweperleh Zuſtandes zu zeigen.  _ = 

c) Auf prächrigen Coder hoben, erhabenen) 
Betten) Wort, fo Berten überfegt iff, 
bedeutet metaphorifther Weife auch Weiber 
ober Beyfchläfferinnen ; und went der letzte⸗ 
te Berftand vorgezogen wird, mag die Stelle 
alfo geneben werden, und fie werden YTIägd: 
fein beſitzen, die auf erhoͤheten Betten er⸗ 


baben find, die wir gefhaffenbabenı. kuoͤnnen, in Betrachtung deronbern, oder Ber: 
d) Durd eine befondere Schöpfung steihungs-veife zu reden. et 

_. . H Giebe Cap. 27. p.515. Not. k. 2) V.J.Leon, Defer. Africa. fib.g. ل‎ A: 

. Beidawi. 4) Sicht bie vorkinff, Cintett. vierte 9/0194]. p. rer. x. 9 Ghefe ver dee 


~ 


— 


ſelbſt. p. 130. 
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Reichsgenoſſen zur lineFen Hand (wie elend werden die Reichtgenoſſen der fins 
en Hand feyn!) werden mitten unter bemmenden Winden a) und ſchuͤppen⸗ 
den Wafer, unter dem chatten eines ſchwartzen Maurhs , der weder Eühl nod - 
angenehm ift, ihren Aufenthalt haben. Denn fie haben fich der Ergoͤtzlichkeiten 
des Lebens vor Diefem , weil fie auf Erden waren, zu erfreuen gehabt; und 
halßſtarrig in einer erſchrecklichen Ruchloſigkeit behareet, und gefage, wenn wir 
geftorden und in Staub und Knochen verwandelt find, werden wir gewiß wie⸗ 
der auferweckt werden ! Werden unfere Vorfahren auch wieder mit uns auf 
erſtehen? Gage, warlich, beydes die erften und die legten , werben gu der bots 
beftinnnten Zeit eines befannten Sages, gewiß mit einander zum Berichte vers 
fammlet werden. Alsdenn ſollet ihe eben, Die ihe geitret, und die Aufer« 
Febung als ein falfches Gedicht geläugnet habt, von der Frucht des Baums Al 
Zakkum effen, und eure Bäuche damit anfüllen; und fiedendes Waffer darauf 
xeincken, und ihr werdet faufen wie ein ليا‎ Camel faufft. Dieles fol ams ~ 
Page des Gerichts ihr Traetament ſeyn. haben euch erfchaffen; wollet 
ihr Daher nicht gläuben, daß voit euch von den Todten auferwecken tone _ 
nen? Was dencket ihe ? Den Samen, den ihr auslaffet, fehaffet ihr denſel⸗ 
ben, oder find wir die Schöpfer davon ? Wir haben euch den Sod allen bes 
ſtimmet: und es wird ihn niemand von fid) abwenden koͤnnen. Wie find vers 
m d, andere cured Oleichen au ence Seare zu verordnen, und euch in Dem 
Zuftande und in der Beflale , fo euch unbekannt ift, wieder herfür tt bringen, 
ae wiffet Die (Original-Production) erfte Herfürbringung durd) Die 5 oͤpfung; 
ollet ihr daher nicht betrachten, daß wir vermoͤgend ſind, (to reproduce 
jou by Reſuſcitation) euch durch die Wiederauferweckung wieder herfuͤr⸗ 
zubringen? Was dencket ihr? Das Korn, fo ihe (det, laſſet ihe daſſelbe 
hervorſproſſen, oder laſſen wir es entſpringen? Wenn wir wollten, warlich wir 
koͤnnten daſſelbe verdorren, und fruchtloß machen, Daß the euch 086150 verwun⸗ 
dern, b) und ſprechen wuͤrdet, wir haben uns wegen Samens und Arbeit in 
Schulden geſteckt; c) wir ſind aber nicht ſo gluͤcklich, die Frucht davon ein⸗ 
zuerndten. Was duͤncket euch? Das Waſſer, welches ihr trincket, ſendet ihr 
daſſelbe aus den Wolcken herab, oder ſind wir die Herab⸗Sender deſſelben? 
Wenn wir wollten, fo konnten عام‎ daſſelbe ſaltzigt machen. Wollet ihe dahere 
nicht Danck fagen ? Was duͤncket euch? Das Feuer, welches ihe ſchlaget, 
bringet iby Den Baum herfür, von dem ibe folches erhaltet, d) oder find wir 
die Herfurbringer deffelben 2 Wie haben daffelbe zu einer Erinnerung e) und zu 
| | einem 


3) Brennenden Winden) Welche indie _ c) In ulden effects) Oder, wie 
Schweiß = Löcher ihrer Leiber eindringen find unglückfelige, clende Tropfen, denen die 
werben. - othdurfft des Lebens verfagt wird. . 

b) Derwundern) Oder, bereuen werdet d) Glebe Cap. 36. .م‎ 508. Not. c. 
daß ihr eure Zeit und Arbeit fo vergeblichan:' ©) Zw einer Grinnerung) Die Menfihen - 
newandt habht. * be 


© 7 - 


4 


RAN. 


0 Cap. 56, 
uch die Wuͤſten reifen. - Darum vrei 
6 Nt — ſerner * 


und DIGS IE gewiß ein wichtiger Schwur, wenn 
قرزا‎ wuͤſtet) daß dieſes der. fürtrefiiihe K 


tieben 


oran- iff, davon das Original in 
Iteber: Niemand fol daffelbe anrühe 
Es ift cine Offenbarung. von dem 


demnach diefe neue Offenbarung verache 
Speile, Sie she v 


on GOtt empfaber, af 


läugnet? ©) Wenn die Seele einesSterbens 
herauf Fommet,) d) und 
her als iby, ihe aber fel 


ihr Dabe fund 
gr si pi 


keine Belohnung eurer Wereke hernach 
bet dieder in den. Leib zuruͤckke 


hren laſſen, wenn wahr 
die ا ا‎ Segen, 


Reichögenoffen: zum rechten Hand 
Hon den omy , feinen 


Sanb ſfruchtbar oe dem Einfluß der Ster⸗ 
5 57 — 
An Statt sizkacom; dag if eure Spei 
fefen einige Copeyen بعد‎ dag fe 
دام‎ — = — kan die Gtelle 
gegeden werden, un iget ihr die 
Danckbarkeit vor die Offenbar, ted Er 


vans, daß ihr denſelben als ein Gedicht ver: 
weft? 0000 


| d) Big an feinen Halg berati Föommet) 
Die Meinung diefer عدم سه‎ iff, wenn 
ihr nicht verdimden ſeyn merder, 
age eures | 
| لشي‎ e= 
bung zu glauben Reinet fo latter die 
des Gterbenden wits in finen Bei mie 
ven: Dern diefeß koͤnner ihr eben fo. leiche⸗ 


bd 


be als das allgemeine Gericht vermei- 
©) Die fid) GOttnahen) Das iſt von den 
u 


ver, Wegweifern, Hirten und Har ern 
graubigen; oder erſten Bekennern deg Slew 
eng, | 


we == BY Ident: - Si 
5) Siehe bie Dorlduf لمع‎ eve bsp 


tag Hun von denen ſeyn 

1 — Rube und — 

ret mag von den. 

ss —‏ ْ لو اد ع 

egri twerden; o her mag don. denen ſeyn, die den 
er ae 5 TE وال‎ : 1 wabs 


ne uſchre ibet. 


nachdrucklich(m- D 


ind) Oder, lefferden: 3 
Den, wie ihr dy 


+ Beidawi 


662 Al KO 
einem Vortheil Dever serord net, died 
den Nahmen Deines HErrn, des arı 

. 8011 Untergang der Sterne, (und 









tr; 


dem aufbebaltenen Bu ) 
sen, auffer. Diejenigen, To rein find. 
HEtrn aller Erentuxen.  Wollet 
sen ? SE Diefes euer Danck vor die 
ihr Ihm darvor ver 
Den quéfabren will, 


ch gefct 


bunden بنذ‎ feyn 
(biG an feinen Halk 
es mit anfehet, (und wir find ihm nd 
Zuſtand nicht) wuͤrdet iht nicht, wenn 
mehr zu hoffen iff, dieſt 
waͤre, was ihr ſaget? 
wart nahen, ¢) fo fol feimeBelobis 
Des Vergnuͤgens ſeyy Oder er mag 
fem, fo fol ملاسم‎ Gus 
Sruͤdern zur rechten s 
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ee ea, ee 
der Auferfiehung zu erinnern 


welche die‏ )5.2 ظ 
Hervorbringung . des „Beuend + gewiffermaffer.‏ 
porfichet : Der, des Feuers der Höllen..2).. ;‏ 


a) Ich (ware) Die Particula Ze 
meiniglich an diefem Ort vor 
tenfive) gehalten; Wenn fie aber vor ein Negati- 
yum genommen wird, fo müffen bie Worte 
überfeßt werben, ich will nicht ſchwoͤren, 
oder, ich (wore nicht, weil dasfenige, fo Al 
1 behauptet wird, fo offenbar aff, daß ق‎ - 
Feiner eidlichen Befrafftigung nöthig bat. 3) 


~~ b) Vtiemand foll denfelben anrůhren, auf: 
fer Diejenigen, fo rem 
er niemand anrühren ıc. Indem die Rei⸗ 

igkeit, fo wohl des Leibes alg Gemuths von 
bem erfordert wird, der fich diefes Buchs mit 


wird ges 


der ibm » gebührenden Eprerbietung bedienen ‘Tech 


will, ober fich dadurch gu erbauen boffet: Das 
Her diefe Worte genteiniglich auf den Deckel 
oder Band gefihriehen werben. 4) 

| ©) Das ihr Ihm darvor verbinden zu 
feyn laugnei) Indem ihe den Regen, der euer, 


+ 4) Giehe.c: . 36. p. . aa 
Se — م‎ Di ot Geil — 
7.40. 4.. 6) Jallal, Ab Beidawi, 75 


J 


74 
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waren Wlaubes derworffen haben und irre gungen find , fo fol fin Sraita 
ment in fiedenden Waffer und brennenden Feuer der H الت‎ War 
dieſes ijt eine eroifle Warheit. Darum preife den Nahmen Deines HErrn, ds 


7 


In dem Nahmen des allerbarmhertzigſten GOttes. | 


ts und Ge 


iſt maͤchtig und weife. Gein ift das Reich Himmels und der Erden. 
Er giebet Leben und laffet fterben; und Ex iff allmächtig. Er ift dee 


alle Dins: 


groffen G 


Das LVI. Kapitel. 


Eiſen Vbetitult; zu Decca ober zu Medina = 


greoffenbahret. 





Gis was im Himmel und auf Frden it, das Tobfinget GOt 


erfte und Der legte < Der offenbare und der verborgene: und Se weiß 


ge: Er iſt es, der die Himmel und die Erde in fechs Tagen geſchaffen hat und, 
alsdenn auf feinen Thron geffiegen ijt. Ee weiß was in die Erde eingehet, 


und was 


und was aus Derfelben ausgehet; Was vom Himmel berabfteiget, 


dahin auffteiget : Und: Er ift bey euch, ihr moͤget ſeyn, wo ihe wollet: Denn 


den; und 
den Tag 
008 inners 
und leget 
geſetzt hat, 


GHHtt fiehet, was ihe thut. Sein iſt das Reid) Himmels und der © 
zu GOHtt werden alle Dinge wieder kehren. Er laͤſſet die Nacht auf 
folgen, und Er läffet der Tag auf die Nacht folgen; Und Er Eennet 
fie der menſchlichen Hersen.: Gidubet an GOtt und feinen Apoftel, 
einen Theil von. dem Reichthum, worüber euch GOtt zu Erben 


in Almofen aus: Denn, folden unter euch, welche gläuben und allo mittiyei- 
fen, fol eine gtoffe Belohnung gegeben werden. Und was fehlet euch , 5 ibe 


nicht an GOtt gläubet, da euch euer Apoftel suruffet, an euren SEren zu 
glauben? Und er hat turen Bund deswegen empfangen, c) wenn ibe 
einigen Gag feines Vortrags gläubet: Cr ift ed, der feinen Knechten offen⸗ 


bahre Zeichen herabgeſandt hat , daß er euch aus der Finſterniß hers 
aus in das- Licht führen möge: Denn Gott iſt mitleidig und barmher⸗ 
Gig gegen euch. Und warum traget ihr nicht von eurem Vermoͤ⸗ 
gen zur Vertheidigung der wahren Religion: Gttes bey? Sintemal SOtt 


“Dat, 


deswegen : : 


oder , diefer Gache halber, empfangen 


0888 a. *. 


1 a) Das Wort fommet gegen dad Ende desc) Er bar euren Band 
Sapitels vor. امال‎ = 


Das iff, ihr Kid vermöge der ſtaͤrckſten Bes., 


fo 


_,b) ES ift ungerwiß, welcher unter” die⸗ مويو‎ und Bervegungd-Sminde verbun⸗ 


(eh zween Orten der Offenbarungs Plan (che. 
— of Revelation) biefes Capitels geweſen. den an Jpn a ع‎ ee | 


9 
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das Erbe Himmels und der Erden zugehoͤret. Diejenigen anter euch, die vor-- 
Einnehmung der Stadt Mecca, das Ihrige beygetragen, und zur Vertheidi⸗ 
mung des Glaubens gefodten haben, follen denen nicht gleid) gehalten wer⸗ 
den, die erft bernach darzu beyrragen,, und für denfelben Möhren. Di 
fe follen denen ‚vorgehen, die nach dem vorgedachten glücklichen Forrgang, 
zur Sortpflangung des. Glaubens. beutragen und -fechten werden: a) Aber 
allen bat GHtt eine Hod vortreffliche Belohnung verheiffen; und GOtt 
weiß wohl was ihr thut. Wer iff der, fo GOtt ein angenehmes Capital leihen 
wil? Denn Er wird ihm foldes verdoppeln, und er wird aud) nod) eine heres 
liche Belohnung darüber empfahen. An einem gewoiffen Cag wirft du die 
wahren Gläubigen von benden Gefchlechten fehen: Ihr Licht wird vor 0 
erlauffen, und zu ihrer rechten Hand ftehen; b) und es wird zu ihnen ges 
ge werden, gute Zeitung euch diefen Sag! Gärten, durch weiche 
Sirdhme flieflen: Darinnen werdet ihe ewig bleiben. Dieſes wird große 
Gluͤckſeligkeit ſeyn. An ſolchem Tage werden die Heudhler, fie mögen männl 
chen oder weiblichen Geſchlechts feyn, zu denen fprechen, welche glauben, wars 
tet, © DAG wir einiges von eurem Licht borgen mögen. Sie werden zur Ante 
wort erhalten, Tehret wieder in Die Wele zuruͤck und fuchet Licht. Und 8 
Wird eine groffe Mauer zwiſchen fie geftelet werden, durinnen ein Thor feon 
wird, und innerhalb deffetben Barmhertzigkeit; Auſſerhalb aber, demfelben gee 
gen über, die Quaal der Hollen. Die Heuchler werden den wahres 
Slaͤubigen zuruffen and fprechen, waren wir denn nicht bey euch? Sie wers 
Den antworten, Sa; aber ihe verführtet eure eigene Geelen Oureh eure Heu⸗ 
cheley: Und ihr wartetet auf unfern Untergang ; und zweifeltet am Glau⸗ 
ben; und eure Wuͤnſche betrogen euch, biß der Rathſchluß GOttes fam, und 
{he ſturber; Und der Betruͤger betrog eud) in dem, was Gost anlangte. Das 
Her fol an diefem Tage Fein Lofe-Beld, roeder von euch, noch von denen, 4 
Ungldubige gewefen find, angenommen werden. Euer Aufenthalt fol das 
- Hollifche Seuer feyn: Diefes iſt es, was ihe vetdienct habt; und cine ungluͤck⸗ 
e Reife wird es dahin feyn! Spt nicht die Zeit bey denen (don gekommen, 
welche gldubert, auf daß fid) ihre Hergen Der Vermahnung GOttes und Ders 
fenigen Wahrheit, die geoffenbahrt worden, in Demuth unterwerffen folten. 
Und 206 fie 6 nicht machen möchten, wie Diejenigen, denen die Schrift ets 
03 1 6 





a) Diefenigen unter euch die vor Fine , und eh Band x.) Jadem fie 
mung der Grave WMecca — dieſe fen on See seht Weg ms | ae lei⸗ 
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ber gegeben, und die Sele der Verſchonung verlängert wiirde; aber ihre Hers - 
- gen blieben verſtockt und viele Darunter waren Miffethater? Wiſſe, d rain u 
die Erde, nachdem fle todt und erftorben gewefen, belebet. Nun haben wir 
cud) unfere Zeichen Deutlich erklaͤret, auf daß ibe folche verftehen möge. Wars — 
lich, denen, fo Allmofen mitteilen, es mögen Männer oder Weiber ſeyn, und 
denen, die GOtt ein angenehmes Pfand leihen, will Er es Doppelt wieder ers. 
flattens Und fie ſollen noch eine herrliche Belohnung darüber empfangen. Und 
de, fo an GHtt und feinen Apoſtel⸗glaͤuben, Diefes find die Leute von Wahr⸗ 
hafftigkeit, und die paige in dee Gegenwart ihres eae : Sie werden ihre 
Belohnung und ihr Licht haben. Diejenigen aber, fo nicht gläuben, und uns 
fere Zeichen der Falſchheit befehuldigen, werden die Geleurhatte der Hollen 
vermehren. Wiſſe, Daß dieſes gegenwärtige Leben nur ein Kinder-Spiel und 
ein citler Zeit Bertreib ft: Und weltlicher Pract, und die Beltrebung um 
Ehre unter euch, und die Vermehrung der ichthümer und Kinder, find wie 
die Pflangen, fo vom Regen genähret werden, deren Aufwadfen den Ackerss 
mann vergniiget, hernach aber verwelcken fic, fo, DAB du-ficheft, wie fie gefö 
- werden, und endlid) gar al duͤrre Stoppeln verftieben. Und in dem zukünfftis 
gen Leben wird eine ftrenge Straffe für diejenigen bereitet feyn, die weltli⸗ 
che Hoheit und Serrlichteic begebrer; aber Vergebung von GOtt, und 
Gnade für diejenigen, die folcher abgefage haben: Denn diefes gegenwärtis 
ge Leben ift weiter nichts als eine betrügliche (Provifon) Berforgung. Eilet 
with Emulation, mit Nacheifer) um die Wette, Vergebung. von. eurem 
Eren, und das Paradieß 3u erbalten, deffen Erfirecfung der Erftrecfung 
Himmels und der Erden. gleich ift, und welches vor Diejenigen zubereitet ift, die 
an GOHtt und feinen Apoftel gläuben. Diefes ift die Guͤtigkeit GHites : Er 
wird daflelbe geben, wen Er will: Und GoOtt ift mit grofer Bütigkeit bega⸗ 
bet. Kein Zufall ereignet fid) auf Erden, oder mit euch felbft, Der nicht, ebe 
wir alles erſchaffen, in das Bud unferer Rarbfcbläffe eingerragen gewe⸗ 
fen. Warlich diefes ift GOtt etwas leichtes: Und diefes iff geſchrieben, 
auf Daß ibs cud) wegen des Supe fo euch entgehet, nice uͤbermaͤſſig betrüs 
bet, noch euch auch über dag, fo euch zufaͤllet, allzuſehr erfreut: Denn GOtt 
Hiebes Feinen ſtoltzen, cities Ehre begierigen Thoren, nod) auch die, fo geihig 
find, und den Leuten den Geig anpreifen. Und wer fein Hers alfo vor dem 
mofengeben verfchlieflet; Warlich GOtt ift (Self-fafictent) felbftmadtig 
und wuͤrdig geprielen ju werden. Wir fandten vormahls unfere Apojtel mit 
aie en Wunderwerden und Beweißthuͤmern; und fandten die 
eifft und die Wage a) mis ihnen herab, auf daß die Menfchen Gerechs 
tigkeit beobachten möchten: Und wir fandten ihnen Eifen b) herab, worinnen 
| Gg gg 3 gewal⸗ 


| , { und bracht worden, deren Gebrauch er unter fee 

ا 
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gewaltige Staͤrcke zum Krieg, a) und anh noch mancherley Tr 
die Menſchen, enthalten find: damit GOtt ee möge, wer Ihm und feinem: 
Apoftel in geheim b) benftehet; denn GOtt ift flare und madytig. Wir fands 

ten vormahls den Noah. und Abraham, und beflätigten bey ihren Nachkommen 

Die Gabe der Weiffagung und der at: Und einige lieſſen fidy Dadurch zu⸗ 

recht mweifen, viele aber waren Ucbelthater. Hernach liefen toie unfere Apoſtel 

in ihren Fußftapfen nachſolgen; und. wie lieffen SCfum, den Sohn Mariä 

nach ihnen fommen, und tir gaben Ihm das Ceangelium: Und flöfleten in die. 

derer, die Ihm folgten, Barmbersiakeit und Mitteiden ein: Aber den‏ ا 
 MöndStand haben fie felbft eingeſetzt (wir haben ihnen ſolchen nicht verges‏ 

ſchrieben) bfoß aus einem Verlangen, GDtt zu gefallens und dennoch beobach⸗ 

teten und bielten fie denfelben nicht, wie er billig hätte beobachtet werden follen. 

Und wir gaben foldhen, die unter ihnen glaubten, ihre Belohnung: viele aber 
Darunter waren Miſſethaͤter. O ihr, die ihe Den vorigen Propheten gidus; 
bet, c) fürchtet GOtt, und glaubet an feinen Apoftel Mohammed. Er will 

euch zwey Theile feiner Gnade A). fehendeen, und euch ein Licht verordnen, . 

‚darinnen ihe wandeln moͤget, und will end) vergeben: Denn GHtt aft bereit 

of i. vergeben und barmhertzig: auf dag Diejenigen, fo Die Schrifft empfangen 

| aben, wiſſen mögen, Daf fie nicht tiber eine einblge der Onaden-Gaben © 

tes Gervalt haben, e) und daß das Gute allein in der Hand SOttes fichet: . 

Er theilet folches mit, wen & wills Denn GOtt ift mit groſſer Mildthaͤtigkeit 

CBeneficence) begabet. oe 1 
a Das 


mir lehrten ite, wie ſie ſolches aud den Berg: ſams, daß ſie dem Mobammed geglaͤnbet und 
- werden-und Schaͤchten herausgraben ſollten. das andere als cine Belohnung, daß Ke dem 
Al Zamakhshari füget hinzu, dof Adam fünf Propheten geglaͤubet, bie vor ibm berg 
Gtüde ‚die von Eifen gemacht geweſen, mit: gen find: Denn fie werden die Belohrium 
ous dem Paradieß herabgebracht haben. fol, ret vorigen Religion nicht verlieren, obftben 
nemlich , einen Amboß, eine Zange, green ſolche nunmehr durch die Verkindigung der ' 
Hämmer, einen großen und Fleinen, und’eine Islanı aufgehoben worben. ) j ‘4 
Naͤhnadel. 8# ا‎ ©) Daß fie Feine Gewalt über eine won -" 
a) Worinnen eine gewaltige Srärde den Gnaden: Gaben (Favours) GOrees - 
suits Brieg) Weil Waffen, Gewehr und haben) Das iff, daß fie niche Hoffen koͤnnen, 
Kriegs⸗Werckzeuge mehrentheild aus Eifen eftte eingige von den obgebachten Wohlthaters . 
‚gemacht werben. | | au empfa en, weil fe — — feinen —8 
b ebeim) Das i ichti uben; und dieſe Wohlthaten ſind 
von يريع‎ Dim) Des fi, aufrichag und * an ihm ا قي ا‎ fe 
©) © ibr, die ihr gläuber) Diefe Worte _ Feine Bemate haben GHetes Gaaben-Gaber 
find an die Füden Im hrilten, ober vielmeße Abfenberlich die vornepmflen derfelben , قله‎ bie 
wir an die legten allein gerichtet. Gabe ber Prophesepung , alfo ee 


0 . . a daß fie folche pieignen Können, wen ſi 
-- رك‎ 3wey Theile (Portions) feiner Gnade) | 
Gi ei Rigi Belohnung hee Gebors HEM. 2) Ä 


D Al Beidawi. - 2) Idem, 











1 En. Al KORA No —E 
. .Das LVMI. gcapitel. 0 

Dies welche ftritte, setituies zu Medina?” - 
0 geoffenbahret. 


In dem Rahinen des allerbarmdertziglten GOttes. 


* un hat GOtt Die Rede derjenigen gehoͤret, die ihres Manns wegen mit <XV 
Dir ifleitte b) und GOtt ihre laoe vertrug ; und GOtt bat euer ID. 

beyder Rede geböret: Denn GOtt höret und fichet alles. Diejenigen — 

unter euch, Die fich von ihren Weibern ſcheiden und zu erkennen geben, daß fie 

ſolche inafünfftige als ihre Mütter betrachten wollen, ſollen wiffen , daß fie nicht 

ihre Mütter find. . Diejenigen find uur ihre Mütter, die fie herfüsgebracht has 

ben; . und fie bringen geroißlich eine nicht zu vechtfestigende Rede und. falſches 

Dorgeben für: Aber GOte ift gnaͤdig und bereit zu vergeben. Diejenigen, die 

Ihre Weiber von fich feheiden, und vorfehigen, ‚daß fie diefelben binführo als - 

Ihre Mütter betrachten wollen, und hernach gerne wieder zurücknehmen. d) - 

möchten, Was fie gefdat haben, follen verbunden ſeyn, einen Gefangenen e) 

vo. . 0 0 ot 1 1 zu | 


,- 





' a) Einige find der Meinung, daß die erſten Kinder wesen rier betruͤbet wa 
Verſe dieſes Capitels, the Her bien aia fie he رايس و1 0 باد‎ ' 
orten enden, and fürchte GOre, vor im Gebeth vor GHet aus; und darauf wurs 
cident iby’ 1 ; vor aus; und darauf wur⸗ 
wi hr verfammlet werden follet, be diefe Stelle geoffenbaret, 3) bie einem 
zu Mecca, und bie übrigen gu Medina geoffim Mann erlaubte, fein. Weib wieder anzuneh⸗ 
at اننيد‎ N anna - + be wen „Bern er auch gleich die obbemelbte Bors 

e ihr | wegen mut der | tte, das 
firitte,, difputivte) Diefes war hans bine ferne er en atte nie Bere ber 
be al fe ven Ebn 3 Samat Ehrocib, at Liebe und Fleifedes Qucdtigung vollzöge. 

als fe von Ihrem Mann mit der cit 1 
ber Uktoiffenbeit bey ben Seabiern gebräuche ل‎ haben) tnd 
lichen Formuf, du bit mir wie der Rack derohalben follte Feine Fray in benfelben Grad 
meiner UMlutter, ve —— worden 5) CH bes Berbots gefeget werben, auffer diejeni⸗ 
dem Mohammed fam, unt (br um fe F ae gen, die GOtt als Pflege- Mütter, mit ihnen 
ming fragte, ob fie 1 ما سانا‎ — batte, und die Weiber bed 
Abfonderung verbunden waren? Und er ihr i ei. 4) 7 . 
erfennen gab, daß ihr nicht erfaube wäre, ) Wieder surücknehmen , sepais, vers 
rem Mann fernes beppnvebuen; WS fie aber beffern) Dieſes fcheinet die wahre Meinung 
verfeßite, daß fie ihr Mann nicht von fich 2 des Original-Borts alibier au fepn, weich 
ftoffen hätte, fo wieberkolte der Prophet feine eigentlich wiederfehren bedeutet, and von 
vorige Eitfcheidung , und fegte binge, bap den Mohammedanifchen Lehrern auf mancher 
folche R:deng-AArt, mit 0 ا‎ Seok , Hep Weſſe erklaͤret wird. ar 
»on einer beftändigen Abfonderung verffanden «) Einen Gefangenen) Welcher Gefan⸗ 
würde: Weil nun dad Weih, ihrer Heinen . gene, 


2 D Al Beidawi, __._ 2) Giehe Cap. 33. 7.475. _ 3) AlBeidawi, Jallalo’ddin &c, 
4) Al Beidawi, fiche Cap. 4.87. und Cap, 33. f- 487. 48% u 0 — 
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su befreyen , che fle einander beruͤhren. Dieſes if es, was iby zu vollziehen‘ 
gewarnet werdet: 1105 GOtt weiß gar wohl, was ihr that, Und wer Feinen 
ÖBefangenen zur Loſung auftreiben Fan, (oll eine Faſten von sween folgenden 
Monaten beobachten, 4 fie einander berühren. Und wee nicht 0 
feyn follte, diefe Zeit zu Faften, Dev fo fechzig arıne Leute fpeifen. Dieſes ift 
eud) verordner, auf 508 ihr an GOtt und feinen Apoftel gläuben moͤget. 
Diefe find -die Satzungen GHttes: Und vor Die Ungläubiden iſt eine ſchwere 
Giraffe zubereitet. Warlich diejenigen, die fic GOtt und feinem Apoftel wi⸗ 


derſetzen, follen erniedriget werden, wie die Ungläubigen, fo vor ihnen. herge⸗ 


gangen, erniedrigt worden find. Und nun haben wir offenbare Zeichen herab⸗ 
abgefandt: und eine ſchmaͤhliche Straffe erwartet die Ungldubiger. An cinens 
geröiffen Tage wird fie GOH«t alle zum Leben auferwecfen, und ihnen anzeigen, 
was fie gethan haben. GOtt hat eine genaue Nechnung davon genommen? 
Aber fie haben dieſelbe vergeffen; und GAtt ift Zeuge über alle Dinge. Diers 
Eeſt du nicht, daß GOtt alles weiß, was im Himmel und auf Erden gefehicht? 
Es gehet Fein geheim Geſpraͤch zwiſchen drey Perfonen vor, da Er nicht dee 
dierte Dabey ift: Noch auch zwiſchen fuͤnfen, da Er nicht der fechfte davon ft : 
Noch auch zroifchen einer geringern oder gröffern Anzahl, da Ex nicht bey ihnen 
waͤre, fie mögen feyn wo fie wollen: Und Er wird ihnen, am Tage der Aufer⸗ 
ſtehung, Anzeigen, twas fie gethan haben: Denn GOtt weiß alle Dinge. Pe 

zu 


Ou nicht.diejenigen bemercket, denen verboten worden, heimliches Geſpr 


halten, a) aber hernad) wird er thun, twas ihnen verboten werden, und von 

Feindſchafft und Ungehorſam gegen den Apoſtel in geheim mit 
einander reden ? Und wenn fie zu Die kommen, fo geüflen fie Did) mit Derjenis 
gen Begriffungs- Formal, wormit GOtt dich nicht beärüffet: &) und fie 
fprechen aus Verlachung zu einander , würde und GOtt nicht dedweaen 


- ftraffen, was wir (agen, wenn diefer Mann ein Propber wäre? Die Hols 


le fol Straffe genug für fie feyn: Sie follen in diefelbe hinunter gehen, vers 
brannt zu werden; und eine ungluͤckſelige Wanderſchafft wird es feun ! O wah⸗ 
ve Gläubige, wenn ihr vertraulich mit einander redet, fo redet nicht von Gott⸗ 
loſigkeit, —2 und Ungehorſam gegen den Apoſtel; Sondern tedet von 
Gerechtigkeit und Froͤmmigkeit; und fuͤrchtet GOtt, vor welchem ihr verſamm⸗ 
let werden ſollet. Warlich das heimliche Geſchwaͤtze der Ungläublgen ruͤh⸗ 

— ret 


gene, nach der gemeinſten Entſcheidung, ein fle die wahren Gläubigen ſahen: tind dieſes 


wahrer Glaubiger fepn muß; wie zu Hus trieben fie immer fort, ungeachtet es ihnen 
ſoͤhnung einer Nord⸗That verordnet 4 BD verboten worden. a | 


) Dene rboten worden / عرفا‎ b) Womit deh GOre nidt شعن‎ 
, uräche zu balten) Das iff, د‎ Fäden Es ſcheinet fie haben an flat AlSallm , ott 





der ben Mohammed heimlich. mit einander alcica, bad iff, Ungluͤck über dich 2c. 23 


verbanden, und einander Zeichen gaben, wenn _ 
Qa Oe oe م‎ 
. Siche Cap.4. p-10r, - >) Al Beidawi, Jatislo’ddia, -" 








. Bottlofigteit, 


. es one — Muſelmaͤnner, die ſich wis Ariede fey mit dir! ju fagen pflegen, Al 
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Set ven. dem a hee, daß et die wahren Oedubigen kraͤncken möge: Aein 
es fol ihnen, ohne Die Bulaffung GOttes giemand tn geringften ſchaden. Dar⸗ 
um laffet die Gläubigen auf GOtt ve . ير‎ mahre Släubige, wenn zu 
euch gefagt wird, madet Plas in der Berfammlung, a) fo wird end GO 
— Platz im Paradieß eingeben. Und wenn zu euch geſaget wird, ſti⸗ 
et auf, fo ſtehet auf: GOtt wird die unter euch, weiche giaͤuben, und denen 
Erkenniniß gegeben ift, gu böbern Staffeln der Ebre erheben: Und GO 
ift voßfommen befannt was ihr thut. D wahre Gläubige, wenn the hingehet 
mit dem Apoftel zu reden, fo gebet vorher Allmofen, b) che ihr mit ihm ſpre⸗ 
chet: Dieſes wird beffer für euch fens und reiner. Wenn ihr aber nichts 30 
eben findet, fo teil end) GOtt warlich 0110019 und barınhersig feyn. Ber. 
Fhechtet ibe, 508 ihe euch dadurch arm machen wolirder, wenn ibe vorher All». 
maoſen gäbet, -che ihe mit dem Propheten redet? Darum wenn ihr es niche 
thut, und GOtt euch die Gnade erweifet, beſagtes Gebor euch inskünfftige 
zu erlaffen, fo feid ftandhafft im Gebeth und besahlet Das gefeamaffise Allmo- 
en; und. gehordet GOtt und feinem Apoftel in allen andern Sachen: 
enn GOtt weiß wohl was ide thus. Hajt du nicht Diejenigen bemercket, die 
ein Volck, uͤber welches GOtt erzürnet iſt, c) zu ihren Freunden angenommen 
haben? Sie find weder von euch noch von-ihnen, d) und fie ſchwoͤren en 
lich zu einer Lüge. e) GOtt hat eine ſchwere Suraffe fuͤr ſie zubereitet; Denn 
es iſt boͤſe, was ſie thun. Sie haben ihren Eid zum Deck-Mantel gebraucht, 
und die Leute von. dem Weg GOttes abgekehret: Darum erwartet ihrer eine 
ſAchmaͤhliche Straffe: Weder. iby — noch ihre Kinder werden ihnen bey 
GOtt etwas helffen. Dieſe ſollen die Einwohner des hoͤlliſchen Feuers feun; 
Sie ſollen ewig darinnen bleiben. An einem Bon Tage wird fie GOtt 
alle auferwwecten : alsdenn werben fie vor Ihm ſchwoͤren, wie fie jeßt vor euch 
ſchwoͤren, in der Einbildung , daß es ihnen etwas helffen werde. Sind fie . 
nicht Lügner? Der Satan hat Gewalt über fie gewonnen, und fie 215 
ا‎ oa + | W Ders 





B0 
a) Machet in der Derfammlung) einbelli anden, wird, daß 6 - 
G8 wird ben pies ip der ice Sich durch die —— e, befürchtet ibe Als 
geboten, dem Propbesen und andern Ehrwuͤr⸗ mofen su geben ic. aufgehoben worden. © 
Digen Männern von feiner Gefelfchaffe in-of DEin Dei, über weldes GOrt ers 
ſentlicher Berfammlung Wag zu machen; und zärner iff) Das iff, die Hider | 
nicht auf ibn loßzudrengen, wie fe aus Ver⸗ ery j 0 
Langen, neben ibm zu fepn,.und feine Rede yw. Sie find weder von eud nod ihnend 
Boren rau thun ten. Indem ſie Heuchler find, und ifchen des 
رط‎ Go gebet vorber Allmoſen) Eure 5 Parthepen ungewiß hin und her wancken. 
Sufeichtigkeit if — — Apoftel * — er i — a... 
ehren. | 9 nur N haben 1! . 
gutter لاق‎ oder ein Gebot fer n ihren Sergen niches 


ot fey. Milein ف‎ davm fie dach i 
nur eine gar Kleine sel in Krafft; glauben. 
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— ingen. Dieſe ſind die P des Teufels; und · wird nieht: des Tew 
fels Parthey zum Verderben verdammet werden? u اسار‎ die Veraͤchter und 
Wiberſacher GOttes und feines Apoftels, follan unter die Allerveraͤchtlichſten 
gehe: werden. OOtt hat sure, ‘warlid) ich a obfiegen, und meine 

poftel follen auch obfiegen: Denn GOtt ift Rarcl und. mddtig. Du wirſt Teis _ 
ne finden, die an GHet und den Süngften Tag gläuben, welche den lieben, 
der fic) GOtt und feinem Apoftel widerſetzet: und wen 68 aud) ihre Vaͤter, 
ihre Söhne, ihre Brüder und nechften Anverrwandten wären. In dieſer Her 
gen hat GHtt den Glauben eingefchrieben; und fie mit feinem Geift geſtaͤrcket: 
Und er wird fie in Garten einführen, unter welchen Ströme flieffen, a 
„fie ewig bleiben follen. GOit hat Wohlgefallen an ihnen; und Ee if i 


Tonne. Diefe find die Darehey GHttes; und wird nicht die Parthey 
des gluͤckſelig ſeyn? nr | 


Dad LIX. Capit, 
Die Emigration > betitult ; an Medina 


geoffenbahret. 


In dem Namen des allerbarmherzigſten GOttes 


7 , was im Himmel und auf Exden ift, erhebet das Lob GOttes: Und 
Er ift der Mächtige, der Weife. Er war es, der diejenigen, die von 
dem Volck, fo die Schrifft empfangen, nicht gläubten, bey der erften 

Emigration 6 AGobhnunge oe lieſſe. (ط‎ Ihr dachtet nicht, daß fi Al 












a) Das Driginal: Wort bedeutet die Verlafe Geſet ebene 5 Bachbem ef er 
ober Yufgebung feines Vaterlandes oder ah pe su Ohod Sefommen 
Biases fic) wo anders niebergus fie ihre Sprache; Und Cab Ebn 








| , © us { oder and al Ashraf ging mi eiter 
Aaffen ea a freyer Bab sin Bünde in mit 0 Ba n bin nn 
A: اسل‎ Enis مج‎ (be —— سس‎ da Bis 
e 6 1 1 aͤumen, 
ent , waren die Faden vo m vierten Jahr ber Heira g 5 Bad 


werden 
— al Nadir, die in Medina — aus, und pela erte fie in ibrer Die 
— dem Mohammed, ald er von Mecca da⸗ obngefaby 3 Meilen von Beruf ساي‎ u ‘ube 
in fiche verfprachen, fich zwiſchen ihm und Tage; nach deren Ber capitiul 
inen .. ern neutal gu verhalten, und Erlaubniß erpiekten, — aber mit 
ham nie zu di sty einen Vergleich oo dem Bedi 8, fol > A الخ‎ — 


Schlacht zu Bedr ie Di 
wonnen hatte, (bekannten fir fie, daß ex ber Im cn nee un Khan. 


. 3) Al Beidawi, Jallalo’ddin &c, v. Abulf. Vic. Mob, c. 35. 


@r 


A XORAN 


4 


Cap. 59. 


hervorgehen wurden · tnd fie ſtunden in den Gedancten, baf fie ihre Veſtungen 


GOtres gung tam über fit, 
verfaben; tind Er jagte ihren Dergen 


je viffen ihre Haw nieder mit ihren eigenen Händen, 2) 
لخدا‎ Darum nehmet ein Beyfpiel an the 





gegen GOtt befibirmen würden. Aber 
von einem Dxf, woher fie fich ſolches nicht 


und den Händen dee wahren 


nen, ihre, die ibe Augen habt. Und wenn fie SOtt nicht gue Verbannung vers 





Bett geftrafft haben; b) und ie 
Beer leiden. iefes , weil fie 
et, der‘ 

6 50# 


urtheilt Hätte, fo würde Er fie gewiß in 


der sufanfftigen Welt werden fie Das 


ſich GOtt und feinem Apoftel roiderfegten : Und wer ſich GOtt wide 
wird warlich eine firenge Straffe von Jom zu erwarten haben. 


Palm Bäume ihe niederhiebet, oder auf ihren —— ſtehen lieſſet, die wure 


oder ſtehen gelaſſen; auf 


den durch den Willen GOttes niedergehauen 


daß Er die Uebelthaͤter zu Schanden machen moͤchte. Und was die Beute die⸗ 


Apoſtel gaͤnglich gegeben hat, c) fe 
wider ſie رذ‎ Sondern GOtt gies 
Hh hh 2: bt. 


fe and mit ihrem Heer⸗ 

Omar durthé Schwerdt 
Betöbtet worden, tube Caab Ebn 4 allein 
davon kam. 3) 


a) Sie riſſen ihre Saͤuſer mit ihren eis 


et ib 
t al Mondar | 


fed Wolcks betrifft, welche GOtt feiner 
pferde nod Cameele 


fporntet ihr weder 


Dieſes war die erſte Emigration, deren it 
der vor und habenden Stelle gedacht wird. 
Die andere begab fich verfchiedene Jahre 9682 
nach, unter de Omars Regierung, da bidet 
Khalif diejentgen ing Elend vertrieb, die : 
RO= 


gu Khaibar niedergelaffen Batter, und fie enen Bänden t) Unb fliffteten fo vier’ 
Ehigte aus Meabien ausyugehen, 1) baden aid fe ma konnten, botnit Die 
Mohammed die von al Nadır ihre ungen : juuften, befto weniger Bortheil haben möchten. 
u verlaffen gendtbigt, fo ſpricht er, Daß eine — In Diefer Welt 08 haben) 204 
Woche von ne en inch ا‎ gy ie bee vr Rede miherehen 
coo a 3 King ringen ta ber اا‎ und Geſangenſchafft über-- 
, einen nn r 6. ل‎ — 

Sonn, ie fer ام‎ (in ا ا‎ pany Eb me 
er fort, fochten diefe Barbaren 4% De bak bey dieſem Feldzug bie Beute nicht nach 
wor diejenige Betruͤgerey, in welche [ —5* Gabe I Koran 4) 

erbörter Weife bineingeszogen worden. 2) 3 ا 0 امد‎ Mpofbel ات‎ 
Allein es hat bereits cin geleprter Mann ane ben weber, wach Gefallen damit zu halten: 
لفان لياط‎ ie we alles auf einen - ne und zu walten. Und die Urſache war, teil der 
rdollfommenpeit 1 in der ran Edition - Ore *3 der يعاتب سيا يي مدن‎ ead 
des Elmacini verleitet worden: Mlwo, nach 1996008, welded Perna Ww عد‎ 
Erwehnumg des Vertriebd der Nadiriten, et: wurde. 5) 


d) tee ibe fein Pferd und fein 
Canseel gegen fie an) Denn da ber 
bale derer von al Nadir fo nade be ine 
war, fo gingen die Mufelmanmner alle zu Fug. 
Dabin, bis auf ben Propheten felbff. © — 


ents 


2) Prid: Seb, Bed Binh. P. 82 
5) v. 


. , 9) v. Gagner, net, in كلوط‎ 
Abulß, —X gt. 6) Al Beidawi, 


“~ 


Tiche nicht wohl zufammenhangende “Worte 
eingefcboben find, die fich auf eine andere 
Hetion beziehen, die fich den Monat vorger 
augefragen, und wobey ſelbſt 70 Mufelmane 
seer, an ſtatt andere Über die Klinge fpringen 


1) dem Interpret. 
Wit.Meb.p.72. - 4) Cap.8. P. 204. &c. 





له 





62 ) Al K 0 RAN, 5 87 1 Say. 59. 


bet feinen. Apoſteln Herrfchafft über wen Er mil: Den GOtt iſt allmächtig. 
Die Beute der Einwohner der Städte, welche GOtt feinem Apoftel verliehen 
“bat, gebdbree GOtt und dem Apoftel, und dem, der dem Apoſtel verwandt 
ift, und den 21501061 und Armen, md dem Wanders⸗Mann; damit fie nicht 
ewig in einem Circul unter foldye von cud), die reich find, ausgerbeiler werde 
Was euch der Apoftel geben wird, das nehmet an; Und was er euch verbieten- 
wird, deſſen enthaltet euch: Und fürchtet GOtt; Denn Gott iſt fireng in feir 
wer Züchtigung. Ein Theil gebörer auch den armen Mohajerin, a) Die 8 
ihren Haufern und ihrem Vermögen vertrieben worden , indem fie Gnade von 
GOHtt, und feinem guten Willen gefuchet, und GOtt und feinem Apoſtel beyge⸗ 
geftanden haben. ieſes find die Leute von Wahrhafftigkeit. Und diejenigen, 
welche die Stadt Medina rubig befaffen, und den Slauben obne Bela ng, 
vor ihnen, bekannten, b) lieben den, der zu ihnen geflohen ift, und fpüren in 
ihren Serben Feinen Mangel wegen desjenigen, was den Mohajerin gegeben 
wird, c) fendern ziehen folie fich felbft vor, und wenn aud fchon Beduͤrfftniß 
unter ihnen fenn follfe. Und wer alfo vor dem 60616 feiner eigenen Seele bewah⸗ 
ret wird, Diefen wird 26 gewißlich tuohlgehen. Und die, fo nad ihnen gekom⸗ 
men find, d) ſprechen, Grr, vergieb und und unfern Brüdern, die im 
. Slauben vor uns bergegangen find, und gieb ung Feinen Haß oder Abgunft ges 
gen diejenigen in unfere Hergen , welche gegläubet haben: O HErr, warlich du 
bift mitleidig und harmhertzig. Haft du diejenigen nicht angemerckt, welde 
Heuchler abgeben? Sit brechen su ihren Brüdern, die nicht gläuben, von des 
nen, fo die Schrifft empfangen haben, e) fürmahr , wenn ihr aus euren Woh⸗ 
nungen vertrieben werdet, fo wollen wir gemwißlich mit euch berfürgeben, und 
in Betracht euer, Teinem in Ewigkeit Gehorfam erweifen; Und wenn ihr fol» 
١ tet angefallen werden, fo wollen wir euch gang gewiß beyſtehen. Aber GOtt 
iff Zeuge, daß fie Lügner find. Warlich, wenn fie gleich vertrieben werden, fo 
werden fle doch nicht mit ihmen ausgehen; Und wenn fie angefallen werden, wets 
den fie ihnen eben fo wenig beyſtehen; £) und wenn fie ihnen and bepRönden, 
00 0 


) Den armen Mohijerin) Daher theilte ©) Was. den Mohäierin gegeben wird 
Mohammed folche Bente mtr die —ã* Das iſt, hegen deswegen weder Groll * 
ober diejenigen, bie von Mecca eutflohen, nur Reid gegen lie. - 

allein and; und gab den Aufären, oder denen d) Die, fo nad ihnen gekommen find) 

von Medina keinen Theil davon, ausgenom⸗ Die hier gemeinten Perfonen feheinen diejeni⸗ 

men Dreyen darunter, Die-fich in clenden Um: gen u fepn, die von Mecca hinweg fichen, 

fanden befanden. 1) . قلع‎ Mohammed mächtig zu werden begunte, 

fee) at 5 em) Daf if, die An⸗ und feine Religion einen Hentichen Fortgang 
; Bie Rcd i er und der frepen gewonten ¢. 

Lebung ibver Religion vor der Heira zu ere _.¢) Go die Schrifft empfangen haben) 

freuen hatten, ald Die Neubekehrten Sees Das iff, die Juden von dem Stamm al Nadir, 

pon bet Bögen-Dienern werfolget und geqauas £) Werden fie. ihnen . eben fo vee 
wus en. 5 


Id, .v. Abulfı wh fap, Be Jans‏ ل 


. | 


fo wuͤrden fie gewiß den 91 Tehren : Und fie werden nicht befcbienet werben. 
Warlid ihe feid ftärcher ale fie, wegen des Schrecken, den GOit über ihre 
Dirgen pen fafjen. Diefes, weil fie ein Volk ohne Ktugheh * Sie 
wollen nicht mit vereinigten Kraͤfften zugleich wider euch fechten, auſſer im beſe⸗ 
ſtigten Städten oder hinter Mauren. Ihre Staͤrcke im Krieg unter einander 
felbft, ift groß: a) Du dencfeft, fie find vereinigt; allein ihre Hergen find zer⸗ 
theilet. Dieſes, weil fie Leute ohne Verftand find, Gleich Dessen, die ihnen 
legten$ vorgegangen find, b) haben fie die üble Folge ihres Shuns empfunden; 
und eine peinliche Marter ift dermableinft für fie zubereiter. Alſo babe 
die Heuchler die "Juden betrogen: Gleich dem Teufel, wenn er zu einem 
Menfchen fpricht, fey ein Ungläubiger; Und wenn er ein Ungkäubiger worden. 
37 o fpricht er, warlich, ich bin rein von dir: denn ich fürchte GOtt, den 
n aller Creaturen. Darum foll 008 Ende beyder feyn, daß fle im hoͤlli⸗ 
ſchen Teuer Wohnen und ewig darinnen bleiben füllen ; und diefes fol der Unger 
rechten ihr Lohn feun. O wahre Gläubige, fürchtet GOtt; und laffet eine Gees 
le zufehen, was fie auf dem Morgen vorhinſenden: c) und fürchtet GOtt. 
Denn es iff GOtt fehr wohl berouft was ihr thut. Und (eid nicht wie Die, 
weiche GOttes vergeffen haben, und die Er ihrer eigenen Geelen vers 
geſſen laſſen: Diefes find die ruchlofen Uebelthaͤter. Die Einwohner des 
hoͤlliſchen Feuers, und die Einwohner des Paradiefes follen nicht vor gleich 
gehalten werden. Die Einwohner des Paradiefes find diejenigen, fo Gluͤckſe 
figkeit genieffen werden. Ween wir diefen Koran auf einem Berge herabges 
fanat hätten, du wuͤrdeſt Denfelben fich gewif haben demuͤthigen und aus Furcht 










por GOit von einander fpalten fehen. Dieſe Gleichniffe tragen wir den Mens » 


lich, die Goͤtzen⸗Diener, die zu Bedr ger - 


vor, daß.fie folches betsachten mögen. . Er ift GOtt, -auffer welchem 

Zein Bott ii: Der da weiß, was zukuͤnfftig, und ing gegenwaͤrtig iR: Er 
ift der Allerbarmhertzigſte; Er iſt GOtt, auſſer welchem Fein Gott iſt Der Koͤ⸗ 
nig, der Heilige, der Geber des Iriedens, Der Getreue, der Hüter, Der Gewal⸗ 
tige, der Starcke, der Allerhoͤchſte. O wie weit iſt OOtt über die Goͤtzen 
erhaben, die fie Ihm an die Seite ſetzen? Er iff GOtt, der Schoͤpfer, der 
Macher, der Formirer. Er hat die allerfuͤrtrefflichſten Nahmen. d) Alles, was 
كلا‎ und auf Erden iſt, preiſet Ihn 1 und Er ift Des Mächtige, bee Bei" | 
| * 3. ae 


eben) Bnd es gefthabe auch alfo; Dern  5( Die ihnen letztens vo en find) 
Rebe 3 und —— — en, ſchrie⸗ eben en ديه‎ 
ben deswegen an die Nadiriten, hielten aber ihr fehlagen worden; oder die pier von Kainoka, 
Berfprechen niemahls. r) ie vor denen won al Madis geplündert und 
ie” eer einander felbft, 20 Hg ind Elend verwiefen wurden. 9 
iE , nicht ihre Schwache oder Zagbe + 6) Was fie auf dem Morgen verbinfen- 
Daß fie Feine Felb-EAlacht mit ench wagen det) Das fe aufs huflifftige Beben, welibed 
- wollen, fintemahl fie in ihren Kriegen der Morgen Fan genannt werten, wie dad 
einander · Staͤrcke und Zapf erfeit | Ki ee eumdräe Heute genennet werben mag. 


“ gen; beyded aber feblet ihnen, wenn fie : 
& und feinem Apoftet annehmen. wollen: / 4 Eiche Cap. 7. p.193. Nor, b. 
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Al KORAN, 


/ 


Das LX. Cayitel اا"‎ 


De Seprifte » Betitults zu Meding geof- 


fenbahret. 
In dem Nahmen des allerbarmhertzigſten GOttes: 


eind vor cure 
arbeit nicht 


wahre Släubige , Galtet nicht meinen Feind und .euren 
Freunde, b) Daß the ihnen Gütigfeit erweifet 5 da fie der 





gläuben, die A euch يق‎ ift, und fo wohl den Apoftel, als euch 


te euren 


cade vertrieben haben, weil ibe an GO 
Wenn ihe ausgehet zu Vertheidigung meiner Meligion, und 


felbft, aus eurer © 


urts⸗ 
SErrn glaͤubet. 


aus einem Verlangen, mir zu gefallen, zu fechten, und ihnen heimlich Freund⸗ 
ſchafft bezeiget, c) warlid) , fo rill ich dasjenige toiffen, was ihr verheelet und 


entdecket: Und wer unter cud) dieſes thut, der hat bereits von Dem gera> 
Wenn fie die Oberhand über eud) erlangen, fo werden fie 
Ande und Zungen mit Uebel wider euch ausſtre⸗ 


was ibe 
den Pfad geirret. 
‘eure Seinde feyn, und ihre 


Ken; Und fie verlangen ernftlid) , daß ihr Umgläubige x werden —8 Weder eu⸗ 


Tage der et⸗ 


Auferſtehung 


ve Anverwandten noch eure Kinder werden euch am 
was helffen, der euch von einander abfondern wird: Und GOtt ſiehet das, was 
Ohr habt ein vortrefflided Mufter an Abraham und an denen, die 


ihr thut. 


mit ihm waren, als fie yu ihrem Dolch fagten , warlich wir find rein von euch 
und den Goͤben, die ibe, auſſer GOtt, anbethet: Wir haben wd abgefaat s 


؟ عن 


e {chen That ſchuldi nahen * 
facet fs were bof 8 cbt bre 


saint ten j fondern der m 84 begs‏ | د 
erect en ge Reber ey, die Koteish gu *‏ 

ngebs einen, die nod D Mecca wären, 
3 er maſſen 


telſt wuͤſte a woh kin Kagel en 


eccanern nicht viel belffen werde, weil er 
über 





e ka chitten würde Dorayf 
eine Entfehuldigung annahm und ihm pard 

nirte: Es wurde aber doch dor gut angefeberz, 
erleben Brief: Wechfel indfünfftige zu vere 

ieten. ı 
- ©) Und ihnen beimli eundf&afft 
beseiget) oe bier — bat 
such Zn We contraire Bedeutung, tap 


dod öffentlich sana 


\ 


” 


uͤberzeugt wäre, bab ني‎ feine 


e) Das Capitel führer diefen Situl, weil 
es اياي‎ giebet, daß die Weiber, welde we 
thre Männer verlaffen, und von den linglau: Treufo 

bigen heruͤber zu den Muſelmaͤnnern Comment, 


E —E und auszuforſchen, ob fie in der Bee 


enntniß bes Glaubens aufrichtig find. 
b) Saltet nicht meinen Feind und euren 
En vor eure Freunde) Diefe Stelle wur: 


in tenant tee 568 Hateb Ebn Abi Baltaa 0 


eoffenbaret, bee, als er vernahm, daß Mo: 
Fans willend ware, Mecca zu سمو‎ 
n, einen Brief an die Koreish fihrieb, und 
wl davon am wicht gab, mit Henge ter 
Drug: Mu ed Hut gu 
Sarah » eine Magd, fo gu des 
pital on Geſinde gehörte, fandte. Der 
Bote war nicht weit gegangen, fo entdectte 
ea dem يدن سج‎ den gangen 9 Handel; 
b nachfandte , den ei die 
auffangen he, und den Hawb fragte, wie 


1) Idem, v. Abulf, عتم‎ Meh, .م‎ 103. 


6 


s . 


aso. . AIKORAN او ل‎ 


Usd Feindſchafft und Haß iſt zwiſchen uns und euch auf ewig angegangen, DIE 
ihr an GOtt allein glaͤubet; Ausgenommen was Abraham zu feinem Vater 
ſagte, a) warlich, ich will Ver ebung vor dich bitten; aber id) Ban nichts von 
Oott erhalten oeinethalben: HErr, auf did) trauen wir, und zu dir find 
wit gekehret; und vor dir werden wir dermableinft verfammiet werden. 
Err, laffe uns nicht von den Ungläubigen auf die Probe geftellet wees 

den: b) und vergieb uns, o AEre, denn du bift mächtig und weife.. Ware 
lic) ihr. habt ein vortreffliches Exempel an ihnen, vor den, der auf GOtt und 
den Bangften Tag hoffet : Und wer zurück weicher; warlich, fo ift GOtt 
Selbmaͤchtig (Self-fuficient) genug und wuͤrdig gepriefen zu werden. Wiel 
leicht wird GOtt zwiſchen euch und foldyen unter ihnen, die ihr jetzt vor eure 
Feinde haltet, Freundſchafft ftifften: c) ‘Denn GHet ift mächtig, und 4 
ft geneigt zu vergeben, und gnadenreich. Aas diejenigen anlanget , die Feine 
Waffen, der Religion wegen, wider euch geführet, d) oder euch aus euern 
Wohnungen vertrieben, fo verbietet euch GOtt nicht, feeundlicy an ihuen zu 
Fa und euch gerecht gegen fie zu erweiſen: Denn GOtt liebet diejenigen, 
م‎ gerecht handeln. Diejenigen aber betreffend , die, der Religion wegen, die 

Waffen wider euch geführet, und euch aus dem Beſitz eurer Wohnungen vers 
jaget oder andern darınnen beygeftanden haben, fo verbietet uch GOtt, euch 
in Seeundfchafft mit ihnen einzulaffen ; ‘und wer unter euch fid) mit ihnen in 
Freundſchafft einläffet, der handelt ungerecht. O wahre Gläubige, wenn glaus 
Sige Weiber, als Klüchtlinge zu euch kommen, fo prüfet fie: GOtt kennet ihren 
Glauben gar wohl. Und wenn ihr fehet, Daß fie wahre Gläubige find, fo 
fendet fie nicht wieder zurück zu den Ungläubigen : Sie find den Ungläubigen 
niche zur Ehe erlaubt, noch aud) die Unglanbigen ihnen. Sondern gebet 
ihren unglaubigen Hlännern was fie auf ihre Morgen⸗Gabe sean 
ro haben. 


3) Ausgenommen wes Abraham Muſelmaͤnner waren, eben denſelben 
feinem Dater fügte) Denn in dieſem Sted Glauben a en, und ihre quien Freunde 
ys bed Abrahams Erempel nicht gu folgen. und Bruder’ wurden. Einige halten dafuͤr, 

iehe Cap.g, p. 233. 5 bie يوسم يها‎ des وس يد‎ wit * 
6) © uns nicht von den. U is Habiba, u Sofian er, welche 
gen auf die Drobe — werden) Das abr vorher vollzogen wurde, fey allhier be⸗ 
Fr walk fic icht über und obflegen, Damit fie reget. 2) | 
nicht daraus fchlieffen mögen, قأه‎ ob fie Recht Die Feine Waffen wider euch gefüb- 
Hätten, und fich bemühen , und durch den ret) Diefe Gtille wurde in Betracht der Ko- 
er der Derfolgung zu Verlaugnung teila bins Abd'al Uzza geoffenbanet ‚ welche, 
senfers Glaubens zu verleiten, 1) | si ie now cine Bögen Sate wet dante 
0 Sreandidaffe 8 ) Und dieſes ge er Alma bint 2191 | 
ſchahe auch alfo, nach Einnehmung der Stadt beachte, aber biefe (lug folche nicht nur aug, 
Mecca; Be Abe ريييخ :بدا‎ —* son den ſondern verfagte ber Mutter auch fo gar den 
Koreish, die bif anhers abgefagte Feinde ber Zutritt. 3) .. | 


M Al Beidami, 2) v. Geguer. mer, in Abulf, Yis.Meb, 2.95 - 3) Al Beidawi, 







Eny.6o, 


ALKORAN, 


:616 


- "Yüben. a) GSo (ol! es anch Bein Lafter von euch fein, wenn Ihe fie Geprathet, 


Und ſuchet das Schu edit 
nicht vorzuenthalten: Sondern fordert 


daferne ihr ihnen thre Morgen⸗Gabe gebe. b) 


( Patronage) dev ungläubigen Wetber 


wieder zurück , was ibe auf die MTorgen-Gabe eurer Weiber gewandt 


fte —— nd yy 


babe, Oie3u den Ungläubigen übergeben: Lind laffet 


thc Fordern, was fle auf die Wlorgen-GHabe derer serwandé ba 
31 euch beriber fommen. Diefes ift das Urtheil GOttes, welches Er uns 


Wenn cinige von 


ter euch beftäsiget : und GOtt ift allwiflend und weife. 


euren Weibern c) entlanffer und zu den Ungläubigen übergehen, und es 


ihren Wetber berüber 
eiber entlauffen find, von 


gen⸗Gabe der lesrern fo viel, als fie auf die HTorgen-Gabe der 


kommen wieder einige d) von der Ungläu igen 
1 {6 gebet denjenigen Mlaubigen ,. Deren 


33 euch 
‘Dev Wor 


erſtern vermandt haben: Und fürchtet GOtt, an welchen ihe glaͤubet. O Pros 
phet, wenn gläubige Weiber zu Die fommen, und dir angeloden, e) daß fie 
GOtt weder einiges Ding beygefellen, noch auc fehlen, oder Hurerey beaes 
ben, oder ihre Kinder umbringen, £) oder mit einer Lafterung, die fie انايد‎ 

en ihren 


— 


Buchſtaben nach, einiges Ding ober etwas 
von euren Weibern; welches einige erllaͤren, 
einiges Theil von ihrer Morgen⸗Gabe. 

d) Und es Fommen wieder einige 2c.) 
Oder, wie das Original-Wort auch uͤberſetzt 


b آ ا‎ et Bente: 
ch diefe Stelle verboten worden, die vere: meldem set und ipr mache Bente: In 


die Meinung feym 
Diejenigen Mafelmanner, deren We 


nglaubigen ubergegangen ſind, don der nope 
fee Bere eine Wiebererjlattung haben ſoll⸗ 


ten. Dieſes Gefes fey gegeben worden, 
en fie, mei} die Unglaubigen, nach ⸗ 
rung des vorbersepentcn Werkes, fid Sar- 
wider geſtreubet, und ſich geweigert, wad 


en-Babe derjenigen Weiber, bie 
von den Puflmannern ju thnen übergegans 
gen, wieder zuruͤck zu geben; 3) alfo, da 
dieſe gendehiget worden, fic wegen ihres 


eft, 
-e) Dit angeoben) Giche die vorläsiffig 
Hd ‚2.60. Gime 
daß die &iele echt bon 
ber Mecca ges 
der öffentlichen U قبس‎ ——— 
t 1 ung 1 
auch ber Wether ihre angenommen habe: 4) 
£3 Siebe Cap, gi. 


von der 


r 


e ſind de , 
—— 


3) Idem. . 4) Idexm, 


١ —— — Abtheilun 
offenbaret worden; © 


m) Dem 
a) Al Beidawi, 


2) Was fie auf ihre Morgen⸗Gabe ge⸗ 
wandte haben) Denn nach dew Bedingungen 
ber Griedens-Handlung gu al Hodeibiya, 1) 
follte jede Parthey wieder zurückgeben, mas 
‚fie in thre Gewalt bekäme und der andern gue 
| gebörte. Daher. wenn-den Mufelmannern 
ligten Weiber die heruͤber zu ihnen. kommen 
wurden, weder zuruͤck gu geben, fo wurde ih⸗ 
nen auch zugleich geboten, durch Zuruͤckge⸗ 
ام دا د‎ Sure , einige Gnug- 

ig gu 5 0 
:hefa iedens-Handlung, Dohanmneb noch 
“gu: al Hodeibiya gemwefen, ber Sobcia bint al 
“Hartth, vom Gtamm Aslam, fo die Moham⸗ 
“mebifche Religion angenommen, ihe Dann 
‚Mofäfer. der Makheumite gekommen fey und 


e zurüdtgeforbert habe: Worauf biee Stelle cha 
Wie oben De ih pent Die pantine’ dens 
egt 


6 1 
den hernach angewiefenen Eid 
ihrem Mann ihre Morgen-Gade wieder zuge⸗ 
_ "flellet, und Omar ſie alsdenn geheprathet habe. 2) 
b) Daferne ihnen ibre Mor 

Gabe geben Darm mas Ihren vorigen ane 
nern zurückgegeben worden, iff nicht als ihre 
Morgen:Gabe zu betrachten. J 

©) Vinige von-enren Weib 


1) Eiche Cap. 48. p.57a- &c. 


MKDRAN. 64‏ . | ,60 اتيج 


a) wd dic in dem une‏ معي Haͤnden und an‏ ع 
ww, arbor A wollen; Go gelobe du. Be bintwiedernns ame fis‏ 
Glauben an und bitte GOtt threnthalber um Rergebung : Denn GDtt i‏ 
geneigt; und voller Barmhertzigkeit. O wahre Gläubige, la‏ ندا يسا يت * 
euch in nöfhaffe “mit einem Bold ein, auf weldes ©6200 ergürnet‏ 
if: b) &ie pers an dem zukünftigen Erben, ) tole die Ungläubigen ad‏ 
der Auferfichung derer mein, die in-theen Ordbern ruhen,‏ 


Oder mit einer Cheap. Sr ein (delpair, 
_ an u). int Eran: Ci * 48 se A Leben} De Wegen ihr 






—— swenn fie ihre uneplichen Unglaubens; oder- دنا‎ fe oil wiffen, d 

* ihren — fle wegen ihrer g des ne 
N Auf mies GOs eatin, * 04 —* 

aus if, die Ungläubigen, uͤterhaupt; bene ا‎ Eönnen, ber Giucieligtelt 


die Füden inSbefondere. 2 : nn يتين — بالل‎ 
* 
ف‎ Gib api 29 Pi a),Al Reidewis —— 


Das LXL Kapitel | 
cot: Si betitult; > zu amen ) | 


dr ur ‚geoffenbahret. 
a dem Namen des allerbarmnderzigſten GoOttes. 


— ‘a — und au Erden it, bertindiget bas Lob —— 
mächtig und weile. O mahre Gläubige, vontum faget ihr 
SH ei —* ihr doch nicht ihut b) Es iff etwas hoͤchſt verhaftes 
‘bem in SOttes, dag ihr dasjenige faget, twas the Doch nicht thut. Ä 
lidy, GOtt liebet Diejenigen ‚ die für feine Religion i in Schlacht⸗Ordnung ee 
sen , als ob fle el Dicht zufämmengefägtes (compalicd) Gebäude waͤren. Grin⸗ 
nere اينيك‎ als is Det iw feinem 4 0 ſagte, 9 mein Volek, warum وين‎ 









~ 


5 Dice sidepe, 20001 als mar theuer verfprochen batten, i und ° 
ten, zu Medina; welche Meinung durch gt gu sun — —2 ip: 
oo in der folgenden Note bekraͤfftiget red Glaubens dren en, —* 
Schlacht in Ohod ont eine —* 
قوط‎ be doc nicht hut de dr ben Bids fe 2 و‎ Cie tunen « aber an 
g afur , daß diefe Bors er gebdeutet werben, beren Were 
wine an لاب اين‎ gerichtet find, welche YY bre Worten —— 


2, 8 Biche Cap. 3. p. bg, be, 








ii ii 


“7 











Er K:KORAN, 


e mid د‎ Da ibe dr weilte, hak ich der we aed- Se و9‎ HD 
Ki ? Und als fie von der Warheit abgewichen waven / lies GOtt ihre- Hersey 
von dem rechten Weg fet 4 wach GOtt regieret Fein gottlofes Volek. 
Und alé JESUS; dee’ Schn ſagte, o Kinder —— marlich ich bin 
der Apoſtel GOttes ‘Dw zu rape — Amd.” Fee das Geſetz befraͤfftiget, 
welches vor min gegeden worden, te Mperkebalit sonne patie ibeinget det 
nad) mir kommen fol und deſſen Alm it abate Er ihnen 
offenbare Wunderwercke porzeigte, fo ache fi fie, bee fe if offenbare Zauberep. 


Caner 














er iff abet ungerechter als det, fe eine Lugt rider GH Amine wenn er 

Bun Islam eingeldden wird? und YO cegheret Das -umdereete  عقسا#‎ nicht, 

ie fuchen bas göttliche Licht mit Ha ler auszuldſt a: a Ba WO win 
Eiche vollfommen machen, —9— die Ungtdubigen 


ie es, der feinen Apoftel mit dee Unterweiſung, Direction) mbt 2 Sail 
ston der Warheit gefandt hat, auf daß Sr- - see Religion erhöhen 
e, obſchon die Hößens Diener en, dem Pie hre Gi bist, fou ich 
ape Kauffmanns⸗Wagre zeigen, Di 
—* Pein erretten wird ? Gldubet Ait Bt nabs ſeinetf Apoͤſtel? und vertheidi⸗ 
et GOttes wahre Religion mis eurem nn ua d Such, Leib und Leben. Dies 
ا‎ $ wird beffer A euch fepn, mennähr es Er soil euch eure Sünden vers 
ب اليد‎ in Garten ein ngibeep j Pur) —*8 fle Myhmen⸗ und im 
ohnungen, in Haͤtten eines immérnpahtenben “Und 
lg te lit andere Dinge Schalten , die ihr begehtet, nem yftand MOST, 
* einen efcprvinden Sieg. > ud bringe du den wahren Gläubigen gute Bote 
schafft. re Gläubige; tite te Bestand; wie JESUS, der Sohn 
Maria, saben ott gt ‘twee tilt, in Auriehung Forces; tei Beyſtaͤndi⸗ 
‚ger: CAffifianes) fern? c) Die Apoftel antworteten wir wollen, Di X pftandiger 
WOltes fepn. Sin gläubt ein Theil von den Kindern alot , "ein Theil 
gldubte nicht: A) Aber wir ne fe biriemigen, „toelche 5 um bot fea Fein⸗ 
‚den; Davi wurden fie ſiegreich über dieſel ben. | 1 


x st Deron beige Care) 2833 -Paraclerns ober Trofter wird Former. 3) 






‚bie Mo opamuedaniichey 
efi bea: Seeing impfung. u "Be mitzung ‘lig bebaipten, daß durch Paracleram (Ober, Sole 
— — ed aera 
b) Defjen Viabme Ahmed wird u —— aS jſt, den 2 en 
Sea führte and den Rahmen ا‎ —— <P om Ke ax. 
me em abmen von einerle ’ ٠ 
Radice bergeleite und faft beymahe auch بعد‎ ©). Siehe Cap, the p. Tee 


Ser a nd rent 
‚saphra enige, wad allhier gefagt wird, zu der Daß fie: ibis verwarfen 
unterſtuͤtzen, führer die —— 5 teten, oie er ei, und der Sohn BHOt- 


«Mi at, id gebe zu meinem Dater und der _ 


der ED — 
1) Siehe Ga Ht. : 2)Giebe Job. XVI.7.&c, - bie vor iat 
ليك‎ oP Ae ulead eS 97 6015 He rt 





, 59595 00 OR A Ny fig, 
5 8 img 1 Capitel. SR 0 
+ Verſammlung betitutt; m Medina 


In dem Nahmen⸗des allerbarmhertzigſten GOttes. 

lles, قوم‎ im Himmel und auf Erden iſt, preifet GOtt; den Konig, dev 
Heiligen, den Mächtigen, den Weifen. Er iſt es, der mitten ‚unter Dem 
~™ (illiterate) ungelehrten Arabieru einen Apoftel aus ihnen felbft. erwecket 
hat, a) ihnen feine Zeichen zu erzehlen, sand fie zu reinigen, und fie 0 Schrift 

und Weisheit zu lehren; Da fie vorher gemißlich in einem ‘pffenbaren Irthum 
ftacfen; Und andere van ihnen ind Our Annebmung Des Glaubens noch 
nicht dazu gelanget; ab fie feben auch nech sur wohlgefälligen Zeit Born 
tes bekehret werden ſollen; (in Gods good Time, pu GDrted guter Zeit) 
Dena, Er ift mächtig und weife Dieſes iſt Die freve Gnade GOttes: Er vers 
leihet folche, wem Fr will: Und GOtt iſt mit groffer Mildthaͤti Eels (Benaficenteb 
begäbet. Die Gleichheit derer ر‎ Die mit Haltung des Geſetzes Bef tperet waren, 
und es dod) nicht,hielten, s(t wie Die Gleidhet eines Eſels, b) der mit Bus 
chern beladen iſt م١‎ (das Mt, dic, ſo mit Haltung des Gefeses befchtoexet was 
en, UND es Doch nicht hielten, find einem Efel gleich, der 2.) ie veraͤchtlich iſt 
Bir Gleichheit des Volcks, welches ١ die Zeichen GOttes der Falſchheit bes 
ſchuldigt! Und GOtt regievet dad ungeredyte Volck nicht, Sage, o ihr, die 
ihr der Tüdifchen Religion Forget, wenn the vordebet, daß ihr Steunve WHites 
feid vor andern Menfchen, fo wuͤnſchet den Tod, c) wenn ihe wahrredet. Aber 
fie werden ſolchen nimmermehr wünfchen , wegen Desjenigen, was ihre Hände 
vor ihnen hingefandt haben: d) Und GOtt kennet die Ungerechten gar wohl; 
Gage, warlid) der Tod, vor dem ihe fliehet, wird euch gewiß genug be⸗ 
gegnen: Algdenn werdet thr vor den gebracht twerden, Der fo moht weiß was 
verborgen al was entdecket Hi; und Er wird euch anzeigen, was Ihr gethan habt. 
D wahre Ötäubige, wenn jhe am Tage ber Varſammlung e) zum Gebeth be⸗ 

£11 2. 






ruffen 
Siehe dievorläuffiginfet.gweyte Hbrpeil, Alien; Hak Er euch, aud dieſer snrubigen — 
7 Pe vorlauff Einleit. zweyte Hörde سي‎ 4 Bu A eine ةلدات‎ 


. .b) wie die Gleichheit eines Eſels) en Slickſeligkeit verſetzen wolle. 
Weil * 4 im as EIN neil ee 4) Bun ov 2. 9.18. tong) Das ik 
ungen, bie von. obamı oe Tag der Berfarne 5 
. Shen fo wenig berficben, قله‎ ber jel die Bi ben Sreytag, welcher , weil er vom Mahame 7 
——— ee eben beter Kanal end, biG 
et den Tod iff, laſſet au ¢ werden er Yawm.al jem’, DA 
cre sien ind, Bebe in Bor bavinnen ber ift, des Cag det Berfemmnlang sder * 


e 
0 + 


1 3 \ 
Bi 


rend en 


ae]; tohnu ee 44 
Fi م‎ 


nd Bist Der bi 
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uruͤcke Fehren, fo werden die Vornehe _ 


Coy. 63. MXKOR AN. 


Gt giebet Qeugnif, daß die Heudhler gewißlich Shaner find. Sie haben ihre 
Gide zu einem Schirm genommen, und menden andere von dem Weg GOttes 
ab: Es if gereißlich Boͤſe was fie thun. Dieſes wird von ihnen bezeug 
weil fie gldubten und hernach Ungläubige wurden : Daher it ein Siegel auf thee 
erben gedruckt, daß fie nichts verftehen follen. Wenn du fie anſchaueſt, fo ge⸗ 
allen die ihre Perſonen; a) Und wenn fie reden, fo hoͤreſt du ihre Gefprache 


mit Vergnügen an. > Sie gleiden Staten Zimmer-Holß, die, an einer 
Wand aufgefeget find. b) Sie bilden fich ein, jedes laute Geſchrey gehe rote 
der fie. c) Sie find Feinde; Darum hite did) vor ihnen. GOtt nerfluche fiel 


Wie find fie von See Warheis abgekehtrt ! Und wenn zu thnen gefagt wird, 
Fommet, Daß der Apoftel GOstes eurentwegen um Gergebung bitten möge, fo 
wenden fie ihre Häupter hinweg, und du fieheft fie mit groffer Verachtung auf 
die Seite gehen. Es fol ihnen gleich viel fon, ob du ihrenthals 
bee um Bergebung bitteft , oder ob du ihrenthalber nicht um Berges 
‘bung bittet: GOtt wil ihnen Feineswegs vergeben. Denn GOtt tes 
git das ( prevericating) treulo e Volck nicht. Dieſes find Die Leute, die 8 


en Linwobnern zu Medina fpreden, twendet ja niches auf die Fluͤcht⸗ 
linge, Die mit dem Apoſtel GOttes find , damit fie genoͤthiget werden, 
fid) von ihm abzuſondern. Da dody die VBorraths-Kammern, Himmels und: 


des Erden GOtt zugehören : Aber die Heuchler verftehen es nicht. Sie fpres 
den, gewißlich, wenn ir nad) Medina 
mern die Geringern von dar austzeiben. d) Da dod) die höhere Warde GOtt 
und feinem Apoftel, und den wahren en zumehörer : Aber die Heuch⸗ 
ler wiffen es nicht. O wahre Gläubige, laffet eud) nicht euren Reichthum oder, 
eure Kinder von der Erinnerung GOttes abwenden : Denn wer diefes thut, dev 
wird gewiß zu Fur kommen. Und gebet Allmofen von dem, was wit eudy vers - 
lichen haben; ehe Dex Tod einen uncer u übereile, und er fage, o HErr, tvilft 
1313 1 on - 


. 1 
fie lang und ſtarck, aber ohne Wiſſenſchafft 
und Ueberlegung find. 2 

c) Jedes Iaute Geſchrey fey wider fie) 
Indem fie in eter Furcht leben; Weil fie fis 
ihrer Heucheley genen GHet, und ihrer Unred⸗ 


a) Go gefallen die ihre Derfonen) Die 
Yusleger echten ‚daß Abdallah Ebn Obba, 
ein vornebmer Heuchler, ein langer Mann von 
einem febr angenehmen IBefen, und einer fer 
fertigen und beredten Bunge geweſen, und iu 


Jichteit gegen die Dufelmänner bewuſt find. 


d) Go werden die Dornebmern (che 
Worthier, die Würbdigern) die Beringern 


austreiben) Diefe fo wohl als die vorherge⸗ 


henden, waren die Werte des Ebn Obba ges’ 


einen von Medina, der bey علا الابيد‎ 
en ne ſich mit einem Arabier Ber 
Witten wegen Wafers zanckte, und mit eis 


nem Stecken einen Schlag auf den Ropfems د‎ - 


pfing , und ibm folches Flagte. 3 
g) Idem. 





Begleitung verfihichener andern feines Glei⸗ 
n, des Propbeten Verſammlung zu beſu⸗ 
pflegen : Und daß diefe Leute von dem 
Mohammed, der mit ihrem guten Anſehen 
eingenommen gewefen., und ihre Reden mit 
Vergnügen angehoͤret, gar fehr bewundert 
worden waren. 1) 


y) Sie gleichen Städten Zimmer-Golg, 
dic an einer Wand face find) Beil 
. 3( لق‎ Beidavi. 2) idem. - 


0 ١ | , 


a MKORAN |. @ap6e 


PW nite nicht auf eine Bleine Zeit Aufſchub geben, daß ich Allmoſen mitfelten, und 
einer von Den Gerechten werden möge? Denn GOtt mil einer Seele, wenn der 
ven beftimmte Zeit gekommen ift, keineswegs längern Aufſchub verſtatten. Und 
SGA it it vollkommen verftdndiget von dem, twas ihe thus, ' | 


DAB LXIV, Capit, 000 
1 Betrug gegeneinander setitutessuMecca” 
== geoffenbahret. 


In dem Nahmen des allerbarmhertzigſten GOttes. 


fled, was im Himmel und auf Erden iſt erhebet GOttes Ruhm: Sein 
iſt das Reidy, und Ihm gebuͤhret der Ruhm; Dem Er iſt allmächtig. 
Er iſt es, der euch erſchaffen, und einen unter ne zu einen Ungläubigen, und 
den andern gu einen Gläubigen vorhervarordnet (predeflined, pradeßiniret) bar; 
‚Und GOtt fiehet was ihr thut. Er hat die Himmel und die Erde mit Wars 
heit gefchaffen ; .und hat euch gebildet und euch fchone Geſtalten gegeben : Und 
zu Shmmüfftibe alle gehen. Er weiß was im Himmelund auf Erden gefchicht: 
Und Er meiß das, was ihe Serbeclet, und dag, was ihe entdecket: Denn GOtt 
kennet das innerſte von der Menſchen Hertzen. Iſt euch Die Geſchicht derer 
nicht bekannt; die vormahls nicht geglaͤubet, und die uͤble Folge ihrer Auffuͤh⸗ 
zung geſchmaͤcket haben ? Und vor fie iſt in dem zukuͤnfftigen Leben cine peinis 
ende Strafe zubereitet. Diefe fallen fie leiden, weil ihre Apoftel mir offen: 
Barer Beweißchümern ihrer Sendung zu ihnen kamen, und. fie fprachen, 
follen ung Menfchen tegicren (aired?) und lehren ? Daher gläubten fie nicht, und 
Febrten ihren Rücken. Aber GOtt bedarff Feines Menfchen : Denn OOtt ift 
‚felbftmädhtig ‘genug und würdig, genriefen gu werden... Die Ungläubigen bilden 
fic) ein, daß fie niche wieder werden aufertvetet werden. Gage, 4a, bey meis 
nem HEcen! ihe werdet gewißlich wieder auferwecket werden : Blsdenn mird 
euch gefügt werden, was ihr gearbeitet habt; und dieſes ift GOtt etwas leichtes, 
- Darum glänbet an GOtt und feinen Apoftel , und an das Licht, welches wir 
Derabgeland: haben: Denn GDrt ik dasjenige wohl befannt, was ihe thut. 
‘Qn einem gewoiffen Tag wird Er end) verfammlen, nemlid), an dem Tage der 
allgemeinen Rerfammlung : Goldes wird der Tag des Betrugs gegen einans 
der b) ſeyn. Und wer an GOtt glauden und thun wird, mas recht ift, von Dem 
Ä wird 

a) Die Commentatores find nicht einig, ob ١ & Ber oes 2 gegen einan⸗ 
diefes Sapitel zu Mecca oder gu Medina; ober Der, of ‘mutual Deceit, mutucllen Be: 
tbeild an dem einem, und theil$ an dem andern trugs, da immer einer den andern betreugt IDs 
we roe € 


Ort, geoffenbaret worden. - 


a 








\ 


5 Gay 


AL KOR AN: 


Gap. 64 


wird Er feine Ucbelthaten ausfbänen, - und thn in Goͤrten fuͤhren, unter welchen 


Dieſes wird groſſe Gluͤckſeligkeit 


luͤſſe = daß er ewig‘ Darinnen bleibe. 


igen aͤber die nicht glaͤuben — Zeichen der Falſchheit bes 
i 


en Seuss feon, woriunen fe 


—E werden. die Einwohner d 


ewig bleiben werden: Und eine elende RR, wird es dabin- feyn! 


Und wer an GOtt 


GOttes Zulaſſung. 


Kein Unglicl begibt fic), ohne durch 


gldubet, deffen Hers wird Fr regieren‘; Und GHet weiß ale Dinge, Darum 


Wenn ihe aber zwrücke Eehret, 
Darum auf GDtt laffet die 


GOtt, und ehorehet dem Apoftel: 
die Aicbe, die unferm Apoftel oblieger, nur dffentliches 


! es if Fein GOtt als Er. 


gehorchet 
— ſo iſt die 
gen. © 


— ihr Vertrauen ſetzen. O wahre Gläubige, warlich an euren Weibern 


a) Darum nehmt euch vor ihnen 


Fuer 


Bey GOtt aber iſt 


und an euren Kindern habt ihr einen Feind: 
. Wenn ihr aber ihre Sebler uͤbergehet, b) and ihnen verzeihet und 


in Ac 


vergebet, fo iſt GOtt gleichfalls geneigt zu vergeben und barmhertzig. 
Reichthum und eure Kinder find nur cine Verfuchung : 


sroffe Belohnung. Darum fürchtet GOtt, fo viel ihr nur immer vermodgend 
id; und höret und geborchet und gebt Allmofen, zum Beſten eurer Seelen, 
enn wer vor Dem Geib feiner eigenen Seele bewahret wird, dem wirds gluͤck⸗ 


nehmes Lehn leibet, fo wird Er euch daſſel⸗ 
un GOtt iff Gnadenereich und fanamiie 


(di vulged, 


lid gehen. Wenn iby GOtt ein din augen 
¢ 


be verdoppeln, und euch vergeben : 


shia; und weiß, bepdes was verborgen und was Fund gemacht ift: 


druuigivet, ausgebreitet, bekannt gemacht:c.) Der Mächtige, der Weife. 


diefer Welt forget, da hingegen dex 
uneh ide vor dasjenige forget, was ders 
HErrn angebäret. En 
b) Wenn ihr ibre Febler (Offences, Bes 5 
leidigungen,, Mißhanblungen, Aergerniffe :20 
überge ) Benn ihr bebenctet, bf Hine 
dernif, die fie ench verurfachen mögen, > 
ihrer Liebe eg und tot ihnen eure Ab⸗ 
wefenbeit — gu ertra⸗ 
gen * t > 


Die Seligen die Verdammten 


ee Plaͤtze, die fie im jot a a 


srung:d 
gehabt haben, wenn fie wahre Gi äubige ges 
weſen wären , betruͤgen werden; & vice 
verfa, N) 1 
abt ihr eihen Feind) Denn 0 Mi 

gen of ie Mann von feiner Pflicht ye vet 
und ſeine Gedancken gu een, 

Dich zur Beit des Elends und der en, ine 
un 2) Beil ein perchlichter zn vor die 





3» — 3 Cor, VL 25. &e, 


0 0 
“ ‚ 
ل‎ 
3 ٠ 
٠. o 2 » ٠ 
u u : Pas 
Pe) و‎ 
. 
. 


2) lidem, 


3) Idem, Jallal, Yahys. . 
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Ehnhedun —— Medina ge 
Indem Nahmen des sileeSarmbeegiotteh GOttes. 
Prophet, wenn ihr Weiber ſcheidet, ſo thut ſolche * ihrer een 
Zeit a) hinweg, und rechnet diefelbe genau aus: und fürchtet GOre, 
euven HErrn. — ſie ain aus ihren Zimmern Sina zu 
' Lafer fie auch nicht ausgehen, biß die beftimmte Zeit um iff, wenn 3% 
nicht offenbarer Unreinigkeit fehuldig gemacht haben. Diefes find die 1 
GOttes: Und wer GOttes Geſetz übertritt, der ſchadet gewißlich —— 
Seele. Du weiſt nicht, ob GOtt etwas Neues werde vorfallen fa و‎ 
ches fie nach diefem wieder verföhnen mag. Und wenn An — 
لخي‎ si haben, fo behaltet fie entweder auf eine liebreiche Weife, oder! 
mit Ehren von euch: Und nehmet Zeugen aus euch, Leute von Au richtig 
und gebet euer Zeugnif als in der Gegenwart GHttes. ' Diefe Erinnerungt 
Dem gegeben, der an GOtt und den legten Tag glaͤubet: Und wer S Ott 0 
fürchtet, Dem wird Er aus allen feinen An echtungen - (Affliftions , Magen, 
Roͤchen Truͤbſalen re.) gluͤcklich hinaus helffen, und thm eine reichliche De fore 
gung fehencken, sober er fich deren nicht verfichet: Und wer alfo auf GOt 
frauet, dem wird er Seige und Stab genug ſeyn; Denn rm id fein 


~ Rorfag geroißlich erreichen. Nun hat GOtt jedem Ding (a determined Perse 
einen vorherbefchloffenen sgt en beſtimmet. Was folche WBeiber ¢ nlang 
die daran zweiffeln, ob fie, ihres Alters meen , ihre monatliche ıiaun 
haben werden oder nicht, fo faffet, wenn ihr deswegen weiffelhafft (cid, it 
beitimmte Zeit drey Monate fepn: und laffer diefes لاه‎ ) die. ay nte Seit 
derer ſeyn, Die ihre Zeit noch nicht gehabt haben. aber | 

bie ſchwanger find, ; b) fo m ihre geräte Beit ſeyn 5 ip 5 


2 — OCR 
0 mmten Seit, Term,) £ id von ihren Weibern iden, veil fie 
| pi) A Dem Da min 3 m ne ie 


Reinigung _ find: Und faget, Daß Die Stelle in Anfe- 
breypmabl, nach ber Zeit ihrer Ebſcheidung bung des Ebn Omars geoffenbaret worden , der 
gehabt Haben, wenn tic — ſchwanger ber 8 von سيا‎ Brot. geſchieden al fie ihre Zeit 
‘Deer, — — hen, na ماي‎ gebabt, und habe fle daher wieder nehmen 
cams f Al Beidawi bal müffen. 


es⸗ werde Männern bierburch Geboten, b) Giche Cap, 2p, 37. 
1) Giehe Cap. a. p. 37. Not. b. u 


. 1 « 
——— د 1 | = 
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mh ehren. — aa 





—— — 
Seat a auf —* , ug, © Me ie كان‎ 
den find. - Und wenn msi EN el لاا‎ tert ihren Soha ay 
und’ berathfchlaget euch ss tol felbft, was 104 und billig if. Und wenn 
iby hierinnen eine Schtierigkeit finder, und eine andere, Frau das Bind für 
Aneh — ſo laſſet den, der Ueberfluß hat, in Verſorgung der Mutter, 
und der Amme, nach einer hierben zu beobachtenden Gleichheit, von ir 
bn a En : (proportionably, nath Proportion oder dem Ehen-M aaß) | 
den , deſſen Einkommen fparfam ift, laffet von dem, was ibm GDtt oe 
bat, 2; Vermoͤgen aufwenden. GOtt verbindet niemand zumehr, 8 6 
fhm نود‎ Aeiften Werntogen gegeben hat + GOtt wird auf Beſchwerlichkeit Gee 
magnate folgen laffen. ie viele Städte haben fich von dem Gebot ihres 
ae ‚und feiner Apoftel abgewandt? Derohalben. zogen wir x su einen | 
henfebafft; und wir suchtigten fie.mit einer: ſchweren Zuͤchtigung 
—z8 die: uͤble Folge ihres Thuns ; und das Ende ihres Snide tat 
—2 GOtt hat eine ſtrenge Strafe für fie zubereitet: Darum fürchtet 
Strg 9 die ihe nit Verftand begabet ‘iD Wahre Gläubige, nun hat euch 
eine Vermahnung (an Admonition, Krinnerung, Warnung 2c.) berabge — 
(ande: Einen Apoſtel, der euch die deutlichen sichen GOttes erzehlen Fan; A 
pag Ex. Diejenigen , welche glauben und gute Wercke thun, aus der Finftermi 
in Das Licht harfuͤr bringen möge. Und wer nun alfo an GOtt aldubet und 
that was r iſt, den wird Er in Gärten leiten, unter welchen Ströhme.fließ 
ſen, daß’ er ewig Darinnen bleibe: Mun hat GOtt eine vortrefflihe Verſor— 
gung (Provifow) fir ihn wy = a GOtt iff رق‎ der fieben Himmel, und 
aud. fo viel uecerfchiedene. Abfüge (Srorier, Stockwercke, Bödenze.) der 
ee efebaffen hat: Der wörtliche Befehl fteiger zwiſchen fofchen herab; b) 
anf Tak the wiſſen moͤget, daß opt almächrig me und i Con alle Dinge 
00 eine Erkenntni begreifet. 


83 de 2 oot bine — by Wer geuinhe Befehl cy son 


ender Zeit ab) Und dringet 
Stillens pder S pope —— Krafft, durch 0 
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tot Seit; : m “Medina setae 


In dem Nahmen des allerbarmberyigften Sores. 
EN Prophet, warum häfeft du das vor verboten was 
” und fudheft Kae a ke gialen: a bs 


dir GOOtt erlaubet bat, 
ge geneigt iſt 
ver 


len: 
٠ 


Feit diefed Verſprechens zu befrepen, 
—— C wir bee 
an allbier ni ae merckt 
wie ein gelehrter Scribent 3) ١ 

al 5-7 —* D. — ie 
und unrecht vorgefte 14 Den ba 
er Die يناي نس‎ —** Propheten Lich 
ſeiner Magd Maria, einiger maſſen außges 
ſchmuͤckt erjeblet bat, fo fabret er ferner fort, 
daß Mohammed GOtt a ale Ort einfüh- 












mannern , erlaube, ibrer 
bey ihren Mägden ii | 
ten : (Da doch die orte nur auf dew topbe- 
ten allein geben, der Feine neue Erlaubn 

deswegen nötbig Batte, es eine ibm be 


ah 


reits vermilligte vorgigliche Frepbeit, 4) ob- 
fthon fonft niemand vergönnet war) 
denn zu zeigen, was age 6 ju feine 
Borgeben babe, fo füget er y 08 die er 
ften Worte des Capitels di pe , © Dro-. 

— —— 
| وروا 


—— hale ‘Sama da en m 


"ug uni 
et, bey euren M chlaffen. 
elche ie hien Worte u finden find, 

noch auch an einem rd Ort des 
vorfommett, und eine Eri 





ifs ates » Yahya, 
0 Prid. 
und Cap, 24, p. 402, dc, 


\ 


ffen re, ald ob Er ihm, und 


—— 
4 2.13. 2.495.486. 5 
Di 2227007 , 





a) Und fischeft deinen Weibern als 
len?) € coin bie barfür ns er 


Stelle fey baburch veranlaffet worden, bag 
 Mobammed betheuret babe, niemahls einiges 






onig mebr zu effen, Weil ibm, als er eins 
mabls in dent Simmer der Hafla oder der 
Zeinab, einiges gegeffen pevate, brey andere 

eibern, nemlich die Ayclha, Sawda 
, alle dreye zu erkennen gegeben, fie 
sicher 7 daß er von dem Safft gegeffen, der 
im denfelben Gegenden von einem 
Dicke 
dem Honig gleichet, aber von febr ſtarckem 
"Geruch iff, und worvor der Prophet einen 
groffen Abfchen batte. D Uber die aufge 
nommenfte Meinung iff, daß diefes Gapite 
bey der folgenden Gelegenheit geoffenbabret 


worden. 


Als Mohammed bey einer von ſeinen Scla⸗ 
ninnen, Maria genannt, von Coptiſcher Ge⸗ 
burt (die ihm von al Mokay kas, dem Gouver- 
neur in Egypten, zum Geſchenck geſandt wor⸗ 
ben) gefcblaffen, und Er an ben Tage, mel 
ser der Ayesha oder der Hafsa gebubyet hats 
te, undnoch barzır , wie einige melden, anf 
der Hafsa eigenen ette, weil fie abmefend ge- 
weſen; und Diefed der Flafsa بال‎ Dhren gelan- 
get, babe fie folches überaus ubel genommen, 
and ihrem Dann dermafen empfindlich vorge 


* daß er, um fle zu befanfftigen, mit einem iff: 6 


Eid verſprochen, die Magd nicht wieder عانم‎ 


ear) Ihn nun von der — ck 


1) AlZamakh. Al Beidemi 
ad Abulf, Vic. Moh. p.ıso. 


von feinen 
. and Safıa 


١ 


Strauch —* und an Geſchmack 


— 


; er 
8 fung eg 
Ind Er —— الال‎ ct * 

van —* und i 50 ge 





a⸗ nad, Tefen tien, ROHR * —* 
Re diefed Autoris, fo 


dem —— eber, وماس‎ ** 
wie auch eine feb chöne, bie ich En er 
in der letztern Les⸗Art Übereinkommen) un 


die Genteng alfo lauten follte, quam (fc. Ma- 


riam) una cum forore Shicina ab Alexaadcie- 
miferat al Mokawhas.v) 7 

a) GOtt bat ان‎ euret 
Eidſchwuͤre erlau —— eine Aus⸗ 


ſoͤhnung zu dieſem Gite’ verordnet bat: 4) 
—8* ا‎ Worte überfeßt werden mögen, 
66 bat end) eine Exception oder Vedin- 
Se bey enren iden —*8* das iſt, die 
nae Bevan en, wenn GO ‚wenn 
gefälet ; fe. welchen all fich 

and باد‎ et, ae er feinen Eid miche 
vollziehet. 5) Dbfthon diefe Stelle an alle 
Mufelmanner insgemein gerichtet iff, fo ſchei⸗ 


net fie boc) ingbejondere darauf angefeben gu 
fepn, bed Bropheten, Gewiſſen wegen des ob- 
gedachten Eides zu berubigen : Uber Al Boi- 


dawi will biefe Meinun ng nicht billigen,, weil 
ein folcher Eid, als cin unbedachtfamer 
Schwur anzufehen ware, und Feine Expiation 


oder Ausföhnung erforbere. 


b) Als ein Geheimniß vertraute) Ws 
Mohammed fabe, daß es Hafsa wuͤſte, baß er 
fie oder die Ayesha beleidiget, baer an bem 
Sage, der einer von ihnen gebübret, bey feiner 
Beyfchlafferin, der Gace gelegen hatte, fe 
erfuchte er fle, die © "hab zu balten, 
und verfprach zuglei ip, be bag er poe weiter 
mit der Maria ju wollte ; 
fagte ihr , als etwas Er: has ihrer Eitel- 
Feit fehmeicbein möchte, vorber , dag) thm 
Abu Becr und Omar itt der Regierung feines 













a دا‎ 
00 


. Ich will nichts * die S 
ge rer, andern tiber affe F * 
Urtheil, mad Ehrwuͤrdige — 
Gelehrte von einem Mohammedaner pe 
saßen wiirde, wenn er ihn auf dergleichen 
Be Tritt ertappet hätte. 


2 Da ich fo weit —— bin, ſo will 
ur noch etliche wei, a5 gen, um einer 









— Dag man * ihres 
* Sob feine Rachri t * — ae noch 
Sohn gebabt, ben fie i Melt ger 


Boren, fondern ed waren bey re in € Cap 
2 ‚ Und weiter von feinem derfe 
unter ibnen Ermehnung Eier wor: 

3 Und da ffet er Denn (maffen es 

Ä ioe felten.an ei uchmaung feblet) dag 
Ayesha aus dem Haß, den fie gegen bie * 

mpegs bey ihrem Vater, der dem Betr 
Regierung gefolget, zumege gebracht, 
fie eier 1( Da aber, nach allge- 
einer Uebereinſtimmung aller Morgenlandi- 
Seribenten, gewiß iſt, daß Maria bif an 
m Tod in Arabien geblieben, welcher fich, 
obngejabı fünf Fahre nach * Herrn ſeinem, 








Mina cre ميس‎ 
= 8 ]% ri لزنه‎ ١ : © 8 genannt, 

begenben Worden, und the Sohn noch ver fel: 

sum Vater ee fo. 1 gefragt worben,2 


we der Do@or diefes ber “nt pat § 
antworte, bag ich muthmaſſe er. eit 
—— von’ Abu pacaten 5 gehabt, in in Prine 


pon bi 
BEE geſtegt وو‎ er i tree 


سكن — 

Shida, nicht نيلا‎ 
von al Mokawkas ne es 
den: nicht. IE daß i 








i 18 ع‎ nin von, / am Suit 1 en folgen follten, Allein Hatsa ie 
.. .. . ب‎ Reid Sol u 2) Gagaler, nb dir. 1 EI” 
Hf, Dyna, p.165. 4) Eiche Cap 5. P33 9 Al Beidawi, 
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> AK ORAM 55. —RX 
fund t-hatte,. fo. ab er er was fie 

AF رن يض‎ aber Me das übrige © ——— 23 
Heben binterbracht hatte, fo tone ch fie, Aver at die — 11 
toorfete , det allwiſſende, der. weile GOtt hat es mir. geoffen 
uch. beyde a) zu GHet befehrer habs, fo ift es que (denn eures 
gewichen) wenn ihr euch aber wider ihn vereiniget ر‎ fo ift SD a en 
3 Enid, im Und Gabriel und ae unter. den 
ein 

0 








































el, find. ee Bepftand. - net fi) von’ euch 

Eee idl ich andre Weiber geben, die. effer 018 ihre ib Tan 
ttgelaffen, wahre Gläubige, andächtig, bußferti bfertig, peer am und bem gar 
ften ergeben find, fo wohl folde, die von andern M Männern erkännt, al 

noch Zungfrauen find.. O Mmahre. Gläubige, ergstter eure Seelen, und di 

i derer —* ae ra Stine 3 i be ter, ibe effen ‚Brenn-Zeug ot 
ahru en und Steinen beftehet, über hrimmiae unt 

fchreckli En che Gt in det, 


I bat, nid ل‎ fed fons feinen Willen getteulich vollpireee 
n hat, nicht ungehorfam find, fondern feinen n ge Iftrecken 
- D ibe Unglaubige, ©) ويج ماياب‎ euch dieſen Tag nicht Bike ſollt it per 82 
] ليه ل الا‎ «i م‎ 0 84 0 ohn empfangen. Er ubic 
bere euch mit —2 — ger Bu aes * euer Bre viele | 
Uebelthaten von euch nehmen, re einlaſſen weil x Dut 
Stroͤhme flieffen. An dem Tag — —— Mopl — und 
nigen, Die mit ihm gealdubet haben, nicht twill ju Sehanden ty 
Sicht wird ju ihrer Rechten vor ihnen hergeben, d) und fie er 
mache unfer Licht volfommen und vergib uns ! Denn dy bi 
han 4 greift e die Ungläubigen mit Waffen, und die 
EL an; Und begegne ihnen’ mit — 
a ie ol ſeyn/ und eine uͤble Reife wird es dahin u, Dt 


gi 





biefed * a ae mit — fie in genauer und ue لس‎ = 
reun ebte, ergen, ver⸗ 

aute ihr den gantzen — a nun der Fi wei 
Prophet leg. mkt 4 es 
rung, merdte, da mniß en 
decfet. worden 4 ruͤckte er br Hala ibe —— le — * a 
therey für, un 1 ١ 

biete nicht nut fie ia Nana Da‏ 0 ا 
von fich, here ee eben be Can 74.‏ 

ger Monat von ale ern u, 4 DR 
ab, er in 
Beachte,  - 
Furéer zeit hie Hafsa, ir imar, mie wie er nh 


re ee Bale m. SB, SE 
yD Idem, AfZimaklı: see OS the a هشه‎ a . Teg rn a3" 













den aint 


nnern viele vollFom- - 


ER. “ALAR OR BN - 


den Unglaubigen’ des No 6 Lort b-a) zu einem Gleichnß für. 
Sie ftunden unter رد ييل‎ 55* | fie betrogen fe ois 












—* BR 1 1 OOtes gar nf 
1 Ta age 3 ı ibs nem gefagt werden, ge oh ans 
Re A ven, die hinein eh Iren. tt ftellet den da alauben, des 
0 0 bor; Als er (agte, HErr, baue 


araohs Weib © gleichfalls j m 
mit ein Haus bey dir im Zei un er * onl von RR und feinen 


ftellt er ihnen 
Leib wir unfern Geift einhauchten, d) und die an die Worte ihres ZEren und 


0 fine Schrfft glaubte, und eine er, und aed — mar. e) 











Noahs Weib) gemartert, indem übe fe und F 
ung aubig se Beiter are, wen Ser Wahl aninben, und Sin nr en 
| ihre Bruft nd Geh egen, und 
alfo in der brennenden Hige Be 2 
1 bal ibr Dann nich icht richtig, fen liegen pa Diefe Schmergen waren 
; tad Lots Weib, mit Nahmen gi I ie ‚Engeln 7 Ge, mit ihren Fluͤ⸗ 
her thela | einige Gcribenten diefen pr “3 رسف‎ Kung 
In de en, geben, und und * سر‎ Wis 50 * fie aber iteten aBobiung, 
nennen) tt | ung des in dam Se 


— ba ibm ze rye 6 big rt Sn ١ 
e le 


t „ober, | 
—— — ehe Pan davon Be tas Bar Ar fie iffet und trin- 
18 ‚set, aufgenommen | 


Daru⸗ pal —— Jänner, iche Cap £39. 2-0 

hmen bende ein erſchreckliches ie von Ddiefer me pent ot. 

٠ Welt, ) und werden in jenem Beben zu en al that ren die Com- 

Elend verbanmgt werben. [uf eben res Die kn vee — an, 
wie Mohammed 86 13 en Maͤn 











im; 1, von dem weiblichen Ge 

Urſa und 1 allen rwandſchaf nicht mebr als viere zur 
pm fe 061+ ge wären; ich 
einige © 8 ibe cower 


| as Wei h Nhova , Maria, —— 
gobs Weib) Remlich Al, man — bie | 







des ozahems. Commenta- : des 9 | ten erfke au) un 
| fie 5 Sum, wegen ihrer a, des Do —* med: ter. 
Mofi zu glaͤuben — Eichen: "he / 
1 RT Al ii 2) he Cap. 11, pag, 253. 254: a مي‎ . 260. 
'ddin, Al Zamakh, Sie Or ا‎ و1١‎ gs 
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- Weren und: befreve mich vo 
vor Mariam, die Tochter des die ihre — ا‎ 1 und in deren — 
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va 1 2 { 7 ْ 
Iv ‘ 


1 


ج906 1000200000 4 05 عاتم 0 63# 



















. XXX. * £09) elobet. (benedictus) fe der, in deffen Hand ta — 
| ay | Er ift allmadtig! der Sod und Leben gef alfen bat, —*— 
pri n möchte, welder unter euch in nae eigen der € 3 0 ef 
ifts Und Er iff mächtig und bereit zu vergeben. Der fieben Himme sare 1 
. Dem andern, gefchaffen hat. Du kanſt in feinem Ge vy ine De 62 bar nber 
| Koh die geringfte — oder U ap thee 07 eu. 
deine Augen gegen den 
' oe — kanſt: Alsdenn ume a Deine Be —— 
| dein Geficht gang flumpf und ermuͤdet wiederum. rau = 
ir haben den unterften Himmel mit Lampen geyieret, und | 
fie nach den Seufeln gefchoffen * darted, gep sets wie 9* 5 | 
werden, b) vor welche wir die Marter des brennend en Feuers zuberei 
Und fuͤr Diejenigen, welche nidtan ihren HErrn gläuben, it di 
Hoͤllen gleichfalls zubereitet: Eine üble —* ٠ = 0غ‎ 
werden —— rffen werden, — 
hören; c) Und es wird wallen, w 
als eine Geſellſchafft von ihnen wird hineingen 


, fie die Hüter deffelben auch fra: in Warr u 1 
ees mmen 


Sie werden antworten ja, 
fchuldigten ihn des Pe aes SOt doo 


| = ſtecket nur in cine 9 ‘ 


| Sinden beter — a 0 








Barmbergigteir erlanı Utes. a 

ingeheim fürchten, woerde ergebung und eine ¢ 

2 * eure مسجل‎ ‘yi alten oder öffenefi 
doch die innerften W * 





Be‏ م 


- 0 مفلا‎ REDEN 


und Br و‎ = — — 


H wird von eigen هسه‎ die Eeret⸗ MET... 
er! hau ber Alance bas Graben 91+ ترجه‎ na 


8, der euch Das Wee. 
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II Er iſt es, Dew م01‎ fhe auch den: Gelade np: Darum durchwandelt 
Die Gegenden derfelbert, und effet vom’ feiner Verforgangs Zu Jom wird die 
Aufsefichung ſeyn. Seid ihr fider , daß dee, fo im Hummel weyers, wv 
die Erde alle see verfehlingen laffen? Und fiehe, fie wird erbe Oder 
a ihr verfichert,, 008 der, fo im Himmel wohner, nicht einen ungeſtuͤmen 
Witrbel⸗Wind, der den Gand vor fich bintreibet,, wieder euch fenden werde, 
euch damit zu bedecken ? Alsdenn werdet ihr erfahren, wie wichtig meine 
Warnung geweſen ik. Diejenigen, Die vor euch waren, glänbten aud) nicht; 
und wie (iver war meine_Ungnade!. Sehen fie nicht die t über fid, wie 
ibve انوا‎ ausftrecfen und an ſich ziehen? Niemand unterflüget fie als der 
rmbersige; denn Er hat Acht auf alles. Oder wer ift der, Der euch) als ein 
Kriegs⸗Heer feyn wird, euch wider den Erg zu beſchuͤtzen? Warlich 
die Unglaͤubigen ſtehen in nichts anders als einem Irrthum. Oder wer iſt es, 
der euch Speiſe geben wird, wenn Er euch ſeine Vorſorge entziehet? Und den⸗ 
noch beharren ſie in ihrem verkehrten Weſen und fliehen vor der Wahrheit. 
at Demnach derjenige, der auf feinem noe kriechet, wichtiger geleitet, alg — 
ex fo aufrecht und gerade einher gehet? a) , & 1 r ets 
. fen gegeben und euch mit Gehör, Geſicht und Verſtand begabet hat; Und dens 
nod wie wenig Danckbarkeit habt ihr. Gage, Er ift es, der euch in die Erde 
ausgefäet hat. und zu ihm follt ihe mis-einander verfammiet werden. Sie ſpre⸗ 
en, wenn fol diefe Drohung vollftrecFer werden, wenn wahr iſt was ibe 
get? Antworte, dieſes it eine Sache, die allein bey GOtt ftehets Denn ich 
bin nur ein öffentlicher Warner. Wenn aber die Ungldubigen dicfelbe nahe zur: 
Hand fehen werden, fo werden ihre Angefichter mit Traurigkeit bedecket wers 
den: Und es wird zu ihnen geloget werden, dieſes ift es, was ihr degehret habe, 
Gage, was denclet ihe? Es mag nun GHtt mid) und Diejenigen, die mit mig 
find, vertilgen, oder uns Ba tzigkeit exjeigen; Ber wird die Ungläubigen 
wor einer graufamen Straffe beſchirmen? ge es Ht der Barmbergige ; 
Ihn glaͤuben wir, undlauf ihn feßen wir unfer auen. Ahr werdet dermahl⸗ 
einft erfahren, wee in einem offenbaren Irrthum geſtecket hat. Sage, was 
dencket he? Wenn euer Waſſer des Morgens von dev Erde verfchlungen wird, 
wer wih euch Flared und flieffendes Wafer geben? | a 
a) 113505 gerade einbergebet,, (an länbigen und den wahren Gläubigen acs 
an Ess mu امد‎ Dede wee 
eichnig wird von den Auslegern auf den | | 
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Die Schreih. set Gctitult m Mecca ger 
| vfffenbahret. 
| In dem Nahmen des allerbarmbhertzigſten BER: 
N. a) Bey der Schreib-Feder, und was fie fehreiben, b) duo Mohamm 
bift Durch die Gnade GOrtes, nicht im Haupt verrückt. Warlidh es i 
eine ewige Belohnung für dich zubereirer: Denn du biſt (of a noble Difpofti 
von einer edlen Gemiths-rt. c) Du wirſts fehen, und die Unelaub 
werdens fehen, mer unter euch feiner Sinnen beraubet geweſen. : id 
HEce kennet den fehr wohl, der von feinem ‘Pfad abmeicher; Und Er ennet 
auch die fehr wohl, die richticr geleitet werden: Darum gebhorche Date en nicht, 
die Did) mit Betrug beſchuldigen. Sie begehren, daß du Gedult mit ihnen ha- 
ben follft, fo. wollen fie Gedult mit Dir haben, d) Aber gehorche Fah Der 
7 iR. 












2) Diefer Buchitabe wird bißweilen zu ara | ihres eigenen Duͤnckels erfunden 
Titul des Capitels gemacht, maser a ch ein, dicfer Character 
* ſoll, iſt, nach ein elligem Geſtaͤndniß, Tafel der Rarbfeblüffe | 
ngewiß. Diejenigen, fo darvor halten, er einen von den Flüffen im: 


fe ع‎ an ftatt des Borts Nan, find nicht ei: 


b) Bey der Feder *2* 
nig, mas deſſen Bedeutung an dieſem Ort be حي‎ 
feon fol fol; Denn er iff niche mur der Nahme ben, by the Pen, and what they w 


II = ’ 


1 allae 
bes Buchabens N im Arabiſchen; fondern —— or Y 


dere von der Fed 





biefelben einzeichnen. 

c) Don einer edlen Day 
du mit fo vieler Gedult und laffenbeit — 
Unrecht und die Beleidigungen een fb, al 
ertragen baff ,' die groͤſſer يوم‎ PAs d, cis 
alle, die einem Apoſtel vor bir guacfig 


.0( 
d) Sie beg , daß du Gedole mie 
n baden. Rt, fe wollen fie Gedule 
mit dir ea daß du freundlid and 
leidlich gegen fie ya ‘fo wollen fie f Nd: 
lid und leidlid gegen dich fen) iſt, 
wenn dis fie bey ihrer Abgoͤtterep andern 
en m. unan efochten laffen saga 
fo wollen fie aufhören, bid ſchmahen und 
zu verfolgen. 


2) Al Baidawi, 


auch nicht anfiglich, 


burch angedeutet werde. Dic: | 


bedeutet auc). ein Dinten-Faß und emen 


Fiſch. Einige find der Meinung, daß fich die fe 


erfie Bedeutung ant beften bieber ſchicke weil 
fie mit dem übereinftimme, was aldbald von 
der Feder und dem Öreiben gedacht wird; 
und da bas. Blut eines gents en Fiſches gute 
Dinte giebet, fo koͤnne 

mit der legtern — ene iy 


8 اعون‎ wel , 
Sem een, ab daß einen alle alle (ee 


2 0 
iſche inggemein , ober nue der Fi 9 : 


* den Jonas verftblungen Cbeffen in diefem 
Capitel gedacht wird) oder auch derjenige 

groſſe Fiſch, Behemoth genannt, von dem 
ch einbildeten, daß er die Erde unterflüße, 
insbeſondere dadur 
jenigen, ſo mit keiner von den vorigen Erklaͤ⸗ 
rungen zufrieden feun wollen, haben andere 


nen Eigenen 
- ..2 Al femakh, Al Beidawi. Yabya, | 








i 
r ance li 


und. über alles dieſes, أن‎ 


He “Rinder die {lenge befißet. Wenn 


MKORAM 


Se, a}. da 21 روم‎ ein 
—*5 — was gut — us 





one 
838 Bede —* m 












treter | 
Geburt eft: OD er ng — * 


ihm unſere Zeichen erzehlet werden, fo ſpricht er ſind Fabeln der Alten. 


fe teidynen. b) Warlich 
hemahls die Beſitzer des Gare 
en des andern Morgens die 


he Der 


einem Garten 






3H, 
fhe Meilen von Sanaa, der eimem 
liebreichen Mann zugehoͤrte, ات‎ 
er feine Datteln einfannmfete, den U f= 
fentlich Nachricht davon zu geben, und > ihnen 
Diejenigen von dem Früchten, die ‘das Meffer 
verfeblte, oder von dem Wind 22 — 

oder bey dem unter dem 


zu ار‎ 
pflegte: Nach feinem Tod fiel diefer Garten 


> feinen Söhnen durchs Erbe anheim, und weil 


fie beforgten, fle wurden in Mangel gerathen, 
wenn fie ihres Vaters Erempel — ſo 
beſchloſſen ſie, die Fruͤchte am fruͤhen Mor⸗ 
gen zu ſammlen, da bie Armen noch nichts 
davon wiſſen eönnten; WS fie aber kämen umd 
ihre verftoßlene Dattel-Lefe halten, wollten, _ 
fanden fie, zu ibrer groffer Befümmerniß - =. 
und Beſtuͤrtzung, daß ihr Garten in ber Nacht - 
verheeret worden. 4) 

c) Sie wollten die Frucht davon tits 
ſammſen) Dem Buchſtaben nach, fie woll⸗ 


ten ſolche abſchneiden; weil man bey Ein⸗ 


fammlung der Datteln, bie Trauben mit ei: 
nem Meſſer ووس سحي ب‎ pfleget. NMarracci 
balt dafür, fie wären willens geweſen, bie 
Baume umzubauen, und die Pflangung zw 
verberben 5 welches, wie er anmercket, die — 
Geſchicht lächerlich und ungereimt machet. 


£) Pinem Garten — ur 


= BI 


عي 77 0م ١030‏ 


u hit - 


Und an dein Morgen tar Derfelbe 
ادص‎ worden. F) Und fie rieffen einander 


„wurden, 
-bretteten Such darneben fielen, 


2) Idem, 


Bir wollen ihn mit. einem Brand⸗Mahl 
wit haben die Meceaner, ee s €) wi 
send gepruͤfet haben. sd): ‘IMS fle ſchwuren, fie 
e) und die S hingung nicht binzufeßten, wenn es 
ein umgebendes Verderben von deinem 





rucht davon einſammien, 


Gott gefallt. Daher umfieng fie 
HErrn, weil fie ſchlieffen; 
gleich/ deſſen Fruͤchte te ſi 


der «in.‏ — 50 هر 
Schworer x.) Derienige, auf welchen]‏ 
‚Stelle Infönberheit gerichtst war, wird‏ 
emsin vor bes Mohammeds unverſoͤhnl iden‏ 
den al Walid Ebn al Mogheira gehal⸗‏ , 
tm; der er, um ihn vellfommen abzuſchil⸗‏ 
dern, einen sg nennet,‏ 
ia al Mogheira vor feine‏ 
ante , * ‘ig — Jahre a‏ 
A D "gedennoch denen einige, es‏ 
nas Ebn Sheraik geweſen, der wirdli‏ 


















‘Win dem Stamm Thakif war, ob er fthon 
‘wor einen von bens Stamm Neben gehalten 
we Dy wll it cine Bi 
1... r wollen i mit — rand 
vies auf die Viafezei 
fee Eheil deo ل‎ a ch an mel en F mine * 
‚gen (abet , fo iff 1 bern حيطف‎ 

Act mit bee euſerfi سا‎ 





wird berichtet, bad ale ——‏ ار 
Hosts wirklich eingetroffen; indem dem‏ 

MM Walid; bey der Schlacht zu Bedr, feine Na- 
fe mit einem Schwerdt pole mprben, 
von welcher Wunde er 5 Zeicheh ober bie 


Rarke mit in fein Grad genommen babe. 3) 
c) Wir haben die Meccaner اد‎ 
Durch = graufame Hungers⸗Roth 16 


. wir fle geplaget. Siehe Cap. 23. p. 399. bc 


d) Die Be eg —— | 
— Dice ‚se ſchon — 


Garten war eine 


ولت عداو سود اوتنا men, faͤhr‏ 
Jeltalo’ddie,‏ , صف | u‏ = 


— 





m. 
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ie Obren, Fein armer 


jcbädiger und mE 
er le fe be 
aus, warlich es 
Det Borne 0 
DOM SM: hi 






Wenn fie folche gekandt hätten, fie عد لبلا‎ fich beffer davor in Ache ge 
: ; rommen — bey Ihren SE 
ollen wit mit den Muſe 
| gehen als yoie mir den Gottlofend’e) Wie Fonnet ihr = urtbeilen? § 

Bud) vom Simmel, worinnen ihr lefet, daß eud) dasjenig 
١ 98 iſt, was ihr erwehlen wollen? Oder habt ihr Ed⸗Schwi ey 
an den Tag der WAuferftehung verbinden fonnen, dak ihr befißen ver 


3 — 1G 5 وا‎ 
abt Dt ib 


) dere 
die ins ms. bie 


MKORAN | 


zu, ats fie am Morgen auffiunden, und (prachen, gehei fr zu من‎ 
er Pflangung hinaus, wenn ihe die Frucht davon einzufammien “stn 
Alſo gingen 0 fort und zifchelten einander in ne fol 
in den Gurten hineingehen, und Die gingen — 
Als fie num den Garten be 
ben, fo ſprachen fie, wir haben gewißlic) ten Wegs bet 
ner Garten fey, fo 
Riche davon einzufamm 1. a). 
rote id) nicht yu euch, ob ihr GOtt preifen 
mr y unferm HErrn! Warlich wit find ungerechte M 
nd fie fiengen an einander zu tadeln b) und fprachen, soehe une! 
Bielleicht wird uns. main eh: ieder 
beffern Garren als diefen fchencfen: Und wir fleheten u 5020 
: Rich an, uns unfere Sünde zu —— Diefes iff ft Die auch jung dieſe 


poe اليد‎ haben, Warlich für die & 


634 


heute bey cu 
ſatz fruͤh hinaus. 


befand en, daß es ihr ei 
uns nicht erlaubet, die 
e darunter fprach, 1 
اساسا‎ ' 
ser gewefen. 
Sen be wir find Webertreter geweſen! 
een 






700018. Aber die Züchtigung des 


Des Vergnügens zubereitet worden. 


ihre euch einbildet? Frage fie, ehe aus ihren Deswegen die Gerodhe I iften wi 






Gewabr lei len? Safle 
An cm 9 u. | 








wenn wir 

fine Uta — A 
1 

uns nicht übertreffen; 


de ewiflid aud — “ee an 
n uns ich aud in jener Welt in - 
einem beffern Zu — befinden als ſie, 
gleichwie in dieſer x. 





d) Haden fie gute canbe? Es 
Obder, wie einige ort erklaͤren, 
welche Ihren ‘and 4 in jenem deten d 7 Dar 
felmanner ihrem gleich machen 8 
eX Goll dae Bein enıbl 
Die 9 Redens-Wrt wird 
und fihrectliched Elend angudeuten ; Sr 


Oder haben fie ¢ gute Freunde, d) die ihnen die 
rbringen, wenn fie wahr reden, 
age foll ge: entblöffet werden, e) und fie werden He Anbet 


Kr guten ‚Freunde 


ad Print 0 if 

einer dun by Well en 
mt und ور و‎ * 
oa I dieſer Ausdruck ne Cap. 56. p. 601 


b) Sie fingen an, einander su tadeln) 
—. einer hatte Diefe — 0 سما‎ 
: + ليفط‎ » der andere ‚hatte folche gebilliget, 

dritte batte durch an Etillgee gen feine 
Bewilligung dareln gegeben, und der vierte 
war gaͤntzlich darwider g »„ 






¢) Gollen wir mit den Mafelminnern - 


ben ala wie عبس‎ den Gortlofen 
Oe es Stelle wurde geoffenbaret , den ne aed 
läubigen aH autworten, welche. ſprachen, 





2) idem, : 


© A Beidmi 


—— ا‎ dey i hnen; Und reiben fie Diefelben von, — 


Gity.69, MKORAM bay 


fr werden Me werden aber nit serrsbgend: arid fee. a) Te we 
den niebe "Schande und Schmach roirdifie sore re rte 
= a weil fie in beit lebten, en wurde, GOtt | 
d fie Doch wicht bören wollten. mich — * mit — 

der * neue Offendarung des Betrugs beſchuldiget. Wir sig‏ يا مدر 

Stuffenvocif-gum Verderben feiten, durch Wege, Bie fie night kennen: b 

tind ich mye mit vitzuen Gedult Haben. Denn mein Albin 
ig. Bor du einige "Belohnung vor dein Predigen 

find mit Schulden Feng Stehen die Geheimniffe —* | 






















der Tattel il Du Bath cblüffe GOrves ab? c) . Dafım erwarte Das Urtheil 
deines HErrn geal, und fey nicht Dem siete, der von dem Fiſch verſchlun⸗ 
gen 3a) Als GDtt MHrie, weil ev inniglich geaͤngſtiget war. Hate 
fe ihn nicht die nat bon einem Gren eshalten, er würde gemwißlich mit 
Schande auf das nackigte ſern ausgeſpien worden: Uber fein HErr er⸗ 
waͤhlte ihn, und machte ihn gu einem won den Gerechten. Es fehlet wenig, Daß 
dich Die” und — wen die Vermahnung des Koran hören, nicht mit 
ihren b icfen en; Und ſprechen, gewiflich , er ift im Saupe 

| bervilttet Man 9 ift nichts anders als eine Vermahnung an alle Creaturen. | 


—— ſie, der Kri | det das Bein ae nih vermogend ſeyn werden, das Werck der 
chet enh —— die Sul: Anbethung gu volljieben, weil Sg Rüden 
= we Bub * ausdrucken und unbeugſam werden wuͤrden | 
e vermögend Das OE, Durch Merlibung langen Beben 

end r erlei ung lan en Beh 

n) *8 die — * Annehmun Bitte 14 ber a ee — fe gh ih 
vote (m wird. Al Beidawi iff ungewif, 
















5 die Worte auf den Tag des سيت‎ ober — ——* Caps 52. p. en 
bi a een Aber Jal- Bi —* von dem fd verſchlungen 
—* pale dafür, daß fie ſich auf dad erſte von 01110 





denehen, und 60 binge, daß Die Ungläubigen: HD, wre Tomas » Siehe Cap. 21, g; 28. 8 
——— nen 
#) Idem, Jallalo'ddin, . 


Dad LXIX. Kapitel. 
Der Unfehlhare betitutt; zu Mecca geoffenbaret. 


In dem Namen des allerbarmherzigſten GOttes. 
2 Unfehtbare! a) Bas if ber ل ]ملا‎ tong fod dir zu — 











Der Untehibare — 1 
oye J— اك‎ Im Ba —— Beta 


reg 0 — 





























: 6 AKORAN,. 
geben, toad der Unfehlbave it? Die Stämme Thamud und Ad feugneten 
Tag, als eine falſche Exdichtung, welcher dev HIenfeben Herve 1 mic Sc 
chen rühten wird. a) Aber Thamud wurde durch ein entfegliches Re 
vertilget: Und Ad durch einen braufenden Sturm⸗Wind inmeogeraffe 
GOit-fieben Nächte und acht Tage nach einander auf fie fommer 
wuͤrdeſt während foldyer Zeit die Leute auf der Erden ausgeftr 
fehen, als ob es die Wurtzein bon holen Palmen Bäumen waren ; b 
du wohl noch einen von ihnen übrig gefehen haben ? Pharaoh gleich 
jenigen, die vor ihm waren, und die Städte, welche ummgelehrer 
Hatten fic) durch ſchwere Sünden verfchuldet, und waren alle dem | 
ren ungehorfam: Darum zuͤchtigte ev fie: mit einer gewa 
(Abundant, überflüffigen rc.) Als das Wafler der Sundfln 
fuͤhreten wit euch in der Arche, die darauf fehwamine ; auf 0 
~ . عولط‎ zu einem Denckmahl machen möchten, und das be altende Ohr fol 
halten möchte. tnd wenn die Pofaune zum erfienmaht erfehallenpa > Die Erde 
nebft Den Bergen, Hon ihrem Ort beweget und. auf einen Gel 19 in Stücken 
ejchmettert werden wird : An folhem Tage wird: ie unvermeidliche Stum 
: e des Gerichts plöglich kommen; Und die Himmel werden ſich an ſolchem 
Tage von einander reiffen und in Stücken zerfallen: Und die Ey, erden fic 
auf Den Seiten derfelben befinden, d) und achte den Thron’ ١ 1-111 ar 
| foldyern Tage über fidy tragen. e) An folchem Tage werdet iht Dor den Rich». 
NN . serftuhl GOttes geftellet werden; Und Feine von euren heimlich 
a gen merden verborgen bleiben. Und der, dem fein B 00 
Ä erliefert werden wird, wird fprechen, nehmer hin, lefet Dief 
| wißlich, ich Dachte, 008 ich zu dieſer meiner Rechenfchafft 


ehhtd. Da die Wurkel , von welcher es 1b) Eiche Cap. 54. p. 503. 
bergeleitee if, nich nur moshwendig fey ©) Die Städte, welche umgeFebret wur⸗ 
ober geläjehen‘, fonbern auch tabr machen, den) Nenlich Sodom und Gomortah. Siebel 
oder in tung bringen und in ter That Cap 9, p. 224. Not. bs rn: 
darthun und exweifen, bedeutet, fo halten d) Die Engel werden fic auf den Ser. 
einige Darfur, daß ſolcher Tag alfo genanut gen derfelben befiaben > Diefe Worte ſchei⸗ 
werde, weil er die Wahrheit deffes, moran nen den Tod der nigel, und die Jerftöhrung 
der Menfch in dieſem Beben gepweiffelt, gewiß ; rer Wohnung anzubeuten; neben deren ein- 
darthon und Ken sagen werde; gefaleyen Sihutt fie, gleich to ichna⸗ 
لي‎ bie Anfertehung der Todten, ihr imen, Bogen الاو‎ 
Bericht, wenn ‚fe zur Hechentebaffe werden © Achte den Thron deines SErrn an’ 





ordert werden, und Die darauf folgenden f Tage über fid> tragen) Indem 
—*X und Strafſen. 1) 57 insgemein —* gebalten wird, daß die Au— 
a) Der Fag, welder — rühren veird) zahl deren, die ibn lege t nur قبن‎ wie 
Arab. له‎ Käriäe, ober der fchlagende, ober ren b be; deren uate 1 
3 ‚ned 
gehen. 2).- 


ng 
pübrende, wR ander Bepivort des keit 
ngften Tage iff. ER wen. : 


Bergröfferung ber Herr 
3( Jallalo’ddin, 2) idem, 
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prangen., “on nt 1 h Wie 
un. Ted ine nder 





fate a 5 en i Te sien en ite * Smal den 3 Eu — 
t mert geweſen, die 
ba ag Kun af hier * noch aude einge € Sa, a die Be adc 
ein die von Dest sLeibern د‎ ——— —* llet, 0 
~ (honourable) * Upofiels, und. le We 
glaubet ‚ihr —— iſt es nat 
1 ا‎ Ben der, samme 
jet hätte, toartidy wit. bane ibn 


ay nd die Ade 15 د ظ‎ * ¢ 
au von der ihm € | 5 rier 


uch, ift ei 4 a0 1 
fer eu 1 be mit ® 















4 
د‎ “= el 
) 
J hall Tit 
A 4 
ف‎ u | 5 : 1 
١ ١ 1 i 

7 ' 
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mB‏ الس ف 
Fale ihn In und am dam‏ 






5 4 86 di 
rd Ve “ 


> od et 
5 gn dem Rahmen ded all erbe بيه‎ ee | 
5 venangte — Ruh, me. Bila rf mide 


ffenbahr 
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م 


u. En, a 


N 


Em. . 


Gy °' MKORAN 


- fe: a) Es wird niemand ſeyn, der abwenden Fait, Daß ihnen folche nice 

_ bon BOR, bem Befiser der Stuffen, b) an melden die Engel, wie auch der 
Geiſt Gabriel, in einen Tag, deffen Zeit⸗Lauf funffzig taufend Jahre ausma⸗ 
chet, c) zu Ihm auffteigen, auferleget werde Darum ertrage die Schmaͤhun⸗ 
gen (Infules) der Meccaner mit gegiemender Gedultz Denn fie fehen ihre Straf» 
fe von ferne, aber wir fehen fie gang nahe zur Hand. An einem. geröiffen Tage 


olle von 


wird der Himmel wie zerichmolßen Ertz, und die ‘Berge werden wie 


‚mancherley Farben , die vom Wind serftrevet wird, werden: Und ein 


Der Gottlofewied wünfchen , Durch 


Freund wird einen Freund, wegen feines Zuſtands, wenn fie gleich einander 
fehen, nicht fragen. 


Se ER 
Weibes und Kindes, feines Bruders und feiner Anvertvandten, die ihm auf 
























wenn ein Menſch fölche verrichten follte 
dieſes widerfpricht demjenigen 76111681062, wm 
an einem anbern Ort gejagt wird, 3) (me 
von dem Aufſteigen der Engel zu verfbebe 


ba — 55 Ache 1 
isn, 1000 Fahr fey; Weil di 
hrem Auffteigen von der 


unterften el, went 
ihres Serabfleigend mit e 
den mird 


Aber die Ausleger, welche meiniglich ber 
Tag, davon in dieſen beyben Seller neve 
iff, vor den Tag bes Ger | 


ihre Zuflucht ju allerband | pittelm, fol — 
Ki davon wir Bereits Jr ran | 
nen anbern Dr ...عسي لهم سدم‎ ٠-1 
bepde Stellen demjenigen gu 10101] 


fcheinen , was bie Me 2 


Erden Liebe und Gitigkeit erwiefen, und aller derer, die auf erden funy, und 


a) 68 ricfeinerumRadhe, welde die 
Linglanbigen treffen möchte) Es wird ge- 
meiniglich darvor gehalten, daß derjenige, fo 
bier gemeinet wird, al Nodar Ebn al Hareth 
geweſen fey, welcher fagte, ه‎ GOre, wenn 
dasjenige, was Mohammed predigt die 

Warbeit von dir ift, fo laffe einen Stein- 
pe el auf uns berabfallen, oder fende 
]زتره‎ ein ſchreckliches Gericht, uns su 
firafen. 1) Andere aber meinen, es fey Abu 
| Jahl —* en, der dem Mohammed trotzte, er 
ſollte ein Stud vom. Himmel auf fie berab- 
fallen laſſen. 2) | 

b) Der Seuffen) An welchen das 
und die gerechten Werde zum Himmel 

eigen; ober an melchen die Engel auf- 


eigen bie göttlichen Befehle zu erbalten; 
ober, woran die Gläubigen gu dem Paradieß 
aufkeigen werben. ji bie un: 


terfchiedenen Orden der Engel dadurch» oder 


die Himmel, die Gtuffenweife über einander _ 


erböbet find, 


) Fin Tag, def eitKaum 
taufend: be ify bit mird * Oi ek 
erforbert werden wuͤrde 


ebalten, welche erf | | wenn 
fe von bem unterften Sheil der erfcbaffenen 
Welt Sif zum Thron GOttes auffleigei 

ten, wenn ed gemeffen werden fol 

vor die Zeit, die es binweaneh 





4). Siehe die vorlaͤuff. Ei 
he ib. 2.509: 110, - 


ووم 0ه 129 له .= ~ اورجه 






٠. 
yo 


ne Aber — Denn das nöfifche اي‎ meis 


Ä rare erretten möd)te. | | 
Hes fie ben ihren Daar-Schädeln fchleppet, wird den zu fich ruffen, der feinen 
| en geFehret hat und vor den Glauben geflohen ift, und “see bg zu⸗ 
ſammen geſcharret und auf eine unerſaͤttliche geldgierige Weiſe aufgehaͤuffet hat. 
a Menfch ift überaus ungedultig gefchaffen. a) Wenn ihn Uebels 
„beräßret , fo üfter voller Klagen; (iſt des Klagens Fein Ende) Wenn ihm aber 
Gutes begegnet, fo wird er farg und Enickerifch + Diejenigen ausgenommen, 
die der Andacht ergeben find, und die in ihrem Gebet ee: a Und dicjenig 
on Deven pide. د‎ ein gebuͤhrendes und gewiffes Antheil in Bereitfebaffe 
Reber, dem gegeben zu werden, der bittet, und dem, welchen aus Schaam 
zu bisgen verboten iff = Und Diejenigen, Die Den Tag des Gerichts aufrichtig 
uben, und vor der Straffe ihres HErrn erfchrecfen: (Denn ed it Feiner 
her vor der Straffe des HErrn) Und welche ſich von der fleifchlichen Ere 
Renngyi® Der Weiber , nemlich anderer als ihrer Weiber, oder Sclavinnen, die 7 
ahre kechte Hand befiget, enthalten (denn was die letztern anbetrifft, follen fie une 
verboten Chlamelefs, unjtrafflid) , nicht fündlich oder tadelhafft,) ſeyn: Wee 
aber ein. ander Weib, auffer diefen, begebrer, der ift ein Webertreter :) Und 
Diejenigen, Die treulid) bewahren, was ihnen ijt anvertrauet worden, und ihren 
WH Holten; Und die auftichtig find in ihren Zeugnüffen, und die erfordecten 
ebräuche (the requifite Rıtes,) bey ihrem Gebet beobachten. Diefe gan aufs 
hoͤchſte geehret, mitten unter fchönen Garten wohnen. Warum lauffen diellns 
ubigen Hauffenweiß zur rechten und zur lincken Dand vor dir bin 7 Wine 
et jedermann unter ihnen, in einen Garten des Vergniigens einzugehen ? Beineds 
6: Warlich wir haben fie erfthaffen aus dem, was fie wiffen.b) Ich 
Müodre c) bey dem HErrn des Often und des Weften, d) daf es in unferer 
Macht ſtehet, fie zu vercilgen, und beffere ald fie find an ibre pate eingufes 
den 3- Und )8 foll uns niemand daran verhindern, wenn uns alfo 3u thun _ 
efäller. Darum laffe fie fich in eitle 013061016 vertieffen, und fich mig 
el und Schertz aufhalten, os Sony ia oo roel dens fle bedrohet 
Wen; Derjenige Tag, an welders fie Aus Ihren Graͤbern eflen werden , role 


‘Teowppen , die zu ihrer Standarte.eilen : Ihre werden niedergeſchiagen 
ſeyn. Stande und Schmach wird He —— — ift der Tag, Der مه‎ 
men gedrohet werdenn. 7Dao 
(ه‎ Glebe Cop. م‎ 6 Noch | Hh ſqhwore) Oder id will bid 
a wiſſen) Nemlichaus ‘Pywbven. Eiche Cap. 56. p. 602. Nord, — 

bine dem mes fie wiffen) * >. p. 56: | 3 | 
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17 Al Beidawi, | 0 "te 4 I ya. u oe ‘sy wie. 25 N: 


DE ee AIKORAN. 
Das LXXL Kapitel, 
Noah setitutz au Mecca geofiensahtet, 
_ Inden Nahmen des allerbarmhertzigſten GOttes. 
Rich wir fandten Noah zu ae einem By und Bh seit en; warn 


Volck, ehe fie eine ſchre . Noah fi 
mein Bot —— armer an ud) en 



















dienet Gt und fürchtet hn, und gebore t mir : 3 will euch 
- enter Sünden a) vergeben, und euch big auf eine 
ertheilen : Denn GOtt ites beftimmte Beit wird nt 
wenn fie koͤmmet; Wenn ihe Leute von Verſtand روما‎ würdet ibe” 
fes wiffen. Er ſprach Ser, marlich ih habe mein am If Tag und V 
eruffen; Aber mein rufen vermehrte 00 ihren Wiedern 1 
fe 31 dem wabren Glauben beruffe, daß du ihnen t 
ftopfen fie ihre Obren und bedecken ſich mit ihren Siar 
Unglauben und verachten meinen Rath aA eine uͤbe ظ‎ 
tedete ihnen Öffentlich iu, a und vermahnete fie auch ingeheim 0 
Vergebung von eurem SEren; Denn er ift geneigt نا‎ vergeben 
iy immel häuffigen Peale uber euch aus ef h laffen, und eu 1 
eihthum und Kindern verleihen; b) euch mit © Arten verſorgen unt 
file liifen vevfehen, Warum hoffet ihe He nicht aut ——— Hürigkeit; c) Si 
temahl er euch auf mancherley Weiſe bereitet bat a 1 wie: 
GoOtt die fieben Himmel, eitten über den andern, geſcha oe nd den M iden 
Meinem Licht darein geſetzet und die Sonne zu einer ' ot bat’ 
WDR bat euch auch von der Erden herfür gebracht und en | 
nad) wird a * zu سنن‎ un teen ae un a _eua)- 


“ar: 


>) Bin! 55 eurer Sünden) Dad 5 ec pi Seopnen mil ? a en 
“eute:verigen ober: verga ved abe Sünden, die des Noahs Bole babe itn Ant⸗ 
arch das Sekenntutß Glaubens —* gegeben, wenn dasjenige, ton wit 
| 2 | jetzt folgen die Warheit iſt ſo —— 
RK „Oäufigen Regen — und Hnfschmen 2 Poe aaa. age Peal Oder 
0 ana Dei te ‚da, Bachem ihn ا‎ bei | wn A 00 die wir wider Fon ve 







dere t —— — ri a Bub — 
hre verſchloſſen 
Weiber oe gemacht ba —* D —— Das i a es bie re re 
51 it, — Dat cxf GO ورور‎ Mrrungen von ber ef rege 


Dicienigert, bie’ Ihm dienen," annehmen. t und — نولي‎ ww 2-8 | 
nie 
1) Idem. 2) Idem, ومن‎ Ce. 2%. p-385- ET 2 mr Kc. 


2 


55-5 mn. عع‎ 37 6 - 


rn en BR ص‎ Ar 


" faget, ane wir ain cine anvetgleichtiche Rede BR: 6 ١ 


Cap.72 1 5322000 7 


tt hat Die Erde als einen arte vor yor — ef ihr a 
guns Made Darauf wandeln midget. {pra HErr, warlid fie 
nd mir ungeborfam , und folgen Dem, — — und Finder zu nichts 


anders dienen, als 006 fie fein Berderben vermehren. Und fie erfonnen einen — 


gefährlichen Anfchlag wider den Noah, und die Vornehmſten fprachen zu dew 
andern, ibe follet eure — keineswegs verlaſſen, auch weder den Wadd noch 
den Sawa, nod) Yaghuth, Yauk, und Naſt. a) Und fie verführeten viele; 
(denn du folt nur Fran bey den Gottlofer verinehren: ) Cie wurden ihrer 

Sünden wegen erfauffet und in das. hoͤlliſche Geuce gervorffen; Und fie funder 
— der fie gegen GOtt beſchuͤtzte. Noah ſprach, o HErr, laß fein Gee 
ſchlecht der Unglaͤubigen auf Erden: b) Denn wenn dw fie uͤbrig laͤſſeſt, fo wer⸗ 
Den fie Deine. Knechte nur verführen und keine andere als aottlofe und ungläubige 
VNachkommen zeugen. Are, vergib mir und meinen Eltern, c) und einem 
jeden , derin mein Haug d) eingeben wird, und cin wahrer Gläubiger ift , und 
den wahren Gläubigen von beyden Geſchlechten; Und füge den ungerechten Mife 
ا‎ nichts als Vertilgung bey. 

\ 


— waren brey Goͤtzen, die von den oe vd عر‎ nidht zu verbeffern und gangs 
un 3 EEE bernach von — — 
alten Arabiern augebethet wurden. Siche in 5 1 

die vorlauff. Einleit, erſte Abtheil. p.24.25. acc ch td “feiner Beute 





. .b SErr, laffe fein —— ambha hiefe, bie Tochter Enosh, die wahre 
— 52 — Sie ſagen diefeg Glaͤubige waren. 
abet um die ea — Seine nid dd) — 
ebet vorgebracht, 04 bid er ſie neun hundert w oder “od u 


un foot Jabr — * gehabt und Def fas er ibe der 2 er 5 erbaucty 


Das LXXIL Capitel. 
Die Genii fetitutt ; zu Mecca gef 
| | fenbabret, | 


On dem Nahmen des allerbarmhertzigſten GOttes. 


age, es iſt mit geoffenbaret worden, daß mir eine Geſellſchafft der Ge. 
piorum aufmerckſam zugehoͤret, ats id) den Koran verleſen, a) und ged 
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er: richthaen Untenverſang leitet , darum gläuben Ami datarı , And wollen unterm 
— durchaus nichts anders beygeſellen. Ex 68 muͤſſe die Majeſtaͤt unfers 
HERR erhöhet feyn!) hat fein Weib genommen, nod) aud) einige Kinder 
gezeuget. Und dennoch hat der Tchörichte unter wns a) dasjenige geſprochen, 
welches gang falſch von GOtt iff, aber wir dachten wahrhafftig, Daß weder ein 
Menſch, nod) Genius, auf einige Weiſe, ein Luge von GOtt herfuͤr bringen 
würde. Und cs find gewiffe Leute, die ihre Zuflucht zu gewijjen Genus nes. 
men; b) Allein fie vermehren ihre Shorheit und Llebertretung. Und fie dachten 
auch wie ihr Dachtet , c) dag GOtt Feinen wieder zum Leben auferwecken wir 
de. Und wir-unterwanden ung vormahls dasjenige zu erforfchen was im pitt 
mel vorginge ; Wir funden aber denfelben mit. einer ftarcen Wache. En 
und mit flammenden Dfeilen erfüllet ; Und wir fegten uns auf einige Sti 
‘Dafelbft, das Geſpraͤch feiner Einwohner anzuhören; Aber wer ist ع‎ 
hen will, der findet eine Flamme im Hinterhalt für ihn gelegt, die himmli⸗ 
füben: Grengen 34 bewabren d) und wir willen nicht, ob hierdurch denen, 
die auf. Erden ſind, Heels zugedacht iff, oder ob fie ihr HErr richtig zu leiten gee 
dencket. Es giebt einige unter uns, dic aufrichtig find; Und 28 giebt einige une. 
ter uns, Die anders befchaffen find: Wir find von unterfchiedenen Wegen. Und 
mir; dachten.in Wahrheit, dag wir GOtt auf Erden Feineswegs betrügen, noch 
ihm = durch Die Flucht entrinnen fonnten: Darum als. wir die» tm Kogan: 
enthaltene Unterweifung gehoͤret hatten, fo gläubten wir daran. "Mnd wer an- 
ſeinen HErrn gldubet ; Darf Feine Verringerung feiner Belohnung, nod andy 
einige Ungerechtigkeit beforgen. Es find einige Miufelmänner unter uns; Und 
es find andere unter und ‚die bon Der Gerechtigkeit abweichen, ك‎ und die, fo. 
die Islany annehmen, füchen wahre Regierung eruftlich ; Diejenigen » bie 
son der Gerechtigkeit ausgleiten, follen das hoͤlliſche Feuer vermehren. enn - 
fit aufden Weg der Wahrbeit tretin, fo wollen wir fie gewißlich * er⸗ 
ſſſigem Regen waͤſſern, 2 auf von wit fie dadutch prüfen mögen; Wer ا‎ ich 
u 1 We 2 aber 


« nad 


Der C Sridte unter une Ret ungemif, welches von biefen Prononiinibus 
: 5 ‘Oder: vn rebellifthen Genii, 2) id gr die a ae etn auf die Genie 
b) Es find gewiffe Leute, die Zuflucht u sicher i(t : um einige Musleger davor. 
"30 gewiffen Geni nehmen) Denn die Hra- :' in , bag fich bag Pronomen, der dritten. 
had wenn fie fich ded Abends in einer Wie Perfor auf die erften, und das Pronomen der 
fier befanden fee an welchen Drten, die Genii andern Perfou auf die ey re bei and 
- Km folche Seit, rer Einbiſdung nach, umzu⸗ anbere behaupten wieder bag 
re 3 poten) pflegten zu fagen , Ping fliehe dy Glebe Cag.15. p. 208. 
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nem Dolc befchügen ات‎ 1) 
v Sie dadeen auch wie ihr dachtet) Es 
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‚aber von Der Vermahnung ſeines ZEren abkehret, den toll Ee in eine ſtren 
Quaal hinein ſenden. arlich Die Herter der Anbethung GOttes, find für 
اويا لوا‎ Darum ruffet Eeinen andern, nebſi GHtt, dariunen an. 
Als der Knecht GOttes a) aufſtunde, Fon anzuruffen, fo fehlte wenig, daß 
nicht die Gent hauffenweis auf ibn eingedrungen waren, ibn den Koran erzeh⸗ 
len zu hören. Sage, warlich ich ruffe nur meinen HErrn allein an, und fer 
Ge Ihm Beine andre Götter.an die Seite. Gage, warlidy ich bin nicht dermoͤ⸗ 
gend von mir ſelbſt, euch entweder ſchaͤdliche oder richtige Unterweiſung ju vere 
{affen. Gace, warlich.es fan mich niemand wider GOtt befhüsen ; Ge. 
werde ich auch Beine Zuflucht auffer Shm finden. Ich Fan mehr nicht chun 
‚als dasjertige, woas mir von GOre geoffenbahrer worden, und feine 
Bothſchafften verfündigen. Und wer GOtt und feinen. Apofteln ungehorfawm - - 
feyn wird, für den iſt dus böllifche Feuer zubereitet, fie werden ewig darinnen 
bleiben. ie werden niche eber aufboren, fich zu widerfegen, biß fie die 
Straffe vor Augen fehen, die ihnen gedrohet worden. Alsdenn aber folen fie 
atfabren, welches die Ichwächiten an einem Beſchirmer, und die wenigftenan 
der Zahl geweien, Sage, ich weiß nicht, ob die Seraffe , womit ihr bedroßet . 
soorden , nahe fey, oder ob mein AEer eine lange Brift für diefelbe beftimmen _ 
werde. Er weiß Die Geheimnuſſe des Zukünfftigen; Und Er thut feine Geheim⸗ 
nüffe niemand fund als einem Apoftel, an welchem Er Wohlgefallen hae: Und 

ex laͤſſet eine Heerſchaar Engel vor ihm bin und hinter ihm herziehen, auf Daß ey 
wiffen möge, daß fie Die Befehle ihres Seren ausgerichtet haben. b) Cr bee 
greifft alles was mit ihnen ijt; Und zehlet alle Dinge nad) dee Zahl. . 
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waſſern) Das iff, wir wollen ihnen fedle BOttes — Guben) Das 
pe be an allen preg oa verleihen. Giz Wi, entweder, daß der Prophet wiſſen möge, * 
nige meinen, es werde den Mecearertt, nach Gabriel und die andern Engel, welche die 


gen Duͤrre, dieſe Werte, fenbarung herabbringen, ihm ſolche rein und 

pe | g ber Isla 1 — — * a * pan age une , ubete 
: e a 3 

© ne ere eee ter Deopbet, foe ben Dien 


Menſchen 
oͤffentlich befannt gemacht babe. 5) ne 


m Dag er woiffen möge, 6 fie die Be: — 
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Das EXXH, Capitel. 


Der 1 betitult; zu mecca® ge- 
offenbahret. | 


_ Indem Rahmen des allerbarmhertzigſten Gortes. 
du Eingehülletir, b) ftehe auf zum Geber und bebatre biß auf einen 
gS Fleinen- Sheil c) der Nacht drinnen, das it, eine Helffte Fe | 
Oder verringere daffelbe ein wenig, oder thue etwas ‚hinzu. d) Und ** 
den Koran mit einer deutlichen und hellen Stimme Denn wir wollen Vir ein 
wichtiges Wort auflegen. e) Warlich das Aufitchen bey ar er 


4 = 


ausgenommen —* einen Theil Denn eine 

Bir ift fo viel, in Vetrachtung der —— 
Oder, wie die gegeben werde 

bethe die batbe vi t mit ein wenig 

über x. Einige erflären diefe Worte « 


SM 








. 2) Einige wollen, ber feste Bers, der fich 
anfanget, warlid) dem SiErr weiß x. fey 
zu Mebina geoffenbaret worden. 
b) © du Fingebilleter) Ald dem Mo: 














Ausnahme der Nachte الس سي‎ nr 
ber Berftand f * * F 
te von jeder act im Be et ei | 
nommen ang wenige | 
م‎ ⁊c. 5 7 
d) Oder verringere da daffe 
thue erwas hinzu) Dasift, fü 
— er —* لوي‎ die h be 71 mt, a 

rittheil , zum Grempels oder mehr 
ein a 22 ung Ean fey 
entmeder nimm etwas mire nem ge 
tingern Theil der Nacht , als die Halffite 

pel, von einem Drittheil, und reducarees 

fo gu einem vierten The ‚oder füge fi 

Bi ern Theil etwas 

(ffte [agers ee er 

in widtiges Wort) Nemlichbiei 

altenen Gebote; welche Denes 
tig und {diver fallen, die ole cm 
= unden find, infonderbeit 


n, deffen Gorg e wa — | bem Pen : 
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2) eng BE Orie Vic — Alc, p. 
Mah. p. 26. Faas 
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hammed dieſe Off enbarung uberbracht wurde, 
war er in feine Kleider eingehuͤllet, weil er 
über des Gabriels Erfiheinung erftbrocten 
Siar ; Dber, er lag md ſchlief, mie einige vor: 


gen, ohne Sorgen; oder, nach anderer Jab 


icht, ex lag und bethete, und war in einem 
Sheil eines ho fi Mantels oder ciner rau 
Settdecke etirpelälbet ,.utit. deren andern 
800 bie — um zu ſchlaffen, zugedeckt oder 


ie t batte. m 
ا‎ pr rae der Ringehuͤllte, und ein 


—— folgenden = — sie 
* vlgen apitel beygeleget 
wird, haben rn verichiedene Gelehrte 2) alfo 
eingebilbet, alg ob fie gar deutlich gu verfie- 
- den gäben, daß Mohammed ber hiufallen den 
Bud unterworffen gewefen : Eine Kranckheit, 
die * gemeiniglich von den Chriſten züge⸗ 
t, 3) aber von Seinem einigen Mobamme: 
danifchen en erwebnet wird. Ob auch 
Kon Dy viel daraus gefchloffen merden moͤh⸗ 
halte ich es toe t faum vor wahrſchein 


s) 2516 anf einen Fleinen Theil, oder - 


9) Alzamakh, Al Beidawi.  - 
3 Gagnier not, ad Abulf. Vit. Moh. P. 9. 
citinten Autores. 
Beidewi, 6) Idem, al 


= —* vielweniger vor noͤthig. 4) 


® 5 pi 5 i eae oS FF 4. 4> 4 ل‎ iad 
N * ‘ eo al = % : . 7 = ; ١ 
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U für Deiemen "Rind,‏ ولالللاة عل ون ريو اوعد ووه مسد 
sa) Denen —A lange errshtung. Mad‏ وااو 0 prache‏ 
tt, und fordre dich Ihm ab, ſo,‏ —— 





preiſe (commemörate) Den Rahmen dur 
daß du allen weltlichen Eitelfeiten entſageſt. Er iſt der Bre des Oſten und des 
Weſten. Es iſt kein Gott als Er. Darum nimm Ihn en Schuss 
HEren an, und erdulte die Schmaͤhungen, welche. die Ungtäubigen gegen. did) 
ausfoffen, mit Gedult, und entziche dich ihnen mit einer gessemenden Entfers _ 
nung, und laß mich mit denen gu frieden, welche den Koran der Falſchheit be⸗ 
2 febufdigen, und die Glückfeligfeiten dieſes Lebens, genieſſen; Und frage eine 
- Seile mit ihnen. Gedult : Warlich bey uns find ſchwere Feffeln und brennende 
euer Flammen : Speife, den zu erfticken „ der fie hinunter jehlucket ; b) und _ 
age wird die Erde, mie auch Die 


hmergiche Marter. Wn einem gewiffen T ) 1 
Und die Berge werden wie ein Hauffen ausgeſchuͤtte⸗ 


Berge, erfchlittert werden; | | 
ten Gandes ſcheinen. Warlich wir.baben einen Apoſtel zu euch geſandt, dag 
er wider euch zeugen möchte ; Gleichwie wir einen Apoftel zu dem Pharao fand» 
tens Aber Dharao war dem Apoftel ungehorfam ; Darum zuehtigten wir ihn 

it einer feharffen Zuͤchtigung. Wie wollt demnad) ihr entgehen, wenn ihr 
he aläubet, an dem Tage welder machen wird, daß Kinder aus Schrecken 
110116 Haare befommen ? Der Himmel wird Dadurch entzwey geriffen werden. 
Die Berheiffung defjelben fot gewißlich erfuͤllet werden. Warlich DIE ift eine 
hnung, und wer willig iſt ſich vermahnen zu laſſen, der wird den Weg 
ye Eten nebmen. Dein HErr meiß, daß du dißweilen beynahe zwey 
Deiteheile der Nacht, und bißweilen eine Helffte Derfelben, und zu andern Zeiten 
- ein Drittheil derfelben im Geber und Berrachtung rg göttlicher 
sete Heharreft, und deine Companions oder Nadfolger thun zum 5 
اه‎ es⸗ 
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Derfon, ‚bey Nacht anfiteber. Oder, die gantze Stelle möge mit gröfferer Richtigkeit | 
Perfo, fo be infonder beit die erften ©tun- von der gu verliebten : ichteiten und Ges 
Sender Nacht x. | forächen bequemen NachtZeit erflaret were 
a) ftandbaffter Fortſetʒzung der din; Ind er parapbrafiret ed im Lateinifehen 
2 Die räfftiger 1.) Denn die 3 acht:Zeit folgendergeftalt ١ Certe in principio nottis 
iff zum den und Gebeth, mie auch zu majus robur & vim habet homo ad foeminas 
Deutlicher und aufimorctfamer Refinntg des Wor- premendas & fubagitandas, & ad clarioribus 
od 4 7 am 000 teften , Weil da alles verbis amores 5 propalandos 1). Dieſes 
ifle, and meber Serummel noch fonft etwas iff ein febv قد‎ Pittel, ein Buch lacher> 
in Die Eine fallet , —— wodurc lich zu machen 
das Gemuͤth jerſtreuet werden Carr. den zu erfticten , der fie bine 
om each wet er dicfer natürlichen Ausle⸗ — — und سي أنه‎ 
ng der Mohammedanifthen Conimentatoram Frucht des amen Saums al Zakkim, und 
— — عورد بحو‎ So die u" en ber Verdammten berab- 
in bem Ber welche ei m fi erwefung: 
zielenben Verſtand genomnten werden fan) die = | | در‎ 
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desgleichen. Aber Gtt miſſet die Nacht und den و‎ rum: wendet 
ſich auf eine gnädige Weife zu cud. a) Lefer demnach 0 Dem net Ce 
als. euch leichte und bequem fallet: Er weiß, daß einige. —— euch 


tes ein Auskommen (a Competency ) each eee 


ertheidigung des wahren Glaubens. Leſet Temn 

demfelben als Teichte fället. Und beobachtet die gefeßten wy er * 
bezahlet ve Herordnete Allmofen; Und leihet GOtt ein —— Lehn; 

was ihr Gutes für eure Seelen für euch hinfendet, daſſelbe tverdet ibe. bey 6# - 


dienen. b) Undbittet GOtt um Vergebung; denn GHee iſt bereit u vergeben 
\ —* = it 


5 : 
3 - aa : 
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Wei eud) Daf Ereuch die Sa⸗ der Andacht zw 
Oe tebe pee und a ar 1 En, 2 سد‎ Stunden bef 
ie * —— — u — sf R 
r mi i 
ge feid , uberbebet. Det einige J —* = Die wi wit eine g 
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i) Al Béidawi, 2) Idem, | BT = 1 


Das LXXIV: Eapitel 2 cq 
Der Bedeckte /betitult; su Mecca geoffe 


1 5 In dem Nahmen Hes allerbarmhertzigſten GO ees. an * 


du Bedeckter, a) ſtehe auf und predige dy wns 


4) © da Bedecten Es wird aus des ate: — 
hammeds eigenem Munde er Ry EP 
er anf dem Berg Hard gewefen, und sind, nu 
Dag er geruffen worden pr aufaeiehe 
ben Engel Ga ilchen : 


eben , und 
Bee: —* 






ſeyn werden; Und andere durchreiſen die Erde, daß fie von 


und barmberkig. 
: a) Darum wendet Er fic auf eine gnaͤ⸗ ‘ol daß diefes السب‎ 


= nen bie Seine und aie auf iffe auf eine erbaͤrml * br fan Bent 
. Weife gefibwollen. Die Husleger fügen * 


re fechten zur 


wieder ge Diefes wird beffer feyn, und wird cine gröffere 


| Mufelmannecn, weil fie 23 wu . die ta oa 
Beit verginge, pflegten die gange Rache zu em ee 


٠ 8 


uber dieſem Geficht febr erſchrocken we a nem Mantel eingewickelt gewefen, al 





babe ihr Sefopfen, ihn guzubenke Di De der I abe | 1 fen. Siehe 
ber Engel —— — — den im dere u dem vorhergeh | 


- — دس‎ 
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And reiniie Beim Kleider‘, wit fie alten Geenef : ay tin few nicht febgeby in 
— deſto mehr wieder bekommen; und warte in Geduit auf demen 
ERR: Wenn div ne erſchalen wird, toarlich diefer Sag wird den 
| Sinottubigen ein Bug des 58 5 und ded Sraurens ſeyn. Laſſt mich zufrieden 
mit denn, den ich g affen habe b) den ich überfiüfligen Reichthum verliehen 
babes und Kinder, die in feiner — wohnen, c) und für welchen ich alle 
Sachen auf eine bequeme und gemächliche Weife gefüget habe, d) und der doch 
verlanget, daß ih thn nod). andern und mehr Seegen beyfügen ſoll. Kei— 
_ westocgs : e) Weil er em ADiderfadyer unferer Zeichen ift. Ich will ihn mit 
fehrgeren Tr {er plagen , f) denn er hat fih auf —— Laͤſter⸗Wor⸗ 
ee oorbercitet, den Koran laͤcher ich su machen. Er müuͤſſe verflucht ſeyn! 
Wie b bat ex fich Darauf Yorbeneitet! Er müffe nochmahls verflucht feyn! 
Wie boßhafft hat ex ſich auf dtefetden vorbereitet ! Wisdenn te er um fich, 
‘fabe ſauer und nahm ein ernſthafftes Gfficht an. eis ehrete er fih um 
7 war mit Hochmuth aufge en Zah: dieſes ijt nichte andere, 5 ein 
| * 
—— daß dem mmeb iin eine Beförderum 4 Getbale und Wi 
ee bt roten of — Shun i sat F welche fo ** id 





ie Koseish ; ; ingbefe dere gu. ig lich war; daß er Rihana Koreish, oder der an 
Fea ae aia mic Ihm. in ciner باه‎ genehme Geruch der Koreish, undal-Wahid; 
١. وسو‎ ausdrücklich zu thun geboten wird. 3 de iff, der einzige, ober * unvergleichli⸗ 


iche allen Gr euel, every Abomina- che, beygenabinet wurde. 4 
gin eden ren Durch: bas Abert Abomi- 3 في مساك‎ Es i berichtet, bag 
Ratios oper Greuel, wird sin der Musleger mach Dffenbarumg diefer Stelle, bes Wali 
einhefligem Geſtaͤnbniß haup tfächlich der Gi: Gtückfeligkeit merklich abgenommen und auch 
gen Dienft angedeutet. taglich, DIE zur Zeit feines Todes, in folchem 

fhmwindenden Quitand bebarret babe. 5) 


eden mit dem 
eh es wird niger oe f) Ich will thn mit ſchweren Tribfalen 
Malten die on fey plagen) Dver, wie die Worte genau gegeben 


Walid Eba al Mogheira eg von den vor⸗ n mögen, ich will ibn auf die pipe 
ديك‎ maior Koreich, gewefen.2) . des Bergs treiben ; welches einge von Pie 


Binder , die be feiner feueigen Berg verffeben, ma einer Tradition 
= Dn fe. wohl verforge 





2. 





And nicht —— wee im Mb لفيا‎ bag al 
iget find, iran Unterhalt « diese in. ne ape | NN ET EEE SSAL Riba el atc. 
zu ffeigen, und algdenn von bar 
Pa meiften Meccaner thun mu⸗ — الي‎ ed —— 
werden; Da er denn allemahl ſiebenzig Fabre 
— ae welchen i alle Sa en auf im Hinaufefettern, und auch fo viele im Herab- 
eine he het ta — Br Eu. zubringen iii 6) 9 





» 6> Cap. 26. p. 430. u die ero Einkit. cyte a P 455 3) Al 
5 Beidawi, Jallal, 9) Al Beidawi, = 4) léem Er 


we 2 ‘ee ae. we. s ' 


* 9 5 
4 3 d 0 ٠. 


we; Diefes find n * Worte ei‏ — 1 و 

Men ur verftoffen, daß erdarinnen 9 
— Und was Lee pt hen laſſen, was die Hote iſt ? Sie fäffe 
nichts unverzehrt, flet auch nichts entwifchen. Sie verfenget de 

: ſchen Fleiſch: Weber ble eg — pie i Engel beftimmer. .' 
niemand als Engel über das geſetzet, —* 1 

den Ungläubigen nur meee einer 00000 des Zwictrachts b) *— 
daß di —— gegeben worden, c) der X 
" Diefes Buche gee feyn, ey * wahren Gläubigen ins € 
— 5 
Glaͤubigen, hinfuͤhro nicht mehr; moͤgen; enigen it : 
Seren fib ei ne Schwachheit finder, und die Ungläubigen fprechen mögen, we 
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- Borein Schein will GOtt Durch diefe Zahl andenten ? Alſo K 























ren, wen ev will, und ———— er will. —— 5 2100000 

deines HErrn, d) als Er elbft : und Diefes e) iff aufm 10 
ء'‎ Sen als wut ed den Menfchen zu einer Erinnerung dienen ı 
| panes ليه‎ der Nacht wenn fie fid) zurück zichet, * —* 

| oͤre ich, daß diefes eine von den erfehrec 

ap ag fo wohl dem. unter euch , der herf hen begehret, 
jenigen, dev lieber dahinten bleiben twill, — Same en ede 
vor dasjenige, peat ae en mba, 6 be ON egebet 


rien 3 i 
u, 
i 





men die Reichögen ظ‎ at 
und nicht nur-einan! 4 | 5 der Seo, ns 
fen felbft fragen und 4 —— was h 


| er: 22 — 
Wir haben niemand so Engel über 
das böllifche Feuer gefenet) Die oe 5 9 Ara 88 
deſſen foll fepn, * von einer andern Na⸗ * Die Heerſchecren des⸗ “4 


tur und Gattun 55 ng 6 als —* en, 
die aequälet we Kin i , ea و‎ +> FR 
Gefuͤhl vow ibrer 2* und a re Des. —* —— ⸗—— 










"wegen baben möchten; Oder auch N +2 Das — 
groſſen Staͤrcke und وم‎ Yrt. 1) — die Hölle. gef 
bd) Den Un igen nur ge einer: Heimen 52 P.580. د كا‎ - 
legenheit des Zwietr ar 1 4 8) Ausgenommen die Reichsgenoſſe 
Pr Beating be en⸗ Gor aniony, sur ten Sand) Sift,.Di 
diefed fey ein Umſtand copes igen ne merece die bu e gute We 
ben Juͤden — Hi et — ge fagen „ei 
رو‎ Denfeniges, denen waren die und A ander met bi 
| سم‎ worden), —— — “Pines: ſterven GT — 


a) Githe cæ 96.0.599. Not.a, ya‏ | 1 اماك 9 | ido,‏ يه 


.- 









ven un: in a 9 


Te ‘bes Beridhts, biG ung der übers‏ لاد" 
dite: Und —V der Färfrecher wird ihnen nits een ae keh⸗‏ 
ren ſie ſich demnach von der 2 des Fady ti ne hinweg, ald ob fie —‏ 
—— اس سار سا لواب 
a geſpangte tient. von en‏ 
vor * uri Ati‏ شاك ban abe» b)- — Sie fuͤrchteer ſich‏ 
Reimeswess. Warlic) Diefes ift cine Httfame W 2*‏ 
warnen laſſen, den wird es — Allein ſie w‏ * | 
laſſen, es muͤſte Denn Gu gefallen. Er if vida ‘ia ——‏ 











geneigt yet Vergebung 
s) Der Tod, Dem gs? nach, das Mobammed, daß ſie ibm dit cher ىآ ِظ‎ 
jenige, was gewiß aft : Dit Sib er er * Menſchen eine — 
b) Daß ibm aus ofp nnte Dergament Die nbalte: Don GOre an den und - 
ddel ام‎ Ore Ebeclicfert Ze and: iget Dena —— vom Him⸗ 
gen) Den “A Unglaubigen vermeldeten dem “2 brachte. 1) 
* Al ا‎ 


inf i 


Dad LXXV. garite. 
De Aufeehung betitut ; zu Mecca w. 


/ 


In dem Sa des alertarmpergafen GoOttes. 


arüch, ich ſchwoͤre a) bey dem Tag der —— Und ich ſchwoͤre 
Nag my Seele , Die {id felbft anklaget! b) Dencket der Menfth, daß wir, 
“feine Öebeine Pe wieder mit einander derſammilen werden? Ja, * 


lee 


7 5 (deodre) Die, a will nicht wie au جر‎ Tag andere tadeln mn 





Siehe Cap. 56..p. 602. Nor, a. fie in ihrer Andacht fo träge und 
b Die Geele , die ſich كم‎ anflager) laͤſſig geweſen find 2c. „Sinige perfieben 
Weil fle bberpeugt if, — ſie — babe, — von i mai — 8. insbeſonde⸗ 







und weit von der V ernet te; ber a da 
—— — —* اسك‎ 
يد‎ Die ا‎ — fs aL امي باس‎ 
) Al Beidawi, | — 


No an Zu Tan Oe 


™= 


find vermbgenb a 35 Beingen feiner Finger wieder an evan u 


yo AKORANM nun. 


un 3 will Die Zeit, die nody vor — * in Gottlof 
ety. wenn wird der Vag der + 5 F 
a 5 Geficht verdumcfelt , wenn der Mond he سيو سن‎ und nd § 
Bereinigun ng feben werden, a) an folchem Tage wird der Me 1 of 
wo iffein Ort der — Es wird kein Ort ſeyn, wohin un flie er 
Nein, keineswegs. deinem HErrn wird die fihre Wohnung der R 
an ſolchem Tage on ſeyn. An folchem Tage wird dem Menſchen 4 
si et twerden, was ex zuerſt und zulegt gethan hat. b) Ya der Menſch wird 
if wider fich ſelbſt ſeyn. Er wird feine ——— = ſich 
Ben. wollen, fie werden aber niche ——— xD a — 
ge nicht deine Zunge, o Mohammed, in Wiederholung der ny 7 1 هب أ‎ 
ger Dies 
elben vollender bar, auf daß du folche geſhwind dem Gedaͤchtniß anvertrauen. 
: Denn den Koran in deinem Gemuͤth zu i 

































durch die Zunge des Engels vorgelefen haben, fo folge du der Leſung 
ben: Und herngch wird es unfere Angelegenheit fen, 0 Ay au erkid 5 


mas vorbey eilet, c) und verachtet das zukuͤnfftige —— Einige Hi 
den an ſolchem Sage glangen und auf ihrem SErrn en Ken: Ant 

ausfeftn: Sie werden Dene 
fen, daß cin zerſchmetterndes Elend über fie gebracht werden wird. Mehr als 


feitten Halß herauf. Fommen wird, und. die Beyftebenden. fpr hen we den 1 
wer bringet ein Zauber-&tück , ibn wieder 3u fich felbft zu bringen? Un 
es denckt, * e6 nun fein ots gus dieſei Welt ſeyn werde, we ein Bain 


| 2 

Sonn me nme ne ce oo ai 

nn Tom onjunftion ift, ingletchem bat) Oder 2 204 
gion —* iacé) ſtehen werden) Go 0, dag ‚Serge, fe er "untestaffen pi Wate Oe ae 
Re-Seyde iu Weſten aufgehen: 1) — milch Ber, nn tyes 






vorher won Verfinflerung des gangtichen wie baggie — Ba: 
ande مه‎ — weil di Bart faders won Wort b bpbeutes — 7 0 
Ungedult des 3 : ‘acs aie. lo 


1 








Mond am Juͤngſten Tage fein ja ee cine: Bm bittet 

ee Mekiung fey vient vielmehr oi — 

werden follen. 2) ae oo ae i vie — 
2) een Be tel vierte 0 2.103 | ظ‎ al 


a) Oele mn RPS ae: 


~ 


| Rive die dir von dem fEngel Gabriel überbracht werden, bi 


u gewiß! Wenn eines Menfhen Seele in ı bine leuten Todes 


— demjenigen nicht widerſpricht, was 5 Was vorbey eilet) Has 
Monde 


— 


die 
CLeſun ae zu lebten , liegee uns ob. Men wir dir aber fi 
ſollſt dich inskünfftige Feineswegs alfo übereilen. Ab 


. ger Antlige werden an folchem Sage erfchrecflich 


30 ephorice a ain ber. cenartge 


md Mond: én Bertuft Ihres — vereinigen — x4 2 


— 


Daun... us 

ird بك‎ 4 

“fo bethete eva auch 

‘GOttes pig ugs, und Eehrte 

gehot ‚den. ناي‎ zu. Asdenn ging er Wieder 

gen, mit einee becmirhigen Mine und Geberde. Darum Wee 

Dd abermahl dic! Wehe! Denke der Menſch, daß ex 

| fen werden full; ohne ibn ch nem re | 

3 - zu 12° (without Controul, ohne ‚Zwang, Zurcéba 

ver nicht in Tropffen Saamen , dev ausgelaffen wurde? Hernad 0 
= ein Bißgen geronnenes Blut; Und GHtt formirte ihn, und geftaltete 38 
mit richtiger Proportion ; Und machte zwey Gefchledhte aus ihm, das maͤnnli⸗ 
und anton? Sit der nicht; der. سي ييا‎ on * 





— 
















a3: | Pe 4ع‎ : u 7 ar 


Weees: » Er glänbte Der, er gab Fi‏ جود امات 
Das iff, wenn 0 —* oſen, te, er.‏ — 
er nett ebehder Mann — Sa von —‏ ويل und matt, be iP‏ | 
Benin ift, feine a — an einander i cit.) Einige balten dafür, es werde‏ 
Die Bo‏ 


te | — 4 em mie 2 en Ze 
— OE ا‎ jo wu. الس‎ . 


7 — Das LXXVL Capitel 


HEI tult; zu Merta 3 geoffe he 
A dei Den Det ا‎ rhistien BO. ا‎ ١ 


a jeng-nichr über Dem, Menfchen ein langer ZeiteRauf hin, b) im PETE en 
2 BF etivas. wer, welches nicht werth rat , DAG man fich Deffen erinnerte? 
S I Bari wit.haben den Menfchen caus dem vermiſchten Saamen beyder 
= efchaffen, auf daß wir, ibn prüfen möhhten: Und haben ihn alle 
ar Dag er hören und wre fan, ©) Be * ihm den richtigen Weg 
82 gezei⸗ 














‘ob oe 
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2* 


rei 
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Es iff, einiger Maſſen gel ea ob ‘Fabre zu يا 555 عي‎ ebe ihr 
ae Capitel Hi Mecca oder 55 1 ator: Dt Ba Bebe eingeblafen. 1) Andere ver: 
— worden. von dem Menſchen uͤberhaupt, und 
b).Bing nit über dem Ken De von 0 Bei, bie er in Mutterleibe lieget. 
langer Sut: suff bin?) د‎ ) halten da: ©) Daßerhörenund feben Fah) Damit er 
für, diefe Worte gehen auf road Defer Leib, vermoͤgend ſeyn möchte, die Regeln und Unwei- 
nach ber " Mobantmedanifeben Teaditic we fungen,bie ipm N Gott m feiner eatunggegehen 33 
eine eine تساف‎ von Leimen en geweſen/ ‚und und vierzig angus 


= Sie % Fe na — ail اق‎ 2 Anh IA 








ep. 00 AN, "7% 


dezeiget; Er may mun band bat oder undanckbar ſern. Wariſch wir haben für 
die Unglaͤubigen Ketten und Halß⸗Kraͤgen, und brennendes Feuer zubereitet. 










Aber Die Gerechten werden aus einem Becher voll Wein trindfen , der mit dem 
Wafer Cafur a) vermifcht it, einer Quelle, aus gee die Knechte GOttes 
trincken werden; Sie ſolen dieſelde durch dahin leiten, ſie 


mut wollen. Diefe erfüllen ihr Geluͤbde, b) und fürchten A ‘por dm Rag, 
deſſen Uebel fich nahe und fern ausbreiten wird; Und geben 
. den Waifin und den Leibeigenen Selaven, um icinetwiten Eike und 
wir fpeifen euch nur um GHetes willen: Wir verlangen feine Vergeltung ne 
auch einigen Danck von euch: Warlich wir befürchten von unferm ern di 
nen: fehrecklichen und Trübfale-vollen Tag. tum wird fie GOtt von dem 
Uebel ſolches Tages erretten, und ihr Antlig mit Feeude und HeiterEeit 
und fie wee ihrer gedultigen Beharrung, mit einem Garten und mie | 
Kleidern belohnen: darinnen werden fie auf weichen —* ruhen: —2 a 
darinnen weder Sonne nod) Mond benz c) Und die 
ſich * über ihnen ausbteiten, und die ruͤchte و‎ fo ania 


































anjunebmerr, und feiner Beobachtung 
- oder Unterfaffung der’ then Belohnung oder 
Straffe zw verdienen. * — oy 

a) Eäfür) Ft der Nahme eines Brunn- davon ju effen: veil 
Duelle im. بال‎ vost feiner Bleich it, ihnen gefomme 
fo. ee mit dem Camphor, N Tied daß ge 
bebeutet) bem Geruch und der meiffen. meme als ein 
nach at, alfo genannt. Einige mehmen tas gebracht. | 
Wort vor ein ——— und dencken, Der ein anderes Dia gen 
Wein des Paradiefed werde mit Camphor, . bemfelben 
ae Kite ht الب ابدام‎ Kühlung und Be: 

che fepir. 

b) Di erfüllen ibre Gelüb 7 wird 

eblet, Dag Hafan. und Hoſein, Mohammets inact ; ett 

Enkel, zu einer gewiſſen Zeit beyde fehr Eranct gleichfalls ihren gangen Borvath einem w 

fen „ suelche ber re unter andern, hungerten Selaven gegeben. Hierauf ı 
et; da ern a daß A, dev Gabrict mie dlefem Cap | 
1 ea mg a {eines Séhie, 621, beravgefliegen, und babe dem & Mobamr 
Woranf AN, und erkennen gegeben, bagi m OE tt megen t 

Eirema, und Fidda ines ‘Magd , ip? Geluͤbde genden feiner Ange | 
8 worden, —— > — ae 


than, drey Tage zu fafferr, wenn es füch mit Pan —— innen pases * 
ufe geweſen, den erſten Taq genoth lee 4a u, 


nen beffente; mle auch; geſchehen. 
eluͤbde wäre mit m * igtake 

det, drey Maaß Gerfter von — 

(Gramm Khabar, Simon benabme ; zur be mt 

| ‘Savon Fätema denſelben Tag clit ‘Maas 

_ 37 فلك‎ Beidewit “**** % 5 
















20 * Geluͤbde thun 


a 


feyn, deren Maaß fie Our ibe | 


umgehen, 


ſolcher Specerey haben | 


— 


Cy . نواه مع نه‎ X 


daß ſie ohne alle mie tiniien abgebrochen werden. Ihre Aufwarrer دين‎ 


Er (bernen de ‘und Becher » fie —— Die Flaſchen 









“Wiinkbe a mögen. Und * wird ihnen darinnen ein Becher voll 
| “Wein, mit den — de Zenjebil, a) eines Brunn-Ouchs im Paradich, 
Salfabil b) genannt, vermifeht, zu trincken dargereicht we ——— Und Juͤnglin⸗ 
die ewiglich in der Bluͤthe ihrer Jugend bleiben, 

0 en auf uwarten. —— با‎ eb ſo wirt du —— 7 cuete Pers 

Un halten: Und wo du hinſie tft du nichts anders als Vergnügen 
und die Herrlichkeit eines —* ſehen. Sie werden mit Kleidern 
Mon der feineften grünen Seide, mit Oold und Silber durchwuͤrcket und geſtuͤ⸗ 
cket للم لين‎ und mit ibernen Arm-Bandern gesieret ſeyn: Und ibe Arr 
wird ih) 8 allerreinfte Getraͤncke zu trincken it em, und 34 ihnen {pres 
chen, diefes ift cure Be — und ete Dein bung it gndbigtic angenom⸗ 
men ,عزوم‎ BWarlidh wir haben Dir ne Stuffeneweife Of 
enbarung herabgefandt. * per B hi HErrn in Ger 
ult, und sehorche Feinem Gottlofen oder ungläubigen Webertreter unter erick, 
und HetFlinDdige Den Nahmen deines HErrn an dem Morgen und an dem Abend; 
Und wabrend einigen Theil der Nacht bethe Fon an, und preife Ihn einen 
angen Theil 0 Richt. Wartich diefe Leute in dus 2 fi — 
und laſſen den ſchweren Tag des Gerichts hinter fic ir Hab haben fle 
gefdatten und ihre Gelencke geftärcket, und wenn es * ik, fo wollen wir 

n ibe fhatt andre, * ihnen gleich find, herfuͤrbringen. Warlich diefes i 

ine Bert ahnung: Und wer felcher willis folget , der nimmer den Wea zu fel: 
nem see: N. Aber ihe werdet diefes nicht wollen, wenn es GOtt nicht will: 

Denn GHte ik allroiffend und weile. Er feitet wen Er will in feine Gnade: 
Bor di Unger aber M Er eine mine Stratis zubereitet. 
















Sue —25 ee den 
und annehmliche Weife 


nd Diefer — F = 





9) AD Bridow, jn 





Jn dem: 5 des —*— GOttes. | 
00 den Engeln die von BO getan — und im einep ke 


Ma. MKORAN 
ظ‎ gib, on * und denen, Die ſich ſ 









chnell mit ‚einer teiffende 
wegung bewegen; Und bey denen, die أن‎ durch Die 
ge Erde ausbreiten; Und bey denen hrheit durd genau 
Unterfebeidung Derfetben, von Dem Fallen ab haben; Und bed denen, weld 
die göttlichen — — entweder zu entſchuldigen me drohen mitthel 
or bd * ich, daß. — was euch verheiſſen wird unvermeid 
| Wenn deimndd) die Sterne verlöfchen, und die Himmel ven canbe 1 
te werden? Ofsenm bie f tge werden mit einer Wanne gefidtet Ar A 
Den Apofteln eine Beit angewiefen werden wird, dag fie und wi 
a eigen nF uf —— Tag 4 fe 258 Beſtimmun 
oben werden? biß an Den Sag der Abſonderung. was. wird ze 
du verfteheft, was der ben der Abfonderung fey? aoe on ine he ner 
- Heh, fp die Prop —* des Betrugs beſchuldigten! Haben 
ſtockten Un igen Der vorigen Zeiten vertilget? Wir k 
— اود‎ Bc 34 aud) folgen laffen. Alſo Yandeln mir mi 
ehe fey an foldhem Tage denen, welche die bet 
— uldigten! 34 wir euch nicht aus einem veraͤchtlichen | 































affen, den wir in einem fichern Behaͤltnuß, biß auf * م‎ 
* * aufbehalten? nb a fol 
wir allgewa ¢ denen an in Je, We 
wegen Betrugs pe Haben wir nicht a "Ina. ) 
digen und die Todten in fich halte, und —— und be * 4 
| eftellet, und euch frifches Waſſer zu trincken ‚gegeben ? 1 an fo chem 
| Bau: denen, welche Die Propheten des Betrugs bezüchtigten wird. 31 


Ahnen gefagt werden geht hin zu Der Straffe,. die ihr als cine — 
 geleugpe habt! Gehse hin in Den Crharten des Ka 1% Im 1 eher 
in drey Säulen aufge, un cd euch nicht vor der ige | Hatte 


18 . fs acne | 
gegen die Slamme ctivas nugen wird; Gonderh et wird F unc ny. to fal 
Türme, die an fe — نا‎ gleichen, زع‎ —* Wehe Denen 

Er 


= 4 Bey ‚a a hs 


woe: “Ihe 
den) en —— n "die — be i laͤr ber 


ein Stüd nach D —2 per "WR tvon 6) D ve 
verfchiedenen Jahren, coe 1 4 * 
geſandt worden; und 

eee zafbeber, (dem af 


* indem er de * A 
fund und offenbar 
arbere von dem, was falfd 


(beider, und Dermabnung 1 be 
Einige erflären dieverften. Boer Berfe vo 
ليك‎ die —* —— beſtaͤ 


5 1 , ١ 6 a - ١ 1 i 4% \ hab | 4 ure / 71 
— كد‎ an floteCamecde, اشير ري‎ ( 
‘il afen, sei | &- 







eye 4A KORAN — 6 
2217111 welche die Prodheten des Betrugs tigten! An dieſem 
ag wird alle ibe Reden vergeblich * ——— ed wird hnen aich 
Anmahi erlanbet werden, ſich zu entſch moe: Wehe denen an folchem Tage, 

welche Die Dropheren des Betrugs befeh igten! Diefes wird der Sag der 
abfonderung feyn. Wir wollen beydes euch und eure — ed = 

erohatben wenn ihr einen —J Anſchlag (z —— wifler, ſo gebrauchet 
liſtige Anſchlaͤge gegen mich ehe denen an ſolchem Tage, welche die Bros 
pheten Des beſchuldioten Die Frommen aber werden unter Schatten 
und Brunn Quellen, und Früchten von allen Arten die fie nur verlangen, ‚oe 
nen: Und es wird zu ihnen gefagt werden, effet und trincket mit leichter Vers 
dauung, Rd Bergeltung deffen, was ihr gewuͤtcket habt: Denn alfo belohnen 
wir die Serechten und Frommen. Wehe an ſolchem Tag denen, welche bid 
Prophetey D In لاوا‎ — Eſſet ihr Unglaͤubigen und 
die Braöglichkeiten diefes Le —— tine kleine Weile. Warlich, ihr 4 
— ehe be men an fol 1 Weldhe die Propheten des Bes . 
| ne ter! Unb wenn zu ihnen geſac mcd beuget euch nieder, fo beus 
ga fe 5 nicht nieder. ; Wehe denen an | 2 welche die Propheten 





6 Betrugs —— Was vor einer um. “tg arung — ſie nach 
| — ساد‎ 
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Das LXXVITL 1 
| Die Dr zeitung, betitult; it Baca af 2 
fenbahret. | 


In dem Ramen des alerbarmderzigten ORTEN, = 


* eswegen thun die Unglaͤubigen Fragen an einander? wegen der tri XXX 
‘ tigen neuen Zeitung von. det Auferſtehu —*— ſie = u 
١ “nig unter einander find." Gewiß und wa * tig, fie werden عه‎ 
mahleinft die Wahrbeie davon erfahren. ch fage nod) einmahl, gewiß 
und wahrhafftig, ſie werden Dermabteinft die Mahrheit davon 0 
ben mir ni ١ Die Erde pu-cinem Bett, und die Berge au Pfeilern — 
dieſelbe feſt zu ſtellen? a) Und haben wir euch nicht von zweyen Gef 
ten geſchaffen, und euch Den Schlaffe zur Ruhe beſtimmet, und die N 
einem O wand gemacht, euch zu bedecken, und den Tag Erwerbung Ne. hs 
thigen Unterhatts cures Lebens merordnets. Und fieben N Bike Himmel uber eu 
gebauet, und eine brennende Lampe darein geftellet; und fenden wir nicht Mer 
gen aus Den einander preflenden — herab, die im Ueberfluß Waſſer * 
| gieſ⸗ 
HShe Cap. 16. 9.204. und Cap: 3.5. 426. Nor, > ١ | 
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— * 
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gieſen, auf 3 tole: dadurch GSetrerde und Kraͤuter, und dick mit Baͤcnmen 
bepflanste Gaͤrten — Warlich, der Tas Det Abfonderung ft ein 
feſtgeſtellter Zeit-Punct: Der Tag, an weldem die Pofaune erfcyallen wird, 
und ihe heerweiſe zum Geriebc kommen werdet; wenn der Himmel wird 
aufgethan werden und voller Shore fen, Durch welche die Lngel bin und 
. wieder geben mögen; Und die Berge vergehen und wie cin Dampff verſchwin⸗ 
den werden. Warlich die Hölle wird ein Ort des Hinterbalts und ein Behaͤlt⸗ 
niß für die Vebertreter feyn, und die viel hundert Jahre darinnen bleiben Dr 
den: Gie werden nicht die ‘gering ste Erfrifchung nod) Getraͤncke, auſſer 
des Waſſer und abicheuliche Verivefung —— ſchmaͤcken: "Gine * 







diente Belohnung fuͤr ihre Thaten! nn fie hofften, da * ſie nicht, 
jur Rechenſchafft gefordert werden, und glaubten unfern Zeichen وبين‎ fener 
efhuldigten folche der Falſchheit. Aber wir haben ein * Di zgerech⸗ 














ders als Marter beyfuͤgen. a) Fuͤr die Frommen aber pti ein Ort der Guͤckſel 
Feit zubereitet: Garten mit Bäumen bepflanget, und Wei md Sur 

frauen mit jchiwellenden Brüften, von gleichem Alter wie fie yaben, 
einen vollen Becher. Cie werden Fein eitles Geſchwaͤtze, nod) aud) einige 
Salfchheit Dafelbft hören. Dieſes wird ihre ar pon Deinem HErrt 
feon; Ein hye zulängliches Geſchencke: Don dem HErrn Himmels 
und Der Erden, und alles deſſen was dazwiſchen iſt; Oem Barmibersiger 
Die Eimwohner des Himmels und der Erden, werden ſich nicht ante 
ftehen duͤrffen Verhoͤr von ihm zu begehren: An dem Tage, an welchem d 
- Geift Gabriel und die andern Engel in Ordnung ftehen. werden , werden fie 

der zu ihrem eigenen noch gu andern ihrem Beſten etwas reden; nur Derjents 
allein ausgenommen, Dem der Barmbergige Erlaubniß geben wird, und 
dasjenige jagen wird, was recht ift. Dieſes ift der Bee: Tag. Wer alfo 
daran erfcheinen will, Der mag fich zu feinem HErrn befehren. لحني‎ 
drohen eudy mit einer Straffe, pie nabe zur Hand ift: Sm an 


ihm hingefands haben. ty wird Der Ungtäubige Drehen, 
e Staub! 
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net und niedergeſchrieben. Schmecket demnach: Wir wollen 


der Menſch die guten oder boͤ fen Wercke fehen wird, die 
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gn — Nahmen des allerbarmhertzigſten GOttes. 


4 OL den Engeln, welche die Seelen einiger mit Gewalt herfuͤrzerren; tind | 
SW bey denen, welche Die Seelen anderer mit Gelindigkeit herfürgiehen; a) - 
Bep denen, welche fid) mit den Befehlen GOttes durch Die Fu 
febwingen; Und denenjenigen, die vorangehen und die Gerechten ins Da 
radieß einführen ; ‘Und Denenjenigen, fo die Gefchäffte diefer Welt, in einer 
pinter einander fteberfden Drdnung ‚ regieren: An einem gewiffen Tag wird das 
derſtoͤhrende Blaſen der Poſaune, die gantze Welt verfföhren ; Und Bas Blaz 
1 dee andern Pofaune wird folder folgen. An folhem Tage werden der 
en Hergen erfehüittern, und thre Geſichter niedergefchlagen feyn. Die 
Ung we en fprechen,, werden wir gewiß wieder Dahinfehren, wo wir hergekom⸗ 
men find? b) Nachdem tvit uns in verweſete Knochen verwandelt haben, wer⸗ 
den wir da wieder zum Leben auferwecker werden? ie ſprechen, dies 
fed wird dann eine Rückkehr mit Verluſt ſeyn? Warlich, die Pofaune toird nu 
einmahl erſchallen, c) fiehe, fo werden fie lebendig über der Erde erfheinen. d as 
Iſt Dir مزه‎ Geſchicht des Moſis nicht zu Ohren gelanget? Als ihm fein HEErt 
- In Dew heiligen Thal Towa e) zurief und fprat, gebe hin zu dem Pharaod; 









denn er iſt recht vermeſſen gottloß, und ſprich zu ihm, haſt du ein Verlangen, 


| اين‎ AM 
den He die Seelen 0 — 

Ye ut on t Berfürzerren. x. Dies Davon eine wniftanbdtiche 00 —5 — niche 
fe Gnd der Engel des Todes und feine ugeord= verdruͤßlich ald angenehm fallen burfft 
Beten, le die Seen der Bottlofen auf db) Wo wir bergefommen find?) Das ik, 
eine raube und graufame Weife, bey den in⸗ werden wir aad in — Dr | 
nerſten — — ea werben, geſetzt oper hergeſtell 
„wie man etwa⸗ rund des Necrs Tbe Poſaune Pepe = ee or: 
—— — —— — aber fan) Nemlich, nach verfihiedenen Mei⸗ 
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Was hat ihn zum Unglauben verführet ? Boras erfhaffe ibn © Dt 
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un t m ſeinen Weg aus ttets 9 
dm Er ihn fterben, und in das Grab; N —— Cr 
-wenn.es Shm.gefadet, wieder gum Leben anfeetvedten. Gewiß und wahre 
et big, Er bat bifheto nicht ‘ 









bo man geleifet was ihm GHt bef fen bat. 













et den Menfchen feine Spe Auf was vor Weile folche vers _ 
et voird. Wir otefiga Durch م و‎ aus; DHernad legen 
wir die e ede in’ Gurden , & efpalten wir die Erde in ten) amd faffen Ge⸗ 







trapde , und Wein-Sraubes, und Klee, und den Oliven und ا‎ 
= dick mit — usd Früchten, und Graf bepflantzte Gare 
und eurem Vieh zu Nutz, ‚Darauf entſpringen. Wenn der beftiegende Sha 
— —— gehoͤrt wird werden; An ſolchem Tage wird der Menſch vor * | 
uder , feiner Matte, feinem Bater, feinem Weib und feinen Rinde 
—* an _ = with. ein So jet in — ses. manne سبد‎ 
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cod re, —* und von den 
11 Bee unverfälfeht — ande von. 5 
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bar? Der Prophet aver , beim biefe on ae verfteben * die Bi > 
—X verdroß, wächte ein wanes er be mit welchen ber Koran. 
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Gedaucten; au geben. Au ſohh N 
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rie Sage nichts. ald. Staub zu erbucken ſeyn: Serpent 
8 find die Ungldubigen, die Gottloſen. — 2 


Das LXXXI. Capitel. 


Die Zuſammenwickelung setitutts ER 


ca. geoffenbahret. wv 
In dem Rahmen des allerbarmhertzigſten Gotted. 9 








. —— die Sonne wird zuſammen gewickelt werden, a) und wenn die Sier⸗ 
00 








ne füllen werden ; und wenn Die Berge werden vergehen 3 ns und: 
wenn die Cameele, die sehen Monate tradtig gegangen, verlaffen feyn wer⸗ 
den; b) Und wenn die wilden Thiere werden verfammiet werden; €) Lind wenn 
das Meer brudeln wird; d) Und wenn die Seelen wieder mie ibren Leibern: 
werden vereiniget werden ; ; Und wenn das Mägdlein, welches lebendig ven od 
ben worden, e) wird gefragt werden, tegen was vor eines Lafters es dem 
aufgeopfert worden; Und wenn das Buch wird aufgethan werden; Und wen 
der Himmel von feinem Ort wird betveget werden fF) Und die Hölle auf- * 
grauſame Weiſe brennen wird; Und wenn das Paradieh herbey 19 Omi =; 
alsdenn wird jede Seele erfahren, was fie gearbeitet hat. Warlich, 
Ei g) bey den Sternen , die zurück gehen, bh) die a ch TE 


Tl 
es 


men gewickelt w 7 Deen Da Orn bemege werden 
te gelegt were" Oder hinweg g werden, wie bie Haut ; 

wer 1 ibm folthe abgeze 
es ift die eigentliche Be-, 















es ober Kleid, das beyE 
ben folk. ron einem Cameel, 
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und die ſich verbergen; Und ben der Nacht, wenn fie heran Mmmets Und bey 


ſcheinet; Daß dieſes die Worte eines ehrwuͤrdigen 
othen a) find, der mit Staͤrcke begabet, und in den Augen 
des Beſitzers des Throns beftätiget ift ; 

chordjet wird , wd der getren iſt; und euer Mitgefee 
Pammed ift a iw 


dem von den Engeln, die unter 


Er hatte Ihn bere 
ct vermuihete de Ocheimniffe 


Bem Morgen, wenn er er 
(benouratie) 8 


Ihm fteber , 
Companion) Mo 
dem klaren Horizont 0 


wicht, c) die ihm geoffenbahret wurden, Go find aud dirſe Worte nicht 
von einem verfluchten Teufel. d) Wohin gehet ihe demnach? Dieſes iſt nichts 
anders als eine Vermahnung an alle Creaturen: An den unter euch, der wikig, . 
ſeyn wird, auftichtig su wandeln; Aber ihe werdet dieſes nicht wolien, tern eb! 
Git nicht will, der HErr aller Creaturen. — | 


Offenbarungen , die‘ er empfangen bat; 
ober, قم‎ werdreuft ibm nicht, er iff nicht une 
willig oder mißgunftig, folche mitzutheilen. 

d) Ron einem verfinchten Teufel) Wel⸗ 
cher verfiohlener Weile die Gefprache der En- 
geh beborcbet bat. Der Gers iff eine Wnts 
wort auf eine Calumnie ber unstaubigen, wel⸗ 
che fagten, der Koran ware nur ein Wabrfa- 
qer-oder Sauber: Stic. (Spesies Divinationis 
feu Magie) Denn die Arabier glauben, der 
Wahrfager oder Zauberer empfabe feine Runde 


ſchafft von den bofen Geiſtern, die unaufhoͤr— 


lich auf der kauſche legen, um etwas zu ers, 
fonappen, was bie Einwohner ded Himmels 
mis einander veden, m 


atern Commentatores aber füihffe von den 
* ‚ nemlich die geen, welche die pati 
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retrogradam & directam motionem. cine 
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Die Zerfpaltu 


In dem Nahmen des allerbarmbertigſten GOttes. 


Oimmel wird von einander geſpalten werden; Und wenn die Stew 
ern zerſtreuet werden; Und fornn Die Steere the Wafer werden . 
-gerentgen Derffens Und wenn die Gräber werden umgekehret werden; alsdenn 
ede Seeie veiflen, was fie begangen, (committed and omiteed) und was fle 


snädigen HErrn 


0.00 3 


DO Menke, was hat Dich Doch wider Deinen: 


verführes, Deb dich exfchaifen , Dich zuſammen geſott und erdentuich bereite F 





wird jede 
unterlaſſen hat. 
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on was vor Geffalt es Ihm gefallen hat Er did. 2595 " Grand. waͤr⸗ 
ep Pe ice Au {dugnet Das Jüngste Gericht als ein falſches Gedichte. War⸗ 
lich es ſi hugsiEngel über euch verordnet, a) in den Augers Bttes preiße 
—* er eure Handlungen aufſchreiben, und dasjenige: was ihr 

etechren werden gewißlich an einem Ort des Vergnuͤgens Fon; 
3* die Gottlofen gewißlich in Die Hölle Fommen; Sie twerden dn dem Tage 
des —— pineingerwor| angie إل‎ darinnen ju brennen, und in زم‎ 
Feit nicht abwefend davon ſeyn. Was fol Dich verſtehen laffen was der Dag 
des Gerichts iff ? Ich fage lier, was fol Dich verftehen laffen , was dee 
Tag des Gerichts iſt? ag 8 ift der Sag, an welchem eine Seele nicht vermögend: 
feyn wird, etwas zum Behuf einer andern Stele zu we * die Herre! Ä 
ſchafft, an folchem Tage, wird 62/006 on. . 


„P .مو نحت‎ 2.390. und tie vorläuff Cine. vierte Moehell. 0.90, in 
00 LXXXIN: Capittel, * 0 
0 Daß ec igs 
Gewicht geben / betituft; zu Mecch ان‎ 
fenbahret. | ” 
9 In dem Nabmen ded alecSarmpertigften | 7 78 5 | 























che denen, Die. kurhes Maaß oder Gewicht — erh : mete 0 

, andern Leuten empfahen, das vole Ma ed ف‎ 
_ Hen meffen oder waͤgen, — —— — dieſe niit ba dag fie, an jenem 
groſſen Tage wieder Cet werden 7 An dem Tage, au — 
die id) has Der bor de aller Creniaren Beis — — Mi Srinese 


Sejjin. a) ° tab was re eee, 
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afnipi. weit und‘ | 
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se Tage 


urlich- aghinalty)  gefaheichen Wehe ſey an denen, weiche 
— des Bettuss be uldigt ; 5 und den Jag des oer ts als cine 
: Riemand aver laͤugnet folchen als eine falfche 
Boͤſewicht: 
kt he fpricht, eB find Kabeln der Alten. Keineswegs: 
kuͤſte ·haben ihnen vielmehr eine Decke über ihre Hergen geworfien. 
fie werden, an folchem Tage von iam HEren —* 
nn: 


er, went ihm unfere — erzaͤh⸗ 
dern ihre 
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206008. Warlich 


gefchloffen , und zur Hoͤllen verfioflen werden, darinnen zu brennen. 
bo en (the infernal Guards) zu ihnen ſprechen 


werden die hoͤlliſchen Wach 


ſes iſt dasjenige, was ihr als eine falſche Sache — * habt. Gewig * 


Aber das Verzeichniß der Handlungen der Gerechten iſt 
verftehen laffen, was 


liyyun iff? Es iff ep 


woarhafftig. 
ra Und was (ol di 


deutlich gefchriebenes Buch : Diejenigen , welche fic) OSH nahen dürffen, find 
Zeugen deffelben:b) Warlich die Gerechten werden unter lauter Ergoͤtzlichkeiten 


als angenehme Augen⸗Luſt erbli⸗ 
ſehen. 


wohnen : Auf Küffen figen, und nichts 

. Du wi eude aus ihrem Geſicht herfuͤr leuchten 
ein, der verſiegelt iſt, zu trincken gegeben werden: 
© Und nad) wi laffet diejenigen ftreben, 
ie fteeben : Und das Waffer, fo damit vermifcht ift, 


ihnen die 

wird ihnen Don lauterm 
n Siegel Mold) feyn wird : 
die Ya der Blückfeli 


. wird aud dem Taſnim 0( fen: Einer Duelle, woraus Diejenigen trincken were 


goͤttlichen Gegenwart nahen Dürffen, ©) Diejenigen, die 


und wenn 
Und wenn 






€) wens eee 
Das iff, die A ب‎ bir et 
ch an Gta 
tegelt ſeyn. Einige verfiche 
eal diefes Wein, — 
Farbung, die er, weun — pd 
den, an Dem Munde Sri I aͤſſet. 

d) Taſnim) 56 der Nahme cined’ Brmond 
im Paradieſe, der fo genannt wird, — 
big * den hoͤchſten Zimmern hinauf gefei- 
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fof bare 


In, verlachen: die wahren Gläubigen mit Verachtung :‏ د 
Sey ihnen vorüber sehen, fo wincken pics naht‏ 


Se 








was fol dal مص‎ laffen, was Schim 
لتيل‎ einer bergen nn 
Das Wert fiehet im —2 


wad been heilt bobe —5 — Einige ſagen, ed 
r, worinnenbie Hand: 


son der ne ar l, A A und 
Scnierum oder Geifter) deutlich aufgezeichnet 
And. nn Bey ein ag in * 
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Seite zu hrem Bout wenden, © fo wenden fie fich auch auf Wie Seite und trod 
ben, idchtfertiges Geſpoͤtte: und wenn fi —E fo ſprechen fie, ee 
wahr, Diefes find arme betregene Leute. Auein fie find nicht gu Huͤtern über 

beftellt. a) Darum werden die wahren Gidubigen an jenem Tage woieber 5 
Verhoͤhnung übe die ngläubigen lachen ; ER Da fie, auf Küffen liegend, 
hinab auf fie in die Kölle (hauen werden. . Sollen wicht Die Ungkiubiget 
Yor dasjenige belohnet werden, 8 fie gethan بيت‎ ? 


a) )ااال‎ su Gütern über fie defends) feben. GS wird a berichtet, Daß den Bee 
Das iff, die tingldubi en baben fe gem dDamımten werde in Shor un, werben, wel⸗ 
pon 6514 , die Glaubdigen zur Mechenfchafft ches lich in das Paradies öffnen merde ; un) 
gu fordern, oder ihe Thun und Laffer ga beur⸗ daß fie wuͤrden gebeten werden, bineinzugeben; 
ع‎ mern fe 5 binge Fommen wet, merbe ف‎ d 
* b) Die Gläubigen werden über die Lin ver n werben; 
—— ) Wenn fie „Biefeiben werben Figen Darin würden über fie lachen. 1) - 
. wit Schande und Spott in bie Hölle treiben 


3( Idem, 
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Dit Zerreiſſung setituit ; gu Mecca? ge 
a * pffenbabret, 

Ju dem Nadmen des allerbarınhergigfien Ore. 


enn der Dicisael zerreiſſen, und feinem & re ne aa und Bann tid 
tig und vermdgend ſeyn wird, und wenn an Die De wird 

‚den, b) und dasjenige herfuͤrwerffen, mas n.ift, © und 6 "Heben, 

. mdihren HErrn gehorchen an darzu —ãæã, ke 01 wird. O Menſch, ware 

(ich arbeiten! bein Du, deinen Fer Eres anzutreffen, wud Du wirft Ihe ans 

ation ede oe 3 —* reahte Hand gegeben werden, bes‏ : . يداملا 
u einer feichten nichafft gefordert werden ,- rat Freuden‏ 

zu inet Familie e) ف‎ kehren: m aber fein Bad Hinter "einen othe 














* ben ſich einige wel dafur ⸗ Schaͤte, wad bie todten 
daß diefes Capitel —E geoffenbure Sir ver die in zn hie, (gen. | 


d) Und da wirft ) Ddee 
ae ) Wenn: die Erde wird ¢ spb deine Ar — — 
3 سيا‎ peat Haut; —S den * oder böfe Kyn.. 
c) ena, er = Sa GB Ree 


Sap. 8 MER 


cken 2) oe ghlbeihortden, bet wiid ko; vag das 5-5 
überfalle, und ec witd in dis Alte gefandt rperden, 6 zu brennen; well 


et ſich mit den feiner auf erden vermeſſener und übermüthiger Weife erfreuet 


cffcbren wuͤr⸗ 


ex Dachte, 506 ex niemabis wieder 3u GOtt suri‏ يه 


bat. 


, worlich : Aber fein HEre fake ton. Darum ſchwoͤre ich,b) bey der 
—5*— der Luft nach der Gonnen Untergang, und bey der Nacht und den Thier 
zen, die ſie zuſammen treibet, und bey Dem Mond, wenn er vol iſt, "Daß ihr 
geh nad) einander von einem Buftande zu dem andern verfeget werden fol 
‘fet. c) Warum glaͤuben fie demnach die Auferſtehung nicht ? Und warum _ 
bethen ſie nicht an, d) wenn ihnen der Koran verlefen oe ? Sa, die Unglaͤu⸗ 
bigtn beichuldigen beufelben des Detrugs: Aber Der weiß die Boßheit wohl, 


Fündige ihnen cine ſchwere Strafe 
eine un⸗ 


@ 


ne Krab Eiche Cap. 56. p. 6oe. 


Dr einen joftaribe zu 0 su dem anders 
verfesst et ‚von dems: _ 
flande der — au dem 3 net oa 9 
ten; und von dem Zuſtande an ig Ad 1 
einem eisen Buftand bes Lebeng in ferter We 


4) Warns dethen ic oa nit, an) Dia, — 


wvarum demuͤthigen fie 





Darum 
an, woferne fie nicht gläuben und gute Wercke than : Dem delen iſt 


Die Rein Ihrer Bruſt verbergen. 
ausblei ود‎ Beloprtung zubereitet, 


Mpermanbten, bie wahre Glaͤubige find; Ov 
ber, Meiner zu feinen Beivern Haufiges No 


voit -ben 
—5 — die auf en avec, ihn za em⸗ 
er fet ck ⸗ 
ne Pe of "De men Dat in 


„Sorten auf ben Rüden, und Ihre 
Hand an ihren Half gebunden ſeyn. 


5 Darum ſchwoͤre ich) Dier , will id 





olngen bes - 





of 1) Idem. 


Das LXXXV. 5” ظ‎ 
Di himmlifchen Zeichen serituit; zu mre 
7.09 geoffenbahret. 


In dem Rabmwen ded allerbarmhertzigſten GOttes. 
00 dem mit Belden a) geierten Shane Bey dem verheiſſenen zu. bes 











3 Origi al Bort —* Sternen der 
age? gare leger aber verfehe eben die 
vf abartp, tn 
ملسي‎ 90 In b anbert von ben . Stand nepmien, 


١ وو‎ 64494 Cap. 15, 9.098. 


Stöffe Die weißen Mabe 
eau bes 
yen Ge مسرت‎ Ze- 






= ف‎ — 0010 J 


Pp pp 





nigen ‘maren , tad * wider die 
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0 a) a ga fo mi nat, Sn 
be Die : Zeugen ‘ben dem; 






pahren. Gläubiger — nd fie die ſelben aug. keiner c) andern 

- 11002 , als weil fiean den ma tigen, — er > g@ubten, dem das 

Reich Himmels und des Erden zugehöret: Und GOtt „neue von aller Din- 

gen. Warkid) ich, Dreh nigen, welche die we , fo wohl — 
einen als —— eſchlecht ا‎ 1d * ‚nicht berenen, iſt Die 

Bang! be r Hoͤllen zubereitet; Und fie wer die ein des Prenunens leiden. -d) 

1 ingen fo Da olduben und thun was recht und dut ift, find GSaͤr⸗ 

“ten be inmet, ufiter welchen Strdhme flieffen : Diefed wid arofie Glaͤckſelig⸗ 

5# ſeyn. Warlich die e deines HErrn if frenge. Gr رن‎ 

hl Leben. Er iff geneigt us tae en pnd — + Dee‏ لخم 

Beiiber es n Throns: welcher vollſtre — hovel Iſt 

dir die Sri a dem MD BR ——— un d f -- 


9 5 
+ 


ba fie die — 5” Bane ig 


batten, (welthes zu der Zeit, nach des Mo- 
bammeds eigener 83464 die mabe Beli 
gion war), 2 © gebot der vom Aberglauben 
uberte Tyrann, dag وير‎ ph bees 
auben 7 abfagen wollten, i 
ober einen Graben, der mit 


war, geworffen und iu Aſchen ver 5 4: oe 1 
mit 


ben. 2) Wiewohl andere die’ 
gang andern Hınflanden ergeblen. 3) 


ren Zeugen Seen ذم‎ 






















— 


2) Beyer Zeugen und dem Be stig: 
ten) Die Meinung diefer Worte iff fehr unge- 
. ‘wif, und die Erflarungen der Ausleger pfle- 
| ge pen verfthieden zu feyn. Einer denckt, 
ammed fey der Zeuge, unddasjenige, fo 
_ bezeuget wird, die Auferftebung,, oder die 
‘BeFemner des Mobammmedanifchen Glau— 
— Bens; Oder, daff diefe legtern die Zeugen 
find, und die Befenner einer jeden andern Re- 
tigion diejenigen, wider welche jene zeugen 
werden. Ein — haͤlt darfuͤr, der Zeu⸗ 








fey de Engel وعم‎ . ©( Und wa 8.) . 
fi Per, we —— de: — * a wie einige Dip —** rte lieber vevfieben, und 

Gig anbeyer erfläret ‚bie Torre von dı von dem Sag werden am Cave des Serichts, wegen sb- 
عي‎ are eg Dia Thai, und von dem res un er —— 5 
ال‎ ba be Be gefdladhtet — ri G en, سيرك‎ Camere 

Tag its Ober ‚von, dem d) Die Dein des Brennens Be 
Sik 5 den 3a e der يدا او‎ 2 che Mein DR die’ Ret folger ber o 
lichen Berl! — der ee peed Märtyrer nin dieſem } 

— an fot Tagen a eng DD Erde baad band anf fe see m m. 401012 
' 3): Die Erfinder der Grobe) Dieſes was gepret * 
— Werckzeuge der Verfolgung, weiche e) yer Cop 7. 5 — 

von DhuoNowds, dem König von Yaman, der عي‎ 
‚on der Lübifchen Religion war, -wide Be. a —— MENG: و5‎ 
Einwohner zu — erreget wurde: a Yee we > * 

r 
2) lidem, y — Spee. p.68. Becheilens. Taf. PN Parka. 
Peal, Leben des ink: ممع‎ 0 — Art, than Daven, i mat 
Deldani apie, | ET: فال + ساق > اال ال‎ 
)1 1 9 = 
= «2 


RX Pe AUKORAN. ee 


in Odre gelanget ? tub الا‎ 5 
von D nbarungen der Fal بي ليد‎ a belt 0 Sr © ee 


binten, Daß fie che eurgchen Binnen, aid, Dacjen J 
ii iſt ein — Koran; Davon da⸗ = das Ong wm € 


en i; Die im Himmel aufbehalten wird. a)‏ ناد 


Die im Simmel hal 
* vor —— * a A we vt 


Das LXXXVI. Kapitel, 
De Stern, fo bey Nacht eit 16 


ett; zu PREC: geoffenbalires: = 


In dem Nahmen des allerbarmhertzigſten GOttes. 


ey hen Himmel und demjenigen, ſo bey Nacht erſcheinet. Aber was fol 
dich verſtehen laſſen, was dasjenige it, fo bey Nacht erſcheinet? Es i 
Dee Stern von durchdringendem Blank. a) Jede Seele hat einen Schutz⸗ 
— Aber fic) ماق ]نو‎ Kaffet den Menſchen demnach betrachten, woraus er ge 
a. Cr iſt aud ein wenig ausgegoſſenen Saamen, der von den Lenden 
= einen b) ausachet, geſchaffen. Warlidh, GDtt aft vermögend, 
ibn wieher stiri Leben herzuftellen, nemlich ‚an dem Tage, an welchem alle. 
_ geheimen Gedancken und Handlungen unterfuchet werden follenzsund” er wird‘ 
keine Gewan haber, ſich zu vertheidigen, Hod) auch einen Beſchirmer. Beye 
dem ا‎ 7 der * Regen ara د‎ eee > und u «9 95 , die 
Pp P #8 eu 


























Sb; .‏ لك 
a) Der Stern von durdhdring 6) Dowden Lenden und PP PB‏ 
Gihiae glanben ; die Worte‘ — den Lenden bes Manned, —‏ 
eiwen.jeben been Stern, sour Mitnahme: : 3 vuſt· Geinen ses Weibes. ¶‏ 


— ايت‎ : .. iy — امف‎ €) Den Regen surüdgiebet) Dber, * 
einer vor den Morgen-Stern (Bet. ingbefondes > einiae erklären, welcher feine مجسني‎ 
bey Bewegung (motionem ‚periodicam R Jebebret, 


roal Tarch , ober dar — ‘or ben an Det, und wieder ب‎ dem Punct sar 






— — net von den A . von welchem er ſolche a — bat. Die 

Sr re ا‎ ao 
; 0 4 

— ch Poor 1 





0 pox Di Pic ober bat وااو دا‎ 
ْ 01 4 t c jes, ade : | | 3 | 
°° Sieben: Geftiris bale. Ss —W = — mo — Er, 5 


ı) Al Beidawi, Yahya, = | er لذن‎ J 








Cap. 27. 
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ganende Gewaͤchfe wd WalferPiudllen berfürsnlaffen:‏ :رم 
fh Die — eine — Daf Gutes vom Boͤſen unter.‏ 5 | 


Warlich die Ungläubis 
biatertreiben: 


.. ~ Das o Po⸗ 


Unter 


Boden gehen 


ubigen: Laffe fi fi ¢ eine 


— und fle iſt nicht mit Leichtigkeit abgefaſſt. 
| machen foes beismtichen ao J a an 


oer ich will einen An 


0 zu ihrem 
phet, eitrage die Ung! 


Daß LXXXVIL Capitel. 


Dr erhöhte » betitult 5 zu Mc * 


hret. 





fenba 


| In dem Nahmen des ee 59 
| ue den Mahmen deines AErrn, des Allerhoͤchſten; der fine Creature 


er 0 


ren’ gefchaffen und vollkommen formiret hat: und fie zu manchberlex 







zu erhalten; und. 


rvorbringet, und felbe wie I Pini in duͤrre 
arbe verwandelt. — vermögend | 
machen, unfere Offenbarungen zu erzehlen; d) und Du Wr Stuͤck 

von vergeſſen, ausgenommen was GOtt gefället: e) Denn Er weiß dasjeni 


Endzwecken beftimmet, b) und fie regieret, c) um folche 


der Die Weide vor das Vieb | 
Etoppeln von einer dunckeln 


welches offenbar ift, und dasjenige, welches verborgen ift. Und-woir wollen die 





den leichteften Weg bahnen. f) Darum vermahne dein Molck, 


deine Bermabnung nüplich feyn wird. Wee GHet fündhtet, der smird f x sete 







ye 
fans 


oder gefallen * Dad iff , — 
abzuſchaffen 


Nun hat der She 


- Fungen ausgenommen, bie GDtt 


vor gut anfeben, und aus deinem Gebächtnig 


aus loͤſchen = Giebe Cap, 2. 2 20. und 
Cap. 75. ,م‎ 650. : 
f) Den Teichteften Weg — facilina- 


Gobvich mite . 
fin. © Erzehlungen im Gedachenif zu be- 
alten. Oder, mie einige die Wort “verffe- 
ben, wir wollen dich zu der Befe 
Safes Reli * es : 

| 99 . لاملا 
und gef —‏ 







tel Ina. 0 


‚te, leichte machen) Die dir: 


and genauen Beoba 


mahnen laſſen: Aber der ungläubiafte Böfewicht wird ſich davon abe br 
welcher in Das grofte Feuer der Bollen geworffen werden foll, darinnen 
tom, und weder zu leben noch auch zu erben. 


fi trae ae : 
ak Einige bale — erfte Bort ice Ca⸗ 
pitel , nemlich oresfe, vor deffen Ti | 
1 Der: fle zu mancherleg En 
) adem Er ihre mancherley Gate 


1 Echend-Arien x. felt 


): un ¢ & Di Vers 
R =o he Rama pi a 
—2* 


—— — 
Mot "ihren nate ichen grb. ‚leitet x. a. 
d) Giche Cap. 75. p. 630, 
e) Ausgenommen wes GOtt gefälle, 


) Ab Beidewi, = 3) Idem, 


igoget, bee. durch Dun Zlaubon geteiniget iG, جو‎ det Dew Vahmen fines 
— Seal, cn 8 54 the zichet 1 desing ‘Leben jenem 
vor; da doͤch Das zufünffäge Leben beffer und beftändiger iff. Warlich, dieſes 
ift in. den alten Büchern, Ben Büchern des Abrahams und Mofis, gefpricben. , 


Der Bedeckende” betitult; zu Mecca geoffen⸗ 
ee Kare ا‎ 


In dem Raben Jes alieesor nthe slagert GOttes. | 


t nicht be von dem bedeckenden Tag, des Gerichts dein Obe 
0 












recited? “SNe Ahaefichter einiger werden an ſolchem Sage nicderges 
agen en voller me und Mühfeligfeit. b) Sie werden in das fengende 
euer-geworffen werden , darinnen zu braten, Es wird. ihnen aus einem fiedens 
den Brunn zu trinken gegeben werden. Sie werden Feine andere Speife als 
dürre Diſteit und Dosen haben ,c) die, weder fett machen, noch, fattigen wer⸗ 
Den. Aber Die Antlige anderer werden an folchem Tage voller Freuden, und 
wegen ihrer vergangenen Bemuͤhung, nicht mißdergnügt fenn. Cie werden in, 
einen hohen Garten geftellt werden, worinnen du Fein eitled Geſchwaͤtze hören . 
wirft. Darinnen wird eine flieffende Waffer-Ouelle feon; Darinnen werden -- 
abene Betten fen; und Becher vor Ihmen fteben, und in’ Ordnung gelegte 
fen, nebft ausgebreiteten Sappeten bereit liegen, Betrachten fie nicht die 
_Comeele, d) wie folche geſchaffen find? Und den Himmel, mie folcher aufges 
fab he Lind die Berge, mie folche befeftiget find? und die Erde, wie folche 
es 1 : KR aus⸗ 


Der Bedeckende Meberwaltigende, Um⸗Camerle freſſen, weil ſolche noch gruͤn und zart‏ زو 
r ¢, -Ueberfehiwennmende), Diejes iff ein. fit Einige nehmen das Driginal-Wort al‏ 
Dari, vor den Nahmen cims Dorn⸗Strauchs.‏ مب Beywort des Juͤngſten‏ —— 
it er alle Creaturen mit Furcht und Erflaus;* d) Betrachten fie die Cameele nicht :c.)‏ 
nen. plöslich überfallen und ‚bewerten wird; Diefe Thiere find in Often von folchem Nugen‏ 
of ach ein Nahme oder Hepwort bes hoͤl⸗ und unentbehrlichen Gebrauch ‚daß Die Schoͤpf⸗‏ 6 
in Feuers. fuung einer ‚vor dieſe Lander fo wunderbar‏ 
Moller Arbeit und Muͤhſeligkeit) Das adaprivten und eingerichteten Gattung, einem‏ حو 














lem fie ihre Ketten nachſchleppen sind. Arabien ein feby geſchicktes Erempel der Al: - 
- Durch das höllifche Feuer bindurch arber macht und Weishert GOttes ift. 56 
ten, wie Camecle durch den Schlamm 20. Seboch meinen einige, die Wolcken (melche . 
per , indem fie fich mit demjenigen beiihaffti- dag Hriginal-Wort bl auch bedeutet ) wür- 
gen und abmatten, was ihnen nichts helffen den bier verftanden; weil des Himmels als⸗ 


wird. 7). * .., bald Darauf gedacht wird. 
ihre Die amb Dornen) Wie dde 


5 9 ز جا‎ 
= I 
1 5 # للم ههه‎ 
eres >| “nn - une — —— et as em mt bes mm 
١ 
a . 
م٠‎ ®, : 
* ١ 
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beit cree’ AIA اع‎ flanger 4 <2 aS ae 





670 | AKORAN 3 


usgchreitet i Darm warne dein Volck Deri tn u nut ini Warner: 
sys bit nicht Darm win mit Gewalt über fie zu herrſchez Wee abes 
| — nr und nicht gläuben ivird, den wird GQOet mit defto Hüsfferer Strafr 
fe de nfftigen Sebens beimfuchen. Wartid), ju ung foßen يديد‎ wieder⸗ 
‚kehren; Eh wird unfers Pines ſeyn, fie ur, —— au focdern. 


| 2 Wer aber dmföhren wird 1.) ) Dder, Barfür, 5 dieſe — 
en 


n داسك‎ ey — 
we = raf x. 4 pate + Ei —— 
Das EXXXIX. Kapitel, - 3 
De are 008 Sages, setituits m me 
| ca” goffendahre. 3 


Indem Nabmen des aherbarmhergigſten 21148 :° 


| ey dem Anbruch des Tages, und Den sehen Nächten; by. 8* ce we 
3 doppelt, und dem twas einfach ifts.c) und bey der. AL , New 2, 

kommet: Iſt nicht in diefem ein Eid mit D meat 
Dat du nicht bettachtet, wie dein n SExt mit Ad, dan ahs 
















2) موا‎ fab ber ⏑—, a tee at ben ora 
pitel gu Medina ge enbaret worden... 1 8 primum mobile 

b) Den sehen Viddbeen) Das iff, | ite ‚Eiige die — 
des 


- 8 en des DhwN ام الم‎ Dor ae bachtes en 
aed oy Me 1 ER. —— قا‎ 
ebacheen و باع‎ def 7 n dein me Ns Dr nig oe —* 
| لاس يقي‎ foiches Tages ober be ets . 


















ober den be toned | BSR 3 are J— 
Shan, oder, ie —— er 4 teen ¢ ie. ber Dit Pah ae 
a | ٠ — I x 23 


0; 


— 4 aca 9 . x we 


a aan Bao == | 
wetter anf rk: Miet ie Arani RIOT geniinet, ROT WR pon bat 
ee bebadt 94 ae bye gp 


( von en et ment 
ober von don 4100 — kn men) 1 3 —— 


1) Siehe Cap. sı. p. 585. 2) Al Zamekh, , YAM — Jollde'aden 
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werden, dergleichen nicht ge . 


Wadi'lkora, fo obngefäbr ١ 
eine Tage-Reife 6) Cnicht fünff und drüber, 


dem. rfini‏ الا mit‏ وام 
bejejget und Berberb: 6 darir‏ = 
chüttete — mancherlep Art‏ 


١ # ٠ Lau 


bret — Benin wir 5 batten, 
oa: die vorhergehenden Worte auf die 
= ber Aditen bejieben; fo miiffen 
bicfe uͤberſetzt 
— 
c) Der die Felſen in dem ausge- 
bauen) Der on the Greaves, in fines 
Ueberfegung des Abulfede Befchreibung 


. wana’ , 3) bat diefe bet AD ie er das 
5 petre 

. vallis refpenfum dederunt, das iff, dem die 
Selfen des Chalo Antwort gegeben: Und | 


anfübret, unrecht gegeben, 


0 diefer Febler von einem fo groffen Mann 


begangen worben, 9 5 ich mich gang“ 


gar nicht, Daß la Roque, und Petis de la 
Deffen Lateinifthen Verfion, und 
and Ja Roque feine Frantzoͤ— 


Croix, a 
nit deffen 


ſiſche eberfegung, bes worbefagten Tractats 


gemacht, zu eben demfelben Irrthum verlei- 
tet worden, und folche Worte gegeben, A qui 
les pierres de la *Valée rendirent reponfe. ) 


Das allbier حي‎ Thal ift, nach der H 


wie Abu'lfeda haben will) von al Heir lieget. 
d) Siehe Cap, 38. .م‎ 517. Nor. f 
e) Wanderley Arten) Das Ori inal: 


Wort bedeutet eine Mirtur oder Miſchung / 


und auch we Peitſche oder Beiffel von ge: 
flochtenen Riemen. Daber einige dafür bak 


fen, die dee diefes Pebend werde all- - 


bier ture) eine Beiffel. vorgefkeller, und da- 
mit angedeutet , dag folche viel Teichter fen, 
als die Sichtigung jenes Lebens da geiffeln 


ie ae fey al8 dey Tod. D 


Al KOR a 


ne binterlaffen, Sheddad und Shed- 


ach leger Vorgeben 5) 


m. 


hen Gebdnden. 
“Den; b) und m ann; 2 
Häufer daraus gemachet; 

k, 0( der. fich vetmeffen au 
tet bat, Basta abrenift? Daher 
— uͤber fi aus Dean dein HEr 


‘thet Adjectivum und Relarivum ſtehen im Ori- © 


ginal in Genere feminino, welches diefer Mei: 
nung zu widerfprechen ſcheinet. 
22). Mit hohen Gebäuden gezieret) Oder 
— Einige bilden ſich ein, dieſe Wor⸗ 
gebraucht, die ungemeine Groͤſſe 
ع انريم‎ der alten Aditen 1) aus zudru⸗ 
‚tens; whd alsdenn oat fie uberfebe werben, 
| Sen ungebeurer Statur waren. 


ccuratern Ausleger balten dafür, ’ 


fe Stelle auf den koſtbaren Palla 

u ed angenchmen Luſt-Gaͤrten beziehe, die 
von Sheddid dem Sohn Ad erbauet und an- 
١ 0 Denn fte ſagen, Ad habe 





A. e nach ſeinem Ableben ugleich mit 
"einander regieret , und ihre Gewalt über den 
‚geöften Shei be der Welt außgebreitet, Da aber 
ddid mit Ted abgangen, ware fein Bruder 
“ger eingige Monarch worden: welcher, da er 
von dem bunmlifhen Paradieß —* ‚in 
der | Aden, —— org ©, Ny جلي‎ 

. ‚einen Garten angelegt , und folchen 
“fin ent Ur-Grofvater, Item genennet : is 
{cher fertig gewefen, babe er fich mit einem 
„groffen Gefolge aufgemacher , folchen zu befe- 
fen; قا‎ fie aber etwa noch cine Tage⸗Reiſe 
= dem Ort gewefen, waren fie alle, durch 
liches Krachen pom Himmel, vertil- 
er Al Beidawi feßet binzu, daß ci- 
5 — Nahmens Abdallah Ebn KelAbah (den 
mit. d Herbelot, an eittem andern Ort 2) 
ab genennet) zufalliger Weife an biefen 
derbaren Ort gefonimen fey, قله‎ er cin 

— geſuchet habe. 





b) Dergleichen im Lande nicht aufge wen | 
1) lidem, fiche HP poellinffeGinteitung:; p. — ay Bortdnff: Eineitung, p. 8. 





veteris a Gi. aD‏ بو 


F 





) Pag. 43 fie wurde von D. Hurfon, in dem 3 Vol. 
Bam 4) Defer. de PArabie, mife 3 Is na Redcfiine, مدص‎ 
5 — Al — 6 Khe Hs BP ,لم طلا‎ a, “al 





gr. Er Rab pon 7) 4) 


6 2 4م ع 0غزائتم‎ 10-00020020202 wi 


Chin, von welchem Er der Menſchen Zandfungen betrachtet. Oe 
Menfch, wenn ihn fein HErr mic Gläcfeligbeir prüfet, thn ehrt und fid) 
gütin gegen ihn erweifet, fpricht, mein AErr ehret mich: Wenn Er ihn aber 
durch Anfechtung bewaͤhret, und ihm feinen Vorrath enfzichet, fo richt er, 
mein Heer verachtet mid). Keineswegs. a) Aber ihr ehret den Waifen nicht; 
So erweckt ihr auch einander nicht, "den Armen zu fpeifens usd عا‎ 
das-Erbe der Schwachen, b) mit einem Geig, Der feinen Unterſcheid machet, 
und liebet deu Reichthum mit groffer Beitrebung.. . She falltet Feines alfo 
eburt. Wenn die Erde wird in Staub jermalınet werden; und dein Ere, 
pnd die Engel Blied yor Glied kommen; und die Hölle dn gehen Tage nalje 
go bracht werden wid: c) An folchem Tage wird ſich Der Menfch feiner böfen 
ercke innen; Aber was wird ion die. Frinnerung beiffen? Er wird 
chen, wollte GOtt, daß ich vormahls bey meiner Leb⸗Zeit d) gute Voerde 
gethan bdtte! An ſolchem Tage wird niemand mit feiner Giraffe firaffen 9 
Now auch jemand mit feinen Banden binden. O du Geeks, die du jur Rube 


Dift, £). Eehre. wieder zu deinem "tite bit: da du mit deiner Belohnung wohl 
alli 


zu friebert, und GOre wohlge 
gehe in mein Paradieß ein! 


s) Beineswweg 8) Denn weltliche Glee: NO ba Beck, bie du 


9 bit: Bde ein unter meinen. 1 ل‎ und 


i 


١ 


Rabe ef 
"© ‘ober Bideowictigeet iff fein gecvifies Einige erklären tie ere te Cede welche, 


a der Gnade oder Ungnade GOttes. wenn fie Durch. des Zufammen- 
Ge oe verf&iinget, DaB Erbe be bangs —— * 7 oe عاتن‎ 
en) Daß ihr Weiber oder jun Erke enigen We⸗ 

5 ein Anthei an bem Erbe ihrer Si: eng ee roel bee biefel felben | berfürgebragt 


ner oder Eltern haben laſſet. Siehe Cap. 4. ment exi — Grkennt⸗ 


p. 84. ꝛ Setrachtung | (Contew- 
c) Die 6 nabe ger w werden ni de Fine Goßlemmenbeten vollfommen 
wird) Es findet fich eine Tradition, daß die vergnuͤgt rubet und acquiefciret. Hieraus 
Hille am “Füngflen Tage 70000 halfen with ber der Lefer anmerden, Daf den tis 
gegen den Richterſtubl werde eppet ‚und wedanern ber Quietifaus Feinedtwegd ımbes 
jede Halffter von geln ge pgen fannt fey. Jedech verfichen andere big 
werden; und bag diefelbe mit graufnimen 1 Worte von der 
Ion ımb grimmiger Wurth kommen werde. N Ertemmeniß ber Wahrheit erlanget 4 bet; Fuble 
٠ dy Bey meiner Ach: Sei Oder, the I: und, uf for ba fe de ne fi يليد‎ i Des 


te Zeit meines Levens 2.) 
e) Niemand mit feiner 


Ger verſtoͤbret $4 
| fen) Das iff, Niemand wird Li dan ec, * me oe 5 —— 
* 


eyn, zu ſtraffen ober zu binden, wie GOtt 
bie Gottloſen —* amd binden id 
wir 


U Dldeme-Jsllaloidde When A. 


3 


070 6 


Dab Gebi te, betitult; zu Mecca seit 0 


Yo ſchwoͤre a) ben. dun Gebiete, b) Cund Du, Lo Prophet hat pace = 





u 


= ee é 


1 XC, 





In dem Namen des allerbarmberzigſten GOttes. 





Cis whe —R c) und bey dem Zeugenden, un em was ex 
— hat: d) Watlich wir haben den Menſchen end Yin 
enckt er, daß ihm Mi übermwältigen werde? Hl ) Er ſpricht 






En häufigen Reichthum Durchgebracht- g) Dencket ev, * ihn niemand —— 


ehet? Haben wir ihn nicht mit I Augen, einer Zunge und zwo Lippen ge⸗ 


% 


affen? Und ihm die ween Hohen Wege des Guten und Böfen gejeiget? 
Und dennoch verfucht er Die Klippe nicht. Ge arrem teth not the Cliff, unter: 
nimmet; verfuchet er nicht fe, die Klippe hinauf zu Flettern.) Was foll dich 
verſtehen faffen, was Die Klippe ift? Sie ift, den Gefangenen frey zu madens 
- Den Wailer, der ein Verwandter ift, zur zeit des Hungers zu fpeifen, und 
den Armen, der auf der الت‎ lieget, beyzulpringen. Wer diefes thut, und 
einer von denen ift, welche gläuben, und einander Die Beharrlichkeit und Die 
sing لنت‎ ce hiĩ ollen Die 25 — ne 


3 ſchwore) poe, كام‎ nicht fight zu Mngemna 5558 Di ١ 


en. Giebe Cap.56.p.602. Not.a. Gtelle wurde geoffenbaret , bie 
„b) Diefan Gebiete, Territory) Dem hei⸗ Ser ben Verfolgungen der Kore —** 
figen Gebiete von Merca. RD eg 7 — 
„ie x I Biden o —— st | pele anti * Seon ge 
dir erlanbet fern, in Diefems Eebiete zu Korn iberecyern war; als AT — 


Mosgheira: ) Andere meinen, Abu'l Ashadd 
in biefem Berftande eine Berbeiffimg declaw zu. وى‎ ih ber Mann; welcper fo. unge⸗ 


gen völligen. walt anzeigen , die Moham⸗ mein war, daß, wenn — fe Haut . 


ns - auch die Haut in 6/666 


med ge Einnepmung der Stadt Mecca er⸗ men fare ine gebveitet wurde en 
fangte. 0 Dinner x ile fie es doch nicht dar 

&) Bey dem Zengenden » Beis bringen Eonnten, ‘baf er zu Boden gefals 
ger) = Bene er et hat Ei: Im mir 
stige verſte 

Mam oder Abr = — Sac 
re von — bene es aa Be “i pas 
mmed wid 


et Zn Flend eiſchaffen) Diher ‚am gr 


EU سي‎ 8 . 3 
1) M Beidewi. . aim em | 4) Al Zumal, 5) 3 
0 < : 69: 12 قتع‎ : . : 1 


— 


, - 


67% 2. : Ar KORAN, —X 


augen ber, die gtiuben, teers 
ber die —22 lincken ‘Sand te —— wird ديت‎ 





| van ehe 


: DaB. XCI, Capitel. 








In dem Nahmen des allerbarmbertzigſten ىد‎ 


eo der Sonne und ihrem aufgehenden Glang ; Ben dem Mond, wenn et 
thy folget; a) Bey dem Tag, wenn er feine Klarheit sciget ; Brey der Nacht, 
wenn fie ibn mit Dunckelheit bedecket; Bey dem Himmel, und Dem dei 
folchen erbauet hat; Bey der Evden, und dem, der fie ausgebreitet hat; 





Seele, und den, der fie —— — und ihr das Vermögen,‏ قد 





es zu unterfcheiden tömmigfeit oder Gottloſigken zu 
erroäblen, eingefidfet hat; Nun ift ‘a, der iefeibe gereiniget bat, gluͤckſelig; 
> Hee aber, dew dieſelbe verderbet hat, ift lend. Die von Thamad befchuldigten 
faren Propheten Salem der Falſchheit, weil ihre’ Sortiofigkeit aufs Hbshite geſtie⸗ 
en war: der Boͤſewicht b) aus Ihnen geſandt wurde, die Cameelin zu 
ot dren; wad der Apofiel GOttes zu ihnen fagte, laget die Cameclin GLHttes 
then, und verhindert fie nicht an ihrem Zrinden. Aber fie befchuldigten ihn 
ge Betrugs, und toͤdteten Diefelbe. Daher vertilgte fle ihe HErr wegen ihres 
Berbrechens, und begegnete ihnen allen mit ati ee Strafe; und Gr furchtet 
ſch nicht wegen des Ausgangs derſelben. 


Wenn ex folget) Benn ev gleich b) Der Bsfewsds Nem "Meds Eb 
nd: —— bey dem Anfang Sälek Sich ap 7. — * * und Cap. 5 4 
het mie Hefbichet, ner °° 
be unter iehet, | 
IT tee ee külle 3) 


ey د‎ 


uae Eee: 





a Das XCIL Kapitel. 
Die Nacht setitute ; su Meced geoffenbahret. 


In dem Rahmen des — ——— i GOttes. 


DB der Macs, wenn fie alle mit Finſterniß bedettet Pad dem Tag, ‘wenn 
er 


Jin 


~ 


' rues ſchweben. 


Dit Sonn⸗ betitult; gu Mecca 550 


f 


- %  MLKORAN, © 5 
——8 — 
eure —— iſt unterſchiedlich. N cn an 

—— mb Die FG atheit des Glaubens bekeunet, die 550004 
u ift, Dem wollen wit deu Weg zue Gluͤckſeligkeit leichte er Wer abet 
md — mie dieſer Welt eingenommen ſeyn wird, und Die Warhekt 


was hoͤch vorteefflich ift, fAugnen wird, — malen ir den Pe u 
lend. leichte — fein —— wird ihm nichts 


Sei und Bet cn vom Kopf tif 4p <a 
Fällen. —— uns ee die Re die —— der Won ihe aot 
unſer ift das —*ã بلس‎ und das —— Leben. Darum drohe ich In 
mit Teuer, welches srimmig brennet, in welches niemand eingehen wird, Darine 
nen gequälet zu werden, als Die de ungluͤckſeligſten: Welche * fAubic gewe⸗ 
fen und zuruͤck gewiechen find. r ſich aber = aller ey und Rebel» 
| 00 bewahret, der wit roel pp اله‎ entfernet. — Wer ſein Ver⸗ 

in Adinofen giebet, j dent Reine WBobithdt erwieſen wird, daß 
(be mi Emo ae Er a. sa) .fondern Der Diefelbe um feines 


t; هنا‎ hernach wird er mir, ſeiner 
| = ni zu din mi fon. : 


ee wieder الست‎ gem Gebeth war) gefaufft hatte , der nc 
— — re beusfet, biefe_ gan laubens balber auf die Folter gelegt wor 
—— Bal den Abu Becr insbeſondere ‘fo fagten die Unsläubigen, er that es nur 
er Beläl, —æe (der einer Abſicht bed Cigennuses : Worauf ti 
hin oder Buffer - Grelle BER wurde, 


0 4 Sad XCUL Capiti. 
Di Klarheit betitutt; zu Mecca ont z 
fenbabrt. 


In dem Nahmen des allerbarmbergiafien ا‎ > 


: d bey der Mat, wenn 
1 En: an اويل قت‎ ct verlaffen: Be haffet er = gen 
nist 5 ge waus * ufo Pe wird ne ri 5 ſeyn, als 


7 ——— der Blarbeit Beeren Des * wird erzähfet, daß als Mohammed ver⸗ 
—— Wort bedeutet eigentlich Den 





















١ 







‘ou m — om we Kees — 
‚ wenn die Sonne, 6 — vier tun⸗ ager, toe! oreish por: 
den lev ipvem Aufgang | ea 2 — شب خم‎ X 


Bein Girt har bi gt verlafnn) MR 









كبك 









womit oe‏ اا Am dein Her wich die rine‏ نيك 
ſeyn wirſt. Hat Er dic) nicht als Agnes Wai —“ und‏ — 
war‏ امسا ب bat Er nicht Gorge vie dich getragen ? Und en nicht: in‏ 
Bernd gefunden; und hat Ex dich nicht in best geleitet ? Und fande‏ 
Er did) nicht bedürfftig , und. dat Er dich nicht no monn ? Daram kıntew‏ 
druͤcke Den Wai nit f fo ſtoſſe auch den Bettler cht von dir; Sondern ver‏ 
Fündige die Guͤtigkeit dei —‏ 


wenn fer; : ebiget 
Je pifetin, wem ob, ل‎ — eee Spe sn: RE 
gewieſen; ober, weil ein — سياد‎ 8/12 auf die PERS eig 1 م‎ cern Sr 
fer feinem Gig gelegen; oder wegen ciner ans fandt worben. 2 


2) Al Beidani, Jatlal, 


» Siehe Cap. 73 339. Not, fi" 


Das XCIV, Capitel. by 
Sabin wir nicht aufgethan / Setitutt ; zu 
. . 0 geoffenbabret. 


Jn dem Nahmen des allerdbarinhergiaften GOttes. 


aben wit Dein Hertz nicht aufgethan, a) und did) von deiner Buͤrde 
tert, b) Bie deinen Mücken Driictte ; ١ etleich⸗ 


(galled , vergällete, wund machte, 
Hürde 1.) erbös 
emächlichkeit verfnüp 


feine Gnade 


abrieb ic.) und dein Anfehen (Reputation, Ehre, 
arlich eine Schwierigkeit wird mit 






di Da 


Ba dein Predigen wirft vollendet haben , beftrebe Dich, GOtt 


Barlich eine Schwierigkeit wud mit Gemaͤchlichkeit verknuͤp te ne ‘Wenn 


zuu dienen; c) und demuͤthige dach vor deinem HHErrn mit Biken —— 
8 


und 


ffelbe gewaſchen 
ase und Ka I) Einige 


aber- dencfen d 
beit des —ã ſ»— — Capitels — 


b) Und dich von deiner Sarde erläich- 
tert) Das iff, von deinen Sünden, die du vor 


a) Haben wir dein Hera nidt se. 
than, (have we not opened thy Brealt , haben 
wir deine Bruſt micht eröffnet) Durch Reis 

——3 und Aufſchlieſſung deſſelben, 
rheit, Weisheit und Pr — 3 an⸗ 


zuncehmen; Oder, indem wir bid) von Unru 
und Unwiffenbeit befreyet + Es wird i 







. ‘gebalten, diefe Stelle zeige an, mie dem Mo⸗ deiner Gendung begangen: Ober von von deiner 
Barnes in in einer Pinter fein Here fey anf: ere oder Unruhe bed Gemüths 

;. Ober. won bent Gi . 2) 25 Gane Nd, BOre zu 
ied, ade er feine a مدا‎ nmel gee bienenx.) wenn — Sebeth 
n: Da derſelbe d —— Tropfen, oder vollendet Ben bearbeite, dich, den Ghanben 

en der Erb-GSände heraus gemunden, m. predigen. | 

‚A Beidarniy Y Ve Bi . 6 

a is Ma. p. 9. £33, bal Be ibe AD. POF Me 2) a‏ * 5 ده 


» 


ْ u wR AN. 5. & 
J Das XCV. Kapitel; 
Die 7 Getitult ; wo es geoffenbahret werben; 


darüber wird noch geftritten. 


Jn dem Rahmen des allerbarmpersighen GOttes. 


Bore dr eig, und dee Dives a) Und-bep dem reg Gira, und diem 
Gebiete der Sicherheit :. (ط‎ Warlich, wir haben dew Dienfchen nad dee 
firteefichften Kunſt⸗ Ordnung geſchaffen; c) — haben wir ihm zum ver⸗ 
لا يسيم‎ alles veraͤchtlichen gemachet: 0 aa). 911990161112160 ; — 
4993 glaͤu⸗ 


2) Beyer Sige 55 der Olive) 621 icigen, bef Def vies Capitel bo seo : 


ei ten , fore 
ie Unsleger , nn ibres geo ns und, ry rn baben den Menſchen nach der 
Ihrer Tu : Denn bie gefimd Fürtrefflichiten Aunft-Ordnung (Fabric) ge 
wad von obtee Berdauung, um sient den (chaffen, bernad aber. zum verachtlich en 1 
m und Ries ae den Rieren und -der . alles verächrlichen, (the vile& of vile, 
7 ufüheen, und den Berftopfungen ber (chlechteften und nichtswer "pate des ni * 
Seber und Wild abzudelffen, wie auch diegüls merthen)gemadher) Das iff, wie ed die Com- 
en Aber und die Gicht zu vertreiben. Aus mentatores gemeitriglich auslegen-, wir baben 
live wird Del — — gr den Menſchen von einer woblanftändigen - 
war vortrefflid zu effen Leibes Gettalt und mit =. Bollfonis . 
—— bos Salben fe m ig * menbeit des Bemütbs gefchaffen; und 
bad Holg von 0 0 dennoch haben wir ıbn, im Fall des Linge: 
ber Sahue , verhuͤtet ihre ining, horfams , zum Rerder des hoͤlliſchen 
und leget dem. einen angenöhmen Ge uers verurtheilt. Einige aber verſtehen 
die Propheten und der Mo⸗ diefe Worte von der frarcen und muntern fer 
2 auderes i TE عرق‎ * Feige bes —— Kan 
en Alter und Fahren, und von feinem elen- 
Sete fatten i, bef wh Diefe pen und abnehmenden Zuffande , wenn er alt 
rte nicht bie en und gebretblich wird : Alleine fie feheinen 
— ao il beruf x in dem — vielmehr den vollkommenen Stand der 6 re 
Eade, mo wei im U 8 — feligkeit, worinnen der Menſch zuerſt erfchafe — 
للج‎ 2 Damafeus ober zu * fea mur, und feinen Fall, alt cs eine Folge vor 
würden. 3) Adams. ا‎ , woraus Elbe im 











u: ve Same 


5 Diefem Gebiete der Sicher einen Stand bes Elend 8 in diefer ole gene — 
ntory of sc Nemlich das ons fe einem noch weit, weit elendern in 


—— Diefe 9 — — ten nee anterworffen worden, ) — 


Idem, لططمصدط لخ‎ 2 2 3) Idem, Yahya, Al Beidawi, 
Fallal. 9 u 4) Siehe bie ver tin. Eich, var vierte sa P- 46 5) V. 21225, 
mir. 3. 009. 








t u. 25 LEERE 6 


~~ 
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0 m 


A KORAN. 


7 


673 


aͤuhen⸗u tigkait wircken; Denn Te werden eine unendfiche Belo 
eS % ore 0 ei | > , den Tag des Gerichts, na 
zu ldugnen ? a) Iſt nicht SO ber allerweifefte ? 


‚wären per Apeftrophea ; > 8 alle ناد‎ 
insgemein gerichtet. 


5 0 Den des Geridts nach bist 
gu I&ugnen) Einige falten Dafür, biefe Wor: 
mie an ben sia und andere, 


= as XCVI. Capitel. me 
 Geronnen Blut betitult; zu Mecca ea 


bret. 


fenba 


In dem Nahmen des allerbarmhertzigſten GOttes. 


der alle Dinge erſchaffen hats dee 
(ut ba geſchaffen hat: Lick ben deinem 


braudy der Schreib Seder gelehret bat : 


& in dem Nahmen deines HErrn, 


den Menfchen aus geronnenem 
wohlthaͤtigſten HErrn c) der den 


Der den Menfchen dasjenige lehret, twas © nicht weiß. Gewif und warhaff⸗ 


Warlich der Menſch wird vermeſſen, d) weil er fiehet, daß ex Ueberflug 
Warlid) zu deinem HErrn wird alles wiederFehren. 


tig. 
an Reichthum hat. 


Was denckeſt du von dem, dev unſerin Knecht verbietet, wenn er bethet? e) 


| bof er te bm State, ‚teil 
er gang und gar ungelehrt fey : jeigen 
e Be —55 — an, daß GHet, der bem Men⸗ 


en fünff Verſe dieſes C ch, N 
ET * I be ec — — in 
, 2066 er ni en 


* — vor die erſte Stelle Aid fesen die man eing bicfen 
Ko worden, 9 | dige W 
ch ge be ere dem * *8 bei wo WS oes — 9 Im — 
‘bas —E be Darauf 3 bas 68 an tae en , Die 
b) — onnenem Blut) Maſſen alle Theil beb Gapkac wider Ab Je, ef Miebans- 
Dicken ober ben — meds ‚8 worden. 
55 erg bom und Eva, und ce) Derunferm er 
en ne Share tha ws 
nbethung an 
prt moft beneficent — م‎ en en إن سي‎ 
Def Worte cine Wiederholung. des Befehls den —— (abe, be thn te biefer dem 
—— gras be oy ge tung fave, tebrte er fich pliglicd 
Cimwendung gehalten , ber Ac einem Schrecken zuruͤck; und er um 
zus ch gen den De Ure Mir 6 امدق‎ geome wurde 
4) Siehe Cap. 22, p. 355. a) Yahya, 


ae 679 0 
Die Gottfeligken — 
det? Weiß er nicht, daß er rd " 


Defebt folge, 


— 55 | 

einem Beyftand beruffen :- 
i 

اسه — 


. bg ein Ratho-Der ‘om , 
cl Ee tn feine Be = Dash 


Die Verſammlung dev vornehmften en Meccaner, 
darunter der größe Theil den Abu Joh am 
‘binge. Ä | 





AXOWAN 


rg ae At Bae teen esbeigen Bett 
enc iz Bes bande e wenn ne göttlichen igh be 
3 ا‎ 0018 yn nd nie arlich , wenn ex nicht abläffet by fo wollen ed 


der verlogenen ale Börders 
Berfammlung b) 3u 

Sadjten aud) ruffen pas fie Fr in die fodernden 

nftdegen. Gewiß und wahrbafftig. 

ndesn fahre fort, SON anjtbet 2 und babe dich zuver 


3 es — ein ſeuriger Graber 
an Steven. und Ars 


Gayo, 






ey der 2 e, a 
pen. Laſſet ihn feine Raths 
Wir wollen die hoͤlliſchen 
mmen binei 





3 ecklich —c Heer, ihn zu beſchuͤ⸗ 
a) ‘Giche Cm 11, 9.257. Noi. c. 
queens 
. 2) Idem, 





Das XCVII. Capitel 
Al Kadr Setitutt ; wo es geoffenbahret worden 
iſt nod nid t. ausgemachet. 3 


In dem Nahmen des allerbarmhertzigſten Goes. 
Baus wir haben den Koran in der Nacht Al Kadr a) herabgeſandt. tind 


nem Volumine [big zu dem unterfien sins 
— — worden, von welchem Gabrtiel 

chen dem Mohammed Stüuͤckweiſe, nach er- 
— Gelegeuheit, geoffendahret: ſpre⸗ 


n te — ger] 
Ge ا‎ Lehrer fat nicht ee 
— er fie die Nacht له‎ Kady der ‘pl 
fen. Die meiften find der Meinung , daß es 
eine von den zebem ſedten Nächten BER — 
dan, und, wie الما لالد‎ geglaͤubet wird, 
die — ‚von ſolchen Nächten (ey, menn 
rechnet; Da fie denn auf felche, 
Weiſe eben den 33. und 2+ 5 folchen Moz 
sats fallen wird. 2) 


2) ‚Siehe, die — Sinkeis, dritte * 20. 


4 


man fie zu 





a) Fn der Nacht N ed 
Madr bedeutet. Dune 22 re ober 
wie auch den. görtlichen 58 
Phere aig — alſo genennet, San Br 
ree Vortrefflichkeit über alle Rachte im 
ms oder ern — re nat Rip 
n € 
de ——— in ſolcher these وي‎ tar ee, 
oder — erhaltenen Tafel es 
on usgenommen 
anal un Bolte ier we wer 
er t g Mo 
اعد‎ ine a Dffendarungen, Als der Ko- 
van and der — Tafel gantz und in ei⸗ 


| „Ada. 2. مك555‎ - 





12 Giebe Cay 
Al Zamakh, a Bei awi, Jalal, 





630. ALK ORAN, Gap. 96 
verliehen fa لين يندم‎ tie Sale At Rade mT 
Die Oe ope عبان‎ ift beſſer —* tauſend Monate, ſteigen diz 


und der Geift Gabriel, durch die Erlaudniß Deines eat انيلس ب‎ ae 
er Geiſt durch die Ca ie Seite Em 


en betreffenden Rarpftbliffen herab. si if yu dem Mefgang 
- des Morgens. 


D Giche ie serbische Kerhung مجنت .44 قط عد‎ 2.55 | 


Das XCVII. Capite. 
Der flare Beweiß betitult; wo es —* 
bahret worden, iſt ungewiß. 
In dem Nahmen des allorbarmhertzigſten Gottes 


ie praldub gen unter denen, ant Die Schrifft gegeben war, und bie 
Soßen» Diener لانن يا‎ wicht, b) ot der. Flare 26416 2) © m ya 
gekommen twat ? Apoftel von GOtt, der ihnen aera ſchte 
cher der Offenbarungen erzaͤhlet, worimen richtige Reden (Difcourfer) und 
Geſpraͤche enthalten find. Go waren aud dieienigen, denen die Schrifft gege⸗ 
ben war, nicht eher unter ſich zertheilet, als biß der Flare Beweiß an fie gelanget 
war. d) Und es war ihnen in der Schrift nichts anders geboten , als © 
amubethen, e) بد‎ hm Die reine Religion abjuftatten und سي يدنه‎ * 
dex) zu beftändig zum Gebeth cinpufiader, he | 
ben ; Und dick it die 16 Religion. ar Diejenigen ’ 2 ce gläns 


— 















Sefituin b SM وان‎ 
aren Werten ‚ masse von den —** ae Koran, tw Ete: 


Das iff, waren nicht 4) BHder Hare on. an⸗ 
ungewiß oder 0 in ihrer Religion, wer) Als aber ber verbe 
erheiffungen, ber Warbeit zu Sande; und ihnen die Warheit 
folgen, went cin ele — ihnen kommen wurde fo wiederſtunden ſie der Harften Ue⸗ 
fe, "Denn die A eger geben vor, daß die ‚unb waren in ifcen Meinungen 
n und Chriſten fo wohl ald die Verehrer gar ſehr von einander unterſchieden; 
: 60620 , vor bed Wohammeds Erfcheinung einige gläußten und erfannten, daß Moham⸗ 
A non ii biefed Propheten en einbehig gi: med der in der Grheifft order 
EHE ſich Prophet fey; Audere aber ſolches laͤugneten 99 | 
fie bi مات‎ cit galt bey Ihres 3 me berben) Aber dieſe 
RT tetin Gefeg und Evangelie 
vt, verändert mb 
ae. 37) 







1 


1 










en سب‎ am ite 


١ 











m Al Beidawi, 2) Idem, 


En. | 150يل4.‎ 8 AN BI. 


ben unter Denen, fo die enpfaugen haben, and unter den Gäsens Dies 
e Feuer al chen , OIG x be Bit bleiben. 


De — 8 — in das bd Abin 

u unter allen Creature. Diejenigen aber, fo da glaͤu⸗ 
hen, und gute Ror hun: Diefe ſind die beften unter allen Ereaturen. Ihre 
Belohnung bey ihrem HERR!V wird in Garten immerwaͤhrender Wohnung 
beRehen, durch welche: 33 flieffen s Sie werden Fea oe — 
GOtt wird Wohlgefallen an Ihnen haben. Dieſer iſt fuͤr dem bubeteltet der 
ſeinen AG fürchten wird. 


| Dad XCIX. Capitel. j 
Das Erdbeben betitutt; wo es goſfnbahert 


worden, iſt ſtreitig. 


In dem Nahmen des ferbarmpergigften GOttes. 


enn die Etde durch ein Erdbeben wird erſchuͤttert werden; 2) Und die Ces 

de ihre Barden b) herfiirwerffen, und der Menfch fpreden wird, was 
Be ihe 7 Werfolchem Tage wied die Erde ihre Seitun — anzeigen:c) Denn dein 
.HErr wird fie bewegen, (in/pire, infpiriren.) An foldem Sage werden Ole Mens 
en in anterfhtedenen Claſſen herfuͤrgehen aufdaß fie ihre Werke fehen mde 
gen. Und wee nur einer Ameifen. ſchwehr Gutes gewirkt haben wird, d) de 
wird Daffelbe fehauen, Und wer einer Ameife ſchwehr Boles wird —* ba⸗ 
ben, der wird daffelbe auch ſchäͤuen. 








Wenn dic Fede wird erfeblittert wer: iff, wird allen Crecturen bie Urſache ihres 
wt) Sd Sandan Gaia Stee Eure 
2 , 
2 0 —X x Bart algbald burauf folgen und machen: 


| bie &rde m werde am 1 
Idre Barden) Nemlich ‘die Sage Sage par miranılöfe Weife mit > * 


5 Todten Leichname, die fie in fic Hale. 2 
7 Die Erde wird ihre Zeitung, Tedings, - ibe + Gi — E ie von den W 
ichten, Geſchichte x. x, angeigen) Dad 4 Siehe Cap.4. 9.02. Net. a, 





' 3 AlZemakh, Al Beidawi, Cie die die vorl Einl. vierte Abcheil. p.104.%05, 27 Ge 
be * p.-664, Nor.c. BRoA Beidawe, Siege die vorl. Stal. vierte —2 — 5.111. Mg. 
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00 Das س)‎ Capitel. 
Die Kriegs⸗Roſſe, welche fhnell lauffen— 


betitult; wo es geoffenbaret worden, iſtungewiß. 


Fn dem Nahmen des allerbarmhertzigſten GOttes. 
ey den Kriegs⸗Roſſen, welche nen lauffen zur lache, mit einem 
0 ne $s und ben denen, wie oe ihren Aufen 
wieder die Steine anfcblagen, daß Fence heransfpringet; und bey 
denen, die am frühen Morgen plöglich unter die Feinde hinein rennen, und den 
Staub Darinnen erregen, Wenn fie mitten Durch Die feindlichen Vrouppen bin- 
arth dringen? a) Sati der Menſch If unbon bar gegen feinen oer: 
Und Er iff Zeuge davon : Und-er Ht unmaͤſſig in das irdiſche Guth verliebt. 
Weiß er denn nicht, Daß, wenn Dasjenige, was in deu Gräbern iſt, wird Here 
Hor gesogen werden, und dasjenige, was in der Menſchen Hertzen ift, wird ans 
— gebradht „werben, ibe HErr an ſolchem Tage volkommen Davon unterrich⸗ 
et ſeyn wird 














ur. son Bega of we AA alle Etide Eyd: von. der 
66* .) Einige wollen haben, ah ke menfchlichen e; 32 Erklaͤrun⸗ 
Koſſe oder ſondern die Gamedie, die fonımen ein wenig gezwungen heraus, und 
bey der Schlacht zu Beds gewefen , in diefer Fm Bel dar a laf 
"Stelle gemeinet wurden. (د‎ Andere erflären 
me اس سيا سس‎ Andere erklären 

3( Yahya, ex trad, Ali Ebn Abi Taleb, 2) Al Beidawi, 


Das Cl, Kapitel. . 
Dus Schlagen setitult ;_ zu Mecca sel 
J fenbahret. 


In dem Nabhmen des allerbarmhertzigſten Bore. 


as Schlagen! a) Was iſt das Schlagen? ind was fon dich ve 
fen, wie erſchrecklich das Schlagen ſeyn wird? en fo 
die 


Dieſes i einer vom 8 ——* امد"‎ en, bed 
ven Pacem d كت‎ , mie 
en San rer Die ed —— 0 


—U 
D idem, بهنفة'ملطتر‎ ٠ 





Ep. :5 1 AL x 0 on 4 N... 68 
di Menfi wi ee ce Saget mi 
| von 5* Garb — ee = ae 
er * en en afibale aber N fon tDigd, der wird 
ci un e 
— lich der Dun der Hollen Inn wird? 6 iſt ein breunend 


dllen ay beFommen. Was foll did 3 
5 0 ‚Pfel, ober bie der Höfen) stats, eine ا‎ pr eisen 

















nal-Wort باع‎ ven kgs ber —5 
ber Sem, und be 





Das CI. Kapitel, 
Das nacheifernde Berlangen der Ver⸗ 
mehrung, Setitult ; Wo es geoffenbaret wor- 
den, iſt 104 ſtreitig. 
In dem Rabınen | des allevbarmbergighen Gus. 
EN Fe Berlang und Ainder ju vermehren, 64K 
euch befchäfftiger ; bie’ ibe’ das Gr ab befuhet a) Ihr olte eure Beit 
keineswegs alfo ubringen : Ihr — ** eure Thorheit dermaleinſt erkennen 
lernen. Ich ſage noc einmahl, keineswegs! Dermahleinſt werdet ihr 
Thorheit erkennen lernen. Keineswegs ! Wenn ihe wife, was 
folget, (die Fo sist deſſen mit Gewißheit des Wiſſens) the be wodeder : alfe 
ndeln. arlich Ihr werdet die Hoͤlle ſehen: Ihe werdet fle gewißlich mit 


em Auge der Gewißheit fehen. pl a werdet ne en ſolchem Tage 9 
der Ergogihkeiten, womit ibe euch in diefem Leben aufgebal ale babe 
Gusgefrags (cxomined, examinir(t) werde en. 
Reiz 
م‎ Biß he die Bräber Dasih, mace: Damn, auf Rachreihmen 
fellten —X af fo begehen سيد‎ ol were tof | he i erträffen 


Bram: kart 








ie. —— uchet, di vermindert worden, und 
— bees pote &a —— web Ban * le ane | 
den Defcendenten beg Abd Menif, ant ber e Toten; u g ware 
fcendenten des Saher geweſen, welches. ssn n worden, Daß deren mehr fey, als 


diefen beyden bas saplecichtte Defcendeneen bes Abd Menff. 1). 
it. =) لها‎ Gamakh, Ab Bejidewi, نهم لطاع‎ Seas eg ... 


oes . u MRORAN | Connor oh 
Das 0111. Capitel 


0 Dre samt Stitt, zu rc afew 
7 babref, - 
M dem Rahmen dei olerbarmpergigften Gortes. 
la 0 
si uti fr ua nein لبد جا نون م‎ cb mi 


nommen, welche gläuben und thun was recht und gut iſt; und welche die Wahr⸗ 
hit einander euren, und die Beharrlichkeit einander anbefehlen. 


Bey dem Der der Seit & ter Seiten de Gebetbs HE. Ded Pei‏ (ة 
Abnei Wort bede Alter Ober‏ 
den route —2* eae nung N Br bh and dae de Sek‏ 


J Das CIV. Capitel. | 
Der Verleumder betitult; zu Mecea ge⸗ 


offenbahret. 


| & on dem Nahmen des aßerbarmpergiafen Bone 
ف‎ 


he jedem DBerleumder und Laͤſterer: a) Der Reichthum zufammen haͤuf⸗ 
fet, und ſolchen auf die zukanfftige⸗ Zeit vorbereitet! Ce denckt, daß 
ihn ſein Hoe um unfterblid) machen werde. Keineswegs. Cr wird gewißlich 
. © Al Hotama b) bineingeworffen werden. Und was fol dich berfieden lernen, 
| 8 Al Hotama ft? Es ift das entzündete Feuer GOttes; ) we A bie 
Yergen derer auffteigen wird, die bineingemorffen. werden. 
wird wie ein gewölbter Bogen, auf gröffen , ſich weit erfirefenden Dielen, —8 
Rynen اليد‎ 


Be 








: a): Webe penn | Derleumder ind Klo N Al Hosema) 9 
er ne —— 55 a} 
“‘Mebets von i ihm redet) Diele Stelle fol wider net wird, weil : alles in 





Ä u . Qett. al Akhnas Kbn Shoreich, sder al Walid den foll, wad eworffen meee wares 


Bn al Mogheira, oder Ebn Era, Ä © Seuee GOres) ta ee 

Sie * andere Beute, —— aber | mtenttdAp- 
Prophet 8, zu en —*ð — واد‎ tracey sand ——— — 
enbart دقل‎ 9 fepn. 1) ' . ١ 


fenbart worden (eR ee 
(د‎ dem, 2) Gio عن‎ mei, لمارا‎ ni 2 لها‎ Beiden 








mit ee Der en des Elephanten bere 
i be Aberifchen Matching zu einer 
Re, BE 3 Seles 
é feichen We treib ؛‎ ba 
28 gerne au eg Fert pee cn bens * 


ſchierte, wenn fie ibn nach einer andern Ge- ١ 
ha gend i Ee kebrten; Und indem dieſes alfo vor: 


Bing „dam bans. yugleich ein groffer Flug rage 





' . ber — hergeflo⸗ 
darunter ein jeder drey Steine, in jeber 

im Schnabel, mag 

Und diefe. Stäne warffen fie des Abrahas Leys 
ten auf die Köpfe herab, und ston ge 


ei in, we en — oie 
reine Flach , we ie todten 

name, nebſt einigen, "die nicht mit den Stet 

nen getroffen worben , in die See bineiti- 


ſchwemmete: Die ubrigen flohen nach Yaman 


zu, kamen aber unterwegs alle um, daß kein 
einsiger von ibnen, als Abraha felbff, Sanaa 
erreichte, der bald nach feiner Ankunfft daſelbſt 


‚auch Todes verblieche, indem er mit einer ges 


wiffen Peſt oder Faulung befallen wurde; fo, 


daß fich fein Leib öffnete, und feine Glieder 
Stktuͤckgen-welſe abfaulten. 


Es wird berich- 
tet, daß einer von Abrahas Kriegs-Heer, Abt 
Yachim genannt, uber dad rotbe Meer nach . 
Etbiopien entfloben, um ſich gerade auf den 
König zu begeben und ibm diefe Trauer⸗Ge⸗ 
hatte: Und als ihn diefer Pring 

mas vor Vögel es gewefen wären,‏ بود علا 
die ein folches Verderben angerichtet, babe‏ 
der Mann mit dem Finger auf einen geiviefen,‏ 
der ibm den gangen Weg nachgefolget , und‏ 


‚zu folcher Zeit eben gerade über feinem Kopf 


fehwebt; da denn ber Vogel alsbald den 
Stein fallen laſſen und ihn vor ded Königs 
Suffer erfihlagen. 2) Se 


IB ne a 1: 
قد‎ Zienshh, Beidawi, Jalal, — 
0 Ababa, 
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tr Dat CV, Kapitel, \ : — 
Der Eiepfant fetttunt s zu Merta seine 


In — ger des —— Gottes. 


m einen, und einen 
u erde erbauet, mit dem Abſe⸗ 


t mit 
in ſolchen Gewißheit, daß nos Frege 
nun die Ko- . 


eld Daß er der Caadg . 


Bu § 


ſchicht erzeblt 


Babes Bi Bibs, Grivat, eh‏ مم ش 


mac 


Ban ee 







21 Bren Es) Pot "age 


i Oe * 





| a} De dein Serr ‘mit — Serren des 


Flephanten verfahren) De ome. be: - 


a toy — 


Ebn — AS re 
Viale, —— meet, oder ‚Vive-Reirt 
| Yaman, der ein Ethiopier 1) und der Chriſtli⸗ 
*— ie zugethan war, hatte zu 

—— dahin zu ziehen, 86 Allen 


3 den Se ae Mecca zu be 
ne. geben n Kerr Pig net — 

| Andacht m 
Salah der Harimme der Caaba gewabe 

ad abnaͤhme, ſandten ae den Nofail ri wie er 


Tele chicht, — 


—— eig wird): von dem Stamm. 


d 
foste fate Rice be innit, abn arm 
; die Mauern rſelben mi fein 
Ach — dieſe ' 6 مسرو بود‎ wurde 
ظ‎ 8 —Xã —2— 


‚und da 
an der Spite eines —26 — Get: 
ben Elephanten (wi 
87 ae nn = —— — —— 
ane. ‘eines 


— u 
den benachbarten Gebuͤrgen, 








— na 
m adtgund ihren Tempel zu ar 
digen, niche ابه‎ waren. alle tee tt 
on nabin deren Beichirmung ſaͤbſt auf 
am — — Poe Mecca and 

fa Hg ba alten wollte, weigerte 
der e han, eigener ritte;“ und 
ſehr groſſer war, der Geadt Nds 

77 sen و‎ ſondern Iniete nieder, fo offt fle 


i. BY Giche, die york Ginl, p. 9 
Gun Un Che Di reg 2,62 


Es 





i de مود '' | إلى‎ 
— und 58 ا‎ Hece sicht, لاغ‎ 
ft, wel it Den 1 
mmen balt, welche er E 4 







ne Mache 
„um der 
„febr gon in * e — 


„falſch und abgoͤttiſch a A ſolche ys 


„insbefondere war, um 
—— worden, * 4 
oflte man einmwenben , 


it 





Al: KORA 9 


To 1 ora und 


| endet gu Delphos ¢ 
cheinet es, als ob wires etwas W 


wel- ME: die u aan ju — — 


fie, — vo‏ يات 
des mem Dieb Abarteelign‏ امات ſie den‏ 


Dieſe 052517 0 7 neds 









ereignete fich in eben dem Jahr, in welchen! fa 
Borten satin Mts 


Mohammed gebobren wurde; und da dieſes 
Sapitel noch vor der Heira, und sath tenig- 
ften innerhalb 54 Fahren bernach, da fich 
ſolches zugetragen, geoffenbaret worden, da 
viele, fo die Lüge entdecfen können , wenn Mo: 
hammed die Befchicht aus feinem eigenen Ge 
mee — batte, noch am Leben mas 


eufegrdenle an der Sache gewefen, w 


che, durch Beyfügung einiger —— in ol des + Bar, abe (ob 
ein Wundeewerd na feiner Hand 3 n diefes nice iff) und ‚ein 
geflitet worden. Marracci 1 eile bie Gottloſigkeit von اللي‎ 0 sie. 





thatiger Weife daran zu —— 
gegen Abraha die Heiligkeit ber Caaba 
ee Sher os —— er⸗ 


poled te Gelegenheit beb Ds teak es, der 
tideaux, bey „der 
burch) eine Wunde getöbtet — 
ohngefaͤhr an tay demjenigen: des Lei⸗ 
bes empfangen, an welch | er ben Apis ober 
Stier , vermunbet , ber von den Egnpterr 
gebethet wurde, deren Brain bel ieſer 
gang gewiß vor falſch und abgöttifth | 


eben biefelbe maa i ” ie ( Rit + 
— 014 efor 


„deres vom * 
„uber ipe —— —— an ‘be 











leicht irreten fie fic yo 
re Maffen € 
meiner Delth 











in ark Weed 


PN: 2, I eine reiht ¢ 
er ae 


Per 


"of 0 —— 2 
auch in — — 


gende Erzehlung fey entweder eine abel, ober 
Meicht cin Wert ber böfen Geilter gewe- 
* davon er, ſeines Beduͤnckens, ein ander 
deraleichen Erempel, in der fel tf نب‎ ae 
ay 
gemachet , ben Tempel des Apollinis 1 Delpki 
zu überfallen, anfilbret. 2) 2, Prideaux be: 
fchulbiget den Mohammed ohne Umſchweif, 
daß er dieſes Miracul gemuͤntzet, ungeachtet 
er ſo leicht eingetrieben werden koͤnnen; und 
haͤlt ohne allen Grund davor, daß dieſes Ca⸗ 
pitel nicht eher moͤchte ſeyn oͤffentlich bekannt 
emacht worden, ald biß Othman den Koran 
Soa on te babe, 13) welches viele Sabre 
bernach war, da alle bicjenigen todt feyn 


mochten, bie fich etwas von 2 obbemelbten 


Krieg erinnern Finnen. 4) 20 


med batte nicht nd id Miracul 
——— be Some chen 
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x Ben” 
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) Siehe 
= — borlaͤuff Einleit. بويك‎ abe 


0 0 Refer, in Alter; p 
لانن ب نهدل‎ dates 
Eb, Deb Muh per 5 ‘Sy تمصا 6 شار جو‎ 





derlage deg Brennus, alg er ſich auf de 
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687 


intern mleder 
ih Cine Stein SuSE | 


den foßen, re 


_ ALK ORAN. 


3 Cy 
\ 


Diefe Steme waren eben von fokber Met, wie’ 


_ Bielenigen, womit die Godomiter. vertilget 


wurden; 1) und mit aröffer als N 
braffen aber mit folcher Gewalt auf, 86 
Helm und Mann duschdrangen-und zu fic 





vw 


di cee: Ars ا‎ 


000 0000 : zu Mecca ei 


!. 


a) Zu ihrer Rereinigung 
ite und Proviant⸗Mei⸗ 


In dem Napınen des allerbarmhertzigſten GHOrtes. 


8 der Vereinigung des Stamms des Koreish; 
Ausſendung det. Caravane °b) der Rauffle 


Fler im Winter und Sommer: Laffet fie dem Beren diefes Haufes di 
fie mit Seif aes den Danger verſorget, 0) um he — — * ber 


_ Das 
—— Röpnpeit wegen, alfo genannt م‎ 


dad Wort ein Diminutivam von 
ni welches dex Nahme eined Gee-Monftri 


= * groſſer Staͤrcke and Kaͤhnheit iff. 


auch mech andere Urſachen wegen 


Ä "0 — gegeben werden. 2 . 


Jn Dusfenpung der Carevane x.)‏ رذ 
war Hashem, der lr-Grogvater 8 Nos‏ €8 
hanmeds, der die zwo * en, — e⸗‏ 

dachten Caravanen anordnete: 2) Da er 
im Winter nach Yaman, uud die anbers iss 
wuyer nach Syrien abreifete. 3) ‘ 
oo) Wider: sen ven Songer Verio t) Per: 
mel nd vorbefagten —— 0 * 
ae — ate nee becui fi ie mit 
€ er 

Die Meccaner erlisten Hatten. 4) >‏ كبارت 
d) Den aller |‏ 
Da Er fle von — und —‏ 

gen errettet. Oder, bas Gebdiete veg 
Ban zu einem Ort 3 bes a gemacht | 


2) Giche die varläufige 


iu welcher dieſes rigors م6‎ 


3) v. Gagnier. Fre de Dish, مله اشر‎ 


gemacht hat. 
berg Einige 
— die Drbnung fey, 
* 597 Gauſes dies 
sc. Anders verbinden 


— — 
fie mit den letzten ren des. vorhengebett= 
Ben Capitels, und dencken, die — لد‎ 
ايو‎ tt die Armee bed Abraha 
ung der Koreish vertilget babe 
find bie Ns legte Meinung wird der eine Coe 
yp yore deren von at Beidawi Mel: 
n 
vertagt nur sim Kapitel 
machen, — nis unangemerckt oe 
daß der & h, der edelſte unter al 







Sen maser, b Don roche Mohammed I | 





veish jugenährit, DeB © des Goh Males, de Gobnd | 

a) Nadr, der in Bader Linie — — ben 
te Einige es mei: 
— den Zunahmen Koreish gefib- 


eet; alleine die gemeinfle Meinung ift, davies 
fein Enckel der Fehmgeivefen, der, feiner mer 


E97. 3) Al Zama, joel 


م 


—— 
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Das CVII. Kapitel. + 
Dit Rothounh des Lebens betitutt; te es 
geoffenhahret warden, iſt nod) 80064. - 06 


In dem Nahmen des allerbarınpergigften GOttes. 


SS: Denckeft Du von Dem, der das zukuͤnfftige Gericht als ein falſches 
Gedichte laͤugnet? Der iſt رف‎ Der Den Waſſen von ſich flöffet, a). und 


ehe denen, fo da bethen und 


andere nicht anveißet, Die Armen zu fDeifen. 


nachläflig find in ihrem Gebeth: welche Heuchlen abgeben, und den Notchlei⸗ 
denden die TORTE des Lebens * verfügen. 


٠ . 5 


Metin bebeutet eigentlich Were euge, ober 


‚was font von — 


—* 
alg eine Hacke, Art oder Beil, ein opf, 
eine Schüffel, und eine Kieb- :ladel, dem 
einige einen Wafler: Eimer, und eine Hand- 
le beyfügen. Oder, nach einer Srati- 
tion der Aycsha, Feuer, Waffer, und Gals; 


er Und dicfe Bedeutung hatte es zur Zeit der 


Unwiſſenheit: Seit Beftariaung de r Woham⸗ 
medaniſchen Religion aber, iff bas Wort vor 
Allmoſen, has entweder im Gefes geboten, 
odes frepmillig iff, ‚gebraucht worden; wel 
es ” rechte — an biefem Dre zu fewer 


a) Der den Waifen von fib ale) 


Di r nte Perſon, wat, nach eini⸗ 
J er Ser, ae var der einen Baifen vers 


Vormund er war, und welcher 


nactend zu ifm fam, und ihn uns einige 
ülffe von feinem einenen Geld bat. Einige 
agen; ed fey Aba Sofian gemefen, — als 
er ein Cameel geſchlachtet, und ein a 
Waife um ein Stück Kleifch acetal, (chen 
mit feinem Stabe binmweggeprügelt batte 
Und anbere dencken, ed fey al Walid. Eba له‎ 
Mogheira: geweſen ıc. ١ 
١ اط‎ Dee Vothdurfft deu Kebens, 2 
ries, die ndthigen — dieſes Schensy bie 
DES: Das Original⸗ “Bort al 


Das CVIIL. Cavite | 
Al — betitult; zu Mecca > geoffenbaret. 


In dem Nahmen des ‚allerbarmhergigfien GOttes. 
rlich, wir haben, Die Al rad gis un bethe Fu deinem 


ote, 

5 : 578 1 5 55 
5, Si be * = 
eabieß biefeh Mahnens ere 
u. in, bes Digs 
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١ 1 : 


b) Al Diced Wort. bedeutet Kon re 4 


11 des Guben und da⸗ item 
aklaͤrct, oud wal das 
ber Die babe ber Weisheit und. 111 —— —n — 


seyung, den Bern, 046 


‘t= j 


nn 689 


ratty? © 


Fo 
فم‎ 0 1 
5 ٍ J 


— ” 


SErrn; und Folate ب‎ FINE ROMKE)) 2 Be, wer dich bet, ft 


denk rufft er rT a PER EN ‘and 
berrliches Opfer, das fic vor einem fol- 
chen „ Beirageber vortrefflich wohl 


ohne Kinder fi fepn. b 


Teich‏ اقمع 


an wird, مور‎ die 
Gdigen trincken > 


en, ebe fie in das Para- 





0 رب‎ eingelaffen. werden. 1) Nach einer. Tras 


‘bes hh? Shige iff Diefer Fluß, worin» ſchicket 


a) Seladhte dic Opfer; victims) Die 
bey der Wallfarth in bem Thal Mina g pfert 
werden follen. Al Beidawi erfläret Die 
te alfo: Bethe mit Brünftigkert und innigtter 
Andacht, und nicht aus Heucheley; 
ſchlachte die gemafteten Cameele und Hchfen, 
und theile Das Fleiſch unter die Armen aus. 
Denn er fpricht, diefed Capitel ware dad: he 
gentheil bes vothergebenden ’ inbem es gu den⸗ 
jenigen Tugenden vermahne, die den dafelbfE 
verdammten Baftern entgegen ſtehen. 

b) Goll obne Kinder feyn) Oiefe Wor- 
te murden wider al As Ebn Wayel geoffenba= 
ret, melcher nach dem Tod des al Käfem , der 
Mohammeds Sohn war, dieſen Propheten 
Abtar, welches einen bedeutet, der keine Kin⸗ 
ber ober Rachfommen bat, 4) nennte. | 


3 بور —— )4 
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In dem Namen 8 lerboesnpeniofien ottes 
ا ها‎ a) id will vasjertige nicht anbefhen — ihr ek: 


anbethen, was id) 


o bethet ihr auch Dasjeni nicht An, 40ag | 
id BER Ihr habt eure ا‎ und id babe. meine 2 arene SReligion. 5 


“Das 


wei ع‎ 


fein HErr 1‏ أوسا وريدم 
üffer als Honigfeim, weiſſer als Milch,‏ 
bier als Schnee, und gelinder als Milch‏ 
Har. Die lifer und Bande deffelben befte:‏ 
ben aus Ehryfoliten, und bie Trinck-Geſchir⸗‏ 
fe aus Silber x. und Diejenigen, fo daraus‏ 
Beinen, wird himmermebr durften. 2)‏ 
Zigabenus, 3) der an flatt Cau-‏ —— 
cher, nthar fiefet, balt barfur, daß das‏ 
rt im Arabifchen eben diejenige Bedeutung‏ 
Me es im Griechifthen bat, und über:‏ , 





fg Gutes ver: 


7 fac “get be aK erften Verſe des -Capitels alfo: 


dedoonseysty gos Tov 209 جيه‎ م٠“‎ 
meas Toy Kueiw 68 و‎ Koy 
٠٠ dad aft, wir haben dir den 
‚gegeben, darum bethe zu deinem 
‚und ſchlachte denſelben; Und als⸗ 





— — — — 
_ a) Siehe die vorlaͤuff. Einleit. vierte Abtheil. p-aaı. 
9. fa Kanoplia degmat. inger Splurge ‘Saracgnic, -p. 4 
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— er J 
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datjenige erg an, uch 0 anbethet; 






a) © Ungläubige x- — ef; 
2 00 —* dem St 


propeniret snd angemutbet went worden. 9 
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Eee Goͤtier ein Juhr anbethen' wollte; fo 
في‎ Wen, 1 7. 7 0000203303 
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Das ‘CX. Capitel. 
Veytard betitult; zu Mecca a 


Qa dem — des allerbarmhertzigſten SOttes. 
» Und der & 

Bar bau sind zu der Religion 

Errn, c) und bitte Son um Vergebung: Dam er 


ه: سنال اناري A‏ امنيس سويد 
es treten ſteheſt; b) Go‏ 
90 


Mecca geoffenbaret — und halten da: 
fuͤr, daß es ihm pike: Lod angezeiget. Denn 
fie fagen, daß al Abbas geweinet, ald er fol: 
ches gelefen, und da ibn der Propbet gefragt, 
warum er meine? babe ع‎ verfest, weil eo 
dir befielet, dich zum Code au bereiten; 
worauf بق علا‎ ermicdert: Es iff, wie 
du fageft. 2) Und daber war, feßet Jal- 


nach Sy 
rung diefed Capitels, noch em eifri: 
ger im Gebeth und Lobe GHetes; weite er aor 
aus erkannte, daß fein Ende —* 
Denn Mecca wurde im bem achten J 
eo eingenommen, und er ſtarb in Anfang 
des gehenden Ribrs. 


2( Al Beidawi, 


‚lalo’ddın bingn, der Prophet, 





fe das Lob deines 
te zu vergeben. 


a) Und der Sieg Fommen wird) Das 
it, wenn dich GOft uber deine Feinde die 
berband mird bebalten laffen, und du bie 
Stadt Mecca einnehmen wirſt. 
b) Hauffenweife, by Troops, Truppen: 
weile, ga der Religion GOrtes treten 
fiebefi) Welched in dem neunten Jahr der 
ددن‎ gefihabe, da fich Mohammed ber Stadt 
Mecca bemächtigt und die Koreish gendthigt, 
{ich ihm gu untermwerffen ; und die übrigen 
Arabier —* in groffer Anzahl zu ibm ka⸗ 
men und Islam befannten, 1) 
e) Preife das Rob deines HErru) Die 
meiften Ausleger überein, daß diefes 
Capitel noch vor Einnebmung ‘ver Gtadt 


2) Siehe die vorlaͤuff. Einleit. zweyte Mothal. p. 70. 


Das. CXL Capitl. 


zu Mecca geoffnbahret 


In dem Nahmen des allerbarmhertzigſten GOttes. 
ie Dine des Abu Laheb = bia 9 und er (ol Chen 


ner neuen Religion “ud eier araͤfften. 
Als der i gr , aus Sehorfam gegen den 
Befehl GOttes, den er empfangen hatte, feine 
nahen Anverwandten zu vermabnen, 1) 


dicfelben alle zufammen gerüffen, und ihnen 
iw — gegeben, er ala ein Der 


hr werte ae eine. * ¥ 


Abu Laheb betitult; 


4) Die Hände des Abu Laheb len vers 
derben, perish, perire, umfommen, verges 
ben, erben x.) Abu Laheb war der 

me bed Abd'al Uzza, cines von den Soͤhnen 


w Abdalmotalled und Vetters des er 
weds. Er war ein bitterer und befftiger 
Beind feined. Getserd, und miherft 





eBte ſich ſei⸗ 
1) Siehe bie vorlaͤuff. we ayeyte Abtheil. p. 55. 





١ Da a Beidand, | 





roa was er 
euer arinnen zu 
fend ain 


6, Rey 


dieſenmach bienete ihm fein 
und = Rang und die = 


zu Mecca Hunde, 
onnte ee wigs vor der der Sad dor 
A} Beidawi gedencet 


Sohnes Osba, det 
auf dem Weg nach Gprien, von. einem Loͤwen 

jerriffen worden , ungeachtet er von der gm 
Sen Caravane machen gemefen. - 








oi) RS AOR SP Sethe 
t et 
fr bed Aba Laheb, der Fr: مسر لت‎ 
bedeutet. 
d) Sein Wed) Babine’ * Ar 


Be Sie war die 
chweſter des Aba Sofiln, 
, ب‎ Die Hols zutraͤget) Zu Brenn: eng 
An : ben دم‎ En 
en obamme trig , unterbielte: 
see die ein Bündel Dorn Straͤucher 
träger, weil fie dergleichen trug und bey 
Nacht in des Propheten Weg ſtreuete. 4) 


Dad CXH. Capitel. 


‘AR KOK ANA 


i. na) San Dee ne in da 


— tay ound 10 Ken Be bat. = arf 
rn — Ba au. m 


be 
tah عاو‎ fined Ge 


uns in dee Höfe; weil fie den Haß, 


2) Abul£ de Mob. p- 37. > 


Emindın. 








en Fund 


— Zaſecu aod 





rif cnet nt ® 
font an uns deswegen n ule ur | 
? und gee einen Stein anf, thach ips ga 
—5 Wotauf diefe Site 9 affentatet 
—— bie Hände. des Are Laheb i oe الخد‎ 


“Commentatoses per Syaecdochen , ſei⸗ 
— andere, per Mctonymian, feine 
— — weil مد‎ mit biefen 
een der feine Ho 
ung in biefem jenem nee. — 
site er foll verderben, ober umkoin⸗ 
Er ſtarb vor Betrühniß und Verdruß 
wegen, der — — die ſeine Freunde zu 
r erlitten Hotter , indem er nur noch ſieben 
e nach Ungfüct Tebte. 2)_ Sie fits 
n Ging ; bal fein Leichnam drey 
em auf der Erden gelegen, biß er ge 
; da Denn etliche Negros um Bohn ges 
dungen worden, ſolchen zu beerdigen. 3) 
b) Gein Reibrbum fol ihm nichts 


— —— 
1) Al Beidawi, Jallal, &c. 
.. Jallalo ddin. 






Die Ankuͤndigung der 0ك‎ 0 


betitult: wo es geoffenbahret worden; iſt ſtreitig. 
In dem Rahmen des allerbarmhertigſten GOttes. 


De 


Ss ss 2 


, SOTT GOTT; der. GOTT: Er zeuget nicht win 
8*. nicht — Und es iſt Ser مع‎ ) emand gleid- | — * 


4) Dicks € ital ith -von den Kobam⸗ cine Brage ber Koreih لم يني‎ w 
ten, em Rohammeb weg 


Die fie 





SOties t, 
—— — 3 





"m 6> 
und burch eine Srabitior ibres Propheten dem San 
dritten 6 beg Korans gleich am Werth or defen 


Mare. „ Man fügt, es fry in Antwort 6 
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Das CXII. Kapitel, © 
Dr abe Tag betitult; wo 7 a Ä 


fenbaret worden, iſt ſtreitig. 


SM dem Rabınen des aferbarmbertigfier —— u 
atte, ich fliche zu dem HEren des anbrechenden Tages, a) und fude Zus 
dem Un Mifchief, Schaden, 
fincht bey Ihm, dak Er mich von dem 31 fen bat ib ict 
dem Unglück der Nacht, wenn fie herankoͤmmt; c) und von Dem Ling et 
Weiber, Die — d) * von a Ungtügf bes Reidiſchen, wenn 


‘ neide erretten md be: a oes 
5 t, * Re R ee 5 Zn "Dis 


einige Zauber: Worte 527 ausſprachen, um 
a) Dee مه‎ Cages) * die i ber fie gerne ſchaden wollten , ba 
A en mit anzugreiffen und zu hrmächen. Dieftt 
und jeiget , insite Beidawi, ; ——— gen Zeiten eine ſehr gemeine 
Ara aller Dinge اي‎ —* om Beichtfertigfei 2) Was man in Francreic 
erniß der Privation, oder Beraubung i Nouér Neguillette, ober das Neſtel Anapfen 
Bicht der Exiftens an ; infonderbeit aber ig / nennet, und die Rnöten, welche die Herene 
einen Ze 1 * ine Aaa Sell ve, Meifter in den Nordlichen Gegenden ju binden 
Bafler- inne 5 bf verlieh" vom Ai flegen, wenn fie den Gee-Leuten Wind ver: 
and daber myd 6 abfonderli —— (wenn die Exempel, fo davon erzehlet 
bruch deo hi 7 ang ber Sinfterniß, we werden, wahr, und nicht von hiſtoriſchen 
ein boch(t wunderbares Epempel ber الا ع بونجب يه‎ bern rd chter find,) find auch noch 
Allınacht sft, gebraucher. — Beberbleibfel deffelben Abergiaubens 
b) Don dem gr — oder Die Ausleger ernahlen daß Labeid, — 
Fr bar) ud ig تالاه‎ Ex ge:- ude, mit dem Beyliand ener Töchter , 
© Gatien da t ift, ven. derr ünben und Mepamumd behert, indem fle elff Knoͤten é nee 
fo — dem nen Welen ne Schnur getup fit, weiche fie in einem 
.- wd ber übeln Wahl berjauigen Wefen herr: 55 Vrunnen verborgen he: Als nun der Ror 
yet) die ein Vermögen zu -crwählen” befigen, hammed bieranf franc worden, babe 4 
— — 1 — note biefes. tind bas folgende Capite ges — 
et weinen Uri he ‘iberbatiy und Gabriel Hrtrangezelget „wie er 


t ug gelc لقرعي‎ I Mus machen fellte, auch. den Ore gefage, 
nd er poe. gov. Kragen ma * oo Wee —ã8 — ni ad bef 
— iſungen der Prophet den an 
<) Bon dei = Bont täck der Yadı a Sem, sald bie Suu poten lafen, um afd Befele 
beranfömmet) ns worden, habe er dieſe weg © apitel 
des / wenn er —5 — er bergelefen, ba denn bey jedem Gers 
d) Bon dem Ungluͤck der Weiber, 5 000711112 beftehen aus clff Werken: cin Knoten 
Andıen anbiafen) Das iſt, der Heren, Lie ciel worden , bif.er key Bollendung der 
Kusten in eine Schnur zufnüpfen und ſolche Yegten Worte, fich vollig van der Bezaube- 
anzublafen pflegten; Da fie zu gleicher Beit. zung befeeyt gefunden.) 


nn 
Al Beilawi --D-Vigiliie Pharmazie ai un. 
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Das CXIV. Cavite, 
Menſchen betitult; wo 8 1 seofenbaret u 
u وام‎ © | 


In dem Rahmen deg alerbarmdertigten GOttes. 


5 lide su dem HErrn der Denfeben, und füche Zufuhr bey So 
Dit der Menſchen, 206 Er mic) von dem Unglück des Ohren 

blaͤſers — Ye surticfe ziebet, b> und böfe @ingebungen in der ge 

ſchen Hergen einblaͤſet: Bon Geifterw.(Gensis) und Menfchen befrenen möge. - * 


2) Diefes Capital wurde bey eben derſelben 0 Des Obrenbläfers, der. ich lifltg د‎ 





Sele ' be t) Zeufe red 
fete hs wel eee si — made” wenn ei ein Tenth dan Ober ge — * det, 
9 | aber Zuflucht und Schuß bey om ſuchet. 

€ M 8 (er 5 
5 
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Line Tabelle von den vornehmſten Materien und Sarbest, 





Eine Sabelle 


Bon den vornehmſten Materien und Sache, (9 








in Dew Koran und den bengefiigten Anmercungen 
enthalten find, 


Abda’llah tba Saad, einer von PMohaunnced 
amanuenfibus, Gite vor indpixtet , we 


A, 


Aiton % Mole, 


, verfa 021/064 den Koran pee 

os, todsed , gu effen verboten. 28 - falltab, und wird in die Acht erklaͤret * 
Al Abbas, لعا‎ von Mohammebs Betten, aber mit dem Leben da 

ber zu Bedr gefangen und genoͤthiget wird, - Abda'llsh Ebo Salam, ei —— vata 
_ fg Rep reis a en vanzioniven a as mit Mohammed, feine 

. ir vor einen gehalten, ber ifm Sep حت‎ 

daß eine Stelle bed Korans In Sine Korans bepgeflanen- $5 ne 

0 ——— tna - Bib dem D. Pridcanx mit oe 
wegen feiner aner vermenget 

Stimme befandt ats,o.b. = wegen feiner Erfantnif und Srene — 


met 
Abda'lrahmip Ebn Awf, einer von bed re — 
hammeds erſten Neubekehrten, in der Tint. 


- ein Erempel von feiner Meilbdigheit. 
Abd Menäf, ein Streit Keinen Defcon. 
4 dene und —— 683 


Cais. 
- انو ات‎ aa en se : لحا‎ 
ner Bas in Viste Koran gegen gegeben zu 
159, 9.8. 
a, Abgoͤ Ki Site Gößendiener. 
Abraha al Ashram, Rinia von Yaman, fein Feld» 
6 Kam Becca ,. Urfaihe und Ausgang 
re Der Patriarche, in feiner Sugenb ei 
©, &. 
- whe ee jue € Gitantesg deg wahren OS eed 
öret bie أنه ناب‎ der Chaldder 376.8 6 
m Gold 
. - fine — wird ahmet —** 
- fireitet mit Nimcod 
= entgebet dem Feuer, in weiches er a ei 
—— tes ie en worden 377.n.d. 
feinen 


+ fia Beten Gi 
ora: 


Siehe Gigendi 








Abda'lhareth, ein Sohn Abams udt 
Abda llah Dhu Ibaidin اه‎ * 


Abdallah Ebn Obba Solul der Beagle, wir 

" feiner Perfon und Beredfamfeit wagen ber 
trober beg Mebantmed aus Bedina ju v 
er 144 د‎ 
treiben ib itn. d, 
. بد ليد‎ eine aͤrgerliche Berläumbung von 
ber Ayesha auf die Baha, amd beget ie 


40% 
= iff bey einer Unt den Mos 
| einer بيقن‎ ee ae ee 


= a. &, | 


. ee ben alas ft pate 
ihnen —— wide ee 0 
. füchet bes Mehammeds Leute an Obed ie 


. wid entfebulbiget dem Zelda na —* N Tabuc- 


- verlange | in feiner letzten Krankheit, ct, ba 

. Mohammed vor ihn beten foll 227,8. a 

4* und in beg propbeten Hembd beoraben 3 
bid. a. 


Abda lish Eho Omm Machim , in, Blinder 
Pann, verantaffes eine Gtelle bes Korans 
Abda'llah Ebn “mn قنع‎ bem Ebo Caines 
Verweiß $77, a. & 


بق رووة 
Ave -‏ 
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| — ur 






giant, du Sta 6 
* bof public 222, a. a. 


feine u . | 
Müdigkeit n.b. - 
Alles, cin Gigen-Mbalb der Rereish msn 


589, N 
Allmoſen werden anbefobten يمه بو‎ 


. *8 deren, die kein Maoſan geben im 
jenem Leben 18,8.€. 

Ameifen, 433, 8. © 

~ ibrer Königin Rede an fie bey Herannahung 
der Solomons 

Amenz, 1 


chri 
Feind des ايساد‎ 231,0. 6, 
erſchafft 


⸗ 23 م‎ ihre Enthaltung 


von den Koreish Fr 316,0.& 
Amra Ebn Lohas, der greife Beforderer ded 

Goͤtzendienſtes bey den Arabiern nae 3: 
Amru (Banu) banet eine Moſchee u “Kaba 


Anam. der Nahme 064 Loko, ich ot 











*3 يسانو 
mr.‏ 3 


¢ fein Hoffer Son oy 2 
. 9 3 be tin ip 23 


cme wanbert 5 Bers 

, سيق‎ bed an in * 

- Be Does Eine Copied 0.8 
« ecb neh Ries Befehl die Cash 3“ 
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men zu 
Gah us de Sicherheit der Stadt Mecca 


—* die Religion Islem Kinen sis Ä 


* Siebe Tag. 


. Amer, 
a ‘cia michtiger Ghamm Gramm der Arabier 
< gen theed Unglaubend vertilget 3* 
* : 427, ,مهو‎ 504, 


tmdicones "von عا‎ "Erte 


b, Ken: b‏ كيم 
id von ben Casein secucebe 66,‏ *8 
— 








i د د‎ * ac —X Obod 
x. os » 

a un Arefee 5 u 73,0 
kn mit Ihr sath Ceylon — Aatären ober مايش‎ wer fe ban, weil * 
8 ف‎ ibid, ſich se نايس‎ —— nath 

zu begleiten 


234,3. . 
Bpeftel, denen bie Bunder thaten , —8 
laubet 


t geg 
diejenigen vor dem Mohammed , wunder 
id des Betrugs beſchuldiget 80,144 





sg 

7 ere geſaude, zu Untied) zu peer 0 
on ‚163, 0% 

mad Die Eherhek 






475,2. b. 


- ihre an Kindesſtatt ud 
- in der Sranfanikeit ihre zähter PR : 
—* en 0,2, c 660,2 ©»: 
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+, 8 -- 





wird von GOtt‏ 0ك 
Seaber ihn vor‏ 





1 Hören zu erfenmen 
- Ee feinen en Cohn wie cob yn von von 





‚ne 

‚oder | Ki te 

ar ae Der in Een: 
Med, der Rabme unter welchem ebene 





med von Eprifto vorher verfündiger wor: 5 


den 
0 al Abell, die Wohnung der Aditen 


6 
„et alten —— t 2 pb, 
a8, © er a ¢, 8.3, 
aicsander ©. — jn, 03 


٠ BR‏ ثم 


. له 
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= Mitte Tabille von den — — ‘end Satna 





—— — beſuchet So 
m 34 een ibm expen worden 4 


ibid. x. &, 
i Aart rial ubid. .6ه‎ 
Barnabas, Fin apoeryphifipes Eodupeliann, ds 
nige Auszüge daran ~ . SB, ac. 867,8. 8. 
Al Barzalth, was ef fey Zu 400,8. ‘. 
a Becca, iſt eben fo viel alg@fecca 
Beor (Abu) -beghitet Mohammed anf * 
Flucht von Mecca 
von des Morenmebd 


ber Bahr 

2 dem Himme ab 
= fein Be a bm —— للعو‎ 
{ade einen ميرت‎ ind Gefiche „daß ev ans 
ehrerbietig von GOtt redet 79,4. a. 
= giebet a aes woud ce Dat zu den و8005‎ nach 
: Tabac hin 226,2. b, 

den Bild - '. 6 


x with dem | 209, 2. 
DME ,“مره رهد‎ 
8 — c 








—— 
Be: von den Beſchwerden, wird den. 
—ã5 auf vier er وات با‎ 
—— جا‎ 
و‎ 

fie Bergeben tft‏ د 
Benjamin, Sohn bed Jacobs‏ 





مه 8 م 


—* 


Seſuchung ber Cache 
—* allen Gropheten esi 
Beute 


— | 


, der 
i Bereprimg 


| = Bea er der ſelben سويب نير‎ Due ا‎ gr * | 





Meabdicr , ibe Aberglachen ا‎ wad Erin: 

den 160,413 & 

. subin Auſchung deb Biches 105, 0.6, 
- pllegten nastend anzubeten,, und warum ee 

r ee Ungergchtigfeib gegen Walfen —8 


„n. a c. 


* Halten bie Geburt einer Daipter vor di ths 


JOB, a. 
= die wee ihrer —— ver 
—— * je Weligt Soham: 
٠+ ver api eligion, na 
. bd Sod in groffer An naht * 0 
7 gon ber wuſten en, wech ee als ans 


5 Arkk, was ed geweſen سي‎ 
| Asafic, Berg, warum er fo zenennet 5 


8,8. >. 
Awd, —— د‎ 
Arche ber Firacliten, ce tab aeons 
Al كل‎ © 2 | 92, 2,n.b 
Al As Ebu Ward, ein § Feind —— 


| ‘302, 0.4% 3 

Afaf, Solomons Veater 2 
Alam, feine a on 
| —*X (Abu) feine aufferocbentlihe cee 


Asama , Rönig von Echiopien nmet die 
ا‎ 3 Rd ion on at ibn a. 





—* won Ihrem 

. ١ Gemahl gemartert, ba fe bem “Molt ge ge 
8 

* wird lebendig in bas ParwWies ogee 


(= ifn nen den wha vdlitommetes Wei⸗ 
dbid.n ©. 


| ad, 
Altiologie, witb ST 


berübre 89 
Al Aswad al AnGi, cin falfther Prophet 127, بق‎ 
Al Aswad ba Abd Yaghuch, Al Aswad Eba Al 


"Motalleb, sroren von RMohammeds —* 


3 
ا‎ behauptet 321,580,649,650,664 
400,401,579 


machet einen‏ ا 





oun. 
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6 3 
prion wee ‚ werben vor Unglaͤnbige Mire te 


ben Ydanı anf 62004 
Befehl anzubethen und warum 7,166, - 
299, 328,34 id 


- fein Urebeit 
nd Eden, Bedeutung dies Wores im ال‎ 


_ fe in dem Koran und den beygefuͤgren Anmerck. enthalten find. 








id,‏ ب Beinde ber‏ لدي 
aad felmänner ibid, _‏ 0 


. Commerciuns pon GH 


Campaguious GOttes werben ben ble — 
nennet 
Contrade, flee Vergleiche. 


D. 


id. töbtet ben Goliad 
=" Feine aufferorbengliche adi 8 


BY - bie Vögel und Berge fingen GOti 
m 


= 
- = mats Bf 9 feined ease 


Meibe Uria 519 


= fein und Solomons a n.e, 
 Dhu Ikatneia, wer er ar 


- bauet einen. Ball aie feindlichen Gin ١ 


des Gog und Magogs gu perbiite 348, 0.6, 
Dhu’ikefi, der Prophet, Depnigigen von hm 


n.b, 

- ليون‎ bunbert Iſratltter von ber Goladt: 

* Ban 301, v. b. 
Dhu فد‎ 11 Jonas, ° 


Dhu Nowas, König von Jaman ein. Fibe, ai ; 


folget-die — en 66, 1. 
Diebſtahl, deſſen Straffe 122, 13% 
Difputiren, foll mit Leutſeligkeit geſchehen 457 
Donner, verkuͤndiget das * ttes 285,8. c. 

Al Dorah, das himmliſche M der * 


585, 
Dreyeinigtelt, ſolche zu usa, serboten.. le 
| ” M3, 130, 


- 


225, 0.8," 
Edris, wird vor den Enoch gehalten 355,0. © 


Ebe, Eheftand, Geſetz dedwegen 87, 88,, 
Ä 2940 ‚408° 
- Mohammeds Frepheiten i in biefem 


- aoe eitten ann von vr ite 


Tt tt u Ehe 


BM weigert 


Beute, 666 wegen deren Amötheilung ماع‎ 


15 
Beweiß,fiche Zeugen. * 
Bienen, als ein Gleichniß angefuͤhret 910, 0.¢ 
Blut, verboten 28 
ehe geronuen. 
Roath, Die Schlacht zu »  66,0.b, 
Bedeil, ein Streit wegen feiner Elica ver: 
anlaffet eine Stelle bab.Korams 137,0.% 
heira, dey Ménch 315, 0,8 
Brunn-Quell, fiehe Duelle. - 
Bürden, fede Geele ‘fol ihre eigene tragen 499 
Bulle, nd thig zur Seeligfeit 
«= auf bem Tob:Bette vergeblich ibid, 
8 ertigen, deren Ye 234,235 


2 Ebr al Ashraf, "ein Fide, Mo 
medé alter abgefagter Feind ١ Ar 


n. 
* wird durch deſſen Bermittelung cage 
610, n, 

- wird yen D. Prideaux aug Irthum wit tis. 
nem andern verwechfelt 63,8. 4, 
Caab Ebn Afad, überredet bie Suden , die wit 

in Buͤndniß Kehes ; ibn zu vers‏ سدس 
Al Fra gu einem Ort der asa‏ 
J, WoC‏ 

- erbaut und gereiniget von — and 


Iſm 
- die Sth Lüffel derfelben werben dem Othman 
Ebn Telha zuruck gegeben 
‘Cafar, eine Duelle im a rabies 453 
Cain und Abel, ihre Opffer \ Bon. g. 
- tédtet feinen Bruder Ä n.d. 
- third von einem Raben unterrichtet, m wie er 


ihn begraben fol _ ibid. a, e. 
Caleb, ſiehe Joſua. 
Calumaic, ſiehe Verlaͤu ااا‎ 0 
Cansede, ein Exempel der Weißpeit 6204 | 
عاد‎ 
m Opffer, beſtimmet 
Eros enthält fi ich von ihrem 1 a vibe 
rer zu Ich, 
ein ungléubiger Sohn dee) 
Caravanes von Proviant- eBeiftern 2 von 
den Koreish auögefandt —8 ab, c. 


Ai Cawthar, ein . 
Ceilon, bie — —X يبودا سبق‎ '/ 659 


1 
\ 


: ١ 0 
Line Tabelle von den vornehmſten Materien und Sachen, 





Efop , flebe Lokmén, 

Eucharift, ſcheinet eine Fabel in dem Koran 
a zu haben 139,0. 
ea fiebe JEſus. 

Examinirung, —— 


| —— unbedachtſamer, wie ſolcher * 


« ein auffero eating 
ee cbt mu nehmen 36, : me 
+ nicht gu bre 
Eachics pect bi die duͤrren Gebcineanf 39, 0 € 
Eara, und fein Efel ‚werden wieder levendig 
— nachdem ſie hundert Jahr = aes 


- wird von den Hiden der Sohn end 0 


Al ee einer er bin ben Rahmen deg Korane 


eundfchafft mit Unglaublgen — 126 
—ã wird von den Mohammedanern zum 
Gottesdienſte ausgeſctzet und 


ibid. 


Ebebrecher Mopamawds. Urtbeil wider fol: 
be. §1, a. c. 123, n. 8 
Epesruch, defen Geraffe 51, 0.¢. 86,7 


- was vor Beweiß evfordert wird, cin Sch 
deſſen zu ubergengen 


tt; ſiehe 
—S Gefrbe ſolche N on 
Eingehen ix Haufer, pldßlich, # mcs 


n.d. 412. 

Einbeit GOttes, behauptet 691 
Einfthaltung eines Monaths verboten ae 
Eifer, deſſen Nutzbarkeit 5,606 
Giferne Werkzeuge eini e, von Adam mit aus 
dem Paradies gebra t 


Elephate, Krieg des, . 685 . nennet und warum - „4, 
Elias, fiebe Khedr, — ee - 
Elisha,der Propbet 152, n. e. F. 
Eltern, ſind in Ehren yn halter 324 “after, sr s ing 30 
- machen ifte Kinder zu Unglaubigen 464,465 tema, Mohammeds Tochter, 9 von 
- Engel, iby Urſprung 166, 523 ben vier vollfommenen Weibern 629,n.c. 
- bed Todeg, flehe Azrail, 0000011111 0 bee Raitt 
= betete Adasıt an, ſiehe Ham. vn 55, n. a. 
= ohne Sünde 3nb, - bee auitbigteit 652, 0. b, 
⸗ * Verdienen Geſtalten und Ordnuns Al Patihar, dad erfle Eapite bes Korans, fo 
498 von ben Mohammedanern in ihren an 
mune — 394, 0.b. — ae et Ar 2 x —5 
= * auch zu 18 , mit we ted Rat * 
. ٠ 516 9 Ta مك‎ 624 Thron unter: zeichnet — Fe 
” — ronet der Menſchen Be و‎ aud wen 0 Mofes Waffer bervorges 
auszurichten II, 2.5, 
„ au von ihnen verordnet, der Men Feuer, wie fle ſolches in Offer fehlagen 
Seelen anfjmehmen 116, 508, 8. 6, 
= find — ve Hölle geſetzet, die Teufel zu währender Ballfart erlaubt 134 
| ben wäh am der Religion willen, fo 
a, Gehen den Diufelmännern zn Beds bey 49,0,0. ——— ‘und Selobnet werden 103, 393 
uth, fi 


2, by 

a er: von den Arabiern vor —— 
t — — . 308,309. 
sted بلسي‎ * oo th 258,059 584 


Erbe, Erbebeil, Gofehe daſſelbe betreffend 84, 






Eire, eit Zelhen der سيد‎ be Kr Erden, thee Serverteingen =. 
e 
: as Lages BR : Erempel der Allmacht Ottes 155 
"a OO 6 oͤpffung G. 
- the fung wege 
ebriel بدا‎ m Vebammed den 
107% ng der — i, Gg Koran 18, n.d, 


Gabriel 


4 


. 


ſd in dem Koran und den beygefuͤgten Aumerck. euchalten find. \ 
— — ب‎ — ee —— — — — 
Gabriel ſtehet den Muſelmaͤnnern gu Beds bey. Geronnen Blut , bie Materie woraus der 





{ 


ونه 


4 


“4 


‚mb, en gefchaffen iff 678 
- -eibeinet dem Zacharias 49 Geſetz, dem Roof ll 4 
~ iff der Engel ber rungen 18,0. - von ven betes oe s 
9 teint * —ã Hi fi fi ae 5 Erb Hell betreffend 84, 823 
erſcheinet dem wepmahl in fei: ſetze, da theil be ‚A 
ner eigentlichen Geſtalt 588, .ه‎ d. - Vermaͤchtniſſe betreffend 
- erfchei ine ber 2 Fungfvau Maria, und بل‎ - 1 betreffend, fiche Ge | 
ihre Empfängni dung. ur 
= der Staub von feine ferdes Suffers tle - - Bord 6 betreffend ‚101,122, 325, 3 
bet bas git gülbene Kalb ? GOttes, Straffe derer die fol 5:33 2 
© erfchien dem Mohammed gemeinighich in ei 20 00 
ner menfthlichen Geftalt babar A, - Mofis un FEL bard) ben Koran ويه‎ te 
- wird befebliget, dew Mohammed wi 12 n.6, 
Koreish bey iuftehen 8 qfoll richtig ſeyn 179, سو‎ 
- beiffet den Mohammed gegen bie Kor ten Gläubige, die * ge, beſchrieben 29 
re Belohnung 
Ganem, (Batu) bauet eine Moſchee mit nem - j م‎ “Urthe il | 5 
Wife Mie, we gen Bl af mit guten Gerden DE: 
n. c. / 
Garten, Geſchicht von einem 633,4.» Belopmung derer bie 0 fechten 2100 : 
. 0 re cit , لي رسيس‎ Ä 211, 220, 321, 322, 567, 617, 618 
eingeſchaͤrfft PR - bie — abfallen, ſollen am Beben vofft 
1,457, 403, 4 
— deswegen aM na 81,503, - 5 1 فا‎ * kein Glaube عت‎ Fr 
117, 331, 95 : Sleichniffe u b, 9 
- fo von keinem Trunckenen vorgenommen Gti feligtet ober icberwärt it j — 
werden 92 Zeichen ber Gnade oder Ungnade Spree 
- vor Leſung des Korans 314 
- für die Duffertinen 531: - Gnade wird dem. Bußfertigen verlichen wer 
Gebräuche, Hebe Ri 213,214 
Seit arigepriefen 82,535 Böen, deren Nichtigkeit 28, 394, 465 
das Zeichen eines wahren Gläubigen 
ar 542,565 © werben. als Zeugen wider ihre —* er 
Geheimnitte wie foßche im bifchen و‎ 
druckt werden 32 n, : - werben von denen vor der Gindfiuth ange anges 
Geiſter, Genii, maß es find 195, a. 0008 bethet 4i,n. a 
- einige non ihnen werben befe bb Goͤtzen⸗Diener, den unvernünftigen Tieren 
Gin: bee ne Bel 6 642 ol 419 
erechte, ihre Belohnung 240,453,454,473 - einer Spinne 7 
+ und Ungerechte, Untere milden 2 c - man foll nicht vor fie bethen, weil ſie foley 
سد‎ folche befkehet i tetbel me 
Gerechtig eit, worinnen fo eſte - ibr fire ‘TO, 6 
Gericht&Tag der Mohammedaner, Tradition Goͤtzen⸗Dienſt iſt erſchrecklich بي‎ 3 
Davon 89 6 as, = 6 63 الى‎ 7 148 94 
0 vie 416, 417,586, $92, Gog und Mago 5.6. 82, 3.6. 
0. Zeichen der Herbepnahung deffelbers 384,n.- Goliah, fiebe Jalys. | 
.ع .هر‎ 660 . SHtt, "Beweißthümer feiner Erifteng 
- bie Stunde genannt 143, n.d, ~ Eine aoe behauptet mo 
niemand als GHet allein bekandt I 
= mird plöglich bereinbrechen ibid, = fine Mache u ib Borfehung ift Repibarl 
“ 243,598,599 . ar 


und unvermeidlich د‎ 


١ 
. 


- 


١ Bine Tabelle von den vornehmñien Hinterien und Sachen, 





Haman, des Pharaohs Premics-Minifise 442, 


447, 8. 
Hami 135, 9. 8. 
Hansa, ees ttm Setter, yx Ohod Be: 
ا‎ i zn 


Kaffe von. 
—* Ebn Safwan , an an 30 39 


Hasifsh (Abn) verbietet Sclavinnen woe 


Hareth (Abu) ein bE briflicher Biſchoff difpu- 
tiret mit dem Mohammed 60, n. e. 

Haretha (Banu) wird von den Mohammed be 
ſtraffet, daß er in der Schlacht sin 


- Haree end Marut zween Engel 1. ihre ie 


te und Straffe 19,2.6, 
Hafan, der Sohn ded Ali, ein Exempel Reinet 
Gemuͤths⸗Maͤſſigung und Großmuth | a: Bri 

ri د‎ 


Häteb Ebn Abi Baltaa, fendet einen 
ber Mohammed Borbaben gegen Ber 
entbechet welder aufgefangen wird 614, 0. b. 


Al Het, » ber Rahme eines Apartements in 


Heilige Bet Geiſt, wer dadurch verſtanden wid, 


Al er die Wohnung der Thamnditen 22 ْ 
Heuchler, befihrieben 
Gepoen, Gerechtigkeit gegen Diefebe it nach 
Hepden Gerechtigkeit gegen 1 

dem Borgeben der Fuden niche zu vba 


gt 
wird von den Engels | 42 
- und Erbe offenbahren GOttes —* 373 
- wird am jungften Tage einfallen 393 
ob, feine Geſchicht 380, 0.8. 521 
chmuth, ein Grenel in den Augen 326 
Al Hodeibiya, die ruͤfung جد يه‎ 134, mn 


Bille, Saal Dorelben eftheichen 367,001, 6se 
uaal i ,601, 

- ift dad Theil der Unglaubigen بيد‎ i634 
- iff fur diejenigen suderettet, welche die Herre 
ichkeit dieſes Lebens erie 2 
- und Gelb zufammenfcharren 213,220 

- folk den Glaubigen nithe Paden 
- wird am Sagem Sage zu den Hieber shies 
 BHeted gefthleppet werden 674, 2.¢, 





an feinen Werden abzunehmen 


27, 249, 
Bt, fine nie ua" 
- weiß die Geheimniſſe in aller Sten fen Sere 
Gen 440 
ه.‎ umd bes jutinfftigen 643° fen 

~ fünf Stuͤcke find ihm allein bekandt 471,0 
- feine Sütigkeit befthrieben 3.4, 237, 304, 
- in Sendung ber Schrifft und der. ‘he 
. 9 

. De Urfpeung alles Outen 

- 1 Wort, Geſetz und urtbei mine: 
150, 157,404, 580 
- = fine Bormpertloe befibrieben 7943 
7,590 
- er allein iff e ber © Sieg t verleiht 1 
- fin Verh Sia 
497 
r ibm angenehm iff 214 
- regieret 8 بويا‎ Her 201 
1 — 55 2 
~ fein Thron ibid. 240, n.d. 
- ألا‎ preißrofrebig $12, 313, 668 - 


eine Averib oder Ei igenfhafften n. b, 
Ä —— bey Ihm fh oben 


Beine Kinder 21,244, en * 
t Kinder Bier 
weber Gleichheit, oder Bild bas بع"‎ 


gleich fey 
- Eat den fiebenden Sag niche aug Kup 
2 ia Berebrungen , Unvethung, arbefobe 


- feine Jurcht angepricfen 0 
22000110 ibe Ure u eb, ‘fete Unglaubige 4 
Graben, der Krieg bes ATT 
Gseaves (Mr.) ein von ibm begangener te 


thum Inc 

Griechen, aͤberwinden die Perflaner ‚461 
Griffen, fiche Begrüffung. 4 
Güdarz, der Nahme des Nebucadnezars 322,n.8, 
Gutes und Boͤſes, beydes von GOtt 


Gute Werde, wer dadurch erloͤſet werden 
fol 602 . 


Hi fein Morterthum 504n.d. 
Hafedha, ein alter ‘Cake de8 Stammes 
Ad 174, D.b. 


4 


fo in 0 Koran find den beygefägten 08 en Anmerck. enthalten find, 





täffet eine patel mit Speifen befeßt vom‏ ا 


138, n.e, 


xerey 
138° 


imme! berab 

Wunderwerde werben vor 

| gehalten 

= bon ben “üben verworfen ‚De, 
= fendet gween von i feinen Füngern m nad) An- 
tioch, die Wun 


ine 


der thun 
= denen wird ein Flach a efündiget, die niche 
en luc 8 get, * 


113/553 


487, n.a. 
en 


SO 


an ibn gla 
= die Fildes machen einen Anſchlag auf fein 
Leben, werben aber darinnen betrogen 


n,c, 
nicht wuͤrcklich ecreutziget worbert i 
ober wuͤrckl iid geftorben {ep oder 1 J 


nicht Dee, noch auch GOtt stig 


- fonder nur ein Of oſtet 
- das Wort GOtt 
mancherley Meynungen von Ihm 4 
- wird vor der Auferſtehung wieder auf die 
Erde herabjteigen und den Antichrift tod 


ten 
Jethro, fi ehe Shoaib,- 


Juͤden, flebe Iſraeliten. 
s werben beſonders angeredet 5 
s angeklagt, da de die Schrift vet Re 
und gewiffe Stellen ver tuſchet 
⸗ befhufbigen die Jungfrau Maria der * 9a 
111, 0. 7 
⸗ inden fich wider JEſum 58,0. 
s ihr Unglaube , a,b, 
ir rn 37, 18,109, 0. - 


⸗ = werden beftrafft, 8 fie wider einander 
Bais 16 
fo von ihnen gefordert wird, wes 


en ron eich vopbeten ndung . 79,9. 4 
‚s thre Straffen سد ابد‎ ebenen Beiter, wegen 4 
Berachtung | 


21 we ihres nglaubens wegen in. u 
Scheine verwandelt 3 b. 


s geb Kl ine Straffe ind der ‘bile —* 
2, 
be م‎ von —* und dem ‘Kor u bt 
⸗ Mi W ſehe et der 161 165 
dpe mie den Sropawmetunern von 
der Gnade | 
Tt tt a 


ice Medicin 410, 0. d, ; 


59804, wird am e voll werden 

Honcia, die Schlacht Fe 215, His 
‚Honig, eine vortr 
Al * der Nahme eines beſondern واي‎ 


in der Hoͤlle 
Hd, „se Prophet: feine Geſchichte 174 
= * "erlaube zur Jagd سين‎ „6 


AR — 5 1 a. 
Mohammeds Furbitte auf 550,n. 
Surerey, يمار‎ 86,402 
= deren Straffe 000 ibid 


L 
م‎ vermachet die Religion der Islam fe 
nen Kindern 
> wird blind twenen vielen. Weinens über * 
Verluſt For 279, 28 
© erlannet به اند‎ ded Sofephs Kleid fin 
Beii ot wieder, und ziehet nach Egypten 281 
Jadd Ebn Kais n.d, 
Sagen und Boael fangen waͤhrender Walle 
farth verbo 116, 134, 0. b. 
- Jah! (Abu) ein offer Feind des Boban 


385, 9 
- feine Gerechtigkeit gegen einem Waifen 688 
- wird ele, alg er Mohammed im Ge: 


78, 0. e. 


wird bi Bedr erfchlagen 206 n. a.‏ و 
a Soweid‏ 
fice ober Goliath wider die S$feacliten —8‏ 
t 321, n. c.‏ 
ك4 yon Davi‏ - 
sh Hevanna-‏ ناي 20212[ Ar‏ 
wird‏ قبا bung des Juͤng‏ 
: .449,0 
Jawwas Ebn Om A 973, 3‏ 


Idolum, fiebe 
Mololasrie, ſiehe Een Diet / Abgötterep. 


IJEſus, der Maria ve ١ 
- feine wundervolle re . ibid, 5 


- dem Adam verglichen 60, n. c. 

redet in Mutterleibe 56, n. b. 

und in feiner Wiege * 

= der Apoſtel der Juͤden 

belebet einen Vogel and Keimen ober En 
Me ne —5 — هل‎ derwerck he 

=. e Wun e, abe 
ws aus feiner eigenen Macht ib.n. ag 

wecket drey Varſto rbene wieder un | geben. = 

\ : 053 


Eine Tabelle von den voenvbenfien Marerien unb Bacher, 





Islam, der iche Rahme der Mobamme⸗ 


eligio a * 
: ble ae 3-2 big = 5 bem 


x 
id 


Abraham. 
ial ibre Kinder er männlichen aoe 
وكيد‎ arnt getoͤdtet 


: ae A dieſelben 
⸗ pe rounderbapeer Deife the 
efpeife 
fie — nach ben Renten in Egypten 9110 10 
10, n. a. 7,1%, 


, 188,4.4. 

s ihre Straffe Ma: 

s verändern das Bet, fo ا‎ zu ممعي‎ 

. in den Mund geleget wird | 
⸗ ipnen wird geboten, eine rothe Rub oe ook. 

14, 9.8. 15,1, 8 _ 

, verlangen GOtt zu feben und ihre Strafe ri 

s wollen nicht in das heilige Land eingeben 

und ihre Straffe _ _ BO 

s = ipve Uebertretun wa 321 


eisen einen Koni 40 
⸗ > von Dav —* verflucht 131 
⸗ ſiehe Su ياك‎ 


Al Judi, der Berg, worauf des Now Kaſten 
geruhet n. a 
Sung en Juͤngſtes Gericht , ee Se 
At Kade der Nahme der acht, in welcher ber 
Koran vom Himmel aia 

9 


Kail, nach Decca geſandt, Regen fir Ad * 
erhalten 175,0. 








ben, denſelben ſchlaͤgt Mohammed ab, eine 
Tin, dent na — Ta ju enen geben 


.. verbinden ſich mit ben Korcish oie ten 
Mohammed 


~ perl daß Mohammed foll ein — 
vom Himmel berabiteigen| laffen fhe ue 
_ = eine Controvers piper einem Fäden und 
einem Mohamme 


Sides und Chriſten — * —R fe | 


einander verdamm 
2 und die Schrifft verfätfther baben 6a" 0 


2 geben in ihrer Mepanng von Eprifto i in any 


Stüden zu weit 


= keiner von ihnen fo eher ſterben als “ig er 


” an Chriftum glaubet ibid, n, a, 
ء‎ ihre verſchiedene Aufführung gegen die Mus 
ſelmaͤnner 132 

3 tollen, wenn fie Tribut bejablen befehüßet 


this, “ine Art Speiſe, ſo von den لاد‎ | 


in theurer Beit gebrauchet wird 399, n.a. 


Dliyyän , die Bedeutung, biefes orts 
n. a. 
Ilyaſin, wer $14, n.b. 
Imäm, Rerffand diefes BWorts 22,n.b. 
Imrin, Bater ber Jungfrau Maris 48 


2 Ob ibn Mohammed mit dem Vater des Mo: 
ſis und Miriams vermenget 53) 0. a. 
Injurie,, fiebe Beleibi igung. 


Intercalation > 


x. Sopn Zacharias, feine Eigen: 


55 

s feine Ermordung an ben Füden von Nebus 
cadnezar gerochen 

 ba8 Miracul mit feinem Blut 


Johanne, | 


| Jonida, gebrauchet bie Einſchaltung eines Mo⸗ Kalb, dad säfdene, woraud und von wen 2 
naths bey den Arabien zuerfi (219, a. d. gemacht worden ~ «10, Bae 
— 247,515, 635 « wird سينا‎ 008 Bid. a. 
=. Dhu'Indn . i,n.c. „von racliten angebethet | 
| Jofeph. feine Gefthicht 265 Karun, oder Corah , feine Gefthicht and ers 
joſua und Caleb اعد‎ als aundſthaffter in ſchreckliches Ende fen ot 0 
das Zand Canaan ge 118,8.2 -Kebla, die Gegend, gegen tweicbe fi 4 er 
Jowädh (Abu’l) der I er iff mit bes Mo- hom ner bey ihrem Gebet 
bammeds Austheilung der Denke ‚Honein Re n.d. 
nicht zufrieden , ſondern tadelt ihn deswe⸗ ichgültig tt 
gen - ١  gaajn.d, verändert. und von Se nach 
a Die arid Ad 671,0.8, * Mecca ver verleget hey melden n.d. cs 
DIſaac, verbei 258,9.¢. .Kendah, ein Stamm Die 
= deffen Geburt 7 259 


ter ĩchendig zu begraben pflegten 1601 ع‎ 


Ina . 


fo in dem Koran und den — enthalten find. 


195 


- feine Dffensaprung deutlicher * 


wie 
- — —— ſind snip bemnfee 


(bei 5 
- deffes Inhalt theils 6 blich, theils figur- 
- lich, wird ven ben —E —2 


49,0.8 


~ alg in Zauber Srinkgen. | 
ein Qebiche pr 


1 2 3 bed —XE nicht suet 


f — اننيد‎ 28 
g unterwo 
0 ا‎ wer 

602, n. b. 


Koreidha, der Stamm‘, deffen Bergung 


Kane, der Stamm , defer edles ا‎ 
- ihre Beindkpaft. gegen ben and 
n. a 


- begehren Wunderwercke von ihm weber 
2 teaben ihm, bof er ننم‎ Göttern fe any 


fegen iin Dep 
- fegen ibm agen 
- einige von bey سلا م‎ ſtehen ihm nach be Rem Fee 
ben, werden aber init Blindheit sekblagen 
503, 9. c. 
- a il von ihren vornehmen Leuten 
b.206, ne 


- اناما‎ des ‘Mopammeds. Nashfolger - 


n. a. 
- werden mit Hunger eplaget 1 
- und allerhand Reandy eiten aa 


as n, b, 
- ihre Art. zu au ee 204. 
- ma cilffand mit Nrohanme’ 574 
- bre den Stillſtand und verliehren Mecca 
ناذا‎ , benahmet سنا‎ Sohn von vier Gégen 


= Die Koreish verlangen, taf er von dent ae. | 

pammed vow den Todten fol —— 
201, 0 

Krieg, wider die Ungläubigen, geboten und cin: 
mahl uber das andere ee eff ng, 
nc, 8 

Sey, Sey den Knien zu pr ern Teboten | 
٠ ب14‎ 2 a, 


Sate 


75 448 


Beufehheit, an 
Khadijah , ‘meena Ehefrau, eine vo 

den vier vollfommenen Beiden‘ on n, . 
Khaibar, der Gelbjug babin 
Khafthama (Abu) ne Geſchicht von nba 


Khäled Ebn al Walid, treißet bey der Eiche 
gu Ohod-des Mohammed Reuterey in be - 
‚n 

vet den Goͤtzen al Uzza sun n. €, 
s freibee Acrema nedft feinen Leuten in Srecca 


ein / 
na fiebe flandha 204 oe 
wia bint Thalaba { uftand verurſa 
ine Stelle des a ibe > un n, b. 
* (der امور‎ beffefetefame Zei 
و5‎ t, 6 Bes 
benheiten mit dem Moſe⸗ 345 
Khobaib , fein Märtyrer Tod poe 
Khoaaa, der oo ‚ bielte die Engel vor bie 
Töchter G 274 n. c. 
a al be bein oloman Nachricht von by 


⸗ traget einen Brief vor ihm zu der Sgt 


= deſſen Klugheit Walfer zu finden ibid. 
Kinder, follen der تدا‎ Vermögen erben 


84 
Biripen-Bebräue in allen Religionen ange 


er 
Kitfic, Jofephs fein 

Kleidung, was vor perce von Denen De fi ſich 
| ber As tke Gegenwart naben, getragen 


168 
Koba, ‘Bohan leget den Grund m einer 
Mofthee daſelbſt 2021, 
Koben, (Abu) ein Berg neben Mecca von weis 
chem herab Abraham die Walfaper an 


rief 
Koran, die Bedeutung dieſes Worte ne 
= von wem folder 3 Lat ger 7 
= 235096 gu deffen 418,08, 
- Fonte oon niemand — als GHOtt abge⸗ 
faſſet werden ten de 
= Meufchen und Geniis wird Frog 8 
Capitel vorzuzeigen, fo —* ei iff 


= Bein geſchmiedetes Werd — 

= Bee —— wae 

- r ichte a. ‚441,542 ~ 
نيبي‎ mit der Schrifft 4 * 


١ nd" لقالا‎ 


57 


Kine Tabelle von den vornehmſten +1 und Sachen, 





Al Masher al Haram 32,8. 
Mafud (Ebn) eine dien von ibm in Anke 
bung des BH 


Mecca, die etal und ber Uche ug de 
در‎ tadt 65, n.c 
ehe Caaba. 


—* * ibe Abodttercy und Aber ‘49 
- Bien | fich ein ihre 8 bäten 
- ihnen wird ber Undanck vorgerüctet-a 205,0 ne. 


4igac, 7 Hub ber Untergang gedrohet 2 
te Tag, = verlangen von dem mmed, bag er if: 
beste — 2 n.8.: nen bie En ge! fie en en aff — 0 ‚Oo, N 
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Corrigenda & Addenda, ٠ 


Im Vorbericht .م‎ XVI. Not. a. 1. faget der Koran fetbt Cap, XXXII p. 476. ausdridlid : Der 
Prophet if den wahren Gläubigen näher als ihre eigenen Seelen, und feine Weiber find ihre 
Müttere. In einigen Copeyen find diefe Worte beygefügt : und er Cher Prophet) ift ih: 
nen als ein Vater, ©. ibid. Not, b. unde. Ingleichen .م‎ 482. lin. 3. und .م‎ 488. lin. 8. 

‚ sie and Cap. 29. .م‎ 406. Not, b. 

In der vorläuff. Einleit. .م‎ 5. Ivem 1, Iren. p. 36.1. 1 nad}, den Preiß firitten , adde befchäffe 
tiget waren. p. 50. 1. antepen. |, geweſen zu feyn. p. 82. 1. 17. folten 1. felten. p. 74-1. 
17. nad), gantze, adde Anzahl. p. 76. 1. 26. nach, bedeuteten adde fie. p. 80.1. 2. 8 
erkannt werden folte. p. 87. 1. 7. 1. in Anfehung. p. 87. Not. 4. L p. 49. p. 67. Not. b. 
p- 109. Not. 3. 1. Greaves hielte. p. 147. Not. 6. 1. Iannäbi. p. 352. 1. 1. ihrer 1. ihren. 
.م‎ 164. ]. 28. 3war 1. giwoe. p. 165. 1. antepen. alten 1. allen. p..172 1. 3. preißen 1. prüfen. 
p- 194.1. 26. 1, eine iede darunter. p. 200. J. 19. Menfchen 1١ Menſch ein. p. 207. 1. 26. 1, 

In dem Koran, pı.3. Not, .لت‎ 5. nah, Hoͤlle, adde bedeutet: p. 13. Not. Col. 1. 1. 7, folder 1, 
foldje. .تو بع‎ Not, a. 1. 3, 1. hielte. p. 51. 1.12. 1. fündige. p. 55. 1. penult. wieber I. 
nieder. p. 67: Not.a.1. 6. 1. fiheres. p. 81.1. 18. 1. Herrlichſte. p. 84. 1.20. aud l. euch. 
p. 90. Not. b. 1. 4. nad) anderer, adde zu mißfallen. p. 103. 1. 2r. 1. euren. p. 108. 1. 7. 
L. euch fürchtet. p. 121. Not. b. .دعل‎ Bund 1, Bruder. pr 124. Not. c. 1. 14. welchem 1 - 
welder, . und 1. 20. erforderer J. erfordere. , p. 144. Not. b, 1. 7. geſchaͤtzet 1. geſchuͤtzet. 
2.146. 1. 10. unfern ]. unfere. p.190, 1.3, veden ال‎ gepeten. p. 199. Not, a. 1. 3. davon, 
daran. : مع‎ 207. L 2. faͤhrſt 1. ſaheſt (ſehen folteft.). p. 209.1. 2. nad, nabmet, adde eine 
fcharfe Strafe. p. 252. 1. 22. denen 1. dem. . مم‎ 263. 1. 7. worden J. vor den. p. 276. Not, 
Col. 1. 1. antepen. Sparens 1, Sperrens. p. 291. 1, 12. Vergleihung 1,-Verleifung. pP, 
309. lia. Deyn 1, Denen. .م‎ 315. Not. 1. ,جد‎ vor l. ven. p. 319. Not. 1. 8. er ſahe 1. er eg 
fabe. p. gor. Not, 1. 6. ihren 1. ihnen, .p. 416. 1, 2. wenn J. wen. p. 425. 1. 10, 8 
L Heere. p. 433. 1. 2. neuen I. nenn, p. 503. Not. b. l..uls. Sünden 1. Sünder. p. 514. 
L antipen, umfamen 1. umfam. p. 573. Not. 1. 1. 1٠١ Mitwerbers. . .م‎ 582. Not. b. 1. a, 
Ports |. Parts. p. 608. مل‎ 22. wird er thun 1. wiederthun. 

Ad p- IV. An den Lefer, 16 (ſtatt einer Rote) zu referiven ber Locus Ad, Martini Kempii, in 
Charifmat.. Saccor. Triad. f. Bibliotheca, Anglor. Theologica cc, Regiomont, 
MDCLXXVIL tan a 

Aubammedi ab execrando impoftore Muhammed (qtiz vox Arabica a verbo spn & per Me: 
thatefin rw, laudavit, gratias agit, defumpts, Hebrzor. ‚nmwn wx, Vir defiderie- 
rum, Dan. X, 31. exprimit, Gracis “Egécpues, Latinis Defiderius; apud feriptores Lati- 

| n05 


nos & Grxcos verz & nativ hujus vocabuli originis ignaros, corrupte (cribitur Machumet, 
Mächomet, Grace Maxsud$ pro Muhammed velMohammed. (2 H. Hortinger. in Hitt. 
Or. c. 2. p. 13, 1.) Abulcafıno Arabe, circa vigefimum vel trigefimum ſeculi 
feptimi annum, nato vel noto, fic di@i, quorum doétrinam per Orientem diffuffa , hz- 
refium colluvies jure vocari meretur. · Liber in quo impietates continentur, Alcoran ſ. 
"Alfurcan, vel Alphorhan; f. Phorcan, Muhammedanis appellatur ; Inde Cardinalis Cufanus 
librum fuum, Cribrat. Alcorani ita orditur: “Ef liber legis Arabum Alcoran, ob pre 
ceptorum Colleétionem, atque Alphorcan, ob diferetam capitum feparationem nominatus, ‘® 
(Conf, Fabric. fpec. Arab. .م‎ 46. Levin Warner ap. Comp. Confefl. Mubamm, de fide 
Chrifti .م‎ 7. Selden. Proleg, de fucceflion.) Suratas { Capita continet CXIV. juxta La 
tin. Ver. CXXIV. Ex Arabifmo in Latinitatem Al Koranum convertit Robertus Reti- 
‘nenfis Anglus, cum Hermanno Dalmata, An. MCXLIH. Iuſſu Petri Abbat. Cluniac. 
quam Verfion. deinde An. MDL, cum moleis huic argumentc neceffariis, pracipue. Alco- 
rani Refutationibus, luci expofuit Theod. Bibliander, P. t. T. inter Tigurinos clarif. 
١ Huié.vero Verfioni parum fidei tribuendum efle, illuftris Scaliger in Epift. CECLXIE 
nec non D. Cafixtus in Difpuit. de Verit. Relig. Chr. prudenter mosuit, Quandoquidem 
illa non ipfos Alkorani fontes, fed diffufos Padaphrefium rivulos fequitur, uti ex colla- 
tione ejus cum aliis Verfion, ipfoque Alkorano,. nimium quantum ab illa Wifcrepantibue 
ad oculum patet. Teftis eft Dav. Chytrzus, cujus Oratio de flat. Eccl. in Grae. p. 29. 
fequentia verba continent-: Ex publicis hiftoriis & Alcorano ipfo, ac refutationibus Ba. 
filez conjundim editis findiofi cognofcent. Quos, fi diffimilitudine editionam Alcorani 
dffendentur , illud moneo, quod ex Iscobo Polæologo Graco و‎ Prage ‘didict, libros 
unde ilfe translate funt, non ipfiem Alcorani contextum, rhytmis Arabicis conftantem, 
fed Paraphrafes Alcorani majori verborum copia, diverfis ab interpretibus inftitutas, 
eontinuiffe - . Contre berefes Muhammedicas, quibus Turce infe@i funt, tela vi- 
| brat Lancelotus in Catecheticis, & Forbef, Inftrué. 1. IV. e quo pauca delibanda firme, 
Mohsmmedis origo } IV. >. I. $. 1. adjutores, €. 3. §. 6. Alcoran. ib. Suéceffor in 
regno. ib. Sepultura ¢, 10. Confeffie de Chrifté, KIV. c. 4. §.30. falfus pictatis prz- 
textus, c. V. 6.1. Acheifmus, idololatria, ib. Errores de regula fidei, c. IV. V. VI. 
Sacrilega impudentia & Aagitiofa thulierofitas, e. XI. $. 13. immanie libido, 6.14. Dia- 
bolica in Chriftum calıımnia e. VII, §. 5. 8. ' Fabule, c. XII, Obitus, c. XVL Speci- 
tina de&trinz, c. IX. X. &e. “Muhemmedanor.-ftup. obedient. sefutat.'c. XV. Conf. 
Brerewoodum in Scrutinio Religion. c. 3 Et Alexand. Rofl, Lib, Anglico ; a Caveat for 
Reading the Alkoran, — 
Bon Sikii Lat. Veberfegung des Alcorans, ©. Stolliſche Bibi sten Theil , p- 487. 
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